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deiner  ^frau 


üormort 

■2Iue  6ei-  X)orrc6e  6cr  crftcn  :jluflßgc  Mcfcr  '2Ubül  braudit  roof)!  nic^t 
iriic6etbo[t  ju  toerficti,  am,  rcelAen  ®rün6en  unt>  mit  t»clcf)er  'Jlbfirfit  6er 
■^Inbang,  6en  itb  191S  6cr  Tolfsausgabc  i>on  XDilbelm  .?cbetcrB  „(Be« 
fcbicbte  6et  6eut[d)cn  Citeratut"  anfügte,  ju  umfangteicf)erer  (Beftalt  er« 
rocitcrt  tDor6en  ift.  Jllit  übettaf^enfeer  e^ct)neUigteit  roar  &ic  cr|te  Tluflcgc 
i^crgriffen.  Unb  \d)on  »or  Jabresfrij^  6urftc  itb  eine  neue,  nocb  ausfütir- 
liebere  Bearbeitung  beginnen. 

Doppelte  'Jlufgabe  roar  ju  erfüllen.  Die  beträcbtlicbe  IDeiterentoiictlung 
neufter  Dicbtung  int  Cauf  6er  jüng|lcn  jtnei  3a^re  un6  6a8  nabe  üerbältnia 
6e8  (Erpreffionigmuß  5um  llmfi:ur3  com  JlcDcmber  1918  for6erten  Beant» 
tnortung  einer  ganjen  Keilic  neuer  ^fragen,  fübrten  eine  ülenge  neuer  Jlamcn 
un6  neuen  Stoff«  ju  un6  verlangten  6ercn  (£inor6nung.  Ciefj  fic^  je^t 
fdiärfer  erfaffen,  tno  binau8  6ie  jüngfte  Betcegung  rooUte  un6  a>ill,  fo  ent= 
hüllten  ficb  notaien6igernjeife  latfacbcn  6er  (Beiftcegcfctiicbte  um  1900,  6ie 
nocb  nicht  erroäbnt  n>or6en  ttaren,  nunmehr  als  roicbtigc  PorauBfet^ungcn 
un6  muteten  6abcr  in  6ie  Darftellung  einbejogen  roer6en.  gufammenbänge 
taten  fid)  über6ie8  auf,  6ie  bia  in  6ie  'Jlnfänge  6er  hier  ergrün6eten  (Ent- 
roicflungsfcbicbt  6eutfct)er  Dichtung  jurücfreicben.  Darum  fe^tc  €rrDeiterung 
nidit  nur  int  fpätern  leil  6er  gan3en  Tlrbeit,  fon6crn  fc^on  im  Beginn  ein. 
gugleicb  fonnten  6ie  ein3elncn  Znk  6er  Tlrbeit  3ueinan6er  gleicf)mäj|igere 
Haumcer^ältnifl'e  geroinnen,  als  6ie8  »ermöge  6er  urfprünglic^en  Einlage 
—  im  "^Inhang  3U  ©cberer  —  bisher  6er  J^aU  geroefen  mar.  Ceiten6er  (Be= 
6anfe  blieb  aller6ing8  nach  »ie  üor,  6af;  alles  @chaiergemicbt  auf  6ie  Dich- 
tung 6er  unmittelbaren  cBcgenroart  falle,  6al|5  6ie  näctifte  üergangenl)eit  feit 
6em  Beginn  6c8  Ilaturalismus  als  ®egen|"lücf  un6  (Begenfa^  3ur  (Begennjart 
eine  nidit  roefentlic^  umfangärmere  Bcrüctficbtigung  fin6e,  6ai  aber  6ie  ^eit 
»on  1 830  bis  1 885  in  tnapperer  iBeftalt  erf cbcine.    jbr  i|l  6er  er|le  leil  3U. 
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genjtefen;  et  »etroeüt  auf  6cn  ^öt)cn,  er  berüctfi(^tigt  5unäd)jl  nur  bai 
Bleibcnöe,  bas  Übriggebliebene,  liet  smeite  cEeil,  un6  t>or  allem  6ie  leiten, 
6ie  von  '2iüs>btuäs>bi(i)km  erjäblen,  nennen  hingegen  niele,  6eren  Hamen 
faum  Don  Jauer  fein  6ürften.  2lllein  fic  mufften  ermäl)nt  iDcr6en,  tDril  fie 
in  einer  eingcben&en  Datjlellung  an3ufübren  itaren  ale  (Lräger  irgendeines 
guges  fei'8  6er  Cinbrucfs»,  fei'a  6er  ':jlua6rucf8fun|l,  6er  in  6em  (Befami- 
bil&e  nid)t  feblen  6arf. 

Die  3n3eite  '^Jlufgabe,  6ie  in  6er  21eubearbeitung  ju  löfen  i»at,  ergab  ficb 
aus  6er  ge6antli(ben  (Brun6Iagc.  Jefter  ala  irgen6einer  meiner  üorgänger 
auf  gleiAem  (Bebiet  batte  id)  Ut  tünjllerifcbe  Jorm  6eutfcben  l^ii^tena  bc» 
grifflid)  3U  erfaffen  »erfud)t.  groei  Derroan6te  un6  6od)  »erf(bie6ene  ®e» 
|taltung8möglirf)feiten  frf)ic6  iA:  eine  ge6ämpftere,  6ie  »on  (Boctbe  am 
fiibibatften  nertreten  rDir6,  un6  eine  gejleigertere,  baroct^aftere,  ja  groteatere, 
6ie  im  betouften  un6  unberoul^ten  (Begenfa^  ju  (Boettie  fic^  geltend  mact)t 
un6  befon6et8  in  jüngj^er  §eit  norberrfcbt.  3cf)  tcü^  fct)r  root)!,  6a§  »iel 
beffet  un6  ftid)baltiger  ein  f>;flematifcf)e8  IDert  6iefen  (Bc6anfen  begriin6en 
fönnte.  Cei6er  halte  ic^  immer  noch  bei  6effen  Torbereitung.  Qlud)  6ic 
Tlrbeit,  6ic  für  6iefe  3ateite  'Auflage  meiner  „Deutfcbcn  Dichtung  feit 
®oetbe8  C06"  3u  leiftcn  toar,  |lan6  3ule^t  rafct)erm  Jortfc^reiten  meines 
längft  geplanten  DerfuAs  über  6ie  fiunftform  6er  Di(f)tung  im  IDege.  0o 
muf?  aüä)  jc^t  nochmals  rerroiefen  merken  auf  6cn  Dortrag,  6er  in  6er 
I)oUän6if c^en  geitf c^rift  „lleopbilologus"  B6.  4,  0.  115  ff.  abgc6rucft  ijl. 
<£r  fann  immer  noct»  6a8  un6  jenes  ertlären,  roas  in  6iefem  Bud)e  gefagt 
tcir6  über  6en  ®egcnfa§  6er  bei6en  ^formen  6euifcf)er  Dii^tung.  £r  nennt 
auch  6ie  Ttlänner,  auf  6eren  j^orfc^ung  fid}  meine  "iluffaffung  ftüfe,t.  Jmmer« 
^in  ncrfucht  6ie  lleubearbeitung  6en  ®run6ge6anfen  fc^ärfcr  heraussu» 
arbeiten  un6  fejlet  3U  begrün6en  als  6ic  crfte  'Jluflage.  @ie  führt  ihn  auA 
not^  folgerichtiger  6urch.  @ie  t>ert»eilt  übcr6ies  länger  bei  6er  Darlegung 
ein3elner  ^fälle  06er  gan3er  (Bruppen  r>erE)an6ter  '2iu|erungen  6et  bei6en 
JormmögliAfciten.  &e  nu^t  6en  iBrun6ge6anten  noA  ausgiebiger  3ur 
Deutung  6cr  '2lu86rucfs6icf)tung. 

Durc^  6ie  Einnahme  3trieier  gegenfä^lii^er,  aber  gleichberechtigter  pole 
6eutfc^er  Jorm  glaube  icf)  einen  0tan6punft  3U  gewinnen,  6er  mir  gejlattet, 
6a8  fjeutc  neben  6cm  (Bcjlrigcn  für  etatas  lüertDolles  5U  crfenncn,  6a8 
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(Be|h:ige  niAt  5ugunflen  bes,  tieutigcn  preiejucjebcn.  3c^  bitte  bas  ambtiid' 
Uc^  ju  beljer3igen.  Denn  eä  ectliitt  ben  fcbeinbaten  IDiöetfprudi,  ba^  ii)  bcx 
2lüsbx\xd&inn^  noUe  Bea(^tung  ©abrc  un6  jucjleid)  6ie  ältere  Dit^tung,  6ie 
con  6en  ijprefflonijlen  »cttcorfcn  voixb,  nicht  ablehne.  3tf)  bin  mir  betüufit, 
ba^  febr  Diele  foltfae  Betrachtungs«  un6  IDertungaroeife  nic^t  »crllchcn  o6er 
nic^t  üerfteben  tDoUen.  '3lbcr  ich  halte  f:e  für  6ie  allein  riiiitige  in  einer 
Darltellung,  &ie  nic^t  bloü  für  eine  einsige  Partei  Stimmung  machen,  fon- 
6ern  IDefen  un6  XDer6en  6er  Run|^  ücr6eutlicf?en  tcill. 

ds  liegt  mir  gans  ferne,  irgen6  jemanö  jum  fünftigen  ®ipfel  bt6 
6cutf^en  parnaffea  3U  jlempeln.  Hacf)  mie  cor  bin  ii)  überseugt,  6a^  es 
nic^ta  llngeraifferea  un6  nichts  Unbemeiabarerea  gibt  in  6er  Betracfjtung 
Don  fiun|^  ala  6ae  IDerturteil  6c8  einjelnen  über  6en  cinsclnen.  IDer,  roie 
ca  freilief)  meift  gefc^ieht,  6ie  'ilufgabe  6er  Citeraturgefcfjic^tfc^reibung  in 
folc^en  perfönlic^en  IDerturteilen  erblicft,  feilte  lieber  con  6er  Darjlellung 
minfieftena  neujler  Dichtung  abfeben.  IDiffenfct)aft  bat  nic{)t  6te  'Jlufgabe, 
fiurajettcl  un6  yioat  von  groangefurfen  l^ersujlellen,  6ie  non  einem  ein- 
jelnen auagehecft  tDer6en.  XDobl  aber  läfjt  auc^  6er  miffenfchaftliche  Jorfcijer 
erfennen,  6af^  er  eine  ganje,  in  fich  gefctjloffene  Beroegung  für  tüertDoU  hält, 
roenn  er  ficfa  auefü^rlicfa  mit  ihr  bcfchäftigt  un6  6aa  Crgebnia  folctier  Be- 
fchäftigung  an6ern  Dorlegt.  3^«"  f'^""  "  natürüA,  menn  er  in  6em  einen 
un6  nic^t  in  6em  an6ern  6cn  tcahren  un6  echten  '2lue6rucf  6iefer  Betr»egung 
erblicft.  Tiber  irren  fann  lDiff{,ifchaft  immer.  €in  get»altiger  llnterfc^)ie6 
bleibt  je6oc^  be|let)cn  jroifcfaen  folcf)er  Bctracf)tungatDcife  un6  6em  bloßen 
Cohen,  bloßen  üertrcrfcn.  3^  ^'"^  '"""'^  ^^\^^  aua6rücflic^,  6iee  Buch 
ni^t  nur  auf  anerfennen6e  06er  abfprechen6e  Urteile  hin  ju  betrachten.  3* 
tenne  in  Sachen  ^er  ßunjl  nicf)ta  fileinlicberea  un6  nic^ta  '^lußerlicfaerce  ala 
6ic  beliebte  Jrage,  ob  ein  Hünftler  06er  ein  Runftoert  me^r  06er  min6er 
3U  loben  06er  ju  taöeln  ijl.  3"  6icfcm  Bucfie  glaube  ic^  über  Did)tfun|l,  über 
Dichter  un6  Di^tungen  genug  »orjubringen,  mae  erfennen  läßt,  roic  nach 
meiner  Tlnficht  6iefe  Dinge  ju  betrachten  fmb.  Daa  IDerturteil,  6iefe 
fc^roieriglle  un6  be6entli(i)ile  Tlufgabe  6ea  Runfibetradjtera,  bleibe  neben 
allem  an6ern,  roaa  er  5U  fagen  f?at,  nur  ein  Cefetea  un6  fjeiligflea,  ettnaa  an 
6aa  man  nur  mit  Scheu  herangehen  foll  un6  mit  ^em  Betuußtfrin,  6aß  — 
H5ie  @d)erer  gern  fagte  —  fein  Urteil  nur  befreit,  ©er  fich  miliig  ergibt, 
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gemicfen;  er  »eriDeilt  auf  6en  fjöfjcn,  er  berücfp^tigt  junä^jl  nur  bai 
Bleibende,  baz  Übriggebliebene.  l)er  3ujeite  Ceil,  un6  Kor  allem  5ie  ©eitcn, 
6ie  von  '2Iu»6rucfg6i^tcrrt  er5ä{)Ien,  nennen  hingegen  tiele,  6eren  TIamen 
faum  ron  Iiauer  fein  6ürften.  'JlUein  fic  mupen  ermätint  rocröen,  meil  fie 
in  einer  cingcbcn6en  Darjlellung  an3ufübren  ttarcn  als  (Träger  irgendeine» 
guges  fei'a  6er  £in6rucf8«,  fei'a  6er  '3Iu86rucfafunfl,  6er  in  6em  (Befamt- 
bil6e  ni^t  febicn  6arf. 

Die  jroeite  'Jlufgabe,  6ic  in  6er  lleubearbeitung  ju  löfen  roar,  ergab  fic^ 
aus  bet  ge6anflicbcn  (Brun6Iage.  Jefter  ale  irgen6einer  meiner  Dorgänger 
auf  gleic{)em  (Bebiet  ^atte  ii)  bk  tünpierifc^e  Jorm  &eutfd)en  Dichtens  bc« 
grifflic^  3u  crfaffen  »erfucf)t.  gtcci  r)ern3an6te  un6  6ocf)  nerf(^ie6ene  ®c» 
Paltungsmöglii^feiten  fcbie6  icb:  eine  gedämpftere,  6ie  »on  (Boctbe  am 
fublbarjlen  nettreten  xoixb,  mb  eine  gejleigertere,  barorf^aftere,  ja  grotesfere, 
6ie  im  berou^ten  un6  unbetnu^ten  (Begenfa^  ju  (Boett)e  fic^  geltend  mact)t 
un6  befon6er8  in  jüngfler  geit  üorbcrrfcf)t.  3d)  rocii  fe^r  roobi,  6a^  Diel 
beffer  un6  ftid)t)altiger  ein  f^jlematifcfjea  IDerf  6iefcn  ®e6anfen  begrün6en 
tonnte.  Cei6er  balte  id)  immer  norf)  bei  6effen  Vorbereitung.  '3lu(^  6ic 
Ttrbeit,  6ie  für  6iefe  jroeite  'Jluflage  meiner  „Deutfc^en  I)ic^tung  feit 
(Boetbea  Co6"  ju  leiten  icar,  f^an6  julegt  rafc^erm  Jortf(^reiten  meines 
längjl  geplanten  Perfucbs  über  6ie  Sunflform  6er  I)iti)tung  im  XDege.  0o 
muff  aucf)  jegt  nocf)malB  rerroiefen  iDer6cn  auf  6cn  üortrag,  6er  in  6er 
boUän6if (f)en  geitf cl)rift  „21eopbilologus"  B6.  4,  0.  115  ff.  abgc6ructt  i% 
(Er  fann  immer  no(^  6a8  un6  jenes  erflären,  xoas  in  6iefem  Bud)e  gcfagt 
a>ir6  über  6en  ®egcnfa^  6er  bei6en  formen  6eutfc^er  Dichtung.  €r  nennt 
awi)  6ie  Illänncr,  auf  6eren  Jorfcfjung  fidj  meine  'Jluffaffung  p^t.  3mmcr» 
^in  »crfucf)t  6ie  Neubearbeitung  6en  (Brun6ge6anfen  fc^iärfer  t)erau83u» 
arbeiten  un6  fe(ler  ju  begrün6en  als  6ie  erjle  Qluflage.  @ie  fü^rt  i^n  aucb 
not^  folgerichtiger  6urA.  Sic  »err»eilt  übcr6ie8  länger  bei  6cr  Darlegung 
einjelncr  Jälle  o6cr  gan5er  (Bruppen  tierroan6tcr  "itu^erungen  6er  bei6cn 
^formmöglicbfeiten.  Sie  nufejt  6en  ®run6ge6anten  noc^  ausgiebiger  3ur 
Deutung  6er  2Iu86rucf06ic^tung. 

Durc^  6ie  7lnnaf)me  soieier  gegenfäglit^er,  aber  glei(^berec|tigter  pole 
6eutf(^er  Jorm  glaube  id)  einen  @tan6punft  ju  geroinnen,  6er  mir  gejlattet, 
6a8  fjeute  neben  6em  (Bejlrigcn  für  etmas  HtertDoIles  3u  erfenncn,  6a8 
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(Befhrige  niAt  jugunjlen  bes  tjeutigcn  prci83ugcbcn.  3^^  bitte  bas  aua6rüct= 
lic^  5U  be^ersigen.  l)enn  ca  ertlätf  bm  fc^einbaren  lDi6etfprutf),  ba^  id)  6er 
^lusörucfstunjl  coUe  Bead)tung  ma^te  un6  sugleid)  6ie  ältere  Did)tung,  6ie 
pon  6en  (Ejprefllomften  ccrtDorfcn  tt>ir6,  nicf)t  abiebne.  3c^  bin  mir  betDu^t, 
bafi  fe^r  oiele  folcbe  Betracbtungs-  un6  IDcrtungßtDcife  nii^t  »erjlc^en  o6er 
nicf)t  »erfteben  tooUen.  '31ber  icf)  halte  fie  für  6ie  allein  ri(^tige  in  einer 
Darflellung,  6ie  nic^t  blog  für  eine  einsige  Partei  Stimmung  matf)en,  fon= 
6ern  IDefen  un6  IDer6en  6er  ßunft  »eröeutlic^en  roill. 

(Es  liegt  mir  ganj  ferne,  irgen6  jeman6  5um  fünftigen  iBipfel  biß 
6cutfd)cn  parnaffea  ju  jtempcln.  Xlai)  toic  cor  bin  id)  überjeugt,  ba^  ea 
nic^ta  Ungetcifferea  un6  nidjta  llnberoeiabarerea  gibt  in  6er  Betracl)tung 
pon  fiunft  ala  6ae  IDerturteil  6e8  einjelnen  über  6en  einseinen.  IDer,  roie 
CS  freilid?  meijl  gefc^ie^t,  6ie  '21ufgabe  6er  Citeraturgefc^ii^tft^reibung  in 
folc^en  perfönlic^en  IDerturteilen  erblicft,  feilte  lieber  non  6er  Darj^cUung 
min6eflena  neujler  I)i(^tung  abfegen.  IDiffenfc^aft  bat  nic^t  6te  Tlufgabe, 
Rurajettel  un&  jroar  r>on  groangsfurfen  bersujlellen,  6ie  non  einem  ein« 
seinen  au8gel)ecft  t»er6en.  IDobl  aber  läfjt  aud)  6er  a>iffcnfd)aftli($e  Jorfc^er 
ertcnnen,  6afi  er  eine  ganse,  in  fn^  gefc^loffene  Berocgung  für  tüertüoll  bält, 
t»enn  er  fic^  auafü^rlic^  mit  ibr  bcfAäftigt  un6  6as  Crgebnia  folc^er  Be- 
fiäftigung  an6ern  norlegt.  3rren  tann  er  natürliA,  tnenn  er  in  6em  einen 
un6  nicl)t  in  6em  an6ern  6en  roabren  un6  echten  Qlua6rucf  6iefcr  Beroegung 
erblicft.  "Jlber  irren  fann  IDiffcnfc^aft  immer.  €in  geroaltiger  Unterfct)ie6 
bleibt  iebod}  beflet)en  so^ift^iEn  folchcr  Betracbtungaroeife  un6  6em  bloßen 
Cohen,  bloßen  X)ern?erfen.  3"^  ^'"^  meine  Cefer  aua6rüctli(f),  6iea  Bud) 
ni(i)t  nur  auf  anertennen6e  o6er  abfprechen6e  Urteile  hin  su  betrad)ten.  3* 
tenne  in  @a(f)en  6er  fiun|l  niä)ti  fileinlic^jeree  un5  nichts  ItufierliAerea  als 
6ie  beliebte  cf^age,  ob  ein  Rün|ller  o6er  ein  ßunjtoerf  met)r  ober  min6er 
SU  loben  ober  su  ta6eln  ijl.  3«  6iefcm  Bu(^e  glaube  ic^  über  Dichtfunfl,  über 
Dichter  un6  I)i(^tungen  genug  porsubringcn,  roaa  erfennen  lap,  roie  nach 
meiner  Tlnfiiit  6iefe  Dinge  s«  !betract)ten  \inb.  Daa  XDerturteil,  6iefe 
fc^roieriglle  un6  be6enfli(i)jle  Tlufgabe  6ea  Runjlbetrac^tera,  bleibe  neben 
allem  an6ern,  ©aa  er  xü  fagen  l)at,  nur  ein  Cefefee  un6  fieiligfiea,  etroaa  an 
6as  man  nur  mit  @cbeu  herangef)en  foll  un6  mit  6em  BetDuitfein,  6aji  — 
aiie  0cf)erer  gern  fagte  —  fein  Urteil  nur  befreit,  mer  ficfa  roillig  ergibt, 
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<5oId)ca  tDerturtdl  aber  toill  nicbt  ücrtDccbfett  ioet6en  mit  6em  übli(^en  Pei' 
bimmeln  un6  Pertnetfen. 

I>ic  Kegiftcr  iDutieit  6ieemal  »on  mebreren  fjelfcrri  bergeftellt.  3^^ 
babc  ibncn  für  bk\i  QIrbdt  tcie  für  alles,  »aa  fie  für  6a8  Bud)  getan  baben, 
roätmftens  5U  feanfen.  guni  Ceil  unlösbare  ^iufgaben  llellte  6a8  Flamen- 
rcgijler.  öeit  ^f^^ren  fet)Ien  6ie  fjilfamittel,  fct)It  cor  allem  Mrfc^ners 
Citeraturfalen6er.  (Beburtajabr  un6  (Beburtßort  6er  21euften  fcft3uftcllen,  i|l 
ein  äunftflücf  gerDor6en.  Die  Siebter  felb|l  treiben  mit  öiefen  JLatfac^cn 
gern  (Bc^eimnis.  @o  mujite  6aB  Hamenregijler  auf  mandje  Eingabe  »er» 
jiditen,  Me  es  ju  bringen  bätte. 

Dresöen,  20.  September  1920. 

(Dsfar  X0al3c(. 
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XIV 


Die  6eutfc^e  Dicfjtung 
feit  (Boett)es  Co5 


Dorausfefeunöen 

D  cu  t  f  cf)  e    j^or  m 

3n  einem  merftnürMg  fidjern  un6  unentrocgten  '3luf|lieg  erteicf)te  6er 
I)eutf(i)e  im  Perlauf  bez  18.  ^ßfr^un^ftte,  inas  &en  an6ei:n  fiuItutDöItern 
(Europas  fcf)on  friif)er  befeuert  morien  t»ar:  eine  tlaffifcfie  ri^terjcit.  Der 
6eutfc^c  älaffijißmus  ijl;  no^  immer  6er  jüngjlc  unter  feinen  joljlreie^en 
J3rü6crn. 

3abr^un6erte  6eutf(f)er  6ic^terifc^er  (Eninjicflung  hatten  einen  älaffi» 
Sismus,  6er  befähigt  tuar,  über  6eutf(^e  (Brensen  hinaus  Beachtung  3U 
fin6en,  nic^t  gejeitigt.  fiurj  ebe  6er  6eutfc^e  RlafP^ißmus  [eine  crjlen 
6c^rilte  tat,  mar  6a3  '2lu8lan6,  roar  be[on6er0  granfreicf)  noc^  überjeugt, 
6af5  auf  6eutfc^em  Bo6en  fraftüollc  Dichtung  eigenen  XDuc^fea  nic^t  5u 
erjlc^n  nermöge.  Die  @clbfiän6igfeit  6e3  6eutfi^en  filaffijiemus  begegnet 
tieute  norf)  man^em  ^ttieifel.  IDeil  er  fpät  tam,  aber  auc^  aus  (Brün6en, 
6ie  im  IDefen  6ea  Deutfdjen  liegen,  na^m  er  auf,  roas  an6ere  üölter  auf 
it)rer  ßöf)e  ge3eitigt  ^)atten.  Hm  3U  übertDin6cn,  was  er  riorfan6,  nu^tc 
er  IDaffcn,  6ie  t)on  an6ern  gef(^mie6et  iDor6en  roaren.  (Bleiches  Ratten 
in6e8  aud)  6ie  Dicbter  6cr  Blütejeit  römifdjer,  italienifc^er,  englifc^er, 
fpanifcf)er  un6  franjöfifdjer  pocfie  nicbt  »ermie6en.  Sie  Ratten  6ag  Über= 
nommene  rielleirfjt  (tärter  im  ©inn  if)rea  eigenen  üolfa  umgeprägt. 
■JlUein  aucf)  6ie  BIüte3eit  6eutfc^er  Diifitung  ^at  ibren  eigenen  (Brun6ton. 
i£r  cntilammt  einem  feelifc^ien  Perijalten,  6a8  ficf)  6urcf)  lange  geit  por» 
bereitet  ^atte.  Diefes  rerbalten  Ieif)t  6em  6eutfi^en  filaffi3ismus  feine 
®run6farbe,  aucf)  nocf)  ©0  er  fc^einbar  nur  getreuer  in  6ie  Schule  6er 
(Brie(f)cn  ge^t  als  alle  altern  Perfuc^e  an6crer  üölfer,  rDie6eran3utnüpfen 
an  6ie  fiunft  6er  Tlntife. 

Die  flafflfd)en  geiten  Curopas  festen  im  ITIittelalter  ein  mit  6em  aus- 
6rücflic^en  lDunfd)e,  6ie  'Jtntife  aiic6er3ubelebcn  un6  aus  if)r  Rraft  für 
eigenes  Straffen  3U  geroinnen.    XDefentli($e8  von  6iefem  IDunf(^e  bleibt  in 

1      roaljd,  rie  6(utfciic  ric()tanf.  1 


allem  fpätern  Tlufflieg  europäifc^er  Dichtung  3um  älaffijtBmus  be|lcf)en. 
gur  geit,  als  aufjert)alb  I)euti'i^lan68  bk  fiunjlmittcl  6er  Tlntih  fi^on  aus- 
giebig »ertüertet  tDur6en,  um  6i(i)terifd)e8  Straffen  3U  l)ö6)\iex  ^öt)e  hinauf- 
jutragen,  legte  3)eutf(^Ian6  fid)  auf  6ie  (Bcgcnfcite  un&  fe^te  nid,  fa(t  alles 
6aran,  6:e  eigcmoillige  'Jlrt  6e8  I^eutf^en,  ungefejyclt  6utrf)  6ie  Ban6e  6e8 
alten  üotbil68,  3um  Durd)bruc^)  3U  bringen.  €rft  3U  Beginn  6e8  17.  3abr- 
I)un6ert8  Icnfte  auc^  &er  l)eutfdjc  ein  in  6ie  Ba^n  einer  Dii^tung,  6ie  iiem 
antifen  t>orbil6  in  feeutfc^er  0pracf)e  mit  IDillen  nai^eiferte.  IDeil  inbes 
an6erc  neuere  Dölfer  läng|l  auf  gleidjer  Bal)n  ^iä}  bewegten,  »erfiel  6er 
3)eutfc^e  anfangs  6er  bequemeren  Übung,  if)nen  un6  nid)t  6em  alten  tlrbil6 
nac^Sugc^en.  Das  6cutfc^c  17.  Ja^r^unöcrt  geriet  6a6ur^  in  eine  Hb- 
f)ängigfcit  r>om  glei(^3eitigen  2lu8lan6,  roie  fie  bis  6a^in  in  Dcutf(^lan6 
faum  bej^an6en  ^attc. 

Ulartin  (Dpife  for6erte  3U  Beginn  6e8  17.  gi^fTfiun^crts,  6aj|  auc^ 
6eutfcl}e  Dichtung  en6li(^  6en  rDie6erera>erften  (Briec^en  un&  Kömern  i^re 
ßunflgriffe  ablerne.  Dorf)  ibm  felbfl  »ur6e  6er  ^fran3ofe  Honfar^  ein 
t»irf)tigcrcr  IDegirieifer  als  6er  Kömer  ^ora3,  au^  als  6er  ^Jf^^icner 
Petrarfa.  21oc^  fur3  cor  6er  Hütte  6e8  18.  3a^r^un6erts  legte  ®ottf(^c6 
feine  un6  feiner  0rf)iiler  6ramatifrf)e  "Derfudje  in  einer  Sammlung  t>or 
un6  betitelte  6as  (Ban3e  „Deutft^e  @c^aubül)ne,  narf)  6en  Kegeln  i'er  alten 
(Brierf)en  un6  Kömer  cingerid)tct";  tatfä(^li(^  ftan6cn  er  un6  fein  (Befolge 
Im  Bann  6er  J^ran3ofen.  Die  Deutftf)en  in  unmittelbarere  Berül)rung 
mit  6er  "Jlntite  3U  bringen,  »ar  frf)arfe  6cf)ei6ung  6e8  erf)tcn  Tlltertums 
un6  feiner  neuern  Kacb-  un6  Umbil6ung  nötig.  3of)ann  3oac^im 
IDincfelmann  na^m  tur3  nac^  1750  nicht  nur  6iefe  @rf)ei6ung  cor,  er 
rerfocbt  fogar  6ic  Über3eugung,  6er  eigentliche  ®run63ug  btt  'JIntife,  6en 
er  felbfl  blojj  6en  (Briefen  3ugeflan6,  fei  überl)aupt  nocb  nicfit  rict)tig 
erfafjt.  (Er  meinte,  ibn  in  6er  eölcn  (Einfalt  un6  jlillen  (Brö^e  griec^if(^er 
Sunfi  3u  ent6ecfcn. 

Ceffing  fpielte  fofort  bei  6er  (Ermägung  6irf)terifrf)en  (Befialtcns  Sie 
neuentbüUte  ec^te  '3lntite  gegen  6ie  »ielen  aus,  6ie  firf)  3ur  Kei^tfertigung 
ibrer  @ct)öpfungen  auf  eine  minöer  genau  crfafjte  ^Intife  beriefen,  3unä(^|^ 
gegen  6ie  fran3ör:frf)en  Rlaffifer.  n)e6er  aus  Ceffing  nod}  aus  XDinifel- 
mann  fprarf)  blofi  6eutfrf)e  (Belc^rfamfcit,  6ie  narf)  emfigem  J^orfc^en  6en 
Dingen  tiefer  auf  6en  ®run6  ge{)t  als  ein  rafd)er  3upacfen6es  '2Iu8lan6. 
Pielme^r  faf)  IDinctelmann  6ie  alten  ®riei^en  mit  klugen,  in  6enen 
6cutfrf)er  (formroille  beilan6.    (Er  6eutete  öiefen  J^ormroiüen  in  6ie  fiunjt- 


roerfe  griec^ifc^er  piafüt  ^incin,  jutneilcn  mit  einer  (Betoaltfamfeit,  6ie 
beute  bcfrem&et.  CJlber  et  »crt)alf  6em  tommcn6en  6eutfc^en  filafftsismus 
3ur  @elbjl;bcfmnung.  Der  Begriff  6cö  Jormtniüens  i\\  t)ier  natürlict)  fo 
menig  roie  fonj^  als  bcrout]tea  (Erilrcbcn  eines  flar  erfaf;ten  ^iels  jn 
nebmen.  (Bera6e  »eil  IDincfelinann  fic^  feines  &cutfrf)cn  Jormtnillens  nicht 
beroufjt  tnar,  fonnte  er  i^n  6er  antiten  piaftif  unterlegen  un6  meinen,  aus 
i^r  trete  it)m  toic  eine  ©ffenbarung  etroas  entgegen,  bas  tatfäc^lii^  nur 
feinem  eigenen  (Befühl  entfptang  un6  6en  €rlcbniffcn,  5ie  feinem  (Bcfübl 
bei  6er  Betrachtung  seitgenöffifc^er  Hunft  gemor6en  roaren.  €6Ic  (Einfalt 
un6  jlille  (Brö^e  |lrablte  ihm  aus  antifer  Runft  entgegen,  a>eil  feinem 
&eutfcfjen  ^formgcfübl  Me  fiunfl  feines  geitalters,  6ie  übermäfjige  IDuc^t 
6e8  fogenannten  Barocfs  un6  6a3  anmutige,  aber  gejierte  IDefen  bts 
Hofofos,  roi6erfpracf).  Barocf  un6  Hotofo  beriefen  fic^  auct?  auf  6a8 
'2lltertum.  §u  IDincfelmanna  Reiten  toarcn  fie  6ie  jüngften  Umbil6ungs- 
formen  6er  '2lntife.  Sie  mußten  übertüun6en  aicr6en,  6amit  ein  6eutfcber 
ßlaffijismus  crjle^en  tonnte,  6cr  6em  6eutfcben  j^ormgefüt)l  üerman6ter  t»ar. 
filaffif(^es  CBrie(^cntum  arbeitet  mit  einer  »form,  6ie  als  etmas  j^ejtes 
un6  einmaliges  über  6em  3n6ini6ucllen  un6  Dielgcftaltigen  flebt.  (Beorg 
6immcl  6cutcte  folc^cn  Jormroitlen:  6aB  einjelne  Runftaiert  fplelt  eine 
Dorgefcl)riebenc  Holle,  es  »erhält  fitf)  ju  feinem  Jormbegriff  inie  in  pla» 
tonifcbem  I)enten  6ie  einselne  £rfct)einung  3U  ihrer  36ee.  (Bleid)er  j^orm= 
tnille  i|l  6em  Homer,  aber  aui^  6em  Homanen  eigen.  Darum  er|1e^en  auf 
l\'rlfcf)em  (Bebtet  in  antifer  un6  romanifc^er  ITelt  Überin6ir>i6uellc  »formen 
Don  ftrenger  allgemeiner  (Befe^licf)Ecit  roie  6ie  fappljifct)e  06er  alfäifche 
0tropl)e  06er  6aB  Sonett.  Sie  fönnen  immer  xokbct  an  neue  ^n^alte 
angen3en6et  aier6en.  I)eutfd)e  Heigung  3um  3n6ipi6uali3mus  bat  ä^nlic^e, 
ein  für  allemal  feft|lehen6e  äunflformen  nie  ju  scitigen  t>ermo^t.  Den 
»olljlen  (Begenfag  3U  folc^en  (Bebil6en  un6  i^rer  ftarren  (Bebun6enbeit 
bejei^nen  &ie  lvrifcl)en  Sänge  t>on  (Boetties  3ugen6,  roie  etroa  6as  Cie6 
„■Jluf  6em  See".  Sie  wollen  auc^  in  ihrer  äufjern  ^form  blo|  '2lu86ru(f 
Don  etroas  ganj  perfönlic^em  un6  6urchaus  einmaligem  fein.  "Jllinlicbe 
Beroegliiifeit  un6  r)enr>an6te  j^ä^igfeit,  fid)  6em  allerperfönlich|len  klugen» 
blict  anjupalTen,  eignet  6en  fogenannten  freien  Hb^tt)men.  Diefc  Schöpfung 
ßlopflocfs  rer3ic^tet  auf  alle  ftrenge  (Befe^Iicf)feit  6er  I^ebung35abl  6cs 
üerfes  un6  6er  gahl  6er  Senfungen,  6ic  3mifchcn  6en  fjebungen  erf{^cincn. 
Sie  bil6et  6ant  folcher  »freibeit  6er  (Beftaltung  6en  (Begcnpol  antifer 
H^ifjt^mif  Kon  feilile^en6er  (Befefelic^ifeit. 


Deutfrf)er  oformroille  tnittert  fofort  etoas  inie  bemühte  Sc^aufpielerei, 
rocnn  feeüfctie  Cricbniffe  ficb  einer  »orbeftimmten  un6  ein  für  allemal 
geltenben  J^orm  cinor6nen.  Denn  if)m  ift  äuf5cre  Jorm  nur  nctocn&iger 
"Jlusörucf  eines  innern  (Bebalt«.  Sie  mu^  fid)  6aber  6em  Perfönliiien  un6 
2tugenblicfli^en  anfcbmiegen.  "Dem  äünjller  tciri'  r>orgcfd)riebcn,  ja  nirfjt 
eine  un6  öiefelbe  ,form  an  eine  ganje  Heilje  »on  Dcrfdjie&enen  feelifiben 
(5ef>alten  ju  roen^en.  Damit  »ertnüpft  fic^  i>cr  IDunfct),  feine  ,form  Don 
irgen6n)elii)er  jlärferer  Bctontbeit  sujulalfen,  6ie  i^r  eigenes  Dafein  neben 
Jiem  feclifcben  ^nbalt  füf)rt. 

Barorf  nnb  Kotofo  laffcn  obre  eigenroilligcn  ^formabficbten  öeutüib 
genug  »crnct)men.  XDincfcImann  meinte  in  6en  IDcrten  6er  griccbifiien 
piafiit  roeit  geringere  Betonung  6er  äufjern  Jormung  ju  »erfpürcn.  IDie- 
roeit  er  rec^t  ^atte  o6er  nic^t,  tommt  ^ier  nic^t  in  ^frage.  Dagegen  i)! 
geroifj,  ^a|  er  mit  Hcdjt  in  6en  meijlen  IDerfen  6er  grieii)ifd)en  pia|lif, 
6ie  er  fannte,  weniger  ©i^aufpielerci  antraf  als  in  6er  piajlit  feines  geit» 
alters,  in  6er  piaftit  6e8  Barocfs  un6  6es  Kofofos. 

Ceffing  un6  (5oetf)e  fcbritten  6urcb  6as  Kofofo  bin6urrf),  c^e  fte  ^d) 
iljxez  eigentlicben  'Jlufgabe  betDu|t  rDur6en.  ßlopj^ocfs  feierlii^er  gejlimmte 
Seele  batte  6em  Kofofo  fid)  nie  tierii)an6t  gefüblt.  Dagegen  blieb  in 
if)m  bis  an  fein  €n6e  etroos  »on  6er  p:arfen  innern  Spannung  6es 
Barocfs.  €r  felbjt  un6  feine  Dicbtung  f!an6en  6em  Ceben  ferner  als  6ie 
Run(i  Ccffinga  un6  (Boetbcs.  Seine  (Bcftaltungcn  ent>irfcn  6c8balb  gleit^ 
6em  Barocf  einen  füblbarcrcn  t£in6rucf  getrollter,  ja  gcfudjtcr  J^orm, 
mäbrcn6  6eutf(i)cs  (Befübl  bei  Ceffing  un6  bei  (Boctt)e  nacb  einer  Jormung 
jlrebt,  6ie  nur  felb|toerjl;än6lic^er  un6  notn)en6iger  '2lus6ru(f  innern  Cebens 
ifl.  Rlopjlocf  ging  mebr  aufs  €6le  aus  als  auf  (£infacf)^eit,  me^r  auf 
(Brö^e  als  auf  Stille.  Solcbe  Jorm  entfpricbt  weniger  6em  6eutfrf)en 
(Befübl  als  6cm  (Befübl  6er  (Botif,  roie  es  Ijeutc  t»on  IDilbelm  IDorringer 
erfap  triir6. 

IDilbelm  IDorringer  be3eicbnet  in  feinen  „Jormproblemen  6er  (Botif" 
(1911),  abn)ciii)en6  non  6em  Braud)  6er  fiunflgefcbi(f)te,  ja  6er  (Befcbiiite 
überbaupt,  mit  „(Botif"  6en  (Bcgenfa^  ju  antifer  (Befialtung,  toie  er  ibm  an 
IDerfen  germanifrf)er  äunjl  aufging.  Un6  jtrar  üor  allem  an  6er  (Drna- 
mcntif.  ■Derfii)ie6en  non  6en  XDie6crt)olungsfiguren  6er  antifen  fin6  6ie 
6er  gotifcben  (Drnamentif.  Die  '^Intife  leibt  6er  Belegung  '^Jlugenblirfe 
6er  Beruhigung;  fie  iDie6er^olt  i^re  ülotice  nur  im  (Begenfinn,  nur  roie  im 
@piegelbiI6.     Solidem     ruhigen     '2I{>6ition8<^arafter     6er     Qlntife     j^ellt 


IDortingcr  6cn  Jllultiplitationscbarafter  öer  gotife^en  (Dtnamcntit  entgegen. 
I)icfe  Dcrjirfitct  auf  organrfche  !naJ3igung  un6  Bcrut)igung.  Sic  jleigett 
bie  Bewegung,  ohne  paufen  an5ufct5cn.  IDorrtnget  übernimmt  einen 
:jlu86rucf  aus  6er  Umtnelt  Hi(i)ar6  Äagnera  un6  fprirf)!  von  unenMidjer 
Itlelofeie  6er  Cinie  in  6cr  goiifdjcn  (Drnamcntif.  ^ie  erfreue  ni($t,  fonöern 
betäube  un6  jujinge  ju  icillenlofer  f^ingabe.  Der  (Ein6rucf  einer  uncn6Iid)en 
Bewegtheit  flinge  mä}.  IDorringer  llü^t  fiA  jroar  auf  ^luefü^rungen 
Rarl  Camprccf)t8,  fufjt  \tbod)  tatfäc^Iiii)  auf  einer  Beflimniung  6e8  ger» 
manifd^en  Cfiarafters,  6ie  r»on  IDiIf)eIm  6d)erer  fd)on  Kerfu(l)t  roor6en  roar. 
IDorringer  fe^t  in  6cr  0eele  6e8  (Bermanen,  gan3  roie  0(^erer,  ein  jlete» 
0ud)en  nac^  Beruhigung  un6  (Erlöfung  an,  6a8  nur  im  Häufele  ju  Befrie» 
6igung  gelange.  €in  trampff)aftc8  üerlangen,  aufjuge^en  in  überir6ifc^er 
Üer3ücfung. 

Ilnbe6ingt  be6eutet  ein  6crart  befiimmtea  germanife^ea  IDefen  einen 
(Begcnfa^  ju  6er  6eutfd)en  jform,  6ie  ficf)  für  IDincfelmann,  aber  ani) 
für  6cn  ßlaffi3i8mu8  Ceffings  un&  (Boct^es  6urdj  e6Ie  Einfalt  un6  jlille 
(Bröfie  tenn3cict)nete.  0olc^e  (Botit  jle^t  6em  Barocf  naf)e.  IDirflicb 
crfennt  auc^  IDorringer  im  Barod  eine  '^lusroirfung  gotifd)en  j^ormroillcns. 
Die  6euifc^e  Jorm,  wie  pe  in  (Boet^ea  Sd)affen  fic^  ausprägt,  ijl  in  i^rcr 
Dömpfung  antifer  ^form  »erroanMer  als  6er  gotifc^cn.  Xa^  fie  gleid)rooI}l 
einen  (Begcnfa^  3um  Tlnüf'Homanifdjcn  be6eutet,  war  fd)on  oben  3u  fagen. 
€8  ergeben  fii^  mitt)in  6rei  Der'fd)ic6ene  Hlöglidjfeiten  6er  fünjllerif^en 
jform:  6ie  antiNromanifi^e  mit  füf)lbarer  Betonung  6er  ^formung,  aber 
Don  rubigcr  fjaltung  un6  Don  ausgefprocbener  Neigung  3u  cbenmäfjigcm 
(Bejlaltcn;  6ie  gotifd)c,  Don  xoübci  Haufd)fu^t  un6  ron  6em  Bc6ürfnis 
nad)  jleter  Steigerung  erfüllt;  6ie  6eutfd)e,  6ie  6as  (Beruhige  6er  antitcn 
J^orm  üerbin6et  mit  6er  Neigung,  Jorm  überl)aupt  roenig  3U  betonen  un6 
nur  wie  6ie  notwen6igc  Umgren3ung  eines  feelifd)en  Jn^^Its  erfcfjcinen  5u 
laffen. 

3m  Umtreis  bil6en6er  fiunft  fin6  6ie  6rci  iE>]pcn  ju  beobachten 
an  einem  äünjller  6er  Henaiffance  wie  Haffael,  an  einem  Barocfmaler  wie 
Kubetts  un6  en6lid)  an  Kcmbran6t.  Denn  6afj  Kembran6t  6ie  6cutfd)e  ^form 
im  Sinn  (Doetbes  nertritt,  bat  Simmel  |li(^l)altig  nadjgewiefen.  'Jlnfeern 
gilt  Hembran6t  wie  Hubens  als  lllaler  6es  Barocfs:  ein  Beweis,  wie  na^e 
jid)  3uwcilen  gotifd)e  un6  6cutfcbc  Jorm  berühren. 

Der  6cuffd)e  211akr  6cr  Pergangenbeit,  6er  6ie  Steigerung  r>on 
6cutfcf)cm  3u  gotif(^em  Jormwillcn  ant  un3wei6eutigf!cn  -Berflnnlit^t,  ijl 


bti  e^öpfet  6ea  gfen{)eimer  Tlltars  Ulattfiias  ®rünetDaI6.  Cr  ijl  öeutfc^et 
als  ein  ücttretct  flämifcfjcn  Barocfs  roie  Kubens.  Cr  i|l  lei6cnfd)aftli(f)cr 
als  I)ürer.  litt  Unteri'tf)ic6  6cutfc^er  Jorm  in  (Boctbcs  @inn  un6 
gcf^dgerter  &eutf(f)cr  Jorm,  6ic  p^  golifc^  gibt,  ifl  non  enti'^ei6en6er 
Beöeutung  für  bas  r»er|län5ni5  beuffc^er  äunfl,  befonbers  6er  (Segenroart. 

filopflocf  aber  bezeugt  6ic  nat)e  ■DertC)an6tj'd)aft  6eutfi^er  Jorm  im 
6inn  (Boet^es  mit  6er  (Botif,  toenn  er  6ie  freien  Ht)\'t{)mcn  erfin6et.  Cr 
beseugt  6cn  (Begcnfa^  bei&er  ^formen,  fobal6  er  &ie  jlärtcrcn  feelif^en 
Spannungen  6er  Barocftunft  un6  6a2  rajlbfe  '3Inprmen  6er  (Botit  »ertritt. 

(Bleiche  Umbiegung  6er  6eutfc^en  J^orm  nat^  6er  Hii^tung  6e8 
®otifc^cn  —  6a8  IDort  immer  in  IDorringera  6inn  genommen  —  ift  in6ea 
auc^  nadj  älopjlocf  nocb  »ielfacb  innert)alb  6eutfc^er  Didjtung,  ijl  cor  allem 
in  neufler  6eutf($er  Dict)tung  5U  beobad)ten.  3a  unmittelbar  neben  ®oetI;e 
enttüicfelt  fic^  eine  ®e|lalt  6eutfdjer  poefie,  6ie  fidj  au»6rücflic^  abrDen6et 
üon  6er  e6[en  Cinfalt  un6  jlillen  ®röJ5e  un6  für  6ie  2)eutfd)tum,  nidjt  blol 
6eutfd)e  äun|l:  etwas  Bcroegteres,  innerlid)  2lngefpannteres,  fogar  ®ro- 
teafcrcs  i|l  als  für  ®oetf)e  un6  feine  ©efinnungsgenoffen.  '2lngefi(^ts  6er 
üielgcjlaltigfeit  6eutfdjcn  IDefens  läfjt  fii^  taum  entfd)ei6en,  roeli^e  üon 
bei6cn  Hid)tungen  mit  met)r  Hci^t  6en  "Jtnfprud)  erbebt,  echter  6eutfcf)  5U 
fein.  Sie  ganje  Cntinicflung  6eutfd}er  l)id)tung  feit  ®octf)e  tpir6  jc6o^ 
nur  »erf^än6lid},  ipcnn  6ie  bei6en  Hid)tungen  6eutfd)er  äunjl  fauber  ge» 
fd)ie6en  i»er6en:  6ie  6eutfd)e  7iü  ®oet^es,  eingejlcUi  auf  e6Ie  Cinfalt  un6 
fülle  ®röf^e,  un6  6ie  an&ere  '2lrt,  6ie  fic^  auf  altgermanifd)e  güge  berufen 
6arf,  6ie  in  ©oetbes  ßunft  juDiel  Hu^e  un6  'Jtbgctlärt^ät,  juDiel  ®elaffen- 
^eit  un6  Cei6enf(^aftsIofigfeit  erblicft.  Cs  i|t  be3eid!nen6,  6a^  vox  allem 
Cragifer  6iefe  gotifdjere  Hit^tung  einfi^lagen.  Xloii)  6eutlii^ere  ©pratfee 
re6et  ba  Braud),  überall  6a  6ie  J^or6erung  fiärferer  Beroegtbeit  ju  ergeben, 
00  ein  llmfturs,  un6  ycoat  bmäanz  nidit  bloji  tün|üerifd)er  '3lrt,  im  ®ange 
ift.  Diefe  gotifdje  Ttusprägung  6eutfi^cr  ^form  ift  bk  '2Ius6rucf8art  6e8 
Hebellcn,  6em  5lul)e  un6  Bef)arren  ein  Derfteinern  be6eutet.  Citanen,  6ic 
gegen  6ie  ©l^mpier  fämpfen,  rm6  »on  folc^em  gotifd)en  ^formgefü^l  be- 
feelt.  Gange  geit  iit  6c8f)alb  6iefe  '3lbfd)attung  6eutfd)er  I)id)tung  nur 
anjutreffen  bei  6en  nerlorenen  poften  un6  Torljuten  6er  Citeratur  6ea 
19.  3«f)rf)un6ertB.  ®ern  beruft  fie  ficb  auf  0t)afefpeare.  TlUein  fie  »er- 
li6)tet  aüä)  nid)t  »öUig  auf  6ie  grofjartigen  ®ebär6cn  6er  Jranjofen. 

■Jim  rocnigfien  ertrugen  £effing  un6  ®oct^e  6ie  getragenen  ®ebär6en 
6c8  fransöftfc^en  filafjlsismus.  Cefflng  füljlte  in  e^afefpeares  Runfl  ettoas, 


baz  bm  Iicutfdjen  »ettoanfetcr  fei.  '3Jucf)  &cr  junge  (Boctbe  6ac^tc  ät)nlid?. 
Doc^  Ccffirtg  gab  in  feinen  eigenen  Stücfen  6ie  t)eif?e  Ceifecnfc^aft  auf, 
6ie  in  0t)afefpeare8  ürauecfpiclcn  »ie  ein  IDa^n  6en  Hlenfcfien  jum  Unter- 
gang treibt.  (Bcroi^  entfprad)  ea  audj  6em  fittUt^en  @tan5punfte,  6en 
6ie  IDeli  injroifdicn  errei^t  t)atte,  entfprat^  cb  ebenfo  6en  neuen  gefell- 
fcbaftlicben  '2lnfc^auungen  bes  18.  3abrbun6ert8,  6a^  Ceffmgö  tragifcbe 
(Seflalten  pd)  ni(^t,  unbefümmcrt  um  &ie  lüünfdje  un6  '^Infprücbe  i^rcr 
Umroelt,  ron  ihren  Cei5enfd)aftcn  tragen  laffen,  fon6ern  ibre  0ittIic^teit 
betätigen,  fie  auc^  noc^,  um  if)rer  inneren  Jrei{)eit  nollen  Spielraum  ju 
r^ern,  gegen  6ic  Übermacht  6er  I7errfd)en6en  roa^ren.  Tlllein  €eUf)eim, 
Cmilia,  ilattjan  6rücfen  it)re  fittlidjen  Überjeugungen  jugleid)  in  einer  ge» 
6ämpftern  Sprache  aus  als  bk  ITienfc^en  ©bafpfpearea.  Sie  entbebrcn 
6ie  ^inreifjen6e  innere  IDu^t  ©ttjeUoa  o&er  3uliae  o6er  Ceara.  Sie  fin6 
eingeflellt  auf  eMe  €infalt  unt>  (title  (Brö^e,  fie  »erjidjten  auf  ftarfunter» 
ftric^ene  ^form.  llod)  fd)!ii^ter,  nod)  unfbafefpearifc^er,  6eutfcbem  Cebcna» 
gefüt)l  nod)  roeit  »erroan6ter  ift  (Boetljee  (Bö^  r>on  Berlic^ingen.  3"  tiefem 
Kitter  (tecft  met)r  ft^Iic^te  Bürgerlid)teit  ata  in  Ccfjlnga  2nenfd)cn, 
öiefen  Rinöern  einer  geit,  6ie  fid)  bemüht  &em  Bürgerlid)en  juroenöet. 

Ceffmg  nerbanö  mit  iier  geöämpften  IDic6ergabe  6ca  Eebena  immtr 
no^  6ie  überjeugung,  6a§  fünjllerifc^ea  (Beftalten  (Befefee  l)abt,  bk  im 
Ceben  nicbt  befielen  un6  aua  6em  Ceben  nidjt  ju  fcfjöpfen  finb.  (£r  fud)te 
tiie  (Befe^c  ju  fc^eiöen,  6ie  einerfeita  6er  bil6en6cn  ßunj!,  an&erfeita  6er 
Did)tung  gelten.  Un6  innert)alb  6er  Dicbtfunft  trennte  er  fäuberlic^  epifcbe 
un6  6ramatrfd)e  J^orm.  €r  leugnete  6ie  Hlöglic^feit,  ed)te  Runfl  3u  fc^affen, 
roenn  auf  foldje  allgemeine  (Befe^e  »erjicfjtet  rDir6.  Die  3"Öf"^»  ^'^  M 
um  (Boitije  in  feiner  jfrü^jeit  fi^arte,  a)i6erfprad)  i>er  'Jlnfii^t  Ceffmga. 
IDirfiic^  fam  fie  6eutfc^em  ^formgefüt)!  nod)  nä^er  ata  Cefftng,  roenn  fte 
»erlangte,  6af5  je6e8  Runlbcerf  fein  eigenea  (Befe^  t)abe  un6  atigemeinen 
(formbejtimmungen  nid)t  unterliegen  folie.  Dod)  felb|l:  ibr  geiziger  Jübrer 
fjer6er  gab  6iefe  legten  J^olgerungen  aua  f^eutfctjem  Jormgefübl  nidit  un» 
bc6ingt  3U.  (Boetf)e  t)oUen6a  nät)erte  fic^  rafdj  6em  (Blaubcnabefenntniffe 
Ceffmga,  ba&  fic^  auf  6ie  "Jlntife  berief.  Dem  ©türm  un6  Drang  (Boett)ea 
folgte  bea)uf|te  IDen6ung  jum  alten  (Bried)entum.  Deutfc^ea  j^ormgefüt)l 
ging  H)m  6abet  nii^t  »erlorcn,  allein  auc^  er  xombc  in  feiner  Cntmicflung 
beflimmt  6urd)  6ie  latfacbe,  6afj  Äiincfelmann  an  griecbifcber  piaflif  6ie 
XDünfcbe  6eutf(^en  fünfllerifc^cn  (Be|T:altena  ent6ecft  batte.  groar  baute 
(Boetlje  jufammen  mit  fjcröcr  »or  un6  in  3'«!'^"  eine  '5i|l^etit  aua,  6ie 


gan3  im  0inn  6cutfc|en  j^ormgefüfjla  6em  cinjelnen  ßunflroert  fein  eigenes 
®efe§  3ubilligte  un6  in  6er  äu||ern  (Bejlaltung  nur  6aa  notroen&ige  Crgebnia 
6e8  inncrn  (Befjalts  erblicfte.  Diefen  innern  ®ct)alt  blof;  nad)  allgemein« 
gültigen  J^ormcorfi^riften  jur  €rfc^einung  ju  bringen,  lag  auc^  6er  '2t|l^etif 
6ea  reifen  (Boet^e  fern.  "^Illein  er  meinte,  nirgend  nott»en6igere  Der- 
fnüpfung  r»on  (Bcl)alt  un5  (Bejlaltung,  nirgend  ftrengere  innere  (Befe^lic^feit 
6er  Jorm  anjutreffcn  ala  in  &en  Run(hr>erfcn  6er  alten  (Briefen,  bcfon6era 
in  6en  (?(^öpfungen  i^rer  pialtif.  Xa^  6ie  (Brie(i)en  einen  jlärfer  betonten 
Jormbegriff  üon  allgemeinerer  (Beltung  l)atten,  entging  i^m. 

Die  cfotge  »ar,  6a^  (Boet^e  auf  feiner  Qö^e  juroeilen  griecf)if(^  fi(^ 
gab,  toenn  er  meinte,  fi(^  ganj  6euff(^  3u  geben.  Unfcr  I^oi^flaffisiamus 
be6eutct  6al)er  glei(^  6ett  »erroan6ten  Crfc^einungen  an6erer  Citeraturen 
6e8  ITlittelaltera  un6  6er  lleujeit  einen  üerfuif),  antife  liictjtungeroeife 
t»ic6er3uermecfen  un6  eine  üerfnüpfung  3tüifd)en  it)r  un6  6em  Dichten  6er 
fjeimat  ^et3ujlellen.    IDie  (Boet^e  erjlrebte  6as  audj  6cbiller. 

I)er  6eutfc^e  I^ocl)tlafri3ismua  com  'Jlusgang  6e8  18.  un6  com  Einfang 
6e8  19.  3al)rbun6erf0  gewinnt  fein  eigenes  üerbältnia  3ur  Tlntife  6uri^  6ie 
neue,  6ie  6eutfd)e  Deutung  6e8  (Brie(^)entum8,  6urc^  XDincfelmann.  @djon 
6iefc  Deutung  lie^  6em  6eutfii)en  ^oc^tIafri3i8mu8  eine  ect)t6eutfrf)e  gutat. 
Jerncr  blieb,  auc^  als  (Boet^e  6ie  IDege  feiner  3ugen6  aufgab  un&  3iel- 
fn^er  antifer  ßunp;  fiä^  näl)erte,  nod?  in  ungebrochener  Rraft  befielen,  tr>a8 
fdjon  »or  IDinrfelmann  6en  Deutfdien  3um  feftcn  Cigentum  geffior6en  xcat: 
ein  Perbältnis  3ur  IDelt,  6a8  6eutfct)em  Ceben8gefül)l  allein  eigen  3U  fein 
fd)eint.  llur  üon  ferne  berührt  6o8  €ntfd)ei6en6e,  roer  »on  6eutf(^em 
Julien,  üon  6eutfd)cm  (Bemiit  fpricl)t.  €8  ijl  bas  (Erbe  einer  langen  €nt- 
roidlung,  6a8  in  6er  fd)rDeren  geit  6e8  DreiJ3igiä^rigen  äricgcs  3U  neuer 
un6  rcrflärfter  Bewertung  gelangte.  Jm  Pietismus  erroaite  al8bal6  3U 
frifd)em  £eben,  tcas  im  Mittelalter  als  6eutfd)C  l]Wit  ein  ©tücf  0elbft- 
befmnung  6es  6eutfcf)cn  (Beifles  getDor6en  toat.  Dom  Pietismus  tarnen  im 
18.  gabr^un6ert  unmittelbar  nid)t  nur  fübren6e  Dicbter  roie  Rlopftocf.  Die 
üorflellungen  6es  Pietismus  maren  por  allem  in  lllännern  leben6ig,  6ie 
um  ISOO  6en  6eutfd)en  Dicbtern  nor6ad)ten. 

Der  Pietismus  i|l  in  erfter  Cinie  6eutf^e  Tlrt,  ein  üerbältnis  3U  (Bott 
3U  fuAen,  6as  pon  t>erjlan6e8mäpger  €rfaffung  6es  (Bottesbegriffs 
abfielt  un6  6en  TTeg  3U  (Bott  mit  entgegengefefeten  lllittcln  5u  fin6en  jlrebt. 
Der  Pietismus  führte  iit6e8  nid)t  nur  auf  religiöfem  (Bebiet  3ur  Derinner» 
lidjung.    €r  errocctte,  niAt  unmittelbar,  ober  in  feinen  ofolgeerfcf)einungen, 


bm  IDunfcf),  6ie  lüclt  überhaupt  eiii6rini5lic^)cr  un6  urfpriinglid}cr  nad)» 
3uerlcben,  ate  es  6cm  blofj  rerftan^cgmäfdgcn  Betrachter  glücft.  Sc^on  6ic 
6cutfct)e  m^\iit  bes  lUittcIaltcrs  pebt,  obroobl  fic  6en  Blict  6e8  ITienfdjcn 
von  au^en  nai)  innen  ©en6et,  in  engem  gufammenfjang  mit  6eutf(^em 
21aturgefüf)I.  TDot)!  i|^  &ic  Vü^^it  bes  Jllittelalters  eine  Schöpfung  6er 
i^omanen.  manchen  gilt  für  baz  (Eigene  un6  21eue  6er  Ceipung  ITleijler 
äcfbarts,  6e8  Stifters  6eatfc^er  211^|lif,  nur  feine  ^Ibfii^t,  6ic  innerfie  unb 
tnabrfte  IDa^rbeit  nic^t  einem  unna{)baren  lueife  r»or5ube^aIten,  fon6ern 
allem  Uolfe  mitjutcilen,  un6  feine  überjeugung,  für  &en  innerpen  Kern  6er 
religiöfen  Cef)re  »or  allem  bei  6er  cinfad)cn  Jrömmigfeit  Üerftän6nia  ju 
fin6en.  '^lUein  6urc^  Hleifler  €cff)art  geroann  6ie  illvfiif  6e!ä  lllittelalters 
il)re  metapbYfifcbe  Jorm.  ünb  in  6icfer  J^orm  gibt  fitb  nad)  IDil^clm 
Diltl)e\%  6iefem  tieffct)ürfen6en  Crtun6er  neurer  (Beijiesgcfrfiic^te  un6  6et 
(Entroicflung  6eutfd)en  Dentena  un6  j^ üfjlens,  3um  crjlenmal  pt)ilofopf>ifi)  6ie 
Cebenecerfaffung  6e8  germanifdjen  (Bcijls  fun6  :  ein  unbeflimmtca  iBefül^l 
grenscnlofer  ßraft,  eines  unbegrenzten  Strcbcns  6cr  perfon,  einer 
qucllen6en  llkc^tfülle  6er  21atur.  Jlaturmacbt,  6ie  in  liebeln,  0(^nee, 
?!türmen  un6  (Betoittern  fic^  formlos  ungelieuer  antün6igt.  "[^n  \id)  jurücf« 
gc6rängte,  gefteigerte  Cnergie  6cs  211enfct)en.  liiert  Jorm,  fon6ern  firaft; 
nict)t  begren3en6c  Qlnfi^auung,  fon6ern  XDille;  nic^t  36eal  6er  (Brenje,  fon- 
6ern  6ie  llnen6li(i)feit  als  6as  rollfommene.  (Brun61egcn6e  (Eigenbeiten  ger- 
manifcftcn  IDcfens  atfo  [mb  6er  6eutfcben  lll>;|lif  eingcprä-gt,  (£igent)eiten, 
6ic  nod)  6em  Deutfc^en  6e3  18.  3af)rt)un6ert8  un6  6er  flaffifc^en  geit  feine 
befon6ern  güge  leif)en.  ^reilic^  voax  auf  6cm  langen  IDcge,  jumal  6urrf) 
6en  grofjen  ärieg  6es  !7.  3abrl)un6erts,  »iel  con  6iefcm  äraftbercmfjtfein 
6em  Dcutfct)cn  cerloren  gegangen.  Ilnt)erän6crt  geblieben  aber  vom  6er 
Brauch,  fidi  min6er  3U  freuen  an  aufmerfen6cr  Befcf)au  6er  llmriffe  einer 
(Erfc^einung  als  an  6cr  ^l^nung  i^res  gufammen^angs  mit  6em  llnen6- 
Iicl)cn,  an  6em  (Befüblsgcbalt,  6en  6er  Bcfcbauer  in  6ie  (Erfrf)einung  tiinein- 
legt.  SoIAes  t)erl)alfen  bejcic^net  auc^,  im  (Begenfa^  3U  6er  riel  gegen« 
ftän6lic^crn  llti  6er  ausgeljen6cn  "Jlntife  06er  6er  ßelten,  6as  llaturgefü^l 
6er  Deutfd)en. 

21aturgefü^l,  6a8  6em  l)eutf(^cn  eingeboren  i|t,  rerbin6et  pc^  in  6cr 
6eutf(i)en  JTl^'ftit  mit  einem  religiöfen  Perbalten,  6a8  fldi  niel  früt)er  un6 
fcf)on  in  fpätem  (Bried)entum  entaiicfelt,  un6  gibt  i^r  6cn  eigcnjlen  (Brun6ton. 
Der  Pietismus  6e8  17.  3abrt)un6ert8  fnüpft  mit  nollem  Beroufjtfcin  an  6ie 
lWl\tit  6e3  iriittelalters  an.     ITlag  er  in  feinen  '2tnfängen  un6  in  Kielen 


feiner  XDtttungen  naturfretn&er  fein,  er  bereitet  601^  cor,  mos  6em  riatur» 
gefüt)(  (Boetbcs  5ie  entfi^ei6en6c  ZDen6ung  gab.  ^n  6er  ©ottbcit  füllte 
6er  pietiemuB  etwas  ÜbergercaltigcB,  baz  fid)  in  XDorte  nid)t  bannen  läfjt. 
€r  rerforfjt  6a^er  6en  IDert  »on  €rfc^einungcn,  6ie  ftc^  nur  erleben,  nic^t 
in  Begriffe  uinfefeen  laffen.  X)as  Unfagbarc,  Unauafpret^Iitfie  flieg  Ijoä) 
empor  über  alles  begrifflief)  JaPare.  IDar  6a  junäditt  nur  an  (Böttlic^es 
gc6aii)t,  fo  fam  6aa  2]lcnfc^Iid)e  boi}  halb  ebenfalla  ju  neuer  Bewertung. 
0^on  Rlopflocf,  6er  aua  t>oIIcr  ilber3eugung,  6urc^  IDorte  6a3  (Böttlitfie 
nie  gan3  auafprcc^en  3U  fönncn,  com  nieffias  fang,  erfii)aute  auc^  in  Rein^ 
menfcbliAem,  cor  allem  im  Derljältnia  Don  lllann  un6  IDeib,  etroos  Über» 
mäd)tige8,  6a8  nur  gefiif)It,  nic^t  6em  ■Dcr|lan6  ]:?er6eutlic^t  iücr6en  fönne. 
Die  blojje  'Jlnöcutung  6e8  Unau86rüctbaren,  6ae  billige  5uge|län6niB,  6a§ 
6aö  IjöAjle  un6  Ce^te  fid)  nidjt  bcgrifflid)  erfaffen  laffe,  entfpracb  uraltem 
germanif($em,  entfprorf)  gotifdjcm  Brauche. 

TXiiIt)eIm  6d)erer  ©cnigftenB  meinte  in  &er  IDortgebung  ältefler  ger» 
manifdier  pccfie  ein  fübibar  »ergcbliAes  Ringen  narf)  nöUigem  '2lus6ruct 
6e8  inncrn  BiI68  3U  fpüren.  Be{)aglicf)  entoiicfelt  ijomer  feinen  Berii^t, 
niemal?  bange  um  6en  treffcn6en  7lu86rucf,  um  6a8  angemeffene  IDort.  Der 
germanifd)e  Dieter  nimmt  immer  neuen  Tlnlauf,  603  red)te  IDort  3U  fin6en. 
■Jlber  er  gelangt  blofj  3U  einer  £jäufung  finnrern5an6ter  IDen6ungen  un6 
Dcr3irf)tet  3Ule^t,  6a»  Hetzte  3U  ent6ccfen,  rocil  ge6anfIiiJ)cr  '2lu86ru(f  6em 
Unausfprccfjbaren  nicbt  gen>acbfen  i(l,  608  er  tün6en  mö(^tc.  Cinen  flarten 
Rci3  fonnte  6ie8  I>cr3i(bten  erroirfen,  fobaI6  es  betnu^t  geübt  un6  roie  ein 
ülittel  6cr  fiunft  neru^crtct  K>ur6e.  ülopj^ocf  ging  6eutfct)en  Dicbtern  poran 
in  6er  an6cuten6en  Derfinnlid^ung  unfagbarer  Stimmungen  6et  menfdi« 
liefen  ©eelc.  Der  religiöfe  (Befütilaergufi  fe^te  fid)  3ugleicf)  bei  it)m  um 
ins  IDeltlicbe  un6  babnte  6en  IDcg  einem  ,fü^Ien,  6a8  ins  (Brensenlofe 
fcbmeift.  (Boett)es  „IDertt)cr"  ifl  auf  6iefen  Con  gcjlimmt.  (Boett)e  ftbritt 
aber  aui^  binaus  über  lilopjlocf,  6en  Raturfrem6en,  un&  na^m  Ratur,  toie 
älopjlorf  6en  Jllcnfcben  gcfafjt  batte,  ala  Inbegriff  »on  (Befieimniffen,  6ic 
jlrf)  erfüljlen,  aber  nic^t  6em  'Dcrflan6e  »erraten  laffen. 

Unmittelbarer  nocf)  ab  in  6em  fd)roierigcn  Begriff  einer  6eutfcf)en 
Jorm  offenbart  fiä)  in  6er  rücfbaltlofen  Tlncrfennung  6er  ITIacfjt  6e8 
Blofjfübibaren  un6  in  6er  an6euten6en  üergegenoärtigung  unfagbarer 
(Befüblsericbniffe  6er  roefentlicbe,  6er  6eutfd)e  ®run63ug  6cs  6eutfcben 
filaffi3ißmu8.  IDobI  t>erfannte  (Boet^e  6en  IDert  6er  Begren3ung  nidjt, 
aber  er  eröffnete  aud)   aus  feinen  flaffifd)eften  Schöpfungen  Blicfe  ins 
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(Brenjenlofe  6cb  (Befü{)l8.  Seinem  I^rifc^en  6ang  gab  bies  entj"c^ei6en6e 
güge.  gugleid)  nahm.  6er  Cf;rifcr  ®oetf)e  6te  Crlebniffe,  &ie  er  in  IDorte 
umfcfeitc,  aus  einer  Tiä^e  un6  liejj  innere  Belegung  fo  unmittelbar  fic^ 
auBfpterf)en,  ba^  neben  ibm,  minöepens  neben  feinen  be(len  Cieöern,  fafl 
alle  ältere  un6  nor  allem  6ic  ni(^t6eutfc^e  C^grit  ettDos  üerflanöesmäpges 
geroinnt,  ba^  fie  tele  überlegfamc  Betrachtung,  ange|lellt  aus  öer  J^erne, 
roirfen  tann. 

£in  paar  Sänge  6e8  jungen  ©oet^e  erfüllten  nielleit^t  am  roll» 
|iänMg|len  &ie  Tlufgabcn,  6ie  fl(^  auf  6er  fjöl)e  6eutfr^er  Dichtung  6em 
6cutfdjen  ^formujillen  mit  feiner  "^Ibneigung  gegen  betonte  un6  lei(^t- 
erfennbare  güge  6er  (Bcilaltung  ergaben.  Sie  ^aben  Stil  un6  finö  gar 
nic^t  flilifiert.  Sie  beft^en  fejle  innere  21ota»en6igfeit  un&  fdjeinen  boi) 
nur  aus  6cm  Stegreif  gefcf)affcn,  gliicflict)e  Umfe^ung  6er  feelifi^en  Be» 
toegung  6e8  Tlugenblicfa  in  IDorte  ju  fein.  Sie  6euten  5uglei(^  über  6ie 
(Brenjen  6eß  tDortinbalts  ^inaua  ina  (Brenjenlofe. 

Sie  atmen  ein  tiefer  bcroegtee,  nic^t  ein  rcidjcreg  Geben  al»  Dichtungen 
6e8  ni(f)t6eutfc^en  älaffisismus.  Doc^  gleiche  J^ä^igfeit,  60?  3""^"!^^^" 
6e8  ITlenfc^en  augjufc^öpfen,  6urc^  IDorte  ju  »erraten,  roaa  bia  6abin 
taum  jur  Seemeile  6e8  Beroupfeina  fic^  erl)oben  Ijatte,  ijt  au^  ju  (Soetliea 
gcit  nur  feiten  bei  einem  an6ern  6eutfi^cn  Dii^ter  an3utreffen.  Scl)iücr, 
6er  fpäter  mit  Doller  "Jlbfict)!  6ie  IDcge  (Boetbes  ju  gel)cn  fiel)  entfc^lofj, 
©ar  ju  Beginn  feines  IDirfena  roeit  entfernt  üon  6cr  fiunjl  (Boctbca, 
6ie  €rlcbniffe  einer  empfänglicfjen  Seele  3U  unmittelbarer  'Jluafpracbc 
gelangen  ju  laffen  un6  6abei  6ie  ft^lic^tejle  SelbflKerflän6Iict»feit  ju 
»a^ren.  Iln6  no(^  am  €n6e  feiner  Ba^n  blieb  aucf?  in  St^illera  C^erit  eine 
gröfjerc  Cntfernung  be|lefjen  5aiif(^en  (Begenftan6  un6  XDcrt,  jmifc^cn 
innerm  (Erlebnia  un6  Derrinnli(i)en6er  Sprache,  hieben  (Soett)ea  beftcn 
Cie6ern  getninnen  aud)  Sctjillera  Sänge  6a8  Betrac^ten6e  un6  (£rroägcn6e 
nicbt6eutfrf)er  £vtif. 

3n  Sdjiller  bejtan6  bei  geringerer  Cmpfänglic^feit  un6  bei  geringerer 
Jät)igfeit,  6a8  Ceben  üielgcjlaltig  nadjjuerleben,  eine-tDcfentlic^  jlärferc 
innere  Spannung  ala  in  (Boet[)e.  ITiit  Rlopflocf  berührte  er  fid)  bcfon6era 
in  feiner  "^nQixib  rocit  me^r  als  mit  CBoetf)e.  Barocf  in  jc6em  Sinn  6e8 
IDorta  voax  cor  allem,  ©as  er  ala  'Jlnfängcr  in  lYrifdjem  (Betrian6e  bracbte. 
"JlUein  felbfh)er|tän6licf)  t»üf)It  fiel)  arxd)  in  6en  tragifclic.n  Dichtungen 
feiner  3ugen6,  junädjfl  in  6en  „Käubern",  ein  lei6enfcf)aftlid)er  erregtca 
inneres   Drängen    3U    tünftlerifc^em    '2lua6rucf    ^in6urc^;    neben    (Boet^ca 
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Sturm»  un6  Drangfcböpfungen  toirtt  ba»  fd)iet  tcte  groteate  Perjerrung. 
21ur  gan3  »ereinjclt  roarcn  anbete  ältere  Vertreter  ins  Sturms  un6  I)rang9 
5U  ä^nlii^  ma^tPoUer  lDu(i)t,  jugleii^  fo  na^e  an  S^atefpeare  gcfornmen. 
2)ie  l)ämpfung,  Me  6cnt  (Beniua  ®octf)e8  angeboren  roar  un6  (Soet^es 
&ramatifdjc8  Scbaffcn  von  Sbatefpeares  tDelt  entfernte,  i»ar  6em  jungen 
@d)iller  fremb.     €r  roar  (Botifer. 

Stiller  rang  pc^  mit  IDiüen  ju  fcf)lid)term  '3Ju26ru(f  6urcf),  als,  et 
an  (Boetf)e  \id)  tjeranjubilben  bef(f)Ioffen  tjatte.  ®oet{)c  führte  it)n  sugkidi 
näljer  an  6ie  Tlntife  ^cran.  Stiafefpcare  trat  aud)  bei  0d}illet  jutücf  hinter 
6ie  flaffif(i)en  JEragifer  6cr  ®rieil)en;  noc^  »iel  ftrenger  als  ®oct^e  fu(^te 
0(^iller  6ie  tragifi^e  Bübnengeftaltung  6urii5ufe§cn,  6ic  6en  ©riechen, 
r>or  allem  Sopf)o!Ies,  als  ^iel  DOtft^tDcbte.  IDie  Ceffmg  »at  Sc^illct 
auf  leinet  £}öf)e  iiberseugt,  6afj  &ie  Iragöbie  ein  aEgemcingüUigcs  Jorm- 
gefe§  in  fK^  trage,  6em  fn^  6ie  tDic^ergabe  6es  Cebens  beugen  muffe,  ülit 
Cefpng  berief  et  fid)  auf  '2ltiftotcIes,  6effen  '3lnf6auungen  von  tragifi^et 
J'otm  6en  Ceiflungen  gticd)tfi^et  BIüte5eit  abgefef)en  »aren.  €in  beträi^t- 
liAcr  ®egenfag  »on  Ceben  un6  bii^terifcbem  QIus6rucf  roar  6ic  Jolge  für 
Sd)illers  le^te  Schöpfungen.  3a  et  lie^  feinen  ITlenfAen  faft  fo  getragene 
un6  |iol3e  ®ebär6en  roie  bie  fransöfifctjen  RIaffifer.  Ceffmg  t)atte  grunb- 
fä^Iict)  6en  berounberten  ITlenfrfjen  aus  6er  Cragöbie  ausgcfi^Ioffen  un6  ibt 
6en  bemitleibeten  3ugea»icfen.  Die  lllänner  feiner  iDramen  sollen  cor  allem 
Hlenfdjen  un&  nidjt  ^ctoen  fein.  ®oetbe  nabm  feinen  ®ö^,  no(^  me^t 
feinen  €gmont,  (Drefl,  (Eaffo  in  gIciAem  Sinn  un6  enthielt  ibnen  nicht 
?lugenblicfe  fchu^eren  feelifrfjen  gufammenbruct)s  »ot.  Ceffmg  legte  es,  tro§ 
feiner  fjerbf)eit,  3uu3cilen  unmittelbar  auf  Kührung  an.  l)ie  Stürmer  un6 
oranger,  öie  in  gleicher  Hi(^tung  nodj  weiter  gingen,  am  meijlen  aber  6ie 
j^amilien6tamatifet  Don  6et  Uzt  j^t.  C.  Sd)tö6et8  unö  "^l.  ID.  Sffl«"^«, 
»erfielen  auf  bn  Büf)ne  einet  tDeicf)en  Hü^tfeligfcit.  Sie  roat  6ie  Jolge 
6e8  IDunfc^es,  6as  Ctleben  6er  Bü^nengeflalten  mögli(f)[l:  nad)etlebbar,  ihr 
Cei6cn  mögUcf)fl  nad)fühlbat  ju  mact)en.  Sc^illet  roabtte,  um  6icfe  ®efaht 
3U  mei6en,  feinen  211enfchen  mehr  £jerb^cit,  eine  jlärfer  betonte  innerliche 
®tö§e.  €t  fd)entte  ihnen,  was  ron  Ceffmg  mit  'Jlbfidjt  untet6türft 
tr>ut6e:  §üge,  6ie  fie  ben)un6ern8n)ert  erfct)einen  laffen  foUen.  "^btt  ®rö^e 
ifl  fittlic^e  ®töfje  im  Sinn  üon  fiants  fategorifcfiem  ^mperati».  Sie  t)aben 
etwas  ron  6em  Stoisismus  6er  f}el6en  CorneiUes.  "2111  6a8  lag  »or- 
ge6eutet  f^on  in  Sd)iUers  3ugen66ramen.  Cs  entfprat^  feiner  pcrfönlic^en 
Einlage,  6ie  fici)  6er  cfü^rung  6er  riatur  niemals  fo  unbe6ingt  überlief  wie 
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(Boetf)e8  angeborene  ■Derroanötfcbaft  mit  6cr  Itatut.  ©d)iUct  30g  mit  ßant 
(Bteti3en  smifc^en  6cm  Keict)  6et  ilatut  un6  6em  Keic^  bta  (Beiflca.  ^m 
ißrenjcnlofcn  eines  reichen  un6  bc[c[igcn6cn  21aturgefü^l8  auf5uge^en,  lag 
ibm  nii^t.  XDaa  feiner  CvriC  ftem6  blieb,  6:e  21aturnät)c  Don  (Boetfjes 
Sang,  fehlt  aucf)  feinem  6ramatifc^en  Scbaffcn.  Um  fo  leichter  un6  fii^crer 
geir>ann  et  6ic  lllöglic^fcit,  auf  btt  e^cbeinroelt  6et  Bühne  3U  rermei6en, 
roas  natutnäfjetn  Dichtern,  tuas  fogar  6cr  fiunfl  ©fjafefpeates  im  IDege 
ftanö,  6em  fran3öfif4en  filaffisiemug  hingegen  gat  nic^t  in  6cn  6inn  tam; 
eine  Qluflöfung  6er  Bü^nenfotm  ins  (Bren3enlofe,  ein  'Derjicht  auf  6ie  Bau» 
fünft,  6ie  6en  unabweisbaren  IDünfc^en  6er  Bü^ne  cntfprid)t.  üon 
6cutfrf)em  Jormgefü^l  tnat  t>iel  auf3ugeben,  oenn  6er  Bül)ne  Dirfjtungcn 
geft^cnft  tt)er6en  feilten,  6ic  fo  feflen  J^uf^cs  auf  6cn  Brettern  fid}  beroegen 
roie  @chiUers  XDerfe. 

Unmittelbarer  »etroanöt  mit  Ceben  un6  üatut  ijl  (Bcethes  Runfl. 
"ilUein  6ie  Unterfcf)ie6e,  6ie  sroif^en  (Boetlje  un6  6d)iUer  be|let)en,  fm6 
im  cin5elncn  Jall  nicht  immer  leicht  3U  erfaffen.  ©Rillet  fam  bei  6er  €r= 
roägung  fünfllerifct)er  Qlufgabcn  6cn  'Jlnfn^ten  (Boetljes  3ua>eilcn  gans 
nahe.  (Bocthc  nahm  in  fein  I)icf)ten  mani^es  auf,  tnas  ihm  6urch  Schillers 
J^ürujort  irertt)oll  gcn:>or6en  a>ar.  €r  njur6e  ficf)  betoup,  6afj  aui^  in 
i^m  ettüas  t»on  0cf)ilIers  Cigenheiten  beftan6,  un6  legte  jtätteres  (Betoic^t 
als  bisher  auf  6iefen  leil  feinet  Begabung.  l)ie  innete  Betoegung  6e8 
Tlugenblicfs  in  IDotte  umsufe^en,  glücfte  feinet  C^tif, '  je  mehr  et  non 
feiner  ^ncscnb  fich  entfernte,  weniger  un6  »eniget.  Tom  Perfönli(f)cn 
ging  et  roeiter  3um  '^lllgemeincn;  es  voat  nottt)en6ige  ,folge,  6af;  er  mcl)r 
un6  mehr  3um  Betrachter  rour6e,  6afi  fict)  eine  gtöfjere  Cntfernung  3aiifchen 
6en  (Begen|län6en  feiner  Runft  un6  6eren  6ict)terifcf)em  '2lus6rucf  einjlellte. 

Iiie  6eutfrf)e  Komantif  aber  6acbte  an  einen  (Boct^e,  6er  6cn  »ollen 
(Begcnfa^  3U  Schiller  6atjleütc,  toenn  fie  in  (Boethe  6en  Statthalter  6et 
Poefie  auf  €r6en  feierte.  (Boet^es  größere  Unniittelbarteit  un6  fein 
fejletes  un6  engeres  Bün6nis  mit  6er  21atur  beroies  6en  Komantitern, 
6a^  feine  poefie  ecktet  un6  teinet  fei.  (Bemeint  roat  &as  6urc^aus  im  Sinn 
6eutfchcn  J^ormgefühls.  Die  Homantif  tcoUte  aucf)  nicf)t  6en  fleinftcn  cCeil 
6cs  einmaligen  un6  perfönlichen,  6ef|"en  gauber  fie  \iaxt  empfan6,  auf» 
geben  3ugunflen  allgemeinetet  ®eftaltung.  Dem  Runjlrocrf  foUte  gan3 
roie  6em  Hlenfc^en  nur  fein  eigenes  innetes  (Befe^  gelten,  üolipc  Beroeg» 
Iid)fcit  blieb  gewahrt.  21ut  fic^  felbft  wollte  man  au8fprecf)en,  nicf)t  inöes 
(Bebär6en  übernehmen,  6ie  ron  an6etn  üorge3eichnct  waten.     Die  Steige« 
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rung,  6ie  ben  trienf^en  S^illera  feIbf!Der(län6Ii^  ijl,  empfanbcn  6ie 
Komantiter  toie  etoas  Uned)tea.  ®rö|e,  6ie  [i<i)  in  6et  Beobachtung  6ea 
tategorifc^en  gmperatirs  betüätjtt,  iDi6ctj'proc^  nic^t  nur  il)rcr  fittlidjen 
ilberjeugung,  aurf)  ib:cm  6id)tetifi^en  (Befühl. 

1)08  @eIb(tDerfiän61i^e  un&  Sc^li^te  »on  (Boetfjes  Runfl  erreichte 
6ie  Homantif,  fo  lieb  es  iijx  mar,  in  it)ren  eigenen  l)i^tungcn  nur  feiten. 
•2Iu(f)  i^r  glücfte  es  mie  it)rem  üorbikS  (Boet^e  noct)  am  be|lcn  im  I^uifcben 
©ang.  nicf)t  blof  U^lanb  o6er  £id)en6orff,  auc^  fi^on  rioüalis  un6 
Brentano  üertcirflicfjten  im  Cie6e  &en  (Bc6anfen  einer  gan^  perfönlidjen  un6 
unmittelbaren  2lus[pra(f)e  öes  innern  Crlebniffes.  Den  Tlugenblicf  un6 
[eine  i>ielge|laltigen  Stimmungen  3U  erf)af(^en,  inaren  5ie  'Komantiter, 
voat  befonöers  Ciecf  6urcf)  ungemeine  j'eelif(^e  Beroeglidifeit  bej'äbigt.  0le 
naf)men  alles  nod)  bemuijter  als  ®oet^e  »om  6tan5>puntt  einer  5cutf(^en 
Jorm.  €s  fragt  ficf)  nur,  ob  i^re  Tieigung,  altem  öeutfdjem  Sang  feine 
^öne  ab3ulaufd)en,  fie  nidjt  »on  6er  eigentlicf)en  "Jlbficbt  unmittelbarer  •:>lus- 
fprac^e  6e8  perfönlidjen  abführte.  IDenn  fie  ficfi  gan5  altertümlitf)«6eutf(^ 
gaben,  fteigcrten  jle  \lii)  nottoenöigerroeife  in  ettuas  hinein,  ba&  nic^t  i^r 
perfönlidjes  Eigentum  mar.  Sic  uerfe^ten  ftcf)  in  eine  längjierbrai^te 
Jorm,  6ie  il)re  (Befe^e  batte  un6  6af)er  6em  (Befe§  öes  ein3elnen  fiunftmerfs 
nidjt  bmä}aüz  gererfjt  ujuröe.  Sie  fa^en  pd)  peranlafjt,  eine  Holle  ju 
fpielen. 

Zat\ä<i)lid)  fonnten  6ie  Komantiter,  nic^t  blofj  6er  geborene  Sdjau- 
fpieler  (Eiecf,  an  6et  Durc^fübrung  t>on  Hollen  gar  ni(f)t  genug  betomnien. 
Sie  blieben  nic^t  jlcben  bei  6en  Hollen  6cutfi^er  t)olt8Uc6fänger.  Sie 
gefielen  fid)  ebenfogut  im  ®cn3an6e  6e8  '3lu8lan68.  ^a\i  alle  l\'rifdjen  un6 
epif^cn,  aber  auc^  6ramatifd)en  Jormen  6er  IDelt  n3ur6en  Don  ibncn 
nad)gebil6et.  Hidjt  umfonft  batte  ein  Übcrfc^ertalent  üon  beträc^tlid)er 
metrifd)er  Begabung,  batte  IDilbelm  Stf)legel,  an  ^id)  eine  tcenig  roman- 
tif(f)e  perfönlicbteit,  bei  6er  Stiftung  6er  Homantit  mitgeroirtt.  fiam  6a 
felbfl  6er  ferne  ©ften  ju  feinem  Hecf)t,  roaxb  fogar  (Boetf)e  im  gufammcn- 
bang  mit  romantifcber  Porliebe  für  6cn  (Drient  peranlafjt,  jeitmeilig  fiii) 
in  6ic  Holle  eines  perfifcbcn  Sängers  Ijineinjufüblen,  fo  erlitten  neben 
6em  fransöfifcljen  Rlafpsismus  flartjlc  €inbufjc  6ie  alten  ©riechen  un6 
Homer,  gab  6ie  Homantit  un3rDei6eutig  auf,  toas  3'J^r^un6erten  tünfl» 
lerif(^er  (Entinitflung  »orgefAroebt  l)attc:  eine  IDie6ergeburt  6er  '^Intite. 

Die  Tlbfeljr  »on  6er  Tlntite  entfpratf)  6eutfc^em  ^formroillen.  3^?" 
^atte  IDinctclmann  gemaltfam  in  6ie  '2lntite  ^ineinge6eutet.    Jortfct)rciten&e 
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€rfenntni8  mufjte  ficf)  6e8  (Begenfa^es  antifet  un6  6cutf(f)ct  Hxt  berou^t 
tDctöen.  Die  '^Iiiüfc  roar  ja  bas  eigentliche  (Bebiet  ft^arfabgcgrenjter  fünft« 
lerifcber  (Bcjlaltung  getcefcn,  6ie  ba&  einsdne  fiunfltnerf  einem  allgemeinen 
J^ormgefct;  unteror6net.  De:  IDeg  3U  einer  rein&eutfrfjcn  ^form,  jum  ein- 
maligen un5  pcrfönlic^en  öea  fünftlcrifd)en  '2lu86tucf8  mar  6urc^  6ie  €nt- 
ipertung  6e8  antifen  ■Dorbi[68  6en  Komantifern,  aber  auc^  6er  gansen 
(foIge3eit  eröffnet,  fjat  bod)  [eitlem  un6  bis  f)eute  6ie  '3Intife  nirfjt  tcieöet 
bk  6tellung  3urücfge©onnen,  6ie  fie  bi8  um  1800  im  Kcic^  6cr  fc^affenöcn 
ßunft  innehatte.  £ei6cr  inbes  fam  an  6ie  0telle  6e8  alten  J3rauc^8,  mit 
btt  2tntiFe  in  XDettbeicerb  ju  treten,  nur  6ie  Über3eugung,  6ajj  alle  an6cre 
au8läni»ir^e  äunjl  ebcnfo  geeignet  fei,  6ie  (BrunMage  lebender  un6  auf- 
i»ärt8jlreben6er  Dichtung  3U  bil6en,  t»ie  C8  einft  6ie  QJntifc  geroefcn  roar. 
IDeil  6ie  Komantif  fic^  feinfinnig  in  6a8  perfönlic^fte  au8län6if(^en  fünfl- 
Ierif(^en  (Beftaltena  cerfe^en  tonnte,  roeil  fie  au8ge3eidjnet  befähigt  tcar, 
fic^  gefcbiif)tlic^  ein3ufü^Icn,  er|lan6  3um  ücil  fd)on  in  ibr,  nocf)  me^r  aber 
im  roeitern  ücrlauf  bcs  19.  3'^brbun6ert8  6ic  Über3eugung,  alle  Stile  aller 
Seiten  un6  Tölfer  feien  nad}bil5bar  un6  foldje  nad)bil6ung  tonne  neue 
lebendige  ßunft  fc{)affcn.  ,für  6en  einfeitigen  antittperen^en  Qifioriamua 
trat  ein  allfeitiger  I^iftori8mu8  ein.  Die  Dichter  (un6  nid)t  blofj  6ie  Dict)ter, 
fon6ern  alle  Sunfl)  geroö^nten  fid),  grunfefa^lic^  in  fremden  gungen  3U 
rc&en.  Die  Minute  batte  6ie  firaft  bcfeffen,  immer  rr>ie6er  einen  neuen 
6tii  n)acb3urufen,  modjte  er  nun  Kenaiffance  obcx  Barocf  06er  Hofoto 
bcifjen.  "^m  19.  3ct^r^un6ert  ging  6ie  firaft,  einen  neuen  0tU  3U  fin6en, 
allmäblii^  gan3  cerloren.  Vflan  30g  nor,  in  allen  Stilen  6er  IDelt  3U 
geflalten.  Die  (Duellen  fclbfiän6igcr  tünfllerifrfjcr  Stilentroictlung  rour6en 
auf  lange  geit  perfdjüttet.  Der  ,forma)illc  überhaupt  cerlor  an  Rraft  un6 
an  filarl)cit. 

Das  roar  6a8  Crgebnis  6er  grof^en  un6  ^o^)en  ^Ibfli^t,  6em  6eutfcl)cn 
Jormtnillen  3UC  rertüirtlicbung  3U  perbelfen.  Is  lag  3um  (Teil  an  6cr 
Homantit.  0ie  batte  3U  roenig  roirflii^  grofje  @d)öpfer  in  i^rem  llmtreis. 
0ie  batte  bejlcnfalls  C^riter  von  (Bottes  (Bna6en.  Dem  6eutfd)en  Cie6 
tarn  bas  3ugute.  IDenn  irgcn6roo,  fo  iDur6e  im  19.  3a^r^un6ert  auf 
ligrife^em  ofeI6  6eutfc^er  ^formroille  3U  eisten  tünftlerifcben  Ceiflungen  gc» 
fteigert.    Um.  fc^lec^teflen  fu^r  6a8  Drama. 

'2lu8  6er  IDelt  6er  Homantit  tam  ein  grof^er  Dramatiter:  fjeinric^ 
Don  fileift.  Tlllein  fomel  Eigenes  feine  RunjT:  bat,  fie  »erharrt  606, 
mo(f)tc  fte    ■.ni)   an  6en  IDettberoerb  mit  6em  antifen  Drama  un6  mit 
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S^atefpeare  neue  Ulittel  6et  Bü^nengepaltung  rDen6en,  3U  fc^r  in  0(^iUer8 
Tlä^e,  als  6a^  fie  inie  eine  unbedingte  DertDitflidiung  6eutf($er  Jorm  ju 
0(^iller2  Ccillungen  in  (Begcnfa^  gebtacbt  tner^cn  tonnte,  fjoffnungen, 
mit  6enen  jl(^  6er  0turtn  un6  2)rang  getragen  f)atte,  6ie  arxi/  in  6cc 
Homantif  bcjlan6en,  tüur6en  fogar  von  ßleifl  nic^t  erfüllt.  €r  überlief 
6ie  Se^nfurf)t  nad)  einem  ed)t6eutfc^en  @til  6er  Bü^ncn6iiJ)tung  feinen 
21ad)foIgern.  üielleict)!  mar  nor  fileijl  (Boet^es  „Jftufl"  6em  giele  fc^on 
nä^er  gcfommen,  nä^er  fclbfl  alz  bas  „äätfic^en  üon  ^eilbronn", 
in  6em  [id)  ßleifb  ©treben  naä}  6eutf(^em  (Befü^l8au86rucf  am  6eut= 
Ii(f)jlen  »errät. 

„Jaujl"  t)at  min6eflen6  in  feinen  älteilen  (Leilen,  im  Umfrei«  6es 
„Urfaujl",  6ie  üolle  Beroeglit^feit,  6ie  6en  "Jlbfic^ten  6eutfc^er  Jorm 
entfpric^t.  (Er  lei^t  6em  '^lugcnbücf  perfönliAfle  (Bejlalt,  er  bin6ct  fidi 
tr>enig  an  beile^en6e  allgemeine  Bräurf)c  6ramatifcljer  (Ee(^nit.  Den 
Homantifcrn  f^toebte  7ll)nlii)ts  üor,  fie  f)atten  bei  i^ren  eigenen  6ra= 
matifc^cn  Derfui^en  6en  „Jaufl"  3utr>eilen  im  '2tuge.  'Jlllein  fie  meinten 
in  ©bafefpeare  no(^  »iel  mef)r  'Einleitung  3U  6eutf(^er  jorm  3U  fin6en, 
nahmen  freilirf)  ©tücfe,  6ie  nur  aua  S^afefpeares  Umaelt,  nic^t  »on  ibm 
felbp  l)errül)rten,  für  e(i)tes  S^afcfpcarifc^es  ®ut  un&  beriefen  firf)  auf 
fol^e  iriufter,  »cnn  fie  fül)nlicf)  un6  im  lDi6erfprud)  3U  allgemeingültiger 
6ramatifd)er  J^orm  6en  epifc^cn  Beric^terjlatter  in  eine  Bül)nen6i(^tung 
einführten.  @tf)on  Ccffings  Dramen  »erraten,  um  mieciel  me^r  lci6enf(f)aft= 
liebe  Crregung  6en  lllenfc^en  ©bafefpearcß  eigen  ijl,  ala  6em  6cutfcben 
IDunfAe  nacb  ft^lic^ter  I11enfcblicl)feit,  nad)  ununterflrirf)enen  (Bebär6en 
entfpric^t.  Die  Homantifer  »erfe^tcn  notmeuMgermeifc  6eutfcbe  Ttlenfcben 
Kon  geringem!  ©(^rounge  in  it)rc  Dirf)tungen.  Dicfe  Hlenftben  6urc^- 
tt>an6crn  eine  Cragö6ie  mit  glei(f)mütigcrm  ©Aritt,  als  er  ©tjatefpeares 
ITlenfct)en  geregt  »äre.  Den  tragifc^en  "Dorgang  3U  t)örf)j^en  ©teigerungen 
6er  Cci6enfii)aft  emporsutreiben,  roie  ©^afefpeare  es  tut,  lag  6en  Koman» 
tifcrn  nii^t.  Durd)au8  blieben  fie  6em  6cutfcf)en  (Befübl  in  6icfen  ^Ib- 
nrcicbungen  non  ©f)afcfpeare  nab.  Qlbcr  fte  fan6en  feinen  l)eimif(^cn  €rfa§ 
für  ©^afefpeares  flarfe  Bü^nenroirfungen.  Die  6ramatifii)e  Jorm  3erflof 
ibnen  3uroeilen  »öUig.  Dem  Heidjtum  »ielgcftaltiger  ©timmungen  einen 
5Iu86rucf  3u  geben,  6er  6cm  Qlugenblicf  angepafjt  mar,  balf  i^nen  €al6eron 
no(^  beffer  als  ©l)atefpeare.  Ci[;rifcbc8  ron  mannigfatbcr,  bod)  3unä^(l 
romanifc^er  »form  6rang  6ur^  6ie  Porlicbe  für  Cal6eron  ins  romantifc^e 
Drama.    <Es  6iente  weniger  6er  Bübne  als  6er  (Brun6abfic^t  romantifc^er 
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I)ramatif:  baz  Ceben  im  beroegten  Tlugenbücf  5U  falJcn  un&  in  IDorte  um- 
Sufefecn. 

Das  cntfpra(^  ja  6eutfc^em  Jormtüillcn.  Das  i)atte  6en  ©türmerit 
un6  Dtängcni  »orgefdwcbt,  bas  voav  in  Di(^tungen  (Boetbcs  3uflan6e 
gcfommen.  „lDili)eIm  llleiftcra  Cc^tjat)re"  ir>ur6cn  ein  Ciebling  btt 
Komantif,  fie  bildete  (Boctbcs  Honian  uncntaicgt  nac^,  roeil  baz  Ccbcn, 
xv»eil  6er  erlebni8reiii)c  '2lugenbliif  biet  ei^t6ic^tetifd)e  Jorm  getnonnen 
batte.  3'"  Drama  meinten  fie  Soetlies  epifcbcr  Run|l  &cr  '^Ibfpiegelung 
beroegten  Ccbene  unbe6enflidi  Kaum  geicätjrcn  3U  6ürfen.  XDirflic^  mac^t 
fic^  in  Dramen  ■^Irnims  06er  Brentanos  6et  feelifcbe  pulsft^lag  eines 
Itlenfcbcn  3uvDeiIen  mit  überaiältigcn6er  firaft  fühlbar.  Do(^  ju  einem 
gefc^Ioffcncn  (Ban3cn  icollte  fid)  6ie  abroedjflungsrei^e  IDie&crgabe  6e8 
Cebens  un6  feiner  erlebnisDoUcn  2lugenblictc  nid)t  run6en. 

IDcnn  gaii)aria8  IDerner  in  ein3elncn  feiner  IDetfe  3U  gef(^foffeneret 
IDirtung  cmporjleigt,  fo  6anft  er  6a3  6en  5ugeftän6niffen,  6ie  er  6er  äun(t 
0cf)ilIerg  machte.  (Er,  aber  bei  allem  llnterfc^ie6  6cr  Begabung  un6  6er 
Ceijlung  aud)  ßleifl,  bcoiics  nur,  tcie  fcbroer  es  toar,  über  @d)iller  auf  6em 
lOege  3U  einer  echter  6eutfc^cn  JEragif  f)inau83uge[angen. 

filei|ls  Iei6enf(J)aftüd)  bewegte  ßunlt,  6ie  i»itflii^  lleues  naA  @d)iller 
3u  bringen  Ijatte,  blieb  6er  llacbroclt  lange  un3ugängli(^  un6  rang  fi(^ 
nur  fpät  3U  allgemeinerer  IDür6igung  6urcf).  Tlnä)  aus  6iefcm  (Brun6e 
iDur6e  6ic  Bü^ne  6er  Deutft^en  auf  lange  ^üt  3um  (Eummclpla^  von 
rerfuAen.  Schiller  feilte  übcrbolt  tt)er6en.  2lm  mcnigllcn  gen3ür6igt 
rDur6en  ein  paar  ijoffnungspollc  '2lnfäfee,  6eutf(^e  Jorm  in  reinerer  "Jtus« 
prägung  6urd)3ufü^ren.  IDeit  mehr  Beachtung  nahmen  Ceiflungcn  in  liu' 
fpruct),  6ie  beim  neuern  '2lu8lan6  in  6ie  Ce^re  gegangen  roaren.  Denn 
neben  6cm  fjiftorismus  6er  llac^biI6ung  aller  6tile,  6er  innerhalb  6er 
gefamten  6eutfchen  fiunft  6e8  19.  3abrbun6ert8  l)errfcf)te,  a>ur6e  in  6cut- 
fc^cr  Di^tung  unmittelbar  naä)  6em  älafpsismus  un6  6er  Komantif  gern- 
geübter Brauci),  iüie6er  com  glejc^3eitigen  ^U8lan6  3U  lernen. 


■Derhältnis   3um   '3tu8lan6 

Die  6eutfche  Dichtung  mar  in  6er  3tüciten  I?älftc  6es  IS.  3ahr^un6ert8 
erjlatft,  in6em  fie  beroufjt  6ie  fran3örifcbe  tlaffifche  fiunft  ablehnte,  6ie 
bis  6a^in  6en  Deutfct)en  ein  bemun6crte8  un6  maf3geben6e8  r>orbil6  getnefen 
xoat.     §ut»eilen   griffen  tDofjl   auch   Deutf(he   6amals   3U   6cn   IDaffen, 


KslSeT,  rie  ^entl"(ilt  Dichtung. 


bie  in  ,franftei^  ifelbft  bem  ßampfe  gegen  6ie  Dichtung  6cr  geit 
Cu6tDig8  XIV.  öienten.  ^lUein  fie  pcrsi^teten  mit  Jreu6e  auf  eine  2lb» 
^ängigfeit,  6ie  einer  fclbftän6igen  €ntoicflung  &eutf(^en  Dicfjtena  im  IDege 
geflan6cn  ftatte.  I)ie  öcutfclje  Komantit  Icbntc  Jrantreic^  nodj  unbe6ingtci: 
ab  als  bn  6eutfct)e  ßlaffisiamua.  Das  lag  3um  (Teil  an  6cm  (Begenfa^  jut 
IDelt  Napoleons.  (Begen  1850  {)in  begannen  in^es  neue  Bcrüt)rungen 
6eutfii)er  un6  fran3öfif($er  äultur  fic^  ein3uftellcn.  Die  franjöfifdje  Ho» 
mantif  na^m  nic^t  nur  6en  Flamen  ibrcr  öeutfi^en  üorgängerin  auf.  lllit 
(Bcnugtuung  »erfolgte  6er  alte  (Boetlje  6ie  XDirtungcn,  6ie  »on  6eutf(^er 
Dichtung  en6Ii(^  auf  franjöfifdjcs  (Beifiestncfcn  ausgeübt  aiur6en.  Sie 
för6erten  einen  (Be6anfen,  6cm  er  fclbjl  3ulct5t  gern  feine  Kräfte  3ur  ücr» 
fügung  ftellte:  6ie  Qlbfidjt  eines  fünftlerifi^cn  §ufammenfc^Iuffc8  6cr  ßultur» 
»ölfer,  6ie  Schaffung  einer  IDcItliteratur.  lllit  etol3  roar  (Soet^e  fic^ 
betoufjt,  6aff  Jranfreid)  cn6Iic^  von  Deutfc^ian6  3U  lernen  anfange,  6af| 
er  felblt  un6  6af5  feine  Ceiftungcn  6iefem  neuen  Ce^rberuf  Deutf(^Ian68 
6ie  u5icbtigftcn  t>orbe6ingungcn  lieben.  IDirflid)  fetjte  in  j^ranfreic^  eine 
rer6eutf(^ung  fran3öfifd)en  XDcfens  ein.  ijeine  beobaditete  fie  aus  näd)fter 
1iläi)e  un6  |lellte  mit  Staunen,  aber  auc^  mit  Befric6igung  feft,  a>ie  fran» 
3öfifct)e  jlrenge  Jorm  fidj  unter  6cutf^er  ^inroirfung  3U  locfern  begann, 
^fransöfifcfje  üunp:  i)atte  nicf)t  immer  fid)  ftrcnger  Jorm  unternsorfen. 
(Eigentlich  n3ur6e  fransöfifdjer  Jormroillc  erfl  6uri^  6ie  lDen6ung  Jranf» 
reidjs  3ur  Hcnaiffance  auf  6en  Con  antifer  un6  romanifd)er  ,formgefe^» 
Iici)feit  geftimmt  un6  freierer  Beu3eglici)feit  cnimunöcn.  Der  üerfuc^, 
tvpifd)e  llnterfcbie6e  6cr  j^ormung  im  Umfreis  6er  äunfl  3U  ent6ecfen,  6em 
einen  Dolfe  üorlicbe  für  einen  C^pus,  6em  an6ern  üorliebe  für  6cn  entgcgcn- 
gcfel5ten  (L\'pu8  3U5ufc^reibcn,  foLI  von  »orn^crein  feinen  äünfticr  in  6ie 
engen  Sct)ranfcn  eines  (E^pus  einfc^Iief;cn.  (Es  re>i6erfpräcf)e  6urc^au8  6en 
Qlbfict)ten  6iefer  Darlegungen,  wenn  üxva  6cr  Begriff  6eutfcf)er  Jorm,  roie 
er  I)icr  entroicfclt  n?ir6,  3U  6er  Jolgerung  weiterleitete,  je6er  6eutfd)e  Dichter 
pertrete  foldje  6eutfcf)e  Jorm.  Sct)on  rour6e  fcflgeftellt,  6af5  auf  6eutfc^em 
Bo6en  neben  6cr  e6Ien  (Einfalt  un6  ftiilen  (Brö^e  6eutfc^er  Jorm  auc^  6ie 
innerlich  gefpanntere  un6  jähere  Jorm  6er  (ßotif  mit  i^rcn  baroctbaften 
ßunftgebräuc^en  fic^  beobacf)tcn  laffe.  Dafi  neben  6cr  6eutfc^cn  ^form  in 
6eutfcbcr  Did;tung  aud)  6ie  germanifd)c  roalte,  bei6e  gegenfä^Iic^  3ur  antit» 
flaffifct)en  un6  miteinan6er  X)ern5an6t  6anf  6icfem  (Begenfa^,  t)oncinan6er 
gleicbujobl  fübibar  getrennt  6urd)  (ei^tcrtennbare  güge  6er  fünfilerifdicn 
(Beflaltung. 
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Iioct)  nod)  über  6ic  iBrcnjcn  6cö  ficrmanifAcn  t)inau8  fann  fetbjl- 
rerflänMid}  Me  ein3elnc  öeutfcbe  tünftkrifc^e  pcrfönlicf)feit,  fann  unter 
llmjlän6en  eine  Qan^t  (Bruppe  von  bcutfc^cn  fiün|1[ern  get)en,  nic^t  blof 
über  6ie  ®rcn3en  6eutf(i)er  »form,  llmgcfebrt  ijl  nicbt  nur  einzelnen  »fran» 
3ofen,  fon6ern  6er  ganjcn  franjöfifctjen  Run|l  cor  6cm  ßtaffisismua  eine 
auegefprocbcne  21cigung  3U  gcrmanifdier  »form  eigen,  3ur  (Botif,  toie 
IDorringcr  fagt.  ®Ieict)  an6crn  rc»manif(f)cn  Dölfern  finö  auch  6ie  J^ran» 
30j'en  cErben  gcrmanifcbcn  Bcfi^ea.  3^  6ic  »fran3ofcn  6e8  lllittelalters 
vermögen  loegen  folcbcr  germanifc^ef  güge  it)re8  tün|llerij"rf)cn  Schaffens 
6cn  €in6rucf  3U  ertDecfen,  6a^  [le  gcrmanifct)er  feien  als  6ie  glei({)3eitigcn 
l)eutfrf)en.  »frangoia  'Dillon  im  fünf3ebnten,  »frangoia  Habelaia  im  fecb- 
3e^nten  3i^f'rfiuii6ert  be3eugen  nocb  neben  6er  beginnen6en  fran3öjlj'd)en  Ke- 
naiffance,  roiet)ie[  (Bermanifct)barocfe8  6em  »f ran3ofen  einaiot)nt.  3n  Kabelaia' 
jüngerm  geitgenoffen  pierre  Konfar6  gelangt  fogar  aufriAtige  Tlbfit^t, 
6ie  »form  6cr  Henaiffance  3U  erobern,  noi^  nidit  3U  6cr  ftrengen  'ilbmeffung 
6e8  antifen  älaffi3i8mu8.  Iln6  nur  im  (Begenfa^  3U  Honfar6,  fiegreicb 
im  Rampf  gegen  ibn,  fe^tc  firf)  cn6I{ct)  6anf  J^rangoia  lTiaIf)erbe  auf  fran« 
3öfifcf)em  Bo6en  6er  ungermanif(^e  JormmiUe  6e8  fran3ö|lf(f)en  filaffl« 
3i8mua  6urrf).  'Jluc^  er  ^atte  nod)  mit  (Begcnjlrömungcn  3U  red)nen,  e^e 
Boileau  ibn  mit  6er  (Bebär6e  6e6  iiberaiin6er8  3um  eigentlidien  un6  an» 
gemeffenften  '3lu86rucf  fran3ofifct)en  IDcfcna  fiempelte.  Un6  fogar  innerhalb 
6c8  fran3öfifi^en  RIaffi3i8mu8  inaren  nod)  ^tbftufungen  möglid),  mar  nocb 
6er  IDcg  3urü(f3ulcgen  »on  (Eorncille  3U  Hacine,  6em  näcfjjten  (Beflnnunga« 
genoffen  Boifeaua,  blieb  noct)  in  Corneille  »iel  üon  6em  Jormt»itIen  6er 
(Botif  bejlef)en. 

IDenn  mitbin  unter  6eutfd)er  €inn)irtung  t»ä^ren6  6e8  19.  Ja^r- 
bun6ert8  Jran3ofcn  r>er3icf)tetcn  auf  6ie  cbenmäfjige  Strenge  flafftfcber 
ßunp-,  fo  lebte  in  ibrem  Scbaffen  6er  alte  gcrmanifcfjc,  6er  gotif*e 
(Brun63ug  fran3örifc^er  ßunft  geroifi  auct)  a>ie6er  auf.  Diftor  f^ugo  »crljält 
ficf)  3u  Kacine  ficberlicf)  nicbt  wie  6eutfcbe  3U  fransöftfctjer  Jorm,  fon6ern 
voie  (Botif  3U  Boileaua  ^beal.  '3lUein  6ie  J^ran3ofen  famen  Im  19.  3a^r» 
bun6ert  nocb  piel  näber  beran  an  6ie  6eutfc{)c  j^orm,  6ie  t»on  (Boet^e  un6 
Kon  6er  6eutfd)cn  Komantif  erbracht  njor6en  max.  (Bera6e  im  ßampf  mit 
riftor  f^ugo  un6  mit  6er  fran3oftfct)en  Komantit  näbcrte  fid)  fran3öfifc^c 
l>id)tung  mcbr  un6  mebr  6er  gan5  unbetonten,  gans  perfönlicbcn  un6  aus 
6em  'Jlugenblicf  gefcböpften,  auf  6en  "Jlugenblicf  abgetönten  6eutfcben  »form. 
BDenn  etroa  (Bu(laD  »flaubert  (freilid)  vor,  nicf)t  nacb  1870—71)  pd)  tr»ie 
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einen  Deutfc^en  empfan5,  fo  »ar  er  ft^on  ^inauagelangt  übet  bae  (Bet- 
manifc^e  un6  üiergegangcn  jum  Deutfdjen.  (Bermanifc^  un6  gotifc^  i|l 
,flaubett,  foroeit  er  Kabelaia  vergöttert.  ÖDocf)  rcenn  er  feinen  ^formbegriff 
3U  faffen  un6  in  IDorte  un6  Begriffe  umjufefeen  ftrcbt,  »errät  fic^  feine 
DertDanötfc^aft  mit  6cu(fct)em  ^formtoillen  un6  mit  6er  '3tbficf)t,  je6er  tün|l- 
Ietifcf)en  (Bejlaltung  it)r  eigenes  (Befcg  3U  geben. 

Heben  6em  IDie5ererroaci)en  alter  germanifct)er  €igenl)eiten  franjö» 
fifc^en  fün|llerifc^en  (Bel^altens  brachte  alfo  baz  19.  ga^ir^unöert  6en  ^fran- 
3otfen  noc^  6en  Dcrjic^t  auf  öie  jä^en  inneren  Spannungen  6e8  Barocfs 
un6  bie  engDerfd)t»ijlerte  lDen6ung  3U  perfönli(i)fter  Beroegüc^feit  6er  Jotm, 
lloi)  me^t:  i>ie  ,ftan3o'fen  übernahmen  6amalg  »on  6en  Deutfc^en  6ie 
Q[ed)mf  6eß  £iteratur-  un6  ßun|ttetrieb8.  TDie  in  l)eutfd)Ian6  i»ur6e  aud) 
in  ,franfreic^  fortan  un6  ix)ä^ren6  6c8  gan3en  19.  5at)r^)un&ertß  ein  neues 
tünjllerifc^eg  St^Iagmort  nac^  6em  an6ern  ausgegeben.  Unb  feiner  üet' 
iDirflic^ung  6ienten  (Bruppen  r>on  Rünfllern,  6ie  \i<i)  als  me{)r  06er  minder 
einheitliche  un6  gefc^Ioffene  6ct)ule  auftaten.  0o  l)atte  es  6er  6eutfcbe 
©türm  un6  2)rang,  fo  eine  6er  tomantifdjen  (Bruppen  na6)  ba  an6crn 
gehalten.  IDenn  Cjltjnlie^es  früher  auc^  in  J^ranfreid)  ab  unb  3U  fit^  an« 
treffen  lieg,  fo  tr>uri>e  boä)  nur  im  19.  g^fr^un^Ett  un&  nm  nad)  6eutf(f)em 
üorgang  ein  rafc^es  21ac^einan6er  6er  Hic^tungen  5ut  entf(^ei6en6en  (Beftalt 
6er  Citeraturenttnirfiung,  6er  fiunpentinicflung  über^)aupt.  ^lls  §iel  6er 
(Entroicflung  cntpUte  )1^  über6ies  immer  me^t  6ie  Tlbfe^r  t>on  6em  fran» 
jöflfc^en  j^ormbegriff,  6ie  IDen6ung  3U  einem  beroeglic^ern  Jormtoillen, 
6er  min6er  auf  jlrenggeorineten  Tlufbau  un6  mef)r  auf  "^lusfdjöpfung  6ea 
einmaligen  un6  2tugenbli(tli(^en  ausging,  6em  6eutfc^en  Jormroillen  alfo 
nä^er|ian6. 

Der  lefete  un6  cntfc^ei6en6e  @rf)ritt,  6er  im  19.  3a^r^un6ert  nact)  6er 
Hid)tung  6eutfdjer  '2luffaffung  un6  6eutfc^er  fünfllerif^er  Tlrbeit  »on  6en 
J^ran3ofcn  getan  rDur6e,  be(ian6  in  6er  '^Ibte^r  ron  6cm  Brau(^e,  fiunfl 
blof  als  mittel  un6  geeignetes  n)erf3eug  3U  erfoIgreid)er  Cöfung  6er 
:2lufgaben  6es  Cebens  3U  faffen.  21irf)t  nur  Jranfreic^,  fon6ern  6ie  gefamten 
fü6«  un6  tr»efteuropäif(^en  ßulturpölfer  fyatkn  IDiffenf(f)aft  un6  Run(l  nic^t 
um  il)rer  felbjl  »illen  betrieben,  fon6ern  fie  in  6en  frfjroeren  Dicnjl  bts 
Cebens  gefleüt,  um  6em  2nenfcf)en  im  Kampfe  gegen  feine  Umroelt  3U 
6ienen  un6  i^m  6en  Sieg  über  feine  Itlitberoerber  un6  (Begner  3U  ertei(f)tcrn. 
Das  Ceben  3U  be^errfc^en  un6  it)m  'feinen  böc^ften  lüert  absugetoinnen, 
toar  6a9  ^o^e  giel.    X)az  meint  6er  jfran3ofe,  6as  meinen  gleic^gefmnte 
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rötfec,  tDcnn  fle  von  äultut  fpteAcn.  Die  fiunfl  bat  6ann  glci(^  6er 
IDiffenfc^iaft  6ie  2lufgabe,  einen  Bejlanö  fejlet  ^formen  6er  Cebenggejlaltung 
3u  fc^affen  un6  ju  |ld)ern;  pe  tüitl  scigen,  »ie  6er  JTIenfc^  jtc^  ju  feinen 
2Tlitmenfrf)cn  Der^alten  muffe,  iDcnn  er  im  £eben  nic^t  unterliegen  'foU. 

Diefes  enge  Per^ältnis  von  üunjl  un6  Geben  t»ur6e  im  19.  3'^^'^' 
bun6crt  auf  fran3öfifi^em  Bo6en  erfcbüttert,  un6  jroar  unter  6er  €in- 
roirfung  6er  fün|llcrifd)en  Bräu(^c  6er  Deutfdjen,  6ie  ein  gleiches  üer» 
f)ältni8  mei6en  un6  6cr  äun|l  eine  freiere  un6  unabhängigere  Stellung 
in  6er  IDelt  fc{)affen  raoüen.  Die  ^franjofen  fingen  an,  gut6eutfc^  ßunfl 
um  ihrer  felbfl  »illcn  ju  treiben,  jfortfd)ritte  6er  äunft  nic^t  t»om  0tan6« 
punft  6ee  Ilu^ena  für  ^ie  (Befamtfulfur,  fon6errt  r>om  0tan6puntt  einer 
Jör6erung  reinfön|llerifd)er  "Jlnfgaben  ju  erjlreben.  ofragen  6er  ?ün|]:- 
Icrifc^en  €ect)nif  foütcn  um  ii)rer  felbft  roillen  gelöfl  roer6en.  ^mmer  met)r 
fe^fc  ftrf)  608  Streben  6urci),  6er  'Jlbfpiegelung  6er  IDelt  neue  Runjlmittel 
6ien|lbar  3U  macf)en.  Poran  ging  6ie  biI6eni>e  fiunft,  junäi^fl  6ie  ITIalerei. 
I)ie  Dicfjtung  folgte.  Das  Scblagroort  ^inprcffionismua  roar  eine  »er^ält- 
nismäpg  fpäte  Betätigung  folcfier  '3Ibfirf)ten. 

(Es  TOur6e  von  Deutfrf)Ian6  ebcnfo  übernommen  »ie  niete  an6cre 
älinlidbe,  jüngere  un6  ältere  0d)laga)orte,  6ie  jroar  auf  fran5öfifd)em  Bo6en 
gcn>a(i)fen  tuaren,  tatfäcfilicf)  aber  in  6eutfc^er  Runftauffaffung  rourselten. 

Ttuf  3a^r3ef)nte  t)inaus,  ja  noc^  bis  ins  20.  3a^rtjun6ert  t)inein  liefen 
ficf)  6ie  l)eutfcben  gefügig  Don  6en  Jransofen  6ie  IDegc  roeifen,  6ie  Kon 
6cn  Deutfd)cn  felbfi  eröffnet  roor6en  roaren.  IDer  »on  6er  €nta»ictlung 
6eutfd)er  ßun|l,  befon&ers  aber  roer  t>on  6em  (Bange  6eutfcf)er  Dicfjtung 
feit  (Boetbes  €ob  ju  meI6cn  bat,  muf?  6auern6  6er  Scblagroortc  ge6entcn, 
6ie  üon  ^franfreicb  ausgegeben  un6  von  3)eutfcblan6  nai^gcfprocf)cn  rDur6cn, 
tr«äf)ren6  mit  6iefen  ©cblagtoorten  jum  gro||en  (Eeil  nur  in  eine  bequeme 
jformel  ftrf)  umfegte,  was  in  Deutfcf)Ian6  fiA  längjl  vorbereitet  hatte. 

Iiaf?  eftanfreic^  roic6cr  auf  fünftlerifc^em  (gebiete  ju  folcber  über» 
macht  gelangen  fonnte,  un6  jroar  unmittelbar  nac^&em  6eutfc^es  Dii^tcn 
6ie  fjöhcn  hcimifcf)er  äun|l:  erliegen  hatte,  voax  3um  (Eeil  6urcb  poIitifct)e 
(Brün6e  hc6ingt.  I)ic  lüünfche,  6ic  in  Deutfd}Ian6  narf)  1815  unbefrie6igt 
blieben,  fan6en  in  Jranfrcict)  juerlT:  (Erfüllung.  J^ranfreict)  enthüllte  firf) 
6en  Deutfc^cn  als  6a8  gelobte  Can6  einer  ifreil)eit,  nach  6er  6ie  Deutfcfjen 
felbjl  »ergeblii^  rangen.  Un6  J^ragen  6er  politif  wie  6cs  öffentlichen 
Cebcns  überhaupt  a»ur6cn  im  19.  3a^r^un6ert  and)  6cn  Deutfcfien  roii^tig 
für  6ie  Cntroicflung  ihrer  Dichtung. 
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Der  i>tat\d)t  RlaffiäiamuB  unterj'd)ei6ct  \i6)  ja  üon  6en  fiöct)ft|lufen 
6et  Di(^tung  anfeerer  üölfer  bmd)  fein  grun6Derf4ie6enc8  üertjältnis  jum 
öffentlirf)en  Ceben.  überall  un6  3U  allen  geiten  voat  älafrisismus  ^an6 
in  ^an6  mit  politifc^er  Blütejeit  eines  Polfs  erftait5en.  IDcnn  ein  üolt 
^o^e  Be6eutung  für  Me  (Bcfdji^te  6er  IDelt  erreicht  l)atte,  rr»enn  ea  ju 
einer  ungetDö^nlidjcn  211a(i)t(tcllung  gelangt  tüar,  fan6  bas>  ett)öf)te  Cebens» 
gefü^l,  fan6  iiie  ©iegerjlimmung  fdjöpferifc^e  Did)ter,  in  6enen  bas  gc» 
fteigerte  Ulac^tbetcu^tfein  5ie  firaft  börfjflen  fünjllerifc^en  7luß6rucfg  6eä 
geip:igen  Befi^ea  i^rer  fjeimat  erroecfte.  3"  l'eutf<:^lan6  allein  bejlanb 
gleict)er  §ufamment)ang  ni<i)t. 

Tlns  bcm  3tncnleben,  nid)t  ans  6em  offentlicben  flammt  6er  6eutf(^e 
älaffisismug.  Die  ©elbftbeftnnung,  6ie  in  6cr  Stube  6e8  6eutfd)en  (Be* 
Ief)rten  erbracf)t  rDor6en  roar,  i>ie  Crtenntnie  6er  eigentlich  6eutftben  Qlrt 
nn6  äunft,  6ie  aua  6er  fdiroeren  Crfdiütterung  6e8  Drei^igjät)rigen  ßricges 
flc^  ergeben  ^atte,  fin6  6ie  'Dorausfe^ungen  6e8  6eutf(i)en  filaffijiemua. 
llüä)  6er  6eutfii)e  (Belehrte  hatte  nicht  fcheu  un6  ängfllict)  6aB  "^Jluge  ab» 
gea)en6et  t>on  i>em  äufjern  Ceben  un6  »on  6effen  ^for6erungen.  3m 
6eutfct)en  ßlaffi3ismu8,  faefon6er0  in  feinen  "Jlnfängen,  ifl  genug  ju  fpüren 
»on  6en  gefellfchaftlic^cn  XDünfdjen  6er  geit.  2lber  er  fah  fic^  nic^t  ge- 
tragen unii  geföröert  6urcf)  6a8  ^ochgefü^l,  in  großem  2tugenblicf  fü^n 
hineinzugreifen  in  eine  reiche  un6  flolje  Umtoelt  un6  aus  i^r  feine  Stoffe 
ju  l)olen,  fon6ern  er  flellte  mit  Berouf^tfein  einer  armen  un6  befc^ränften 
IDelt  6en  Heicf)tum  innerer  €rlebniffe  entgegen.  £r  perfinnliAtc  fünfl- 
lerifc^  6en  Illenfc^en  von  geifliger  un6  fittli(^er  (Bröfje,  6er  6en  fleinen 
un6  tleinlic^en  ülenfc^en  feiner  Umgebung  3U  höhern  fielen  hinaufleiten 
foUte.  ßlafPfc^e  Dict)ter  an6erer  üölter  hatten  grofse  lllenfcfjen  im  Ceben 
angetroffen,  t)atten  fie  erfolgreicf)  tätig  im  Ceben  6es  cEagcs  gcfchen.  Der 
6eutf(f)e  älaffifer  fan6  im  öffentlichen  Ceben  menig,  roas  ihm  för6erlic^ 
geroeifen  roäre.  Seine  lllenfc^cn  maren  mtn6er  '31bbil6er  beftehen6er  als 
giele  fünftiger  Hlenfchheit. 

Politifc^e  üorgänge  mur6en  auc^  r>on  6en  Deutf^en  '6e8  IS.  "^aht- 
I)un6ert8  mit  ^lufmerffamfeit  verfolgt,  3umal  fett6em  6ie  Jran3öfifc^e 
Henolution  in  (Bang  gefommen  loar.  "JUlein  6a  6er  Iräger  6eutf(^er 
(Beifie8bil6ung  nur  als  Betracf)ter,  nic^t  im  Sinn  irgen6iDel(^er  Betätigung 
3U  '6en  geitporgängen  Stellung  net)mcn  fonnte,  entroicfelte  fiel)  nic^t  üiel 
mel)r  als  eine  Tlrt  politifc^cr  lUatfdjfuAt.  Rü^l  un6  rornehm  roxefen 
6a^er  S^illcrs  „fjoren"  6ie  Erörterung  politifcher  ^fragen  non  üorn^crein 


ab.  &c  gingen  6cn  legten  un6  fd)n)er|lcn  Jragcn  6cr  cErjictjung  6ca 
211cnfd}cn  naäi;  nur  6ie  eine  vfrage  blieb  auagefAIoffen,  roieiDeit  6er  Itlenfc^ 
unmittelbar  in  6en  IDienft  6ea  ftaatlic^cn  Ccbens  treten  tonne. 

Durd)  21apoIcon  un6  6urd)  6ic  Demütigungen,  6ie  er  tcutfdjcn 
Staaten  brad)te,  gewann  I)eutj"c^(an6  ein  antares  r>crbältnis  ju  ^fragen 
^es  |laatlid)en  Cebcns.  6dion  6ie  Komanlif  licfj  fid),  3um  leil  im  bctüu|]tcn 
(Begenfa^  3u  iicm  Rlaffifer  (Boctbe,  von  6cm  bcroegtcn  politifc^en  Ccbcn 
6e8  Cageg  tragen.  Iro^  allem  Kücffcbritt,  6en  feit  1815  6ic  Hegierungen 
6cutfi^er  Canber  6urc^)fefeten,  entri>ictcltc  fid)  wom  "Jlnfang  6e8  19.  3a^r- 
liun6ertö  ab  in  jletem  '^luffticg  ein  engeres  üerbältnis  3roifc^en  Dichtung 
un6  öffentlid)em  Ceben. 

IDcr  6ie  (Entroicflung  6er  6eutfc^en  Citeratur  6e8  IS.  3aijrljun6erta 
in  Tlbfdjnittc  ju  teilen  fucbt,  braucbt  fic^  um  entj'c^ei6en6e  lDen6epunfte 
6e8  6eut|'d)en  (taatlic^en  Cebena  faum  ju  flimmern.  Diel  U5ict)tiger  ala 
6ic  3'J^'^c85fl^Icn)  ^ic  6cn  @icbenjäl)rigen  ärieg  umraf)men,  ifl  für  iljn 
6ß8  3abr,  6a8  6en  Einfang  6e8  „lllcfftas"  brachte,  o6er  6a8  3'^^^,  in 
6em  fict)  (BoctI)e  ju  @traf5burg  einfan6,  o6cr  6cc  'Jlugenblicf,  6a  (Boctbe 
un6  0cbillcr  en61icl)  fict)  6ic  I7än6e  3U  einem  unDcrgleicblicben  Jrcun6' 
fd)aft8bun6  reict)ten. 

Die  6cutfd}e  Citeratur  6c8  1?>.  3at)rbun6ert8  hingegen  f)at  lDen6e» 
punfte,  6ie  mit  t»id;)tigen  politifi^en  'Dorgängen  3ufammenfaUen:  mit  6cr 
3ulirer»olution  non  1S30,  mit  6er  2Tlär3re»olution  r>on  1S48,  mit  6er  (Brün- 
6ung  6e8  neuen  l)eutfct)en  Heicf)8.  Hoc^  immer  ijl  6a8  gan3  an6er8  al8 
in  6en  Cän6ern  un6  Reiten  6c8  nicbt6eutfd»cn  Rlaffi3i8mu8.  Jlii^t  a>ecfcn 
Qlugenblicfe  jlaatlicber  (Bröfje  6cr  Peimat  6ie  Dicbtung  3U  neuem  Ceben 
auf.  Um  1830  un6  1848  gab  es  feine  folcijen  '^lugcnblicfe.  Iln6  6er 
grof^c  '2lugenbltcf  »on  1871  fan6  6ic^terifct)  feinen  ebenbürtigen  ':jUi86rucf. 

TlUein  6er  gufammenbang  3roifc{?cn  6em  öffentlichen  Ceben  un6  6cr 
(Entroicflung  6es  6eutfc^en  ®ci|1cs,  alfo  aucf)  feiner  fünt^krifcben  TIus» 
Prägung  in  6cr  Didjtung,  iüur6e  im  'Derlauf  6e8  19.  3«^>tf'u»^"'t8  fefter. 
®en)i)?  hatte  6er  fiebenjäl)rigc  ßampf,  6en  im  18.  3at)r{)un6ert  prcuf^en 
aus3ufecl)tcn  hafte,  6cn  6eutfcf)cn  (Bei|l:  in  feiner  intmicflung  beftimmt. 
(Ban3  an6cr8  un6  Diel  flärfer  u^irftc  6cr  Qluffticg  preu(?en8  im  19.  3'^^r» 
l)un6ert  auf  6en  Deutfchcn  ein.  €r  lernte,  roas  it)m  iDä^ren6  6er  geit  6es 
Rlaffi3i8mu8  un6  6cc  Komantif  »öUig  ferngelegen  ^latte,  6ie  Kräfte,  6ie 
im  6eutf(^cn  üolfe  enthalten  rin6,  3U  höd^fter  n)irtfdjaftlid}cr  un6  politifi^er 
Betätigung  anfpanncn.    Seit  1871  a)an6eltc  fic^  6a8  Bil6,  6a8  6er  Deutfdje 

23 


felbjt  Don  pc^  i)atk,  vot  allem  aber  baz  Bilb  bts  !Dcutf(^en,  bas  fit^ 
6em  Q{u8lan6  ergab,  auf  ba&  grün6li(f)fi:e.  Die  ganje  IDelt  6rängte  üor« 
roiirta  ju  immer  auef^Iicfjliierer  JTlcc^anifierung  5e8  Dafeins.  3"  ^^P 
lofem  '2Injlurm  getcann  fie  &urd)  6ie  mittel  6er  Cecf)nif,  6ie  fii^  un- 
tiergleid)lid)  rafcb  i»citercntt»icteltcn,  6en  ßräften  un6  &<i}ä%cn  6er  Tlatur 
immer  gröfjere  Ceijiungen  ob.  Das  Dafein  6e8  ülenfc^en  fat)  ficf)  auf 
neuen  Bo6en  gepellt.  @d)einbar  rour6e  fpielen6  leicht,  xoas  bis  6a^Jn 
fc^tner  o6er  gar  nicf)t  5u  betnaltigen  geroefen  toar.  €atfäc^li(^  peilten  fi6) 
bis  in  '6ie  tägli(^en  (Seiro^nlieiten  f)inein  neue  un6  anprengcn6e  ^for6e» 
rungen,  ju  6eren  Benjältigung  6ie  äraft  6ee  ITlenfcfien  nid)t  immer  aue» 
reichen  »oUte.  "Las  Ceben  na^m  einen  fo  fcf)nellen  Schritt  an,  6a§  nur 
rafi^c  (£ntf(^lu^fät)igfeit  norf)  tr>ertrolI  f(^ien,  iriät)ren6  für  6tun6ert  be» 
6ad}tfamer  ©elbpbepnnung  —  Pe  f)atten  gera6e  6em  Deutfc^en  einp  6ie 
bepen  innern  ®ea>inne  gcpd)crt  —  fein  Kaum  übrig  blieb.  Der  gan5e 
Vß.(n\ä)  mmbe  üon  innen  narf)  auj^en  gefe^rt.  3"  ^^^  gepeigerten  IDett- 
bciKerb  rooUte  6er  Deutfcbe  ni(f)t  binter  an6ern  Döltern  3urücfbleiben,  er 
moUtc  fogar  an  6ie  erpe  stelle  treten.  IDirflicf)  picg  6aß  neue  Deutfc^e 
Hcitt)  in  6en  Jrie6en8ja^ren  »on  1S71  bis  1914  ju  einer  Betätigung  auf 
6em  IDeltmarÜ  empor  un6  3u  Crfolgcn,  6ie  auf  ein5elnen  (Bcbieten  6a3 
!Tiutterlan6  terf)nifcf)er  ©rganifation,  £nglan6,  überflügelten  un6  etrooa 
t)on  ameritanifrf)em  XDcfen  6em  ganjen  Deutfcficn  Reic^,  »or  allem  aber 
6er  Heicf)8bauptpa6t  eigen  macf)tcn. 

Raum  6ürfte  ein  an6ere8  Tolf  innerf)alb  tceniger  3a^r3el?nte  jemals 
eine  gleict)  grün6li(^e  innere  Umtt)an6lung  erfahren  l)aben.  Don  6em 
Ccbensgefübl,  6a8  im  geitalter  6e8  Rlafpjismua  un6  6er  Homantif  gcfierrfrfjt 
^atte,  tam  6a8  neue,  6a8  me(J)aniPerte  Dcutfcf)Ian6  »öUig  ab.  (Beipigc 
lätigfeit,  aud)  fünpierifcbcs  0(f)affen  tonnte  unmöglid)  länger  fo  betüertct 
tEer6cn  tnie  einp.  ülebr  un6  mebr  tümbt  fiunp  ju  einem  entbe{)rli:^en 
erfjmutf  tecbnifc^  botbgcpicgencr  Cebensfübrung.  eiolii)er  ©c^muct  rour&e 
gut  be;al)lt,  aber  er  »erlor  6ie  Ked)te  einer  notmcn6igen  Torausfe^ung 
6er  Ccbensgepaltung.  Die  7\n\iiil  fam  auf,  6a^  6er  (Befc^äftamann,  6er 
mit  'Jlnfpannung  aller  firäfte  6cn  frfiroercn  ßampf  ums  Dafein  6urd:)- 
5ufübrcn  batte,  für  Runp  un6  DiAtung  faum  noc^  freie  geit  übrigbehalte, 
ibnen  bcpenfalls  gelegcntlid^e  @tun6en  6cr  £rmü6ung  ici6men  6ürfe. 
Diefe  Qlnfdjauung,  6ie  immer  auf  einen  '^Ibpicg  6cr  Kultur  6eutet,  rcar 
»on  6en  geipigen  j^ü^rern  6er  geit  um  1800  mit  €rfolg  befämpft  un6 
überroun6cn  roor6en.     @cl)iller  ^atte  6er  ITlufc  jugerufen:  „IDa8  id)  o^ne 
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6i(^  tDäre,  irf)  toci^  es  nic^t  —  aber  mir  grauet,  fe^'  icf),  voas  of)nc  6ic^ 
ßun6ert'  un6  <Eaufen6e  [mb."  Tk  Komantif  riertün6cte  in  @cf)iUcr8  @inn 
6en  notoenMgen  gufammcnfiang  3roi[cbcn  fiunjl  un6  Cebcnsfübrung.  IDobl 
übertrieb  6er  Deutfc^c  nat^  ISlo  6ie  äjl^etifc^ien  Cebenaattfprücfje;  in  einem 
Zeitalter,  baz  6ie  ncuenuacbte  öffcntliAe  Betätigung  6e8  ITIenfcben,  »or 
allem  fein  politifi^ea  IDirfen  rüctfcbrittlicf)  einengte,  ja  tnebelte,  [djien  5eit» 
»eilig  6ie  Befd)äftigung  mit  fünfllcrifcbcn  ofi^agcn  alles  andere  in  6en 
^intergiun6  3U  fd)ieben.  !Docf)  im  tceitern  'Jlblauf  6c8  3'^^tt)un6erts  fe^te 
fic^  ein  »ölliger  llmfcbnjung  6urcb.  Der  (Brun^fat;  f>cr  '^Irbeitstcilung, 
6er  allein  6cn  bo^en  '3Infor6erungen  an  6ie  Rraft  6e8  ein5elncn  erfolgreiche 
€rfüUung  ju  firf)ern  fcfjien,  njur6e  aud)  auf  6a8  Jel6  6er  geifligen  Bil6ung 
angctt)an6t.  Die  Jrau,  6ie  feit  1800  ibre  Rreife  immer  weiter  3U  jiebcn 
gelernt  baue  nnb  6em  Hknne  auf  feinem  eigenen  Qlrbcitsgebiet  jur  Mit- 
arbeiterin, aber  aud)  jur  gar  nicbt  ungefäbriidjen  lllitbemerbcrin  getr>or6en 
rcar,  nabm  6en  innern  un6  äujiern  'Jlnteil,  6en  um  ISOO  fafl  6ie  gefamte 
(BefcUfcf)aft  ncrf)  6er  Runjl  un6  6er  Di^tung  entgegcnbraii)te,  immer  aus- 
fc^liefjlirf)er  für  pc^  in  QInfprucb.  (Es  fam  fo  roeit,  6af|  beinabe  nur  no(^ 
5U  Jrauen  3U  fprec^en  ^attc,  teer  immer  J^ragen  6er  geiftigen  BiI6ung 
3u  löfen  fuctjte.  Die  ^frau  ging  an  6ie  Cöfung  folctier  ^fragen  felbfl 
un6  mit  €rfoIg  bcran.  Dii^terifc^e,  überf)aupt  fün|!Ierifrf)e  Qlrbeit  6er 
,frau  fc^te  ficb  6aneben  fraftnoU  6urcb.  Der  lllann,  6er  fünjl(erifcf)  fAuf, 
\at)  [id)  auf  6ie  Seite  6er  Jrau  ge6rängt,  nicbt  nur  auf  fle  angeroiefen. 
€r  galt  6em  (Träger  6er  geitaufgaben,  6em  ®efcbäft8mann,  6em  j^abrif- 
befi^er,  roie  ihoaz  2nin6ern3ertige8,  6a8  6en  boben  7lnfprü(^en  6e8  'Jlugen« 
blicfa  nic^t  getr>arf)fen  fei  un6  6em  nur  6er  unaufbaltfam  3une^men6e 
Keic^tum  6e8  üolta  un6  6a8  Be6ürfni8,  6iefem  Hei(f)tum  eine  pruntr>olIe 
'Jlujjcnfeite  3U  leiben,  6cn  Cebcnsunterbalt  getoabrleiflcten. 

riclleicf)t  6ie  fcltfamjle  J^olge  6e8  überbieten  gefd)äftlicben  Betriebs, 
6er  6ie  firäfte  feiner  Tertreter  rcftlos  in  'Jlnfprucb  nafim,  n»ar  6ie  n>ad)fen6e 
(PIeicf)gültigfeit  gegen  fragen  6er  politif,  bcfon6er8  6er  IDeltpolitif. 
Die  vEräger  6c8  geroaltigen  gefcf)äftli(^en  '3Iuffd)tDung8  in  Dcutfcf)lan6 
lebten  6er  Über3eugung,  6af5  fie  aua  eigener  äraft  fiel)  auf  6em  IDeltmarft 
6urd)fcfe,cn  fönnten  un6  müfjten,  betlagten  3tüar  6ie  geringe  Unterflü^ung, 
6ie  i^uen  vom  Staate  geroä^rt  rour6e,  roen6eten  in6c8  6uribau8  nid)t  alle 
ßräfte  6aran,  ibre  gewaltige  '^Jlrbeitsleiflung  im  "^luslanö  6utd)  eine  eben^- 
bürtig  fiarfe  un6  grof5ge6ai^tc  Politif  3U  p*""-  J""  IDeltfrieg  6ecfte 
en61ic^  6ie  böfen  ^folgen  6iefe8  üerbaltens  auf  un6  beroies,  6ag  fogar 
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ein  Volf  »on  ungemö^nUc^er  Ceijlungafä^igfeit  auf  6em  ®ebiet  6c8  !?an&el8 
un6  5er  gn^ujltie  f^tr>ercn  @c^a6en  Iei6en  tann,  tccnn  es  nic^t  »on  einer 
Siclgcffiiffen  politif  getragen  lüirii.  Der  Tluagang  öes  großen  Bingens 
befläügtc  nur  6ie)c  latfacbc.  mit  6eutfc^cr  lDe^rmad)t  brac^  aud),  bm6) 
bin  IDeltfrieg  längft  untergraben,  6eutf(^es  (BetDerbc  sufammen.  lloäj  Iäf;t 
fic^  nicf)t  überblidcn,  roelt^e  »on  6en  €rrungenfi^aften  6e8  19.  3a^r- 
^un6ert8  6en  Deutfdjcn  üöllig  jerftört  finö,  roelcbe  toiebcr  aufleben  fönncn. 
Dorläufig  bleibt  angcficbts  eines  unauft)altfamen  Tiieöergangs  6eutfcber 
mecljamricrter  luaft  nur  6ie  eine  fjoffnung,  &a^  öeutfAe  geiflige  ülaiit 
iüie6er  3U  beffercm  Kcdit  gelangen  roer&c,  roenn  einmal  6ie  ft^tnerc 
feelifii)e  lErfranfung,  »on  f>cr  im  (Pcfolgc  fces  ßtiega  6er  I)eutf(^e  jefet 
befallen  ijl,  langfam  in  ®efun6ung  übergebt. 

3n  6er  jüngjlen  ^eutfc^en  ®efct)i(^te  »erfagte  6urd)aus  6er  ®run6fa§ 
6cr  '^Irbeitsteilung.  Die  firaft,  6ie  einen  inelgeftaltigen  Keic^tum  »on 
Cinjelbetatigungen  3U  einem  ©anjcn  5ufammenfa^t,  enthüllt  fn^  je^t  mcbr 
un6  mei)r  als  unbe6ingtc8  €rfor6crnis.  XDie6crum  xoat  um  1800  öeutfcbe 
IDelt  bemüht  geroefen,  6em  ein3elncn  lllenfcben  6ie  'Dielfdtigteit  ju  tüaf)ren, 
6ie  allein  3U  fraft»oUen  gufammcnfaffungcn  führen  tann.  Das  19.  3'^^'-' 
bun6crt  marf)te  in  »ollem  ®egenfa§  3U  folAen  lDünfcf)en  6en  Hlenfc^en 
immer  einfeitiger  un6  6arum  6as  ®an3c  armer  an  fid)eren  Crfolgen. 

(Eine  »öUige  XDan6lung  6cr  XDcltanfc^auung  mar  6ic  t)oraus- 
fe^ung.  3m  Zeitalter  6e8  6cutfd)en  ßlaffi3ismus  un6  6er  6eutf(^cn  Ko» 
mantif  erftieg  6ie  pbilofop^ic  6c8  6eutfct)cn  36ealismus  il)re  ^öl)e.  3" 
jäl)cr  XDen6ung  folgte  auf  6ie  Denfart  f^egels,  6ie  6em  ®ei|le  6ie  unbe» 
fdjränftefle  fjerrfdjaft  fid)ern  rooUte,  eine  6urd)aus  gegenfäfelid)e  '2Inf- 
faffung:  6er  6eutfii)e  Ulaterialismus,  6cr  6cm  @toff  alle  '^Inrec^te  ge^ 
lüä^rte,  6ie  »on  fjegel  6cm  ®eifi:e  3ugcbilligt  aior6en  nsaren.  gmar  be» 
6eutcte  6er  Materialismus  6ur(i)au8  nic^t  6a8  lefetc  IDort,  6a8  auf  6cutfdjem 
Bo6cn  t»äl)rcn6  6c8  19.  3'^^'^^""^"t8  in  pbilofop^ifdjcn  Dingen  gc^' 
fpro^cn  mor6cn  i|l  '2lllein  6ic  lllaAt  einer  IDcltanfdiauung,  6cr  6a8 
IDirtlidje  nur  eine  €rfd)cinung  ift,  bc6ingt  bmä}  6ie  €inrid)tung  unferes 
auffaffen6cn  Bemufjtfeins,  t»ar  auf  lange  gcbroAcn.  Die  eigentliche 
P^ilofopbic  6e8  fpätern  19.  3i^t'rbun6ert8  xüinbe  6er  pofitiDismus  mit 
feinen  »erfd)ic6cnen  Qlbfc^attungen.  3bn  be3eid)net  grun6fä^lit^e  Jcin6- 
ft^aft  gegen  alle  jnctapl)\'fit,  6ie  über  6ic  ®ren3cn  6er  €rfabrung  l)inau8- 
ge^en  roiU.  €r  entfpri^t  einer  IDclt  »on  fo  aus6rüctli^  naturroiffen- 
f^aftlic^er  Hic^tung,  i»ie  es  6a8  fpätere  19.  3af)rbun6crt  i»ar.     €r  »er- 
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yijkt  auf  aüe  üerj'uAc,  bie  Ictjten  Uvfac^cn  6cr  £rfd)cinungcn  5u  e:- 
3tün{>en,  er  bannt  6en  lllcnfc^cn  unö  6effcn  IDunfdj,  bk  üorausfegungcn 
^cr  £ifct)dnungen  3U  erfaffcn,  in  6ie  XDelt  bes  I)ic8fcits.  €r  ©i&erjlrcbt 
rcligiöfen  Be5üi;fnif]'cn,  i|l  aber  audj  nidjt  in  5er  Cage,  aua  eigenen  lllitteln 
^fragen  fittlic^cr  €ntfc^eifeung  3U  beanttportcn.  €r  leitet  roeiter  3U  einem 
inü6cn  6fepti3iamu8,  6cr  6ie  Iiingc  von  ^fall  311  j^all  nimmt,  bk  letzten 
Jragcn  in^cs  niAt  3U  löfen  t»agt,  ja  ihre  Cöfung  für  unmöglich  un6  jefeen 
Terfuc^  6er  Cöfung  für  5t»ccf[o8  crtlärt.  £ine  gcfd)Io|l"cnc  XDcltanfd)auung, 
bk  eine  einbeitliAe  ücrbin^ung  t>on  IDiffen  un&  IDoUen,  ron  Crfcnntnia 
unö  ©ittlic^feit  6arfleIIt,  ift  am  foIAen  Porauafc^ungcn  ni(^t  3U  fif)affen. 
ga  iljrc  blo^e  2TiögIic^feit  mufj  von  poritiDi|lifd)er  ^roeifelfudjt  geleugnet 
loer&en. 

llaii}  1900  6rang  6ie  ilber3eugung  immer  fiärfer  6urc^,  6ie  3agc 
Doificbt  einer  ©efcntlic^  naturnsiffenfc^aftlicb  geöa^ten  p^ilofop^ie  laffe, 
in6cm  fie  ängj^Iidj  alle  Pcrfuc^)e  ins  inetapb\'fifdje  über3ugreifen  mei6et, 
'Jlnfprüc^e  unerfüllt,  6ie  auf  6ie  "Lamt  ni<i}t  nur  nic^t  3U  unter6rücten 
\inb,  bk  »ielme^r  6em  gefamten  geiftigen  rerfjaltcn  eines  üolfs  3ur 
nottr>cn6igen  r>orbe6ingung  Menen.  Das  neue  3abrt}un6ert  beginnt, 
befonöers  feit  &em  'Einfang  6cs  IDeltfriegs,  nac^  &em  blofien  Betrachten 
mxb  prüfen  5cr  €rfd)cinungstDeIt  vokbci  bcn  menfd)Iid)en  ®ci|l  un6  bk 
Beöeutung  3U  ergrünöen,  &ic  er  für  tias  €rfaffen,  üielmebr  für  6as  ®e|taltcn 
öer  legten  un6  böc^)ften  Beöingungen  6e8  menfdilic^en  Dafeins  bat. 

3üngfte  öeutfdje  Dichtung  ftellte  ficb  fofort  in  bcn  Dienjl  öer  neuen 
"Aufgabe.  6ie  i|t  ^er  Tjerolö  6er  XDieöerertnecfung  6e8  (Beijles.  Sie  tnagt 
es  cnMic^  aiic6er,  6ie  Dinge  vom  @tan&punft  6e8  Croigen  3U  nehmen, 
nadi6cm  gerade  6ie  Dichtung  jabr3e^ntelang  fic^  begnügt  ^atte,  bei  6er 
Diesfeitsmclt  t)orfid)tig  balt3umac^en.  Sie  fdimingt  fii)  füt)n  empor  über 
i^re  Umtüelt,  6ercn  forgfamc  lDie6ergabe  6em  19.  3abrbun6crt  als  eigent^- 
Iid}es  giel  6er  Runft  crfcbicnen  mar.  Sie  »ill  nicbt  länger  beobad)ten, 
fie  tnill  bcfennen. 

Beobad)tung  6er  fogenannten  XDirfliAfeit,  lDirfli(^fcit8funft,  Ke» 
alismus  ift  6ic  eigcntüdie  un6  geirif;  aui^  6ie  grof^e  Ccifiung  6e8  19.  ^al)t' 
bun6ert8.  Die  6eutfd)e  Dicbtung  nimmt  im  19.  3at)rf)un6ert  ganj  »sie  6ie 
gleidjjeitige  Dichtung  6er  an6ern  riulturnölfcr,  ja  roie  6ie  gcfamte  Runfl 
6er  geit  6iefcn  Stan6puntt  6c8  Kealiamus  ein.  Von  vorläufigen  üct» 
fucf)en,  6ie  nic^t  erp:  innerhalb  von  (Boetbcs  ßlafri3i8mu8  un6  bei  ein3clncn 
Homantifcrn  an3Utreffcn  fin6,  gebt  es  in  allmäblicbem  'ilufftieg   empor 
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bta  3U  einer  ^öd)(lflufe  6er  Tlnnäfjerung  an  Me  IDirtlic^feit,  6em  Tlatu- 
raliatnns.  Doc^  not^  feine  näc^jle  21acf)foIge,  6ie  auf  6en  erjlen  Blict  eine 
Umfe^r  5U  be6euten  fc^eint,  befiarrt  bei  I)ingebunggr»olIer  "^Ibfpicgelung 
un6  ge^t  ni(f)t  roeifer  ju  traftooUcr  geifliger  ÜbertDin6ung  un6  (Beftaltung 
6cr  XDcIt.  natürlicf)  fet)It  es  nicbt  an  ^Inseirfjen,  6ie  fdion  uor  1900  6ie 
fommenöe  lüan6Iung  anfünöigten.  "Jlber  baz  cntfcf)ei6en6e  äennseie^en 
6er  3cit  blieb  immer  no(f)  eine  geifiige  Haltung,  6ie  ficf)  aufg  engp:e  mit 
6em  ^errfd)en&en  pofitiDismus  berührte. 

2lbermal8  f^eint  es,  als  ob  6eutfcbe  Di(i)ter  \ii)  rom  '2tu8lan6  6ie 
IDege  jum  Realismus  i)ätten  jeigen  laffen.  Denn  6ie  poptitiiftifcbe  Be- 
tra(^tung  6er  IDelt  rDur6e  in  ,franfreirf)  un6  in  €nglan6  von  6er  J^or» 
fcf)ung  6e8  19.  3alirl)un6crts  3uerjl  in  fejle  Jorm  gebradjt.  Der  §uf ammen- 
bang 3a>ifcben  ibr  un6  6er  franjöfifdjen  Didttung  tDur6e  bcfon6ers  tiar,. 
als  gola  feine  äftbcfifcbcn  (Brun6fä^c  t»erfün6igte.  golas  Schaffen  [teilte 
fl^  mit  BetDufjtfcin  auf  6en  Bo6en  6es  pofitiDismus.  Der  JniP'^s^frio- 
nismus  6er  franjöfift^en  lllalcr,  »on  6em  6ie  l\oman6i(^tung  golas 
ausging,  naljm  auc^  fc^on  güge  6e8  Hetatiüismus  an,  6er  jic^  auf  6em 
(Bebtet  6er  Crfenntnis  aus  6em  pofitiDismug  entroicfeltc.  §a>ac  rour6e 
6er  Kelatirismua  »on  6eutftben  Jorfc^ern  ausgeflaltet;  6o(f)  wenn  man 
in  itim  6ie  pbilofopbie  6cb  fünjllerifAen  gtiprcffioii^fnu*  fe|lflellcn  3U 
6ürfen  meinte,  fo  lief?e  fic^  norf)  immer  behaupten,  &af5  franjöfif^e  ß.unjl 
»or  6eutfrf)er  IDiffenfcbaft  6ie  rDefentIid)en  güge  relaticiftiftber  TDelt- 
betracfitung  gerocnncn  l)abe. 

Tlllein  imprcffioniflifc^e  fiunjl  jle^t  üon  »otnfiercin  franjöftfc^em 
^formtrillen  niel  ferner  als  6eutf(f)em.  Der  gmpreffionismus  bricht  mit 
6cn  flrengen,  ein  für  allemal  bejlimmtcn  ®cjlaltung8grun6fä^en,  6ic  nicht« 
6cutfd)em  Jormgefühl  entfprccl)en.  (£r  ijl  auf  franjöftfc^em  Bo6en  un« 
3n?ci6cutigcr  ücrjidit  auf  6ie  allgemein  bin6en6e  Jorm,  6ic  über  6en  ein- 
jelnen  äunftrocrfen  Ptbt  un6  if)nen  ein  (Befe^  »orfchreibt.  €r  locfert  6en 
•^lufbau,  er  tennt  feine  (Bren3en  3t»ifd)cn  6en  Rünflen  un6  jroifcfjcn  i^ren 
Unterarten.  (Er  6rängt  alle  Runjl  ins  ITIalcrifdje.  (Er  roill  nicht  Begriff» 
li^es  un6  Dauern6e6,  fon6ern  6a3  einmalige  Crlebcn  6es  'Jlagenblitfs 
fünfllcrifd)  3ur  (Bettung  bringen.  Die  äufjcrc  (Beflalt  6e8  Uunfmicifs  foU 
mefcntlich  bc6ingt  fein  6urd)  6a8  e^tücf  Ceben,  6a8  3ur  DarjlcUung  gelangt. 

QIU  6a8  be6eutet  eine  "^luflöfung  6er  njohlbemeffenen  überfichtlic^feit 
un6  filarheit,  6ie  feit  langem  un6  bis  baifin  6em  Jransofen  für  fic^erjle 
(Beroähr   täjkx  fiun(t  galt.     Cs  tDi6erfpri(^t  6em   (Brun6fa§   6c8  tünjt- 
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ierjfc^en  (Bcflaltene  tomanifc^er  Pölfcr.  (£8  nimmt  auf,  was  6er  6eutfc^e 
J^orminiUe,  bcfonöers  feit  ba  3iricitcn  fjälfte  &ee  18.  3c'^'^^un&"'8)  ß"" 
gc|ltcbt  t)attc.    €ö  ift  ein  uncerfennbareg  gugcpSnönis  an  bmt\d^t  j^orm, 

jDie  (Entroictlung,  6ie  jur  geit  bcv  fian3öpf(^en  Homantif  einfette 
unö  6cn  Jransofen  Cigentieitcn  6eutfcber  i)ic^tung  Iiebmac^)te,  fie  jur  Xlaä)' 
biI6ung  foldjer  (Eigenheiten  ücranlafjtc,  erfticg  ibre  fjöt)e  im  gfipcefrionis» 
muö.  Kücf^altlö'^et  fonnte  franjöfifdje  fvunjt  6cut[djcm  J^ormgefiit»!  fic^ 
nic^t  bingehen. 

Der  Qany  Dorgang  be3cugt  überfeiea,  ©ie  fe^r  im  19.  3'^^t^un6ert 
i>ie  ^ntiüictlung  6er  äunft  gemeinfamc  7lrbeit  6er  europäifc^en  äultur« 
pölfer  gcn3or6cn  t|1.  (Beetees  Begriff  einer  IDeltliteratur,  in  6er  fic^  6ie 
Dichtung  aller  Dölfer  3ufammenfän6e,  gelangte  tatfäc^li(^  3ur  üerroirt» 
litbung.  3e6e8  Toi!  t)atte  3U  geben,  je6e8  üolf  übernahm,  was  H)m 
geboten  tombt.  (Bemeinfame  wirbelt  6er  ßünfllcrl  Curopoa  för6ertc  6ie 
€nttr»icflung  6er  äunfl. 

I)ie  Deutfc^cn  erroecften  abermals  6en  ^Infdjein,  als  tDoUten  fle  »on 
6en  Jran3ofen  lernen,  was  6en  ^fran3ofen  an  6eutfc^em  fünftlerifc^em  ®nt 
gcjc^enft  vooxbm  xcat.  Deutfctie  gmprcffioniften  gingen  in  6ie  &<i}\xk 
6e8  fran3örifcf)en  gmpreffionismus,  ja  f(^on  6eutfc^er  Realismus  lernte 
»illig  pon  franjöfifdjem.  Doct)  gera6e  6er  6eutfii)e  Realismus,  6er  um 
1840  einfette,  (let)t  »efentlicb  un6  mit  Beaiufjtfein  auf  eigenen  J^üf?en. 
dt  ift  e(f)t6cutfcl)  in  feiner  'Jlbneigung  gegen  fefte  un6  aUgemeine  j^ormen. 
€r  gebt  tDeiter  auf  6em  XDege  3U  einer  6eutfd)en  Jorm,  6en  mit  (Boetbc 
6ic  6eutfc^c  Komaniif  befc^ritten  batte.  Un6  er  er3ielte  roirtlic^  Beträc^t- 
lict)e8.  Der  6eutfct)e  Koman  30g  6ie  beften  (Betcinne.  €r  rr>ar  6ic  irio6e- 
form  6e8  Zeitalters,  dt  neigte  »on  »orn^erein  3U  locferer  ®ejlaltung. 
(Er  mie6  am  leiif)te|ten  606  (Bctt>oUte  un6  (Betragene,  6a8  6eutf^em  Jorm- 
tBillen  tDi6erfpri(f)t.  €r  gab  ein  6tücf  Ceben  nac^  6effen  eigenen  Jorm» 
n)iinfct)en.  (Er  legte  es  nic^t  in  6ie  Ban6e  flrenger  Bautunji.  Die  C\'rit 
batte  nur  fort3ufe^en,  toas  fd)on  um  1800  erbra^t  roar,  um  6eutfc^er 
Jorm  3u  genügen.  "Jim  läng|len  bebauptete  fic^  fep:ere  äujierli(^e  (Befe^=" 
lidjteit  6er  ®eftaltung  im  Drama.  Der  llaturaliemus  ^attc  i,voat  nidjt 
3uerjt  6en  Illut,  gut6eutfc^  aucb  6en  Bau  6e8  Bübnenflürfs  3U  lodern,  aber 
er  batte  3ucrft:  mit  folc^en  l)erfud)en  (Erfolg  auf  6er  Bübne.  €r  fe^te 
6urd),  toas  bisber  nur  Dergeblicfces  IDagnis  gcmefen  3U  fein  fielen. 

Codcrung  6er  J^orm  fonnte,  ja  muffte  cn61id)  5U  einer  0d)mäc^ung 
6e8  Jormgefii^ls  führen.    3m  gug  6er  gcit  lag  eine  entf(^ie6ene  tieigung, 
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„üe.  BegnnUd^e  aut  ^^^^^^^^^^     ^^^^^^^^,  weitet  ^^^^tl    ,-    ®'"' 

t^^^^^-^Xi^^^'  f :  rr  ^-  -.ue,  auf, 

CinjelDeitcn  ""\f  ^^.^un^crte  ging  c.  ^«^^'J,  f  .Le  un^  ^  f^^ 

Didjtct  gaben  feinen  ^  "^  ^^  bic  (Befabten  be^  be^etje  ^.^^^ 

J,te  e.  -«.^  S  r^  a"^  in  -Um  ^^^  «"\  ; ';Vücg.    ^- 
„id,t  blof,  J.^^^^f  ,S'   „,3em.     Sie  ^^^^^1^;,  ^oflti^i^if^enllDel. 

«icbnet  wirb  fic  bnr°?  ö  Betenntms  ju  einer  .ufamtnen» 

anfd?a«ung  uub  ^^^  f''^^,,^^,^  anleiten  ^f  7;;^,\;et.   be. 
sipe.  übet  ben  6  of^^   |«  ^^^  ,^^   ^^'^^^Ttatte      :De     ®«,1  foU 
gebaut  toerbeu,   m^    ^  ^al^eiten  J«^''^"  "  V\"Sun9  ^«"«'^"'"  '"' 
InipreffioniB-ue^f^^  ^.Ubnnscn  ,„,  ibre  eteUung 
lieber  aUe  £tfd) «nungen  entgegengctommen, 

,„m  (Bansen  ^f  ""^"•^^.,^„,  teutfd,em  ^^'^aerUee  Dichtung  -n 
-  TOa.  bet  f '^«f  jHüngfie,  ganj  «"^«^^t  -ertünben  bie 
f.  Ucat  es  nal)c,  bah  oie  i    ai  „   Betenntt  ^^ 

Spannung,    bie   bem 
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aii6cvi'prid)t.  cEinc  ^form,  6ie  Dom  Ccbcn  tncgjirebt,  bas  Cebcn  über» 
roinöcn  un6  hinter  f:rf)  laffcn  t»ill,  fütiMöt  fic^  in  iljncn  an.  21id)t  im 
öpiec^cl  bis  '^lugcnblicfe,  fon6crn  im  Spiegel  6er  (£a»igfeit  fcticn  6te  neuen 
Propheten  fidj  un6  if»re  IDclt.  "^lü  bas  ivax  einft  germanifc^cm  XDefcn 
fd)on  eigen.  'JUIcin  es  gci)t  ab  von  ban  6cutfc^cn  Cebcnsgefü^I  (Beetees 
un6  6er  6eutj'djen  Homantif.  €8  ij^  incit  entfernt  üon  (Boetbes  XDelt  6er 
e6(cn  (Einfalt  un6  jlillen  ®röfje.  Ca  näticrt  ficb  eher  6em  UVfen  RIop|locf8 
c6er  *?d)i[ler0.    Ca  neigt  jum  Barocf.    €3  nennt  fic^  felbft  (Botif. 

Qi[Icr6ing3  tDer6en  6ic  Hamen  ßlopftocfö  o6cr  gar  Sdjillcrs  von 
jüngftcn  6cutfcbcn  Dichtern  nur  fcbr  feiten  angerufen.  IDeit  mehr  »er» 
pflichtet  fühlen  fie  ftcf)  6cn  @trin6berg,  (EIau6eI,  Kimbau6,  X»ert)aeren. 
3bnen  fin6  fic  ücrroan6t  in  iljrem  Bcfenncrbe6ürfni8,  von  it)nen  über» 
ncljmcn  fic  tünllterifc^e  (Bebcir6en.  I)e8  tiefen  inncrn  gufammcnljangs  mit 
altern  6tufen  6eutfcben  *?c^affen8  [inb  fie  fid?  md)t  06er  faum  beroufjt, 
fo  tpcnig  mie  6e8  Umfanga,  in  6em  6iefc  '3lu8län6cr  6eutfd)er  '2Irt  un6 
ruin|l  rcrpflicfitet  rin6. 

ricrt)aercn  un6  CIau6eI  ricr5ict)tcn  fc^on  in  6cr  (Bcftaltung  it)rer  üerfe 
auf  6ic  altüberfommenen  ®run6fä§c  romanifdjen  Cbenmafjea  un6 
romanifct)er  Vorliebe  für  fcbarfc  un6  flare  Hmriffe.  &e  gehen  mit  Kim» 
bau6  tDcitcr  auf  6en  IDegen  eines  röllig  unromanifcben  freien  Derfea.  IDie 
6urchau8  frcmö  6ie  TDorttunjl  (nau6e(a  franjöfifctjcn  Ohren  tönt,  bctneift 
6er  frohe  Bcifaii,  6cn  feine  Can68leute  ihm  fpen6en,  roenn  er  auana^ma» 
roeife  eine  (D6e  in  gereimten  Perfcn  franjöfifchcr  Überlieferung  fc^reibt. 
Terlaine  üoUen68  hatte  non  6en  erj^cn  franjöfifchen  Perfuchen  im  „vers 
libre"  ironifci?  gcfagt,  3U  feiner  gcit  habe  6aa  profa  gebei|cn. 

Die  Ic^te  CucUe  6ea  franscfifchcn  freien  r)erfea  ift  freilief)  nic^t  6er 
6eutfcf)e  freie  Hh\:tbmu8,  6cr  von  filopftocf  erfun6en  un6  non  (Boetf)e, 
l7öl6erlin,  6er  6eutfchcn  Komantif  un6  £jeinc  ineiterentroicfelt  rouröe, 
fon6ern  —  6anf  einer  Um6eutung  fünfllerifct)er  '^Jbfictjt  —  6ie  ungebun6ene 
(form,  in  6ie  (Berar6  6e  lUwal  ricrjeiler  fjeinea  übertragen  t)atte.  Den 
Keij  6iefer  üerfudjc  llcroala  cnt6ecfte  ITiarie  fir\'rinsfa  6en  Jranjofcn. 
Der  gufammen^ang,  6er  jnjifchen  t)einc  un6  neuerer  franjöfifdjer  Dii^» 
tung  ficf)  hier  auftut,  jählt  3U  6en  fe^r  5ahlreict)en  (Einroirfungen,  6ie 
auf  franjöfifcfic  Dichtung  fjeinc  ausübte.  €in  eigener  gufall  rooltte,  6a^ 
nicht  6ie  freien  Hhvihmcn  üon  f^eines  „nor6fcc",  fon6ern  nur  bequeme 
Übertragungen  feiner  Keimjlrophen  6em  franjöfifchen  freien  Perfc  jum 
£eben  r>erha(fen. 
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Hüün  6er  lUeg  511  einer  ,fonn  t»ar  eröffnet,  6ie  ganj  unromanifc^ 
6cn  Bau  5es  I>erfes  locferte.  ITiit  bn  ©trenge  bes  üersbaua  tt>ur6e  aa6) 
6ie  logifd)e  Durc^fi^tigteil  fran3öfifcf)er  flaffifdier  IDortfunfl  aufgegeben. 
Vnu  TOiütn  XDütbi  man  unüberficbtlic^,  fui^te  man  6as  Un6eutlict)c,  betäubte 
un6  berauf(f)tc  man  fic^  an  einem  (Betnübl  un6  (Bcroimmel  Kon  IDort- 
cin6rücfen. 

CIau6cl8  0pra*e  gebt  nod)  ^inaua  über  Kimbau&,  6cr  5U  I^einea 
fran3öfifcf)cr  21a(^foIge  sä^It,  un6  über  6en  J^Iämen  üer^acren.  ©eine 
Sprache  ^at  ba&  raltlos  TInftürmcnfce,  6en  Crieb,  (Befagtes  tr>ie6er  unb 
i»ie6er  ju  fagen,  6ie  21eigung,  mufifgleid)  tDirfen6e  IDortmaffen  in  Be- 
n)cgung  3U  fe^en,  nid)t  ettoa  um  fid)  »erftänblic^er  ju  marfien,  fon6ern 
um  bas  (Befüijl  mäd)tiger  aufsunsü^Icn:  alle  6ie  güge,  &ie  im  (Begenfa^ 
3u  romanifc^em  *en  germanift^en  Jormmillen  bejeiAnen,  öen  Jormroillen 
6er  (Botit.  I^attcn  »icle  Jranjofcn  bis  19.  3'^^r^un6ert8,  befonöera  6te 
gmprcffionijlen  Jtanfreid)8,  fic^  6ie  6eutfd)e  Jorm  (Boett)C8  jueigen  gemacf)t, 
fo  ging  es  je^t  tnieber  ujciter  un6  3urüct  3U  6er  fünftlerifc^en  £jaltung, 
6je  6cn  J^ran3ofen  vox  i^rem  ätaffisianiua  entfproctien  ^atte.  Uoä)  blieben 
fie  6cn  Deutfct)en  v>ern3an6ter  als  6ie  fran3Cififcben  RIaffifer.  Qln6er8  3n3ar 
ip:  6ic  6eutfc^e  Jorm  (Boetbea  06er  6er  romantifrf)cn  C^rit  geartet.  Dafür 
i(t  ßlopporf  pon  6em  füt)Ibareren  j^orminillen  altgermanif(i)er  2)ic^)tung 
erfüllt,  f)at  er  einen  Dcrmanbten,  raftloa  üorroärt86rängen6en,  immer 
roie6et  neuanfefeen6en,  3U  IDie6erl)olungen  neigen6en  0cf)n)ung.  älopjloc! 
fül)lte  fid)  bei  fold)cm  Jormgefü^)l  einig  mit  6er  Bibel,  aber  aud)  mit 
6er  ®e|lalt,  6ie  ron  ^amtz  2Tlacpt)erfon  6em  „Offian"  gelieben  mor6en 
roar.  Tiviä)  £lau6el8  6prac{)e  ijl  urr)eru3an6t  6er  Bibel.  0ie  ftcbt  fdjon 
6e8^alb  6er  älarbeit  un6  0ad)lid)teit  6e8  Jran3c>fcn  fern,  fic  ifl  niel  eber 
geneigt,  einem  raufd)en6cn  ©trom  von  IDortgcbil6en  6ie  Überfid)tlid)fcit 
un6  rer|län61id)teit  auf3uopfern.  0ie  roirft  6ur(^au3  unfran3öjlfd)  ni(^t 
auf  6en  Üerjlan6. 

€in  gan3e8  3at)rl)un6ert  6eutfd)er  €inn)irfung  auf  ^frantreic^  tonnte 
fran3öfifd)e  Di(^ter  3U  6er  germanifd)en  fiunjl  Clau6el8  un6  feiner  Viai)' 
batn  leiten.  j^ran3ofen,  6ic  in  ficb  6ie  €fftafen  von  Hic^ar6  IDagners 
JTlufit  erlebt  un6  fie  mit  fjingabe  ausgefoflet  l)atten,  toaren  bereit,  aud? 
in  6er  Did)tung  auf  6ie  überlieferten  digen^citen  romanifd)cr  ^formjlrenge 
3U  »er3ic^ten.  ODenn  6cutfc^e  I)id)ter  aber  je^t  im  Dienfie  jüngjier  7lu8» 
irurfstunil  fic^  3U  willigen  (Befolgalcuten  6er  €lau6el,  Himbau6,  üerbaeren 
machen,  feilten  fie  fic^  be»ufjt  fein,  6a§  fie  in  6iefen  I)id)tern  fran3örifc^e 


Runjl  »Ott  6eutfd)et  Prägung  lieben.  Von  einer  Prägung  niint>e|lene, 
^ie  ivoav  nicht  auf  iBoctbe  jurüdtoeift,  aber  con  ßlop|locf  un6  feinem  ®c» 
folge  geujabrt  a>ur^e.  fjie  un6  ba  nur  ^ämmcrt  einem  6er  neuften  Deutfdjen 
Mefer  gufammen^ang.  3m  fjerb|^  1917  las  (Et)eo6or  Säubicr  in  fjellerau 
bei  Dresden  mitten  unter  feinen  ©cböpfungen  au^  älopfloct  cor.  i£r 
bot  ein  njicf)tige8  Zeugnis  für  bas  IDer6en  einer  XDie6ergeburt  roenn  nid}t 
ßlopllocfs,  fo  6oc^  flopltocfifcbcr  »Stimmungen  un6  Jormabficbtcn.  ©b 
ea  tatfäd)licb  ju  einer  IDie6ergeburt  ßlopllocfe  fommen  roirö  o6er  nidjt, 
i|t  gleicbgültig  neben  6er  2TlögIid}fcit,  6a(5  6eutfcbe  IDelt  fc^on  je^t  fiä; 
non  (Boetbe  abfetirt  un6  einer  grun6»erf(^ie6enen  fünjllerifc^en  'Jluffaffung 
5urocn6et. 


iljel,  Die  ieuifäie  rit^tunj. 


dx^n  Cell 

Dom    gungcn    Deutfd)Ian6    big    3 um    liaturaliamue 

^rjles  Kapitel 

Don    6er    3uIircx)oIution    bis    1 848 

gungea  Deutfd)[an6 

•21m  2.  ^lugull  1S5Ö  fragte  iBoetbe  einen  feiner  BefuAer,  xoae  er  »on 
6em  grellen  Zeitereignis  6enfe.  Qlllea  liebe  in  Bianb,  es  nerlaufe  nirf)t 
mct)r  bei  gefrf)Ioffenen  (Euren,  6er  üulfan  fomme  jum  T^urdibruc^.  Der 
Befragte  begann  fein  Urteil  über  6ie  parifer  gulirerolution  aus3ufprecben. 
(Boett)e  rnebrte  fofort  ab:  voas  liege  ibnt  6aran!  (Er  i)atte  6en  toiffenf^aft» 
lieben  Streit  3a>ifd)cn  Cupier  un6  (Beoffro^  6aint«£ji(aire  im  'Jluge  gehabt, 
liurd)  6iefcn  parifer  Vorgang  füllte  (Boetbe  [li)  in  feiner  eigenen  riatur» 
auffaffung  beflätigt.    Der  politifcbe  Vorgang  roar  if)m  gleicbgültig. 

(Boetbcs  IDort  jlebt  an  6er  (I5ren5fd)ci6e  5rocier  geitalter,  es  trennt 
Sroei  CEntiricflungsabfcfinittc  6eutfif)en  Cebens  r>oneinan6er.  Der  6eutfcf)en 
3ugen6  tDur6e  6er  parifer  Umfturj  »on  1830  fogar  noci)  tuic^tiger  als 
(Boetbes  106.  (Boetbe  i)atte  6eutfc{)e  tlaffifrf)e  un6  romantifAe  Dii^tung 
in  ficb  rereinigt,  6a8  Cebcnsgefiif)l  6cs  18.  3af)rt)un6crts  6cn  Qlufgabcn 
6ienftbar  gemacf)t,  6ic  6as  neue  3af)rt)un6ert  seitigte,  21atur-  un6  (Beijles» 
tpiffenfcbaft  in  fleter  '2luseinan6erfe§ung  mit  6eren  jüngften  Pertretern  3U 
neuen  gielen  axitergefübrt.  Denno*  füllte  fict)  6ie  neue  geit  6em  fauflifc^ 
aieiterftreben6en,  rajllos  an  6em  geifiigen  ©(Raffen  6er  IDelt  mitarbeiten6en 
(Breife  fo  entfrem6et,  6af5  fte  für  ibn  6a8  lOort  „geitablebnungsgenie" 
prägte.    0o  nannte  it)n  I^eine. 

(Boetbe  bot  fürs  »or  un6  fogleid)  nac^  feinem  fjingang  6em  geitalter 
3roei  XDerfc,  6ie  6en  Beroeis  bätten  erbringen  fönnen,  6a§  aucb  er  ent» 
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fAciiicn^c  IDen^u^gc^  im  rerbäitnis  jut  XDclt  unö  an  t»td)tiger  Stelle 
6cn  Übergang  r>on  6cn  ^Brun^fät5en  bcs  18.  3af?tf'"n^ft''8  5"  ^cn  neuen 
Itbcrjeugungcn  6c8  neunjebntcn  in  fid;  erlebt  ^abe.  „IDilbclm  Hleiftcra 
lOanöcrjatire"  erfcf)ienen  in  if)rem  ccUen  Umfang  1829,  6er  jtDcitc  Ccil 
6c8  „cfßuft"  1833.  Beiöe  trafen  auf  a)i6erroi[Iigc  ©bren.  Bei&e  galten 
auf  lange  §cit  binaus  bloj?  alä  neue  Bcrocife  6er  1DeItentfrcm6ung  (Boetbea, 
aber  aud)  6er  tünft[crifd)en  (tntfräftung  feiner  ©pätjeit.  3'^f"^5<^^"tf  f^'J^^ 
es  6auern,  ebe  Jcinfübligen,  6ie  mufften,  6af5  fein  Urteil  nur  befreit,  roer 
fid)  roillig  ergibt,  6ic  bebe  un6  reiAe  Runft  non  cfau|"t5  5a>eitcm  üeil  aufging. 
Ten  IDert  6er  llorellen,  6ie  eingefügt  fin6  in  6ie  „tPan6crjabre",  über- 
feben  beute  notfi  niele  wegen  6e8  Ha^mens,  6er  von  (Boct^e  um  fic  gelegt 
aiur6e.  ®Ici(f)©o^I  bätte  6iefe  Ha^mener3äblung,  6ie  geoijj  mit  6er  fiunfl 
6er  „Ccbrjabre"  nirf)t  icetteifern  fann,  fcbon  um  1850  bejeugen  tonnen, 
tDie  ebne  alle  Bc6cnfen  (Boetbe  6cn  (Be6anfen,  6en  er  roäbren6  6ee  größten 
Icils  feines  Cebena  6urcb  fein  Jafein  batte  riertnirflicben  rocUen,  auf» 
gegeben  batte  3ugunften  6er  6urcbau8  entgegengefe^tcn  "ijlnfcbauung  einer 
rc'rroärt8f(^rcitcn6en  geit.  'Dielleictjt  6ie  beträcbtlid)l"te  IDanMung  im  üer» 
halten  6e6  IllenfAen  3U  feiner  Umgebung,  o^ne  grocifel  6ie  tüirtungs' 
reicbfte  geiftige  Umjlellung  ju  Beginn  6e8  19.  3flbrbun6ert8  i|^  6er  Über» 
gang  oom  3n^ii'i^U'Jli?iTiu8  junt  ^lltruismus,  von  6er  '^luggejlaltung  un6 
von  6cn  ^Infprüctien  6cr  au^eror6cntlid)en  Pcrfönlicbfeit  ju  6er  Über» 
jeugung,  6ai5  je6er  als  6ienen6e8  c5lie6  fid)  einer  gröfjcrn  ®emeinf(^aft 
ein}uor6nen  babe.  „IDan6crjabre"  un6  „jfauft"  fübren  bei6e  einen 
211cnf(bcn,  6er,  unbefrie6igt  je6en  '3lugenblicf,  nur  im  XDciterfcbreitcn  fein 
(Blücf  ju  fin6cn  meint,  5U  innerm  Jrie6en,  in6em  er  fic^  tatträftig  einfetit 
für  6a8  allgemeine  IDobl.  ®oetbe  fcbuf  im  Zeitalter  6er  auserroäblten 
Perfönlicbfciten  aus  ficb  felb|"t  6ie  gci|lig  reid)|le  un6  6ie  böc^|lentroicfelfc 
Perfönlicbfeit  feines  'Dolfes  un6  feiner  geit.  €benfo  legt  es  fein  Saa\i 
auf  legte  Steigerung  feines  Jllenfc^entums  an,  fct)ier  icbfüdjtig,  nur  bc6aiiit, 
in  fid)  aufjunebmcn,  luas  6er  ganzen  nienfc^beit  3ugeteilt  iji.  Dod)  am 
(£n6e  roill  er  nur  noii,  einer  unter  pielen,  nicbt  roie  ein  gnä6iger  Bcglücter, 
fcn6ern  als  'itrbeiter  neben  Tlrbeitern,  auf  freiem  (Brun6  mit  freiem  üolfc 
ftef»en  un6  gemeinfam  mit  an6ern  fämpfen  gegen  6ie  (Befahren  6e8  Cebene. 
IDas  im  „vfauft"  btof?  6urcf)  roenige,  6ie  legten  Terfe  <fauft8  an^ 
ge6eutet  ift,  vohb  ausgiebiger  6argelegt  in  6en  „XDan6erja^ren".  Tlus» 
6rü(fli(^  erfennt  t)ier  (Boctt)e  in  6er  Qtrbciterfrage  6en  Kern  6er  gefell» 
fd)aftlidjen  Jrage.     (Er  entwirft  ein  5ufunftsbil6  6er  (Befcllf(^aft,  in  6et 


alle  '^Irbeiter  als  glcid)t»cttige  2tlitglic6er  tDiUfommen  ^inb.  Die  llu' 
getjötigcn  &er  üorncbmen  &äni>i  »etjidjten  auf  ihre  Porre(t)te.  IDaa  6cm 
einjelncn  entgebt,  fcU  bcx  (Befamtbeit  jugute  fomtncii.  Die  (Befaßt  einer 
Cinricfjtung,  bk  3U  einem  blojjcn  7ltbeit?faal  un6  3U  untcrfii)ie6sIo[cc  2iu8. 
nu^ung  ^ea  einjelnen  fütircn  tann,  erfannte  (Poetbe  gut.  (Er  tüill,  6a| 
je6et  6er  ^Irbciter  für  bas>  (Befamtroobl  eine  ausgeprägte  Per[önlic^tcit 
iceröen  fönne,  in6em  er  fid)  ein  ^Irbeitsgebiet  futfjt,  öas  feinem  IDcfcn 
entfprii^t.  Da§  foI(^em  üor^aben  in  6er  ITlafc^ine  ein  fcblimmee  fjin6erni8 
crftefie,  bc^ersigte  (Boetbe.  Die  Illedjanifierung  6e8  Dafeins,  6ic  6urc^  6ic 
inafd)ine  ertoirft  iDir6,  tDoUtc  er  (roie  autf)  an6ere  feiner  5"'9cnoffcn, 
»ie  etroa  auc^  ßarl  Jnmicrmann)  6ur(^  I'>er6rängung  6er  lllafAine  aus» 
gefcf)altet  tniffcn.  '21ller6ing8  griff  er  febl,  als  er  meinte,  in  Timerifa  fönne 
Iei(i)ter  ein  Tlrbeitsflaat  ofine  ITIafdiine  3ufian6e  fommen.  Doc^  tro§ 
fol(^em  üerfeben  bcroics  (Boetbe,  6ajj  er  in  6ie  gufunft  gefeUf(f)aftlid)er 
(tntroicfluttg  un6  in  6eren  för6ern6e  un6  l)emmen6e  2nögli(i)feiten  tiefen 
€inblict  gcmonnen  liabe. 

Der  riorn5ärt8ei[cn6en  3ugen6  entging  6ie  Be6eutung  »on  (Boetbea 
gefellf(i)aftlicf)em  Cntrourf,  »eil  ibr  überbaupt  6ie  gefellfcbaftlii^e  Jrage 
tneniger  t»id)tig  xoai  als  6ie  politifd)en  €ntf(f)ei6ungen  6e8  lages.  (Boetbe 
n>ie6erum  lieü  alles  beifeite,  mas  6amal8  6ie  (Bemüter  aufregte:  6cn  ßampf 
Sroifcben  abfolutem  un6  fon|ütutionellem  f^errfc^ertum,  6ie  0on6erang  6er 
Hechte  »on  Kegierung  un6  Dolfspertretuiig,  6ie  vfrage,  ob  Prejjfrei^eit 
06er  genfur  befletien  folle.  Die  6eutfd)e  fcbriftftellerifd)e  3ugen6  tDan6te 
6iefen  Dingen  alle  7lufmerffamfeit  3U,  ©eil  fie  für  ibre  eigene  (Eätigfeit 
»on  ungemeiner  Be6cutung  rcaren.  Um  pd)  un6  ibrem  cArifttum  ^freibcit 
ju  fcf)affen,  tämpfte  pf  ""^  f"i^t«  pf  üorn3ärt83u6ringen.  gtir  eigenes 
I^eil  al)nten  6ie  Didjtcr  in  einem  politifc^  freiem  Deutfi^lan6.  Darum 
Kiar  ibnen  t»er6äd)tig,  tüas  nic^t  in  ibre  Kampfrufe  einftimmte. 

^freilid)  batte  fic^  6e8  Zeitalters  ein  fo  beftiger  Drang  nac^  norroärts, 
ein  fo  ftartes  (Befübl  »on  6cr  Cnttcertung  aud)  no(^  jüngfler  fünftlerifi^er 
Ceiftung  bemätbtigt,  6af5  felbfl  ^eine  fid)  baI6  in  feinem  be|len  Befi^ 
be6robt  fa^.  3t)m  rübmte  1S34  in  6er  gii^rift,  6ie  6en  neuen  äftbetifdicn 
Tlbfiifjtcn  3u  cntfcl)ei6en6cm  '3lu86rud  rerbalf,  Cu6olf  ITienbarg  nacb,  er 
babe  &cn  flüditigcn  Hul)m,  Cie6er6icbter  3U  fein,  glücflicbcrroeife  febr  bal6 
mit  6em  gröj^ern  r>crtaufd)t,  auf  6em  foloffalen,  alle  €önc  umfaffen6en 
gnftrument  3U  fpielcn,  6aB  fid?  in  6er  6eutfd)en  profa  6arbiete.  ^eine  lie^ 
fl(^  6urc^   folc^cs   Cob  ni^t  beirren.     Tiber   es  betcies   au^   i^m,   roie 
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gtünMic^  6ie  J^reu6e  an  6cn  lUängcn  gebun6enet  nn6  gereimter  He6e 
abgeujirtfc^aftet  hatte,  naA&em  furj  üorf)er  6ie  Komantif  fid)  an  Mcfen 
Rlängcn  nicfjt  f)atte  erfättigen  fönnen. 

€in  Seitalter  beinutltcr  Profa  in  je6cm  t5inn  6e3  IDorta  fün6igtc  fi&j 
an.  I)af5  üerfe  tro^6em  in  taum  gcringcrm  Umfang  cr|lan6cn,  6af5  fn 
Qctabi  für  5ie  cigentlicben  2lbfic^ten  6er  3üngflcn  fiif)  bcfon&ers  tDcrtnoU 
crroiefcn,  6iefe  (Eatfarfjc  roi^erlcgt  IDienbargs  ^Infic^t  nirf)t.  I)enn  üecfc 
tüur6en,  naci)6em  fie  r>on  ßlaffifern  un6  Homantifern  um  6er  äun)l:  rotUcn 
geformt  roor6cn  tr»arcn,  jegt  ju  6em  roirtfamflen  mittel,  6er  eigentlichen 
Qlufgabe  6e8  ^citaltera  ju  i»iencn:  einer  €rroectung  un6  (Erjie^ung  6e3 
poIitif(f)en  Cebens. 

Seit  Beginn  6ea  3'^^'^^}""^^'^t2  ^''"<^  f"i?  ^^^  IDunfc^  6ea  6cutf(^cn 
RIaffi3i8niue  un6  6cr  J^rübromantif,  auserlefcnen  pcrfönlic^feiten  ju  un- 
begrenzter €ntaiicf(ung  ju  rerbelfen,  mcbr  un6  me^r  gebeugt  cor  6en  'Jln» 
fprücbcn  6er  (Befamtticit.  I)ie  Begriffe  „üolt"  un6  „6taat"  toaren  »ie6er 
jum  €rlebni8  gerDor6en.  'Jlllcin  nac^  1815  ^atte  &ie  Hücfbil6ung  6e9 
6eutfc^en  wie  6ea  gefamtcn  europäifctien  öffcntlicf)cn  Cebena  allen  X''er- 
fud)en  im  IDcgc  gcftan6en,  6a8  flaatlidje  Ceben  neu  aufjubauen  auf  6cn 
®ran6lagen,  6ie  r»on  6er  franjöfifi^en  Umroäljung  am  'Jluagang  6e3 
18.  gi^fTfiun^ctts  gelegt  a>or6en  ujarcn. 

Qll6  Ilapoleon  beftegt  un6  6a8  jlärtjle  Ijemmnis  befeitigt  roar,  6a8 
einem  neuen  ganjen  I)eutfct)lan6  im  IDege  |lan6,  ftellte  fic^  heraus,  6af5 
in  6em  neuerroactiten  6eutfct)en  Qaatsgefübl  XDünfdje  un6  fjoffnungen 
ficf)  bargen,  6enen  6ie  leiten6en  äreife  nicbt  entgegcntommen  rooUten. 
lier  Begriff  Staat,  6effen  {)oi)c  Be6eutung  6cn  I)eutfc^en,  juerft  6cm  Denfer 
un6  €r3ieber  vfict)te,  am  TInfang  6c8  3i^^t[)un6ert8  aufgegangen  roar, 
rourjelte  5ule^t  6orf)  in  6er  Jran5öfifd)cn  Kenolution.  3'"  ®cgenfa^  ju 
6cm  IPeltbürgertum  6e8  18.  3öt)r^un6ert8  xoat  6ie  ■J'lotir>en6igtcit  6er  jlaat» 
lieben  üerein^eitlic^ung  aller  "Jlngeliörigen  eines  üolfs  aufge6ecft  rc>or6en. 
Iiic  Cebensberecbtigung  6e8  Staates  lag  mitt)in  in  6er  5Eatfad)e,  6aj|  er 
ein  rolt  3U  einem  (Banjen  t)erban6.  Darum  foUte  auc^  jc6er  @of)n  6iefe8 
üoltea  an  6er  Ceitung  6e3  Staates  ^Inteil  tiaben,  nid}t  aber  nur  einigen 
beoorrecbtcten  Stän6en  aller  €influfj  auf  6ie  (Befc^icfe  6c3  t>olfsjlaates 
zufallen.  Der  6ritte  Stan6,  6er  6ie  Jran3öfifcf)e  Kenolution  in  (Bang 
gefegt  ^atte  un6  in  it)r  3ur  fjerrfc^aft  gelangt  mar,  for6erte  aud)  in  Deutfrf)- 
Ian6  feine  Hechte.  3^^"  a>ur6e  entgegengef)alten,  baf}  »or  6en  fc^limmen 
Jolgen  6er  franzöfifcfjcn  ltmpur3beroegung  ein3ig  Kücffebr  3u  6cn  alten 


0taateformcn  beroa^ren  fönne,  6ie  t>or  6er  Heüolution  bej^an6en  batten. 
XIn6  5t»ar  baiitt  man  nicbt  fo  fcfjr  an  6en  Staat  bis  18.  3abtbun6ert8 
als  an  rceit  altere  ftaatlic^e  ®e|laltuncien.  'Jlnfnüpfen  inollte  man  an 
6er  Stelle,  an  6er  6as  alte  l)eutfc^e  Seid)  nodi  in  notier  Itlac^t  geblüht 
hatte.  Iiie  Staätaroiffenfchaft,  6ie  am  6er  6eutj'd)en  Komantit  eriBuAö, 
r>erfo(i)t  6iefen  @tan6punft. 

gtüei  fjauptjlrömungcn  fc^ie6en  fid):  6ie  liberale  un6  6ie  romantifd)» 
fonfernatiDC.  21i(f)t  fcblec^trocg  6arf  6ie  erjle  als  tüeltbürgerlii^,  6ie  an6cre 
als  6eutfcfjDöItifch  gefaf^t  tDer6cn.  Befon6er8  6ie  rcmantifche  tcar  in 
einem  it)rer  fjauptpcrtrcter,  in  6em  Berner  patrijier  fiarl  Cu6roig  non 
fjallcr,  nicf)t  gefonnen,  einem  6cutj'(f)en  €inbeit8|laat  jusuprcben.  QlUetn 
am  6er  romantifA^tonferüatinen  Hid)tung  un6  aua  ihrer  '2Inbängerfchar, 
6ie  im  Sinn  romantifd)er  Staat8lef)re  6ie  Can6triirtf(haft  begünfligte,  cnt» 
roicfelten  fid)  tat\äd}liä}  6ie  firäfte,  6encn  ca  nac^  3a^r3ehnten  glücfte,  ein 
einbeitlid)e8  6eutfd)ee  Heid)  rr>ie6erauf5uri(i)ten.  Sie  6rängten  6abci 
lüünfcbe  in  6en  t}intcrgrun6,  6ie  non  6en  Qlnhängcrn  6er  entgcgengefc^tcn 
Kid)tung  gehegt  TOur6en.  (Ha  ir»ar  ein  Sieg  über  6ie  Porfämpfer  6er  '3ln> 
fc^auung,  6ie  auf  jung6eutf(i)cr  Seite  fid)  laut  genug  t)atte  »ernetjmen  laffen. 

^luf  6cn  legten  grofjcn  p[}iloj'opt)en  6e8  6cutfct)en  3^EßIi8mu8  fonntcn 
fic^  bei6e  Parteien  berufen.  Jrie6rid)  llleinecfe  nennt  f^egel,  Hanfe  un6 
Bi8marcf  5ufammen  6ie  6rei  grollen  6eutfd}cn  Staatabefreier.  £r  gefleht 
je6cd}  ju,  ba\}  ßonferpatiiie,  Ciberale  un6  Ha6ifale,  gefd)id)tlid)e  un6 
6oftrinäre,  t)cilfifd)e  un6  »cltbürgerliche  Denfer  gleicbmäfjig  bei  5egel  in 
6ie  Sd)ule  gehen  6urftcn.  ijegel  »ereinigte,  in6em  er  6ie  lBc6anfenroeIt 
6er  3eit  umfafjte,  6a8  €ntgegcngefefe,te  in  fid). 

■Jlud)  6aa  Perhältnia  6e8  3ungen  I>eutfdilan68  5u  lieget  ruht  auf 
6iefer  JLatfa^e.  Ca  bcfannte  fid)  ju  fjegela  philofophie  6e8  ®ei|T8,  freilii^ 
auc^  fchon  3U  'Jln^ängcrn  ijegela,  6ie  fid)  im  Hamen  6e8  Stoffe  gegen 
it)n  re)an6ten.  €s  tämpfte  mit  feinen  IDaffcn  gegen  6en  poIitifAcn  Hücf» 
fd)ritt.  Staatercd)t8lef)rer  aus  feiner  Schule  eiferten  gegen  ihre  romantifch 
bef)arren6en  Jadigenoffen.  (Ebenfo  nahmen  ihn  6ie  Hüdfchrittler  für  fi^ 
in  '2lnfpruc^.  gählte  fjegel  6od)  5U  6en  Befe^rten,  6ie  einjl;  für  bk  Jran» 
3öfifd)c  HcDoIution  fid)  eingefe^t  un6  fie  6ann  »ertoorfen  hatten. 

Daa  6eutfd)e  Bürgertum,  6a8  fid)  6urd)  6aB  rücffcbrittlicfae  üerhaltcn 
6er  Kegierungcn  »ertürjt  fah,  fcbroenfte  folgeridjtig  ju  6en  'JInfcbauungen 
6er  ^fran3öfifd)en  Heüolution  ab.  Der  nationale  ®e6anfe  trat  mie6er  in 
6en   f}intergrun6.     IDie    eine   cntf{^tx)un6ene   goI6cne   geit   roll    fchöner 


l^offnungen  etfcöien  xncicn  je^t  6ct  'Jlugenblicf,  in  6em  aiiä}  I)cutfd)lan6  er» 
roartungepoll  nad)  Jranfreic^  binübcrgeblicft  ijatk.  llnb  abermals  ge- 
tr»öf)nte  man  fid;  6aran,  »on  Jranfreicb  ein  fommen&ea  fy'ü  3U  ennartcn. 
Doü  tjcrrfcbte  3unäi^fl  freilieb  bex  gleiche  Jvücffc^ritt  roie  in  I)cutj'cblan6. 
■^Iber  nod)  wat  ^er  napoleonifdje  (Bc6anfe  ftart  un6  träftig.  I>ie  fort« 
fc{)rittlii^  (Bcfinnten  Jranfreid)e  empfan6en  21apoIeon  fa|l  nur  noi)  als 
ben  'Jlbfömmling  6er  Hecolution.  3n  ibm  pertörperte  firf)  alles,  tcas  an 
unerfüllten  IDünfc^ien  in  6er  Bruji  6er  (frei^eitsfreun&e  roogte.  fjatte  er 
boii)  auch  Jranfrcid)  gro^  gemacht.  2Tlerfn3ür6ig  rafct)  übernahmen  6ic 
6culfcl)en  Ha6ifalen  6icfe  fran3öfifrf)en  Porflellungen  6er  er|len  ^'J^rje^nte 
6cs  3abrbun6ert8.  Jn  Deutfcf)lan6,  tDO  eben  nocb  6er  Untergang 
Hapoleone  bejubelt  n?or6en  tcar,  blühte  6ie  napoleonifAe  Cegcn6e  bal6 
ebenforeidj  auf  mie  in  ^franfreid).  "^nie  Hoffnungen,  6ie  in  6eutf(^en 
fortfrf)rittlic^en  fireifen  auf  Jrantreid;  gefegt  roor6en  roaren,  fc^ienen  6urc^ 
6ie  3u[irer>olution  6c8  "^ahtes  1830  erfüllt  3u  fein.  IDic  tü^ne  fjoffnungen 
6amal8  in  I'eutfd)lan6  gefii)mic6et  rDur6en,  le^rt  6a3  lagebu^fragment 
l^einea,  6a8  im  3rBeiten  Burf)  feiner  Cbarafteriflif  Börnes  (1840) 
entbalten  i|L 

Da  6ritte  @tan6  roollte  enblid)  ein  Hingen  belohnt  fe^en,  6a8  feit 
langem  fic^  in  Curopa  betätigt,  6urd)  6ie  J^ran3öftfc^e  Hepolution  3cit- 
roeilig  einen  unleugbaren  Sieg  errungen  ^atte.  IDirtlic^  fonnte  6em 
Bürgertum  6er  pia§  an  6er  Sonne  nic^it  lange  »orent^alten  n5er6en.  liie 
politifc^e  Hücfbil6ung  in  6er  geit  Pon  1815  bis  1850  tcar  ein  lefeter 
Perfurf),  6iefen  Sieg  auf3uf(f)ieben.  3"  ^"  3"'i"''o'"''°"  tr)ur6e  er  auf 
fran3örifcf)cm  Bo6en  erfochten.  (£r  entpuppte  fid)  bal6  als  ein  Sieg  öes 
fiapiialismus,  6a8  Bürgertönigtum  aber,  6a8  aus  6cr  3ulitct>olution  ^er» 
porging,  als  fjort  engber3iger  politif  6e8  (Bel6beutel8.  £in  3rDeiter 
llmjlur3  wmbe  angeflrebt  un6  im  '^ahu  1848  er3ielt.  3"3tDifc^en  roar 
6er  »iertc  Stan6  fid)  feiner  firaft  un6  feiner  IDünfcfie  berou^t  get»or6en. 
3n  ^frantreic^  leitete  6er  neue  llmflur3  nur  eine  3n3eite  '2luflage  6es 
napoleonifcben  äaifertums  ein.  3n  2)eutfii)lan6  fui^te  er  nail)3ubolen,  was 
im  3'^^'^^  1^"50  »erfäumt  tt)or6en  mar,  führte  aud)  bier  nur  3U  einem 
ITlifierfolge  un6  lief?  6a  roie  6ort  6em  bürgerlichen  Kapitalismus  6ie  gügel 
in  6en  fjän6en.  Blieb  6cr  (Beijl  6eutfcl)er  Dict)tung  nac^  1848  auf  lange 
geit  hinaus  bürgerlich  im  Sinn  6er  Bcrifeen6en  un6  Be^arren6en,  fo  jtellcn 
6ie  3a^re  pon  1850  bis  1848  in  l)eutfct)lan&  un6  innerhalb  6eutfcher 
Dichtung  eine  geit  6e8  Kampfes,  ein  Sturm.  un6  I'rang3eitaltcr  6e8  por- 
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tDärte6tingen6en,  mef)r  auf  lllacfjt  als  auf  me^tung  6e8  Befi^es  be6act)ten 
Bürgectunig  bat.  fom  3u"SC"  Dcutf(f)Ian6  ging  es  t»citer  jur  poIitifd)cn 
Poefic  6cr  nicrjigcc  3abre.  €in  flatfer  IDille  nacf)  Ummäljung  griff 
3u  allen  ülittcln,  6tc  €rfoIg  ücrfprad)cn,  aud)  3U  6cn  Rampfrocrtcn  6c8 
üierten  0tan6cs. 

rem  6cmofiatif(^en  (Beij^e  6er  3""9f"  erfdjienen  (Boctije  un6  6ie 
6eutfd;c  Homantif  als  rücf|län6ig  un6  als  arijlofratifc^.  IDeit  näher  t>er^= 
»anM  fühlte  fict)  i>ic  3ugcn&  mit  3ean  Paul.  €r  felbfl  betämpfte  in  feiner 
j^rüb3cit  (Boetbe,  un6  von  feinen  'JInbängern  njur&e  6er  Rampf  gegen 
(Boctbc  geführt,  6cffen  ^Injeichen  nod)  r>or  (Boethcs  l^ingang  3U  bcmertcn 
fin6.  (Börres,  Börne,  IDoIfjang  2Tlen3eI  fpielten  famt  un6  fon6crs  3ean 
Paul  gegen  (Boetbe  aus.  !Tien3el8  „Jieutfdje  Citcratur",  6ie  1827  ^err»ortrat 
un6  fc^on  1836  in  erweiterter  (Beflalt  a>ie6ererfrf)ien,  be3eicbnet  neben 
Börnes  "Eingriffen  6en  Ijöbepuntt  6er  Beroegung,  6ie  fic^  gegen  (Boetbe 
richtete. 

Das  3"n9f  I>eutfrf)Ian6  bef)arrte  nid;t  6ur(f)aus  bei  foli^er  '2Jb= 
lebnung.  €6  ^ätte  fonjl  nid)t  t»iUig  3a>ei  Jrauen  t)ul6igen  fönnen,  6ie  \i6) 
mit  (Boetbe  aufs  innigjle  »ern3an6t  mußten.  Bettine  r»on  Qlrnim  un6 
Jlabel  rarnt)agen  fin6  gegenfa^Iidjc  Ilaturen  un6  roaren  »on  entgegen» 
gefegter  Seite  an  (Boetbe  tierangetreten.  Bettinens  Be3iet)ung  5U  (BoetF)e 
ir)ur3elte  im  Ccben,  Kal)el  \tanb  (Boett)e  nur  fet)r  feiten  »on  Tlngejlc^t  3U 
Tlngefitbt  gegenüber.  Bettine  naf)m  (Boetbe  in  "Elnfpruch  roie  ein  »ererbtes, 
ihr  gebüt)ren6e0  Befigtum,  Uat)el  neigte  \\i}  6emütig  an6äc^tig  vox  ihm. 
Bettine  luar  bereit,  6en  n^abren  (Boetl)e  3U  erfe^cn  6urd)  6cn  (Boetbe, 
6en  fic  träumte,  Kabel  las  in  (Boet^es  Schriften  xok  in  einer  (Dffenbarung. 
Bei6e  Jrauen  famen  aus  6cm  Cager  6er  Komantif.  Kabel  toar  mit  6er 
Berliner  ,frü^romantif  noc^  enger  »erfnüpft  als  Bettinc,  6afür  voat 
Bettine  6ie  ©cbroefter  Riemens  Brentanos  un6  6ie  (Battin  Qld)m  t>on 
^Irnims,  6er  bei6en  (Benoffen,  6ie  nad)  6en  Schlegel,  JLicrf,  Kooalis, 
lDacfenro6er,  ©c^lciermac^cr  6em  romantifd)en  Cebcnsgcfühl  eine  neue 
un6  »ielleicbt  6ie  entfcl)ei6en6fle  lDen6ung  gegeben  t)atten.  Beiöe  J^rauen 
»ermittelten  6cn  3unS^futf'^fi  eine  gan3c  Keil)e  romantifc^er  iBe6anfcn. 
0ie  macf)ten  3ugänglirf),  roas  einft  in  romantifdicr  Jrü^3cit  fräftig  fic^ 
betätigt  hatte,  6ann  aber  auf  6en  grun6»erfc^ie6cncn  IDegen  fpätcret 
Komantif  in  Dcrgcffentieit  geraten  mar.  ©ie  |lan6en  3uglcidi  auf  6em  Bo6cn 
toerf tätiger  2lrbeit  für  an6ere,  6en  6ie  Komantif  im  Einfang  6cs  19.  3«^t» 
^un6crt8   betreten   ^atte;   auf  6em  gleicf)en   Bo6en  berocgte   \id)   "Jlrnim, 
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rpentt  er  6em  PoIFe  5"^'tt  3"  6cuffc^cr  ITiditung  eröffnen  njoUtc  un6  in 
Mcfcm  etreben  Bcffereg  \at)  als  in  eigenwilliger  Pcrtr>irt[ict)ung  6ic^. 
tcrifc^ec  "^bfiditen.  21od)  in  btm  Perbalten  beider  Jrauen  3U  ©octbc  fpiegcft 
ficb  ibr  6treben,  6er  (Bcfamtbeit  auf  äopen  6e8  einjelnen  3U  6iencn.  giriar 
6ürfen  tDe6er  Bettine  noc^  Kaf)el  fcblecbtbin  au?gefpielt  iKer6en  gegen  6ie 
flaffifctic  un6  romantifcbe  iibcr3eugung  vom  IDert  6er  crlefcnen  PerfönliA» 
feit.  3"  ®oetbe  iiercbrtcn  fie  folcf)e  Prägung  6e0  lUcnfcben,  in  an6ern  un6 
in  fict)  felbfl  fuditen  fic  rernjan^tes  3U  crroirten.  2lllcin  fic  griffen  3ugleic^ 
binüber  in  eine  neue  geit,  &ie  noc^  in  6em  '2luBerIcfen|len  bloj^  einen 
'3lrbeitcr  im  I>ienft  6er  ®efamti)eit  ancrfannte.  @ie  felbjl  füblten  [lA, 
fo  eigenwillig  un6  eigenartig  fie  tcaren,  glücflirf»  im  l)ienile  it)rer  VHiU 
menfcben.  Der  IDilbelm  Itleifter  6er  „Cebrjabre"  mar  für  Bettine  3U  febr 
angelegt  auf  6cn  (Benu)]  6er  eigenen  perfönlicbfeit.  gu  6cn  „IDan6er» 
jubren"  un6  3U  6eren  neuer,  6en  „Cebrjabren"  entgegengefe^tcr  Cebens- 
anfc^auung  befanntc  fic^  Kabel  gern.  *?ie  un6  na<i)  ibrem  üorgang  ibr 
(Balte  Rarl  ■Jluguft  ■Darnt)agen  »on  €nfe  traten  für  6a0  nerfannte  Buc^ 
effentiirf)  ein  un6  erbärtetcn  „im  @inne  6er  XDan6erer"  &cffen  Be6eutung 
für  6ie  geit.  Habel  traf  in  6en  „XDan6erja^ren"  auf  ein  i^r  Der» 
roan6tcs  €rfaffen  6er  gefcllfd)aftlirf)en  vfrage.  3^"^  ^^^  \^^^^  üerfuA 
roicbtig,  6iefe  Jrage  3U  löfen  un6  ein  neues  Terfiältnis  3roif(f)en  6en  0cbicb= 
ten  6er  (Befellfoi/aft  ber3ufteUcn.  I)arum  bracbte  fie  auc^  6em  &ainU 
Simonismug  DoUen  'JInteil  entgegen. 

„Ka^el,  ein  Buc^  6eg  ■2Xn6enfen3  für  i^re  ,freun6e"  erfc^ien  1833, 
„(Boetbca  Briefn5etf)fel  mit  einem  äin6e"  3roei  3'^^"^^  fpäter.  Bei6c  XDerte 
fübrten  0)ie6er  3U  (Boetl)c  ^in,  bei6e  betoäbrlen  6ie  bo^en  Crroartungen, 
6ic  6er  geiftigen  üätigfcit  ba  Jrau  6ie  geil  romantifcber  '^Infänge  ent» 
gegenbracbte.  Habet  erblicfte  in  (Boetbe  6en  Befreier  6er  ülenfdjen  aus  engen 
Jeffein  erftarrter  fittlic^er  Überlieferung.  Befreiung  for6ertc  fie  aucb  für  6a8 
IDeib;  6ie  fübnen  @ä§e,  in  6ie  am  €n6c  6e8  IS.  3''!^tbun6ert8  in  6en  ^frag» 
menten  6er  romantifdjen  geitfc^rift  „^Itbcnäum"  ©cbleiermacber  6ie  "^In» 
fprücbe  6er  Jxaa  auf  BiI6ung,  IDiffen  un6  'Hecbte  6e8  211anne8  3ufammen» 
gcfaf5t  hatte,  erlebten  6urcb  Ka^ete  Perfönlid)feit  un6  bmöi)  ibre  Briefbefennt» 
niffe  eine  lDie6ergeburt.  Habel8  ITorte  a)ur6en  von  6en  3un3^cutf(^en 
iriie6crf)o!t,  roenn  6ie  legten  XDünfc^e  einer  freibeit86urfligen  geit  3U  formen 
aiarcn.  21icbt  blofj  f^cine  lief;  fie  für  feine  eigenen  Cieblingege6anfen  geugnis 
ablegen.  Bettine  fucbte  fübn  un6  erfolglos  ßönig  J-"rie6ric^  XDil^elm  IV. 
3u  ibrem  (Blauben  3U  befebren  un6  leiftete  tatfräftige  I^ilfc  6em  politifAen 
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l)id)ter  (Bottftieb  fiinfcl,  als  er  feine  äampfrufe  im  (Befängnis  ju 
büf^en  i)atte. 

00  blieb  6ie  neue  geit  trotj  allem  auä)  6er  HontantiC  »erpflic^let. 
IDoI)!  meinte  fjeine,  fie  in  feiner  „Komantift^en  Scbule",  6ie  1S36  3um 
■^Ibfdjlujj  ge6icß,  für  alle  Reiten  cingefargt  ju  haben.  I>ocf)  er  felb|l  liefi 
fpäter  noc^  mit  XDillen  romantifdje  IDeifcn  ertlingen  un6  fang  in  feinem 
„■^Itta  CroU"  1843  bas  lefete  freie  XDal61ie6  6er  Komantif.  l\o<i)  6eutlid)cr 
bejeugte  (Bu^to©  bas  Betouiffein  enger  gufammengeljörigteit  mit  6en 
tüi)nen  Tlnfängen  6er  Komantif,  al»  er  IS55  Jrie6ric^  0*legel8  „Cucin6e" 
un6  0(^lciermacf)ece  0rf)rift  über  6ie  „Cucin6e"  neu  berauegab.  (Ein  roid)- 
tiger  Vorläufer  6cr  Jrübromantif  er|lan6  bal6  6arauf  6urtt)  Caube  ju 
neuem  Ccben:  6er  fmnenfrobe  Stürmer  un6  Dränger  IDilbelm  Peinfe. 

Ijeine  fronte  in  feiner  Schrift  über  &ie  6eutfc^e  Homantit  fo  wenig 
njie  in  6en  "Jlrbeiten,  6ie  er  an  fie  anfnüpfte,  6ie  altgeroor&enen  Dorfämpfer 
6er  J^rül)romantif.  Iatfä(i)li(^  aber  rDan6te  er  fiel)  gegen  eine  an&ere  Koman- 
tif, gegen  6ie  legten  0(^luf?folgerungen,  ju  6enen  in  6en  crfien  3abr» 
sehnten  6e8  19.  3a^r^un6ert8  romantifcbea  3)enfen  un6  romantifcbe  politif 
gelangt  tcaren.  €r  betämpfte  6ie  'iInrDälte  einer  IDie6er^erftellung  6c8  alten 
Deutfd)lan68,  roie  ea  cor  6er  ^franjöfifcfjen  Ke»olution,  ja  »or  6er  Kefor» 
matten  geroefen  t»ar,  6ie  'IDie6erer»ecter  6er  1\\a<i)t  von  '2l6el  un6  äirif)e, 
junäc^fl  6cr  fatl)olif(t)en.  €r  bot  gegen  romantifcbe  ITi^l^if  6en  gefun6cn 
inenfct)enüerjlan6  6e8  6erben  Bauernfot)n8  3ot)ann  fjeinri^  Pofj  auf, 
gegen  romantifd)e  rerberrlirfiung  6e8  Überlieferten  6en  (Blauben  an  6ie 
Hlöglic^teit,  unabhängig  pom  Überfommenen  nur  6urd)  6cn  ■Der|lan6  6ie 
Jragen  6e8  Kecbts-  un6  ©taatslebene  ju  beantworten.  0oI(f)C8  Eintreten 
für  6a8  fogenannte  Tlaturrecbt  entfpracb  6em  lDie6ereraiacl)en  6er  (Be6anfen 
6e8*18.  3abrbun6ert8,  6ie  naä)  Kouffcaua  Dorgang  in  6er  Jranjöfifcfjen 
Keüolution  jum  Durcbbrui^  gelangt  waren  un&  gegen  6ie  \i6)  6ie  6cutfi^e 
Komantif  t»ic  6ie  fransöfifc^ie  tlerifale  0taat2re(^t8lef)re  immer  eifriger  au8> 
gefprod)en  ^atte.  '3111  6a8  traf  überein  mit  6er  geij^igen  l^altung  6er  jung- 
6cutf(^en  Kämpfer,  3U  6encn  fiiJ)  f^eine  3äblte.  guglcicb  in6ee  wirtte  bei 
^eine  wie  immer  auc^  hier  perfönlidier  '2lnlaf?  mit.  IDar  er  6od)  turj 
Dor^cr  in  ITlündjen  nabe  6aran  gewefen,  mit  6er  politif^cn  Komantif  einen 
Paft  3U  fct)lie|en.  Kur  6a8  lllifjglücfen  feiner  Illüncfiner  piäne  un6  6ie 
■^Iblebnung,  6ie  ibm  3ulegt  3uteil  wur6e,  lieben  il)m  6en  eifernoUen  f^a^ 
gegen  6ie  rücfläufige  Komantif  un6  gegen  6eren  mannigfa(^e  Qlbftd;ten, 
6er  6ie  Bürf)er  über  6cutf(f)e  Komantif  un6  6eutf(f)e8  (Beiflesleben  6ur(^- 
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glübt.  r>oUeti68  fpracb  aus  ibncn  6er  ^\ibi  fjeine,  btr  ficb  von  bm  röltifc^» 
ciermnkn  unter  bm  I»cutf($cn  abgciciefen  fa^,  nac^i6em  er  felb)l  ibnen 
feine  ®efoIgfcbaft  angeboten  hatte.  21ur  aus  6em  (Befübl  bis  perfönüc^ 
(Bcfränften  ftammen  in  bem  Budie  über  6cu(fcbe  Komantif  6ie  fpigen 
@(f)er5c,  6ie  fic^  gegen  XDilbelm  Scbicgel  richten,  bk  abfcbä^igen  Bemer- 
fungcn,  bk  befon^era  bcn  alternden  £u6mig  Ciecf  treffen.  Bei6en  fonnte 
er  frfiroerlicb  riortnerfen,  ba^_  fie  bk  rücfläufige  politit  6er  Komantit  o6et 
gar  6ercn  fatbolifcbc  Neigungen  förderten,  j^ür  llofclia,  Tlrnim  un&  6en 
jungen  Brentano  beroies  er  fogar  feinfübliges  rer|län6ni8.  3bnen  bätte  er 
nocb  unbedingter  Beifall  gerufen,  ©enn  fie  nicf)t  grunbfä^Iic^  feiner  matc» 
riali|lifrf)  getönten  IDeltanfrf)auung  iDi6erfprocf)en  l)ätten,  mie  fic  in  6er 
crftcn  parifer  §eit  fiä)  gej^altete. 

I^eine  roarf  6er  Homantif  if)re  IDeltflucbt  ror  un6  ibre  Hoffnungen 
auf  eine  böbere  IDelt,  3U  6er  6ae  €r6en6afein  nur  eine  "Dorjlufc  be6eute. 
(£r  rooUte  (PcgentDartBnienfc^en  erjiefjcn,  6ie  unbc6enniii)  6ie  Jreu6en  6e8 
Diesfeita  auafopcn  foUtcn.  Iüie6crum  i»ur6e  Komantif  nur  non  einer 
einjigen  @eite  genommen  un6  ibre  Jrcu6e  an  6er  IDelt  unterfcbä^t.  ®era6e 
mo  fie  ficb  mit  (Boetbe  berührte,  gelangte  6ie  Homantif  auc^  ju  liebenoUer 
€rfaffung  6er  6;eBfeitigen  IDelt,  fünftlerifcb  6aber  3U  realilliftbcr  Tar- 
jteUung. 

"Las  3ungc  Deutf(^Ian6  tat  },voat  noc^  »iel  tcirtlic^teitsfrober, 
aber  in  IDatirbeit  mie6  ca  nod)  febr  rorfK^itig  6ie  (Begen6en,  in  6encn 
es  pbilifterhaftes  Behagen  Kermutete.  (Begen  6en  pbilifler  fämpfte  aucf) 
6ie  neue  Citeratur,  fie  nannte  ihn  nur  mit  an6ern  Tlamen.  fjobe  geifüge 
2lnfprücbe  blieben  immer  noch  geroahrt.  &e  wmbtn  bloj?  ins  politifcbe 
umgebogen.  XPenn  6ie  3ung6eutfd)en  »on  befferer  IDür6igung  6er 
IDirfIi(f)feit  fprachen,  meinten  fie  triefentlid)  nur  beroufjterc  (Einjtellung 
auf  6cn  '^JJugenblicf,  un6  3roar  im  <?inn  eines  politifcben  (Blaubens» 
betcnntniffes.  Hoch  toai  bei  ihnen  ton  einer  Hunj^  oenig  3U  fpürcn, 
6ie  fic^  roiUig  auf  6a8  21ä(t)|le  un6  Cngjle  einfcfaränftc  un6  6ie  poefie 
6c8  ^lUtags  ausjufchöpfen  fuAte.  Iier  3ung6eutf(^e  ijl  alles  eher  als 
fjcimatfünftler,  er  i|l:  »or  allem  ein  Cagesfcbriftftellcr,  6er  rafch  un6  fräftig 
inirfen  rcill,  unbcfümmert  um  gelehrten  Ballaft,  um  fo  eifriger  aber  bejlrebt, 
6urcf)  6ie  Jormung  feiner  IDortc  6en  (£in6rucf  5U  erzielen,  feiner  miffe 
gleict)  gut  Befdiei6  über  6ie  IDünfcbe  6es  '^ugenblicfs,  erfcnne  gleich  fid)er, 
tDohin  6ie  XDclt  flcure.  Ter  XDille,  aus  6cm  iEag  für  6en  üag  5U  fcJ)affen, 
ifl  6ie  ^tärfe  un6  6ie  Scbroäche  6er  3ung6eutfcf)en. 
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Die  3ung&cutf(^en  ^mi>  6ie  Begriin5er  6ec  öeutfcben  Cageafc^rtfi'' 
fteUerci  6e8  19.  gofrliun^crtB.  Jean  Paul  entpuppt  ftdj  aud;  auf  Mefcm 
^clbe  als  ibv  j^ü^rcr.  >5eIb|T:  »as  in  6cn  Leitungen  üon  ^eute  unter  6em 
etrirf)  erfc^eint,  get)t  mittelbar  auf  feine  roi^igen  IDortfunftftücfe  jurücf. 
@eine  totnifdjen  Häufungen  ron  finnoertDan^ten  Begriffen,  6er  XDortoiit; 
feiner  BiI6(ic^feit,  feine  lleigung,  €^en  3U  fliften  jinifAen  jroei  ent- 
fernten rotjlellungen,  gegen  6eren  Dereinigung  alle  Derroanbten  ftc^ 
tr>et)ren,  ja  fogar  6er  ftete  IDecfjfcl  3roifd)en  DampfbÄ6ern  6er  Hübrung 
un6  fiüf)lbä6ern  6er  Satire  fe^ren  bei  Börne  un6  bei  fjeine  ganj  fo  i»ie6e: 
toie  feine  ironifcl)e  Tlbjeicbnung  6eutfdicr  flein|!aatlicf)er  5uftän6e.  Homan» 
tifer  toic  Brentano  Ratten  6icfen  (Eon  auf»  un6  6cr  „Jjarjreife"  fjeinea 
Über6ie8  6en  ftu6entif(f)en  gug  i^orroeggenommcn.  Börne,  6er  unbe6enflii^ 
6ie  freierfun6enen  Orte  pon  "^tan  Paula  fleinftaatUAem  Deutfcf)lan6  über» 
nimmt  un6  etroa  eine  '2ln3eige  aus  Ru^fcbnappel  t)eröffentlict)t,  jeanpaulifiert 
and)  in  6en  iiberf(i)riften  feiner  erflen  fjumorijlifc^en  Pcrfuc^e;  it)n  über» 
trumpft  6a  tr>ie  fonjl  bis  jur  (Befc^macflofigteit  6er  biffige  geitungsmcnfcf) 
2Tlori§  ©ap^ir,  6er  boä)  fogar  fjeines  Beifall  fan6. 

üon  3ean  Paul  fam  6er  mädjtigjle  poIitif(f)e  €agesf(^rift|Mer  6er 
Homantif:  (Börres'  „Kbeinifcber  Hierfür"  (1814 — 16)  tcirttc  tceit  binaus 
über  6ie  (Brenjcn  6e8  6eutfc^en  Spracbgebiefes.  (Börres  felbfl  tDur6e  com 
jungen  Dcutfe^lan6  nur  6esbalb  fo  beftig  befämpft,  toeil  aucb  er  ein|^ 
für  Befreiung  gefiritten  f)atte  un6  6a^er,  feit6em  er  für  6ie  tat^olifcbe 
ßir(^e  eintrat,  6er  frcibcit86uriligen  3ugen6  für  einen  'Jlbtrünnigcn  galt. 
■Jtljnlic^  löfle  fie  fiel)  nur  langfam  r>on  IDolfgang  ITlenjel  ab,  6er  in  6ie 
Beurteilung  6iii)terifd)er  wirbelt  politifcbe  (Bcfnitspuntte  t)ineintrug,  gan3 
wie  Börne,  politifcbe  'Jlnfpielungen  bei  paffen6er  un6  unpaffen6er 
(Belegen^eit  3U  roagen,  rour6e  ein  ®run63ug  aller  jung6eutfd)en  @ii)rift» 
flellerei.  @(^on  (i:i)amiffo,  6er  r>on  fjeinc  als  näd)(tcr  Vorläufer  6es 
3ungen  Deutfcblan68  gefeiert  tr»ur6c,  n)i6erftan6  nicbt  6er  üerfuebung, 
in  'fc^licl)ter3äblten  Balla6en  unferfebcns  fjiebe  gegen  6ie  ITlaAtbaber  6er 
geit  un6  gegen  -ibre  rücffduittlicbe  Politif  3U  fübrcn.  @olcbc  rermengung 
6es  '21lten  mit  6em  '31Uerneu|len  aii6erfpra(^  niiJ)t  feinem  Stilgefübl.  Dem 
3ungen  Deutfi^lan6  fclbp;  blieb,  nacf)6em  6er  Bun6estag  feinen  Bann 
ausgcfproc^en  battc,  überhaupt  nur  6ie  ITiöglicbfeit,  feine  t»icbtig|len 
■Jlnliegen  roic  Ilebenbemerfungen  in  @rf)riften  ein3ufügen,  6eren  üitel 
un6  roefentlicbet  3"^^'^  ^f'"  politifcbcn  roeit  aus  6em  XDegc  gingen, 
^eine,  6er  noc^  1830  bei  feinem  mafjlofen  Eingriff  auf  piaten  fic^  felbjl 
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bloijgejleUt  un6  fein  Pcrf)ältni8  3U  I)eutfc^Ian&  fajt  3er(lört  Iiatte,  lernte 
ta\d)  eine  gefiedertere  J^ccbterfleUung  un6  ertr>arb  eine  beträ(^tlii.t)e  vfäljig- 
fcit,  politifctje  fc?pi^en  fo  gut  ju  uer^üllen  un6  aufrci5en6e  IDenbungen, 
fogar  bitterjle  üertiöbnung  getrönter  fjäupter  fo  ^armlos  einjutleiöen, 
6af?  fclbjl  fein  ängjllic^er  Verleger  (£ampe  nur  feiten  jutn  Kotjlift  ju 
greifen  braucf)te.  (Bu^totn  natjtn  cä  fd}on  rcie  ein  felblinerltänfelidies  üor- 
red)t  in  "Jlnfprucf),  »on  6er  Bü^ne  Ke6en  jum  Jenfter  binaua  3U  galten, 
modjtcn  fie  in  6en  gufammcn^ang  bis  rorganga  paffen  06er  nicht.  (Er 
erjog  gufdjauer,  6enen  &ie  anfpielungareidjcn  Cinfc^iebfel  ujic^tiger  roaren 
als  6er  innere  gufammenbang  öea  I)ramae  un6  &ic  fie  aus  6em  211un6e 
üon  ülenfc^en  binnai)men,  6encn  liberale  Epigramme  faum  jujutrauen 
n?aren.  Was,  tümtnerte  es  fie,  ob  j^rie6ridj  K>il^elm  I.  fäbig  roar  06er 
nicbt,  englifcben  Jreibeitsfinn  3U  preifen  06er  ö|lerreid)ifct)e  Küdf(t)rittll(^- 
feit  ju  üer'fpotten?  Tlad)  fjeines  Vorgang  arbeitete  (Bu^foro  ja  fo  gewannt 
mit  6oppel|lnnigen  XDorten,  6ajj  6er  preu)|ifc^)e  ßönig  jur  21ot  etroas 
ganj  anöeres  meinen  fonnte,  ala  coas  6ie  ^uf'^ßucr  t)erau8^örten.  (Button? 
beaiälirte  fid)  aud)  6a  als  echter  jung6eutfd)er  Cageafdiriftfleller,  6er  6en 
J^euillctons  feines  ibre  (Briffe  abfat),  noc^  lieber  6en  JEon  6e8  Ceitartifels 
auf  6er  Bübne  anfd)Iug.  fjcbbels  ftilrcincre  Bübnenfunjl  tüan6te  fid)  fpäter 
mit  Beroufjtfein  »on  6iefem  Brauche  ab. 

iBu^foro  6urfte  fn^  auf  Piftor  fjugo  berufen,  lieben  6em  ur6eutfdjen 
'^ean  Paul  loctte  Parifer  @d)rift|'tcUeret  6ie  3ung6eutfd)en  jum  IDett» 
beroerb.  Börne  un6  ijcine  nahmen  6iefen  IDettbeoierb  fogar  in  franjöfi» 
ftber  e^prac^e  un6  in  Parifer  geitfc^riften  auf.  Die  grün6Iid)e  poIitifd)e 
llm)1cUung,  6ie  \id)  naä)  llapokons  6tur3  in  Deutf(^lan6  roUsogcn  batte, 
erhob  ja  J^rantreic^  n)ie6er  jum  t)ielhcffiun6erten  ■DorbiI6  6eutfd)en 
Cebens  un6  «Schaffens.  I)eutfc^er  ßlaffi3i8mus  un6  6eutfd)c  Homantit 
Ratten  fester  umfonjl  6ie  fjeimat  t>on  6em  übermäct)tigen  €influf?  fran3ö!l» 
fc^er  Citeratur  befreit,  vfraglicb  bleibt  nur,  ob  Börne  un6  Ijeine  »on  6er 
fran3örifd)en  Iage8fcf)rift|lellerei  roirflid)  bIof5  gelernt  haben  o6cr  oh  nicht 
t)ielmet)r  bmti)  bei6e  6en  ofranjofen  neue  Qlu86rucfsmögli(t)feiten  3ugefüt)rt 
a)or6en  fin6. 

Börne  fan6  fic^  gleid)  nacf)  6er  ^uürecolution  in  Paris,  reo  er  fc^on 
um  1S20  genjeilt  ^atte,  atic6er  ein.  ^eine  folgte  it)m  etroas  fpäter  nac^. 
Bei6e  blieben  in  Paris  bis  an  i^r  Cebensen&e.  Don  Jrantreid?  un6  »on 
Paris  6en  Deutfc^en  3U  berichten,  tDur6e  bei6en  3U  lieber  un6  oftgelöfler 
Tlufgabe.     0{^on  6ic  politifcf)en  üorgänge  in  Paris  boten  reidien  un6 
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Dichtung  um  1S50  füf)ncte  'Einlaufe  als  6eutrcf)e  un6  fAien  eine  neue  ßunfl 
ins  Ceben  3U  rufen.  I)ie  franjöfilcbe  Komantif  voax  auf  eine  neue  (£ntoicf» 
lungsl^ufe  entporgc|1iegcn.  (Brofje  Begabungen  ujie  Piftor  fjugo  un6  Itluffet, 
(Beorge  @an6  un6  Baljac  Icnften  fran5öfifc^e  3)id)tung  in  neue  Bahnen. 
0ie  (langen  mit  Paris  un&  mit  6effen  Cebcn  in  üiel  engerer  J^ü^lung  als 
6eutfd;e  liierter  glcict)cr  (Bröf5e  mit  i^rer  heimatlichen  Umtoelt.  @ie  f)atten 
Heues  ju  fagen,  pe  muf?ten  in&cs  üor  allem  für  Jranfreic^  nacf)bolen,  roas  in 
Deutf(f)lan6  feit  (Boctbes  'Jlnfängen  erbraAt  n)or6cn  mar.  I)iefe  Roman» 
tifer  ^franfreidis  teilten  mit  6en  6eutfct)en  Komantifern  nicf)t  nur  6en 
Hamen.  Jlloctitcn  fie  t»enig  o&er  gar  fein  I>eutfrf)  t)er(tcf)en,  fie  boltcn 
bic  IDaffcn  5um  ßampf  gegen  6en  franjöjlfdien  älaffijismus  6ennodi 
aus  I)eutfd)lan&.  Jrau  Kon  ©taels  Burf)  über  Deutfc^jlanö  aiirfte  in  i^ncn 
ebenfo  nad}  mie  6ie  fran3örifd)c  Übertragung  ron  lDilf)clm  ©c^legels 
IDiener  Porlefungen  über  i>ramatifc^e  ßun|l  un6  Citeratur.  21ic^)t  nur 
fceutfcbes  romantifcbcs  «J5c6anfengut  ging  auf  fie  über;  roenn  fie  6ie  |lrenge 
©tilificrung  bn  flaffifcben  He^e  jugunjlcn  min^cr  jager  unö  ge6ämpfter 
'3lu66rücfe  aufgaben,  trafen  fic  mit  bem  öeutfc^en  @turm  un6  IDrang 
jufammen.  Überhaupt  nahmen  fie  nur  einen  Brauch  auf,  6cr  feit  6em 
Beginn  i>es  IS.  3ßf'tf)un6erts  auf  6eutfc^em  Bo6en  firf)  buriijgcfetjt  ^atte, 
toenn  fic  als  gefcliloffene  Sct)ule  gegen  6a8  'Jtlte  un6  Überroun6ene  fii^ 
tr>an6ten.  Jas  ©Alagtriort  „L'art  pour  l'art",  6as  von  6em  Homantifer 
JEf)eopbil  (Bautier  ausgegeben  xombe,  i(t  »olIen6s  in  unüberbrüdbarem 
®egenfa^  5u  ®run6anfct)auungen  franjöfifcfjcr  Kultur  &en  ■!ren&ungen 
abgelaufe^t,  mit  &encn  &eutf(f)e  ßlaffifer  un6  Homantifer  für  ^as  €igen» 
red;t  6er  üunft  fi(f)  eingcfetst  l)attcn.  &o  begann,  ton  I^eine  früh  erfannt, 
bie  llmbil6ung  bc?>  franjöfifcbcn  (Beifls  ins  Deutft^e,  6ie  bis  jutn  tDelt» 
frieg  fiel)  verfolgen  ließ  un6  erp;  furj  »or  1914  »on  ^franjofen  bemcrft 
ünb  bcfämpft  rour^e. 

Die  jung6cutfd}en  XVrebrer  ^franfreict)s  recf)neten  6er  franjöfifcljen 
Romantif  nur  feiten  cor,  roie  ftarf  fie  6eutfd)en  üorgängern  t>erpflid)tet 
mar.  @ie  cerliebten  fid)  um  fo  heftiger  in  6a8  eigentlid)  j^ranjöfifdje,  6as 
neben  beutfdier  'Jlnregung  in  6cn  I)id)tungen  6er  franjöfifc^en  Komantif 
ftecfte.  Hur  I^eine  roafirte  eine  5n5eifeln6e  fjaltung.  Um  fo  billiger  ^ul6igte 
er  an6ern  üorfämpfern  eines  neuen  fran3öfifd)en  (Bcifts. 

I^ecftc  Börne  feine  lUierjeugungen  gern  mit  6ctn  riamen  Kobert 
6e  Camennais',  6er  nac^  feines  fpifeem  IDort  6ie  3atobincrmü^e  aufs 
Sreuj  pftanjtc,  fo  flelltc  fi^  f?eine  jeütoeilig  ganj  in  6en  Dlenjl  6er  neuen 
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6cr  PcifönliAtctten,  6en  fie  fclb|t  nic^t  erjcugen,  6er  Dieltne^t  6er  Bo6cn 
ijl,  au8  6em  fic  gciftig  emportüacfjfcn. 

Prosper  (Enfaiitin  Iö|le  fii^  loa  von  btn  Cra&itionaliflen.  (Enfantin 
ging  tücitcr  3U  einer  neuen  Hcligion,  6ic  nicht  roie  6a8  Cf)ri|lcntum  6en 
(Beijl  6cö  JllcnfAen  auf  ßo|len  &C8  Jlei|c{)C8  allein  ausbildete,  üielme^r 
fei  6ie  Illaterie  iDie6er  in  i^r  Kedit  ju  fegen.  2ln  6ie  Stelle  eines  (Bottes, 
6er  nur  ^Beift  fei,  ^abe  ein  (Bott  ju  treten,  6er  juglci^  (Beifl  un6  Stoff  i\\. 
'2luf  6iefe  IDünfc^e  infantins  ftügt  fn^  fjcinea  fjoffnung,  nact)  6er  Sinnen» 
freu6e  6cr  '^Intife  un6  6er  IDeltucracbtung  6e8  3u6en»  roie  6e8  C^riftentunis 
breche  cn6licl)  ein  neues  Drittes  Heid)  an,  6a8  6ie  alten  iBegcnfäge  ju 
einer  groj^en  €inl)cit  Derbin6e.  (Be6anfen,  mit  6enen  fic^  f(f)on  6et  6euff^e 
ßlaffisismus  Ceffings  un6  Scfiillers  getragen  Ijatte,  6ie  am  €n6e  6es 
\9.  3a^rf)un6crt8  6urc^  Hiegfc^e  neues  Ceben  un6  in  3bfen  einen  ftrengen, 
unerbittlichen  Prüfer  gea»innen  foUten,  r'n6  6ie  Dorausfegung  fa|t  6et 
gan3en  fcf)riftflellerifc^en  un6  eines  (Teils  6cr  6icf)terifcfjen  '^Irbeit,  6ie  von 
fjeine  in  feinen  erften  Parifer  ^nbten  geleifiet  ir>ur6e. 

f^eine  prägte  für  6ie  bei6en  (Begenfäge  6er  IDeltanfdjauung  juerjl:  6ie 
Jorm.el  Spiritualismus  un6  Senfualismus,  6ann  6ie  j^ormel  Ilajarenismus 
un6  fjellenismus.  Das  Bil6  6cs  finnenfroben  (Briecf)entums,  6a8  er  ebenfo 
6er  jü6ifcf)en  roie  6er  c^ritllic{)en  (Beilligfeit  entgegenl)ielt,  Ratten  i^m  SAiller, 
£jer6er,  6er  junge  J^rie6ri(i  Schlegel  un6,  auf  6iefe  üorgänger  gejlüfet, 
IDilt)elm  Stf)legel  i?orge3eicbnet,  als  fie  6ert  (Begcnfafe;  6er  alten  un6  6er 
neuen  ßunft  erfaffen  mollten.  Sogar  einjelne  güge  6er  neuen  (Beifligfeit 
roarcn,  bcfon6cr8  üon  6en  bei6en  Komantifern,  fc^on  äf)nlid;  beftimmt, 
freilich  an6ers  bewertet  U30r6en.  IDenn  XDill)elm  SAlegel  am  €ingang  feiner 
Torlefungen  über  6ramatifct)e  ßunfl:  un6  Citeratur  feflftellt,  6af?  6ie  c^rifl» 
licf)e  'Jlnfcbauung  6e8  tlnen61icben  6a8  €n6lict)e  »ernirfjtet  habe,  mit  6em 
ficb  6ie  "Jlntifc  begnügte,  o6er  pon  einer  antifen  poefle  6e8  Befife,e8  fprid)t, 
6ie  fe|l  auf  6em  Bo6cn  6er  (Begenroart  ftelie,  un6  non  einer  neuen  6er 
Se^nfuct)!,  6ie  fid)  in  (Erinnerung  un6  'Jlbnung  roiege,  fo  teilt  er  nicf)t  6em 
(Briecbentum,  fon6ern  6er  fpäteren  (Entroictlung  böbern  TTert  ju.  Tlls 
Homantifer  fonnte  er  gar  nic^t  anöers  6enfen,  nicht  an6ers  romantifAe 
fiunfl  rechtfertigen.  €ine  Komantif,  6ie  über  IDilf)elm  Schlegel  hinaus» 
fchritt  un6  f:ch  jum  flatl)oli}ismus  befannte,  mufjte  6ie  Bc6cütung  6er 
neuen  (Beifligfeit  noch  unbe6ingtcr  üerfect)ten.  fjeines  „Homantifche  Schule", 
6ic  6er  fatholifchen  Homantit  6en  Krieg  anfagte,  Detfäumte  6e8halb  auch 
nic^t,  Qkiä)  ju  Beginn  6en  Rat^olijismus  für  überroun&en  auszugeben, 


tl,  lit  bwtfdft  tiditiina. 
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«eil  3U  feinen  :^;9"«"J\^  ^en  (Bei^  3«  ^«^"'^^^^  ;„2n  \«fe  «««i?  -' 

:nenfd?en  ^«^/J        Dabe,  näijrnen  aud)  \oMno  ^^^^^^ 

alter    auB^pieUe    ^^«  J^^^.^g '^Ic.  ^«'""^^"^^f  SeS  "  r  ^teüe. 

beanfprud)te  ee  \rei    ;  ^„(ten    einet    ^«''>''!'    /     .,„^etn  bei  S«' 

(BcfcUfdjaft,    ö«b   r°lt,^|utud)teit  nid?t  nur  RantB    )^^ 
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BetDcis  für  6ic  a)dtget)cn6en  jfolgerungcn,  6ie  fic^  aus  if)r  ableiten  liefjcn, 
rin&  Me  „gottlofcn  ?^clb(lgötter"  (fijcine  gebraucht  6cn  2Iu86cud),  bk  aus 
fjcgclg  e^cbule  bcrr»orgingcn,  3unäd)|1  mit  feinen  an6ern  'Jlnbängcrn  gemein» 
fame  <?ad}c  mact)tcn  un^  erft  5icmlicf)  lange  nad)  feinem  Zobc  um  ihres 
rcligiöfen  KaMfalismus  millcn  fid)  von  bm  gemäfjigtern  (Benoffen  los» 
Iö(len.  I^ar»i6  Jrie6ricf)  (?trau|5'  „Ceben  3efu"  (1835)  rerurfac^te  6ie 
(Trennung  un6  fdjuf  jugleiii)  6ie  neue  Bereinigung  6er  3""S^'ÖfIi'^"'^r. 
3t)re  (Begner  im  £ager  ßcgcis  durften  ihnen  aUcr6ing8  rortttcrfen,  6af5  fie 
an  cntfcbei6cn&er  Stelle  »on  6er  Tlnfcljauung  6e8  gemeinfamen  Cehrers  ab« 
a>id)en.  fjcgel  meinte,  IDiffen  un6  (Blauben  »erföbnen  5U  fönnen.  Seine 
philofophie  mngte  fic^  an  6ic  Qlufgabe,  6as  Chrijlentum  als  6ic  abfolute 
Keligion  3U  ermeifen.  llni^ereinbar  roar  mit  6iefem  (Blaubensbefenntnis 
6cr  Tcrfuch  Don  Strauj?,  6en  Begriff  6cs  ITl^'thus  auf  6as  Heue  Cellament 
an5ua>en6en,  noch  unvereinbarer  Cu6a>ig  ^feuerbacf)6  IDagnis,  6ic  Heligion 
überhaupt  als  eine  vom  anthropologifcben  Stan6punft  nottDen6ige  Selbft» 
täufchung  6ar3uftellen.  dennoch  erroccft  ^eine,  6er  in  feiner  er|"tcn  parifer 
§cit  6ie  ■^infchauungen  6er  ra6ifalen  fjegelinge  teilte,  gern  6en  (Ein6rucf,  als 
ob  f^egcl  im  rertraulid)en  ücrtehr  nid}t  an6ers  als  feine  jcrftörungsluftigen 
@d)üler  gc6acf)t  hätte,  '^lugcnfc^einlic^  follte  neben  6er  »om  ITleijler  felbjt 
ücrfün6eten  Cebre  6ie  Porilcllung  einer  fjegelfd)en  (Bcheimle^re  toac^gerufen 
tücr6en,  6ercn  €nthüUer  6ie  „gottlofen  Selbpgötter"  feien. 

D.  ^.  @trauf>'  „£eben  3cfu"  ifl  einer  6er  tcic^tigjien  Schritte,  6ie  6a8 
geitalter  über  6ic  IDeltanfchauung  6er  geit  »or  1S30  ^inroeg  tat.  3" 
jung6eutfd)er  I>ichtung  tüirfte  er  fofort  nad).  (Bu^oros  Koman  „lDaII\\ 
6ie  groeiflcrin"  (1S35)  fefe,te  fic^  mit  ©traufj'  Buche  au8einan6er.  TIäcf)Pe 
üorausfe^ung  6e8  Komans  xvat  6er  hel6enhafte  Selbflmor6  üon  Charlotte 
6tieglig.  Sie  meinte,  ihrem  anfpruchsr>oll  eitlen,  aber  unbegabten  (Balten 
fjeinrict)  6urcf)  ihren  frcitoitligen  tLo6  6as  grofie  (Erlebnis  ju  fchcnfen,  6a8 
ihm  ju  einer  unDergänglict)en  6ichterifchen  Ceijlung  feljle.  3hre  £joffnung 
erfüllte  fid)  nicht,  fle  felbjl  aber  aiur6e  6en  3ung&cutfd)cn  6urch  iljre  »er» 
gcblicfje  Selbjtaufopferung  ju  einer  fjeiligen,  6ie  fie  neben  Bettine  un6 
Ka^el  jlellten.  3:beo6or  !nun6t  fliftete  ihr  in  einem  Buc^e  ein  Iicnfmal. 
(Bu^foros  „lDaU\]"  rerfnüpfte  i^r  Sd)icffal  mit  6cr  (Be6anfenn3elt  6e8 
Saint=Simoni8mu8  un6  trat  aucf)  non  6''''""  Seite  in  6ie  21ähe  (Beorge 
San68,  6er  Dichterin  6e8  Saint-Simonismus.  ifiner  ihrer  erflen  üerfuie, 
„Celia"  (1833),  nat)m  tuegen  feiner  Ciebesfophillif  6ic  6eutfcf)cn  Cef  er 
gefangen  un6  rief  eine  'Jlrt  tDeiblic^en  IDert^erfiebers  mac^.     (Bufetom, 
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6em  man  baz  Unleben&ige  feiner  altern  €r5äf)lmic3en  »orgemorfen  ^atte, 
looUte  am  „Cclia"  nict)t  nur  'Jlnregung  ju  lebendigerer  Jorm  fi^öpfcn. 
„IDaU^"  foUte  aueörücflid)  ein  (Begenftücf  5er  „Celta"  roeröcn,  nur  roabr» 
f)eit8ect)ter  un6  6eutfcf)er.  ®Iei(^  ®eorge  Sanfe  fcfetc  (Bu^torD  nid)t  nur  einmal 
bm  Hamen  einer  Jrau  auf  6en  (Eitel  eines  Homana.  2Iuf  „IDallv"  folgte 
„©erapbine".  «u^foro  übernahm  nur,  was  bnti)  j^rie6rirf)  6d)Icgel8 
„Cucin6e"  fc^on  in  Deutfdjlan6  gef^ei)en  roar;  roirtlic^  ujur^e  —  aud) 
roegen  6er  unbeabfidjtigten  ßälte  in  6er  geid)nung  6ee  Sinnlichen  —  feine 
„IDall^"  fofort  mit  „Cucin6e"  sufammenge^alten.  Die  rcligiöfen  fragen, 
6ie  6er  Honian  crmog,  roaren  unmittelbar  üor^er  »on  (Bufeforo  in  „lXial)a 
(Buru,  (Befd)icbte  eines  (Bottcs"  erfafit  tüoxbm  mb  maiJ)ten  pcf)  bal&  6arauf 
in  feinem  fatirifc^en  Homan  „BIafe6o©  un6  feine  Söfine"  ge[ten6. 

2tuc^  „B3aU^"  aiur6e  5um  'Jtniaf?  6er  bebör6!i(f)en  Verfolgung  6ea 
Jungen  Deutfd)Ian68.  ^eine,  (Bufefoß),  Caube,  IDienbarg  un6  inun6t 
erblicften  fic^  uncerfefjens  auf  6er  glei(^en  Cifle  poli3eiIii^  Kcrbotcncr 
©c^riftlleUer.  Die  r)eror6nung  6e8  Dcutfcben  Bun6e8tage8  com 
10.  De3ember  IS35  traf  6ie  Tlbnungslofen  aufs  fcfjroerjle,  beroirtte  audj 
if)re  en6gültige  Trennung  »on  IDolfgang  lllensel,  6em  fie  6ie  fjauptf(JuI6 
an  6cm  (Erlaffe  jüfctjricben  un6  6er  ibncn  fortan  al8  Denunsiant  galt; 
6ie  3"n9^futfd)en  faben  \iä}  über6ie8  bmä^  6en  Bun6estag  gemaltfam 
3U  einer  gefii) (offenen  Partei  nerfnüpft,  aiäf)ren6  fie  felbf!  ftd)  gleicb  engen 
5ufammen^»ang8  ni(^t  beroujjt  t»aren  un6  ibn  im  tcecbfelfeitigen  üerbalten 
niemals  aiaf)rten.  üertDce^flungcn  feltfamfter  Qlrt  mit  freibcitlicf)en  üer« 
bin6ungen  glei(t)en  o6er  äljnlidjen  ilamens  rparen  über6ie8  6em  Deutfcben 
Bun6csrat  unterlaufen. 

3mmert)in  fübltcn  ftd)  6ie  Derfemtcn  famt  un&  fonbers  als  Vertreter 
einer  neuen  (Bcneration  un6  fud)ten  6eren  lüefen  au83ufpre(^cn.  ©Icidi 
®u^fotr>s  er|tcn  Homanen  roaren  ^tlunfets  „2Tia6onna"  (1835)  un6  Caubes 
6reiteilige  (Ersä^Iung  „Das  junge  Curopa"  (1S55 — 57)  beflrebt,  6en  !Tiann 
un6  6ie  Jrau  6er  neuen  geit  3u  t)er6eutlii^en.  Eaubes  Koman  gibt  ein 
umfaffen6eres  Bi(6  6er  gcit.  „Die  Poeten",  „Die  firieger",  „Die  Bürger" 
ftn6  6ie  6rei  (teile  6es  IDcrfs  überfc^riebcn.  Die  It)an6Iung  6er  jung^ 
6eutf(^en  'Jlltcrsfi^idjt  aus  6id)terif(f)  angefjaudjten  £man3ipierern  6es 
^f Ieifd)e8  in  Rämpfer,  6ie  mit  6er  IDaffe  in  6er  £jan6  3u  Paris  im  Juli  1 830 
un6  6ann  auf  polnifdien  0(f)la(f)tfel&ern  für  6ie  Jreibeit  eintreten,  tnblii)  In 
®rün6ec  üon  J^amilien  un6  Diener  6cs  Staats  ifl  Caubes  ®egcn|tan6. 
Der   glücfli(f)e  (Einfall  ern5ucf)s   foIgeri(i)tig  aus  6en  €in6rücfcn,   6ic  im 
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Cauf  6er  €nt(tebuiTg8jaf)re  6e8  Honians  fic^  6em  Dcrfaffer  auf  6em  IDege 
mäblicbcn  innern  Keifena  ergeben  batten.  €r  [elbjl  fafj  als  poIitif(^er 
(Befangener  in  f^aft,  als  er  3U  berichten  hatte  Kon  6em  gleicbcn  ©c^icffal 
einer  feiner  Homangejlalten. 

llnnerfennbar  ill  innerhalb  5*er  Dichtung  bM  ^f ortfchreiten  bts  JTIcnfdjcn 
Caubc.  (Benau  \o  gefdimacflos  roie  Caubea  „Keifenonellen"  (1854 — 57), 
bk  6en  Hon  6er  „KcifebiI6er"  fjeines  (IS27 — 51)  un6  6eren  finnlitb  über- 
lleigerte  'ilusmalung  »on  Ciebeserfcigen  no^  böfcr  ina  (Berfenbafte  hinein^ 
treiben,  fann  6er  er|le  Ban6  6e8  „3ungen  €uropa"  ficb  nicbt  genug  tun 
in  äu^crlidier  @chil6erung  meibliAer  @chönbeit  un6  im  BcriAt  von  fcf)Iüpf» 
tigen  Cicbe8gefd)iii)ten.  Der  jrocitc  Ban6  wixb  crn|icr,  bolt  6ie  jeitgemäf^e 
gu6enfrage  heran  un6  eröffnet  6ur(f)  foli^e  IDen6ung  6ie  Ba^n  für  eine 
ja^Ireicbe  TIacbfoIgc,  6eutct  aud;  fcbon  auf  CnttäufAungen,  6ie  fic^  in  6en 
Jreibeit86urftigcn  einjiellen.  3™  '^fe'f"  ^f'I  xocxbm  t)oUen6a  ^Ibtrünnigc 
aus  6em  eigenen  Cager  getroffen.  Die  Betefirung  ju  ftrenger  Cageaarbcit 
im  Dienfle  6er  Tlufgabcn  gefeUfdjaftlic^cn  Cebena  bleibt  freilii^  nur  ein 
mii6es  un6  n3i6ern3illigea  ■Der5i(i)ten. 

00  roenig  a»ic  ©u^foroa  „IDaUv"  roarb  Caubes  Homan  (Bun|l  für 
öie  Jleujlen  von  6amala.  7ln  Ungunjl  hatten  6ie  3ung6eutftf)en  genug  ju 
erfaliren  in  6cm  ^c^rifttum  ihrer  altern  geitgenoffen.  llonellen  aus  (Eierfa 
0pät3eit  antmorteten  aUer6ing8  nur  auf  "Jlngriffe,  roenn  pc  3ung6eutfc^e8 
■"■^hnten.  lHudjtiger  als  JEiecf  griff  3"i'"'^i^'"i^"n  ju,  menn  er  6ie 
erf)njäif)ert  6er  geit  blofkgte  un6  6a8  geitalter  übcrt)aupt,  ebcnfo  altgetuor- 
6ene  Komantit  roie  6ie  ©ö^en  6er  3üngilen,  angriff,  ja  6cr  IDinbbeutcIei 
befd)uI6igte.  3Tumcrmann8  „€pigonen",  6ie  ein  '^al)t  vot  6em  'Jlbfdjtuf?  6e8 
„3ungen  €uropa"  »on  Caube  bcrauatanien,  glie6ern  fid)  6en  Homanen  aus 
6er  21ad)foIge  non  „ICilbelm  211ci|lers  Cehrjabren"  ein  un6  teilen  mit  6em 
■DorbiI6  eine  lange  Keihe  ron  tünftlerifd)en  BräuAen.  3"^  felben  '^abt  1S56 
nahm  (Eiecf  nochmals  mit  feinem  „3ungen  Cifc^Iermeiftcr"  @toff«  un6 
®eftaltung85üge  6er  „£e^rjahre"  auf,  mit  einer  ©enauigteit  6er  ^tnpaffung, 
hinter  6er-fid)  beabfKfjtigte  ©egenfä^lidifeit,  gcroollte  Umbiegung  im  0inn 
einer  an6er8gcn3or6enen  geit  leicht  rerhüUt.  g^djon  6ic  Hberfchrift  befagt 
6a8.  lieben  ®oethc3  PeI6cn  aua  6er  Raufmannsfdjicht,  6er  .  fich  jur 
Cebcnafunp  6e8  ■:jl6el8  befebrt,  tritt  ein  fr<....w  ungemein  gebil6eter  fjan6- 
iDcrfcr,  ber  gern  aua  a6Iigen  äreifen  3U  feiner  "Jlrbeit  beimfebrt.  Qluc^  6ie 
überfc^rift  6er  „Cpigonen"  fprid)t  eine  6eutlic^e  ©prac^e.  J^ür  3mmer» 
mann  maren  feine   geitgenoffen  nur  Tiachgcborene,   6enen  6ie  lllöglicf)- 
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feiten  6et  IDcIt  XDilbelm  Jlleijlers  nic^t  me^t  offcn|"tan6en.  Diea  (BefcbleAt 
entträfteter  €rbcn  jeidjnen  6ie  „(Epigonen",  5er  erfte  beuifc^e  Zeitroman 
großen  6til8,  als  (Banjcs  un6  im  einseinen  überlegen  6cm  „3ungen 
(Europa".  51iii)t  nur  fpäte  Komantit  un6  6eren  Derfut^e,  5as  Ceben  ins 
poetifd)  211ittclalterli($e  3urücf3ugängeln,.  t»cr&cn  »erfpottct.  ödiarffic^Hg 
erfennt  3mn'ctmfl"it  «u^  6ie  Qlufgabcn  bea  'Jlugenblicfa  un&  6er  gutunft. 
"2118  ertler  erfaf^t  er  6i(f)terif(^,  a>ie  in  Paria  gleidjjeitig  Baljac,  6ie  Be6eu» 
tung  6er  neuen  (BeI6roirtf(^aft.  (Begen  6a8  J^abritroe[cn  tritt  er  für  6en 
Can6mann  ein,  niijt  ala  7lnn>alt  6c8  1Jt6eIs.  XDie  Caube  im  „jungen 
€uropa",  xoie  fjeine  f)ält  er  '2l6eIsttorre(^te  für  crle6igt.  I)ie  Tlnfprüdje  6e8 
^Ibüi,  gelten  ibm  fogar  für  eine  (Bcfa^r.  Tluf  6er  Babn  6er  „tDanöer« 
jabre"  (Boctbca,  für  6ie  gegen  6eren  (Degner  einfl  3mmermann  eingetreten 
mar,  gelangten  6ie  „Epigonen"  3U  noc^  jeitgemäßern  Qlufftellungen,  ja 
fie  trafen  junjeilen  tro§  allem  (Begenfa^  jufammen  mit  Strebungen  6ec 
3ung6cutfd)en,  foroeit  pe  6as  'Jlbgetane  fennseicbneten  un6  6a8  ®ebot  6e3 
"Jlugenblicfa  erlaufrfjten. 

IDieroeit  6er  Ql&el  übern5un6en,  n>icn5eit  er  in  5"f"nft  jur  ITlitatbeit 
berufen  i|l,  mödjte  3mmermann8  „ITlünc^baufcn"  (1S3S — 39)  6artun. 
®rote8fer  ala  6ie  „Epigonen"  (grotesf  aud)  im  "JUifbau,  6er  mit  XDillcn 
romantifd)e  Baufunftfctjerje  6cr  I)ic^tung  paro6iert),  fpottet  „Hlünc^baufen" 
über  6ie  IDcIt  6e8  geitaltera;  er  »erfnüpft  stoei  (Bef(^irf)ten,  6eren  eine 
»erneint,  t»äbren6  i>ie  an6ere  bejaht.  Dort  bietet  6er  (Eitelf>el&  un6  bc« 
irtußte  ilbertrumpfer  6e8  Cügenfrei^crrn  au8  6em  18.  3flf'tf'un6ert  einem 
an6acf)t8t)oU  Iaufcben6cn  un^  gläubigen  Rreife  aus  permorfc^tem  01661 
feine  unbän6igen  '2luffd)nei6crcien.  f^ier  maltet  urtDüAfiges  Itoljcs  Bauern» 
tum  roeftfälifcben  *?cblagc8,  bier  entfaltet  ficb  6ie  Ciebe  jmeier  lebensfräftiger 
ungebrod)cncr  ülcnfcbcn,  6ie  berufen  fin6,  an  einer  beffern  gutunft  mitsu- 
fc^affen.  ©^nnbolif*  ijt  6aB  XDi6erfpieI  6er  bei6en  JLeile,  ijl  6ie  (Bcjlaltung 
6e8  Ciebesbun&ea. 

Jleben  6en  bei6en  IDevfen  3mmermann8  bleibt  6en  iung6eutfcben 
Homanen  Don  (Bu^foo),  Caube,  211un6t  un6  an6ern  nur  6aa  rer6icn|l, 
€igenbeiten  i'er  jung6eutfcben  ülenfAen  unmittelbarer  un6  au86rücflic^er  3U 
ucrfinnlictjcn,  im  Bcroufitfcin,  tcil3ut)abcn  an  folcber  geiftigen  Baltung.  gu 
6cn  :ilännern  gefeilte  fic^  mit  Derroan6ten  "Jlbfi^ten  in  6er  lei6enfcbaft' 
liefen,  nacf)mal8  rafc^  befebrten  (Bräfin  36a  f}al)n=£ja^n  6ie  Jrau.  Die 
Komanfolge,  6ie  fie  unter  6em  litel  6e8  erjlen  Ban68  „'3lu8  6cr  (Befeil» 
fcbaft"  (1S58 — 44)  3ufammcnfaf;te,  trat  in  ebcnfo  beroufitcn  IDettbeaierb 
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mit  (Bcorge  t5an&  anc  (Butjfoin,  bctr>ic8  jc6orf)  glücflichcrc  Crjäfiler» 
bcgctbung  un6  hatte  rcidjctn  Crfolg.  öe  führte  nic^t  nur  bk  neue  ^frau, 
aad)  bcn  neuen  Ulann  Dor,  tele  bci^e  ficfa  in  6cn  klugen  eines  geillnoUen 
ITeibeg  fpiegeltcn.  3"  i^"^"  eigenen  €be  früh  enttäufcht  un6  fortan  grun6» 
faßliche  (Begnerin  6cr  €he,  erjählte  36a  von  6er  §infälligfeit  aller  Itarten 
(Befühle.  J^auitifc^je  Unerfättlichfeit  mit  6em  üerneincnöen  Ion  6er  über- 
fättigung,  6cr  6urcf)  B\'ron  6cm  geitalter  rorgefühlt  roor6en  mar,  fenn» 
3eid;)net  6ie  Jrauen,  6ie  fic  aua  eigenem  Crleben  geftattete.  ®ch  felbjl 
fprac^  fie  in  ihren  lllenfcben  fo  unoerho^Ien  aua,  6af5  fie  6cn  Homan 
„6ib>:Ile"  (1846)  au86rücflich  eine  0eIb(tbiographic  nennen  fonnte.  Be- 
fon6ern  Kei3  gab  ihren  (Erjäblungcn  in  6en  •:jlugen  6cr  Scitgenoffcn  i^re 
a6[ige  'Jlbfunft,  mochten  3mmermann  un6  Cauhe,  mochte  6a8  ganje  Si^^Sf 
reutfc^Ian6  nocf)  fo  »icl  gegen  6cn  '3l6et  cinK»cn6en.  ^ic  fannte  6ie 
Cebcneformen  6er  höbern  (BefeUfdiaft^fchichten  fo  gut  wie  ®raf  pücfler» 
ülugfau,  eins  6er  ©pfer  pon  3n""ermann8  ©pottlu)!.  Iln6  usenn  6iefer 
hochaMige  fc^reib[u|lige  Keifefct)il6erer  fchon  in  feinen  „Briefen  eines 
ücrjlorbenen"  (1850—51)  6a8  Ceben  feiner  etan6c8genoffcn  in  fernen, 
nid)t6cutfcf)en  Cän6crn  6cm  Ccfer  urfun6üch  treu  un6  6a^cr  DerIocten6  6ar- 
llcUtc,  fo  bcfchränftc  aud;  (Bräfin  fja^n^I^ahn  fici)  nic^t  auf  6eutfct)e8  Can6 
un6  blcn6etc  toie  püctler  6en  0nob,  6er  gern  mit  »ornehmcn  Umganga- 
formen  liebäugelt  un6  mit  6en  Ccbcnsgeaiohnheiten  an6erer  Pölter. 

Die  „Briefe  eines  Per|1orbenen"  rm6  ujie  6ie  grofje  311ef)r5a^I  6cr 
pielen  fpätern  Schriften  pücficra  Keifehericht,  6er  mit  Dichtung  IDahrheit 
mifc^t.  'iludj  (Bräfin  tjahn^Ijahn  fan6te  6ic  Illcnfchen  ihrer  Komane  gern 
auf  Keifen,  befc^rieb  Über6ic8  in  uielgclefenen  Büc^icrn  ihre  eigenen 
IDanfeerfo^rten.  €ine  ungemeine  Heifelu)!  hatte  pcf)  6cr  Dcutfct)en  be- 
mäctjtigt.  Sie  jogcn  C8  r>or,  6cm  Druct  6er  ^eimifd)en  3uftän6e  p*^  ju 
cntjicljen.  ©ie  tcaren  überseugt,  6afj  ca  überall  beffer  fei  als  in  6eutf(^en 
Can6cn.  Das  mar  nicht  mehr  blofie  romantifche  lDan6erIujl,  6ie,  mcnn 
pe  jlch  einmal  natf)  3'fllicf'  toagte,  6ann  um  fo  lieber  in  6eutfd)e  IDal6- 
gegcn6  fict)  5urücffan6.  ^lusbau  6c8  Strafiennc^es,  Befferung  6er  Pojl- 
r>crbin6ungen,  baI6  auch  6ie  erftcn  cEifenbabnen  geflattcten,  6en  Umfreis 
6er  Keifen  piel  tcciter  3U  jieben,  als  €tci)en6orff8  ilaugcnicht8  je  ge6aif)t 
t)ättc.  Jrantreicf)  loctte  6en  Keifcn6en  6urc^  feine  üorjüglichen,  »on 
6eutfd)en  @dirift|tellern  oft  gepriefcnen  @(f)nelIpo|len;  aucfj  auf  6iefcm 
(Bebtet  lief  es  6amal8  6er  6cutfc^en  fjeimat  6en  Hang  ab.  Der  june^mcnöc 
tjang  5um  (Ejotifctien,  6er  6en  Dicf)tungen  ^frciligratbs  un6  Cenaus  ent- 


gegen!am,  fan6  beJTere  ^öröerung  in  6em  Canöe,  baz  6urcf)  Cubtoig 
Philipp  3U  erfolgreicher  ßolonialpolitit  gelangte. 

feines  „Heifebii6er"  bejeugen  in  ibrem  allmät)licf)ert  Cntpc^en  6ie 
lleigung,  vom  (Engen  ins  IDeite  3U  ge^en.  Die  „^arjreife"  t|l  noct)  ganj 
ronianüfd)e  IDanberung,  ijl  ^fuf^marfct)  6urc^  6eutf(f)en  lDaI6,  i)inauf  auf 
6eutf(f)e  ^ö^en,  iiinab  ins  6cutfd)e  ?LaI.  ^eine  fudit  ^ier  6ic  beintift^e 
Stimmung  gcfliffentlie^  auf.  Bali»  gebt  er  roeiter  an  6en  @tran&  6er 
rioröfee  un6  genieJ5t  6ie  unermef^Iiclje  IDeite,  6ie  fi^  i^m  6a  eröffnet. 
Italien  folgt  un6  €nglan6.  Un6  n>ar  es  nici)t  5utDciIen  roie  eine  ^fort» 
fe^ung  6er  „HcifebiI6er",  rcenn  er  non  Jranfreicb  6en  Iieutfc^en  berich- 
tete? l)ie  Heifeform  6er  I)ar|icüung  blieb  iljm  ja  flets  lieb.  Hod)  6as 
IDintcrmärcIjen  „I)eutfcblan6"  i|1  als  Keife  gc6acbt  üon  Paris  nai^  ijam- 
burg,  ilt  tatfail)lid;)  erfun6ene  Keife;  6cnn  nidjt  auf  6iefem  IDege  ^atte 
^eine  [16)  turs  üor^er  »on  Paris  nac^  Hamburg  begeben. 

fjeines  Dorliebc  für  Keifeersoblung  rourjeltc  jum  guten  Ceil  in  feiner 
geringen  epif($en  Begabung.  Cine  (Befcbiiftte  pon  großem  Umfang  gut 
3u  er3äf)[en,  lag  ii)m  nicf)t.  Seine  noDellijlifcben  Pcrfu^c  »erfallen  immer 
iiiie6er  in  6en  Con  6c8  Bericf)tB  ron  Keifeerlebniffcn.  €)6er  fie  bleiben 
Bru^fliicf  ir>ie  fein  „Kabbi  üon  BaAeracb".  3n  feinen  2ieifebiI6ern  ifl 
Über6ie8  ruhiger  epifd)er  Beridit  feiten  anjutreffen. 

€in  lllangel  6icf)terif(i)er  Begabung  un6  juglcidi  ein  6eutlic{)er  fjin» 
tt>eis  auf  fjeines  eigentlirfjes  äönnen.  Das  perfönlicfie,  608  er  mitjuteilen 
batte,  tarn,  moii)te  es  immer  aus  IDabrbeit  in  I)id)tung  umgefe^t  fein,  am 
cc^tep:en  i)eraus,  t»enn  er  in  feiner  IDeife  r>on  Keifeein6rücfen  beridjtete. 
(Sera6e  6er  üerjidit  auf  6en  iiblict)en  Stoff  »on  Keifefd)iI6erungen,  i>az 
llnfad}Iict)e  6icfer  Keifebil6er  un6  6er  geringe  (Beroinn,  6en  fic  für  6ie 
Crtenntniß  eines  Can6e8  un6  feiner  Beroot)ner  abroerfen,  aü  6a2  Iäj?t  Kaum 
für  Cnt^üUung  Don  feines  pcrfönlic^ftem  ^fü^len  un6  Dcnfen.  3^'"  ii^ 
6a8  ®efcf)aute  nur  'Jlnlaf;  3ur  SeIbft6arjleUung,  in  üollem  (Begcnfafe  3U 
(Soetbes  Keifefd}il6erungcn,  6ie  »on  6er  italicnlfAen  Keife  jur  Keife  in  6ie 
Sdjroeis  »on  1797  un6  jur  Jabrt  an  6en  Kbein  tJon  1S14  un6  1S15  immer 
foIgerid)tigcr  fid)  6er  Dergegenroärtigung  6es  (ErfAauten  3utr>en6cn.  3n6e8 
fann  fjeine  gelegentlid)  —  etuja  in  6en  Berici)tcn  über  (£nglan6  —  au(^ 
fa(t)Iii$ere  mittcilungen  bieten. 

^eine  er!annte  in  6cr  Keifebefcbreibung  nii^t  nur  6ie  i^m  tauglidjjle, 
fon6ern  überhaupt  6ie  natürlic^|te,  min6e|'ien8  6ie  seitgemäfjefie  Jonn  6e8 
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epif^en  Bericbte,  3unäcf,|l  6e8  Homans.  gn  6er  Cinleitung  jum  per» 
bmtmn  „Jon  (Duic^otte"  port  1S37  berief  er  f.rf,  auf  Cervantes,  aber 
an<bJd)on  auf  6cn  (Efelroman  6eB  oipuidu^.  IDofil  fiätten  fpätere  Siebter 
bic  €mförntigfeit  6er  Keifeform  6urd,  6ie  crfun6ene  fogcnannte  J^abel  6e8 
Romans  ju  Übert»in6en  gefucbt.  Dorf,  toegen  ^Irmut  an  Erfindungen 
t)aücn  sule^t  6ie  Homanfc^reiber  ibrc  Jabeln  Doneinan6er  geborgt  o6er 
auj  nur  mit  wenigen  Üeran6erungen  immer  6ie  Jabeln  6er  an6ern  benukt 
un6  6urcb  irie6erfebr  6cr  gleiten  Cbaraftere,  Cagen  un6  t)eru)icflungen 
6en  Cefern  6ie  Komane  rcrleiöet.  Um  f.d;  vo:  6er  Cangtreile  ab= 
geörofi^encr  Komanfabeln  3u  retten,  flücf,tete  man  u>ie6er  5ur  uralten  ur» 
Iprunglidjen  Jorm  6er  Heifebefrfireibung.  Jreilic^  fa^  fjdne  voraus,  ba^ 
ouj  6ie  Keifeform  roie6er  n)er6c  roeicf,en  muffen,  roenn  fünftig  einmal  ein 
Dict)ter  mit  gan^  frifcb^n  Komanfabcin  auftrete. 

Ijeinee  ^u^erung  fönnte  befrem6en.     (Eniftammt  fie  6orf,  einer  geit 
m  6er  f*  6er  Koman  mit  erfun6ener  J^abel  anfAicfte,  feine'  6iegerbabn 
6ur(j8    19.   3abrbun6ert  3U  beginnen.     Catfäcblid)   bejeugt  f.e,   6a|i   6ie 
öeutfrfic  Komantit  un6  6eren  näcbfte  Kacbfolge  6em  mu|ler,  60»  in  „Ü^ilbelm 
meifters  Cef,rjat)ren"   gegeben  n.ar,   fc^  ju  eng   angef6Ioffen  batte,  'ba^ 
ro[Ien63  6ie  geit  uber6rüffig  mx  6er  unenti^egtcn  2lbroan6lung  6e8  pon 
®oefbe  gebotenen  (Begen|lan68  un6  feiner  goetbifcf,en  J^ormung.  Die  21acb. 
tDirfung  Don  (Boetbes  Koman  roar  6urcf,  foIrf,e  (Begenberoegung  noA  auf 
»icle  jabrjebnte  binaus  nicbt  aufgehoben.     7lUein  eine  an6cre  2lrt  6er 
(Beilaltung,    i,crfrf,ie6en    pon    (Boetbes    fIarfon6ern6er  Baufunft  fetzte  M 
Sunac^ll  6urrf,.    '^uf  Cocferung  6er  , form  ging  6ie  geit  aus.    Keif;berirf,t 
fommt  folcficr  'Jlbf.rf.t  entgegen.     K)enn  femer  Hcvvank,  feinem  Koman 
aber  au<^  einscinen  feiner  KoDeUen  6ie  ^orm  einer  lDan6erung  lieb,  fo* 
bebm6erte  6aB  norf,   nicbt   6ic  biI6artige  ^Infd,auürf,feit   feiner   «eftalten 
^an5  m,  muf.falifcbe  (na*  ^cbiUers  Begriffsbeftimmung)  Iö|ie  Caurence 
eterne  6en  Koman  auf,  feinen  „Irillram  eban6v"  (175«-67)   6ann  6ie 
(Erjaljlung,  6ie  f.rf)  offen  ale  Keifeberi^t  gab  nn6  fi*  „A  sentimental 
journey  throngh  France  and  Italy"  (176S)  nannte,    gn  6er  (Befcbicbte 
6e3  (Befu^lelebens  6ee  18.  gabrbun6crt0  ^at  6as  Bud)  entfd,ei6en6e' Be= 
öeuhing  gewonnen.    Der  eentimentaie,  ju  6eutfd)  6er  €mpfin6fame,  voat 
6ur(i,  bterne  en6gültig  ah  6er  ülenfcb  6e0  gabrbun6ert8,  »enigllens  ron 
6ef  en  3«eifer  fjälfte,  fefeelegt.    IDie  eterne  3«  empfin6en,  gleirf,  if,m  6a8 
®c  ufii    6a8  n*  aus  6em  €r(ebni3  ergibt,  iDcit  über  aUea  0acf,lic^e  un6 
eattadjlic^e  6c8  €rlcbnif)-e3  empor3uf,eben  un6  6iefem  (Befühl  unbefrf)ränften 
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lieber  6ie  (formjiige  &iefcr  Runfl  erfafit  met&en,  um  fo  flärter  öcn  lDi6ec- 
jlreit  jroifiicn  6cn  angctoaiuStcn  lllitteln  un6  &er  erflrebten  IDirfung  mic 
ßcfctterie  un6  po[c. 

ßcine  tannte  6en  Kci3  einer  «^ctjteibtüeife,  6ie  t»ie  aus  einem  geijligcn 
Kaufd)  geboren  il^.  €r  hatte  in^ea  ebenfo  6ie  tünftlcrij'cfje  ßraft  bcfonncncn 
Bil6ena  ^cs  IDortes  ergründet.  Habet  Darn^agcn  mies  ü)m  jenes  in  i^ren 
eigenen  Qluf3eid}nungen,  6ie8  an  (Boetbea  0cf)rifttum.  Qcine  felbfl  moUte 
bei6e8  »crbin&cn.  3m  er|len  BuA  6er  Schrift  über  £u5ujig  Börne  füljrt 
er  Kabels  Bemerfung  an,  fie  fonne  fo  tcenig  fcbreiben  ifie  Börne  o6er 
3can  Paul.  €r  6eutcte  richtig,  6afj  Kabel  mit  6ie[er  IDen^ung  6en  (Begen- 
fa§  ausörücfen  looUte,  6en  fie  ^rotfc^en  it)rer  eigenen  0ct)reibtx)ei[e  unt> 
6em  flrenggcglie69'ten,  »on  if)r  ^oc^bet»un6erten,  Don  ibrem  (Batten  Dam' 
t)agen  naiJ)geal)mten  @til  (Boetljes  empfan6.  Haf)e(s  @til  i|l  freibcmeglictier 
Briefj^il,  6er  r»on  (Be6anfenfplitter  ju  (E'e6anfenfplittcr  ficf)  rociterftbraingt. 
€r  fet5t  fort,  inas  mit  fnapperer  un6  epigrammatifcb  jugefpi^terer  XDort« 
funjl  6ie  ^fragmente  6er  Jrübromantit  geboten  batten,  6ie  Xenicn  in  un- 
gebun6cner  Hc6e  »on  Jrie6ri(f)  un6  IDilbclm  (?d)lcgel  o6er  von  Kot>aIis 
un6  Scbiciermacbcr.  Kabels  IDortgcbung  ijl  fO;  roie  3^^"  Paule  o6cr 
Börnes  ötil  notf)  n>efentlid)  untcftonifctjer  als  6ie  Jragmentcnfpracbe  6er 
Homantif.  €s  roar  6ie  '3lu86ru(f8form,  6ic  6em  jung6cutfcben  geitalter 
am  bejlen  cntfpracb.  öie  batte  ibrcn  Beroun6erern  ja  überbaupt  nur 
Briefe  ju  bieten.  Iln6  6ic  freie  Briefform  entfprac^  6emfelbcn  J-"ormroilIen, 
6er  fitb  gern  6er  bemeglirfien  Keifeform  be6iente. 

Briefe  tnoUen  nidit  nur  Börnes  parifer  Berichte  fein.  €ine  llünj^- 
tcrin  im  7Ibfaffen  non  Briefen  tnie  Kabel,  freiliA  ron  Kabel  aucti  an 
6iefer  Stelle  roefentlicf)  unterf(f)ie6en,  tcar  Bettine.  Die  lllefjr^eit 
ibrer  Büif)er  gebt  jurüct  auf  Briefe,  6ie  roirflicb  gefctirieben  rDor6en  un6 
jroifc^en  it)r  un6  ibrcn  Jreun6en  un6  (Befabrten  bin»  un6  bergegangen 
roaren.  üiel  »eniger  als  t^arntiagcn,  6er  f^crausgcber  6er  Briefe  Kaf)els, 
legte  fie  ibre  t^eröffentlic^ungen  auf  getreue  'lDie6ergabc  6er  ecf)ten  Cejtc 
an.  @ie  fd)uf  fogar  um,  roas  (Boetbe  einfl  an  |le  gefrf)rieben  ^atte. 
QlUcin  [le  gab,  for»iel  eigene  'Jlrbeit  un6  freie  (£rfin6ung  in  i^iren  Bürf)crn 
roaltet,  6ie  Briefform  nic^t  auf,  roeil  (le  ibrem  Be6ürfnis  n-ac^  locferer 
(Bejlaltung  un6  nac^  6em  (Befü^Isausbruct  6es  Tlugenblicfs  entgegeiifam. 
Beroufit  o6er  unberou^t  traf  fie,  mos  &cm  geitalter  erroünfcf)t  i»ar. 
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Das  Drama  6cr  jung6eutf(^en  geit 
Helfen  un6  Briefe  anb  Keifen  in  Briefform  tüie  6ie  BüAer  piicflers, 
all  bas  xoat  Porj^oj?  ju  einer  freien,  urperfönlict)en,  auf  6en  Tlugcnblicf 
eingefteüten  öeutfAen  Jorm,  6ie  jebe  i)orbe|limmte  ^fejtlegung  6er  ®e|lalt 
fiinftlcrifii)en  '^lusörucfs  t)erfd)mät)te.  Die  ganse  €rfd)einung  ifi  in  ibrcc 
geit  (Begcnflüct  5U  btm  »erroanöten  üorfto^  eine?  rein6eutf^en  6ramatifc^en 
Stils,  nur  freilief)  fe^te  fie  ficf)  tcirfli^  6urrf),  »ur6c  6ie  Ceferfcfiar  all- 
mä^licf)  überfdiroemmt  mit  Keifefc^il6erungcn  un6  Briefbänöen,  bis  man 
aucf)  Mefer  ^formen  über&rüffig  warb  mb  6er  Qlugcnblict  eintrat,  6er  »ou 
f^eine  porgeaf)nt  tnurbe,  un6  tatfäcblid)  ein  neuartiger  Homan  m.it  erfun» 
6cner  Jabel  6ie  Keifen  un6  6ie  Briefe  rer6rängte.  Das  freibinj!römen6e 
6eutfc^e  Drama  hingegen  eroberte  6amal8  nodj  nic^t  6ie  Bü^ne  un6  tarn 
baifit  um  6en  Crfolg.  Die  ^fübrer  6er  jung6eutf(f)en  Dramatif  traten 
felbfl  nic^t  auf  6en  Bo6en  6cr  üerfucbe  6eutfc^er  j^orm.  Kur  als  Beur» 
teiler  fc^te  ficb  (Bugtoro  ein  für  einen  6er  Riibncn,  6ie  6em  6eutf(^en  Drama 
eine  erf)t&eutfc{)e  ^form  fc^enten  wollten,  für  (Bcorg  Büchner. 

eine  unüoUen6ele  Korelle  Büdjners  ücrfentte  ftrf)  tief  in  6ie  Seele  6e3 
Stürmers  un6  Drängers  Cenj.  Ttus  flarfer  innerer  Ücr»an6tf(f)aft  6eutcte 
er  6en  unglücflii^cn  3ugen6gefäbrten  (Boetbes.  Bea»uf?t  6e3  ®emeinfamen, 
6as  it)n  mit  Cenj  rierban6,  legte  er  6icfem  Dortämpfer  freier  6eutf(bcr 
Büf)nenform  feine  eigenen  fünftlerifd)en  Überjeugungen  in  6en  Klun6.  KiAt 
gan5  fo  aus6rücflid)  bcFanntcn  fid)  an6ere  ju  6er  Scbule  ron  Cenj.  Sd)on 
in6es  6er  Komantifcr  "Jlrnim  füblte  fidi  ju  Cenj  f)inge3ogen.  IDirflicb 
berührt  \16)  '2lrnims  6ramatifd)c  QCätigfeit  juroeilen  mit  i>iefem  Stürmer  un6 
Dränger.  €in  feiner  fienner,  Sdjillers  ^freun6  Cl)ri|lian  ®ottfrie6  ßörncr, 
füllte  fic^  con  Tlrnims  „I^alle  un6  gerufalem"  an  6cn  „I^ofmcijler"  Don 
Cen3  erinnert. 

'Jtrnims  Um6id)tung  von  '3ln6reas  ®r\^pbiu8'  „Car6enio  un6  (Eelin6e" 
Iö|le  6a0  barocfbaft  tüud)tige  (Erauerfpiel,  6a8  6urd)  feinen  Stoff,  6urcbaus 
aber  nidit  6urdj  feine  ©ejlaltung  fc^ion  im  17.  3'^brbun6ert  tslAtige  gügc 
6e8  tommen&en  bürgerlid)en  Dramas  6er  '2lufflärungs5eit  »ornjegnabm,  in 
unüberfid)tlid)e  Breite  auf.  „Rallc  un6  ^erufalem,  Stu6entenfpiel  un6 
Pilgerabenteuer"  (1811)  nannte  fid)  6ie  ungefüge  sroeitcilige  wirbelt.  Sie 
führte  6en  Dorgang  ihrer  (Duelle  n?eiter  3U  einer  €ntfühnung,  roie  fie  für 
TIrnims  fittlitfjes  ®efühl  unentbehrlich  mar.  Kidit  als  ©anjes,  6och  in  6er 
6id}terifc^en  €rfaffung  einjelner  Cebensaugenblicte  ron  jlarfem  feelifctiem 
®ebalt,    ferner    in    6em    glüctlid)en    '2lus6ruii    echt6eutfcf)en,    6rangüoll 
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(f)aotifrf)cn  Ccbcnsgefübfe  tut  bas  &M  einen  beträc})tlicf)en  6i^ritt  hinaus 
über  gleirfigericbtete  rcrfucbe  bcs  Stuima  un6  Drange  mie  6er  Homantif. 
3mmermann  nat)m  in  feinem  ilrauerfpiel  „Car6enio  unö  Celin6e"  (1826) 
6en  6toff  auf  un6  blieb  6er  iEragö6ie  6cg  (Br^p^iua  nät)er,  fud)te  (Irengere 
(Befcbloffen^eit  3U  magren,  Dermoc^te  in6e3  nic^t,  eigene  feelifc^e  (ErlebniJTe 
un6  ßämpfe,  6ie  er  ^in3Utat,  mit  6em  ttbertommenen  3U  einer  Cin^eit  5U 
»erfrfjmelsen. 

3mmermann  pa^te,  in  »oUcm  (Begenfa^  5U  „f^alle  un6  3eru)'alem", 
feinen  „Car6enio"  roie  6ie  über©iegen6e  211cf)r5at)l  feiner  ©tücfe  6cm  be« 
ftct)cn6en  lEtieater  an.  @eine  gefc^ii^tlic^cn  Dramen  „Das  Crauerfpiel 
in  Orol"  (1S2S),  6effen  fjel6  '3tn6rea8  fjofer  3U  einer  tragifrfjcn  (Bejtalt 
fiA  niiit  umfcbaffen  liejj,  6a8  Ijobenflaufen6rama  „äaifer  Jrie6rid)  6er 
groeitc"  (1828),  6a8  in  6em  Cräger  6er  liteltollc  juniel  tragifct)e  ®e« 
brocbenbeit  anfammeltc,  ala  6a^  gbibcUinifc^er  ®eifl  3U  »oller  üerfinn- 
Iicf)ung  gelangen  fönnte,  en6Ii(ti  bas>  6reiteilige  @türf  „Tliejis"  (1832), 
6aa  feinem  Dichter  unter  6er  I^an6  aus  einem  beabfi(^tigten  äronprinjen» 
6rama  in  6er  Tiü  von  gcbillers  „Don  Uarlos"  jum  llac^tDcis  6e8 
(Eragif(^en  in  6er  (Beflalt  Peters  6es  (Brofjcn  iriur6e,  tüicf)en  t>on  ©Aillers 
IDegen  3U  feiten  ab,  um  fid)  getrojl  6er  Jübrung  S^atefpeares  an' 
3urertrauen.  @d)illers  „Hüallcnilein"  un6  „Cell"  6rängten  it)re  (Briffe  6em 
Did)ter  auf,  6cr  ein  3U  guter  Dramaturg  roar,  als  ba^  er  6ie  'Dorteile  üon 
Si^illers  6ramatifd}er  Darflellungsfunft  leic^tt)in  preisgegeben  ^ätte.  2tut 
3mmermann8  „ITIerlin"  (1852),  6er  fitf)  eine  !Tl>;tf)e  nannte,  6en  IDett- 
beroerb  mit  iSoetbea  „efau|l"  bet»up  aufnabm  un6  in  6ie  alte  Überlieferung 
nicbt  nur  fcbroere  ®e6anfcn,  aucf)  6roben6e  (Bcfabren  6er  näcfjjlen  (Segen' 
roart  un6  ibrer  'Jtnfprücfjc  bineingefieimnijjte,  mutete  6er  Bübne  baz  über- 
reife (PerDan6  metrifrf)er  ^formen  3U,  6a8  nact)  fpanifc^em  Itlufler  »on  6er 
Komantif,  3unäcf)jl  con  JEiecf,  6em  Drama  geliehen  ir>or6en  ©ar.  Rü^ne 
r>or(^öJie  im  Dienjl  einer  UmgePaltung  6er  6ramatifdien  Jorm  be6euten 
6iefe  IDcrte  ^mmermanns  nic^t.  6ie  gingen  no(^  lange  nic^t  fo  rocit  roie 
äleifte  e^cböpfungen. 

(Brabbe  bcfcbritt  mit  mebr  JTlut  neue  XDege.  (Er  begann  mit  floff- 
Ii(^en  Überrafcbungen  un6  füt)rte  einen  neuen  ITIenfc^ent^pua  auf  6ie 
Bretter.  21i(f)t  einmal  6er  Stürmer  un6  Dränger  Älinger  »erpieg  pcf)  3U 
einer  "ilnfammlung  con  (Breueln,  roie  (Brabbcs  Crjlling  „^er3og  a:^eo6or 
ron  (BotbIan6"  (1827)  fle  gefliffentli*  fucbt.  „Don  3uan  un6  j'aujl" 
(1829)  türmte  titanifd)  6en  (Dffa  auf  6cn  pelion  un6  fdimie6ete  in  ein  BDert 
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Sufammen,  xoaz  üon  stcei  fünftlcrtfi^cn  Ceijlungcn  {)öii)jlcn  IDette  erbradjt 
tDor6en  xoav.  6ie  JLragif  bte  nor6ifct)en  IDaFjrbeitafucfjcra  un6  &cn  perfön» 
Ii(^en  gauber  5cß  füblätiMfrfjcn  ®enuJ5mcnftf)cn.  Die  üortDütfe  6cr  (Bcof?» 
mannsfurf)!,  Me  mit  un3urcict)cn6cn  ßräftcn  (Bigantifcbe?  er3iclcn  »ill  un& 
nottoenöigetrocife  erliegt,  un6  5er  (Befimacflofigfeit,  6ie  nict)t  nur  Uncrträg» 
lid)ts  6em  Cefer  5umutet,  ibn  and)  nod)  bmd)  grojie  21amcn  betören  irill, 
blieben  6em  2lnfänger  ni(^t  erfpart.  €r  ^ätte  fiä)  ni^t  fo  tüag^alfig  »er- 
fliegen  of)ne  6ie  fefie  Übcr3eugung,  ettnoa  von  einem  Citanen  in  pd)  ju 
tragen.  J^reilic^  »ar  ®rabbe  fic^  sugleicf)  betcuf^t,  6ajj  in  feiner  Seele  bas 
@(^ti)ungf)afte  öee  Übermcnfd)en  6icbt  neben  einer  fafl  übermäßigen  >fetn- 
füi)Iigteit  roobnte.  Die  (Begcnfä^e,  Me  fic^  in  Bi^ron  5ufammenfant'en, 
nat)men  in  (Brabbe  äijnlid}  loie  in  I?eine  eine  befonfeere  j^orm  an:  ein 
ilberempfin6lid)er  füblt  fid)  feiner  UmtDelt  überlegen,  gera6e  fein  ,fein« 
gefübl  erf($cint  i^m  mie  ein  gcugnia  cd)tern  mb  beffern  ülenfdjentuma, 
allein  er  cerfiectt  es  unter  6er  Ulasfe  6e8  äraftgenialifd)en,  Hol)en  un6 
(Befübllofcn,  um  6em  miiperftel)en6en  Spott  feiner  nün6ern3ertigen  ITlit- 
menfcf)en  ju  entget)cn.  @o  roar  (Brabbe  fclbjl  un6  foli^e  menfdjen  finö 
6ie  Cräger  feiner  crflen  iiramatifd)en  Derfuclje.  Xlo<i)  Raifer  I^cinri(^  VI., 
6er  Iitelt)el&  pon  (Brabbes  sroeitem  6taufer6rama,  jloifcb  in  feiner  äufjern 
(£rf(i)einung,  6od)  »ergeblii^  bemübt,  ^)inter  raubem  (Bebaren  fein  (Befübl 
ju  »erbergen,  l)at  ümas  non  6iefen  gügen,  6ie  in  (Bott)lan&  ju  no*  grellern 
®egenfa§njirfungen  herausgearbeitet  n3or6en  »aren. 

(Ein  §icf5acf  im  2lu86rucf  6er  (Befüt)le  ift  6a8  leicht  befrem6cni>e 
€rgebni5.  3m  3©eitcn  'iluftritt  6e8  erjlen  '3luf3ug8  fle^t  f^einrict)  VI. 
x>on  ferne  ein  ©cbiff  naben,  6a8  einen  umflorten  Heicb8a61er  trägt.  €r 
a^nt,  ba\}  t&  6en  JEo6  Barbaroffa8  mel6en  n3er6e.  gu  fion|lan3e  fpric^t  er 
taUc  iSSlt?  ^0^  Stoi3i8mus,  für  jit^  äußert  er  ftd?  um  fo  erf^ütterter. 
fionfianse  erfcbtl*'»  "'f""  ^'^""  ^'^  Cei(^c  Barbaroffas  gebracf)t  a>ir&,  über 
fjeinric^a  fcbcinbatK.5fiInß^'nIoP9fiii-^ -3>tr'~trlc^r?rV  5er  fein  (Befübl 
nicf)t  länger  bemeiftern  tafi?.:rcorb'm  toten  Dater  3ufammen.  Dod?  rafrf) 
l)at  er'8  über|Ian6en,  erbebt  [lä)  mb  ruft:  „Der  äaifer  tot,  6od)  an  6er 
CeiAe  ertiebt  6er  neue  Raifer  fict)!"  ■at)nlic^  fd)»ingt  es  bin  un6  ber  in 
5ad}aria8  IDerncra  Tlttila.  Sein  Ciebling  Tria6imir  bat  fid)  6e8  mcinei60 
f^ul6ig  gemad)t.  'Jlttila  f»ält  it)m  fein  üergeben  ror,  umarmt  i^n  tief- 
bewegt un6  —  täfjt  ü)n  »on  Pfer6en  3crreif5en.  211it  innigflem  Sc^merj 
jie^t  er  il?m  nact)  un6  ruft:  „<Es  ifl  ein  fdjroeres  Tlmt  6oc^  —  Kitbter 
fein!"      (Bemabnt    (Brabbes   Terfa^ren    an    6ie    Cec^nit    fjebbels,   6effen 


iriariamnc,  um  if)c  tDafires  (Befübl  ju  »crbcrgen,  im  fet^flen  Tlufttitt  6es 
örittcn  '^lufjugs  laut  3U  I^cro6ee  genau  6a8  (Begcntcil  i^rcs  für  ^d)  geäuf^ertcn 
mal)xm  (Befühle  forbtingt,  fo  i|l  XDctncrs  llüila  in  einem  andern  "Jlufttitt 
nocf)  rctaianMcr  6cm  ^olofetnca  Ijebbels:  ?lquilcia  brennt,  einer  6cr  fieg» 
reid;ien  fjunncn  folgt  nic^t  fofort  &em  Befehl  •^JUtilas,  bas>  J^euer  ju  löfc^en 
un6  mit  6em  piünJern  einjuhaltcn,  un6  2lttila  |ticf)t  ihn  nic6er.  Itlit- 
hinein  fpielt  ein  6auern6er  etimmungatDec^fel  'Jlttilas:  iBraufamfeit  an6 
Cmpfinbfamfeit  jagen  ficb  in  ihm.  ßleift  macht  folchen  StimmungstoeAfel 
glaubhafter,  rocnn  fein  l^ermann,  erfct)üttert  »om  6ang  6er  Bar6en,  ju» 
fammcnfuitt.  (D6er  ü>enn  er  je^t  6en  iBrafen  IDetter  »om  @trat)I  bu 
Pcitf(f)e  gegen  f.äthcf)en  erheben  nnb  gleid)  6arauf  6ie  peitfd)e  jum  Jenf^er 
t)in auswerfen  lä^t.  Sogar  penthefilea»  jä^er  Stimmungsrscchfel  i|l;  tiefer 
»ern>ur3elt  in  6em  gan3en  fcelifctien  gufammenfjang  &e8  Stücfs.  (Beroollte 
(Bcgcnfäglid)feit  &cr  Barocfroirfung  un6  abfichtlii^  unaufgclöfler  lllifjflang 
oialtct  fjcutc  —  ganj  tnie  bei  §.  XDcrner  o5cr  bei  (Brabbe  —  bei  Paul 
CIau6cI.  3"  „Tete-d'or"  bringt  6er  3rocife  Icit  unmittelbar  narf)  bin 
IDorten  6e8  Cebenaefclö,  6er  angcfichts  6c9  toten  ßnabcn  Cebcs  6en  f^clöen 
6e8  0tücf8  pacft,  o^ne  Übergang  6effen  entfct)loffenen  '3luffchmung  3U 
tü^njler  Cat.  IDic  ganj  an6er8  ein  Iiidjter  t)on  ®riUpar3er8  lleigung  3ur 
fanftgcfdjroungenen  Cinie  folcfjes  gufammenlreffen  gcgenfätjlicher  @tlm- 
mungen  anfafit,  ermciil  ein  üergleich  6e8  "Jluftritts,  in  6em  fii^  fiaifer 
Ku6oIf  II.,  6er  feinfühlige  un6  echtmcnfchlic^e,  3U  htm  €ntft^Iuf|  empor« 
ringt,  6urd)  eine  ein3ige  Belegung  feinen  So^n  Don  Cäfar  6em  pc^ern 
JEo6c  au83u[icfern,  mit  IDernera  ^Ittila  un6  ID!a6imir. 

Der  Büf)ne  madjen  6ie  bei6en  @taufer6ramen  »on  1829  (ein  „fiaifer 
,frie6ric^  Barbaroffa"  ging  »oran)  mehr  Suge{län6niffe  al8  andere  Dramen 
(Brabbes.  0d)lad)ten,  6ic  unabfe^bare  Tllenfc^enmcngen  beanfprud)en,  rin6 
ebenfo  mic  in  (Brabbes  legten  ©tücfen  fd)on  im  „(Bott)Ian6"  un6  in  6em 
rocnig  jungem  Bruc^jlücf  „ITIarius  un6  Sulla"  an3Utreffen.  '3lller6ing8 
rin6  6iefe  ©chlachtüorgängc  nicht  hie  ins  tet5te  auf  Prengn)irtlid)teit8getrcue 
IDie6ergabe  angelegt.  Bühnenanmeifungen,  6ie  mit  Heiterangriffen  un6 
mit  (Bcroe^r-  un6  (Befc^ü^fcuer  ec^tcjter  'Jlrt  arbeiten,  fte^en  unmittelbar 
neben  üorgangen,  6ie  auf  6en  (Blaubcn  an  alte^rtDür6ige8  Büt)nenüber. 
einfommen  3äi)lcn,  6aher  mit  6en  üblic{)en  Bühnen  rennen,  nur  auf  if)nen 
möglief)  fin6,  ni&it  auf  6em  mirtli(f)feit8cct)fen  Kiefenthcater,  6a8  allein  6cn 
Rampfauftritten  (Brabbea  3U  genügen  fd)eint.  „ofrie6ric^  Barbaroffa"  mb 
„fjcim  ''  Ser  e^ccfjjlc"  mei6en  foldje  @cf)lacf)tauftritte.   Seine  fjo^enpaufen 

63 


,o9%_05)  fo  genau  gelegen  »le  ®"^«'""  '  ^  '  .^  {,„(!„,  ein  aUbctanntes 

?Dott  aueju^c^öpfcn^   ®ta  be  ^^^    ^^  ^^^^„tet    et   ma^m    au     ben       . 

Ummetn  .on  ß«^'^«9\3^"l '  ^m  t.a«  bei  IDaterlco  Cambrenne 
®arbe,  bie  förbt,  T^^  ■'^«  ""^' ^  ta .  ®r«tbe  mochte  ^^"^^"f  ^f" 
n.fnnt  baben  \oU  unb  nidjt  gesagt  nai.  g^^y^  an. 

L    ^«M9f"t  Verlanen     ^^"^  j;^^^ ti    f  ®"'  ^"^"^  tiefeinbringenbeB 

lamm  N«  9.»!'  ™r',,?l«.    »m««uuS5«i='"a«'«"'* 

fpcare  t)etanreid?t.     ©rotestt« 


!.ama  „Sc^erj,  Satire,  3ronie  un6  tiefere  Be6eutung"  (1827)  fiattc  er  ^ie 
Bräuche  6er  fatiri[(^en  fiomöcMcn  liecfa  unö  von  &effcn  21arf)foIgern  ine 
Derbgrotesfe  gefleigert.  6cinc  üraucrfpiele  boten  rerir>anMcr  Stimmung 
gern  Untertunft.  Sie  tDiöerffrad)  nicbt  &er  gcfamten  l^altung  non 
(Brabbea  üragif,  6ie  farfaftifcb  feaa  ßlcinlidie  im  fcbeinbar  CBrofjcn,  bk 
Seelenpein  im  fcbeinbar  Beglücften,  6en  qualuotlcn  XDicSerfpruc^  im  fc^ein» 
bar  (Einbeitlic^en  »ergegenroärtigt.  lUs  um  1900  pertcanMe  Stimmung 
reicher  [lä)  ein|lellte  un6  fittlidje  ^Intlage  t»ie6er  3u  6en  Barocfmitteln 
6er  (Broteafe  griff,  fam  (Brabbe  ju  beffcrn  un6  allgemeinern  £t)ren  als 
mäbrcnö  feines  Ccbens  un6  bei  6er  unmittelbaren  Hadjroclt. 

Das  (Brotcsfc  jleigert  fid)  noct)  bei  6em  frü^perftorbenen  (Beorg 
Büchner.  IDie  ©rabbe  im  „21apoIeon"  braute  Büchner  in  „Dantona  ito6" 
(1855)  jüngjle  üergangcn^eit  in  6ramatifd}e  ®e|lalt.  Die  Jorm  neigt 
3ur  Cocferung  6cr  legten  IDerfe  ®rabbcß;  au86rücflid}  foUen  nur  6ramatifdie 
BiI6er  gejeigt  n)er6en.  21ocb  flärfer  ala  bei  (Brabbe  tommt  6ie  bittere 
3ronie  bts  Dafeins  gcfd)id)tlid)er  (Bröj^en  jur  (Bettung.  IDaljrte  bei  ®rabbe 
6er  ^ero8  nocb  6ie  (Bebär6e  6ea  Übermenfc^en,  fo  na^m  BüAner  ibn  »on 
pornljcrein  pon  6cr  Seite  menfdili(^er  Sdiroäcbc.  Die  vielgenannten 
Cräger  6er  ^fran5öfifcticn  Kepolution  erfdjcincn  bei  Büi^ner  in6ee  auc^ 
in  i^rer  gefdjii^tlic^en  I^altung  am  He6nerpu(t.  Den  ®cfd)icf)tfd)rcibern 
6er  KeDölution  entnimmt  Büdjncr  lange  Ke6en,  bcfon6er8  Hobeapierrea, 
ner6eutfd)t  fie  IDort  für  IDort  un6  werfest  fie  jum  Iladiteil  6c8  6ramatifd)en 
Jortgange  in  fein  Stücf.  €a  be6arf  ungea>öbnlid)er  Spielleiter  un6  Sd)au» 
fpicter,  6icfe  '2Iuftritte  auf  6er  Büf)ne  3U  rechter  IDirfung  ju  bringen. 
Ungebrochener  tnaltet  Büct)nera  Rönnen,  roenn  er  feine  fjeI6en  im  V}am= 
rocf,  6ie  gsfot'in«  unter  fn^,  6en  pöbel,  6er  ficf)  gc^cn  läfjt,  6cn  frinolcn 
Stufet  06er  6ie  Dirne  jeic^net.  3m  ®egenfa^  ju  Hobeapierrea  aafetifd)cm 
jfanatismua,  ju  6er  fleinlid)en  Berechnung  r>on  Hobeapierrea  ®cfährtcn 
getoinnt  Dantona  un6  feiner  Jreun6e  finnenfroberea  ®ebaren  6en  '2Infc^ein 
Ijö^erer  !rienfct)Iid)feit.  Die  Stu6ie  6c8  Hecolutionageniee,  6a8  r>on  6er 
ta\d)  Dorroartefcf)reiten6cn  Bewegung  überholt  aiir6,  fäme  noch  reiner 
beraua,  mcnn  Danton  weniger  als  (Erager  rocltfcf)mcr3licf)cn  Cebcnacfela 
gcfafjt  un6  —  ein  Vorläufer  6e8  ®rafen  Bertram  in  fjcbbela  „3ulia"  — 
6en  Blafierten  aus  6em  romantifcf)cn  ®cfoIge  IDerthcra  min6er  angenähert 
roäre.  Um  fo  ect)ter  wirft,  waa  con  Büct)ner  in  finnliche  ®lut  getaucht 
tDir6.  Der  !Tlä6(^enfeele,  6ie  r»on  ihren  Sinnen  bc^errfcf)t  roir6,  ^atte  feit 
Cens  taum  ein  3weiter  fo  tief  ine  3nnerfle  geblicft,  faum  Brentano.    XDie 

5     IDalstl,  tie  ^eatfd)e  Xiditiinj.  "^ 


..  füHte,  »errat  bet  ^luftritt, 
i,'  beut»  «'"»ä    :  £  ,     n  i"  -'•(^«'""''TdS«  B*.«« 

brötlerx  Acs  bcut\cl)es  w.  i  „T)attcri*    ju  "'^■^  '      ,        r  ^^  T,er- 


Daa  ijl  ja  6ie  gtofjc  Bedeutung  t)on  '^Itnirne,  (Brabbea,  Bücf)ner8 
6ramatif(^cn  Bemühungen.  &c  ahnten,  bafs  Me  7tufgabe  einer  ccf)t6eutfc^cn 
Jorm  no(^  mit  an^ern  Mitteln  gclö|1  tr>er6en  fönnc  als  com  ülaffisismue 
(Boet^eg  un5  Si^iKere.  Beroufit  o6er  aud)  unbcroufjt  trafen  fie  in  6er 
'Jluetüabl  folcbcr  lllittel  überein  mit  6cm  i^turm  un6  Drang,  mit  Cenj. 
21atürlic^  aud}  mit  6em  jungen  (Boet^e.  Qlllein  pe  füf)Ien  p<^  i'on  fiärferer 
feclifc^er  Spannung  getragen,  fic  greifen  ju  barocferer  '3lu86rucf8form. 
IDas  fie  erftrebten,  i|t  beute  n5ic6er  5U  neuem  Cebcn  erroat^t. 

Die  fcbtueren  "Jlnfgaben,  6ie  von  Büci)ner  roie  Don  (Brabbe  6er  Büljne 
gebellt  t»ur6en,  famcn  3U  if)rer  geit  fajl  gar  nic^t  3ur  Cöfung.  Büchner 
auf5ufübren,  blieb'  unfern  Cagen  überlaffen.  (Brabbea  0taufer6ramen,  6ie 
einen  PermittlungsDerfucf)  üorflellen,  fielen  ani)  f)eute  noi^  feinen  bejeic^» 
ncn6ften  Ceijlungen  im  IDege. 

(Bufjfom  priea  Büchner,  aber  er  I)ütete  ficf),  mit  Büctjner  nai^  einem 
neuen  6eutfcf)cn  Stil  6ee  Dramas  ju  fucf)en.  €r  füblte  fic^,  als  er  von 
feinen  Crjätilungen  jum  Drama  fam,  nict)t  mcbr  jung  genug,  um  6en  Um» 
flürßler  ju  fpicien.  €r  felbp  fagte  fpäter  feinen  Stücfen  na*,  i^nen  fehle 
6er  bejiricfen6e  gauber  genialer  Unreife,  6ic  immer  tDie6er  mit  feffeln6en 
lDen6ungen  »om  Stoffe  abjuirren  6rof)e  un6  fidj  6o(^  roieber  batd)  6en 
angeborenen  Rünftlerfmn  3U  ibm  3urüctfin6e. 

(Bu^toro  gab  lieber  ju  t)ot)e  'Jlnfprücbe  an  6ie  Bü^ne,  er  gab  fogar  ^o^e 
tünfllerifAe  §ielc  auf,  um  fid)  6en  ^uti'i't  3"^  Bübne  ju  eröffnen.  IDaren 
feine  Vorläufer  im  IDcttfampf  mit  ßo^ebue  un6  Haupacf)  unterlegen,  fo 
rooUte  er  6en  neuen  Ciebling  6e9  publifums,  Charlotte  Birrf)=pfeiffcr,  »er- 
6rängen.  guerjl  r>erfud)te  er  ftd)  im  bürgerlicf)en  Sdiaufpiel.  Seine  (Befetl« 
f{^afts6ramen  erft^Ioffen  rDie6er  ein  lange  ^eit  faum  betretenes  (Bebtet. 
Sie  trieben  im  Sinn  6eB  politifdien  Jortfc^ritts  äritif  6er  (Befellfc^aft, 
tBan6ten  fic^  auch  fdjon  gegen  Qlbtrünnige  aus  6em  eigenen  Cager.  Beffer 
als  an6cre  feiner  Stürfe,  beffer  ror  allem  als  6ic  gcfd)iditlid)en,  6enen 
übcr6ies  üiel  epifcf)er  Ballaft  aufgela6en  ijl,  ticrban6en  fie  6en  Bül)nen= 
»organg  mit  fiämpferabfiditen,  6ie  ^ier  loie  fonfl  in  feiner  Didjtung  ^err» 
f(^en.  Sie  famcn  auf  6ie  Bübne,  fonnten  fiA  je6od)  nidjt  6auern6  auf 
i^r  galten.  (Eecbnifd)  gefc^idt  ftn6  fie  gearbeitet.  IDirffame  Sc^lüffe  6er 
■Jlufjüge  glürften  it)m  immer  beffer.  (But  jung6eutfd)  borgte  er  6a5u  6ie 
IDaffcn  Don  6en  neufien  Jran3ofcn,  befon6ers  iion  Scribe.  Die  Holle  6e3 
Häfoneurs,  6ie  »on  Scribe  trefffidier  tDeiterentaMdclt  rDor6en  mar,  taugte 
r>or3üglic^  3ur  ■Dcrtün6igung  seitgemäfier  politifcfjer  Si^lag»  un6  Rampf- 
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unb  neben  tm  "^f  ^^^^  .^^^    ^toi  .on  moM^u  va^^n  3" 

bot,  MC  ^anliegen  bcs  ^^^^'Jf  ^    "^J    Rönigelcutnant."  (lSo2),  Me  ! 

la,-  cn,  .e:bl«nen  «'"f  ,:^";    ^^  )  unb^Le  Se  inel,r,al^l  be:  EünilU. 

:ianun  m^  gelben  Tanten,  ^^  ^.^  ^^l^js^T)  iogar  Barucb  epmoja 
vermögen.  IHu^tc  bod?  "^  "^^^^^^'^^^^  ;„,  ^oUc  ju  'Menen,  «or  aUen. 
al«  anabc  erfdjcincn,  «'"^^^"l.^f''     .lauer  ju  fd)n;eid,eln.  1 

inbe.,  um  bem  BUbung.bet.uf,tfem    a^"  ^         ^^^^^^^  Rampfet,^üun3 
3„  „Uriel  Qlcofta"   gmg  ^^^^^m^x  Va^^^  bebtudcnbet 
feiner  altern  l^erfu^e  r.euer  3«  ^^^"^^J  i„, 'oüiberftreit  gegen  ferne 
Lie  beglüdenber  (Erfa!?rungen,  bre    b^m    ejb  ^^^  ^^^^  ^^^^  ^,„    ^ 

Unrt.eU  err^ac^fen  mren.  ^^^'Z^^^J  ula.nL  £t  ü^cüurg  o. 
„u.gefpro<^en  u^urbe,  "'^  ^!^^^^\  ^J,  feinen  eigenen  ®lf  ^^^f^^^. 
(Erlebni.  in  bie  Seele  erne.  ö^^^"'  ./^^^^  auBjute*ten  bat  unb^unt 

^egen  feines  reügiöfenjrerimnsbit^^ej^^  ^^,1  ^^,  «b 

L«  ftarren  -Derfccbter  bes  ©efet^es  in  „u  no»elUM(^en 

^"'•"r.  ..cod."  «0«"* «'» r:;r.Su^^..p»f««*' 


unb  i^ter  Darf\eUer. 


fjugo,  üiellciAt  aud)  mit  6cm  altern  Xiumas  roettelfctt  6aa  6tücf.  „Uriel 
■Jlcofta"  5ät)It  mit  „gopf  un6  Sdiroert",  6cm  „llrbil6  6c8  €attüffe"  un6 
6em  „fiönigalcutnant"  ju  6en  Stüdcn  (Bu^totcs,  6ie  f)eute  notf)  6cr  Spiel- 
fclgc  6cr  6cutfc{)en  Bü^nc  angcf)ören. 

nnbc6cnflid)er  nod)  als  (Büßtet»  (IcUte  Caube  feine  Dramen  auf 
'JlugenblicfsnDirfungcn  ein.  Der  Bü^nenEcrftan6,  &en  er  von  1849  an  als 
Cciter  6e8  er|lcn  6eutfd)en  C^catcrs,  6er  IDicncr  „Burg",  bejeugte,  trug 
fcf)on  feine  6ramatifi^cn  '^Infänge.  ©f)ne  fidj  viel  um  fcelifd)e  folgerichtig- 
feit  ju  flimmern,  arbeitete  er  Qluftritte  von  überrafc^en6er  Spannung  au»; 
et  fdjcute  nirf)t  jurücf  t>or  (Bcmeinplä^en,  rocnn  Pe  nur  'Kütjrung  eraiccften, 
un6  lief?  fie  in  buntem  IDci^fct  fid)  folgen  mit  Tlugenblicten,  in  ^enen 
ein  unüorfitbtigeg  IDort  an  (D^ren  gelangt,  &ie  es  nid)t  f)ören  6iirften, 
un6  lebcnggefä^tlirf)  ju  »er6en  6ro^t.  (Befc^ictt  umfrf)ifft  er  immer  n5ic6er 
6ie  beängjligen6en  fiüppcn,  auf  6ie  er  um  6er  Spannung  roiüen  ju» 
ftcuert,  un6  Iä(^t  fein  Jaf)r5eug  in  fluger  Berechnung  nur  am  €n6e  6c8 
@tüctc8  tDitfungsüoU  ftfceitctn.  ITlenfctjcn  ju  gejlalten  ^atte  foldje  Bü^nen- 
tunjl  nicbt  nötig;  fie  begnügte  firf)  mit  großen  IDortcn,  lei6enfc^aftlic^cn 
Ttusbrüdjen,  3ün6cn6en  IDen6ungen  o6cr  mit  blof^er  X)erfün6igung  e6Ier 
(Brun6fä^e.  T)oi)  flets  ifl  gug  für  gug  6em  6cf)aufpieler  feine  'JIrbeit 
t)orgeftf)ricben,  mit  ungemeiner  eiii)erl)eit  6c8  Büljnenblicfa.  (Bünfttingc 
»on  ^fürflinncn,  roic  2nonal6c8dn,  gtruenfee,  (Braf  £ffej,  toaren  Caube8 
liebfle  ^el6en.  IDeielic^  mie6  er  Untiefen,  an  6encn  ältere  Termerter  6e8 
gleichen  Stoffs  gefAeitert  tDoren.  Sie  an  6i(^terifii)cm  (Bcljalt,  an  feelifc^er 
jfoIgeri(f)tigfeit  ju  übertreffen,  mar  i^m  nic^t  gegeben  un6  ni(f)t  roicbtig. 

J^ür  6ie  Crfcnntnis  6cr  Seele  6e8  (Begenmartsmenfc^en  fiel  in  6cn 
Dramen  Caubes  nod)  weniger  ab  als  in  (Bu^foros  Büt)nenleillungen.  Hut 
in  allgemeinftcn  gügen  fpicgelte  fic^  6a  6ic  innere  (Bebrocf)ent)eit  6er  3ung» 
6eutfd)en.  Bcffer  laffen  6ie  Komane  6cs  Zeitalters  erfenncn,  roie  proble- 
matifd)  man  fid)  füf)Ite.  Diel  fpäter  meinte  Spielbagcn  mit  6em  IDort 
„problematifcbe  Ilaturen",  6a8  »on  (Boetbe  ftammt,  6en  Rem  6iefer 
üienfdien  ju  treffen.  Sd)on  1S32  fa^e  '2llejan6er  r»on  Ungern=Stern« 
bcrgs  Jloüelle  „Die  gcrriffenen"  6en  gleichen  ®run63ug  6e8  geitalters  ins 
Qluge.  gerriffenbeit  mmbc  nid)t  ohne  fioljen  'Jlnfpruc^  un6  faft-  »ie  ein 
Kuf)me8titel  Don  6en  3i"ig^cu'f*en  W  ©"flau  getragen. 

Sie  fübltcn  fic^  roegen  ibrer  feelifc^en  Bclaftung  roie  etroas  Befon» 
6cre8  un6  Jeffcln6es,  mcil  6iefe  Belaftung  fidj  mit  geftcigetter  (Beiftigfeit 
üerban6.    IPie  im  Cebensgefütil  &er  Komantifer  entfprang  6iefeB  Beu3uf5t- 
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fein  6em  (Begenfa^  jum  p^ilijler,  btm  6a8  Ccben  fjemmungslos  un&  ut- 
be^aglict)  cerläuft.  Schott  lüert^eta  IDeltf(^mer5  uu6  ^faufte  innere  Haft« 
lopgfeü  nahmen  für  ptf)  6ie  Kcc^tc  gefteigetter  fcclifi^et  Jov6crungcn  in 
'Zlnfprud).  (Eiccfs  IDilliam  Corel!  un6  3ean  Pauls  Hoquairol  (im  „JEitan") 
trugen  um  ISOO  üiele  güge  6er  ®ebrocf)cn^eit  B^^rons  an  fid),  6ie  bal6 
6arauf  in  Deufff^Ianö  nic^t  nur  tcie  etroas  üerlorfenbes,  aud)  roie  ettnas 
ganj  Ileuea  Eingenommen  U3ur6c.  HomantifAe  lllenfi^en  tüie  Brentano, 
Dor  allem  romantifcbe  Komanf)eI6en,  5uir)eilen  audi  romantifcbe  Homan» 
^elöinnen  enttcidelten  6en  üvpus  bc&  unauegeglicbcnen  lllenfcbcn  tceitcr, 
6er  geijlig  ju  f)oii)  jlebt,  um  an  6em  '2l[Itagg6afein  feiner  Umgebung  Jrcu6e 
o6er  auc^  nur  (Bcnügen  ju  fin6en.  Die  3ung6eutfi^cn  nermefjrten  6iefc8 
romantifcbe  €rbe,  gemäbrten  6en  gcijlreic^en  gerriffenen  norf)  mef)r  'Redjte 
un&  ein  beroufiterea  Selbftgefiibl.  Sie  felbjl  »ererbten  6a8  auf  fpätere 
Qllterefc^ii^ten.  £jier  »urjelt  6a8  jung6eutfcEe  XDefen,  6a8  fiA  felbfl  auf 
6en  Jjöt)en  6e8  fpätern  Healismus  ab  un6  ju  unerfreulich  nerfpürcn  läfjt. 
überfpannte  (Beiflreii^igfeit  ift  6icfeni  IDefen  eigen.  (Begen  foli^en 
Bil6ung86ünfcl  mufjte  nod)  21ie^fd)e  tämpfen.  Die  Übern)in6er  jung6eutfd)er 
gerrif|ent)cit  erwarben  ficb  gera6e3u  üolfserjie^lirfje  ■r)cr6ienjle.  Sie  be« 
feitigten  etroo«,  6a8  auf  6ic  'Homantif  Kom  QInfang  6e8  3f^^tf'un6ert8 
5urücfget)t,  in  6er  erjlen  fjälfte  &C8  3af)rbun6ert8  in6e8  t>om  3ungcn 
Deutf(f)Ian6,  aber  nid)t  blofj  pon  i^m,  bis  3u  äujierfter,  aucb  5U  äufjerliAjlcr 
(Einfeitigfeit  roeitcrgetriebcn  tr>ur6e. 

,für  (Bciftigfeit  festen  6ie  3ung6eutf(f)en  f"^  ein  in  einem  '31ugenblid, 
6er  6em  ITIatcrialismus  3u(lrebte.  ^lUein  fie  felb|!  nahmen  roillig  Sdjlag« 
tDorte  6e8  Ulaterialismus  auf.  Sic  betnätiren  ficb  babüxä)  als  Übergangs- 
menftben,  bet)aftct  mit  »iclen  ■Dor3ügen,  aber  aui^  mit  allen  ülängeln 
einer  ilbergangB3eii.  ÜbcrboU  rour6en  fie  »on  einer  parfen  ITelle  rciirtlid)' 
fcitsfrotien  (Blaubens  an  6en  Stoff.  'Jlus  folAer  lDirtlicbfcit8freu6c  ent' 
toicfclte  fiel)  im  aieitern  ferlauf  6cs  3''f'rbun6erts  nicbt  bloj?  eine  reirfie 
fiunft,  auc^  ein  frafboUcs  Deutf(i)lan6.  €in  gan3  an6ere8  Deutfd)lan& 
freilid),  als  6ie  3"ng^futfii)en  roiinfi^ten.  Sie  fannten  feine  »ölfifcbe 
Umgren3ung  6er  Staaten,  fie  festen  fiä)  ni(f)t  ein  für  eine  Son6crentt»icf' 
lung  6cutf(Een  IDefcns. 

I^cute  ijl  6ic  lüelt  6aran,  6ie  legten  ^folgerungen  6e8  Itlaterialismus 
3U  befeitigcn.  irie6er  erbofft  man  r»om  (Beijle  (Erlöfung.  Die  Dor- 
fämpfer  6e8  Heuen  eifern  auc^  gegen  Son6erentrDic!lung  6er  üölfer.  Da 
tun   fld|  3©if^en   6er  unmittelbaren  (Begentcart  un6  6en  3ung6eutf^en 
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Bejie^ungen  auf,  6k  if?nen  ein  ßünfligecea  Urteil  erbringen  fönnen  als  feit 
langem  o6er  r>ie[Ieii^t  je. 

üiel  lErenncn&ea  bleibt  6cnnoi^  bcflcbcn.  Uas  Cebcnsgefü^I  6er  Jung- 
6eutfd)cn  ift  gans  an6cr8  ala  6a8  6cr  näc^flen  (Bcgenmart.  3ung6eutfd}e 
gerriffcn^eit  un6  6er  6tol3,  mit  6em  fie  fi6  für  3erriffcn  ausgaben,  aii6er» 
fprecben  unferer  geit.  (Es  ifl  3U  ern|l  geiDor6cn  um  uns  für  foIcf)C8  fce» 
lifcbes  rert)altcn.    Der  gung6eutfcf)e  fct)aufpiclcrt  5U  gern. 

2I01I)  immer  mirfte  in  foldjem  (Bebaren  6er  betören6e  gaubcr  non 
Byrons  perfönlicbfeit  nacb.  €r  xoax  ftarf  genug,  auä)  Dichter  ju  bin6en, 
6ie  grun6fät3li(i)  6eni  jung6eutfrf)cn  IDefen  irii6erfprad}en.  Den  Jlamen 
eines  6eutfc^cn  B^^ron  batte  man  noreilig  fo  gan3  tierfi^ie6enen  llaturcn 
tßie  piaten,  Cbamiffo  un6  fjeine  erteilt,  fjeine  liebäugelte  nidjt  ungern 
mit  6em  (Eitel.  Dann  betritt  er  aiie6er  eine  engere  feelifc^c  rerroan6t» 
fc^aft  mit  B^non.  3m  tünfllerifc^)en  '3Ius6ruct  ge^t  er  ja  geroijj  an6ere 
IDege,  felbfi  toenn  er  als  IHenfdj  abfiditlidj  6ie  fjaltung  B^'rons  annimmt. 
B^ron  30g  je6od;  feine  lllitroelt  3U  ftarf  an,  roenn  er  n3cltfd)mer3lic^  6ie 
Kiffe  un6  Rlüftc  feiner  eigenen  Seele  ©ies,  als  6a^  fjeine  nicbt  auc^  gern 
—  goet^ifd)  3U  re6en  —  [idt  gcroaltfam  mit  Sitte  un6  (Befefe  cnt3aieit 
^ätte.  3">  Cßg«  ^«  (Begner  I^cines  aber  trat  um  1S50  ein  neuer  6eutfc^er 
C^rifer  auf,  6em  6ic  (Baben  Biuons  in  nod)  ^ö^erm  Sinne  3ugeteilt  3n 
fein  fdjicnen:  früt)  rocggeraffte  3u0fn^tlütc,  Sc^arfbiicf,  6ie  XDelt  3U 
fc^auen,  ITlitgefübl  für  je6en  ^er3en86rang,  Ciebcsglut  6er  bejlen  Jrauen 
un6  ein  eigenfter  (Befang.  €s  mar  21ifo(au8  Cenau. 


Genau  un6  6ie  politifc^en  Dichter 
Die  f(^tt)äbifc^en  Komantifer  com  SAlage  Jui^inus  Rerners  fpieltcn 
Genau  fofort  gegen  fjeine  aus.  (£r  brad)te  ibnen  6ic  eigenen  a)eltfd}mer3» 
lii^cn  Jleigungen  in  icudjtigerer  (Beflalt  entgegen  un6  gönnte  3ugleic^  i^rem 
(Befühl  für  Can6fc^aft8!limmungen  neue  ^tusblicfe.  Diefen  Beroof)nern 
einet  anmutigen  un6  lieblichen  21atur  6eutfd)eper  Prägung  mar  er  6ie  Der» 
förperung  einer  fc^öncn  Jerne  Don  tütinerm  Scf)mung  6cr  Cinie.  3n 
Ungarn  geboren,  aber  6eutfd)er  Qlbfunft,  fügte  Genau  ein  neues  Blatt  in 
6a8  Bil6erbu(^  6e8  £jotifcl)en  ein,  6a8  immer  reicher  angema^fen  mar, 
feit6em  6ie  Komantif  6em  (Dflen  [lä)  3ugeman6t  un6  6er  „Diman"  (Boetljes 
nac^  (D|len  gerufen  ^atte.  B^ron  un6  6er  p^ilbellcnismus,  6et  fl^  auf 
B^ron  berufen  tonnte,  maren  6em  nähern  (Dflen  6er  europäifc^en  Cürtei 
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gerecht  get»or6en,  Diftor  fjugos  C^rit  [^öpftc  6cn  j^aibenreic^tum  bcz 
(Drienta  am.  Cenau  eröffnete  meite  Blicte  über  6ie  enMofe  pupa  Ungarns, 
er  fat)  i^r  ab,  i»ic  fic  auf  baz  "^luge,  er  t)or(f)te  ibr  ab,  roie  fie  auf  ba» 
(Df)r  roirft.  lllufifalifdj  t)od)begabt,  feelen»ertüan6t  mit  6er  nercen» 
aufpeitfc^en6en  Congebung  6er  gigeuner,  it)nen  aud)  ä^nlid)  in  6er  äußern 
€rf(^cinung  un6  in  6er  Cebensfütjrung,  gab  Cenau  feinem  frf)rüermütigen 
6ang  eine  flanglicbe  (Bemalt,  6ie  über  mancf)e  fprad)Iicbe  Cntgleifung  meg- 
täufdjt.  €r  felbjl  crblicfte  einen  cntfd)ci6en6en  gug  feiner  Dichtung  in 
6cr  Befeelung  un6  rermcnfcblidjung  6er  21atur.  Der  üerlauf  6es  Jrüf)Iings 
rDir6  i^m  3U  einem  lllvtbus.  gn  6a8  lier  auf  €r6cn  loie  in  6a8  (Beflirn 
am  fjimmel  legt  er  fein  eigenes  Cebensgefüf)!,  6ie  llatur  bciditet  ibm  eine 
gerriffen^eit,  von  6er  fie  erfüllt  fei  roie  er  fclbfi;  un6  feine  geitgenoffen. 
(Bigantifc^e  (Beftalten  erjtel)cn  feiner  pf)antafie,  rocnn  fie  i{)re  naturmär(f)cn 
ausfpinnt,  (Befi^te,  tnie  niidjclangclo  fie  gehabt  babcn  mag,  6ie  aber  beffer 
bmd}  ba&  IDort  an3u6cuten,  alz  mit  6en  ITlitteln  bil6en6er  fiunft  fejljufjatten 
fin6.  Diefer  pt)antafie,  6cr  menf(^Iirf)e8  (Erleben  un6  llaturrorgang  ganj 
toie  6er  romantifrf)cn  llaturpbilofopbie  3U  einer  €inbeit  gea>or6en  mar,  ^atte 
eine  Jabrt  nad)  'Jlmcrifa  loenig  Heues  3U  bieten.  IDobl  voat  Cenau  europa» 
mü6e,  tDie  narf)  feines  Dorgang  ein  Homan  (Ern|l  XDiUfomms  es  1838 
nannte.  '2Imerifamü6e  febrte  er  surüct.  ©ein  gcijlDolIer  Can65mann 
Jer6inan6  fiürnberger  fc^te  1856  6iefe8  XDort  auf  6en  litel  einer  Crjä^« 
lung.     €r  6arf)te  geuji^  an  Cenau. 

Jüf)Ibarer  noi^  als  in  Cenaus  C\:rif  fin6  6ie  feelif(f)en  fiämpfe  6e8 
geitalters  in  feinen  umfangreiAern  Dicbtungcn,  6ie  gern  C^rifAcs  ju 
einem  epifdjen  21ad)einan6er  »erbin6cn.  Unter  i^nen  nehmen  Cenaus  (Be« 
6anfen6i(btungcn  eine  0on6erflellung  ein.  ©ie  erliegen  fafl  unter  6em 
Scbroergemidit  rafd)erroorbcncn  un&  6arum  ni(^t  »öüig  beberrfditen  pI)ito= 
fopbifdjcn  IDiffens.  (Brillparjer  fübrte  fie  frf)arffid)tig  jurüd  auf  Cenaus 
Be6ürfnis,  6urd)  „fpäte  BiI6ung"  6en  Kubm,  6er  ibm  jugcfallcn  roar, 
feiler  ju  begrün6en.  gulc^t  fpottcte  Cenau  felbjl  über  feine  fpcfuIaÜDen 
Bocffprünge;  3U  einer  feftumfd)ricbenen  XDeltanfAauung  rerbaifcn  fie  ibm 
nit^t.  Das  tlingt  einmal  mie  grun6fä^Iirf)e  1Di6erIegung  6cr  Cmanjipation 
6c8  JIeifd)es  un6  gleid)  6arauf  tut  fid)  Dürft  nad)  (Benug  un6  Jreu6e  auf. 
Die  0(^roaben  trieben  ibn  jur  (Be6anten6id)tung  un6  fonntcn  ibn  glcicbaiobl 
nid)t  jum  unentwegten  ücrfecbtcr  6e8  Tcrjidits  auf  6ie  '3Infprüd)e  6e8 
2^aint»@imoni8mus,  fjcincs  un6  6cr  3ung6cutfcbcn  mad)en.  Seine  „'3Ubi= 
genfer"  »on  1842  üerfün6cn  fjcgels  Cebre  »on  6er  un^emmbaren  Cntroicf- 
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rcm^c ^o^amotau  6er  f.c^  unter  6em  f.nnigen  Sek  men  .er  a^' 
S-ff^'"ö"r''^"'"^    '"    Sdtaüer    mef.ernic^Mür   Me    ^nfl    S 
nef  runs  an   6,e  pon  6er  Homantif  toie  üoIf«6icf,tung  e,T,pfun6en  t.or6en 
Ln   f  n.  ?""'"'^''  ''"'  ^'""'^"""  ^"  -Sern  fjei.at    .  be^n 

ßA  ,  XV  ^L  ""  ^-  f"''*'  ''°"  fetroan6(en  Ceipungen  6er  Homantif 
Pd  6urcf,  6en  oflerreid,if*en  (Brun6ton  unterf*ei6et.  üorgänger  «„761 
Je  6e  fre:be:tfor6ern6en  Sang.  ^atU  (Brün  fc^on  in  6en  C  ife  i  6e^ 
Befrcmngefriege,  6ie  nac^  21apoIeone  6tur3  mel;r  c6er  niin6  r  fräf  a 
nne  Crneuerung  Deutfc^ian6a  gefor6ert  Ratten'  Jrl  J^oUenTa  6  2 
tK*e  '^  r  T  T"  ''"  f^^^«"f^"'^fe,len  oi„,,,ad,en  6er  fp  tern  po  i 
•fc^en  poepe  überboten  n,ur6en.  m  6aa  n>ar6  6urcb  6ie  (Dbrigfeit  l^ 
.um  Sc^n^eigen  gebracht.     Jlur  6a  un6  6ort,  etma  bei  p(aten%DiIbe  m 

e  ne  gefcbioffene  He.be  .on  ®e6id,ten  auf.  Jortan  t.aren  6ie  d^or6e  ungen 
6  0:beraren^dufiger,  u„6  jn^ar  r.ie6er  befon6er.  in  Cbamiffo.  ^  « 
r   nehmen.    Doc^  felb,l  f.eine  ging  in  feiner  erRen  parifer  geit  faf^  ga  ^ 

C    re'l  ^6  '^'^"  ■"   ''*'?^"   '^"^^'"^^'^^""^    ^"     aint!^^nJni  tif* 
rlr  ,1    ^'"1"2:pat>on  6ee  Jfeifcbee.     Seine  po[itifcf,en  J^or6e  ungen 

e    Mt?e  S    V\"  "l"^^'^"'  '''  ''  '"'f'^^"  Leitungen  .,f;„6te    e 

fl«         6er  6re,i,ger  3af,re  unterban6  t,o(Ien6.  6er  Crtaf^    ee  Bun6e., 

tage,  fetne  m:e  feiner  iung6eutfc^en  (Befä^rten  politifc^e  Run6gebungen 

Juf  6en  funftigen  ßönig  ron  Preuf^en  ^atfe  6ie  liberale  augen6  große 

Hoffnungen  gefegt,     m  6er  geift.oUe,  6er  Citeratur  un6  6er  rnff^nfiaft 


rco^toc.Uen6e  J^ürft  1S40  6cn  I^ron  beftieg,  jerfielcn  6ic  fjoffnungen 
rafc^  in  nicbtg.  3m  gicidjen  '^ahu  füt)tte  ein  rräftigcr  ■:jlu85rucf  öeutf*en 
DatctlanfregefüMö  3um  '^lusbruc^  einet  ^ict)te^j'dJen  Belegung,  6er  ^öljct 
ab  6aa  üatetlanö  6ie  poIitif(f)e  Jrci{)eit  galt.  Jranfrcict)  »erlangte  roicöer 
einmal  nai^  6er  Hbeingrense.  llifolaus  Becfcr  erroi^erte  mit  feinem  K^ein- 
Iic6,  @d)nectcnburgcr  mit  6er  „XDacbt  am  Kbein".  Die  lllifaielt  bcraufcbte 
fit^  an  Becfers  Cie6.  Der  21act)irielt  fonnte  einca  Cages  Sc^nedenburgcrs 
6ang  jum  erlöfen6cn  IDorte  tDer6cn.  Die  2nitr»elt  antroortete  aus  Kobert 
Pru^'  211un6c  6cm  Cic6  r>om  freien  6cutfcben  Hbein  mit  6cr  j^rage,  ob  6ct 
Hbein  tDirflicb  frei  fei.  @djon  1S41  folgte  auf  6ie  6robcn6e  Jrage  eine 
Sammlung  von  £ie6ern  fjertüeg^a,  6ie  mit  t)inreifjen6cm  Sdjtnunge  un6 
mit  überroä[tigcn6cr  He6nergetcalt  6er  Jrei^cit  eine  ®affe  ^u  fi^affen  »er« 
fnd)tcn.  „®c6i(f)te  eines  Ceben6igen"  nannte  fii$  6a8  Büd)Icut  un6  bcjeugte 
6urt^  6ie  ilbcrfd)rift,  6af5  6cr  3ugcn6  »on  1S40  6a6  jung6cutfct)c  (Bebaren 
nidjt  mebr  genügte.  (Braf  pücflcr»!nusfau  tcar  mcgcn  feiner  „Briefe 
eines  üerj^orbenen"  nidit  b!o^  »on  ®oett)e  gelobt,  an&f  roegen  6er  ®efd)icf» 
n^feit,  mit  6er  ITiiene  eines  ^od)a6ligen  Ceben8fün(llers  liberale  IDen» 
6ungen  »orjubringen,  non  6en  3ung6eutfrf)en,  befon6ers  non  f)cine  gefeiert 
tr>or6en.  Den  Obinger  ©tiftler  ®eorg  f^crroegb,  6et  als  Tlnbänger  r>on 
D.  ^f.  0trauf5  relegiert  rDor6cn  toar,  6cn  Sdjiüaben,  6er  mit  feinem  Can6s» 
mann  Sdiiller  6ic  ®abe  3ün6en6cr  SpraAe  teilte  un6  6ie  Jäbigfeit,  lang- 
na(^tDirfen6e  @c^lagt»orte  ju  formen,  tDi6erte  pücflet^llusfaus  I^albfi^ürig« 
feit  an.  211it  6d)iller  rerfocbt  fjeroegf)  6as  Unbe6ingte.  ©elbjl:  ^eine 
beir)un6erte  feine  (£ntfrf)ie6en^cit.  Bal6  fiegte  über  6a8  erflc  ®efübl  6er 
BetDun6erung  6ie  Spottluft  feines.  Ijertoegt)  meinte,  j^rie6rid)  XDil^elm  rV. 
3U  feinen  ^Infii^tcn  befcbren  ju  fönnen.  IDie  fläglid)  für  ibn  6ie  TIus- 
fpracbe  mit  6em  Jürpen,  iriie  noi^  Diel  fläglidier  fpäter  ein  putfc^nerfuc^ 
bcs  üerbannten  Ijerroegf)  ausfiel,  erjälilen  farta|^ifd)e  Terfe  fjeincs. 
fjertDcg^  hatte  mit  6en  „®e6id)ten  eines  Ceben6igen"  feinen  &6)a^  auf 
«inmal  »erf(^roen6et.  €r  fam  nicbt  tüeiter,  tro^6em  o6cr  r»ielleirf)t  loeil 
man  i^n  6rängte,  feine  crfte  Ceiflung  6urc^  eine  noi)  genialere  Zat  ju 
übertrumpfen. 

Dem  5»ange,  j^arbe  ju  befennen,  tonnte  fidi  taum  einer  unter  6cn 
Dict)tern  6er  geit  entjieben.  ®elebrte  roie  ^offmann  ron  ^fallersleben  o6er 
IDilbcIm  IDactcrnagel  legten  ibre  triiffcnfii)aftliif)e  'iirbeit,  6ie  fid)  6cr  €r- 
fun6ung  altl)cimifd)er  Überlieferung  beflif?,  beifeite,  um  ibre  politifd)en 
^nfprücf)e  5u  formen,    fjoffmann,  6er  fürs  t>ort)er  6as  Datertän6if(^e  Cie6 
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bee  üierten  Standes  un6  öcffcn  6umpfer  (BroU  gegen  5ie  Befi^enben  tnie 
bas  Beroupfein  feiner  »crborgenen  Vi\ai)i  fd)on  cor  1848  an. 

Ja)?  hinter  6cn  bürgerlichen  Parteien,  &ie  m<i)  Jrcit)eit  riefen,  no^ 
eine  an6cre  IDelt  mit  a»eitergel)en6en  XDünf(i)en  flan6,  erfannten  wenige 
fo  gut  un6  fo  frü^  tnie  ^freiligrat^.  Ilngern-Sternbergs  Koman  „Paul" 
(1S45)  bemieg  glcidifalle  6cn  Sc^arfblirf  feines  Terfaffers:  ein  "^IMiger 
»ir6  Qlrbciter,  um  feine  geit  bcffer  3U  »erfietjen.  (Bleictijcitig  flelltc  eine 
€r5ä^lung  IDillfomms  in  I^cutfcblanfe  „XDeij^e  ©tlacen"  fe|l.  7)a& 
lDurf)tig(le  aber  erflan6  auf  Mefem  (Bebtet  in  fjeines  Cie&  6er  fitilefifcben 
IDeber,  angeregt  6urcf)  6en  '2lufftan6  vom  ^aijtt  1844.  3^n  pcrftnnlic^te 
am  (£n6c  bis  ^abthünbttt&  (Ber^art  J^auptmanns  Irauerfpiel.  Doi^  fc^on 
1851  batte  Hobert  Pru^  in  feinem  Proletarierroman  „"Daz  €ngel(^en" 
»on  6em  Jabrifberrn  un6  t>on  &er  ITIafcbine  erjä^It,  Me  ein  blü^cnbe» 
IDeber6orf  un6  treffen  Jjan6roerf  rernitf)tcn  un6  aua  freien  ITlenf^en 
©flauen  eines  eigcnfüAtigen,  unbarm^erjigen  ßapitali|len  maibcn. 

■JHIein  f^einee  Cie6  jle^it  rierein3elt  6a  unter  feiner  gleirf)3eitigen  Dii^» 
tung.  Diefer  llleijier  politifdjer  ©atire  fpann  feine  j^ä6en  gern  allein, 
iDo^IbctDu|t,  6afj  i^m  3um  ITIitflreiter  einer  großem  ■Derbin6ung  alles 
fehlte.  (Er  roar  ju  abl)ängig  non  augenblirflirf)er  Stimmung,  ^atte  ju 
früt)  6ic  0cf)roä(f)cn  6er  2T!enfct)cn  romantif(f)4ronif(^  belä(f)eln  gelernt,  als 
ba^  er  6cn  gefinnungstü^tigen  (Befolgsmann  einer  Partei  l)ätte  6arfletlen 
fönnen.  Don  feinem  faint>fnnoni(Iifc^cn  6tan6punft  cr»og  er  ^voax  eine 
noc^  »iel  grün6licf)crc  Umgeflaltung  6er  ®cfellf(^aft  als  Diele  6er  politifdjen 
Siebter.  l)0(f)  6ie  6erbfinnlicbe  lDen6ung,  6ie  er  feiner  f^eilsbotfdjaft 
unbef(f)ränfter  (Benufifreu6e  lieb,  nji6erfpracb  6urrf)aus  6cr  anfpru(f)8lofen, 
min6er  rocltfreu6igen  'Jlrt  Börnes.  Um  6icfen  fittlicf)  flrengcn  Ciferer 
fAartcn  ficb  in  Paris  (Bleirfigefinnte,  6ic  mit  ibm  eine  6eutfc^e  Hecolution 
anbabnen  tcolltcn.  3bnen  galt  6er  (Bcnüfjling  f^eine  für  unjuperläffig. 
Perfönlicbe  (Brün6e,  6ie  mit  feiner  €itclfdt  sufammenbingen,  entfrem6eten 
ibn  über6ie8  6cn  üortämpfern  6cr  Jreibcit.  Unmittelbar  »or  6em  Beginn 
6er  politifcl)cn  C^rit  6er  »ierjiger  3abre  regnete  er  in  einem  bitterböfen 
Bucf)e  mit  Börne  ab  un&  mit  6effen  ^Inbängern,  6ie  ibn  jumal  in  politif(^en 
ringen  nicbt  ern|l  ncbmen  sollten.  £r  vcat  aui)  Homantifer  genug  ge= 
blieben,  um  neben  un6  »or  6er  (Bcfinnung  6ie  fünplerifAe  (Beftaltung  jur 
^auptabficbt  feines  e^Aaffens  ju  ergeben.  Qin6erfeit8  lag  ibm  gar  nicbts 
6aran,  gleic^  Kobert  prüf,  in  politifrf)er  Romö6ie  3U  piatcns  Umformung 
6es  7lri|lopbane8   3urüct3ugreifen.    (Bcfmnungstücbtigerc   fällten  ibm  6as 
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Urteil,  er  fei  nur  ein  Zaknl  mb  fein  €f)aratter.  I>ic8  (Talent  im  böc^|lcn 
lünftlerifcftcn  oinn  ju  ernjeifcn  un6  Me  fAiDa&cn  Seiten  6er  ®efinnung8' 
mcnfcben  5U  Derbö^nen,  öicbtete  er  6ic  (£ef(^id)te  von  bem  (Een6en3bären 
Qüta  CroU  (1S45). 

Der  I\ei3  bis  umfangreic^ftcn  6icbterifc^en  Bauea,  &en  6iefer  fjerrf(^cr 
im  (Bebtet  epigrammatif(i)  furjer  un6  f(tarfer  Cie6er  jemala  gefc^affcn  ^at, 
liegt  in  6er  bunlj'cbe(figcn  üerbinbung  öcrber,  faft  grober  Spottlujl  mit 
einer  J^äbigfeit,  öiditerifcbc  (Beficbte  non  pactcnber  '21nf(^auli(^feit  bis 
Can6f(t)aftlicf)en  3U  ge|Mten,  roie  er  fie  nicbt  erreicf)t  ^atte,  als  er  in  jungen 
3abren  bas  lllecr  mit  feinem  ganjcn  Stimmungsreidjtum  als  erjler  für 
^eutfcbe  Dichtung  eroberte.  Die  pvrenäen  gaben  ibm  genug  (Belegenbeit  ju 
beineifen,  ©ie  glü(f[icb  er  mit  allen  Scbilberern  ferner  Can6fc^aften  roett» 
eifern  fönne,  obne  in  Jreiligrat^a  „Janitfcbarenmufif"  ju  »erfallen.  üor» 
ftcbtig  mie6  er  6en  '^Infi^ein,  6ie  llatur  um  i^rer  felbji  miUcn  absujeidjnen. 
&i  blieb  6ie  j^immungeüoUe  Umrabmung  fcitfamer  Porgänge,  6ic  aus 
foId)er  Stimmung  ibre  befle  Begrün&ung  bolen.  Die  Itlärrfiemrtelt  Zkds 
ofcer  €.  Z.  11.  f^offmanns  roirtte  in  „'Jltta  CroU"  »ie  etwas  ganj  bleues. 
Der  '2Ibfommling  un6  Überroin6er  6er  Homantif  erroics  firf)  ala  unum» 
fcbränftcr  i^errfcber  auf  6irf)terif(f)en  f^öben,  3U  6encn  6ie  (Befinnung86icf)ter 
ni(f)t  binauf&ringcn  fonnten.  (Bieicbroo^I  fcf)lo^  fi<i)  fofort  fein  IDinter» 
märctien  „Deutfi^Ian6"  (1844)  an,  6a9  nur  als  un3tDei6eutige  politift^e 
Spott6itbtung  gefafjt  roer6en  fonnte.  Der  Sct)Iu^  freilieb  mit  6er  jä^en 
Brecbung  6er  Stimmung  rernict)tete  6en  '^Infcbein,  f^eine  tooUe  6en  ganjen 
€rnft  umftür3lerifii)er  (Befinnung  aud)  einmal  roa^ren. 

fjicr  tt>ic  in  6en  rielen  gcitge6icf)ten,  6ie  er  bis  an  fein  Cebens- 
«n6e  »erfafjte,  i|l  Jreu6e  an  roifeigem  Spott  immer  noi^  jlärter  beteiligt 
als  siclfittierer  politifcber  IDitle.  Die  ftrengern  2lnfprü(f)e,  6ie  er  an  feine 
fiun|^  im  „QJtta  Iroll"  gej^ellt  batte,  tcmen  3U  befferm  Hecbt  in  6en 
Balla6en  6e8  „Koman3ero"  (1851),  Dii^tungen  »oll  bcrben  (BroUs  gegen 
6en  ITeltlauf;  nur  f(f)Iimme8  törpcrliihes  Cei6cn  fonnte  6cn  'Derberrlicber 
6er  tt)e[tfreu6e,  3U  6em  in  6er  erftcn  Parifcr  geit  f^eine  nacb  6en  IDclt- 
f(i)mer3ftimmungen  feiner  3"9f"^  gen5or6en  toar,  rüie6er  fo  fcbaiermütig 
ma(ten.  Die  faint=fimoni|lifcbcn  lDünf($e  fi^ie6  fjeinc  aus  6em  (Blaubens» 
befcnntnis  feiner  Spät3cit  aus.  Sein  religiöfes  (Befühl  erftarfte  un6  gab 
6a8  |tol5c  Bemufjtfein  einer  pantl)eiftifcl}  ge6ad)ten  (Bottäbnlicbteit  auf. 
£r  roar  nabe  6aran,  6en  jlrafen6en  un6  räd)en6en  (Bott  6e8  '2llten  JLejla= 
ments   an3uerfennen.     3mmer   rDie6er   erroiefen   feine   legten  Dichtungen, 
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6af?  6cm  0i^önen  auf  €r6cn  tcin  !8c(ian6  gegeben  fei.  Der  ncuettcacfjtc 
peffimismue  toirtte  auf  fjeincg  0d)affen  von  eine  Cäuterung.  (Es  geroann 
6ie  üraft  pillcn  rier5iif)ten8  un&  gelangte  ju  böberer  IDeibe.  (Bleicbc  güge 
weift  öie  6ur(^gei|tigte  Ciebeapoefte  feiner  legten  3af)re. 

fjeines  C^rif  ijatk  nie  »orfter  r>on  6er  Ciebe  in  fcelifc^  fo  »ertieften 
(Tönen  gefungen.  3c^t  richtete  er  im  Berou^tfein  naber  (Lrcnnung  erfdiüt^' 
tcrn6e  IDorte  an  feine  Jrau  211atbiI6c.  'DöUig  &urtbgeif!igt  i)l:  alles,  tnas 
er  furj  r>or  feinem  €n6e  feiner  legten  (Beliebten,  6er  „llloucbe",  3u  fagen 
battc.  3nif(Jiten  fi(f)  fogar  in  6iefe  Terfe  ©arfasmus  un6  6eIbflrcrfpottung, 
fo  bezeugen  fie  60*,  6af5  I^eine  noc^  6ie  jartcften,  taum  faparen,  nie 
üor^er  auegefprocbencn  feclifcben  gufammcnflänge  von  Vilann  un&  IDcib 
in  funjlcoUe  @prad)e  umjufc^en  befäbigt  tsar. 


I^ie  (Begcnflrötnung 
ReinesfaEs  6arf  ^eine  tcegen  6e0  „Tltta  IroU"  fd}Ie(bttDeg  als 
lDi6erpart  6er  freibeitfor6crn6en  3)i(f)ter  gelten.  £in^eitli(f)er  un6  folge- 
ri(f)tiger  »ertraten  an6erc  6aö  Dorred)!  reiner  poefic  gegen  6ie  a:en6en.v 
6ict)ter.  Spielte  fiertocgb  6ie  Überfct)rift  feiner  Cic&erfammlung  gegen 
pücfler=!Tiu0tau  aus,  fo  febrtcn  ficb  2norit5  (Braf  etracbroife'  „'Cic6er  eines 
€r£Da(J)en6cn"  (1842)  gegen  6ie  „(5c6i(f)te  eines  Ceben6igcn".  6ie  f)offen 
nac^  6cr  geit  6er  rerndncn6en  Scbreier  un&  0i$reiber  auf  eine  geit  6er 
fjcl6en.  Diesmal  gebt  ein  'ijlrijlofrat  nicbt  mit  6en  bürgcrlicben  Umftur.v 
6icf)tern.  .©tan6esgcfü^l,  politifcbe  libcrscugung  un6  fünjllerifAe  'Einlage 
ma(f)ten  @tra(i)roi^  jum  'n)ie6ererrDecfer  6er  t)el6enbaften  Balla6e,  6ie  einjt 
6ur(f)  Jjer6er8  Übertragungsfunfl  aus  nor6europa  6en  Deutfdien  nabe» 
gebracf)t  roor6en  inar.  ©olcbe  l!niterleberfreu6e  an  ScbroertfAlag  un6  &tc\ 
mar  6em  geitalter  ganj  frem6  gctrior6en.  £in  »ereinjclter  Dortlang  fom- 
men6er  gelten,  ein  Porflang  »or  allem  6er  urriera>an6ten,  aber  tünjllerifcb 
gefrf)loffeneren  Balla6cn6icbtung  (Ebeo6or  j^ontanes,  rief  ©tracbtüife'  0ang 
nai^  6em  '2llejan6cr,  6er  6en  gor6ifdicn  Rnotcn  6eutf(f)cr  politit  entjroei- 
l)auen  foUe.  Diefer  bea»u(;tc  Jxomantiter  in  unromantifcf)er  Umwelt  ^atte 
met)r  Blut  in  feinen  '3l6ern  als  fiarl  ©imrocf,  6er  fleifjigc  Crneuerer  alt- 
6eutf*er  ITiären  un6  uncrmü6lid)e  llm6id)ter  6eutfd)er  Polfsfagen.  3n  6er 
Balla6e  jlebt  ebenbürtiger  als  Simrod  neben  Stratbroi^  eine  6er  eigen- 
tüilligfien  un6  flärfj^en  Begabungen  6cutfd)er  Citeratur:  Qlnnette  »on  Dro(lc- 
^ülsfioff. 

78 


lerntet      Ja^  in  Qlnnük,  TiAtungcn  cSaa  aües  unnüftclbar  nach  6er  ftoff. 
eichten,  lag  an  6em  fierbcn  HealismuB  i^rcr  ®e|laltunqcn.    Ihm  ftan6  ifire 

lii  r-  f  '"  "^'"*  ^ ''  Unficimlicficn  fleigcrt,  bcfon6cr.  aber  6ie  bäl" 
I.*cn  C,efen  6er  n.cnfcb.i*en  eeele  nur  .ie  etoa.  Häifclbafte.  an^uLt^n 
mirf/*t'  3f  "f'«*e",  eine  :Dotfgefc^icf,te  aua  6em  IS.  3al,tbun6ert 
SL^'eif  be'^r;  ""  ^^''^"^f^^"  ^"  ^^^^^  -"^  Banernleben  :^: 
Pa  r  oium^  ^  ''"  """"  ö^^eimniBPoUen  2)lor6  un&  .cn  6effen 
^'    "«^""9'/««'«W    DarpeUungsmittel    .ou  «cbiUere  3uge  6^ 

fi^lbaae      legt    .„6ee    geringeree    (Ben^icbt    auf    aUmäblicbe    Därkguna 
nnce  feCfc^en  :rer6en..     PiCmebr  gebt  Pe  auf  eine  flarfe  un6  über 


taf(^en6c  @^Iuj^t»ictung  aus.  Die  entf(i)et6en6e  Cd  un6  i^c  Urheber 
treten  3U  Mefem  groccfe  nur  ganj  julegt  aus  6em  Umtreia  &es  (Bel^eiinnia» 
BoUen.  Barocffun|l,  6ie  mit  2lbfi(^t  üiel  im  Untlaren  läp,  um  einen 
cinseincn  gug  6efto  fd)ärfer  un6  greller  bercor3ubeben,  rcaltet  an6)  in 
bm  umfangreid)en,  eigcnroillig  gebauten  «atrophen  6er  (Erjäblung  „Der 
(?piritu8  familiarie  bcs  Hoi;täu[d)er8".  !?ie  üerroertet  6cn  noltatümiicbcn 
(Blaubcn  an  bas  teuflifc^e  (Befct)ent  eines  (Balgenmännleina;  fd)on  Jouque 
^atte  6ie  bannende  äraft  bk\t&  IDabng  ^iAterifd)  genügt.  Die  Drofte 
leibt  hier  toie  fonjl  6em  ^Iberglauben  ibrer  engern  ^eimat,  6eren  @öbne 
ficf)  6er  ®abe  einea  jroeiten  ®eftd)te  rübmcn,  tiefaufaiiiblen6e  ■Dcrfinn» 
Iirf)ung  6ant  i^rer  fiunjl,  bas  UnbeimliAe  un6  ®efpen|lerbafte  bmäi 
6untle  2ln6eutung  flimmungsDoU  3U  rergegenroärtigen.  Illcbr  nocb  ale 
ibre  Jäbigfeit,  6as  ülcinfte  ju  [eben  un&  [eine  Derpedtcn  güge  6urd) 
treffende  IDorte  ju  bejeii^nen,  6ient  it)r  5abei  eine  fa(l  überempfin&Iic^e 
j^ein^örigteit.  Sie  bort  ibre  Umroelt  no(^  roeit  genauer,  als  fie  ficb  ibr 
bmä)  bas  2Iuge  offenbart.  @ie  »ernimmt  (Beräufcbe,  6ie  nicht  blofi  robern 
(Df)ren  unmerflicb  bleiben.  €in  pielgeftaltiger  IDortfrf)a^  bcjeidjnet  6en 
liberreicbtum  feinabgcpufter  (Beböraeintrücfe.  €0  frimmelt,  ea  rifpelt,  es 
fd)riUt,  es  rufd)elt;  6ie  f?ci&e  tlöbnt,  6ie  Rutfcbe  quitfcbert  im  ßies,  6ie  fiiefcl 
fnijlern,  6er  San&  raufAf. 

JoIgericf)tig  gebieten  ibre  üerfe  über  eine  |T;arfinftrumentierte  rne[o6ie. 
©ie  »irfen  fo  mnfitbaft  tüie  6ic  flangfrobcn  ferfe  (B.  "Jl.  Bürgers.  Der 
Keim,  6cr  ftarf  t)crauatönt  un6  auf  6er  @u(f)e  nac^  fdjallträftigen  lüen- 
6ungen  6a8  Jrem6mort  fo  toenig  rerfcbmäbt  i»ie  in  6er  Dichtung 
Jreiligratba,  bat  mefcntlichen  2lnteil  an  6em  fraftigen  l^all  ihrer  'Derfc. 
211a(^tr>oII  parft  fie  ihre  (Bcgcnjlän6e  an,  fa|l  flohig  reibt  fic  IDort  an  IDort; 
fo  fügt  ein  bäuerüAer  fjan6roerter  6erbe8  Hausgerät  üon  rouch» 
ten6er  Srfjmere  5ufammcn.  Iln6  abermals  mt  6er  Sänger  6er  „Cenore" 
6urii)fefet  6ie  Drojle  i[)re  bal6  überlaut  6röhnen6e,  baI6  leife  Iifpeln6e 
tDortmufif  mit  trocfen  ücrflan6eamä^igen,  fcbrounglos  profaifdicn  ITcn« 
6ungen  6er  '^lütagsfprache,  paart  fie  eine  feinfüt)Iig  erlaufcf)te  überfmnliche 
IDelt  mit  6en  abgcnub,tcn  '3lu86rücfcn  üolfsmäf^igen  ^anöels  un&  IDan6eIs, 
um  ihrem  DoIfatümliAen  Stoff  gerecht  ju  aier6en. 

(Enger  mit  6er  Komantit  rertnüpft,  ihr  »criDan6ter  in  6er  ITirfung 
mar  ein  an6eret  (Einfamer,  6effen  cEon  gar  nid}t  ju  6en  Klängen  6er 
5eit6ic^tung  paffen  tDoUte:  €6uar6  TTlörife.  Seine  Cvrif  tierbin6et  6ie 
rorjüge  6er  bei6cn  gegenfä^ücben  fchroäbifchen  Komantifer  llblan6    un6 
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ficrner.  £t  fie^t  Sem  X^olfBlic6  feine  t)cimlic^jicn  tBebär6cn  ab,  er  tann 
aber  aad)  com  fiinMidjen  bis  3U  erfct)üttern6cn  TlusbrüAen  6er  Cei6en- 
[ctiaft,  com  barocfcn  @paf  bia  ju  jlrengfier  Cinienfü^rung  p(^  ergeben. 
I>as  ^äu8li(^  Bet)aglirf)e  ging  &em  romantif(f)cn  Cräumer  !Tiöritc  auf  un6 
führte  it)n  5U  bcfd)auli(i)er  un6  gar  ni(f)t  pf)ilifler^after  36^Ue.  fjana 
@acf)fifc^,  roie  (Boetbe  5en  Ilürnberger  Dichter  empfand,  i(l  „Der  alte 
JEurmt)a^n"  mit  feinen  finittelcerfen.  Die  „36\'Ue  r>om  Bo6enfcc"  twä^U 
Me  altübertommene  Jorm  »on  3.  £j.  Poj|'  „Cuife"  un6  von  „fjcrmann 
un6  Dorothea",  6en  fjejameter  un6  6effen  getragene  Ötitoirtungen.  Der 
Koman  „lllaler  Holten"  (IS32)  ijl  feine  fo  gefd)loffene  Runjlieijtung  roie 
6ie  meifterlicf)e  dt^äijlünQ  „ülosart  auf  6er  Keife  nad)  Prag",  6er  glücflit^e 
rerfud),  6ic  TlopcUe  lange  Dor  ©torrn  losjulöfen  von  6em  umfänglichen 
(Befpräcf)  über  BiI6ung8fragcn,  6a8  bei  üiccf  6en  epifcf)en  Bericht  beein» 
träcf)tigt.  Jllörifc  fclbp:  begann,  nic^t  befrie6igt  von  6er  erjlen  (Bejlalt, 
„ITialer  Ilolten"  um5uarbciten,  of)ne  6afi  er  5um  '21bfct)Iuf!  gelangt  roäre. 
„ITIakr  Holten"  gebort  ^er  21act)folge  »on  ®octt)e8  „XDilbclm  llleii^er" 
an,  fü^rt  in6e»  tceit  ^inaua  über  6ie  gro^e  üle^rja^I  romantifc^er  Komane, 
6ie  auf  gleiclier  Bat)n  fid)  bewegen.  Die  flrengcre  Sittlic^teit,  6ie  »on  6en 
„IDa^lt)erir)an6tfi^aften"  vertreten  a)or6en  roar,  wirft  in  „lllaler  Holten" 
fühlbar  nact).  (Boetbe  tritt  für  reine  €he  ein,  lllörife  für  reine  XDatirbeit. 
Da  wie  6ort  füt)rt  jum  Untergang,  6afi  6as  unerbittliche  fittliche  cBebot  nic^t 
gewahrt  roirö.  Berou|3tc  Cäufc^ung,  in  bejler  Tlbfictjt  &urcl)gefül)rt,  jerflört 
eine  menfct)licf)e  0eete.  lllaler  Holten  löjl  ficf)  in  neuer  Umgebung  un6 
au8  6er  Jerne  loa  »on  6em  !llä6chen,  6em  er  Creue  gelobt  ^atte,  un6  bri(f)t 
6en  Briefn)e(^fel  mit  ihm  ab.  £in  Jreun6,  6er  6a8  211ä6c^en  ^eimlic^  lieht, 
will  i^r,  überjeugt,  6afj  Holtcna  Untreue  nic^t  non  Dauer  fein  aier6e, 
(3(f)limme8  crfparen  un6  fct)reibt  i^r  Briefe,  in  6enen  er  Holtena  0ct)rift 
nacl)af)mt.  Die  (Eäufi^ung  glücft.  IDirflic^  fct)rt  Holten  roie6er  ju  i^r 
jurücf.  Doci^  6ie  CnthüUung  6e8  wohltätigen  Betrugs  serflört  6en  (Beijl  6c8 
2Tlä6(^en8.  Sie  fann  6ie  bei6en  Jreun6e  nid)t  länger  »oneinan6er  fct)ei6en; 
fie  ^ält  6en  einen  für  6en  Doppelgänger  6e8  an6ern.  Hur  6cr  JL06  ver- 
mag fic  au8  folc^er  XDirrnia  ju  erlöfen.  Die  6eelenforfc^ung  3^«"  Paula 
un6  6er  Homantit  f)atte  Störungen  6ee  3ctibetDuitfein8  un6  in  6eren  (Befolge 
6en  (Blauben  an  Doppelgänger  »ielfac^  erwogen.  IDie  6iefe  (Erfcfjeinung 
aua  6em  (Bebiete  6er  Had)tfeite  6er  Haturwiffenfdjaft  wur6e  r>on  Hlörite, 
6em  geifligen  Ha(i)bar  Jufiinus  Rernere,  nocf)  an6ere8  aua  6er  IDelt  feelifct)er 
Störungen,  immer  mit  6em  ect)tromantifc^en  Beigcfc^mact  6ea  lüun6erbaren, 


!l3tl,  rit  ^ratfIi)f  tii^tnnj. 
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in  6en  Koman  bineingcttagen.  Uni)  güge  romantifdjer  J^otm  mabtte 
„Ulalcr  Jlolten"  gern.  €in  eingelegtes  Sctiattenfpiel  mit  'Jlnflängen  an 
S^afcfpeate  entfpta^  ganj  befonbera  &en  XDünfcben  6er  fi^inäbifc^en 
Komantifer.  ?ocb  &ie[er  Koman,  6er  nocb  in  feinem  locfern  '2lufbau  6em 
5eitgefd)macf  ^uI6igte,  ftcUt  Itlenfc^en  fejler  auf  ibre  Jüie,  gibt  i^nen  mehr 
Hun6ung  un&  (Befc^Ioffenbeit,  ror  allem  ein  träftigcres  inneres  Ceben  als 
6ic  große  lllefjrjaf)!  6cr  romantifc^en  un6  jung6eutfi^en  €r3ät)Iungen.  £in 
üorflang  6es  „(Brünen  ^einrid)",  mar  er  trot?  allem  romantifc^en  €rbe,  mit 
6em  er  fic^  trägt,  ein  fraftnoller  Dorftofj  auf  6er  Ba^n  5U  i»irfIid)fcit3frober 
fünftlerifdicr  (Bejtaltung. 

'2ln6er8  als  in  ®oetbcs  (Erjäblung  »on  6er  r>crni(i)tcn6cn  lllacbt  6cr 
Cei6enfd)aft,  an6ers  als  in  6en  romantifi^cn  Komanen  ijl  6a8  örtlid)e 
»on  „Itlaler  liolten"  gefaßt.  Dorf  un&  Sta&t  fieben  einan6er  gegenfä^licf) 
gegenüber.  Das  Dorfleben  ertccift  fi(^  als  ei^ter  un6  reiner;  aus  6er 
@ta6t  fommt  6as  ■Der6crben.  'Jibniitb  flcllt  ^mniermanns  jmeiter  Homan 
„5nünii)t)aufcn"  ferniges  Bauern6afein  un6  a6Iigc  IDirtfAaft  3ueinan6er 
in  (Begenfat;.  Die  Baucrnroelt  6e3  (Dberbofs  rourjelt  in  6em  tDefifälifc^cn 
]Bo6en  6er  Drojie.  S^tärfer  als  im  „lllater  Holten"  mait  fi(b  6er  eigene 
(Eon  6iefer  IDelt  fübibar.  mit  befferm  Hed)t  als  ülörite  6arf  ^wimeimann 
3U  6en  Si^öpfcrn  6er  Dorfgefcfjicbte  gere(f)net  tDer6en.  Dafür  jä^It  &if 
„36^[Ie  Kom  Bo6enfee"  5U  6er  (Bruppc  non  Dichtungen,  6ie  unmittelbar 
üorausfe^ung  6er  Dorfgefdjicbtc  fin6. 

21kler  lllüllcr  un6  gobann  fjeinric^  üof  »erfe^ten  6en  Bauern  in 
6ie  6eutf(i)e  ^b^üe.  Der  Bafler  Jobann  Peter  fjebel  lehrte  6ie  tlaffifc^  ge- 
formte fjejameteri6\'llc  »offifcber  Kicbtung  um  ISOO  alemannif(^  reben 
un6  führte  fie  6er  Scbroeij  3U.  Daß  aber  gera6c  in  6er  Sc^meij  6er  eigent- 
lid)e  Stifter  6er  Dorfgefcbic^te,  min6eftens  6er  editcften  un6  ungebro(^enjlen, 
erflan6,  i|l  6en  Crjiebern  pe)lalo33i  un6  §fc^otfe  3U  6anfen.  €infl  ^atte 
6er  @d)tnei3er  6alomon  (Beßner  nad)  6en  DorfAriften  6er  Kenaiffance  un6 
it)rer  poetif  län6lid)cs  Ccben  grun6fäglid)  con  6cr  IDirflicbfeit  abgerücft  un& 
anmutig,  mitunter  aud)  etroas  läppifd)  ins  '2lrra6ifd)e  ftilipert;  nur  feiten 
toagte  er,  unmittelbar  »on  0(^u3ci3er  Bauern  3U  re6en.  2ln  (Beßners  36vllen 
batte  Di6erot,  batte  fogar  Houffeau  belle  ^freu6e.  Jla^c  t>erroan6t  mit 
Kouffeau  raar  nod)  6er  pbilofop^ifcbe  Bauer,  6effen  TTirtfcbaft  1761  con 
^ans  Rafpar  ^ir3et  Icbrreid)  un6  im  Dien|le  6er  Qlufflärung  6es  Bauern« 
(lan6s  gefcf)iI6crt  triur6e.  fjir3el  batte  ein  Ieben6ige8  211o6ell  üor  fiel),  einen 
Illu(lerlan6mann,  6er  feine  '^Irbeit  fraftPoU  un6  crfolgrei^  nac^  6en  Crgeb- 
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nijycn  [einer  einfiditigeii  Überlegung  geftdtete.  Ultirf)  Btäfer,  6er  feinen 
Cebenslauf  17S9  als  „Der  arme  Ulann  im  (Eocfenburg"  forlegte,  erjog  ficb 
glcid}fa[l3  3U  einem  pbilofopbifcben  Bauern,  cntbüUte  jc6od)  bas  (tknb  feiner 
erjlen  3ugen6,  Mc  Perfornmenbeit,  in  6cr  er  als  (Bei^ub  aufgeroacbfen  mar, 
ebne  jc6c  fcrfcbicierung.  Dagegen  rüctte  Ulricn  Pegncr  in  6em  Homan  au8 
6er  Sc^ujeiscr  Jransofcnjeit  „Salvs  Kcüolutionejä^re"  1814  feinen  f}eI6en 
immer  nod)  in  eine  böt)ere,  gebi[6etere  ^cbicbt.  Crjicblicbe  'IJlbfiditen  bauen 
fdt  l^irjel  alle  6iefe  gcbroeijer.  peftalojsi  un6  3fc^otfe  waren  6ie  bemu^» 
teften  Jortfe^cr  6iefcr  '^Ibficbten  fjirjete.  @ie  seigten  6cm  6(f)rcei3er  Bauern, 
tüie  er  ju  ge6eiblid)er  XDirtfcbaft  in  Paus  un6  fjof  gelangen  fönne. 

gfcboffe,  6er  nicht  non  (Beburt  ©cbrocijer  tüar,  trieb  6ie  Belehrung  in 
feinem  „iBol6mac^er6orf"  (1817)  noc^  um  ein  gut  Stücf  einförmiger  un& 
unfünftlerifcher  ala  6er  naicere  peftalojsi,  6er  min6e|len9  in  6en  7tn= 
fangen  von  „Cicnbar6  un6  (Bertru6"  (1781)  6ic^terifcbe  Begabung  »errät 
un6  befon6er8  6ie  6unfeln  Seiten  6er  menfAüAen  Cebcnsfübrung  mit 
fiäftiger  ^an6  abfonterfeitc.  Crjiebung  einer  ganjen  Siiicbt  6cr  iBefell» 
fcbaft  ©ar  (im  (Bcgenfa^  ju  Houffeaue  pä6agogif)  Pc|lal035i8  berou^t 
rerfolgtea  5'fl-  Sfcboffe  ging  auf  Pcfta[o53i8  IDcg  lueiter.  Um  £r3iebung 
6er  Bauern  mar  e8  3unäi:^|l;  and)  6em  Emmentaler  Pfarrer  Gilbert  Bi^iu8 
3U  tun,  al8  er  unter  6em  Decfnamen  ^cremias  ®ott^elf  feit  1837  feine 
(Befcbicbten  »eröffentlicbte.  €r  rootite  6ie  gefunöe  (EinftAt,  6ie  er  feinen 
Pfarrfin6ern  mün6Ii(f)  »ortrug,  in  anbcimeln6em  (Ben)an6e  aucf)  an6ern 
6t^u)ei3ern  3ufommen  laffen.  (Er  be&iente  fid)  auegiebig  6er  ^eimifrfien 
2nun6art,  um  beffer  r>erflan6en  3U  mcr6en.  €r  fcbränfte  fie  ein,  ala  6er 
äreis  feiner  l'efcr  rafcb  über  6ie  ©renken  6er  5cbn)ci3  fid)  au86ebnte. 
Jaft  6urcbau8  ging  er  auf  Belehrung  au8,  aber  feine  6icfaterif(f)e  Einlage 
liejj  ihn  ülenfrfjen  ge|Mtcn,  tnenn  er  nur  6urflige  Bauern  ror  6em  Brannt» 
mein  06er  halallarrige  Bauerinnen  »or  Rurpfufc^erei  toarnen  o6cr  6en 
Rnecbt  Uli  3um  £jofbefit5er  reifen  laffcn  moUte.  (Er  hatte  es  nidit  eilig 
un6  fo  erreichte  er  uncerfchens  6ic  bomcrifche  '2lnfchaulicbtcit,  6ie  an  feinen 
(Er3ählungen  (Bottfrie6  äellcr  rühmt.  IDcil  er  gemohnt  mar,  auf  6er  ßan3cl 
fein  Blatt  cor  6en  iriun6  5U  nehmen,  fcbrieb  er  Dra|lifif)e8  nie6er,  6a8 
mie  eine  Torflufe  6e8  Uaturalismus  6er  neun3iger  3'^^'^c  mirtt  un6  auc^ 
fo  gefaf5t  mor6en  ift.  "Jlber  6er  llaturalismus  golas  i|l  griesgrämiger  als 
(Botthelfs  Cufl  am  Unflätigen.  Siditlich  macht  es  6cm  @i^mct3er  pfarr{)errn 
@pa(?,  feine  ITlenfcfjen  un6  feine  Cefer  getegentlid)  mit  6en  übel|"ten  Düften 
6e8  Tieferbaus  in  Jühlung  3U  bringen. 
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(Banj  na^e  an  fpätcre  naturalillifcbe  JiAtung  tarn  (Bottbclf  t)eran 
6urc^  6en  Btaud),  ^ie  ci(icntümli($en  gefcUfd)aftIid)cn  guflanöc  eineg  fc^arf- 
umfc^ricbcncn  «rtüctä  <ltbe  3ut  üorauefcgung  feiner  Crjä^Iungen  5U  ma^cn. 
I>en  Bo&cn,  auf  fccn  et  feine  (BcfAic^tcn  freute,  brauchte  er  nicf)t  roie  gola 
emfig  ju  erforf(f)cn;  er  fannte  ibn  von  (Brun6  aua.  Der  Unterfctiieö  6er 
großen  einfamen  Bauerngüter,  6er  „^öfe"  bis  Cmmcntbate  un&  6et  fleincrn 
(Büter  6er  oberaargauifdjen  Dörfer,  6ie  (Befal)ren,  6ur^  6ie  audi  6er 
fleif^ige  päcbter  jum  e^cbuI6enbauern  rDir6,  6ie  'Derarmung,  6ic  6ur6  6en 
Hülfgang  6er  Ceinirian6in6u|lrie,  bmä)  6ie  allmäblictje  Crfcbroerung  6c8 
ian6tBirtf(baftli(f)en  Betriebe,  6ur(i)  üartoffeltrantbeit  06er  6urd)  6ie  Sdjatten- 
feiten  6cr  bäuerlicben  Crbfolge  entftef)en,  6ie  lüicbtigfeit  6er  Cinricbtung  von 
Räfereigenoffenfc^aften:  all  6aa  i|l  Dorauafc^ung  mcnfdjiitiier  Porgängc 
bei  (Bottt)elf.  Un6  es  ift  \o  gut  gcf(f)aut,  6af5  6ie  (Befct)id)te  6er  21ationaI- 
öfonomie  6ie  (Erjäblungen  (Bott^elfs  roie  urtun61i(^e  (Duellen  nu^en  tann. 

©ein  (Blaubensbetenntnis,  600  mit  6em  (Teufel  rect)net,  iDi6erfpra^ 
6er  IDeltanfAauung  6e8  Ilaturalismua  mie  aller  r>oriDärt8ttciben6en 
geifligen  Berocgungen  auf  6a8  grün61icbfle.  €r  mar  un6  blieb  6er  unbe- 
6ingte  rerfed)ter  6e8  eilten  un6  €d)ten  gegen  eilige  Neuerung.  Diefer 
"Dolfemann,  6er  immer  eine  (i:en6en3  batte  un6  iljx  juliebe  6auern6  in  feine 
(Erjäljlungen  t)ineinrc6ete,  roar  grun6fä^lid)er  (Pegner  6er  berrfrf)en6cn 
Cen6en56irf)tung,  alles  jung6eutfd)en  IDefens,  ja  6er  gefamten  6eutf(^en 
Jreit)eit8berDegung;  6enn  er  lernte  Iräger  6iefe8  IDefens  un6  6iefer  Be- 
tnegung,  6ie  nacf)  6er  t?d)iriei3  flüchten  mu(;ten  un6  l)ier  6en  !nun6  gcroaltig 
auftaten,  ni*t  pon  6er  bcften  gleite  fcnnen.  Was  in  feinen  Crsäblungen 
nur  (Ergebnis  feiner  politifcben  Tlnfitbten  tnar,  matbte  ibn  auf  6em  (Bebiet 
6eutfif)er  Dichtung  jum  itberroin6cr  6e8  problematifcben  jung6eutfcf)er  un6 
politifcbcr  Poefie.  Bei  if)m  tam  eine  gefun6e  Jreu6e  an  6er  TDirtlii^feit  6e8 
'JUItags  5um  Durcbbrud)  un6  führte  toeiter  3U  6en  nacbften  (Bipfein  6eutfcf)er 
Citeratur. 

€cf)ter  ifl  (Botthelfs  geiAnung  6e8  Bauern  6er  ©■cbroeij  als  ^mmer- 
manns  Terfuch,  6ie  Beujobncr  6cr  roten  (Er6e  IDcflfalenB  6em  Bil6ung8» 
menfttien  3U  üer6eutli(^en.  Der  Pfarrer  Don  Cü^clflüh  nahm  feine  ßenntnis 
6e9  Bauern  aus  erjler,  6er  preupfche  Beamte  gmmcrmann  jum  großen  leil 
aus  jroeiter  ^an6.  'Realiftifch  tDcHte  auch  ^mmermann  6i(hten.  3a  no(^  in 
6em  Derhalten  ju  6er  jung6eutfd)en  llachbarfcfjaft  fleht  ^mmermann  tro§ 
feinen  Bedienungen  3U  fjeine  6em  Cü^elflüber  naift  genug,  nälier  unbe6ingt 
als  6er  6ritte  unter  6en  Begrün6ern  6er  Dorfgefcfjic^tc:  Bertnol6  Tluerbac^. 


liaetbai)  tarn  in  einem  Iiotfe  ba  tnürttcmbergifc^en  3c^toar3n5aI&ö 
3ut  IDelt,  wat  alfo  6en  Bauern  von  üotnfjerein  norf)  nä^cc  benachbart 
ala  6er  Jllurtener  Pfarrer6J'ot)n  Bi^iua.  '2Us,  3u6e  tcar  er  gleic^too^I  mebr 
3um  blojjen  Beobachten  als  jum  üoUen  JTliterleben  6er  Bauernroelt  be- 
nimmt. (Er  na^m  6en  Umroeg  über  Homane,  6ie  ebenfo  @pino5a  roie 
einen  Sfi^Scnoffen  Illofea  !Tlen6etej'o^n8,  6en  jü6ifc^en  I)icf)ter  lllofes 
Cp^raim  fiu^,  in  6eren  Ciebeserlebniffen  5etd)nen,  6er  geij^igen  Be6eutung 
6pino3a8  un6  6er  llmroelt  2TIen6et8foI}n8  in6e8  nic^t  gerecht  tner&en.  :yuer= 
bac^  ^olte  nad),  voaz  er  t)ier  üerfäumt  ^atte,  al8  er  baI6  6arauf  eine  Ter» 
öeutfc^ung  öpinosaa  mit  Cebensbefc^reibung  un6  IDür6igung  6e8  p^ilo» 
foppen  brachte.  Die  bei6en  (Erjtüngsromane  fc^Iagen  eine  Brücfe  con 
Caubea  „ßriegern"  ju  jungem  Perfuc^en  CeopoI6  äomperta  un6  äarl  £mil 
J^ranjoa',  jii6ifcf)e8  Cebenagefü^I  in  (Erjätjlungen  Der(län6ni8üoU  5u  erfaJTen. 
Doc^  im  (Begenfa^  ju  feinen  Nachfolgern  fc^rieb  '2Iucrbac^  feine  (Betto» 
gefeitesten.  IDar  er  6ocfi  felbjl:  nicf)t  im  (Betto  aufgeroacfjfen.  Die  fc^toäbifc^e 
Bauernroelt,  in  6er  er  feine  3ugen6  »erbracht  Ijatte,  jeictjnen  feine  nact)baltig» 
jlen  £eiftungen,  6ie  „@(^rDar3tDäl6er  Dorfgefcfjic^ten".  Sie  traten  feit 
1845  ^ernor.  3""9^f"'f'^f'^  Bil6ung  un6  jung6eutfcSen  politifc^en  ^Ibfic^ten 
entjlammen  feine  fpätern  Homane.  '2Iuf  tünftlerifc^e  j^ormung  ging  er 
auc^  in  6er  Dorfgefc^ic^te  mit  XDillen  au8.  Rcller  fagte  i^m  nac^,  er  üere6le 
—  im  (Begcnfa^  ju  (Bott^clf  —  glei(^  einem  guten  ®cnrebil6e  6en  Stoff, 
ohne  untüat)r  ju  tricr6cn.  Stellte  6ocS  'iluerbacb  6en  Bauern  nicbt  ficb 
felbft,  fon6ern  6em  (Bebi[6eten  nor.  '2tm  reinflen  glüctte  es  ibm  ju  Beginn, 
folange  er  in  fnapperer  Darlegung  Rin&^eitserinnerungen  au8  6em  Dorfe 
auf3eicl)nete.  €r  ging  tpeiter  3U  großem  (£r3äSlungen,  6ie  rafc^  6en  ®egen» 
fa§  »on  Dorf  un6  0ta6t  einbe3ogen.  Die  Heigung,  immer  me^r  eigene 
Betrachtung  ein3uf(t)ieben,  t)ätte  i^n  nic^t  üon  (Bott^elfs  IDegen  entfernt, 
mo^l  aber  tat  6ie8  fein  ftcigen6e8  Be6ürfni8,  ficb  felbft  au8  6em  iriun6e  6c8 
Bauern  au83ufprecSen  un6  feine  frü^betätigte  Vorliebe  für  pSilofopl)ifcbL'3 
Sinnen  6em  Bauern  5U3umuten. 

Der  Streit  über  6en  (Bra6  6er  Ccfjt^eit  rDur6e  6urcS  6en  (Begenfa^ 
(Bottf)eIf8  un6  'Jluerbac^s  fortan  jtän6ige  §ugabe  aller  Dichtung  com 
Bauernleben,  gan3  befonöers  aller  mun6artlicf)en  poefie.  Der  Bauernfo^n 
J^ran3  Stel3t)amer  aus  6em  oberöflerreic^ifi^en  ^nnDiertel  rDir6  ^eute  nic^t 
nur  gegen  feinen  engern  Can68mann  ßarl  '2l6am  Äaltenbrunner  aus» 
gcfpielt;  feine  (Be6id)te  in  ob6erenn|lfcSer  2nun6art,  6ie  1837  einfetten, 
gelten    aud?    mit    Hec^t    für    echter    als  6ie  oberba^rifc^en  (Be6icSte  6e8 
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jnün(f)nete  Jranj  Don  fiobell,  6et  1839  begann  un&  halb  auc^  jum 
Pfäl3if(i)en  griff.  fiobcU  beftimmtc  mit  feinem  ^freun^e  ®raf  Jranj  Pocci, 
6et  in  unromantifc^er  geil  puppen»  un6  0[f)atterifpiel  cor  6em  Untergang 
roa^rte,  6en  Con  6er  „,fliegen6cn  Blätter".  Sie  Baf)n  6eutfd)er  mun6» 
artlii^er  (BeMc^te  tnar  1830  i>urc^  äarl  ron  fjoltcis  liebengroüröige  un6 
anfpru^alofe  „@(f)Iefifcf)e  (Be6ict)te"  roiebcr  eröffnet  roorfien.  ©teljbamer 
aber  3äblte  mit  fiobell  3ur  unmittelbaren  llarfjfolge  fjebels.  (Bkicf)  fjebel 
jroang  er  6ie  2riun6art  in  baa  enge  ©eroanö  bts  fjejameters  ron  3c'bann 
f^einrirf)  üo^.  Die  JüUe  ron  lllcnfcbcn,  6ie  er  ju  fct)affen  r)erftan6,  taugte 
ju  gröj^erer  epifc^er  €r5ät)Iung.  ®egcn  bis  jcitgemäfje  Komanto|l  fpielte  er 
feine  urrDü(^fige  Dorfroelt  gan3  fo  aus  tcie  (Bottbelf;  &cr  fleine  0d)reiber  im 
„©pa^enfract"  tnar  i^m  ebenfo  unlieb  ir»ie  6em  Cü^clflüber  Pfarrberrn. 
(Entgleifungen  un6  llnfoIgerid)tigfeiten  in  &er  lautlichen  XDie6crgabe  btt 
inun6art  —  bei  anöern  fa|l  6ie  Kegel  —  laufen  bei  6tel3bamcr  taum  unter. 
Seine  unentwegte  j^römmigfeit  ging  nidit  rerloren  auf  einem  Cebensmcge, 
6er  ihn  jum  rett)tcn  gigeuncr  flempelte  un6  fjöben  n?ie  (liefen  »ica,  Me 
nac^  6ii^terifd)er  Darjlellung  riefen.  I^cr  (Dberö|lerreicf)cr  fjermann  Babr, 
6er  in  ©telj^amer  eine  6er  gröfjten  6itbterifi^en  Begabungen  (öjlcrreic^s 
fefljleUt,  beroäbrte  fi^  als  I)icbter  felbft  nie  fo  glücflict)  ©ie  in  feiner  Sjenen» 
folge  „Der  cfranjl"  (1901),  6ie  einen  guten  leil  von  ©teljbamcrs  Cebcn 
umfaßt. 

3n  ö|lerrei^  roar  0tel3^anter  (Begenpol  6es  jung6eutfd)en  IDefens, 
6a8  gera6e  bier  3U  i>ormär3lict)er  geit  blühte.  3m  Can6e  Hletternit^s 
r»ie6cr^oIte  man  gern  6ie  @d)Iagnjorte  6cr  politifc^cn  poefie.  Börne  fan6 
bier  getreue  '2Inbängcr. 

(BriUpar3er  ^atte  6eutfct)öjlerreict)ifd)cr  Dichtung  6en  IDeg  3U  6en 
fjöt)en  triie6ereröffnet,  3uglei(^  6ie  fd)©ere  Tlufgabe  gelöfl,  mit  6er  feine 
6eutfdjen  geitgenoffcn  aufserbalb  (ßflerreid)s  üergebliA  rangen:  Bübncn- 
6ramcn  3U  f(i)affcn,  6ie  auf  fünjllerifc^er  f^öt)e  ftcben.  3^^  ^^<^'^  "'  '^''^ 
fein  öffenflidjes  IDirfen  ab,  tneil  6a8  publifum  6e8  IDiener  Burgt^eaters 
fein  Euftfpiel  „XDel)  6em,  6er  lügt!"  nii^t  3U  tDür6igen  rouj^te;  6ie  auf- 
fleigen6e  XDeiterentroictlung  feiner  fiunft,  6ie  fortf(breiten6  immer  engere 
Jüblung  mit  6em  tlaffifcben  Drama  6er  Spanier  ersielte,  ging  auf  3abr» 
3el)nte  6em  Zl)takt  Derloren.  iuir3  Korber  roar  ibm  in  Jrie6rid)  I^alm,  6cr 
unter  6iefem  Hamen  feine  Tlbfunft  aus  rbeinifcbem  'il6el  cerbarg,  ein  ülit« 
betDerbcr  erjlan6en.  f^alm  roar  nie  ein  unbeftrittener  Ciebling  &es  IDiencr 
Publifums.     €r   füblte   ficb   3citlebens  3U  wenig  getrtür6igt.     IDie  ®rill- 
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parjct  be^)ielt  er  einjelnc  feiner  IDerfe  bia  an  feinen  Zob  im  pult.  IDirtlic^ 
ftic§  er  mit  feinem  i5d}affen  auf  parte  f^emmniffe.  "ilm  fc^Iimmjlen  erging 
C8  feinem  „Jccbter  von  Kacenna"  (1S54);  er  n3ur6e  bes  piagiata  befc^ul6igt 
an  einem  fcbroäAlictjen  Hlac^roerf  gleichen  ©toffa;  6ic  Ttnflage  fan6,  fo 
fmnlcg  fie  mar,  gläubige  ©^ren  un5  trug  6em  €mpfinMic^en  fc^rocres  Ceib 
ein.  (Bleidjujobl  tour&e  l^alms  leicbterbefcbaiingtc  ßunfl  üon  (Brillparjers 
ecbterm  ßönnen  nur  allmäblicb  gcfct)iebcn.  '^luf  6em  IDeg  in  6ie  liadirDelt 
blieb  f^alm  allerbinga  immer  rocitcr  hinter  (BriUparjer  jurücf. 

XDic  (Briüparjer  »ertiefte  er  fidi  in  fpanifAc  Dramen.  Doc^  nur 
bie  unt)  ba  lehnte  er  fic^  in  einem  gan3cn  *2tücf  enger  an  fpanifc^ea  üor» 
biI6  an,  un6  nur  ein  ein3ige8  feiner  abgefc^Ioffcnen  Dramen  übernahm 
fpanif(^e  Dersfunfl.  Cr  übertrumpfte  (BriUpar3er8  Braui^,  2Tlenfii)en  ferner 
Vergangenheit  frifc^ea  Blut  aue  6er  (Begenroart  sujufiiljren.  QlUein  fie 
gerieten  ihm  6a6urcf)  nicf)t  glaubf)after  un6  geroanncn  auf  Roften  gefc[)ii^t= 
üdjer  €chtlieit  taum  bas  Über3eugen6e  »on  lllenfi^cn  einer  üerman6teren 
iBcgentoartatDelt.  partfjenia  im  „Sehn  ba  XDiIi>nia"  (IS42),  6ie  tofette 
Städterin,  6ie  6en  'ilnführer  einer  f}or6e  I}alb©il6er  Cettofagen,  einen 
ungebrochenen  Ilaturmcnfc^icn,  .3U  einem  eifrigen  pantoffeIhel6en  voü  gut» 
bürgerli(^er  (Bcfinnung  ersieht,  quält  toie  irgenbeine  jüngjle  Salonfc^önbeit 
mit  i^ren  Caunen  ihre  Umgebung,  '^luffällig  fc^roai^  ij^  6ie  0timme  6er 
«?innc  partheniaa  un6  ^ngomare,  auf  llmroegen  muffen  pe  lernen,  tcaa 
Ciebe  ift.  f^alm  fchenft  überhaupt  gern  feinen  nienfctien  foId)e  unfinnliAc 
■Jlnlage.  XDic  tonnte  fonfl  öaa  üläbchcn  Kenate  in  „XDiI6feuer"  (1863) 
ficb  bia  ^uleljt  für  6en  finaben  Kene  halten? 

@cltfam  jä^e  feelifdje  rOanMungen,  roie  pe  i"  (BriUpar^era  fpäterm 
Straffen,  befon6era  in  6er  „3ü6in  »on  Zokbo'\  Ieict)tcr  anjutreffen  rtn6 
ala  in  feinen  er^en  IDerfen,  griff  fjalm  gern  auf.  Sdjon  in  feiner  „(Bri« 
fcl6ie"  (1857)  ermac^t  6ie  Jrau  aua  grensenlofer  Demut  un6  uner« 
fd}ütterlicf)cm  (Beljorfam  mit  einem  einzigen  ©djlage  jum  Betnuitfein  i^rea 
eigenen  XDcrte  wk  6ee  Unnjerta  itirea  peinigcra  un6  pöf?t  6en  (Battcn  t»on 
fic^.  Die  Durchfüljrung  fol(f)er  Umpellungen  crrei*te  feiten  nottDen6igteit, 
ja  auct)  nur  XDahrfd)einlicf)teit.  (Beft^)icfte  Perrocrtung  6er  2TiitteI  getüinnen- 
6cr  Büljnenroirtung  täufc^te  in6ea  noch  über  6aa  (Duälen6e  un6  peinliAc 
roeg,  6ae  feinen  tragifcben  (Begcnfäfeen  anhaftet. 

XDict)tiger  ala  6ie  ITlenfdjcn  roaren  iljm  6ie  Probleme,  &ie  non  feinen 
(Pepalten  getragen  i»er6en.  IDie  6ie  Komantit  un6  6aa  3unge  Deutfcf)lan6 
fnmpfte  er  für  6ie  Hechte  6er  Jrau.     ITie  Ceffing  un6  f7er6er  6iente  er 
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beiDugt  einem  36eal  »erfö^nenbet  Humanität,  für  6ie  es  feine  ®ten5en 
jroifrfjen  Haffen,  Heligtonen  un6  Ständen  gibt.  IDeniget  fümmerte  ea 
i^n,  ob  6ie  (Beöantcn,  6ie  er  epigrammatifc^  fc^atf  obn  in  l^rifcb  bluten' 
reibet  Sprache  formte,  toirtlic^  für  6en  Hlunö  it»rer  rcrfed)tcr  paffen. 

3n  ßleip:8  flrenge  6d)ule  ging  ni(^t  6er  Dramatiter,  fonbern  5ec 
(Erjä^Ier  I^alm.  Seine  Ilor>elIen  Der3i(^ten  auf  6en  be(lec^en6en  ®lan5 
feiner  ?LtauerfpieIe  un6  auf  6eren  lorfenfee  IDorttunjl.  @ct)tcierige  feclifcbc 
CnttDirflungen  t»er6en  »on  i^nen  mit  gan5  an&erer  J^oIgerid)tigteit  6uccb- 
gefül)rt.  Der  franjöjlfc^en  Homantit  »erman&t  fin6  6iefe  Hoüellen  in  i^rer 
üorliebc  für  (Braufigee.  Terbrec^en  flehen  im  Ulittelpunft.  IDie  fittor 
fjugo  ^ält  fjalm  Kenaiffancemenfdien  für  befonöers  tauglich,  unerhörte 
6(f)an6taten  5U  planen.  Do^  bot)rt  er  flc^  tiefer  in  fie  f)inein  un6  maAt 
fle  6ai>ur(f)  begreiflid)cr.  XDirflit^  geroinnen  nienfd)en,  6ie  »on  einem  ein» 
Sigen  (Be6anten  roie  befeffen  fin6,  fein  riacfigeben  fennen,  if)r  (Slaubena- 
betenntnia  an6ern  auf6rängen  rooUen  un6  in  riergeblid)em  Bemühen  nur 
fit^  felbjl  jerftören,  in  fjalma  21ot»cllen  roeit  mc^r  innere  üotrocn&igteit 
als  in  6en  Dramen,  üergeblict)  ringt  im  „Jedjter  »on  Hanenna"  6ic 
IDitroe  6e8  Tlrminius  um  6ie  Seele  i^res  Sofinea.  Die  Homer  babcn  6en 
finaben  jum  (BIa6iator  ersogen,  er  roünfdit  fein  bcffcres  CO0.  €bu8nel6a 
tötet  ibn,  um  i^n  r»or  Sdimac^  ju  beroabren,  un6  folgt  it)m  freiroiüig  in 
6en  C06.  IDaB  in  6iefer  Cragö6ie  befremf>en&  flarr  bleibt,  roir6  lebenanoU 
In  6en  Honellen,  6ie  auBfüt)rli(f)  un6  einferucfsDoll  »erroanfete  C^araftert 
3eid)nen.  „Da»  F}ans  an  6er  Peronabrürfe"  (1S64)  malt  geit  un6  Hlcn» 
fd)en  &er  Henaiffance  mit  ebenfo  reichten  Jarben  roie  6er  „Jecbtcr  non 
HaDenna"  6ie  tDelt  Caligula».  "Jlber  bas  IDer6en  eines  fjartfopfs,  6er 
feine  Umgebung  rücffic^tglos  jure^tbiegen  roill  un6  6arüber  jugrunöc  gc^t, 
i\\  mit  einer  flun(l  6argetan,  6ie  an  Rleift  erinnert. 

(Beiftreicf)  mit  IDorten  yx  fpielen  gerool)nt,  beroies  £jatm  in  feinen 
fiomö6ien,  um  roieriel  beffer  ea  6em  (öjlerreic^er  auf  6iefcm  Jel6c  glüctte 
ala  6en  nor66eutfd)en  Dramatitern,  »or  allem  bnxä}  6aa  üereluflfpiel 
„rerbot  un6  Befet)!"  (1S48),  6aa  gleich  Sbafefpcare  un6  6en  Spaniern, 
un6  roie  6eutfc^e  Homantiter  ea  träumten,  lujlige  l)erroe(f)flungen  roi^ig 
tna  IDerf  fe^t.  ITleifler  6e8  gefellfd)aftli(^en  (Befprä(^6fpiel8  ift  6er  rocnig 
ältere  IDiener  €6uar6  BauernfeI6.  ^luf  gcfe^loffene,  folgerichtige  fjan6- 
lung  legte  er  feinen  IDcrt.  IDcnn  er  einmal  nicbt  Cbargcn  jei^nete,  lag 
i^m  roenig  an  6er  Durchführung  einer  einbeitli(^en  perfönli(i)feit.  Docb 
6er  einjelne  "iluf tritt  lel^t  6em  S^aufpieler  un6  befonöera  6er  Sc^au« 


fptelcrin  ceic^  (Belegen^eit,  in  XDort  un6  Spiel  Beroegüc^feit  un6  (Bcijl 
ju  betätigen.  (Ein  Pergkic^  mit  (BufefotDa  Cuflfpielen  erhärtet,  roie 
mü^eloa  Bauernfel6  6cn  piau6erton  6et  r»ielbetDun6ertcn  Jranjofcn  6ant 
6et  (Bcfptädiefultur  feiner  üaterftabt  trifft.  €t  berief  fic^  aus&rüdlic^  auf 
fran3öfifi^e  Torbilier.  Tum  jungöeutfcticn  IDefen  tarn  er  nocb  rocit  nä^er 
als  ^alm,  6er  ju  oiel  romantifc^e  ©timmungemittel  in  Betoegung  fe^te, 
als  6a§  6ie  X»ertDan6tfd)aft  feiner  'iiusrDa^l  un5  Jübrung  fcelifcber  üor» 
gänge  mit  jungöcutfc^er  2lrt  fic^  leicbt  erfennen  lie^e.  Bauernfel6  aber 
t»ar  gan5  jungöeutfcb  rorfänipfer  ixe  Bürgertums,  cerfe^te  feine  ijiebe 
mie  (Bugfon?  in  eingcfircuten  Qlnfpielungen,  benötigte  glei*  i^m  6en 
Häfoneur.  Tlaö)  1S4S  mur6e  6iefer  ausgef proebene  Dertreter  bt&  öfter' 
reicbif(i)en  üormärj  roUenöa  jum  'ilntüalt  6eö  bürgerlichen  Rapitaliamua 
im  gefellfc^aftli(f)en  ITiöerj^reit  gegen  6en  Tibü,  blieb  in5>e8  in  6er  lDie6er» 
gäbe  pon  JE^pen  6er  öflerreic^ifc^en  fjoc^ariilotratie  Iieben8n)ür6ig  genug, 
um  6ie  gufi^auer  6e3  Burgt^eatera,  a6[ige  tnie  nic^ta6lige,  6urc^  feinfühlige 
Runfl  6er  Ila(^bil6ung  3U  gewinnen. 

Ilod)  triftiger  ala  Bauernfcl6  be5eugtc  gewann  21eltro^,  roie  gut  fi^on 
unmittelbar  nac^  1S30  6er  behagliche  pbäafe  an  6er  Donau  fpi^ee  Der- 
neinen  gelernt  tjatte.  Der  ,freu6e  an  finnigen  Illärcbcnfpielen  Kaimun6a 
machte  er  fofort  6cn  (Baraua  &urcb  feinen  „Bofen  (Bellt  Cumpasicaga» 
bun6u8"  (1855),  6er  6ie  gaubermelt  Haimun6a  paro6ierte.  '2luc^  Kai» 
mun6  i|i  t>on  6em  IDiener  ^umor  erfüllt,  6er  fii^  gern  felb|t  belächelt, 
lleftro^  je6oct)  »erfügt  über  eine  Dialeftif,  gegen  6eren  IDi^  nic^t  auf» 
jufommen  ift.  Homantifcb=ironifc^  läf?t  er  6ie  Dinge  fic^  fpiegeln  un6 
n?i6erfpiegeln,  6af;  6cr  gufcbauer  6en  feften  Bo6cn  unter  6cn  Jütkn  Derliert 
unö  6ie  IDaffen  jtrectt.  Ungen^öbnlictie  Schärfe  6er  Beobacbtung  —  fic 
mac^t  it)n  5um  ITlciftcr  6er  (Erapeflie  —  3eigt  ibm  6ie  menfc^lic^en 
&<i)wä<i)cn,  ani)  feine  eigenen.  XDortoige  com  billigflen  fialauer  bie 
jum  geijtreic^en  Cinfall,  Situationen  pon  5n5ingcn6cr  äomif,  g^niamen 
un6  gotcn,  cor  allem  aber  beiläufig  t)ingeroorfene  Spottroorte  jagen  flc^ 
in  feinen  Stücfen.  XDie  llloliere  felbft  ein  auage5eicbneter  Sc^aufpieler, 
tonnte  er  fein  lofee  111un6roerf  ieöerjett  aua  6em  etegreif  betätigen.  Die 
politifcl)e  un6  gefellfcbaftlicf)e  '3Infpielung  6er  jung6eutfc^en  Dramen,  aber 
auc^  Bauernfel6a  gelangte  6urc^  Ilejlro^a  ötegreifboa^eiten  ju  i^rer 
reii^flen  Cntfaltung.  Sie  behielt  tünjllerifc^  recbt,  meil  ron  rorn^ercin 
nic^t  6er  6ramatifcl)e  üorgang,  &en  aucb  Heftrov  aua  J^rantreic^  3u  be- 
jie^en  liebte,  fon6ern  6cr  Spott  über  6ie  unmittelbare  (ßegcnmart  6ie  Bü^ne 
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5U  bcbertf(f)cn  ^atte.  Wci  bas  Ccben  un6  Iteibcn  IDiens  jabtje^ntelang 
mit  21efi:to\'8  etbatmungslofcm  0d)atfblicf  »erfolgte,  mufjte  notroen6ig 
mitten  in  6er  groteeten  IDelt  6er  poffe  ju  Sä^en  gelangen,  6ie  6en 
tiefjien  Cinblid  in  fdjroierige  vfragen  öjlerreicfiifc^er  politifcber  €nttr>i(flung 
perraten,  tonnte  neufle  gefellf(i)aftliii)c  (Eatfadjcn,  cttr>a  &en  (Begenfa^  6c3 
üoröer»  un6  ^interbaufes,  tok  man  e»  fpätcr  nannte,  6em  Naturalismus 
Dorroegne^men  un6,  tcenn  er  gdegentlirf)  in  ernflern  Con  verfiel,  5em  IDiencr 
DoIfs(lüct  7ln3engrubers  6en  IDeg  babncn. 

(Bern  überlief  Ileflro^^  roie  I^eine  6en  €rn(l  frei^citfor6ern6er  (Be> 
fmnung  an6ern.  Die  öjlerreiAifcfjen  ■^Ic^tunÖDierjiger,  6ie  5um  Ceil  nocf^ 
auf  g^'^rjetjute  {)inau8  mie  eine  engccrroan&te  (Bruppe  3ufamment)ielten, 
flammten  roefentlit^  aus  Böbmen.  211ori§  fjartmann  un6  7llfre&  Ulei^ner 
rouröen  nact)  ibren  politifcbcn  6turm»  un6  Drangjabren  3U  gcrngelefenen 
Crjä^Iern.  Da§-  in  einem  (Bcnoffen  6es  fireifcs,  6cr  inöes  im  3a^re  1848 
6es  ^Ibfalls  ge5ief)cn  ir»ur6e,  in  6cm  Ungarn  Rarl  Becf,  neben  6er  Ter» 
cbrung  Börnes  un6  fjeincs  aud)  berouf?te  'Jlbbängigfeit  non  Genau  mit 
^än6en  3U  greifen  ifl,  betüeijl  nur,  roic  nabe  Ccnau  6cr  jung6eutf(})cn  (Be= 
finnungsroelt  getommcn  roar. 

JTlit  glüdlidierm  Crfolgc  als  Ccnau  mar  üor  ibm  ein  ö)"lcrrcicf)ifii)cr 
I)i(^tcr  narf)  '2lmcrifa  gegangen;  Rar!  pojll  flob  aus  einem  ßlofter  feines 
fjeimatlan6es  llläf)ren  naci^  6em  Can6  6er  ^freifjeit;  er  traf  nii^t  auf  €nt= 
täufc^ung.  21id)t  nur  aus  üorliebe  für  6ie  neue  ijeimat,  6ie  er  julegt 
n)ic6er  mit  6er  ®(^mci3  »ertaufi^te,  aud)  um  feine  fjertunft  3U  rerbergcn 
un6  gegen  Derfolgung  gefcbüfeit  3U  fein,  nannte  er  ftd)  Cbarles  SealsfieI6. 
3n  einer  @pra($c,  6ie  6en  gefprccbenen  IDortcn  nicbt  bIo§  nat^  IDalter 
Scotts  ■DorbiI6  frem6fprad}ige  (englifcbe,  fran3örifcbe  un6  fpanifdjc)  IDen» 
6ungen  einfügte,  3un5eilcn  6as  3)eutfd)e  6em  ©a^au  6e8  "itmerifaners  an» 
pafte,  in  €r3ä^Iungen  pon  lofeftem  Qlufbau  fleUte  er  6ie  ■Dereinigten 
Staaten  roie  ein  2TiuflerbiI6  6em  poIitif(f)  un6  gcfellfc^aftlid;  3urücf» 
gebliebenen  Curopa  t»or.  XDobl  betämpfte  er  6ie  €ngber3igfeit  un6  (Bc« 
rpiffcnlofigfeit  6e6  Vantectums,  aber  nid  ftbärfer  notfi  6ie  eingriffe,  6ie  fid) 
€nglan6  un6  t»oUen68  Spanien  in  '^tmerifa  ge|latteten.  llur  6en  3»6i' 
anern  gab  er  rouffeauifd)  einiges  Ked)t  gegen  6ie  Söt)ne  6er  rereinigten 
Staaten.  Ilnbe6cnflid)  aber  »crfocbt  er  6ie  21otujcn6igteit  6es  21eger= 
ftlapentums.  groar  geifjcite  er  unbarm^cr3igc  Sflapent)än61er  un6  robe 
Stlat>en{)alter,  aber  er  roar  über3eugt,  6afj  6er  Sü6en  6er  Union  o^ne 
riegerfflaoen  nit^t  bejleben  un6  ge6eibcn  fönne.    €r  erlebte  no(^  6en  Hn^ 
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fang  6e8  eejefrionatrieges,  nicf)t  aber  6cn  6icg  6er  nor6p;aatcn  un6  6ie 
■Jlhfcfiaffung  6er  @fla»erei.  6etne  Qluffajjung  6er  0tIat)enfrage,  nod^ 
tncbr  feine  "JlnfiAt,  6aji  unter  Umllän6cn  fogar  Derbrecfjernaturen  auf 
amcrifanifrf)em  nculan6  ju  Ruituvarbeit  berufen  feien,  machte  i^n  jum 
Porläufer  fpätcrer  '^Inaiälte  6cr  'Dorrcrf)te  6e8  getnalttätigen  fjerrcnmcnfc^cn. 
VOoi)!  ah  erfler  perfu(f)tc  popl  6cn  allmäcf)tigen  amerifanif^en  (Bel6mann, 
6cn  fogenannten  ltlilliar6är,  in  eine  €r3ä^Iung  einjufügen.  0ein  erjler 
Koman  „Cofea^)"  (IS2S)  erfc^ien  in  engüfcber  @pract)e  un6  a»ur6e  »on  i{)m 
fünf  3abrc  fpäter  in  erroeiterter  6eutf(ber  ^faffung  »orgelegt.  €r  roar 
nicbt  6ie  erjle  3n6ianergcfdiicbtc,  beujegte  fitb  nielme^r  auf  6cn  IDegen 
Cccpcrg,  eröffnete  je6oi^  6cn  6eutfrf)cn  'ilnteil  an  einer  Stoffgruppe,  6ie 
beute  in  6ie  (liefen  äufjerlicben  lllac^toerfe  ^inabgcfunfen  i|t.  Urr)erroan6t 
mit  Cbamiffo,  Cenau  un6  J^reitigratf),  tjerfinnlirfjte  @calßfiel6  aua  eigener 
ßraft  6en  gauber  eines  fernen  un6  ©eniggefanntcn  Can6cs  roeit  oiirflidj« 
teitsecbter  als  (Cbateaubrian6.  3"  ungeheurer  '^lusbebnung  tat  fid)  llrtr»al6 
nn6  Prärie  auf,  gcfcbaut  mit  einem  3luge,  6em  autf)  llebcnfädjlicties  ni^t 
entging,  erf)orcbt  t>on  einem  Obre,  bas  6ie  Kufe  einer  faft  urroeltlicbcn 
«liern^elt  fo  gut  Dernat)m  n?ie  6ae  Haufdjen  amcrifanifd)er  Kiefen|lröme 
o6er  6ae  I^eulen  6er  ©rfane.  (D6er  er  malt  mit  reid)er  ßunft  Bücfe  »cn 
6cr  @ta6t  Illcjifo  auf  6ie  Bergriefen  ihrer  Umgebung  un6  entbüUt  6ie 
lDun6er  6er  Järbung  un6  Belichtung,  6ie  fic^  an  ibnen  im  XDec^fel  6er 
(Tagesjeiten  einjlcüen.  Vöo  blieb  Scotts  fdiottifcf)es  I^od)Ian6  neben  6iefem 
Kcicbtum  an  ^färben,  Jormcn,  JLönen,  Stimmungen?  Ceben6ig  a>ur6c 
trc^  uncerfcnnbarer  'Dorliebe  für  breite  Sd;)il6erung  6as  alles  bmd)  6ie 
(fülle  ron  nienfcben,  6ic  »om  3n6ianert)äuptling  un6  »om  fernften  f^inter» 
roäl6Ier  bis  jum  Ticu^orfcr  ßröfus,  i>om  fpanifcben  r>i5etönig  »on  ITIejifo 
bis  jum  mij^at^teten  6eutfd)cn  '3lustrian6erer  gleii^  getreu  mieöcrgegebcn 
maren.  Die  politifd)en  un6  gefeüfcbafilidjen  Cagesfragen  '^Jlmcrifas  flehen 
6auern6  im  lllittelpunft  6er  (Befpräcbe  feiner  lllcnfiScn.  €r  felb|T:  ergreift 
gern,  mitten  in  6cr  Crjäblung,  6a8  XDort,  um  fein  eigenes  üertjältnis  5U 
6en  gefellfdiaftiirfien  5uftän6en  ju  entroictcln,  6ie  er  fd)il6ert.  Dem  6eut» 
fd)en  Ccfer  6er  geit  irmr6c  6amit  eine  befon6ers  reijüolle  Roft  geboten. 
Da  tüar  ja  alles  erfüllt,  ©as  6ie  3ung6eutfd)cn  un6  6ie  Sänger  6er  cier» 
3iger  3afjre  erfebnten:  freie  '^tusfprac^c  über  6ie  "Aufgaben  6e3  'Jlugenblicfs 
im  Sinne  ftetiger  Cntroictlung  ju  politifc^er  llnabf)ängigteit.  Das  Be» 
fd)ränfen6e,  6as  in  jung6eutfd)er  Did)tung  einer  noUcn  j^reu6e  an  6er 
IDirfliditeit  entgegenftan6,  fiel  6abin.    Raum  mar  noc^  Haum  für  problc» 
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matifAe  Üatuten.  ©ealsfielö  freiließ  iam  htm  IDunfcfie  6e8  geitaltecs, 
intereffante  gcbroAenc  Seelen  von  Byrons  '2ltt  porgcfe^t  ju  erhalten, 
gelegentlicf)  (etoa  in  „ITlorton  o&er  6ie  gro|e  Cour"  von  1835)  nac^. 
Die  Jraucn  6er  bö^ern  (Befellf^aftafc^ic^ten  geraten  6iefem  fonjl  unbeirr- 
baren Ct)arafterijliter  oft  ins  €Ifenljafte  un6  Über3arte,  ja  ins  Süpicbe. 
64)roärmerifcf)er  battc  Jouque,  6er  empfin6fame  Jvomantiter,  nitfjt  feine 
iDciblidjen  Cieblinge  »erseicbnet.  @ealsfiel6  jablte  ererbtem  geitgeijl  fo 
feinen  goU. 

0ealsfiel6s  Ceiflung  un6  IDirtung  Rängen  immer  no(^  jufammen  mit 
6em  jung6eutftf)en  guge  nac^  6er  Jerne,  6ie  »erflärt  erfc^eint  im  (Begenfa^ 
3U  6er  I^eimat.  IDar  6as  tünftlerifcb  (Entfd)ei6cn6e  Don  @eal6fiel62  mirt« 
Ii(^teitsfrof)em  (Beftalten  auf  ^eimifcf)em  Bo6cn  gar  ni(^t  3U  ersielen?  (Eb 
tnar  eine  Ceiftung,  innerhalb  (i5fterreicf)8  mit  @eal8fieI6  3u  roetteifern  un6 
6abei  ein  grun&r)erfc^ie6enc3  Derbältnis  5ur  IDelt  5u  tca^ren.  Heben  6em 
0cf)il&erer  ameritanifAer  Can6f(i)aft,  6er  fi(^  am  Mterleben  reict)bett»egter 
üorgängc  nidit  erfättigen  tonnte,  jle^t  6cr  tDeltfIü(^tige  3)ict)ter  6es  Böhmer« 
toal68,  '2l6albert  Stifter. 

Unentwegt  nertrat  er,  ein  aufri(^tiger  Berounöcrer  ®riUpar3er8,  6e3 
3nnern  jliUen  ,frie6cn.  Don  6er  jung6cutfcben  (Bef^äftigteit  im  Dienfl  6e8 
(Eages  rücfte  er  roeit  ab.  IDillig  übernabm  er  in  feinen  '3lnfängen  6ie 
@pra(^e  3^"^"  Paula  un6  6cffen  21eigung,  Tlugenblicfe  innigen  ®efüt)l8- 
erguffes  fe(l3ubalten.  3^'"  ^^3  romantif(^e8  Ttustojlen  6er  Stimmung, 
er  f(^ritt  meiter  5U  6er  SelbjliibertDin&ung  6es  6eutfc^en  älaffi3i8mus. 
'2lbgef(^ic6en  mie  auf  einer  entlegenen  3nfcl  erleben  feine  lllcnfc^en  ibre 
Scbicffale,  enge  i>erbun6en  mit  6er  21atur,  in  6er  \ii  fi(f)  betnegen.  Cei6cn- 
fcbaftliAe  (Erregung  ifl  feinen  3ünglingen  nod)  frem6;  fie  tönt  nur  aus 
ferner  Pergangen^eit  nac^  in  feinen  lllännern,  6ie  fic^  6em  (Sreifenalter 
nähern  un6  naii)  be6rücten6en  €rlebniffen  mit  meifem  Hatf(f)lag  6ie 
gugen6  Kor  Derirrungen  beroaliren  moUen.  Stifter  roill  ersieblid?  toirfen 
t»ie  ®ottt)eIf;  aber  »erfeinerte  feelifcf)e  Tlufgaben  ftellt  er  ficb.  €r  lie^  ftc^ 
»on  £jer6er  belehren  un6  perbün6cte  fid)  mit  6em  naii)6enflict)en  IDiener 
Diätetifer  6er  Seele,  €rnjl  von  JeuAtcrskben.  lllit  ®oett)e  erblicfte  er  6a6 
tca^re  fjeil  nur  in  organifct)er  Cntmictlung  un6  nid)t  im  rafdjen  Um|lur3. 
€r  »erfo(^t  menfc^Iid)  un6  tiinfllerifcb  e61e  €infalt  un6  fülle  ®röf5e  gegen 
alle  geroaltfam  3erflören6e  Überfpannung.  €r  futf)te  6a8  fanfte  ®cfe^, 
6as  6ie  lllenfdjen  leitet,  ein  "Jlnroalt  feelifcf)  6uri^gei|tigter  IDeltanfcbauung 
im  Uampf  gegen  eine  Umotclt,  6ie  mcbr  un6  mebr  entgei|ligter  !ned)anifie- 
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rung  perfiel.  Strenge  Selbfljuc^t  üer3i(i)(et  bei  6tiftcr  auf  gro|e  IDortc. 
f^öct)|ter  feelifcber  Rraft  fArieb  er  ju,  6af;  \ie  unfc^einbar  un6  fanft  auftrete. 
3)arum  jtieji  il)n  fjebbel  ab,  6er  feinerfeit«  Stifter  nid)t  begriff  un6  aucb 
auf  öjlerreicbifc^em  Bo6cn  foId)c8  ö)"lcrreicbertum  nid)t  roiirMgen  lernte. 

©tiftcra  fünjllcrifc^es  (Blaubcnsbefenntnis  ijl:  nie6ergelegt  in  6er  üor- 
re6e  3U  6cn  „Bunten  Steinen"  con  1852.  Sein  umfangreid)er  Koman  „Der 
21a(i)fommer"  (1857)  5ei(f)nct  e6elfle  altöfterreic^ifc^c  Cebcnsfunjl  un6  Derrät, 
roie  foI($e  feelifdjc  Ballung  ju  gcminncn  fei.  (Er  bezeugt  jugleid),  roieoiel 
erf)teg  äunjlgefüt»!  6amals  in  iK»flerreic^  bejlanö,  bis  ins  ß.un(tgen3erbc  f)in« 
ein,  ja  nod)  in  6en  (Bemobn^eiten  6e8  täglidien  Cebena.  IDenig  blieb  im 
toeitern  Verlauf  6e8  3o^rbun6crt8  ert)alten  von  6icfer  Hcifc.  Stifter 
iäft  pe  in  freier  Can6fd)aft  gc6ei^en,  min6er  in  6er  großen  Sta6t. 
3)ie  eroige  groJ5c  21atur  ijl  it)m  6a8  J^efie  un6  Be^arren6e,  608  6em 
2Tlenfc^en  6ie  redeten  Babnen  3U  jliUem  (Blücf  meip.  Die  llatur  3cic^net  er, 
in  feinen  'Jlnfängen  3um  2TIaIer  gefault,  forgfam  Strict)  für  Strich  nad), 
cor  allem  6ie  lDal6Ian6f(f)aft  feiner  ö|lerreicf)ifc^)en  fjeimat.  "^ifte  Hube 
ift  i^m  lieb,  feiten  nur  toagt  er  flc^  an  6ie  S(^iI6erung  gewaltiger 
Jlaturereigniffe,  perfmnlic^t  er  etma  Sc^neebru(^  im  IDal6e.  ITIoctjte  er 
aud)  gelegentlich  roettcifern  mit  6cn  üergegenroärtigern  amcrifanifcber  Can6- 
fd)aft  06er  6a8  Bil6  6er  afrifanifc^cn  IDüjle  aus  feiner  pt)antajlc  ^olen, 
i^m  roar  tr>ic^tigcr,  6en  fd)lic^tern  Hei3  6e8  Unbead)teten  au83u(oflen,  6ie 
Poefie  6e8  fdicinbar  Selb|'tDcrfiän61id)en  auf3U3eigen.  3'"'"^'^^'"  ^'^'if 
aud)  er  fo  (Brotes  au33ufpielen  xou  öfterreidjifc^e  Tllpennatur.  3n  6cr 
Sd)iI6erung  6er  Can6fd)aft  ging  er  6urd)au8  nicbt  auf.  Cinige  feiner  (Er- 
3äi)lungen  t)er3id)ten  gan3  auf  fie,  an6cre  betonen  fie  neben  6en  menfdi- 
lid)en  üorgängcn  nur  fefir  ujenig.  ITIcbr  un6  mebr  tt)ur6e  im  ^fort» 
fcbreitcn  i^m  6er  lllenfd)  6ie  fjauptfacbe.  Seine  !Ticnfd)en  fud)en  6ie  £in- 
famtcit  auf,  um  it)rer  perfonliAtcit  freiere  Entfaltung  3U  fid)crn.  QlUein 
Pe  bleiben  6esl)alb  nid)t  cor  (Erfd)üttcrung  beroalirt.  Hberfiaupt  mei6et 
Stifter  gar  nid)t,  lllenfdjIiAcs  fo  »or3utragen,  6ai5  es  Spannung  roectt. 
€r  liebt  eine  bcfon6cre  Qlrt  Habmcner3äblung.  Der  BcriAterpatter  lernt 
einen  ITIenfc^en  fcnnen,  teilt  6effen  Crlcbniffe,  erblidt  aber  in  ibnen  mant^es 
Hätfelt)aftc.  §ule^t  erfäbrt  er  aus  6em  211un6  6e8  neuen  ofrcunöes  6effen 
T)orgcfd)id)te;  pe  löp  6ie  Kätfel. 

Die  Can6f(^aft,  in  6er  Stifter  lebte,  mar  pc^erlidj  con  üorn^erein 
t)erlocfen6er  als  6ic  märfifc^e  San6büd)fe.  Sdjoierer  noc^  ttiur6e  6ie 
■Jlufgabe,  6ie  prärie  am  3acinto,  6ie  6urc^  Seal3fiel6  6en  Deutfc^en  3um 
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Crkbnis  getoorben  voai,  »ergcffett  ju  laffcn,  toenn  nur  6ic  ßiefern  mb 
6ic  Seen  run6  um  Berlin  3U  (Bebote  jlanbcn.  H)i[libal&  '^tlcjig  6utfte  fii^ 
auf  'Jlrnim,  €.  C.  71.  I?offmann  un6  ßleift  ftügen.  @ie  hatten  6em  üor» 
urteil,  ba^  in  un6  um  Berlin  poefie  nid)t  an3utreffen  fei,  fräftig  entgegen- 
gearbeitet. 0ein  be|lcr  Küctbalt  »ar  bas  erftarftc  Staatsgefübl  bc9 
Preußen.  IDenn  irgcn6roo,  fo  roar  auf  6em  Bo6en  6e8  Canfeca  6er  fjoben» 
jollem  ju  leiften,  toaa  IDalter  Scott  für  SAottlanfe  getan  batte.  Der 
Bc6eutung  6er  Pcrgangent)eit  für  6ie  ®egen©art  a»ar  6cr  Preufje  ^d)  be- 
tt)u|ter  al8  6er  Deutfcböjterreidjer.  So  enge  mat  (Bef4id)te  mit  (Begen» 
u?art  nict)t  einmal  in  tD.  fjauffs  „Cicbten|iein"  von  1S26  cerfnüpft  06er 
in  fj.  gfcboftes  gleici)5eitigen  S(f)n3ei3er  Komanen  „Der  Jreibof  in  '3Iarau" 
un6  „'3l66ri(^  im  ITlooe".  Sie  batten  3uer(l  auf  6eutfd}er  €r6c  nacb 
Scotts  Dorgang  gef(^i(J)tIid)e  €r3äblung  auf  einen  engumfd)riebenen 
Bo5en  rterfe^t  un6  ibr  6a6urd)  ftarten  Hüctbalt  gegeben. 

Daa  f)attcn  6ie  meiftgclefcnen,  äufjcrfl  frut^tbaren  21aii}af)mer  Scotts 
überfe^cn.  Der  Oüringer  'Jlugujt  »on  Iromlig,  6er  Breelauer  Jran3 
t»an  6er  Üel6e,  bci6e  engüerbun6en  mit  6em  fircife  6er  Spätromantifer  non 
Dres6en  un6  Mitarbeiter  6er  Dre86ner  „'2tben63eitung",  un6  6er  Breelauer 
Rarl  Spin6[cr  fuc^ten  6em  XDefen  6cr  Komane  Scotts  na^c3ufommen  6urcb 
faftige  jfarbe  un6  6uri.f)  6ie  ^füUe  tulturgcfi^iditlii^er  €in3e[beiten.  Dabei 
gelangte  »an  6er  PeI6e  nid)t  ©cfentlid)  binaus  über  Jouques  minnigüi^e 
Komantif.  üromli^  erreichte  ein6rucfspoUe  Bil6er  aus  6er  geit  »on  Kefor» 
mation  un6  Dreifiigjäbrigem  ärieg.  Spin6Ier  tannte  6ie  untern  Schieb- 
ten 6er  (5efeIIfci)aft  beffer,  bot  6aber  für  6ie  IDie6ergabe  6e8  Gebens  mebr 
■Jlnfcbaulicbteit  auf,  traf  alfo  6en  €on  Scotts  genauer  un6  entfpra(^  einer 
geit,  bk  auf  6icbterifcbe  '2lb3eicf)nung  6e3  IDirfli(i)cn  3U  3ielcn  begann. 
TlUein  alle  6rei  icaren  3U  n)ur3cllocfer,  als  6af;  fie  6em  engern  Bo6cn  ibrer 
fjeimat  feine  XDünfcbe  l)ätten  ablaufct)en  fönncn.  Sic  alle  begannen  un6 
batten  ibre  flärfjten  (Erfolge  ungefäl)r  in  6em  /^tugenblicf,  in  6em  6cr 
fcf)n?äbifcbe  Homan  ^auffs  erfAien.  '21m  roeiteften  fcbritt  Spin61er  ins 
3al)rt)un6ert  t>or.    €r  l)atte  noi)  in  6en  üier3iger  ^ci^ren  Heues  üor3ulegen. 

1840  brad)te  eine  6er  macbtPoUjlen  Ceijlungen  6e8  gefcbiAtlicben 
Homans:  Cu6tüig  lieifs  Spättncrt  „Dittoria  7Iccorombona".  (Es  überholte 
Scotts  Ceijtung  un6  3ugleic^  ältere  gefcbicbtlidjc  £r3ä^lungen  üiects. 
j^reilic^  fcf)ritt  aurf)  6iefe8  Buc^  in  6ie  fergangenbeit  fernen  £an68.  "^lUein 
Ciect  batte  niemals  beabfi(f)tigt,  IDalter  Scott  treue  Tlacbfolge  3U  leiften. 
(Benug,  a»enn  er  neben  &en  llopellen,  6ie  er  feit  Beginn  6er  3njan3iger 


3at)te  »erfaßte  un6  in  6encn  er  feinen  geitgenoffcn  Mc  ent|"(^ci6en6en  güge 
ihres  eigenen  Cebens  seigtc,  überhaupt  auf  öcotts  gefct)i(^tli(^em  Bo6en 
ficb  betätigte.  €r  «JoUte  6artun,  tüie  Scott  ea  bätte  anpacfen  muffen.  3bm 
(un6  nicbt  ii)m  allein,  auc^  an6crn,  aut^  öcotta  nädiflem  Canösmann 
ühoinas  Carivle)  fehlte  an  Scotts  Homancn  6ie  geipige  ^Deutung  6er  Der- 
gangenhcit.  öcott  blieb  ihm  5U  fchr  im  latfädilic^en  flerfcn  un&  erf)ob 
fic^  it)m  ju  roenig  auf  6ie  fjöhen  geöanflic^er  (trfaffung  6eß  (Befdiichtlic^en. 
Der  Komantifcr  JEiect  fragte  nac^  6cm  XDarum,  6em  Kcaliften  Scott  lag 
alles  am  IDie.  Um  Blicfe  3U  eröffnen,  6ie  6en  Dingen  auf  6en  (Bruno 
fahcn,  f(^eute  (Eiecf  nirf)t,  felbt^  in  6er  (Erjählung  6a8  lüort  ju  ergreifen 
06er  jum  Vertreter  feiner  '^Infic^t  einen  feiner  Hlcnfchen  ju  macf)en.  Scott 
tuahrt  fa|1  »olle  llnparteilict)feit.  Ciecf  t)at  feine  Cieblinge  un6  feine  Prügel» 
jungen.  Wvm  Scott  Beziehungen  t>on  einft  un6  jc^t  nutzte,  &ie  tatfä(^lid) 
bcftan6en,  n^cnn  er  6er  rertt)an6tfcbaft  6cr  I>ergangen^eit  Sd»ottlan6s  mit 
6effen  (Begenroart  einen  fiarfen  gauber  in  feinen  €r5ä^lungen  ahlocfte,  fo 
6rängte  (Lud  gefclnchtlicl)en  perfönlic^teiten  6ie  ^Infit^tcn  auf,  6ie  ihm 
6ant  feiner  lDeltanfcf)auung  roiifjtig  un6  in  XDirflic^feit  'Jlnftcbtcn  6c8 
19.  3'3hrhun6ert8  marcn.  lüiects  mcnfchen  fprachen  aucfi  ungefc^eut  6ie 
Spradje  6er  Dlcnfchen  aus  liecfs  ®egenmartsnor»clIen.  Scott  moUte  6ie 
'2lu86rucf8roeife  einer  fernen  geit  treffen,  t»ie  fie  fich  ihm  aus  fleifjiger  <£r» 
forfcf)ung  6er  Vergangenheit  ergeben  hatte.  3n  allen  6iefen  Dingen  nahm 
Scott  norroeg,  toas  6em  Dichter  6c8  )?.  3ahrhun6ert3  roic^tiger  un6  tüic^- 
tiger  rour6e,  flemmte  \iä)  üiecf  gegen  eine  unaufbaltfam  fortfd)reiten6e 
€ntn:iicflung.  Der  er|"le  Perfucf)  üiecfs  un6  jugleirf)  unter  feinen  altern 
gefd)ichtti(^en  Crjählungen  6er  gelungenfte,  „Der  '3lufruhr  in  6en  Cet)en« 
nen"  (auch  er  erfdiien  1826),  blieb  lei6er  unt>olIcn6et.  „Der  griechifc^e 
ßaifer"  un6  „Der  fjercnfabbat"  üon  1851  bejeichnen  el)er  einen  Sd;ritt 
in  Scotts  Kichtung  un6  ju  6cffen  lDirtlichfeit8freu6e,  famen  in6es  nicöt 
auf  gegen  6ie  farbenfrohem  "Jlrbeiten  6er  21acf)folge  Scotts.  (Erfl  in 
„Pittoria  Qlccorombona"  Derban6  fich  5U  einer  traftpollen  Einheit,  tcas 
an  eigenen  '^Ibftcbten  un6  aus  6er  Qlnregung  6urd)  Scott  fid)  6em  Did)ter 
ergeben  hatte. 

3n3n5ifcf)en  tpar  in  ^frantrcirf)  6ant  Scott  &er  gefdjiditliiie  Homan 
ju  Blüte  gelangt.  Die  franjöfifAe  Komantit  6er  geit  üittor  ijugos  fan6 
in  ihm  ein  tnillfommenes  (Befäfi  für  iljre  tünftlerifchen  ^Ibficbten.  üiftor 
Pugo  felbft  fchuf  in  6iefer  (Beftalt  eins  feiner  roichtigl^cn  un6  nachhaltigflen 
IDerfe:  „Notre-Dame  de  Paris"  (1851).  IDie  fa|l  alle  franjöflfc^c  Homan» 
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ül  6ct  6rcif5iger  ^ahxt  i|l  6a?  IDcrt  &cin  jungen  Tieutf(f)Ian6  certDanötct 
als  6et  c(f)tcn  6cutj'd)en  Homantit.  I)em  Stoffgebiet  con  fjugos  3)i(f)tungen 
geborte  Me  £r3äblung  non  Pittoria  Olccorombona  an.  '2lller6ing8  begnügte 
fid)  Ciecf  niAt,  roie  ^ugo  aus  6et  Henaiffance  Unmenfcfien  ju  ^olen, 
fcnöern  ala  einet  6cr  erften  gcinann  er  6em  ITlenfcben  6er  Henaiffance 
befferea  üerflänönis  ab.  fjicr  bemä^rte  pd)  fein  Brauet),  in  6er  Vergangen- 
beit  'Derman6tfd)aft  mit  6er  (Begenroart  ju  fuc{)en.  Cr  lie^  6cr  f3cl6in  feines 
Komans  etroas  r>on  6en  Tlnfprii^en  6er  (Emanjipation  6e3  XDeibcs  un6 
ein  feclift^es  r>ert)alten,  6af  foIAe  'Jlnfprücbe  rechtfertigte.  IDie  äbniicb 
jle  6en  tueibliAen  (Bejlalten  jung6eutfcber  Dichtung  a>ur6e,  ertannte  man 
fofort.  IDirtlicf)  jlan6  üiect  6en  3ung6eulfcben  fiel  näber,  als  er  je  ^ätte 
jugeben  »ollen.  IDenn  er  fic  gleirf)  an6ern  geiterfdieinungen  in  feinen 
lioDellen  befct)6ete,  fo  tat  er  es  in  6er  Haltung  eines  ülenfthen,  6er  feinen 
nä(^flen  na(i)foIgern  »cr6enft,  6af?  fie  treiben,  roas  er  felbp:  ein|l  getrieben 
l)attt,  beitritt  er  in  ihnen  feine  eigene  Sdiöpfung.  Dann  aber  nahmen  fle  iDic 
er  in  einem  geitalter  6cs  tr)ad)fcn6en  Materialismus,  freiließ  nid)t  fo  unbe» 
6ingt  roie  liecf,  6ie  Partei  6es  (Beijls.  Die  geitgenoffen  fteiliA  jubelten 
o6er  beflagten,  6a|  nun  aucf)  (Licet  prf)  auf  jung6eutfd)e  Seite  gelegt  habe 
un6  fogar  glcic^  ihnen  mit  6en  jungen  j^ranjofen  liebäugele,  „üittoriß 
Tlccorombona"  ift  je6o(^  über6ieB,  iDof)I  aurf)  6ant  6em  Qlnjlof?  6es  italie- 
nifd)en  Deretircrs  Scotts  2llejan6er  5Tian5oni  un6  feines  XDerts  „I  promessi 
sposi"  (1825 — 26),  6a8  »on  (Boethe  rücfhaltlos  betcun6ert  xombe,  eine 
Ceijtung  6e8  gefd)id)tli(^en  Healismus,  6ie  fic^  neben  Scotts  '21rbeiten  fe^en 
laffen  durfte,  unbef(f)a6et  aller  Dorjiigc,  6ie  fic^  aus  6er  bö^ern  ©eifiigfeit 
Cierfs  ergaben. 

Tlur  fjeimattun|l  i»ie  Scotts  Dicl)tung  ijl  „üittoria  '2lccoromhona"  nicht. 
Der  Komantifer  liccf  tcar  längj!  5U  treit  in  6ie  IDeltliteratur  riorgefcf)ritten, 
um  '3ln6a(f)t  für  6ie  Sct)olIe  3U  fiaben,  auf  6er  er  geboten  tcar,  un6  für 
6cren  retgangenbeit.  Be5eicf)nen6et  Detttetet  6es  Betlinet  IDefens,  ifl 
Ciecf  gleic^root)!  niAt  6ichtetifd)ct  t>ctn?erter  un^  rerflärcr  Betlins  gc©ot&en, 
gefc^njeigc  6enn  6ct  Ulatt  un6  itjtet  Jütjlen,  6et  fjohcnjoUetn.  '2ln6et8 
^llejis. 

TTlit  beteAtigtem  Stolj  blictte  'Jliejis  sutüct  auf  6ie  (Entroicflung,  6ie 
nntet  6et  fjetrfrfjaft  6er  ^o^cn3ollcrn  fein  Can6  in  6en  legten  3af)rf)un6er- 
ten  genommen  ^atte.  €r  tcufite  aud),  6afj  6er  ITlenfchenfAIag,  6er  auf 
foIcf)em  fjeimatbo6en  ge6ieb,  an  6iefcm  2luf|lieg  flatt  beteiligt  roat,  6a^ 
6effen  3ä^e  un6  tnoitige  '2Itt,  ctflatft  im  Kampf  gegen  eine  tnenig  ftei- 
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gebige  21atur,  unbedingt  6ie  roic^tigfle  üotauefe^ung  aller  Crfolge  6ar« 
jlcllte.  llotoen^iger  noc^  als  in  Stifters  Crjä^lungen  erfc^ien  bei  Tllejis 
6er  ^ufammenbang  jtnifcbcn  lllcnfc^cn  un6  Can6f(^aft,  greifbarer  6er 
gemcinfame  ®run65ug.  IDobl  t»ar  auc^  Stifter  in  6ic  üergangen^eit  5urücf. 
gegangen,  »erfucbte  fi*  auA  fpäter  in  einem  Koman  von  ausgefproc^cn 
epiricren6er  CeAnif,  6er  6urrf)  iBriUpar3er3  „Rönig  ©ttofar"  angeregt  i^ 
un6  aus  6er  böbmifcben  (Bcfc^id)te  6e3  12.  ^ofcrl'unf'"'»'  fcböpft.  Ronnte 
fold)e  Pertnertung  unbetannter  iinjel^eiten  einer  cergeffcnen  üergangen' 
beit  felbft  bei  öllerreic^ern  aufCommen  gegen  Diditungen,  6ic  vom  (Brofjen 
äurfiirflen,  von  Jrie&rid;  IL,  t»on  6en  Befreiungsfriegen  erjäblten?  ®crDi§ 
srolltc  Stifter  6as  IDcfen  6e8  (ß|lerreid)ers  ausfprecben,  "^llejis  cbenfo  6en 
ülärter  ergrün6en.  '^lllcin  Stifter  jeicbnet  Jllenfcben,  6ie  fic^  5U  fittlic^er 
Seibllbefinnung  6urrf)ringen,  um  Bil6ung  6er  Seele  3U  betnä^ren.  Der 
£jintergTun6  r»on  'illeris'  Homanen  i]!:  politifAe  3Iat,  i|l  gefcbicbtlicbe  Ceiflung. 
lllag  Stifter  als  ülcnfd;  politifcben  fragen  anäi  niAt  aus  6em  IDege  ge» 
gangen  fein,  er  mie6  fie  in  feinen  €r5ä^lungen  3U  forgliif),  als  6a§  it)m  ein 
gefdiit^tli^es  Problem  feiner  f^eimat  fo  roicbtig  geaior6en  inäre  un6  er  es 
in  fcfiarfumriffencn  iBe|laIten  fo  lebensed^t  l)ätte  6ar|lcllen  fönnen  roie 
2lkri3.  i£s  ift  6ie  jfrage  nacb  6em  IDcfen  6e8  prcuf;ifcbcn  (Beides,  a>ic  er 
fi(^  im  Bürger  un6  im  Bauern,  cor  allem  im  3unf«  fun6gibt,  eine  J^rage, 
6ie  bal6  nactjber  an  XDicbtigteit  nocb  geroinnen  follte  un6  t)eute  »on  enl» 
fii)ci6en6er  Bc6eutung  für  6ie  gufunft  6es  Xcutfcben  Keidjs  ifl.  ^tlcjis  legte 
es  gar  nic^t  auf  politifdie  IDegroeiferarbeit  an,  er  lief!  6as  (Befd)id)tlii^e, 
fotDcit  er  es  erfannt  batte,  fic^  in  feinen  6id)tcrifc^  unmittelbar  gefi^auten 
ITIenfcben  fräftig  ausfprecben.  Das  jlan6  6em  (Bebaren  6er  3ung6eutfd)en 
nod)  ferner  als  Sea[sfiel68  Braud),  6ie  politifcben  forgänge  QImcrifas 
3u  erörtern.  ■Dollen6s  (Bottbelf  machte  fein  eigenes  politifcbes  (Blaubens- 
betenntnis  6eutlicber  uernebmlicb.  TlUein  auc^  'JUcris'  Hleinung  fann  feinem 
feiner  Cefcr  entgcben.  gu  »iel  i^er5en8anteil  fpricf)t  aus  feinen  '2lbbil6ern 
märtifi^en  lllenfc^entums,  als  6afj  er  nicf)t  3U  6er  Partei  gesohlt  n5er6en 
müpe,  &ie  »on  6er  agrarifcbcn  Staatslebre  6er  Homantif  ausging  un6  »on 
6er  als  Stifter  eines  neuen  !r)eutfd)lan6s  unter  preupfctier  üorberrfcfjaft 
Bismarct  fam. 

üon  6er  '^cü  6es  Curemburgers  ßarl  IV.  un6  6es  „falfd)cn  XDol6c= 
mar"  bis  in  6ie  Bcfreiungsfriege  reidien  'JUejis'  acbt  Komanc  aus  6er 
(Befcbid)te  Bran6enburg8.  "iln  Scott  fam  er  fcbon  njegen  6er  ®efct)loffen- 
beit  6er  langen  Heibe  feiner  Homane  näbcr  beran  als  6ie  üielen,  6ie  t>or 
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un6  neben  ibm  nad)  S^cotte  I)otbil6  6eutfii)e  (Be[cf)itf)tc  ihren  Ctjätjlungen 
3ugrun6e  legten.  Beffcre  €r3äbler  mod)ten  unter  ihnen  fein.  IPar  Stifter 
am  glücflicf)jlen  in  Did)tungen  Don  fleinerm  Umfang,  fo  läfit  aaii)  6er 
Bau  r»on  Tllcjis'  Komanen  an  ßlartjcit  3U  tDünf(f)en  übrig,  ©eine  Beobacf)» 
tungagobe  »irö  am  bejten  gefördert,  reo  er  ^umor  malten  läp.  3" 
6er  IDie6ergabe  neuerer  üorgänge  entgei)t  er  nidjt  6er  (Befaf)r,  mit 
gleic^jeitiger  franjöfiftfjer  llcigung  3um  '2tufregen6en  un6  Überraf(^en6en  3U 
arbeiten  un6  6a6urd)  ettnas  ^frem6e8  in  feine  f5eimat6icbtung  ein3umif(tien. 

■Jluf  6em  IDege  r>on  6em  Berücfen6en  einer  fdionen  Jerne  3ur  Cr« 
faffung  6er  flillern  Hei3e  6cr  nädjflen  llmmelt  fam  "^lleji»,  6er  1852  ein- 
fette un6  1856  3um  Tlbfctjlufj  feiner  »aterlän6ifd)en  Homane  gelangte, 
f^on  bis  in  6ie  unmittelbare  üergangenbcit  6er  eigenen  @(^oUc.  Stifter 
un6  6ic  2)orfgefcl)i({)te  begannen  »ie  6ie  tpablDerman6te  Drojte  um  1840. 
@ie  taten  6en  legten  @cf)ritt.  IDe6er  ferne  IDelt  no^  ferne  geit,  fon6ern 
6ie  näcbfte  Umgebung  un6  6ie  (Begenroart  tDur6en  aufgeboten,  um  6en 
gauber  6e8  Can6fd)aftlid)en  fühlbar  3U  machen.  I>er  Kealiamug  »ar 
6amit  roefentlith  geför6ert.  €r  gab  6cn  pri(feln6en  Hei3  6e8  politifch  he- 
roegten  ^lugenblitfs  auf  un6  blieb  6ocf)  im  Umfreis  6e8  Cage8.  €r  {)atte 
gelernt,  fic^  am  2IUtägIichen  3U  freuen,  rocil  er  6effen  fünfllerifche  Bc6eutung 
erfaßte.  I)er  ®run6jiein  roar  gelegt  für  eine  ßunjl  echter  'IDirHic^feit8freu6e. 
Sie  reifte  nad)  1848. 

Sie  poIitifAe  (Entmicflung  Deutf(hlan68  fchlug  nicht  6ie  IDege  ein, 
6ie  ron  fjeine  un6  r>on  6en  3ung6eutfchcn  gcfor6ert  aiur6en.  Politifc^  un6 
tünfllcrifch  gehörte  6ie  gufunft  6cn  iBefinnungagcnoffcn  6e8  f}eimat6i(^tet8 
"JUejis.  X^orroarts  führte  nur,  a>er  (Bleiches  erftrebte.  '^uf  lange  geit 
galt  6eutfchen  Dichtern  un6  6eutf(hen  Staatsmännern  6ie  2lufgahe,  6er 
IDirtlicbfeit  un6  6er  (Begenroart  f^err  3U  a>er6en  un6  fie  nic^t  3U  nerträumen 
xok  6ie  6eutfche  Homantif,  nicf)t  3U  peract)ten  roie  6ic  Jung^culfc^ifn- 


gmeites  ßapitel 

l>ieBIüte3cit6e8KeaIi8mu8 

IDeltanfc^auung 

I>er  6eutf(^e  Mä)ü  fpiegelte  fi^  md}  6ci,i  lllärj  1S48  in  fjeinee 
klugen  als  unpcrbefferlidjcr  Bärenhäuter,  ©tolj  i/abc  er  baz  bIon^c 
fjaupt  üor  feinen  Can6e8»ätern  erhoben,  6ann  aber  roie&er  ge6ul6ig  un6 
gut  3U  frf)Iafcn  un6  3U  frf)narc^cn  begonnen,  um  tüieterjueroiat^cn  unter 
6cr  fjut  üon  tiicrun66rcipg  !nonarrf)en.  fjcinea  f^offnungen  aber 
jDoren  fc^on  6abingef(f)n3un6en,  als  er  Me  [d)rDar3rotgoI6ene  cfaf)ne,  6cn 
„altgcrmanifcben  piun&er",  iDie6cr  auftaud;en  un5  t>as  fün6energraute 
(Befdjlcc^t  6er  Diplomaten  un6  Pfaffen  un6  Me  alten  Knappen  »om 
römift^en  Ked)t  am  Cintjeitstempel  fcf)affcn  fab. 

ITer  üon  6cr  fjöbe,  6ie  faum  ein  riertcljat)rt)un6ert  fpäter  »om 
6eutfd)en  üolfc  er|1iegen  rour6e,  auf  fjcines  unmutiges  Urteil  jurürfblictt, 
gelangt  Icidjt  5U  6em  £in6rucf,  fjeine  ^abe  6en  gug  6er  3^''  nii^t  ^^^^ 
3u  erfenncn  »ermocbt.  Qcberlict)  entroicfeltc  fic^  l)eutfd)Ian6  in  6tefcm 
rierteljat)rl)un6ert  ganj  an6crs,  als  er  erwartet  un6  geroünfc^t  Ijatk,  an6ers 
aut^,  als  es  6ie  politifdien  Di(f)ter  meinten.  3)er  Staat,  6cn  6ie 
biffigflen  @potttDorte  fjeines  trafen  un6  6en  fein  IDintermärrf)en 
„Deutfc^Ian6"  an  6en  Pranger  fleüte,  f(^uf  6ie  jabr^un6erte(ang  erfeljnte 
6eutf(f)e  (Eini)eit.  Preußen  rerbanö  6ic  Cän6er  6er  6reifjig  un6  met)r 
Hlonarctjcn  3um  I)eutfd)cn  Keirf).  ^lus  6em  ß\ift)äufer  fjoltc  im  IDinter- 
märdjen  fjeine  6ie  '2lnf(f)auung:  „Be6ent'  ic^  6ie  Sa^e  ganj  genau, 
fo  brau(f)en  toir  gar  feinen  äaifer."  Uno  6as  Deutft^e  Hcic^  er|lan6 
tr»ie6er  als  6cutf(^es  Raifertum.  Die  neue  6eutfc^e  IDelt,  6ie  feit  1848 
fi(^  bil6ete,  enttcurfjs  »öUig  6en  Stimmungen  i^cines  un6  feiner  gcit« 
genoffen.  Die  6a8  Ja^r  1871  erlebten,  fonnten  —  tele  Jreiligrat^  — 
bejienfalls  nat^träglid»  fegnen,  tcas  ohne  ihre  Qilfe,  ja  im  (Begenfa^  ju 
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i^rcn  IDünfdjen  »ort  cin|t  fii^  gebildet  ^atte.  21ur  mcnigc  roabtten  tsjie 
Jjerrocg^  6ie  alte  t)crneinen6e  fjaltung. 

21i(i)t  nur  aus  6em  fünfcenergrautcn  (Befrf)kd)t  5er  Diplomaten,  [ogar 
aua  6cr  ge^a^ten  Partei  btz  preupfttjcn  gwfffttuma  ging  &er  £ine,  6er 
(Bro^e  ^erpor,  6cr  6en  Deutfi^en  6ie  neue  Cinbeit  geroann.  lDi6erfpracb 
ba&  am  aUermei|len  6cm  IDeItbiI6  »on  feines  gcit,  fo  dauerte  es  boä) 
anä)  rec^t  lange,  ef)e  6ie  neue  (Bcneration,  6ie  nact)  1S48  einfette  un6 
6as  jung6eutfct)e  IDe[cn  beroup  3u  überoin^cn,  »or  allem  in  fiA  felbft  xn 
unter6rücfen  fucbte,  6en  rechten  IDeg  in  Me  gro§e  gufunft  un6  6ie  inabre 
Be6eutung  6e8  berufenen  IDegmeifers  bcrausfan6.  iBujlar»  Jrevtag,  ein 
ausgefproAener  Pertretcr  6er  neuen  5"*  notf)  '8*^,  fpottete  noA  18Ö6 
über  6a8  „Bi8märcfd)en"  un6  nannte  im  3uli  1870  6a8  fjernorfucben 
6er  alten  fiaiferi6ee  für  6te  Ijof)en3ollern  einen  punft,  an  6em  .6er  ^j;)a^ 
aufhöre. 

j^re^tag  mar  unbe6ingt  t»aterlän6ifc^  gefmnt,  er  tnar  ein  guter  Preujjc. 
Dennod)  fhmmte  er  norf)  1870  mit  feines  nadjmärjHAer  Qlnficbt  an 
enffcbei6en6er  Stelle  überein.  ^lud)  efre^tag  brau(t)te  gar  feinen  Haifer, 
freilid)  aus  an6ern  ®rün6en  als  fjeinc.  £s  liefie  ficb  6arüber  ftrcitcn,  toer 
Bon  bei6en  6en  tnabren  Sae^ner^alt  frf)limmer  »crtannte.  Die  fi^roarj« 
rotgol6enen  J^arben  tcur&en  nicht  6ie  Jarben  6e8  neuen  DeutfAen  Keic^s. 
QlUein  es  roäre  fcba>erc  UngereAtigfeit,  6ie  Bc6cutung  6er  lllitarbeit 
j^revtags  un6  feiner  (Befinnungsgenofi'en  ju  untcrfctiä^en  un&  6ie  gcfamte 
Umgeftaltung  6c8  6eutfd)en  IDefens,  6ie  fiel)  r>on  1848  bis  1871  »011505, 
au6fd)lie|?li(f)  auf  Bismarcfs  KeAnung  3U  fe^en.  Die  ITlaAt  6er  einjelncn 
genialen  Perfönlidifeit  tcur6e  frcilicb  auc^  »on  (Boetlie  überft^ä^t.  €r 
fcfjrieb  Jvicbelieu  übermctj^ige  Be6cutung  nod)  für  fran5öfif(^e  ßunfi:  un& 
Citeratur  3U.     lüir  baben  in3roifc^en  folleftipi|lifcber  6enten  gelernt. 

Bismarcf  fan6  nid)t  nur  ein  Deutfcblan6  cor,  6effen  innere  Joll- 
fd)ranfcn  befeitigt  roaren,  6a8  alfo  3U  iüirtfc^aftlid)er  (Einigung  gelangt  ©ar; 
Preußen  batte  6urcb  ein  neues  gollgefe^  unmittelbar  nad)  6cn  Befreiungs- 
friegen  6en  IDeg  3U  foIct)er  lDan6lung  eröffnet  un6  im  roefentlicben  fc^on 
'fangs  6er  Dier3iger  ga^re  6a8  giel  erreicht,  üielmcbr  roar,  als  6as  neue 
D.  ""^e  Hei*  cnMicb  erlleben  follte,  6a8  6eutfd)e  roirtfAaftlidie  Ceben 
f(f)on  ^  '  einer  boben  Blüte  gelangt,  llodi  1840  befaf^  6a8  (Bebiet  6es 
Deutft^en  gollcereins  nur  einen  tleinen  Brucbteil  6er  Dampfmafcbinc- 
6cr  €r6c.  Die  3abre  ron  1856  bis  1861  erbraif)ten  6ann  eine  mäAtige 
Steigerung  6er  inaf(binen3abl,  eine  notb  beträcbtlicbere  6er  gabt  6er  Pfer6e» 
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fräftc.  Jreilicf)  ging  es  nach  1S7!  noch  niel  fc^nellcc  ronüärte.  Docb 
fdjon  auf  Con^oner  'Jluiällellungetx  6cc  fünfjiger  un6  fedjjiger  '^aijxt 
crfannte  XicutfAlani,  feal?  es  ^m  »icIbetDunöetten  englifdien  €c3eugniil'en 
®leicbu)ertigcs  entgegcn)lcUcn  tonne.  Bcfon^ers  fiel  feeutfc^ie  Sc^tcet» 
in6ujltie  ina  iBeroic^t.  Dan!  cnMict)  6er  Befeitigung  altübecliefeitcr  üer- 
fcf)rgbin6erniffe  unb  6anf  6em  '^lusbau  t>et  ©ttafäen  un5  Cifenbaljnen  \}ob 
^id)  in  6en  jtcei  3ö^r3ff'ntfn  nai)  1850  6eutfc^ct  Binnenoerfe^r  auf  bas 
Jteifacbe. 

I^ic  ITlectianifietung  bes  6eutfd)cn  £eben8  war  alfo  fc^on  in  »oUem 
(Bange.  IDenigec  un6  TOcniget  Kaum  blieb  übrig  für  bas  Keic^  5e8 
(Beiftcs.  Der  6eutfcf)en  3ugen6  boten  ftd)  ganj  anbcre  '3Iu8fid)ten  un& 
■Jlufgaben  als  bis  »or  fur3em.  Sctjon  I)iei?  es,  6as  IDiffen  ba  fjoc^fc^ul- 
jugenö  6ürfe  niAt  langer  ®run6lage  Don  Deutfc^lanös  gutunft  fein.  Die 
(Eüc^ügfeit  öer  Cec^nifer,  gn^upiifU'-'n  ^nb  beffern  fjan^merfer  t)abe  für 
bicfe  Tlufgabc  3U  forgen. 

Die  UmpeUung,  öie  feit  Beginn  bcs  ^ai)vhünbaiz  in  6er  Di(^tung 
fld}  üorbereitete,  6ie  XDen6ung  3U  einer  IDirtliiiteit  nic^t  6er  geiftigen,  fon6ern 
6cr  mecbanifct)en  'Jlrbcit,  gemann  im  6eutfd)en  Ceben  naAbaltige  Stufen. 
Die  IDi6erfprüd)e  3©if(i)en  Diijtern,  6ie  i^)rer  p^antafie  pertrauten,  un6 
Dichtern,  6enen  alles  an  tcdjkx  (Erfaffung  6e8  IDirtlic^en  lag,  6ann  3roifcben 
einer  XDeltbetrac^tung,  6ie  über  6ie  0inncna)elt  roeg  nad)  6em  '2lbfoluten 
langt,  un6  einer  'Jlnfiijauung,  6ie  fiA  auf  6a8  (Bebict  6er  @innenerfa^rung 
einfdjränft  un6  6as  TJbfoIute  abroei]!,  Ratten  nii^t  länger  blog  innerhalb 
fcbrift|"lellerifcber  '^Irbeit  fid)  au8einan6er3ufefeen.  0on6ern  im  Ceben  felbjt 
mar  es  3U  einer  <£ntfc^ei6ung  gefommcn,  6ie  für  6as  Dicsfeits  un6  für 
6effen  2lufgaben  un6  gegen  alles  (Erachten  nad)  6em  Tlbfoluten  eintrat. 
IDie  tcenig  blieb  noc^  übrig  üon  6em  faujlifi^en  Drang  (Boctt)if($er 
Prägung,  rüieroeit  rücfte  6iefe  geit  ab  pon  6en  Stimmungen,  6ie  (Ic^  in 
J-'aufts  erftem  ©elbjtgefpräc^  fpiegeln. 

'ills  Cu6u^ig  j^euerbac^  im  "^ahi  1848  3U  fjci6elberg  über  6as  lüefen 
6i.r  Keligion  fprad),  moUte  er  feine  l)örer  ausbrücflic^  aus  ßan&i6aten  6e8 
3cnfcit8  3u  Stu6enlen  6e8  Diesfeits  mad)en.  Bal6  be6urfte  man  3U  foI(^er 
Umbil6ung  nicf)t  me^)r  6es  gurufs  eines  pt)ilofopben.  Die  tnirtfi^aftlic^en 
latfacben  re6eten  eine  niel  etn6ringlic^ere  Spra(^e. 

Diefe  neuen  @tu6enten  6e8  Diesfei*  .fen  Bismarcf,  als  er  an  6cn 
Ilcubau  6c8  6eutfd)cn  (Einbeitsjtaates  gini^.  Die  ©ieger  Don  1864,  1866 
un6  1871   iDaren  ein  (Befd)lcd)t,  6a8,  in  6er  Cuft  6er  gtoffreu6e  aufge- 
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roadjfen,  fräftiget  juparfte  als  feine  geöanfenfrobern  üorfa^ren.  £8  liei 
flc^  (ßetninne  ni(^t  itef)men,  6ie  6en  Siegern  pon  Ceip5ig  un5  IDatetloo 
entgangen  toaren.  €s  ifl  ein  ^o^er  KutjtneBtitel  6er  Deutfcfien  aus  materia- 
lijlif^er  geit,  baf}  ihnen  glüdte,  roas  feit  gabrbun6erten  »ergeblid)  erfe^nt 
tDor&en  njar:  eine  IDie&eraufriiitung  &eutfc^er  l\\aii)t.  llüün  gerade  jefet 
füllen  min6erbegna6ete  na^fommen,  &af  aus  6er  geifKgen  o6er  »iefmebr 
ungeifligen  fjaltung  6es  geitalterä  6em  IDerf  Biamarcfa  ein  be6cntlid;er 
gufo^  erflanö,  6er  ea  nadj  faum  einem  Pierteljabrbun6ett  t)eute  ju- 
fammenbrei^en  läfjt. 

Das  üolt  6er  Dichter  un6  Denter  entmicfelte  fid)  3U  einem  Polt 
6er  Zat.  So  abgenagt  6ie  alte  Jormel  tlingt,  fie  entfpricbt  gleic^mobl 
einer  gef(f)ic^tlicf)en  Catfacbe.  tBan3  an6er8  ala  6er  6eutfd)e  filaffijismua 
un6  6ie  6eutf(f)e  Homantit  lernte  man  in  6ie  IDelt  blicfen.  21ur  tuie 
5age  üorbereitung  6c8  neuen  lDeItbil68  ertceijt  fi^  alles,  tuas  »on  1830 
bis  1848  5ur  Überroin6ung  bepe^en6er  ^Infic^ten  gefc^e^en  »ar.  IDie 
fajl  immer  in  Cän6ern  t)ober  gcifiiger  Bil6ung  »erriet  aucb  in  6iefem 
j^alle  5uer|l  un6  am  uncerfennbar^en  6ie  pbilofop^ie  6en  beträ^tUc^en 
ltmf(i)roung,  eine  pbilofop^ie,  6ie  aüer6ing8  felbft  faum  noc^  p^ilofop^ie 
fein  un6  i)eij|en  sollte.  Tiefe  PbiIofopI)ie  üoll5og  auf  i^rem  eigenen 
(Bcbiete  6ie  IDan6lung,  6ie  immer  roie6er  eintritt,  iDcnn  eine  ^eit  6er 
Spctulation  i^re  ijö^e  überfi^ritten  ^at.  IHctapbi^fiftbe  '2lnfpruc^e  »er. 
liercn  6ann  alles  ^Inrecbt.  lllaterialismus,  pofiticismus,  llaturalismus 
be^errfc^en  6a8  ^fel6.  XDelt.  un6  Cebensanf^auungen,  6ie  mit  6em 
rcligiöfen  Be6ürfniffe  recfjnen,  roer6en  nicbt  länger  erfirebt.  Iln6  6er  Per- 
fucb,  eine  umfaffen6e  IDeltanfAauung  mit  6er  ^Infdjauung  6cs  £ebens  ju 
einer  Cinbeit  ju  rierbin6en,  gilt  für  eitel  IDa^n. 

Die  entfc^ei6cn6e  IDcn6ung,  6er  2lugcnblicf,  in  6em  6as  neue  Betennt- 
nis  in  6as  6eutf(f)e  Beroufjtfein  trat,  fiel  in  6as  3o^r  1854.  Tluf  6er 
21atnrforf(^erüerfammlung  3u  (Böttingen  »erfod)t  Ku6olf  IDagner  6ie 
nottDen6igfeit  6cr  '^Innabme  einer  perfönli^en  unflerblicben  Scelenfubflanj. 
Sofort  ernji6erte  ßarl  'Dogt  mit  6er  angriff8freu6igen  SArift 
„flöl)lerglaube  un6  IDiffenft^aft"  un6  »ertrat  6ic  llleinung,  6ie  ^Brense 
bö^ern  Denfens  falle  fc^lecbta>eg  jufammen  mit  6er  (Siimy  f'""!''^« 
Crfa^rung.  Unmittelbar  »orangegangen  mar  i^m  auf  glcidier  Baf)n  6a8 
^auptroerf  6e8  6eutfc^en  Tllaterialismus  6es  19.  3a^rt)un6crt8,  3<^ob 
IHoIefi^otts  „Rreislauf  6e8  Cebens"  (1852);  unmittelbar  binter6rein 
erf^ien  6ie  marttläufigjle  Darlegung,  5uglei(b   6ie   babnebü6enjle  Über» 
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jleigerung  6icfec  Ce^te,  Cu6tDig  Büchners  ,,Rraft  un6  @toff"  (1855), 
mebt  ein  3^nifc^c8  Pamphlet  ala  ein  roiffcnfc^aftlic^eis  (Blaubenabcfcnntnis. 
5;nmcrbin  rcrbatrte  6ie  &cut[itic  IlatutiDiffenft^aft  bis  ans  £n6e  bis 
3abti)un&erta  auf  einem  6tan5puntt,  5er  non  Büchner  fo  tcenig  tceit 
ablag,  (»afj  noc^  bm  „lüelträtfeln"  <£rn|l  Raetfela  pon  1S99  »orgeroorfcn 
ttcr6en  foiintc,  pe  »errieten  6iefelbe  Unflarbcit  bte  Dcntene  mic  Bücbnera 
Scf)rift. 

"^lUein  &ie  IlaturiDiffenfi^aft  fc^räntte  f:c^  in  einer  geit,  6ie  if)r  »enn 
nid)t  5en  6ieg  über  6ic  gef(f)i(^tlii^cn  IDiffenfcbaften,  fo  6oc^  flattli(^en 
Kaum  neben  ibnen  geroäbrte,  nicbt  auf  ITIaterialiamua  ein.  üielmebr 
geroann  fie  gleich  6cr  ®cfrf)iii)tea>ifj'enfd)aft,  ja  &er  (Seillesroiffenfc^aft 
überbaupt  6en  »ettüanöten,  aber  böbern  *3tan6punft  i>eg  pofitiüismua. 
€r  toar  bia  ans  €n5e  6e8  3abrbun&ert8  un&  nod)  öarübcr  binau»  6er 
eigentlich  i)errfd)en&e  6tan6punft.  Der  cfranjofe  Qlugufie  Comte  rerfoctit 
ibn  feit  1S40,  6er  €nglän6er  3obn  Stuart  Hlill  fcblojj  fid)  ibm  an,  ülills 
£an68mann  Herbert  Spencer  |lcigerte  i^n,  gepüfet  auf  6ie  biologifc^e 
Haturforfc^ung  (Ebarlea  Dannina  un6  auf  6effen  Cefirc  r>on  6er  natür» 
lieben  guAtroa^I,  jum  Cüolutioniamua.  Helatiüij^ifc^er  pcfitiinemue  roar 
noc^  6er  Stan6puntt  6ea  (£rfcnntniapfvd)ologen  €rn(l  lllaA,  6cr  »on 
6er  llaturrDiffenfcbaft  fam  un6  6ercn  Dcnfformcn  am  i£n&e  6ea  Jabr» 
bun6erte  bejtimmte,  in  feinen  '^Infcbauungen  nabc  Dern)an6t  mit  6cm 
„(Empiriofritijiamue"  6ca  Senfers  l\irf)ar6  'ibenarius.  Hm  1900  begann 
en6licf)  ijeinrirf)  Hicfert  6ie  „(Brcnsen  6er  naturroiffenfdjaftlicben  Begriffe» 
biI6ung"  ju  jieben  un6  6ie  ^Bci|lc8n)iffenf(i)aftcn  r>on  6er  21aturaiiffenf(^aft 
n:ie6er  ju  trennen  un6  unabbängig  ju  machen.  IDil^elm  Dilt^eij  un6 
IDilbcIm  lDin6cIban6  roiefcn  fcbon  »or  Kictert  nad)  6iefem  giele.  Siltbeij 
tam  ibm  in  feinen  legten  Sd)riften  um  1910  immer  näber. 

Jür  6ie  geit  bis  1S71  un6  aucb  für  6ie  näc^jlen  3a(jr3e^nte  t»ar6  eine 
naturroiffenfdjaftli^  bcgrün6ete  U)irflic^feitapbiIofopbie  pon  auagefproc^en 
unmetapbvjf'fd'er  Prägung  6en  Seutfc^en  jum  (Befe§.  Sic  rour6e  auc^ 
6te  ®run6Iage  6er  inicbtigllcn  Jleuerung  gcfcUfc^aftlic^er  un6  poIitif(i)cr 
Hü,  6ie  ficb  baI6  na*  1S4S  cinjlellte:  6cr  So3iaI6emoFratie.  Cs  ijl 
ein  6cnhDür6igc8  gufamnienfreffcn,  6af5  6er  Itlatcrialiamua  jur  felben  ^üi 
IDurjel  faf>te,  ala  ein  cngbcrjiger  un6  i(^füc^tigcr  fiapitaliamua  6ie 
6cutfc^e  IDelt  ju  bcbcrrfdjen  begann.  Die  gcfcUfi^aftiidic  Cntroicflung 
begegnete  fii^  mit  einer  Denfrid)tung,  6ie  i^r  icie  auf  6en  Ceib  gcf^nittcn 
roar.     Hüdficbtslofc  "ilusnu^ung  6c8  Unbemittelten  6urd)  6en  Bemittelten 

103 


tonnte  \iä)  fein  taugii(^crcß  (Blaubensbetenntnis  roünfificn  als  eine  IDelt- 
anfc^auung,  6et  bae,  fjcrj  nur  ein  pumproert  un6  6et  lllcnfrf)  ni(^t8  als  ein 
njanöclnöet  Ofen,  eine  fid)  felbft  ^eijenöe  Cofomotioe  mar.  3n6es  auA  &ie 
jnnge  Sosial&emofratie  ging  bei  6en  matenali|ien  in  6ie  Schule, 
llad;  bm  unfic^er  ta|lcn6en  üetfucfjen  6e8  »ieden  ©tan&es,  6ic  bis  6abJn 
ii)m  trofe  6em  unauf^altfamen  Totöringen  6es  6ritten  @tan6e8  un6  bc« 
fonöers  6ea  bürgerlict)en  fiapitalismus  (Erfüllung  feiner  IDünfc^e  bringen 
foUten,  traten  1847  Rarl  lHarj  un6  j^rie6rid)  €ngelß  mit  6em 
„ITIanifejl  6er  fornmuniflifc^en  Partei"  t)err»or.  1867  begann  ülarr  Me 
Deröffcntliifiung  6e8  IDcrfs  „Jias  Sapital",  bas  mit  I)enfmitteln  6e9 
36eali8mu8  mic  6e8  pofitiüismua  arbeitete,  fjegel  un6  Comte  ju  feinen 
6tü§en  machte  un6  6ie  materiali|lif(f)e  ®efcf)icf)tBpl)ilc>fop^ie  öer  ©ojial- 
6cmofratie  mit  fo  3a)ingen6cr  Cogit  entroicfelte,  ba^  bk  (Bef(f)ic^tsforf(^ung 
icillig  in  ITIarj'  Cel)rc  ging.  ^lUe  (Befc^id)te  »anfeelte  fiel)  in  TDirtfc^afts» 
gefci}icbte  um.  Tille  äulturtätigfeit  rour6e  5ur  Tlusroirtung  bes  öfono- 
mifc^en  Cebens.  ©icfjerlii^  tcar  6a  6cr  ®cfi^id)taforf(f)ung  ein  bocb- 
a>id)liger  '3Infto|  gegeben.  Cs  blieb  fpäterer  gcit  überlaffen,  6ie  not» 
tpcn6igc  Cinfeitigfeit  6iefer  ®efc^i($tsbetra(^tung  in  ihrem  gan5en  Umfange 
ju  cntpUen. 

lllarj  voat  ein  (Belef)rter,  er  fe^te  fein  Dertrauen  in  6ie  IDiffenf(^aft, 
nic^t  in  6as  menf(^licf)e  £}n^.  IDaltt)er  Kattienau  füt)rt  auf  6ie  Catfat^e, 
6aj|  6urdj  ITlarj  nic^t  eine  IDcItanfcbauung,  fon6ern  6ie  (Büterfrage  6em 
öojialismus  jum  Illittelpunft  feines  IDirfens  gemacht  n5or6en  i|l:,  6ie 
geringe  fd)öpferifd)e  un6  bauen6e  ßfaft  6er  neuen  gefelifcljaftlicben  Bc» 
rocgung  5urücf.  Um  1860  cr|lan6  6er  0o3ial6emofratie  aller6ings  noc^ 
ein  jroeiter  un6  grun6Derfd)ie6ener  Jü^rer  in  Jer6inan6  Caffalle.  Der  ^in» 
reifjen6e  ■DoIfsrc6ner  inar  ein  pi)ilofop^,  6er  eine  lDeltanfd)auung  bcfaf? 
un6  auf  if)r  aufbauen  tonnte,  er  t)atte  bei  aUer  (Eitelfcit  naä)  Bismarcts 
TTort  €^rgei3  im  grofien  gtil.  3^m  fct)mebte  6er  (Be6ante  eines  Dolts- 
fönigtums  vor.  Tlütin  frf)on  1864  fct)ie6  er  aus  6em  Ceben  un6  aus  6em 
IDcttbemerb  mit  lllarj  aus;  er  fiel  um  einer  a6ligen  Tlbenteuerin  willen 
im  groeitampf.  Die  6eutfrf)e  6o3ial6emotratie  befct)ritt  fortan  6ie  XDege 
con  2Tiarj,  nic^t  6ie  üölfifcl)  gc6ad)ten  Bahnen  Caffalles.  Mt  Caffalle 
tiättc  Bismard  fid)  frn6en  tonnen,  ni(f)t  mit  Itlarj. 

Die  blen6en6e  €rfc^einung  Caffalles  ging  fofort  in  6ie  Dichtung  6er 
Seit  über,  ©piel^agens  Homane  jeidjneten  fein  Bil6  me^rfac^  aus 
gröfjerer  o6er  geringerer  Entfernung.     Die  neuen  gefellfc^aftlid)en  fragen 
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tt>ut6en  bingcgen  fa|l  nur  gcflrcift.  Jlad)  &cn  Komanen  Ungccn.Stetn» 
bergs  un6  XDiQfomma  con  1845  un6  K.  pru^'  r»on  1851  tarn  juerjt 
1854  6er  erfolgrcicbe  Crjäblec  J.  VO.  fja(flän6er  roic&er  auf  „(Europäifcbca 
SflaDenlcben"  ju  [preisen.  Porausfe^ung  tnar  ein  geiflreic^cs  paraöOEOti, 
ni^t  ernfte  Cttoägung  6er  Cage  6c8  ricrtcn  ©taitfees.  fjarrict  Beec^er- 
StotDee  Rampfburf)  „Uncle  Tom's  Cabin"  (1852)  batte  im  f(f)roffen  (Bc- 
gcnfa^  ju  @eal8fieI68  Tluffaffung  6a8  €Icn6  nor6amerifanifc^en  ©flaocn» 
6afein8  abgc3eicbnct,  6cm  fommen6en  Bürgerfriegc  6er  Union  träftig  vor- 
gearbeitet un6  roilligea  (Dt)r  in  ganj  Curopa  gcfun6en.  fjactlän6er  r»er« 
iud)tc  6cn  ila(f)tcci8,  6a|5  €uropa  nicfit  pfjarifäifd)  über  Timerifa  aburteilen 
6ürfc;  6flaDcn  gebe  ea  aurf)  bei  uns.  €r  6a(bte  ror  allem  an  6ie  Ballett» 
län3erinnen  6er  fjoftfieater. 

rem  äoUettiriamue,  6er  6urc^  6ie  6elbftbefinnung  6er  So5ial6emo« 
trctie  5U  einer  nodj  roeit  ftärfern  Be6eutung  gelangen  foUte  ala  in  6er 
corbereiten6en  gcit  6er  Komantit  un6  6e8  3ungen  Deutfcblan68,  trat 
Dor  1848  in  ITiaj  Stirners  Buc^  „Iier  Cinjige  un6  fein  €igentum"  (1845) 
6ie  gegcnfä^Iid)e  Cebre  völliger  Coalöfung  6e8  einseinen  non  6er  (Befamt- 
bcit,  mag  fie  jfamilie,  (Befcllfcbaft,  Staat  l)eijjen,  jur  Seite.  Dem 
Sojialismus  jlellte  ficb  6amit  6er  2lnarcbi8mu8  entgegen,  llüd)  6ie8mal 
rDur6e  auf  fjegel  roie  auf  6em  lllaterialismua  iDeitergcbaut.  Der  3n6ir»i- 
6uali6mu8,  6er  mebr  un6  mebr  an  XDertftt)ä^ung  rerloren  t)atte,  tat 
triie6er  einen  fräftigen  rorjloj?,  üorläufig  freilief)  mit  geringem  äufjern 
€rfolg.  €8  blieb  fpäterer  §eit  porbebalten,  6ie  llmrocrtung  6er  fitflit^en 
IDertc,  6ie  von  Stirner  geroagt  rDur6e,  in  bö^erm  Sinn  aue3u6enfen. 

llnüberbrüctbare  (Bcgcnfä^e  taten  fid)  in  Sojialismua  un6  Qlnarc^ia» 
mu8  inncrbatb  6e8  begelifd)  geformten  Ulaterialismus  auf.  Die  geit 
»ertrug  über6ic8  nocb  6en  nollen  (Pcgcnfa^  jum  Ulaterialiamua.  Die 
fireiten6e  fiircbe  nugte  6a8  €rf(^recfen6c  6er  neuen  entgeijlcten  Cct)ren  für 
it)re  gtneife.  Sie  üerböbnte  6ie  3ungbegelianer  un6  6eren  jlolsen  "Jlnfprudi, 
n>ie  (Bott  ju  fein,  mit  6en  ScbIagu)orten  6c8  lllaterialismua,  6er  6o(^ 
nur  folgericbtige  H)citerbil6ung  jungbegclfif)er  (Brun6fä^e  fei  un6  6ie 
lTienfii)en  6en  (Dcbfen  glcic^fc^e,  6ie  (Braa  freffen.  übeologen  tnie  O.  ^f .  D. 
Rliefot^  o6er  71.  J.  C  t^ilmar,  Staatarccbtalebrer  ©ie  J.  3.  Stabl  re^» 
neten  tDie6er  mit  6em  (Teufel.  Jllit  gleicber  Un6uI6famfeit  eiferte  gegen  6en 
Unglauben  un6  6ie  Tlnfprüc^e  6cr  3ui9f'<'9fl'''""  ^"  fc^mät)fü^ttgc 
Sdjlüffelroman  „Eritis  sicut  Deus"  (1855),  6effcn  üerfafferin  IDill)eIminc 
Canj  fiel)  ni(^t  nannte.  Tluf  näd)jle  Beobadjtung  gep^t,  »erjerrte  er  tlatf^- 
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\üi)tiQ  BräuAe  un6  JamiüenDorgängc  aus  6em  Cebcn  6cr  liibinger  ^oA- 
fAuIIetirer  jungbcgelifd)er  Hicf)tung.  lieben  D.  S-  0trauf  tr>ar  J.  C^. 
X>if(i)cc  (Dpfer  6cr  befcbrungsfücfitigen  Tlnflägetin,  6ie  In  flc^  ein  IDerfjeug 
(Bottes  erblicfte. 

©cltfam  lebte  fii)  bas  metapf)V]fifcf)e  Bebürfnia,  bas  »om  JUaterialia- 
mu8  jum  ©c^tneigen  »eructeilt  tDur6e,  in  foIrf)en  Perfc^crungen  am. 
TDu  |larf  es  nocf)  t»at  un6  »ie  gern  Me  IDelt  aus  6et  Cuft  6c8  ülateriali». 
mua  flof),  ergibt  ficb  aus  bn  g[eid)3eitigen  IDie&etgebutt  eines  ITietapbv- 
fifers  r»om  QInfang  ba  ^ai)ihünbnts.  "[inliüB  Jraucnllä&t  ent6ecfte  um 
1S48  6en  Denter  0ii)openbauct  un6  rcrft^affte  6em  Buc^e  „Die  IDelt  als 
IDille  un&  üorllellung"  6ie  gläubige  Ceferfcbar,  6ie  es  bei  feinem  erflen 
Tiuf treten  im  "^alftt  1819  gegen  6ie  Crmartung  &es  Perfaffers  ni(^t  ge- 
fun6en  ^atte.  llobegreiflie^  bliebe  es,  ba^  einer  6er  tübnften  111etapb\;jlfer 
in  einer  noc^  ausgefprorficn  metapfj^fifi^en  geit  feine  Beachtung  fan6  un& 
6afür  in  6er  IDelt  fees  ITlaterialismus  ju  einem  »ollen  £rfolg  gelangen 
fonnte,  t»äre  e^d;opent)auer  nicf)t  cid  ju  fet)r  Homantitcr  geroefen,  um  in 
6em  romantifct)en  geitalter  feiner  'Jlnfänge  fofort  als  ein  ganj  neuartiger 
Umformer  romantifd)er  (Be&anten  erfannt  3u  icerben,  un6  juglei^  ein 
Diel  3u  glänjcnfcer  ©cbriftfteller,  ein  ju  ausgeprägter  IDeltmann,  ein  ju 
gemannter  Bet)errfcber  &cr  Jormen  un6  6er  Spradje  &eB  Gebens,  um  6ie 
unpbilofopljifAcn  Cefer  6er  fünfjiger  un&  fccb5iger  3af)re  abjufcbrecten. 
3^m  xoat  es  gegeben,  6ie  Tlnfprücbe  6er  ejaftcn  lDiffenfct)aftcn  mit  feinem 
eigenen  metapb^jr'fc^cii  Bc6ürfnis  ausjuföfjuen.  €r  war  ein  g^e'^lift,  6er 
aud)  ba  ju  fjaufe  i»ar,  tuo  6ie  lllaterialijlen  fit^  als  fjerren  fü^ilten. 
Dem  geitalter,  6as  6ic  rein  bcgrifflict)e  Sprache  fjegels  nict)t  mebr  ertrug, 
mactite  0c^openf)auers  unge3roungen  »orne^imes  un6  6abei  plaftifc^es 
Deutfc^  6ie  t)od)gefl:immte  fjaltung  6cr  pf)ilofop^ie  6es  &eutfd)en  36eali8« 
mus  rpie6cr  lieb.  (Er  erneuerte  Rant  un6  führte  über  i^n  binaus.  "^i/n 
erfüllte  beifie  ©ebnfuAt  nac^  Crlöfung  »on  ir6ifcf)er  (Dual,  gan3  toie  einfl 
6ie  6eutf(^e  Homantif.  Cinfcitiger  nod)  als  ilocalis  fu(^te  er  6as  ma^re 
^eil  im  DoUcn  Per3itf)t  auf  alle  6ie8feitigen  lDünfd)e.  3'^^'^"  rDur6e  auc^ 
i^m  toie  6en  Komantifern  3um  IDegtneifer.  Die  Per6roffen^eit,  6ic  ficb 
cieler  Deutf^er  nat^  1848  bcmäcbtigt  t)atte,  fan6  fiii)  p^ilofopbifc^  gerecht» 
fertigt  6urcb  ©cbopenbauer.  €ine  neue  (Bejlalt  6e6  tDeltf(f)mer3e8  tat  (Ic^ 
nac^  fjeine  un6  Cenau,  nacb  6em  gtaliener  (Biacomo  Ceopar6i  auf.  Der 
erftarfcnöen  IDirflid)feit8freu&e  trat  ein  narfj^altiger  peffimismus  ent- 
gegen un6  locfte  6eutfc^e  Dict)ter  Derfcbie6en|ler  Hi(f)tung  an.    (Es  fcbien, 
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ab  petfüljre  im  (Bcgenfa^  ju  6en  piattbeitcn  bis  ülatetialiamua  jeöcr 
fräftigcre  tDunf*  nad)  6uid)gei|"tigter  IDeltbetracbtung  ju  peffimi|tifcbet 
üeruttcilung  6er  Mesfeitigcn  IDelt.  (Ebuaib  iBrifebai^  o6er  3-  "0.  tDi6mann 
bcfanntcn  ficb  bcMngungaloe  ju  i?d)opcnbaucr8  Qtnjltbten.  pe[ftmiftif(^ 
öacbtcn  perfönlicbfciten,  6ic  r>oncinart6cv  fo  »dt  ab(lan6en  mie  fjamer« 
ling,  CeutboI6  un6  ^icron^muB  Cotm.  llocb  fjumotijlen  r>oti  6et  'JIrt 
2\aabea,  Scbcffcis  un&  IDil^cIm  Bufc^a  pecncintcn  6ie  Jreu6e  an  biej'er 
IDelt.  fjcbbcl  cnt6ecfte  eines  JLagcs,  6af^  et  fid)  mit  feinem  anöern  3)enfet 
6er  §eit  fo  nabe  t)ertDan6t  füblc  otie  mit  ©c^opentiauer.  Iln6  Kicbar6 
IDagner  iDur6e  3um  macbtDoUjten  2lpojleI  6e3  i?pätent6ectten.  €r  por 
allen  trug  tScbopenbauers  Cebenagefüt)!  ins  '31ußlan6. 

lDid)tig  für  6ie  IDeiterenttDictIung  6eutj'c^er  Run|l  un6  6eut|'i^en 
(Bcijteslebens  toaren  ®e6anfen,  6ie  in  S^openbauera  peffimiemue  ent- 
halten finö,  o^ne  in6e8  nur  pcffimi|li[(^en  groecfen  6ienflbar  un6  nur  im 
peffimijlifd)cn  @inne  »ertDertbar  3U  fein.  Cangpergeffene  Rlänge  ans 
&er  IDelt  6e8  6eutfi^en  ßlaffijiamua  un6  &er  6eutfcf)en  Komantif  6rangen 
aue  6cbopenbauera  Schriften  roie&er  an  6aa  ©br  6er  Deutfi^en,  6ie  6amal9 
nabe  6aran  roaren,  alle  ^fü^Iung  mit  e(i)ter  fiunjl  ju  verlieren.  3n 
Sc^openbaucra  (Blaubenabefenntnia  toar  6en  fünften  eine  micbtige  Stel» 
lung  eingeräumt.  Befreiung  »om  Cebenalei6  fan6  6er  peffimift  in  6er 
'3lnfcf)auung  6c8  gc^önen.  (Be6ad)t  loar  an  ein  Perbältnia  jum  Sdjönen, 
VDie  ßant  ea  gefor6ert  un6  Scbiller  nad)  Ranta  üorgang  ea  3ur  (Brun6Iage 
feinea  (Bebotea  äftbetifcber  irjicbung  gemacbt  ^atte.  Daa  tünftlerifc^e 
(Benie  iDur6c  bntä)  Scbopcnbauer  roie6er  auf  6ie  bobe  Stufe  empor» 
getragen,  auf  6er  (Boetbe  im  Bcinufjtfein  6er  Komantifer  geflan6en  tiatte. 
gnnerljalb  6c8  llmfreifea  6er  Rünjte  luat  6er  lllufif  gan3  romantifcti  eine 
überragen6c  Son6etftelIung  3ugeroiefen.  Dunfle  '^Jl^nungen  lDactenro6era 
un6  lierfa  n3ur6en  in  Scbopenbaucra  ^an6  3U  Ceitfä^en  feiner  Crtenntnia» 
Ic^re.  liaa  tiefjle  (Bet)cimnia  menfc^Iid)en  Cebena  au83ufpred)en,  a»ur6e 
6et  211ufit  3uerfannt.  (Einer  gcit,  6ie  in  plattem  lüaterialiamua  alle 
fiunft  nur  no^  tnie  einen  äuf^crlidien  un6  entbebtlic^en  gierat  empfan6, 
njur6e  6ie  äunjl  ala  ncttDen6iger  un6  unentbehrlicher  Beftan6teil  6e8 
Cebena  un6  feinea  ■Der|län6niffea  6argetan.  Un6  nocf)  in  an6erm  Sinne 
6iente  SAopenbauer  6en  ßünfilern.  Sein  6urcf)gci|tigtea  3itcteffe  für  6ie 
Vorgänge,  6ie  »on  6cr  Komantit  ala  €tfd)einungen  6er  Tiact)tfeitc  6er 
21atut  be3eic^net  tDor6en  roaren,  führte  6en  ßünfllern  tDie6er  6en  Stoff 
3u,   obne   6en  feine   äunfl  beftef)en  fann:   6ie  IDelt  6ea  XDun6erbaren. 
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Tic  fünfllerifAe  pbantafic,  bk  6em  (Befricrpuntt  nat)egetommen  mar, 
fonnte  6ant  ©c^opcn^iauer  ju  neuem  Geben  auftauen. 

Unb  Mefer  ■DertjertliAer  6es  tünjllerifrfien  (Benius  entging  6ocf)  6et 
®efa^r,  einen  unbegrenjten  gn^i^i^uoIi^muB  5u  rerfün6en.  ©c^opcn» 
Bauers  @ittlid)teit  3telt  auf  211itlei6.  €t  möcf)te  btm  ITicnfc^en  feinen  Illit- 
mcnfrfjen,  aber  aud)  bas  (Eier  nahebringen,  ibn  bas  £ci6  aller  Ccbctcefeu 
mitfühlen  lehren.  Tlud)  6ie  Tnitlei68let)rc  SAopen^auera  tuar  ein 
ernfles  ülaljnrDort  an  6ie  Seit,  bk  gans  in  iÄfüAtiger  Tlusnu^ung  6eß 
Hlittellofen  öurd)  6en  Begüterten  aufge^)en  3U  roollen  frfjien.  Der  äunjl 
eröffnete  fid)  aud)  5urcf)  liefen  Ttufruf  3um  Ulitleiö  eine  cfüUe  neuer 
■JJufgaben. 

erf)opent)auera  ITiüIeifeale^re  ijl  roii^tigea  ®Iie6  einer  (Entroicflung?« 
linie,  6ie  am  "Jlnfang  bts  19.  3''^r^un6ert8  einfe^t.  Seitdem  6ie  ^o^en 
^nfprüd)e  bes  3n6iri6uumß  juguntlen  6er  (Befamtf)eit  eine  Cinfc^ränfung 
erfahren  tiatten,  aiar  btt  '^ütruisrnua  immer  fräftiger  hervorgetreten.  Ulit 
Jii^te»  un6  Regele  ©taat»Ief)re  »erfoi^ten  6ic  3ung6eutf(f)en  bas  (Bebot, 
6en  211itmenfd)en  3U  6ienen.  Die  bei6en  ^frauen,  in  6enen  fe  i^i^c 
Jübrerinnen  et)rten,  Habet  3uerfl  un&  fpäter  Bettine,  traten  mit  IDort  un6 
(Lat  für  6ie  lllitleiösmora!  ein. 

Hid)ar&  IDagncrs  „parfifal"  tDur6e  feie  ficbtbar|le  fünjllerif(i)e  rcr= 
tcrperung  t»on  @rf)openbauera  Illitlei6»let)re.  'Jillein  gerade  IDagncr  »er» 
rät,  ba^  für  einen  fiünftler  minfeeflens  ein  Übergang  3U  @d>open^auer 
möglid)  mar  aus  einer  früljen  (Bcftaltung  bes  6eutfrf)en  ITiaterialiamua,  &a|j 
neben  6cf)openbauer  au^  Cufemig  ^feuerbacb  ibm  etroaa  3U  fagen  ^atte. 
Jeuerbad),  an  6em  fid)  IDagner  3uerft  biI6ete,  bat  bas>  r>er&ien|^,  6ie  ,freufec 
an  6er  IDirflid)feit  auf  einer  Sntmirflungsftufe  6eutfd)en  Did)ten8,  6ie  3um 
Healismug  binfüt)rte,  genäf)rt  un6  gegen  6en  flarfen  ^ang  3um 
Pefftmismua  gefd)ü§t  3U  t)aben.  Von  fjegel  fam  aüii)  Jcuerbad),  mit 
fjegcis  Dialeftif  flülpte  er  6en  fjegelianismus  um  un6  »ertünbete  gegen  6ie 
BegriffemenfAen,  6enen  6er  Keidjtum  6er  finnlidjen  IDelt  abl)an6en  fam, 
6cn  IDert  6er  äujjern  £rfd)einung  6er  ITlaterie.  f^inter  6iefer  äufjern 
@^ale  battc  man  6a8  €igcntlitt)e,  battc  fjegel  6ie  geifiige  üorausfe^ung 
allein  gefuc^it;  jfeuerbact)  lel)rte  6ie  Sinne  B5ie6er  frifd)  gebraud)en.  Cr 
lel)rte  6ie  21ottr>en6igfeit  einer  jfreu6e  an  6iefer  IDelt,  roeil  er,  mie  er 
fd)on  1850  6arlegte,  an  Unjlerblicbfeit  6er  0eele  nid)t  glaubte.  Damals 
pertrat  Ijeine  mit  6en  (Brün6en  6c8  Saint^Simonisrnua  gegen  6en  Spiri« 
tualismua   feinen  ©enfualiamus,   fpäter   gegen  rDeItflüd)tigen   21a3areni8- 
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mus  feine  tjcUenifcbe  Sinncnfvcuic.  (£:  berief  fidi  auf  JeuecbaA.  1S41 
entgöttcrte  Jeuerbacbe  ßaupttnerf  „Das  IDefcn  bts  Cbri|lentums"  6ie  IDeU 
iiutcfi  6cn  Pcrfurf),  allen  iBIauben  an  eine  (Bottbeit  3um  Crgebnis 
eines  blofjen  fcclifi^cn  Bc^ürfniffca  bcs  lIlenfAen  5U  macben.  5et)n  3"^^" 
fpätec  bejeugte  (Bottfcieö  ßcUcr,  6er  in  f}ei6elberg  Porkfungen  Jeuerbacba 
get)ört  t)atte,  um  tr>icDie(  fcböner  un6  tiefer  ibm  6ie  IDelt  geroor&en  fei  büiä) 
bas  'Jlufgeben  6er  fogcnannten  religiöfen  36ccn.  lllag  Heller  nachmale 
6ie  Dinge  anders  gcfebcn,  mag  er  feine  eigene  fiinftlerifdje  J^reu6e  an  &em 
finnlicbcn  Keicbtum  6er  XDcll  6er  llleinung  J^euerbad)8  untergefAoben  fiaben: 
er  ifl  6cr  fcblagcn6|le  gcugc  für  6ie  reicbc  tünftlerifct)e  Jör6erung,  6ic  aus 
/feuerbacbö  lllaterialismus  ficb  ergeben  fonnte.  'Jluf  ^feuerbaAs  IDeltanficbt 
rubt  ßellers  erftes  IDert  „Der  grüne  Beinrieb",  6er  unmittelbar  nad)  1S48 
bcrnortrat  un6  eine  cntfcbei6cn6e  XPen6ung  in  6er  ^Befcbiditc  6eä  6eutfcben 
Komans,  ja  6er  6eutfcben  Citcratur  be6eutet. 


Homane  un6  Hör»  eilen 
Der  Koman  njar  in  6en  Jahren  üon  1830  bia  1S4S  jur  beberr- 
f(^cn6en  Jorm  für  6i(bterif(i)cn  '2Iu86ruct  6e6  Ccbensgefübla  6er  geit  heran- 
gereift. Die  Cigrit  rcar  in«  politifcbe  übergegangen,  6aa  Drama  über  ticr- 
cinjelte  'Dcrfuctie  nicbt  binausgelangt.  (Bugtoto  gab  6a8  Drama  auf,  um 
iDie6er  jum  Koman  3urüct3ufe^ren.  3^"  6rängte  es,  nai^  184S  gegen 
eine  Umi»clt,  6ie  fidj  6em  jung6eutfrf)en  IDefen  entjog,  gegen  Bürger« 
lidifeit  un6  inatcrialiemuB,  6ie  S<^^^^^  ^^^  (Beiftes  ju  entfalten,  gugleicb 
tDoUte  er  (Bcrid)t  baltcn  über  &ie  politifcben  üorgange  6cr  unmittelbaren 
Dcrgangenbeit.  (Er  roäblte  6ic  Jorm  6e8  geitromana  von  umfaffen6er  IDeite, 
fcblofi  fic^  alfo  6en  „Epigonen"  3in"icrmann8  al8  näcb|ler  llaAfolger  an. 
©eine  tritifc^  fcbarfe  'Einlage  fam  folcber  '^Ibficbt  entgegen.  &t  lief?  aller» 
6ing8  6ie  „Hitter  nom  ®ei|lc"  (1850 — 51),  6ie  ein  fiampftnort  aus  Peines 
„Jjarjreife"  jur  Überfcbrift  baben,  aucb  tt>eit  üerncinen6er  ausfallen,  als 
(Bugforo  CS  ge6a^t  batte.  (Bleich  an6crn  Komanen,  6ie  1850  &ie  alte 
intelleftueUe  0cbid)t  6er  S^riftfteller,  pbilofopbcn  un6  efreibeitsapoftel  bnxi} 
©elbjltritit  gegen  6en  gug  6er  geit  recbtfertigen  rooUten,  gleicf)  Hebert 
(Bifefes  „!no6erncn  litanen"  mit  6em  bc3eidinen6cn  Untertitel  „Rleine 
Ceute  aus  groj^er  geit"  o6cr  '2l6olf  IDi6mann8  „lannbäufer",  finb  6ie 
„Hitter  »cm  (Beijle"  3roar  ein  tDcrtroUes  '2lbbil6  6er  geitflimmungen  un6 
6er  ©eelenlagc  6es  jung6eutfd)en  ülenfcbenfcblags,  fie  laffen  in6e8  auc^  in 
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bin  pcrfönlidjteiten,  bk  ron  (Bugto©  ju  berufenen  Jübtetn  in  6ie  gutunfl 
geftempelt  oicr&en,  üiel  jungöeutfcbe  gcttiffcn^cit  übrig.  €in  ungciieurer 
^luftcanö  tDir6  umfonjl  »ertan,  im  (Bange  toie  in  6cr  (Beftaltung  6e» 
Komans.  Die  3"fclIff'"EUfn  icollen  planmäfng  alle  certDanöten  Rtäfte 
Sufainmenfaffen;  boib  6ie  reiben  (BeI6mitteI,  auf  6ie  fie  bauen,  geben  bmäf 
einen  Bran6  jugrun&e.  21ur  &ie  f^offnung  bleibt,  ^a|  6cr  ®ei|l  aua  eigener 
Rraft  \iä)  ^urc^)fetie.  Das  voiib  in  folcber  Breite  vorgetragen,  ba^  fpätere 
"Jluegaben  fräftig  ftreicben  mufjtcn.  ,freilid)  berief  fiA  &ic  langatmige  Dar- 
jlellung,  6ie  in  jletcm  IDed)fel  von  einer  (BefelIfct)aftBfcbicbt  sur  andern  über- 
gebt, auf  6ic  tünftlerifd)e  2lbfiii)t,  6en  norgcblii^  neralteten  Komanen  bts 
21ad)einan&er8  3eitgcmä|;erc  Homane  6es  riebeneinanöera  folgen  ju  Faffen, 
um  6er  ganjen  Dielfeitigteit  biz  Cebeng  gererf)t  ju  roer6en.  3"  IDirflic^teit 
ging  (Butitoro,  genjoljnt  feine  tedinifcben  (Briffe  rton  Jrantreic^  5U  lernen, 
nur  üon  (Beorgc  &anb  ju  Bal3ac  o6er  rielmebr  glci(^  ju  (?uc  über. 

Ba[3ac8  fiunjl  trat  im  öffcntlicben  Urteil  lange  Mnter  (Beorge  0an5 
3urücf.  IDie  ein  llaturforfAer  bie  Pflan3e  o6er  bas  ©er,  rooUte  er  6en 
Bau  bix  (BefeUf(f)aft  ergrün6en  un6  in  Ici6enfct)afteIofer  Betrachtung  6ie 
innere  (Bef(f)irf)te  feines  gcitatters  bia  in  ibre  legten  XDur3cIn  »erfolgen. 
Hoch  roar  in  Deutf(f)Ian6  6ie  geit  3U  äl)nMi  tt)if|enfcf)aft[iif)em  fei^tcri- 
ft^em  Derbalten  nicbt  gefommen.  X>iel  fpäter  ging  in  6cr  Cuft  bt» 
Ilaturalismug  6cn  Deutfcben  bn  Kcij  pon  Baljaca  Pcrfabren  auf.  Dor- 
läufig  blieb  aud)  (Bufeforo  geneigter  bn  ficberbaften  Crrcgung,  6ie  ibm 
aus  gues  ilberfleigerungen  r»on  Bal3ac3  gefellfcbaftlidien  Bil6crn  ent» 
gegenfam.  @ue  gab  ficb  als  parteimann,  marb  um  Illitlei&  für  6ie  Der- 
folgten  uni»  pre&igte  V^a^^  gegen  6ie  Befi^er.  IDitbtiger  toar  ibm,  im 
rafdjen  IDed)feI  6er  '^bftfinitte  feiner  umfänglicben  Homane  Tlugenblicfs» 
ffi33en  6er  gegenfä§Iid)flen  S^Aicbten  6er  (Bcfellfcbaft  bin3utr)erfen  un6 
6icfem  jäben  Qluf  un6  2Ib  6ie  roirtfamflcn  lllittel  nerrenerregen6er  6pan' 
nung  aus  6er  üorratsfammer  6er  @c^auerer3ät)Iungcn  ein3ufügen.  (Beroig 
ijl  aud}  6ie  englifcbe  Koman6it^tung  6er  §eit,  ift  Butocr  06er  Dirfens 
nic^t  ffiäi)lerifrf),  rocnn  es  6ic  llerüen  6er  Cefer  auf3u|ta(^eln  gilt.  0ue 
gelangte  DolIen68  3U  einer  fo3iaIangeflricbcnen  Jladiblüte  6e8  6eutfcbert 
SAauerromans  ron  6er  Hü  6cr  Spiefi  un6  Cramer.  Deutlid)  läft  flcft 
in  6en  „'Rittern  rom  iBeifle"  rcrroan6te  Cufl  am  ungefun6  €rregen6en, 
am  unfünfllerift^  (BcbcimnisüoUcn  fpüren.  '2Iuf  lange  geit  blieb  6er 
fjang  3um  2lbentcuerli(^en  6en  6eutfd)en  Homan6i(btern  eigen.  21i(^t  nur 
ein  gettian6ter  (£r3ät)Ier  mk  fjadlän6er,  aucb  ein  Rünjllcr  con  bmn^t 
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fltengem  J^ormtüillen  i»ie  e^piclfjagen  tonnte  6er  üetfü^rung  5u  Sügen 
bei  @(t)auergefcf)ic^te  fic^  nic^t  ent3iet)en. 

I>je  lleigung  3U  6en  6erben  IDirfungcn  bts  6ct)auerroman8  mar 
ein  (Ecbpücf  aus  6cm  6(i)a^  6et  6eutfc^en  Komantif.  Tlls  einjl  Cu6tDig 
liecf  6ie  (Brun6linicn  romantifcbcn  (Er5ät)Ien0  30g,  hatte  er  6ie  lllittel  6c8 
Schauerromans  nicbt  »crfdjmäbt.  Diele  »on  ^en  fpätern  romantifcben  €r- 
3ä^Iern  leificten  ii)m  Jlacbfolge.  £in  e(f)tromantifct)er  JabuUerer  »ie  €.  Z.  H. 
fjoffmann  blieb  fein  Ccbtag  6em  fjang  3um  @(^auererrcgcn6en  treu. 

(Es  ^ättc  nahegelegen,  6a§  eine  6ici)terifc^e  Belegung,  6ie  ftct) 
grun6fä^Iict)  gegen  Komantif  tebrte,  auc^  6iefe  Neigung  romantif(^en 
(Er3äf)Icns  aufgäbe,  DoUen68  roenn  fie  mit  Beroujitfein  fic^)  3um  Sdjlic^t» 
iDirfIict)en,  Bürgerlirf)ge6ämpften  ttian6te.  Doc^  tDie  6ie  C^aratter« 
cigcni)eiten  6er  romantifc^en  jroiefpältigen  llaturen  ftc^  in  6en  §er» 
tiffenen  6e8  jung6eutfcf)en  geitalters  t»ie6erfan6en  un6  ir»eiterenttDi(feIten, 
6ann  aber  com  3""9f"  Deutfd)lan6  fidj  in  6ie  bürgerliche  geit  fortfe^ten 
un6  Dielen  bürgerlichen  Dichtern  fc^ier  unentbehrlich  blieben,  fo  ging  auc^ 
6er  fjang  ju  6en  Bräui^en  6es  Schauerromans  6en  XDeg  roeiter 
von  6er  Homantit  6urc^  6a8  3unge  !Deutfc^Ian6  bis  in  6ie  näd)|le 
6ic^terifrf)e  0c^ic^t  un6  in  6ie  sroeite  fjälfte  6es  3abr^un6ert8.  Tloc^ 
blieb  6ie  grojje  €nt6ectung  5U  ma(i)en,  6aji  auc^i  obne  folc^c  '3Dür3en 
(Er3ät)lung  in  ungebun6encr  Hc6e  3U  bcjiefjen  ücrmögc.  Iiiefe  €nt6ecfung 
macf)ten  (Bottfrie6  äeller  un6  einige  iDenige  an6ere  edjt6id)terif(I)e  (Er« 
3äbler.  Sie  befreiten  6ie  (Erjä^tung  6er  bürgerlichen  geit  ton  gutaten, 
6ie  6en  (Brun6fä§en  bürgerlicf)cn  Sifjaffens  aii6erfpracf)en  un6  6aber  roie 
Stillofigfeit  roirten  mufüen. 

Sie  erlöften  3ugleic^  6en  6eutfci)en  Koman  ron  einem  guten  €eil 
au8län6ifc^en  €influffcs.  l>enn  wie  6ie  gerriffenen  un6  ProblematifAen 
nic})t  auf  6ie  Komantif  I)eutfd)Ian68  fid)  beriefen,  fon6ern  auf  B^ron  un6 
feine  (BiI6e,  fo  fcf)lofj  ficb  6as  Scbauerromanbafte  nicbt  an  6eutf(f)e 
romantifcf)e  (Er3ät)Iung  an,  fon&ern  an  fran3öfifci)e  Komantif  un6  an 
(Englan6.  'Jlbermafs  üergafjen  6eutfcf)e  I>i^tcr,  micmel  fie  ibrem  eigenen 
Can6e  fcbuI6cten,  un6  erf)oben  3U  i^rem  ■DorbiI6  '3tu8län6ifd}C8,  ba&  nur 
Tiact)tlang  6eutfcber  Dctfuc^je  mar.  Sogar  (Bu^foro  at)nte  faum,  aiie»iel 
üon  feinen  beroun6erten  fran3öfifc^en  t)orbiI6ern  auf  6eutfcf)en  üorgang 
3urürf3ufüi)ren  roar.  l)ie  „Kittcr  t>om  (Beijle"  arbeiten  bis  3um  Über6ruJ5 
mit  6en  fjan6griffen  romantifc^er  Komane.  Un6  6iefe  Komantif  ijl  ebenfo 
6eutfct)  rcie  fran3öfifcf). 


(Bu^totcs  „gauberer  t>on  Hom"  (1858 — 61),  abermals  ein  umfaffen» 
6e8  §dtbil6  au»  Jmmctmanna  Ilarfjfolge,  nu^t  t»ie  6ie  „Hittet  com  (Beill:e" 
6aa  Cocfmittel  6cr  6cf)Iüjycl6ic^tung.  "Jlurf)  feiefer  umfangreid)e  Bau  i|l 
ein  Homan  nid)t  6c8  ncbeneinan6er8,  fon5e:n  bez  3)ut(^einant>cr8.  I)a» 
gegen  glürfte  bem  fd)arfficbtigcn  Rritifer  öieamal  eine  Cnt^ectung,  bk  in 
it)ret  geit  eine  Cat  voat;  er  jeigte  6ie  üladit  un6  6ie  Be6eutung  6e8  tatbo- 
lifc^en  2)eutfcf)Ian&8  einem  geitalter,  6a8  liefen  Ceil  6e8  6eutfct)en  Dolf? 
m(^t  me^r  mitrecfincn  rooUfe.  Die  ©tellung  eines  rerteiöigers  un6  üor» 
fämpfcrg  gab  er  auf  un6  brarfjte  6a6urc^  eine  6er  beftcn  Seiten  feiner 
Darjleüungsgabe,  6ie  gciAnung  gcmifct)ter  C^araftere,  in  günftigcre  3e» 
leut^tung. 

Den  jung6eutfc^en  Jeffeln  enttnan&en  fic^  auc^  6ie  Zeitromane  2lucr- 
ba(i)8  nii^t,  5ie  1852  mit  6em  „bleuen  Ceben"  einfetten.  IDie  (Bu^toro 
tnüpf te  er  an  6a8  '^ai)t  1 S4S  an,  ©oUte  inbts.  einen  &cr  ßampfer  5e8  lages 
3ur  Bewältigung  6er  neuen  "ilufgaben  6er  geit  erjic^cn.  fjier  roie  in  6er 
£r3äblung  „7lü\  6er  £jöt)e"  fu(i)te  'llluerbact)  6a8  f^cil  im  Bauern|lan6e. 
Das  Bc6ürfni8,  ITlenfdien  ju  er5ie^)en,  fpricf)t  fn^  norf)  fül)Ibarer  im 
„Can6bau8  am  Ht)ein"  aus.  (Einfad)er  un6  gefun6er  2ncnf(i)enper|lan6 
i»ir6  »on  '^lucrbad)  empfoblen.  3nnerbalb  6e8  6eutf(f)en  3u6cntum8  neuerer 
gcit  i)l  er  einer  6er  bemufjtejlcn  j^ortfe^er  »on  Hlofcs  !nen6el8fo^n3  auf» 
fläten&cr,  6ie  ©Aranfen  »on  '^Ibtunft  un6  Keligion  befeitigen6er  Cebens- 
arbeit.  €r  roill  6en  3u6en  jum  Deutfd;en  crjiet)en,  lüie  er  fid)  fclbjl:  jum 
DeutfAen  erjogen  bat,  überjeugt,  6af;  6er  Begriff  6eutfd)cn  üoltstums  fic^ 
feit  inen6cIsfo^nB  geiten  tucfentlicf)  cerfefligt  babe.  €r  gibt  ^ugleic^  6em 
bürgerli(i)en  un6  unp^ilofopbifd)  aufflären6en  guge  6er  geit  nac^.  Dod)' 
ganj  fann  er  fii)  6cm  gauber  6er  6urc^geifligtcrn  Ccbensformen  »on  früher 
nidit  entjieben.  3"  i^nm  un&  in  ibren  Pertretern  gebt  if)m  6as  0d)önc 
»erloren;  fittlid)  ftreng  befiiei6et  er  fid)  mit  6em  rcrftän6igtüd)tigen. 

Von  6er  Bejauberung,  6ie  immer  nod)  6em  romantifd)cn  <?d)immer 
jung6eutfd)cn  Jüblens  eignete,  fonnte  fiä}  ani)  ^rie6rii^  Spielbagen  nidjt 
gan3  befreien,  6er  1861  6ie  „probicmatifcben  llaturen"  6iefer  geit  un6  in 
if)nen  6ie  Tertreter  einer  abf(^ei6cn6en  IDelt  jcicbnete,  getragen  »on  6em 
0tol3  bürgcrlid)cr  JEiicbtigteit.  ITlit  (Bufeitoins  »iel  umfänglid)ern  geit= 
romanen  ricrbin6et  feine  Schöpfungen  6ie  Jleigung,  ITicnfc^en  aus  6em 
öffcntüAen  Ceben  ju  bolen  un6  fe  mit  Ieict)t6urd)fd)aubarer  Itlasfe  in  6ie 
(Erjä^Iung  l)inein5Utragen.  1l\x<i)  6ie  '3luBcinan6crfc^ung  mit  6en  politifc^en 
Parteien  6e8  Cages  teilt  er  mit  i^m.     £r  befämpft  bis  gegen  6a8  (En&e 
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6ca  3abvf)un6crta  ben  p:eu(5ifd)en  7lbd.  (Bcgen  Neffen  gröfjtcn  Vertreter 
Bißtnatcf  ^attc  er  nicl  ein3urocn6en.  €r  madjte  Biamatcf  ücrantmottlid) 
für  ©Ääi'cn,  M:  f*  '"'  nc"tn  ^"rf)  balb  3cii3tcn.  Catfäc^Iid}  abnte  er 
üä/üQ  bk  ®efat)rcn  3une^mcnf>er  ITiechaniftetung  6ea  öeutfi^eit  Gebens, 
ertanntc  aucb  gut,  wo  \\d)  sufunftöteicbe  cEiitancflung  riorbcrcite  nnb  roelAe 
l^cmmungcn  lief)  ibt  entgegcnftcUtcn.  3m  21amen  6ea  alten  6eutfrf)en  g6ca=- 
lismns  5er  Elaffifdicn  un&  romanti[cben  5cit,  Suglcirf)  als  bcmullter  '^Inroalt 
6er  fiunfl  rDan5>te  er  fid)  gegen  6ie  gciftig  ab(lcigen6cn  'Kicfjtungcn  6e8  geit- 
altcrs.  t£r  griff  nur  fct)[,  mcnn  er  Bismarcf  in  bk  6if)u^c  fd)ob,  roas  6cr 
lllaterialismus  auf  6cm  ©eroiffen,  roenn  er  nollcn^s  überfab,  a>ie  roenig 
Bismarcf  mit  bcn  fielen  gemein  batte,  6ie  feinen  Hamen  auf  6en  Cippcn, 
nicbt  feinen  (Bcift  im  5er3cn  trugen,  '^lls  Porfämpfcr  6es  ®ei|"ls  in  einer 
ungciftigcn  IDelt  fann  Spieltagen  beute  roietcr  beffer  3u  feinem  Hedjt  ge» 
langen  als  in  feiner  e^pät3eit.  7lü<i}  ba  feilt  er  6a8  ®efcbicf  b(s  3ungen 
Deutfi+i[an68,  mit  6em  er  3ur  »cltbürgerlic^en  Kidjtung,  nid)t  3u  6er  t)eimat= 
frof)cn  6e8  I)id)ters  lDilIibaI6  Ttkjis  3ät)lte.  €r  mar  ®egenpoI  6er 
etaatsfebrc,  6ie  6cr  £an6roirtfi^aft  6ie  Jü^rung  anvertraute.  €r  ©oUte 
nidjt  anerfenncn,  iKier>ie(  fie  beigetragen  batte,  6ic  Teutfcben  unter  preu» 
fifcbcr  Jü^rung  3u  einigen.  Das  preuf;ifdie  3untertum,  6er  oflelbifc^e 
■Jlgrarier  tDir6  von  ibm  tro§6cm  mit  tünfllerifcber  ®ejlaltung8freu6e  geformt. 
3a  aus  6er  ßampfftimmung  erfte^n  ibm  ed)tere  211enfc^en,  als  roenn  er  feine 
bürgerlidjen  Cieblinge  erpnnt,  6ie  TlUesfönner,  6ie  £jer3en8be3a'ingcr,  6ie 
ülcifter  jcglicben  gports;  irgen6aiie  treten  f'c  aus  6er  bürgerlidjen  Ummclt 
bcraus,  un6  märe  es  6anf  einem  lEropfen  a6Iigen  Bluts  in  iljren  '^J6ern. 
Berlin,  6ie  bürgcriidjc  2^ta6t,  rerf)arrt  bei  il}m  all3una^e  6er  getjcimnis» 
rollen  parifcr  IDcIt  Sues.  pommerfcbe,  aud)  t^üringifcbe  Can6fd)aft  un6 
in  if)nen  6ie  ZDobnfi^e  6e8  '2l6el8,  t>or  allem  aber  6as  ®ebiet  an  6er 
!]lceresFü|le  geroinnen  in  feinen  €r3äblungen  6en  Hei3,  6en  6er  Ian6f(^aft» 
liebe  Koman  an6ern  ®egen6en  abgelaufcbt  batte.  Die  nielgeflaltigen 
€rfd)einungen  6e8  lüaffcrs  liegen  ibm  befon6crs.  Dicfer  ßünfller,  6effen 
Zeitromane  immer  nocb  6en  cEagesereigniffcn  na^Iiefen,  fie  leitartifel^aft 
erörterten,  flatt  wk  ®ottfrie&  Seiler  6cm  JTicnfdicn  6cr  gcit  tief  ins  fier3  3U 
blicfen,  bob  6as  €r3äblcn  ^od)  empor  über  6ie  Babnen,  in  6cnen  [lif 
®u^toro3  unüberfid}llid)e,  in  fi^Ieci^tem  Dcutfd)  abgefafjte  Iiomane  berocgten. 
Hur  Spiel^agcns  ausgefpcoi^cner  Begabung  3U  an3icbcn6cr  Darfiellung 
fonnte  es  glüdcn,  6en  rielcn  guten,  aber  tünftlcrifd)  anfprucbslofen  £r« 
3ä^lern,  6ie  um  1S50  ®erngclefcne8  in  Julie  boten,  6en  TJang  ab3ulaufen. 


1 ,  tie  6ciili'itic  riditii 
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S^piel^agen  gelangte  3U  immer  flrengeret  Qluffaffung  un6  Übung  6et 
Crjä^Ierbtäuc^e.  (Bera&e  tncil  et  6en  cinfeitigen  parteimann  in  jlc^ 
füllte,  f(f)rieb  er  fic^  un5  an6ern  flrengfle  ObjettiDität  in  6cr  ®e|laltung 
tes  epi[(^en  Berichts  ror.  Der  Crjätilcr  foUtc  ganj  hinter  feinen 
!nenfcf)en  x>erf(^roin6en  un6  6urc^  fein  IDort  an  fein  ^äj  erinnern,  ©piel» 
bagen  ftü^te  6iefc8  (Bebot  ebenfo  auf  fein  fün|lIerif(i)C8  (Befühl  ipie  auf 
ineiflertnerfe  6er  IDcItliteratur,  junäcbfl  auf  tiometifdie  KAtung.  Bcttacb- 
tung,  boä)  aud)  unmittelbare  Befc^reibung  6e8  äußern  o&er  innern  ITienfdien 
^atte  gan5  ju  entfallen,  6er  Iiidjtcr  blo^  6uri^  feine  (Beflalten  fitf»  Dcrncbm- 
Ii(^  ju  ma(^en.  Bejle  6d)ulung  im  3)ien|!e  feiner  '21bfi(^)ten  fan6  Spielt)agen 
im  3c^-Koman.  21arf)  I)icfen8'  Porgang  perfud)te  er  fitf)  felbfl  me^rfacb  in 
6iefer  Jorm.  I^od)  er  ging  noc^  ©eitcr.  £r  6rängte  6em  €r«Koman  6ic 
■Jlnfprüc^e  6c8  3i^-Homan8  auf.  IDie  im  gt^-^oman  foUte  6er  Ccfcr  alles 
nur  au8  6em  (Befic^jtarointel  einer  ein3igcn  (Bcjlalt  ju  fe^cn  betommen.  Der 
I^eI6  6e3  Komane  galt  it)m  überhaupt  für  6a8  '3lugc,  6urt^  6a8  6et  Dieter 
6ie  IDelt  betrarf)tct. 

Die  ©bjettiüität  6er  6icf)tetifc^en  J^orm,  6ie  non  Spielbagen  angcjlrebt 
aiur6e,  läfjt  pt^  nicl)t  einmal  an  3Iia8  un6  (D6vffee  nacbroeifen,  fetjlt  auc^ 
6en  Komanen  (Boctbes.  gpielbagcn  mu^te  folgcricbtig  6en  (Eingang  6cr 
„IDa^InertDan6tfc^aften"  »erroerfen.  Tlut^  Spiel^agcns  franjöfifAer  geit- 
genoffe  (Bu|tar>  j^Iaubert,  6er  berufene  Crjiebcr  6e8  franjöfifdjen  Crjätjlers 
rom  "Jluegang  6e8  3''l)rbun6erf8,  meinte  es  an6er8,  roenn  er  6er  Dichtung 
Unperfönlie^feit  »orfc^rieb.  ^lauberts  (Brun6fa§,  roie  er  i^n  unter  an6crm 
In  6em  Briefe  an  ^fräulein  Cero^er  6e  (Lt)antepie  com  18.  Jllärj  1857  au8- 
6rü(fte,  lautet,  man  folle  fit^  ni(^t  felbfl  6icbten.  Der  ßünfller  fei  in  feinem 
IDert  blo^  entbaltcn  toie  (Bott  in  6er  @d)öpfung,  unficbtbar  un6  allmäct)tig, 
überall  ju  fpürcn,  nirgen6  3U  fefjen.  Jlaubert  6acbte  an  6en  Derjic^t  auf 
alle  Parteinahme;  i^m  lag  in  (Begenfa^  3U  0pielf)agen  wenig  &aran,  &ajj 
\ö)kä)tt  irienfi^en  un6  fcblecbte  Itlufifanten  6urdi  6cn  Dichter  6en  Co^n 
empfangen,  6er  i^nen  nad)  6effen  Tlnpd)!  gebührt.  3m  entgegengefe^ten 
6inn  fa^te  6er  beroupe  parteimann  Spieltagen  au86rüctlic^  feine  Qlufgabe. 

©pielbagen  fcf)uf  mä)  6en  Torfdjriften  feiner  Cet)re  iricirtcrfciftungen 
6er  lecbnif  6es  £r3ät)len8.  Sooicit  Übern3in6ung  non  tecbnif(^en  ödjroierig» 
feiten  äflljetifc^en  IDert  bef:^t,  mu^  feinen  Komanen  äjlbetifAe  Be6eutung 
3uerfannt  K>er6en.  IDenn  6ie  eine  06er  6ie  an6ere  Stelle  feiner  €r3äblungcn 
ni*t  6ur*au8  6em  (Befe§  entfpricl)t,  6a8  er  fic^  felbjl  gab,  fo  be3eugt  \\t 
nur,  roie  fcbroer  6icfc8  (Befefe  6urd)3ufübren  »ar.     ds  roirfte  auf  an6ere 


cr3ie^It(^  un6  fötöerlic^.  T)a6  (Bcbot  etlöpe  6en  6eutifc^en  Koman  üon 
Dielem  breitem  (Beceöc,  bas  in  "ilugenblicfen  ba  Stoctena  6er  fjan&Iung 
»on  bequemen  €t3ä^ilern  eingefc^oben  ju  teerten  pflegte.  (Ea  nerurteilte 
jugleic^  übermäfjig  (treng,  xoas  nic^t  blofj  6em  Koman,  aüä)  bem  Cpos 
immer  [elbj^petflänMic^  getcefen  tuar.  IDo^I  3citigten  üerfuc^e,  6ie  j^or6e» 
rung  ganj  3U  erfüllen,  mancbe  iDertr>olle  6idjterifcf)e  Üeuerung.  'JlUein 
©piel^agen  Iäf)mte  jugleic^  6ae  6ti[gcfüf)l  un6  6rängte  bas  Crjä^len  in 
6ie  Bat)n  6e8  6ramatif(^en  (Befprät^s,  6em  6ie  'Jlusfc^altung  6er  gtnifc^cn» 
rc6e  6c8  Itii^tera  unerläfjlic^er  ijl  als  6er  €r3ä^Iung.  Dant  Spieltagen 
mu^te  man  eines  lages  njie6er  erjäfden  lernen,  nad)6em  3ule^t  6ie  €r- 
3ä^lung  3U  einer  bloßen  j^olge  pon  Kc6e  un6  (Bcgenre6e  in  Tlnfü^rungs' 
3ei(^en  geroor6cn  tr>ar,  tr»äbren6  6a3tDif(^en  noc^  ein  paar  6ürftige  0ä^e 
6ie  üble  HoUe  »on  Bü^nenanmcifungen  fpielten.  @rf)u(6  trägt  ©piel^agcn 
aud)  an  6en  geringen  gei|ligcn  '2lnfprüd)en,  6ie  6er  Koman  nac^  ihm  meijl 
er^ob,  befon6ere  in  jüng|ler  geit.  IDeil  6ie  perfönlidjfeit  6e8  £r3ä^(er8 
felbjt  nid)t  laut  rDer6en  6urfte,  trat  eine  geifiige  Ceere  fofort  ein,  fobal6 
6ie  2nenf(^en  6e8  Homans  aus  geiflig  tDenigberoegtcn  Rreifen  geholt 
tr>nr6en.  Spielfjagen  30g  fc^on,  cielleitfjt  um  jung6eutf(f)e  (Beiflreii^igfeit  3U 
mei6en,  me^r  un6  mef)r  (Bcjlaiten  cor,  6ie  nicfit  über  6a8  Itlittclmaf?  t»on 
BiI6ung  ^inausreidjen. 

@d)on  6ie  Untr>i6crpc^Iic^)teit,  mit  6cr  fic^  SpicI^agens  €r3äf;Ier- 
te^nit  6urc^fegte,  beroeifl  6ie  au|eror6entli(f)  jlarte  IDirfung,  6ie  er  auf 
feine  geitgenoffen  ausübte,  ©eine  Homanc,  6ie  in  langer  Hei^e  bis  in  6en 
Anfang  6e8  20.  3''^ti)un6ert8  aufeinan6erfoIgten,  fc^rieben  6en  gröjjern 
£r3ä^Iungen  auf  3at)r3e^nte  ^inaus  übcrtjaupt  if)re  (Befefee  cor.  Der 
Untcr^altungsroman  fc^Iof  fid)  enge  6er  Jorm  an,  6ie  Spieltagen  in  6en 
„Problcmatifc^en  Katuren"  gefcf)affen  un6  in  feinen  nä(^jlen  Ceijlungen 
toeiterentroictelt  ^attc.  Jreili(^  geriet  6piel{)agen  felbfl  allmä^lid)  ins 
Ja^rroaffcr  6e8  Itnter^altungsromans.  Tlls  3U  Beginn  6er  ai^t3iger  ^al)te 
neues  Ceben  in  6eutfd)er  Dirf)tung  erroac^tc,  richteten  pcb  f^ärfftc  'Eingriffe 
gegen  0pielt)agen.  (Bleicf)rDof)l  beroä^rte  fid;  auc^  nac^^er  6er  6eutf^c 
Koman  immer  noc^  üielfacf)  als  tDeiterbil6ung  oon  Spiel^agens  ^orm. 
®ottfrie6  äeller,  6ie  J^ran3ofen,  6ic  Kufj'en  roirtten  lange  ni(^t  fo  in  6ie 
Breite  iDie  Spieltagen. 

Koc^  r>or  Spicl^agens  (Erjtling  umfc^rieb  IDil^elm  f^einrid)  Kicbls 
IDert  „naturgefc^id)te  6es  6eutf(^en  "Dolfs",  6a8  1851  begann,  6ie  Tluf- 
gabcn  un6  6ie  Stellung  6e8  Bürgertums  in  6er  neuen  geit.     €atfä(^li(^ 

8*  115 


ai&eri^rcbte  Kic^I  6em  3ug  6cc  geit.  €r  fürchtete  ein  überfc^ncUea  ^tn- 
roa^fen  6er  gn6u|lrie  mb  6ct  großen  Stä&te,  er  abnte  (Bcfabrcn,  61c  fi^ 
za\ii  ncrrDirflidjen  foUten.  £r  meinte,  602  6eutfd)e  gcinerbflcipge  Bürger- 
tum auf  einer  @tufe  fcftl^alten  ju  tonnen,  6ie  nic^t  bcr  üorteile  mittel- 
alterlid)cr  ed^Iidjt^eit  entriet.  Her  fommenben  medjanificrung  6e3  6euffct)cn 
Cebens  wollte  er  ala  einer  &er  erjlen  einen  Kiegcl  »orfcbiebcn. 

XDer  6iefe  IDünf^e  in  6ie  Di^tung  »erfefete,  mufjte  jum  bemühten 
üorfämpfer  6ea  pi}iliitertuma  roerben.  IDirtlic^  pocbten  6ie  j}id)ter,  6ie 
über  (Bu^totD  roeiter  t)inausfü^rten  alz  Spieltagen  un6  nad)  luäften 
6ic  überpeigcrte  ©eijligfeit  6er  IDelt  »or  184S  überholten,  ouf  6ie  IDertc, 
6ie  üom  6eutfc^en  p[)iliftertum  6em  (Be&anten  obgerungen  i»or&en  waren. 
Die  XDelt  f)atte  \iä)  feit  6en  Cagcn  6er  Kämpfe  unferer  ßlaffifer  un&  Ho- 
mantifer  gegen  Nicolai  grün6Iidj  »erän6ert.  Der  (Beijt  war  ju  anfprue^a- 
DoU  getpefen.  Daa  materialiflifc^e  geitalter  enttl?ronte  i^n  grun6fäfelic^. 
Die  Jreu6e  an  6er  IDerfjlatt,  6er  Sdircib^ube,  6er  l^ats^ube  wur6e  um 
fo  me^r  wie  etwas  ed)t  DcutfAca  empfun6en,  weil  ja  6ie  Hitter  com 
(Beij^e,  flatt  i^rer  Ijeimifdjen  Dorläufer  3U  gc6enfen,- lieber  franjöfifc^e 
(Bewäljramänncr  ins  Jel6  geführt  batten.  Daa  €rgebnia  war  eine  di- 
tüc^tigung  6eutfc^er  Dichtung.  Doc^  me^r  un6  mcl}r  lief?  fic^  in  i^r  6ie 
Ca\t  perfpüren,  6ie  »on  materialijlifc^er  IDeltbetrat^tung  6em  Schaffen 
6er  p^antafie  auferlegt  wur6e. 

21o(^  bot  {lä)  ein  lllittel,  6er  p^antapc  ju  fjilfe  ju  tommen:  &et 
f^umor.  Iln6  abermala  griff  man,  griffen  auc^  6ie  6eutfd}ei^cn  6er  bür- 
gerlic^en  Dichter  nac^  6cr  unterftü^oC^6en  i?an6  6es  ^Iualan6a.  Dictena 
t»ar  feit  6em  Qlusgang  6er  6reifjiger  3abrc  bctannt  gcwor6en.  3n  i^m 
cnt6ecrte  man  me^r  un6  me^r  6ie  eigene  Crlebniaform.  lleujle  IDirtlic^- 
teit  jleUte  fid?  in  behaglicher  JüUc  6ar.  Die  innern  Ikic^fümer  liebena- 
wür6iger  un6  eljrcnwerfer  Jllenfcbcn  traten  in  (Begenfafe  ju  6en  Seelen, 
quälen  6e8  Caflers;  6em  Cafter  blieb  Strafe  niAt  erfpart.  f^umor  nabm 
6em  (Begenfafe  'feine  übermäfdge  Sdjärfe.  f^umorDoUca  rcrilän6nia  wur6e 
ITlenfdjen  von  lädjerliAcm  (Bebaren  suteil.  Überfall  6er  fpifeen  Ver- 
neinungen 6cr  franjöfifc^cn  Citeratur,  ergöfetc  man  fic^  6oppelt  an  6em 
froren  Bejahen,  6aa  in  Dictena'  geicbnung  einer  en&lofen  Heil)e  eigen- 
wiUiger  (Etiarattere  üon  »iclfadjer  Jllifdjung  \i,c\nbat  wi6erfpruc^a»oUcr 
!11ertmale  [16)  erfreulich  bewäljrte.  Ulan  f^iei  [:&>  nic^t  an  6cn  gugen 
6e8  Sc^auerromana,  6ie  für  Dictena  unentbcbrlid)  waren,  üerglicben  mit 
Sue,  ja  mit  feinem  Can6smann  Bulwer,  fügte  Dictens  6iefe  Suge  nur 
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maf^ooU  feinen  I)irf)tungen  ein.  (freiließ  licf^cn  ftc^)  Dicfens'  6eutfc^c  Be» 
iDun6erer  foIAe  auftegen&en  mittel  aud)  nicht  entgegen,  [elbjT:  tcenn  fic  [lä) 
ganj  rcali|"lif(f)  geben  sollten,  '^lugenfcbcinlicf)  füMt  6ie  Tlacbvoelt  in  öcn 
(£r3äf)Iungcn  beutfdjet  Ijumorij^en  von  bamalä  6en  gelcgcntlid)  unüberbrüct^" 
baren  'H;'i6etfprucb  3tDifcbcn  einer  abfiAtlic^  bausbacfenen  IDelt  un6  6er 
trampf^aften  6pannung  von  'ücrbrectjerromancn  »iel  jlärfer  da  6ic  un» 
mittelbaren  gcitgcnoffen. 

Danfbar  gcftan6  (Buftat»  Jre\'tag  5U,  roic  febr  i^m  felbfi  Dicfcna  3U 
innerer  (Befunbung  cerbolfcn  ^abc.  ©eine  erficn  "Dcrfuc^je  ücnr»erteten 
für  6ie  Büt)ne  immer  norf)  bas  för6erlic{)e  Illujler  6er  J^ransofcn,  begnügten 
fic^  mit  6en  aiacbtroeibern  un6  6en  mü6en  gcrriffencn  un6  crbrad)ten  für 
feine  fpätcre  !Dicf)tung  nur  6en  (Betüinn  fauberer  un6  trefffidierer  j^ü^rung 
6er  ^an6Iung.  I^ie  „3ourna(i|len"  (1S54)  i»ur6cn  i^m  3um  erflen  un6 
entf(^ei6en6cn  e^tf)ritt,  feinen  fjumor  t)on  ironifc^em  lDeItfc^mer3  3U  be= 
freien.  Ser  Preffe  roei^te  er  fic^  in  feinen  Olnfängcn.  Was  i^m  6a  an 
Cieben8n3ür6igcm  un6  fjarmlofem  aufgegangen  mar,  vereinigte  er  in  feinem 
Cuflfpiel.  I)er  6eutfcbe  ^ournalitl  entpuppte  fii)  als  roacferer,  t)aterlän6ifcf) 
gefinnter,  politifci)  eifriger  ©efeü,  6er  nod)  im  ßampfe  »crföbnlic^  bleibt 
un6  6en  Befiegten  fc^ont.  (Ban3  an6erg  t)atte  Bal3ac  6ic  parifer  Preffe 
»ergegenroärtigt;  er  fe^te  ficb  aller6ing8  ^inter6rein  auc^  nicf)t  6cm  üorrourf 
aua,  6afj  er  ein  gol6ene3  gcitalter  6e3  ^oui^^^l'^nius  "i^^"^  ""^  ^^"^  Pban» 
tafte  al8  aus  6er  Kiirflid)feit  geholt  i/abi.  Das  ©tücf  galt  t»egen  6e8 
geiftDoUen  (Eons  feiner  (Befpräcbe,  nod)  mebr  rocgen  feiner  gutgefdjautcn 
Cf)argcnroUen  lange  geit  für  6a8  bcfle  6cutfd)c  Cu|lfpiel  6e8  19.  3af)r» 
tiun6crt8.  Ulit  englifc^em,  mit  Didens'  (Bcfdjicf,  (Driginalc  iierftän61ii^  3U 
malten,  roctteiferte  Jre\'tag  ^icr  fd)on  aufs  glüdli(^fie.  Cincn  behäbigen, 
etroas  gel6prot3en^aften  lDcinbän6[er  06er  gar  6ie  tneidimütige  Streber» 
natur  eines  bettelarmen  jü6ifcf)en  Cof)nfd)reibers  3U  unüergcfjlicben  (E'fpcn 
3U  mad)cn:  6a8  inar  6ie  red)te  '2lu86rud8form  »on  ^frc\'tag0  Ijumor. 
piepcnbrinf  un6  @d)mod  rer6edtcn  6ic  S'diroäcbc  6e3  politifAcn  Dilet» 
tantismus  6cr  „3ournaIi|1cn",  6cn  nur  6a8  eine  cntfc^uIMgt,  6afj  er  gut 
luflfpielmäfüg  »on  6em  Diditcr  felbjl  nidjt  3U  ernft  genommen  rDir6. 

Den  flaren  2tufbau  6cr  „3ournaliflen"  übertrug  ,fre\'tag  mit  ^Ibfldjt 
in  6en  Homan.  (£r  fannte  6ie  (Bcfa^iren  loderer  €pifo6cnfüf)rung,  6ic 
&em  ^umorijtifdjen  Koman  6robcn.  Die  fajl  überangfllic^  flrengen  Per» 
fc^riften,  6ic  er  fpäter  in  6cr  „üccbnif  6e3  Dramas"  (1S63)  6cr  (BIie6e« 
rung  »on  Büf)nen6ic^tungcn  gab,  beobad)tetc  fc^on  fein  Homan  aus  6cr 
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Umi»elt  btz  beutfdjen  fiaufmanns  „6oU  unb  ^abcn"  (1855).  J^tc^tag 
felbjl  f(^tieb  biefcm  Uoman  6cn  Bau  einea  j^ünfattera  ju:  Cinleitung, 
■:jluf|leigen,  fjöJ^epuntt,  Umfe^r  un6  fiatajlrop^e.  •2lu06rüctU(^  tnetfte  et 
an,  6ai  „0oU  un6  ^abcn"  sroat  fec^a  Ceilc  umfaffe;  notoenMg  aber 
roäte  bloß  6ie  ^ünfja^I  gcroefen.  Hut  ©eil  6er  Stoff  eine  breite  ?Ju8. 
fübrung  &er  jtDeiten  fjälfte  notroenbig  ma^e,  fei  6ie  Umte^ir  in  sroei  Bü^er 
gcfc^ie&en  un6  fo  6ie  ©ec^ssa^I  crsielt  tDor&en.  3n  einem  Zeitalter,  boa 
üon  j^ormjlrenge  immer  me^r  unb  me^r  abfa^,  6em  6er  Begriff  fünft- 
Icrif(i)er  Jorm  KöUig  ab^anben  ju  tommen  6ro^te,  i(l  6et  Bau  Don  „@oü 
un6  fjaben"  un6  finb  6ie  Ttbfic^ten,  6ie  Jre^tag  mit  folc^et  Bau!unft  ücr- 
folgte,  doppelt  bc6eutfam. 

Der  Homan  „6oU  un&  ^aben"  fut^te  6aa  beutfc^e  -Dolt  auf,  t»o 
ea  noc^  in  feiner  ungebrochenen  Odjtigteit  ju  finden  mar:  bri  6er  ^rbeU. 
(Er  teerte  ju  6er  -^uffaffung  5"rücf,  6le  jur  geit  Jrie6ric^  Hicolaia  6effen 
(Befinnungagenoffe  go^.  gatob  Cngel  6urc^   6en  Homan   „^err  Corenj 
Start"  (1801)  im  (Begenfafe  ju  „IDil^elm  meijlcra  Ce^rja^ren"  un6  cot 
aUem  ju  6er  ganjen  Homantit  betätigt  ^atte.     €r  rettete  ein  Stüct  6ea 
pbiliilertuma  für  6ie  Dichtung.  €r  tat  ea  im  Sinne  Wilhelm  ^einric^  Hielte. 
B)obI  ift  Jrc^taga  Kaufmann  fic^  betcuit,  6a^  6urc^  feine  f?än6e  6ie  (Buter 
6er  ganzen  €r6e  ge^en.    -Jlber  er  t»a^rt  alte,  Tiefere  (Befc^äftabräuc^e  unö 
überlädt  ie6e8  tü^nere  lüagnie  6em  jübifc^en  IDuc^erer.    üleijler^aft  fln6 
6ie  bei6en  Heiljen  üon  £}an6elaleuten  in  forgfamer  Olbflufung  emer  JuUe 
»on  nienfdjen  getroffen.     Starter  feffelt  aUer6inga  6ie  ^^^c^t.  »"  f« 
6ie  »oUe  Strenge  6er  Selbilbefc^ei6ung  nic^t  befielt.    S(^on  6er  Deutfc^- 
ameritaner  Jint  ij!  intereffanter  ale  6er  £}el6  Tlnton  IDo^lfart,  6er  sulcfet 
faß  3U  profaifa?  nac^  6em  alten  rorbil6  IDilbelm  ITleiilera  ron  falft^en 
JEen6en3en  geseilt  tpir6.  Sie  führen  CJlnton  in  6en  Dienjl  vertrackten  6eutf5en 
■abele  un6  ina  unfic^ere  poInifc^)e  Can6.    2ln  Breite  6e8  gefeUfc^afthJen 
Bo6ena  fle^t  6er  Homan  taum  jurüct  hinter  (Bufetoroa  Homan  6ea  lieben- 
einan6ere.     €r  greift  6urc^  Ieben6ige  Qlbseic^nung  6er  Hac^tfeite  6er  ®e. 
feUfcbaft  fo  tücit  hinüber  in  6ae  (Bebtet  6er  Terbrec^erromantit  Suea,  öa)? 
n*  6ie  Jrage  auftun  tann,  ob  feine  IDurjeln  nl(^t  jum  großen  a:eil  In 
6iefem  Bo6en  (tecfen.   IDie  6ie  Überjlcf)tlic^teit  6ee  ^ufbaua  f(^ei6et  Jre^ 
taqa  Rumor  „Soll  un6  fjaben"  en6gültig  ron  6er  :iac^foIge  Suea. 

Dagegen  ^errfc^t  6er  f^umor  min6er  träftig  in  Jre^taga  „Derlorener 
^an6f(^rift"  (1864).  €in  ßaufmannatjaua  »om  ReUer  bia  jum  Da^e 
3u   perlebcnMgcn,   fiel    6em   (Belehrten    Jre^gtag,    6er    seitroeitig    an    6er 
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Unbetrität  Breslau  üotlefungen  gef)altcn  fiatte,  leiertet  als  6ie  gei^- 
nung  6cutf(^cn  (Belet)rtentum8.  Dort  ergab  fie^  einfacher  un6  felbjh>er- 
flänölic^er  ba&  fpannen6e  (Begenbilö.  fjier  gc^t  ea  mit  übcrfc^nellem  Hurf 
roeiter  in  eine  fjofluft,  5ie  im  geitalter  „€milia  (Balottis"  uns  begreif- 
licher erft^icnc  ala  in  6cr  gctnoUt  fc^lii^ten  Umgebung  ron  Jrcgtags  (Be- 
lehrten. Der  6eutfc^e  profeffor  »erfolgt  übereifrig  eine  falfc^e  lenbenj. 
3^n  befreit  ein  gefun6c8  Can6tin{>.  ifrc^'tag  Icnft  ein  in  6ie  Bahnen  6er 
Dorfgefc^ic^ten,  6ie  6cn  (Begenfafe  3um  ungefun6en  Creiben  6er  6ta6t  ent- 
roicfeln.  üor  allju  enger  Berührung  mit  "Jluerbat^s  €r3ä^lungen  beroa^rt 
itin  3Ife,  6ie  fiönigafrone,  6ie  J^re^tags  0aul  auf  6er  0uct)e  nirf)t  nac^ 
feines  üatera  (Efelinnen,  fon6ern  nad)  einer  »erlorenen  fjan6f(^rift  6e8 
CacifuB  fin6et.  .  Sie  ijl  6ie  erfle  6er  (Bermaninnen,  6ie  6er  fünftige  Diester 
6er  „Tlbnen"  3um  Ceben  ertnecftc.  QIItKererbte  Stammeeart  gibt  i^r  6ie 
Rraft,  in  einer  neuen  Cebenslage  ficf)  5U  bcf)aupten,  ni^t  toie  i^r  (BegenbiI6 
ron  lluerbarfjs  £jan6  feelifc^  unter3uge^en. 

3n  bei6en  Dichtungen  ijt  ein  sielgcroiffer  Healijl  am  IDerte.  Jre^tog 
gab  na(f)mal8  in  6en  „Crinncrungen  aus  meinem  Ccben"  (1887)  felbjl 
an,  icierocit  er  aus  (Befc^autem  un6  miterlebtem  gefc^öpft  ^atte.  Jtim 
toar  rDi(f)tig,  6ie  Cc^t^eit  t»on  Tlebenjügen  3U  erhärten.  Den  (Bef{f)äfts- 
»erte^r,  roie  i^n  „Soll  un6  fjaben"  fct)il6ert,  fannte  er  aus  feiner  Bres- 
lauer geit;  ein  altes  patri3ier^aus  bot  feiner  pfjantafie  gute  "^Inregungen. 
Beim  2lusbruc^  6er  polnifc^en  llma»äl3ungen  tcar  er  felbfl  in  6ic  Xlälft 
»on  Urotau  gereift.  Die  ICu(^ergefcf)äfte  jü6if^cr  f}än6ler  f)atte  er 
grün6li(^  fcnnengelcrnt,  6a  er  als  Ber)ollmä(f)tigter  eines  ■Dern3an6ten 
jal)relang  »or  (Bericht  gegen  einige  Don  i^nen  3U  flreiten  Ijatte.  (Brun6- 
(agen  l;aben  befon6er8  6ie  Bil6er  aus  6em  polnifi^en  '3luffian6,  6ie  in 
„0oU  un6  fjaben"  an3utreffen  fln6.  IDenn  ^ier  6ie  Polen  blaue  ßartoffcl- 
roagen  un6  eine  Jeuertonne  für  fein6li(^e  2lrtillerie  galten,  tonnte  Jre^tag 
auc^  6iefen  gug  als  ecf)t  un6  erlebt  be3eid)nen.  "^i^nlii^  ru^en  epifo6ifc^e 
€in3el^eiten  6er  „üerlorenen  fjan6f^rift"  auf  Ccip3iger  €in6rücten.  3'^ 
6ie  bei6cn  £jun6e  Bräu^a^n  un6  Spei^a^n  fin6  fogar  genaue  nacf)bil6ung 
6er  IDirflicfjteit.  Die  männlicf)e  ^auptgeflalt  aber,  6er  6eutfc^e  profeffor, 
trägt  €igcnf)eiten  6e8  großen  pbilologen  un6  Jreun6e8  Jrei^tags:  ITlori^ 
^aupts.  Das  alles  berichtet  Jreigtag  felbj!.  Heu  mar  es,  0tu6ien  nac^ 
6cm  IT!o6eU  in  folc^em  Umfang  offen  3U3ugefle^en,  ja  ate  (Ehrentitel  in 
Tlnfprucf)  3u  nel)men.  Der  frcifc^affen6en  p^antafie  ©ur6en  6ie  ^flügel 
befc^nitten.  Reller  ging  6a  ni(^t  fo  ujeit  roie  efre^tag  un6  wirft  noc^  e^ter. 


3)em  6t^Iejler  ^fre^tag  glürft  ea  am  bejlcn,  toenn  er  tcie  in  „Soll 
un6  Siabcn"  fjeimatbo6en  unter  6en  J^üfen  ^at.  XDieriel  für  reali|lifd)e 
Dichtung  aus  6em  Can6e  5U  ^olen  roar,  in  6em  Dcutft^es  un6  6Iatr»ifii)e3 
gegenfätjlic^  un6  6ocf)  fic^  »ecfjfelfeiüg  bc6ingcn&  un6  ge[ialten&  jufammen» 
trifft,  i}atk  6er  forglofc  fc^Iefif^e  Sänger  fjoltci  betpiefcn,  die  er  ftibji 
aus  ungebrochener  Jreu6e  an  6em  (Bejlaltenreict)tum  feiner  fjeimat  ju 
cr5äf)Ien  begann.  Don  1S45  bis  1850  fc^il6erte  er  &ic  „fiersig  3af)re" 
feiner  erjien  Cebens^älfte.  Jafl  ebenfo  rei^  an  Tlbcnteuern  ip;  6iefe  IDirf« 
lic^feit  roie  6er  Koman  „l)ie  riagabun6en"  (1S51),  6er  im  (Befolge  »on 
„IDilbcIm  Jlleijlers  Cebrjabrcn"  un&  üon  (Eieds  „gungem  iEifc^Ierniei|ler" 
3t»ar  nict)t  6ie  6eutfcf)e  @pred)bübne  beben  t»ill,  6afür  aber  6ejio  feffeln6er 
6a8  (Treiben  6er  J'^fTinßrftöfiinjlIer  abfpiegelt.  Jlur  ab.  un&  5U  gleitet 
{^oltei  aus  ins  Kü^rfelige.  Diel  engere  (Brenjen  30g  er  feinem  leidit» 
^er3igen  Junior  in  „Cbriflian  CammfeU"  (1853)  un6  in  6en  „(Efels» 
frcffern"  (1860).  €ine  ungetDöbnIitfje  ^rjäblerbegabung  f(f)ränfte  ibre 
bejie  firaft  ein.  Sie  beroies,  6af?  aud)  6er  geborene  fjumorijl:  fd)eitern  muf^, 
aienn  if)m  &ie  i)öf)ere  gei|iige  Gattung  fehlt,  über  6ie  o^ne  groetfel  Jrcf;tag 
ebenfo  gebot  roie  j?ictens,  ^frevtags  ■DorbiI6. 

lüil^elm  Kaabes  fjumor  ftcbt  Dicfens  noc^  ein  paar  0ct)ritte  nätier, 
mei6et  au6)  nlAt  6ie  (Befabr  übcra>ud)crn6er  €pifo6cn.  Jre^tag  tcnn» 
3eict)ncte  einmal  bei  (Belegen^eit  j^ri^  iieuters  6ie  (Befaf)cen,  6ie  6cr  ^umor 
6em  Bau  6er  £r3a^Iung  bringt.  Befon6er8  roer  auf  6cutfd)e  XDeife  6:e 
(Bci)eimniffe  6es  (Bemüts  breit  enthülle,  locfere  gern  6en  gufammenl^ang 
6er  fjan6Iung,  6ic  'Dcrfnüpfung  6cr  €in3clbeiten,  Bau  un6  Jübrung  6er 
Creigniffe.  IDeniger  bemühe  er  fich  um  Steigerung  feiner  IDirfungen.  (D^ne 
fon6erIic^e  fiunfi  rei^e  ficb  eine  '2ln3ahl  fc^öngeftf)nittener  Steine  ancin« 
an6er.  Schärfer  noch,  gemäü  feinen  f)ot)en  "Jlnfprüdjcn  an  6ie  ßun|i  6c3 
Crsählens,  irian6tc  firf)  Spieltagen  gegen  6ie  Bräucf)e  6er  ^umoriften.  Cr 
tonnte  ficb  auf  (Boethe  berufen.  Haabe  treffen  6uri)au8  nititt  unhe6ingt 
foIcf)e  €inn)ürfe.  guroeilcn  baut  aud)  Kaabe  feine  Homanc  bemufit  tunfboU 
un6  mit  berei^neter  Steigerung  auf.  mehrfach  3ählen  f:e  genau  fe^s» 
un66reif?ig  Rapitel;  übcr6ic8  run6cn  fiA  6ann  je  3ro5If  ßapitel  3U  einem 
DoUen  un6  abgef (^[offenen  BiI6.  Iier  fjöfiepuntt  von  „2lhu  lelfan"  (1867) 
liegt  genau  in  6er  Hütte  6er  €r3äf)Iung.  Do(^  gewinnt  bei  Kaabe,  tro§ 
foli^er  äuf5erlicf)en  3iffermäpgen  ©enauigfcit  6er  €inteilung,  6cr  Tlufbau 
nic^t  6ie  tiare  Überfictjtlicijfeit  ron  Jre^tags  Homancn.  Sie  lefen  [tif, 
gans  tcie  Spielhagens  (£r3ät)Iungen,  leichter  als  Jlaabcs  breithinfluten6e 


IiiAtungcn.  Haabe  ifl  im  (Brünfte  mufifalifc^cr,  nidjt  tettonifc^er  Dii^tcr. 
00  liebt  er  patfbctonte  Ccitmotire.  3"^*^*  ^^'^  ^'^^^  ^f"  ^leftonitet  Jte^fag 
tcer6en  fie  nict)t  gemicftcn.  &c  fin6  fclb|lncr|länMic^  bei  einem  Ctjä^Iec, 
6er  t»ie  ©tto  Cu&roig  von  6er  ITlufif  tarn  un6  gemöbnt  tcar,  fii)  6ie 
fünjlkrifcben  ^anftgriffe  6c8  Sicbfens  am  6er  lllufif  ju  6euten.  Bei  Haabe 
ift  ea  juroeilen  nur  6a8  roieftcrbolte  €rtöncn  eines  (Beräufd)0.  guroeilcn 
fc^ren  gan3e  0ä^e  tniefter,  formclbaflc  Cieblingeroen6ungcn  eines  lllenfcben, 
6er  in  6er  (Erzählung  eine  fübrenfte  KoUc  fpielt.  6o  fc^roelgt  6er  fjel6 
6c8  Komans  „ötopftudjen"  (1891)  in  feinen  Jie6ensarten  un6  bringt 
immer  vokbtt  feinen  Ceibfprucb  „fjeraas  aus  6em  ßafien". 

Cigentümlicf)  unteftonifct)  ifl  6ie  2Irt,  ©ie  „Stopffudjen",  auf  6en  6er 
l)icbter  felb|t  grofje  etiicfe  f)ielt  un6  6er  für  eins  6er  reifjien  TDerfe  Haabes 
gilt,  6ie  J^orm  6cr  Kabmcnerjä^Iung  gehaltet.  I)er  Bericbterpatter  fd)reibt 
auf  6cr  £jeimfai)rt  nad)  0ü6afrifa  nie6er,  voa&  er  unmittelbar  »orber  auf 
6eutf(^em  Bo6eu  un6  in  feiner  ■Daterfta6t  erlebt,  un6  befonfters,  was  un6 
tuie  es  it)m  fein  3u9enf'ftcun6  ©topffuc^en  er^äblt  ^at.  l)ie  21ie6etfc{)tift 
iccdjfelt  mit  furjen  eingaben  über  üorgänge  6er  0eereife.  'Dera)an6t  o6er 
gegenfä^Iid),  mit  einer  lleigung  ju  (Bleicbnis^aftem,  Hingen  6ie  Crlebniffe 
auf  0ec  f)inein  in  6ie  (Befd)ic^te  0topftu(i^ens.  IDas  0topffud}cn  felbft 
in  breiter  Ke6feligfeit  erjäfjlt,  roirö  über6ies  immer  iDic6er  unterbrod)en  von 
gn)ifd)enre6en  an6erer  un6  von  'Eingaben  über  6ie  n)ed)feln6en  (Befc^ebniffc, 
6ie  fid)  t»äf)ren6  6er  Mitteilungen  ©topftudjens  abfpiclten  un6  fid?  i«  fic 
^ineinfcboben.  "^lus  folc^  mebrfad)er  '^Ibtönung  ergibt  fid)  eine  fa|l  uncnt- 
be^rlidje  '^Ibroecbflung.  I)cnn  tro^  aller  gcn3inncn6en  (£igcnt)eitcn  6es 
cbenfo  raut)bcinigen  xvk  feinfühligen  (Er3ä^lers  0topffucf)en  mar  es  tein 
Heines  fünfllerifdjes  IDagnis,  6en  roortreicbcn  piau6crcr  feine  umfc^n?eif== 
froi)e  He6feligfcit  6urdi  einen  ganjen  langen  Koman  l)in6ur(^  betätigen  ju 
laffen.  I)er  Bcricbtetftatter  betlagt  felbfl  6a8  (Ermü6en6e  üon  (Ergriffen, 
6ie  nur  feiten  an6ere  ju  XDort  gelangen  laffen.  0topffud)cn8  jfrau  aber 
umfd)reibt  mit  6em  fjumor,  6en  fie  i^rem  (Balten  abgegucft  ^at,  feine  Bc» 
rid)terftattung:  „t)u  erjäblj!  freiließ  6en  ganjen  (Eag  bmä)  nacf)  6einer  ge» 
tDöbnIicfien  ^Irt  6as  0d)limmjle  un6  6as  Befte,  6a8  ^ersbrec^cn&ftc  un6 
6aB  Dummjle,  ©ie  als  ©enn  man  einen  alten  0trumpf  aufriroinclt."  Hm 
allen  felbflgcfdjaffenen  f7in6erniffen  obiufiegen,  um  il)ncn  jum  iEro^  eine 
flarfe  0pannung  ju  meden,  bietet  Kaabe  allcr6ing8  6ie  (Bebeimniffe  einer 
6untlen  !llor6tat  auf  un&  läfjt  jule^t  ©topffuc^ens  Beridjt  in  6er  längfl- 
erwarteten  €ntt)üllung  gipfeln. 
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Haabe  mochte  folc^e  muf.talifc^  loctete  unb  boi>  ju  traf^oüen  0« 
Sfe  m  ja  603  enge  Ban6,  &a«  i^n  mit  bem  Beben  Jeiner  norbbeutj^en 
frau^^L  glichen  |eimat  rertnüpft.     ^e:  ^ ^ ^'"- '".  ^'-Slo 
SrP^Lfier   frevtag  tDUtselten  nic^t  glei(i^  ttäftig  im  ^eimifc^en  bo5en, 
ScH^   i^fCWn,  hatten  nic^t  ein  glei^  M-  ^e^^  ^-  ^- 

:rUt  itc  ^er  me^aniPerung  5"  f^üfeen,  6ie  r^l^cn  IDefen  ^. 
StiS  -ibcrfpric^t?  BiB  in.  20.  ga^r^unbert  tonnte  2.aa  e  en  «n 
auttltfamen  Umr^anblungB^organg  ang(i.oUen  Tlugee  Jf  «'^'^";  f^ 
;  U  n  [einen  6c^öpfun9en  fo  eifrig  für  5a.  ^^'^^'^'^f  "^^J^  f, 
ium  (Begner  6e8  neuen  3)eutfc^en  Heic^.,  jum  ^Inioalt  ^^^.^^"%^" 
Slmergeftempelt  t.er6en  tonnte,  für  6ie  in  Biemard.  Schöpfung  fem 
?aur  ci  3n  IDirtli^teit  rief  er  ein  (Befc^ledjt,  bae  f:^  nur  5«  ^rU:g 
feHe  men  (Benüffen  einer  materialifiif.^  eingefc^räntten  an  gerj  n 
„n"  fSrn^nfprüSen  armen  geit  Eingab,  jum  alten  unb  faMergeJe"  " 
SfAen  0c^u,ung  .on  fiant«  et^ifc^em  S^ealiamu.  auf.  ^.efer  S  ^  r 
le    öeulfc^en  Bürgertums  t.ar  juglei^  ein  fc^roffer  ^«"^f  "^^^^f  .^"'  ' 

bem  Deutfd^cn  eintrug. 

Haabe  gebt  im  äampf  gegen  6ie  Crfc^einungen    &i.  ^^^^^^^^^ 

!jabian  un6  0ebaflian«  .on  1882)  un5  Stopffuc^enB  un6  i^rer  IDa^L 
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pett»an5ten  gerät  ina  1)6:611116116  668  peffimiamua,  roenn  6r  baz  Jeln5- 
felig6  auffpürt,  baz  für  i^n  im  Ceben  enthalten  ifl. 

Qlla  6r  1857  mit  6er  „C^ronif  6er  Sperlingagaffe"  anfing,  ^ielt  er 
freiließ  noct),  nad)  Jorm  un6  (Behalt  ein  Ilac^fa^r  3cari  Paula,  bei  jlim- 
mungarcii^er  üerfinnlic^ung  i6^Uifc^en  un6  weltfernen,  äu^erlic^  armen 
un6  innerlich  reiben  Cebene.  Kaabe  felbjl  leugnete,  oon  3^«"  Pf^ul  ^b' 
t)ängig  ju  fein.  „Der  fjungerpa(lor",  „Tlbu  lelfan"  un6  „Der  6c^ü66e- 
rump",  6ie  Don  1864  bia  1870  t)6rt»ortraten,  jeic^neten  feine  menfc^- 
lic^en  un6  tünjllerif(^en  Qlbjlc^ten  fcfjon  in  greifbarerer  J^ orm.  Der  tnorrige 
@on6erIing,  6em  ea  in  6cr  XDelt  nic^t  glücten  tüill,  un6  6er  getoiffenlofe 
©treber,  6er  äufjcre  €rfoIge  ein^eimjl,  feelifc^  aber  untergel)t,  jleigern  6ie 
tcrtcanöten  (Begenfä^e  pon  Jre^taga  „@oU  un6  fjaben".  Stillea  (BIM 
ge6ei^t  nur  in  6er  '2lbgef(^ie6en^eit.  2lbgelegene  Hefter,  einfame  fjäufer, 
^öfe,  6ie  »on  6er  ©tra^e  abliegen,  ®iebel3immer,  ju  6enen  6er  Cärm  66r 
©traie  nic^t  ^inauf6ringt,  fin6  6ie  3nfeln,  ju  6en6n  6ie  Unroeltläufigen 
flüchten.  00  r0ir6  Uaabi  jum  nor66eutf(^en  (Begenflücf  Stiftera  un6  ge- 
toinnt  6en  inenf(^en  feiner  ^eimal  ab,  rooa  6er  öjterrei^er  auf  feinem 
Bo6en  erfdiaut  batte,  atir6  er  jum  Beroafirer  einea  ^eimlict)en  Deutfc^Ianba, 
6a8  längil  im  Ücrf(^min6en  ijl.  2^ouffeauif(^  i|l  ca  i^m  21atur  im  IDi6er. 
fpiel  5ur  üer6erblic^en  überfultur  &er  0ta6t.  Die  grofje  IDelt  gerät  babei 
in  feiner  ^an6  etroaa  abenteuerlich  romanhaft.  (Er  tannte  6ie  IDelt,  6ie  er 
5u  6eutf(^er  pttlicber  Strenge  erjie^en  rooUte,  ju  roenig.  Da  mad)t  fid;  fühlbar, 
6a|  er  felbfl  nur  feiten,  nur  frü^  un6  ungern  6en  engen  Umtreia  feiner 
näc^flen  ^eimat  überfrf)ritt  un6  grojje  @tä6te  fajl  KöUig  mieb.  €r  tannte 
fle  beffer  aua  6cn  Homanen  6ea  altern  Dumaa  ala  aua  66r  2lnfif)auung. 
(Bleic^root)!  50g  er  feinen  Crjäijlungen  a>e6er  jeitlic^  noc^  örtUd)  enge 
(Brcnjen.  £r  gc^t  bia  ina  Mittelalter  5urüct  un6  roagt  fic^  nid)t  nur  nac^ 
paria  06er  ina  prager  (Betto,  aud)  in  überfeeifc^e  (Bebicte.  Diefer  Dieter 
einer  realijlifdjen  geit  legte  menig  IDert  auf  Beoba(t)tung,  6ie  an  ©rt  un6 
©teile  gemacfjt  vo'nb.  €r  beroiea  auc^,  6a^  ea  auf  folt^e  Beobad)tung  nic^t 
immer  anfomme.  '3Illein  er  laa  »iel,  »erriet  auc^  gern  feine  Belefen^elt  in 
feinen  Crjätjlungen  un6  übernat)m,  in6em  er  fl(^  auf  fac^lit^e  eingaben 
anberer  Dichter  flutte,  juroeilen  güge  6er  (Besaitung,  6ie  feinem  IDefen 
tDi6erfpract)en.  Un6  fo  tr)i6erfuf)r  ea  aaä)  6iefem  ur6eutfc^en  Dichter,  6le 
überjlartcn  un6  unfünfllcrifc^en  iQan6griffe  franjöfifc^er  un6  englifc^er 
©c^auerromane  ju  üben.  Da  gibt  er  feinen  fjumor  auf,  6a  läuft  er  not» 
roen6igern3eife  (Befa^r,  feine  eigentlichen  'Jlbflc^ten  mi^oerftanben  5U  feljen. 
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nic^t  nur  aufs  fiomifc^e  me^r  be6ai)t,  aüä)  ungebrorfiener  ijl  6er 
^umor  ^ü^  Keuterß.  X'as  Ijct^lii)  m^ä/ülbiQe  ©pfer  bn  Iiemagogen» 
»erfolger  cerlor  in  jahrelangem  (Befängnis  uje^cr  fit^  felb(t  noi^  6cn  gu» 
famment)ang  mit  feinem  üolfe.  "2118  Keuter  mbliä)  nad)  6er  Krönung 
Jrie6ric^  IDiIf)eIm8  IV.  6ant  feinem  medlenburgif^en  Can6e8t)errn  roie^er 
auf  freien  Jufj  tam,  ^ättc  i^m  nahegelegen,  IjafjerfüUt  einjullimmcn  in 
6cn  aufrü^rerifi^en  Sang  6er  poIitifd)cn  Dichter.  €r  touröe  Can6mann 
un&  fct)ricb  nur  beibin  3ur  €rt)oIung  im  piatt  feiner  mecflenburgifcfjen 
^eimat  6ie  Derfc  auf,  6ie  en6lic^  1S55  ata  „Cäufdjen  un  Kimcls"  er- 
fc^iencn,  ibn  berühmt  matbtcn  un6  3um  ©c^riftfleUerleben  bete^rten.  BIojj 
einmal,  in  „Rein  ^üfung"  (185S),  er3ät)Ite  er  r>on  6em  Cei5,  6a3  6em 
gefeUfdjafllirf)  Be6rücften  6urc(i  obtigfeitIiii)e  (Braufamfcit  er|^et)cn  fann, 
un6  f(f)rieb  nur  bei[)in  jur  (Erholung  im  platt  feiner  mecflenburgifc^en 
jungen  Bauern,  6er,  be^an6elt  lüie  ein  Ceibeigener,  jum  Hlör&er  mxb,  auf 
6en  »erföbnlidicn  Sd)immer  feines  Ijumors. 

ßlaus  (Brotba  „Quicfborn"  toat  ein  3ai)r  cor  Kcuters  erjler  Samm»- 
lung  erfcbicnen.  I>er  Streit  über  gröfjere  o6er  geringere  £rf)tbeit,  6er  aller 
Dorf»  un6  I)ialeft6ict)tung  anf)aftet,  fam  aui^  6ie2mal  3um  'Jlustrag.  (Brot^ 
eröffnete  6en  'Eingriff  in  überfräftiger  Tlbtncljr  »on  H.  pru^'  Bef)auptung, 
Keuter  fle^e  min6er  als  er  unter  6cm  Cinfluf?  neujler  Bil6ung.  Keuter 
blieb  6ie  ^Introort  nii^t  fct)uI6ig,  ®rot^  ertannte  fpätcr,  6af5  er  3u  meit 
gegangen  fei  un6  äuferte  [lä)  billiger  über  Keuter.  §u  einer  7lu8fö[)nung 
tarn  es  nie. 

(Brot^  rooüte  6ie  platt6eutfcbe  I)id)tung,  6ie  meljr  als  an6ert^alb 
3at)rt)un6erte  ror  breiterer  öffentlidifeit  gefc^roiegen  t)atte,  rDie6er  6eni 
®cbiI6eten  u?ertr»olI  matten.  €r  befürdjtete,  Kcuters  lDirfIi(f)feitsfreu6e 
fönne  foIcf)cr  Qlbfidjt  in  6en  XDeg  treten,  un6  befämpftc  iljn  mit  (Ein- 
tDän6en,  wie  fic  nai^mals  6en  naturali(lifii)en  ©(^mutjmalern  entgegen- 
gebalten  n)ur6en.  Der  oberba\'rifc^e  Dialeftl^rifer  un6  temperamentrollere 
riadjfabr  üobells,  Rarl  Sticicr,  »er  6effen  uranidjftgen  Bauern  felbjl  0d}erer 
erfd)raf,  fagte  1876  im  Porroort  feiner  Sammlung  „XOeifs  mi  freut" 
Ireffcn6es  3ugunjlen  geaiiffer  Cieblingsroörter  6e8  Bauern  un&  gegen  6en 
IDunfd),  6cn  IDcrftagsjlaub  ab3ubür(lcn.  Die  tiefen  ijer3cn8laute  Ü5ür6en 
nid)t  beeinträchtigt,  roenn  6er  Bauer  aucb  in  6er  Did)tung  fo  grob  bleibe, 
a>ie  er  roirtlid)  ip.  Stieler  6ad)te  nidit  an  (Brotlj  un6  Keuter,  aber  er  red)t» 
fertigt  cbenfo  Keuter  »ie  (Bott^elf  un6  6effen  t»at)re  Kacf)folger.  (Brot^ 
un6  Keuter  legten  es  aller6ingß  nur  3um  Ceil  auf  Bauern6i^tung  an.    Sie 
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tDoUten  ein  ganjca  üolt  fidj  auefptedicn  laffcn,  (Btotb  6cn  Ditbmatfrf)en, 
Heutet  6cn  Illecflenburger.  (Brotf)  entjücfte  einen  unmittelbaren  Stammea- 
gcnof[en  von  6en  ^o^en  tünpierifd;)en  "itnfprücben  I^ebbele;  Heuteta  »icl 
umfangreirf)erer  Ccferfreia  rcid)t  bia  an  6en  0ü6fuf^  6er  'Jllpen.  ^cbbel 
fan6  in  (Brotba  „(Duicfborn"  6ie  jlrengcn  j^or6erungen  erfüllt,  6ie  er  an 
ecbte  C\'rif  fiellte,  Kcuter  tommt  an  bis  l^zi\i)t  Crkbniatraft  (Brot^e  o6er 
von  6elTcn  fii)ottifrf)cm  Ciebling  Hebert  Burna  nic^t  ^eran,  er  bleibt  leicht 
im  Sd)nurrig»'2lnef6otifcf)cn  |lecfcn. 

lüie  gut  6aa  mccficnburgifdje  piatt  3U  breitauagefponnener  IDie6er- 
gabe  humorvoller  Tlnetöoten  taugt,  be3eugte  gleic^jeitig  mit  Heuter  fein 
Can&amann  3o^n  Brinctman,  6er  fc^on  1855,  alfo  »or  Heuter,  in  „ßafper- 
©bm  un  icf"  eine  mun6artlii^e  Crjä^Iung  t>on  beträc^tlicficm  Umfang 
erfi^einen  lief?.  'Jlllein  Heuter  |leigertc  6en  launigen  Crjäblerton  Brincf» 
mane,  6er  blojj  '?tnef6ote  an  '3lnef6ote  rei^t  un6  auf  6en  Stammtifcf)  ju 
rechnen  fc^eint,  ju  6en  umfangreichen  un6  gefc^Ioffenen  Ceipungen  feiner 
läc^tungcn  in  ungebun6ener  He6e.  Iiaa  mar  aucf)  für  (Brot^  unerreict)bar. 
€r  muffte  Heuter  überlaffen,  6en  @rf)ritt  3U  tun,  6en  felbft  (Bottbelf  nii^t 
geroagt  batte:  in  einer  abgerun6eten  großem  6i(^terifd)cn  Itarflellung  6ie 
211un6art  »on  Einfang  bia  jum  €n6c  6ucd)3ufüf)ten.  lllag  6iefe8  (Befc^ent 
Heutera  6ie  6eutfi^e  rid)tung  3uaicilen  auf  bc6entlid)e  Pfa6e  cerlocft  ^aben, 
ea  seitigte  6oc^  büxi/  5abt3c^nte  I)in6urc^  einen  beträrf)t(ic^en  &ä)a^  von 
I)i(^tungen  fogar  auf  6en  l^öfien  6er  Citeratur  un6  6urii)aua  nic^t  bloj?  im 
llmfreia  6ea  Homana.  Hoi^  rocnn  (Bcrbatt  fjauptmann  in  gansen  umfang» 
lidicn  Dramen  6ie  fdjIefifAe  !llun6art  fe(lf)ielt,  trieb  er  nur  roeiter,  voas 
Heuter  begonnen  batte;  6enn  Heuter  batte  3uerjl  beriefen,  6aj|  mun6artlicf)e 
Dicf)tung  \id)  an  bas  gan3e  6eutfi$e  Cefepublitum  ric^iten  un6  ea  für  fic^ 
in  "Jlnfpruc^  nef)men  6ürfe. 

I)ie  fiunji,  6ie  t»on  Heuter  an  feine  'arbeiten  gerocn6ct  iDur6e,  irir6 
leicbt  unterfdjä^t  inegen  6er  fcbier  felbftDerjlän6Iid)en  (Bemä(^Iic^feit  feinea 
(Ersäblertona.  Die  tDie6etgabe  feiner  (Befängniaerlebniffe  „Ut  mine 
J^ePungati6"  (1865)  un6  fein  Ijauptmerf  „Ut  mine  0tromti6",  6a8  un- 
mittelbar nad)folgte  un6  6ie  (£in6rücfe  feiner  Can6n5itt3cit  fpiegcite,  roirtcn 
tüie  ein  langfamea  un6  bequemce  0icbn3eiterfd)iebcn  r>on  lllcnfdicn,  ergeben 
fid)  in6ca  3U  einer  äunftform,  6ie  6er  CebenafüUe  un6  IDabrbeit  6eä  Beridjta 
tDoblangemeffcn  ijt.  Cä^t  6ort  6er  ^umor  einen  erlöfen6en  Ttbglans  felbp: 
auf  traurige  Begebniffe  fallen,  fo  gewinnt  er  bier  6ie  ßraft,  ein  gansee 
folf  in  allen  feinen  0ct)ic^ten  3U  crfaffen  un6  3U  6urc^6ringen,  aue  6icfem 
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üolt  obenbrein  eine  (Beflalt  Don  t^pifdier  Bebcutung  in  (Dntel  Bräfig  ju 
l)0len.  CJIn  Bräfig  teid)t  feiner  6er  ülenfAen  vfreigtaga  ^cran;  un6  fle  jlnb 
60^  weit  Ieben6iger  da  5ie  111et)r3a^I  üon  Homanfiguren,  6ie  auf  öeutfc^cm 
Bo&en  aus  6em  IDunft^e  ertDU(^fcn,  jung6eutf(^e  r>erfliegene  Hlänner  un6 
j^rauen  ju  t>er6rängen.  @(f)mo(f  ijt  ein  geflügeltes  TDort  getooröen,  in 
Bräftg  erfennt  [li)  ein  guter  Ceil  6er  nor66eutf(^en  mie6er.  7iü6}  Haabc, 
rajlloa  auf  6er  0U(^e  nacb  eigeniciUigen  0on6crlingcn  6eutf(^er  Prägung, 
fc^uf  feinen  2Tienfc^en,  i>a  feinem  Dolf  fo  Ieben6ig  gerooröen  toäre  aiie 
BräPg.  Sogar  Keuter  fonnte  Bräflg  nur  aus  6er  (Begentoart  ^olen,  nic^it 
»enn  er  in  6ie  geit  6er  Befreiungafriege  jurüdging  06er  ©enn  er  ein 
'2lbbiI6  niecflenburga  entaiarf,  roie  es  am  €n6e  6cb  18.  3a^r^un6ert8  in 
überbef(^ei6ener  tlac^a^mung  6e8  Tlncien  Hegime  geroefen  toar. 

Bräfig  ijl  ITlecfknburg,  6ie  ^eiteretei  i|l  nic^t  C^üringen,  aber  jle  ijt 
eines  6er  präc^tigflen  (Bcfc^öpfe  6ic^terift^er  (Bejlaltungstunjl  im  gcitalter 
6es  aufjleigen6en  Hcalismus.  Die  I^üringcr  RIein(ia6t  für  6ie  er3ä^len6e 
Di^tung  ju  geroinnen,  6ie  ein  6tücf  6eutfc^cn  Can6e8,  6effen  Ian6fc^aft. 
lic^e  Stimmungen  un6  Tolf sieben  ausfc^öpfte,  i|l  6er  „^eiteretei"  (1855) 
un6  i^rer  Jortfefeung  cbenfo  geglücft  roie  6em  Homan  „groift^en  ^immel 
un6  €r6e"  (1856).  Do(^  ©tto  Cu6roig  jlelte  ^lö^cr  als  etroa  Hlclc^ior 
IWiit,  6er  glei(^3eitig  in  feinen  „(Ersä^Iungen  aus  6em  Kies"  »erroan&tc 
Ba^nbrec^erarbeit  für  feine  fjeimat,  6le  (Begen6  um  nör6lingen,  leijlete, 
überjeugt,  nic^t  bIo|  auf  '^luerbac^s  ©puren  3U  ge^en.  Dicfens'  ^umor 
^errf($te  aud)  in  Cu6roig  un6  er  beroä^rte  i^n  bcfon6er8  in  6cr  Umroelt 
6er  fjeiteretei,  6ie  »on  6rolIigen  Originalen  jlrofet.  £u6roig  nufefe  Übcr6le8 
6ie  fünjllerif^en  inittel  r>on  Dlcfens,  6le  er  nlc^t  min6er  eifrig  unterfuc^te 
als  6le  Cec^nif  S^atefpcares.  Dom  großen  Drama  fam  er  ja,  junäc^jl 
nur  um  Iei(^tern  (BeI6ricr6ien|les  iciücn,  jum  Homan,  Da  ln6cs  6en  (Er- 
jäljlungen  fein  Irauerfplel  folgte,  6a  er  ju  frü^  6a^inging,  um  6le  Crgeb' 
nlffe  feiner  erneuten  €rgrün6ung  6ramatlfc^en  (Bcflaltcna  an  einem  ab- 
gef4)Ioffenen  XDert  ju  beroä^ren,  fo  blI6cn  feine  Komane  6ie  Spifee  feiner 
gefamten  6i^terlf(^en  (Entroictiung;  |le  roeifen  rolrtllc^  in  6ie  gutunft  un6 
gelangen  auf  eine  ^öf)e,  6le  nur  fpät  gan;  geroür6lgt  roar6.  Dem  Dra- 
matlter  £u&rolg  mar  an  Dlcfens'  ITlenfi^cn  aufgegangen,  6a§  fle  tatfäc^lidi 
öurAgefplelte  KoUen  6arficllen.  Die  befon6ern  Rennjelc^en  fol(^er  bü^nen- 
gemä|en  €r3ät)lungatun(t  übernaf)m  auc^  Cu6rDlg:  6le  flef)en6en  Ke6enS' 
arten  un6  Beroegungen,  6le  6er  Holle  6le  güge  einer  Charge  leltien.  (Er 
tDoUte  aber  me^r  lelflen  als  eine  ausgiebigere  Derroertung  »on  Dlcfens' 
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(Ecsä^Iungamitteln,  bcfonöera  in  „groifc^en  fjimmel  un6  <£r6c".  (Snffcn 
feine  ^citgenoffcn  aucf)  6ort  ins  alltäglit^e  Ccbcn  hinein,  too  ea  fc^cinbar 
btt  pocfie  iDi6erfptai^,  fo  fa|te  et  6ie  „Jludjt  Dor  6em  CriDialen"  gera5e5U 
oiic  ein  fjeinmnis  ci^ter  pocjle  auf.  Die  Suc^t,  ju  fcappieten,  6ie  er  be- 
fämpfte,  toat  \a  bet  geit  »ot  1848  eigen  geroefen,  fle  mu^te  übcrrounöen 
treröcn,  aber  fie  bepan6  noc^  bei  üielen,  6ic  tneit  übet  bas  ^anQbmt\ift 
i)inauggcfif)ritten  ju  fein  meinten.  Cu6roig  gelangte  folgericfitig  5U  6em 
e^djluffe,  6af^  aud;  im  engen  tbüringifd)cn  ß[cinjla6t^au8  feelifc^e  fiämpfe 
»on  fbafefpearifc^et  IDud)t  ju  entöecfen  feien.  Tsaf^  &ie  Hatutgeft^i^tc 
6er  Cei6enf(f)aften  fi(^  auf  6em  ftf)Iiif)ten  Bobm  bts  6eutfc^en  fjaufes  cbenfo 
ergrünöen  laffc,  tr>ie  in  6er  IDelt  S^afefpcates,  meinte  et  bmd)  (Bott^elfs 
(Etjä^ilungen  bejiätigt  ju  fe^en. 

BetDuf^t  ging  6et  Homan  „groifc^en  fjimmel  un6  €t6e"  6cn  IDett« 
fampf  mit  6^afefpeate  ein.  Jüt  Cu6tDig  toat  ja  6t)afefpeate  cor  aüem 
6cr  unnerglcic^Iic^e  ©eelenfenner,  6en  er  gegen  Sc^itlets  an6et8ge6acf)te 
irieiftcr6ramcn  ausfpicile.  21ac^  ©fiatefpearea  ■Dorbil6  roollte  Cu6rDlg  6a8 
XDcr6en  un6  IDac^fcn  eines  befon6etn  feelifc^en  Per^altens  jum  Kücfgrat 
6er  fjan61ung86ic^tung  eri)eben.  €r  »crfuc^te  6a8  in  „gmifc^en  f^immel 
un6  £r6e"  un6  fc^uf  6en  6eutfc^)en  pf\'c^ologifc^en  Koman.  Die  ©c^eu 
cor  6er  Belaftung  eines  ju  3arten  (Beroiffens  ifl  in  Cu6roig8  'Jtpollonius  5ur 
Cei6enf(^aft  gerooröen.  XDie  ©t^eUo  o6cr  Komeo  bmi)  ii)rc  Cei6enf^aft 
jld^  retirren,  roie  ibre  Cei6enfc^aft  an6erc  ins  Unglücf  ^inab3le^t,  fo  foU 
bei  Cu6iDig  6ie  fcelifc^e  Qlnlage  6es  '2lll3ugen5iffcnt)aftcn,  6e8  gebornen 
jlttUc^cn  I^^pod)on6er8,  im  IDi6erfpiel  3U  Icidjtijer^iger  (Beioiffenloflgteit  6te 
üorauöfc^ung  tragifcben  Cei68  tt)er6en.  €troas  an  [iii)  IDoijlbcrcc^tigtes, 
(Butc8,  €6Ic8,  ja  (Brotes  bringt  6urc^  übcrmäjjige  Steigerung  Unheil.  Diefe 
allmät)litf)e  Steigerung  noUsie^t  flcfi  gug  um  ^nq.  fjier  liegt  6a«  Heue 
6e8  Homans.  Saum  6cr  Öeelentaucber  Doftojerofti  fü^rt  feine  ITlenfc^en 
gkid)  folgctidjtig  Schritt  für  Schritt  üorroärts.  Cu6roig  naf)m  6en  €r» 
jäblungen  6c8  Kuffcn,  6ie  einige  3at)re  fpäter  entflan6en,  au*  noc^  in  6et 
SeelenentiDicflung  »on  'JlpoUonius'  Btu6er  6as  tDer6en  eines  2nör6er8 
Dottoeg.  IDie  £u6roig  6aB  6eutfd)e  üolf  bei  6er  TJrbeit  auffuc^te,  un- 
mittelbar nad)  Jrc^tag8  Raufmann  6en  Sd)iefcr6ecfer  ins  TDert  fe^te  un6 
fo,  lange  cor  golas  i)erroan6ten  (Briffcn,  ein  (Beroerbe  in  6en  Tllittelpuntt 
6e8  Dorganga  rücftc,  por  3bfen  6en  (Befafjren,  6enen  [lij  ein  Cutmbcfleiger 
cuafe^t,  6i(btcrifrf)e  beflemmen6e  IDirfungen  abfa^,  all  6a3  fällt  faum  ins 
©etoic^t  neben  6er  latfat^e,  6a^  er  6en  Kuffen  un6  6en  neuern  J^ranjofcn. 
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6ie  »om  Haturalißinus  ausgingen,  im  pfigdiologifi^en  Komatt  juuor- 
gcfcmmcn  ift,  in  &er  €rfaffung  ficincr  un6  tlcinfler  güge  bes  ©eeknicben«, 
in  6et  fc^icr  überrafd)en6cn  2Iuf6ecfung  unbea(t)tetcr  un6  bod)  be^cutfamer 
3lugenblide  6e8  Jü^Iens  un6  ©innena.  "Las  Stoffliche  allein  entfi:^ei6ct 
ßutb  Meemal  nid)t,  ijl  aui^  nid)t  fo  gan3  neu,  &afj  fc^iec^trocg  ron  einer 
(tnt6ecfung  gcfprod)cn  roer&en  fönnte. 

©Ito  Cu6n5ig  berief  fic^  auf  5en  Sii)roei5er  Jeremias  (Bottljelf  unö 
lie^  firf)  von  it)m  bcflärfen  in  feiner  Tlble^nung  6er  ^flui^t  »or  6em  iLci- 
uialen.  Die  pu^igcn  Jllenfdjlein,  t>ie  ficf)  um  6ie  f^eiterctei  ^erumbett>egcn 
un6  i^r  bas  Ceben  fditcer  madjen,  gelten  üiekn  als  6eutfc^e  Sel6tr>iglcr. 
Ton  6em  (Bipfei,  6en  6ie  Homane  Cu6mig8  bedeuten,  i|l  6er  IDeg  ntiit 
roeit  3U  6er  Sc^incijer  Runfl  ®ottfrie6  ßellers.  €8  i|t,  als  i)ätte  6er  güricf)cr 
6a8  bef(^a»erlic^c  €rbe  nid)!  ju  überrDin6en  gefjobt,  6a8  6en  3eitgenöffifd)en 
6eutf(6en  Dii^tern  inie  ein  "^llp  auflag.  €r  tat  in  feinen  jungen  g^J^r^n 
mit  an  6er  politifc^cn  I)id)tung,  6eren  üertreter  fic^  jum  (Teil  nai^  giirii^ 
geflüchtet  t)atten.  '2lber  rafc^  bcfcbrte  er  ficf)  r»on  cagcm  Het>oIutionär=  un6 
j'reifcfjärlerroefen  ju  ef)rlicl)er  l7ocf)fcf)ä§ung  marmorfefler  politifd)er  Jorm. 
Dem  6(f)roei3er  roar  ja  6ie  politifi^e  Ilnabt)ängigfeit,  na^  6er  6ie  übrigen 
Deutfdjen  fucf)ten  un6  um  6erentaiillen  fie  i^re  Dicbtungcn  mit  politifcben 
Crroägungen  füllten,  ganj  fclbflüer|län6licf).  €r  brauc{)fe  6ie  Umtoege 
^fre^tag8  nid)t  ju  ge^en,  nicf)t  6a8  Cei6  Heulers  ju  erleben,  ni^t  mit  "Raabe 
in  eine  ineltfcrne  36\'lle  ju  flicljen.  IDoIJte  er  pollen6s  6a8  IDefen  bea 
211enfct)en  feiner  €pocbe  ausfprecl)en,  fo  beeinträcf)tigte  i^n  nicbt  6er  ®e6anfc, 
tdieraeit  6iefer  Itlenfc^  6en  politifd)cn  Qlnfprü(^en  6e8  llacfjmärj  geroacf)fcn 
fei  o6er  ob  er  etroa  »or  1848  etroas  »erfäumt  \)abe.  Der  „(Drüne  ßeinricli" 
roirft  6a{)er  f(^on  in  erfier  (Bejlslt  (1855)  allgemeinmenf<^lid)er  als  6ie 
gleidjjeitigen  rerfucf)e  (Bu^foros,  6en  !llcnfcf)en  6e8  geitalters  ju  erfaffen, 
ja  als  6ie  xüeit  Jüngern  Spielbagcns.  Rellers  fjumor  ge^t  nid)t  mit  "Raabc 
o6cr  rollen68  mit  Heuler  rior3üglid)  6em  fiomifi^en  nad)  un6  legt  min6crn 
IDert  6arauf,  6en  ©riginalen  ,freun6e  3U  rcerben.  €r  jleigerl  ficb  3U  einem 
fajl  allfeiligen  'Derjlän6nis  6er  ITienfcben,  3U  einer  ungemeinen  J^ä^igfeil, 
je6er  ©eele  i^ren  eigenen  IDillen  ab3ufeben.  (Begcn  ßeller  geballen,  tceifen 
fa|l  alle  Dicf)ler  feines  geilalters  einen  gug  »on  @elb[!gerecf)ligteit,  fogar 
Cu6aiig.  fiellcr  befiel  6ie  Kerflcl)en6e  IDeitc  6e8  Blicfs,  6ie  3U  ®oett)es  beflen 
6icl)terifcf)en  (£igenfc^aflen  3äblt.  XDir5  äeller  einmal  unroirfc^  gegen  eine 
06er  mehrere  feiner  ®eftallen,  fo  ärgert  ibn  fic^erlic^  6eren  Selbflgerecfjlig» 
feit.    Crbarmungsloferes  als  6ie  ®efdiid)le  feiner  6rei  gered)fen,  6.  f).  felbfi» 
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gerechten  üaminac^et  bat  er  nic^t  gcfrf)ricben.  7bn  licbjlcn  blictt  er  gleitf) 
einem  guten  alten  fjimmelsnater  aua  6cr  fiini>erbibel  mit  uncnMicf)em  IDo^I» 
gefallen  un6  boi)  nic^t  ujcnig  belu|1igt  auf  feine  eigenroillige  Scböpfung 
herunter.  Kicar6a  fjuch  nennt  6icfen  (Brun^fa^  Rellera  fein  göttliches 
Umfaffen  un6  läcbelniiea  Turchfc^auen.  €r  erfparte  6em  Dicl)ter,  gleich 
©pielhagen  un6  qIüö)  ^er  lllebija^I  feiner  gcitgenoffen  feine  2tlcnfd)en 
in  f(^njar3e  un6  in  roeifse  3U  fdjeiben.  3n  einem  geitalter  6c«  f:ttli(^en 
Kelatittismus  un6  in  6er  er3ählen6en  jform,  6ie  foIcf)er  Bctract)tunggtDeife 
am  näcbften  entgegenfam,  a>ar  6ict)terifche  Parteinahme  6er  (Pefahr  aus- 
gefegt, flillos  3U  crf(^cinen. 

IDer  in  n?iffens6urftigen  ^dweiser  Törfern  06er  «3tä6tchen  nom 
Ke6nerpult  aus  ein  IDort  für  6en  lllenfcfjen  un6  6cn  3>id)ter  ßeller  inagt, 
befommt  leicl)t  ^intcr6rein  etmas  3U  ^ören  von  6effen  ungeor6nctem  Ccben, 
von  feiner  beträt^tlicben  ileigung  3um  'Jllfotiol,  gelegentlich)  aui^  no^ 
Öct)limmere3.  €r  t»ar  ein  Jllenfch,  6em  nichts  2nenfct)lic^es  frem6  blieb, 
un6  er  tcar  fic^  6effen  pollauf  betcujit.  €r  befa^  fii^  felbjl:  mit  gleic^ 
launigem  Blicf  mie  feine  Sdjöpfung.  €r  tannte  feine  6i^roäd)en,  üerbarg 
fic  niAt  un6  machte  fiel)  gern  6en  6paf5,  an6äd)tigen  ferebrern  un& 
befon6ers  Perehrerinnen  fic^  r»on  irgen6  einer  rec^t  unerquidlidien  Seite 
3u  3eigen.  Seinem  ungemeinen  jfcingefii^l  roar  jc6e  ljul6igung  3urc>i6er; 
er  begegnete  ihr  mit  raul)er  ^Ibujeljr.  TlUein  er  roar  fein  gigeuner,  6er 
fic^  grun6fä§lic^  6em  IDeltbrauc^  entgegenflelltc  un6  auf  6a8  ■Dorre(^t 
6e8  Dichters  poi^te.  (Es  ehrt  feine  rater|la6t,  6af?  fie  6en  anerfannten, 
aber  noc^  lange  nicf)t  berühmten  leichter  trofe  manc^)em  Pur3elhaum  feiner 
3ugen6ja^)re  3um  Staatsfiftreiber  tnählfe.  €8  el)rt  Keller,  6afi  er  treu» 
fleißig  bmä)  üiele  3abre  6as  bcfdiroerlic^e  2lmt  »erfah,  6en  fjelifon  um 
6er  "Elften  roillen  aufgab  un6  erft  nact)  re6lic^  abgcicifleter  r)aterlän6ifc^er 
"Jlrbeit  3U  feinem  Dic^terberuf  3urüctfehrte. 

€r  tüufjte,  was  6en  :ncnfcf)en  um  1850  plagte.  €ine  problematifc^e 
llatur  i\t  and)  fein  „(Brüner  £jeinrit^".  Tiber  ©eil  Reller  unbeirrbar  6as 
Keinmenfchliche  herau8l)olte,  glücfte  il}m,  was  nur  6en  '^luscrlefenen  ge« 
lingt:  einer  neuen  (Entroid'lungsflufe  menfci)lid)en  üerhaltens  ihr  neu- 
betontes  (Ericbon  im  6ichtcrifdien  Sil6c  3U  ir»eifen  un6  es  i^r  fo  3U  l)eiligen. 
21od)  6ie  3roeitc  Bearbeitung  6es  Homans,  6ie  187'? — SO  erfcfaien, 
bel)ielt,  na(^6em  6ie  erfle  Jaffung  nur  tcenig  ina  IDeite  ge6rungen  mar, 
6iefen  ■Dor3ug  eines  erlöfen6en  XDorts  für  üiele.  Bis  3U  6en  'ijlnfängen 
6e8  liaturalismus  fan6  fiel)  6er  neue  irienfd)  wkbn  im  „(Brünen  fjeinricl)". 
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Rcücr  ^atte  jl(f)  felbfl  fo  rüctt)aItIoB  auggefpro(^en,  6ajj  an6ern  nuc  übrig» 
blieb,  i^r  eigenes  €rleben  an  feinem  ju  mejjen. 

llngebär&ig  ift  6ie  Jormung  öea  erftcn  „(Btünen  fjcintiii)".  ßeller 
ließ  6en  Einfang  irucfen,  ci)e  bas  Wcd  abgcj'rfjloj'fcn  xcax,  un&  »erf(i)uI6de 
6a6ur(f)  &en  grotesfcn  Bau.  „XDilbelm  ITIeijlera  Cetjrja^re"  fd}rieben  auct» 
it)m  nod)  ibre  BräiK^e,  ja  einzelne  2kben5üge  »ot.  £r  begann  Qltii) 
(Boettie  eine  (£r=(£r5äf)Iung  an  tauglicb  berrorragen^er  Stelle  un6  fdjob, 
bas  Doraugliegenöe  na43u{)o[en,  einen  3cf)=Beric^t  über  &ie  'Jlnfängc 
(eines  ^einric^  ein.  Der  €infd)ub  njud)6  derart  an,  6afj  5er  Umarbeitung 
nur  übrigblieb,  it)n  an  6en  '3lnfang  5urü(f3ubringen  un6  t>en  Heft  aus  6et 
dl'  in  6ie  3rf)=>form  um3u»an5eln.  Der  erfte  „(Brüne  fjeinrid)"  i)l 
6ie  (Bef(f)icbtc  eines  glücflic^=unglüdlicf)  üeranlagten,  6er  6urc^  &en  lln- 
»erflanb  feiner  Cebrer  früt)  von  6er  0cbule  perroiefen  roirö,  unter  6er  all3U 
»eichen  fjan6  6er  Jllutter  mobl  ju  ftarfer  Crlebnisfäbigteit,  ni^t  ju  ge> 
6eil)Iiii)  fortf(i)reiten6cr  'JIu8bi[6ung  gelangt,  aucb  aus  ITiangel  an  ITiitteln 
als  ülaler  über  Dilettantismus  nicf)t  f)inausfommt,  fid)  in  JTiün^en  fall 
gan5  »erliert,  6ann  woljl  vokba  3u  neuem  "Jtuffcbmung  un6  3u  beffern 
CcbensausfKfjtcn  emporfleigt,  6arüber  aber  feine  beilig(ie  Pflicf)t  »erfäumt 
un&  bei  6er  £jeimtef)r  6ie  ülutter  tot  t)orfin6ct.  Sie  wax  gejlorben,  rocil 
fie  6cn  0ot)n  im  Unrcdit  glaubte.     (Er  j^irbt  ibr  rafd)  na^. 

fjeinric^  rerfolgt  eine  falfc^e  Cen&en3  un6  f(^ei6et  aus  6ent  Ceben 
in  6em  ^lugcnblicf,  6a  ibm  6er  rechte  H)eg  crtennbar  ir»ir6.  (Soetbe 
un6  feine  llacbfolger  tiatten  befferes  (Blüd  für  ibre  Cebens6ilettanten 
bereit,  äeller  tilgte  fpäter  6en  „5>^preffen6unnen  Stfjlujj".  €r  marfite 
es  feinem  I^einriA  nicbt  Ieid)ter.  IDobI  roar  it)m  tiar  geti5or6en,  ba^ 
aüd)  problematifcbe  Jlaturen  un6  Ceben86ilettanten  r>on  feiner  .un6  »on 
^einridjs  "^Jrt  im  Ceben  3u  fejlerer  0eIbjl3U(i)t  fommen  fönnen.  Tlllein 
6et  grüne  i^einricö  en6gültiger  ®e|lalt,  6er  nirf)t  leicfjt  un6  fcbnell  aus 
6em  Ceben  fc^ei6et,  bat  6afür  ein  ernfles  un6  frf)n)eres  ■Der3i(^ten  3U  be- 
roäbrcn.  3bm  jlebt,  nur  als  ^frcun6in,  niii)t  als  Cebcnsgefä^rtin,  6ie 
Jrau  3ur  Seite,  6ie  in  feiner  5ugcn6  feine  Sinne  betört  batte.  groic» 
fpältig  roar  6urii)  fie  fein  Ciebc8empfin6en  gea»or&en.  Die  geii^nung  6cr 
Ciebe  3U  6em  3arten  Can6fin6,  6aB  in  fjeinric^s  £jer3en  mit  6er  fingen 
fcbönen  j^rau  ringt,  6ie  gegenfä§Iid)en  Regungen,  6ie  6er  grüne  fjeinriii) 
um  bei6er  tnillen  in  fid)  erlebt,  fin6  fcbon  in  6er  erflen  j^affung  6er  Rohe» 
punft  6iefer  (Beneralbeicbte,  6ie  neben  roirfliAe  Dorgänge  aus  fiellers 
3ugen6jabren  freie  SAöpfung  6er  6id)terif(i)cn  pbantape  fe^t.     fieEer» 
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tcinca  un&  edjtes  (Befüt)I  für  innere  IDa^t^eit  tilgte  na^träglic^  bcjlcc^cnöe 
€pi[o6en  bk\ci  Ciebe8ban6el0,  6ie  6en  £in6rucf  toa^rufen  fönnten,  &em 
üorrat  5cr  Homane  am  i>tt  ilac^folge  „IDilbcIni  ITIeij^crs"  ju  ent|tammen. 
60  durfte  6cr  grüne  fjeintic^  nictit  länger  bas  geliebte  IDeib  in  näc^t- 
licbem  Ba6e  erblicfen.  Crog  6er  €infpracbe  von  J^reun6en  n>ie  (E^eo6ot 
etorm  cerfcbraanfe  6ct  tncnfAlid)  un5  fünlllcrifcb  ftarfe  CJluflritt,  6er  tüirtt 
roie  ein  6tücf  griediifrficr  (Bötterroelt,  fübn  bineinüerpflanjt  in  SAmeijer 
Can6fcf)aft.  Doij  5U  unermü6Iicf)  war:  @toffüera>an6te8  feit  langem  non 
6eutftben  i£r5äblern  abgctDan6elt  roor&en;  es  blieb  au*  nodj  fpäter  ftbier 
unentbe^rlif^es  Be|lan6|lücf  6eutfd)en  Homans. 

ßeller  »erfügte  über  ungemeinee  Jeingefü^l  für  6ae,  roas  6em  Stil 
feiner  €r5äl)lungafun|l  entfpracb.  (£r  fdjuf  nac^  6em  innern  (Bcfe§ 
einer  flunjt,  6ie  nocb  in  matcriali|lifcber  gcit  6ic  tiofjen  Überlieferungen 
goetbifctien  (Befialtena  roabrcn  rocUte  un6  6al;er  um  fo  met)r  ge&ämpfte 
IDirtung,  ecbte  ®röjie  in  fdilic^ter  lEinfacbbeit  erprebte,  im  Sinn  einer  IDelt, 
6ie  auf  Itoljc  (Bebär6e  »erjicfjtete.  Beffer  als  6ie  grof^c  Hlebr^eit  feiner 
6icbtcn6en  ^citgcnoffen  empfan6  Reller,  \x>k  6urcbau8  alle^  Siiiauerroman* 
baftc  abxoii)  von  6er  fjaltung,  6ie  foIAem  ^formroillcn  entfpract).  Retlers 
Brief  com  15.  21ocember  1878  an  S-  ^i>-  'Oifcfjcr  über  6effen  Koman 
„2luc^  (Einer"  legt  mit  unbeirrbarer  0i(^er^cit  6en  ^fingcr  auf  6ie  eine 
Stelle  6ea  llleifterroerfs,  6ie  tatfäc^li*  einen  gug  übler  franjöfifc^er 
Sc^iauerromane  übernimmt.  IDie  wenig  6a8  ju  6em  6eutfc^en  (Bepräge 
6e8  Buches  paffe,  bebt  Retter  au86rüctli(^  ^ercor. 

RcUer  felbfl  ging  ni(^t  in  6ie  Qijuk  6er  neuen  ^franjofen,  mocf)tc  er 
immerbin  Batsac  rübmen,  tnenn  er  ibn  jur  geit  6er  Cntjlcbung  6e8  „(Brünen 
f}einri(^"  auf  t)era>an6tcr  Babn  antraf.  Cieber  roaren  i^m  jfransofen 
6e8  18.  3o^r^un6ert8.  '2lber  6ie  Dorausfe^ungen  feines  eigenen  erjä^« 
len6cn  S(f)affen8  rm6  an  an6crer  Stelle  3U  fuct)en,  ftn6  Cervantes,  (Boet^e, 
"^ean  Paul  un6  St)afefpeare. 

SoIct)en  'Dorbil6ern  Dcrtrauen6,  ijatk  Reller  6en  ITlut,  6ann  un6  inann 
auc^  fräftigerc  Jarben  aufjutragen  un6  ficb  3ur  (Brotesfe  ju  |1eigern.  Seine 
jabmeren  ^freun6e  erf(i)rafen  vot  fcl(i)cn  „Ba^en",  roie  fie  es  nannten, 
üifcber  rertrug  Rellers  Kitter  ülaus  6en  gabllofen  (in  6er  Cegen6e 
„I)ie  3ungfrau  als  Hitter")  nicht,  6er  jum  geicfien  feiner  Stärfe  fic^  6ie 
£jaarc  fec^s  §oll  lang  aus  6er  21afe  t»acf)fen  läfjt  un6  in  jroei  göpfc^en, 
gefdjmücft  mit  5ierlicbllen  Ban6fd)leifcn,  flicht.    Reller  gab  6ie  „Schnurre" 
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fo  toenig  auf  t»ie  fcttüan&tes.  (Bute  fienner  6e8  DeutfcbfdjiDeijera  mer&en 
in  foli^en  übermütigen  (Einfällen  nielleic^t  etroaa  €c^tf(f)a»ei3erifd)e8 
erblicten. 

I'cr5ic{)tcn6e  Ciebe  fünben  roie  6ct  „(Brünc  fjeinrit^"  au*  ficUcrg  (Be- 
diente, 6ie  Ciebe  eines  lllannca,  6em  bas  TOeib  efroas  Befeligen^es  be5eutete 
und  6et  bod)  immer  ba&  re(^te  IDort  »erpafjte.  ßellerg  (Zrjäblungen  vcr^ 
gegenwärtigen  6ie  Seele  un6  6ie  äufjere  Srfc^einung  6e8  XDcibeä  in  fo  i^el» 
geftaltiger  2lbtönung,  ea  getcinnt  ba  von  6er  ftrengen,  traftnollcn  Ijaus= 
mutier  bia  jur  leic^tbefcboiingten,  jierlidjen,  necfifdjcn  Cicf)tgeftalt  fo  niele 
'2Jb|lufungen,  ba^  6iefem  rauiien  un6  t»i6erborftigen  Jllann  6er  €brenname 
eines  j^rauenlob  gebührt.  211ag  er  mit  2lbfi($t  im  Ccben  un6  in  &er  I^icb» 
tung  nii^t  immer  bei  eMen  J^raucn  angefragt  baben,  was  ficb  5icmt,  er  gab 
BJie  faft  alle  großen  Dict)ter  6er  IDeltlitcratur,  a>ie  ©bafefpeare  un&  (Boel{)e 
6em  H)eib  ein  feelifttjes  Dorrecbt  por  6em  ITlann.  8ie  erjietjt  un6  fic 
beglücft  6en  lllann,  pe  benjabrt  ibn  »or  6ummcn  @treid)en.  lloc^  6ie 
@eI6n3^[erin  fät)rt  bei  ßeller  bcffer  als  6er  6eI6tü^Icr. 

etwas  üon  6en  grun6fät5licf)en  Falliten  aus  @cl6aiiela  ^at  aucf)  6cr 
grüne  ^einrid),  befon6crs  in  6er  Urform,  an  [id;.  Sie  alle,  6iefe  Scbroeijer 
Tlböeritcn,  fm6  6em  Rampf  mit  6cm  Geben  wenig  gewac^fen.  Der  Can68» 
mann  Kouffeaus  un6  peftalosjis,  gut  fii)wei3erifd}  un6  trot5  »ielfacben 
(Begcn'fä^en  3U  (Bott^elf  gleii^  ibm  gern  geneigt,  im  6i(nterifcnen  (i5ewan6e 
3u  belcl)ren  un6  3U  erstellen,  ging  von  6em  einseinen  „(Srünen  fjeinric^" 
1856  weiter  3U  6en  nieten  „Ceuten  ron  6el6w'5la",  non  einem  t\;pifct)en 
Hlcnfctien  6er  geit  3U  einem  iE\'pu8  6c8  ©ibweisers,  6er  weitabliegt  t>on 
6em  Derlialten  6er  (Ei6genoffen  in  Schillers  „(Eeü",  ja  in  ßellers  Dar» 
jletlung  wie  abfic^tliiber  Spott  über  weitüerbreitete,  befon6er8  in  Deutfi^» 
Ian6  gang  un6  gäbe  "Dorllellungen  »om  IDcfen  6es  Scfiweisers  Wirten 
tann.  latfät^lirf)  umfc^rieb  er  nur  6en  JE\'pu8  6e8  leidjt^ersigen  projetten» 
mad)cr8,  6er  in  6er  3"9^"^  scnic^t  un6  im  7llter  6arben  muji,  traf  alfo 
aüö)  6icsmal  etwas  TlUgemeinmenfdjIicljes,  wabrte  in6cs  in  6er  §eid)nung 
6er  Umwelt  feiner  8el6w^ler  j^renge  6ic  ©cfiweiser  (Drtsfarbe.  Die  Satire 
6rängt  [id)  nicfit  »or;  6ie  (Bcfd)iditcn  aus  SeI6w\ia  behalten  6arum  genug 
Spannweite,  neben  Si^weiscr  (Blücfsritter  6ie  6rei  ni(^tfd)wei3erifcben  ßamm» 
matter  3U  p:eUen,  ferner  eine  6er  wenigen  Crsäblungcn  ßellers  aus  ge» 
fi^id)tli(^er  üergangenbeit  aufsune^men,  in  weiterm  Jortf freiten  (1874) 
mi|jli(^e  gefcUfdiaftlic^e  gurtän6e  6er  T'^t'Sigft  Sa^re  3U  betämpfen;  fie 
erfüllen  mit  „Komeo  un6  3ulie  auf  6em  Dorfe"  6en  IDunfd)  (Dtto  Cu6wigs, 
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Cragif  Don  fbafefpcarifAcr  (Bctnalt  im  Bauernf)aufc  ju  entöecfcn.  lDic6ecum 
roill  Rellera  Xiorfgefrfjic^tc  2Tknfcf)en  un6  menjrfjlii^e  fjanölungen,  über  bk 
6ec  @clb(lgetcc^te  nur  6crt  Stab  ju  brechen  roeifj,  »erflehen,  erfüt)Icn  un6 
nac^fü^Ibar  machen.  Um  6cr  beengenden  un6  be6rücfen6en  Cuft  ^art^erjig 
bän^elfüc^tigen  Bauerntums,  6ic  ohne  frf)onungsüolle  llliI6erung  bk  £r- 
3äblung  erfüllt,  fleigt  immer  reiner  un6  befeelter  6ic  Ciebc  6er  bei6en  empor, 
6ic  fic^  nicbt  geboren  foUen  un6  in  gemeinfamem  Zobc  freiwillig  6abin» 
geben,  nacb6em  pc  ein  einjiges  Hlal  6ie  rerfagfe  Cebcnsfreuöe  ausgefc^öpft 
^aben. 

"Lex  roirtlict)feit0freu6igc  X'iijkx  (Bottfrie6  Keller  j^ellte  jlc^  auf  6en 
Bo6en  6es  iEatfäi^lic^en,  er  mie6  nic^t  baz  fogenannte  Unpoetifi^e,  aber 
er  trug  ea  empor  in  eine  IDclt  6er  poepc  (Er  t»ollte  nic^t  gleich  6em 
Komantifer  ßerner  in  6en  neu|l:cn  @cf)öpfungen  6er  Cedjnit  nur  beflagcne^ 
»erte  3er|l:örung  einer  poetifdjern  IDclt  ron  cin|l  erfennen.  (Er  nabm  6a8 
Jleue  in  feine  I)icf)tern)elt  auf.  QlUein  roenn  er  ana  Cuftftfjiff  6acf)te, 
fal?  er  fic^  felbjl  l)0(^  6urcf)a  lllorgenrot  fal)ren  un6  einen  Becker  (Briec^eU' 
toein  ina  ITieer  gief^cn.  Seine  pbantafie  fcbuf  6ic  neue  realijlifcbe  IDelt 
um.  l'iefcr  Dieafeitamenfc^  un6  (Befinnungegenoffc  j^euerbarfja  läfjt  feiner 
Sct)öpferfreu6e  freien  Spielraum.  (Bans  f"^  «fibafft  Böctlin  eine  IDelt 
6er  Iüal6»  un6  IDaffcrgötter,  6ic  feflen  jfufjes  auf  6em  Bo6en  6ieafeitiger 
IDirflidjfeit  fiebt  un6  6ennocl)  il)re  Stu^e  nur  in  feiner  (£rfin6ungetraft 
bat.  I)arum  xoat  paul  I^e\'fe  berechtigt,  6er  IDelt,  in  6er  Rellera  (Beftalten 
atmen,  einen  !när(i)en6uft  nacbsufagen,  toie  er  fonfl  in  6cr  geit  nidjt  an» 
jutreffen  fei.  Ca  i|T:  nicbt  6er  Duft  6ee  lllärcfjena  6eutfd}er  Homantif. 
Heller  un6  Böcflin  haben  »iel  frf)ärfere  "klugen  ale  i^rc  romantifc^en  üor» 
ganger.  Qlber  \ie  fi^ränfen  ftcf)  lange  nic^t  fo  ängftlic^  ein  auf  6ae  Blof- 
gcfcf)aute  roie  ihre  realiftifc^en  21acf)barn  in  Deutfct)lan6.  Die  'Komantif 
mar,  ©enn  fie  eine  IDelt  6er  pi)antafie  auabaute,  gern  beim  Sputbaften 
flehen  geblieben,  ßeller  fann  anä)  SpuE  erpnnen,  aber  \i)on  feine  Iräume 
(etroa  im  „(Brünen  l^cinridj")  fm6  »iel  plaflifd)er  als  6ie  JEräume  6er 
Komantifer.  Jre^taga  „Soll  un6  ^aben"  hingegen  fefet  mehrfach  eine 
(Bipafigur  ina  lllenfchlii^c  um,  Cu6tt)ig  leibt  Crfdjeinungcn  6er  Ilatur  6ic 
(Befühle  un6  6ie  Sprache  6er  lllenfc^en.  Bci6e  6ürfcn  ficti  auf  Dicfena 
berufen.  Dodi  mel)r  wagen  fte  nicf)t,  wenn  fie  reaüftifc^e  Ijaltung  03af)ren. 
Reller  geht  in  gleicher  fjaltung  roeiter  un6  gibt  feinen  fü^nfien  pijantafte" 
gebil6cn  6urc^  6ic  ßraft  6er  Derfinnlic^ung  un6  6urc^  6aa  Selbfberflän6» 
licf)c  it)rea  (Bebarena  »olle  IDirtlii^feitaroirfung.     Böcfline  (Beflalten  laffcn 
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»ergeffen,  &a§  fic  6cr  QIntite  entflammen,  fie  fin6  (Begentr>art.  €benfo  vtt' 
liert  6er  fat^olifcbe  fjimmel  in  ßellctg  S^anb  ben  €in6rucf  bts  ^fernen 
un6  3^"f'^'''9^"-  ^<^^^  6ac^8  rücft  taum  erfoIgceicf)er  bai  3cn[eitige  ina 
Diesfcit»,  ermöglid)t  Eaum  glürflic^ec  eine  tejllofe  (Einfühlung  in  göttliche 
anb  gebciligte  perfönlii^feiten. 

fiellera  „Sieben  Cegcn6en",  1S72  rcröffentlic^t,  aber  njie  faft  alle 
fpätern  Werte  t)iel  früt)er  etfonnen,  icärcn  (Eta»epie,  inenn  fiellcr  nicbt 
genug  fdjöpfenfctje  pf)antape  befeffen  t)ätte,  um  a\xä)  bann  noc^  lllenfc^en 
von  eigener  Ccbcnsfraft  3U  bil6en,  »enn  er  [(^einbar  nur  alten  frommen 
^eiligengefc^i^ten  eine  neue  Deutung  gab,  6ie  mit  ■Derftanfeegerroägung 
augfommt.  gumeilen  geraten  6ie  Cegen6en  äellers  6er  (Bren3e  fcbr  natie, 
über  6ie  t)inau0  gefliffentlic^»enttäuf(^en6e  (EntbüUung,  ja  bausbacfene  Um» 
6eutung  alter  (Blaubensf^nnbolc  liegt.  €r  überfcbreitet  fic  nie,  mag  er 
immer  auc^  ^ier  6er  ^Inraalt  6e8  ®efun6en  un6  !Eüd)tigcn,  6e8  bürgerlich 
Jör6erlic^en  fein  im  IDi6erfireit  gegen  mönc^ifcfje  IDcltfludjt  un6  gegen  ge= 
feUfc^aftlic^  unfru(f)tbare  '^Isfefe.  3'"  „'i;an3legen6i^en"  tr»irft  er  aud)  6ie 
legten  Hefte  üon  €r6enfc^rDcre  ab.  lim  ein  ßünftler  con  Kellere  J^ä^ig» 
feit,  alles  JTlenfrfjli^e  in  fid)  natt)3uerleben,  tonnte  nom  (Befun6.'Dcrjlän'' 
6igen  bis  3U  6iefem  üertlärten  2lbbil6  blofjer  Jreu6e  fommen,  6ie  [id) 
fclbjl  3um  gtDed  ^at.  Die  gleiche  feelifc^e  Stimmung  allein  lief?  in  &er 
»form  6er  BaUa6e  fo  fü^ne  Paarung  6er  (Bcgenfäge  !ünfllerifc^  glücfen 
iDie  6en  (Einfall  6e8  „Harren  6e8  (Brafen  con  Simmern":  er  foU,  6a  tein 
an6erer  flc^  fin6et,  bei  6er  llleffe  miniflrieren,  un6  6a  er  im  legten  klugen« 
blid  6a8  (Blöcfctien  permifst,  fi^üttelt  er  feine  Harrenfappe  mit  Vfiadfi.  „Der 
^err,  6er  6urc^  6ie  IDonMung  gebt,  —  er  läAclt  auf  6em  IDege."  0o 
fi^lieft  6ic  Balla6e;  fie  xonb  bm<b  i^re  fcinfüblige  Permenfdjlic^ung  6e8 
(Böttlic^en  3ur  ßrone  6cr  Dichtungen  äellers,  6ie  im  Sinn  6er  „Cegen6en" 
religiöfe8  (Bcfül)!  auc^  6ort  tDat)ren,  too  fie  fcl)einbar  6er  Heligion  ein 
©c^nippc^en  fc^lagen. 

Seit  6em  ini^erfolg,  6cn  6er  'Jlufbau  6c8  „(Brünen  fjeinricf)"  für 
fieller  be6eutete,  battc  er  üorfiil)tig  alle  gröfjern  Bauten  gemie6en.  Der 
Halmen,  6er  6ie  „Ceute  »on  Sel6ii)\'Ia"  3ufammenl)ält,  mad)t  f"^  nur 
gan3  roenig  gelten6.  5uerfl  in  6cn  „güric^er  21oKellen"  (1878)  roagte 
er,  mel)rerc  (Ersä^lungen  in  engere  üerfnüpfung  3U  fe^en.  „Der  Can6üogt 
üon  (Breifenfee",  6ic  offenfle  Belebte  t>on  Kellers  f^er3en8n5irren  un6  eine 
6et  5artfmnigflen  ^ul6igungen,  6ie  non  Keller  jemals  6em  XDeib  geleifiet 
i»ur6en,  bil6et  6en  "^Ibfc^lu^  einer  innerlicl)  gefc^loffenen  Heif)e  üon  £r- 
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jä^Iungen,  Me  einem  an&etn  in  6en  211un6  gelegt  t»et5en.  ücrgangene 
(Lage  güridja  fpicgcin  fic^  in  einem  @ot)ne  6c8  IS.  3abrbun6ertg.  üet» 
gangcnbeit,  aber  nicbt  große  (Befc^idite,  eher  äulturgefcbic^te  6er  engerit 
ßcimat,  §üge  aui)  aus  6em  Dic^terlebcn  5ütiif)8  bil6cn  6en  (Bruni,  auf 
6em  tüic  fon|l  lUcnfcbcn  ßcllcr[(^cr  Prägung  i^rc  (Scbicffale  erleben.  Ilä^er 
an  6ie  üblicbe  (Befialt  6er  gefdiicbtlicben  €r3äf)Iung  ^eran  fommt  Me  llo»eUe 
au8  6er  ^eit  groinglis:  „Urfula". 

Die  ßunft,  eine  längere  Hcibc  t>on  (Be[(^id)tcn  einem  Kalmen  Don 
fclb|1än6iger  Be6eutung  ein3uglic6ern,  erflcigt  at8bal6  i^re  fjö^e  im  „Sinn» 
gc6ic^t"  (1881).  €in  Hlcijier  6c8  'Jlufbaua  eines  gröf?ern  (Banjcn  beroä^rt 
ficf)  ^ier  in  6er  '2lb|limmung  6e8  Kabmcns  3u  6cn  Einlagen,  in  6er  n5e(f)[el- 
feitigen  'Jlbjiimmung  6er  €inlagcn  felbft.  IDaa  ein  arbeit8mü6er  21atur» 
forf(^er  erlebt  auf  6er  Suc^ie  nact)  einer  Kleinen  cBalatbce,  6ie  Iac^en6 
erröten  foU,  roa8  er  mit  6er  Cöferin  6er  '^lufgabe,  im  gei|lDolIcn  fjin  un6 
fjer  6er  '2lnfirf)ten,  über  Ulann  un6  XDeib  ju  plau6ern  f)at,  gehört  6er 
reifjlen  ßunfl  ßeUcr8  an.  3e6cr  @a§  ift  mit  fiif)crer  f^anb  geformt.  ^lUca 
l)at  innere  21otmen6igfeit,  i|"t  reicfi  un6  erfd}öpfen6  geflaltet.  lieben  foldjer 
fiunjl  erfcbeint  faft  alles  (Bleicbjeitige  auf  6em  j^eI6  6cutfd)er  irjä^Iung 
t»ie  jufällig  un6  beibin  geformt,  als  ob  es  audj  gans  an6er8  gefagt  ineröen 
fönnte.  Die  unncrgleicblidje  @i(^erbeit  »on  ßellers  DarftcUung  rief  6en 
falfc^en  (Blauben  xoaä),  er  mad)e  alles  loie  ein  f^olsft^ni^er  mit 
langfamem  ■Dorbe6ad)t  un6  forgfamem  ,fleiß.  €r  fclb|t  lächelte,  roenn 
er  6ergleid)en  borte;  er  mar  fic^  beroufjt,  fd)nell  ju  arbeiten.  Sem 
langen  Innern  Keifen  feiner  fpätern  IDerfe  i)!  3u  6anten,  6a|  je6es  lüort 
üoUfaftig  un6  gefäftigt  i|l,  menfcl)lii:^  ju  uns  fpricbt  un6  6em  fun6igcn 
Betrachter  fünjllcrifc^en  (Bejlaltcns  »errät,  roie  allfeitig  es  nerrourjelt  ijl 
in  6em  (Banjen,  6em  es  ange^)ört. 

ficUers  Baufun(l  ijl:  nicfjt  eingepellt  auf  6ie  Cbcnmäfjigteit  tlar- 
fon6ern6er  überfid)t.  (Es  ift  mehr  ein  mufifalifc^es  "Jlbfümmen  6er  ein« 
seinen  Seile  3ucinan6er.  €s  ifl  cor  allem  nic^t  tettonifd)e8  j^ormen, 
fon6ern  malcrifd)  gemeinte  Pertnüpfung  un6  (Begenüberflellung  vo\  Jarb» 
un6  Cicbtroirfungcn.  ßellers  n3un6ercolle8  ßolorit  xombc  fc^on  febr  friili, 
im  "^ahxi  1861,  r»on  (Dito  Cu6n5ig  gepriefen.  ITlit  Cijian,  mit  (Biorgione 
cerglid)  ibn  ni(^t  nur  Cu6roig.  ITle^r  aber  als  blofjc  Jreu6e  an  fatter  un6 
reidjberoegter  Jarbe  maltet  in  ßellers  ßunjl.  £r  nu^t  fein  ßolorit,  um  in 
Düjicres  Cid)t  fjineinsutragen,  aut^  um  Bc6rücfen6em  ein  befreien6es  (Bcgen- 
gcroic^t  ju  bieten.    €^e  6a3  erf(^üttern6c  €n6e  oon  „Homeo  un6  3«I'e  auf 
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5cm  I^orfe"  eintritt,  cntroicfclt  äcller  norfi  einmal  für  6ic  ©onntagstoanöe» 
rung  6er  beiden  Cicben6en  einen  Überreic^tum  an  J^acben  un6  Cis^t.  Die 
(Bc[(f)id)te  üon  bm  „ülifjbrauAten  Ciebesbriefen"  geriete  in  bänglicb  beengen- 
6e8  Dunfcl,  inenn  nic^t  '^inni^en  mit  ibrem  bäuerlicben  t3onntagegeroan6 
fräftige  ^farbenabtönung  t)ineinbräcbte:  'Rot  un6  @d)njar3  un&  IDcif;  treiben 
ein  beroegtes  J'^rbenfpiel,  tricnn  fie  bmä)s  J^ rübling?Ian6  fi^rcitet.  IDie  neue 
mittel  6er  IDortfunj^  roirfen  foIAe  ^färben«  un6  Cici^tfejle  in  Rellcrs  (£r- 
3äblung.    Sie  geben  6em  "ilufbau  feine  bcfon6crn  IDirfungcn. 

Cci6er  fam  äetler  nicfjt  me^r  ^aju,  6ie  fiunji  6es  'Jtufbaug,  6et  er 
fid}  allmäblid)  bemäcbtigt  ^atte,  in  einem  großen  Homane  3u  erproben. 
„JTiartin  0alan6er"  (18S6)  ijt  nur  BruAjlücf  einer  geplanten  umfangreicbern 
Dichtung.  Tlbgcfcbloffen  mur6e  blof?  ein  Bucf)  6es  Unmuts  über 
allerncuftc  r>aterlän6iftbc  §uflän6e;  6ie  Jortfc^ung  unterblieb,  6ie  auf» 
a>ärtsfüt)ren  un6  in  eine  beffere  gufunft  meifen,  6er  Perneinung  cAt 
fellcrifcf)  6ie  Bejabung  folgen  laffen  foUte.  Den  „ealan6er"  fonntc  6ie 
@^rDei3  i^rem  Dict)ter  taum  Derjei^en.  6eine  XDivf[icbfeitsfreu6e  rcar 
tro^  6en  „Ceuten  »on  @eI6t»^Ia"  »or  allem  j^reu6e  am  üaterlanfe,  befon» 
6cr8  an  6er  €i6gcnof|"enfd)aft  gemcfen.  Den  tiefen  ©inn  ei6genöfriftf)cr 
Jellesfeiern,  6ie  6cm  Sobne  un6  Bürger  6es  Rantons  feine  gugcbörigteit 
ju  6er  gansen  Scbmcij  rcrfmnlic^cn  un6  ins  (Befühl  prägen,  tierftan6 
ßcllcr  ein6ringli(^  ju  6cutcn  un6  feinen  Can68leutcn  ju  Dergegcnroärtigcn. 
Sein  „Jäbnlein  6er  ficben  'Jlufrecfitcn"  geriet  i^m  3U  einem  Bcrtlaren6en 
fiatecf)ismu8  6e8  ei6genöffifc^en  Bcroufjtfeins.  Sein  le^tcs  XDcrf  in6c8 
Dcrliert  beinaf)c  6cn  f^umor,  roenn  es  Sel6tü^ler  Streid)e  aus  6cr  näcf)j!en 
un6  jüngflen  (Bcgentnart  urhm6entreu  berichtet  un6  eine  ftattlidic  Heibe 
(Bauner  auftreten  läf;t.  So  t>icl  forgcuDoUc  (Enttäufcbung  ftccft  noc^  ni(f)t 
in  6en  legten  Sel6n5\'lcr  (Er3äblungen.  QlUcin  nocb  einmal  gibt  RcUer  einer 
flugcn  Hausfrau  genug  feclifdie  äraft,  6ic  Übel  3U  lieilen,  6ic  ibrem  fjeim 
6ur^  6ic  llnre6li(^feit  6cr  geit  un6  bmi;  6ie  XDi6erjtan68lofigfeit  i^res 
(Balten  erfteben.  IDic  fic  ihren  Sobn  3U  fräftigerer  Bcberrfcbung  6e8 
Cebens  er3ief)t,  toie  er  it)rc  Cebre  in  Zat  umfc^t,  foUtc  6er  3roeite  Cell 
6e8  Jvomans  6arlcgcn.    Der  Dichter  nahm  ihn  mit  ins  (Brab. 

Durch  ßeUer  aiur6c  6cr  llorcUe  inncrljalh  6cutfrf)er  €r3äblung8funjl 
un6  für  6ie  gan3e  5a>cite  f^älftc  6e8  3abrhun6ert8  ein  (Ebrcnpla^  3uge» 
miefen.  a:^eo6or  Storm  un6  Paul  fje^fe  roirften  in  glei^er  Tlbfic^t. 
Storm  gebührt  6er  Huf)m,  als  erfter  1852  in  „3mmcnfec"  6en  Qlufllieg 
6er  Iloüctle  eingeleitet  3U  haben,    fjevfe,  6cr  unmittelbar  nach  Storm  feine 
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er|le  IloucUe  in  ungebundener  Ke6e  brachte,  »errocrtete  &ie  neugewonnene 
J^orm  nodi  ausgiebiger  als  fieller  un6  6torm.  Der  llac^n^elt  ift  längjl: 
aufgegangen,  um  tKieoiel  äellera  €r3äblungsfun|l:  fid)  über  bk  feiner 
bci&en  ®enof|'en  erbebt.  inef)r  nod)  als  Stortna  war  sulc^t  J^e^'fee  lloocUe 
in  6en  I^intergrunö  gerücft,  nacb6em  fie  lange  gcit  für  6ie  ^öd)|le  Ceipung 
gegolten  ^atte. 

(Boet^e  gab  6em  IDort  „iloüellc"  einen  neuen  Sinn.  Die  Hoinantit 
folgte  i^m.  Oerf  l^opfte  in  6as  tunfboU  enge  (Bcfäf?  5U  »iel  Bil&ungs» 
jloff.  DaJ5  6ie  llopelle  nic^t  eine  fd}le(i)ti}in  fürjere  un6  6aber  bequemere, 
leidjter  ausführbare  '^tbart  6e8  Homans  fei,  bafi  fic  üielme^r  roegen  i^rcr 
fnappcn  un6  gefd)[offenen  ^form  befonöcrs  jircnge  '3Infor6erungen  an  6ie 
Jät)igfeit  6id)terif(fien  (Beflaltens  jlcUt,  ging  6en  &rei  ITIeiflcrn  fieller, 
©torrn  un6  fje^jfe  juerft  t»ie6er  auf.  äellcr  lag  es  nict)t,  über  folLf)e 
J^ragen  feiner  äun|1  Diel  ju  re&en,  er  bildete  lieber.  Storm  gelangte  nur 
jum  '2Ju8&rucf  feiner  gejleigertcn  Qlnfprüdje  an  bk  Jlopelle,  fje^'fe  ent» 
micfelte  6ic  neue  Cet)re  6cr  ilowellenfunft.  Die  Pflege  bei  tieinen  Crjäb» 
lung  i|l  nicht  einfad)  J^olge  eines  atlmäblicben  Terfagens  6er  Rraft,  6ie 
Tlufgaben  roeitfc^ic^tigcr  Bauten  fünfllerifd}  ju  löfen.  (Be©if|  begann 
6iefe  Rraft  mebr  un&  metir  in  einer  geit  5U  erlabmen,  6ie  6ant  i^ren  mate- 
rialijlifcben  Neigungen  btm  Stoff  regem  '^Jlnteil  entgegenbrachte  als 
feiner  (Befialtung,  6ie  unpbilofopbifcb,  roie  fie  inar,  äl"lbetifct)e  Selbft» 
befmnung  wk  ein  leeres  Spiel  natim,  6er  oben6rein  nad)^egelfcbe  Spetu» 
lation  6icfe  Selbftbcfinnung  perlei6et  f)atte.  Doc^  gera6e  6ie  Runj^,  6ie 
an  6ie  21o»eIIe  geroanöt  vombe,  i|l:  ein  Hürffc^Iag  gegen  &ie  beginnen&c 
€rlat)mung  6es  J^ormgefüf)Is.  Ceicfiter  fiel  es  immerl^in  6cn  Söbnen  6er 
geit,  6iefen  KücffAlag  auf  6em  (Bebict  fleinerer  (Bebit6e  ju  üerroirflidjen. 

(Brcif barer  als  bei  Storni  finö  bei  f?e\'fc  6er  IDunfc^  un6  6ie  mittel 
jielDolI  fün|llcrifAen  Jormens.  I^e^'fes  '2lrt  i|l  romanifdjcnr  IDefcn  un6 
6a6urdj  |larfbctontcr  j^ü^rung  6er  Cinien  un6  geidjnung  6cr  llmriffc  roeit 
nät)er  »ertDan6t  als  Storms  reiner  6eutfd)e  ßunlt,  6ic  aus6rücflic^  in  6er 
äufjern  Crfdieinung  einer  Dii^tung  nur  6ie  taum  füf)lbare,  anfcf)mieg» 
fame  IjüUc  eines  leben6igen  (Bebalts  üon  eigener  (Bcfe^lidifcit  6er  ®e' 
(Haltung  anerfennt  un6  feieren  J^ormroillen  am  un3n)ei6eutigflen  in 
Storms  erlcbnisec^tcflen  lvrifd)cn  Ceiftungen  betätigt,  fje^'fe  begann  fogar 
mit  noneUcn  in  Perfen  un6  pflegte  fic  auc^  fpäter.  Der  Jriefe  Storni 
holte  Stoff  un6  Stimmung  feiner  rioüellen  wie  ßcUcr  aus  6er  eigenen 
fjeimat;  fie  ift  oben6rein  r>iet  enger  umgrenjt,    rüel    eigcna->iU{ger    noc^ 
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in  i^rem  (Bebaten  als  6ie  Si^mcij.  Stotms  ^eimatgefübl  jleigerte  fic^ 
in  6er  gcit,  ba  feine  friefifcf)e  fjeimat  unter  6änifd)er  ßertfdjaft  \tanb, 
3U  eiferpoU  «)ud)tigen  I^rif(^en  IDcctrufen,  Me  fic^)  mutig  3um  Xieutfdj» 
tum  bcfannten.  ^e^fe  roeilt  mit  üorliebe  in  gtalien,  er  ifl  6er  IDeltfa^rer, 
6er  »on  ©rt  ju  (Drt  man6ert  un6  meltbürgerlic^  fid)  in  6ie  6eelen  lliä^U 
6cutfd)cr  einjufütjkn  flrebt.  €r  füt)rt  in  6ie  IDeite,  ©torm  noA  mcbt 
al8  Heller  ins  atlernäcbft  £jeimatli(f)e.  ©torm  1)1  6en  Kaabe  un6  Keutet 
üermanöt,  ja  er  i|^  näc^ficr  21ad)bar  (Brotes.  €r  ner^üllt  nicfjt  bas 
©Amerfällige  un6  Ilngclenfe  6ce  nör6Ii(f)llen  Deutf^en,  er  läfjt  6ej'!"cn 
IDortfparfamfeit  im  (Befpräcbe  feiner  ilocellen  unnertennbar  p^  fpiegeln. 
f^e^fea  geijlreicf)e  Unterre6ung8funtt  |let)t  6er  franjöfifctjen  'Jlrt  !ung6eui' 
fd)er  Dichter  un6  i^rer  21arf)foIgcr  näber,  ijl  in6e8  toeniger  gerooUt  un6 
auf6ringlid).  @torm  liebt  »eiblirf)e  llaturen,  6ie  it)r  (Befübl  taum  an» 
6euten6  »erraten.  I^e\'fe  gilt  für  einen  6er  €nt6ecfer,  6ie  6er  neuen  Jrau 
€inblict  in  if)re  ge^eim|len  @eelentt)ünfd)e  geinäbrten.  Starfe  Cei6enfcf)aft 
erfüllt  6ie  2Tienfcben  ©torma  un6  ^e^'fes;  allein  Storma  Tleigung  gef)ört, 
min6eflen8  in  feinen  Tlnfängen,  6en  ■Der5ii^tern,  I^e^fea  (Beflalten  ft^euen 
ni(i)t  6acor  jurücf,  6ie  legten  IDünfdje  t)eif|er  Ciebe  fic^  ausleben  3u  laffcn. 
0ie  bleiben  »ornetim,  auc^  toenn  fie  6a3  'Jiuj^erjte  roagcn.  Bei  Storni 
gebt  CS  in  allmäblidjer  Sntroicflung  r>on  Hlenfc^en,  6ie  einjl  6ie  (Begcn» 
toart  nic^t  mit  fejler  fjan6  ju  formen  t)er(ian6en  un6  6ann  i^r  Cebtag  »er- 
fäumtem  (Blücf  6er  üergangenljeit  nai^fmnen,  weiter  3U  jielberou^ten 
Cebenstämpfern,  6ie  3U  tämpfen  iniffen,  cl)e  fie  untergeben.  Cragif  tritt 
fo  in  feine  €r3äblungen  hinein.  Seine  le^tc  llonelle  „3)er  0d)immel> 
reiter"  (1888)  bcricf)tet  »on  träftigem  gupacfcn  un6  fiegrei(t)em  Hingen 
um  Cebensglücf,  3ule^t  von  bel6enl)aftem  Sterben.  Storni  felbft  meinte, 
bafi  nur  noc^  ein  Scl)ritt  feinen  „Si^immelreiter"  com  I)rama  trenne. 
J^e^fes  €r3äl)lung8fun(l  liefj  3ulebit  cttoas  mie  ein  2Tlä6ctDer6en  niii)t  nur 
bee  Di(i)ter6,  auc^  feiner  ülenfc^en  »erfpüren. 

Storni  bangt  enge  3ufamnien  mit  6er  6cutfcl)en  Homantif  Tlrnims 
un6  Brentanos,  fc^ci^t  6as  6eutfcf)e  rolfslie6,  erfmnt  (Bc6i(^tc,  6ie  ©ie 
rolfglic6et  tönen,  perroertct  ■DoIf8lie6tlänge  3um  fünillerifcben  Scbmurf 
feiner  21or>elIen,  gejiel)t  gern  ein,  raie  tief  er  [id)  Illörife  r»erpflid)let 
fü^le,  trifft  in  humorvollem,  ein  bifj(f)en  felbjlironifc^em  Con  mit 
iriörife  bis  3um  üerroec^feln  übcrcin  un6  metteifert  mit  il)m  06er 
au6)  mit  €.  C  %.  I^offmann  im  fpufl)aften  Itlärdjen.  Komantifcfje  Se^n« 
(u(^t8flimmungen    [mb    im    Cie6    un6    in  6er  21ot>ellc  il)m  roitltommcn. 
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2lu8ferüct[icf)  nai)m  er  für  fic^  t»ie  überhaupt  für  epifd^e  üm\^  bas  Hec^t 
in  QInfprud),  bmä^  '^l^nenlaffen  6ie  €inbil&ungsfraft  6c8  Cefeta  ju  be= 
flügcln.  Bevfe  Dcr6eutf(^t  meifterlirf):  romanifdjc  üetaMi^tung,  rücft  Me 
Dinge  nii^t  in  perflärcn6e  J^crne,  fon6ern  fief)t  fie  in  Icbbaften  J^arben 
un^  in  flaren  Umriffen  cor  fi(^  un6  »ersic^tet  auf  baz  6unfel  un6  geheim» 
nisDoU  eputbafte;  fein  „Cegtcr  gcntaur"  (1S70)  flellt  ein  &üd  böcf» 
linifd)  fräftiger  Perleben6igung  alter  lllvtbologie  mitten  hinein  in  lebens» 
ccf)te  ®egent»art.  Iser  „gcntaur"  i|1  in  feiner  cn6gültigcn  ,form  —  niiit 
in  6er  er|len  (Bejtalt  non  1860  —  ein  llleiftcrflücf  6cr  Hahmener3äblung. 
Qlu^  Reller  fcbäfete  i^n  hoc^,  obgleich  er  felb)!  6ie  Habmenform  nur  6ann 
5uläfrig  fan6,  ©enn  eine  ganje  Kei^e  non  21oDelIen  ju  er3ä^Icn  mar. 
(DbiDO^I  fje^fe  roie  0torm  6ie  einjelne  21or)cUe  gern  mit  einem  Habmen 
umgibt  un6  6en  eigcntlicf)cn  Beriii)t  einem  andern  übcrläf;t,  i|"t  6ie  j^orm 
6er  (Erinncrungs»  un6  6cr  C^ronitnouelle  nur  für  ötorm  unbe6ingt  not» 
ir»en6ig.  0torms  2ncnf(Jcn  laffen  in  ftillcr,  bef(^aulid)er  0tun6c  gern 
baz  Dergangene  roieöerertnadjen,  erleben  6ann  no($  einmal  im  (Be6enfen, 
rcas  ein|l  ifjr  ^ers  erfüUt  ^at,  o6er  fie  jleigen  aua  alter  Xlberlicferung  ju 
neuem  greifbarem  Geben  empor,  ije'^fe  läp  ftdi  lieber  feltfame  ®efd)icfc 
von  Ceuten  berii^tcn,  6ie  ihm  auf  feinen  Jährten  begegnen  un6  im  lim» 
Treis  neu|len  Derfehrslebens  6urcfa  eine  (Bebär6c  o6er  6urcb  ein  XDort  feine 
Tlufmerffanitcit  auf  fic^  lenfcn.  Der  IDeltmenft^  un6  XDelttenner  hört 
Beid)ten  von  (Begennjartsmenfc^en  ab  un6  !ann  6aljcr  jüngjle  (Befübte» 
abfdjattungen  »erraten.  IDeil  in6e8  f^e^^fes  (Begenroart  längjt  Pergangen^ 
^eit  getDor6en  ijl,  roirtt  er  leitet  iDie  reraltet.  Die  ©pradje  6er  großen 
IDelt,  6ie  er  han6babt,  fann  beute  t)oUen68,  f^on  megcn  ihrer  üorliebe 
für  bas  '2lnfüt)rung?3eicf)en,  6en  i£in6rucf  6cg  gopfigen  crroecfen.  Seltener 
crfcheincn  bei  Storm  IDcn6ungen  un6  Sä^c,  6ie  abgenu^t  flingen. 

2lbcrmal8  bejeugte  @torm  6urc^  6ie  Behan6lung  6es  Kahmens,  ©ie 
roenig  ihm  an  3a^Ienmä^ig  llrenger  ®Iie6erung,  an  rao^lberec^neter  (Be» 
ftaltung  lag.  Boccaccios  „Defameronc"  bringt  ^un6crt  lloccllcn  in  fauber 
abgeteilte  (Bruppen  un6  eröffnet  einen  IDettberacrb  gcir>an6tcr  €r3ä^Ier. 
©tcrrn  fc^afft  je6er  feiner  Habmener3äblungen  einen  gan3  perfönlidien 
un6  nur  ihr  eigenen  Ka[)men  un6  tut  fo,  als  befrie6ige  er  nur  6ae  Bc6ürf» 
nie  6er  Kücferinnerung  o6er  6en  XDunfc^,  6ie  üorgcfd)id)tc  mehr  o6er 
min6er  auffälliger  Crfcheinungcn  tennen  3U  lernen.  (DrganifAe  Einheit» 
lidjteit  erftrebte  er  im  jortfi^reiten  immer  mehr  un6  meljr.  Pon  6en  lofe 
rerfnüpften   ^niialten   6er   HoDellen    feiner   ^früf)3eit   ging   er   roeiter   3U 
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gufammcnf)ängcn,  6ic  fii^  um  einen  ITiittelpunft,  um  einen  be^errfd)en6eit 
fionflift  ordnen. 

■Jim  ujcitejlcn  fommt  ©torm  ^em  gug  na<i)  einer  fühlbaren 
fünlllcrifc^en  J^orm  entgegen,  toenn  er  6cn  'Jlnfcfiein  eraiecft,  Aronifartige 
"Jlufjcidjnung  iriic&er3ugcben.  (Es  mar  ein  gugej^äninis  an  ^ie  '^nt  &er 
fiebjigcr  3'^^^^»  ^i^  f'^J  ö^tn  in  alt6eutfd)cm  (Beroan^e  erblictte.  ©bglci(^ 
0torm  fünfticrifd)  feinfü{)Iig  fnf)  aucf)  in  folc^en  altcrtümeln6en  ücr- 
fu(i)cn  auf  Einbeulung  befi^ranfte  un5  ni(f)t  Ergebnis  geteerten  J^orfctjcn» 
bieten  rooüte,  entging  er  nirf)t  (£inroän&en  ®ottfrie6  ßellers.  'ilUein  bec 
0rf)ü3ei5cr  lllartin  Hfteri  un6  6er  Komantifer  ßlemena  Brentano  batten 
in  6er  ganzen  IDortgebung  üern)an6tcr  üerfui^e  6a8  (Ebronifartigc  fdion 
njctt  jlärfer  betont,  üor  allem  aber  IDilbelm  211einboI6  in  feiner  „Bernjiein« 
^eje"  (1843)  6ic  0prac^c  6er  rergangenfjeit  mit  einer  emfigcn  (Benauig- 
feit  narf)gebiI6et,  6ie  iiurcf)au8  6cn  '^ybft^ten  ©forma  roi6erfpra(^. 

fje^fe  mie6  größere  6iif)terifd)c  Bauten  lange  niif)t  fo  loie  Storni. 
6eine  21o»elIcn,  6ie  ibm  aus  6em  ©tegreif  in  rafcbcr  Jolge  erftan6cn, 
galten  ihm  felb|t  juaieilen  nur  für  21ebenroerf.  I)eflo  eiferoollcr  rang  er 
um  6ie  Bübnc,  obne  freiliA  trog  »ielfadtcc  Eluffü^rung  roefcntlict)  über 
Bud)6ramen  binausjutommen.  €r  fct)rieb  aud)  Komane.  Seine  bei6en 
mei(lbearf)tetcn  Homane  „ßin6er  6er  TDelt"  (1875)  un6  „3m  para6iefe" 
(1875)  berocgcn  fid)  in  Spicibagens  21äbe,  befonbers  6cr  erfie,  6er  in 
fje^fcs  üatcrilabt  Berlin  angefie6elt  i|T:.  Sic  fübren  6ie  'Komanform,  6ie 
»on  Spicibagcn  crbracbt  a>or6en  mar,  meiter  aus.  (Bleicf)  Spielbagcn 
möchte  aud)  I^e\'fe  6urtb  feine  Homane  '2lnprf)ten  empfel)len  un6  gielc 
tDcifen.  TlUein  er  fiebt  6em  (Bebtet  poIitifcf)er  un&  gefellf(f)aftü(f)er  fragen 
innerlitf)  frem6  gegenüber;  6efio  mef)r  locfcn  ibn  fittliAc  €rroägungen,  »or 
allem  fämpft  er  gern  für  eine  Cebensfübrung,  6ie  ilire  firaft  aus  6cm 
S(i)önen  i)oIt.  Unter  Spicibagens  Komanen  fAräntt  ficb  faft  nur  6ie  fpäte 
ßampf6it^tung  „^faujlulus"  (1898),  6ie  p*  S^Ö'"  llicgfAcs  „Umtncr» 
tung  6cr  IDcrtc"  iDen6ct,  auf  fittlicfte  ^fragen  ein.  I^e^fes  fiampfroman 
„ITlerlin"  (1892),  ein  (Begenangriff,  gerietet  iDi6er  6en  Naturalismus, 
fie^t  hingegen  6er  Jrage  äjt{)ctifcber  Sittlicbfeit  ferner  ni(^t  nur  als  6ie 
bei6en  Homane  aus  6cn  fieb3iger  3'^^"^'^"»  «"*  'J'»  ferfuc^e  6cs  altern6en 
I)icbters.  3n  6cn  „ß-in6crn  6er  IDelt"  fübrt  tjcvfcs  (Brun65ug,  6en 
irienfdjcn  ficb  ausleben  ju  laffen,  int  X0i6erfireit  gegen  religiöfe  (Bebun6cn» 
beit  3u  einer  (Een6cn36icbtung  für  geiftigc  ,frcil)eit.  I^cn  Hampfton  fonnte 
6er  3a)eite  Homan  6ämpfen,  6cr  in  lllünAen   fpiclt  un6  mit  bcbagli^ 
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frif(t)ct  geic^nung  ba  'Jltelierlcßcns  Mc  geizigen  un6  tünfUcrifc^cn  lln^ 
fprücbc,  für  6cren  üettDittlirfiung  6cr  crfte  Koman  fic^jt,  in  i^ret  (£:=■ 
füllung  6arjleIIt.  €in  BilMiaucr  unb  cdjtcc  Rünftler  »crfün&ct  ^ict  t»or 
lüerteix  von  Hubcns  feurig  feines  Cebrc  »om  ©enfualismus  unb  l^ellc» 
niamus.  J^rcilicb  tr>ir&  fie  nur  gans  jagbaft  unö  bürgerlich  befc^ci6en  ins 
Ceben  hineingetragen,  lllü^cloa  nerliert  Iragifc^es  feinen  (£rn(l;  ebenfo 
müf)cl08  or6net  fic^  ein,  roas  gcfellfdjaftlid)e  Jeffein  3u  fprengen  6robte. 
Xioif  i|l  ba&  lange  nidjt  I^cinridj  Jllanns  Hlündjen.  Diefer  niünc^ner 
Koman,  6cffen  !llenf(^cn  nur  jum  ((ein(ien  €eil  in  Ba^^ern  geboren  [mb, 
»errät  gleic^iroobl  6ie  engen  Ban6e,  6ie  6en  nor66eutf(^en  Üicf)tcr  fieigfe 
mit  niüncbcn  füre  Ceben  uerfnüpfen  foUten.  €r  bezeugt  6ie  nahe  üer^ 
tDan6tfc^aft  fjc^'feg  mit  6er  Jllüncijner  Pic^tergruppe  (Beibels  un6  mit  6ercn 
au8gcfprod)cner  'ytelierj^immung. 


DielHün^ner.  C^rit  un6  üersepit 
Seit  langem  roar  in  6er  6eutfc^en  Citeratur  feine  gefdjioffene  (Bruppe 
von  Qkiä)  engem  innerm  gufammeni)ang  un6  gleii^  einheitlicher  giel» 
betDufjtbeit  erftan6en  aiie  6er  211ünc^ner  äreia  6e8  Cübccfera  Cmanuel 
(Beibel.  I)ie  3ung6eutfc^en  6antten  beinabe  nur  6en  211if;t)er(tän6niffen 
einer  obrigteitlidjen  X)eror6nung  6a8  ia\6)  tiorüberge^cn6e  Ben5u|tfein 
näherer  Derroanbtfc^aft.  Jie  politifi^en  Sänger  6er  »ierjiger  3a^re 
roaren  ju  ja^Ireict),  tarnen  auc^  aua  3U  gegenfä^Iic^en  Cagern,  ala  6afj 
fie  ficb  menfd)Iic^  un6  fünftlerifi^  3U  einer  (Bruppe  ptten  »ereinigen  laffen. 
gugebörigfeit  3U  6en  lllüncbnern  bief^,  ein  poetifi^ea  Programm  »on 
jlrcngen  J^or6erungen  »ertreten.  I)ie  lllüncfjner  '^Uelierluft  gab  (Beibel 
un5  feinen  (Benoffen  über6iea  eine  fühlbare  €igen^eit  6er  äufjern  Crfc^ci» 
nung  un6  6e8  (Bebarena.  i)iefe  Dii^ter  flci6etcn  fic^  nic^t  nur  roie  6ie  biI6en» 
6cn  ßünfller  i^rer  Umgebung,  fic  toa^rten  aud)  in  Ceben  un6  Dichtung 
6ie  Bräu(^e  6er  lllaler  un6  Bil6^auer  211ünc^ena.  (Ea  ijt  6a3  lllündien 
Jllajimiliana  II.,  6er  na^  6er  '3lb6antung  feinea  romantifc^  gcfinnten 
un6  romantifcf)  6id)ten6en  'Datcre  Cu6t»ig  I.  im  böfcn  lllärj  1S48 
auf  6en  bay^rifcben  Cbron  gelangte.  I)aa  ITiün^en  IDilbelm  »on  äaul« 
bacba  un6  ßarl  PiIot);a,  6er  bei6en  na^e»eru)an6ten  un&  6oct)  einan6er 
tci6erflrebcn6en  (Befd)ic^t8maler,  6a8  211ün(^en,  6ae  6en  inajimilianajlil 
6er  Itlün^ner  lllajimilianflrafje  ^er»orbrai$te.  Dtx  gefcf)icbtlicbe  gug  6e8 
3a^r^un6crt8,  6iefe8  Crbllücf  aua  6em  lla^Iaf?  miJ5üerjtan6ener  Homantif, 
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geroann  in  lllüncfcen  jum  erftentnal  6ic  güge  eines  tniffentlid)  epigonen» 
haften  Cflcftijiamua.  Der  lllut,  aus  (Eigenem  einen  neuen  Stil  ju  er» 
3eugen,  tcat  bahin.  tiic^t  aus  jiatfem  Crleben,  fonbern  aus  gefAic^t» 
lieber  j^orfcf)ung,  aus  nDiffenf(f)aftIirf)er  Kenntnis  aller  o&er  &er  meijten 
Stile  6cr  IDelt  follte  eine  neue  un&  jeitgemäfje  211ifd)ung  entflefien. 

(Beibel  icar  fic^  6iefer  €pigonenftimnmng  burAaus  bemuf^t.  (Er  bcflagte 
bas>  „trojlloa  fluge  '3JuserIefen".  (Er  gab  ju,  6af|,  roas  bem  ßünftler  ba 
glücfe,  nur  21aiJ)abmung  fein  fönne.  Qlüein  er  legte  um  fo  t)öbereu 
IDert  auf  6ie  (Eatfaifje,  ba\}  aud)  epigonent)aftes  fünflterifcties  XDoUen 
nocf)  immer  für  6ie  Runfl  mcbr  bebeute  als  eine  Unfunjl,  6ic  fi(^  unbebent» 
lie^  in  6cn  !Dicnft  bcs  (Eages  |lcUe.  SoIrf)e  llnfunfl  icarfen  er  un6  feine 
(Befä^rten  6en  poIitifd)en  Iiii^tcrn,  aber  au^  (Button)  üor.  Ca  roar 
3unä(^il  biefelbe  Stellung  gegen  Me  Überrede  jung6eutfct)cn  IDefens,  6ie 
auc^  6en  au0gefpro(t)en  bürgcrlidt)en  Dirf)tern  t)on  Jrefjtags  Hirf)tung 
eigen  ift.  IDirtlid)  bleibt  6ie  Itlün^ner  3)id)tung,  6ie  6urrf)  6ie  (Bunft 
eines  äönigs  geförbert  xoüxbt  un6  6ie  Sta6t  ju  einem  literarifdjen  iriittcl» 
puntt  erbob,  t»ie  es  bis  6a^in  nur  IDeimar  geroefen  roar,  gut  mün(f)nerifif) 
bürgerlid)  un6  6er  fjofluft  IDcimars  ferne,  ^eutc  noch  mifc^en  fitf)  im 
211ün(f)ner  Ijofbräu  alle  Stände,  un6  '3irm  fi^t  Sd)ulter  an  Sii)ultcr  neben 
Heicb,  7lbcl  neben  Bürgertum  un6  niertem  Stan6;  ebenfo  gaben  6ie 
(Belebrten,  Me  »on  Ulajimilian  nac^  ITlünrfjen  berufen  rour&en,  6ie  Ciebig, 
S\'bel,  (Biefebrecbt,  ibr  bürgerliches  (Bef)aben  nicbt  auf;  un6  aud)  nidjt  bk 
bil6en&en  Rünftler  un6  I?id)ter,  6enen  gleite  (Bunjt  tni&erfubr.  Qtucf) 
B).  fj.  Kielil,  6cr  flaat8roiffenf(f)aftlicl)c  'Jlntcalt  6cs  Bürgertums,  tüirftc 
feit   1S54  in  Itlüncben. 

Die  Selbpücr|tänMid)feit,  mit  6er  6ic  Hlünc^ner  Didjtung  6cn  Qln» 
f(^auungcn  6c8  Bürgertums  jur  "Jlusfpracbe  nerbilft,  ebne  na^  oben  o6er 
nad)  unten  ^iebe  ju  füf)ren,  i|l  eine  6er  geroinnen&jlen  €igenbeiten  von 
(Beibels  fireis.  Dicfes  Bürgertum  fanntc  roeber  eine  Je(i)ter|leUung  gegen 
6cn  Tibü  nocb  eigenfücbtige  "Jlblcbnung  6es  vierten  Stan6es.  €s  ift  am 
allcrroenigflen  Cräger  tapitaliftifcber  "Jlnfprücbe. 

Das  mittel,  mit  6em  unter  (Beibels  Jübrung  an  6ie  21eubegrün6ung 
6icbterifd)er  ßunfl  gcfd)rittcn  vombe,  mar  ftrcngc  fiorreftt)cit  6er  äuüeren 
Jorm.  (Dft  genug  f)aben  6ie  vielen,  6ie  tvillig  in  (Beibels  Schule  gingen, 
i^rem  Cebrer  ge6antt  für  6ie  Unerbittlic^feit,  mit  6er  er  fie  jur  üermei- 
6ung  aller  Cäffigfeitcn  in  ■Hb\'tf)mus,  'Reim  un6  XDortroabl  jroang. 
Jlod)  Ciliencron  un6  in  feinen  'ilnfängen  aud)  '3Irno  £jol3  betannten  ftc^ 
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ju  (Bcibels  ßorteft^eit.  3"  f)öljercm  @iim  natim  0tefan  (Beorge  6ie 
Jormflrenge  (Beibels  rskbtt  auf.  Xoä)  fc^ott  (Beibel  fdbjl!  geroann  in 
einem  geitalter,  6aa  3ur  Jormlofigfeit  neigte,  htm  Begriff  6er  fünft» 
lerifcben  »form  neue  XDcrte.  Sieben  3«^te  nac^  (Beibel»  eintreffen  in 
Hlünc^en  fe^te  in  Paria  1859  eine  gleic^geridjtete  Beroegung  ein.  TJOk  um 
(Beibel  fict)  f?e)jfe,  (Broffe,  Cingg,  6d)acf,  Boticnjtc6t  un6  andere  fc^arten, 
fo  n3ur6e  in  »franfreic^  Cbarleg^llarie  Ccconte  6e  Cisle  jum  lllittelpuntt 
6er  parnaffiena.  Itn6  t»ie  (Beibels  üorftoj?  narfjtoirfte  bei  rüeit  jüngeren 
C\'rifcrn,  6ie  fpäter  ganj  andere  IDege  gingen,  fo  i)!  6er  JormroiUc  6er 
Parnaffiens  nocij  in  franjöfifc^en  i)i(^tern  ju  ncrfpürcn,  6ic  ganj  neue 
Pfa6e  ju  eröffnen  t)atten.  Die  parnafficns  buI6igten  rüctbaltlofer  als 
6ie  211ünd}ner  6cm  @d)taga)ort  (Ef)eopbiI  (Bautiera  „L'art  poiir  Fart"; 
aber  ir>enn  fte  gegen  6ie  tränenfelige  'JUbernijeit  un6  6a8  auagelaffenc 
(Beläcbter  6cr  legten  Jladjfjinfer  Camartines  un6  ITluffets  o&er  gegen  6ie 
nüfelic^feitsmcnfc^en  eiferten,  6ie  6cr  Runfl  nur  6ann  Cebcnsrei^t  juge» 
flan6en,  tnenn  fie  6ie  (Ergebniffe  jüngfter  IDiffcnfAaft  verbreitet,  fo  trafen 
fie  na^c  mit  (Beibels  ■Jlbficfjten  jufammen,  6ie  fic^  gegen  6ie  tiai^folge 
l^eines  un6  gegen  matcrialifiifcbe  groerfpoefie  riif)teten.  ÜDem  Ceben  6es 
lages  blieben  fie  glei(i)aio^)I  nocb  »cra»an6ter  als  6ie  (Bruppe  (Beibels. 

lli^t  einmal  piatcn,  6en  6ie  ülünctjner  ju  ibrem  lllupcr  un6  lllcifier 
erhoben,  huI6igte  fo  unbe6ingt  6er  tampflofcn  ©cbönbeit.  3^"^  fc^roäc^eres 
(Temperament  lief;  ibnen  6ie  feelifc^e  Harmonie  erreichbar  erfcbeinen,  nad) 
6er  6ic  fiunfl  piatcns  blofi  eiferDotl  rang.  (Beibels  Cvrif  roöge  6arum 
ju  leicht,  toenn  it)m  niAt  ein  paar  ec^tc  €rlebni86i(^tungen  gcglücft  mären. 
Un6  »cnn  —  in  beträchtlichem  (Bcgcnfa^  ju  feiner  'Jlbficht,  mit  je6er 
lDen6ung  blofj  nach  6em  Heith  6es  Schönen  ju  6euten  —  er  nirf)t  in 
traftcoUen  Cie6ern  feine  r)aterlän6if(hen  Roffnungcn  un&  feine  Jrcu6e 
über  6as  €rflehen  6es  neuen  Deutfrfjcn  Heiches  certrcten  hätte. 

C^riC  ill  6er  ©tolj  6er  ITiüncfjner.  3"i  33rama  nerfagen  fic  famt 
un6  fon6ers.  3^»"  um|^än61ichcn  epifc^en  rer86ichtungen  fmö  nergeffen. 
(Bleichnjohl  flammt  6as  'Reifjle,  6a8  nai^  I^eine  un6  t>or  6cm  jüngjten 
IDic6ererroachen  l^rifcher  3)ithtung  auf  6ctn  (Bebtet  e(^ter  (Erlebnisl^rif 
ge3eitigt  aiur6e,  nur  jum  fleineren  «Teil  »on  6en  ülündincrn.  Sdbft  Pe^fe 
i|l  nicht  oft  3u  einem  erlöfen6en  l\^rifdien  lOort  gelangt.  €r  trifft  aus^- 
gejeichnct  6ie  fjaltung  6es  erfahrenen  f^erjensbejnjingers,  6er  mü6e  un6 
roehmütig  auf  feine  (Erfolge  3urücfblidt,  ift  fclhfi:  3U  t)ertt>an6t  feinem 
hcimgcfehrten  „(D6vffeu8",  als  6af?  er  immer  6a8  fchlichtc  IDort  ]än6e. 


bas  in  ßcUcrg  o6et  Storms  C^rit  6em  alltäglichen  Schmer;  un&  6cr  all- 
täglichen ^freu6e  einen  gans  neuen  'Jluabruif  Ieil}t.  fjc^fcs  romanif(^ 
geartete  ^formfun|T;  [c^cnft  i^m  2nci|l:ct[iürfe  fcingeglic6ccter  6onett- 
6ic^tung.  €t  6urftc  ea  roagen,  »ick  feiner  I'ic^tergcnofj'en  ITlann  für  Illann 
in  je  einem  0onett  ab3ufontcrfcicn. 

©torm  er^ob  an  ec^te  C^rif  auf2eror^cntIic^  ^o^e  '^Infprütfie.  @o  eng 
30g  er  öen  Umtrcis,  6aj;  DiAter  roie  pin6ar,  ^oraj,  petrarfa,  ©beließ 
ausfcbciöcn  niuf?tcn,  aber  audj  mit  einem  guten  (Eeil  ibrcr  Sänge  6eutfdie 
C\'rifer  von  älopfiocf  un6  ScbiUcr  bis  ßeller  un&  ßonraö  ,fer6inan6 
lile^er.  Seeüf'c^es  Erleben  foüte  fic^  unmittelbar  un6  mit  ganser  Starte 
un6  lüärme  bes,  (Bcfüfjis  cor  6ie  ptiantafie  6e8  Cefers  ftellcn,  o^ne  6a|5 
fitf)  (Be&anflic^cß  einmifdjte.  Storme  reinfle  I^rifdje  (Baben  erfd)einen 
gleic^roo^I  auf  6en  erften  Blicf  ir>ie  blofje  Betrachtung,  bk  auf  füni^- 
Icrifcbe  Jormabficbtcn  pcrsidjtet.  21ur  aümä^Iit^  entf)üllt  fic^  6em  llait» 
crleber  i^re  feelifct)e  lDuii)t,  ibre  Jäbigfcit,  einen  Qlugenblicf,  in  6em  fid) 
tiefe  (Einficbt  ina  menfcbliiie  Ccbcn  auftut,  ausjufcböpfen,  jugleid)  aber 
6er  beroujite  lüille  5ea  IDicfitcra,  6em  HeinmenfcbliAen  6urcb  jlarfe  Bcto» 
nung  6er  IDorttunit  ja  nii^t  'Jlbbrucf)  ju  tun.  äellera  pbantafie  legt 
fic^  gleirf)  flrenge  Befdjrän!ung  nid)t  auf.  (Er  ficf)t  6ie  Dinge  bil6l}after, 
läp  fie  freier  gauteln  un6  fpielen,  genicf?t  mit  allen  Sinnen  un6  fpiegelt 
ab  6en  gol6nen  Überflufj  6er  Dieefeiteujclt.  Scbrecft  Storma  feufcbe 
gurücfbaltung  6cn  Cefer,  6cr  nad)  mehr  finnlicbcr  JüUe  nerlangt,  fo  for6ert 
ßeller  Ücrjlän6ni8  für  6aa  Rellcrifcf)e  feines  (Befübl8au86rucfa,  aai)  für 
6ie  ganj  eigenmillige  reicbe  niufit  feiner  ■Der8fprad)c.  Cange  begegnete 
man  6al)er  feinen  l\'rifcben  Dicfitungcn  mit  übermäfjiger  üorfn^t.  Hicar6a 
f^ixd)  njies  en6lid)  auf  6cn  Keid)tum  an  feelifd)er  (Offenbarung  t)in,  6er 
in  i^nen  entl)alten  i)l;  un6  jid)  bei  erneuter  €rgrün6ung  immer  jlärfer 
bemä^rt,  un6  auf  6en  üielgcjlaltigen  Kfei^tbmua,  auf  6ie  rDecbfeln6e  ülenge 
6er  Cöne. 

Die  nä(^jle  Umgebung  (Beibela  jeitigte  nod}  einige  (Be6icf)te,  6ie 
neben  6cr  €rlebnial^rif  Seilers  un6  Storma  bejlef)cn  6ürfen.  rnerfn)ür6ig, 
6af  gera6e  niündjner,  6ie  tr>ie  fjermann  Cingg  in  en6lofen  gcfcbid)tlid)en 
I)er8reit)en  o6cr  roie  Julius  (Broffe  in  rajllofer  Tluanu^ung  geläufiger 
un6  ungeläufiger  Stoffe  6er  IDeltlitcratur  faum  ju  v)orübergebcn6cr 
IDirtung  gelangten,  6urcf)  ein  paar  h^rifcbe  (Bebil6e  in  6er  llactiroelt 
fortleben.  Der  jüngjle  C\n-ifer  6c8  lllün^ner  fireifes,  fa|!  6cr  einjige 
unter  6en  (Benoffen,  6er  ale  Untertan  6c8  ßönigs  con  Bavern  jur  IDelt 
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tarn,  211artin  (ßreif,  bxad}k  6cm  I^nfif)en  (Bc6ic^t  enMic^  gans  neue  S^SC- 
0cit  (Boetbc  6ütfte  fein  aniecet  in  rocnige  geilen  gleicf)  Eun|tx>olI  un6 
gleid)  bil6^aft  6en  ©timtnungsge^alt  eines  '^lugenblicfs  im  Crleben  ba 
Can6fc^aft  3ufammenge6rängt  ^aben.  'Lod)  and)  6iefcm  eckten  C^rifer 
tDt&erfubr  es,  in  einer  lllcnge  r>on  anbeten  (Bebilöen,  nor  aUem  in  erfolg» 
armen  Dramen  llnglei(^rocrtiges  neben  6ie  unvergänglichen  Schöpfungen 
feiner  Tlaturerfü^Iung  3U  fe^en. 

gu  6em  @cf)a§e  I^'rifc^er  (Be^ic^tc,  6er  um  6iefe  geit  6en  Deutfd)en 
erj^anö,  trugen  noc^  I)ic^)tcr  bei,  6ie  6en  gufammen^ang  mit  ib^rer  fjcimat 
jirenger  roa^rten  als  6ie  eigentlichen  Hiüncijner.  O«'^'^""  (Beorg  j^ifcber 
blieb  in  6er  Tlä^e  feiner  fdjroäbifc^en  Stammesgenoffen,  ging  r»on  ülörifes 
0tan6punft  3U  eigner,  immer  lcbcn6iger  un6  frifc^er  Cie6tun|l;  roeiter, 
weniger  um  fcierlicbc  Kut)e  bemübt  als  6cr  ßreis  (Beibcis.  fjetmann  (Bilm 
eiferte  3U  Iei6enfc^aftlict)  gegen  6ie  ^cfuiten,  6ie  für  H)n  6en  fireb8fcf)a6en 
feiner  fjcimat  üirol  be6euteten,  als  6af5  er  6em  IDunfc^  nacf)  fampflofcr 
poefie  entfprocfien  ptte,  6en  6ie  lllün(f)ner  certratcn.  Hoä)  ein  Clebes» 
fang  roir6  i^m  3um  ßampfge6ic^t.  Den  unerbittlichen  QInfprücben  an 
Soneft^eit  genügten  fein  üers  un6  feine  S^pracbe  nicf)t  immer;  6ie 
abfi^tsDoU  tirolifc^e  Järbung  leibt  folcben  cEntgleifungcn  nur  ^ie  un6  6a 
ein  Kecbt.  Der  meit  jüngere  f^olfteiner  IDilbcIm  'i^m^tn  ging  erft  in 
^ö^erm  Filter  nad)  Bauern,  beroäbrte  in6es  auc^  bmä)  6iefen  ©cbritt, 
n>ie  naljc  er  f:ct)  6er  Hictjtung  un6  6en  fünfllerifcben  ':jlbficf)ten  wn 
(Beibels  ßrcis  füf)Ite.  C^rit  un6  IloKeIIi(lif  »aren  aucf)  6ie  (Bebiete,  auf 
6enen  3enfen  fein  Heiffles  bot;  6em  gefdnd}tli(^en  gug  6er  ülüncbner 
cntfprai^  es,  6af5  3f"ff"  ffj"^  lioDellen  gern  in  6er  üergangenbeit 
fpielen  Iie§.  Sein  6urd)au8  nor66eutfcf)es  Cebensgefüf)!  |lan6  ibm  auf 
ba^tif(^em  Bo6en  nit^t  im  "IDege,  fo  roic  au^  (Beibel  jlc^  6urd)  feine 
"Ilbfunft  aus  lübifc^em  Bürgertum  in  ITIüncficn  nicf)t  getiemmt  füllte. 

Die  glän3en6|!e  Jormbegabung  6es  Jllünc^ner  ßreifes  roar  ein 
Sc^njei3er,  6er  freiließ,  gan3  an6ers  als  ßeller  un6  6ie  grojie  ine^r3abl 
feiner  Can6sleute,  6en  fieimatlii^en  Untcrton  nur  r)erein3elt  mitflingen  lief?: 
fjcinrirf)  CeutboI6.  3n  fcbroffem  (Begenfa^  3u  6er  lleigung  6er  ^unebner 
un6  6er  gan3en  geit,  \id)  bürgerlicf)en  CebensbräuAen  an5upaffcn  un6 
6eutfcf)cm  ^familienrinn  '3Ius6rucf  3U  fcbenfen,  6urd)ltürmte  er  ein  Iei6en- 
fcbaftlicf)  beoiegtes  Ceben  un6  en6ete  in  geifiiger  llmnacbtung  wie  Cenan. 
Komatttifcb»farta(tlfcb  fiempelte  er  6as  menfcblic^e  Dafein  n?ie6er  3U  einem 
Poffcnfpiel.     Die  rubelofc  innere  Beiuegt^eit  Ceutbol6s,  meit  entfernt  r»on 


10      IPalstl,  rie  ^tutfdle  ritbtimg. 


145 


6er  ^armonifi^en  lDeItf(^au  feiner  2Tiünrf)ner  (Bonner,  flüdjtet  in  bas  Un<i) 
&eg  @d)önen,  um  am  XDo^ltlang  ju  genefen.  I)ic  ITlufif  feiner  üerfe  iDiegt 
fi(^  in  K^^tt)mcn  un6  (BIeid)flangen  von  beraufd)en6er  @üf5e.  Das  um= 
f(^mei(f)clt  bas  ©br,  bas  fleigt  von  tDei(^anfd}miegfamen  üönen  bis  5U 
jlol3em  Dröhnen  empor.  Betäubt  »on  6em  Übermaße  on  afu|1ifcf)er  IDir» 
fung,  bas  feinen  Jleimen  eignet,  flüchtet  man  gern  3U  feinen  (Sebic^itcn,  6ie 
auf  Keime  ncrjic^ten,  6afür  antife  lllafje  mit  bu  «3eIbftDer|län6lidjfeit 
Ijölöerlina  bcmciftern.  (Bleid)  fjöl&erlin  mifc^t  Ceutt)oI&  tun|lDoU  antife 
un5>  neujeitlitfje  §üge:  mit  6er  2\u^e  un6  mit  6er  plajtif(^en  üerfinn^ 
Iid)ung8traft  alter  (Briec^en  geben  bei6e  (Bef(^autca  tßie6er,  aber  ibren 
2)ict)tungen  entjlrömcn  jugkitt)  6ie  unausf^öpflictjen  XDünfcbe  einer 
betDeglidjen  neuern  6ct)nfud)tsujelt. 

Die  iriufif  romanifcf)er  poefie  mar  6en  (Beibel  un6  Tjei^fe  lieb,  ^e^gfes 
IDortgcbung  i|l  ja  6er  romanifc^en  urperroan6t.  (Bcibcl  übertrug  jufammcn 
mit  Ceutt)oI6  franjöfifi^e  C^jrif.  Don  6iefer  Seite  läf^t  fid;  gut  begreifen, 
trarum  6ie  lllünAner  in  6cm  ungebär6igen,  eigent»illigen,  unsä^mbarcn 
Ceuti)oI6  eine  (Erfüllung  i^rer  eigenen  IDünfd)e  ent6ccftcn.  Damals  jogen 
6ie  0(f)ülcr  pilot^s  nai^  ■Dcne6ig,  Hom  un&  Paris,  um  6ie  malerifdje 
ijaltung  6er  großen  llleifter  6er  Jarbe  ju  ergrün6en,  um  6iefe  ßun|l 
fid)  ju  eigen  3U  machen.  Das  blüben6e  Kolorit  Ceutt)ol68  gebt  auf  gleichen 
J^ormtDillen  jurüct  un6  biI6ct  ficf)  in  gtcidicr  IDeife  an  romanifcber  Run|l. 
■abnliilje  "Jlbficbtcn  locftcn  an6ere  Ulünctiner  ins  XDeite  ferner  un6  alter 
Diebtungen.  Die  öebnfucbt  nad)  6em  glanjreidjen  ofrem6en  bradi  von 
neuem  6uri^,  nic^t  in  6er  nad)biI6ung  üppiger  ferner  Can6fc^aft,  fon6ern 
in  6er  llacbabmung  un6  I)er6eutfd)ung  frem6er  Did)tung.  Der  roman» 
tifct)e  (Bc6anfe  einer  XDeltliteratur  in  6eutfd)er  Spradje  eraiacf)te  5U  neuem 
Ceben,  aUer6ings  in  roefcntlicb  gefd}id)tlid)erm  Sinn,  entfpred)en6  6em 
iDad)fen6en  fjillorismus  6es  5fi'''l'cr2-  Jrie6rid)  Bo6en|te6t  rerfudite  fidj 
fogar  in  erneuter  Bin6ung  6e8  IDefllicbcn  un6  (i5ftlid)en,  Europas  un6 
perfiens,  aber  er  brachte  es  in  einer  materiali|lifd)en  geit  nur  ju  6er  f)aus> 
barfencn  TDeisbeit  6er  „Cie6er  6es  Mr^a  ©cbaff^"  (1851).  So  billig 
roar  6amals  6cr  Hubm  eines  XDeltroeifen  ju  crreid)en,  6a|  6cm  Büd)lein 
rafd)  Tluflage  um  'Jluflage  erftan6;  nicbt  gcra6e  jum  (Erroeis  6es  I^o*» 
fian6s  gleid)3cifiger  Ccfer.  riel  leben6iger  bctraigte  ficb  in  neuer  (Beftalt 
6ie  alte  romantif(^e  Dorliebe  für  Dicbtung  un6  Ccbensgcfübl  6c8  mittel» 
alters.  XDilbelm  r^erb,  pürfd)te  allcr6ings  nic^t  nad)  6cn  Stoffen,  6ie  6cm 
iDcibcKollen  Bil6e  6c8  illittclaltcrs  cntfpradien,  a>ic  es  in  llopalis'  Bru|1 


bcftan6.  211it  einet  ü&erf(Säumcn6cn  JüUe  ki(f)tt)ingleiten6er  IDortfun(l 
übertrug  et  1S77  (Bottftie6a  „Iti|lan"  un6  bescugte  aad)  5urcf)  6ic[e  aus» 
gejeicbnete  Ceijlung,  ©o  füt  ihn  bk  bcften  lüette  6es  ITlittelaltets  lagen. 
Daa  frifcf)e  un6  anmutige  Crscibicn  6er  J^ran3ofen  6e8  Mittelalters  &en 
2)eutfd;cn  nabejubringen,  toar  if)m  befonöers  lieb,  ©pielniannsmäjjiges 
un6  ©c^roanfartiges  übertrug  er  in  baz  fauberc  Persgeoianö  6er  Kic^tung 
(Bcibels,  fcbuf  es  aud)  gelegentlict)  mit  eigenen  Itlitteln  nadi.  Dem  frommen 
un6  t)er3irf)tfreu6igen  Mittelalter  6er  Komantif  un6  6er  nasarenifcbcn 
Jllakr,  6cm  Mittelalter  6er  ärcujfatiret  un6  Mönche,  6er  heiligen  I(uI6erinnen, 
6em  Mittelalter,  6a8  von  ^eine  roegcn  feines  Spiritualismus  be» 
fämpft  rour6e  un6  6em  nadjmals  Reller  6ie  lDeItfreu6igfeit  feiner  „Cegen» 
6en"  gegenüberlleüte,  folgte  je§t  ein  frö^Iid}  genief?en6es,  lebensluftiges 
un6  [ebensträftiges  Mittelalter  6er  fange8fun6igen  Can&fabrer  un6  fräftigcn 
gccber.  €a  ifl  6ic  XDelt,  6ie  6urd)  Sd)effe[s  „(Effebarö"  (ISöö)  un6 
„®au6eamu8"  (1868)  6en  Dcutf d)en  gefdjcnft  ttiur6e. 

0cf)effcl8  Crftling  „Der  (Trompeter  ron  gäffingen"  (1854)  xoibtX' 
fprad}  in  feiner  äujjern  J^orm  grün6[ii^(l  6en  IDünfrfien  (Beibels.  Das 
mar  ja  I^eines  bequeme  'Derstunll:  mit  if)rer  'Dergeroaltigung  6er  Sprache. 
Scheffel  gilt  für  fieines  gröfjten  Schüler.  £r  erneuert  6en  burfcbifofen 
Soti  6e8  jungen  fjeine,  ge^t  mithin  toie  l?eine  in  6en  Spuren  6et  Jreun6e 
Tlrnim  un6  befon6crs  Brentano  weiter.  Homantifc^  fpottet  Scheffel  über 
6en  philifler  in  einer  geit,  6ie  6cn  Schein  6e8  pbili|lerium8  nicht  fAeute. 
Scheffel  tDäre  cigentlicf)  6a8  DöUigc  IDi6erfpicl  6er  bürgerlidien  ®efin» 
nung,  icenn  fein  Schaffen  nic^t  gera6e  6er  bürgerlichen  IDelt  6er  jroeitcn 
fjälfle  6c8  3af)rf)un6ert8  fo  gut  5ugefagt  hätte.  Die  Bleigewichte,  6ie 
fc^on  um  1S60  einen  fräftigetn  6id)tetifc^en  'Jluffcfjmung  f)emmten,  »er» 
fpürt  6a8  anfprucf)8DoUere  (Befcf)Iccf)t  non  ^cute  aucf)  in  SAeffefe  Ceiftung. 
Unrec^)t  n?äre  gIeict)n3ohI,  6en  Jortfcf)ritt  ju  unterfd)ät5en,  6en  6er  „Crom» 
peter"  6ar[lellt  nac^  ©sfar  t>on  Ke6n5i^'  Tat^olifch  getüen6eter  Tluf« 
ftif^ung  billiget  tomantifcf)er  Minnepoefie  in  „Qlmaranth"  (1849)  un6 
nac^  ©tto  ■Roquettcs  nie6licf)er  Ilippfad)e  „]Dal6meifler8  Brautfahrt" 
(1851).  Bei6e  üerserjäfjlungen  nub,ten  6en  IDeg,  6en  mit  etwas  mehr 
fiun|l  fiinfel  6urch  „©tto  6er  Schü^"  furj  porher  wie6ereröffnet  ^atte. 
Scheffels  6ichterifcher  üorfprung  i|1:  hier  roie  fonft  in  feinem  fjumor 
begrün6et,  6er,  tiefer  als  feine  erflen  £efer  ahnen  fonnten,  aus  einer  3Wie» 
fpältigen,  feiten  jur  Befrie6igung,  nie  3u  innerer  Hube  gelangten  Seele 
flammte.     Steffels  fiumor  fiiflete  6em  „Trompeter"  in  fji66igeigci  einen 
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mxbiam  nac^fa^ren  ba  romantifc^m  Rater  Oecfs  un&  f^offmanna;  er 
macht  6en  leidjt^in  fpiclenben  Ion,  6er  fic^  mit  6en  ©c^tüicrigteitcn  6e8 
Eebene  rafd?  abfindet,  erträglich.     €iti  glüctli(i?er  (Briff  in  rergeffene  e(Jt. 
romautifcbe  ©dja^^truljen  n^ar,  nidjt  öob  minniglic^e  lliittclalter,  foubern  6ic 
Barocf^it  öes  fpätern  17.  3a^rbun6ert»,  ein  no.^  glücfli*erer,  6ie  Ober» 
r^ein-   un6  @c^rDar5t»al61an6fc^aft  ju  tt^ä^len,    6eren    ©timmung    6cm 
Didjtcr  3um  nadj^altigen  Crlebnia  geworben  toar.     3n  ^«  "^^L  «," 
feucbtfröblic^en     Cie6erfammlung    „(Baubeamua"    erwiea    ^i)    «c^cffcl? 
fäbigteit,   ergiebige   ©ueUen    5"    crfdjlicien,    not^    ursprünglicher.     Die 
prächtige  mittellateinifdK  üagantenMc^tung  6er  „Carmina  Burana'    rcar 
felbil  einem  &o\p  un6  d^ormfin6er  t^on  Brentanos  (Befc^icf  entgangen, 
©cbon  ,  Jrau  2bentiure"  (1863)  rcoUte  bos  „üppige  lateinifct)e  iTirtlieren 
6er  fabren6cn  Sdjüler"   un6  6en   „gcmütreidjcn  (Erl^lingstrieb  6es  6eut- 
[c^en  minnefangs"  3«  "cuem  Ceben  aufrufen.    Jreilid?  rcurbe  rielee  jlarf 
im  0cf,effelfdje  un6  ungefüg   geitgemäfje  umgebogen.     (D6er   bm  jon 
&xovhV\Jmm   „3m  Cager   «on  Wton    1190"    (im  ^IbfAnitt 
Biterolf"),  &cnen  6urc^  f?ugo  TOolf  a6eln6e  Vertonung  gefcbentt  «werben 
tonnte    folgt,  faft  lüie  unaerooUte  6timmungsbrec^ung  nach  f^eines  üor» 
biI6    eine   unebenbürtige  britte.     Durc^   überniäf?ige  llac^atjmung  U5ur6e 
Scbeffelg   Cntbectung   toUenbs   ju   lobe   ge^efet.     Crofebem   ging   aUer. 
jüngfter  geit  baut  bem  ^einfinn  6e8  nad?6idjter8  Paul  ron  IDinterfelb 
ber  Sauber  bee  Sangs,  an  ben  [li)  Scheffel  angelehnt  hatte,  tote  etoas 
röUig  :ieue0  t^ieber  auf.     „(Baubeamus"  »er|lectt  überbies  hinter  einem 
fdjeinbar  urtunbcntreucn  fji^oriemus,  hinter  einer  jur  ^^««  ScU-^^öenf" 
ßulbigung  humorpoU  ironifdjen  Spott  über  bie  ^oAgemute  IDiffenfc^aft. 
liditeit  bes  materialijlifcfaen  geitalters.    iDer  (Beologe,  ber  einer  (launenbert 
ttlitUDelt  bie  llrgefd)id?te  ber  €rbe  erjage,  ber  Jorfc^er,  ber  in  babyv 
lonien  ungealjnte  geugniffe  uralter  (Befcbic^te  ausgrub,  ber  €rgrün6er  6er 
Ked)tsgefd?i4te,  6er   6ie   €nt(^et)ung  pön   Hechtsbegriffen  lehrte,  fie  un6 
anbere  fa^en  ihre  ^»Irbeit  in  „(Baubeamus"  humorcoU  grotest  abgefpiegelt. 
€i„  ed)ter  Homantiter,  ber  fid?  freies  IDegfchauen  über  bie  Dinge, 
ber  rtcb  n^ie  Ciecf  ungebunbenes  Sc^n^eben  über  ben  cErfdjeinungen  le.j^ete 
gab  f.d?  ©dieffel  audj  bann  nic^t  gefangen,  tcenn  er  bem  ^JnfJ;;"  "«^  «<^ 
treuherzig  tat.    ilod?  in  ben  gelehrten  ommertungen  bes  „cEHeharb"  hielt 
öcijeffel  biefe  f^attung  fefl.     gu^ar  .erfochten  f.e  in  fragen  6er  germa. 
nifien  Philologie  auch  eifer.oü  -Jnfnhten,  bie  bamals  für  f«^"" jaH  n 
roä^renb  neuefle  (Bermaniflit  in  toUem  «egenfafe  ju  ben  e.n^  gel?eihgten 
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Qlnfiiauungcn  Cac^manns  bcinatie  (BIcidjes  roic  0rf)cffcl  über  6en  XiiAtcr 
6c8  Cicfis  von  6cn  nibclungen  fagt;  aber  es  bleibe  St^effcte  ^umor  grün6» 
lief)  miJ5Derjlcbcn,  fäbc  man  in  öicfcm  gclebrten  Beiiüerf  nur  bcn  Per[uct), 
^ie  €cbtfieit  feiner  liarjtcUung  mittelalterlicber  XDcIt  geile  für  geile  ju  bc« 
legen. 

€ine  €nt6ccfung  (?cbeffelß  roar  es  ja  abermals,  aus  bax  filojlcr- 
cbronifcn  6cs  Mittelalters  neues  Ceben  3U  ertnecfcn,  eine  (Entierfung,  6ie 
Iateinifct)e  ßlofler6icbtung  von  IDaltbarius  ins  lleubeutfc^e  3U  übertragen, 
gugleic^  berrfcbte  im  „€ffebar6"  tr»ie6er  nad)  e^cotts  Torgang  roie  in 
■JUeris'  Homanen  6a8  Beroufjtfein,  aucb  auf  5eutfd)em  Bo6en  tiättcn  @itte 
un6  Braud)  6a  oiier  6ort  6urc^  3a[)r^uni>erte  ficf)  rein  genug  crt)alten,  i>a^ 
aus  fcf)arfer  Beobacbtung  6er  5citgenöffift^)en  §ujlän6e  ein  echtes  BiI6 
IängftDerjlricf)ener  geit  3U  erbringen  fei.  ^Aeffet  mar  überjeugt,  6aj^, 
loas  um  6cn  Bo6enfee  bcrum  baujl,  noc^  immer  fo  rauhbeinig  fräftig 
fei  rciie  fou|l.  3bm  gc6iet)  6iefc  lllcnfrfjenart  unmittelbar  aus  pbantafie- 
iioüer  Üer(ebcn6igung  alter  älol^erjabrbürfjcr.  j^reilirf)  fAü^ten  auch  fie 
ihn  nicbt  vox  6em  '3Iba>eg,  neben  ein  bumorKoU  gcf&autes  Bil6  mittel» 
alterlidjer  Kultur  einen  Ciebesroman  binjupflanjen,  6er  6ie  üblicben  (Bcjlal» 
ten  6c8  fran5örifc6geaien6eten  6eutftbcn  geitromans  nur  in  alte  fcblecbt« 
rifeen6e  ®erDän6er  flecfte. 

■JlUein  6cr  Schritt  von  fulturgefi^icbtlicb  üertiefter  I)arfteIIung  pcili= 
tif^er  üorgängc  ju  tnefentlicb  fulturgefc^id)tlicf)er  Crjä^Iung,  6ie  6as 
Politiftbe  beibin  erle6igtc,  xoat  über  IDalter  S^cott  un6  aud)  über  'lDiUibaI6 
Tlleris  hinaus  getan.  3mmer  notb  in  6em  ungemein  fruAtbarcn  3«^^  1S55 
fpen6cte  &cr  ^cbroabe  ßcrmann  äujrj  ein  Stüd  6id)terifd)  gejlaltcter 
fiulturgcfd)id)te  6es  Iiorficbens  feiner  ^eimat  in  feinem  „Sonnenroirt". 
?cfion  1S43,  glci43eitig  mit  2neinboI6s  „Bcrnfteinbcre",  6ie  ein  aus» 
geführtes  Rulturbi(6  aus  6cnr  17.  3abrhun6ert  ifl,  hatte  fiurj*  Homan 
„0d)illcrs  fjeimatja^re"  von  politifd)er  (Bcfd)id)te  jur  (5cfd)id)te  6eutfd)er 
Dichtung  fid)  gerDan6t  un6  6ie  Umroett  vorgeführt,  in  6er  @d)illers 
„Häuber"  entilan6en.  Das  fieimatlid)  @d)roäbifd)e  roar  6a  roie  6ort 
fräftiger  ausgeprägt  als  in  f^auffs  ,.Cid)ten|lein"  »on  1826,  6as  (Ban^e 
auc^  roeit  mehr  üon  6em  gefellfiiaftsfritifd)en  @tan6punft  gefehcn,  6en 
fid)  6ie  groifchcnscit  erobert  {)atte.  Der  Ccdinif  Scotts  un6  f^auffs  bc= 
6iente  pd)  nod)  6ie  €rjählung  t>on  6i^illcrs  3ugen6.  Die  gefd)id)tlid) 
gegebenen  (Beftaltcn  e^chillers  un6  6c3  Pcrjogs  ßarl  (£ugen  tragen  nicht 
6ie    erfun6cne   fian6Iung,    fon6ern   get)en   nur   6urd)    fie   hin6urd).     Der 
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„©onnenroirt"  etjäblt  6cn  Cebcnsgang  eines  IväuberI)auptmannB,  6er 
fc^on  @d)illcta  pt)antafie  itt  läügfeit  gefegt  ^atte,  un6  gcün6et  6efycn 
@(i)icffak  auf  6ie  5uflän6e  bei  geit  fiarl  Cugena.  Scbicr  &urd)au8  beuten 
Hielte  „Rulturgefd)i(i)tliii)e  lloDellen",  Me  ein  3a^r  fpäter  einfetten,  einen 
üorgang  6et  Tergangenbeit  aus  6er  gefellfc^aftlii^en  Cage  6et  §eit,  6er 
er  angebört.  l)em  |teigen6en  Be6ürfni8  nac^  ausgiebiger  Darjlellung  6er 
gcfeUfi^aftlitfjen  üer^ältniffe,  6em  billigen  "Dersic^t  auf  blojie  Bcrücffic^- 
tigung  6cr  großen  Hamen  6er  6eutfiJ)en  ®efcbict)te  Farn  j^rcvtaga  tüiffcn« 
fi^aftli(^  gc6ad)te  un6  aue  6em  PoUen  gefiiöpfte  Heit)e  Ieben6iger  un6 
pla(lif(^er  „BiI6er  aus  6er  6eutf(^en  "Dergangentjeit"  feit  1859  entgegen. 
"Zluf  6em  IDege  non  in6iDi6uaIi|lifcber  ^u  toUeftit)iftifcber  'Jluffaffung,  6cn 
6aa  19.  3abrf)un6ert  feit  feinem  Einfang  begangen  batte,  mar  6ie  tciffen- 
f(^aftlid)e  Crforfcbung  6eutfii)er  üergangentjeit  cn6Iid)  ju  einem  IPert  ge- 
bieten, 6a8  6ie  neue  Betraii)tung  gef(f)i(^tlicf)er  (Entroicflung  farf)fun6ig  un6 
aügemeinDcrflän6lic^  »ertrat.  €s  traf  auf  Cefer,  6ie  6ur(^  6ie  6eutfif)en 
fuIturgcfcf)i(Jtlid)en  €r3äbler  6er  geit  bejlens  norbereitet  maren.  "Das 
roies  erfolgreicher  in  6ie  gufunft,  als  wenn  Caubes  r>ielbän6iger  Homan 
»om  Iirei|igjäbrigen  Kriege  (1863 — 66)  parteiifd)  6ie  36een,  aus  6eren 
IDi6erftreit  6as  gro^e  TDeltbegebnis  ern5a(f)fcn  re>ar,  in  flcter  Berücffid)ti- 
gung  6er  t»ern?an6ten  (Beijiesfämpfe  neuefter  geit  fpanncn6en  Bil6folgen 
3ugrun6elegte.  "Jluc^  ßarl  ^frenjel  r>er6eutlirf)te  beiDup  6en  (Beijl:  6er 
gelten  in  (Er3äblungen,  Me  nad)  1860  ju  erfc^einen  begannen,  6le  Der« 
gangenbcit  aber  min6er  eng  mit  6er  (Begcnroart  Kcrfnüpften. 

Dk  fulturgefdnii)tlid)e  21eigung  füt)rte  ins  fjcimatli(i)c  un6  fjeimelige 
un6  gab  6ie  »eitfdjicbtige  DarjleJIung  grofjcr  '^tugcnblicfe  6er  Tüelt- 
gef(^idjte  auf,  wie  6ie  lllüncbner  211aler  fie  in  j^arben  un6  6ie  lllünc^ner 
l)i(^ter  Pe  in  ferfen  ju  bieten  liebten.  @ie  fe^te  fl(^  immer  fräftiger 
6urc^.  llüi}  in  6cm  21ie6eröftcrreid)er  Hobert  Ijamerling,  6cr  6ie  Pfa6e 
Tllün^ner  gcfcbiiitlic^er  I)icbtung  ging  un6  mit  ibr  in  6ie  'Dergangcnbeit 
un6  in  fernes  Can6  fc^ritt,  im  „Rönig  »on  e^ion"  (1869)  aus  6er  ^ferne 
mit  Qlnnette  von  Drc|le  n^etteiferte  6urrf)  jlimmungsfatte  'Jlbfpicgelung 
münjlerlän6ifd)cr  @puflan6f^aft,  rorljer  un6  nacbf)er  seitli^  mie  örtli* 
feine  fireife  nocf)  iceiter  30g.  €r  betonte  in  feinen  Persepen,  tnenn  21ero8 
Korn  06er  6ie  lDie6ertäufer  »on  fünfter  3U  »ergegenroärtigen  waren,  6a8 
fiulturgefd)i(btlid)e,  gab  1876  in  feinem  Homan  „'^Ifpafia"  gera6e3u  ein 
Bil6  6er  fiultur  6e8  perifleifii)en  '3ltf)cn8.  öeine  pbantafie  erbiet  |lc^  an 
6cr  'Jlusmalung  trüber  0innlicl)feit  un6  Fann  gleic^)rooIiI  6a8  (Erlernte  un6 
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einen  be(el)rcn6cn  Con  nur  fc^tDcr  311  6icbterij'dicn  (Befugten  flcigcrn.  (Einer 
materialiflifit)  gcnuf;füd}tigen  geit  |tcllte  er  ma^nenbe  Bilöer  entgegen,  6ic 
nertDanMes  ®c&aben  »on  ein|t  verurteilen  un6  ee  juglcic^  ju  überpeigertcn 
IDirfungen  nub|Cn.  €r  malt  6ie  lDoUu[t  un6  gieic^  auc^  6en  «Eeufel  ba},n. 
^tuf&ringlicf)  macht  ficb  fein  UMlTen  t>on  &en  »erfrf)ie6enen  Itlöglic^teiten 
pt)iIofop&if(^er  IDeltanfcbauung  füblbar. 

21ocf)  »iel  abfic^tlic^er  6rängte  einem  unpI}ilo[c>pf)if(^en  geitalter 
IDilbcIm  3or&an  fein  pbilofopbifc^eß  tDiffen  auf.  jfreilid)  bog  er  fofort 
ab  in  bk  neue  Ba{)n  btt  biologifc^en  (Entoiicflungelctire  un6  arbeitete 
mit  6en  naturmiffcnfdjaftücben  Begriffen  Darroins,  naf)m  fie  oielleicbt 
fogar  &em  €ng[än6er  cormeg.  €iner  „mo6ernen  3^t)eo6i3ee"  moi^te  baz 
nod)  entfprcc^en.  Sein  „Demiurgoe"  (1852 — 54),  3ugleii^  ein  gei|lüoUc8 
un&  rotziges  "^bbilfe  bei  gcit  um  1S48,  gefc^affen  üon  einem  äämpfer, 
6cr  felbfl  in  6er  paul8fird)e  gefeffen  t)atte,  mirfte  6arum  nicf)t  fo  fiiüos 
inie  bas  (Bere6e  üon  guc^troabl  im  Jllun&e  eince  ijeI6en  aus  bet  Welt 
b(x  @iegfriet>fage.  ©eine  „Hibelunge"  (186S — 74)  ge^en  fester  bemufjt 
auf  ©tilloflgfeit  aus.  J-'eierlict)  raufc^cn&e  ©tabreinwerfc  fünöen  von 
einer  urgemaltigen  IDelt  un6  nu^en  in  einem  Qttem  f(^Iampige  tDen^ungen 
6er  jlä6tif(f)en  Umgangsfprai^e  06er  (alfcn  ein  germanifdjca  fiel6entin6 
üon  papa  un6  Itlama  nair»  plau6ern  06er  ftatten  äriem^il6  aus  mit  6en 
(Befüllen  6c8  6eutfc^en  Bactfifdjc^ens,  wie  ea  glcid)3citig  3U  aller  XDcIt 
€nt3ü(fen  in  €.  2TlarIitta  Homanen  auftrat.  (Bermanifc^e  üergangenfieit 
nimmt  6ie  pacfen6en  un6  fpannenben  güge  6e8  fran3örifd)cn  un6  englifdu-n 
6d)auerromans  auf,  arbeitet  alfo  mit  6cn  flilaii6rigen  Cocfmittcln  gleicb» 
3eitiger  6eutfd)cr  bürgerüAer  Crjäbler.  l)er  ülaterialismus  feierte  Jcfle 
naturu)iffenfd)aftlid)er  lDiffensfreu6c.  3m  fjintcrgrun6  ftan6  freilid)  6er 
^orf)finnige  IDunfd)  einee  ülannee,  6er  fein  ■Daterlan6  liebte  un6  es,  geflutt 
auf  6ie  jüng(lcn  €rgebniffe  6er  IDcIterfenntnia,  einer  beffern  gufunft  ent» 
gegenfübren,  es  t»ür6ig  madjcn  moUte  einer  groj^en  Dergangenbeit. 

IDiffenfd)aft  rc>ur6e  immer  me^r  6er  3"^ali  'oon  3or6an3  Dichtungen. 
Sein  Jamilienroman  „Die  gebalös"  (1885)  belehrt  ebenfo  über  21atur» 
roiffenfi^aft  mit  über  IDei6roert  un6  0(f)iffaf)rt;  er  überi)oIt  6ie  (Bette» 
er3äbler  6urct)  gcnaufte  fienntnis  jü6ifcf)er  religiöfer  (Bebrciucfie.  Das  fünp» 
lerif^e  (Beftalten  voitb  6es  fdiroierigen  Stoffs  nicbt  fjerr.  IXad)  Sea(8fiel6 
bcfc^reibt  3or6an  nor6amerifanifc^e  Can6fcbaft,  6ie  er  felbfl  gefeben  l)at, 
mit  PöUigem  Dcrfagen  aller  €rlebnißtraft  6ict)terifc^en  'Jlus6rucf3  ©ie  ein 
cirmlicijer  Keifefübrer. 
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^Ua  tDan{>crn6ei:  Hbapj'o6c  6utd)3og  3'''^^'^"  I'eutj'(f)lan6,  um  feine 
€rneuetung  6ct  Qa^e  von  6cn  21ibelungen  6en  Deutfcbcn  jur  cn6gültigcn 
ncu3citlid}cn  (ßcjlalt  6er  tlberlieferung  »on  Sicgfrieb  ju  macf)en. 
Ton  Qegfrie&  vnujjfe  je6er  I)cutfcf)e,  aber  nod)  voai  tro^  allem  Bemühen 
6et  ^eutfcben  Komantif  6ie  altgcrmanifrf)e  (Böttcr»  un6  fjeI6enfage  nur  ein 
blaffee,  blutleeres  ®egenbil6  ju  it)rer  lebensüoUen  antifen  @cba>citer.  "Da» 
griecf)ifc^e  '3lltertum  tnat  feit  bem  Beginn  6e?  3at)rf)un6ert3  tDciter 
un6  lücitcr  in  6en  I^jintergrunö  gerüift.  ITian  lie^  tro^  (Boettie  Me  'Eliten 
roieöer  hinter  fidj  6ie  0d}ule  l)üten.  Tom  (Beifie  6e8  öeutfAcn  flaffifcben 
Humanismus  tr»ar  in  &er  ganjen  3eitgenöffifd)en  äunft  fa)l  nict)ts  me^r 
3u  »erfpüren.  'Jlllein  nod)  immer  toar  6er  Dichter  ni^t  erftan6cn,  ber 
neben  6cn  antifen  (Dl\'mp  un6  neben  6ie  I^el6en  6e8  Rampfs  um  Croja 
mit  an6)  nur  ungefähr  »era>an6ter  Cebenöigfeit  un6  lieutl{(f)feit  (Beftaltcn 
germanifcf)er  Überlieferung  6en  I)eutf(f)en  ins  (Bemüt  gepflan3t  ^ätte. 
3or6an  glücften  nur  t)erein3eltc  ^rtunbungsüorflöfje.  gu  breitem  Durdi- 
btüd)  gelangte  en6lidj  ein  Dicf)ter,  6er  nid)t  bloj?  6ie  befc^ränften  IDirfungs» 
mittel  6es  epifrf)en  Ht)apfo6en,  fon6ern  6ie  roeit  mäAtigcrcn  6er  Bühne, 
6ann  aber  als  unn5i6er|lehlirf)fle8  6ic  ITlufit  3ur  Derfügung  hatte:  Kichar6 
IDagner. 

Das  Drama  IDagners,  fjebbcls  un6  Cu6t»igs 
Der  Hleifler  von  Ba^rcut^  fann  in  einer  Betrachtung,  6ie  nur  ouf 
feine  lDort6ict)tung  eingeflellt  ijl,  nie  3U  »oller  lDür6igung  gelangen, 
groecflos  ift  6er  Streit  über  fein  6ichterifcf)e8  Rönnen  o6er  21icbttönncn, 
folange  nic^t  feine  eigentlid)e  'JlbfiAt  un6  feine  entfd}ei6cn6c  Cat,  6ie 
rejllofe  üerfnüpfung  von  Wort  mb  Itlufif,  erroogen  rDir6.  Die  Dirf)- 
tungen  6er  6eutfcben  Homantif,  6ie  6cn  germanifchen  Stoffen  eine  neue 
fünftlerifche  Jotm  liet)en,  rour3elten  in  einer  an6ächtigen  Stimmung,  6ie 
nur  6urd}  fur3e  geit  beflan6  un6  am  roenigftcn  6er  Bühnenroirtung 
3U  6auern6er  Stü^e  6icncn  tonnte.  Jouque  o6er  (öt)lenfd)läger  nu^ten 
6ramatifd)  6ie  nor6if(^e  Polfsüberlieferung,  ge|"iü^t  auf  6iefe  Stimmung, 
auf  6ie  (Befühle,  6ie  6er  Komantiter  mitbrachte,  fobal6  6er  lDun6ergartcn 
germanifc^er  Ur3eit  fic^  i^m  auftat.  Bal6  roirfte  6a8  alles  rerblict)en  un6 
faftlos,  »eil  6ie  »orausgcfe^te  Stimmung  längfl  6ahin  wax.  Sie  läfjt 
fic^  »on  6cr  Bühne  herab  aiie6ererroecfen  6urd)  lllufif.  üiecf  f)atte 
feinen  Cefern  in  bctören6em  HlärAenton  6en  gauber  6e8  IDalbes 
un6     6er  tDal6einfamteit     fühlbar     gemacht.       XDcnn     ein     Homantifer 
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von  @icgfrie68  Tral6Ieben  fang,  baute  et  auf  6ic  (Befübk,  Me  ficf) 
feit  liecf  mit  6em  IDorte  IDaI&  »erbanöen.  IDagncr  6utfte  auf  gleich 
rorbereitctc  fjörcr  nic^t  jaulen,  aber  feine  börbare  IDieöergabc  6ea  Vöalb' 
icebena  toecfte  &ie  Stimmung,  &ie  et  benötigte,  jinang  nod)  6en  BiI6ungs= 
pt)iliflet  un6  6en  Banaufen,  6ie  (Beftalt  ®egfrie&8  in  einem  6inn  ju  er» 
leben,  6er  toenn  nicbt  6em  romantifcbcn  (Befübl,  fo  6ocb  IDagnere  'Dor* 
ftellung  »on  germanifrf)er  tDaIt>cinfamfeit  entfpra^.  XDie  arm  erfcbiene 
IDagners  ©egfrieö,  roenn  nur  6ag  XDort  un6  nirf)t  aurf)  6ie  ITiufif 
feine  jungen  lag«  »errinnlidjte!  Die  Itlufif  IDagnere  birgt  überöies 
von  »ornlicrcin  eine  (Eigenheit  6er  Conabfolge,  &ie  bcm  @e^nfud)t8üolIen 
romantifcber  0timmung,  6ie  vot  allem  6em  rafllofcn,  immer  i»ie6er  von 
neuem  an|1ürmen6en  Kingen  öurcbaug  entfpriAt,  bai  für  ID.  ?;(f)erer  ebenfo 
t»ie  für  neuere  Run|toiffenf(f)aft  6en  fceli'ft^en  (Brun63ug  fces  (Bermanen 
auBmacbt.  IDcnn  XDilbelm  IDorringer  f)eute  von  6er  unen6Ii(^en  3TieIo&ie 
germanifcber  (Drnamentit  fpric^t,  fo  6enft  er  an  IDagner,  fu^t  er  auf  0rf)erer8 
Deutung  6er  germanifif)cn  ©eele  un6  beseugt,  roiex>ie(  germanife^e  @tim» 
mung,  min6eflcn8  nad}  beten  »iffenfcbaftlic^er  (Etfaffung  r>on  geftern  un6 
I)eute,  in  IDagnere  JTlufif  jiedt.  3n  6er  ^fübrung  6er  ine(o6ie  läf^t  fic^ 
rertr>an6tfcbaft  mit  6er  älteften  fünfjlufigen  llle(o6if  6cr  (?fan6inar'cn 
(aber  aud;  6er  Reiten)  cerfpüren.  pentatonif  berrfcbt  befon6er8  in  lllotiren 
IDagner?,  6ie  —  luie  Kbeintörf)terfang  o6cr  Stimme  6e8  IDaI6ricgelß  — 
unperfönlid)  riaturbaftes  »errmnlicfjen  follen.  Xlod)  6ae  rafllofe  "Jlnftürmen 
von  IDagnere  Sprache,  6a8  flete  lDie6eraufnebmen  un6  Jleugejlalten  eines 
(Bc6anfen8  jlimmt  mit  germanifcber  '21x1  überein.  @eltfam,  6a^  nur  gera6c 
Scf)erer  6iefcn  gufammenbang  ni<i)l  erfannt  bat.  3bm  moAte  eine  jlarfc 
feelifcfje  Spannung,  6ie  er  in  IDagnere  perfönlicbem  (Bebaben,  in  feinen 
IDerfcn  un6  feinen  (Beflaltcn  »erfpürte,  neben  6em  ge6ämpfteren  5[on  6cr 
bürgerlidjcn  Dichtung  roie  Überfpannung  erfct)icnen  fein.  IDirtlicb  ent» 
fpricf)t  6iefe  feeüfctje  Spannung  mcbr  6em  nor6ifcbgermanif(i)en,  beften» 
falle  6cm  älteft6eutfd}en  Cebenegcfübl  ale  6em  rerbalten  6e8  Deutfd)en, 
roie  ee  feit  3''f)tf?uf^£t*fn  ft*  fun6gibt.  .fre^iag  fcbrieb  aller6inge  mit 
Sct)erer8  5"f''nimung  6em  Deutfcfien  6ee  frühen  lllittelaltere  eine  üern3an6te 
Seelenbefchaffcnheit  un6  einen  üern:>an6ten  '3tue6rucf  ju,  fuchte  auch  glcicfe 
IDagner  6ae  IDcfentliche  6iefe8  altgermanifc^en  '2tu86rucfe  6urcb  eine  XDort» 
jlellung  ju  erjielen,  6ie  non  6er  üblicl)en  6eutfd)en  abroich. 

Doa  ofeierlidic  un6  (Betragene  IDagnere  tt)i6crfprach  6er  Stimmung 
6er  bürgerlichen  geit,  6och  aud)  6em  jformroillen  (Boetbee.     IDicroeit  6ie 

153 


bätte  Jrantrcic^  ""^^'"  Th  n*  fo  icarci*  für  fein  Schaffen  ge. 
„sonnen,  er  n.äre  nicht  einer  6er  "^^^^  "  ^  u^?^-^-'^^  ^^  ,„,  ^,,„. 
aber  5ie  ganje  €r6e  Hingt  «.enn  ^^J  J^/ ^^  "„J,,  ^^,,,^,  Über, 
jöfifc^er  neigung  jur  belbenbaf  en  ®J''«"^^        -^  «  ^i^  ^ie  gteid}- 

LI  er  6a.  f-n5ör>f*9C-n6e .  3-g6eun^e    6  .  ^e^    ^^^  ^^^^^^^^^^ 

altrigen  :Deutfcben  in  fernen,  Blute  t;"S-   ^^""  j^^^e  für  einjelne 

Sufammenbang  mit  £)ane  Belleben  fo.c^^l  ^^J^l^tunL  (1841), 
gtoffe  t.ie  im  füngier  fc^en  ®f  «»^^  „^^  ^/f ^^  ,,,,,en  einer  Sagen. 
„Cann^äufer"  (1843),  i«  noch  f  °^!"fm J^;^^^,^  ipagner  6id^terif(b 
Ic^ic^t  an,  6ic  ron  fjeine  befon6er.  ^^^^  f  9' /; /^  /„^  üennsbcrg 
.ordertet  rour6e.  f.einer  6er  "-«-  ^;«^;f  %  ^m  IDerte  IDagner. 
6em  Cebenegefü^l  6er  «egenroart  ^^  «"^f '  ^L  IDie  ^eine  arbeitet 
jo  na^e  toie  f^eine.  ^^^^''^^''^^^Zf^^^^^^^  IDirfungen  heraus, 

IDagner  fe,len  (Briffe  -  '^f  ff  /^."nl^e  Afein.    3«^^  über. 

läf^t  er  un.erfet,e,.  ""^^^/^  ^f  ^^  ren^^^^^      in  ^cn  irüblingefcnnen. 

gänge  n^ie  au.  6em  Sj'^^f  V^f.^  Jüfternie  von  IDctane  Sufammen. 

lS;:.^:t^:ST"^s^^^^^^^ 
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umgcte^rt  6ie  gerftörung  ron  älingfots  (Barten  entfprec^en  6cm  Jorm- 
gcfü^l  un6  bem  gcgcnfafereit^en  ©djaffen  fjeincs.  llod)  5U  üle^erbcer, 
6et  fii^  mit  fjcitic  pi^tlid)  enge  berührt,  6cr  gicirf)  it)m  in  Pari»  fein  fjeil 
ju  fu(^en  gerootint  tnar,  tut  fic^  6a  eine  Bejie^ung  auf.  '3Iu8  gefchicbtiidjer 
J^etne  gcfeben,  rüctt  IDagner  übett)aupt  näbet  beran  an  llle^erbecr,  ala  er 
felbjt  jugeftcbcn  rooUte.  IDagner  ^ängt  über6iea  a>ie  fjeine  5ufammen  mit 
6em  materialiftifd)en  (Beijle  6er  lDiffenfcf)aft.  Pen  J^euerbad)  ging  er  ja 
aua.  Un6  »enn  er  auct)  nidjt  mit  3or6an  Begriffe  wk  guc^troa^I  un6 
ßampf  ume  Jafcin  in  feine  Dichtungen  t>erroob,  fo  blieb  in  feinem  6icg- 
frie6  nocb  genug  befielen  »on  üertDan6ten  üorftellungen,  um  ibn  fpäter 
mit  21ie^fd)e8  Ce^re  rom  Übermenfcben  nerfnüpfbar  ju  machen,  6ie  it)rer- 
feita  an  Darroin  fic^  leljnt.  !Tiit  3or6an  traf  IDagner  auc^  in  6er  XDat)l 
6es  6tabreim8  3ufammcn.  Die  materialiftifdjcn  Stimmungen,  6ie  ibn  3U 
jfeuerbac^  fü{)rten,  mdjcn  freiließ  jurücf,  als  i^m  t)er[cirfen6  ?ict)opcnbauer8 
Peffimismuß  aufging.  Catfäc^Iid?  fiellen  in6e8  Jeucrbac^  un6  0(f)open- 
f)aucr  nur  joiei  pole  6ar,  6ie  von  Einfang  an  in  IDagnera  eigenem  XDefen 
beflan6en.  Der  §a>iefpalt  jrDifc^en  beifjer  fjingabe  an  6en  Kei3  6cr  ©innen- 
aiclt  un6  fcelifc^  »erjüdter  8ebnfud)t  nad)  einem  reinem  3cnfett8,  roaa 
i)l  er  an6erca  ala  6ie  (Begenfätjc  6ca  ©enfualiamua  un6  Spiritualiamua, 
6ce  fjellenismus  un6  6e8  najareniamua,  6ie  in  I^eines  Seele  matteten? 

TDeil  XDagncr  5rDei  Seelen  in  feiner  Brufl  trug,  fonnte  21icfefd)e  i^n 
per^errlidjen  un6  Der6ammen.  Hiefefcbe  »cr©arf  in  IDagner  6en  Komantiter 
Kon  llonalia'  Co6ee»  un6  €rlöfung8n)ünfd)en,  6en  peffimiften,  6cffen 
„Parfifal"  (1377)  romantifc^.i^riftlidje  IDeltabfe^r  in  mittelaIterlid)-tatljo- 
lif^e  ßultformcn  übertrug.  €r  for6erte  eifer»oll  »on  einem  Rünjller, 
6er  frot)e  IDeltbeja^ung  Qkid)  ein6ringlid)  im  „0iegfric6"  (1S4S)  gefeiert 
liatte,  6ie  jlrenge  Jolgeri^tigfeit  6ea  (Blaubenabetenntniffea  eines  rittlid)en 
(Bentua.  Der  ßunft  tonnte  ea  nur  6ienen,  6af?  IDagner  nidjt  einfeitig, 
fon6ern  jroeifcitig  mar,  cor  allem  6er  iEragö6ie,  6ie  6urd)  6a8  (Begenfpiel 
gleid)tDcrtiger  (ßegcnfä^e  geruinnt. 

':jlller6inga  gelangt  IDagner  auc^  Dermöge  folrfjer  ®cgenfäpii)feit 
ju  feiner  reinen  Cöfung  6er  fc^mcren  'Jlufgabe,  6ie  (Befc^ic^ite  von  Sicg- 
frie6  un6  Brünnbil6e  fo  ju  geftalten,  6a^  fein  'Dcr(lan6c8eintDan6  übrig 
bliebe.  Übcr6iea  entfprac^  ea  feiner  gmeifeitigfeit,  6a^  er  fid)  nid)t  mit 
6em  Uüljm  6e8  frei  gcflalten6en  Rünfclers  begnügte,  fon6ern  noch  6en  Qluf- 
gaben  einca  fittlidjen  (Erjieljera  nac^fommen  tPoUte.  7lla  IDi6er|"trcit  in 
IDagnera  Brufl  ergibt  fidj  ferner  fein  Be6ürfni8,  im  fünftlerifcbcn  Sd)affen 

155 


156 


ülcnfrfjcn,  6et  fidj  übcnx)in6et.  Dem  fittlicficn  gicl  6e8  &eutj'd)cn  ßlaffi» 
jismus,  6er  CcbcnstDciafteit  Cßoet^cg  näherte  fid)  XDagnet  6ic8mal  tBie  nie 
ror^et  obtx  fpciter.  3a  er  t)ul6igte  6em  6eutfct)en  bürgerlit^en  (Bei|le  unö 
üe|  nad)  mancher  Spifee,  6ie  fic^  gegen  bürgerliche  Beengtheit  fe^rte,  ba» 
Weti  gipfeln  in  einer  üert)crrlic^ung  6er  öeutfcljcn  JTIeiiler  bürgerlicher 
ßunfl. 

Die  Cuft  llürnbergs  nertrug  auä)  in  IDagnera  Sidjtung  nid)t  6ie 
€f|lafen,  6ie  er  fonjl:  liebte  un6  ju  6cnen  fein  Ic^tes  IDetf  „parfifal"  n3ie6er 
3urücffebrte.  Komantifd}  im  bcftcn  @inn  6e3  XDorts  ijl  Nürnberger  Stirn» 
mung,  ift  in6c8  auc^  cEfilafe.  ■Dcrn3irflict)t  rour6en  6a  roie  6ort  6urc^ 
IDagner  6ie  Iräume  6et  alten  Homantifer  pon  liecfa  un6  r»on 
riopalia'  (Bepräge.  Unter  feiner  fjan6  er|lan6en  fte  ju  gefc^loffcner 
fünfllerifc^er  »formung.  lllit  fcjl:  3upacfen6er  J^auft  f^mie6ete  er 
Dramen,  er  machte  fie  nidjt  blojj  ju  freien  €rgüffen  romantifc^er 
Stimmung,  roie  6ie  Komantifer  ju  it)rem  eigenen  0dja6en  es  meijl 
gehalten    Ratten.      Der    Sagcnftoff    mufstc    fK^    6icfer    Rraft    beugen. 

Befon6er8  an  „Crijlan"  un6  an  „parfifal"  läj^t  f'd}  gut  beobachten, 
tDieuiel  pon  6em  übertommencn  Stoffe  XDagner  beifeite  fc^ob,  um 
&ejlo  fieserer  6em  5um  '2Ju86ru(f  3U  »er^elfen,  icaa  i^m  6a8  £nt- 
f(ftei6cn6c  ir>ar.  3"  fcf)arfliniger  '^Irc^itettoniC  iDar6  aua  6cm  forg» 
fältig  »ereinfaAten  Stoffe  jc6cr3cit  ein  ebenmäfjiger  un6  roobl- 
geglie6erter  Bau  errichtet.  IDagncr  neigt  tcie  fjcinc  3U  6reitciligem 
Bau.  TOit  um  eine  Eräftig  betonte  2riittelacf)fe  glie6ern  \id)  bei  i[)m  auf 
bci6cn  Seiten  6e8  3roeitcn  '2luf3ug8  ein  r>orbereiten6er  un6  aufjleigen6er 
erjler  un6  ein  abfc^ließcn6er  un6  abileigen6er  6rittcr  an.  Die  fct)lid)tc 
Bautunfl  tüeift  abcrmate  auf  lDagncr8  Perffian6tfc^aft  mit  fran3öfifrf)cm 
iformroillen  bin.  So  fcf)uf  Corneille.  ®an5  an6cr8  gab  pd»  ^'^  fteie 
Bautunjl  Sbafc'fpcarca  un6  feiner  6cutfcben  21acf)folgcr  am  fcübtlaffifc^er 
o6cr  romantifd)er  geit.  Der  6eutfcf)e  £joditlaffi3i8mu8  felbfl  pflegte  roie 
6ic  ^fran3ofen  un6  mie  IDagner  6ie  ebcnmäfjigere  Jorm.  €r  tat  es  freilid) 
im  Dicnfte  e61er  (Einfalt  un6  fiillcr  CBröfjC. 

Der  „King  6e8  21ibelungcn"  (1853)  betnä^rt  fon)ot)l  IDagner» 
^fäf)igfeit,  üielgej^altigc  un6  roi6crfprud)8r)olIe  Überlieferung  3u  »ercinbeit» 
lidjen,  t»ie  feine  Begabung,  6cn  »ercinfac^ten  Stoff  3U  glic6ern  un6  3U 
tunftDolIem  ':jluf.  un6  'ilbfticg  3U  bringen,  ülag  il)m  6ic  üerfc^ir)eif?ung 
6ie8mal  aucf)  mi)t  fo  reftloa  gcglücft  fein  lüie  in  „Iri^an"  un6  „parfifal", 
mag  man^es  üTirigbleiben,  xoae  mit  berccbtigten  '^InfprüAcn  an  notmen6ige 
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Itagit  ni^t  übeteinflimmen  tuill:  3U  (Beibeiß  „Brunf)il6"  (1857) 
ret^ielt  [id)  bae  IDett  6od)  nic^t  blo^  tnie  Rrüppeltjolj  ju  !llat3ipan. 
tjebbclß  epigrammatifc^  fpifee»  Ulifjurteil  ging  am  29.  3ßnuar  1862  an 
6en  fjamburger  Pctieger  Campe  ab:  er  na^m  überöies  in  fein  lagebui^ 
auf,  vcas  no(^  [onfl  an  herbem  Spott  über  XDagner  un6  (Beibcl  roie  über 
6cren  Tlntjänger  in  6em  Briefe  an  (Eampe  (tan6.  Über  (Beibete  „Brunliilb" 
fprac^  er  fid}  an  an6crcr  (Stelle  auafüf}rli(^cr  un6  6crartig  abfällig  aus, 
ba^  bk  gufammenfiellung  6c8  „Kings"  mit  (Beibete  6tücf  einer  'Dernii:^» 
tung  gleidjfommt. 

j^rie6ri($  fjebbel  nabm  in  feinem  legten  abgef(^Ioffenen  IDert  6cn 
Stoff  6er  Siegfrieöfage  Kon  norn^erein  gan3  anders  als  XDagner.  l)er 
„King"  becorjugt  6:e  norMfd)c  Überlieferung,  6ie  r"i)«Iii^  6em  (Befüble 
IDagncrs  üerroanfeter  ift  ate  6ie  6eutfd)e  epifc^e  Darftellung  5es  Tiibetungcn» 
IkbB.  I^ebbete  „Hibclungcn"  (1862)  gingen  mit  roUem  Berr>uJ3tfein  nur 
auf  eine  büt)nenmäfi:gc  Umformung  6e8  21ibelungenlie6s  aus.  3^'"  fct)icn 
es,  6er  alte  epife^e  l)ict)ter  ^abe  fein  IDerf  fcbon  6ramatifd3  entworfen. 
80  rooUte  er  felb|l  nur  6er  llt)rmac^er  fein,  6er  ein  altes,  h'66)\t  »ortreff- 
lic^es  Schlag-  un6  gcigeroerf  mit  gcfcf)icfter  f}an6  roie&er  auspuge  un6 
auf3iet)e.  XDirflid)  fc^Iog  er  fi^  im  KoUen  (Begenfafe  3U  IDagners  BrauiJ) 
gug  für  gug  an  6ie  eine  (Duelle  an  un6  roagte  nur  an  6er  gefäbrlid)flcn 
Stelle  —  mie6erum  ijl  es  Brunl)il68  Be3iebung  3U  Siegfrie6  —  aus 
(Eigenem  eine  €rgän3ung.  ':2Illein  6ie  (lofflirf)e  Ireue  lief?  noc^  breiten 
Kaum  für  eine  geifiige  I)urd)6ringung,  6ie  gan3  rjebbels  7lnteil  bleibt. 
€r  naf)m  6ie  Sage  non  6em  entroictlungsgefd)id)tlid)en  Stan6puntt,  »on 
6em  fap  alle  feine  €ragö6icn  gefel)en  fin6. 

Ijebbel  ging  in  unüberbrücfbarem  (Begenfa^  3U  6en  bejlen  3eit» 
genöffifAen  gefii)id)tli(^en  (£r3äl)Iern  fc^ier  gar  ni(^t  auf  fuIturt)i|lorifcbe 
Cc^tt)eit  6er  J^arbcn  aus.  3n  „3u6it^"  (1841)  ijl  alttejlamentarifc^es 
3u6entum  nod}  osirfliAfeitstreu  bis  in  €in3elbeitcn  Ijinein  abge3eic^net. 
„Xjero6e8  un6  lllariamne"  (1850)  begnügt  ficf)  fAon  mit  bloßer  2ln6eutung 
6er  (Drtsfarbe.  fjebbel  überliejj  6em  Jictjter  6er  „Illatfabäer",  aucb  noc^ 
„3u6it^)"  nac^  6iefer  Kirf)tung  3U  überf)oIen.  3^1"  f^'^i^  ij^  ^o»  IDiAtige 
6er  flampf  gegenfä|lict)er  IDeltanfrf)auung  un6  Sittlict)feit,  6er  |ic^  in  ge« 
fc^ic^tli(^en  (Beftalten  auslebt  un6  6a8  gei|!ige  lDer6en  un6  XDact)fen  6cr 
ülenfc^fieit  bc6ingt.  (Bera6e  voas  6amate  in  6er  €r3äl)lung  nur  perein3elt 
un6  o^ne  6auern6e  Ka{i)roirfung  erftl)ien,  ifl  6er  Ceitge6anfe  non  fjebbete 
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gefdjii^tlic^cn,  ja  nod)  pon  feinen  ungcfcf)ic{)tlii^en  Dramen,  lllit  betüufjter 
^Ibficf)!  flcütc  er  fid?  erft  [eit  „lllaria  Jllag6alcne"  (1844)  auf  6en  Stan6» 
ort  entoicflungggcfctjic^tiicbcr  36eenlebre.  Dod}  fc^on  6er  €rjtling  „3u6it^" 
nimmt  6ie  fpätere  fjaltung  porroeg.  3'"  Kampfe  gegen  eine  'Jiuf^erung 
f^cgels,  6ie  nad)  f^ebbcls  Tlnfic^t  mit  Unrecht  6em  pt)ilofop^cn  ein  Por» 
rcd)t  Dor  &em  Didjter  gab,  entroidelte  fein  Dortüort  ju  „IHaria  211ag6alene", 
getragen  r>on  6en  rorileüungen  6er  (Befd)id)t8p^iIofop^ic  Regele,  6ie  Ttuf» 
gaben,  6ie  6er  Cragifer  ju  erfüllen  ^abe.  @ct)on  fjegel  t)atte  6a8  Cragifdje 
6er  großen  gefdjic^tüdKn  perfönlic^feit  ber»orge^oben.  €r  fab  in  i^r  nur 
6a8  lüertjeug  einer  f)öbern  2Tiad)t,  6a8  5U  einer  cntfc^ei6cn6en  Ceiftung  im 
Dienjle  6er  IDettentmictlung  berufen  i|l,  allein  toie  ettnas  IDertlofes 
befcitigt  n5ir6,  fobal6  es  6ie  uorgefc^riebene  Ceijlung  erbradit  l)at.  fjegel 
roar  6iefc  Beoba&tung  aufgegangen  an  6cnt  (Befdiicfe  Zlapoleons.  7ln 
napoleon  l)atte  er  bcmcrfen  tonnen,  roie  6er  gefd}id)t!icbe  iBenius  fd)einbar 
nur  feine  perfonlic^en  IDünfc^e  ju  erfüllen  |lrcbt  un6  tatfad)lic^  6em 
Jortftbritt  6cr  ITlenfcli^eit  auf  feine  eigenen  Soften  6ient. 

3n  I^ebbel  fieigerte  fid)  eine  r>era>an6te  Betrachtung  6er  XDelt» 
entmicflung  5U  einem  XDeltbil6,  6a8  man  ale  pantragismua  bejeic^nct 
un6  6em  panlogismus  fjegels  gegeniiberftellt.  Jür  I^ebbel  t»ur6e  ea  not= 
tDen6ige  'Dorbe6ingung  aller  f^ö^erentinicflung  6er  nicnfc^ljeit,  6afi 
6er  einjelnc  [li)  feinem  geitalter  un6  6ef|en  Vertretern  entgegenfe^c,  6a^  er 
ein  Cjirgernis  gebe,  aud)  6af^  er  untergebe  in  6iefcm  lDi6erllreit.  I)as 
Unrecht  6e8  einjelnen,  begangen  an  feiner  Umttelt,  ijl  unerläpid). 
©onfi  xüütbc  6ie  !nenf(^l)eit  erftarren.  Das  Unrecht  for6ert  Sü^ne.  Tiber 
roeil  ee  notir>en6ig  i\\  red)tfertigt  fic^  sugleic^  6a3  Der^altcn  6e8  JTienfi^en, 
6er  '3irgcrni2  gibt. 

Hafc^  ifl  fjcbbefe  Tluffaffung  an  feinem  Ran6aule8  in  „®T9«8  un& 
fein  King"  (1856)  3U  begreifen.  ßan6aule8  erläutert  [it  in  feinen  legten 
ICorlen,  6ie  com  6c^[af  6er  XDelt  berid)ten  un6  non  6em  Untergang  6e8 
Unglüdlic^en,  6er  6ie  XDelt  aus  ibrem  Schlafe  roectt.  äan6aules  ip:  fidj 
6abei  üollauf  beroufjt,  6ajj  er  als  ©pfer  falle  im  l)ien|te  tiinftigen 
■Jlnflliegs  6cr  !]lcnfd)l)eit.  Überlegen  l)atte  er  6en  '^Iberglauben  feines  Dolts 
un6  feines  IDeibes  bcläcbelt.  %m  fold)er  Stimmung  l)atte  er  fein  IDeib 
tö6li(^  »erlebt.  (£r  fü^)nt  feine  6ct)ul6  6ur^  feinen  €06.  "^Iber  eine 
fpätere  geil  rDir6  r>om  'Jlberglauben  6enfen  toie  er. 

ilädjfte  (Zrgebniffe  6icfer  Tluffaffung  6es  Cragifdien  ftn6  erjlens 
■Derjic^t   auf   6en   BöferoiAt,   jmeitcns   Cinfc^räntung   6er   €ragö6ie   auf 
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.luc^  üanbaule.  i(l  f"" .^;*^^^'' ^  ,l\en  „Clapigo"  Mdjtcte,  mrbe 
5U,  T)c™utUcijung  .crbüft.  f  ®f ^\^  ,,^,  tcu  unb  tragifc^«  Unhcü 
.  ihm  5um  Bcbürfni.,  bcn  ^^^  f  ^' ^^J  Jl^uicitcn.  f^ebbcl  öclangt. 
auB'bcm  öutßemcintcn  Uatc  cme.  i  cu,^be^a  5        ^^^^^^^.^^^ 

5urc^  feinen  (Brunbjafe,  '^^^J'^^  \„  umrocU,  folgendjüg  5«  ^em 
bebiugc  «n  f>^,  3^'""  f  f  ü*t  tut  unb  Böfe  gcgeneinanber  ««fbuten 
(frsebnte,  ^  ber  ^^aß't«  "^.\  ®"*  "  ^j  ^,„  Dramen,  in  bcncn  ,c&e 
U      €r  crtannte  ben  tünftlenfdjcn  OTert  «on  ^.^^^ 

^;a:tci  .on  i^te.  ^tanbpunjte  ««.  «^t  W-^^  ^^^^^^  ^^ 
irtenntnia,  al.  f^ersog  C^n.ft  '"  -^;;\^^  ^^„^„„g  glürftc  bem  :Didj  er, 
„at     €in  llleilleti^üd  feehfdjcr  *^^[««""ö;"  ^.„^„^  ^tjeatcr^ 

hatte     Das    i(t   "i'»?'   *^'"''''"    Hclatipwm    ,  ^^^^^^^^  ^^^g,j 

Ugemein  unb  jebcrjeit  ^^^^'''\^f'^tmm  ®^""  ^'^^  ^'l"", '" 
tenb  r.ie  fcn(l,  nimmt  l^.^^ll-.^f  ^  ;,^;;;^     gampf    unb    IDibcr  rcü 

-C.-.o...en.e^O^^^^ 

aie  .ertörperte.  Böfe.  ^"^^^^ ,^^^^^^^^^ 

entgegentritt.    %n  fernen  femer  ^^^'^2       folgeridjtigfeit,   bie   an  ©tto 

Deutung,     ec^ntt  für   ^^^^^.'l.^rJZi  utb'bie  Eun^  feeUfd^er 

Cubu^ige  „3t.ifd,en  ^immel  u  b  €rb      ^^^  ^^,   „«,   cmem 

(Entu^idlung  biefe.  ^'Z^^^i^^m^^'^^  C"^^"^^"^'  "1.  T' 
^.i^^cn  unb  '«"uf^igen^cfd  n^  ^  U^^  ^^  ^^^^  ^.Icbni.mögüc^terten 
br  d)er.     Bie  pieüeidjt  fdjopfte  f}ebb  l  a        »  ^^^^^  .^^  ^^^  ^,, 

2  flart.  €.  u^ar  eine  ®^f  «^  "^^„.„^gtfen  .on  ®olo.  feelifdjer 
"  bü^nengemäf^e  l^crbeutlic^nng  ^-  ""^^  f^®'  ^«unbe  ober  ®enof  en 
VaUnl  m  -■-  ^''^flTt  legten  «ebinniffe  .erraten.  _^lu* 
^enen  feine  tragifc^en  ^"!"^^; ^^  Jf  %,  ein  Selb^gefpräd?  «mme 
bcr  nionolcg  «Uein  genügte  >bm  m*A  ^  ^^^  ^^^  ^^^^^^^^^.^  „  , 
et..a.  .on  einem  ^"^''^^^J^/^^.Sn  „nb  üef^  bal^er  bem  fogenannten 
fcelifc^er  IDanblung  unmittelbar  ergreqen 
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Jürfic^fprec^en  breiten  Hautn,  jtDac  nie  toieöet  fo  breiten  inie  in  „(Bei 
nooeoa",  aber  6od)  genug,  um  in  fpäterer  geit,  6ie  naturdiltift^  bae 
Jürjlcf)fpre[^en  in  2t*t  un6  Bann  tat,  6em  ©pielleiter  fajt  unlösbare 
■Jlufgaben  3U  ftellen.  3a  feine  (Bcflalten  gewinnen  bntd)  6en  Brauch, 
für  firf)  baä  (Begenteil  5U  fagen  »on  6en  IDortcn,  6ie  fie  laut  ju  ihren 
initunterrc6nern  fprecben,  befon6cre  in  „£jcro&c8  un6  ITIariamne"  einen 
gug  von  Perfc^Ioffen^eit,  6er  an  rerllellung  gemahnt.  JEatfäAIic^ 
tDoUte  er  nur  f^erbe  un6  Stolje  jeic^nen,  in  ßlara  roie  in  ITlariamne, 
tDolIte  er  6ie  Iragit  aua  folcf)  getoolltcr  üer^üUung  Uz  gnnenlebcne 
ableiten. 

Daa  öcctifc^e  ftan6  aurf)  6a  im  Por6ergrun6.  (Blei^  6er  erfte  tragifche 
Derfu*  „3u6it[)"  trill  geheiligte  un6  gera6e  6eef)alb  t)crun6eutlichte 
Überlieferung  auf  i^ren  inneren  lDa^rhcit8gef)aIt  prüfen  un6  aus 
Dertiefter  €rgrün6ung  6er  menfc^Ii(^en,  cor  allem  6cr  tneiblic^en  Seele 
beric{)tigen. 

i^ebbela  gu6it^  rettet  i^r  üatcrlanb  toie  ec^illers  3o^anna.  '^tllein 
©cbiUer  roahrt  6en  Schimmer  6er  alten  Cegen6e.  gf)m  lag  gar  nichts 
6aran,  6en  roa^rcn  Sac^Dcr^alt  gegen  6ie  märAenbaften  gügc  6er  Über» 
lieferung  ausjufpielen.  fjebbel  nimmt  6ie  Tecfe  »eg,  6ie  »on  einer  t>cr- 
flären6en  un6  ^eiligen6en  llat^ujelt  über  6a9  bittere  0eelenlei6  eines 
IDeibes  gebreitet  iDor6en  mar,  6as  ju  unrociblict)"  ^«t  ge6rängt  rcirö. 
(Eine  j^rauenfeele  —  fo  meint  er  6en  Dorgang  6euten  3U  6ürfen  —  ^at 
Ungetr)öf)nlic^es  erlebt  un6  fü^lt  Pc^  3U  unerhörter  Cat  berufen.  %üün 
im  entfchei&en6en  7lugenblicf  fällt  6er  XDahn  von  i^r,  un6  fie  hat  nur 
no(^  pcrfönlic^e  Hac^e  ju  üben.  ITiit  grauenerregen6er  3)eutlid)feit  ent- 
hüllt r^ebbel,  mos  an  feclifc^em  IDi6er(lrcit,  an  6umpfer  üerjaeiflung 
t)inter  gcfct)ic^)tlicf)cm  ^el6entum  fic^  bergen  fann.  0d)on  Ijier  erfd)eint 
ein  ITlenfd),  6er  blog  feinen  perfönlidjen  lDünf(f)cn  3ur  ücrrDirflii^ung 
perhilft,  als  lDert3eug  6er  IDeltgef(^i(^tc.  Cr  i|i  erle6igt,  fobal6  er  feine 
Ceijlung  üollbracht  hat.  gu6it^  erfcnnt  3ule^t,  6ai5  f'^  ^<!"  "|1en  un6 
legten  Jllann  6er  (£r6e  getötet  t)at,  &amit  ihre  ITlitbürger  in  ^frie6en 
Schafe  tDei6en,  Rohl  pflansen,  fjanöroert  treiben  un6  äin6er  3eugen 
tonnen. 

fjebbel  »erfucfjte  nur  6iefes  eine  Itlal,  einen  übermenfchen  non  6em 
^lusma^  6e9  Jjolofernes  feclifc^  aus3ufc^öpfen.  Iln6  feclifdjc  §erglie6erung, 
tDie  er  fie  an  3u6it^  06er  (Bolo  tDen6et,  tehrt  fpäter  in  gleicf)em  Umfange 
bei  ihm  nic^t  n?ie6er.    meifler  '2lnton,  JUariamne,  fjersog  Crnfl,  Kho6ope 


itfi^e  ric^tun^. 
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un6  6ie  Hiefcngeflalten  6et  ilibelungentcelt  betDäbren  immer  no^,  6a§ 
fjebbcl  feinen  lUenfdien  in  6ie  0eele  3U  leui^ten  liebt.  Tlllein  feeUfc^e 
gujlänfce  von  befonöerer  ,färbun9  toeröen  im  Jortfd)reitcn  ibm  »cniger 
un6  »eniger  jur  eigentlichen  üoraußfe^ung  6et  Cragif,  ba  6ie  Petfön- 
Iitt)feit  if)m  I)egelifd)  immer  me^r  5um  Vertreter  un6  (ErfüUer  einer  roelt' 
gefcf)ic^tlic|en  'Jlufgabe  06er  3U  öeffen  IDiöerfpiel  fid)  ergebt.  Sein 
IDunf(^,  i>en  Illen[(f)en  6ar3u|lellen,  6er  eine  neue  geit  t)erauffüf)ren  bilft 
in  perfönlid)er  '3tu0einan6erfe^ung  mit  6en  Sdiüfeern  einer  alten  un6  per« 
alteten,  leitete  if)n  nott»en6ig  5U  &cn  Tlugenblicfen,  in  6enen  bas  'Rab 
bix  IDeItgef(f)id)te  eine  neue  llm6re^ung  marf)t,  5U  6en  gehen,  in  öenen 
ein  IDeltalter  mit  6em  an6ern  jufammentrifft.  S(^on  in  „(BenoDeca" 
iDirö  von  €ntfüt)nung  un6  Crneuerung  6er  lOelt  gctün6et.  (Benoceoa 
\)at  bmd)  it)r  Cei6en  6ie  fc^mere  'Jlufgabe  ju  löfen.  Jü^Ibarer  treffen  in 
„^ero6e8  un6  !tlariamne"  6ie  unterget)en6e  IDelt  6e8  Jjei6entum8  un& 
6ie  auf(icigen6e  6ea  €l)rjjlentuma  aufeinan6er,  in  „(B^ges"  ferner  (Djlen 
un6  (Briecbentum,  in  i>en  „Tlibelungcn"  gcrmanifc^e  f^elöenjett  un6  c^rifl« 
Iid)e  0elb|t»erleugnung.  lue  Irägcr  6cr  gegenfä^Iic|)en  TOeltanf^auungen 
6urftcn  fügli(^  ettoos  Don  i^rcr  perfönlicfjcn  Prägung  aufgeben,  um  6e(lo 
6eutli(^er  6ie  güge  6er  gcfi^i($tlid)en  (Enttoicflungajlufe  5a  rocifen,  6er  Pe 
angef)örcn  un6  6ie  (le  im  tragifctien  gufammenpraU  vertreten.  3u6itt)  i|l 
mcbr  als  6ie  ju6ifc^e  Jrau,  fte  ijl  eine  perfönlidjteit  von  eigenwilligem 
(Bepräge.  äriemf)il6,  aber  auc^  Ijagen  fin6  toeit  me^r  t^pif(^e  J^älle  alt« 
germanif(^4ei6nifcf)en  IDefen». 

nict)t  bloJ5  in  gefd)ic^tlic^er  t)ergangenf)eit  lä|t  fic^  6aa  gufammen« 
treffen  srocier  gegenfä^lid)er  geitalter  un6  6er  Rampf  6e8  Qllten  mit 
6em  neuen  beobadjten.  fjebbel  war  überjengt,  6a|  er  felbfl  in  einer 
folc^cn  Übergangsjeit  lebe.  IDäre  er  es  nic^t  geraefcn,  er  ptte  fdjroerlic^ 
fein  S^'jlem  enta»icflung2gefd)ic|tlic^er  Cragit  erfonncn  un6  (Eragö6icn 
gefc^ricben,  in  6enen  ein  Dorfämpfer  6er  gutunft  gegen  605  '^Jbgenu^te 
un6  (Erle6igte  auftritt.  Iiie  ganje  Cebre  von  6cm  tragif(i)cn  lDi6cr)lreit 
6er  geitalter  ging  il)m  fogar  nidjt  an  einem  gefd)i(^tli(J)en  Stoff,  fon6ern 
an  feinem  (5cgenaiart»6rama  „ITlaria  inag6alcne"  auf.  €in  bürger« 
lidjes  Iraucrfpiel  aua  feiner  eigenen  geit  eröffnet  6ic  Ketf>e  »on  Hebbels 
Stücfen,  6ie  mit  noUem  Berouj^tfein  enttüicflungsgefctjicbtlicb  ge6acf)te 
Iragit  anflreben.  „Blaria  211ag6alene"  lief?  suglcitb  im  '^ahxt  1S44 
6ie  bürgerlidjc  Cragif  narf)  langer  UnterbreAung  iriie6er  6i(f)teriftf)  3U 
(E^ren  fommen. 
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Daa  bütgctlid)e  (Begentnartefpiel,  6ie  €nt6ectung  öes  bürgerlichen 
(Englan68  »om  'Einfang  6e8  18.  3ot)r^un6ert8,  lüar  Don  Ceffmg  nad) 
Deutfd)Ian6  übertragen  tDor6en  un6  im  @turm  un6  Drang  ju  reichet 
(Entfaltung  gelangt.  Dann  freiließ  gab,  roäbrenö  Me  tLragö6ie  6c3 
^cutfd)en  f^od^flaffisiarnua  fid)  von  bürgerlichen  Stoffen  un6  Don  &er 
(BegentKart  abH)an6te,  Me  unmittelbare  IlaAfcIge  6er  Stürmer  un6 
Dränger  in  rüt)ren6en  Jamilienftürfen  tragifcf)en  €rnfl  auf  un6  bradjte 
i>ie  gan5e  (Battung  bürgerlicf)er  Dramatif  in  Terruf.  Die  Komantif 
fpottcte  irtie  ©exilier  über  6ie  j^amilienflücfe  3fflan68  un6  äo^cbue8. 
Cu6tDig  Kobcrt,  6cr  Bru&er  Ha^el  ■Darnt)agcn6,  roagte  in  fpätroman- 
tifc^er  geit  nie!,  als  feine  „ITIacfjt  6er  Der^ältniffe"  1819  Im  Bürgertum 
n:'ie6er  ecfjte  Cragit  auf3u6ecfen  fucbte.  Sein  Porfto^  blieb  ot)ne  Crgebni». 
€benfo  erging  e8  6em  ©tücfe  von  tlle^jerbcera  Bru6cr  lllic^ael  Beer 
„Sc^roert  un6  fjan6"  pon  1831.  (Button)  nufete  auc^  bürgerUi^e  Dramatif 
roefentlic^  blofj  5u  Kampfrufen  liberaler  lageafc^riftftellerei.  fjebbel 
crfannte,  6a§  6er  (Begcnfa^  Don  '2l6el  un6  Bürgertum  am  €n6e  6cr 
erfien  ^älftc  6e8  19.  3<Jt)r^un6ert8  ju  notroeni>iger  JEragit  nicbt  länger 
»erroertet  rDer6en  fönne.  (Er  fuAte  6ie  ■Dorau8fc^ung  tragif(^en  'a3i6er- 
jlreits  im  Bürgertum  fclb(l  auf,  foroeit  6effen  Cebcn  einfeitig  gebun6en  ijl. 
00  gelangte  er  voiebn  5U  ccfjter  un6  nottxien6iger  (Eragit  un6  gab  6em 
bürgerlicfien  Si^aufpiel  6en  üoUen  €rnfl,  6en  er  in  früheren  Derfuc^en 
gleicher  Stoffroabl  cermi^te. 

llleiiler  '2lnton8  Ceben  ift  bürgerli(^  einfeitig  gebun6en.  Darum 
bringt  er  Unfieil  über  fein  f^aua.  Das  Bürgertum  felbjl  erfcf)afft  aus 
fid)  6en  »crbängni8DolIen  gufammenjlog.  '2lllein  6icfer  ücrtreter  6e8 
Bürgertums  ijt  jugleic^  6cr  Sobn  einer  '^eit,  6ie  6em  Untergang  rerfallen 
ifi.  €r  entläfjt  una  mit  6em  Betenntnia,  6a§  er  6ie  IDelt  ni^t  met)r  per- 
fic^e.  Die  IDcIt  fe^t  5U  Sdjritten  an,  6ie  über  üicifter  Tinten  un6  über 
feine  Cebenaanfcfiauung  Ijinausfüfiren.  Daa  (Dpfer,  6aa  6er  tommen6cn 
geit  6argebrac^t  tr»ir6,  ift  filara.  3^"^  Untergang  erhärtet,  xvie  not« 
rocnöig  6em  Bürgertum  neue  un6  jeitgerei^tere  Qlnfc^auungcn  fln6. 
■^Ibermala  löjt  firf)  eine  Cntroicflungafdjicfjt  »on  6er  tommen6en  ab.  „ITIaria 
111ag6a(ene"  fin6ct  ibrc  t)öd}fte  tünfl[erifcf)e  Berechtigung  für  fjebbela  (Be» 
fübl  in  6er  JEatfadie,  6af!  6ie  (Eragif  6e8  Stücfa  in  r»eltgefcf)i^tli(f)cr  liefe 
rourjelt. 

21ocf)  »erfpürt  man  in  6en  erjlen  Stürfen  fjebbela  ein  6umpfe8  (BroUen 
gegen  6en  XDeltlauf  un6  gegen  6ie  geit.    Sie  atmen  einen  um|!ür3lerifcben 
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(Beijt.  0ie  tün&en  6en  Pcfftmismua.  3"  ^^^  fAtncren  (Eagcn  feiner 
3ugen6  traf  fjebbcl  fafl  ni(i)t8  an,  roaa  t^n  mit  fcicfer  IDelt  »crjöbnte. 
(Erlöfung  »om  lDeItIei6  braditen  i^m  IDien  un&  6ie  ofrau,  mit  6cr  er  1846 
fie^  üerbanö,  6ie  6d)aufpiclerin,  6ie  if)m  fortan  für  feine  Di(^tung  6ie 
üla^e  f)od)gefmnter  lDeibIiil)feit  r)or3ei(f)nete.  Jas  gatir  1848  füf)rtc  i^n 
»oücnöa  3ur  'Jlnerfennung  6er  Bedeutung  befte^enfier  Staatsformen.  3" 
„■^Igncs  Bernauer"  »ertrat  er  fürs  6arauf  &ie  pfli(f)ten,  6ie  6er  Staat 
6em  einjelnen  auferlegt.  21i(^t  »ie  f^einrid)  »on  äkift  im  „prinjen 
con  ^omburg"  betannte  er  fic^  aua  tiaterlan6if(^er  Jreu6e  an  6cm  Staat, 
6cm  er  julc^t  angehörte,  3U  6em  (Blaubenabctenntnis  6c8  (Brofien  ßurfürfien 
äleijls.  '3tbcr  6er  IDcrt  6ca  Staatabegriffs  roar  ihm  aufgegangen.  3" 
6er  äu|eren  J^orm  »on  (Boct^es  „£jermann  un6  Dorothea"  un6  mit  mancbcm 
inneren  Bejug  ju  6iefcm  (Blaubenabefcnntnis  eines  (Begners  6er  Hecolution 
ücröffentlic^te  er  1S59  fein  cpifdies  (Be6i(f)t  „Hluttcr  un6  äin6".  €s 
rDan6te  ftcb  gegen  6en  (Beijl  &er  era>a(i)en6en  So3ial6emofratie,  cg  jlcbt 
fogar  in  »oUem  (Bcgcnfa^  3U  Heutcra  fa|l  gIeiiJ)3eitiger  DiAtung  „Rein 
^üfung",  3u  6iefcr  fiun6gebung  eines  ITlannee,  6er  boi)  aud)  mit  6em 
Bcflc{)en6en  ficf»  auegeföf)nt  t)atte.  gum  ©ptimiflen  rour6e  fjebbel  6arum 
nocf)  lange  nii^t.  '2lUcin  er  fan6  6en  WtQ  3U  einer  tragit,  6ie  met)r 
Cicf)tblicfe  3ulägt  als  6ie  Ditfitung  feiner  3"Sf"^-    '^^^  ^'"^  bfjeugt  6urc^ 


Tim  trübften  fpiegelte  ficb  6ie  IDclt  in  fjebbela  '2Iugen  unmittelbar 
»or  IDien.  Sein  äu^erea  ÜDafein  mar  auf  liefpuntten  angelangt.  3" 
folc^  t>er3©eifeltcr  Stimmung  cerrict  aucb  er,  ©ie  na^e  itjm  6ae  (Brelle 
un6  übcrf)i§te  6cr  fran3öfif(f)en  Homantif  un6  6amit  natürlich  608 
(Bebroc^ene  6ea  3""9<^"  Dcutfc^Ian68  lag.  Selbjt  fjebbel  batte  6a  etmaa 
I)erIo(fen6c8  in  fidj  3U  übera)in6en.  Dramen  roic  „€in  JErauerfpicl  in 
0i3ilicn"  (1851)  un6  „3ulta"  (1851),  cor  allem  aber  feine  (£r3äblungen 
in  ungebun6encr  Kc6e  un6  niele  feiner  (Be6i(i)tc  arbeiten  mit  lllitteln,  6ie 
an  Sue  erinnern.  i£inc  poefte  6er  ■Dcr3roeiflung  fd)etnt  fii^  in  it)nen 
an3ubabnen. 

l^ebbela  C^rit  ift  feltfam  3aiicfpältig.  €r  ftrebte  auf  6er  einen  Seite 
erfolgreich  nac^  einem  '^btal  reiner  un6  ecbtcr  C\'rif,  6a8  i^m  »or  allem 
bmii)  Urlaub  Derroirtlic^t  fd)ien.  (£r  blieb  an6erfeita  rielfad)  bei  bloßer 
(Be6anfcnformung  jlcben.  Daa  &aucrn6e  Bc6ürfni8  nad)  Selbflbcfinnung, 
6aa  it)n  früh  3U  ausfü^rlicben  (Eagcbud)auf3eid)nungen  6rängte  un6  feine 
JEagebücber  6em  €rforfcber    fünfllerifAen    Sdiaffene    3U    unerfcf)öpflic^en 
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,fun6grubcn  macht,  Ichtc  fic^)  in  Mcfct  Kcibc  feinet  (BcMcbte  aus.  0ie 
be|lärtten  6ie  111it=  un6  llacbtuclt  in  6er  2lnnabmc,  Jjebbel  fei  nur  (Be6anfcn» 
6icf»ter.  Die  menf($cnfd)öpfcrifrf)c  Rraft  feiner  Dramen  tDur6e  6arum  »iel» 
fac^  perfannt.  (Beinif^  faf)  er  bk  Vödt  feiner  Iragit  »on  6em  @tan6« 
punft  feiner  entoictlung8gefd)irf)tlict)en  Betrachtung.  7lUcin  fic^erlic^  mar 
iljm  me^)t  3U  tun  um  €rfaffung  reinmcnfc^Iidjer  €rlebniffe  als  um  'Derfinn» 
lic^ung  von  (Be6an!en,  6ie  ibm  aua  6er  pbilofop^ic  an&erer  o6cr  auct)  aua 
eigenem  Denten  juftrömten. 

fjerb  un6  in  fic^  rerfdjloffen  fin6  feine  !llenf(^en.  Sie  icoUen  3ugkicf) 
immer  jlärter  mcnfc^Iic^e  (Bröf;e  t>erroirflict)en.  IDagners  (Bott  XDotan 
ijl  eine  innerlicf)  gebrocf)cne  (Beflalt,  Hebbels  Nibelungen  f)aben  innere 
(Btö^c  un6  €inf)eit.  Dem  jung6eutfc^en  211enfcf)cnfdilag  Pe^t  IDotan  näfier. 
Die  ilberroin&ung  bts  ^anQbcüt\<i)iny  6ic  von  XDagner  cr|l  in  6en  „ITIeijler» 
fingern"  erreict)t  rour&e,  ifl  aud)  in  fjebbels  „Jlibclungen"  geleiftet.  Darum 
fiibltc  I^ebbel  ficf)  auf  6em  Bo6en  6er  llibclungeninelt  6em  Itlitberocrber 
EOagner  überlegen.  €r  roar  \ii)  beraubt,  jnenfd)cn  »on  einem  feelifct)en 
2TlaJ5,  6a8  IDagnera  (Bottc  IDotan  unerrcict)bar  icar,  aua  alten  Itlären  jum 
Ccben  aufgerufen  ju  tiaben. 

■^lucb  Otto  Cu6u)ig  brachte  fjebbel  in  6en  Huf  eines  blofjen  (Be6anfen= 
6ic^terß.  IDenn  Cubroig  Mc  tünlllerifc^en  „j^or6erungcn  »on  oben  herein" 
bctämpfte  un6  ihnen  üorroarf,  fte  3er|törten  6en  „unfd)ul6igcn  pro6uttipen 
gnflanfe",  6ac^te  er  an  @cf)iller,  boä)  au^  an  fjebbel.  (Dottfriet»  Rellcr 
ftellte  freilieb  an  Cuiroigs  cpifc^en  6tu6ien  g(eicf)falle  ein  (Brübeln  über 
6ic  lllac^e,  ein  aprioriflifcfjea  0pefuIicren  fej!,  6a8  er  beftenfaUs  für  6a8 
Drama,  nii^t  aber  für  fein  eigenes  (Bebtet,  für  6ie  llocelle,  3ulaffcn  rooüte. 
Cuöroig  gelangte  nur  am  €n6e  feiner  Caufbat)n  ju  einem  tünfllerifi^en 
(Brübeln,  6a8  i^m  feinen  pro6uftit)en  5"(^''n^  tatfä(t)Iit^  3cr|lörte.  Darum 
fan6  er  com  Homan  nicf)t  iDie6er  6en  IDeg  3urücf  3U  abgefdjioffencn  Dramen, 
nur  3u  Plänen  un6  3U  €nttDürfen,  an  6enen  er  ra(ll08  unbefrie6igt  än6erte, 
um  \it  auf  &ie  fjöbe  feines  'Jlbgotts  et)atefpeate  t)inauf3utragen,  &ann 
aber  3U  unfc^ä^baren  geugniffen  6irf)terifdjer  Selbftbefinnung,  6ie  fic^  in 
S^afefpeares  Runft  Dcrfentt,  boä)  aucf)  in  6cren  ilamen  ©cbiüer  befe^6et. 
S^roff  einfeitig  »ertnarf  Cu6roig  alle  analvtifc^e  JEragif  un&  ineinte  6a8 
f}eil  in  feclifrf)er  S^mtbefe  3U  cntfeccfen.  (Er  »ertrug  6en  feflcn  Halmen 
nicht,  in  6en  nad)  6cm  üorgang  6er  "^Intife  un6  in  nal)tv  r)crroan6tfc^aft 
mit  6em  fran3öfifc^ien  ßlaffi3i8mu8  6ct)iller  6en  tragifc^cn  üorgang  fpannte. 
llüd)  fjebbel  rerfe^te  feine  tragifchen  pcrfönlicf)fciten  Don  QInfang  an  in 
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eine  (entoicflungagefc^ic^tlic^  ge&ac^te)  go'ßnsslagc.  Tluct)  i^nen  maien 
6ie  ^än6e  gebun6en.  Unb  tuenn  6et  petfönli^feit  bei  ijebbel  immer  noc^ 
me^t  ©pielraum  übrig  blieb  als  bei  6em  reifen  St^iller,  [o  ergab  ji(^  6o(^ 
für  Hebbels  ^el&cn  junäc^jl  gleichfalls  ein  Kampf  mit  be(!ef)en6en  Um- 
jlön6en,  tt)ä^ren&  Cu6u)ig  aus  6er  feelift^en  'Einlage  allein  bk  Iragif  ab» 
leiten  moUte.  Tln  6i(^er^eit  öes  Tlblaufs,  an  21otrDen6igteit  bes>  tragifc^en 
Untergangs  büjjen  Cubroigs  Dramen  6a^er  manches  ein.  3m  „Crbfört^er" 
(1853)  bewarf  es  3ule^t,  um  6a8  »ernic^tenöe  €n&e  tnirtlid)  ju  erreichen, 
aller  möglii^en  Runjlgriffc.  Sie  gemahnen  oben6rein  an  6ie  Ulittel  6er 
0d)icffal8tragö6ie  ga(^aria8  XDerners  o6er  HlüUners.  3"  ^f"  „Hiatfa' 
bäern"  (1854)  geroinnt  »oUenös  feine  einzelne  perfönlic^feit  unein» 
gefc^räntte  Stellung  im  ITlittelpuntt  6es  Stücfs.  Der  ^el6  6e8  Stürfs  ifl 
bix  religiö84el6enl)afte  (Bcifi  6es  alten  palä^inas;  fein  tragif(t)es  3^1^" 
un6  feine  Selbpbcrt»in6ung  bil6en  6en  Sern.  Um  fo  beffer  beroä^ren 
6en  irieijler  feelifc^er  €rfaffung  6ie  (Bejlalt  6e8  fiämpfers  um  fein  Ked)t 
in  6er  lDal6tragö6ie  un6  6ie  ITiutter  6er  ITIaftabäer  roie  6eren  gegenfä^» 
li^e  Sö^ne  3"^«^  ""^  (Eleajar.  Da  mie  6ort  baut  fic^  6a8  Seelifd^e  auf 
einem  groiefpalt  auf,  iier  frü^  6em  Di(^ter  ju  einem  jlarten  Crlebnia  ge- 
tDor6en  t»ar.  Schein  te^rt  fid)  gegen  Sein,  6a8  Blen6en6e  fu^t  6em 
€c^ten  6en  Hang  abzulaufen.  Uo^  in  6er  „tjeiteretel"  un6  in  6en  grun6' 
rcrfrf)ic6enen  bei6en  Brü6ern  6e8  Homans  „groif^en  fjimmel  un6  €r6e" 
te^rt  6er  gleite  ©egenfa^  iDie6er.  Cu6n)ig  legte  feine  £rfin6ungen  nic^t 
fc^lec^troeg  auf  6en  Sieg  6e8  (£(f)ten,  auf  6ic  Über©in6ung  6e8  falfdjen 
Scheins  bmd)  6as  »afire  Sein  an.  '2lber  innerlicf»  behält  6as  Cc^te  re(^t. 
Cu6a»igs  parfes  (Bcfübl  für  6a8  Cc^te  jlempelte  i^n  3um  berufenen  Pfa6' 
fin6er  6e8  Healismus.  (Es  erfparte  i^m  6ie  „Jlu(f)t  r»or  6em  Crinialcn". 
€r  »er6a(i)te  aus  gleichem  (Brun6  fjebbel  6as  Be6ürfnis  3u  „frappieren". 
3^n  felbjl  lorfte  6a8  €infad)c  un6  Sii)lid)te.  IDas  »ar  aber  6iefe  Cujt 
am  J^rappieren  an6ere8  als  6cr  alte  jung6eutfcf)e  ^ang  3um  Ungeroötm» 
liefen  un6  '2Iuffallen6en?  Die  Übcrroinöung  6iefe8  ^angs,  6em  norf)  ©eit 
me^r  al8  Hebbel  6ic  fiunj^  XDagners  unterliegt,  toar  6er  flc^erile  IDeg  3u 
6em  Kealismus  ßellers;  fte  lie^  Cuöroig  6a8  ma^re  2lnre(^t,  feiner  geit  6en 
IDeg  in  6ie  gufunft  3U  roeifen. 

■JlUein  aud^  Cu6n)ig  ^atte  3U  über©in6en,  e^ie  er  3U  6er  Keife  feines 
Stanöpuntts  gelangte.  IDie  feine  Tlltersgenoffen  fjebbel  un6  IDagnet 
^ul6igte  er  in  feinen  Tlnfängen  6em  (Breiten,  3ä^en  un6  ücrjliegenen  6er 
fran3öpfrf)en  Homantif.    „Die  Pfarrofe"  (1850)  un6  „Das  Jräulein  »on 
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Scu6cri"  (1848)  fügten  Stoffen,  bk  et  »on  ®.  %.  Bürger  un6  £.  Z.  '21. 
ijoffmann  übernahm,  6ie  güge  jertiffencn  Hlenfc^entuma  un6  feclifc^er 
Übcrfpannung  ein.  Der  (Bo[6fc^mte6  CaröiUac  6e8  „ Jräulein  »on  0cu6eri" 
geriet  i^m  tro^6em  5U  einer  lebcnsDoUen  @eelen|lu6ie,  auc^  er  üertrcter 
&CS  falfc^en  Steins,  ein  Perbree^er  mit  6cm  (Behoben  un6  6em  'Jlnfe^en 
eines  Ke&Iic^)en. 

Cu6n)ig8  Dramen  beiDä^ren  faft  alle  einen  ausgeseic^net  fct)arfen 
Bllcf  für  baa  Beöürfnls  6er  Bü^nc.  €6uar6  Decrient  ^atte  l^m  rec^t- 
jcltlg  6argetan,  »elc^e  IDünfcfje  ein  Drama  erfüllen  mu^,  tnenn  es  »on 
6en  Brettern  ^erab  jlelgerol^  feinen  feellfc^en  (Beljalt  fün6en  ©lll.  £jebbel 
ftanö  folc^en  IDünfc{)en  ju  feinem  eigenen  Tiac^tell  fafl  gleichgültig  gegen- 
über.  Der  „(Erbför(ler"  un6  felbjt  6le  „lllaffabäer"  mit  i^rem  Über- 
teitbtum  an  ®cp:alten  fommcn  6em  Bü^nenfplel  ©elter  entgegen  als 
tjebbela  Dramen.  Cu6tDlg8  2Tlenfd;en  betoegen  flc^  bü^nengemä^er  als 
I^ebbels  ungelcnfere  (BefAöpfe,  6encn  6er  0d)aufpleler  aus  eigenem  6le 
n5ec^feln6e  (Bcbär6e  leit)en  mujj,  foUen  fle  nlc^t  5U  bloßen  @pred)ern 
erflarren.  (Blcl(i)aio^l  crfd)elnen  f)cute  fjebbels  Stücte  häufiger  auf  6er 
Bü^ne,  tDä^ren6  Cu6n3lg  früher  un6  befonöers  Im  geltaltcr  öes  Tlaturalls- 
mus  flätfer  berücfflc^Hgt  tnuröe.  ^ebbel  felbfl  erbllctte  In  Cu6tDlg8 
Dramen  nur  einen  "Jlbtlatfc^  feiner  eigenen  Celftungen.  IDlrtlld)  tarn  ja 
6et  „Crbförfler"  nac^  „ITiarla  lTlag6alene",  un6  6le  „Ulaftabäer"  liefen 
„3u6ltfi"  role  „£jero6eB  un6  ITIarlamne"  6en  üortrltt.  Die  Beengtl)elt 
6e8  Bürgertums  n)ur6e  »on  Cu6rDlg  fpäter  als  »on  Hebbel  jur  Poraus» 
fe^ung  eines  bürgerlichen  Crauerfplels,  6le  geltllge  fjaltung  6e8  blbllfc^en 
3u6entum8  nur  nac^  £jebbel8  (Erflllng  »on  it)m  jum  ^lntergrun6  einer 
gefc^lcf)tllc^en  (Eragö6le  getüonnen.  ,für  6le  eigentümlichen  Werte  6et 
Schöpfungen  Cu6rolg8  ^atte  fjebbcl  nod)  toenlger  (Befühl  als  für  6le  Runjl 
IDagners. 

21ur  r»er  »on  6cn  Seelenfllmmungen  eines  Rünfllers  nichts  a^nt  un6 
6le  21otmen6lgfelt  eines  roenn  auc^  cinfeltlgen  tünfllerlfc^en  Beharrens 
»etfennt,  mag  über  6le  (Eatfac^e  flagen,  6ag  6le  6rel  Sö^ne  6es  großen 
3a^re8  IS! 3,  Hebbel,  Cu6n)lg  un&  IDagner,  clnanöer  nlcf)t  begriffen 
t)aben,  mag  gar  6le  Urteile,  6le  jle  über  elnan6er  fällten,  jum  ITIaJiJlab  i^res 
t»abren  IDertes  madjcn.  Das  Bejle  6er  6rel  ITlelj^er  erfannte  nur  6ie 
Ila^tcelt.  3n  einem  geltalter,  6as  In  erjler  Hel^e  6en  Homan  un6  6le 
Tlo»cUe  i»elterenti»lcfelte  un6  auf  6ramatlfc^em  (Beblete  jroar  »lelerlel, 
aber  unfägllc^  t»cnlg  Dauern6es  fc^uf,  jlellten  6le  6rel  6er  Cragö6le  neue 
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■Jlufgabcn,  an  6eren  Cöfung  noc^  unfete  geit  tätig  i(l.  Cuöroig  bahnte 
über6iea  bm  IDcg  ju  einet  neuen  (Behalt  6e8  Homans.  Jiiefen  IDeg  ging 
am  €n6e  bes  3abri)un6erta  6er  Deutfd)e  roeiter.  Die  @teigerung  bis 
Kcalismus,  6ie  fidj  im  legten  gt^^rs^^n'  ^fs  19.  ^ß^i'^ui^^itä  »oUjog, 
mar  Cu6tüig  ju  Dant  üerpflict)tet.  Hebbel  trat  in  6en  ■Dor6ergtun&,  [eit- 
lem 6er  Hcaliamus  [eine  »oUc  Kraft  aufgegeben  ijaik.  IDagnera  Sieges^- 
lauf  fii)eint  nur  in  allerjüngjler  geit  fit^  5U  »erlangfamen.  Das  2TIuftt» 
6rama  inbea  f)at  nac^  IDagner  nur  fe^r  roenig  ge5eitigt,  roaz  un5roeifel^aft 
einen  Si^titt  übet  itjn  l)mam  tut. 
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Drittes  Kapitel 

3n  &cr  Jtübjeit  6ee  neuen  Hcicbe 

©  ft  e  r  r  c  i  et)  e  t 

%m  5.  llorcmbcr  1S70  errang  auf  bim  Ocater  an  i«er  IPien 
Cu6roig  ^Injengruber,  bia  fca^in  ein  »öäig  Unbetannter,  mit  feinem 
fir(^enfcin6Iic^en  ßampfflüct  „Der  Pfarrer  non  äirc^feI6"  einen  iurrf)» 
[(^Iagcn6en  (Erfolg.  Die  ^u^örer,  6ie  fonjl  an  gleicher  @te[Ic  mit  Bet)agcn 
6ie  Tlnjüglicfifeitcn  non  ©ffenbac^a  Operetten  genoffen,  beugten  fic^ 
tDillig  &em  tragifdjcn  Crnfi  6e8  grobgejimmerten,  auf  träftige  (Begen- 
fii§e  angelegten  ©türfea  aus  6er  Umroelt  eines  Dorfgeijllicben,  6as  neben 
fd)ablonent)aften  (Beftaltcn  ein  paar  ect)tmenfd)Ii(^e  brachte. 

Das  jroeite  fiaiferreidi,  Neffen  Cebenagefüt)I  in  (Dffenbac^  »ielleic^t 
feinen  treffen6jten  Tlus&ruif  gefun&en  f)atte,  tfar  fur5  por^er  bem  '2(n- 
f^urm  6eutftt)er  fjeI6en  erlegen.  Das  Paris  Ilapoleons  III.  un6  feine 
ITirfung  auf  &eutfdje  ©efinnung  tuaren  für  Deutfc^e  and}  bmä)  btn 
Jrie^en  »on  Jranffurt  noc^  lange  nict)t  überrounbcn.  Der  materialiftifd)en 
geit  entfprac^  bic  leic^t^erjige  (Benuf!freu6e,  Me  rings  um  äaiferin  i£ugenie 
t)errfrf)te,  »iel  3U  gut,  als  6a^  6urcb  6en  überroältigen6  rafc^en  (Erfolg  6er 
6eutfc{)en  lüaffen  un6  6urct)  5ie  Stiftung  6eB  neuen  Deutfc^en  Keitf)s 
fofort  eine  neue,  flrengere  (Bcfinnung  un6  Cebcnsfüiirung  gejeitigt  roor^en 
roäre.  Deutfcbes  Ceben  un6  cor  allem  6eutf(f)es  Dic^)ten  ftan6  damals 
ni<i}t  auf  6er  f^öf)e  6eutfc^er  friegcrifdjer  un6  politifcber  Zat.  TDäre  es 
nid)t  and)  einem  IDun6er  gleid)getommen,  rocnn  je6er  Beroobner  6e3 
mac^tüoUen  Baus,  6en  6ie  Staatsfunft  Bismards,  geflutt  auf  6as  Jel6- 
^errngenie  lüoltfes,  errirf)tete,  fofort  eine  6ur(^aus  ebenbürtige  fittlic^e 
Haltung  gefun6cn  ptte?  gu  flarf  f)atte  pofflicbc  CebensanfAauung  an 
6en  (Brun6feflen  6er  ©ittlicbfeit  gerüttelt,  als  6aj?  6eutf(be  fittlic^e  üor» 
ftellungen  ron  einft  mit  6em  neuen  ®e6anfen  einer  politif  6er  IWaijt  fofort 
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einheitliche  un6  roüröeüoUe  ücrbin&ung  fiätten  eingetien  tonnen  un6  man 
flc^  5et  ^o^en  un6  fd)U)eten  Tetpflicbtungen  allenttialben  beroufit  geroor^cn 
toäre,  6ie  6em  Befi^er  6er  Vtlaäjt  er^e^en.  üielmebr  ergab  f*  "ne  SAein' 
flttli(^feit,  6ie  unter  6em  Decfmantel  6e8  36eaIiBmu8  JTIaditgelülle  un5 
€^Iimmerea  barg. 

J.  Zi).  Diftticr  naf)m  6ie  Illasfe  btd  Bie6ermannß  6c^artenma^'er  Dor 
un6  tanselte  in  einem  tjumorijlifcbcn  ^eI5enge6i(^t  „!Der  6eutf(bc  Rrieg 
1870 — 71"  (1874)  fc^cinbar  frf)er5baft,  6oc^  in  banger  Sorge  [eine  Can&S' 
leute  ab.  Cr  fenn3cid)nete  6en  Unfcgen,  6en  6ie  Jünf  ITiilliarfecn  franjö- 
fifc^er  firiegaentfcbäMgung  gebra(f)t  o6er  minbejlenB  gejteigert  Ratten:  feen 
(Brün6erj'd)trtin6el.  ec^roin&elljaftigfeit  unö  Unrcöliditeit  toarf  er  6em 
Deutfc^en  cor,  6er  in  Jracf  un6  fei6ner  lüejle  6a8  oiegesfeil  mitgefeiert 
^atte,  „&enfen6:  t»ot)I  mir  c6Iem  0obn  6iefer  e&Ien  21ation".  „Was  ^i(ft 
€ifen,  Blei,  ßanonen,  »enn  6a8  ITIart  6er  Jlationen  angefrefyen  i|l  nom 
IDurm  un6  ni^t  jlan6^ält  in  6cm  Sturm!"  IDenigcr  Küjtung  un6  me^r 
(Bel6  für  (Beip^iges  for6erte  Si^artenmaver: 

Die  0oI6aten  \inb  für  Staaten, 

ni^t  6er  Staat  für  6ie  SoI6aten; 

Dre^t  nic^t  6a8  rerl)ältnt8  um, 

€uer  Sals  ea  i»it6  fon|l  flumm. 

Sorget  me^r  6oc^  für  6ie  (Beifler, 
Denfet  an  6er  Schule  üleijler, 
Die  für  gar  fo  roenig  ®cl6 
Bi(6en6  tnirfen  auf  6ie  lüelt! 

Der  €fel  »or  &em  0cf)eini6eali8mu8,  6cr  ton  ®ott  fpricbt  un6  6en 
(BeI6beuteI  meint,  fKf)  »oU  (£6elmut8  \itl}t  un6  auf  Unter6rücfung  un6 
Xlberporteilung  auagebt,  i»ar6  6ie  rorauafc^ung  non  Tiiefefc^ea  "Jlntlagcn 
un6  fittlict)en  Umwertungen.  Tlie^fctie  ©äre  in  6er  erj^en  6er  „Unjeit' 
gemäßen  Betra^tungen"  (1875)  nid)t  fo  überfcbarf  gegen  einen  6cr  be|len 
JEräger  6eutf^er  (Beiftigfeit  aufgetreten,  gegen  D.  J.  Strauf,  recnn  er 
nic^t  in  6effen  „'JJItem  un6  neuem  (Blauben"  (1872)  läffige  Dul6ung  6er 
I)errf^en6en  inifijlän6e  6cutfd)er  ßultur  geroittert  bätte.  Unauffc^iebbar 
fcbien  ifim  felbjl  eine  grün61id)e  (Erneuerung  6eutf(f)en  Denfena.  Strauf?  aber, 
6er  längjl  6ie  '2Ingriffalujt  feiner  3ugcn6jabre  un6  6eren  ^o^e  i2lnfprü(^e 
aufgegeben  ^atte,  gefiel  je^t  einem  gefättigten  Bil6ung8optimiamu8,  6er 
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in  &em  „Eliten  urt6  neuen  (Blauben"  fic^  geredjtfettigt  un6  jlcengetet  üct- 
pfüt^tung  überfjoben  faf).  3u9^"^.  ^i^  ^«^n  tDorten  niefef^es  gern  laufc^te, 
jlellte  jlc^  allmä^Iic^  ein.  Der  J^rü^naturaliemua  na^m  na(^mal8  tlie^fc^es 
Kampf  gegen  fatte  0c^cinfittli(^teit  auf.  IMä^t  nur  6ie  ■Jlnffage,  6ie  6er 
TiaturaliBtnua  gegen  6ie  6eutfc^en  5u|tän6e  öec  geit  et^ob,  Dielme^t  6ct 
gan3e  ilafuralismus  i)at  &ie  gcijlige  Ijaltung  6er  Ja^re  nad)  1871  jur 
üorauafe^ung.  Was  6amal8  »erfäumt  mur6e,  gab  6em  riaturaliamus  un6 
feiner  Heigung,  cor  allem  6a8  Craurige,  Be6rücfen6e,  21ie6er3ie^en6e  6et 
IDelt  un6  befon6er8  6er  6eutfcf)en  IDelt  ju  fe^en,  6a8  Cebenarec^t. 

0d)on  6ie  firieg86i(t)tung  6er  Siegeamonate  »on  1870  un6  1871  »er- 
fagte  mit  roenigen  '^luanabmen.  Die  Dichtung,  6ie  unmittelbar  nac^  6em 
Kriege  er|lan6,  bc&cutet  feinen  JortfAritt,  am  lüenigjlcn,  too  fie  6em  (Befühl 
6e8  neuen  politifc^en  Cebcna  nacf)5uEomnien  fuc^te.  Cs  roar  überhaupt,  ata 
foUte  6er  ^eroifc^e  '2lufflieg  6er  Deutfrf)en  nur  ein  titfi^igea  fünj^lerifc^ea 
■3lbbil6  geroinnen.  (Bottfrie6  ßellera  Brief  an  £mil  üüt)  t»om  9.  Hocember 
1874  fan6  6ie  6eutfc^e  poefic,  role  jle  jl^  in  6em  Strebertum  »on  6amal8 
6arfiellte,  Diel  alberner  un6  unfähiger,  ala  man  je  ^ätte  at)nen  fönnen. 
€r  l)ätte  ni(^t  ge6ad)t,  6a^  6ie  Citeraten  un6  Poeten  fo  Diel  hinter  6en 
Sol6aten  jurücffle^en  tKür6en  an  JEüc^tigtelt  un6  gntelligenj.  £r  begriff 
je6orf)  fe^r  gut,  6a|  6ie  Creigniffe  6er  firiegsjeit  nur  Stoff  für  6ie  jn^gt^en- 
b{16ung  ferner  gufunft  fein  tonnten.  Die  (Bejlalten  6er  »fü^rer,  6er  unge» 
t)eure  I^eersug,  6ie  Belagerung  »on  Paris,  6ie  6ante8t  fämpfen6e  un6 
brcnnen6e  ßommune  innerl)alb  6e8  eifernen  Kings  6er  3ufd)auen6en  (Ber» 
manen  mit  6em  tneipärtigen  neuen  äaifer:  alles  6as  fei  mit  6em  u)irN 
liefen  un6  leibt)aftigen  (Befibeben  fo  fij  un6  fertig  für  6ie  üorjlellungstraft, 
6a^  5unäcf)ft  nichts  6aran  berum$u6ic^ten  fei. 

Deutfc^e  Rünftlcr  blieben  6amal8  »icl  fcf)ul6ig.  ^a^  jraei  "^aiti^iiink 
mujiten  cerge^en,  e^c  6ie  Runjl,  e^e  »or  allem  6ie  Dichtung  ju  ernfterer 
^luffaffung  6e8  Dafcins  un6  i^rer  'Jlufgaben  gelangte.  Pon  6en  0tim= 
mungen  6er  Siegesja^re  tnar  6ann  nur  no(^  roenig  übrig,  üielme^r  ftan6 
6ie  neue  ßunft  6e8  Naturalismus  fogar  rec^t  gegenfä§li(^  6en  ülädjten 
gegenüber,  6ie  fit^  aus  6er  großen  Umroäljung  »on  1870  un6  1871  auf 
6eutf(^em  Bo6en  entmicfelt  liatten.  Der  junge  Üaturalismus  Dcutfc^lan68 
mar  fo3ial6emofratifcb  gefinnt  nac^  6er  Ce^re  Don  ülarj.  €r  befel)6cte 
6en  fiapitalismus  6cs  reichen  Bürgertums,  er  »erfutf)te  mblid)  6ur(^3ufül)ren, 
roas  fic^  bisher  nur  6a  un6  6ort  leife  angctün6igt  ^atte:  6ie  Überroin6ung 
6er  bürgerlichen  äun|l  6uri^  eine  ßunfl  6es  eierten  0tan6e8. 
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Die  3at)re  nacf)  1S70  unö  1871  cr(lrebcn  6cn  inneren  ane  6en  äufjercn 
■Jlusbau  bei  neuen  Keii^».  llad)  aufjen  geininnt  feas  lüetf  Bismarcfa 
immer  größere  Jejligfcit,  nimmt  Iicutfcf)Ian6  6ic  gügel  6cr  IDeltpoIitif 
fe|t  in  6ie  fjan6.  Der  Berliner  fiongref?  von  1878,  6er  auf  bcn  ruffifd}» 
türtifcbcn  Rrieg  folgte,  be3eugt,  6a§  6ie  "Dölter  Curopaa  fK^  geroöfjnt 
hatten,  6em  Deutfc^en  Heicb  in  fragen  6er  IDeltpoIitif  eine  entfd}ei6cn6e 
ötimme  3U3ugefle^en.  £r  loar  6er  gröfjtc  äußere  toeltpolitifc^e  €rfoIg 
Biamarcfs.  "^lllein  6ie  inneren  Dorgänge  na^  1S70  un6  1871  f^iencn 
6er  neuen  JTlac^tpellung  nicht  ju  entfprechen.  Dag  neue  Heidj  rour6e  ju 
einem  ?ict)aupla§  religiöfer  un6  gefeUfii)aftIiif)er  ßämpfe. 

Der  rioroiurf  trifft  6ie  übern3iegen6e  2Hei)rl)eit  6eutf(ier  Di(i)tung 
narf)  1870  un6  Kor  6em  21aturali?mu?,  6aj?  fte  6en  tiefeingreifcn6en  innern 
Porgängen  ftheu  augroid),  6afür  aber  fiA  in  6cr  Qluamalung  einer  Scfiein' 
roelt  gefiel,  6ie  6em  Cebenagcfühl  6eg  aiie6ererroachten  Deutfc^en  Heidjs 
entfprechen  follte.  Der  fjillorigmng  tr»ar  auf  allen  (Bebieten  6er  ß.un|1 
fcf)on  fo  übermäAtig  gea)or6en,  6aJ5  man  müt)cIog  un6  ficf)er  alte  Cebens« 
un6  (Beflattunggformen  aus  6er  3"t  ^^^  DeutfAen  Keidjg  r>on  einjt  über» 
nehmen  ju  fönnen  meinte.  Die  Deutfcf)cn  gefielen  pd)  in  einer  fünflli(^ 
erneuerten  alt6eutfct)en  Cuft.  @o  ganj  äuf?erli(f)  hatte  6ie  echte  6eutfc^e 
Ixomantif  6er  geit  um  1800  fi(^  6a8  lDie6eranfnüpfen  an  alt- 
l)eimifc^e8  IDefen  nicf)t  »orgejlellt.  IDar  in5rDifd)en  gclegentlii^  6ie 
J^reu6e  an  mittelalterlicher  (Ben3an6ung  3U  einem  0piel  6cr  lllo6e  ge» 
tr»or6en,  hatte  fie  in  fpätromantifcfjer  geit  un6  befcn6era  im  Ilmfreig  6e8 
f^o^ensoUera  Jrie6rich  IDilhelm  IV.  fidj  beobad)ten  laffcn,  aud)  fchon 
6en  @pott  r>orn?ärt86rängcn6er  ©chriftjleller  tDact)gerufen,  fo  irii6erfpra^ 
gleic^eg  (Bebaren  je^t  nocf)  r>iel  me^r  6em  (Beijl  6er  geit,  6ic  nicht  6em 
(Beijle,  fon6ern  6em  Stoffe  6icnte.  Die  überbiete  (Bel6n3irtfd)aft  6er 
(Brün6er3cit  fü^te  nac^  1870  oben6rein  baI6  böfe  Hücffchläge  herbei. 
Der  2TiilIiar6enfegen  trar  nict)t  imjlan6e,  6ie  Perarmung  3u  t)emmen,  6ic 
6em  Börfenfraä)  »on  1873  folgte.  liiert  hiof?  6ie  3n6u(lrie,  t»or  allem 
6a8  äunfll)an6n5erf,  aber  and)  äun(l  un6  Dichtung  mufjten  billige  IDare 
liefern,  roenn  fie  '3tbnef)mer  fin6en  rooUten.  Die  äufjere  ©ejlalt  6cr 
Citeratur,  6ag  Bud),  auf  fd)!ect)te8  fjol3papier  ge6rucft  un6  lic6erlic^ 
gebun6en,  »errät  für  alle  gelten  6en  Ciefjlan6  6er  Ttnfprücfje  Don 
6amalg. 

Die  ®rof^en  vom  lllaf^flah  fjebbels  o6er  Cu6rDig8  maren  6ahin- 
gegangen,  |le  a>aren  aucli  »ergeffen.     Wagner  »erfolgte  feine  perfönlict)en 

172 


ßunflabfic^ten  un5  fan6  im  jäbcn  fiampfe  gegen  eine  i»i6crfireben6e 
Umroelt  ©enig  '2lnlaf,  ficb  fünftletif*  mit  bin  eigentüdjcn  oftagen  6er  geit 
auseinan^erjufetjen.  (Epigonentum  un&  Roncention  genügten  6em  Ccfer 
unö  6em  (Ebeaterbefuier. 

3n  fold)er  Umgebung  entbüUt  ficb  '^Insengtuber  als  6et  berufene 
Jortfe^er  liebbelö  un5  Cu^roigs.  (£r  bejeugt,  6afj  nai^  1870  (!5|1erreic^ 
bereiter  raar  als  baz  neue  Keicb,  IDicbtung  mit  6em  (Bebalt  bts  lages  ju 
crfüUen.  ©ein  (£rftling  nabm  Stellung  3U  6er  gcfc^idjtlic^en  Zat\a<i)c, 
6ie  von  (Bu^forne  „gauberer  »on  Korn"  geahnt  roor6en  mar,  3U  6em 
IDie6erer|larfcn  tatboli[(^er  'Jlnfprüt^e.  Tluf  öj1erreic^ii'd)em  Bo6en  voat 
tiefe  (Eatfacfte  freilief)  früber  3U  beobacbten.  T)a&  üatifanifcbe  iwnjil  nom 
3a^re  1S7Ö,  bas  auf  6eutfcf)em  Bo6en  6en  •^lltfatbolisismus  un6  6en 
ßulturfampf  3eitigcn  follte,  ertniea  6er  gan3en  IDelt  6en  gewaltigen  Qluf» 
fc^iDung  päpflliAer  2llacf)t.  '2tn3cngruber  fam  nact)mal8  nie^rfac^  auf  6ie 
teligiö8polittf(f)en  Dinge  surücf,  6ie  bal6  6em  jungen  Deutfc^en  Kcic^  fil)t»ere 
Sorgen  bereiten  foUten.  ^luf  6em  IDege  3U  feinem  „Dierten  ®ebot"  (1878) 
gewann  er  gefellfcbaftlicl)e  ofragen  ^in3u.  IDenn  einer  aua  6en  fieb3iger 
3at)ren  6en  IDeg  üon  Ijebbcl,  non  Cu&mig,  pon  Reller  3um  Ilaturaliamus 
bahnte,  fo  a>ar  es  '2ln3engruber. 

Der  „Pfarrer  non  Rircbfcl6"  fpielt  auf  6em  Dorfe,  6a3  „üierte 
(Bebot"  i(t  ein  XDiener  üolfsllücf.  Die  bei6en  (Bebiete,  auf  6enen  fn^, 
mehr  o6er  min6er  t)on  fjumor  6urcf)leuc^tet,  6ie  Dramen  '2in3engruber8 
bcmegen,  t»er6en  6urc^  6ie  bei6en  IDerfe  gcfenn3eic^net.  ^m  XDiener 
PolfB«  un6  RIeinbürgerleben  t»ar  er,  tro^6em  er  »äterlictjerfeita  t>on 
Bauern  flammte,  beffer  3U  fjaufe  als  auf  6em  Can6e.  21ict)t  nur  gegen 
6ie  €(f)tt)eit  6er  0pracf)e  feiner  Bauern  loffcn  fiel)  (£in»än6e  crljeben.  t£r 
fan6  Dorfgefcf)i^fen  un6  autf)  Dorf|1ücte  aus  6er  'Jtlpenroelt,  sunäc^fl  aus 
6er  oberba^rifc^cn,  por  un6  liel)  6em  Übernommenen  fünfllerifc^e  Steige» 
rung.  (Er  f($cnfte  6em  '3ilpler|lü(f  echtes  Biit)nenleben  ebcnfo  6urcb 
[einen  f(i)arfen  epigrammatift^en  lDi§  tr»ie  6ur(^  feine  Jäf)igfeit  6cr 
Seftaltung  einer  nienfrf)enfccle.  IDie  crnjt  er  6ie  Tlufgabe  nabm,  6a8 
feelifclie  tDer6en  Ungeroöbnlicber  3U  3eicbnen,  berDät)rt  nocf)  mebr  als  feine 
Bauern6ramen  6er  Koman  „Der  Stern|leinbof"  (ISSö).  €in  fd)Iimm» 
reranlagtea  ^übfd)ea  Bauernmä6el  a»ir6  in  folgerid)tiger  (Entmicflung  3U 
flrenger  Cebcnafübrung  er3ogen.  Cangfam,  aber  unentwegt  fe^t  fi^  6a8 
(Bute  in  ibr  6urcf).  So  leu(f)tet  äeller  feinen  lllenfct)en  in  6ie  gefä^irlictjen 
(Tiefen  if)rer  Seele  un6  ^olt  6a8  Bejaben6e  berauä,  6a8  \\<i)  t)ier  »erbirgt. 
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©tärter  betont  '3ln5engruber  fonjl  bas  ßomifd)c  im  (Bebaren  5ec 
3Tienfd)en. 

Irofe  öcm  unbeftrittenen  €rfo[g  feinea  €rftling»  i)atk  ■Jlnjengruber  im 
IDettfampf  mit  6cr  lüiener  Operette  feinen  Ieid)tcn  6tan6.  ©ffcnbad)« 
IDicner  llaAfoIger,  äomponi|len  roie  3ot)ann  6trauf,  Jranj  non  Suppe 
un6  ßarl  iriillöcfcr,  Cejt6i(^ter  t»ie  S-  3^11  trugen  damals  6ie  Operette 
auf  eine  fjöbe  empor,  &ic  feitbem  längjl  tcieöer  aufgegeben  tDur6e.  Qlnjen- 
gruber  erfocht  gegen  foI(f)e  leicbtbefcbroingte,  rotzige,  bü^menüertraute  fiunfl 
{«urc^aus  nict)t  immer  raf(f)e  Siege.  Tluc^  6ie  Hücfjl(^t  auf  6ie  Darjleller 
6er  IDiener  ror|la6tt^eater,  6ie  feine  Sfürfe  5U  fpielen  t)atien,  aiät)ren6 
fie  6od)  gan5  auf  6ie  Operette  eingeflcUt  »aren,  »eranla^te  if)n,  güge  ba 
Singfpiela  bei3ube^alten  un6  für  Ia(f)cnerregen6e  IDirtung  5U  forgen.  Dk 
XDicner  un6  t»ie  ZDienerinnen  feiner  üolfsftüde  erfa|t  er  üon  i^ren  guten 
un&  Don  i^ren  f(|t»a(i)cn  Seiten,  aber  meift  jeigt  er  ii)nen  fein  böfee  (Beflct)t; 
roenn  er  gelegcntlid)  eine  flrengere  Uliene  auffegt,  bleibt  immer  no(^  ein 
»crfö^nlidjer  Tlusroeg  offen.  (Er  xoai^it  bk  Haltung  6er  IDiener  IDi^« 
blotter  feiner  geit.  €r  felbjl  mar  lange  Mitarbeiter  eines  6er  befannteften 
un6  meijlgelefenen. 

Iiod)  im  „üierten  (Debot"  gab  er  6ie  Schonung  auf,  mit  6er  er  fonfl 
6ic  (Befatiren  6er  IDiener  Ceben8füt)rung  meljr  an6eutete  als  au8f(f)öpfte. 
3n  6iefem  (Et)efen(lüct  rücft  6a8  6eutfc^e  bürgerliche  T)tama  um  einen 
Schritt  l)'mam  über  „lllaria  2Tlag6a(enc"  un6  über  6en  „Crbförjter". 
21id)t  blo^  £ngf)er3igteit  6e3  Bürgertums  roir6  aufge6ecft,  »ielmetir 
fct)onungsIo8  6as  Üer6erben  entf)üUt,  6a8  eine  bürgerlii^e  S(^ic^t  6er 
an6eren,  aber  aurf)  6em  »iertcn  Stan6e  bringen  tann.  llefiro^  ^atte 
6a8  3"f'Jm"ieniD0^nen  gegenfä^Iicf)cr  ®efellfcbaft8jlufen  In  einem  fjaufe 
nur  t»on  6er  fomifc^en  Seite  gefaxt.  Tlnsengruber  natjm  fdion  alles 
IDefentlidje  »orroeg,  6a8  in  6er  Jrüfijcit  6e8  6eutf(f)en  llaturalismus  ron 
Su6ermann  6em  (Begenfa^  6e8  Berliner  ■Dor6er»  un6  fjinterfjaufea,  un6 
jroar  juungunften  6e8  Kapitalismus,  abgefcben  roer6cn  follte.  Tln 
3bfen  aber  gemalmt  6er  fü{)ne  (Briff,  mit  6em  bicr  r»on  ^Injcngruber 
6em  Pierten  (Bebot  6ie  Jrage  cntgcgcngcbaltcn  aiir6,  ob  €Itern  aud; 
immer  6er  fin6Iid)cn  €brung  njcrt  fin6,  6ie  6cr  ßatec^ismus  it)nen  3ubiUigt. 
21ur  eine  fittli^e  perfönüAfeit  won  '2ln3engrubers  IDudit  tonnte  6as 
llnt)eil,  6a8  (Eltern  i^ren  äin6ern  3U  ftiften  rermögen,  Qkiö)  ein6ringlic^ 
un6  ernf^  r»erfinnlid)en.  Die  unmittelbaren  ^citgcnoffen  roaren  6er  fitt» 
liefen  Strenge  6c8  Stüds  nicht  gema(f)fen.     Der  Qluff(f)©ung  6er  Büf)ne, 
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6et  ftcf)  in  6en  etflen  3af)ren  6cs  natutalismue  Dolljog,  brachte  es  ju 
Chtcn  un6  Iie|  ctfenncn,  tnieüicl  von  6cn  IDünf^en  öiefer  fpäteren  geil 
öurd)  '3In3engrubcr  fc^on  erfüllt  Xüoxbin  voat. 

Peter  Hofegger  toirö  ^äufig  mit  '^njengruber  5ufammengefleUt. 
Ißübe  traten  faft  gleiefjjeitig  auf,  bci6e  f(^il6ern  6aa  Ccben  un6  ba&  (Bebaren 
bd  "JÜpIers,  bei6e  inirfen  gern  be(e^ren6  un6  fittigenfc.  Doc^  Hofegget 
tarn  als  oberfieirer  Bauernfin6  jur  IDelt  un6  flan&  öa^er  »on  norn« 
^erein  mit  6cn  Bauern  in  engerer  Jüblung  als  6er  IDiener  'Jlnsengruber, 
ja  als  bk  gro^e  lTlebr5at)l  6eutfc^er  Dorfgefct)id)ten6id)ter.  Hofeggers 
er5ict)Iicf)e  Neigungen  lebten  ftcb  im  Homan  erfolgreicher  aus  afe  im  l)rama, 
jren6  Tlnjengrubet  ein  geborener  Bü^nenbe^errfc^et  toat  un6  toie 
Cu6triig  nur  aua  äußeren  (Brünöen  auä)  irjä^Iungen  fdjrieb,  of)ne  gleii^ 
Cu6mig  in  i^nen  fein  fjöc^flca  3U  leijlen.  Kofegger  i|l  üleijkr  6e8  futjen 
aneffeotifc^en  Bericf)t8.  'Jlber  er  roagtc  jli^  in  Homanen  aua  (Begenroart 
nn6  X)ergangent)eit  an  6ie  Cebenserfcfjeinungen  ^eran,  bk  if)m  ge6eif)li(^e 
€nttDictiung  feiner  Umroelt  5U  binöern  ft^ienen:  äuf^erli(^e  Rirc^Iii^teit, 
aber  auc^  unjureie^cnöe  Kcitgiofität,  gerflörung  bäuerlichen  IDofjIftanös 
("urtf)  Me  »or&ringen6e  Jnbuflrie,  Derörängung  6e8  Kleinbauern  6urrf?  6en 
(Bro^grunbbefi^  un6  bnxd)  6effen  Tieigung,  2lcferlan&  in  gas^fßl&uns  3" 
perman&eln.  Die  Ca|l  i>er  gefellf(^aftlict)cn,  üoltaroirtfc^aftlictien  unö 
religiöfen  Jragen,  6ie  er  ju  löfen  fuc^it,  ^emmt  juroeilen  6en  Iei(f)ten 
6d)rDung  feiner  Crjä^Ierbegabung,  6ie  fli^  am  beflen  betr»ät)rt,  roenn  fie 
erlebtes  beric{)tet. 

IDaren  ea  tuirflic^  nur  ungünftige  gufälle,  6a§  6ie  öjlerreic^if^c 
Did}terin,  6ie  ä^nlic^  roie  '2ln3cngruber  6ie  IDege  Cuöroigs  un6  Reller? 
roeiterging,  iljte  bo^en  fünftlerifct)en  Tlnfprüc^e  in6es  niemals  im  Dienfle 
6eB  JEagcs  aufgab,  nicf)t  aud)  Qlü<i)  'Jlnjengruber  auf  6et  Büf)ne  6eutfc^e 
Dichtung  förderte?  ^luf  6ie  Büt)ne  tüur6c  llkric  con  £bner»€fc^enba(^ 
als  fiin6  bmä)  bas  XDiener  Burgtbeater  bingea>iefcn,  6effen  Befud)  6er 
öftetreic^ifcf)en  ßomteffe  etroas  Selbfl»erflän61i(^es  rcar.  Cs  blieb  bei 
Tlnfängeroerfudjen,  6eren  einer  freiließ  6urct)  Cu6n3ig  ausfütirlid)  ge» 
t»ür6igt  un6  abgeletjnt  wmbi.  Cu6n3ig  a^nte  ntt^t,  6af5  er  6a8  tDcrt 
einer  J^rau  cor  fii^  f^abt.  ITiarie  t>on  €bner  f)atte  ju  \djvott  ju  tämpfcn, 
um  i^ren  £r3ä^Ierberuf  gegen  if)re  näc^fle  llmtnelt  6urcf)3ufe§cn,  als  6a^ 
es  i^r  gegönnt  gctoefen  tcäre,  3U  beroeifen,  6af5  auc^  eine  Jrau  6en  ^oljen 
■Jlufgaben  6er  cEragö6ie  geioacbfen  fei.  IDirflic^  glütfte  i^r,  ja^rje^ntc- 
lang  6en  Bciufenjicn  für  6ie  erfte  6eutfcf)e  leben6e  Dichterin  ju  gelten. 


3^r  tr»ar  ea  ba&  (Begebene,  6ic  roenig  befannte,  tnclcn  ganj  un5u. 
gängllc^e,  eigentoilüge  IDelt  6e8  ö(lerreid?i[c^en  fjoc^a&els,  6em  fic  felbft 
angehörte,  treuen  un6  f(^acfen  Tlugee  ju  ecgrünöen.  Deutfdics  Tlöcfeleben 
roar  befonöera  feit  (Bräfin  fjatin.^atin  üielfad)  von  J^rauen  gefc^iI6erl 
iror6en.  "Jlber  noc^  6ie  Can68männin  öer  €bner,  6ie  unter  6em  Decfnamen 
(Dffip  0cf)ubin  3U  Beginn  6er  ac^tjiger  Ja^re  aus  na^er  Beobaiiitung 
6en  ölterreii^iftfjen  £jod)a6el  ab3U3eid)nen  anfing,  übte  in  ii)rer  betnegtcn, 
an  fran3öfifc^en  lllujlern  gebil6eten  DarfteUungsffieife  nic^t  6ie  fc^Iicbte 
€ntfagung  6er  (Ebner  un6  üeij  it)ren  'Jlbbilöern  eines  ötanöea,  6et  in 
il)ren  'klugen  6em  Untergang  unaufbaltfam  fic^  näherte,  6en  Iocfen6en 
©(^immer  6e8  Komant)aften  un6  Tlbcnteuerlirfien,  ja  6e8  tDun6erbaren. 
mit  6cnfelben  lllitteln  3cicbnete  fie  6ämonifd)e  äünj^Iernaturen.  £jevfe 
nannte  fie  ein  fabelf)aft  gcroi^tea,  mit  allen  IDaffern  getDafc^enea  Jtaucn» 
3imincr;  allein  bmd)  6cn  J-'irniB  »on  6tf)icf  leurf)tc  fafl  »erlegen,  aber  fe^r 
an3icben6   6ie   gefun6e   Kote   einer  maijii)a\t   poctifcbcn   Hatur   ^in6ur(^. 

I5ie  ebner  fül)rt  it)re  @tan6e8genoffen  nici)t  tceit  f)inauB  in  6ie  IDelt, 
fon6ern  läp  6eren  @t^)i(ffale  au8  6em  geroo^nten  Cebcn  erroadjfen,  6a8 
nac^  altem,  ftrengfeftgelialtenem  Brauch  bal6  auf  6em  (Bute,  bal6  in  IDien 
jic^  abfpielt.  6eelif(f)c  Derirrungen  leiten  bei  i^r  empor  3U  ©elbjliiber- 
tDin6ung  un6  Sübne.  Strenger  un&  unnacbfict)tlici)er  ala  (El)eo6or  Jontane 
enttcicfelt  it)r  Homan  „llnfül)nbar"  (1890)  6a8  0d)ictfal  6er  Jrau,  6ie 
3um  Cbcbruc^  ge6rängt  mor6cn  tcar.  IDie  'an3engruber  im  „Sternjlein- 
^of"  bete^rt  \it  it)re  !11enfd)en  3um  (Buten.  3t)r  „(Bemein6e!in6"  (ISS7) 
tritt  nic^t  nur  »egen  feiner  jlttlitben  Haltung  unmittelbar  neben  6cn 
Homan  '2ln3engruber8;  6a8  Geben  6e8  Bauern  mar  it)r  au8  langjäbrigcr 
unmittelbarer  Beobad)tung  ebenfogut  befannt  tr>ie  6ie  boctiafelige  IDelt. 
IDie  '2In3engruber  blidt  fie  aucb  6em  IDiener  Kleinbürgertum  »erjlän6ni8' 
coli  ins  I}er3.  (Bleicb  if)m  ^at  fie  für  6en  rD0^l^aben6en  Bürger  geringe 
üorliebe.  €r  mijiglücft  tünjllerifd)  bei6en  leidjt.  Die  religiöfen  gtüeifcl 
6e8  tat^olifc^en  priejlera  in  einer  geit,  6ie  auf  läfftge  Ijaltung  in  cftagen 
6e8  (Blaubena  3U  üer3id)ten  begann,  t»aren  Tluagangspuntt  ■2ln3cngruber8 
geroefen.  Hofegger  blieb  aud)  6a  an  '3tn3engruber8  Seite.  Die  (Ebner  fe^te 
fid),  aller&ings  min6er  fampfluflig  un6  ten6en3iö8  als  6er  Dichter  6e8 
„Pfarrers  »on  fiirct)fel6",  aucb  mit  6iefer  ^frage  au8einan6er.  Uod)  aus« 
giebiger  tat  gleiches  6ie  IDiener  Dichterin  £mil  Itlarriot,  6ie  um  1890 
6urd)  il)r  jlarfes  Temperament  Filarie  »on  (Ebner  in  @ct)atten  3U  jleUen 
fcbien.    Sclbjl  ITlarie  Cugenie  6eUe  (Brasics  geijlüoUer  IDagemut  fam  ni(t)t 
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iiaucrtuS  auf  gegen  lllaric  von  (Ebner.  Die  6eUc  (Brajie  6urcf)tränfte  bk 
gcfc^id)tlic{)e  Pereepif  fjamcilinga  mit  ^el^  febenegefübl  einer  naturaliftifcb 
getDor6enen  ^üt  un6  machte  ibrem  „Kobespierre"  (1895)  6ic  neue  (farben- 
gcbung  golas  6ien|lbar.  ^loiiellen  un5  Komane,  »or  aUem  öramatifc^e  Der- 
fucbe  betüäbren  i^re  Jäbigteit,  neue  fünftlerifdje  (Befeanten  ju  cntöecfen. 

Das  IDert  6er  €bner,  baz  je^t  gcfd)lo[fen  üorliegt,  erhärtet  &en 
Keidjtum  ihrer  fünftlerifcbcn  (Erjäblungamittel  un6  it)re  ^f ät)igfeit,  IHcnfcben 
rerfchiefienfter  Prägung  ju  gejlalten.  Dicfen  Hlcnfcf)cn  eignet  gern  ein 
gug,  6er  uns  lächeln  mad}t.  Der  Ijumor  6er  €bner  untcr|1reicbt  mit 
Dorliehe  fleine  ^Aroädjcn.  @ie  tann  Rabinettjlücfe  licbcnstKürMgcn 
Spotts  fct)affen.  Selten  rerliert  fe  6en  fjumor  ganj  un6  »errät,  6afi  fie 
über  eine  ihrer  (Dcjlalten  6en  Stab  brid)t.  Der  Reuige  €rnft,  mit  6em  fie 
ihre  eigenen  'Jlufgaben  anfafste,  überjeugt,  6a^  6er  Riinftler  nic^t  fc^affen 
6ürfe,  ir>as  er  nic^t  fii)affcn  muffe,  machte  fie  un6uI6fam,  mcnn  fie  leidjt» 
^er3igere  '^(uffaffung  6e8  Didjterberufs  ju  fpüren  meinte,  j^ür  folche  Per» 
neinung  entfct)ä6igt  6ic  fittlidie  Unerbittiid)feit,  mit  6er  fie  fidi  fclb|T:  betrad}» 
tet,  cntfd)ä6igt  nod)  mehr  ihr  |larfes  IJlitgefü^l  mit  6cn  Seelen  Unter» 
6rücfter  un6  mit  6er  Seele  6es  cLieres. 

Die  fnappcre  Jorm  6cr  llocelJe,  6ie  non  ITiarie  von  €bner  neben 
gröfjeren  €r5ä^lungcn  mit  Porliebe  gepflegt  t»ur6e,  ^atte  fur3  v»or  ihren 
crfien  Terfudien  in  6em  IDiener  ,fer6inan6  von  Saar  einen  'Dcrtieter 
Don  a-'cfenüidi  iH-rfd)ie6enem  Cebensgcfübl  gefun6en.  IDohl  berührt  er 
fid)  jlofflid)  mit  6er  €bner  un6  begegnet  ihr  auf  6em  tf(f)ei:^ifrf)en  Bo6en 
öperreidiifdjer  prot>in5.  3^"^  '"^^^  l'^S'  '•■"''■■  ßHcn,  XDi6erftan6slofe  o6er 
min6cften8  feelifc^  Überempfin61id)e  5U  »ergegcntBärtigen,  6ie  unter  6em 
Drucf  6cs  Cebens  mäl)Iic^  3ermürbt  tt)er6cn.  €r  ift  Stimmungsmenfd)  un6 
fd)afft  Stimmungsmcnfd)cn.  S(^on  6er  Hahmen,  6en  er  mit  üorliebe 
um  feine  2"io0cllen  legt,  gibt  6en  I\uifchen  ®run6ton  an.  £s  fin6  nieift  6ic 
auflöfen6en  un6  Iähmen6en  Stimmungen  IDiens.  €iner  fpäteren  Didjter» 
gruppe,  6ie  in  6er  Jlachjeidjnung  6iefer  mü6cn  Stimmungen  ftd}  nicht 
genugtun  fonnte,  Kiur6c  Saar  jum  I)orbil6  un6  Illeifter.  Die  I^ölje  erfiieg 
foldjer  QIu36rucf  6e3  XDiener  Cebensgefü^ls  in  Saars  „lüiener  €legicn", 
in  6enen  6ie  herbe  (foxm  6e8  Ijejameters  ficf)  ju  melanrf)oIifc^  ge6ämpftem 
lkd)fühtcn  6e8  merfli(^  fd)rDin6en6cn  Behagens  un6  6e8  Beiüujjtfeins  »er= 
gangener  ®enufjfäl}igteit  6e8  IDienertutns  errociAt. 

Die  Sta6t  un6  6as  Can6  ©riUparjers  r»aren  6ergeftalt  nach  feinem 
r^ingang  tatfräftig  auf  6idjterifdier  Ba^n  roeitergefc^ritten.     "^Uk  Über« 
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ücferung  hatte  man  tünjllerifcb  geför&crt.  Tiocf)  mar  auct)  liier  6er  tneiterc 
llmfreis  6e8  publifuma  nid)t  5U  üoUcm  t)crftän6ni3  für  bk  6iii)tcrif(^en 
■^lufgaben  6er  geit  emporgeflicgen.  Tiber  ee  mangelte  aiabrlid)  nii^t  an 
ßrnften,  6ic  eine  IDeiterentroicflung  tragen  o6cr  min^ejlcns  üorbercitcn 
fonnten.  IDenn  ihnen  eftcas  im  XDege  jtan6,  fo  roar  es  6ie  Cefeföjl,  Me 
noni  Deutfdjcn  HeiiJ)e  6amal9  na^  (i^)krreid)  tam.  Xioii)  voat  6ie  €bner 
aud)  in  (J^jlerreicb  nur  »enigen  be!annt.  Ilod)  erblicfte  man  auc^  bier  &as 
mabre  fjeil  im  gcfcbidjtlii^en  Homan  un6  in  ■Der86i(i)tungen  üertr>an5tcn 
(Beprägcs. 

(Brillpar3er0  Cebensmerf  roar  cn6Iic^  als  ®an3es  im  3abre  1872  ror» 
gelegt  rDor6en,  nicbt  von  einem  öfterrei^ifcben  üerleger,  fon&ern  t»on  3.  ®. 
Cotta  in  Stuttgart.  Cs  beroies,  roeldic  fünfllerifAe  f?öt)c  ein  ö|lerrei(^ifc^ct 
Dichter  erreichen  fonnte.  3^^'  f"^!^  xombc  man  mit  „Cibuffa",  mit  6cm 
„Bru6er5i»i|"t  in  ^absburg"  un6  mit  6er  „3ü6in  von  iEoIe6o"  betannt^ 
6cn  IDerfen  aus  (Brillparjers  rcif|ler  gcit.  J^reilich  mufjte  einer  6er  frü^ejlen 
üortämpfcr  (Brillpar3ers  auf  6cutf(bem  Bo6cn,  ßarl  (Boe6ete,  feftftellcn, 
6af5  6cm  toten  Dictiter  »on  nor66cutfchcn  Leitungen  nur  fenntnislos  ab= 
fprc(f)en6e  lüortc  ins  ®rab  nachgerufen  roor6en  feien.  €r  erblicttc  in  6er 
Sammlung  ron  (Brillpar3er8  IDerfen  6ie  bejte  Tlntmort.  '^n  öflerrcicf) 
fei5ten  ficf)  €infichtige  ma(f)tt>olI  für  @riUpar3cr  ein,  poran  6cr  f(^arf-  un6 
feinpnnige  J^er6inan6  ßürnbcrgcr. 

Kein  an6erer  beforgte  6ie  Sclbllbcfinnung,  6cren  na*  lSt36  <ßjler= 
rcirf)  un6  vox  allem  6cr  I)cutfc^ö(lerrei(I)er  be6urfte,  gleic^  ernfl  un6  eiferroll, 
fiürnbcrgers  „Siegelringe"  (1874),  politifche  §citung8auffäb,c  aus  6en 
3abren  feit  lS6t3,  3eugcn  für  6cn  echten  ratcrlan6sfreun6,  6er  mit  ungc- 
pmem  Drang  na<i)  lüahrheit  feinem  Dolt,  6en  DeutfcböflerrciAern,  6ie 
®efaf)ren  6es  Tlugenblicfs  un6  6en  bittern  (Ernj]:  6er  l)crrf(f)en6en  fiaat» 
licl)cn  un6  gefcUfcfiaftlichcn  5uftän6c  enthüllte.  Pertr>an6ter  Drang  nadi 
Selbftbefinnung  un6  ehrlichem  Betenntnis  erfüllt  Rürnbergers  „£itera= 
rifd)e  i}er3en8fad)cn"  (1877).  IDie  fiAer  un6  roie  riditig  er  Did)tung  3U 
werten  rer|lan6,  fagen  feine  triftigen  €inroän6e  gegen  IDilhelm  3or6an9 
gläubig  hingenommenen  "Tlnfprud),  6en  Deutfcfaen  ein  ebenbürtiges  ®egen» 
jlücf  3U  Qomer  geboten  3U  haben,  fagt  feine  liebeDoUe  lDür6igung  r>on 
f?ermann  fiur3'  f)eimatromanen  un6  »on  Seilers  Cegen&en.  "^ifinlicl) 
aiollten  IDilhelm  Scherers  „Portrcige  un6  Qluffät^e  3ur  ®efcl)ichte  6es 
geijligen  Cebens  in  Dcutfd}lan6  un6  öfterreid)"  (1874)  6as  IDertüolIc 
innerljalb   6er   3eit6idjtung   erfennen.     Und)   Sd)crer   erfül)lte   6ie   rei^e 
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ßunjl  von  fieUcra  Cc3eii6cn.  Cr  pccücftc  [lä)  in  ©tto  Cu&toigs  ©tiafC' 
fpearef!u&ien.  2?cutfrf)öl1erteii:^er  mc  ßürnbcrgcr,  »erfolgte  er  ö|lec» 
rcit^ifdjes  geijligcs  Schaffen  com  JUittcIalter  bis  jur  (Begcnroatt.  €: 
fudjte,  anöera  als  iiürnbcrger,  bas  wahrt  fjeil  auf  6em  Bo6en  6e8  neuen 
Deutftf)cn  Reichs.  3m  tDie6ergei»onnencn  Clfaf?  roitftc  er  als  begei|tertcr 
■Jlninalt  6eutfcbcn  lOcfcns.  gufammcn  mit  5cm  IDiencr  (Befcbic^tsforfc^er 
(Dttofar  Corcns  entwarf  er  fdion  IS71  in  einer  „®efc^ictite  6e8  lEIfaffes 
von  bm  älteilen  geiten  bis  auf  6ic  ©cgcnroart"  Bilder  aus  6em  poli» 
fifdien  un6  geizigen  Ceben  6er  6eutfdjen  IDe|lmarf,  um  3U  bemcifcn,  inel- 
ibm  %nidl  an  6eutfd)cr  €nttDirfIung  ^as  €Ifaf5  ^abe  un6  roieüiel  für  bas 
(£Ifa|  6effen  beutfcbc  ©ötinc  büxä)  '^abvt)ünbextt  gelei|let  pttcn.  €r  lebte 
&er  froren  Über3eugung,  6af5  für  alle  gelten  6ie  €Ifäffer  »ie6er  für 
reutfcl)lan&  gcujonnen  feien  un6  fii^  ju  treuen  ©öbncn  6c3  neuen  Heidjs 
^icranbikScn  n?ür6en.  Sorgenvoller  als  Mcfen  6eutfi:^en  @ü6njeften  be= 
tradjtete  6er  öo^n  6e8  6eutfd)en  0ü6o|lens  bk  eigene  fjeimat.  Un6  fd)ärfcr 
faßte  er  fte  an.  3m  (Begenfa^  3U  fiürnbergcr  fiatte  @ct)erer  fein  »olles 
■Derjlän6ni8  für  einen  Uröjlerreic^er  un6  llrroiener  von  (Brillparjers 
Prägung.  (Blcicbroobl  fagte  er  aus  beoiufjter  J^erne  über  ®riUpar5er8 
Ranfl  Bcffcres  un6  '2luffi^luf5reic^)eres  als  6ie  große  lllebrlieit  »on  (Brill» 
par3ers  älteren  Terebrern.  Dagegen  gab  ©cberer,  6er  felbft  6eutfi:^e  Der» 
gangenlieit  in  fid)  flarf  erlebt  un6  6eutf(^es  lllittelalter  ein&ringüd)  erfüllt 
battc,  6em  gefcf)id)tlid;en  Homan  6e8  Zeitalters  3U  roillig  nac^,  »or  allem 
6cm  "Derfucbe  '(Bü\iav  ^frey;tags,  6eutfd)e6  '^lltcrtum  3U  neuem  Ceben  3U 
cnrecfen. 

Turd)  früben  iEo6  rDur6e  ed)crcr  »erbin6ert,  fein  ITieifteroicrf,  6ic 
„^Befd)id)te  6cr  6eutfd)cn  Citcratur"  (18S5),  über  (Boetbc  binau83ufübrcn. 
Iiaber  gelangte  er  nicbt  6a3u,  »cn  6cr  ^öbe,  auf  6er  er  3ule^t  llan6,  fein 
Per^ältnis  3ur  3citgcnöfftfd}en  Dichtung,  alfo  auc^  3U  6en  gef^icbtlicben  (Er- 
3ä^lern  3U  beftimmen. 


(Befdjid)tlid)e  Jicbtung  un6  i^re  Übera>in&ung 
!rid)tcrifd)e  Pergegentüärtigung  6eulfd)er  Dorscit  roar  »br  1870 
6cn  I)eutfd)en  immer  roerter  gcn3or6en.  0ie  muffte  nai)  1870  um  fo 
mc^r  einen  neuen  fräftigcn  ®efüt)lston  fin6en,  6a  6er  DeutfAc  fein  neues 
Kci(^  i»ic  eine  IDie6crgeburt  mittelalterlicher  6eutfd)er  (Bröfie  cmpfan6. 
•JIus  betracf)ten6cr  Jerne  freute  fii^  aucf)  (Bottfric6  ßeller  über  6ie  @e^nfuc^t 
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6et  Deutfdjeii  bce  neuen  Heidjß  nac^  getmanifdjer  gugen^jeU  un6  über 
®u|laD  Jre^tage  Detfuc^,  fic  6id)teci[(i)  aus3ufc^öpfcn.  Jre^tag  fe^tc 
ron  1872  bia  18S0  in  Mctiterifdie  (£r3ät)lung  um,  xoa&  i^m  aua  feinen 
„BiI6ern  aua  6er  6eutfct)en  üergangen^ieit"  aufgegangen  toar:  i>ie  tultur- 
gefc^i(^tlid}e  (Entoicflung  bes.  Deutfdjtums.  ®Ieict)3eiti9  mit  gola,  6er  in 
feinen  „■Hougon-lTlacquart"  feit  1S71  6a8  (Befc^icf  einer  rDcitperjffieigten 
J^amilic  innerl)alb  weniger  gaiivjebnte  an  i^ren  einjclnen  ®lie6crn  nach 
6en  tKiffcnf(^aftIicf)en  üorfteUungen  von  üererbung  un6  'JInpaffung  auf5u» 
jeigen  fic^  mü^te,  »agte  fii^  Jte^tag  an  6ie  noi^)  gefä^rli^ere  "^tufgabe, 
6urc{)  giJ^i'^un^crte  6en  (Bang  eines  ®efct)Iect)t8  3U  perfolgen  un6  in  6effen 
®Iie6ern  tY'pifd)e  IJcrtreter  i^rer  3eit  3U  erfaffen.  «Seinem  bürgerlii^cn 
0tan6puntt  entfpradj  es,  ein  ®efi^[ect)t,  6a8  im  19.  3a^r^un6ert  3U 
fd}Iicf)ter  bürgcrlict)cr  'Jlrbeit  fid)  bcfeljrtc,  r>on  germanif^cn  Jürftcn  ab- 
flammen  3U  laffen.  €ä  Ijätte  mäd)tigerer  6id)terifc^er  Ilraft  be6urft,  als 
6ent  altccn6en  €r3ä^Ier  3U  ®cbote  ftan6,  6iefem  €ntt»icflungagang  nic^t 
6ic  IDirfung  einee  Tlbftiegs  3U  leiben.  J^re^'tag  lieferte  gegen  feinen  IDillen 
6en  Bemeis,  6a^  6ic  Runft  bei  überbefc^ei6ener  (£infd)ränfung  auf  6a8 
(Eüi^tige,  Brane,  (Einfache,  beujufjt  pijilifier^aftc  bürgerlidi  arbeitfamer 
i^altung  3u(c§t  3U  fur3  tommt.  Don  einem  f(^n)ungf)aften  Eingang,  in 
6em  fic^  roirfungsDoU  6ic  Qllemannenfc^Iai^t  ron  @tra|jburg  abfpiegelt, 
gleitet  6ie  lange  Bän6erei^c  6er  „'^Ibnen"  allmä^ilict)  binab  ins  ®ejüöbn» 
Iid)e.  Das  roarb  nic^t  für  6en  Realismus  un6  tonnte  einer  fpäteren  geit 
nur  »on  neuem  Jluc^t  nor  6em  Criüialen  empfehlen.  Unleben6ig  geriet 
6cm  €r3ä^Ier  t^üringifd)e  Can6fc^aft,  in  6er  er  felbjl  feit  langem  roeilte 
un6  in  6ec  ein  guter  <Iei(  6cr  Porgänge  6er  „'2Ibnen"  fitb  abfpielt. 

Den  ©efdjic^tsforfdjern  njur6e  es  baI6  3ur  lieben  ®ca>obn^eit,  ibr 
IDiffen  in  Komane  ^inein3utragen.  J^elij  l^al^n  rüür3te  feinen  Cranf 
träftigcr  als  J^re^tag;  er  ^olte  6ie  gutaten  aus  Jranfreic^.  ©ein  f^aupt» 
tx>ert  „€in  fiampf  um  Hom"  (1S76)  möchte  ^voat  6ie  befte  Rraft  aus 
6er  üertüanMfc^aft  fd)öpfen,  6ie  6em  Perfaffer  aufgegangen  toar  5roifd)en 
6en  i?d)ic!falen  6er  ®oten  6er  geit  ^ufti'^'^'i*  ""^  ^^"1  fiampf  6er 
«öjlerreidjer  feiner  eigenen  §eit  um  3'öJic"-  3)ie  ülenfcben  6es  Bucbs, 
i^re  Sprache,  ja  6ie  gan3e  löortgcbung  ruben  in6eß  auf  einer  feltfamcn 
Derquicfung  germanifc^i  gemeinter  fjel6enbaftigfeit  mit  6en  Bräuchen  6e8 
Parifer  JcuilIetonroman8.  'Jlus  6er  rorratsfammer  Suea  flammt  6ie 
crfun6ene  ^auptgeftalt,  ein  6ämonifcber  Perbrec^er.  (Erregen  tann  6aß 
immer  noc^.     (Es  ifl;  nicbt  fo  ennü5cn6    langujeilig    xok    ®eorg    (Ebers' 
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onanier,  rtlcnfchcn  fctnfler  Iicrgangcnljdt,  5unäd)|l  aus  äg^ptifc^er  TOcU, 
uitbeticnflicf)   Mc  (Befüblc   un6   IDünfc^e   bn   (Begenroart   unterjufct)ieben. 

groci  3a^te  t)or  €ber8'  früt)em  erftcm  ferfurfje  f)attc  (Bujla»  J^lauberta 
Koman  „Salammbö"  (1862)  fünfticrifcb  btn  unuberbrücfbaren  IDi&er- 
[pruc^  fattf)agifrf)et  üergangen{)eit  un6  unfcrcs  CcbeiiBgcfü^Ie  üerfmnlictit. 
€r  tDolIte  bk  ftrenge  Ciitbcit,  6ie  fein  Homan  aus  &er  fran3öfift^cn 
Proriin3,  „!]la6ame  Bo»arv",  in  6cr  geicbnung  [eines  eigenen  Zeitalters 
crrei(^t  batte,  auf  uralt  fartl)agifc^cm  Bo6cn  6urcbfc^en.  Unfäglic^e  lWüi)t, 
roie  fonfl;,  roauMc  J^Iaubert  an  6ie  'Jlufgabe.  @d)on  6ie  latfadje,  6aJ5 
feine  Rart^jager  eine  @pra(f)c  re6en  mufften,  in  6er  fie  nie  ge6ad)t  batten, 
vcav  ibm  ein  eiferroll  bcfämpftes  ijemmnis.  @ein  IDcrt  follte  nic^jts  gemein 
baben  mit  bct  Komantif  €^ateaubrian6s  nnb  mit  6effen  t^pifc^en  (Beflal- 
ten  aus  ferner  üergangenbcit.  Has  tx»ar  6er  ®egenpol  t>on  ©cotts  fiunjl, 
an  rediter  Stelle  6en  engen  gufammen^ang  »on  €in)l  un&  Jc^t  ju  nu^en; 
es  ift  eine  fünplerifrfie  llotroenöigfeit,  trenn  gefcbictjtliAe  Stoffe  aus 
roeitefler  j^erne  6i(^tetif(^  ju  formen  [mb.  I>em  gefd}i(i)tlid)cn  Iiicbten 
6eutfc^er  profefforcn,  ba&  um  IS80  blübte,  tüur6e  im  (Begenfa^  3U 
j-'laubert  liebe  (Beroobnijeit,  6en  Cefern  t»or5Utäufrf)en,  6ie  großen  perfön« 
lidifeiten  ältefter  (Befc^idjte  feien  bei  Cic^t  befe^cn  nic^t  roefentlic^  anders 
geartet  als  Ikt^bar  fjinj  unö  fiunj. 

0cl)effel3  ironifdier  f}umor  Ijatte  fidj  aller&ings  auc^i  in  »erroanMen 
®leiii)|lellungen  gefallen.  €s  blieb  btr  fangesfroben  Bufeenfifieibenl^rit 
tion  Julius  IDoIff  un6  Hu6olf  Baumbacb,  bk  \id}  auf  0d)effel  berief, 
r>orbel)altcn,  bas^  läffige  geiftige  (Bef)aben  einer  materiaüftifrf)  ab' 
geflumpftcn  geit  6cn  I)eutfc^en  6er  Pergangcnbett  ^ujumuten.  XDolff  fpielte 
fid)  in  I)arftellungen  aus  6er  (Begenroart  aucb  gern  als  lcbensfun6iger 
fül)ler  ©pötter  auf.  äunjlroUer  beii^tete  €6uar6  (Brifebad)  6as  feelifcbe 
Hingen  6cs  IDeltmenfc^en  6er  gfit-  'fr  \ü(i)te  €rlöfung  ron  6er  pein  un6 
ron  6cn  Jreu6en  finnlicber  (Benufsfucbt,  f)atte  aber  aucb  genug  äraft,  ec^te 
©innlicbfcit  in  feinen  üerfen  aufglüben  ju  laffen.  (Brifebad)  »erbarg  nic^t, 
vok  erfüllt  ron  6em  Cebensgefü^t  6er  geit  llapoleons  III.  er  toar. 
(Blcid)irobl  überfArieb  er  Did)tungen,  in  6cnen  er  fic^  felbfl  6ar|lellte,  ^alb 
als  21ad)fabr  I^eines,  balb  als  3ci'9fn<^ffe  ^^'^  Bu^enfcbeibentunft:  „I^er 
neue  Cannbäufer"  (1869)  un6  „(Eannbäufer  in  Kom"  (1875).  Jreilic^ 
trug  6icfer  lannbäufer,  als  er  ron  6er  I)irne  ju  reinerer  Cicbe  genefen 
roollte,  tein  l)ärenes  (Betr>an6;  „er  ging  mo6ern  un6  elegant",  üon  Ciebes- 
lei6  roan6te  er  fid),  nid)t  ganj  im  Sinne  feines  lebcnsrerneinen6en  2Ibgott8 
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Schopenhauer,  3um  Kampf  für  bas  neue  Deutfrf)e  Keid).  (Befinnunga- 
tü^tig  aber  6ul&fam  fd)rieb  in  fühlbarem  '2Infc^Iufj  an  0(^cffel  unJ) 
jfreigtag  6er  äatt)0lif  (f.  XD.  tDeber,  fejl  im  roeftfälifdien  fjeimatboben 
tDurjcIn6  roie  "Jlnnette  »on  Tixo^e,  als  fiünfiler  i^rer  llrfprünglirf)teit  nid)t 
gctnatfjfen,  feie  langen  ©tropbenrei^en  feines  epifcben  (Befeitbts  „Dreijebn» 
linfeen"  (1878).  €r  miefe  es,  feen  erfunfeencn  mittclalterücben  ©toff  buiä} 
jeitgemäf  geiflreic^  fpielenfee  Su'ß'cn  3^  tüürjen. 

j^ricferid)  (Ei)eo6or  Difiljer  nat)m  feas  (Bebaren  feer  gef(^ic^tlicf?en 
I)iif)ter  fi^on  1879  in  feer  Pfafjlfeorfgcfdjic^te  „I>er  Befut^",  feie  er  feinem 
Buc^e  „2lu(^  €iner"  einfügte,  roi^ig  aufs  Rom.  Iier  jungt)egelif(t)e 
funfeige  drgrünfeer  äfii)etif(f)er  Jragen  bot  mcbr  als  treffenfee  "Dctfpottung. 
€r  legte  feen  J^inger  auf  feie  gefät)rlicf)en  Stellen,  feie  pon  jefeer  l\rfecut» 
lidjung  t)crgangencn  Seelenlebens  ju  übera>infeen  finfe.  (Er  tat  juglcid} 
l)ier  roie  in  einjelncn  feiner  (Befeicbte  fübn  feen  SAritt  ins  (Brotcsfe. 
IDiefeerum  f)atte  es  im  guge  einer  getnoUt  bürgerlitf)fii)licbten  geit  gelegen, 
feie  tollen  Sprünge  feer  (Broteste  ju  meifeen.  So  gern  man  fid)  von 
Dicfens  leiten  liefj,  feine  (Brotesftunfl  fanfe  in  Deutfd)lanfe  faum  eine 
21ad)folge.  Tln  ibrer  SteUe  nal)m  man  ujillig  feas  abfidjtlit^  Cäppifcbe 
böl)eren  Blöfefmns  bin.  Pifcbcrs  Homan  „7lai)  €iner"  bcjcugt  feen  3u» 
fammenf)ang  mit  ^ean  Paul  aucb  in  feem  rerjidit  auf  alle  2lngfi:  nor 
fecm  IDifeerli^cn  unfe  (Duälenfeen  grotcsFer  Sd)ilfeerung.  Ter  fjelfe  fecs 
Komans  fübrt  feinen  äampf  gegen  feie  „lüde  fecs  CDbjetts"  (feie  lüenfeung 
rourfee  raf^  3U  einem  geflügelten  IDort)  nicbt  faubcrer  unfe  jagbaftcr, 
als  3^'^"  Pauls  Doftor  fia^enberger  feen  Kei3  fees  €felerregenfecn  aus» 
toftet  unfe  austoftcn  läfjt.  I^er  Homan  bat  glcicb3eitig  Spannweite  genug, 
feine  apboripiftb  lodere  (Behalt  geroäbrt  übcrfeies  feie  JTlöglicbfeit,  Don 
^eifjer  unfe  ticfaufaiüblcnfeer  Ccifeenfcbaft  3U  berichten  mie  ein  jlarfes 
er3ie^ltct)e8  unfe  fulturförfeernfecs  Befeürfnis  3U  bcfriefeigen.  21ur  einmal 
cntgleift  er  ins  fran3örifd)  S^auerromanbafte. 

(Ein  üleijlcr  feer  (Broteste  in  XDort  unfe  Bilfe  3uglcid)  roar  feit  feer 
:nitte  feer  fc^3iger  3a^re  in  XDil^elm  Bufd)  feen  IieutfAen  gcfc^enft  ujorfeen. 
Sie  überfabcn  vorläufig  feie  gcbcimen  (liefen  feiner  ßun|l  unfe  erblicftcn 
in  ibm  blo^  einen  begabten  ^fortfeger  üon  I^einri(i)  Ijoffmanns  feraftifcbcm 
Rinfeerbu(^  „Strutcmclpeter",  feas  feit  1845  feine  fd)ier  unDera>ültlid)e 
IDirtung  betätigte.  Bufcti  überbolt  feie  Neigung  fees  „Struroaulpeters", 
grotesE  mit  Ceben  unfe  Cofe  3U  fpielen,  um  ein  Beträcbtlicbes.  €r  ficigert 
feeffen   fiunfl   feer   fnappen    feid)terifcben    unfe    3eicbnerif(l)cn   (Bebärfee,    er 
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ergebt  jid)  in  einer  ^eit  mcitfdjic^tigcr  lDirf(ic^teit8ab3ei^nung  3U  un» 
gemofjnter  Jätiigfcit,  mit  »enigcn  IDortcn  un6  mit  nocti  mcniger  Cinicn 
3üge  6c8  Ccbens  unüctgcf^Iic^  aue5uprägcn.  (£t  i|l  ITieiper  eines  fpar» 
famen,  auf  6as  Be3cictinen6jle  eingefcbränflcn  'Jlusörucfs,  6er  6urcb  gering» 
fügige  r>erfc^iebung  gegenfä§Iict)|"le  IDirfungen  ersielt.  XDic  au8  6em  Steg- 
reif gefct)affen  iDirft  bei  Bufct)  IDort  un&  Bilfe.  Scheinbar  nur  ans,  einem 
glücfücbcn  'Jlugenblict  geholt,  ift  bas  Hafct)r>orbeiciIen&e  bcz  'Jlugcnblicfa 
tro^  6cr  ©cbliditbeit  6er  3eic^nerifd)en  ülittel  fcftge^alten.  @cine  üerfe 
un6  feine  geiAnungen  magren  6aucrn6  6ie  fialtung  6c8  (Epigramms.  2Tiit 
6en  grofien  cEpigrammatifern  6er  IDeltlitcratur  tretteifert  er  in  6er  <5(bärfc 
un6  Iierbigfeit  6er  äritif,  6ie  er  an  feiner  geit  übt.  Jn  6er  §eit  6e8  fo= 
genannten  ßulturfampfs  ücrböbnfe  er,  was  ibm  wie  gefuitiönius  vorfain. 
Öcbein^eiligteit  geißelte  er  in  ihren  pielfältigcn  'Jlbftufungen.  jDer  Übeln 
fief)rfeite  6e0  bürgerlid)en  IDefena  ^ielt  er  erbarmungslos  6en  Spiegel  nor. 
Die  6uri:^gehen6en  3üge  einer  äujjerlid)  unanfcdjtbaren,  innerlich  unfittlirfjen 
Jlloraf  holte  er  mit  nod)  fic^crcrem  (Briff  aus  6en  lllcnfcbcn  feiner  geit 
heraus,  als  es  einft  6en  „Xenien"  o6er  6er  Satire  6er  Komantit  im  fiampf 
gegen  6ie  Stieinfittlic^feit  6er  'Jlufflärung  6cs  ausgeben6en  IS.  3a^r= 
bun6ert8  geglüdt  roar.  Ilid)t  umfonft  ^atte  man  insroifchen  6a8  JLreiben 
6er  lllenfdjen  genauer  befct)aucn  gelernt.  (Bera6e  ireil  er  Peffimill:  voat 
un6  6alier  menfchlid)e  Schujächen  nur  feftftcUen  rooUte,  6ie  lllcnfcbcn  f)in= 
gegen  fo  icenig  mie  6ie  ganse  IDelt  für  »erbefferungsfäijig  i)ielt,  na^m 
er  feiner  Satire  pernicbten6e  Sdwrfe  un6  blieb  er  innerf)alb  6er  (Brensen 
feines  fjumors. 

I»ie  ßunft  6er  fparfamen  iBcbär6e,  6ie  in  Bufc^s  Schöpfungen  t»altete, 
ging  nur  einer  fpäteren  ^üt  auf,  6ie  (Bleiches  nit^t  roie  t>on  Bufcb  lc6iglic^ 
3U  groeden  6er  fiomif  pcrmertet  fab.  üorläufig  vcav  nod)  für  lange  ein 
Jormroiüe  am  H)erE,  6er  fich  an  6er  JüUe  6er  Cinien  nicht  etfättigen  tonnte. 
€r  foUte  im  llaturalismus  feine  höct)|le  Stufe  erjleigen.  (Eine  6er  erften 
■2Intün6igungen  einer  gegenteiligen  Jormabficht  er|lan6  fur3  por  6em  €r» 
rr>achen  6es  6eutfd)en  llaturalismus  in  6en  XDcrten  6es  Sc^roeisers  fionra6 
Jer6inan6  211eif;er.  Sie  führten  jugleic^  gef(f)ici)tlic^e  Dichtung  anc6er  aus 
iien  liefen  6er  Unfunjl  6es  profefforenromans  empor. 

llicf)t  auf  6cn  erfien  Sc^ilag  traf  niever  6ie  Rnappbeit  6es  'JIus» 
6rucf8,  6er  er  fpätcr  befon6er8  in  feinen  Per86iditungen  immer  rücfbalt« 
lofer  I}uI6igte.  Seine  crimen  6i(^terifc^en  üerfuc^e  blieben ,  fogar  piel» 
töniges  lDort=  un6  Keimgeflingel.     Selbfl  auf  feiner  f^ötie  glücfte  ihm 
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mi)t,  bei  crper  2]ic6er[djrift  anä)  nur  »on  ferne  feinem  fün|!Ierifc^en  §iele 
nafjcjufommen.  Selten  dürfte  ein  an6crer  Dict)ter  gicirf)  mütifam  un& 
6urc^  gicid)  unermü6Iiii)e8  Umfc^reiben  un6  Umformen  3ur  en6giiltigcn 
®e|lalt  feiner  @rf)öpfungen  gelangt  fein.  3*^  man  mag  öarübcr  ftreiten, 
ob  2Tic^er  in  6er  immer  xokbtt  neuanfe§ent>en  llmraan&Iung  un5  Der» 
6i(i)tung  feiner  Baüaöen  nicf)t  gelegentlid)  ju  ineit  gegangen  ijl.  gum 
erftcnmal  traf  er  6en  €r3flang  feiner  Perfe  in  6er  fdjiagfräftigen  (Be6i(i)t. 
folge  „fjuttene  le^te  (Tage"  »on  1S71.  (Ein  6cutfct)er  ©rfjoieijer,  6effen 
3ugen6bi[6ung  fajl  ausfcbliej^Iid)  unter  fransöfifc^em  (Einfluffe  gcftan6cn 
^»atte,  betannte  firf)  in  6iefer  I^idjtung  »on  6em  6eutfc^en  Rämpfcr  flutten 
3um  Deutfrf)en  2^eicf),  6ae  i^n  &urc^  fein  yieuerj!et)en  aus  unficberen 
Dic^tcrträumen  jum  jielgetoiffen  Iiirf)ter  erroecft  batte.  €r  befang  in 
^utten  6en  Dcutfct)en  un6  6cn  (Begner  6c8  ßatboli3i8mu8.  Jortan  fe^rte 
er  gern  tt>ie6er  3urüct  3U  Porgängen  aus  6er  ®efcbid)te  6er  'Reformation 
un6  ibrer  (Begenbcroegungen.  Dom  6tan6puntt  6c»  6d)aiei3er  Hefor» 
mierten  fa^  er  6ie  Dinge,  6em  papfifum  un6  6en  3ffuiten  ftellte  er  f* 
entgegen.  TlUein  fünftlerifc^e  0cf)öpferfrcu6e  3roang  ibn,  aurf)  perfönlic^- 
feiten  3U  begreifen,  6enen  fein  (Blaubc  abboI6  voax.  Die  italienif(^e  XDelt 
6er  Henaiffance,  6ie  3um  guten  JEeil  eine  TDelt  6e8  papfltuma  ift,  ging  ibm 
in  if)rcm  fdtroerfafjlicben,  6cutf(^c9  (Bemüt  fonft  be6rücfen6en  IDefen  auf. 

Uad)  6en  menigen  'Jlnfä^en  älterer  Deutfc^er,  roie  Cu6a)ig  Oetfs, 
fuc^te  1860  6er  Bafler  3afob  Burcfbar6t  in  feiner  „Ruitur  6cr  li\enaiffance" 
6ic  Seele  6e8  Kenaiffancemenfd)en  bejaben6  3U  &euten.  €g  roar  6ie 
3rDeite  feiner  gefc^iAtlidien  Umwertungen,  üor^cr  l)attc  er  in  Ronftantin 
6cm  (Brofjcn,  6er  nad)  lan61äufiger  Tluffaffung  für  einen  I^eiligen  galt, 
einen  2Ticnf(f)en  con  nicfjts  weniger  ala  c^ri|^li(^er  3:ugen6  ent6ecft.  Uai^ 
Burcft)ar6t8  fjingang  traten  feine  Bafler  Dorlefungen  über  grie^ifc^e 
äulturgefct)icbte  berror;  fie  mocbten  6cr  "Einriebt  ein  iin6e  macben,  Mc 
griecf)ifd)c  Tlntife  fei  ein  befon6er8  begna6ete9  geitalter,  in  feelifc^cr  %m' 
geglid)cnt)eit  3U  »oUer  innerer  Befrie6igung  gelangt,  6er  Über3cugung 
alfo,  auf  6ie  fic^  no(^  6a8  IDeltbil6  6e8  6eutf(^en  filaffi3i8mu0  |lüt3te, 
Burcff)ar6t8  Deutung  6e8  Übermenfrfjen  6er  Henaiffance  tlang  in  feinem 
Schüler  21iefefcf)e  ebenfo  nad}  mie  fein  <Zxmm  eines  romantifd)  unbcfrie6ig» 
ten  un6  unausgeglicbenen  ®ricrf)cntum8. 

Den  Henaiffancemenfc^cn  3U  retten,  nabm  Burctt)ar6t  ®e6antcn  fjcinca 
aus  6effen  materialiftifc^  gcmcn6eter  erj^cr  parifer  geit  auf,  ror  allem 
6ie  '3lnnat)mc,  c^ripiiAcs  ülittelalter  fei  in  rollem  ®egenfa^  3U  antif- 

184 


gnecf)ifrf)ct  0innenfreu6e  fjort  tDeItfcin6ti(f)cr  fergctfligung  getnefcn.  3" 
i>et  Kenaiffancc  erblicftc  Butcfbat6t  nidit  blof;  ein  1Dic6ererrDa(^cn  6cr 
'Jlntife,  fon6crn  eine  IDic6ergcburt  6c^  gricc^ifc^cn  0en[uali8mu3,  6er  ibm 
roie  feinem  Vorgänger  Peine  menfcblicb  un6  fünftlerift^  tuerboUer  etfcfiicn 
als  rf)rijlli(f)e  XDeltanfidit.  '^ludi  BurcftiatM  3a^Itc  mit  6icfer  BctDcrtnng 
btm  materialiflifc^en  §uge  6ea  geitaltecs  feinen  §oU.  6ie  Derfübrte  i^n, 
(i)riftlid)em  niittelalter  me^ir  J^cin6fd)aft  gegen  6ie  IDelt  sujumutcn,  als 
6ec  IDabrbeit  entfpcacb.  Tik  unbillige  'Jlbfc^ä^ung  (^riftlic^cr  ©ittlic^feit 
jlcigerle  fid)  no(^  bei  21ie§fcf)e. 

ßonra6  Jec6inan6  Tllever  gilt  l)eute  neben  Burcff)ar6t  un6  21ie§f(^e 
als  Pertretet  eines  „Henaiffancismus",  6er  bis  cor  turjem  nii^t  blo^  im 
6cutfii)cn  geifligen  Geben  6en  Ion  angab.  Jlle^'ers  Dichtung  fegte  in 
fünftlcrifc^e  (Pebil6e  um,  roas  von  Burct^arM  ge6antlid)  erfaßt  n3or6cn 
i»at.  Burcfbar6t  lie^  i^m  freiließ  nur  6ic  Begriffe  für  flarferlebte  €in» 
ferüctc,  6ie  in  Hom  un6  vox  allem  an  inic^elangclos  @rf)öpfungen  i^m  auf» 
gegangen  roaren.  g^'^'i^"  f'^*^^  ^if  pf^rf<!  €inn?irfung  franjöfifi^cr  ßunfi 
nn6  (Beiftesart,  6ie  lllc^ers  3ugen6entrpicflung  bcMngt  t)attc,  in  6en  hinter» 
grun6;  gan3  ging  fic  ibm  nie  rerloren.  '2lus  lllictjelangelos  IDerfcn,  6ercn 
lDer6en  et  in  Ivrifdjcn  üerfen  ju  »er6eutlid}cn  fud)te,  ^olte  er  6ie  tünfllerifc^e 
Über5eugung  von  6er  organifcl)en  21ota>en6igfeit  6id)terifdjen  (Beftaltens. 
£r  betätigte  fie  nieljr  un6  mebr  an  feinen  eigenen  ®ebil6en.  Vk 
Henaiffance  bot  6em  S'djtccijcr  Bicbter  gleicb^eitig  6ie  ■2lus6rucf8form, 
6ic  feinem  JotmtDiUcn  entfprad):  ftrenge  ®efd)lof|"en^eit,  Sactjlic^feit,  Ter» 
3id)t  auf  teilten  lDottfd)mucf,  ebenmäfiige  (Blie6erung,  petlialtene  ßraft, 
feierlid)e  fjaltung.  3"  f''''['^eni  iBeifle  formte  am  €n6e  6cs  15.  3flbrbun6ert8 
■3ln6rea  6cl  üerroct^io  fein  Senfmal  6es  Jel6l!errn  CoUeoni,  6a8  Heiter» 
jlan6bil6,  6a8  in  ausgejcidjneter  IDeife  6ie  gtun6fägli(^en  güge  6ct 
Kenaiffancefun|l  an  fit^)  ttägt.  IDie  in  üerroccbios  IDerf  tommt  auc^  in 
ITie^'ers  DiAtungen  6cr  blübcn6e  Kcidjtum  6et  Kenaiffance  ju  tut3.  Hieb» 
tig  ctfannte  Illevets  Can6smann  Ratl  @pittelcr,  roieüiel  von  6er  ftotjen^ 
fpr66en,  feufdjen  ^erbigfcit  6cs  l^ugenottcn  in  nie^'cr  beftan6.  Defio  beffcr 
traf  Jlle^er  6ie  tlare  un6  fnappe  0ac^lid}teit  italicnifc^cr  (£r3äblung  un& 
C^tit  6er  Henaiffancescit.  (Blcidj  i^r  fui^t  er  min6et  6utcb  pi^antafte  als 
6utd)  fitaft  3U  toitfen.  IDenig  liegt  ibm  an  feelifcber  5crglic6erung.  Cieber 
rerrat  er  6a8  3nncnleben  feinet  ^Tlcnfc^cn  6utd}  6ic  ®ebär6c  o6er  6uri^ 
ein  jä^  ^erDorbrec^en6cs  IDort.  Das  junge  !nä6c^en,  nod)  fnabenf)aft 
in  feiner  Jrifc^e,  doU  floljer  5urücft)altung  un6  boä)  bereit,  ^li)  3U  6em 
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(Beliebten  ju  betenncn,  gerät  i{)m  mit  foI*en  lllitteln  ebenso  inie  6ie  reife 
Jrau.  BiI6t)aft  un&  in  fct)arfen  Umriffen  ficbt  er  6en  '^lugcnblicf  por  fic^, 
in  6em  bas  (Bcfübl  bts,  XDeibea  6urAbricf)t  ju  jlarfer  1Juf,erung:  rocnit 
'Jlngela  Borgia  »or  bun6erten  von  ^eugen  6en  Icidjtfcrtigen  (Biulio  6'€|le 
an  (Bottea  (Beriebt  erinnert,  o6er  roenn  im  ©Alu^norgang  6e8  „3ürg 
3enatfc^"  (6ie  @telle  ftiej?  auf  heftigen  lDi6erfpru(^  bei  üle^era  berufen» 
flcn  lllitbemcrbern)  Cucretia  Planta  mit  6er  '^Ijt  3enatfd)  nieJierfAIägt, 
fiamit  er  nicbt  non  6er  fjan6  ge5ungener  2Viör6er  falle. 

Dag  Henaiffancegefü^l,  6aa  in  lllever  lebcnMg  geroor6en  »ar,  tDi6er= 
fprac^  feiner  Ummelt,  au^  6er  Runft  Kellers,  feines  näcbjlen  ilacbbars.  Jür 
fictler  rDie6crum  icar  lllevers  (Bcftalten  3U  febr  „Brofat".  2ric\,'ers  Iiict)» 
tungen  fin6  ftf)on  ftofflid)  nid)t  \o  enge  mit  6er  Sc^autj  nerfnüpft  roie 
fieUers  Schöpfungen,  fie  babcn,  aurf)  toenn  fie  in  6er  Sc^tpeij  fpielen,  lange 
nic^t  fo  fe^r  &ie  filangfarbe  6e6  Sdjujeijer  Cebensgefü^ls  6er  (Begcmnart: 
fin6  fie  6orf)  6urcl)au8  6er  Dcrgangenbeit  jugeroiefen.  Cr  rerfinnlicbt 
Stufen  f(f)tt)ei3erif(^er  ^Befcbic^te,  6ie  ein  St^ujeijer  von  Rellers  Prägung 
gern  als  ctroas  £ängflüberroun6ene8  fa^t.  Und)  llle^ers  „3ürg  3enatfd)" 
(1S76),  eine  6cr  roenigen  feiner  Crjäblungen,  6ie  in  6er  politifcben  (Be- 
fcf)i(^te  6er  Scbtoeij  fiii)  beilegen,  fii)reitet  gern  biitaus  über  6ie  ®rcn3en 
6er  ^eimat  un6  lä^t  6en  (Bemaltmenfcben  3f"'^'f'^  'f"  Dienfte  feines 
üaterlanös  Bün6en  ju  lllitteln  greifen,  6ie  6em  religiöfen  (Befühl  6c9 
©c^roeijers  ir»i6erfprect)en.  l)em  äat^olijismus  un6  sumal  6em  papfttum 
bringt  6er  Reformierte  211e\'cr  trenig  (Bunft  entgegen;  feelifd)e  iBröfje  ge= 
iDä^rt  er  je6ocl)  aucb  Porfämpfern  päpftli^er  211acbtpclitit.  '2lm  liebften 
roeilt  llle^'er  auf  6cm  italienifd)en  Bo6cn,  6en  auc^  3f"'^*f<^  betritt;  o6cr 
er  fuAt  6ie  llmtnelt  ßeinridjs  II.  r>on  €nglan6,  (Bufiac  ':jl6oIfs, 
Cu6roig8  XIV.  3U  neuem  Geben  aufsurufen.  Befon6er8  gern  3eic^net  er 
lllenfc^en  ^ober  feclifcf)er  äultur,  italienifdie  (Bemalt^errfc^er,  einen 
fpanifAen  Jel6berrn  ujie  6en  f^el6en  6cr  „üerfudiung  6e3  pescara"  (1SS7); 
06er  er  legt  in  6er  „rjocb3eit  6es  lllöncbs"  (1SS4)  6cn  Bericht  in  6cu 
211un6  Dantes  un6  läfjt,  ein  2nei|ler  6er  Hal)mener3äblung,  6ie  (Brun6fät5e 
feiner  eigenen  t>ereinfa(^en6en  un6  au8tDäblen6en  €r3äblung8funft  6urd} 
Dante  vertreten.  3mmer  i|1:  es,  als  flüct)te  er  aus  fcbliditfd}roci3erifd} 
bürgerlicben  Ccben8bräud)en  6er  (Begenroart  3U  211enfd)en  r>on  6urd)» 
geijligtcrer  feelifAer  I^altung  un6  von  pere6elter  £ebens=  un6  Umgangs» 
form.  Das  (Befübl,  mit  6em  6er  fpanifdte  (Bran6e  un6  ®attc  Dittoria 
Colonnas,   6er  Sieger  üon  Tjiavia,  pescara,  6en  Sc^roeiser  Heisläufer 
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Bläft  ggtaggen  betra(f)tet,  »errät  etoas  üon  llle^crs  XDi6cr|T:reben  gegen 
urj'cbtcei3erifd)e  Derbheit.  !tle\'er8  (Begenfa^  3U  feiner  llnmu-It  lieb  [einen 
gcfcbict)tlidien  (Ersäblungen  unö  iBe^ic^ten  U3ic  von  [elb|l  6ie  ec^tfün|"t» 
lerifcbe  IDirfung,  6ie  con  Jlauberts  „0alamnib6"  angejlrebt  t»or6en  mar, 
niocbte  er  aud)  nie  fo  cmfig  xcie  Jlaubert  5ic  llnitnelt  feiner  2Tienfd)en 
ergründen,  fic^  üielmebr  6eren  be5ei(^nen&|le  un6  ciitefte  güge  von 
befreundeten  (Befcbicbtsforfcbern  nacbroeifen  laffen.  lilevers  gcfcbicbtlic^e 
lllenfc^en  erfd)einen  —  gan3  an6crs  als  &ie  iBejlalten  &e3  6eutfii)en  gefdiiifit* 
liefen  Komana  —  aiie  Perfönlicbfeiten  am  einer  fernen  IDelt.  oolcber 
gefteigerten  feelifrf)en  fjaltung  feiner  (Beftalten  geretfjt  3U  roev6en,  greift 
2ne);er  niemals  3U  6en  ITlitteln  öes  6c^auerroman8.  Cro^  unrterfenn» 
barer  2kigung  3um  ficroifcf)en  tca^rt  er  faft  6nr(^au3  6ie  tünftlerif(f)e 
Dämpfung,  6ie  fein  Canöemann  ßeller  it)m  roies.  Der  gefc^i^tüdiert 
Di^tung  triar&  auf  6eutf(^em  Bo6en  fcurt^  IHcver  eine  aMigc  (Bröj^e  un6 
IDeibe  gef(f)cnft,  6ie  bicr  auf  öcotts  IDegen  faum  erreii^t  morgen  tcar. 
21ur  eine  einsige  gefcbicbtlicbe  (£r3äblerin  a^ar  unmittelbar  nat^  1S7Ö 
auf  6cotta  XDegen  3U  ftarfen  un6  ed)ten  Run|ta3erfcn  gelangt:  Cuife  von 
Jrangois.  lDie6er  einmal  bolte  gefdji6tlicbe  Did)tung  ibr  Be|tea  aus 
bcm  gufammenbang  mit  cngumgren3ter  bcimatlid)er  (£r6e.  €ine  io&ter 
bis  einftigen  ßurfadjfens  (als  fie  3ur  IDett  fam,  ©aren  yon  ^ai)xe  r»er> 
floffen,  feit6em  ibre  engere  f)eimat  pon  Sad)fcn  an  preufjen  übergegangen 
tnar)  berichtete  Scbicffale  von  lllcnfdien  ihres  Can^e8  aus  junger  gefdiidit» 
lidjcr,  befonicrs  aus  napolconifcber  §eit.  ^s^tc  €r3äblung  von  „J-"rau 
€r6nmt[jen8  gmillingsfö^nen"  (1S72)  ifl  fc^Ied)troeg  6er  fädififdie  Koman 
6er  Befreiungsfricgsjabre.  IDie  itire  gro^e  üorläuferin  'Jlnnctte  »on 
Dro|le  lief^  fie  &iefe  Sc^iicffale  in  6er  0(^olle  rourseln,  auf  6er  ihre  lllenfchen 
geboren  rm6.  IDie  211e>^ers  lloDellen  rin6  »tele  ihrer  (Ersäblungen,  aud)  6ic 
umfangreichen,  einem  Habmen  eingefügt.  Der  eigentliche  Bericht  rcir6  einer 
Perfönliditeit  überlaffen,  6eren  (£igenheiten  6en  Zon,  ja  6ie  Sprai^gebung 
beftimmcn.  (Bern  redjtfertigt  6ie  Dichterin  auf  foI(^em  IDege  ihre  Vorliebe 
für  altertümeln6en  IDortgebraucb.  3"  »ielfacber  '3tbrDan6Iung  führen  ibre 
<£r3ählungen  ein  Cieblingstbema  6urch.  €ine  Iocfen6e,  rerfübrerifc^e 
lllä6d)engeftalt  r»ir6  umtnorben  t)on  einem  €hrcnfeften  un6  von  einem 
£eid}t^er3igcn.  UngetDObnt  6er  Sprache  3ärtlict)er  Ciebe,  läfft  &er  cErnftc  un6 
©(^irerfällige  ficb  6as  lieblicbe  üinb  entgleiten,  tt)ä^ren6  &er  ®län3en6e, 
6er  geborene  Senufjmenfdj  6as  @picl  mit  einem  einsigen  Schlage  geroinnt. 
©ittli^  jlreng  fü^rt  6ic  Jrangois  entroe6er  3U  traftuoUcr  '5elbftüberffiin6ung 
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o6er  Iä|t  bm  0d)tDaii)cn,  6cr  (BIeid)ca  mcf)t  leijlcn  fann,  jugrunbcge^cn. 
3n  i^ter  „Ce^tcn  Hecfcnbutgetin"  (1871)  fc^uf  fie  eine  6er  ^crbjlen 
Jrauengejtaltcn,  6ie  jemala  aua  6ct  ^an5  einer  Diit)ierin  bercorgingcn. 
3n  6ic[er  cersic^tcnben  tjerrfc^crnatur  läfjt  fid}  fo  niel  ron  6em  eigenen 
€rleben  6er  jfrangois  at)nen,  6afj  6er  l)i(^terin  Ieirf)f  un©eiblicf)e  J^ärfe 
3ugemutct  rDcr6en  fönnte,  toenn  nidjt  t)ier  wk  fonjl  bei  it)r  »oUe  Jrcu6e 
an  Ieii^tbej"tf)iriingtcr,  Iiebrei3cn6er,  tjingcbungsrioller  IDeiblidjfeit  bell 
aufleud)tete.  3P^  ^^  ^o*^  ^^^  Cuife  r»on  Jran^ois  immer,  als  eröffne  fiA 
6em  "Jlnge  einer  fc^tüerflüffigcn  perfönlic^fcit  a>ie  ein  ungeabntes  '!Dun6er 
6ie  |lrat)Ien6  fc^öne  IDelt  bcfeligter  Cräger  einer  gro(?en  Cei6enfrf)aft.  ^fr^^» 
lid)  ijl  i^ncn  feiten  6auern6c8  (Blücf  befcbic6en.  BetDun6ern6  blicfte  ju  6cr 
älteren  (Bcnoffm  6ie  €bner  empor,  ibr  t>errDan6t  in  6er  feeliftfien  f^altung, 
ge6ämpfter  foroof)!  in  6er  geic^nung  6e8  einen  roie  6e0  an6ern  Poles  frauen» 
^aften  (Bebarena,  nocf)  5urücft)alten6cr  in  6cr  ßun6gabe  ibrcs  feclifdjen  '31n« 
teils  an  it)ren  (Beftaltcn  un6  an  6ercn  @(^ictfa[cn. 

Cuife  »on  Jran^ois  t)ätte  t)on  6en  gefct)ic{)tlid}en  Vorgängen  ©acbfens 
im  Seitalter  ^lapolcons  f(btr>erlic^  fo  unbefangen  er3äblt,  wenn  6a8 
Königreich  ©at^fcn  nid)t  in  6en  Kämpfen  6cr  3at)re  1870  un6  1S71  ju  un- 
gebrochenem 6eutfd}cm  Keictisgefü^I  gelangt  roäre.  "Doä)  noc^  fel}lte  nad} 
6cm  ©c^meijer  211c\;er  un6  6er  fiurfäi^fin  Jrangois  6er  I^iditer,  6cr  nidjt 
roie  Jrevtag  o6er  6ic  (Erjagter  6er  gefc^icf)tli^en  profcfforenromanc 
608  neue  6eutfcf)e  Ccbcnsgefüfjl  in  ferner  mittelalterlid)er  o6er  nocf)  fernerer 
Spiegelung  &argcboten  t)ätte,  fon6crn  6em  neuerroac^ten  un6  ncuge|lärfton 
Bemufitfein  6e8  prcufjifcf)en  Staates  un&  t>or  allem  6cb  märtifc^en  3unf>-'!:" 
tuma  im  BiI6e  6cr  (Befct)icf)te  gerecf)t  geroor6cn  märe.  Preußen  batte  ja 
6as  neue  Iieutfc^e  Keic^  gefrf)affcn;  es  roar  6as  0\mibol  un6  6cr  IDeg» 
tpcifer  6ea  neuen  Keid)8gefüf)ls;  aus  6em  mftrfifdien  ^unfertum  t»ar 
Bismarcf  ^ernorgegangen.  Iicr  erfle  «Träger  6es  ncupreufjifcben  Berouf^t» 
feins  in  6eutfcber  I)idjtung  erflan6  cnMii^  in  (Ernfl  non  lDiI6enbrucb. 

Qlls  tur3  nad}  184S  Cbriftian  J^rie6ni^  @d)erenberg  feine  epifi^en 
Sänge  non  prcufiifc^cn  Siegen  begann,  |tan6  6ie  Stimmung  6er  geit 
i^m  ^emmen6  im  IDege.  t)on  „l7obcnfrie6berg"  fonnte  er  nact)  1866 
noc^  aus  neubelebtem  Stolj  auf  preuf|ifct)e  IDaffcntaten  berichten.  IDilöen* 
bru(^  aber  'fprac^  erlöfen6e  IDorte  im  recf)ten  '^lugenblicf,  als  1874  un6 
1875  fein  fraftDollea  Cemperament  un6  feine  prä^tig  tönen6e  XDortfunfi; 
ftc^  in  6cn  ^eI6enlie6ern  „Dionüille"  un6  „Se6an"  jum  erjtenmal  ücr- 
ne^mlid)  matten.     1882  begann  er  mit  6en  „Karolingern"  glei(^e  mittel 
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an  bk  (Liobctuna,  bei  Bühne  5U  iccnicn.  üoreilige  ctblicftcn  in  ibm 
einen  ane6etgcbotcnen  Sdiillcr,  ja  I^'inricb  von  ßleift.  iBcinifj  teilte  et 
mit  «?c^iller  6ie  j^äbigfeit,  bmii)  mac^tüoUe  IDorte  an  cntfc^ei^en&er  ötcUc 
bct  Bü^ncnroirfung  3U  l^ilfe  5U  fommen,  mit  fileift  baz  jiatfe  un6  ec^ie 
pölfifc^e  Pathos,  red)  nur  eine  geit  bitterfter  '^Irmut  an  echter  üragif, 
eine  geit,  bic  be|lcnfalls  ein  njohlöurc^öacbteä  (Be6antcn6rama  inic  2l6olf 
lDilbca^^tä  „Jlkifter  von  palm\'ra"  (1SS9)  hernorbringcn  tonnte,  eine 
Seit  DoUen6ß,  6ie  r»on  ^ebbcl  nidjta  mehr  t»ufjte,  moditc  fcic  äuf^erlicbc 
gufammcnhcftung  fräftiger  Qlugenblicföu^irtungen  überfe^en,  6ie  öurc^roeg 
bk  T'ramatif  IDil6enbrud)8  be3eichnet.  llottcenöigermeife  fallen  bei  U)iI6en= 
bru*  6cr  (Be5anfe,  6er  bas  Drama  r>orgehlicb  trägt,  unö  6er  tatfäc^Iic^c 
Bühncncorgang  roeit  au8einan6er.  Vk  gefc^iditü&e  (Betr)an6ung  tnirft 
6c8balb  oft  nur  mie  ciufierlich  aufgeheftet.  @ie  pa|]t  blof]  3U  6en  öc^Iag- 
roorten,  6ie  laut  genug  r>erfün6et  inerbcn,  in  6er  I^an61ung  aber,  je  lüeiter 
fic  fortf(f)rcitet,  um  fo  weniger  \iä)  6urd}fegen.  (Bröfjer  ill  and)  bei  iBu^foro 
nicht  6er  cBegcnfa^  6e8  cBe6anflict)en  un6  6er  vorgeführten  €reigniffe,  6cr 
geiftigen  Befenntniffe  un6  it)rer  (Träger.  Pon  6en  fiogebue,  Haupadi,  Caube 
untcrfc^ic6  6iefer  öc^öpfer  6anfbarer  @pred)=  un6  öpielroUcn,  6er  im 
lDi6crfprm^  ju  feiner  jüngeren  Umroelt  es  gar  nid)t  auf  Seelenergrün» 
6ung  un6  folgerichtige  feclifd)c  (tntaiicflung  anlegte,  fic^  nur  6urch  6ie 
XDudit  feines  pcrfönlid)en  ^Inteils.  €r  aiirfte  am  unroi6erftehlic^l'icn, 
roenn  märtifches  5un!ertum  im  Dienfl  feines  Jürjlenhaufes  o6er  im 
IDi6erftreit  ju  ihm  3U  »ergegenmärtigen  war.  Stücfe  wie  IDilbenbrucbs 
„Cui^oiDs"  (1888)  tnaren  einer  TTcIt,  6er  6ie  perfönlichfcit  Bismarcfs 
3um  ftarfen  Erlebnis  gei»or6en  mar,  unentbehrlidi.  @ie  entfprai^cn 
6em  Cebensgefüt)l  eines  guten  Ceils  6er  Deutfcf)en,  vot  allem  6er  preu[;cn 
ihrer  geit  un6  a^rften  inie  erlöfen6e  XDortc.  lDil6enbrud)  magte  fic^  auf 
gefd)ii^tlid}cm  cBebiet  noch  ineiier  3urücf  in  »orhohcnftaufifdje  §eit  un6 
entnahm  in  6em  umfangreichen  lüerf  „fjeinric^  un6  f^einric^s  (Befdilecht" 
(1896)  6em  gnceftiturtampf,  ähnlich  tcie  einfl  Haupai^  6cm  Streit  6er 
Ijobenftaufen  mit  6en  Päpflen,  roas  6er  (Begcnroart  toie  i^r  eigenes 
'3Jbbil6  crf($einen  mod)te.  7111  6as  toar  bcroegter,  glän3en6er,  blen6en6er, 
beftecbcn6cr  als  6ic  herbe  un6  feufdje  fiunfl  6e3  Jrühnaturalisntus,  mocf)te 
es  auch  nidit  immer  prunfroUer  3'^"il"^"  fi*^  bc6icnen,  auch  mitten 
ju-'ifchen  3ambcn  6cn  Dialeft  ertönen  laffen.  Der  ilaturalismus  fargte 
nicht  mit  fcbarfcn  IPorten  6er  "^Jlbajehr.  lDil6enbcud)  blieb  6ie  '^Introort 
nidjt  fchuI6ig,  tonnte  fich  in6es  fcincrfcits  ein3elner  5"!3et^''in^i"i'ff  «"  ^i»; 
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neue  Hicbtung  nicht  enthalten.  iMe  „fjaubenlerc^e"  (1S91)  un6  „Hleiller 
Baiser"  (1S95)  tcanMen  fid)  realiflifd)  bcn  gcfcUfchaftliAen  »f ragen  5er 
(Bcgenroart  ju.  l^oii)  6ie  anflagenöe  '^rmcleutpoefie  5c8  Ilaturalismua 
xrii5erfprad)  feiner  politifcben  (Bcjlnnung  5U  fc^r,  als  bafi  eine  Perföbnung 
3ufian5c  gefommcn  tüäre.  t?eine  (Segner  überfaben  nicht  obne  llngercAtig« 
feit  Dorsüge  6e8  Crsäbicrs  XDil^cnbrud),  6er  »cnigcr  gcräufcbnoU  un6 
mit  tx>efentlicf)  bejjerer  Jolgericbtigfcit  als  in  feinen  Bübnenroerfen  *3eclen- 
norgänge  ^uöcn^ü^cr  rerfinnlicbte.  e^cin  pvcufiifcb  fol^atifcbes  Staats» 
gefübl  ftanö  ihm  auch  hier  beftcns  bei.  ^m  Honian  tarn  feine  Ici6enfc^aft» 
liebe  Beroegtbeit  am  tnenigjlen  3U  echten  Erfolgen. 

7U9  einer  6er  er|len  roies  (Ibeo6or  j^ontane  auf  XDil6enbruif)8  tünjl- 
lerifAe  e^AroäAen  hin.  Ter  2lbfömmling  franjöfifc^er  '3IusrDan6erer 
|lan6  an  treuer  Cicbe  ju  preufjen  hinter  IDil6enbruch  ni(f)t  surücf.  Seine 
frübgeübte  fiunfl  balla6enbaften  ©angs,  befäfjigt,  @d)öpfungen  con 
rolfsfümricber  Rraft  5U  Iei|"len,  beroährte  f'ch  mit  ungebrochener  Rraft,  als 
von  6cn  fjcl6en  6er  3'^hre  1870  un6  1S71  5U  berichten  n?ar.  U"tür6igcr 
Itacbfolger  von  lDilIibal6  'Aliens,  erjä^Itc  er  in  Jvomanform  von  6on 
3abrcn  ISI2  un6  1815.  llorf)  beffer  bejeugten  feine  „XDan6crungen  öurrf) 
6ie  Ulart  Bran6enburg"  (1862 — 1881),  t»ie  gut  nact)  langem '^lufentbalt  in 
(£nglan6  er  Can6  un6  Ceute  feiner  Ijeimat  in  ihrer  0on6erart  ju  erfaffen 
t)er(lan6.  Iiem  märfifchen  3unfertum  fah  er,  ruhiger  un6  gelaffener  als 
113i[6enbruch,  feine  heimlichfien  güge  ab.  3^'"  ^'^^  über6ies  6ie  poefie 
Berlins  leben6ig  geax"'r6en,  mcil  im  heften  Sinn  6cs  IPortes  ihm  Jlurfit 
vot  6em  (Eriüialen  fernlag,  gum  recf)ten  6ic^terifd)cn  "Jlusbrucf  gelangte 
all  6a8  erft  in  Fontanes  "JUter.  '2Iuch  äonra6  Jer6inan6  lllerer  lie^  nur 
fpät  feine  Stimme  ertönen,  felbjl  Reller  formte  ^frühcntroorfenes  erjl  am 
€n6e  feines  Ccbens,  ülaric  r»on  £bner  brauAte  Ji^fitschnte,  ehe  fie  &ie 
^emmniffe  übern:ian6,  6ie  ihr  buxi)  cBefchleAt  un6  (Behurt  in  6en  lüeg 
gelegt  n)ur6en.  Tillein  felbft  in  fclcber  Tiacbbarfchaft  bleibt  es  roun6erbar, 
6af5  jfontane  6en  Siebjig  nahe  voai,  als  er  6en  entfd)ei6en6cn  Srfiritt  3a 
einer  neuen  üun|^  tat.  Iln6  jroar  in  einer  '^nt,  als  6ic  3ugen6  nacf)  r>er« 
n)an6ten  gielen  ju  ftreben  begann.  3'^  allmähli(i)em  X'^orroärfsfdneiten 
ipar  er  feit  6er  Crsäblung  „C"3I6ultera"  (1882),  6ie  eine  rielbefprochene 
€hcirrung  aus  6em  llmfreis  6e8  Berliner  reichen  Bürgertums  auffällig 
treu  n:iic6ergibt,  3U  einer  ,form  6e8  Jlomans  gelangt,  6ie  6en  lüünfctien  6es 
Naturalismus  entfpracf);  nicht  in  eifrigem  '^InfAluf?  an  6ie  auslänMfAen 
211u|ler,  nad)  6encn  fich  6ie  3üng|len  6amal8  bil6en  trollten,  fon6ern  in 
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folgerichtiger  ^lusgejlaltung  6er  €rjä^Iung8tun|l,  6ie  er  firfi  @(f)ritt  für 
*?ct)ritt  erobert  ^atte,  nor  allem  in  immer  reinerer  Entfaltung  6es  perfön» 
liefen,  bai  in  it)m  beflant»,  un6  in  neuartiger  €rfaffung  feiner  näct)ilen 
llmrcelt  unb  ibrcr  be3eidincn6en  güge.  IDäbrcn6  anbere  in  Berlin  nach 
bcn  (Zrfdieinungen  pürfcbtcn,  6ie  es  mit  Parte  oba  Con6on  teilt,  ent&ecftc 
er  6ie  lllerfmalc,  bie  bcm  Berlin  6ea  au6gcben6en  19.  3'^brbun6ertö  feinen 
(tigenton  fct)enften.  Dk  3ugen&  legte  6ie  bange  ^cbeu  r>or  6em  fdicinbar 
llnäftf)etifdjcn  ab,  f:e  i»agte  ficb  an  gcfc[lfd)aftlicf)e  €rfcbeinungcn,  bk 
bi?t)er  ängftlicf)  rerfd)leiert  ujor6en  n?aren.  Jontane  batte  fid;  gleicher 
6i:^eu  aus  eigener  firaft  entfc^lagen  un6  bericbtete  üon  I^ingcn,  .6ercn 
Jlennung  in  guter  (Befellfc^aft  »erboten  roar,  roeil  (mic  er  ea  6er  ^aupt» 
geftalt  feines  legten  Komans  3ubiUigt)  er  fic^  fclbfl  als  lUcnfc^  empfan6 
un6  feiner  eigenen  6d)njäclje  flets  beoiufst  xoax. 

l!ie  i£r5ä^Iungen  „grrungen,  XDirrungen"  üon  ISSS  un6  „0tinc" 
üon  1890  fcböpften  6ae  lllenfc^Iic^fcböne  aus,  6a8  in  6cm  ungefe^Iii^en, 
raf^  »oriibcrgeben6cn  Bun6  6e8  jungen  Berliner  £ebemenfd)en  mit  einem 
2Tiä6cl)cn  nie6eren  6tan6e8  fic^  bergen  fann.  &t  a6eltcn  6as  „üer^ält» 
nis",  nidit  in  eifervoller  2lbroet»r  ungerechter  @cf)einfittlicbfeit,  aber  mit 
füljlbarer  Betonung  6es  (Begenfa^es  eines  freien  fjer3ensbun6e8  un6  6er 
üblichen  fonoentionellen  (£be.  &c  eröffneten  6ie  Bahn  für  unge3äbltc 
Tlbftufungen  in  6er  ■Dcrgcgcnmärtigung  „füfjer  inä6el".  „€ffi  Briejl" 
(1895),  einer  6er  feinfü^Iigllcn  (E^ebrucbsromanc  6er  IDeltliteratur,  ner» 
tei6igt  mcf)t  ein  unfübnbarcs  Derge^cn,  aber  er  gräbt  6ic  XDur3cI  von 
üorgängen  auf,  6ie  6em  eiligen  felbftgerecbtcn  Betrachter  unüer3eiblicb,  in 
^fontancs  Beleucf)tung  fajl  notrcien6ig,  min6eflen3  faum  r>ermei6bar  er» 
fcf)einen.  ^fontane  teilt  mit  äeller  6ie  j^äf)igteit,  l]lcnfcblic{)e8  3U  cer» 
|lef)en,  6as  6en  mcificn  unt)erftän6Iid)  un6  rerroerfüA  rorfonimt.  £ieb 
loaren  ibm  ITIcnfcben,  6ie  er  als  natürliche  empfin6cn  fonnte.  (Bern  »er3icb 
er  ihnen,  6a^  \ie  feine  ^öhern  fittüAen  '^Infprücfae  an  ficfa  erheben.  €r 
felbfl  gab  »illig  3U,  6af?  feine  Jrauengeftalten  alle  „einen  finacfs  tneg» 
^aben".  (Bera6e  wegen  ihrer  nienfcf)Iichfeitcn  ücrliebte  er  fidi  in  fie; 
aüi}  galten  ihm  JTlag6alenen  für  ef)rli(f)er  als  ®enotier>en.  üorurteilslos  un6 
geneigt  3U  entfcl)ul6igen,  roie  alle  Cräger  hoher  menfchlichcr  Kultur, 
Seichnete  er  auch  ITlcnfchcn  von  höc^fler  fcclifchcr  Bil6ung.  5hn  trifft  nid)t 
t'er  üorrourf,  6af;  6er  6eutfchc  Koman  feines  geitalters  nicht  heranreiche  an 
6ie  geiftige  un6  menfd)lichc  I^altung  fran3öftfcher  06er  englifcher  (Er3ählung8» 
fünft,  ein  üortüurf,  6er  gern  un6  nicht  mit  Unrecht  erhoben  n:>ur6e  un6  TOir6. 
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Fontane  »crfpottete  folgeridjtig,  minbet  ^etb  als  ßeUct  mb  mit 
behaglichem  Cä(^eln,  6ie  (gerechten,  öic  fic^  gern  mit  iDO^Itöncnbcii 
IDorten  über  iljre  eigenen  Sc^toäc^en  »egtäurc^cn.  „j^rau  genn^  Creibel" 
(1S92)  i|l  ba»  IM^txftM  feiner  bumoriftifct)cn  3ronte.  :Die  gefu^ls- 
feligc  Berliner  ßapitaliftin  »ertünbet  in  töncn&cn  TOoiten  ibve  ibcaliftifAe 
ODcItanfdjauung  un&  »ir6  i^r  [ofort  untreu,  ujenn  fie  fecn  ®eI6bcutcl  bc» 
iSrobt  r>cbt.  treffen  rcoUtc  Jontane  ba&  f}ol}Ie,  p^rafcnbaftc,  Cügnerifcbc, 
ijcdjmütige  bta  Bourgeoispan&punfts,  ber  von  ©c^iUer  fpriAt  unb  (Berfon 
meint.  "ilUein  5ie  beabfic^tigte  Qlntlage  xoai)ü  gut  fonianifcb  eine  lafjiiAe 
®ebär6e  Ülit  6er  Ciebe  einee  eckten  ßünftlers  malt  J^ontane  6en  IDeAfel 
ba  Stimmungen  irau  g^nn^  Treibeis.  (Er  fifet  nic^t  3«  ®«idjt  über 
pc  Tor  allem  behält  fie  im  Ceben  rec^t,  nur  ni^t  gegen  6ie  ©entgen,  bie 
fic^    tlug    befc^eiben    un6    auf    IDobllcben    jugunpen    freier    (Beijttgteit 

rcr3id)ten.  ^  .•  <•  •.    <• 

Dem  guge  ber  rommenben  geit  entfpradj  Jontaneö  Jabigteit,  bu 
Dinge  f.d?  felbft  ausfprec^en  ju  laffen.  Fontane  i|l  llleijter  reidjabgetontcn 
(Befpräc^s  IDoljl  reben  feine  lllenfcbcn  immer  fontanifd?,  aber  rom 
urnjüc^figen  IDorttaufA  bei  Berliner  Tolfs  bis  jum  geillreicben  ®c^ 
plauber  bee  Weltmanns  un&  befonbers  ber  Jrau  »on  D)elt  ge^t  es  bei 
ibm  in  rooblabgeftufter  etcigerung  empor.  Das  reine  (trja^len  »eicbt 
babei  surüd  binter  fa|l  bramatifAer  Bewegtheit  ber  TOedjfelrebe.  Das 
entfprad)  bcn  IDÜnfc^cn  Spielbagens,  bie  bcm  jüngeren  (Befc^lec^t  um 
fo  mehr  wm  ®efe^  ujurben,  tceil  ja  ber  üerjiAt  auf  bie  üorrec^te  bes 
beutenben  unb  ergänjenben  (Erjäblers  ber  mehr  unb  mebr  obfiegenbcn 
•JtbfiAt  entgegenfam,  fünftlerifdi  nur  burc^  eine  Jolge  Don  ttinbrucfen  5« 
roirten  Das  fühlbare  Seftaltcn  bes  Crjäblers  tt^urbe  aufgegeben  |u^ 
gunflcn  fd)einbar  abf^tslofer  "^Ibfpiegelung  bes  7lugenblicts.  @ol*cr 
^mprefponismas  lag  Jontanc  im  Blute.  (Er  entfprac^  aud)  feiner  lleigung 
3U  locferem  7lufbau.  @ie  machte  f4  am  ftärtflen  fühlbar  in  ber  Jamihen» 
gefd)idite  „Die  poggcnpu^ls"  (1896). 

'  (E^ecbor  J^ontanes  Homane  gingen  immer  jielgeroiffcr  cntfcheibcnbe 
©diritte  hinaus  über  ben  (BefeUfdjafts»  unb  Zeitroman  ©pielhagens  unb 
«on  beffen  :iad)foIge.  6ie  traten  in  einer  geit  berpor,  ba  Spielhagcn 
unb  Pe^'fe  ihre  epättserfe  auf  bem  Jelb  bes  Komans  peröffentUdjten. 
1a  eine  Kei^e  beutfdjer  Crsfthler  begann  noc^  nac^  ber  üeroffenth^ung 
«on  Fontanes  „3vamgen,  BDirrungen"  mit  Komanen,  bie  ""  ®leife 
epielbagens  unb  f?e^fes  blieben.     ^Jbolf  TOilbranbt  ^atte  burch  Dramen 


Don  fräftiger  Bü^ncnmirfung  jl(^  [äng|l  einen  Tlamen  gemacht,  als  ec 
1890  mit  6em  Koman  „'2l6am8  0öbne"  eine  längere  Heif)e  von  Crjä^Iun» 
gen  eröffnete,  6ie  3iinä(f)fl  fcgar  nod)  an  bin  Dorläufer  Spicifiagens  un6 
^e^fes,  an  (Bu^foro  gcmaf)nten.  Um  fidj  con  6en  jung6eutfrf)en  gcrriffenen 
endgültig  losjulöfcn,  t)ielt  XDilbranöt  fii^  in  fpätern  üerfuc^cn,  be- 
[onöera  in  „fjermann  3finger"  (1S92)  un6  in  6en  „Hot^cnburgern" 
(1895),  an  perfönlidjfciten,  6ie  ni(^t  nur  er,  6ie  aui^  6ie  g(eic^3citige  IDelt 
gut  fannte.  2lba  mar  bas  niif)t  ©icöer  ein  mittel,  mit  6em  f(^on  (But^foin 
gern  gearbeitet  f)attc?  €ttDaß  »om  Sctilüffclroman  un6  von  feiner  unerfreu- 
lichen 21eigung,  baz  fjäu8lict)e  Ccbcn  üielgcnannter  an  6ie  öffenttitbfeit  ju 
bringen,  baftct  IDilbranMa  Crjäfjlungen  an. 

2\ü<i)  Hic^ar6  Po^,  fa|"l  ein  falbes  lllenfc^ienaUer  jünger  als  TOiU 
bran6t,  bot  6er  Bü^ne  6tücfe  von  aufregender  äraft.  Sc^aufpielcrinncn 
Don  Huf  gefielen  fic^  in  feinen  (fraucnrollen,  6ie  3ur  Entfaltung  eines 
©ortreic^en  patl)08  Tlnlaf;  gaben  un6  anfangs  von  äur3fidjtigen  neben 
Jbfens  ofrauen  gepellt  rouröen.  Der  Crjä^ler  üof?  mar  mit  ^e^fe 
ftofflic^  nod)  nä^er  pern)an6t  als  XDilbranfet;  liebte  er  6oc^  ganj  bcfon6er8 
italienifi^cs  Ctbm  nnb  italienifct)e  Can6fc^aft  ab3U3eic^nen.  I)o(^  im 
(Begcnfa^  3u  fje^fes  goet^ifieren6er  Hu^c  füllte  Pojj  fic^  am  n)o^l|len, 
tcenn  er  'Jlbenteuerlirfies  p^antajlifc^  in  Bctcegung  fe^en  fonnte;  es  gefc^a^ 
auf  äoflen  6er  feelifc^en  ,folgeric^tigtcit. 

IDilbran&t  un6  Vo^  gehören  einer  ©djidjt  6eutfd)er  €r3ä^lung8funil 
an,  6ie  aut^  nod)  gan3  unberüfirt  n?ar  r»on  ß.  S-  ^c^crs  ßönncn;  es  fei 
6enn,  6af5  Vo^  in  red)t  äufjerlic^er  IDeife  ITle^crs  „3ürg  3'^n'''f'^"  f""^  ^'^ 
Bü^ne  einrichtete.  €incr  6er  erflen,  6ie  an  Itlc^er  (aber  auc^  an  (Bottfrie6 
fieller)  fic^  ^eranbil6eten,  voai  6er  Öfterreicijer  3'^^''^  3"''"^  I'aDi6. 
fjcrber  un6  üerf(^loffener  ifl  er  als  ,fer6inan6  »on  @aar.  Qluf  feinem 
(Bemüt  lafleten  eine  f^tcere  un6  entbehrungsreiche  'inOiCnb  nnb  peincolle 
törperlii^e  (Bebredjen.  Sein  IDiener  ®tu6cntenroman  „7lm  IDcge 
fterben"  (1900)  l)0lt  6ie  6üflern  ^färben  aus  eigenen  (Ericbniffen  Dax)i6s. 
■Jludj  feine  21or>eUen  ftreben  nact)  be6ingung8lofer  iragif;  ujas  ilim  auf 
6cr  Bübne  nidjt  glüden  tüoUte,  unperfö^nlicf)e  ®cgenfä^e  un6  Strenge  6e8 
Tlufbaus,  ift  feinen  €r3ät;lungen  eigen.  Seine  £igrit  ^at  jlarfe  un6  eigene 
Cönc.  Dem  jungen  IDien  fjermann  Baljrs  un6  '^Irtljur  Sc^nifelers  jlan6 
Dapi6,  6er,  noi^  nicf)t  fünf3{g  3af)re  alt,  1906  j^arb,  6urcf)au8  felb|län6ig 
gegenüber.  IDeit  ct)cr  bcrüf)ren  fid?  mit  i^m  jüngfte  öflcrreic^ifcbe  Dichter 
»on  6er  2lrt  ©tto  Stoeffls. 

13      njiiljd,  lie  Stulfch«  Eidjlun^.  '93 


rieben  Jontane  xontk  Tiavib  e^er  »ie  ein  funflüollcr  ^föröerer  6es 
Otiten  als  rote  ein  Cröffnec  neuer  Bat)nen.  Überholte  6oc^  Jontane  6cn 
feimen6en  21aturalismu8.  £ine  J^üUe  üon  "Jlufgaben,  6ie  fi^  6ie  3ugen6 
mä)  auslän6iftf)em  üorbilb  flellte,  iDur6e  t)on  Jontane  tnie  fpielcnö  gelöfl. 
T)ie  ^fonnung  6er  XDerfe  feine»  Tllters  roiee  in  6ie  gutunft.  ©ie  Qab  6ic 
Hejlc  einer  (Beftaltungsroeifc  auf,  6ie  fi^  einer  aUgemcineren  .formgcfctj» 
lid^feit  unterordnete.  Die  legten  Folgerungen  aua  6cm  (Brun6fafe  urperfön» 
lieber  6eutfi:^er  Jorin  tr>ur6cn  »on  6er  Cinörudstunj^  mit  »oUcr  lEinfcitig- 
feit  gcjogen.  Jontane  aber  ©irtte  in  folc^em  0inn  als  einer  6er  erjlen  auf 
6eutfd)cm  Bo6en.  Un6  in6em  er  6as  neue  Berlin  nadj  feinen  üerfdjic6cncn 
(BcfeUfd}aft8fd}ict)tcn  »or  an6ern  üerfmnüc^te,  leifletc  er  für  Dcutfc^Ian6, 
voas  für  Paris  mit  tneit  betrctdjtlic^ierem  "^lufroanö  an  äraft  un6  in 
gröj?erem  Umfang  ein  Cebrmcijler  6eutfcber  3ugen6,  Cmil  gola,  tat. 
Der  (Breis  ^fontane  ncrftan6  6ie  etrebungen  6er  jüngjten  feiner  6eutfd)en 
Berufsgenoffcn  ni^t  nur  beffer  als  6ie  gro^e  üle^rsaljt,  er  jeigtc  6cr 
3ugcn6  aud?,  ©ie  fie  it)re  tünjllerif^en  'Jlbfidjten  ju  erreicbcn  »ermödjte. 
£r  fjätte  i{)r  betoeifen  tonnen,  6af2  fie  mln6er  ängjllid)  auf  eigenem, 
f)eimifc^em  Bo6en  roeiterbauen  6urfte,  6a|5  fie  nidjt  nötig  t)atte,  fi$Ie(^t» 
lüeg  in  6ic  ©djule  6e8  •2Iu«Ian6s  su  ge^en.  Doi^  6er  Deutfc^e,  6er  längfl 
geroobnt  roar,  feinen  fünftlerifdjen  Scbritt  ju  tun,  ebc  er  6effen  IDert  an 
6cr  ßunft  6er  tDclt  gemeffen  ^atte,  nat)m  6amals  auf  3abre  hinaus,  ja  bis 
in  6ie  (Bcgenroart  6cn  Übeln  Brauch  an,  fein  eigenn?ürf)f:ges  Sdiaffen  nur 
6ann  für  üoUroertig  ju  f)alten,  roenn  es  6urc^  ein  au8län6ifct)e8  ©djlag» 
tDort  fic^  rechtfertigen  lief^ 


gmeiter  Cell 

r*  0  m  €  i  n  6  r  u  cf  5  u  m  21  u  ß  6  r  u  cf 

(Erjles  ßapitel 

Dit  i£ntiriicflungßbaf)n 

^luslanfc.  21iefefc^c 

3m  Ijerbjl  1SS9  begann  6ie  Berliner  „Jreie  Büljne",  6ie  im  Jcüljja^r 
gegrün6ct  roorfeen  mar,  iljr  öffcntlidjea  XDirfcn  mit  einer  '^luffü^rung  von 
Jbfcns  „®efpenflern".  '^ii\<:n  toat  fc^on  früljer  in  I)eutj'ii)Ian6  gefpielt 
rooröen.  (Bleirfjroo^I  loar  es  eine  füljne  <Eat,  6en  gufc^auern  ein  0tücf 
5U3umuten,  bas  für  eine  unerträgliche  Qlusgeburt  5ea  rücfftdjtsIofe|tcn 
Jlaturalismus  galt.  Tita  bal6  6arauf  fjauptmanns  er|l:ea  Drama  „üot 
Sonnenaufgang"  von  6er  „freien  Bü^ne"  gebraif)t  tDur5e,  fam  ee 
aiirflict)  5U  einem  ITleinungsfampf,  nsie  i^n  feit  6en  erften  '2!uffüt)rungen  t)on 
Kic^ar6  lüagnera  „Hing  bes  21ibelungen"  fieutfc^es  Can6  faum  erlebt  fiattc. 

Das  6eutfrf)e  publifum  un6  befon^ers  6ie  (Et)caterbefud)er  t»aitcn  bcn 
5ufammen^ang  mit  6er  eigenen  grofien  üergangcnt)eit  fap  üöUig  verloren. 
Hüd)  üon  6en  berechtigten  llad)foIgern  Pebbele  un6  Cuferoigs  abnte  man 
no(^  fe^r  icenig.  äeller  begann  langfam  eine  ®emein6c  um  ficf)  ju 
fammeln.  IDo^I  toufitc  man,  6a^  in  Hufjlan6,  in  ^franfreict)  un6  im 
ffan6ina»ifif)en  nor6cn  Tleuea  am  XDerfc  toar.  '^lUcin  vorläufig  bc= 
frcu5ig(e  man  ficf)  cor  folcb  »ermeintlirf)er  llnfunft  un6  rühmte  firf),  6anf 
6cm  angeb[i(f)en  J^ealismue  gleicbjeitiger  6eutfci)er  Dichtung  nidit  fittlicf) 
cbenfo  tief  gefunfen  ju  fein  mit  6ie  @d)mu^6ic^fer  6e8  Qluslan6s. 

Die  neue  (£ntr»ict[ung  6er  6eutfct)en  Dichtung.  6ie  um  ISS5  einfette, 
ttar  mefcntlic^  be6ingt  6urct)  6a8  üertjalten  6es  6eutf(f)en  pubüfuma  6er 
5eit.     0obal6  im  (Bcgenfa^  ju  ibm  6ie  6cutfd}e  '^n^mb  fid)  entfct)toffen 
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inx  otoianb  ju  finden  fci,  mc^t  «jj ;"  "\"^;,  i^rc  .atitif eben  ID«ncn- 

gängc"  gegen  bit  neuere  beutfc^e  J  ^  ""9'  ^^  g       5  ,„  ii,tet  Seite 

'^ärtrgefü^rt,  nur  Sf  mmt  ^at  .    ^.f^o"  ^^  ^^^^^  ,,„  j^eimi^^en 
gegen  6ie  Abgötter  5e.puU^^^^^^  ^,  ,„t  „,  nid,!., 

nieiilern,  auf  beren  Qlrbeit  pe  t?'_^«e  T  l?  ^^^^^^  „„^  5cn 

,nii  Staunen  ^«^-«V^tttlm  6^1    S*e  ii^tung  galt.     €. 
ac^tjiger  ^abren,  für  mt  bettelarm  bamais         k  ^^^^^^  ^,^^^ 

pe^en,  al«  Ijätten  f '''^f '  ^"  ^^^'/^^  „„  f,dj  unb  an  ibre  ®eNt«n3e" 
ger^irtt  un6  nic^t  fe:t  b^'^«*  ^  *J^  C^^^^^^  ^"^l^"^^-  ®°  ^'""'^ 
ä^nlic^e  Einforderungen  gejleUt  ^'^  ^  J"  ^^^^^^  ^^.  ^,^  ^„elanö  aUein 
6er  :Da^n  auflommen,  ber  ^^^'l^'^^XTamL,  «nb  le^te  Steige- 
abzulernen  mb  nic^t  -f^f  ^^^  ^^„^X:,  ,äng^  erobert  ^atte.  IDcjl 
rung  bt,  KealiBinua,  ben  ^'«^  .""J^^^V  beimifc^e  ODare  brachten,  lernte 
Me  beutf*en  Bübnen  nur  "^^"^"'^^^  ^^^"^^^^en  «äre.  Unb  r»eil  ber 
n.an  .on  3bfcn,  r.a.  .on  ^;f ^  rgef*ic^t liefen  Komanen  ju  gola, 
TOeg  i^on  Spieltagen  ober  gar  .^«^^  ^^"  ^     .  ^     ^  ^.^  C^^^ig. 

j^omm  -b  Collloi  febr  ^^1^  ;;'  f  ^  dg  nen  beutfc^en  Be^fee. 
gut  Klärung  unb  5«^  teAten  ^^  ""^'""""f  ''  /„  j,ie  bleuen  ror  anbern 
führte  mit  fe^er  E^anb  -^^f/ "f|":^'t  ?^^^^^  begann  ISS7.  Sie 
Jerbinanb  Ebenariue.    ®""\<5"' ^"'^'f  „,Ln,  fonbern  ba,  publitum 

^X^XLS^'l«^^  "'-''''''''''' 

L,:rs.*«  ....*..;« «' ^;rc::;; .., .... ,« .... 
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»om  Tlußlanö  früher  tünfllerifc^  betDältigt  tooröcn  alz  r>on  6eutf(^en 
Dichtern.  3"  S^f^"  ""^  '"  be\\m  llac^batn  fan6  6ct  Dcutfc^e  »iel,  voas 
er  6a^cim  faum  in  gleicfjcr  ^faffung  ^ätte  antreffen  fönnen.  &i)iüi<i) 
locfk  geraöe  6iefca  Ileue  jur  Ilad)biI6ung.  Tiünn  junä^fl  blieb  6ie  6cutf(^e 
'2lcbeit,  6ie  fid)  am  Qlmlanb  bil6ete,  me^rfadj  an  "Üufäcrüc^feiten  Rängen, 
f'ie  auc^  obne  6en  grofjcn  2Uifroan6  von  7lnfün{»igungeit  un6  Rampf» 
iDorten  ficf)  Ratten  gct»inncn  laffen.  Das  eigentlich  21euc  6c8  fogenanntcn 
riaturaliämus  tr»ur6e  fpät  in  faubercr  Sdjeiöung  genau  ecfaf^t. 

■2ln  fran3öfifcf)cr  liic^tung  ging  6en  Dcutfc^cn  5uerjl  auf,  i>a^  etmas 
lleuca  fid)  anbahne,  golaa  'ilbfic^ten  fielen  ja  pärfer  ins  "Jluge  als  &ie 
feiner  ffan6inaDifrf)en  un6  ruffifct)en  ülitbeicerber.  Don  gola  berichteten 
3U  Beginn  6cr  a(^t3iger  Jaljre  nac^  Deutf(^(an6  6eutfcf)c  Scbriftpeller,  6ic 
in  Paris  fic^  genauere  äenntnis  crmorbcn  Ratten:  Cfjeop^il  goUing  in 
feiner  „Keife  um  6ie  parifer  IDelt"  (IS81)  o6er  !11.  (B.  Conra6  in 
„lTla6atne  Cutetia"  (1SS5).  ®run6fä^Iic^  rouröen  6ie  neuen  Jragcn 
6i^terifc^er  (Eet^nif  erroogen  von  IDil^elm  Bölfc^es  „21aturn?iffenfc^aft= 
lidicn  (Brunölagcn  6er  poefie"  (1887),  üon  €&gar  Steigers  „Rampf  um 
6ic  neue  l)ici)tung"  (1889),  »on  Ceo  Bergs  „21aturalismus"  (1892). 
Beujufjt  fc^Iug  fc^on  neue  IDege,  Me  über  gola  I}inausfüi)rten,  Tlrno  ^olj 
ein  in  feiner  Sdjrift  „Die  äunjl,  i^r  XDefen  un6  i^re  (Befefee"  (1890—92). 
äur3  üor^er  ^atte  JEJ0I3  nod)  gola,  "^^cn  un6  Colfloi  als  fierngefun6c 
gegen  eine  nerfaulte  IDelt  ausgefpielt,  o^ne  3rDif(^en  6en  &rci  I)ici)tern  3U 
f(^ei6en.  Unbeöenflic^  ert)offte  er  von  ibnen  eine  (Erneuerung  6es  6eutf(^en 
©c^rifttums. 

Hur  aus  6er  ^fcrne  fonnten  überhaupt  fo  grun6r)erfd)ie6enc  IDic^tcr 
roie  gola,  3bfen,  Iioflojerofti  un6  Colfloi,  6ann  noc^  einige  an6cre,  6cren 
riamen  von  6en  jungen  6eutfcf)en  21aturaliflen  angerufen  rDur6en,  für 
gkicSjroertige  (Broten  un6  für  üertreter  eines  gemeinfamcn  tün|llcrifct)en 
(Brun6fa§es  gelten,  gola  trieb  6en  (Be6anfen  6cr  Brü6er  (Boncourt,  6em 
realijlifc^en  Homan  Bal3ac8  un6  ^flauberts  6ie  triiffenfcf)aftlicije  Strenge 
bioIogif(f)er  llnterfu(f)ung  3U  Ieit)en,  im  Sinn  6er  jüngfien  naturmiffen- 
f(^aft  rociter  un6  mac^ite  Dererbung  un6  Tlnpaffung  3um.  "Jlusgangspunft 
ebenfo  gefeUfcfjaftli^er  Cniujictlung  tele  6ic^terif(^en  Crgrünöens  6e8 
ITlenfc^en  un6  feiner  Sdjictfale.  gbfcns  gefeUfc^aftsfritifc^e  Dramen,  6ie 
er  felbfl  3ule^t  mürrifcfj  im  (Begenfafe  3U  6em  'Jluferfle^ungstag  feiner 
älteren  Scijöpfungen  ^interlijlige  porträtbüjlen  pon  nur  Dermeintlic^) 
f(^lagen6er  '3il)n(i(^fcit  nannte,   entmicfelten  in  gewollter  IDa^rung  roirflic^- 
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teitstteuen  ^Jusörucfa  6ie  tragifc^en  !nögli(^teiten,  6ie  fi(^  6em  Sucher 
nad)  6cm  fommcn6en,  aber  no^  fernen  un6  ungteifbaren  I)ritten  Heit^ 
auftun.  iJofiojciDffi  bohrte  fid}  tief  f)inein  in  6ie  0eeIengänge  feelifc^ 
Belajletcr.  'Jlud;  Dojlojctnffis  211enfcf)en  ringen  md)  einer  beffern,  6urcb= 
geifligteren  gufunft;  fie  erfennen,  6aß  ibre  Umroelt,  flatt  innere  Befrie6i» 
gung  ju  fin6en,  fidi  nur  immer  me^r  Bc6ürfniffe  au86entt  un&,  um  i^nen 
nac^3utommen,  es  aufgibt,  6er  211cnfc^^eit  3U  6icnen.  Coljloi  fdjuf  in 
feinen  Homanen  ein  €pc>8  6cr  gan5en  groj^en  ruffifc^en  IDelt,  mit  unge- 
meiner Jä^igfeit,  2nenfd)en  aller  (Befellfdjaftaftufcn  un6  ba&  »ielgeftaltige 
Can6,  auf  un6  au«  &em  fid)  i^r  Dafein  cntroictelte,  im  IDefenefern  ju 
erfaffen,  juglei^  immer  me^r  bemüht,  mit  2xouffeau  ,flu(^t  üor  6cn 
(Befaf)ren  un6  6cm  £Ien6  6cr  äulturmclt  un&  Kücffebr  jur  Hatur  3U 
empfct)Ien.  Jafl  nur  in  6em  (Einen  trafen  6ie  Tier  jufammen:  oi)ne  Si^eu 
6ccftcn  fie  menfd)Ii^e  6d)©äd)en  auf,  jeidjneten  fic  mcnfi^Ii^ee  (Elenö  ab, 
nahmen  fie  6ie  fct)onen6en  'Dcrfd)Icierungen  iDcg,  mit  6encn  öie  TDelt  be6ecft, 
voas  it)r  Cebensbebagcn  fiören  fönnte.  (Bemeinfam  a>ar  ibnen  6emgemäi5 
6er  lDi6crfpruc^  jum  Braucf)  6cr  IDcIt,  6ie  0d)ärfe,  mit  6cr  fie  6ie 
bejief)en6cn  |laatli($cn  un6  gefellfdjaftlii^en  Tcrijältniffe  bcleud)teten,  un6 
6er  (Eon  6er  "Jlnflagc  gegen  eine  geit,  6ie  fic^  »Billig  tuegtäufc^te  übet  6ie 
(Bcfat)ren,  6enen  f:e  entgegenging,  un6  über  6ie  Tlufgaben,  6ie  ^ä)  in 
fol(^  gcfäl)rlid)er  Cage  (bellten. 

Dies  (Bcmeinfame  rei(^te  in6e8  nur  jum  geringen  Seil  an  6ie  eigcnt» 
li(^en  fünftlerifdien  '^Ibfi^ten  un6  an  6ie  entfc^ei6en6en  güge  6er  großen 
3)id)ter  6e8  Qlu?lan68  l)eran.  a:ro§6em  meinte  6ic  6eutf(f)e  3ugen6  gera6e 
6urt^  üerurtcilung  6er  bejlef)en6en  gefellfd}aftlid)en  §ujtän6e  un6  bnt^ 
ungefc^minfte  ^lb3eid)nung  mcnfd)lid)cn,  fei'8  feelifc^en,  fei'g  törper- 
lid)en  €len68,  ja  6urd)  6a3  fc^ranfenlofe  Betenntnia  eigener  fittlidjcr 
&<i)XDäd)e  6en  f)o^en  giclen  6er  '2Ju8län6er  am  bejten  naf)efommcn  3U 
fönnen.  Bcfon6er8  gern  fprai^  fie  »on  gefd)lec^tli(^en  Dingen  mit  un- 
erhörter (Offenheit. 

Der  IDi6erfprud)  gegen  6ie  bejle^en6en  ftaatlicf)en  gu^änöe  fan6  eine 
nachhaltige  0tü^e  in  6er  Cage  6er  0o3ial6emofratie.  Die  erfolglofcn 
ßcimpfe,  6ie  6amal8  con  lllarj'  Tlnpngern  gegen  6ic  ftaatlid)en  (Be= 
irtaltcn  gcfül)rt  aiur6en,  Ijatten  6en  0o3ial6emofraten  etroas  t»on  6em 
Ijeiligenfi^ein  6e8  ülärt^rertums  gelief)en.  3n  6er  Did)tung  ^atte  jl(^ 
über6ie8  6ic  Parteinahme  für  6en  bürgerlid)en  i;apitali8mu8  grün6lid)ft 
au8gelebt.    Die  6eutfd)c  6id)terif(^e  "^üQcnb  füllte,  freili^  nur  fur3e  geit, 
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ganj  fo3iaI6emofratifc^).  <D6cr  nielme^r:  6a  Dichtern  6ie  folgerichtige 
l)urcf)fü^rung  cinee  poIitifcl)eii  (Be&anfena  auf  6ie  Sauet  faum  jujumutcn 
ijl,  ba  oben6rcin  iioif)  (lätfet  als  bei  früheren  litecatifc^en  Umjlur3' 
bcroegungen  6iegmal  perfönlicbfeiten  mittaten,  6ie  fic^  jigeunerbaft  feiner 
gcfellfcbaftlicben  <Dr6nung  einfügen  rooUtcn,  ging  es  ^inaua  auf  5en 
fcblec^tbin  pcrneinen&en  lüunfc^  DöUigcr  Befeitigung  6c8  Bcftcbenöen. 
IDirflirf)  trat  an  bk  Stelle  fo3iaI6eniofratifd)er  '2Infprüd)e  bei  einzelnen 
bal6  bas  (Blaubensbefenntnis  b(s  '^InarAismu«,  roie  es  Stirner  gepre&igt 
hatte. 

Diefe  legte  IDen6ung  fdjien  auc^  6er  ptjilofcp^  ju  empfeblen,  6cr, 
Dielfac^  mi|5i?erflan6en  (er  macf)te  feiner  (Bemein6e  recfites  Terfleben  ni(^t 
Iei(f)t),  6urrf)  mcbr6eutige  0ct)IagtDorte  eine  r>ertDan6te  Umrocrtung  aller 
IDerte  jU  ücrtreten  liebte. 

Selten  mar  ein  Denter  fo  berufen  mit  ^ikbxiö)  liiegfctje,  einer 
ganjen  ^lltcrsfcbic^t  jum  Jü^rer  ju  6ienen.  SÄopenbauer  hatte  für 
p^iIofopt)ifd)e  (Erfenntniffe  einen  fc^lit^ten  un6  gefälligen  '2lus6ru(f  ge= 
roonnen  un6  voat  yoax  fpät,  6ann  in6e8  um  fo  erfolgreicher  ju  einet 
XDirfung  gelangt,  6ie  in  einem  unmetap^^fifctjen  geitalter  6cn  fc^t»er» 
flüffigcn,  fcbroerfafjbaren  IDerten  6e8  6cutfi^en  p^ilofopbifAen  3^eali8» 
mu8  aus  6cr  IDelt  um  ISOO  KöUig  unmöglich  gcroefen  märe.  Hiegfcbe 
i|1  überhaupt  einer  6er  fpracfjgeroaltigften  IDortfünftlcr,  6ie  3)eutfd)[an6 
jcntala  befeffen  t)at.  (£r  i|l:  &agegcn  int  flrengen  Sinn  6e8  ITorta  »iel 
weniger  philofop^  als  Sdjopenljauer.  Cogit  o6er  Crtenntniele^re  berüljrte 
er  nur  bciljin.  2lber  audj  auf  6em  (Bebtet  6er  ületap^^fif  o6er  6er  (£tt)if 
fc^ritt  er  nic^t  tueiter  ju  ftrengrolffenfc^jaftlii^er  Iiarlcgung.  Überhaupt 
gab  er  rafcf)  6ie  ^fotm  öjiffenfct)aftli(^  bea)cifen6er,  »on  Sc^Iuf^  3U  Sc^luf; 
riorroärt86ringcn6er  '2lu8einan6erfegung  auf  un6  ging  3U  einer  tün|tle» 
rifcf)cn  (Befialt  6e8  'Jlusferurfs  über,  6ie  ©ohl  tü(}nere  Behauptungen,  nsud)» 
tigere  Mahnungen,  nict)t  aber  ftid)l)altigcn  Beroeia  suläjjt. 

Vilan  nennt  it)n  einen  Xic^terphiIofopt)en  un6  rücft  ihn  an  6ie  Seite 
piatons  un6  ®ior6ano  Brunos.  31'^  ^^  '"'t't  noct)  »iel  »en»an6ter  mit 
Kouffeau?  Bei6e  [teilen  fic^  mutig  if)rem  geitalter  entgegen,  bei6e  tehrcn 
beftehen6e  un6  allgemeingültige  '^Infu^ten  üom  roal)ren  Beruf  6e8  nienfc^cn 
in  6a8  (Begenteil  um.  Bei6e  crroecfen  in  »ielen  ihrer  geitgcnoffen  6en 
€in6rucf,  ala  f)ätte  6ic  211enfct)^eit  bia^er  im  efinPfin  S^tappt  un6  als 
erftebe  ihr  6ur(^  ungeahnte  IDerfrufe   ein  gan3  neuea  Bil6  6c8  Gebens 
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anb  feines  matten  IDertes.  Bei6en  f(f)Iic^t  fid;  5ie  6ic^teri[c^e  3"9eit6 
&er  geit  an.  Unb  bdbi  roer6en  »on  i^rcn  geitgenoffen  »ielfa^  mig» 
Der[lan6cn,  nnb  jtoar  nid)t  blo^  von  öencn,  6ie  fie  »erfe^etn. 

€ine  Umroerlung  bei  IDerte  rioU3ict)t  fid)  aud)  in  Houffeaus  lienten. 
Die  Übertultur  6er  TDelt  6eB  'binden  Kegime  erfutir  batä)  Houffeau,  6ag 
6ein  ur[ptüngü(i)en,  »on  feineclei  äultur  betüfjrten  211enf(f)en  befj'eres  (Blüct 
eigen  getoefen  fei.  Der  IDilbe  ifl:  für  Houffeau  ein  echterer  lllenfc^  als 
bk  (Träger  einer  fiultur,  t»ie  in  3af)rtaufen6en  6en  ITlenfc^en  nur  pcrfälfi^t 
un6  t>on  feinen  tca^ren  gielen  abgelenft  ^abe.  Heue  ^lufgaben  taten  fit^ 
6em  211enfif)en  un6  feinem  Ceben  6urd)  Houffeau  auf.  Tluc^  Tiie^fc^c 
beftimmt  6en  IDert  6e8  Cebens  in  »oUem  ®egenfa§  5U  feiner  Urnnjelt  un6 
erteilt  6em  Ceben  '^lufgaben,  6ie  6ur(i)au8  t>erf(bie6en  [mb  »on  6en  Tluf- 
gaben,  mit  6ercn  Cöfung  feine  geit  fii^  befcbäftigt. 

Houffeau  un6  lliegfc^e  [inb  gro^e  ücrneiner,  fie  finö  suglei^  gro|e 
Bejal)er.  Sie  leugnen  alle  be^e^enöen  giele,  \it  flellen  mit  gleicher  3nbrun|l 
neue  giele  auf. 

Dag  unterfcf)ei6ct  llietjft^e  »on  ©tirner.  groar  betämpft  bas  Bni^ 
„Der  Cinjige  un6  fein  (Eigentum"  von  1845  Begriffe  roie  Sün&e,  Pftid)t, 
@t^uI6,  Derantujortlidifeit,  glci^es  Hecht  aller  mit  6erfelben  Hücfficbts« 
lofigfcit  un6  sum  (Teil  aua  5enfelben  ©rünSen  roie  21ie^fct)e.  Doc^  Stirner 
gebt  nic^t  roeit  binaus  über  Derneinung,  rrcil  er  fein  anderes  gicl  tennt 
als  6ie  Cujt  bcz  „(£in3igen",  alfo  unbefc^ränften  Cgoismus.  Hiefefc^e  er- 
blidt  in  firaft  un6  IViaäjt  bts  einjelnen  nicf)t  6en  Selbfl3aiecf,  foniern 
nur  ein  mittel  jum  graecf.    groetf  i|1  it)m  Rraft  un&  ITIac^t  6er  (Battung. 

Hie^fAe  roill  6en  menfi^en  3U  f)ö^eren  Ceiflungcn  fä^ig  machen,  er 
roill  feine  firaft  jleigern.  Scf)on  Spino3a  fuAte  6en  ITlenfc^en  t>on  6en 
fjcmmniffen  ju  befreien,  6ie  ibm  6er  Unlupaffeft  6e8  initlei68  in  6en  IDeg 
legt.  21ur  Cu|l  (leigert  nai)  Spino3a  6aB  Sein  6e8  ITlenfcben.  Unlujl 
fc^roäi^t  e8.  Tioi)  Spino3a8  (Etbif  ijl  ni<i)t  IDilIen8le^re  un6  fie  fennt 
nic^t  6en  ®run63ug,  6en  mit  feiner  niitmelt  lliefef(^e  teilt:  6ie  '2lnujen6ung 
6e8  £ntrDicfIung8ge6anfen8  auf  ^fragen  6er  Sittlic^tcit. 

■Jluf  6em  IDillen8Jtan6punft  pel)t  auc^  S^openf)auer;  aber  lliegfc^e 
n?i6erlegt  Sdjopen^auer8  peffimismus  un6  gebt  optimijlifc^  ni^t  auf  Unter- 
6rücfung,  fon6ern  auf  Befreiung  6e8  IDillens  au8.  Der  eine  fui^t  Sittlic^- 
teit  in  6er  Derneinung,  6er  an6erc  in  6er  Bejahung  6e8  IDeltroefens.  Der 
eine    för6ert  IDilIen8fc^rDä«^e,    6er    an6ere    IDillensjlärte.      Schopenhauer 


Der6cnft  6cn  Itlenfc^en,  ba^  fie  6cm  XDillcn  3UüicI  Kaum  gclaffcn,  ilicgfc^e 
tiiirft  irrten  cor,  6ag  [le  mit  Tlbfi^t  6cn  IDillen  untcr6tücft  ^abcn. 

21ie§fc^e  möd}te  bas  üerfäumte  für  6ie  gufunft  nadjljolen,  in6eiti 
et  6cn  lllcnfi^cn  einen  neuen  XDcg  eröffnet,  lllit  6cn  '2lnt)ängern  6er 
Cntroicflungsle^re  ijl  er  übcrjeugt,  öafj  aü6)  ©ittlic^fcit  fic^  entroictelit 
fönne,  ba^  fie  ni^ts  Be[tän6ige8  un6  Unt)erän6erti(^es  fei.  Comte,  liarnjin 
un6  Spencer  fiatten  6en  €nttr>ictlunggge6anfen  3um  ®run6fafe  ifircr 
Ce{)re  von  6er  Sittlie^feit  gemacht.  0ie  j^ütjten  0ittü(i)tcit  auf 
6ie  €rgebniffe  6er  poptiücn  lDiffcnf(f)aften.  Biologie,  pf^d)oIogie 
un6  (Befellfd)afte[et)re  roarcn  it)re  (Brun6Iagen,  nic^t  2nctap^\'fit  o6er 
älbeologie.  llie^fc^e  fc{)Iiefjt  ficf)  i^nen  an,  gebt  in6e8  an  entfi^ei6cn6er 
Stelle  feine  eigene  Ba^n.  Sie  toaren  6er  lileinung,  eine  auf(leigen6e 
Cinie  6er  Cntroicflung  »on  Sittlic^teit  »erlaufe  aua  6er  Vergangenheit  in 
6ie  (Begenvoart.  niefefc^e  tnoUte  auf  6iefem  IDege  nur  'Jlbliieg 
erfennen.  liiert  6ie  Hii^tung,  6ie  bisher  bejlan6en  ^atte,  foUte  gema^rt 
bleiben,  eine  neue  Hi(f>tung  i(i  narf)  Biegfdie  ein3ufd}Iagen.  Comte  ^atte 
6en  j^ortfc^ritt  6er  üergangen^eit  in  6em  Sieg  6er  altruijlifdjen  über  6ie 
egoi(lifcf)en  tEriebe  feflgeftellt.  Spencer  fa^  in  »crtt)an6tem  Sinn 
einen  Tlufjlieg  ju  allgemeiner  ®Ieicf)beit  am  IDert.  Hiefefc^e  Ijingegen 
^offte  auf  eine  (Entroidlung  6cr  lllenfc^^eit,  6ie  jugunflcn  6e8  €goismu8 
rom  Tlltruismus  fid)  abfe^ren  un6  nic^t  allgemeine  ©leidilieit,  fon6crn 
allgemeine  Ungleid)^eit  6urc^)fefeen  roeröe.  21ur  auf  folt^er  (5run6lage 
fonntc  fein  fitllidjes  3^eal  erjle^en:  6er  Übermenfc^.  3^?"  x>erfün6ete 
nie§fd)e8  mei|tgelefenc8  un6  »irfungsreii^ftea  IDert  „"Jltfo  fprad;^ 
garat^ujlra"  (18S3— 91). 

3n  Hie^fi^ea  Übermenfd)en  gewannen  alte  fjoffnungen  un6  lDünf(^e 
eine  neue  (Be|lalt.  Den  lllenfc^en  tJon  6er  €infeitigteit  ju  befreien,  in  6ie 
ibn  6ie  fortfcbreiten6e  XDeltfultur  ^ineingc6rängt  ^atte,  roar  eine 
6er  roid)tigflen  ^Ibfic^tcn  6c8  6cutfc^en  fioc^flaffisismua  getnefen.  Si^on 
fjamann,  6er  Ce^rer  ^er6er8  un6  6e8  Sturma  un6  Dranga,  ^atte  gefor6ert, 
6a^  je6e  Ceiflung  6e8  inenf(^en  au8  feinen  fämtlidjcn  nereinigten 
Gräften  entfpringe.  (Boet^ic  na^m  jlc^  fjamanna  IDort  ju  ^erjen  un6 
erreichte  in  6er  "üusbilöung  feiner  perfönlidjfeit  eine  Totalität  (fo  nannte 
ea  6ie  geit)  üon  unoergleidilidjer  (Befc^loffenljcit.  Sct)iller  blicfte  auf 
(Boet^e  ^in,  t»enn  er  im  fed)|len  6er  Briefe  über  äfl^etifc^e  Crjiefjung  6c8 
ITlenft^en  feinen  geitgenoffcn  6ie  alten  (Briecf)en  als  Hlujler  un6  X)orbil6 
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auggeglict)enen  un6  DoUftänöigen  lllenfi^entuma  Dor|klIte.  Überall  mo  im 
19.  3at)t^un6ert  6ic  fjoffnung  auf  ein  fommen&ea  Drittes  Keic^ 
aufbli^t,  alfo  anä)  bei  Qcine,  fle^t  6er  ®e6ante  6ce  allfeitigcu 
2Tleni'd)en  im  fjintergrunö.  Unb  von  21iefefii)e  tüen&et  fii^  fdjoit  f^cine 
gegen  6ie  fereinfeitigung,  6ie  6em  llknfAcn  bmi)  bk  jtarfe  (Beiftigtcit  öcs 
C^riftentums  cra»ac^[cn  icar,  fpielt  er  bas  Dicafeits  gegen  bae  3enfeita  au«. 

21ie^f(i)e  tnar  inbes  noc^  me^r  als  I^eine  6er  0o^n  einer  gelt,  6ie 
6em  (Beijle  6ie  Jreu6e  an  6er  IDirtlii^feit  nii^t  aufopfern  moUte.  Den 
IDillen  jut  lllad)!  unterban6  in  llict^fc^es  '2lugen  6ie  (Beifligteit  6es 
Cbriftcntums.  ^freilic^  roar  ibm  6as  (Bei|lige  auc^  felb|lr)erilän6lid}er  Befi^. 
■Jlber  unliebfamer  be6rüctte  ibn  geiftige  un6  fittlicbe  itbcrbil6ung  als  6ie 
€infeitigteit  rof)er  ®efun6Ijeit.  IDärc  er  felbfl  gefün6er  gemefen,  er  ^ätte 
nicf)t  6en  ©enfucbtstraum  »om  ungebrochenen  fraftnollen  Cebensgeniejier 
fo  be6ingung8los  in  [vi)  genäljrt.  (£r  fonnte  6aber  seitmeilig  In  6er 
„bIon6en  Bepie"  feinen  ilbermenfcben  fut^en.  0o  bitter  t>erlei6et  roar 
i^m  6er  Bil&ungsp^ilifter.  Doc^  6ie  blon6e  Beflie  »ar  nid)t  fein  lefetes 
IDort.  6ie  roar  eines  6er  vielen  para6oja,  6ie  »on  lliefefi^e  tüie  einft 
»on  6er  6eutfc[)en  Koniantif  (fie  i)"t  ibm  mannigfach  r>eriDan6t)  im 
Kampf  um  ein  neues  Cebenssiel  ausgefpielt  rDur6en.  @ie  6eutete  nur  auf 
6a8,  roas  feines  Cracijtens  6er  lllittcelt  fet)Ite,  um  altfeitige  un6  gefAIoffene 
ülenfc^en  3u  er3eugen.  Sein  eigentliches  "^Ibfeben  aber  ging  auf 
fol^e  JEotalität. 

(Ein  "^lufruf  jur  ßraft,  vorgetragen  einem  (Bcfiiledit,  6as  in  llie^fcfjes 
klugen  6er  firaft  entbcl)rte.  f^ätte  2'tiet3fcf)e  firaft  nur  im  @inn  6er  erfolg» 
rei(^en  Cat  genommen,  er  l)ätte  6en  Deutfcf)en  6es  neuen  l\nd)s  nic^t  fo 
eifrig  i^ren  Itlangel  an  ßultur  porgeroorfen.  I)ie  Ccbre  vom  ÜbermenfAcu 
fdjeint  nur  eine  Ke^tfertigung  Bismarcfs  ju  fein.  Catfäcfilicf)  fan6  Jlicgfctje 
feiten  ein  TDort  6er  "Jlnerfennung  für  ibn,  ^atte  aucb,  icenn  er  ibn  lobte, 
fofort  €infcf)ränfungen  bereit.  (Sera6e  in  21iefefcf)e8  Urteil  über  Bismarcf 
un6  no6)  me^r  in  feinem  Urteil  über  6en  Deutfctjen,  6er  non  Bismarct 
erlogen  n3or6en  war,  läf^t  fic^  »erfpüren,  lüie  tncnig  feiner  üorflellung  vom 
Übermenfc^en  6ie  llla(^tgebär6e  genügte,  mie  mifiliebig  er  fclbft  in  Bismarcf 
noc^  einen  Mangel  an  lefeter  DurAgeilligung  6es  Cebens  empfan6.  IDar 
6o^  für  riiefef(f)e  im  6eutfdjen  (Beipe  ju  viel  Bier.  Diefer  llie^fcf)e,  6er 
tro^  aUem  6er  bIon6en  Bcjlic  nidjt  feine  geijligen  '^InfprüAe  aufopferte, 
ivar  6ie  üorausfefeung  6es  Bud)es,  6a8  in  feinem  »Eitel  ficb  einer  Schrift 
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21ie§f(^e8  anfd}Io§:  „Kembran6t  als  (Ei^icber.  Don  einem  iDeutfc^en" 
(1890).  '^vilim  Cangbe^n,  6er  fl*  felbfl  bei  btt  t)cröffentli(^ung  6er  '^Irbcit 
nic^t  nannte,  fleUte  nod)  »iel  unbe6ingter  als  llie^fcbe  in  feinen  6eutf(icn 
geitgenoiyen  einen  Pcrfall  6e8  geijligcn  Gebens  fe|l.  (Er  nabm  norineg, 
iDos  in  unferen  (lagen,  6ie  6cn  Kembran6t6cutj'd)en  fcbicr  »ergejyen  ^abeit, 
als  IDccfvuf  ju  neuer  (Beijiigtcit  ertönt. 

roUcn6s  aber  Iief;cn  Siefan  (Bcorge  un6  feine  7lnbänger  6cn  Kuf 
na6)  einer  beffern  6cutfif)cn  Rultur,  6en  fie  von  llic^fi^e  übernommen  Ijatten, 
im  Sinn  einer  Steigerung  6er  gciftigcn  Tlnfprüc^c  ertönen.  Sie  »erroarfen 
mit  llie^f^e  Scbroärmerci  für  feid)te  allgemeine  BiI6ung,  aber  aurf)  rer» 
jährte  lanösfnec^tifc^e  Barbarei.  Sie  tnoUten  nic^t  nur  geiftige  ITlenfc^cn 
erjietien.  Sic  jtimmten  mit  21ie^fc^e  &urd)au8  überein,  roenn  fie  fdjöne 
ina[5e  ebenfo  im  CeibliAen  ©ie  im  (Bei|ligen  fuc^ten.  fjarmonifc^e  (5c^ 
f(^!offenbeit  6es  innern  roie  6es  äufsern  ITlenfcben  xoat  ibr  giel.  Jreilidj 
mie6en  fie  nicbt  6en  'Jlnfdicin  eines  gcjierten  '2iftbeti3ismus.  Tiod)  voat 
6er  (Begenfafj  juDifc^en  ibrcn  Son6erabfic^ten  un6  6er  ^errfd)en6cn  i^altung 
6e8  materialijlifi^  getoen6eten  Deutfrf)en  3u  grojj,  no(^  6ie  Se^nfuct)t  nac^ 
6ur^gei(tigterer  Cebensauffaffung  ju  roenig  allgemein,  als  6afj  il)re  üer» 
tün6iger  6ie  gefuc^ten  (Bebär6en  eines  engumgrenjten  ßreifes  »on  Citeraten 
6utdjau8  l)ätten  übertr)in6en  fönnen. 

I^er  XDelt  tnar  lliet^fije  »on  6er  Seite  feiner  geizigen  ßulturanfprüi^e 
tüeit  incniger  bcfannt  als  von  6er  Seite  feiner  j^or6erung,  6cn  ITienfdjcn 
3n  rücffiditslofer  Betätigung  6er  311ad)t  ju  erjie^en.  Keine  6cr  Ceipungen 
21ie§fd)cs  tDar  gicid)  ftdrf  bea(f)tet  wovbm  töie  fein  Brud)  mit  I\id)ar6 
IDagner.  Die  (Brün6e,  6ie  er  für  feinen  ^Ibfatl  i^on  IPagner  norlegte, 
fc^ienen  ju  erhärten,  6a§  er  fortan  nur  notf)  6er  mitlei6lofcn  blon6en  Be)l:ie 
^ul6igen  t»oUe.  Die  Spaltung,  6ic  fid)  janfdjen  jujei  Rulturträgern  von 
6er  Be6eutung  llie^fcfjcs  un6  IDagners  tioll3og,  i|l:  sugleic^  eine  6er  roic^« 
tigflen,  ja  nerbängnisttoUllen  Catfac^cn  6er  jüngjlen  6eutfdien  (Beijles^ 
gef(^)id)te.  niet3fd)e  mar  im  3abrc  1S72  für  IDagner  eingetreten,  »eil  er 
in  XDag  lers  Scf)öpfungcn  6en  Beaieis  ansutreffen  meinte- für  6ie  ITlöglidj» 
feit  einer  fünftigen  reichen  un6  ftarfen  äultur  Deutfd)lan68.  ^Us  er  )ld) 
üon  IDagner  losfagte,  ftrafte  er  felbfl  6icfc  I^offnung  Cügen.  €r  üer= 
sichtete  jugleid)  auf  6ie  Bun6e8genoffcnfd)aft  eines  ülannes,  6er  in  fünft» 
lerif^en  Dingen  ein  ungeroöbnlictjes  (Drganifationstalent  befaf;,  6em  6al)cr 
innerhalb  un6  auj^er^alb  Dcutfd)lan6s  (Erfolge  mk  faum  einem  an6ern 
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6eutf($cn  fiünjllcr  sufallen  foüten,  6er  beute  noct)  [eine  ^errfi^aft  über 
6eut[c^e  Bühnen  mit  fajl  ungebroi^ener  JTla^t  ausübt.  21ic^f(t)e  »erlor 
bmd)  feine  '3lbfage  einen  guten  (Eeil  feiner  2lnt)änger.  ©(glimmet  nodj 
njor,  6af?  man  auf  bei6en  Seiten  6en  Bruc^  aus  aU3u  menfc^Iic^en 
6cf)n)äcf)cn  6ca  (Benoffen  »on  einjl  un6  neuen  J^ein6e8  ab5uleiten  fudjte. 
(Limas  (5rofjge6a(^tc8,  6er  ein6rucf8KoUe  gufammenfc^luj?  juDeicr  berufener 
Jüt)rer,  fan6  ein  tlcinlicfjes  €n6e.  Serfplitterung  trat  ein,  wo  Cinigfeit 
flol3e  fjoffnungen  erujecft  Ijatk.  VHani/e  XDirfung,  6ie  von  Tlicftf(^e  un5 
IDagner  ptte  ausgeljen  tonnen  un6  6cr  6cutfc^en  geijligen  un6  fünjl» 
lerifi^cn  Cntroicflung  vorteilhaft  geroefen  »äre,  rouröe  3unid)te  gemacht. 
IDagnera  un6  niet^fdjee  €nt3a»ciung  toar  3ugleic^  einer  6er  (I5rün6c,  tuea» 
^alb  6en  I)eutfd)en  um  1890  i^r  Befi^  an  grofier  fiunft  »ertlofer  erf(^ien, 
als  er  tatfä(^Ii(f)  voax. 

„Die  (Beburt  6er  ([:ragö6ic  aus  6em  (Beifle  6er  ITlufit",  6ie  0(^rift 
Ilic^fcbes,  6ie  3aiar  ni(^t  t»on  Tlnfang  an  als  fiampffi^rift  für  IDagner 
ge6ac^t  mar,  aber  (roas  llie^fc^e  fpäter  bitter  beflagte)  &as  gran6iofc  gric- 
(^ifc^e  Problem  TDät)ren6  6er  2lusarbeitung  mit  IDagncrs  (Eonöramen  t»er- 
tnüpfte  un6  fie  bmä}  6iefe  'Derbin6ung  rechtfertigte,  fdjuf  ein  paar  »on 
gegcnfätjlidjen  äfl^etiftben  Begriffen.  Sie  gelangten  raf(^  3U  allgemeiner 
'2lntr>en6ung.  Tln  grierfjifcfjcr  Runfl  un6  grie(^ifi^er  XDelterfaffung  beob» 
ai^tetc  llie^fc^e  6en  (Begenfa^  6es  'JlpoUinifc^en  un6  2)ion^fif(^en.  TIpoI» 
linifi^  nennt  er  6en  §ug  3um  lllafpoUen,  Duri^fictjtigcn,  €infa^cn,  alles, 
roas  auf  Befonnen^cit  6eutet.  I)ion^rif(^  i|l  itim  n3il6cr  Hauf(^,  orgiajlifc^er 
(Taumel.  Der  6cutf(^e  älafpsismus  ^atte,  geleitet  con  IDincfelmann,  in 
6er  griedjifi^en  Qlntife  nur  6as  TlpoUinifc^e  fef)en  iDoUen.  Iliefefc^e  ent» 
6ccfte  für  feine  geitgcnoffcn  6ie  (Begenfeite  6e8  (Briei^entums,  er  ent6ecfte 
6ie  grie(^ifd)e  Homantit.  '2lller6ing8  ^attc  6eutfc^e  KomantiT  in  i^ren 
erpen  2lnfängen,  ^attc  Jrie6ri(^  Schlegel  fd)on  6ie  Icife  Befonnenfjeit 
TlpoUos  t)on  6er  göttlichen  Cruntcnt)eit  6es  Dion^fos  gcfct)ic6en.  Stiller 
aber  na^m,  als  er  pla(lif(f)e  Don  mufifalif(f)er  Dii^tung  trennte,  6as  IDefent» 
lii^e  Don  niefefcties  Begriffspaar  üorrocg.  Denn  in  6er  2Tlufit  un6  in 
6eni  flarfen  Tlnteil,  6en  fie  an  grie{^if(^er  tragif^er  Diif)tung  ^at,  fucf)te 
nie^f(f)e  6as  äenn3ei(i)en  6es  Dion^fifdjen.  Iln6  IDagners  IDcrte  traten 
für  il)n  unmittelbar  neben  6ie  grie(^if(^e  Cragö&ic,  tceil  fie  gleii^  i^r  mujlf 
mit  Dichtung  »ereintcn.  IDagncrs  (Bröjje  lag  für  nie^f(^e  in  6em  Dion^« 
flfc{)en,  6as  6ur{f)  IDagner  in  6eutf(^e  fiunji  rDie6ereingefü^rt  rDur6c. 
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Jlie^fcf)e  6eutetc  in  IDagncr,  ja  auc^  in  @cf)opent)auer,  an  6cn  ficb 
tDagncr  immer  enger  anfc^Ioj?,  viel  hinein,  vom  6em  tDefen  beider  u)i&er= 
fprac^.  Der  Bruc^  xüat  faum  ju  nermeiben,  [obal6  llict^fcbc  ficf)  6e9  (Bcgen» 
fa^es  betrtu^t  t»ur6e,  6cr  jroifc^cn  i^m  un6  lüagner  be|"lant>.  3'^  XDagnera 
„0iegfrie6"  meinte  llietjfdie  6ie  Cebensbcjabung  ju  fin6en,  6er  er  felbfl  bas 
IDort  re&cte.  €r  überfa^  fap  geflilTentlirf),  me  nöUig  6er  ricrncinen6e  Sc^IuH 
6er  „(Bötter6ämmerung"  feiner  eigenen  Überjeugung  trii6erj'pra(^.  "2118 
in6e8  1877  „parfifal"  bcrcortrat,  roar  21ic^f(f)e8  @elbfltäu[ct)ung  nic^t 
Ifinger  ju  galten.  €r  tat  IDagner  ftd)erlidj  unrecht,  ala  er  meinte,  in  6iej'er 
lüc^tung  erroeife  fic^  6ie  21ie6erlage  einee  6er  aiapferjlen.  „parjlfal"  inar 
nur  ein  geiignis  6er  foIgerid)tigen  IDeiterentroictlung  XDagners,  nur  not» 
it)en6ige8  Crgebnia  einer  TTeUanfc^iauung,  6ic  mit  Sc^opcnbauers  Der» 
tierrlii^ung  6e8  Hlitlei68  übereintraf.  Dem  Tlnroalt  6e8  Hbermenft^en 
fonnte  freilict)  nid)t8  (lärter  mifjfaUcn  als  eine  Dichtung,  6ie  0c^)open» 
Bauers  (Et^if  fo  rüdbaltlos  nertrat  tcie  „parfifal". 

£in  gut  ©tücf  eelbfltäufc^ung  roar  in  6en  £iul6igungen  entf)altcn 
geroefen,  6ie  »on  Ilie^fc^e  6em  Dict)ter  XDagner  6argebradjt  rour6en.  'JlUein 
ein  nic^t  unbeträd)tlid)er  Hefl  gemeinsamer  '^(nfc^auungen  ^atte  gIci(f)rooIiI 
be|lan6en.  21ic§fc^e  act)tete  nicf)t  auf  6ie8  (Bemeinfame,  er  entwertete  es 
felbfl,  al8  er  feinen  Bun6  mit  XDagner  6er  reimen6en  @ittlicf)teit  6es  Über» 
mcnfc^en  aufopferte.  Der  Ulit»  un6  21ad}roelt  mupe  notroen6igerrocife  all 
6a8,  roas  ifjn  »on  XDagner  trennte,  jum  lllittclpunft  feiner  £el}Xi  roer6en. 
Die  cfolge  läf?!  ficb  Ijeute  gut  beobac{)tcn.  3üng!^c  6eutfd)e  Dichtung  rücft 
Don  nicgfi^e  ab.  IMdbt  etwa  um  XDagners  roillen.  @on6ern  fie  febrt 
3urüd  ju  @d)open^auer  un6  3U  6effen  ■Derfün6igung  6e8  2Tlit[ei68.  @ie 
crblicft  in  21iet5fdje  6cn  ücrfcct)ter  einer  gegenteiligen  @ittlid)feit.  Iln6  fie 
überfict)t,  roieciel  pon  i^ren  eigenen  gejleigerten  geijtigcn  'Jlnfprüdjen,  t>on 
i^ren  XDünfc^cn  narf)  einer  Ijebung  6eutfd}er  (Beflnnung  6uri^  Tiie^fcbe 
üorrocggcnommcn  roor6en  ifl.  '2lller6ing8  |lebt  3roifi:^en  ibr  un6  21ie§fd)e 
aud)  nocb  6effcn  enge  Dcrbin6ung  mit  6em  pofitiviamua  6e3  19.  3a^r» 
bun6crt8,  mi*  Biologie  un6  Pf\'rf)oIogie.  Jljre  gci|ligen  (Duellen  liegen  an 
gan3  an6erer  ©teile.  Jbr  gilt  Ilietifd)e  für  6en  (I5e6antengeber  6er  Dicbtung 
Don  gejlern,  6eren  Vertreter,  roic  etroa  C^omaa  Hlann  in  neuficn  Befennt» 
niffen,  foli^en  gufammenbang  mit  riiefefc^ic  au86rücf[i(^  bcllätigen.  ©c^on 
roirtt  ea  roie  ein  Qlusnatjmefatl,  roenn  (rbeo6or  Däubler  ein  Qtüd  aus 
6em  orpf)ifc^en  Jntcrmejjo  „pan"  feines   „2'Ior6lid}t8"   als   „I^vmne  an 
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Jric6n(^  21ict5frf)e"  ab6tuctcn  läfjt.  21i(^t  6er  ITIadjtlefjrer  21ie^fc^c,  nur 
fein  Tlufruf  3um  (Bcifi  gegen  matetialipifcbe  Betriebs»  un6  Ka&me!if(^en 
gilt  nod)  etwas  für  fjcrmann  ße[fcr.  Unbedingter  nimmt  Kubolf  pannrDit5 
für  ein  geitalter,  bas>  fici)  ju  Doflojetpffis  €t)rijlentum  tcen&et,  ilie^fc^e 
als  6en  Jü^rer  in  'Jlnfprud),  6er  über  Dojlojeroffi  t)inau8  gicle  ju  locifen 
i/at.  Jür  (Ernfl  Bertram  ift  in  feinem  IDerE  non  1918  21ie§fct)e  fcf)on  jum 
m^t^oa  gerooröcn.  i£r  morf)tc  21icfc,fd}c  in  6cr  legendenhaften  Spiegelung 
faffen,  6ie  fid)  6em  Betradjter  üon  beute  ergibt.  Die  Jrage  nai^  llie^fc^es 
üer^ältnis  3um  DeutfAtum  fäUt  6abei  beseic^nenberroeife  fdiiner  ins 
(Beujit^t.  60  t»ir6  aucf)  Bcrtrams  Budj  3U  einem  jeitgcmäfjen  Perfud)  6er 
eelbftbefinnung  6e0  Deutfd)cn,  jugleid)  jum  irnjeis,  »ieüicl  f^ilfe  Uie^fdic 
folc^em  ©treben  ^eute  nod)  leijlen  fann. 

21ie^fd)e  felbft  tiätte  es  fid;erlid)  fc^roff  abgelehnt,  ©enn  er  für  6ic 
(Befinnung  6er  l)id)tung  aus  6cr  gcit  um  1900  »erantinortlic^  gemad)t 
toor6en  roäre.  (Bleii^tDobl  ijt  in  6em  Piertelja^rf)un6ert,  602  auf  6ie 
6cutfdie  Citeraturrecolution  folgte,  ift  ctuja  non  1SS5  big  1910,  ja  no* 
etroas  fpäter  6ie  Iladjiriirfung  6eutli(^  ju  beobai^ten.  llleint  601^  beute 
6ß0  fein6Iid)e  '31uglan6,  6a8  pd)  bis  »or  fursem  ausführlich  un6  HebepoK 
mit  tiiet5fd)e  befif)äftigte,  in  iljm  6en  'Der6erber  3)eutfc^Ian68  fejlj^ellen 
3U  6ürfen,  6er  einen  gren3enlofen  IDillen  3ur  ITiac^t  in  6em  l)eutfcf)en 
tt>ad}gevufen  un6  X)eutfd}Ian6  6a6urd)  3U  einer  (Befaf)r  für  6ie  gan3e 
übrige  IDelt  gemacht  l)abe.  Wenn  jüngpe  6eutf^e  Didjtung  (lart  betont, 
6afj  fie  nid)t  6en  lln=  06er  Übcrmcnfd)en,  fon6crn  6cn  Hlenfdjen  fd)Ied)tn?eg 
6arjteUen  roolle,  fo  feig  un6  jlarf,  fo  gut  un6  gemein  un6  berrlic^,  n?ie 
iljn  ®ott  aus  6er  0(f)öpfung  entlief?,  fo  beftätigt  fie,  6afj  21iet3fd)e3  XDecf" 
rufe  beute  für  jDeutfc^e  i^re  be3aiingcn6e  Vflaätt  3n)ar  eingebüf^t,  baf}  fie 
in6e0  einfl  folcbe  lllad)t  befeffcn  ])aben. 

Das  6d)IagrDort  »om  übermenfd)en  tönte  lange  in  6eutfdjer  Did)tung 
nac^.  7Us  einer  6cr  erjlen  meinte  6er  frü^üerjlorbene  ijermann  Conra6i 
feinen  (Begcnfat;  3ur  IDelt  un6  6ic  üormürfe,  6ie  er  i^r  3U  ma(^en  ^atte, 
mit  6en  ®ebär6en  eines  llbermcnfdjen  nortragen  3U  6ürfen.  lliefefAe 
felbft  lehnte  6iefen  porgeblidien  2lnt)änger  ab.  (Ban3  t>on  auffcn  na^m 
j^ran3  Cners  6ie  @d)Iaga>orte  21ie^f(^cs  un6  fang  com  6ion\'rifc^cn  Über- 
fliefjen  6es  neuen  ol^mpife^en  Jllenfc^cn,  6em  in  6er  J^reu6e  bacc^antifi^cm 
Catt  6ie  @d)önf)eit  nacft  fc^immcrt.  (Ernfter  un6  tiefer  tiang  Tiie^f^es 
2\e6e  nai^  bei  '2IIfre6  ITiombert  o6er  bei  (Ebriflian  lllorgenflern.     Hid)ar6 
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I)et)mcl  bc^erjigte  ata  einer  6cr  ct|ten  am  llie^fdjcs  Schule  6ie  IDarnung 
feeg  lllcijleta,  ba^  gut  nirf)t  met)r  gut  fei,  wenn  6er  ilac^bar  ea  in  6en 
Illutiö  nimmt.  I)ef)mel  fagte  fic^  los  non  6cn  »ielen,  6eren  §ungc  troff 
rom  Hamen  garattiuftca  un6  5ic  im  r]ev5cn  jum  (Bottc  lamtam  beteten. 
Jür  Supermann  rxrnxbe  21iet5fc^e  ein  brauchbares  lllittel  erregender  Bühnen» 
tDirfung.  €ine  ganje  Kei^e  won  Sichtungen  @u6ermann8  arbeitet  mit 
lllenfc^en,  6ie  it)ren  IDillen  3ur  l]]aä)t  rücfftc^tsloa  6urcbfe^en  roollcn. 
Befon6cr8  rerfinnlicbte  ©ufeermann  6ie  blon&e  Beftie  in  6em  o|teIbifcf)en 
3unfer  un6  gab  i^m  6urc^  foldje  €injlellung  eine  neue  6ic{)terifd)e  J^affung 
»on  locfenöem  Heij.  Jmmer^in  näljer  famcn  an  Tlie^fc^c  6ie  Dic^»" 
tungen  ^eran,  6eren  (Beftalten  6urc^  i^re  fd}t»äcl}li^e  Haltung  beroiefen, 
aiicDiel  iljncn  jum  Übermenfdien  feljic,  un6  foI(i)e  0cf)a»ädje  mie  ein  tra» 
gifcf)es  £ei6  empfan6en.  6ic  Surften  fictj  auf  3bfen  berufen,  &er  eine 
Heibe  ron  (BeSanfen  llie^fc^es  in  feinen  IPerfen  erroog,  Dom  Dritten  Keic^ 
fc^on  längjt  berichtet  t)atte,  nac^  feiner  IDeife  inbes  jlän6ig  6ie  (Befahren 
gro)ige6act)ter  neuer  fittlicber  IDecfrufc  aufzeigte  un&  6ie  JCragif,  6er  \iä) 
ITienft^en  won  ungeniigen6cr  ßraft  ausfegen  beim  ■Der'fu(^e,  6iefen  IDccf» 
rufen  ju  folgen.  Das  robufle  (Bensiffen,  6as  na<i}  iliefefcbe  6er  ITIenf^ 
njie6crgcminnen  foüte,  xoai  perfönlit^teiten  tr>ie  Pajlor  Hosmer  o6er  Bau» 
meijter  ©olnef?,  aber  auct)  fdion  6cm  ßaifer  Julian  ^b'imi  unerreiAbar. 
Sic  gingen  6urc^  6iefe8  Tcrfagen  3ugrun6c. 

Um  fo  robufterea  (Deu^iffen  Ratten  6ie  »iekn  (Bejlalten  aus  6er  geit 
6er  Henaiffance,  6ie  befon6era  im  6eutfdjen  Drama  um  1900  anjutrcffen 
inarcn.  löeit  erfolgreicher  ala  "^atob  Burcfbar6t,  ja  fogar  ala  fionra6 
jer6inan6  ITle^ier  ^atte  Tlic^fdie  ficb  für  6ie  Kenaiffance  eingefe^t.  ITlan 
pcUt  ibn  ^cutc  ala  6en  propt)eten  6e8  Henaiffanciamua  neben  llleY^er,  &en 
Bi(6ner,  un6  neben  Burcf^ar6t,  6en  (Bcfdjid}tfcf)reiber  6iefer  Hic^tung. 
3af)r5e^nte  mufjte'-,  »ergcf)en,  e^e  Burct^ar6t8  neuartige  Tluffaffung  un6 
Kect)tfertigung  6.r  Kenaiffance  6icf)terifcf)en  'Jlue6rucf  6urd)  llle^jer  gc» 
mann,  üle^'er  in6ea  ^atfe  nicf)t  6en  Hücf^alt  einer  IDcItanfdiauung,  6ie 
6en  Fiai^tnaturen  6er  Kenaiffance  fo  angemeffen  mar,  u)ic  Kie§f(^ea 
Botfct)aft  r>ont  IDillcn  jur  Itlactjt.  Die  6eutfd}en  Dramatitcr,  6ie  um 
1900  perfönlii^feiten  6er  Kenaiffance,  cor  allem  6ic  Borgia  »crflnn» 
licljten,  fübltcn  fic^  bahn  6em  Propheten  Kietifd)e  meit  mehr  verpflichtet 
ala  it)rem  Berufagenoffen  211e^er.  Sie  meinten  6ie  Dinge  mbliä)  von 
6em  rect)ten  Stan6punft  3u  feben,  6em  fiel)  ITleiger  nur  genähert  f)abi,  6er 
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i^m  in6e8,  tocil  i^m  Ilie^f^ea  j^lngcr3cige  fehlten,  nic^t  »öUig  etrelc^bar 
geroefcn  fei. 

Über  eine  me^r  äu^crli^e  Berührung  mit  llie^fAe  fdjtitt  juerft 
6er  Rrcis  Stefan  ©eorges  hinaus.  €r  rertrat  en6Iic^  nic^t  blo|  5cn 
35e6antcn  üom  XDillcn  3ur  lilai^t,  fon6ern  6ie  ^oi)en  äalturanfptücbe 
niefefrfjes.  Cäfar  JIaifd)lcn  bc3cugte  1896,  6a|  stoar  von  Tiicfefdje  feine 
fo  merflic^e  IDirfung  au?gct)e  njie  »on  gola  o&et  3bfcn,  im  füllen  aber 
6ant  llie^fc^e  firf)  ein  pt)iIofop^ifc^  gerici)teter  fejligen6cr  Tlusbau  6e8  innern 
Jllenfc^en  anbahne.  fjingebunggDoU  begeiflert  betannte  ft^  1897  (Emil 
(Bött  ju  riie^f(^e.  £in  XDirbeIroin6  von  Haufd)  un6  Cntjücfen  ft^Iug 
iljm  au8  „§aratf)ujlra"  entgegen.  IDae  (Bött  unter  Iliefefi^es  Bann  aaz 
feiner  perfönli(f)feit  geftaltete,  er^ob  jicb  {)oi^  über  feine  lüc^tungen  unv 
feine  (Be6anfenfplitter.  Der  blutjunge  (C)fierrcicf)er  (Dtto  IDeiningcr,  6er 
gleid)  an6crn  'Jlnijängern  Ilic^fdjea  freiiriillig  aus  6em  Ceben  ft^ieb,  er- 
richtete auf  Tiie^fd)e8  Bo6cn  fein  tDerf  „(Bcfcbled)t  un6  (Ebarafter"  (1905), 
6en  üerfud),  6ie  Bc3iet)ung  Don  JTiann  unö  IDeib  neu  3U  befiimmen  un6 
6aß  gefamte  cEricbieben  bez  inenfd)en  ncu3uor6ncn.  3n5ü3ifd)en  roar  auc^ 
6ie  ^al)l  6er  Denter  geroadjfen,  6ie  fi(t  mit  ibm  auseinan6erfe^tcn,  it)n 
nici)t  blofj  f(f)Icd)t^in  tcie  eine  fcbroere  (Bcfat)r  für  6ie  Cntroicflung  6er 
211enf(^f)eit  ablet)nten.  Die  j^ad)pbiIofopt)ie  begann  6a8  Daucrn6e  un6  6a3 
■Dergänglirf)e  feiner  '2lnfrf)auungcn  3u  fcf)ei6en.  Die  fjoffnung  freilid),  6af5 
21iet3f(^e  einen  f^ßliematifc^en  j^ortfe^er  un6  üoIlen6er  fin6e,  tcie  es  für 
Houffeau,  6en  glüt)en6en  (Benfer  Heformator,  6er  fiönigsberger  Cogifcr 
fiant  gertior6en  aar,  ^at  fiö)  vorläufig  noc^  nit^t  erfüllt,  6ürfte  aui^,  »ie 
6ie  Dinge  ficf)  gett)an6elt  ^aben,  in  abfe{)barer  geit  faum  3ur  (Erfüllung 
gelangen. 

€in6rucfsfun(l  un6  ■2Iu86rucfßfunft 

Der  ^frübnaturalismua  mar  natürlich  nod)  meit  entfernt  ron  6er 
Hlöglic^feit,  lliefefdje  roirflii^  3U  t>erflct)en.  €r  na^m  21iefeftf)e  für  fi^i 
in  %ifprucb,  o^ne  fein  Kcc^t  auf  foId)cn  'Jlnfpruc^  tiefer  3U  prüfen. 
Iiiefefcf)e3  apljoriflifc^e  Sprüdie  begannen  rafcf)  bei  6cr  SuS^i^^  ^^^^  Jnun6 
3u  lllun6  3U  gc^en.  Die  fjercfi^er^aft  überlegenen  (Bebär6en,  mit  6enen 
er  6ie  2Tlin6era5ertigteit  6er  bürgerlichen  ßultur  feines  geitalters  antlagte, 
fci)iencn  i^n  3um  rechten  propbeten  6er  umftür3lerifcf)en  3uSC"^  3"  ^^' 
i)eben.     Tlls  nie^f(^es  »abrc  '^IbftAten  fpäter   erfannt  aiur6en,  führten 
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fie  3U  feic^tctifc^en  ^oröerungen,  6ie  6em  (Beifl  bis  llaturalismua  ©iöet« 
fpcadjen,  ebenfo  t»ie  am  be[ferer  (Erfajjung  bts  tca^ren  TDefena  6et  großen 
Dicbter  6c8  Qluslanöe  fic^  neue  IDanMungen  in  6et  fpätcten  6eutfc^en 
Literatur  ergaben. 

Tillen  !llit!Pccftän6niffen  3um  Cro§  l}at  6ie  ,frül)3eit  btz  öeutfc^cn 
riaturalismua  ctroas  von  einem  VDecfenöen  un6  erlöfen&en  Jrüblingsjlucm. 
Die  [Alüfrige  ö^cnicjjen^eit  6eg  unmittelbar  üoranget)en6en  öeutfc^en 
Citeraturicbens  roid)  einer  tDil6cn  Bcaiegt^eif.  itin  €i)aos,  uii)  an  2nög= 
liebfeiten,  tat  fid;  ^offnungsroU  un5  »ielrierfpredjen6  auf.  7\ü6)  »er  nic^t 
c^ne  Beöenten  6er  5ugen6  (BefoIgfAaft  leiftete,  6urfte  boä)  boffen,  6a|5 
aua  Wefem  Cbaos  eine  neue  IDelt  erfteben  UDeröc.  IDar  6cr  Sturm  unb 
Drang  6er  fiebjiger  Ja^re  6e8  18.  3«^'t^"n6ert8  nidjt  ä^nlicf)  cf)aotifc^ 
geroefen?  Boten  fic^  nict)t  fogar  6em  rafc^cn  Pergleic^jer  beiöer  Beroe» 
gungen  gemeinfame  '^üqc  in  Hlenge  6ar?  Die  Mditerifcbcn  Umllurjjeiten, 
6ie  auf  6en  @turm  un6  Drang  gefolgt  tBaren  un6  ju  neuen  gielen  ge» 
leitet  Ratten,  roaren  ja  gleichfalls  fo  roenig  inie  6ie  3ugen63eit  (Boet^ea 
bei  j^ragen  6er  äunjl:  jleljcn  geblieben.  €ine  DöUige  Erneuerung  6e8 
6eutfc^en  Cebens  f(^ien  fid)  an3uEün6igen. 

Dem  6eutfd)en  ,frü^naturali8mu8  gereiAt  es  fogar  3um  befon6ern 
Hu^m,  6af^  er  ein  neues  2rienfct)entum  anflrebte.  Cr  rooUte  6en  ITienfi^en 
erneuern  un6  natürlirf)  aud)  6en  DeutfAen  aus  6er  fjalbbeit  erlöfen,  in  &er 
fidj  6cutf(^e  Cebensgcbarung  un&  6eutfd)e  IDeltbetrad)tung  feit  6er  Be- 
grün6ung  6es  neuen  Keicbs  gefielen.  Der  ^frübnaturalismus  tämpftc 
gegen  6en  ^errf(^en6en  S(^eini6ealismu8.  €n61ic^  foUte  reiner  Cifd) 
gemacbt  un6  einem  geitalter,  6a8  im  »efentlit^en  non  materialijlifc^er 
Denfart  mar,  6er  unpaffen6e  un6  3n3ecfiDi6rige  Qlufpufe  ceraltetec 
i6ealifiifd)er  (Bebär6en  genommen  mer6en. 

■Diel  fpäter,  u  6cm  "IJlbfc^nitt  6e3  Bu(^C8  „goft  0e^frie6"  (1904), 
6er  überf (^rieben  ift  „Cie6er  eines  gc^roertfc^mie68",  fagte  einer,  6er  es 
miterlebt  ^atte,  fagte  Cäfar  Jlaifcblen,  mic  6cr  ^frübnaturalismus  eigentlich 
gemeint  mar.  lllan  roar  über3cugt,  6ie  Iüiffenfc{)aft  6er  erftcn  3iJbrt)un6crt=' 
bälftc  l)abe  6en  gan3en  fd)öncn  eelbftbetrug,  mit  6em  6cr  211enfdi  fu^  ins 
Dafein  geftcllt  f)atte,  unerbittlich  nic6ergebrocben.  Die  gefamtc  IDelt  fei 
oben6rein  über  6en  i^aufen  geroorfen  6urd)  6ie  äufiern  (Ereigniffe.  Den 
Dicbtern  aber  erftelje  je^t  6ie  Qlufgabe,  3U3ugreifen  un6  rDie6er  Bo6en  3u 
gewinnen,  6cm  Hationalismus  6er  geit  Jorm  un6  XDci^e  3u  geben,  ibn 
n>citer3ufü^ren  un6  3u  flären  o6er  roenigpens  !Tienfc^en  3U  fc^affen,  6ic 
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aad)  in  6iefet  gebrochenen  IDelt  noc^  aufrecht  blieben  un6  6em  (Bef^rei 
über  6ic  3ufammen(lür3en6en  (Beino^n^eiten  6ie  Stirn  böten,  tiar  un6  rüd- 
ft(^t8lo8.  TOas,  fttUen  mu^te,  foUte  fallen,  6amit  6er  (Brun6ri§  einer  neuen, 
Pol5en  IDelt  erjle^en  tonne.  TlUein  man  ^atte  ju  frü^  un6  5U  ungeriiikt 
angefangen.  Ulan  f)atte  »ieüeic^t  auc^  3U  »enig  firaft.  Iln6  fo  unter» 
blieb  6ie  Crneuerung  6er  IDelt  un6  6e8  Deutfi^en.  Unb  es  tarn  nur  3U 
einer  neuen  lei^nif  6er  ßunft. 

nod)  in  feiner  „ilber©in6ung  6e8  Ilaturalismug"  con  1891  roar 
fjermann  Bat)r  erfüllt  üon  frof)er  I^offnung  auf  ein  neue»  IUenfc^entum. 
Tlaä)  Ißaijt  fennjeic^nete  6en  (Begenfa^  jroifc^en  einer  "Dergangen^eit,  6ie 
no^  immer  in  6en  geitgenoffen  rouc^ere,  un6  einer  gutunft,  6ie  ringa 
um  fie  a>acf)fe.  IDer6en  foUe  man  6a^er,  was  6ie  Umroelt  gcn5or6en  »ar, 
6ie  r>crgangeni)eit  foUe  man  abfd)ütteln  un6  (Begenroart  fein. 

21i(f)t  genug  tann  betont  a>er6en,  roieciel  Sebnfuc^t  nac^  menfc^Ii^er 
un6  foIgerirf)tig  auc^  fittlirf)er  Crneuung  in  6er  3"Ö^t^  ^O"  ^^^O  bejlan6. 
Ttoä)  i\)t  jlellten  ficf)  r»om  0tan6punft  6er  IDeltbetrat^tung  ibrer  geit  fo 
fernere  tün|llerifd)e  'Jlufgaben,  6a§  baI6  6ie  Cöfung  6iefer  Tlufgaben  alle 
Kräfte  in  2lnfpru(^  natim.  Dem  C^aoa  6er  ,früt)3eit  6e8  Haturalismu» 
entflieg  eine  neue  fiunfi,  aber  ni(f)t  eine  Crneuerung  6e8  Deutf(^en. . 

Iiiefer  neuen  ßunjl  6arf  jugebilligt  rDcr6en,  6a|  fic  tcirfli^  mit  i^rer 
geit  un6  mit  6eren  IDe(tbil6  aufs  engfte  »erfnüpft  i|l.  Die  i£in6rucf8tunjt 
06er  bet  ^niptcffionismus,  roie  fie  fid)  nannte,  nimmt  6as  Ceben  genau 
von  6emfelben  @tan6punft  roie  6er  relatipijlifd)e  Pofitittismus,  6ie  IDelt» 
anf(^auung  6es  ausgeben6en  19.  3''^rt)un6ert8.  Der  üorrourf,  6en  6cr 
Jrüljnaturalismua  gegen  6ie  I)crrfcf)en6e  6eutfc^e  Runjl  un6  befonöers  gegen 
6ie  Di(^tung  6er  geit  erbob,  6a§  fie  mit  'Jlbfidjt  feinen  gufammen^ang 
mit  6em  äujjern  un6  inncrn  Ceben  6er  Umoielt  {jerjlelle,  trifft  6ie  (Ein» 
6ru(fstun(l:  nicf)t.  210*  wenn  fie  abfat)  »on  einer  fittlidjcn  lleugeflaltung 
6er  IDelt,  I)an6e[te  fie  im  ©inn  6er  IDeItanfi(i)t  iijres  geitalters. 

Tiur  eins  xoat  6er  €in6rucf8funfi  un6  6cr  Denfart,  auf  6cr  fie  fuj^te, 
ni^it  geroät)rt:  ein  langes  Bct)arren,  eine  6auern6  unbeeinträcf)tigte  ^err» 
f^aft.  IDer  f)eute  jurücfblidt  mit  klugen,  6ie  6er  XDeltfrieg  gefc^ult  f)at 
un6  6enen  6ie  lange  J^rie6ens3eit  feit  1871  3U  einem  (Ban3en  »erfc^milst, 
fann  leicht  3u  6er  2lnfi(t)t  gelangen,  6a|i  feit  6em  fünfilerif(^en  llmjlur3 
6er  a^t3igcr  'i^ai)Xi  6eutfd}e  Run|l  un6  6eutfd)e  Ditbtung  noi^  immer  nidit 
aus  6em  guftan6e  eines  £l)ao8  ^erausgetommen  feien.  (Bea>i§  gärt  t& 
^cute  rf)aotifdjcr  als  je.    3"  rajllofem  I)ormärt86rängen  ge^t  ea  meiter. 
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Don  Bcbarrcn  i|l  teine  Uebt.  l\nb  innctbalb  6er  unauf^ialtfamen  Bc- 
trcgung  jclgt  |lcf)  feit  tDcnigen  '^aijxen  ein  gatij  neues  giel.  (£8  erhärtet, 
6aJ5  min&cflena  6a8  €n6e  eines  leils  6er  €ntit»icf(ung»ba^n  erreicht  ijl. 
■^IbgefAloffcn  liegt  6iei'er  Xöegabftbnitt  binter  uns.  £r  6arf  als  (Banjes 
jufammengefa^t  un6  6er  äunft  6er  unmittelbaren  (Begcntcart  cntgegcn- 
gc|lcllt  n)cr6en.  3t)n  tennjeic^net  6ie  '^lb|lct)t  6e8  Befcfiauens,  er  rourselt 
in  6er  (£mpfin6licf)feit  6es  äufiercn  un6  inneren  ©inns.  (Banj  an6erc3 
n?ir6  ^eute  angcftrebt:  fdjöpferifct)  anll  6er  (Bcifl  fic^  vokbtt  betätigen. 

Iien  grofjen  un6  entf(^ei6cn6en  (Bcgcnfafei  reellen  6ie  0d)lagroorte 
3mpreffionismu8  un6  (Ejprefflonismus  ausfäiöpfen.  0ie  bleiben  aü6) 
nad)  uni|'iän61id)er  öffentlid)er  Erörterung  ebenfo  »iel6eutig  tnie  6a8  an6ere 
gegenfä^lic^ic  6ct)Iaga)ortpaar:  €in6rucf8=  un6  '3lu86rucfsfunjl.  Jefter  läj^t 
fic^  6as  XDefentIid)e  erfaffen,  »enn  eine  äun|l,  6ie  i^ren  f)öt^(len  XDert 
in  6er  Jä^igfeit  6e8  „Treffens"  erblicft,  üon  einer  Runjl  gej'cf)ie6en  n3ir6, 
6ie  übcri)aupt  nic^t  treffen  roilJ,  fon6ern  für  6as  '3lbbiI6  6cr  lDirtIid)feit 
freie  fiin)"llcrifc^e  (Bejlaltung  fc^t  un6  ii)x  Ccbensre(f)t  in  einer  lEat  6eB 
fcböpfcrifc^en  (Beijles  fuc^t. 

'Jlus6rucf8fun(l  biegt  mitf)in  jielbetDU^t  ab  Don  6er  Ki^tung,  6ie 
ni(f)t  blof5  von  6eutft^er  Di(^tung,  fon6ern  »on  6er  gefamten  äunfl  6er 
europäifcf)»amerifanifc^en  finlturcölter  im  19.  3at)r^un6ert  eingehalten 
u)or6en  tcar.  3"  immer  erneutem  '2lnlauf  l)atte  fünjllerifc^es  (Bejlalten 
fidj  6er  IDirflicbteit,  6.  l).  6er  äußeren  €rfd)einung  6er  IDelt,  mebr  un6 
mebr  genähert.  0(^ärfer  un6  fc^ärfer  fe^cn  ju  lernen,  fehlen  6ie  Doraus» 
fe|;ung  aller  Runftübung  ju  fein.  IDie  pdj  auf  6em  IDege  ron  (Boetbe 
bmd)  Komantif  un6  3ungc8  Deutfct)lan6  jum  'Realismus  6er  geit  um 
1S50  innerhalb  6eutfd)er  jMcbtung  6ie  '^Jlnnätjerung  an  6ic  äu|ere  Uürtlid)- 
feit,  6ie  0(f)ärfung  6er  Bcobadjtung  foUjog,  roic  tro§  gelegentlict)en  Qlb« 
roegen  un6  Hücfentmicflungen  6as  giel  nät)er  un6  nä^er  fam,  ^atte  6iefe 
»ie  je6e  Darfteüung  6er  6eutfcben  I)i(^tung  6e8  19.  3'^^tf)un6erts  ^u 
bcricl)ten.  I)er  Jlaturalismus  entbüllt  fid)  in  folcbem  §ufammenbang  als 
neuer  '^Inlauf  in  glcicbcc  KiAtung,  als  Qtnlauf  »on  folc^icr  IDuc^t,  6aJ5  er 
alles  r>or^ergcben6e  roeit  ju  überbolen  un6  ba^  6ie  neue  "Jlnnäbcrung  an  6ic 
öinnenroclt  6ie  älteren  »ern3an6ten  üerfuc^e  nöllig  5U  entwerten  6robte. 
IDas  unmittelbar  auf  6en  Naturalismus  folgte,  blieb,  auä}  roenn  es  »on 
ihm  beroufjt  ablenfte,  6ocf)  in  feinem  fiern  nur  üerfeinerung  6er  Mttel 
6e8  lEreffcns  un6  €:rTOeiterung  6e8  (Bebicts,  6effen  €rfdieinungen  bcobaAtct 
un6  n3ie6ergegebcn  aicr6en  feilten. 
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Jreiücb  6arf  aucf)  biet  nict)t  übcrfc^en  t»er6en,  baf?  eine  Cntoicflung, 
öie  intern  £n6e  jueilt,  ebcnfo  6ic  Icfe;tcn  Folgerungen  ilircr  Tlbfii^ten  jiebt, 
a»ie  aud)  6ie  fomnienöe  Ba^n  »orbereitct.  ®era6e  toeil  &ie  ITlittcI  5e8 
Creffena  fid)  gegen  1900  nie^r  unb  inct)r  üetfeinertcn,  6tängte  jti^  atl- 
mä^Iid)  6ie  efrage  auf,  tDietneif  reftlofe  XDiefeetgabe  6er  TDirtlicbfeit  über- 
baupt  möglich  fei.  211in6eftcn2  entocrtcten  ficf)  ältere  I^crfuc^e  6e8  üreffena 
nie^r  un6  mef)r.  &o  fommt  es,  6a(i  ein5elne  Stufen  6e8  au8get)cn6en 
3mpreffioni8ntu8  6em  Cjpreffioniamua  feine  Tlbfic^tcn  »ortcegsunc^mcn 
fdjeinen.  (Bleii^ea  ifl  in  geiten  6e8  Überganga  fteta  ju  finben.  €in 
»armer  ,frül)ling8tag  fann  tneit  foniinerlicberen  €in6rucf  macf)en  ale  ein 
unfreun6lirf)er  Qlnfang  6e8  llionata  3uli.  Dennotf)  erfennt  6er  äunöige 
an  untrüglichen  Hlerfmalen,  6af|  6ort  6er  Sommer  nodj  nicbt  gefommcn, 
t)ier  6er  j^rül}ling  fcbon  corbei  ij^. 

'Dert»an6te  untrüglidjc  '2ln3ei(^en  befielen  an6)  auf  6cm  (Bebiet  6er 
fiunft.  I)ie  fiunfi  will  6a8  IDeltgefüf)l  itjrea  geitalters  3um  '2tu86ru(f 
bringen.  I)ie  fd)ärf|^e  ge6anflic^e  limfi^reibung  6e8  IDeltgefütjla  einea  geit» 
altere  xoixb  »on  6cr  pbilofopbic  geleitet.  TInfdjaulicber  fletit  fiä)  6iefe8 
XDeltgefiif)l  6ar  in  6en  IDerfen  6er  Runjt,  bcgrifflid)  genauer  offenbart  ee 
fi(^  im  p^ilofop^ifi^en  Denfen.  (Banj  gleid)gültig  ij!  neben  6iefcm  tiefen 
inneren  gufammen^ang  non  ßunjl  un6  pijilofop^ie  6ie  Jrage,  ob  fiunjl 
6aa  Crgebnia  o6er  6ie  üorauafe^ung  U3eltanfrf)aulid)er  XDan6Iungen  ijl. 
Jllit  0i(^erl)eit  6ürfte  fic^  im  ein5elnen  Jall  nur  feiten  beftimmen  laffen, 
ob  |1(^  eine  neue  Runft  aua  einer  neuen  lDeltanfd)auung  o6er  eine  neue 
lüeltanfdjauung  aua  einer  neuen  ßunjl  ergeben  bat.  Um  fo  be6eutfamet 
bleibt  6er  Paralleliamua  bci6er  Belegungen.  3™  (BleiAlauf  betreten 
eine  fiunft  un6  eine  lDeltanf(^auuiig,  6ie  6ae  IDeltgefü^l  einet  un6  6er- 
felben  geit  mit  i^ren  befon6eren  Mitteln  aua6tücfen,  beinah  glei($3eitig 
6ie  gleichen  Cntujicflungaflufcn. 

00  begleitet  aud)  6en  Übergang  »on  €in6rucfa.  ju  '3Iu86rudafunjl 
eine  tiefgteifen6e  lDan6lung  in  6et  ge6anflict)en  Ctfaffung  6er  IDelt.  Die 
ßunjl  6e8  Ireffena  entfpricbt  im  19.  gaf)r^un6ert  6er  t)errfc^en6en 
materialijlifc^en  un6  pofitipiftifi^en  IDeltauffaffung,  6ie  Run[t  felbftän6iger, 
üon  6er  äufjerlidien  lDirflid)fcit  unabhängiger  Betätigung  6e8  (Bciftea  ent- 
fpricbt einem  ■n5ie6ererreiacl)cn  i6ealift:ifcl)er  Dentoünfc^c.  Die  Sinne  ^aben 
6ort  3u  entf^ei6en,  biet  nimmt  6er  (Beijl  6ie  gügcl  in  6ie  fjan6.  Beob- 
achtung un6  logifcf)e8  Deuten,  3"^"ftion  un6  De6uftion,  '^lusgang  »om 
€in3elnen  un6  Qluagang  »om  allgemeinen  )lel}en  einan6er  gegenüber. 
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36calijlifct)  mar  6ie  flafjlfc^ie  6cutf*e  pf)iIofopljic  gcroefen  bi»  ju 
Ijegel.  Die  gegenteilige  Hid)tung  fdjlug  bei  Vilaknalismüs,  6ei-  3ung» 
tiegelianer  ein;  fie  blieb  roefentlic^  gctuabrt  bia  5um  jüngjlen  Helatiriiemua. 
Jie  IDeItanfcf)auung  be&  nacb^egelifcben  19.  3a^rljun6ert8  ifi  gtun6- 
Dcrfc^ieöeit  Don  6er  IDeltatifc^auung  &cr  Ccibnij  un6  ßant  roie  ibret  un- 
mittelbaren 21ad)foIgcr.  3"^  llteng|len  @inn  bts  tDortes  nerjic^tetc  6;e 
nact)f)egelifit)e  pijilofopbie  übert)aupt  auf  IDeltanfdjauung,  fie  leugnete  Mc 
!TiögIi(^feit,  €tfenncn  un6  XDoUen,  tbcorctifc^es  un6  praftifc^es  üer^altcn, 
IDiffen  un6  0ittlid)feit  3U  einer  ge6anEIic^cn  (Einljeit  ju  cerfcbmeljen.  £8 
bejeii^net  bcn  neuen  ibealillifrfjen  (Beijl  6er  jüngjlcn  "^aijxe,  ba\}  er  6en 
üerfud)  einer  folc^en  Per[c^mel3ung  roieöer  gebieterif(^  foröert.  Die  p^llo» 
fopt)ie  6e8  fpäteren  19.  3of?r'?un^«!rt8  ©ollte  überhaupt  faum  noc^  P^ilo» 
fop^ie  t)ei^en,  fie  cerfagte  fid;  t)oUen6s,  ja  fie  »erachtete  alle  ITletap^^fif. 
3e^t  i|l  6er  IDunfc^  nad)  pfjilofop^ifc^er  Jü^rung,  i|l  über6ieg  6a8  meta» 
pf)vf:fcbe  Be6iitfni8  ju  neuem  Ceben  n)ie6ererraa(^t.  (Befor6ert  un6  gefuc^t 
mhb  eine  neue,  in  fic^  gefdjloj'fenc  IDeltanfc^auung. 

gifar  nahmen  aucf)  6ie  Sentformen  6e8  au8geben6en  19.  3abr» 
I;un6ert8  6a8  Kec^t  in  Qlnfprudi,  fic^  IDeltanfc^auungen  ju  nennen.  Dodi 
fie  liefjcn  jnjifdjcn  (Erfcnnen  un6  @ittlict)fcit,  jroifc^cn  XDiffcnfc^aft  un6 
Kcligion  eine  iceite  filuff  bejleljen.  3a  fie  waren  geneigt,  je6en  Derfui^, 
Mcfe  Rluft  3U  überbriicfen,  roic  ein  jmccfloj'es  IDagnia  abjulcbnen.  Der 
TOiffenfcbaftlicbe  Kelatiinsmus  überlief?  e8  CHuficnfeitern,  roie  Jlic^fd)e 
einer  mar,  üon  6er  21atura)iffcnj"d)aft  ju  fittlidicn  ^for6erungcn  einen 
IDeg  3u  eröffnen,  mifjtraute  rollen68  6er  biologifdien  €tbif  6eg  altern 
PojltiDismua. 

nian  muf^  um  1S80  jung  geroefen  fein,  um  6ie  üorfic^t  ju  begreifen, 
mit  6er  6amat8  6ie  J^rage  einer  einl}eitlid)en  tDeltanfc^auung  angefaf,t 
tDur6e.  Ungern  lie|^  fn^  6ie  3"9^"^  ^^^  S^'t  ^o"  21lännern,  6ie  noc^  in 
6er  Cuft  6e8  6eutfc^en  3^<^'^I'8mu8  aufgeu3ad)fcn  roaren,  Jilangel  an 
36ealiBmua  üormerfcn.  &t  vom  ficb  beomfjt,  6aj|  and)  fic  nad»  l}of)en 
gielen  flrebe.  "Jlber  fie  ^atte  nicbt  6en  IHut,  eine  gefc^Ioffene  IDeltanfi^au* 
ung  fid)  5u  erobern.  Sie  läd)elte  niclmef)r  über  6ie  JTlenfc^en,  6ie  folc^cn 
iriut  t)attcn.  ©ie  erblicfte  in  i^nen  nur  p^antaften,  fie  roar  flol3,  6ic 
©c^roierigfeiten  beffer  3U  ertennen,  6ie  einem  eint)citlid)en  IDeltbil6  im 
IDegc  fleben.  Diel  feelifc^)er  0(^rc>ung  r>erban6  flc^  mit  6em  3agen  §u. 
gejlän6ni8,  6ag  6er  Hlcnfcf)  eine  grun6fä^lic^e  Hcgetung  feinea  fittlictien 
un6  religiöfen  Per^altena  nic^t  er3ielen  fönne.     ülit  üerefjrung  blicfte  6ie 


3ugenii  ju  i^ren  geifHgen  j^übrern  empor,  6ie  fic^  ju  gleichet  Übetjeugung 
betannten. 

3n  feinen  „Docträgen  un6  "^luffä^en"  Don  1874  naf)m  XDtl^elm 
S(^erer  roll  beroufjter  un6  jlol3et  "Jlbfebr  »on  6et  üergangenbeit  einen  Sag 
auf,  6en  tut5  »or^er  '^nlian  Sc^mibt  niebergefArieben  ^atte:  „Die  neue 
(Beneration  baut  feine  @\'ftcme."  Die  „TDeltanfc^auungen",  bejlätigte 
6cberer,  feien  um  i^ren  äreöit  gefommen.  §u  vfragen,  bk  ein|^  alle 
(Bemüter  beroegten,  um  6ie  man  gerädert,  cerbtannt  o6ec  geföpft  njur6e, 
jucfe  man  glcicbgültig  6ie  2l(^feln.  Denn  je^et  ■Derfu(^  it)ret  Cöfung  be- 
6eute  für  6te  neue  (Beneration  eine  Überfc^ceitung  bts  2nad)tberei(J)8 
6er  menf(f)Iid}en  üernunft.  2lu86rücflic^  berief  @(^erer  ficfi  auf  6ie  liatur-' 
tDiffenfc^aften  unfe  for6erte,  t>a|  6ie  (Beipe?©iffenfrf)aften  r>on  i^nen  lernten, 
mie  6ie  Aufgaben  6er  Jorfc^ung  3u  löfen  feien.  Diefelbc  Ulac^t,  6ie  eine 
unerhörte  Blüte  6er  3n6u|lrie  ber»orgerufcn,  6ie  Bequemlictjfeit  6e8  Cebena 
»erme^rt,  6ie  firiege  abgefü^5t,  6ic  l^errfcbaft  6e8  !llenf(^en  über  6ie  llatur 
um  einen  gewaltigen  SAritt  portKärta  gebracf)t  f)abe,  regiere  auc^  6a8 
gcijHge  Geben.  Sdjerer  trug  6a8  alJea  cor  im  Berouj^tfcin,  einer  mä^tig 
emporfc^reiten6cn  geit  anjugebörcn,  6ie  eine  n?un6erbar  befeligen6e  un6 
ert)eben6e  ßraft  mit  fitti  fü^re.  Die  ülenfctjcn  roüdifen  pttlic^  über  ficf) 
feibfl  t)inau8.  Die  J^rage  na*  6em  Cebcnsglücf  6e8  einjelnen  trete  roeit 
3urücf.  00  gemil  n?ar  Stierer,  6ai  6ie  neue  2trt,  6ie  TDelt  ju  feben  un6 
3U  ergrünöen,  ot)ne  roeiterea  auc^  ^öt)ere  @ittlicf)feit  be6inge.  Die  neue 
(Beneration,  an  6eren  0ptfee  er  fc^ritt,  roar  »on  gleicher  Überjeugung  erfüllt. 

(Bleic^roobl  »erfocbt  @cf)erer  in  einem  '^tem  6ie  Tlnpdjt,  6a^  6er  ülenfit) 
in  feinen  XDillcn8entfcbei6ungen  unfrei  un6  »on  6en  üerbältniffen  ab- 
hängig fei,  unter  6encn  er  aufaiadjfe  roie  irgen6  eine  irfebeinung  6e8 
riaturlebens.  Das  voai  ja  6ie  naturroiffenfi^aftlid)  gemeinte  tiorausfegung 
relati»i|lifcf)en  fittlic^en  IDertens.  üon  folc^em  @tan6punft  fonnte  6ie 
neue  (Beneration  je6er  XDillenabetätigung  i^r  Ke(^t  aier6en  laffen.  Tiber 
jle  beraubte  fi^  felbjl  6er  ßraft  geij^iger  €ntfd)ei&ung  6er  rittlicf)en  fragen, 
6ie  fie  ju  löfen  batte. 

0ie  a^nte  nic^t,  miemel  Üera)an6tfd)aft  jmifc^en  i^rem  üer^alten 
un6  6em  (Bebaren  6er  0opbillen  6e8  griet^ifcben  "^Iltertuma  beflan6.  0ie 
tDäre  erflaunt  getoefen,  ©enn  man  i^r  6iefen  gufammenbang  fofort  auf- 
geöectt  Mite.  (Erft  am  €n6e  i>e8  ga^r^un6ert8  gaben  pbilofop^en  6ie 
PerB)an6(fi:^aft  6e8  Kelatiüismu»  mit  6cr  Sop^ijHt  ju,  nac^6em  6er  pofi- 
tJBifl  Crnjl:  Caa8  in  6em  ©opbiften  protagoras  6en  eigentlichen  Urbeber 
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bea  pojlticiamua  fejlgejleUt  ^otte.  Hclati»iftif  in  6er  0ittIicf)feit  trifft 
a»irflic^  überein  mit  ba  fop^ijlifcben  ilberjeugung,  ba^  6ie  Begriffe  gut  unö 
böfe,  rccbt  un6  fcbimpflic^  nicht  6er  21atur,  fon6ern  6er  0a^ung  ent- 
fprungen  feien;  6aJ5  alfo  alle  fittlii^e  Bewertung  nur  &ai)i  einea  Über» 
cinfommcna,  um  nic^t  ju  fagen  einea  'Jlberglaubcna  fei. 

(Beorg  @imme(a  „€inteitung  in  6ie  üloratoiffenfc^aft"  (1892 — 93) 
fprarf)  6er  IDiffcnfcbaft  6a8  Kecbt  ab,  &em  Ceben  ilormcn  ju  geben.  Die 
Hloraliniffenfc^aft  muffe  f:cb  6arauf  befdjränfen,  6a8  Bort)an6ene  pttlic^e 
Ceben  ju  bcfdireiben,  o^ne  ea  5u  werten.  €ine  blofje  Bcft^reibung  t»on 
Begriffen  roie  'illtruismua  un6  (Egoiamua,  fittlic^ea  t>er6ienjl  un6  fittliiie 
3c^uI6,  (Blücffeligfeit  un6  fategcrifcber  3"iperati»,  5u3ccf,  Freiheit  mar  na* 
Simmcl  6a8  §iel  6er  üloratoiffenfdjaft.  (£r  fucbte  ea  5u  erreichen,  in&em 
er  6icfe  Begriffe  ein6ringlirfjer  feelenfun6(id}er  '^Inal^fc  unterwarf.  Simmel 
tDirfte  von  feinem  Berliner  Cebrjtu^I  mit  au|eror6ent[icf)er  IDu^t  auf  eine 
3ugen6,  6ie  if)m  gern  un6  gläubig  Iaufrf)te.  Die  retatiDiftifcfjc  'Jluffaffung 
6er  @ittli(^feit  a>ur6e  6urd)  ibn  6en  Dichtern  unter  feinen  fjörern  fejt  ein- 
geprägt. 

Un6  fo  flart  xoat  6ie  ITIac^t  6iefer  Qluffaffung,  6a(5  fogar  liie^fc^ee 
fittlic^e  efor6erung  un6  feine  Umwertung  6er  IDerte  in  6en  f}intergrun6 
traten.  Hn  6ie  Stelle  6er  Umwertung  6er  fittli(f)en  XDcrtc  ujur6e  ein  üer» 
^id)t  auf  alle  fittlidje  IDertung  gefegt.  Uiefefc^e  för6erte  fc^lief^lirf)  gegen 
feinen  IDillen  ein  Per^alten,  6aa  in  je6er  "Jtuf^erung  6ea  IDillena  etwas 
Bered)tigtee  un6  aurf)  in  6em  fogenannt  llnfittlic^en  etwaa  i^Jittlic^ea  an> 
ertannte,  6urd)  6ie  M^nbeit,  mit  6er  er  felbp:  fittli(i)e  IDertung  umgefe^rt 
hatte.  (Er  war  ja  6er  fl(^erfte  iBewäI)r8mann,  wenn  es  galt,  6a8  Kecbt 
einer  perfönlic^teit  ju  cnt6ecfen,  6ie  cor  6em  Kirf)terftuhl  »on  3a^irt)un6erten 
als  fc^lerfjt  un6  unfittlirf)  erfannt  wor6en  war.  Schwierigere  "Jlufgaben 
als  6ie  Kec^tfertigung  6e8  Henaiffancemenfcfjen  (lellten  pc^  6em  flttlicben 
Hclaficijien  taum,  wenn  er  6arauf  ausging,  Seelenlagen  3u  6euten,  aus 
6cnen  fiel)  IDillensbetätigung  erflärte,  6ic  gemeinl)in  für  unfittlicf)  gehalten 
wor6en  war. 

Das  (Broie  6er  (Begenwart  i|l  6er  Beginn  einer  '2lbtc{)r  t»on  rela» 
tiüiflifrfjem  ■Der(lel)enwollen  um  je6en  Preis.  Da8  IDeltra6  fe^t  flc^  wie6er 
einmal  in  Bewegung,  eine  6er  grojjen  Um6re^ungcn  3u  wagen,  6ie  6en 
!Tienfc^en  »on  einer  Ki(^tung  6er  IDeltbetraihtung  jur  entgegengefefeten 
weiterführen.  Der  36eali8mua  will  wie6er  6ie  3ügel  in  6ie  fjan6  nehmen, 
will  wie6er  f}errf(f)er  wer6en,  wie  er  ea  um  1800  gewcfcn  war. 
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(Eine  6er  Urfai^cn  i(l  o^ne  groelfel  6ie  mäd)tige  feellfc^e  TOirfuncif 
bk  6er  Rrieg  auf  6ie  6eutfc^e  3ugen6  ausübte.  3t)rc  IDortfü^rer  »er- 
feilten  6cn  0tan6punft,  6ag  lDeItbil6  6er  jüngflcn  üergangen^eit  tonne 
nidjt  länger  genügen,  oenn  man  mit  jugen6(ic^  frifcf)em,  aufnabmefä^igcm 
un6  entfd)lupercitem  Sinn  Im  Sc^ü^engraben  gelegen  t)abe. 

Dorf)  nlrf)t  crj^  im  Kriege  n)ur6e  "Jlbte^r  üon  6er  grun6fä§Ii(^en  IDelt- 
anf(^auung8lofigfeit  »erlangt.  Un6  beute  ifl  nirf)t  nur  6ie  3ugcn6  bereit, 
eine  neue  lüeltanfc^auung  aufjubauen.  üon  üerfc^ie6enen  Seiten  tDir6  mit 
Hilfsmitteln,  6ie  5um  üeil  unvereinbar  [inb,  an  6em  grofjen  IDerte  ge« 
arbeitet.    '3lu8  entgegengefe^tcn  Cagern  Rammen  6ie  üortämpfer. 

3n  6er  pbilofopbie  macf)te  ficb  um  1900  eine  jtarfe  lDan6Iung  be» 
merfbar.  1911  tonnte  en6lirf)  rDic6cr  in  6er  (Einleitung  6e8  Sammelinert» 
„IDcItanfii)auung,  p^ilofopl)ie  un6  Keligion",  an  6em  eine  ganje  Keilje 
6eutf(^er  Dcnfcr  beteiligt  »aren,  6er  rjerausgeber  ITiaj  ^rifrf)cifen»fiö^Icr 
for6ern,  6aj^  man  6ie  Bauflcine,  6ie  »on  roiffenfi^aftlirfjen  Jorfi^ern  f)er- 
beigefc^afft  aier6en,  in  einen  ein^eitlirf)en  (Befamtplan  6er  IDirtlicf)feit  ein- 
or6ne,  in  6em  aaäj  6ie  lDertor6nung  unferes  Cebcns,  unfere  legten  gieie, 
unfer  le^tes  Sein  üerfeftigt  fin6.  0olrf)cr  '3lbri(bt  genügte  roe6er  fran- 
3öfif(l)er  Steptijismug  norf)  engIifrf)=pofitiriftifrf)cr  o6cc  6cn.tfd)4riti3iftif(f)cr 
^tgnoltijismus.  21oi^  Dert)ielt  firf)  Jrifd}eifcn«flöblcr  fet)r  t)orfirf)tig  bei  6cr 
Bepimmung  6e8  IDegea  6er  gufunft.  €iner  pf)ilofop^ie,  6ie  6urc^  6ie 
Schule  6c8  Rritijismus  un6  6er  IDiffenfrf)aft  gegangen  fei,  geftatte  it)r 
gefii)irf)tli(i)cs  Ben5ut5tfein  nicbt,  fogicirf)  ine  IDaffec  ju  taucbcn,  um  ni 
fc^n?immcn.     €r  nannte  6ic8  gögern  ein  §eirf)en  männlicher  Heife. 

Dem  Kelaticismua  voar  6urc^  foIrf)e  Cinflellung  auf  p^ilofopbifAem 
@ebiet  6er  Bo&cn  ent3ogcn.  IDic  rafc^  6er  Übergang  fic^  »ollsog,  mc  faft 
unt)erfef)en8  6a8  Qlbfolute  rDie6er  an  6ie  SteEe  6e8  Kelaticen  trat,  be» 
jeugcn  jroei  "SJul^crungen  aus  6er  grit  um  1900.  Cu6roig  Stein  nannte 
in  feinem  Bud}  „Qln  6cr  lDen6e  &C8  3at)r^un6ert8"  non  1 899  6a6  Kelatice 
6a8  einsige  'Jlbfolute,  6a8  mir  tennen.  €6mun6  ijufferl  crflärte  im  crften 
Ban6e  feiner  „Cogifrfjcn  llntcrfud)ungen"  t>on  1900,  roas  tnoljr  fei,  fei 
abfolut,  fei  „an  prf)"  voabx. 

€6mun6  fjufferl,  in  (ßflerreid)  geboren,  aber  früt)  auf  einen  6eutfc^en 
Unir>erfltät8let)rftut)[  berufen,  fc^uf  in  feinen  „Cogifcbcn  ilnterfucbungen" 
(1900—01)  nacf)  6em  Urteil  Berufener  6as  cinfluf?reict)|le  ppofopt)if(^e 
IDert,  6a8  im  erflen  go^rse^nt  6e8  neuen  3a^)rbun6ert8  erfcbienen  ifl. 
€8  übcrn?an6  auf  6em  (Bebtet  6es  Deutens  un6  6er  Cogit  6cn  Pf^c^o- 
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logiamug,  6et  bmi)  6ie  ücrfuc^apf^c^ologic  in  bit  pt)iIofop^ie  geötungen 
xoat.  Die  Co^f  tDur6c  6er  Pfigdjologie  roieöer  entsogen  un6  ju  einer 
IDiffenftfjaft  ert)oben,  6ie,  unabhängig  t>on  aller  Seelenle^re,  neben  6ec 
€rfa^rung  if)r  Ked)t  beroa^rt.  Tik  „Phänomenologie"  —  [o  nannte 
fjufl'erl  feine  Ccf)re  —  foH  Me  p^iilofop^ic  jugleid)  3U  einer  jirengen 
IDiffenfc^aft  erbeben. 

Schritt  fjufferl  auf  logifc^em  (Bebiet  r>om  Helatircn  jum  'Jlb'foluten 
fort,  fo  üoUsog  fiä)  in  (Beorg  Simmel,  6er  bod)  für  einen  6er  jfüljrcr  6es 
HelatiDiamus,  un6  nicht  mit  llnretf)t,  galt,  feit  1900  ein  immer  fühlbarerer 
Xlbergang  5ur  2lncrfennung  6e8  '2lbfoluten.  2118  ©immel  im  ^erb|T:  1918 
flarb,  ^atte  er  no(^  nirf)t  6ie  legten  ,folgcrungen  gejogen.  3"  Umarbei- 
tungen feiner  altern  Schriften  nJoUen  6ie  neuen  (Befic^tepuntte,  6ic  er  er» 
obert  ^atte,  nidjt  immer  ju  6cm  alten  Beftan6  ftimmcn.  Die  Ceben»- 
pf)ilofopt)ie,  6cren  (Bejlaltung  jule^t  fein  qkI  wax,  ijl  geboren  aua  6er 
llnbefrie6igung,  in  6er  i^n  6er  Kelatiüiemus  feiner  "Jlnfänge  lie^.  ©b 
er  3U  einer  f\'ficmatif(f)en  Durrf)fü^rung  gelangt  roäre,  t»enn  er  länger 
l}ätte  icirten  fönncn,  bleibt  bei  6iefem  beroegli(^ften  6er  neuern  (Beijier 
offene  ^frage.  Qlllcin  nac^  Simmcls  f^ingang  fonnte  lllaj  J^rifrf)eifen- 
fiöf)ler  jeigen,  roie  @immel  6en  Kelatiwismu?,  6en  er  5ur  äuf;ci|lcn  öub= 
jehiüität  6er  !no6ernc  ju  fleigern  f^ien,  tatfät^lid?  in  einen  neuen  7lb' 
folutismus  übergeführt  l)at. 

Simmel  ^atte  längjl  in  6en  jungen  ßünfilern  un6  Si^riftjlellern  eine 
gläubige  (Bemein6e.  IDie  er  in  feinen  ^Infängcn  6em  ftttlii^en  Kelatioiamud 
üorfc^ub  letfiete,  fo  ging  nac^  feiner  Belehrung  gegenteilige  IDirtung  »on 
il)m  au8.  lla($6em  er  einfl  fic^  6afur  cingefe^t  tiatte,  6af?  fitilicf)e  Hör- 
mierung  fid)  6er  Ififfenft^aft  6urc^au3  entjie^e,  ertannte  er  fpäter  an,  6a|j 
6ie  Ce^re  »on  6cn  pttli(f)en  formen  eine  ©iffcnfc^aftlic^e  "Jlufgabe  fei. 
00  ^alf  er  relatir)ijiif(^e  €t^if  überroin6cn. 

Die  beträ(^tüd)e  Derfi^iebung  innerhalb  6c8  pf)iIofopbifdjcn  Deutens, 
6ie  fic^  unter  6er  Jütjrung  non  perfönlic^feiten  a»ie  ßufferl  un6  ©immel  in 
6en  erften  '[^ai)Xin  6e8  20.  3a^rl)un6ert8  t)oll3og,  machte  fiel)  bal6  in  6er 
IDeite  füf)lbar.  lliAt  blofj  auf  6em  efel6  6er  njiffenfd)aftlic^cn  ptiilofop^ie 
gibt  ea  bemcrfensiDerte  Ttnjeirfien  non  btm  rafd)en  J^ortfdireitcn  6er 
Umj^ellung  un6  »on  6em  na^en6en  6icge  6er  iiber3eugung,  ba^  o^ne  eine 
gefc^loffene  XDeltanfcl)auung  ni(f)t  au85ufommen  fei. 

1915  üeröffentlic^te  ein  flrengtüiffenfe^aftlicbcr  r>ertreler  6cr  Pf^cbo- 
logie,  IDilliam  Stern,  ein  ^eft  „X)orge6anfen  jur  XDeltanfc^auung".     €r 


forberte  Kücftcf)r  ju  einet  gef(^Iof)'enen  IDeltanfct)auung,  &eren  t^eotetif(^e8 
IDeItbiI6  auf  Me  Cebenaanf^auung  umgejlellt  un6  angetr>en6et  roeröen 
fönne  un6  6ercn  (Bcj"amtf)cit  »on  (Brunöfä^en  6et  Ccbensfü^tung  \ii)  ju- 
gleich  einer  t{)eoretif(^en  Überseugung  »om  IDefen  6er  IDelt  einpaffe.  Tias 
fjeft  tnat  tatfäcblid)  fcf)on  »ierje^n  3a^re  früber  nieöergefcfirieben  roor&en. 
"Lamah  roax  &mx  ficf)  nocf)  betoufjt,  t>af3  er  ungläubigen  ©bren  feine 
Überjeugung  üortragen  muffe.  1915  6urfte  er  fu^  felbjl  bejlätigen,  ba^ 
bit  Erfüllung  feiner  IDünfrf)e  naf)c  fei,  baf}  6et  ICille  3u  einer  TDelt- 
anf(^auung  jlrengen  un6  eintjeitlic^en  (Bepräges,  &er  3U  Beginn  öes  3a^c- 
I)un6ert8  nur  ein  wenig  bemerffea  J^ünf(^en  unter  6er  ^Ifc^c  &er  IDelN 
anf^auungalofigteit  geroefcn  war,  injmifc^en  3U  einer  J^Iamme  ge©or6en 
fei,  an  6er  fit^  eine  neue  pt)iIofopbic  fc^mic6en  laffe.  6tern  fe^te  für 
6ie  näcbfte  gufunft  feine  I^offnung  auf  6cn  firieg.  ©tebe  boii)  6er  6eutfd)e 
(Beijt  nunmehr  »or  einem  innern  (Erleben  von  folc^er  Urgewalt  un6  cor 
Kätfeln  »on  folcber  IDuiit,  6af?  6ie  geffplitterung  6c8  ©pejialiflentums  mcf)t 
länger  möglid)  un6  6a8  üerlangen  nad)  einem  einbeitlicbcn  lDeItbil6  jur  €in= 
or6nung  allea  Eliten  un6  bleuen  unbejujinglict)  roer6e. 

1916  roan6te  fic^  »on  6em  tatt)oIifrf)en  0tan6punft,  6en  feit  einiger 
geit  fjermann  Babr  gewonnen  ^atte,  6iefer  '3Iuffpürer  un6  Dora^ner 
fommen6cr  gciftiger  lEntroictlungen  gegen  6ie  grun6fä§Iid)e  IDeltanfc^auunga- 
lofigfeit.  (Er  be|Wtt  6a3  Cebenerei^t  6er  fogenannten  corauöfe^ungs- 
lofen  IDiffenfc^aft  un6  Runjl.  @cin  Homan  „f^immelfa^rt"  »arf  6en 
IDeltanftbauungsIofcn  vox,  fie  bauten  eine  ITiafct)ine,  o^ne  3U  roiffen  tD03u, 
fie  f)offtcn,  ^08  roer6e  fid)  fci)on  fpätcr  jeigen.  '3lu8  Bequemlicbfeit  lüge  man 
prf)  t>or,  niAts  5U  fud)en,  ©eil  e8  Ieid)ter  fei,  6urct)  6ie  IDelt  ju  fpajieren, 
auf  6a8  gute  (Blücf,  6af!  boi)  einmal  jufäüig  begegne,  vom  man  5U  jlt^ 
^er3U3tDingen  3U  faul  fei.  Die  Uf)r  fei  un8  gejlot)len  tDor6en.  Bi8  auf 
unfere  geit  babe  6ie  2ncnfct)l)eit  flets  geroufjt,  tnieDiel's  gefd)lagen  ^abe. 
IDir  aber  feien  uns  nid)t  einmal  6ariibet  flar,  ob  mit  uns  guten  Hlorgcn 
06er  gute  TXaäft  fagen  foUtcn. 

1917  6rang  6a8  Buc^  eines  lllannea,  6er  mitten  in  6em  teiebbetoegten 
Ceben  neuefter  £Le(^nit  ftet)t,  3U  noc^  fefterer  Crfaffung  6er  IDeltanfi^auungs» 
frage  »ct.  IDalttjet  Katbenaus  XDetf  „Don  fommen6en  Dingen" 
3eigte,  n>ie  unmittelbat  auf  6em  Bo6en  6es  gegenroättigen  Dafeina  eine 
i6eali(tifi^e  TDeltanfc^jauung  aufgerichtet  tx>er6en  tonne.  Das  Bucb 
Hat^enaus  führte  fort  un6  jleigerte,  toas  er  in  6en  Schriften  „gur  ätitit 
6er  gcit"  (1912)  un6  „§ut  aiecijanit  6e8  (Beijiea"  (1915)  Dotbeteitet  ^atte. 


Hat^enau  rechnet  mit  btt  großen  (Befa^r,  6te  fic^  eintlcUt,  toenit 
beute  mit  einem  cin5igen  Hucf  6er  2Tlenfc^  »on  au^en  nac^  innen  geiBen6et 
ir>ec6en  foU.  Beroäbrte  ^führet  6e0  6eutfcf)en  (Beijleslebena  rufen  aus 
einer  überbelegten  IDelt  eifrigfler,  fa|l  überbigter  Cagesatbeit  5urü(f  In 
ein  goldenes  geitaltcr  &cr  füllen  Bcfcbaulid)Feit.  t^ic  glauben  manchem 
ilbcl  6cr  (BegentDurt  ftcuern  ju  fönncn  bmä  6en  fjinroeiß  auf  ein  ältere« 
DeutfAIanö  von  geringerer  ctufjerer  un6  |lärferer  innerer  (Eätigfeitßlujl. 

Paul  €rnjl:  un6  Kicar6a  fjud}  »crfocbten  6urcbaue  nicbt  als  erjle 
iSiefe  'Jlnfc^auung.  3"  Hicar6a  fjutf)0  'Jlugen  finö  6ie  Deutfc^en  unter 
preujjifAem  <linflug  im  (Begenfa^  5u  ibrer  urfprünglic^en  Einlage  ein 
tr>cltlicf)»poIitifit)e8  üolf  toie  6ie  €nglän6er  un&  6ie  Jranjofen  gerooröen. 
(Ein  üolf,  in  6em  immer  nodi  bas  (Tbaotifcbe  un6  Hrfprünglic^e  |larf  un6 
in  6em  notb  tncnig  von  ßultur  3U  beobachten  fei,  babe  fict)  bant  6em 
Preujjcntum  angenäbert  &er  mufterbaften  ©rganifation  Cngtanöa  un6 
Jranfreidjg.  üerfiafjt  aber  fei  »ielen  öiefes  preufjcn,  aieil  es  fdjnellea  un6 
3ielfic^ere8  2lrbeiten,  roeil  es  6a8  ©^ftcm  6en  Deutfc^en  aufge6rängt  ^abe. 
3n  it)rcm  Bu^e  über  £utt)er  pon  1916  ficbt  Kicar&a  t^ud)  6en  Deutf(^en 
cor  6er  (£ntfc^ei6ung,  ob  6as  alte,  6a0  geniale  Deutf(^Ian6  ©ie6ererftei)e 
06er  ob  6aa  preufjifAe  ©vftem  ficb  in  gan5  j::'cutfd)Ian6  6urd)ifetiC. 

lla^e  t)eraian6t  ifi  mit  ibren  'Jlnfidjten,  inaa  üon  Ku6oIf  pannt»i§ 
iu  feiner  „firifis  6er  curopäifcben  äultur"  (1917)  »ertreten  ©ir6.  (£r  jie^t 
feine  fireife  weiter,  er  fpridit  üon  €ntftbei6ungcn,  for  6ie  nid)t  blog  6er 
Deutft^e  gejlcUt  i|"i.  2)od)  aurf)  er  t)offt  auf  6ie  unperbrau(J)ten  firäfte  6e8 
fulturärmern  I)eutfcblan68,  allein  nicbt  bloj?  für  Deutfcblan6,  fon6ern  für 
6ie  IDclt.  3^'"  bkibt  nur  6ie  Jrage  offen,  ob  Deutfc^lan6  6ie  Cöfung  6er 
•^lufgabc,  6ie  p*  btm  Xcuttfcbcn  ergibt,  aus  ftumpfcm  Zögern  nic^t  6em 
noct)  uiuicrbraucl)tctn  Huf;lan6  überlaffcn  a>ir6.  Ihid)  er  njen6et  jl(^  gegen 
6ie  ■Derenglän6erung  6cs  Iieutfcben,  6ie  auf  fapitali|1if(^«fo3iale  Be^err- 
fc^ung  6e8  lDeltban6el8  im  (Begcnfa^  3u  Bismarcts  (Brunöfä^cn  ausgebe, 
fjö^er  ftbä^t  er  6ie  'Jlbflct)ten  Ilapoleons  I.,  6ie  auf  ein  europäifc^es  Heic^ 
6er  ßultur  un6  6e8  cBei|"les  binausliefcn.  'Jlber  er  tcnnt  übcrbaupt  feinen 
2lu8a>eg  für  €uropa  auf  irgen6einem  6er  bisber  begangenen  IDege.  Ketten 
tonne  uns  nur  üerfcbmelsung  6er  europäifc^en  mit  6en  grojjen  orientalifc^en 
flaffifcbcn  llulturen. 

3n  Panntüi^  un6  in  feinen  näc^|len  21ac^barn  un6  llac^folgern  (£rnjl 
Ju^rmann  un6  €rn|l  Bloc^  miU  man  fc^on  6ie  in  lat  un6  DJirtlic^teit 
umgefe^te  Selbilbefmnung  jum  (Sei)l  ertennen,  6eren  2luftatt  »on  Rat^cnau 
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reutf*l«nb  i^on  geilern.    f«'"f;,^Z  ^f^Zi 

.on  «nscn^eiue:  ^^^^  «"  /;;  ,7;;;  ,cn  Stab  übe:  bie  gesamte  TDelt 

jtoc^  .erneinenber  «rtca    u  er  b.  ^  ^,,,^en  ^uljrt  x^n 

„,„,,,ang  b.  o^cnb  «n^     O^^^^).^^^^^  3^  a. 

.ut  Überseugung,  baf^  ^  ""     J  c„r„ibe  s^ujammcnbrod?  aUev  uuiu 
faUerUe^e  Uom  ^anb,  m  «Uo  ^«^^^^  fl     -^  „j^t  neu,  i^e  »üb  «on 
l;   e  iie  bem  ^päten  Hon.     ^u  ^^d?t  ^j     J^  ^^^    .„^^  ^     el. 

rolt  bcttoften,  nacijbem  e»  ^""\"  ^'\^,„  (Befolgt Aaft  gegen  be  £nt 
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Hatütlic^en.  (Es  fjeijjt  Me  Salinen  Houffeau»  befcf)reiten,  t»enn  man  beute 
nahelegt,  6ie  mächtige  tec^nifc^e  ©rganifation  6ec  (Bcgenroart  mit  i^ten 
fajl  gtcnscnlofen  (Erfolgen  un6  mit  ibren  unetmefilic^en  Tlnfprüc^en  auf- 
3ugebcn  un6  3U  locfcrcr  unö  beöäc^tiger  Ccbensfübrung  3urücf3ufe^ten. 
äaum  bantt  ja  ein  ja»cite8  Can6  ba  tec^nifc^en  ©rganifation  fo  "itulet» 
or6entlicf)C8  roie  Dcutfc^)Ian6. 

Die  6eutfcbe  «Eccbnif  aber  n>ar  grofi  gerooröen  6ur(^  &ie  Jorfftfiritte  6et 
Üaturoiiffcnfcbaft  6er  jrDcitcn  ^älfte  6c8  19.  3obr^un6ert8  unö  gleicb  öiefcr 
in  einer  IDeltauffaffung  rocfentlicf)  materialiftifcber  Ridjtung.  (Bilt  es  alfo 
i'ie  tcAnifd)e  ©rganifation  auf5ugcben,  mcnn  ea  oom  ITlaterialismus  roieöcr 
jurücfgeben  foU  jum  g6cali8mu8  unö  3U  einer  neuen  fjerrfc^iaft  6c8  (Bcifies? 

Der  6eutfd)c  g^ealismus  6e8  au8gcben6en  18.  Ja^rbunberta  lie^  fic^ 
jroar  pon  Kouffeau  anregen,  gab  in6c8  nic^t  aUe  jfortf(^ritte  6er  IDelt- 
cntoiicflung  3ugunftcn  cinea  bcffern  (Blücfa  6er  llnfultur  auf,  |on6ern  fu(^te 
fie  in  fein  lDeItbiI6  auf3unet)men  un6  3uglcicl)  ibre  21ac^teile  3U  überroin&ett. 
€benfo  i\\  je^t  &ie  neue  IDelt  6er  tec^nifc^en  ©rganifation  com  lllaterialla- 
mua  Io83uIöfen  un6  auf  i6califtifcf;e  (Brun6Iage  3U  »erfegen.  0o  fc^toer 
6iefc  'ilufgabe  i|l,  ibrc  (Erfüllung  allein  entfpricbt  6en  beben  Pflicbten,  6ic 
üon  einer  großen  Dergangen^eit,  forootjl  »on  6en  Ceipungcn  6e8  6cutf(^en 
36ealiantu8  tok  von  6en  0cf)öpfungen  6er  6eutf4?en  te^nifc^cn  ©rgani- 
fation, auferlegt  tr>cr6en. 

Hatl)enau  nerfuiit  taifäc^lid)  6a8  (Beförderte  3U  lei|1en.  :Jllecbani'' 
fiecung  nennt  er  6en  Porgang,  6cr  fic^  mit  in  Dcutfi^lan6  auc^  auf  6cm 
gröfjten  Ccil  6er  (Er6e  feit  einem  falben  3a^r^un6crt  beobachten  lä|]t, 
6cn  €roberung8fampf  6er  211cnfit)^cit  gegen  6ie  (Befamt^cit  6er  Jlaturfräfte. 
€r  fin6ct  ergreifen6e  Bil6er,  um  6en  unentrinnbaren  graang  3U  »erflnn» 
Iid)cn,  6cn  6ie  Hlerfjanifierung  auf  allea  Denfen  un6  alle  Otigteit  ausübt. 
€r  Hjecft  e^el)nfuc^t,  einen  @tan6punft  3U  geroinnen,  auf  6em  6iefer  groang 
min6er  fül)lbar  roäre. 

Hatbenau  fcnnt  6ie  mittel,  6iefen  @tan6punft  3U  erreichen.  Illedjam- 
fierung  möge  befielen  bleiben,  folange  ni(t)t  neue  (£inf:(^ten  6cn  lllenfcficn 
belehrt  ^aben,  6en  Jlaturträften  an6era  ala  baxä)  organifierte  Qlrbeit  un6 
J^orfdjung  entgegen3utretcn.  Tiber  fie  foU  nid)t  länger  geiflig  6a8  Dafcin 
befjerrfc^en.  0ic  iji  entthront,  fobal6  fie  nic^t  me^r  groccf,  fon6ern  nur 
noc^  mittel  ift,  fobal6  6er  inenf(^  6ea  21ot3roange8  un6  Blutlo^na  nicbt  me^r 
bc6arf,  fobal6  et  t>or3iel)t,  au«  freiem  IDillen  3U  lei|lcn,  roae  ^eutc  6er 
groang  aua  i^m  erpreßt,  fobal6  er  6en  ärmlicbften  leil  feines  une6lcn 
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eon6crgIürf8  um  3nenfd)^eitfcgen  cintaufi^t.  Hat^cnau»  (Bebot  lautet: 
ni(^t  Ücr5id)t  auf  bk  getnaltige  eieigerung  bcs  gntellefta,  6ie  fic^  aus  6et 
ülecfjanifierung  ergeben  f)at,  j'on6crn  Derjidit  auf  6ie  @ci)eingüter,  6ie  uns 
Don  6er  llleijanifierung  Dorgegaufelt  roeröen.  Un6  jroar  rer3i(f)t  jugunftcn 
6e0  Staates. 

Tias  i(l  ein  'Jlufruf  im  6inn  6cr  iöealifi:ifd)en  öeutfc^en  p^iiofopt)ie 
ron  1800.  (Eine  tranfjenöcnte  IDcItanfAauung  t)ält  er  6er  !ned)ani. 
fterung  entgegen.  "Jlnöac^t  5ur  ©ecle,  (Blauben  jum  Qlbfoluten,  6ie  €r- 
löferfraft  6er  Cicbe  jum  !Tiitmenf(i)cn  ruft  er  auf,  um,  roie  einjl  fiant 
6urc^  feinen  fategorifrfien  3"ipfföt'''»  ^^^  @(^Ieiermacf)er  6urc^  feine 
@ittenlef)re,  6ie  IDelt  3U  befreien  con  6en  QInfprücben  6e8  Be6ürfniffc8 
nad)  äuj^erm  (Blücf  un6  von  eigenfüc^tigen  IDiinfi^en,  6eren  Erfüllung 
nur  neue  Caflen  un6  feine  Befreiung  bringt. 

€rnft  un6  l^reng  ftn6  Katbenaus  '2lnfprü(i)e.  "Jlber  er  |lel;t  fe|l:en 
jfnfes  auf  6em  Bo6en  unfcrer  geit.  €r  läfjt  6en  (£in6rucf  nicbt  3U,  als 
icoUe  er  neben  6er  TDelt  6er  (Begenroart  etroas  @d)önes  un6  IDertDoIIes, 
aber  lln6ur(^fül)rbares  aufbauen,  ©eine  gufunftspläne  rm6  fo  fefi  in 
6er  'n)irtlicf)fcit  begrün6et,  6a^  fie  nic^t  (Befa^r  laufen,  blofic  iEräumc 
3U  bleiben. 

IDagelujtiger  t)ertün6et  6ic  6ic^terifd)c  3ugen6  r»on  ^eutc  ibre  IDünfc^e 
un6  Hoffnungen.  Sie  recf)net  min6er  t)orfi(f)tig  mit  6en  bejle^en6en 
gu)!än6en.  Sie  neigt  mit  pannroi^  un6  mit  6effen  (Befinnungsgenoffen  5U 
entf(f)ie6enerer  ücrnelnung  6es  Be|le{)en6en.  Sie  fc^eut  nic^t  3urüct  »or 
»iel  unbe6ingterer  Verurteilung  I)eutf(^lan68,  6eutfc^en  IDefens  unö 
6eutfd>er  äultur,  auct)  ni(^t  »or  6em  '3lnfc{)ein,  bar  paterlän6ifcf)en  (Befül)l8 
6a8  fein6Iic^e  QluBlanö  3um  bcroun6erten  ■Dorbil6  für  6ie  Deutfc^en  3U 
ergeben.  ^In  6iefer  Stelle  iDi6erfpri(^t  fie  fo  Hatbenau  roie  6er  Hic^tung 
rion  pannroi^.  3f)r  i|1  es  nur  um  eine  grünMirf)e  lDan6lung  3U  tun,  6ie 
»on  6em  Überfommenen  befreit.  3n  folc^er  llbfiijt  griff  fie  in  6en  Umflur3= 
monaten  »on  1918  un6  1919  tätig  ein;  freilid)  er(tan6cn  ibr  f ebnere 
Cnttäufc^ungen.  iEro^6em  ift  fie  in  mcfentlic^cn  I)ingen  einig  mit  Hatt)enau 
un6  mit  6effen  (Befolge.  "Jluc^  fie  rcill  2ln&ai^t  3ur  Seele,  (Blaubcn  3um 
vlbfoluten,  »or  allem  6ie  (Erlöferfraft  6er  Ciebe  3um  211itmenftben  mtba 
ins  IDert  fe^en,  um  6ie  entgegengefe^ten  ßampfmittel  einer  matcriülijtifdi 
gefinnten  geit  3U  übert»in6en. 

Un6  gleid)  Katt)cnau  bofft  6ie  3ugcn6  auf  eine  ]Die6ergeburt  6e8 
(Eeifles,   nicht  6c8   intellcftuclten,   fon6crn   6cs   intuili»en.    Das   (Befübl, 
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nic^t  6a8  Denfen  allein  foU  bm  lllenfAcn  toeilcrfübren.  Hat^cnau  bean- 
fprucf)t,  fein  BuA  aus  feinem  fjer3en  sefcbdpft  ju  tiabcn,  un6  ücttüirft 
rerfurfie  einer  neuen  IDeItge|la[tung,  6ie  nicbt  in  bas  menfc^Iii^e  ^erj 
itir  Dertraucn  fegen.   €benfo  meint  es  ^ie  neue  3ugen&. 

(Banj  fo  batie  fic^  6er  0turm  un6  I'rang,  aber  auc^  6ie  ifiealijlifc^e 
P^ilofopbie  llant»  un6  feiner  21acbfo[ger  gegen  6ie  ^errf^  "'  6e8  Der» 
fiantea  gcmen&et,  6ie  im  5"^'^''^'^  ^^^  6eutfrf)en  Tlufflärung  roaltetc. 
l'amala  icie  jegt  fegte  fid)  metap^vfifcf)cß  Befcürfnia  njie6er  bmä)^ 
naäbtm  es  lange  me  perfrf)üttet  gcoicfen  »ar.  'Jlllein  im  gcitaltcr  6er 
:?luft(ärung  rcie  6e6  ülatcrialismuß  gab  es  ^lusnafjmcfälle.  I11ctapf)^fif(^es 
Be6ütfnis  be|T:an6  neben  6cr  matcriali|lifcbcn  (Brun6ri(^tung  auc^  in  6er 
Sroeiten  fjälfte  6eß  19.  3''f'r^""^^rts.  @(i)openf)auer8  fpäter  CrfoIg 
beseugt  ebenfo  wie  6ie  ftattlicbe  (Bemein6e  feiner  Qtnbänger,  6a^  ein 
3660»!!  aud)  um  1870  6ie  IDelt  ju  feffcin  mupe.  21ur  bleibe  unt>ergeffen, 
njic  beträc^tlirf)  rocit  ein  Rünftler,  6er  gleic^  IDagner  firf)  @(f)opent)auer 
anfc^Iof,  r»on  einem  Crpreffionillen  unferer  €age  abflebt.  Die  grofen 
6(^ei6ungen  beroäbren  ficb  roefentüd)  aucb  6a,  xdo  \<i)einbat  fi^Iagen&e 
Qlusnafjmefälle  vorliegen. 

lDid)tiger  ifl,  6ie  ganje  Cntmitflung  un6  IDan6Iung  an  (Boet^e  ju 
meffen.  (Boctbe  ifl  o^ne  groeifel  ein  '2I^nberr  6es  Kealismus.  £r  jle^t 
jc6o^  jugleirf)  fo  fejlcn  Ju^es  auf  6em  Bo6en  6e8  36ealismu8  6er 
P^ilofoptjie  feiner  geit,  6a§  IPen6ungen,  in  6cnen  er  6cr  Runjt  i^re 
IDege  aufseigte,  roic  'Dorroegnafjme  6er  @if)Iagaicrte  6e8  jüngl^cn  £j* 
preffionismus  erf(^einen  fönnen,  tricnn  fie  au8  ibrem  gufammenfiang 
un6  üor  allem  aus  6em  gufammenbang  feiner  ganjen  äun|lanfdiauung 
berausgelöfl  iDer6en.  <Eatfäd)Ii(b  be6eutet  (Boet^es  fiunjl  eine  geglücfte 
Terfnüpfung  i6ealiflifcb  gemeinter  geifligcr  Betätigung  mit  6er  vfät)ig- 
feit,  6er  Tiatur  ganj  nabcjubiciben.  3^'"  \<i)ien  es,  als  arbeite  fein 
fünfilerifd)cr  (Beifl  roie  6ie  21atur  felbft.  (Er  roar  flc^  betnufit,  6a§ 
(Bleicbes  6em  grierf)ifcben  filaffijismus  un6  nur  6iefem  in  ebenbürtigem 
ITiafje  eigne.  I)aJ3  6ic  Blutcjeit  6er  griedjifc^en  'Jlntife  6em  fünflkrifcbcn 
(Treffen  beben  ICert  beilegte,  6a^  fie  gera6e  6urrf)  6icfc  lDen6ung  mit 
anderer,  vox  allem  mit  altäg^ptifc^cr  Runft  in  IDi6erfireit  geriet,  legt 
6en  €rpreffioniften  r)on  ^cute  nat)e,  eine  tiinfticrifcbc  fjaltung  ju  fuc^en, 
6ie  grun6fäglid)  von  6er  grierf)ifrf)en  Tlntife  abtoeii^t,  natürlirf)  ebenfo  üon 
©oetbes  Babnen  ablenft.  Tod)  vorläufig  läfjt  fiA  norf)  nict)t  entfcbei6en, 
roieroeit  6er  Cjpreffionismus  fi^on  feinen  t)ö(i)jlen  tünjtlerifcfjen  '3lu86rucf 


fuAc  fmb,  aus  benen  602  ^^9^""^^»?^  ""°         j^     g„tu„|t  erfahren,  tüte» 

Cebcnsrc^t  gewonnen  ^'\  J^'' ^  ,^,  genannt,  gebeutet  unb  S^e  e  t 
f aur,  mochte  et  »on  i^t  nod,  lo  0,    y  ^^.^  j^^^^^^t^., 

f.^'  u,iUis  5um  „3snorab.nu.   ^  ;;"';;f ^^^^^t  nac^  bem  Qlbfoluten 
l:  ng  nur  IDa^n  erbUcfte.  Vök  ^^^"^/^f        .„„»ic^e.  0piel  ?ein,  «enn 
einem  geitaltcr  nßdjfü^lb«:  ober  "^^^  ^^^  ""  ^  Crforfd?ung  bes  ^Jbfoluten 
Me  .iitalter  ^a.  ^^olute  U  jete  "       «  €   Jc,^^^  ^^^   ^      ^ 
„u     beladjelte?    ^l^'^^'^^^öettoe  le   rnufete        P    1       ^^^^^        ^^^ 
.    ^enn«u^nid,tg«n5ein.anbrn«nenll^l^^^^^^^^^^    9^^^^^.^  ^^,,  ^^^^i^o 

„on  (Boet^e.  ^«"i^^^'^'""^'7,,f fau^^eute  nod)  me^r  al.  Jau^- 
^en  e^aüSpielet  julefet  unb  loch  m  «u^  ^^^^^^  ^^^  ^.^, 

C5an5  treilic^  tann  f>d,  au^  ^'^  ^^^^V  |au^  5«-^nuben 
f.c^bienä#e5utunnni^trmeerm5    0^^         g^^^  ^^^^^^^,, 

St  €rfenntni.  «nb  nidjt  ^^''l^'lfXni.  Setju^c^t  beltet,t.    T«. 
zugeteilt  iü,  fm^  ^^^  ^"^e,  "«^/^^"J^u  öteUe  be.  CVoretifdjen 

ptobUm  ni*i,  "««  1«»'  »t  '""  "  r„i  „Sa,  im  K*t.n  113.9  "  "' 


Die  faujlifc^cn  llaturen  »on  ^leute  fin6  6ic  6u^cr  nad)  einer  neuen 
Jorm  gcfellfdjaftlic^cr  6ittliif)feit,  6ie  uns  befreit  »on  6en  f^roeren  Übeln 
6er  geit.  Die  uns  erlöjl;  t»on  6em  €Ien6,  in  bas  6ie  (Bcgcnnjartsroelt  geraten 
iji.  €in  bleues  fiinfect  fiif)  ba  an.  üor  neue  '2lufgaben  (letlt  6ie  gufunft. 
l^ier  fc^ei6en  \i<i)  6ie  IDege  alter  un&  neuer  Dichtung. 


(Entroicflung  6er  £in6rud8tun|l 

Dur^  6a8  2luftreten  einer  ßunjl  geifligcn  Ilrfprungs  un&  geroollten 
Tlicbttreffens  i|l  6er  (Entmicfl  -jgang  6e8  Kealianiua  porläufig  5U  feinem 
(tn6e  gc6ie^en.  Der  XDeg,  6en  6ie  Runfi:  com  'Jlnfang  6e8  Haturalismug  bis 
jum  Crjleljen  6e8  neuen  dnangeliuma  gegangen  iji,  6er  IDeg,  6er  6en  %az' 
gang  6e8  Kcali8mu8  be6eutet,  6er  IDcg  6e8  ^'"Pteffionismus  6arf  mithin 
fc^on  ^eute  als  abgcfc^Ioffenes  (Banjes  gefafjt  roer6en.  €r  liegt  fo  flar  t»or 
unfern  klugen  un6  bietet  fo  bemerfenstnerte  ^altepunfte,  6af}  füne  Be« 
f(t)reibung  jugleit^  6ie  befle  üorausfefeung  einer  C^aratteriftif  jüngjler 
6£utfd}er  Citeraturenttüictiung  6ar(tellt. 

grocierlei  ijl  für  6ie  (Bcfc^ic^te  6eutf(^er  impreffioni|lif(^er  Dichtung 
ei;tf^ci6en6  mii^tig:  6er  enge  gufamtnen^ang  mit  6em  '2luelan6  un6  6er 
enge  2lnfc^Iu^  an  6ie  biI6cn6e  äunfl.  Daa  '2lu8lan6  gibt  6en  erjten  "Jlnflof 
jum  Betreten  6er  neuen  Bat)n,  ca  voub  an  fpätercn  I^alteftetlen  it>ie6er 
angerufen,  e8  6ient  noc^  3ur  Hect)tfcrtigung  neuer  lüan6Iungen,  a>enn 
fie  in  6er  fjeimat  au8  eigenem  ftc^  üorbereitet  tiaben.  nichtiger  in6e8 
lüäce  pon  einer  gemeinfamcn  €nta>icflung  ju  re6en,  6ie  jld)  innerhalb 
un6  aufierljalb  6eutf(^en  Can&e8  in  6cn  legten  3fl^r3cf)'iif'i  ^'^  l'i'-  St^&C" 
^un6crt8  un6  unmittelbar  ^intcr6rein  t)oIl3iet)t,  ala  6auern6  neuefte 
6cutfdje  Dictjtung  jum  'Jlbflatfct)  au8län6ifc^cr  ßunjl  berab3u6rücfcn,  tnie 
es  6ur(f)au8  nid)t  nur  ein  mifjgünfligca  '2Iu8lan6  tut.  Hic^t  blo^  6ie 
!1ii(irier|län6niffe,  6ie  an  6cr  (£nf|lel?ung  6e8  6eutfcf)en  J^r '  "^naturaliamus 
beteiligt  roaren,  [ief?cn  baI6  auf  6eutf(f)er  €r6e  etmaa  Cigenea  un6  Cigen» 
tiimlidiea  erflehen,  »ielme^r  fegte  fofort  eine  felbjlän6ige  IDeiterentroicf» 
lung  6er  au8län6ifd)en  Runftanfdjauungen  bier  ein.  (Bingen  6oc^  aui^ 
6icfe  üunftanfc^auungen,  üor  allem  6ie  neuen  'ilbflc^ten  fransöpfd^er 
Dictitung  auf  6ie  IDen6ung  ju  6eutfd}cm  Jormgefü^l  jurücf,  6ie  fit^ 
Ü5ät)ren6  6e8  19.  3a^r^un6ert8  in  Jrantreid)  polljogen  t)atte.  Die  Deut^- 
fc^en  gaben  fic^  um  fo  lieber  6en  franjöfifc^en  2lnregungen  ^)in,  ata  i^ncn 
ja   in   frem6em   (Be©an6   nur   i^r   eigenes   Streben   nac^   einer   loderen 
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Jorm  entgegentrat,  bk  jl^  6em  Geben  enge  anft^Iicj^t  un6  6en  IDünf^en 
einer  fühlbareren  un6  firengeren  äußern  (Beflaltung,  6iefem  uralten  (Brun6« 
[a§  romanifc^er  fiunjl:,  tt)i6erfprid)t.  'Jlbcrmals  tpuröe  ea  6en  Deutfi^en  felbfl 
nicf)t  beroufjt,  roic  cid  von  ifjrcn  eigenen  "Jlnregungen  in  6er  neuen  fran» 
Söfifdjen  I)irf)tung  nadjujirfte. 

Den  roa^ren  6ac})tierbalt  rer6ecfen  auc^  6ie  @if)Iagaiorte,  mit  &cnen 
6ic  einjelnen  Stufen  jüngjler  6eutfd)er  Did)tung  bcseic^net  roer6cn.  Sie 
finb  fall  6ur(f)tüeg  au»Iän6ift^er,  befon6ers  fransöfif^er  "Jlbfunft.  ^fran- 
jöfifclje  Di^tung  prägte  fie  nicht  aus  eigenen  IJlitteln,  fon6ern  übernaljm 
fte  von  6er  bil6en6en  ßunp.  Schon  6er  Jlaturaliemuß  golas  berief  |1^ 
auf  biI6en6e  ßunfi,  sunäcbjl  auf  6ie  ITialerei  Illancts.  Jaft  inäijrenö  6ec 
ganjen  foIgen6en  XDeiterbiI6ung  6er  Runftanfd^auungcn  »ert)arrt  in 
J^ranfreicf)  Di^tung  bei  6em  üerfucbe,  6er  biI6en6en  fiunfl  ibre  fort' 
fc|reiten6en  Sebmet^)o6en  ab3ulcrncn.  Da  6ie  ^frage  6c3  (Treffens  anc^ 
für  6en  Di(^ter  r»on  ^öct)jler  Bc6cutung  »ar,  liefj  er  \i<i)  von  6em  biI6en6en 
fiünpier  belef)ren,  6em  in  nodj  riel  jlrengerer  Bc6eutung  6cg  IDorts  6ie 
Jä^igfeit  feiner  Sinne,  6ic  IDelt  aufsuneljmen  un6  in  6er  ■IDie6ergabe  5u 
treffen,  jum  Problem  njur6e.  (Boct^es  unt)crglcid)Iid)es  '2lugc  fcbultc  flt^ 
an  6er  grie(f)ifi$en  "ilntite.  Die  jüngjle  Dichtung  roollte  »on  6en  rtlalern 
i^rer  eigenen  geit  feben  lernen  un6  Don  if»nen  6ie  ^emmniffe  erfahren,  6ic 
re^tcm  Se^cn  im  IDege  (le^en.  IDcil  genaucjle  lDie6ergabe  &er  IDelt  auc^ 
6en  Dichtern  f)ö(^jle8  giel  mar,  6urften  fie  firf)  billigerroeife  leiten  laffen 
»on  6en  Jüngern  6er  Sd)rüe|lertun|l,  an  6eren  Scijöpfungen  rafdjer  nn6 
fici)erer  3U  erfennen  ifi,  ob  fie  6a8  2lbbil6  6cr  IDelt  treffen  o6er  nid)t. 
Sc^Iid)ter  un6  6urci)rid)tiger  [teilten  f:cf)  6ie  fünplerifchen  Jragen,  um  6ie 
fidj  allca  6re^te,  6em  biI6en6en  ßünfller.  Der  Did)tcr  rereinfadjte  \iä)  feine 
■Jlrbeit,  »enn  er  6ie  !11ett)o6en  6er  lllaler  auf  fein  (Bcbiet  übertrug. 
Jreili^  ergab  6iefe  Übertragung  aucf)  aiie6er  6ie  211ögli(^fcit  neuer  'Ücr» 
trirflung,  min6e(l:ert8  einer  "^Inpaffung,  6ie  6en  eigentlichen  Sinn  leii^t 
»erfeljite. 

^olas  Runfllebre  hat  (Breifbarerca  ju  fagen  als  6en  iiieI6eutigen, 
ihm  oft  nadigefprochcnen  Sa^,  6a8  ßunflroerf  fei  ein  Stücf  llatur 
(urfprünglic^  ^atte  es  gcfieificn:  ein  Stücf  6er  Schöpfung),  gcfef)cn  bntä) 
ein  Cemperament.  Diefe  Begriffsbeftimmung  roollte  nur  6cr  gumutung 
entgegentreten,  6a|i  6er  Tlaturalijl  ein  blofjer  pf)otograpf)  ju  fein  beab» 
fii^tige.  gola  meinte,  6en  pcrfönlii^en  Qlu36rucf  6ea  äünjllera  unbe6enf- 
lic^  3ulaffen  3U  6ürfen  un6  tro§6em  feinem  tüict)tig|ten  giel,  6er  IDa^r^eif, 
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na{)efommen  5U  fönncn.  Ber  pcrfönlic^e  Tlnteil  an  6et  Schöpfung  6e» 
fiunfltüects,  6er  »on  gota  3ugegeben  t»ic&,  foUte  nur  nicht  eine  Betätigung 
fcer  fiin(!Icrifd)cn  p^antafie  fein.  Der  pfjantafie  crflärtc  er  fc^Iec^jttneg  6cn 
firieg;  in  it)r  gitterte  er  üerrat  an  6er  IDaf)r^eit.  %ls  foIcf)e  Derräter 
etnpfan6  er  6ie  fran3örij'djen  Komantifer,  poran  üiftor  I^ugo.  €r  toar 
fidj  freiließ  berouf^t,  6af^  auc^  6a8  \iätt\ti  Bab  iifn  felbfl  un6  feine  gcit» 
genoffen  nict)t  »ölüg  roni  Komantifcben  reinigen  fönne.  IDirflic^i  fpielte 
6cm  feurigen  6ü6fran5ofcn  6ic  eigene  p^iantafie  üielfac^  6en  böfen  Streich, 
feinem  @(t)affen  fogar  einen  entfdjci6en6cn  gug  ju  fdjenfen.  211ad)tt)onc 
fvmboIifd)e  (Befidjte  tun  \i<i)  befonöers  gern  am  ©c^Iuffe  feiner  IDerte  auf. 

Dem  gctüaltigen  ©eljer  r>on  2ne6an,  roie  ibn  ein  gcitgenoffc  nannte, 
fagte  man  ba[6  narf),  6af  er  fein  Cebtag  von  6cr  2\affe  üiftor  fjugos 
gemefen  fei,  6a§  feine  Begier6cn  roof)I  gufunft  atmeten,  6af?  er  feine 
luäfte  in6e0  aus  6er  i:)ergangenf)eit  jietie.  Cine  romantifc^e  poten5  mit 
naturaliflifdjcn  3n|linften  taufte  it)n  fjermann  Ba^r.  ^n  6en  IDaren» 
fiäufern,  fineipen,  €ifenba^nen,  Bergmerfen,  6ie  im  ITiittelpuntt  einjelner 
Hcmane  golas  flet)en  un6  6eren  üergegenraärfigung  anfangs  roie  ein 
1Dun6erroerf  rc»af)rf)eit8ec^ter  "Jlbjetc^nung  empfun6en  roor6en  mar,  tx»o(Itc 
6ie  näd)jle  Ttttersfc^ic^t  nur  nod)  t»orfintf(ut[irf)e  Ungeheuer  anerfcnncn,  6ic 
rorgäben,  Crft^einungen  6es  jeitgenöffifdjen  Cebens  ju  fein.  €in  mächtiger 
lDi6crfpruc^  jroifc^en  feiner  Cet)rc  un6  feinem  0d;affen  n)ur6e  feftgejlellt. 
IDar  feine  Didjtung  überfiaupt  nod)  Naturalismus?  Cag  ibre  (Bröfje  nic^t 
»ielmebr  in  feiner  IDortfunfl,  in  tü(}nem  Perio6enbau,  in  6er  Bi[6baftigfeit 
6er  Bciroörter,  in  6em  ßlang  feiner  tönen6en  XDen6ungen,  in  all  6em, 
6cffen  ficb  feine  üeradjtung  für  Runft  6er  Hc6e,  für  mufifalifc^e  IDirfungen, 
6ic  6er  XDaf)rf)eit  im  IDege  jle^en,  nur  fdjämte?  0icf)er[i(^  lagen  jroel 
gegenfä^Iic^e  Neigungen  in  i^m  un6  befämpften  firf):  €rieb  3ur  IDiffen« 
fdjafflidjfeit  un6  ein  Iei6enf(baftlic^er  Drang  nadj  greller  J^ärbung,  6er  in 
6er  lDie6ergabe  üon  !Tlor6  un6  Bran6  un6  tierifd)er  IDoKuji  fn^  nid)t  gcnug=^ 
tun  fonnte.  'Jluf  6er  einen  Seite  ein  bürgcriidjes  Bc6ürfni3  nad)  fejlen 
nn6  nerläfjlic^en  IDerten,  nad)  \id)extx  Crfenntnis  un6  unanfed)tbarer  J^efl- 
ftellung  r»on  Catfac^cn,  auf  6er  an6ern  608  ^cifie  Blut  eines  romantif(^en 
Croberers. 

3n  golas  legten  Crjä^lungen  fteigerte  fic^  fein  0treben  nad)  6cm 
Bürgerlid)gefun6en  3U  einem  3ie(beroufiten  Kampf  für  Hein^eit  nic^t 
nur  6er  Seele,  auc^  6e8  Körpers,  für  €^e  un&  Rin6erreicf)tum  gegen  6ie 
Dorurteile  alter  Überlieferung,  r>or  allem  gegen  "^Iberglauben.    gola  ent- 

15*  227 


*''""^':r 'srr  r»*s  *:n(«.f«*»  >-"-«  =■ 

§ola  Ijolte  MC  IDaffcn  aus  Claube  f  ""«'^^"J'f  ^ J»  '.(i,.  «<.  bis  in 

MC  jotmung  t^  ^l'f  J  ®„^Spu  tt^Ä*^  ^ntoicflunö^ 
Bernuit  flcUtc  §oIa  ft*  «"^^^;"  ^l^  ./ibm  P^antaf.c  freien  Ca«f 
le^te.  €t  meinte,  m  (Begenfafe  3«  I^'^'«"'  ^^     ■      ^  ^^^„  „   Mc 

(£„toicflung.gefefee,    ^^  J  ,J  "'"  b«  Tpencer,    aufgehellt    .erben 

traten,  5«  Hic^tlinien  ferne«  ^  "^^"f^^^  jff',^  -J  ,,,,  C^ao.  ron 
macquart"    .err^erten    S-Mj  f^  ®^^  |^^^  ^,,„„„g  3U  f^affen, 

:i-.enf(^en,  bas  6ie  lange  ixei^e  '''^"  ^«"^''  '"  'iiAt  aeren  perfönliAteiten 
„^  lor  allem  6en  Ceben.gang  ^" ^XTctt."!  g  fVLn  ju  laffen, 
„aber  3u  beftimmen  un&  fein  lla<^einan&er  "^'"^^^^  '  /!  ^,„,{,„„9 
Aei  ^f^ein  ganj  «.iH^irlicber  ^f  ^^^.^^  ^"t^lbertommenen 
„n6  ^npaffung  fm^  bie  ^-^^^^-7^,'  ^  .Tb"  r  Illenfcben.  lUit 
unb  bielTirfung  6er  Umgebung  ^^^'"^^^^^^  ,^f;,;,,s„„g  bringt  3ola 
au.brücfli<^em  üerjic^t  auf  f^Senannte  bicbter.  ^e  c q  3 
pcrfanli^reiten  beren  gara.ter  -t-  ;;  ^J^-'^^^  ,,„,,,,,, 
roirtung  «on  erblicher  Belaflung  ""^  ™  g^j.^^^g  jum  Sieg 

bas  bem  lUiUeu  jum  Steg  "f  ,^^^4^f^^      ;,,;rmb  7lbflufungen  mög. 
über  bae  Milieu  .er^ilft.  3"""^'^'\^^!     ®7'  ^^n^^  ber  einzelnen 

U,.  eo  ergibt  ^%^Z^:;,:^^'^Z^,^^ä,  ja  ^ege. 
(Blieberber  Jamll^el^ougon4^acquartcoc9    ^  ^^^^  ^^.^  ^^ 

^,feU<^feit  ber  Ceben.fü^rung_  ron  r ebneren  ,J  ^^^^^^  ^^^ 

fjciligen;  unb  nie  »ergibt  Sola,  bie  Uriaroe 


cin3e(nen  ITlenfcfjen  in  öeffen  Umgebung  un6  in  6cr  'Jlnpaffung  an  fie  auf- 
3u6ecfen.  äünftletif(^  glücfen  i^m  bk  rcrbtcdjernatuten  beffer;  ibre  (Begen» 
füllet  getninncn  bei  i^m  leidjt  etroaa  (Bcmat^tes  un6  Sdjales,  etoos  nur 
(Bc6ad}te8.  l)en  €in6cud  einer  rein  Dcr|lan^c8mäf|igen  Berechnung,  ja  einet 
genjiffen  '^Uwtüftelung  mei6et  er  mit  XDillen  nic^t.  Bringt  er  6oc^  in  6er 
Jorm  Don  gtammbäumcn  übcrfirfiten  über  [amtliche  (Bücher  bcr  Jamilie 
Hougon-lTiacquart;  6ie  7lxt  nnb  ©tärfc  6er  erblichen  Bela|tung  foll  ficf)  in 
6iefen  Überblicfen  mit  mat^ematifc^er  (Benauigfeit  naci)priifcn  laffen. 

Sefet  §o(a  roirflicf)  bloji  fort,  roas.  (Boetf)es  „'lDa^IüertDan6tf(^aften" 
begonnen  t)atten?  (Beroif5  nufetc  auct)  (Boeti)e  ein  naturraifj'enfc^aftlidjeß 
®efe§,  um  IHenfcblic^ea  ju  üer6eutliclien.  Qlllein  er  fajjte  6en  Begriff  6er 
cbcmifcben  lDabIpert»an6tfc^)aft  nur  roie  ein  (Bleicbniö  un6  rertrat  6ie 
übcrjeugung,  6afi  6er  (BeijT:  6e8  2Tlenfcf)en  genug  äraft  beftt^e,  Ceiöen» 
fAaften  ju  iiberroin6cn,  6ie  roie  etwas  riaturgefe^Iic^eä  erfdjeinen  fönnten. 
gola  machte  6en  Itlenfcfjen  lieber  jum  blofjen  Crgebnie  »on  Kräften,  6ie  6er 
Ilatur  entflammen,  un6  na^m  6em  JTIenfcfjen  6ie  j^äljigfeit  6er  Selbjl« 
bcftimmung. 

gola  voax  inbes  roeit  6ar>on  entfernt,  a>iffenf(f)aftlid}  erbrachte  <£nt- 
roictlungsgefe^e  Ie6iglict)  bmd)  ge6annic^  erfc^Ioffenc  c£in3elfälle  ju  t)er» 
anfc^aulict)en.  üercrbung  un6  Qlnpaffung  6ienten  i^m  r)ie(met)r  blo^  5U 
lOcgtüeifern  auf  langen  un6  mü^famen  IDegcn  fleifjigen  Beobachten« 
un6  unermü6Iicf;en  gammeins  »on  ülertmalen.  gola  |lel(tc  Pc^  6a 
colIen63  auf  6cn  @tan6punft  6er  Brü6er  (Boncourt.  Der  Bo6en,  auf 
6em  6er  einselne  Jxoman  fpielte,  follte  möglic^jl  roaf)rt)eit8getreu  roie6er- 
gegeben  roeröen:  6a8  Geben  im  Bergroerf,  in  einem  IDaren^aus,  im 
TJtelier  6e8  ßünjllers,  6a8  Dafein  6e8  Bauern,  6er  Betrieb  6er  €ifenba^n. 
Der  Heicf)tum  an  BeobaAtung  na^m  6en  Homancn  6a8  Starre  einer 
bloßen  üerflnnüc^ung  naturroiffenfc^iaftlictjer  (Befe^e.  €r  6iente  aber 
ron  üorn^crein  nur  6em  (Be6anfen  6er  XDirfung  6c8  Hlilieus,  nic^t  6er 
Cet)re  von  6er  Pererbung.  IDirflidj  »erbüllte  er  6a8  "^lusgetüftelte  eines 
'Jlufbaus,  6er  auf  6en  (Brun6fät5cn  6er  Biologie  ruf)te,  un6  um!Iei6ete 
es  mit  einem  (Ben3an6e,  6a8  nicbt  nur  bunt,  aud;  e^ter  un6  nja^r^eits» 
getreuer  roar  als  6ie  Darjlellung  »on  me^r  o6er  min6er  feelifcf;  bc» 
Ia(lcten  IHenfc^en.  Dauerhafter  bleibt,  toas  gola  beobad)tet,  als  n)as 
er  mat^ematifi^  ausgerechnet  o6er  »on  6er  pij^flologie  gelernt  f)at. 

Cc^tes  un6  »ic^tigfles  giel  r»on  golas  rajllofer  Beobacijtung  aber 
mar  it)m,  6ai  6er  p^antafie  alte  "Jlrbeit  abgenommen  mxbt.    €r  t»ar 


über3eugt,  ba^  am  einer  gc6anfli(^en  (Dr6nung  bn  Beoba^tungen  \iä) 
unmittelbar  bei  Homan  ergeben  müjye.  ^alf  i^m  6cr  (Bcfeanfe  6er  Per» 
erbung  un6  Tlnpaffung  in  6en  Hei(^tum  6er  lüenfc^en  einer  langen 
Homanreif)e  (Dr6nung  un6  Hotroenöigfeit  bringen,  fo  ergab  |1^  aus 
6er  grün6Iic^en  Prüfung  eines  ITiilieua  ^n^alt  un6  giel  bez  ein3elnen 
Homans.  ■Jlotaien6ig  muffte  —  fo  meinte  gola  einftimmig  mit  6en 
(Poncourt  —  aus  6en  §upan6cn  eines  Bergroerfs  \ii)  eine  Dit^tung  von 
■Jlnfä^en  3U  gefellfd)aftlid)cn  llmfliir3en  ergeben,  aus  6er  Cuft  eines 
TIteliers  6ie  cEragö6ie  einer  problematifi^en  Rünjllernatur,  aus  6er 
Umroelt  fran3öfif(^er  Can6roirtf^aft  eine  (£r3äf)Iung  von  6er  ic^fiidjtigen 
€ng^cr3igteit  6e8  Bauern,  dtroas  Übertreibung  be)lan6  in  6iefem  6ii^te» 
rifc^en  (Dlaubensbcfenntnis,  be|lan6  in  6er  QlnfK^t,  6aj|  6er  pian  einer 
Sichtung  bnx^  6ic  gef ammelten  geugnijye,  6i:  „documents",  f^on  gegeben 
[ei.  Xoi)  ein  rid)tiger  tün|^Ierifcf)er  (Be6anfe  lag  all  6em  3ugrun6e:  6ie 
innere  Ilotroenöigfeit  6e8  '^lufbaus  6er  gan3en  Bän6ereif;e,  aber  auc^  6e8 
3n^alts  un6  6e8  (Brun6ge6anfen8  je6c8  6iefer  Homane  ifi  in  6en  „Hougon» 
ITiacquart"  »eit  (Irenger  als  in  i^rent  rorbiI6,  in  Bal3acs  „Comedie 
humaine".  3oIa  organificrt  6as  (Ban^e  gefi^icfter  un6  3ielbetx»u|ter  als 
Bal3ac. 

Die  Ttufgabcn  einer  gefc^lojjenen  Komanrei^e  ^atte  fi(^  (Boct^e 
niemals  geflellt,  aui^  nicf)t  in  6en  „IDa^Icertr>an6tj'd)aften".  Denno^ 
tut  fi^  ^ier  3n)if(^en  6iefer  Stiftung  un6  6en  „Hougon^lTlacquart", 
6ann  aud)  6en  fpätern,  enger  umgren3ten  Homanfolgen  gotas  eine 
Be3ie^ung  auf.  Tlud)  (Boet^e  roupc  fe^r  mo^I,  6afj  ii)m  6er  Begriff  6er 
XDa^lr>crroan6tf^aft  6ie  @auber!eit  un6  ilberfi^tli^feit  6cr  Tlrt^iteftonif 
rirf)er|lelle. 

gola  ging  t»eit  hinaus  über  6ie  roiffenf^aftlii^e  Strenge,  mit  6er 
feit  langem  un6  auc^  in  I)eutfd}Ian6  6er  Homan  (Ergebniffe  6er  j^orfc^ung 
nu^te.  €r  ©ollte  an6ere3  un6  me^r  crreidien  als  6ie  (£r3äf)Ier,  6ie  in 
6ic^terifct)cr  Jorm  über  irgen&  ein  Crfenntnisgebict  belehrten.  Das  ^atte 
in  6er  geit  6e8  6eutfcf)en  fi(afri3i8mus  fdjon  IDil^elm  f^einfe  getan.  (Boetbc 
fc^Iol  fid)  an,  befon6ers  in  6en  „XDan6erjaf)ren".  Cietfs  fpäte  llopellen 
gehören  fjier^cr.  Dichter,  6ie  auf  6ie  (Editbcit  i^rer  €rtun6ungen  IDcrt 
legten  tnie  g^emias  (Bott^elf,  för6erten  6ic  »iffcnfi^aftlicbe  I^altung  6ci- 
(£r3äi)Iung  ebcnfo  wk  6ic  gefc^)i[^tlidjcn  Homane  o6er  mie  j^rc^tags  un6 
(Dtto  Cu6n5igs  üerfudje,  6ie  Bereiche  6e8  ilaufmanns»  un6  (Belehrten» 
lebens  o6er  &C8  6dnefer6ecferban6n)erf8  3U  »crpnnlicben.    gola  in6e8  ©ili 
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nic^t  nur  (Erfcnntniffe  6et  ,forf(^ung  üorlegen,  toie  bae  am  äufcrlic^pcn 
bmdj  IDil^dm  "i^oiban  gemacbt  mnxbc.  gcia  toünfc^t,  baf}  bix  I)i(^tcr  6ie 
€tfin6ung  einfc^ränfe  un5  an  i^tc  Stelle  eine  'JlrbeitBrocife  fc^c,  6ie  gleicb 
a»{f|'enfcf)aftn(f)er  Datjlcnung  6ie  QJbfoIge  r>on  Urfac^c  unö  IDirfung  na6) 
neu|lcn  toiffenf^aftlicfjen  (Sefe^cn  ot6ne.  Hic^t  IDiffcnfifjaft  blofj  roill  et 
geben,  er  organifiert  6en  Koman  nacf)  tDiffcnfc^)aft(i(^en  (Befic^tspunftcn. 

gola  flutte  firf)  nid)t  nur  auf  Beobacbfung,  er  ftrebte  nad;  einer  neuen 
un6  befferen  'JIrt  6es  Beobac^tena.  (Bleicf)  6em  J^reilidjtmaler  €6uar6 
ülanet  legte  er  alles  (BetDicf)t  auf  Beobachtung,  6ie  non  feiner  über» 
fommenen  üorflellung  beeinträchtigt  märe.  ITlanet  fpielte  tiie  £in6rücte, 
6ic  fidj  feinen  'Jlugen  boten,  gegen  6ie  üorfleUungen  aus,  gegen  6le  »let- 
facf)  getrübten  €rinnerung8biI6er  »on  älteren  £in6rücfen.  (Er  roarf  6er 
ITIalerei  cor,  6ag  fie  nur  aus  übetfommenen  üotj^ellungen  fc^öpfe  un6 
6arübcr  6a8  rechte  ©e^en  »erfäume.  €in6rucfsfunft,  3niP'^ffr"^ni8'""2 
^ieg  6at/er  fein  giel.  gola  na^m  6iefen  IDunfc^  auf  un6  fuc^te  if)n  auf 
6i(^terifc^em  (Bebtet  ju  erfüllen. 

gugleic^  machten  pcf)  bei  Iflanet  roie  bei  gola  |lofflic^e  2lbflc^ten 
fühlbar.  Tlai)  ü)Ut  llleinung  fa^  6ie  bcfle^en6e  fiunft  nit^t  nur  unrichtig, 
jle  rooUte  »icles  nicbt  fe^en,  unb  3i»ar  aus  falfctiem  6c^amgefüljl.  gola 
fcrfeerte  für  6ic  Runjl  bm  gansen  Umtreis  6es  Cebens,  »or  allem  6a8  (Bebtet 
6c8  (Befe^kcbtlic^en.  (Beraf>e  6iefe  jlofflii^e  Cigcnbeit  üon  golas  Hatura- 
(ismus  ging  ja  6en  Deutfc^en  am  rafc^eflen  auf.  Ifieop^il  goUing,  6er 
Deutfcf)fc^tüei3er,  betonte  fi^on  1881  6ie  Überein jlimmung,  mit  6er  fo  gola 
anc  !llanet  £jä|licf)e8,  (Bcmeines,  "^Ibllofjenbes,  menfct)lii}ie  üertiert^ieit,  6as 
XJbertDiegen  6es  Sinnlichen  über  6a8  (Bcijtige  un6  0ittlicf)e  6arflellte.  lllanets 
Bucf)fc^mucf  ju  golas  Homan  „L'assomoir"  bejlätigte  i^m  6iefe 
Beobacfjtung. 

@c^)on  be6eutete  es  einen  Schritt,  6en  gola  nur  feiten  geroagt  ^attc, 
rocnn  man  »erfudjte,  6ie  neue  Ce^re  t>on  6en  £in6rücfen,  6ie  nii^t  6urc^ 
überfommcne  üorj^cUungen  getrübt  roaren,  aus  6em  Beteicf)  6es  fjäf^licbcn, 
IDi6era)ärtigen,  Be6rücfen6en  überjuleiten  in  eine  min6er  unerquicflic^e 
@cf)ict)t  6es  Cebens.  l)ie  Deutf^en  iiberliefjen  folc^e  IDeiterfüljrung,  6ie 
noc^  immer  mit  6en  £nta»ictlutig8gefe§en  arbeiten  tonnte,  3umei(l  6en 
Jran3ofcn.  2riin6cflen8  geriet  in  I)eutfi^lan6  nodj  mef)r  als  in  J-'tanfteic^ 
6er  Jlaturalismus,  6er  nicf)t  6as  £len6  6er  nie6ercn  CBcfellfc^aft8f(^i(^ten 
»ergegenroättigte,  nirf)t  'Jltmeleutepoefie  mar,  leicht  roic6er  in  6ie  aus» 
getretenen  (Bleife  längjigebräuc^lic^er  6c^il6erung  bürgerlichen  Cebens. 
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(Einen  Schritt  r>on  größerer  Cragweitc,  öer  über  gola  ^inauafüfirte, 
bcanfprut^te  'Jlrno  fjolj  ju  tun,  als  et  6en  „fonfequenten  naturalismua" 
»cifün6igtc  un6  6utcf)  6ie  J^ormel  erläuterte,  6ie  fiunfl  ^abc  6ie  Cenöcnj, 
Tlatur  3u  [ein,  fie  mnbe  ilatur  mä)  211a^gabe  i^rer  mittel  un6  6eten  t^anb- 
^abung.  üetsicbt  auf  &ie  pt)\»riologifct)en  (Be[e^e  lag  unausgefproc^en  in 
liefen  IDotten.  Das  führte  auc^  norf)  über  Jbfen  ^inaua,  6er  gIeid)faU8 
6ie  üercrbung  3U  einer  toic^tigen  üorausfe^ung  [einer  Cragit  machte.  f}ol3 
meinte  in6e8  x>or  allem  eine  (Erneuerung  6es  Qlue6rucfemittcl8  6er  IDort» 
funjl,  6e8  ©prac^blutea.  ^atte  aber  gola  nidit  (Bleirfies  gekijlet?  ^atte 
i^m  ein  neuer  fprac^Iie^er  2Iu86rucf  ni(f)t  unerlä^ic^  gefcf)icncn  für  6ie 
IDie6crgabe  »on  €in6rücfen,  6ie  noc^  feiner  in  folcbcm  Umfang  gebuAt 
^atte?  3"  ^«  '3lnn?en6ung  xonxbe  am  6er  Cet)re  »on  fjolj  junäi^jl  eine 
nc^  üiel  genauere,  peinlich  mifroffopifcbe  IDie6ergabe  von  £in6rücfen;  er(t 
fpät  entrcicfelte  fic|)  eine  auj^eror6entIic^e  Steigerung  6es  '2lu86ru(f8* 
rei^tums  6eutf(f)er  Spraye.  Ttüein  f(f)arffinnig  erfanntc  fjolj,  6afj  eine 
IDortfunjl,  6ie  einer  neuen  un6  ungemein  ab|l:ufung8rei(^en  Spiegelung 
6er  (Ein6tücfe  gerecf)t  a>er6en  foUte,  mit  6em ,  abgeblafjten  1Dortf(t)a§ 
6eutfc^er  Dirf)terfpra(^c  nic^t  auefommen  fönne.  £r  felbfl  übte  6ie 
neue  IDorttunfl  juerjt  am  filein|len  un6  Unbe6eutcn6ften.  Bur- 
f(^ifo8  na^m  er  mit  feinem  (Benoffen  3ot)annc8  ödilaf  6a8  Hec^t  in  TIn- 
fpruc^,  einen  Stiefelabfa^  fo  ein6ringlid)  ju  flu6ieren,  reie  es  gola  un6 
an6ere  an  Bergroerten  06er  ofabrifen  »erfuc^t  Ratten,  fjols  un6  Schlaf 
t»an6ten  in  i^rer  Stisje  „Papa  ^amlct"  (1889)  »icle  geilen  an  6ie  Dar- 
legung 6er  nä(^tli(^en  Beleu(^tung  eines  proletarier3immer8  un6  an  6eren 
i»e^feln6e  Crfi^einung.  Über  gola  gingen  fie  l)inaus  un6  6ie  Tlbfic^ten 
6er  nä^j^en  gutunft  nahmen  fie  »ormeg  6urc^  i^re  Jä^igfeit,  6cn  Qlugen- 
blirf  mit  neuen  Tlugen  un6  neuen  (D^ren  3U  erbafc^en  un6  i^n  in  IDorte 
Don  finnlicl)er  äraft  um3ufe^en.  iflü(f)tig  viorbeieilen6e  €in6rücfe  ^)atte 
gola  faum  f(^on  mit  gleicher  ßunfl  fejtgc^alten.  Do(^  608  Stoffgebiet 
golas  »erliegen  fie  in  i^ren  tonfequent  naturaliftifc^cn  IDerten  nic^t. 
€benfo  »erbielt  fiif)  3unäi^(l  (Bet^art  fjauptmann,  6er  öffentlich  ausfprat^, 
lüie  fet)t  er  fiä)  6cn  Dorgängern  fjols  un6  S(f)Iaf  »erpflidjtet  füljlte. 

^Inä)  6ie  bei6en  ,freun6e  meinten  gleicb  gola,  6a|  i^re  Beobacbtung 
3u  reinerer  Crfaffung  6er  IDal)rl)cit  füt)re.  Sie  certrautcn  6cr  Schärfe 
i^rer  Sinne.  3mmerl)in  bc3eugte  ibre  au8f(^lief?li(^e  Betonung  6e8  XDerts, 
6en  innerhalb  6ic{)terifiJ)en  Srfiaffens  608  mittel  6e8  '2lus6rucfs,  6a6  XDort, 
behauptet,  6a§  fie  6er  eigentlichen  Qlbfic^t  6e8  gmpreffionismus  6er  tTlaler 
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ncd)  näf)er  gcfommen  toarcn  als  ^ola  fclbjl.  lllalerifdje  (Einöturfatunfl 
fc^ritt  ja  rafc^  tcdtet  511  neuen  2T1itteIn  iftret  ßunfl.  Sie  fafjte  bas  IDoct 
(tin6rucf  im  firengjlcn  Sinn  un6  roollte  nur  nod)  6ie  ^farbencin6tü(fe 
tcie6ergebcn,  of)ne  firf)  um  6ie  Dinge  ju  fümmern,  6ie  6cn  €in&rucf  xoaä)' 
riefen.  Sie  na^m  Jarbenficcfcn  roo^t  un6  malte  fie,  unbefümmert  um  6ie 
Cotalfatbe  6ei:  (Begenjlän6e,  unbefümmert  um  6ercn  Umrif[e.  Sie  ging 
halb  »om  Jarbenflecf  jum  Jarbenpuntt  über.  Sic  roollte  grun6fä^tidj 
nicfit  in  öeutlicben  Umriffen  fe^en,  t»eil  |le  in  ibnen  ©ie  in  6er  Cofalfarbe 
nur  baz  Crgebnia  langer  un6  U5ie6crf)0lter  Beobacf)tung  un5  eines 
Sufammenfaffenöen  Dcntworgangs  erblicfte,  6ie  bei6e  gkidjmäpg  6ie  Hein- 
^cit  bes  €in6rucf8  beeinträchtigten. 

§u  Beginn  6er  ac^t3iger  3al)re  fpiegelten  fii^  6ie  fünjllerifc^en  ^b» 
fiepten  6ca  malerifi^en  gtnprcjyionismus  6er  ofranjofen,  6er  6amal8  beinahe 
f^on  jroei  3abr3e{)nte  alt  mar,  im  ilopfe  6e8  geijlreidjen  6eutj'c^en  äritifera 
C^eop^il  goUing  etroa  \o.  BIojj  €in6rücfe  roer6cn  gemalt.  "JlUe  Jarben» 
töne  6er  llatur,  [ogar  6ie  grelijlen  un6  fonöerbar^en,  tcer6en  unmittelbar 
ntbeneinan6er  gebellt.  Das  Rolorit  ift  alles,  6ie  geit^nung  nicl)t8.  Die 
neuen  „Cuftmaler"  (fpäter  fagte  man:  J^reilidjtmaler)  fe^en  alles  ins  »oUp:e 
Cic^L  Der  Sonnenfd)ein  tierän6ert  6a8  Rolorit  un6  ^ebt  alle  j^arben« 
Harmonie  auf.  "Jln  6ie  Stelle  6er  afa6cmifcl)en  perfpettice  tritt  6ie 
J^lecfentticoric.  3n  6er  Entfernung  gibt  es  feine  Illenfc^en,  feine  (Begen- 
jlän6e,  fon6ern  blojj  jfarbcnflecfc.  XDas  ficb  aus  6er  (Entfernung  ni($t 
genau  roa^rne^men  lä(5t,  erfdjeint  tüie  ein  irgcn6©ie  gefärbter  Jlecf;  e8 
ir»ir6  alfo  aui^  als  Jlecf  gemalt.  Der  Cinmurf  liegt  naf)e,  6af?  nur  ßur3- 
fid)tige  fol(^e  €in6rürfe  ^aben.     golling  ergebt  i^n  aud). 

(£tt»a  ein  ricrtelja^r^un6ert  fpäter,  als  6er  Jmpreffionismus  fc^on 
feinem  £n6e  juncigte,  6eutete  6er  IDiencr  lllaler  21.  j.  Seligmann  i^n 
etmaz  an6ers,  naf)m  6ie  Sad)e  grün6lii^er,  fam  je6o(^  ju  einem  äl)nli(^en 
€n6e.  Der  g^preffionismus  gcl)t  auf  (Bcfi(iit8erf(^einungen  aus,  6ie  Don 
ülalern  früf)erer  gelten  nii^t  erfaj^t  o6cr  abfidjUic^  »ernad)läffigt  n3C>r6en 
Klaren:  auf  relatice  Cii^t»  un6  Jarbenrocrte,  ßontra|t=  un6  Komplementär» 
©irfungen,  Crfcbeinungen  alfo,  6ie,  i»enn  fie  befon6er3  ftarf  fin6,  3U 
optifi^en  läufdjungen  führen.  €in  (Beficbt,  6as  auf  6er  einen  Seite  t»om 
falten  (Eageslidjt,  auf  6cr  an6ern  Kon  grünlichen  Caubrefiejen  befc^ienen 
ijl,  erfcbeint  6ort  bläulich,  l)ier  grünlich  gefärbt.  Jreilicf)  berichtigt  unfere 
£rfat)rung  6cn  Se^ein6rucf  fofort.  IDir  roiffcn,  6aj|  6a8  (Befid}t  eine 
rötlii^gelbe  Cofalfarbe  ^at.    Iln6  mir  crgänsen  fie,  mir  fcben  fie  mit.    Der 
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imprcJTioni|tif^c  Vilakx  inöea  ge^t  abfidjtlic^  auf  6en  Schein  aus,  er  über- 
treibt i^n,  er  malt  bas  (Bcfidjt  »eilc^cnblau  un6  grasgrün.  (D6cr  es  crfi^eint 
in  einer  Can6fit)aft,  gegen  6ic  0onne  gefe^en,  ein  bläuli(^er  Jlecf.  lüirf» 
bas  Ttuge  mit  6er  ^an6  abgeblendet,  fo  i|l  ein  (Begenjlanf»  ju  crfcnnen.  Iier 
3mprejyionijl  aber  malt  6ie  llnform  un6  Unbcutlidjfeit  mit,  ja  er  fc^afft 
6ur^  Blinjeln  lln6eutlid)feiten,  roo  für  ein  normales  'Jluge  feine  Dortianöen 
fmö.  lDie6erum  tnirb  ^"^P'^^iTioni^mus  als  ßunjt  6cr  ßurjfidjtigen  ^in- 
gejlellt.  IDof)I  gibt  Seligmann  3U,  6af5  ^'"Ptcffwnismus  6a8  Jiimmecn 
&er  Cuft  un6  fees  £icf)ts,  6af  er  überl)aupt  Beroegung  au83u6rücfen  »er- 
flehe roie  feine  andere  Jllalerei.  Qlber  er  be3cic^nct  als  tatfäc^Iic^es  Ergebnis 
6e8  3"ipref|ionismus  6ie  Unfenntlic^feit  6e8  6arge|leUten  ®egenjlan6es. 

^eute  i|l  criDicfcn,  6af  6ie  malerifc^e  Cinöructsfunfi:  Dorläufer  fiat, 
un6  3roar  auf  6en  I^öf)en  6er  IHalerei  früt)erer  3of)rf)un6erte.  Sie  möchte 
nur  im  tiefften  Sinn  6es  IDortcs  211alerei  fein,  6.  l).  &m\l  6e8  Cidjts  un6 
6er  J^arbcn.  Sie  mei6et  6ie  fcf)arfen  Umriffe  linearer  gei(^nung,  6ic 
jlrenge  un6  ebenmäßige  (Eeftonif  6er  Baufun|l,  6ie  RIarf)eit  6er  ger- 
glie6erung,  6ie  fic^  nic^t  aus  6en  €in6rücfcn  ergibt,  fon6ern  auf  ge6anf» 
lic^e  Tlbfnfjten  3urücfgef)t  un6  lünge  um  if)ret  felbft  »illen  6ar|teUen  un6 
3ur  (Bettung  bringen  t»iU.  Sie  mö^te  6em  £ebcn  un6  6em  belegten 
Qlugenblid  na^ebleiben,  roie  pe  fit^  6em  Tluge  darbieten,  nirf)t  eine  Jorm 
»ermirflic^en,  6ie  über  6er  €rfc^einung  fle^t  un&  fie  in  etwas  3eitIos  TllU 
gemeines  umfefet.  Hembran6t  flrebte  nai)  foli^en  gisI^Ttt  '"  »ollem  (Begen» 
fafe  3u  6en  JTialern  6er  J^oc^renaiffance  6cs  Cinquecentos.  Tioä)  au^  6ie 
an6ern  211aler  6es  Barocts  rier3ic^ten  auf  6ie  »efentlid)  nic^tmalcrifc^en 
€igen^citen  6er  Hlaler  6er  I^O(^renaiffance.  Hur  fet)r  menige  freiließ  be- 
6euten  einen  fo  ftarfen  (Begenfa^  3U  6en  feft(lef)en6en,  überin6irii6uellcn 
j-'ormen,  6ie  com  Ceben  abrücfen,  tcie  Kembran6t.  Diefe  jformen  fin6  ein 
(Ergebnis  antif-flaffif(f)en  un6  romanifc^en  Jormgefüf)ls.  Die  d'mbxüds' 
funfl  6er  fran3öfifd)en  ITlaler  hingegen  ijl  ein  §uge|län6ni8  an  Hcmbran6ts 
germanifrf)en  JormmiUen,  6er  mit  6em  J^crmmillen  6es  6eutfrf)cn  6ic^te.' 
rifc^en  ätaffi3i8mus  un&  6er  6cutfd)en  Homantif  fii}  berüf)rt.  Die  fran» 
SöPfdien  £in6rucf8maler,  un6  roas  fid)  in  J^rantreii^  ii)nen  anfd)lofj,  iDi6er' 
fpre^en  grun6fäfelid)  6em  flbcrfommenen  fran3öfifd)en  Jormbegriff  un6 
jlellcn  fiii)  auf  6en  Bo6en  6eutfd)er  Jorm. 

■Jlllein  fie  ge^en  noc^  cntfc^ie&en  tceiter  in  6cr  Qlblctjnung  aller  ßunjl« 
mittel,  6ie  auf  ge6anflii^cr  gurei^tlcgung  6es  €in6rucfs  berulien.  Sie 
tcoUen  6ie  j^rif^e  un6  Heinbeit  6e3  augenblirfli^en  (Ein6rucf8  ungebrochen 
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ine  äunproett  gelangen  laJTcn.  @ie  roebren  aüe  Eingriffe  ab,  6Je  auf 
älterer  un6  tcie6erboIter  Beobachtung  beruljcn.  Die  rorjlellung,  baz  (Er» 
innerungsbilö,  bas  von  einem  früt)cren  (£in6rucf  o6cr  von  mehreren  In 
nns  bleibt,  be6ingt  un6  üerän6ert  bm  €infirucf,  6en  6er  gleiche  (Begenjlanö 
bas  nä<i}\'ie  Ulal  in  una  roac^ruft.  IDir  meinen  roie&erjucrblirfcn,  xoas  t»ir 
ftbon  einmal  gefefjcn  baben,  un6  bringen  una  felbf^  um  bk  211öglic^tcit, 
6a8  neue  un6  €igene  bc&  €in6rucf8  5U  faJTen.  Die  €in6rucfßfunp:  will 
feiere  (Eingriffe,  6ie  it)r  tnie  jfälfc^ung  6e8  €in6ru(fg  erf&einen,  um  je6en 
Preis  abwehren.  IDir  foUen  niii)t  belajlet  »on  unfern  üorjlellungen  feben, 
nic^t  aus  unfern  €in6rücfen  ge6antlic^  5ic  Dinge  erf^liejicn,  auf  6enen 
6er  €in6rucf  berut)t,  nic^t  aus  unferer  (Erfat)rung  6ie  @ebein6rücfe  be» 
richtigen.  @on(l  ge^t  6ae  lEc^te  6e8  €in6ruif8,  ge^t  ^ugleirf)  6ie  IDa^r^eit 
nerloren;  un6  an  it)re  g^teüe  tritt  ein  r>era»af ebenes  211itteI6ing  ton  rii^tiger 
Beobachtung  un6  ge6anfli(^er  5urerf)t(egung.  Der  ITialer,  6cr  ein  Tlugc, 
eine  Pafe,  ein  ijaus,  einen  Baum  un6  nicf)t  Cicf)t»  un6  J^arbenein6rücfe 
malen  »ill,  »erfäUt  für  6en  3mpreffioni|lcn  in  foIcf)e  grrtümer.  €r  6enft 
)latt  ju  fc^en.  "[^n  folcbem  Denfen  erblicfte  6ie  €in6rucf8funft  6a8  fct)Iimmfie 
■Dergef)en  einea  ßünjüers. 

Durc^  6iefe  ^Inficbten  nä{)erte  f*  6ie  (Ein6rucf8hin|l  ganj  beträii)tlic^ 
6em  0tan6punft  6er  relatiüijlifcben  (Ertenntniat^eorie,  6ie  in  &em  Ding» 
begriff  nur  ein  bequemea  lllittcl  rafcbcfter  (Drientierung,  nur  eine  6ent- 
ötonomifcbe  £jan6^abe  erblicft,  nid)t  aber  innere  IDabrbeit  ibm  3uerfcnnen 
fann.  Bei6en  galt  nur  6er  €in6rucf  ala  etroas  ^feftea,  nur  6ie  Spiegelung, 
6ie  6en  fogenannten  Dingen  in  unfern  €mpfin6ungen  erjle^t.  Dicfe 
Spiegelung  fucf)t  6er  Helatioijl  möglid}|l  genau  ju  faffen  un6  auf  ibre  Be» 
6ingungen  ju  prüfen.  Sie  i|t  i^m  6ie  ficberfte  (Brun6Iage  aller  Scf)Iüffe, 
6ie  er  im  Dienjl  6er  (Ertenntnia  jiebt.  (Eine  IDafirtjcit,  6ie  über  6iefe 
Spiegelung  binauagcbt,  gibt  er  nicf)t  3U,  bält  er  min6ejtcn8  für  unergrün6Iic^. 
3^m  genügen  6ie  Bejiebungen,  6ie  Kelationen,  6ie  jroifc^en  unfern 
(£mpfin6ungcn  bcfte^en.  IDieroeit  6iefe  €mpfin6ungen  ein  ^öt)eree,  üon 
i^nen  unabtiängigea  roa^rea  Sein  roie6ergeben  o6er  »erbüUcn,  lä^t  fic^  — 
fo  meint  ea  relaticiftifc^e  Ce^re  im  (Begenfa^  5U  i6eaIiflifAer  Crfenntnia» 
tbcorie,  junäAfl  3U  fiant  —  nic^t  nadjtneifen.  3'^^^'^  üerfucb  foli^en  Ilac^» 
meifea  füljrt  nac^  i^rer  'Jlnficljt  nur  ju  mctaptivfifcben  Iräumen. 

Die  (Erfenntniale^re  6c8  Kelatiüiamu8  vombi  am  €n6e  6e8  19.  ^a\)t' 
^)un6erta  »on  6em  öflerreicbifc^en  P^^rifec  (Ernjl  lllac^  auageflaltet.  Seine 
„Beiträge  jur  'Jtnal^fe  6er  (Empfin6ungen"  begannen  f(^on  1886  6ie  aua» 
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,ln.n  Rni*  3.  Klommen  *™';  *'  f*'  „  j,J  B„tad,l.,  U*  5»  i'- 

@,an&puntt  Übcrt.un5cn.  .  ^  ^  ; teil  icorg  Bertclc,  au.  6er  erjlen 

r^älfte  6e.  13   3aWun^2    ^^"^  ^^^^f^jj,^,  „i.  5ie  Sogenannte 
von  entfc^eibenber  mc^ügfeit     ^'\3''        ^  .j  ^^  „„,  ^„^ 

,,uf,ent.clt.    Jic  ^tufient^clt  ^fj-^^^f^  cm  ^n^ungen  be(lel,en  i^rc. 
Empfindungen  ^  ^f^'^tn^IXXcmr..    ^^^  f^""^'^^"  ^'"^e 

unb  beten  Tori^eUungen. 
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Umgcfebrt  pn6  für  211ac^  bloß  5ic  (Empfinöungeit  tr>irflic^.  Der  iJ5cift, 
in  6cm  6ie  €mpfin6ungcn  sum  Betoufitfcin  gelangen,  ba£  „3i^",  gilt  ihm 
nur  als  eigenartiger  gufammcntjang  6er  €mpfin6ungen.  €in  „31^"  f)at 
für  llla(^  feine  an6ere  l?c6eutung  ah  ein  „Ding",  '^d)  un6  Ding  fmö 
ibm  nur  »orläufige  'Einnahmen,  6ic  feine  Be6eutung  für  6ie  IDirflii^teit 
^aben. 

Durc^  6ie  Preisgabe  6ea  '^Az  entgebt  IWad)  einer  (Befabr,  6cr  notb 
Berfele^;  fet)r  nabe  gefommen  tnar.  Der  Solipfiamua  behauptet,  6ie  XDelt 
bcftebe  überhaupt  nur  im  BeiDuütfein  6ea  ein3elnen  Betracbtere.  (Er  füf)ct 
auf  6em  (Bebiet  nic^t  6er  @ittlict)feit,  fon6ern  6e8  (Erfennena  6en  Cgoismua 
ju  feinen  legten  ^fo[gerungcn.  Berfekij  fönnte  al«  ©olipfijl;  gefaf^t  mer6en, 
tücnn  er  nicfit  au86rücf[itb  cerficfierfc,  6aJ3  6ie  IDelt  nicbt  b[o(j  im  Berouf^tfein 
6es  einjelnen  lUenfcfjen,  fon6ern  im  Bett)uf?tfein  aller  liege.  Qluct)  lllac^ 
mufjte  fic^  gegen  6ie  gumutung  rocbren,  er  fei  @oIipfi|l.  (Eatfäi^Iicf)  tr>i6ec- 
fpridit  er  6urrf)  feine  Cebre  com  Jd)  6urc^mcg  allem  ©olipfiemus. 

IMaä)  gibt  ba&  3"^  ß"f-  iEro^6em  ijl  er  fi^  ben)uf;t,  6af^  für  in|linftit»e 
Tluffaffung  6aa  3*  ^'^S^^  ^<^^  IDic^tigfte  un6  Beftän&igfte  be6eute.  (Er 
gefielt  ju,  6aJ5  mir  praftif(f)  6ie  Sdworpellung  fo  wenig  entbcbrcn  fönncn 
icie  6ie  äörpernorftellung.  2lber  tt>ir  follen  una  bctoufft  bleiben,  6a^  3"^ 
un6  ßörper  un6  Ding  nur  Hamen  ftn6,  um  relatir»  fonftante  (Bruppen  r»on 
(Empfin6ungcn  mit  6em  geringflen  '3lufrDan6  ron  (Be6anfen  ju  bejei^nen. 

ITlac^  möchte  6a8  Crleben  unmittelbar  3U  pacfen  fucben.  'ilufgabe  6er 
IDiffcnfi^aft  i(l  i^m,  6a8  blof  €rlebbare,  6aa  firf)  6em  begreifen6cn  Denfen 
eiit3ief)t,  fejljutjalten  un6  6em  Denfen  ju  untertoerfen.  '2lllein  er  roeiH,  6ai 
er  fcr6ert,  was  über  lllcnfcbenträfte  get)t.  Tiel  ju  reidi  i(l  6aa  Crleben,  als 
6af5  ea  unmittelbar  in  feinem  ganjen  Umfang  6em  211enfrf)en  berou|t 
rDcr6en  un6  bleiben  fönnte.  Da^er  gibt  ülac^  6cn  tPert  6ea  (Dr6ncna  un6 
(Diganifierena  feer  (5e6anfen  ebenfo  ju  tnie  6aa  I^erauabeben  6ea  IDcfcnt» 
liefen  in  Begriff  un6  Urteil.  Denföfonomie  nennt  er  folc^  abfür3en6ea  Per- 
fabrcn.  €a  gilt  ibm  ala  Uotbeljelf,  6od)  ala  etroas  Unentbebrlicbea.  €a  füljrt 
nicbt  3ur  eigentliAen  €rfcnntni8,  aber  ea  fürst  6en  IDeg  3ur  Crfenntnia  ab. 
€a  ijl  ein  5ugeftän6ni8  an  6ie  0cf)U)ä(f)e  6e8  lücnfc^en,  6er  ja  bod)  nii^t 
:mflan6e  icärc,  in  feinem  eigenen  0elbjl  3U  erleben,  maz  6er  gansen  lllenfc^» 
^.eit  3ugeteilt  i|t  un6  icar. 

Hlac^a  '^Infc^auungcn  mußten  Ijier  befon6er8  berücfficljtigt  tüer6en,  rocil 
Runftlefjrc  6c8  3mpreffioni3mu8  \xe  aua6rürfli^  rerroertet  un6  ala  ge&anf- 
Uif)e  (Brun6lage  nugt.     XDicroeit  fie,  auc^  na*6em  pf)ilofopbie  fiel)  »oni 
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fcmmen  a\\o  nur  fo  »eit  m  ^  "^^  porüii^iemus  Mc  neuen  ®f 

a^cnn  tün^ig  I'ic^'«"^  nac^  6er  ^ff^^;;;; j^  '  ^  |,  „i,6  bann  ber 
,inne  relat:.i,lifc^cr  f  «'7^^""'  "  ^I";  nf^n  ®' (^«»""^  -"^'"• 
^orfc^er  ju  gebenden  ^em  ^^     J^^  ^^  t,,    ^^^^j^atte  »  ü^  ^f 

Sinne  ein  rejUcfe.  Crfaffen  6er  f^2J2t     ^^n  Irtum  bes  nai.en 

HealiBmu.  ^tte  ältere  ^^^ -f^'^Sta  S  vlU  ^«^  °^"  "^"^'^^'^ 
Dentfdjulung  6e.  tnoter.difl.f^  n  S^  ^»"J^^j-^^J,  ^„,te  mit  gola  6er 
„üt  IDiüen.  ^m  (Blau  cn  ^^^^^^^^  g,„„„e  Beobadjtung  6u 
Jrü^naturaliemua  geljul6igt      £r  ^""^  ^i^^j,    5er    tünftlenfc^e 

iin  e  m  «fennen  ju  tonnen^  f^'^^t  hieben  6ie  lüaler  6er 
-3„.p«ffioni.mu.  im  ^f  "^"f",;  ^n  Spiegelungen  (Ic^cn,  6ie  P^  im 
^arbenfleden  un6  Jarbenpun  te  ^'^  J"  ^^'^  „^„^  ^on6ern  orbneten  6ie 
Betrauter  ergeben.  ^'' ^'"''l'^fL^Z^ ,,,  Bef^auer.  6ie  gleichen 
warben  ^o  an,  ^  f  ^l'^ZTbaX  f-^ert  ,ur  Crfc^einung 
(Einbrürfe  tüecfe  rcie  6a8  ©tuet  IDelt    oa  ^  j„  „„,erer  ror-- 

tommen  foUte.     (Bleic^güUig  --  ^  ^  ^^^^/^  ^^i    ,,ur  eine  Jarben; 
|tcUen6en  Erinnerung  unb  ^"  "r^";;,^  f  ^^egangen    t.ar,    »urbe  nrtt 
„nb  Cic^terf^einung,    bte  ^^.^ J3*en  lOe  te  roieberern^ectt. 
tü„ftlerif<^en  Mitteln  -^" /M  f^^^^^^^^^^  „„  ,,,  ^«ffen.    ODirtUj 

iloc^  immer  breite  ^'^  «"^f;"J^7'    5    übern>ältigenb    ec^te  ^b^ 
e.g«b  f.^  au.  ber  neuen  f^f  °    /S^,  ."^^^^„ungen,  bie  einer  älteren 

treten.  ^  ^  ..  ^^  ....  BJorttunil  übertrug,  mujjte  an  bie 

Oüer  bie^e  neue  f  *" '/ele  neu7lDortiunSl  fefeen.     3efet  .oUjog 
P^teUe  ber  neuen  Jarbentunjt  eine  neue 


©teile  ber  neuen 
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fic^  in  »ollem  Sinn  bes  IDorta  bit  Erneuerung  6es  ©pradjbluta,  6ie  von 
l7oIj  gefordert  looröen  toar.  l)er  impreffioniftifdie  Betrachter  bra(f)te  \o  r>iel 
€in6rü(fe  mit,  6ie  bisficr  nid)t  in  IDorte  umgcfe^t  rooröen  roaren,  baf}  ibm 
6ie  ^crrfrfjenie  Di(i)terfprai^e  nirf)t  genügen  fonnte.  Die  Über3eugung 
6rängtc  fic^  ibm  auf,  ba^,  man  biebcr  blof;  int)alt8arme  rorllellungcn  wai)- 
gerufen,  nic^t  6en  Kei^tum  ^es  Cebens  fpradilic^  auegefrf)öpft  f)abe.  tDort» 
tunjl  entfif)Iof?  ficb  (fo  fcbien  es)  erfl  je§t,  mebr  ju  geben  als  blofie  2ln6eutung 
un6  fl(^  nicbt  blof?  3U  »erlaffen  auf  Me  J^ä^igfeit  6eg  Cefers,  fraft  feiner 
ptjantafie  au«  fol&cn  '2ln6eutungcn  baz  bewegte  dbin  mit  feiner  (£in6rucfg= 
fülle  ergänjenö  ^ersujlellen.  Dodj  (Boet^ea  '2lugenfuntl  toar  in  gleicher 
■Ricbtung  fct)on  tätig.  Unb  gemifs  voat  man  feit  Soetbe  nocf)  r»orgefd)ritten  ju 
dn6ringli(f)ercr  Perfinnli(f)ung  6ea  Cebena  un6  feiner  (Einörücte.  3e§t  vombi 
ba9  alles  überl)olt.  IDeit  ijl  6er  IDeg  von  (Boet^es  Runjl,  &en  €in6rücfen 
gerecf)t  3U  roer6en,  bis  etrca  ju  go^annes  ©cblafs  g'^Pfffnoni^ittu^- 
©emäl&cartig  erfc^eint  in  ®oetf)es  „Hoüelle"  ein  'Jlusfi^nitt  aus  6er 
Can6f':^aft: 

Rücfroärts  erblirften  fte  6urc^  sufällige  Cücfen  6er  liefen  Bäume  6aa 
für[llitf)e  Sc^Io^  linfs,  Kon  6er  Jllorgcnfonne  beleucbtet,  6en  wohlgebauten 
t)öljern  (Teil  6er  Qa6t,  pon  lei(^ten  KauAiüolten  ge6ämpft,  un6  fo  fort 
nacb  6er  Hechten  3U  6ie  untere  6ta6t,  6en  Jluf?  in  einigen  Krümmungen, 
mit  feinen  IDiefen  un6  lllüblen;  gegenüber  eine  oteite  nabr^)afte  (Begen6. 
(Benaue,  facl)li(f)  jlrenge  Eingabe  6e8  Beftan6s  an  (Begen|län6lic^em. 
JTiit  ein  paar  Stritten  i|t  auc^  fe|lget)alten,  was  6iefen  ®egenflän6en  im 
^lugenblicf  befon6ere  Belict)tung  leit)t.    3"  @cl)lafs   „j^rübling"   tritt  an 
ftoffoerroan6ter  Stelle  6as  (Begen(län6Iic^e  in  6en  ^intcrgrun6.  Defto  fül)l» 
barer  roir6,  ©as  6em  "Jlugenblicf  6en  (Befüblston  feiner  €in6rücfe  fpen6et: 
Dort  6rüben  im  fernen  roeifjcn  0onnen6unjl  breitet  f'*  6a8  Dorf, 
hinter  breitgemipfelten,  6unfelgrünen  Cin6en  beroor  üerfcf)immert  6ie 
fiircf)turml?aube  mit  ihrem  hellblauen  Schiefer  fpi§  un6  gleit5en6  in  6en 
gleif|en6en  fjimmel.    i;angge6el}nt  6as  rote  ßir(^6ac^,  un6  6ie   braunen 
Dächer  lugen  mit  ®iebelpu^  un6  Storc^neftern  aus  tx>eifjen  Blütenroolten. 
(Eng,  ge6rücft,  fo  jie^t  es  fic^  lang  6urcf)  6a8  »eitc  I11arfc^lan6  ^in. 
IDärme,  Summen  un6  blcn6en6e  J^arben. 
S(f)roeigen.    Cirfjtes  fc^wüles  Scf)n3eigcn. 

Iln6  6er  tceite  roeifie  Dunjl.    IDogt,  flirrt,  füttert  6urc{j  6ie  t)eiien 
fjö^en  bis  tief  über  IDiefen,  efel6er  un6  flinfern6e  XDäffer  gegen  mic^  l)er. 
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6Aon  0c^lafa  IDortoa^I  ceträt,  um  tDicDicI  genauer  er  aufnimtnt. 
Tlud)  6lifter  voat  faum,  etroa  ju  Beginn  [eines  „IDalögängera"  (1847), 
bei  5er  Stimmung  eines  2lugenblicfs  im  Can6fc^aft8bi[6  fo  an6ä^tig 
(ie^en  geblieben  un6  battc  feiner  IDortfunjl:  nod)  nicbt  gleiche  '^Jlbfc^attungen 
in  6er  Bejlimmung  pon  jfarbe,  Cicbt  un5>  Beroegung  abgewonnen.  Die 
Ceijlung  6er  (Ein6rucf8funft  tx>ir6  in  ibrcm  r>oI[cn  Umfang  nur  3U  erfeuncn 
fein,  »enn  einmal  6cr  @tf»a§  an  neuen  06er  neuartig  ricrmerteten  IDörtcrtt 
gefammelt  i|^,  6cn  \it  in  6en  Dienfl  ein6ringlict)cr  Jlufnafjme  un6  Be3eiii)= 
nung  6er  €in6rücfe  ftellte.  Beftreitbar  mag  es  bleiben,  ob  folcbe  Steigerung 
6er  IDortfunfl  aucf)  einen  fün(llerif(^cn  (Betcinn  be6eute.  Der  '^lusörucfs- 
tünjtler  üon  fieute  anr6  es  leugnen,  i»enig|len8  roenn  er  fiA  nic^t  bewufjt 
i|"t,  »ieriel  feine  eigene  Sprache  an  Ccben6igfeit,  Di^te  un6  Sdjärfe  ge- 
lüonnen  ^at  6uri^  6en  üorgang  6es  Jmpreffionismus.  Ilnbe6ingt  »ertcoll 
i^  bk  Cei)l;ung  6er  £in6rud8funft  getDor6en  für  IDie6ergabe  »on  IDerfen 
6er  biI6en6en  fiunjl  un6  6e8  ßunjlgemerbes  in  IDorten.  'Jlbermals  erroei|l 
jlt^,  toieniel  6ie  €in6rucf8funft  mit  IDiffenfi^aft  t>erbin6et,  6ie  auf  Crfenntnis 
6cr  Sinnenroelt  ausgebt,  gu  blen6en6er  (Beläufigfeit  [leigerte  cor  allen 
Jelij  Poppenberg  feine  Jäbigfeit,  6en  Se^ein6rücten  r>on  äunitecrfcn 
fprac^Iii^  gerecht  5U  njer6en. 

IDcil  6er  ^mpreffionismus  6em  ®egen|lan6  alles  na^m  un6  6cn 
Sinnen  allein  alle  KeAte  überlief,  tüeil  6a8  (Dbjett  entwertet  n3ur6e  un6 
nur  6a8  Subjett  ju  entfc^ei&en  l)atte,  ©ar6  —  im  (Begenfa^  3U  golos 
Ce^re  —  perfönlicber  IDillfür  (Eür  un6  Cor  geöffnet.  3a  es  bie^,  6a^  »on 
einer  gefefelid)en  ■Dernjan6tf(i)aft  6er  €in6rücfe  mehrerer  Illcnfcbcn  feint 
Re6e  fein  fönne.  ^(s  Ijermann  Ba^r  1S91  fid)  anfc^icfte,  6en  Naturalismus 
3U  übertüin6en  un6  an  6effen  Stelle  neueren  Ceijlungen  franjöfifc^er  ßunft 
un6  Dief)tung  Haum  ju  f<f)affen,  Derroarf  er  6cn  nai»en  Kealismus  golas 
mit  6em  £intr)an6,  6af?  je6cr  lllenfif)  an6ere  Sinne  un6  an6ere  Herüen, 
alfo  au(i)  ein  befon6eres  Berou^tfein  befitje  un6  6e5balb  feine  befon6ere 
IDa^rf)eit  liabe.  Babr  fam  6em  Solipfismus  be6enflid)  nabc.  Die 
relatinifiifdje  (Erfenntnislefjre  ^ätte  feine  2lnnabmen  nicfjt  gebilligt.  'Jlllein 
in  6er  IDelt  6er  fiunfl  tat  fi^  ^ie  lUeinung  auf,  IDa^r^eit  fei  etroas  Hein» 
perfönlii^es,  je6er  lllenfiJ)  fe^e  6ic  IDelt  an6er8.  21un  galt  es  nur  notb, 
6urc^  6ie  tünftlerifAe  Ceiflung  3U  »erraten,  roie  6er  ein3elne  Mnpier  6ie 
IDelt  fe^e.  Der  beabfn^tigten  roiffenfi^aftlicf)  genauen  ©bjeftiDität  6e3 
JrübnaturalismuB  folgte  ein  fc^ranfenlofer  Subjeftioismus.     Das  rein- 


perfönlid:)c  Ctlebnis  foUte  fortan  allein  fitf)  in  6er  lüdjtung  funtigcben.  lllit 
BetDuitfcin  »erjic^tete  man  auf  '^lUgemeingüItigfeit. 

Der  IDiener  peter  Miltenberg  gab  im  @inn  6c8  neuen  ©ubjeftinismus 
189(3  feinem  erftcn  Bud)  6ie  bcjctc^nenfee  Übcrfcbrift  „IDic  ic^  ea  fe^e". 
fiofmannstfial  fuc^te  6a8  Hätfel  tiefes  Bui^a  in  einem  '3luffa^  ju  lö'fen, 
öcr  in  feine  „profaifcf)en  @d}riften"  übergegangen  ift.  £r  jlcllte 
@tilifierung  »on  grof^er,  bcrcd)neter  €infai^^cit  fejl.  liun|l:  fei  rom  0tan6- 
punft  6e8  Cebena  gefebcn,  Ccbcn  Döllig  5um  Stoff  &er  Runfl  gerooröen. 
fjofmannstbal  nerfcbroicg  nidit,  baf}  6er  eine,  6er  auf  fein  Bud)  gefctirieben 
babe  „XPie  id)  es  fette",  an6ere  hinter  fid)  t^abe,  eine  (Bruppe  von  RünjUern, 
6ie  fidi  6er  in  6er  geit  Iiegen6en  „barbarifc^en  Mlcantagen"  (6a0  IDort 
flammt  r»on  ®oett)c)  nidjt  bc6icnen  motte,  um  bas  0(^öne  un6  ^ntereffante 
^erDorjubringen.  Miltenberg  fat)  atfo  t>on  »ornf)etein  6ie  Dinge  min6ec 
Don  einem  üöllig  nercinjelten  @tan6puntt,  ata  6ie  Übcrfcbrift  feines  €rft- 
lings  an3u6euten  fcf)ien.  Die  0d)ar  6er  Derettrer  Wittenbergs,  6ie  rok  er 
3u  fe^en  fi^  geroö^ntcn,  erreichte  rafc^  einen  großen  Umfang. 

Mlus  6em  'Jiufjern  ging  es  tneitet  ins  Jnncre.  Ulan  begann  6en  ge= 
t)cimni8D0llften  (Offenbarungen  6er  eigenen  Seele  nac^jugeticn.  Das  3* 
foUte  6cn  6unfetn  Stimmen  feiner  3nncnn3ett  Iaufd)en.  Don  einer  ^öi^flen 
Cntroirflungsftufe  6e0  Healismus  eröffnete  fnf)  uncerfe^ens  ein  IDeg  ins 
Komantif(^e  hinein.  IDie  im  Zeitalter  6er  6eutfif)en  Homantit  manbk  man 
Pd)  6er  21ad)tfeite  6er  llaturroiffenfc^aft  un6  i^ren  lDun6ern  n3ie6er  ju. 
IDeil  man  gut  romantifdj  überjeugt  toar,  6a8  le^tc  Seelenge^ieimnis  laffe 
fic^  nid)t  in  flare  IDortc  faffen,  fon6ern  nur  an6cuten,  begann  man  mit 
S^mbolif  3U  arbeiten.  Symbolismus  nannte  Pc^  6ie  neue  Hic^tung.  Mlls 
llcuromantit  6urfte  fie  mit  einigem  Kei^t  fic^  ausgeben.  Da  pc  6em  3i^ 
eine  Be6eutung  3uerfannte,  roie  pe  üon  6er  alten  Homantit  nai^  J^ii^tcs 
üorgang  6em  Jc^  3ugebilligt  aiur6e,  fam  auc^  3citaieilig  für  Pe  na^  fran» 
3öpfc^cm  üorgang  6as  IDort  Cgotismus  auf. 

Der  parfe  (Bcgenfag  6er  neuen  Kid)tung  3um  Jlaturalismus,  6cr 
tücrt,  6en  pe  6em  Innenleben  6eB  2nenfct)en  3uaicip,  näl)ert  Pe  6em 
€jpreffionismu8.  Qlllcin  nod)  bleibt  ein  unüberbrüctbarer  (Begenfa^  bo» 
pe^en,  6er  6ie  ■Derroan6tfdiaft  6er  neuromantifd)en  S^nnboüftif  un6  6cr 
jüngpen  '2lus6ru(f8funp  befc^iräntt.  fjeute  foU  6ie  Rraft  6es  (Beipes  61c 
IDcIt  fünpierifd)  formen,  6amatB  lief  es  6oc^  nur  auf  eine  an6ere  Mtrt  6ea 
(Treffens  binaus.  ^mmer  noc^  n>at)rte  man  6ie  I^attung  6c8  Beobachters 
un6  Betra(i)ter8.    Beobachtet  un6  betrachtet  n3ur6e  nur  im  tDi6erfpieI  3um 
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naturaliBmus  6ic  innere  (EtfAcinung.  IliAt  geiflige  lat,  fonbern  emfigc» 
7Ib^or(f)cn  »erftecftet  Seelentegungen  mar  (Bebot.  Was  fün|llerifc^  jutagf 
trat,  mocf)te  &abci  gelegcntlid)  fcbon  6er  lDirflid)teit  [o  fern  (lef)en  roie 
inan(t)e  Si^öpfung  6er  neuen  '2lu06rucf8fun(l:.  Cs  erhob  in6cs  6en  Tlnfprud), 
(Ergebnis  innerer  @c^au,  nitbt  6es  f($affcn6en  (Beiftee  ju  [ein.  X>tt 
?!^mboIigmu8  ift  nottt)en6ig  Kiel  roeic^er,  f)ingebung8»olIer,  mü6er  o6er  (ifie 
man  fagte)  6efa6cnter  ala  6ie  2lu»6rucf8tunft.  lieben  &em  ©'gmbolismus 
©irft  nocb  6er  J^rübnaturalismus  gefun6  un6  fraftooll,  tatenlujlig  un6 
bereit,  6ic  IDelt  neujufcbaffen,  mag  er  aud)  &ie  (Bebär6e  6e8  €mpfangen&cn 
roat)ren,  6ic  ebenfo  6em  0Y'"t''I'8i""8  eignet. 

Die  gefteigertc  Be6eutung,  &ie  6em  3nnenlcben  6e8  3Tlenf(^en  ju« 
gebilligt  t»ur6e,  gab  6er  €rgrün6ung  6er  6eele  6e8  Itlenfdjcn  neuen  IDert. 
2iuf  miffenfcbaftlicbem  (Bcbicte  fc^ien  6anf  6er  I)errfd)en6en  geringen  €in» 
fcbäfeung  an6crer  pljilofopbifc^er  (Eätigfeit  fajl  nur  nod)  pf^ifiologifc^f 
Jorfcfjung  6em  piiilofopben  ein  Cebensrcdjt  ju  leiben.  3'"  @i"n  ^^^  gfi' 
iüur6c  cmpirifcb  un6  nad)  6cn  ülctbo6en  6er  HaturroiffenfAaft  Seelen» 
crforfd)ung  getrieben.  Die  neuen  €rregung83uftän6c  6er  Seele,  6ie  fid)  au8 
einem  raftf)  riorn3ärt8eilen6en,  immer  me^r  mecbanifierten,  immer  bösere 
'^nfor6erungen  jleUen6en  Ceben  ergaben,  blieben  6aneben  roefentlic^  6em 
Dichter  überlaffen.  €r  flcUte  6ie  Keijfamteit  ([o  bejcid)nete  Rarl  Campredjt 
6a8  feelifc^e  Dcrbalten  6e8  (Begentoartsmenfdjen),  6ie  er  in  fi6)  felb)!  »cr- 
fpürtc,  in  feinen  (Bejialten  6ar.  Scf)on  t»ur6e  gola  a>ie  feinen  Seroä^re- 
männern  Jlaubert  un6  6cn  (Boncourt  rer6acf)t,  6a|  fie  6ie  ©cfen  6er  Seele 
nic^t  ^inreic^en6  auefcböpften.  Tlad)  6em  €rf(^einen  üon  golas  Jiorfroman 
„La  terre"  (1887)  t»an6tcn  fi*  fünf  '^Jnpnger  golas  unter  6er  j^ü^rung  6ea 
^oIIän6er8  Joris  fiarl  fju^gsmans  »on  ihrem  Cet)rer  ab.  fju^smans  vtt- 
langte  1891  in  feinem  Homan  „Lä-bas"  »on  6en  €r3äblern,  6ie  IDabr^eitg- 
liebe  6er  geugniffe,  6ie  (Benauigteit  6er  Cinjelijeiten,  6ie  gutausgeftattcte 
un6  fraftüolle  Sprache  6e8  Naturalismus  ju  bet»at)ren,  aber  —  anöcrs  als 
gola  —  fi^  3um  SeelenfAöpfer  ju  machen  un6  6aB  (Bcbcimnis  nicf)t  6urcfa 
Seelentranf^eiten  ju  erflären.  Seelifd)  foUte  6er  Tiaturalismus  tDer6en. 

Paul  Bourget  tterfoci)t  6ie  entfcf)ei6en6e  Be6eutung  6es  pf^d)oIogif(^en 
Komans,  ja  er  gab  in  feinen  eigenen  Homanen  roefentliche  güge  6e8 
6i(^terifd)en  3'"P'^<^fr'<'"'^'""^  "^"f»  "'"  ^"  gerglie6erung  menfcblicher 
Seelennorgänge  6e|lo  ausgiebiger  6ienen  3u  tonnen.  Bourget  mar  fldi 
benjuf^t,  6a|  er  nur  3U  altem  fransöfifc^em  Braud)e  3uriicftehre.  €r  30g 
au^  6en  '2lu86rucf  „anat^ttf(^er  Homan",  6en  einfl  fran3öfifche  S^rift- 
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llcücc  gebraucht  f)attcn,  6er  Be5eicijnuitg  „pf\]djo(oi3ifc^er  Koman"  cor. 
Denn  er  tDolItc  nict)t  ^^cclcnforfcbung  im  Dienjl:  irgendeiner  rc>ijl'enfd)aftlic^cn 
Sidjule  treiben,  fon6ern  lebenMge  @eelenfun6e  fcbaffcn.  €r  berief  jicb  auf 
bae  "Dtama  von  Kacine  un6  211ari»auj,  auf  6cn  Koman  i?ainte»Beuüe8,  auf 
Pcrfe  Bau&claires  un6  @uUv » pru6^ommca,  auf  bk  i)cnfaiür6igteiten 
Hcnans,  aber  auch  bes  heiligen  Tlugujlin.  Überall  meinte  er  anjutreffen, 
toae  6em  gmpreffionismua  nnb  bn  t)errfcf)en&en  '3Ibneigung  gegen  gro^e 
gufammenfaffungen  entgegenfam:  'Eingabe  6er  fleinen  üatfac^en  bis  Be= 
lüufitfeins,  6ie  in  ihrer  (Befamtbeit  als  Cci6enfcliaft,  IDiIIcn?entfchIüffe, 
Caten  gefaxt  ujer^en.  Jllifroffopifche  !?c^au  rr>ar  feine  'Jlbficht.  I^enri  Be\ie= 
@ten6f)a(,  6ann  6er  J^reun6  6er  J^rau  von  &ael,  Benjamin  Conftant  mit 
feinem  Koman  „'216o(phe"  Don  1816,  roaren  feine  befon6eren  Cieblinge 
unö  ITlufter. 

Die  (Beflalten,  6ie  in  Bourgetß  Komancn  fidj  bciüegen,  heben  [vi)  bmU 
lieh  ab  von  golas  (Eriebmenfchen.  @ie  fennen  höhere  fcelifi^e  '2lnfptü(f)c, 
ii)re  Hegungen  fin6  Iclfer,  ihre  Kerrien  rDi6er|"tan6?ärmer,  fie  erleben  unge» 
lüohnlicher,  fic  fehen  fic^  han6e(n  un6  re6en.  3hre  fittUthen  gufammenftöge 
mei6cn  6en  llmfreiß  6cg  "JIHtäglichen.  @ie  (ei6en  am  Ceben  un6  fie  tniffen 
non  i^rer  J^einfüfiligfeit. 

Die  @eelenfun6e  als  Cefire  nii^t  vom  Durd)f(^nitteempfin6en,  fon6ctn 
ron  6en  3on6ererIebniffen  eigenartig  betonten  j^ühlens  tüur6c  bmä)  Bourget 
un6  6uriJ)  feine  Kai^barn  6er  Dichtung  6eö  au8gehen6en  3oht^un^crt8  unent- 
heljrlicf).  IWan  fuct)te  fie  me6i3inifch,  hal6  rDiffenfchaftlic^,  baI6  fc^einffiiffen- 
fd)aftlict)  3U  fluten.  Ulan  griff  gern  nach  allen  altern  üerfuthen,  6er  Seele 
6c8  lllenfchcn  6ichterif(h  if)re  ®ef)eimniffe  ab3ugca-'innen. 

(EoI|!oi  un6  nor  allem  Doftojetcfti  boten  oon  oorn^etein  niel  0eeIifc^es. 
§t»at  cntf)üllten  fie  cor  allem  6a8  @on6er(eben  6er  ruffifc^en  (BefcIIfc^aft 
un6  3eid)neten  Klenf(^en,  öeren  IDefen  un6  Ceben  ficf)  beträcf)tlirf)  non  6en 
(BetDohn^eiten  6e8  Klittel»  un6  lüefteuropäers  unterfcf)ie6.  'JtUein  6a8 
^frem6e  un6  Befrem6cn6e  fagte  Cefern  befon6er8  ju,  6ie  nad)  unermarteten 
(Dffenbarungen  auf  feelifchem  j^cI6e  6ürftctcn.  '^lua  iEol|loie  älteren  Ho« 
manen,  au«  „ßrieg  un6  Jrie6e"  (1865)  urt6  „2lnna  Rarenina"  (1S75 — 77), 
lernte  man  über6ie8  ge^eimni8»olle  Seelenworgänge  fennen,  6ie  bisher  6cm 
ITiärc^cn  o6er  min6ejl:en8  unrcaliftifc^er  Dichtung  »orbehaltcn  geblieben 
iparen,  6a^er  in  fünftlerifAen  XDerten  t>on  rolter  BDirfüchfeitserfjtheit  t»ie 
ctroas  Keues  un6  Ungeal)nte8  erfcfjienen.  üiellelc^t  tr>ar  6er  geit  6ie  S^V^Q' 
teil  €ol|loi8,  je6em  feiner  !Tienf(^en  tief  ins  f^erj  ju  blicfen,  ihn  nacf)  allen 
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feinen  tieincn  un6  fleinflcnCcIcbniffen  unb  nacb  feinet  ganjen  (Entoicflung  toie 
eine  geftf)Ioffene  Perfönli(f)feit  ron  eigener  j^ätbung  erfc^einen  3U  laffen,  Mefe 
unerreirf)te  llleijlerfd)aft  einea  ülenfAenfcböpfers,  nicbt  einmal  glei*  aiic^tig. 

DoftojetKffi  ging  ©enigct  auf  CinbeitliAteit  feiner  lllcnfcben  aua.  2)aa 
3<i)  »on  DoflojemffiB  perfönlidjfeitcn  ift  etoaa  ,fliefjen6e8  un6  lüeAfelnfres, 
ganj  mit  es  6er  KelaüDismuB  meint.  Dafür  t»iri>  je6er  einjelne  Tlugcnbliif 
it)re8  Ctlebens  in  Dojlojctcffia  ^an6  3U  einer  (Offenbarung  feiner  un6 
feinjlet  Tlbfdiattungen  6er  @eeIen»orgänge.  Waz  nur  inenige  bisher 
6untcl  empfun6en  Ratten,  gelangte  6urcb  roftojecjffi  5U  treffen6er  Qlius- 
fpra^e.  ctr  nu^tc  für  feine  Crsä^lungarunjt  ruffifcbe  J^reu6e  am  (Befpräc^ 
un&  an  toerfjfelfeitiger,  baI6  aufriditig  befennen6et,  baI6  fcbaufpielerbaft  |lc^ 
»er^üUen6er  un6  üett1:eUen6er  Beichte.  3"  feinen  Itlenfdjcn  maltet  ein 
Drang,  fid)  uui»  an6ern  in  6ie  legten  feelifcben  (Tiefen  3U  blicfen.  gu  Woü 
fommen  natürlit^  auc^  6ie  ^fet)Igriffe,  6ie  fic^  bei  foId)em  Bemüf)en  ein- 
flellcn.  Culenfpiegel^aftes  (Bebaren,  6a8  eine  Blasfe  vornimmt,  um  btn 
ßn6ern  beffer  au83uf)olen,  jleigctt  6en  (Einörucf  Ieben8e(^tejler  '2lusf(^öpfung 
bt&  'Jlugenblicfa. 

3bfen  tDie6erum  grub  aua  feinem  3""""  in  unbarm^erjiger  öelbjl» 
Prüfung  immer  neue  ITlöglic^teiten  6e8  Crlebena  un&  6ea  tragifc^en  ^utnz 
auf.  perfönüc^feiten  feiner  Umgebung  beobachtete  er  mit  6en  klugen  tinea 
Detettir>8.  Die  Jrauen,  6ie  er  fennen  lernte,  roiefcn  ibm  6auern6  neue 
leiten  roeiblie^en  (Befüblalebene.  €r  beft^ränfte  \iä)  ni(^t  auf  2no6eUe 
aus  nor6if(ber  ICelt,  gIei(|njob[  bet)alten  ciele  feiner  ITienfc^en  etroas 
au8gefproi})en  ric>r6ifcf)e8,  mag  '^h^tn  aucf)  niemala  auf  fo  umfaffen6t 
Spiegelung  feiner  ^eimat  ausgegangen  un6  feinen  Didjtungen,  befonbera 
6en  fpätern  (BefeIIfc^aft8|lücfen  feinen  fo  fräftigen  ^eimater6gerud)  ge- 
lieben t)abcn  toie  (Eoljtoi  un6  Doftojeroffi.  ^fa|T:  je6e8  feiner  fpätern  6tü(fe 
bot  aurf)  Deutfcben  6ie  ITlöglic^feit,  fi*  in  ihrem  eigenen  Erleben  beffer 
3U  Derjleben.  3*^  angefi^ta  »on  3^fe'^  IDerten  fe^te  auf  6eutfd)em 
Bo6en  eine  feelifAe  l7\^pod)on6rie  ein,  6ie  pd)  6e8  eigenen  Cci68  er|t  6ur(fy 
3bfena  feelifc^  Iei6en6e  2Tlenfrf)en  beroufit  rombi.  (Einfl  hatten  ITlänner 
fic^  in  6cr  fc^merjlic^en  fjaltung  Byrons  gefallen  un6  gemeint,  glric^ 
i^m  flogen  un6  auflagen  3U  6ürfen.  3^0'  füfiüe  6ie  j^rau  \ii)  mi^> 
rerjtan6en  roie  21ora  un&  fämpfte  mit  XDaffen  '^b\tn&  gegen  6en  lllann. 
Doc^  aud)  6ie  min6er  geminnen6e  (Beftalt  fie66a  (Bablere  traf  auf  (Be- 
fc^Iec^tagenoffmnen,  6ie  it)r  eigenes  Cei6  in  üesmans  (Battin  üerförpert 
fa^en.    3^f^"s   JfiWgfeit,   büii)   ftrenge   6id)terifd}c   Jormung   6en   "^In- 
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fptü(^en  6er  Bü^ne  3U  6icnen,  tDur6c  fogar  unterfc^ä^t  neben  feiner 
■Jlbseirfjnung  mcn[c^Iic{)er  6celen  üon  unget»öf)nlicf)er  "Jlrt.  Überhaupt 
jieigerte  jlc^  6er  Braurf)  6e8  riaturalismus,  6ie  ^formung  6er  Di(i)tung 
(ocfercr  un6  locfercr  3U  balten,  mcF)r  un6  mcf)r.  Strenge  ,fü^rung  6er 
Cinien  Mcfsterifc^er  Bautunjl  a»t6ctfprac{)  ja  6en  (Brun6abfirf)ten  6er  €in» 
6cucfsfunft.  Die  ,fran3ofen  tiielten  freiliefe  immer  noc^  piel  r>on  6er 
«benmäfigen  Bautunjl  fefl,  6ic  it)rem  Stilgefühl  entgegentommt.  '2lber 
Dojlojcrofft  un6  nor6ifc^e  Crjäbler  licf^en  impreffioni|lifd)  i^re  Dich- 
tungen o^ne  fübibare  jformung  ^injlrömcn  ins  (Brenjentofe. 

@eelenergrün6ung  auf  Rojlen  6e8  6ic^terifi^en  'Jlufbaua  mar  6a8 
Srf)IagtDort  6iefer  geit.  tDie  6er  impreffioniflifrfje  Itlalcr  ein  6tücf  Cebcn 
6urcf)  6en  Kafimen  feines  Bil6c8  nur  beiläufig  umgrenjte  un6  6en  Bil&- 
in^alt  nid)t  in  ebenmäßiger  ©r6nung  6cm  Halmen  einfügte,  fo  »er« 
3irf)tete  6er  €in6rucf86ic^ter  auf  ebenmäßige  Perteilung  innerhalb  6er 
flief?en6en  (Brenjen  feines  Homana  un6  cor  allem  feines  Dramas.  IDo^I 
ging  6em  geitalter  aHmä^Iiii)  6ie  Be6eutung  fjebbels  un6  Otto  Cu6roig8 
auf.  Dod^  ftc  ©ur6en  faft  nur  als  @eelen6euter  geiDür6igt.  Daß  f^ebbel 
ein  ITicijter  6er  '2Inor6nung  »ar,  6aß  Cu6a>ig  jroar  (Eragit  nur  aus  Seeli» 
fcbem  ableiten,  aber  Seelenforfc^ung  nic^t  an  6ie  Stelle  tragifc^er  Bautunj! 
fe^en  roollte,  entging  6en  meifien. 

gu  neuem  Ceben  erroarfjte  6eutfd)e  Komantif.  llonatis  fan6  eine 
überrafcben6e  tDie6ergeburt.  "[^m  Sinn  6er  geit  aiur6e  fein  Denfcn  un6 
fein  Sd)affen  fa|l  nur  »on  6er  Seite  genommen,  6ie  6em  ^mpreffionismus 
un&  6er  Seelenforfc^ung  fli^  näherte,  un6  feine  roie  6er  ganjen  ofrüb- 
rcmantif  enge  Terfnüpfung  mit  6er  i6califtifcf)en  p^itofoptjie  unter» 
f(f)ä^t.  €in  IDegaieifer  impreffionijlifc^er,  ja  ausörücflicb  f)jmbp(iflifcf)er 
Di(^tung,  6er  Belgier  Maurice  ITlaeterUncf,  berief  ficfi  auf  21or»a(is.  Ttlacter- 
lincfa  a^nungs-  un6  flimmungsfcfjroere  Dramen,  6em  Sd)icffal86rama 
romantifi^er  geit  na^enertDanöt,  eröffneten  eine  IDelt  a»illensfcf)roa(f)er, 
üon  6en  »erborgenen  Kräften  eines  traumt)aften  g^nentebens  gefeffelter 
Hlenfcfjen.  Romantifc^  im  »ollen  IDortfinn  roar  6as  ■lDun6crbare,  6a8  fic^ 
in  ITIaeterlincfs  Ditf)tung  auftat.  (Es  mar  inneres  (Erlebnis  von  rDillen- 
lä^men6er  ITlarf)t  un6  fam  aus  6er  IDelt  6es  Unbewußten,  fiurj  nac^  6em 
roirflicbfeitsfroben  Tiaturalismus  golas,  ja  unmittelbar  neben  il)m  ge6ieb 
6as  !llärcf)en  rDie6er  ju  feinem  Hecf)t.  S^mbolifc^es  tDar6  ^ineingebeimnißt. 
•^luc^  gbfen  begann  in  6er  Rei^e  feiner  legten  Stücfe  6a8  S^mbolif(be 
flärter  un6  ftärfer  ju  unterftreicfjen. 
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QllB  2lpojleI  Jtlaeterlincfs  toirfte  auf  ^cutfc^em  un6  bcj'on6er0  auf 
c|lcrrei(i)ifrf)em  Bo6cn  fiermann  Baf)r.  Dem  21aturali8mu0  fagte  er  als 
einer  6er  erften  ab.  c£r  »erfün6ete  öeffen  Übera>in&ung  bm  jungen  öp;cr- 
rcidiifc^en  Siebtem  un6  gab  ibnen  &urcb  "Der^eutliAung  &er  '^Ibficbten  [vm= 
bcliftifcber  €in&ru(fgfun|l:  fräftigcn  Kücfbalt.  3^"  3mprefrtoni8mua  lag  nie!, 
roas  6ein  öfl:crreid)ifrf)en,  »or  allem  6cm  IDefen  feea  IDieners  entgegenfam; 
fcinfüblige  fjingabe  an  6en  Tlugenblicf,  geringe  Betonung  tatfräftigcn 
IDillena,  BeobaAtung  6er  »ielgeftaltig  gaufeln6en  Stimmungen  6e8  3"ncn-- 
lebena.  Pugo  von  I^ofmannstbal  brarfite  all  6aB  mit  un6  lieb  it)m  6en 
be3aubern6en  (Blanj  feiner  0prad)e.  Peter  Miltenberg  fiienfte  &er  äunft, 
6em  'Jlugenblicf  feinen  €in6rucf  ab3ulaufrf)en,  min6e|tenB  in  feinen  erften 
6(i)riften  6en  J^ormreij  t>ielfagen6  an6euten6er  ßürjc.  Die  Breite  6e6 
Ilaturalismua,  aucf)  nod)  6es  fonfcquentcn,  fan6  6anf  gegenfä§(id)em  Jorm» 
irillen  ^ier  ibr  üolles  lDi6crfpieI. 

ÜberrDun6en  ©aren  6ie  fo3iaI6emofratifcf)en  Neigungen  un6  6ie  gefell» 
fctiaft^fittlii^en  Mlnfprüdje  6e8  llaturalismue,  roar  6ie  '2lrme(eut6id}tung. 
21ur  7Iu8ertefenen  roar  ja  6ie  feelif&e  t'crfeinerung  3U5umuten,  6ie  6er 
neuejlen  ßunjl:  gerecht  aier6cn  un6  ibr  jugleid)  3um  ®egenftan6  6ienen 
fonntc.  '21u8  6cm  Dunfel,  in  6em  6er  '^Irbeitcr  6e8  21or6cn8  fein  Ceben 
»erbringt,  fliid)tctc  6ie  neue  3"9f"^  fd)önbeit86ur|tig  na^  6em  fonnigen 
Cid)te  6c8  @ü6en8.  ^i^t  rour6c  6ic  italicnifc^e  Henaiffance  ein  Cieblings» 
gebiet  »or  allem  öfterreic^ifcber  Ditbter,  aber  au*  6er  nor66eutfc^en,  6ie  in 
6ie  Bahnen  fjofmann8tf)al8  einlenften.  3n  6"2lnnun3io  »ereinigte  ficf),  roaa 
6eutfcbem  Ccbensgefübl  6er  geit  an  3'^^'ifn  bcgebrcnaroert  erfrf)ien.  €in 
beraufcben6er  Heicf)tum  an  ben^egten  Jarbenftimmungen,  getragen  »on  rafl» 
lofer  feelifcber  Bewegtheit,  lebte  fid)  bei  6em  fprac^geroaltigcn  3t«Ii'!ncr  in 
betören6er  finnlid)er  (Blut  aus.  Polt  flimniern6en  (BIan3e8  roed^fclten  6a 
Stimmungen  6e8  ZaQts  un6  6er  Ilac^t.  äarg  erfAien  neben  folcbcr 
etimmungstraft  6a8  '^talkn  Paul  fje^'fea.  (£8  roar,  als  ob  Kembran6t8 
rcrleben6igung  6er  J^arbe  un6  6e8  Cic^ts  firf)  6e8  Jarben»  un6  Ciditxüäf' 
tums  3tßlien8  bemä(f)tigen  motlte,  in  »ollem  (Begenfafei  3U  6en  altberoiibrten 
Bräurf)cn  italienif^er  üunft.  '2lufgcgcbcn  voax  6ie  ruhige  Cinienfü^rung. 
1\o6)  im  geitalter  6c8  Barocfs  hatte  3t'^Iic"  gleiche  flirren6e  Berocgt^eit 
forglic^  gemie6cn. 

D''2lnnun3io8  äün|lc  marf)ten  fid)  bal6  in  6eutfchcr  Dichtung  füt)lbar. 
Doc^  noch  blieb  6er  fiunjl  IDien»  un6  6er  fiunjl6eutung  Jjermann  Bat)r8 
ein  &<i)xitt  3U  tun  übrig.    Rlimt  fc^uf  eine  lllalerei,  6ie  6em  3mprefrio» 
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niemu?  bm  Ictsten  IDefcns^ug  bin3ufügtc,  intiem  fic  Bilba  jcitigte,  6ic  bas> 
croige  Jlicfjen  6er  (Erfcbeinungcn  6uvc^  bk  Jarbengebung  fübibar  marf)tcn. 
Bahr  nannte  ea  bm  böAjlcn  Heij  von  älimt»  ßunll,  roie  6iefe  BiI6er  unter 
unfcrcn  klugen  aufflammen  nnb  vokbex  rerrau(^en.  !Da?  „panta  rhei" 
^eratUts  mar  für  6ie  lllalerei  fcbeinbar  geaionnen.  Babr  futftte  btcfe  fiunjl 
bes  x^orbcieiIen6cn  Qlugenblicfs  ju  rctbtferügen  6urd)  bk  (Erfcnntniatbeorie 
bes  relatirijtifcf)en  Haturforfcbcra  (Ernft  VHaä).  "^a  er  bejeidjnetc  Illacbis 
(frtenntnistbcorie  fd^Iccbtiüeg  als  „p^ilofopbie  6ee  gmpre'ffionismus".  IDobl 
fprad)  Bahr  immer  noc^  un6  gar  nicbt  im  6innc  inad)6  üon  6cr  IPabr^eit, 
bk  r»iclleid)t  hinter  öer  cErfdjcinung  liegt,  maf?  auct)  6cr  (Erfenntnietefire 
IXladji  eine  (3ubjefti»ität  3U,  6ie  ibr  roi&erfprac^.  'JÜIein  ein  gufammen^ang 
bcjlebt  ficberlid)  jtnifAen  foldicr  (Ein^ructsfunjl:  un6  relatiin|lifcber  Ce^re  von 
bvn  (£rfenntni8t»ert  6er  (Empfin6ungcn.  Befon6er8  gern  lernte  Ba^r  von 
Vilad),  baf}  bas  „3c^"  nur  eine  6cnföfonomifcbe  ^Innaljme  fei  un6  nid)ta 
Jefles  un6  IDirflic^es  be6eute.  Babr  nu^te  aucb  6ie  Ceftre  com  „unrettbaren 
3c^"  für  6ie  Deutung  imprefrioni|lifd)en  iBcjlaltens. 

IDie  früb  6en  €in6rucf66id)tern  6ie  J-'rage  nad)  6er  €inf)eitlii^fcit  6e8 
3ct)8  aufging,  beincifl  fjofmannatbals  (frftling  „®e|lern"  von  1S91.  €in 
'2lnroalt  6e8  unrettbaren  3cf)8,  6em  nur  6aä  ^eute  für  icabr,  6a3  (Beflern 
für  Cüge  gilt,  erfährt  in  6em  'Jlugcnblicf,  voo  er  f:cf)  betrogen  fie^t  von  6em 
IPcibe,  6a8  er  liebt,  vodö)t  unpergejjlic^e  lllat^t  6em  (Beftern  innerooftnt. 
€r  wirft  julegt  flrafen6  6en  J^rauen  cor,  xoas  er  felbfl  5U  Beginn  für  fii^ 
beanfprucbt  batte:  6a^  fie  je6eg  (Beftern  für  je6eg  .C^eute  begraben.  0o  febr 
perroan6e[t  ii)n  fein  Sc^merj,  6af5  er  6ie  Überjeugung  üon  6em  raftlofen 
lDan6c[  6cg  3^^^  Kfe'  tt>'e  ein  Vergeben  cmpfin6et.  Scheint  f)ier  6ic  Cragit 
nod)  in  6er  tEatfacbe  ju  rour3eln,  6af5  6aö  3*  "'*'  unrettbar  fei,  fo  lag  ea 
6em  emig  U3an6elbaren,  je6er  neuen  'Jlnregung  bingegcbcnen  I^ermann  Babr 
um  fo  näber,  6a6  unrettbare  ^d)  6icbterifc^  3U  geftalten,  no(^  e^e  er  ITlad} 
gckfen  batte.  3m  „Dialog  com  (Eragifct)en"  (1904)  er3ä^(te  Babr,  6ai 
ci  fic^  lange  mit  6em  ®egentlan6  gequält  t)abe.  (Er  rooKte  einen  ITienfcfjcn 
binjleKen,  6er  feiner  eigenen  Pergangenbeit  fo  frem6  gea>or6en  fei,  6af^  er 
für  Caten,  6ic  er  felbft  einft  Derübt  bat,  6urd)aua  nid)t  mcbr  einftebcn  fönne. 
€r  müf!te  ficf),  vok  er  jegt  ifi,  KöIIig  »ericugncn,  tr>enn  er  Pflichten  erfüllte, 
6ic  er  einft  übernommen  batte.  tOar  6ag  nicht  6ie  Cragif  r>on  Bahr?  eigenem 
3c^)?  (Er  fam  nac^  vergeblichem  211üf)en  3U  6em  €n6e,  6af5  6ie  J^rage  nur 
an  einer  m^t^ifAen  (Beflalt  6ar5u(lellen  fei,  un6  |lan6  ab  r>on  folc^em 
Unternehmen. 
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Der  ginpreffionismu«  begnügte  ficf)  nic^t  länger,  6en  'Jlugenblict  fejl- 
3u^alten.  liberseugt,  6af|  alles  einig  fliegt,  eines  in  bas  anbete  perrinnt 
un6  in  unabläffigcr  üermanMung  immer  nur  rüir6,  nie  ifl,  nertDif^te 
Rlimta  211alerei  alle  (Bren3en  un6  löjle  alles  in  ein  tansenöes  ^flirren  un6 
J^Iimmern  auf.  60  lautete  Ba^rs  Deutung;  fie  30g  6ie  legten  jolgerungen 
aus  6er  '3Ibfi(^t,  6em  Geben  gan3  na^e3ubleiben  un6  eine  Jorm  3U  »erlaffen, 
bie  neben  unö  über  6em  Ceben  ein  @on6er6afein  üon  eigener  (Befeglic^' 
feit  ^at. 

Qlbfe^r  pon  &cr  Cinörucfstunft 
^auptgrun6fa§  6eB  gmpreffionismus  voax,  bas  Deuten  au83uftba!ten. 
■JJlIes  Begriffliche,  mit  6cm  ältere  Runfl  gearbeitet  ^atte,  foUte  r>crfcf)tt)in6en, 
öamit  6ie  Kein^eit  6e8  fünjllerif(^en  (Einörucfs  nidjt  beeinträd)tigt  un6 
6effen  IDie6ergabe  ni(^t  t»crfälf(^t  roer&e.  0ot>iel  neue  teAnifcbe  f7an6griffe 
6er  Cöfung  6er  neuen  fünfllerifcben  '2Iufgabe  6ienrtbar  gcmacbt  n)ur6en, 
6en  Begriff  einer  J^orm  fünjllerifd)en  (Bejlaltens  befcbränffc  6cr  3"iP«ffio- 
nismus  gIeicf)a»of)l  auf  6ie  ITIittel,  6ie  3ur  r>erfinnlicf)ung  6c8  ein3elnen 
(Ban3en  t)on  €in6rücfen  benötigt  »uröen.  €ine  Jorm,  6ie  über  6en  äunft- 
roerfen  fte^e,  6ie  glcic^  6er  g^cenroelt  piatons  ibr  0on6erleben  f)abe  un6 
im  ein3elnen  fiunjltrtert  nur  3U  einer  annä^ern{>en  €rfcf)einung  gelange, 
iDolIte  er  nic^t  3ugeben.  Die  Be6eutung  foldjer  überin6iDi6ueIIen  ,form  ver- 
trat auf  6em  (Bebtet  6eutf(^er  Dichtung  3uerfl  tDie6er  Stefan  (Beorge. 
(Dbroo^l  er  un6  feine  Tln^änger  in  manchem  6er  21euromantif  nabe|lan6en, 
obroobi  üertreter  6e8  ^mprefPonismus  3eitroeilig  fic^  3U  i^m  gefeilten,  f(i)ie6 
er  fiel)  6ur(^  6ie  Strenge,  mit  6er  er  reinfle  (Bejlaltung  6cr  6icbterifc^en 
J^orm  for6erte,  von  6er  fiunft  pielgellaltig  bemeglictier  lErfaffung  6e8  'Jlugcn- 
blicfs.  Döllig  »erroarf  er  6en  üaturaliamus.  €r  ^ielt  i^m  cor,  6af5  er  6urc^ 
6en  Brauch,  geroiffe  begleiten6e  Belegungen  einer  f}an61ung  um  6er  Doli- 
jtän6igteit  roillen  3U  for6ern,  je6e8  IDerf  großen  guges  unmöglicf)  macbe. 
(Beorge  ©ur6e  3U  einem  6er  fiegrcicbllen  Betämpfcr  naturaliflifc^er  Breite. 
€r  naf)m  sugleic^  iliefefc^es  IDunfcf)  nad)  einer  neuen  6eutfcf)en  fiultur, 
neben  6er  alles  menfc^lic^e  un6  fünfilerifc^e  Derbalten  foroobl  6er  Umroelt 
toie  6er  näcf)(ten  üergangen^eit  bare  fiulturlofigteit  ©ar,  als  er|ler  auf.  €in 
ma(f)tt)oller  XDille  gab  fu^  in  it)m  fun6  un6  [teilte  fid)  6er  bingebungsüoUen 
(Empfänglii^feit  6es  3mpreffioni8mu8  entgegen.  1)^  Deuten  tam  in  feiner 
@d)ule  aiie6er  3U  C^ren,  auf  tünj^lerifc^em,  auf  tulturellem,  auf  menfc^licf)» 
fittli(f)cm  (Bebiete.  ^ier  rour6e  mirflicf)  mancf)es  »orroeggenommen,  mas  jegt 


3um  Dutc^btuc^  gelangt.  IXod)  mcrflicbet  i|l  6ct  5ufammen^ang  jtDifc^en 
Tlöolf  £5il6cbran6  un6  ba  (Begentoart. 

3m  3a^re  1 893  »er fuAte  6er  BiI6^auer  ^löolf  £jiI6ebran6  fein  eigenes 
Straffen  3u  rechtfertigen  un6  6en  3mpreffioni8mu8  ju  tDi6erIegen  in  6er 
Schrift  „Das  Problem  6cr  ,forin  in  6cr  biI6en6en  fiunfl".  fjil6ebran6  tpac 
in  fietcm  (Be6anfenau8taufcf)  mit  feinen  bei6en  j^reun6en,  6cm  Itlaler  i^am 
Don  lllarees  un6  6em  ßunftfdjriftfteüer  ßc>nra6  JieMer,  ju  bct  tünjllenf(^en 
0eIbftbe|mnung  gelangt,  6ie  fict)  in  6em  Bucf)c  ausfpric^t.  J^ie6Icr  bcfämpfte 
6en  Kcalismus  com  0tan6punft  einer  i&ealiftifd)en  Crfenntnistfjeorie.  '3Utf 
ibn  fonnten  fic^  noc^  IDegiDeifcr  neucjler  ejpreffioniflifctier  Run|l  berufen. 
ITlarecs  febrte  in  feinen  tDerfen  jurücf  ju  6er  €benmä|igfeit  italienifc^ct 
Henaiffancefunft.  fjiI6ebran6  for6erte  für  6en  Bil6^auer,  »as  üon  lllarees 
für  6en  ülalcr  beanfprucbt  i»ur6c.  €r  »erfocbi  fein  (Blaubensbefenntnis 
mit  unnertennbarer  (Einfeitigfcit.  Der  Bil6baucr  un6  nic^t  blof?  er  fann 
»iel  aus  f^il6ebran68  06rift  lernen,  nur  nicbt  6ie  jfäljigfeit,  auc^  gegen» 
fä^Iic^er  ßunjl  gerecht  ju  a)er6en.  bleuerer  »erfc^ärfter  un6  »erfeinerter 
Sc^ei6ung  6er  2TlögIid)!eiten  tünfi[erifct)en  (Bejialtcns  enthüllt  fid)  f^iI6ebran6 
tDie  Itlarees  als  'Dortänipfer  einer  bil6en6en  Runjl,  6ie  gleich  6er  Bil6» 
^auerei  6cr  Ttntifc  flrenge  Ceftonif,  €benma(i,  (Befc^loffen^eit  6er  cform, 
reine  ,füt)rung  6er  Cinien  cerlangt.  Der  ^"iprefflonismus  ift  in  allem  6aä 
DolIe  (Begenteil  folc^er  llunftübung.  Den  IDünfc^cn  nialerifct)en  '2lu86ruct9 
fle^t  er  fit^erlic^  nä^er  als  riil6ebran6.  f}iI6cbran6  taugte  um  fo  beffer  5um 
IDi6crleger  6er  Ce^re  üon  6er  0i^a6igung  6e8  äunjtoerfs  6urcf)  6ic  übet- 
tommencn  üorflellungen.  €r  »ertrat  6ie  Bel)auptung,  6af?  6er  ITlenfc^  o^ne 
einen  gcroiffen  Befi^  von  ■Dorftcllungen  überhaupt  nicbt  fefjen,  6a^  nur  6as 
neugeborene  ßin6  fo  unnoreingenommen  roa^rnebmen  fönne,  mic  6er 
^mpreffionismus  es  non  feinen  Qlnfiängern  »erlangte.  (Beroifi  be6euten 
£jil6ebran6  un6  6er  JmpreffioniBmus  nur  jtuei  pole  tünftlerifcbcn  Schaffens, 
6ie  bei6e  in  il)rem  0inn  berechtigt  rtn6.  'Jlllein  im  Kat)men  6er  geit  roar 
es  con  ungemeiner  IDic^tigfeit,  6af^  6er  Run|l,  6ie  fic^  immer  au6fc^liefjli(^er 
auf  6en  einen  Pol  eingejlellt  t)atte,  6ie  Be6eutung  öes  an6ern  Poles 
erroiefen  rour6e. 

f^tl6ebran6  n>an6te  fiel)  aus6rücflirf)  gegen  6en  KelatiDismu«,  auf  6en 
fiel)  6er  gmpreffionismus  ftü^en  fonnte.  Der  Tlnfic^t,  6af5  aller  Cinflug 
6er  Dorftellungcn  6ie  fogenannte  21aturroa^rbeit  fälfi^e,  l)ielt  er  6ie  Über« 
3cugung  entgegen,  6a(5  6ie  üor|Mlungen  6a8  eigentlicbe  ©eben  be6ingen. 
l>as  t?ef)en  fä  fein  blof?  mecbanifiber  üorgang,  fon6ern  6ie  üorjlellung 
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allein  laffe  uns  pom  mecfianif^en  '3IugenbiI6  ju  einem  Bil6e  räumlirf)cr 
llatm  iDeitcr[d)reitcn.  'XDer  grun6j"ä§Iicb  beim  >?el)en  auf  ror|lelIungen 
perjic^tet,  gibt  in  IDcrfen  6er  biI6en6en  fiunfl  nur  fümmerliAe  '3tnregung 
3U  räumlicher  Dorflellung.  fjil6ebran&  crblicft  6ie  7lufgabe  bte  bi(&en6en 
ßünjllers  in  i>er  Steigerung  6er  räumlichen  üorfteUung.  Sie  [oU  fic^  im 
äunftoert  ausoiacfjfen.  Sarflellungen,  6ie  auf  6icfe  Steigerung  r>er5ici)ten, 
erfcf)einen  ibm  jlumm.  Iienn  6ie  ^fäf)igfcit,  ju  unferer  J^ormnorftcUung  ja 
fprei^en,  fei  i^nen  tünftlic^  auggetrieben. 

ßünftlerifcbes  Scben  hält  fic^  nac^  Ijil6ebran6  nicbt  blof;  an  6ie 
Dafeingform  eines  (Begenflan6eg,  fon6ern  an  6effen  XDirfungsform.  Iiie 
l>afeinsfc>rm  ift  unabhängig  vom  IDeAfel  6er  €rfcbeinungen;  6ie  XDirfungs^ 
form  ifl  603  Ergebnis  6e0  (Begen(lan6c0,  feiner  Beleu(l)tung,  feiner  Um» 
gebung  un&  6e8  rr»ect)feln6en  0tan6punft8  6e9  Befc^auers.  Unmittelbare» 
lDaf)rnebmen,  ja  fogar  6a8  blofje  €rinnerung8biI6  6er  IDatirnetimung 
»eröen  6er  XDirtungsform  eines  (Begenftan6ea  nicf)t  gercAt.  Dietmefjr  fin6 
6ie  rielfacben  ,formempfin6ungen,  aue  6enen  firf)  6ie  IDirfunggform  3u< 
fammenfe^t,  in  ibrem  roecfifetfeitigen  rertjältnie  jtarf  auf»  un6  jufammen» 
3ufaffen.   ©bne  6ie  f^ilfe  6er  'Dorllellungen  ijl  6iefe  ^lufgabe  niAt  ju  löfen. 

"Die  fiun|l  bat  6ann  6en  gefamten  ■DorftcUungsbefi^,  6cr  in  6cr 
IDirfungsform  eines  (Bcgenfian6a  ficf)  3ufammenfin6et,  nur  aus  6er 
■^Jbflrattion  ins  ßonfrete  umjufe^en,  nur  ein3utlei6en.  Sic  fi^afft  einen 
€in6rucf,  6er  beim  Befcbauer  a»ie6er  ohne  Keft  in  rorllellungsroerte  auf» 
ge^t.  l)er  blofjc  Uaturcin6rucf  hingegen  ift  nocf)  fein  Porftellung0bil6,  6a5 
in  foIAem  Sinne  geeinigt  rcäre.  '^Jlls  abgefcbloffenes,  für  f"^  bep:eben6es 
un6  in  fii^  ruben6es  H^irfungsganjes  p:ebt  6a8  Runftrocrf  6er  Xlaint 
fclbjlän6ig  gegenüber  un6  bat  feine  eigene   iBcfefeIict)feit. 

3n  Pil6ebran68  Cebre  fommt  6a0  „Ding"  a>ie6er  3u  nollen  £bren. 
IDic^tiger  ift,  ba^  ^iI6ebran6  Geben  (o6er  Tlatur)  un6  fiunft  roeit  »on» 
cinan6er  entfernt.  Cbenfo  rer3icbtet  er  auf  6en  Perfucf),  6a8  "Jlugenblicf- 
lii^e  o6er  gar  6a8  Beroegte  feft3ut)alten.  Dagegen  6enft  RiI6cbran6  auc^ 
nic^t  von  ferne  f(^on  an  eine  Run|l,  6ie  blof?  aus  6em  3nncrn  6e8  Hünfller? 
ihre  (Befefeie  holt  un6  6a3  flun|hr>erf  Ie6iglid}  jum  '3lu86ruct  eines  (Beijtigen 
macht.  Um  nad)  I^il6ebran68  QInnjeifung  6ie  IDirfungsform  eines  (Begen- 
|lan6s  3U  erfaffen,  be6arf  es  immer  nocf)  ein6ring(i(f)er  Beobachtung. 

ülit  fjit6ebran68  'JlbfiAten  berüfjrte  fic^  1901  C^eo&or  "21  ITIc^ers 
Schrift  „Dos  Stilgcfeg  6er  poefie".  Sie  cerfocht  6en  Begriff  einer  allge» 
meingültigen  Jorm,  6ie  6em  fünjllerifcfjen  ®e|lalten  ITege  tteift.  Sie  fcf)ritt 
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itii^c»  in  anderem  @inne  über  6ie  Ce^re  ba  3"ip«[|wni8niuö  ijimm.  Sic 
wollte  Didjtung  aus  6er  '2lb^ängigfeit  üon  6cr  biltienöen  fiim|T;  erlöfen; 
uom  21atiiralisinu8  ab  voat  6ic  3)i(^tung  btn  J^ormtoünfc^en  6er  bil6en6en 
Hun|l  iintertnorfen  geinefcn,  ja  ft^on  roeit  friit)er  t)atte  man  it)r  6ie  pnnüc^f 
Qln[d)aulicf)feit  6er  IDcrte  biI6en6er  Runj^  3ugemutet.  IDirflic^  fc^te  jlt^ 
]ne\;cr  nict)t  mit  6en  üorfämpfern  6ev  €in6rucfeEunft  au8einan6er,  fonöern 
mit  älterer  6eutfd}cr  'Jirttjctif,  },nniid}\l  mit  J-'.  (Lb.  Dift^er.  üifcber  un6 
feine  (Befinnungsgenoffen  erblicftcn  in  6en  J5iI6crn,  6ie  unfcrm  Innern 
Sinn  fidj  ergeben,  6a6  eigcntlidje  fünftkrifdje  mittel  6er  Iiicbtung.  ITle^^cc 
leugnete,  6aj?  6urt^  IDorte  überfjaupt  üoUroertigc  un6  fcbarfumfdjriebene 
innere  '2lnj'cbauung8bil6er  geroecft  rDer6cn  tonnen,  6ie  and)  nur  üon  ferne 
an  6ic  biI6t)aften  Sinnesein&rücfe  6er  lllalerei,  6er  piaflif  o6er  6er  Bau» 
funjl:  ^eranreid)ten.  (Blcii^  fjer6er  fe^tc  er  fejl,  6af?  Dicbtung  6urd)  6ag  XDort 
überhaupt  nur  Por|lelIungen  wachrufe,  baf}  fie  angemiefen  fei  auf  6cn 
Torrat  non  PorfteUungen,  6er  in  um  be|te^t.  Jlic^t  'Jlusfüf)rli(^feit,  nic^t 
fjäufung  von  Beobacbtungen  fleigere  6ie  Bil6Iic^fcit  6er  üorllellungen. 
21ur  6er  Did)ter,  6er  6urd)  feine  IDorte  3U  fräftigcm  miterleben  jroinge, 
för6ere  &ie  pn'ilit^c  Starte  6er  üortMungen,  6ie  er  n3ie6erbelcbt.  '^lud) 
Hleiger  ging  gicid)  £jil6ebran6  ins  €infeitige,  aber  er  tennjeidincte  gut  6ie 
bcfon6eren  '^lufgaben,  6ie  fid)  6er  Dic^ttunfl,  6er  fiunjl  6e8  IDortes  un6  6cr 
com  TTorte  errocctten  Porftellungen,  im  (Begenfabj  5ur  biI6en6en  fiunit 
llellen.  Sie  rorflellung  r)oIIen68,  6ie  nad)  6em  üorgang  6er  bil6en6en 
ßunll  6e8  3t"ptefrioni8mu8,  aber  aud}  im  Sinn  6e8  pofitioismua  r»on  6en 
€in6rucf86ict)tern  in  '3Id)t  un6  Bann  getan  rDor6en  mar,  geroann  6urd» 
3Ile^er  tüic6er  noUe  Be6cutung  für  6ie  IDortfunjl:  6er  poefie.  2luf  rafc^e 
IDirtung  oiar  fein  Bud)  nic^t  angelegt.  QlUein  e8  fe^te  ftd)  allmäbti(^  in 
engeren  äreifcn  um  fo  Ieid)ter  6urct),  ate  ja  6ie  Sid)tung  felbfl  r»on  6er 
Breite  langwieriger  naturali|lifd)er  Be'fdjreibung  fd)on  ab^urücfen  begonnen 
^atte.  freute  mir6  überhaupt  an  Stelle  6e8  Creffena  6er  innere  geiftigc 
Vorgang  un6  6effen  Starte  jum  'iluagangapuntt  6ic^tcrifd)en  Schaffens 
gemac^)t.  IDieciel  pon  fold)er  '^Ibfidjt  fd)on  in  !tle^er8  Buc^  bejlef)t,  fc^eint 
6ie  (Begenroart  »ergeffen  3U  t)aben.  Sie  tonnte  mannen  i^rer  (Brun6fäfee 
6urc^  6en  ^inrocis  auf  nieder  bequem  red)tfertigen.  (Er  t)at  lange  vot  6em 
(t,rpreffloni8mu8  einen  wichtigen  Sd)ritt  getan  jur  redeten  I0ür6igung  6et 
tünftlcrifc^en  Qtbfidjten,  6ie  fid)  in  unfern  lagen  jeigcn. 

Der  3mpreffioni8mu8  ^atte  alle  ßunft  einem  einjigen  Stil  unterworfen. 
Die  neuen  JormtDÜnf(f)c  tebrten  ju  6em  Braud)  6e8  6eutfd)en  Ülafr:3i8mu6 


3urüct,  6en  befon&eren  Stil  6er  cinselnen  ßünp:c  un6  ibter  »etfd)ie6cncn 
Betätigunggarten  ju  ergrünfeen.  pauI  Crnfla  Buc^  „I)er  IDcg  jut  ^form" 
rertrat  1906  in  folc^em  6inne  eine  Runjl  6e8  lieuflaffisiemuB.  €r  fclb|l 
fd)uf  3)irf)tungen,  6ie  608  (Blauiensbefenntnia  i>t&  lleutlaffijismus  betnä^ren 
follten.  Sie  inii^en  Don  6er  imprefftoniltifcfjen  fiun|l  aüö)  in  6er  Dämpfung 
6e8  pf^d)oIogifc^en  ab.  Sie  tDi6erfprac^en  6er  nad)gera6e  Ian6läufigen 
JTleinung,  6aß  Darflellung^  »on  @eeIenr>orgängen  in  6er  Dicijtung  mebr 
bc6cute  als  jeglicl)e  (Beflaltung  6er  j^orm.  Crnjl:  berief  fic^  auf  ein  Ifort 
211arcel  Si^rooba:  6en  früi)eren  äünjtlern  tarn  ea  6arauf  an,  6ic  (Bcniütcr 
6er  gufc^auer  o6er  Cefer  ju  betcegen,  6en  neueren  ip:  cor  allem  6le 
Pf\'(^ologie  i^rer  eigenen  ofiguren  tr)icf)tig.  €rnp  tel)rtc  ju  6er  Runft 
früherer  gcit  jurüd,  iiberjeugt,  6aj?  jtcar  aucf)  fie  ITIenfc^en  nac^  6en  5eit- 
gcmäfen  '2Jnf(f)auungen  über  6en  §ufammenl)ang  alles  !nenfd)lid)en 
gebil6et,  fold)c  Ceiflung  aber  niifit  toie  ein  giel,  fon6ern  nur  ala  ein  mittel 
aufgcfaj^t  f)abc.  Die  Urfacbe  6er  IDan6lung  erblictte  er  einerfeita  in  6em 
rerjicijt  auf  6en  (Blauben  an  menfcblicbe  IDillcnsfreibcit,  an6erfeit8  in  6er 
iüat^fen6en  Überjeugung,  6afj  alle  @ittlid)fcit  rclatir»  [ei.  €rnft  f)atte  fn^er 
t«i)i.  Die  Dramatiter  6er  £in6rucf0fun|l  rangen  mit  angefpannter  Kraft 
nac^  JTlöglic^fciten,  Iragif  Dom  ©tan6punft  6er  IDillensunfrcibeit  un6  6er 
relatioeu  0ittlitf)teit  3u  erbringen.  Sic  t»erfu(f)tcn,  mos  cor  i^nen  »on 
an6ern  cerfu^t  vooxbm  mar.  €uripi6e8  neigte  fd)on  5u  flttli(^em  Rela» 
tipi8mu8.  (Ernjl  icei^  6a8  fe^r  a>ol)l  un6  erflärt,  6ie  griec^ifi^c  (Eragö6ie 
fei  ju  €n6e  geroefen,  al8  €uripi6e8  6en  0a§  aufftellte,  eine  un6  6iefelbe 
fjan6lung  fönne  je  mä)  petfon  un6  Umjlän6en  gut  un6  böfe  fein.  XDirtlicb 
bcroiefen  (£rn(l8  €inmän6e  nic^t,  6a^  eine  €ragö6ie  6er  IDillenaunfreibeit 
un6  relatinen  0ittlicf)teit  unmögliA  fei.  Sie  fün6igten  nur  an,  6ag  6ie 
gcit  foltf)er  Cragit  if)rem  (En6e  5ugel)e.  Die  Iragit  6cr  7lu86rucf8fün|llet 
unferer  läge  füt)rt  tatfäd)li(f)  &urrf),  xoas  von  (Ernjl  gefor6ert  roor6en  roar. 
Sie  peUt  firf)  auf  einen  feften  jlttlicf)en  Stan6puntt  un6  mutet  i^reit  ITlenfc^en 
6ic  »oUe  üerantroortung  fittlicber  €ntfcbei6ungcn  ju.  Sie  Dcrjic^tct  jugleic^ 
auf  eine  Pfvd)ologie,  6ie  um  i^rer  felbft  roillen  in  6cr  (Eragö6ie  f)errf(^t. 
(Ernjl  fan6  (Bejlnnungsgenoffcn  un6  mittämpfer.  S.  Cublinffi,  6er 
1904  in  feiner  „Bilans  6er  I]lo6erne"  bloji  gegen  6en  Tlaturaliamus  jlc^ 
ge»en6et  batte,  trat  1909  mit  feinem  Bud)  „'3Iu8gang  6er  mo6erne"  üöUig 
auf  €rnit8  Stan6punft.  älafjlfd)e  Run|l,  Stilfunft  rcoUte  er  an  6ie  SteUe 
pon  naturali8mu8  un6  ^mpreffionismus  gefegt  roiffen.  €r  jleigerte  €rnjl8 
(£inrt>än6c  3ur  ^for6erung  einer  neuen  f^ntbetiftf)en  Runft.    Das  '2lUtag8- 
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leben  biete  nur  @tüch»etf,  üeceinjclung,  gufammen^angloftgfeit,  Rünftclet, 
ßonpention.  Die  ßunfl  aber  foUe  ein  jufammenfaffen&eg  Ceben8biI5  geben, 
folle  bas  Ceben  3eigen  o^ne  6ie  t?crun6eutlic[ien6e  Decfe,  bk  6er  '^lUtag  über 
bai  Ceben  lege. 

rielleicbt  för&erte  no(^  fräftigcr  als  ärnjls  un6  Cublinffiß  Bücf)er  6ie 
fc^arffinnige,  aber  rein  beoba(f)ten6e  TIrbeit  Hid)ar6  ^amanna  „Der 
gmprefftoniamua  in  Ceben  un6  äunjl"  r>on  1907  6ie  Übera)in6ung  6er 
(Einörucfafunil.  Jlur  am  'Jlbfc^Iuf?  einer  Betcegung  tcar  6eren  IDefen, 
roaren  voi  allem  6eren  fün|llerif(^e  ülittel  fo  fe|l  5U  faffen,  roic  e» 
fjamann  tat. 

6o  fct)ien  6ic  ganje  imprefflonifüfc^e  Hic^tung  un6  mit  it)r  6er 
Kealismue  6ea  19.  3abr^un6eit8,  bi\\m  legte  j^olgerang  fie  roar,  fc^on  am 
(En6e  angelangt  3u  fein.  Dem  Healiemua  un6  Pielen  feiner  'ilbficfjten  fam 
eine  Bewegung  ju  ^ilfe,  6ie  pc^  3unäc^|l  gegen  6ie  imprefftonijlif(^e: 
Xiiiitung  a»cn6ete,  i^rer  mittel  aber  un6  befonöera  naturaliptfdjer  Dar» 
fteüungsmeifc  niifjt  entriet.  Der  3mpreffioniamua  batte  6auern6  engen  2ln- 
fc^Iuf  an  6a8  ■:3lualan6  getoabri.  iBIeitbroo^l  roar  er  aud)  6en  i£in6rücten  bet 
engeren  ^eimat  eifrig  nacbgegangen.  lllit  IDillen  roar  er  bo6en|'län6ig  gcroefen^ 
loie  6aa  !tlo6efc^Iagmort  lautete.  Die  IDiener  aua  Babre  ßreia  fuc^ten 
gleich  i^rcm  Vorläufer  Saar  6ie  Stimmungen  TDicne  au85ufii)öpfen.  fjaupt- 
mann,  6er  feit  6em  Jrüf)naturali8mu8  mit  feiner  geit  uorgcfc^ritten  nsar, 
rocilte  immer  noc^  gern  auf  6em  Bo6cn  feiner  fdjlefifc^en  fjeimat.  €8  toar 
ni(^t  ganj  geregt,  6a|  6ie  Pcrfeditcr  einer  6eutfc^cn  f^eimatfunfi,  6ie  um 
1900  if)ren  S(blacf)truf  ertönen  liefen,  6ie  „»iencrifdjen  Jeinfc^mccfer"  nur 
6roIIig.5ierlic^  fan6cn  un6  \i<i)  gegen  l7auptmann  ipembctcn.  Sie  empfan6en 
Berlin,  6aa  ja  freilief)  mebr  un6  mcbr  amerifanifd)e  Cebensgeroobnbeiten 
annahm,  mie  einen  fjort  un6eutf(^en  IDefene.  Sie  üer6ac^tcn  6en  Ccitcrn 
un6  6em  publitum  6er  Berliner  Bühnen  6ie  Heigung,  ßunft  aller  üölfer 
ebenfo  eifrig,  ja  bingebungsüoller  ju  pflegen  ale  6ie  6eutfc^e.  „Coa  üoii 
Berlin"  lautete  einer  6er  Scf)Ia(f)trufc  6er  fjcimatfunft.  f^auptmann  mar 
trog  mani^er  Hücffc^Iägc  6ocf)  6er  erflärte  Ciebling  Berlina.  So  muffte 
er  c8  jegt  entgelten,  6afj  er  feine  Bcroun6erer  nic^t  ^u  fieimatlic^em  fiunjt' 
gefü^I  ant)ielt.  Da^  er  gabr  für  3afjr  mit  einem  neuen  Stücf  auf  6cr 
Berliner  Bü^ne  crf(f)ien,  empfau6  man  roie  ■Deräuj|erli(^ung  feiner  äunfl. 
Tlla  ob  grofje  Dramatiter  ea  nic^it  längjl  fo  gehalten  Ratten. 

1900  lief?  6er  fdjroerblütige  un6  leljr^afte  €If äffer  Jrig  Cien^ar6  feine 
Slrcilf(f)rift   „Die  üor^errfiijaft  Berlina"   erfcbeincn,   um  6iefer  Por^err» 
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fcbaft  ein  dnbe  ju  madjen.  €in  Jo^r  [päter  iDie6cr^oIte  feine  J^aflcnpte6igt 
„Citeraturjugen&  von  t)eute"  bk  glei(^en  üortDürfe.  €r  flagte,  6ag  Citcratut 
Berliner  0alonfac^e  gctcoröen  fei.  riitfit  6et  putefcftlag  6er  üoltsfeele 
matf)e  fid)  in  unferer  DiAtung  fühlbar.  Cienf)ar6  felbft  entfcf)ie6  fiä)  für 
bas  üolf  gegen  6ie  Citeratur,  für  2nenfd)entum  gegen  bcn  ßünftler,  für  bie 
Pcrfönlidifeit  gegen  6ie  (Ecc^nif.  ^^tri  \ä)\o\}  pd)  fiebbcle  unmittelbarer 
I^eimatgenoffc,  &er  IDcffcIburener  Ql6oIf  Bartels,  an. 

I)ie  I^eimatfunft  sielte  junädijl  auf  örtliche  ^tuseinan^erlegung  6er 
i>eutfd)en  Did)tung.  3m  (Pcgenfatj  ju  ^franfrcid)  voat  C8  immer  3)eutfc^' 
lanfes  Braud),  aber  autb  I^eutf(^Ian68  6tärfe  geroefen,  6af^  fein  geijligea 
Ceben  un6  feine  Runjt  fid)  nid)t  auf  eine  grofje  Qaupt(la6t  cingefd)ränft 
t)atten.  Berlin  erf)ob  autb,  fo  trticbtige  '^Inrcgungen  feit  bivx  IS.  3ßt)i'bun&et:i 
von  Berlin  auf  geiftigcm  un6  tün|llerifd)em  (Bebtet  ausgegangen  rraren, 
bis  1871  nicbt  6cn  'ijlnfprucb,  6ic  Jübrung  allein  in  6ie  ^an6  ju  nehmen. 
Der  neuen  Heid)»l)aupt(la6t  fam  3U  ^ilfe  6ie  ausgefprocbene  Tleigung  6c8 
riaturalismus,  feine  2)id)tungen  auf  6em  Bo6en  einer  IDelt(la6t  anjufteöeln. 
Dann  f)atte  fid)  Berlin  3uerft  jum  Ilaturalismu»  befannt;  Berliner  Büt)nen, 
bk  neben  un6  naä)  3bfen  &em  6eutfd)en  llaturalismu?  fid)  öffneten,  batten 
fcbaufpielerifd)  fo  '2lusge3eid)netes  geleiftet,  6aj?  6ie  altberübniten  C^eater 
Deutfcblanbs,  fogar  bai  IDiener  Burgtbeater,  fid)  überflügelt  faben.  Bal6 
iDur6e  es  nottrenfcig,  nicbt  nur  als  Dramatifer  fic^  juerft  in  Berlin  }U 
bewähren,  cl)e  auf  Tlnerfennung  an  anderer  Stätte  gerechnet  rtteröen  imrfte. 
3n  Berlin  tuarcn  6ie  mic^)tig)len  r>erleger  un6  bk  grofjen  geitfc^riftcn  5U 
^aufe,  6ie  fic^  ba  jüngften  Dichter  annahmen.  IHünc^en  n>al)rte  noc^  einige 
eelbftän6igteit.  ^Illein  bas,  neue  IDicn  6e8  3mpreffionißmu8  lie^  feine 
@cf)öpfungen  lieber  in  Berlin  als  6aheim  erfi^einen.  Dem  gug  6er  §eit 
naä)  einer  lUechanifierung  6cs  Cebens  fam  6er  Berliner  Betrieb  entgegen. 
3fi  6ocf)  211e(^anifierung  nirgcn6  auf  6eutfc^em  Bo6en  fo  unbe6ingt  6urc^- 
ge6rungen  roie  in  Berlin.  Dichter  Berlins,  -6ie  jur  äritif  il)rer  geit  neigten, 
»errieten  felbfl,  mc  med)anifc^  6as  Citeraturleben  betrieben  voatb,  un6 
erajecften  6cn  Tlnfc^ein,  6af5  (Befcf)äft8tniffe  rcic^tiger  feien  als  e^rlic^es 
äönnen. 

3m  Rompf  gegen  6ie  unabtr»en6baren  2ni§ftän6e,  6ie  fn^  in  6em  über« 
eilig  emporfleigen6en  Berliner  Citeraturleben  geigten,  roiefen  6ie  üorfämpfer 
6er  f^eimatfunft  mit  Kecl)t  auf  6ie  alten  un6  guten  (Duellen  6eutf(f)cr 
Di($tung  ^in.  Jreilic^  entgingen  auch  Pc  nidjt  &er  ®efal)r,  6ie  immer 
eintritt,  i»enn  gegen  eine  Did)tung,  6ie  im  IDettfampf  mit  6cr  IDcltliteratur 
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3U  t)oben  gielett  (Itebt,  noltsmäfucjcs  I)ii^ten  gefor6ert  voiib:  ein  ijerab» 
pcigen  ifl  3U  bemerfcn,  5uge|län6iufj'c  fünpicrifcbcr  un6  gebanflicber  '^(rt 
treten  ein,  6ie  '^Infprücbe  an  ^te  geijüge  un^  fcclifc^e  iiultur  t»eröen  ein- 
gcfcbränft.  lllit  r»oI(cr  i3(^ärfe  hatte  einft  ITilbelm  öc^legel  tiefe  €inbufjen 
gefennjeiAnet,  als  er  von  feinem  geliebten  un6  oerebttcn  Ce^ret 
J3.  "21.  Bürger  ju  berichten  ^attc  un6  von  6em  lüunfc^e  6eg  ©ängers  6er 
„Cenore",  Diebtungen  ju  fcbaffen,  5ie  6em  teutfcben  üoltc  in  feiner  ganjen 
Breite,  aber  ani)  bis  in  bk  tiefften  ©c^ic^ten  ^inab  »erftänMid»  roären. 
©cblegel  batte  nicf)t  nerfc^miegen,  tr>ie  fe^r  Bürger  &urrf)  foIrf)e  "^Ibficbt  pt^ 
felbft  auf  eine  abfteigcnte  Bahn  gedrängt  Ijabc.  Die  ßeimattunjl  legte 
freilief)  weniger  XDert  fearauf,  5um  ganjen  Dolt  ju  fprec^en,  ala  bas  ganje 
Pdf  ficb  ausfprecben  ju  laffen.  Qlllein  uin  ibrem  ®run6fag  treu  ju  bleiben, 
br.tte  fic  üiel  ju  berichten,  t»a8  allgemcintnenfchlidj  Kon  geringer  Be&eutung 
roar.  6ic  Derfinnlichte  f»ie  feelifAe  Eigenart  von  Deutfdjen,  6ie  big  6ahin 
n.>enig  c6er  gar  nicf)t  beachtet  rourten.  @ie  trieb  ba\)tt  0eeIenerforfcf)ung  nocfi 
3u  einer  geit,  als  fich  6eutfd)e  Dichtung  6er  Pfvchclogie  allmählich  5U  ent= 
fcljlagen  begann,  "©ie  ging  nur  betDuf;t  dou  6er  ©eete  öes  einjelnen  3UV 
Seele  6e8  Volts  mib  feiner  Stämme  meiter,  trieb  tueniger  3n6ir>i6ual- 
pf^ct)oIogie  als  ■DöIferpf\icbologie.  Das  6iente  immer  nodj  6cn  ©iffenfciaft" 
IiAcn  '2lbfichten,  6ie  von  gola  6er  Dichtung  jugeroiefen  rDor6en  roaren. 

Die  fjeimatfunjl  för6erte  einen  ITlipraucf),  6en  febr  einfiAtig  fc^on 
üurnDater  3ahn  in  feinem  „Deutfctien  Dolfstum"  non  1810  gegeifjelt  hatte. 
€r  eiferte  gegen  6cutfcbe  Can6smannfchaft8fu(f)t  un6  6eutfcbe  Tölfleinerei, 
gegen  6en  '^Iberglauben,  6ie  eigene  €r6fct)oUe  für  ein  'Dolfsgebiet  an5u- 
fcben  un6  6ie  an6ern  lllitpölfer  un6  3n»ölfer  6e8  (BefamtDoIts  neben» 
buf)Ierifc^  an3ufein6cn.  3^'^ff"''^^  (Bottt)e[f,  im  heften  0inn  6e8  tDortes 
geroij^  ein  ^eimatfünftler  »on  hof)em  Hang,  traf  mit  3ahn8  'Dormürfen  fa|l 
roörtlicl)  uherein,  als  er  1846  „Jafobs,  6es  f}an6t»ert8gefellen,  )Dan6e« 
rungen  6urd)  6ie  @(^aiei3"  Dorlegte.  Jafob  i|l  unglücflich,  t»eil  iDenige 
«Tagereifen  von  feiner  fjeimat  6ie  IDürfte  fchon  an6er8  riechen,  6a8  Bier 
fctson  an6er8  fc^mectt;  un6  toas  an6er8  ift,  fin6et  er  grun6fchlecf)t. 

Bartels  übertrug  6ic  Can6smannfc^aft8fuc{)t  fogar  in  6ie  Darftellung 
6er  (Befcfjichte  6eutfcfaer  Eiteratur.  (Er  fab  alles  com  (Befic^tsmintel  XDeffel- 
burcns.  3^"  begün|ligte,  &af  6er  grofje  IDeffelburener  tjebbel,  auf  6en  er 
fi(^  immer  berief  un6  6effen  IDerturteile  ihm  unbe6ingt  für  riditig  galten, 
?u  t)öherem  <5tan6punft  hinaufgeftiegen  tcar.  Die  fraftwolle  Cinfeitigfeit 
r^cbbels,  6ie  notroen6ig  ju  ungerechten  Urteilen  führen  mufite,  fehlen  Bartels 
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ni(f)t  5U  frören,  ©tto  Cu6tDig,  6et  boä)  htm  (BlaubettBbefenntnia  eines  üor' 
fämpfers  6er  ^eimatfunj!  bejlens  entfptectien  follfe,  litt  in  Battela'  Betrach- 
tung unter  Hebbels  üerurteilung.  Die  unleugbare  €atfad)e,  5a|j  ein  großer 
leil  6er  Did)ter,  6ie  feit  1885  an  einer  Umgejlaltung  6cr  6euti'cf)en  Citeratur 
tätig  roaren,  6em  3u6cntum  entflammte,  i»ur6e  von  Bartels  3uer|t  auf- 
geseigt.  Cei6er  na^m  er  6ie  t)od)n)i(t)tige  J^rage  nur  vom  etan6punft  6ct 
21blef)nung  alles  jübifcben  (Bcijls  un6  Derfagte  ficb  felb|l  6urc^  foIi^e  unbc= 
6ingte  Verneinung  tiefere  (£infi(f)t  in  ein  neues  Problem  6eutfdjer  üultur^ 
608  ernfte  Beachtung  un6  be6a(^tfame  (Ergrün&ung  for6ert.  Iiber6ies  verfiel 
Bartels  bei  6er  Jeflflellung  6e8  jü6ifrf)en  Qlnteils  an  6er  6eutfc^en  Dicf)tung 
(ein  guter  (Teil  feiner  6icf)tungsgef(f)id)tli(i)en  '2lrbeiten  befrf)äftigt  \i^  nur 
mit  6iefer  Jrage)  in  feltfamfte  Irrtümer,  na^m  perfönlid)feiten  ni(i)tjü6ifc^ec 
"^Ibfunft  für  3u6en  un6  blieb  unfufjer,  rocnn  es  fic^  um  au8gefprod)ene  Der- 
treter  jü6ifc^en  (Beifls  ^an6elte. 

Bartels  felbfi  gab  6a8  Did}ten  baI6  gan3  auf.  Cien^ar6  rang  mit 
oienig  €rfoIg  um  Tlnerfennung.  ©tärfere  Begabungen  festen  6ie  fjeimat- 
fünft  6urc^.  3a  fie  Ratten  it)r  f(^on  'Jlncrtennung  cerft^afft,  als  C{en^ar6 
un6  Bartels  6a8  Rampfroort  fjelmatfun|l  ftifteten.  inerftt)ür6ig  bleibt  fii^cr» 
li^,  ba^  überl)aupt  ^eimatfunjl  wie  eine  neue  fjcil8lcl)re  feit  )  900  Dertün6ct 
n5er6en  tonnte,  ir>äl)ren6  nicbt  nur  aus  6em  geitalter  6e8  altern  6eutfc^en 
Heaüsmus,  fon6ern  aucf)  fc^on  aus  jüngfler  üergangentieit,  etroa  in  6en 
rid)tungen  »on  filara  üiebig,  tücf)tigc  Ceifiungen  einer  ^eimattunjl  üor- 
lagen.  0o  fei  aurf)  bier  6er  Begriff  Xjeimatfun(t  nirfst  eingeengt  auf  6ie 
tlcinc  Partei,  6le  6em  TDorte  ^eimattunjl  jiärteren  Rlang  liel),  fon6ern  aus» 
ge6e^nt  auf  alle  !Dirf)tungen  gleicher  un6  r'ertt)an6ter  HiAtung.  Beptigt 
un6  geftärtt  n3ur6e  6icfe  Hirf)tung  aller6ings  6urdj  Cienl)ar6  un6  Bartels. 
Sie  gewann  na6)  1900  an  Umfang  un6  üerbreitung. 

I)ie  fjeimattunjl  flan6  ungefähr  auf  6em  0tan6punft  Haabe8.  @ie 
führte  nocf)  beroufjter  ins  (Enge  fleinerer  (Bebiete  6eutfc^en  Bo6en8.  Sie 
mie6  gleich  it)m  &ie  grojjen  @tä6te.  Und)  fie  faf)n6ete  naä)  6eutf($cn 
}Tlenfd}en  von  eigenroüc^figer  Prägung.  '2lber  fie  »erfnüpfte  6en  lllenfc^en 
enger  mit  feiner  Itminclt.  Sie  begün|ligte  alle  I)iii)tung,  6ie  6cn  (£r6gerui^ 
einer  ein3elnen  6eutfd)en  Can6fd}aft  f)atte.  giiren  IDünfd)en  entfpradj,  6aj; 
fif)n)ei3erif(^e  (£r3äbler  fortan  t»on  Kellers  ei6genöffif(^er  '3lrt  übergingen 
3u  Derfinnlidiung  6er  Son6erbeiten  »on  ßantonen,  ja  üon  Stä6tert  6er 
Sd)aiei3.  Die  bumorijlifcbc  ■lDen6ung,  6ie  —  etma  non  Heutcr  o6er  au(^ 
üon  fü66eutfd)en,  3unä(^|t  Don  ba^rift^en  Dicf)tern  —  beimatliAer  Dichtung 
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gegeben  i»or6en  toat,  genügte  nit^t  me^r  gan3.  pro»in5  für  ptocins  ir»ur6e 
con  etn|ler,  ja  feierl:d)er  fjeimattunfl  ^linjugemonnen.  2Tlun6artIi(^e 
lüenöungen  orangen  immer  3af?Ireidjcr  in  Me  Sprache  6cr  2)id)tungcn  ein. 
Befonöera  madfk  [id)  baz  nör6Iic^|lc  I)cutf(f)Ian6  ge(ten6.  Was  Storm 
gckgentiid)  üerfu(^t  ^atte,  n3ur6e  3U  6aucrn6cr  Übung:  ^ie  €rgrün6ung  6cr 
fc^toerblütigcn  nor&6eutfc^en  Seele,  junäc^lt  6e8  3""'^"I^''^"^  ^^"^  'Jlnmo^ner 
bes  lllcerea.  (Bufta»  Jrenffens  Koman  „3c'rn  ll^l"  »on  1901  jlellte  mit 
6en  £jun6erten  feiner  '2luf(agcn  6en  lauteten  €rfoIg  foldjer  ^cimattunft  6ar, 
fan6  aller6ing8  bei  Bartels  fd)arfe  7lblef)nung.  iicrn^aft  6eutfi^eß  J^ü^Ien 
n)ur6e  r>on  6er  l^eimattunfl  mit  6em  ganjen  Heid)tum  feiner  eigenwilligen, 
oft  ungebärMgen  güge  ausgcfdjöpft  t»ic  nod)  pon  feiner  andern  Hi(^tung. 

2Tlin6er  erfolgrcicf)  blieben  6ie  üerfudje  6er  fjeimat6ic^ter,  altt)eimifc^c 
6futfd}e  Stoffe  für  it)re  fünjllerifc^cn  2lbfic^ten  ju  nu^en.  IDarcn  6iefe 
Stoffe  6orf)  meij!  örtlicf)  nirf)t  fo  enge  umgrenjt,  tcie  ea  6en  IDünfc^en  6er 
fjcimatfunft  entfprat^.  €8  voat  nid)t  »iel  gewonnen,  wenn  Cutf)er  t»egen 
feinea  2lufcnt^att8  auf  6er  XDartburg  ganj  in  ti)üringifi^e  Cuft  getaucht 
»ur6e.  Droljte  ja  übert)aupt  6er  fjeimatfunjl  6ic  (Befa^r,  6a^  fie  6en  €igen- 
ton  einer  Can6fcbaft  an  fid)  fction  für  einen  Eünjllerifcfien  üorsug  nafim. 
8ie  bra(^te  cielfac^  proninjielles,  ni(^t  weil  es  neu  war  un6  fcffcite,  fon6ern 
bielt  6as  proninjielle  für  unbe6ingt  wertDoII,  auc^  wenn  es,  Dorgetragen 
mit  naturaliflifc^er  Breite,  nur  ermü6en  tonnte. 

3m  (Begenfa^  3u  6er  €ntwicttung  6es  3mprefrionismus  un6  ju  6en 
■Derfudjen,  ii)n  ju  überwin6en,  6ref)te  es  fn^in  6cr  f^eimattunfl  weniger 
um  Jragen  6cr  fün(llerifct)cn  Jorm  als  um  »fragen  6e8  Stoffes,  fjeimat- 
tunjl  ließ  fii^  imprcffionillifcb  un6  niditimprcffioniftffcf)  treiben.  Da  auc^ 
|le  auf  Beobachtung  eingeftellt  war,  blieb  fie  notwen6ig  6en  rea(i|^ifc^en 
(Debräuc^en  treu.  Da  »form  i^r  min6er  wid)tig  erfc^ien  als  heimatlicher 
(Behalt,  übernaf)m  fie  unbe6entlic^  6as  locfere  (Befüge  impreffionijlift^er 
Dichtung,  guweilen,  un6  jwar  ror  allem  in  „3örn  U^l"  mifc^te  fie  gegen« 
fä^lic^e  Stilarten  un6  fct)Iug  je^t  6en  Ion  Storms,  ein  an6ermal  fogar  6en 
ton  6et  21icf)t6eutf(^en  Selma  Cagerlöf  an.  'Jim  liebjlen  entwicfelte  fie  6ie 
■Jlrt  eines  6eutfcf)en  Stammes  an  6em  Cebensgang  einer  perfönüAfeit  »on 
ausgeprägter  Stammesart.  Der  €r3ie^ung8roman  wur6e  6aljer  bcfonöers 
gern  »on  6en  fjeimattünjllern  gepflegt,  o^ne  6a§  »fragen  6er  (Erjietjung  fo 
ftart  fitf)  betätigten  wie  in  (Boet^es  „Celjrja^ren"  un6  in  6cren  langem 
(Befolge,  etwa  aud}  im  „(Brünen  ^cinri(^".  (£s  follte  £cben  nur  üerfmnlidjt 
un6  nicfjt  ge6antlic^  ge6cutet  wer6en.    perfonenreic^  wie  in  (Boet^es  un6 
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in  fiellcrs  Homan  mat  bk  Umgebung  bez  ^cI6en;  galt  ea  boä)  6ie  IDcIt 
5u  rcrgcgcnroärtigen,  in  6ct  er  ficf)  betoegte.  Don  gola,  6em  wegen  6er 
Cebrc  von  6er  '^Inpaffung  6ie  Umtüclt  [einer  (Beflalten,  ba&  Jllilieu,  tcicbtig 
toaz,  lernte  auci)  5ic  fjeimatfunfl  gan3  gerne. 

Unleugbar  glücften  it)r  fefir  ciele  ibrer  üerfucbe.  3a  itir  6antt  6cr 
6eutfcbe  Koman  einen  guten  Seil  feiner  jüngjlen  !nad)t|lellung.  Ca  »ar 
iiberf)aupt  ©ie  eine  mäblic^e  Beruhigung  6er  ralllofen  Bewegung,  6er  3ag6 
nac^  21eucm,  6ie  feit  6em  Cinfe^en  6e8  6eutfdien  ^laturalismus  geberrfc^it 
^atte.  £in  giel  fdjien  erreicht  3u  fein,  an  6em  ju  tneilen  ea  fii)  lohnte. 

Docf)  fo  wenig  wie  6er  lleutlaffijismue  p.  Crnjls  bradjte  6ie  ^eimat- 
fnn|^  6auern6ea  Beharren.  Tiaz  Chaos,  6aß  fc^einbar  xa  ©r6nung  fommen 
wollte,  fing  unrerfehena  noc^  macf)t»oIIer  3U  gären  an.  l)ie  ^erbe  6cbärfe, 
mit  6er  Bcrnhar6  Shaw,  6er  3re,  un6  'Jlugull  0trin6berg,  6er  0(^we6e, 
6er  Sittlichfeit  ihrer  geit  entgegentraten,  wur6e  non  Jrant  lDe6efin6  no^ 
überboten.  Sie  (Broteefe  cr^ob  6en  Qlnfpruch,  aus  ihrem  8on6erIeben 
herausjutreten  un6  alle  fünjtlerifche  (Bcjlaltung  ju  beftimmen.  l^ie  f(irren6e 
un6  5ittern6e  Bewegti)eii  6e8  3mpreffionismus  6"3lnnun3ios  o6cr  filimta 
erfüllte  ficf)  mit  einer  ßraft,  neben  6er  alle  impreffioni(iif(i)e  fjaltung  fcfawacf) 
un6  weic^mütig  erfcf)ien.  (Breite  (Begenfäge,  ein  ftctes  llnterftreichcn.  Über« 
[leigerung  6e8  Cons,  umfiür3en6e  XDud)t  6cr  (Bebär6e  festen  ficfa  6ur(^. 
Barocf  im  f!rengflen  Sinne  6e8  IDortes  war  608  alles.  Cine  faum  ertrag» 
liAe  Spannung  wur6e  6em  Cefer  3ugemutet.  IDaa  früher  nur  6em  Schauer» 
roman  erlaubt  fehlen,  wur6c  fün|llerifcf)en  gwecfen  untergeor6nct.  lDie6er 
begegneten  p*  Dii^tung  un6  Illalcrei.  Un6  abermals  bot  6aa  '2Iuslan6  feine 
llnterp^ung  an.  Sie  wur6e  gern  angenommen.  „Juturismus"  lautete  6a8 
iDici)tig(te  6er  neuen  S(f)lagworte.  Ca  war  in  3tfllicn  für  "fue  lllalerei 
geprägt  wor6en. 

'2lu8  6ruct8funil 
Die  barocf e  firaftgebär6e  führte  bal6  f)inau8  über  allen  TlnfAluj?  an 
6ie  XDirflic^feit.  So  naturaliftifcf)  fit  3uer(l  tat,  lag  i^r  6oc^  nicht  »iel  an 
Beobactitung.  3^"^  eigentlitbea  j^el6  war  6ie  üifion.  Doi^  6ie  übernatür- 
lichen (Befichte  fliegen  nic^t  wie  im  geitalter  6e8  S^mtbolisniua  überwältigen6 
aus  6em  llnbewufUen  empor.  Sie  wur6en  3U  gewollter  Ceiflung  6ea  (Bei|le8. 
r.un  war  6ie  gelt  reif  für  6ie  beroufit  unwirflicbe,  aller  Ilaturannäl)erung 
entrücfte  ßunjl  6e8  Cjpreffioniamus,  6ic  auf  6cm  Jel6e  6er  bil6en6en  Runjl 
3U  6en  Dreierf»  un6  IDürfelgebiI6en  6e8  Kubiamus  weiterführte. 


mitten  in  6icfe  (Entroictlung  btarf)  6cr  XDeltftieg  t)inein.  (Er  jerrif? 
6ic  Ban6c,  &ie  bie  bo^in  6ie  jüngjlen  l)eutf(i)cn  mit  it)rcn  au8län6ij'rf)en 
(Bcfinnungsgcnoffcn  r>erfnüpft  haften.  €r  lieb  &cn  I)i(btungcn  6er  er|leii 
Rticgsjeit  feie  toucbtige  Sprache  jüngfier  gejicigcrter  Barodtunft.  lllit  einem 
cin3igen  Schlage  fcbien  feie  gefamte  feeutfcbe  l)ii^tung  fic^  einjufiellen  auf 
laute  ßriegarufe.  YWan  voat  über3eugt,  einen  gerechten  üerteifeigunggfricg 
gegen  tücfifcbe  Jeinfee  3U  führen,  i>ie  feit  langem  l^eutfcblanfe  eine  fc^mere 
Demütigung  jugefeac^t  tiattcn.  Ulan  tnar  ebenfo  überseugt,  feaf;  feie  Jeinfec 
mit  Unrecf)t  unfe  in  greifbarem  lüifeerfpruc^  3U  einleucf)tenfeen  üatfac^en  feen 
Potrourf  erlioben,  in  Deutfdjianfe  f)abe  eine  friegelüfierne  fiafle,  t)abe  feer 
„lllilitariemua"  allein  feie  gügel  in  feen  fjänfeen  unfe  trage  feie  @(f)ulfe  am 
ßriegc.  21otb  toer  auf  feeutfdjem  unfe  befonfe.era  auf  öjlerreid)ifc^em  Bofeen 
niandjee  üerbefferunggbefeürftig  befunfeen  ^atte,  oar  fic^  je^t  »or  allem  feer 
(Bröfje  fecs  i£rreid}ten  bemufjt  unfe  tüollte  es  fd)üfeen  unfe  üor  Untergang 
benjafiren.  I)eutfd)e  äultur,  feeren  (Brenjen  unfe  0d)n3ä(t)en  längfl  üielen 
fenntiid)  geroorfeen  roaren,  erfc^ien  jet5t  roie  etroae  menfcf)Iid}  ungemein  IDert- 
rollca,  lüertüolier  ala  feie  ßultur  feer  (Begner.  3ung  unfe  fraftüoll  fiiblte  fid) 
roiefeer  feer  Deutfc^e  unfe  meinte,  gegen  abgeroirtfc^afteie  unfe  serbrödeinfee 
Cebenegebarung  ju  tämpfen,  a^enn  er  fic^  mit  Jranjofen,  €nglänfeern  unfe 
Buffcn  ma)5.  (Er  ocrfeac^te  feiner  jüngften  üergangenbeit,  feafi  fie  nur  feen 
gplitter  im  eignen  "Jlnge  unfe  nicbt  feen  Balfen  im  QInge  fees  'Jluelänfeera 
babc  fcben  rooKen.  Dae  IDort  »on  (Bcibels  „I^crolfesrufen",  feaf^  am  feeut» 
fcbcn  IDefen  einmal  nod)  feie  IDelt  genefen  möge,  cntfpracf)  üöllig  feer 
©timmung  feea  äriegaanfangs. 

6oId)em  fcf)ier  unerwarteten  'Jluffc^roung  feea  Dölfifdjen  (Bcfii^Ia  roar 
e?  gans  uncerfiänfelicf),  rocnn  feas  fcinfelic^e  Qluslanfe,  junädjfl  ^franfreicf), 
uerfidierte,  es  fämpfe  für  feen  (Befeanfen  einer  freien  lUenfi^^eit  gegen 
fecutfdie  inaditgelüjle,  feie  feiefen  (Befeanfen  beferobten.  Unfe  rceil  feiefes 
6c^Iagroort  unnerflanfeen  blieb,  unterfcfjätjle  feer  3)eutfd)e  feie  Itladjt  fees 
Ceitgcfeanfens  feer  Jeinfee.  '^l)m  xoav  aud)  no&f  »erborgen,  feaji  feer  ebrlid)en 
■^Ibpcfjt,  feie  (Bröfjc  feer  tjeimat  gegen  feen  J^einfe  3U  fd)üfeen,  nid)t  gleicbe 
UVrbetraft  innca»of)ne  tcie  feer  Jfeec,  in  feeren  Dienft  fi*  ^ßs  gegnerifcbe 
Qtuslanfe  ftellte,  toefeer  fea^eim  no<i)  ferauf^cn.  Die  Jeinfee  forgten  auc^  aug= 
gicbig  feafür,  feaf?  ibre  Qluffaffung  feer  Cage  adein  ins  IDeite  feringc.  Der 
Deutfcbe  fat)  fid)  plöfelid)  üor  feer  n)clt  angetlagt  als  gcinalttätiger  Sc^äfeiget 
feer  lllenfcbf)eit.  TDirflic^  nat)m  eine  ganse  lüelt  von  lllifjgünfligen  feie 
■^Inflage  »ie  bare  lllünje  ^in.    Deutfdjlanfe  unfe  feeffen  Bunfeesgenoffen 
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be!ämpfen  fct)ien  if)t  ni^t  nur  aua  (Brün6en  6er  politit,  aud)  6cr  ©ittlit^teit 
bk  roaf)re  "Jlufgabe  bes  "ilugenblicfs  3U  fein,  künftige  Jorfc^ung  toirö  »lel 
lllü^e  ^abm,  roenn  fie  cntf*ci6en  foH,  xoe\ä)tn  llnkil  guter  (Blaube,  reellen 
bIo§  gef^icttes  l^efeertum  an  6icfen  (Befinnungen  Ijalte. 

Die  21ot,  6ie  jä^  über  602  üaterlanö  getommen  roar,  6rängte  aud? 
lllänner,  6ie  bia  6abin  bae  XDort  Daterlanö  taum  in  6en  3Tiun&  genommen 
batten,  3U  unbe6ingten  Betenntniffen  für  6ie  £jeimat.  Den  Rriegern,  6ie 
6rau§en  i^r  Blut  opferten,  follte  ba&  erbebende  BeiDujjtfein  gefAcntt  n5er6en, 
6a|  6ie  Cräger  6e8  6cutfd)en  (Beifteg  mit  ganjem  fjerjen  binter  ibnen 
|lan6en,  bereit,  ibncn  feelifct)en  Hücft)alt  3U  leiten,  jugleic^  6ie  (Brö|e  un6 
Be6eutung  ibrer  2lufgaben  einbringlirf)  6ar3ulegen.  3"  gcbunt^ener  mb 
ungebun6ener  He6e  ging  6er  2lufruf  ju  unentroegtem  Duccblialten  aus  6er 
^cimat  an  6ic  »front,  fjier  traf  er  auf  flatfen  IDi6erbaü.  J^eI6graue,  6ie 
an  6en  erflen  ©dilai^ten  teilgenommen  Ratten  un6  6ann,  6urcf)  fi^roere 
@(bä6en,  &ie  fie  fiA  im  fiampfe  bolten,  i»ie&er  in  6ie  fjcimat  3urücfgefüljrt 
»or6en  icaren,  beriditetcn  üon  6en  gewaltigen  Ceijlungen  6eutfc})er 
0o{6aten  un6  ifjrer  Derbün6eten.  Ille^r  un6  me^c  je5oc^  fe^te  fK^  6ie 
Übcrseugung  6urd),  6a|5  ge6ructte  IDorte  neben  6en  Caten  6er  ^eere  taum 
noc^  »on  Be6eutung  roaren. 

Die  Rriegsliteratur,  &ie  anfanga  ins  Unermejilid)e  firf)  aug3u6e^nen 
festen,  ebbte  aUmä^Iii^  ab.  Cauter  liefen  fic^  jefet  6ie  (Begncr  6c8  Rriegcs 
»ernef)men.  3t)nen  tarn  6ie  fcbroere  Sc^ä6igung  3U  fjilfe,  6ie  tro^  allen 
Siegen  6er  ülittelmäcbte  in  einem  ärieg,  6effen  €n6e  a>eiter  un6  immer 
roeiter  binauarücfte,  6em  2TIenfd)en  un6  feinen  geifHgen  Tlnfprücben  er- 
tPuc^B,  6ann  6ie  traurige  €ntfittli(f)ung,  6ie  6ur(b  6ie  üble  roirtfc^aftlic^c 
Cage  6er  2TiitteImätf)te  erbracht  tBur6c.  Dor  allem  ftellten  firf)  öjtecreicbiftbe 
Dichter  auf  6ie  Seite  6er  grun6fäp(bcn  ßriegsgcgner  un6  'Jlnroälte  6cr 
JTIenf^enterfö^nung.  Um  6en  IDiener  Se^riftfleüer  Karl  firaus,  6cr  feit 
langem  mit  fd^arffinniger  Dialeftit  6ie  f^roaAen  Seiten  aller  bcrrfct)cn6cn 
Cagesmeinungen  bcfcf)6et  un6  im  Dicnjle  6iefer  2lufgabe  feine  gcitft^nft 
„Die  Jacfel"  ^erauegegcben,  »ielmelir  3um  gröfjten  ücil  fclbft  gcfcbrieben 
batte,  fammelten  ficb  junge  öfterreiibifc^e  Dichter,  6ie  mit  ibm  6em  Kriege 
tDi6erfagten.  Sie  sätilten  6urif)n)eg  3um  Cjprefl'ionismus  un6  rDan6ten  flA 
mit  ßraua  gegen  6ie  ö(lcrrei(^ifct)en  Ditbter  6er  älteren  S(bi(^t,  6ie  im 
»aterlän6if(^en  Sinne  6en  "Jlnfgaben  6e8  firiegg  gere(i)t3uroer6en  fuc^ten. 
§u  Berlin  erflan6  i^nen  Bun6e8genoffenf(i)aft  auf  fünfllerif(f)em  roie  auf 
politift^em  Bo6en  in  6er  §citf(^rift  „Die  'Jlftion",  6ie  feit  1911  erfc^ien, 
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im  Stieg  mit  üotlet  €ntfc^ie6enfjcit  auf  feie  0eite  6cr  rücf^altlofcflen 
Jric6en8fteun6e  un5  einer  nic^tnölfifc^cn  Politit  trat.  'Jluafetucfstunjl:  unö 
ßricg8gcgnerf(^aft  Derfnüpften  fic^  enge  miteinanöer. 

3m  Cager  6eutf(f)er  firiegsgegner  fc^te  fn^  mefir  un6  me^r  ein  Bilö 
uon  6cnt  gufianö  6et  IDelt  un6  Deutfc^Ianöa  6urrf),  feaa  6en  6eutj'($en 
"Jlnric^ten  com  Rriegsanfang  gtünölid?  tDifeerfprac^.  IDieöer  fing  man  nac^ 
altem  6cutf(^cm  Braui^  an,  6ie  Dinge  mit  6en  Tlugen  6e3  'Jlualanöa  3U 
fef)en.  Ilirfjt  blojj  &i)xoä<i)i,  nic^t  blofi  gufammenbrei^cn  6et  riemcnfraft 
xoat  bk  üotausfe^ung,  norf)  toenigec  bIo§  Datetlan6sfcin6[icf)e  Tlbpc^t  06er 
6er  IDunfc^,  einen  gefiederten  llnterfc^Iupf  3U  getninnen,  roenn  Deutfc^Ianö 
6en  firieg  petlieren  foUte.  Tielme^r  tat  ein  unroifeerjlcljlic^ea  Bedürfnis 
mit,  im  IDirrfal  6es  2lugenblict8  ju  jlic^^altigen  Hberjeugungen  fic^  6ur(^- 
3uringen  un6  alles  auf3ugeben,  toos  toie  ©elbfttäufc^ung  ju  faffen  iDäre. 
®era6e  i»eil  Deutf(f)c  in  6er  Stimmung  6e8  firicgsanfanga  0eIb(ltäuf(^ung 
gitterten,  tneil  fie  überfeiea  erfennen  mufften,  toie  narfi  einer  langen  Hei^e 
6eutfi^er  €rfoIgc,  6ie  freilief)  ju  feiner  cn6gültigen  i£ntf(^ci6ung  führten, 
DOrt  ein3e[ncn  6er  »aterlän6if(^e  "^luffc^roung  6ea  ßciegsanfanga  3U  einer 
Uberfpannung  6e8  (Be6anfen8  6er  ITiac^tpoIitif  roeitergetrieben  n3ur6e,  fe^te 
je^t  in  roUem  XDi6erfpruc^  3ur  anfänglii^en  üerflärung  6cutfct)er  5ujlän6e 
eine  Prüfung  ein,  6ie  fc^arfer  mar  ata  alle  filtern  üerfucf)e,  lllängcl  6e8 
6eutfc^en  XDefena  3U  crtennen.  Dicfclbe  6eutfc^c  fiultur,  6ic  3U  ßriegabeginn 
i»ie  etroaa  ^eiligea  t»ett)crtlic^t  aior6en  toar,  6ie  6amale  um  je6en  pteie 
erhalten  roeröen  follte  (aud)  3um  fjeil  6er  übrigen  IDelt),  n)ur6e  nie6riger 
un6  nie6riger  bewertet.  Qllte  Qlntlagen  erwarten  3U  neuem  Cebcn.  @ie 
©ut6en  baI6  übertönt  Bon  neuen. 

IDer  a>ie  Katt)enau  un6  6effen  (Befolge  Kon  6en  (Befahren  fpract),  6ic 
6urc^  6ie  fortfc^reiten6e  lllectianifierung  fid?  ergaben,  6ac^te  nic^t  nur  an 
6eutfcf)c  guftän6e.  Jiefe  (Befahren  bellan6en  gan3  fo  für  6ie  Jein6e;  ja  für 
"Jlmerita  rootjl  norf)  mebr  ale  für  €uropa.  Dennorf)  tiang  ea  je^t  fo,  ale  fei 
ror  allem  Deutf(^Ian6  6cr  I^ort  entgeifleter  ITle^anifierung,  fei  ^ier  am 
toenigften  6er  gei|lbin6en6e  ITiaterialismua  übertriun6cn.  (Bera6e  roeil  6ct 
Deutfi^e  gern  pon  feinem  36eali8mua  re6c,  auf  iljn  po(^e,  it)n  gegen  Hidjt- 
6eutfrf)e  auafpiele,  jlelle  firf)  6ie  J^rage,  tüiemeit  erf)ter  gfecaliamua  in  Deutfc^« 
lan6  noc^  befiele,  mietoeit  6a8  IDort  36eali8mua,  6urc^  langen  (Bebrau(^ 
abgenu^t,  nur  nod)  ein  ©cfiall  o^ne  '^ni)aU  fei. 

^ai)  6iefe  Jrage  mar  fc^on  »or  6em  XDelttrieg  aufgeworfen  ujoröen. 
Deutfc^e  taten  6aa;  mit  jlärterm  nact)baU  ^atte  6er  Jran3ofe  Komain 
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KoIIanb  in  feinem  cielbänöigen  Homane  „3ean  £f)riflopf)e"  (1904 — 12) 
6ie  Detäufetlicbung,  ja  Me  Stoffbegeij^ecung  bcs  fogcnannten  6eutfc^en 
36eali»inu8  cntt)üllt. 

Honiain  KoIIan6a  Homan  fü^rt  &cn  CebenstKeg  eine?  öcut[rf)en 
ITiufifcrs  »or.  güge  Bcet^opens  un6  f?ugo  IKotfs,  6e8  IDablöftetteic^ets 
un6  6ea  geborenen  (Ö|lerreicf)et0,  fm&  üerinettet.  ITlit  unwerfennbarer  '31b» 
fidjt  ijl  ein  üertteter  6er  Kid)tung  6eutfcben  Schaffens  geroäblt,  6ie  im  7h\S' 
lanb  mb  befon&era  in  Jranftcicf)  am  »orurtcilalofejten  anerfannt  un6  6ori 
(aber  auc^  von  Deutfd)en)  für  bas  eigentliche  (Bebiet  6eutfc^er  fcijöpferifAer 
Begabung  gehalten  t»ir6.  HolIan6  möct)te  ja  6en  J^ranjofen  3cigen,  x>on 
tcelcf)cr  Seite  6eutfc^en  IDefens  it)nen  Bcfrud)tung  erflehen  fönne.  Cr 
ctroartete  folcbe  (Beroinne  für  einen  fittlicben  un6  fünftlerifcf)en  '^luffcbroung 
JranfreicfjB  nicbt  con  6er  iDirtfcbaftlic^en  (Brö^c  un6  von  6er  politifcben 
ükc^t  reutfcblan63,  nicbt  Don  6em  i)eutfd)Ian6,  6as  er  un6  an&ere  5U= 
näii}\t  a(3  6a8  I)eulfci?lan6  IDil^elms  II.  cmpfan6en.  I)iefea  3)eutfc^Ian& 
icar  in  HoUanöa  klugen  6em  gleichen  (tofflictjen  I^unger  nad}  ITiarfit  un6 
Befi^  hingegeben  tüie  alle  übrige  IDelt.  X)eutfdjlan6  aber  ^)ätie  als  Sieger 
von  1S70 — 71  6ie  rerpflicfjtung  gebabt,  6en  Befiegten  einen  beffern  IDeg 
3U  roeifen.  Tloci)  mebr:  6er  I)eutfcf)e  trage,  längjl  6em  ed)ten  36ea[i8mus 
flaffifcf)er  un6  romantifd)er  geit  entroac^fen,  einen  Scbeinibealismus  ^ur 
0cf)au  un&  belüge  ficf)  felbjl,  in6em  er  mit  6cr  (Bcbär6e  6c3  36ealijien  t»elt= 
lic{)jle  (Befc^äfte  treibe.  ■DoUenös  meint  KoIIan6  im  öffentlidjcn  Betrieb 
6er  Hlufif  ein  geugnis  für  &ie  X)eräuf;erlid)ung  6e8  6eutfd)en  IDefens  5U 
ent6ecfen.  Iln6  6arum  ge^t  fein  f?cl6,  6er  6eut|cf)c  lllufifer,  nai^  ofranf» 
rci($,  fo  vüie  einjl  Kic^ar6  IDagner  in  Paris  einen  Bo6en  fachte,  6er  feiner 
fiunjl  un6  feinem  fiönnen  günftiger  roäre. 

KoUanös  IDert  fan6  t)or  6em  XDelttrieg  in  Tieutf^Ianö  günftigere  'Jluf- 
natjmt  als.  in  Jranfreic^,  obroo^I  es  neben  6er  '2luf6ecfung  6er  fcbmac^cn 
Seiten  6eutfd)cn  Gebens  aucf)  6en  "Derfuc^  i»agt,  ein  verborgenes  Jranfrei(^ 
3U  entf)üllen,  6a8  beffer  fei  als  6a8  aUbetannte.  Den  J^ran3ofen  ron  fieute 
mag  es  noc^  me^r  »erörteren,  6a(j  Hoüan6  tro^  feinen  £intriän6en  gegen 
6eutf(^e  ungeiflige  Haltung  in  feinem  6eutfcben  ülufifer  einen  leben» 
fpcn6en6en  firaft»  un6  Catmenfcfjen  6em  ^fran3ofen  3um  lllujler  un6 
üorbilö  mad)t. 

Begreiflich  i|l,  6a^  Deutfdje  n^ä^renb  6e8  IDelttriegcs  un6  befon6er8 
in  6effen  erfier  pölfifc^  befcbtcingter  geit  gegen  HolIan68  IDerf  Cinfpruc^ 
erhoben.    3e§t  fann  ein  6eutf^er  (Belehrter  tcie  6er  lüürsburger  Homanlft 
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ITaltbcr  ßü(f)Ier  6cm  X»icbter  „3^'^"  Cbnflop^es"  nur  in  allem  lDefcntIicf)cn 
rcc^tgeben.  (Et  meifj,  ba^  rcutfrf)e  Iäng|t  min6e|len8  cbenfofc^arf  über 
ben  ecf)cini6caliamue  ibret  Can56[eutc  urteilen,  ja  6af?  beute  6ie  IDelt 
XDilbelma  II.  von  Dcutf(^en  »iel  fdjärfcr  gebtanfemarft  i»ir6. 

21e^mcn  6ocb  lloUan&s  tinmänöe  nur  auf,  xoas  fdjon  in  6en  erflen 
Jahren  6es  neuen  Heict)s  forgennoll  von  J.  (Lb.  Pifc^er  üorgebradjt  roor&en 
»ar.  Dal]  nidjt  er|l  6as  Jieutfdjlanö  IDiltielms  II.  fid)  foldjen  Cinroanöcn 
auafe^te,  ti>ir6  audj  6urd)  Jlic^fc^ee  'JInfänge  beriefen.  XDic  menig 
in  6er  geit  unnüttelbar  »or  6ent  XDeltfrieg  2)eutfd)e  un6  bcj"on6ets  6eut[c^e 
ridjter  geneigt  waren,  ibrc  Can6gleutc  un6  6cren  Ccbcnsform  nur  in  »er» 
flärtcm  Cicf)t  ju  erblictcn,  erhärtet  6er  Bremer  patrijier  ®erbar6  ©ucfama 
ßnoop.  €r  formte  in  feinem  Koman  „@ebaI6  Soefcrg  Pilgerfahrt"  (1903) 
3roei  (Be|la[ten,  6en  Q[iteI^eI6en  un6  6en  J^reiiierrn  von  0tarpl,  6ie  mit 
entgegengefe^ten  lllitteln,  6er  eine  erlei6en6,  6er  an&ere  fpi^  beläd)eln6, 
geugnis  ablegen  für  6a8  geizige  I)eutfcblan6  r»on  einft  un6  gegen  6aa 
mec^anificrte  ibrer  eigenen  gcit.  Rnoop  erteilte  bei6en  nod)  in  an6ern 
Büd)ern  6a8  ITort,  immer  iiornebm  in  feiner  Jronie. 

Xüui^tiger  traf  gleicf)c  €ntfcf)ei6ung  6e8  ba6if(ben  Dichters  ^ermann 
Burte  Koman  „IDiltfeber,  6er  etcige  DeutfAe"  non  1912,  6a0  IDert  eines 
Jllannee,  6er  fid)  jlarten  6eutfd)en  (Befugte  beroufjt  i(t.  €s  nennt  fic^  6ie 
iBefd)ic^te  einea  Ijeimatfud)er8  un6  cr3äblt  r»on  6em  0(^eitetn  folc^en  0ucben8. 
Uad)  langer  "iUnricfenijeit  teljrt  einer  jurücf  in  feine  ba6ifc^e  I^eimat  am  Bafler 
Kbeinfnie  un&  erfennt  mc  (D6^'ffcu8  fein  üaterlanö  nicbt  n3ie6er.  (Entartet 
i|I  es  an  ßaupt  un&  (BIie6ern;  6en  ecbfcn  Deutfrfien  aber  bleibt  in  Mcfer 
IDelt  fein  Kaum  met)r,  in  einem  Can6e,  6a8  erobert  un6  unterjocbt  fei  »on 
frem6en  (Be6anfen  un6  fiünjlen.-  3(t  nadj  Burte  Diditere  €r6entt)allen  in 
Deutfd)Ian6  eine  ßette  t»on  Semütigungen,  fo  voixb  in  3atob  XDaffcrmann8 
Itlufiferroman  „TtaB  (Bänfemännd)en"  »on  1915  (er  entflammt  6ocb  too^I 
aud}  6er  geit  ror  6em  Kriege)  einem  Berufegenoffen  r>on  KoUan68  '^tan 
(Ebriflopbc  6ie  beimatlicbc  Umgebung  nodi  riel  reicber  an  rjemmungcn. 
IDe6er  Burte  nod)  Xüaffermann  fe^en  fo  niel  fjoffnung  auf  fünftiges 
6eutfcbe8  IDefen  wk  HolIan6,  mögen  bei6c  I)eutfd)c  einan6er  in  i^rer 
Cebensauffaffung  nodj  fo  gegenfä^Iid)  fein.  Pötlig  3ur  äarifatur  mur6e 
6a8  I)eutfcblan6  XDil^elma  II.  in  f}einri^  ITtanns  „Untertan",  6er  1918 
etfd)icn,  aber  fc^on  1914  fertig  voai.  '2118  6a8  Bnd)  enljlan6,  mar  e8  eine 
fütjne  (Tat.  '3l[8  es  cnbliti)  ^eroortrat,  roirfte  ea  ni<i)t  bloß  xvk  eine  Dcr» 
fpätete  6pott6idjtung,  »ielmc^r  als  unterftrid)e  es  nur  0elb|I»erflän6lic^cs. 
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l[\ai)  htm  ©turj  Raifer  IDilbelma  ir>u§te  6er  ätmlirfjjle  p^ilijler  niel  ju  be- 
tiijkn  »on  bcx  fc^Iimmcn  IDittung,  6ie  6e8  Raifers  Cebenabtäuc^e  uni> 
IDorte  auf  6en  Deutf^jen  auageübt  Ratten.  Da3u  beöurftc  es  feinet 
Dichtung. 

I)er  etimmung  Jungfer  5eutfc^et  Dichter  entfpta^  öurt^aua  6ßa  gert- 
b'üb  bt\xif\(i)ti  ßultur,  bas  im  „Untertan"  [li)  enthüllt.  ITIinöer  roi^ig  als 
2Tlann,  »iclincfir  mit  &cm  Beroufiifcin  einer  fittlii^en  Senkung  un&  "^lufgabe 
l)ielt  &er  Crpreffionismue  6em  6eutf(^en  geitgenoffen  einen  turdjaua  nicht 
»erfd)önern&en  Spiegel  Dor.  £r  ging  roeiter.  liicfit  nur  als  'Jlufruf  3um 
Umflur3  trat  cjpreffioniflifrfjes  Befennen  auf.  Seine  (Eräger  taten  mit, 
als  6ie  Umroälsung  »om  €n6e  1918  un6  »om  '2lnfang  1919  i^re  legten 
un6  äu^erflen  J^olgerungcn  30g.  Ulitglietcr  bcs  äreifes  6er  Tlftiniftcn 
tDaren  beteiligt  an  6cn  üaten  6er  unabpngigen  6o3ial6emofratie  un6  6e8 
Spartafismus  in  lllüncben.  (Buftan  Can6auer  un6  €rnft  JloUer  f(f)Ioffen 
fid)  6em  efüt)rer  ßurt  (Eiener  an,  6er  ja  feinerfeits  6em  ®ei|T:  3um  Siege 
»erbelfcn  rooUte. 

Seit  langer  gcit  wat  6er  Sd)rift|leUer,  6er  mit  ,fragen  6er  fiunft  fic^ 
3U  befaffen  geroobnt  ifl,  »ar  fd)on  gar  6er  fiünjller  felbfl  nit^t  3U  tätigem 
Qlnteil  an  6er  politif  6e8  tCage»  gelangt.  €r  t)atte  es  mit  '3lbfic^t  r>ermie6en. 
(Ein  befon6eres  fienn3ei(ben  6es  Cjpreffionismus  roie  6er  UmtDäl3ung  »cm 
(En6e  1918  i|l,  6af  fc^cinbar  Eängl^aufgegebenes  a>ie6er  auftau(i)te  un6  6a| 
X-enfer  mie  Cisner,  Dichter  roie  lollcr  6ie  IDege  6cutfc:^er  politifc^er  €nt- 
toicflung  bef^immen  rooHten.  "Jluc^  im  'iluslanö  erfleht  t)ern3an6tea. 
Ii"31nnun3i08  Betätigung  im  XDcIttricg,  6ann  fein  gug  nacf)  Jiume  f)aben 
tro§  allen  beträ(f)tlid)en  llntcrf(^ie6en,  6ie  3a)ifc^en  6"2lnnun3io,  feiner 
fiunft,  feinem  hochgemuten  raterlan68gefühl  einerfeits  un6  6em  IDefen  un6 
®ebaren  6er  Cjpreffionijlen  an6erfeits  beftetien,  mit  6em  Streben  6er 
ejpreffionifiifrf)en  rorfämpfer  6a8  eine  gemein,  6a^  für  6en  ßünfller  6a8 
He^t  beanfprud)t  xoixb,  6ie  erregte  2nenge  in  feinem  Sinn  3U  lenfen  nn6 
mit  i^rer  l^ilfe  einen  neuen  politifchen  Bau  auf3uri(^ten.  D"2lnnun3ioB 
Untctncfjmen  moii)te  toie  immer  en6en,  man  mag  »ie  immer  über  öiefes 
Unternehmen  urteilen,  es  be3eugt  boi}  bk  Ulacht,  6ie  auf  6em  lange  nicht 
betretenen  (Bebtet  6er  Rünjller  au83uüben  t>ermag. 

IDie  Voller  es  meinte,  er3ählte  in  einem  lebensüollen  fjefte  naö)  JEollers 
üerurteilung  Stefan  (Broj^mann.  €isners  '3ln6enten  n3ur6e  t>on  feinen 
©efmnungsgenoffen  geehrt  6urch  eine  Sammlung  feiner  Si^riften,  6ie  nac^ 
feiner  €rmor6ung  bei  Paul  Cafflrer  erfchien. 

264 


Der  Qltticismus  ate  politifc^c  Cofung  baue  \ii)  cor  6cm  llmllurj  nur 
in  fcefdjränttcm  Ulaüe  »ernc^mlic^  madjen  fönnen.  ofranj  Pfemfert  begnügte 
fic^,  neben  feinet  geitfc^rift  ein  „'Jlftionebui:^"  mit  Beiträgen  con  Di(^tetn 
nnö  HünfKern  6et  'Jluaöruifsricfjtung  Dor3u(egen.  äurt  fjillet  begann  ein 
ga^tbuc^  „tätiger  (Beift".  l\aä)  6em  Umflur5  trat,  t)erauBgegebcn  »on 
'JUfrcö  IDolfcn|lein  un6  mit  Beiträgen  6er  !Tiitarbeiter  con  Pfemferts  un5 
Jjilletö  0ammelbüd)etn  „Die  €r^ebung"  t)erüor,  bejeii^net  als  „3a^rbuc^ 
für  neue  Dicf)tung  un6  IDcrtung".  Die  überfdirift  foll  roo^l  6en  gufammen- 
^ang  mit  6cn  geitereigniffen  fefttjalten.  €8  i|t  toeit  mebr  ein  Programm 
ejprefrioni|lifdjcr  äunjl  mit  Belegen  aus  C\'tif,  Drama  un6  €r3äblung  als 
ein  politif^er  ücrlloß.  €s  bt^kljt  nid)t  nur  ^fri^  t>on  Unru^  ein,  auc^ 
Kainet  ülaria  Hilfe,  i(l  alfo  eine  auf  ma(^tDoIlc  (Befamtroirfung  angelegte 
fjeetegfc^au  bes  Crpteffioniamua.  ßutt  I?iIIet  »etfuiJ)t  Ijiet  eine  „(Dtt8> 
bc|limmung  6e8  TIttipismua"  3U  geben.  €t  ftet)t  6ie  Belegung,  6etcn  giele 
et  beflimmt,  noi$  in  »otprogtammatif(f)ct  pt)afe,  fe^t  5ann  fteilic^  I?in3u, 
6af5  &et  7luffa^  fdjon  im  3uni  1918  »ctfa^t  fei.  (Er  enttoidelt  §ug  um  §ug, 
tcie  bei  (E<ü\i,  6et  fic^  politiftert,  aui^  eine  üetgeijligtc  politit  »erlangt. 

Übet  6ie  poIitif(^en  (Taten  6er  jüng|len  Dichter  t»ir6  tünftig  6ie 
iBefrf)ic^te  if)r  Urteil  5U  fällen  ^aben.  @rf)on  je^t  ijl  nicbt  3U  certennen,  6a|j 
tüie  immer  bei  grofjcn  llmroäl3ungen  neben  editet  Überjeugung  aud)  äu^ct» 
lic^e  :ia(f)abmung  6er  (Bebät6en  6e8  ina^iren  un6  berufenen  ^fübrers  mittut, 
mo6cfüc^tige  ^Inpaffung  an  6a6  jüngfie  6(i)lagtr>ort.  Überhaupt  bat  6ie 
•^iusbructstunfl  un6  alles,  toas  mit  i^t  jufammenfjängt,  einen  t>icl  3U  lauten 
(Erfolg,  als  6afj  ea  niAt  für  r»iele,  6ie  oljne  innere  Über3eugung  un6  ot)ne 
6ie  fcelifc^cn  Be6ürfniffe  neuen  ITienfc^entums  eilig  6a8  jüng|te  0d}laga»ott 
mitfpte(^en,  t)etlocfen6  märe,  fid)  als  Cräget  6c8  (Ejpteffionismus  aufsu« 
fpielcn.  3"  ^"  langen  Heit)c  tünftletifctjet  lImtDäl3ungen,  6ie  fic^  feit 
an6ett^alb  3al)t^un6etten  abfpiclten,  gab  es  je6er3cit  unechte  2tlitläufet. 
e^tutm  un6  Drang,  Komantit,  3"ngcs  Deutfcblan6,  Ilatutalismus,  un&  roie 
6ie  nac^folgen6en  Kictjtungen  ^eifjen:  \ie  alle  fcf)leppten  fic^  mit  (Befä^tten, 
&enen  es  nut  um  Qlusnu^ung  6et  JTiatttlage  5U  tun  mar.  3^  nachgiebiger 
man,  belel)tt  &urc^  6a8  @i^icffal  Kon  'Derneinetn  älteter  turnet  üotjlöfje 
6et  ßunjl,  gegen  Torfämpfer  6es  lleuen  in  jüngjlet  geit  geroorien  ill,  6eflo 
me^t  füt)lt  fi^  gen)an6tet  (Befcbäftsgeill:  ge6tungen,  6em  cEagcsetfoIg  narf)- 
3ulaufen.  TDatum  foll  aud)  6et  Kreis  6es  (Ejpteffionismus,  6et  übet  fein 
geitaltet  un6  übet  6effcn  6ittli(^?eit  6en  0tab  btic^t,  allein  gefeit  fein  gegen 
(Benoffen,  6ie  auf  6em  0tan6puntt  foldjet  üetutteilungstDüt6iget  ©ittlic^teit 
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flehen?  IDarum  foUte  er  »erfcbont  bleiben  »on  Mitarbeitern,  6ie  alle  'Jiu^er- 
lidjteiten  6e8  niccbanifiecten  Betriebs  auf  ejpreffioniflifdjem  Bo6en  ins  IDerf 
fcfeen?  6ct)on  lüirft  &ie  (Bcgenfeite  6a8  fpi^e  IDort  von  ejpreffioniflifdjem 
Scbiebcrtum  in  6en  fiampf  6er  ITlcinungen  {)incin. 

Die  politifierten  feeutfc^cn  l»iif)ter  aus  6em  ßreis  6er  '2lus6rucf8fun|t 
fegten  ficf)  fiJ)on  roä[)ren6  6e8  IDeltfrieges  3um  guten  (Eeil  6em  Dorrourf  aus, 
6ng  fie  6en  J^cin6cn  I)eutfc^Ian68  mä)  6em  lllunöe  re6eten,  i^r  eigenes 
Paterlan6  6a6urc^  fc^roer  fcbä6igten,  ibm  min6epcns  ein  (Blaubensbefenntnis 
auf6rängten,  6as  grun6fät5li(J)  un6eutfcf)  fei,  getoif?  aber  auct;  bmi)  i^r 
(Begaben  6eutf(^e  Iüi6erflan68fraft  untergrüben.  Ci)oma8  tllanns  umfang» 
reicbea  Betenntnisbucb  „Betrachtungen  eines  Unpolitifrfien",  608  für;  cor 
6em  Jlocember  1918  erfct)ien,  entwirft  ein  Bil6  (o6er  ein  gerrbil6?)  6e?. 
„giüilifationslitcratcn",  roie  iljn  Hlann,  6er  (Begner  6er  ginilifations« 
Entente  un6  '^Inmalt  einer  ed)t6eutfrf)en  Ruitur,  nennt.  Cntenle-forreft  faffe 
6cr  ginilifationslitcrat  6en  XDeltfrieg  als  einen  ßampf  jmifcticn  6cm 
6cutj'd)en  @äbel  un6  6em  ®e6anfen,  3tcifd)en  &eutfd)er  Cüge  un6  6er  IDa^ir» 
Iieit,  smifc^en  6eutf(f)er  Hoheit  un6  6cm  He(^t.  IDcr  ju  I)eutfd)Ian6  bält,  fei 
für  6cn  3i»iI'fö'ion8literaten  ein  'Derlorener,  ein  Pcrräter  am  (Bcijl.  Der 
Simlifationsliterat  roünfctjc  6ie  6cutfc^e  nic6erlage  »egen  if)rer  geifiigen  Be» 
6cutung  un6  roegen  6er  ^folgen,  6ie  fte  für  Dcutf(^Ian6  un6  für  (Europa  mit 
fiel)  brä(f)te. 

'2lus6rücflicf)  fegt  2Tiann  f)in3u,  6a^  er  ron  6en  c6eln  ücrtretern  6es 
iC^puB  fprecbe,  niciit  non  6em  fc^reiben6en,  agitieren6en,  6ie  internationale 
giüilifation  propagieren6en  Cumpenparf,  6effen  J\a6ifaIiBmu8  Causbübcrei, 
6cffen  Citcratcntum  IDurjcI«  un6  XDefenlofigteit  fei. 

€in  geugnis  für  6ie  Spiegelung,  6ie  6er  (Begenroart  erjtcbt  im  Ropfe 
eines  berouf|ten  ücrtretcrs  geifliger  '2Irtung  »on  geflern.  2tlann  ijl  nichts 
tt>cnigcr  als  all6eutfc^  gcfmnt.  Jllit  6en  giclcn,  6ie  er  fidj  felbjl:  un6  6em 
6cutfcf)cn  XDcfen  flerft,  tr»ären  '2Ul6eutfcbc  taum  eint)er|lan6en.  3n  mebr  als 
einem  gug  trifft  fein  Buc^  übercin  mit  6er  'Jluffaffung  Hicar6a  V^üdjs  o6er 
uon  Hu6olf  pannroig.  Tiüö)  lllann  »ertraut  auf  6a8  Cbaotifc^e  im 
Deutfcf)cn,  er  rüdt  nur  unbe6ingter  üon  Jranfreirf)  ab  als  Pannroig.  €r 
i\\  übcr6ic8  6er  Tlnflc^t,  6af!  6cr  Deutfc^e  grun6fäglicf)  un6cmofratifc^  un6 
unpolitifc^  fei.  ^Im  fc^ärfjtcn  fd)ei6et  er  ficf)  »on  6en  Denfern,  6ie  6em 
Dcutfd)cn  neue  Pfa6e  in  6ic  gufunft  einer  neuen  un6  böbern  Kultur  geigen 
ifoUen,  6urrf)  feine  Tlbficfjt,  6en  Deulfcben  fo  ju  belaffen,  roie  er  ip;.  Dabei 
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pcrgip  Vi]ann  nic^t,  voUvitl  (Begenfä^Iic^cs  un6  ancDiel  IDiöerfpruc^ 
3n5if(f)eii  Deutfc^en  bepc[)t. 

lllanns  „Betracf)tungen"  6ecfen  o^ne  gmeifel  a\x<i)  fc^tocre  (Bebtcc^en 
im  Dcrfialten  bcs  Deutftfien  6cr  unmittelbaren  (Degcnroatt  auf.  '2118  (Banjca 
finö  (le  ein  fe^r  roertrollca  geugnis  für  6ie  gciftige  "Jlrt  eines  Crägerö 
t'^eutfctier  (Befinnung  non  ge|lern.  niutig  i|l  ca  von  Jllann,  fit^i  fo  unbe&ingt 
3u  folc^ier  (Bei|lesart  3U  befennen.  €tvoas  mt  211if|gunft  eines  6c^riftpeIIers, 
6er  fic^  Don  einer  rafcf)  üorffiärt86rängcn6en  geit  überboU  fü^It,  gegen  6ie 
Berufögenoffen,  6enen  6er  'ijlugenblicf  lieber  fein  ©t)r  fcbenft,  fpielt  t)crcin. 
■JUIein  gera6c  »on  foldjem  @tan6puntt  tun  ficb  unfcbroer  tiefe  €inblicfe  auf. 
Unleugbar  f)at  6ie  (£ntroicflung,  6ie  fid?  feit  6em  €rfii)einen  6er  „Betradi» 
tungcn"  in  Deuifc^Ian6  roÜ5ier)t,  6em  Bctrac^)ter  (Et)omaa  JTIann  in  üielcm 
rcc^t  gegeben. 

lllanns  „Betrachtungen"  bejlätigen,  mobin  beute  6eutfct)cs  6icbterifc^es 
(Beflalten  \id)  U)en6et,  in6em  fic  fic{)  auf  6ic  (Bcgenfeite  flellen.  6te  be» 
flätigen,  »ie  ©enig  6ie  Stimmung  6er  erflen  ßriege5eit  »on  Dauer  wax. 
lüirtlid}  gebt  auf  6eutfi^cm'  Bo6en  6ic  6i(^terifi:^e  €ntn)icf[ung  nacb  tur3cr 
llnterbrecbung  6urc^  6ie  ßrieg26ii^tung  unentwegten  ©cbrittee  in  6er 
Kic^tung  6e9  €jpreffionismuß  tneiter.  Daa  (Breite  barocfen  RunllrooIIena 
^errfc^t  ni(bt  allein.  Der  (Brun63ug  öea  (Ejpreffionismua,  6er  ■Der3icf)t  auf 
tiortäufdjung  6er  XDirtlidjfeit,  fe^t  prf)  me^r  un6  me^r  bmä;.  gugleic^  aber 
ertönen  unter  6em  fcf)U)eren  Drucf  6er  geit  6ie  IDectrufc  6e8  (Beiflea,  6er  com 
(Ejpreffionigmus  atie6er  in  feine  alten  Kectjte  eingefetjt  ix>or6en  mar,  lauter 
un6  lauter.  Die  Dirf)ter  aier6cn  aua  Befdjauern  iDie6er  Betcnner.  Sie 
greifen  in»  llletaptj^fifc^e  hinüber.  Sie  sollen  6er  IDcIt  aus  fd)njercm  Cei6 
eine  neue  IDeltanfdiauung  erbringen. 

IDefentlic^e  Eigenheiten  6e8  fogenannten  €jpreffioni8mu8  ergeben  fid) 
fd)on  au8  6iefem  üerfudic,  feine  allmäf)lic^c  Porbereitung  &ar3ulegen.  (Er  ift 
giun6fa§[ic^e  Ilberi»tn6ung  6er  'Jlbfictjten  6e8  Jn'prcffionismua,  er  be6eutet 
3ugleid),  6a  6er  3niprefr'0"iß"™8  nur  le^te  Stufe  einer  lEntroicflung  ift,  6ic 
fc^on  frü^  im  19.  3at)r[iun6ert  einfe^t,  eine  Qlbfe^r  t»on  fall  allen  loelt» 
anfdjaulic^en  un6  fünfllerifc^en  ilbcr3cugungen,  6ie  6em  gröfiten  leil  6e8 
19.  3a^r^un6ert8  eigen  tcaren. 

Qll8  lUaä)  6en  Begriff  oon  lDa^rl)eit,  6ie  6er  (Erfenntnie  6e8  Jllcnfc^cn 
3ugängli^  i|l,  in  6er  Summe  Kon  €mpfin&ungen  fefUMlte,  3n?if(^en  6encn 
fic^  aiiffenfd}aftli(^  Be3iel}ungen  erbringen  laffen,  roebrte  er  fic^  au86rücf(it^ 
gegen  6ie  Tlnnafime,  man  benötige  im  £jintergrun6e  6ocb  ujie6er  ein  beob- 
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a^itenöea  mb  Ifanbtlnbes,  '^i/.  0pötti\d)  erinnerte  er  an  6ie  (Befi^ic^te  »on 
6em  Can6tr>irt,  6er  pd)  &ie  Dampfmafdjinen  einer  Jabrit  crflären  Ue|  unö 
fdjliefjlid)  fragte,  6urd)  iDeIrf)e  Pfer6e  6enn  6ie  Itla[d)inen  getrieben  tr»ür6en. 

Der  Dirf)ter  6er  (Begenicart  jtneifelt  nic^t  länger,  6a^  nic^t  6a8  €(^te 
fein  fann,  rcas  als  äußere  Kealität  erf(f)eint.  €r  for6ert  »ielmefjr,  6a^  6ie 
Kealität  Don  uns  gef(f)affen  roer6e.  Doa  Bil6  6er  IDelt  i|l  für  if^n  nur 
in  uns  felbp. 

Die  €in6ru(f8(unfi  fachte  6er  üielgeflaltigteit  6eg  Crlebena  möglid^fl 
naf)e3ubleiben.  0ie  meinte  i^r  §iel  am  (tt^erflen  3U  errei(I)en,  tnenn  fie  6en 
■Jlugenblicf  fünfllerifd)  fcp^ielt  o6er  fein  rafc^ies  üerraufc^cn  fühlbar  machte. 
Der  ^lusöructstunjl  ijl  6er  Tlugenblict  entiDertet;  6cnn  fie  gct)t  aufa  (Eroige. 

6ie  löjl  6en  ITlenfc^en  los  »on  6em  'Jllltag  feiner  Umgebung.  Sie 
befreit  if)n  t5on  gcfcllfcf)aftlid)en  Ban6cn,  r»on  Jamilie,  Pflicht,  Sittlic^teit. 
£r  foll  nur  nod)  ITienfd),  er  ^ört  auf,  Bürger  3U  fein;  er  if!  auA  ni(^t  blof 
IDeltbürger.  groifdien  i^m  un6  6em  äosmog  fte^t  feine  Sc^ei6eroan&.  Das 
Rleinlic^e  einer  peten  '2lu8cinan6erfe§ung  mit  6em  Ceben  ifl  aufgegeben. 

groedlos  erfrf)eint  €rforfd}ung  6er  menf(^!ic^en  0eele  un6  6er  cer- 
f^ie6enen  Cagen,  in  6ic  fie  im  XDi6erfpieI  mit  6er  IDelt  getrieben  rDir6. 
Denn  ni(^t  6ie  mannigfad)en  Stimmungen  6er  Seele,  fon6ern  ein  einjiges 
grofjcs  (Befiit)l  3um  '2luB6rurf  gelangen  3u  laffen,  ift  je^t  6as  giel.  Diefes 
(Befüt)!  ergibt  ficf)  nur  6er  €fflafe.  pf^Aologie  aber  mar  Sac^e  6er  Tlnal^fc 
geroefen,  ^atte  erflärcn  roollen,  roät)ren6  6ie  TTelt  un6  (Bott  pfi^c^ologifdj 
nic^t  3U  ertlären  fin6.  Der  '2lus6ruct8fünftler  »erläjjt  ftd)  nur  auf  fein 
großes  (Befühl.  (Es  jleigert  fn^  3u  Begeiflerungen,  6ie  an  ®ott  tieranreic^en, 
6er  nur  uner{)örter  Cffiafe  6es  (Bei|!es  erreichbar  rDir6. 

So  6euten  '2lu86ru(f8fün(ller  pd)  felbp.  Sie  cerraten  6ie  grensenlofe 
Befreiung,  6ie  unter  ihren  ^än6en  6em  Blenfcfjen  er|lel)t.  €ine  fc^roere  Cajl 
Kon  Be6ingungen  fällt  rom  Itlenfi^en  ab.  (Einfl  ^ätte  man  gefagt:  6er 
Illenfcf)  tritt  rDie6er  unmittelbar  in  J^ü^lung  mit  6em  Tlbfoluten.  Das 
2lbfolute  roar  feit  3a^r3el>nten  6erart  in  Terruf  getommen,  ba\i  felbp  ^eute 
6iefe8  IDort  nur  feiten  triie6er  aus6rüctlic^  aufgenommen  roir6.  üielleic^t 
fd)mectt  es  6en  Cfflatifcrn  3U  feljr  nact)  begrifflicf)en  Dentüorgängen. 

Sonjl  fc^cut  ie6ocf)  6ie  '2lu86rucfstun|t  6urcf)au8  nicl)t,  IDorte  un6 
"^Infc^auungen  roic6er  3U  €^ren  3U  bringen,  6ie  3ulefet,  ja  f(i)on  roäf)ren6 
eines  guten  Ceils  6es  19.  3af)r^un6erts  nur  nocf)  fpöttifc^es  Cäcf)eln  wai)' 
riefen,  ülit  mutiger  fjan6  »erficht  Pe  6en  IDert  t>on  PorPellungen,  6ie  einp 
6er    IDelt   be6eutfam    geroefen   roaren,    einem   roefentli^    materialtpifi^en 
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Cebensgefü^I  je6ocf)  nuc  mit  müj^igca  (Be&anfenfpielscug  crj'(^ienen.  Sie 
nimmt  filtlic^cs  Betoerten  xokba  auf,  fie  mill  cntfrf)ei6en  steiferen  gut  unö 
böfe.  6ie  fül)It  fid)  jur  Kicf)terin  berufen.  &i  tämpft  für  fittlic^e  ga>ecfc. 
Sie  mijjac^tet  6ie  läffige  ptHict'e  Haltung  ^o^et  unö  fpätet  Ruitur,  6ie  noc^ 
ror  fur5em  Betuunöerung  tnadjticf. 

Die  '3lu8&rucf8funp:  ift  fiA  betBu^t,  6a§  fie  '2l^ncn  ^at,  baf}  pc  niAt 
roie  ettoaa  unerhört  llcucs  in  6ie  IDelt  ^ineintritt.  ©ie  fin6ct  fic^i  mie6er 
in  primitiver  Keligiofität,  bei  "i^g^ptern,  Qlff^rern  un5  perfern,  in  bei 
(Bctif,  bei  alt6eutfc^en  Illalern,  bei  ©^afefpeare.  IDid)tig  ift,  ba^  [u 
(Boet^c  nicf)t  nennt,  auffällig,  6aJ5  fie  i^rer  gufammen^änge  mit  ©c^Ieier- 
mad)er  fic^  nic^t  bemüht  ijt. 

Doc^  r>ieUeicf)t  erfrf)cint  6ie  "Jlrt,  in  6er  auf  0c{)Icierma(^er8  IDegen 
6a8  (Befuljl  6en  gufammenbang  mit  iier  (Bottbeit  ^erftetlt,  6em  ^luaferucts- 
fün|llet  immer  noct)  5U  ralionaliftifc^,  »or  allem  3U  ge6ämpft.  groar  i|l 
auch  0(^leiermacf)er  ein  €rbe  piotins,  6e8  fpäten  (Briec^en.  piotin 
trug  feine  Übcr3eugung,  6aJ5  6ie  (Bottbeit  nur  in  6er  ^fflafw  ju  errci(^en 
fei,  in  6ie  3al)rt)un6ertc  6e8  lllittelaltetB  un6  6cr  21eu3eit  hinein.  £r  »ies 
germanifdier  (Befüljlsefjlafe  6en  IDeg.  (Bermanifc^  un6  ganj  befon6et8 
btül\d)  ijl  6ie  bol)e  Bewertung,  6ie  6em  (Bcfübl  in  6er  '2lu86rucf8fun|l  ju- 
gebilligt  roir6.  (Itwaz  llr6eutf(i)C3  bleibt  in  6er  '2lu86ru(f8tun|l:  6a^er 
be^e^en,  roenn  aud)  il)re  innere  feelifc^c  Spannung  6em  6eutfct)en  J^orm- 
gefüt)l,  roie  es  im  IS.  ^fl^r^un&srt  crfßf?t  K»or6en  toar,  n5i6erfprict)t.  Tlur 
eine  neue  Sprache  fann  &em  neuen  Jormroillen  genügen.  üieUeiAt  ijl  6:e 
tünfHerifcf)e  Tlbficfjt  6cr  neuen  Didjtung  bisher  in  lDortn)at)l  un6  Sa^bau 
überhaupt  am  jlärfjlen  jur  Qlusprägung  gelangt.  Daa  3öt)c  un6  (Blü^en6e 
6er  '3lu86rucf86id)tung  lä^t  impreffioniftifd)e  TDorttunjl,  auc^  roo  fic  ju 
fnapper  "iluefprad^c  neigte,  roic  unbefeclt,  ja  fü^l  un6  tcilnabmlos  tnirten. 
Dcnno(^  roäre  6ie  neue  lDorttun|l  taum  möglid)  ot)ne  6ic  Sd)ule,  6ie  von 
6eutfd)er  0prad)e  in  6er  geit  6er  €in6ru(f8fun(l  6urcl)gemad)t  n3or6en  ift. 
Zuweilen  greifen  neufle  l)id)tcr  XDOt)l  aud)  jurücf  3U  6er  IDortgcbung  6e8 
IS.  3'^^'^^""^f'^'2)  3"  ^"  l)idjterfpra(f)e  ^•)öl6erUn8  etroa  06er  aud) 
filop|!ocf8. 

Dergeffcnea  fommt  überl)aupt  3U  neuen  €{)ren.  Dichter,  6ie  lange  gelt 
roenig  bead)tet  roor6en  waren,  erleben  eine  ■IDie6ergeburt.  Umgefeljrt  treten 
tiele  in  6en  £jintergrun6,  6enen  6a8  19.  3at)r^un6ert  unbe6ingt  ge^uI6igt, 
ciclleitbt  rDir6  fogar  mand)cr  je^t  abgelet)nt,  roeil  ibn  6a8  19.  3a^r^un6ert 
für  fic^  in  'Jlnfpruc^  genommen  un6  6abei  cinfeitig  ge6eutet  f)atte.     €8 
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ifi  eine  Umfe^r,  toie  fte  [eit  bm  Beginn  unferer  tlaffifc^en  geit  fic^ 
faum  mit  gleiijcr  (Betoalt  6urc(}gefcfet  i)at,  auc^  nirf)t  in  6er  6eutfif)tn 
Homantif. 

Dcutfrf)e  Komantif  tDoUte  nur  6ie  Jorm,  6ie  von  (Boetbe  erbrat^! 
n)or6en  tcar,  tüeiterentoideln,  6ie  ,form,  6ie  jl(^  min6er  fühlbar  Eom 
Ceben  abgebt  als  6ie  Strenge  6er  Henaiffance  o6er  6ie  IDui^t  6cg  Barocfa. 
Cc^te  Folgerung  aus  folcbcr  '2Ibfiif)t  voai  6ie  €in6rucföfunjl,  6ie  nod) 
unmittelbarer  6em  Ceben  f'd»  «"['^toi?  un6  auf  eine  Jormung  von  fe!b» 
ftän6igcr  Be6cutung  nod)  auß6rücfli(t)er  »erjic^jtete. 

3c§t  aber  roir6  6cr  (Begcnfag  »on  Ceben  o&er  Ilatur  o6er  XDirflid)- 
teit  cinerfeits  un6  fiunfl  an6erfeit8  tDie6er  gröf^cr.  XDen6ung  jum  Barocf 
mar  6cr  erfte  0cf)ritt  6er  neuen  I)i(i)tung.  Das  IDort  (Botit  rour6e  baI6 
für  if)re  I)eutung  oermertet.  (Eine  mächtige  feelifdjc  Crregung  jlan6 
im  fjintcrgrun6.  6ie  fin6ct  nic^i  Haum  in  6en  (Bren5en,  6ie  feit  (Boetlje 
6em  2lu86rucf  6eutfrf)en  (Befiiijis  gejogen  rDor6en  roaren.  0ie  flammt 
t)cij^er  auf,  fte  roüt)It  \iä)  tiefer  ein.  IDenn  (Boetbea  j^orm  als  6eutfdje 
Jorm  angefproc^en  a>er6en  6arf,  fo  mag  an  jüngften  (Bcflaltungen  etroa» 
beteiligt  fein,  6a0  ^eifjer  un6  jäf)er  empfin6et  als  6er  Dcutfd)e.  lllinn 
6iefe  gefleigerte  Hxt  6e8  Jüt)Iei:s  fin&et  fief)  im  6eutfd}en  Rlafri3i8mu8  neben 
(Doett)e.  3i^  fte  greifbar  üertr>an6t  mit  lllattbias  (Brüneroal68  gotifd)em 
JcrmtüiUen,  fo  i|l:  fie  aud)  einem  ut6cutfd)cn  llleifter  t»ie  Tllbredt  Dürer 
nic^t  frcm6.  S^at  boi)  Dürer  6en  I^pus  6c8  fogenannten  3ornigcn  Porträts 
gefd)affen;  er  lief)  (Befid)tern  geiflige  un6  feelifd)e  Spannung,  nat)m  fie  im 
'itugcnblid  6er  Crregung,  6ie  Brauen  gerunzelt,  6ie  klugen  roIIcn6.  €r 
rooUte  6a8  Cc^tc  aus  ibnen  f)eraust)oIen,  er  trieb  jum  patfjos  ^linauf. 
€benfo  6rängen  6ie  Diditer  ^eute  it)re  2tlenf(^en  jur  (Efflafe  t)in. 

,füt)Ibarcr  tr>ir6  6ie  Jormung.  Sie  fann,  aber  pc  '""f?  «'f^t  Sut" 
Cbenmafj  6cr  'Jlntife  un6  6er  Kcnaiffance  gelangen,  gurocilen  ift  es,  als 
tüoUten  fid)  6ie  IDünfd)c  6e8  21euflaffi3ismu8  je^t  in  einer  (Be|la(tung 
r>cn  flrenger  Cinienfütjrung  »erroirflic^ien.  3"  ^^^  ^^"-'f  ^^^  Sdjroeijer 
Itialers  Jer6inan6  I^oöler,  6a8  6em  (Egpreffionismus  piel  uoriDcgnatym, 
\ä)tint  eine  Cbenmäf^igfeit  6er  '2lnor6nung  3u  ^crrfdien,  flrenger  noc^ 
un6  bered)ncter  als  in  6er  ßunjl  6er  Henaiffance.  QlUein  fjo61er  liebt  es 
3ugleic^,  (Bejlaltcn,  ^ic  tettonifc^  in  6en  Bil6rabnicn  eingeglie6ert  fm6, 
etroas  t»on  6cr  beroegten  (Bebär6e  6es  Barorfs  3U  fd)cnfen.  nä^er  noc^ 
liegt  6er  neueren  äunfl  6es  efjlatifc^en  patt)08  6ie  lodere  J^orm  6es 
Barods,  6ie  immer  nod)  cid  flärfer  jld)  üerfpüren  Iäf|t  als  &ie  ^form 
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(Bocttjes.  6ie  fte^t  6em  Crleben  ferner,  ftc  i|l  roeniger  bas  fünfllcrifcfie 
■3lbbiI6  üoit  eixoas  (Einmaligem  un6  gan5  perfön[iif)em. 

lüeil  6er  Keij  6ee  ganj  perfönlic^en  ju  »erblaffen  beginnt,  rüdt 
Pf\;c^oIogie  ab  »on  6er  becorjugten  StcUung,  6ie  fie  bia  üor  fur3em  in 
6er  l)ic^tung  einnaf)m.  Den  fielen  6c8  Jleuflaffisismus  entfpricbt  6iefc 
€ntoertung  6er  geelenergrün6ung.  'iluc^  6ic  ':2lu86rucf8fun(l  tr>itl  nirf)t 
länger  '2lb3eicbnung  pon  0ee[enr>orgängen  an  6ie  S^telle  t>on  fünftlerifAer 
®cflaltung  fe^en.  Qlber  fie  nerjicbtet  6e8^alb  üorläufig  niif)t  auf  See» 
lifdjca.  <Ez  mir6  nur  min6er  3erglie6ert,  al8  in  ftarfer  (Erregung  aus-- 
gcfprocf)en.  €8  gibt  ficb  al8  "Jiuj^erung  6e8  (ßefü^Is,  nicbt  6e8  berec^nen6en 
rerflan&c8.  Jragli(^  tann  nod)  erfd)einen,  ob  (Erforfc^ung  6er  Seele 
»öUig  in  6en  fjintergrun6  treten  o6er  nur  in  an6erem  Sinne  getrieben 
a-cr6en  foU. 

IDiffcnfif)aftIiif)c  pt)iIofop^ie  neujler  Hic^tung  Berfidjt  6en  XDert 
reiner  „antipf^'cbologiflifdjer"  Cogif.  3^r  i(l  Cogit  eine  formale,  aprio» 
rifdje,  6emonftratiüe,  von  6er  Pf^cf)oIogie  unabhängige  IDiffenfi^aft  un6 
6ie  (Brun6Iage  aller  roiffenfd)aftlicbcn  Crfenntnis.  €6mun6  fjufferl,  6er 
Sdjöpfer  6er  „pf)anomeno[ogie",  nennt  in  noUem  (Bcgenfa^  jum  Kela» 
tiniamua  6ie  iDa^rbeit  rDie6er  etmas  Croige«,  ertiebt  fie  rr>ie6er  3u  einer 
über3eitlidien  36ee.  TDas  tcabr  ift,  ift  an  pd)  tca^r.  IDabr  aber  i|1  in 
6iefem  Sinne  nid)t  6ie  flüd)tige  Crfenntniserfc^einung.  Da8  '^d)  ner» 
fijligt  fid)  in  foldier  i5etrad)tung  Don  neuem.  (Es  fc^roebt  nid)t  über  6en 
Crlebniffen,  e8  ijl  6ie  ücrfnüpfungsein^cit  &er  (Erlebniffc. 

X)a&  ifl  lDeiterfüf)rung  t»on  piaton  un6  Ceibni3,  Ilant  un6  fjerbart. 
■Jlbcr  e8  rer3id)tet  nii^t  auf  alle  pf^djologie,  nimmt  nur  pfv'diologie  »om 
Stan6punft  einer  Cogif,  6ie  ibrerfeits  nid)t  von  Pf^'cbologie  bef)errfd)t 
o6er  gar  iierncint  iDir6. 

XDic  naf)e  6ic  miffenfc^aftlii^c  IDen6ung,  6ie  6urd)  fjufferl  un6  feine 
(Befmnungsgenoffen  in  6er  p^ilofopf)ie  erbrad)t  triur6e,  3ufammentrifft 
mit  6en  legten  lDan6lungen  6icbterifd)er  Iüeltbetrad)tung,  be6arf  teinee 
näheren  €nr>eife8.  Die  Holle,  6ie  in  6em  IDeltbil&  6e8  Dichters  6er  Seele 
3ufällt,  6ürfte  fid)  habet  tiinftig  ä^nlid)  geftalten  toie  6ie  KoUe,  6ie  ibr 
rcn  6cr  neuen  formalen  Cogit  3ugerDiefen  roir6.  Si^on  tüur6e  fjufferla 
Phänomenologie  6ie  p^ilofopf)ifc^e  Hic^tung  6er  '2lu86rurf8funft  genannt, 
wie  211ad)8  Helatiüi8mu8  6ie  p^ilofopbie  6e8  gmpreffioniamua  geroefen  roar. 

3n  Prag  famen  f^ufferl  un6  fein  Ttnbänger  lllaj  Sd)eler  3U  befon- 
6er8  (larfer  TTirtung.    (But  vorbereitet  voax  6er  Bo6en  6urcb  Jran3  Bren- 
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fanoe  6cf,ü(er  2lnton  maü^    Der  Phänomenologie  ^ufferl«  .„getan  iß 
6er  Präger  Dic^tcrfreis  um  211aj  Bro6  un6  J^ran3%Derf  ,  6ie  fiemjä^ 

1  ^  J""  '"^"  ^'^'""3  mit  älterer  Pf.c^ologie  Die  LT, 
ana,fe  ce  D).ener  21er.en«r3tea  6igmun6  Jreu6  ^atte  fc^on  ^rof  £ 
öeutung  für  6:e  (Ein6r„cfatün(iler,  .or  aUem  für  6ie  WiJr  €Maf^nl 
rucfsfun^er  arteUen  noc^  mit  ^reu6.  p^oanal^fe.  ^t^T ^Z 
f.c^  ßuf  d^reuSs  Jortfeger  2llfre6  Tlöler.  :tDir6  6iefer  Sufammenhan" 
bc^e^en  bleiben?    <E«  i^  eine  tn  .ielen  fragen,  6ie    ontS«     * 

..n  ^"^r*!?/'*  ^'T  '^"'^'"  "°ff"^^  ''■^  ""^  "^'^  «»"t"  6ic  J^ÜUe 
r  n  2T]og:d,reaten,  6ie  in  6er  neueren  6eutfd,en  Did,tung  enthalten  iß 

TZIT  ""  'T^'"'  '■*  ""^^""-  ^"'f^"^""9cn  liefen  be.: 
fit  n^eröen  fo  r.enig  o^ne  fc^n^ere  Kämpfe  ju  erbringen  fein  n^ie  6ie  .ielen 
an5eren  Cntfc^ei6ungen.  6ic  6er  n«#en  gufunft  im  ©c^o^e  ru^ 
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gmeites  äapitel 

C^tif  un5  Peraepif 
Pon  £ilteitcron  ju  (Beorge 

3nncr{)alb  öes  ■Jlblaufs  neujler  6eutfrf)ct  Dicf)tung  bat  6ie  Cigtif  eine 
^oc^t»irf)tige  Stellung.  ITie^tfac^  übernimmt  |le  We  '2Iufgabe,  3U  neuen 
gielen  3U  leiten  un6  betritt  alz  erjle  6en  XDeg  ju  einer  neuen  (Behalt  6i^te» 
rifc^et  Jorm  un6  6ic^terifc^en  (Be^alia.  ©ie  übert»in6et  »or  allem  6ie 
"Jlf^enbröfcelroUe,  6ie  iljr  um  1870  jugefallcn  toar.  fjatte  fie  60^  nur 
no(^  für  eine  nie6ll(^e  nippfacbe  gegolten;  tocnn  6em  tun(lfrem6en  Zeit- 
alter I)ic^tung  überhaupt  als  ein  roillfommeneg,  aber  entbehrliches  mittel 
6er  Unterhaltung  un&  gerjlreuung  erfdjien,  fo  meinte  ea  Dollenös,  6er 
Cisrit  ofine  €inbuße  entraten  yx  fönnen.  üertonte  Derfe  öurften  fajl  allein 
auf  gu^örer  jä^len.  ineijl  bebielt  man  nur  6en  Hamen  6c3  äünplera, 
6er  [k  in  inufif  gefegt  i)aik. 

(Bleirf)  6er  erjte  ■Dorjtofi  l^rifif)en  Sang»  in  6er  Jrüljjeit  6e8  21atura» 
lismua  for6erte  für  6ie  C^rif  6a8  Herf)t  jurücf,  ju  6en  ernfleflen  "Jlnliegen 
6e8  incnfd)en  Stellung  3U  nehmen.  Die  „JTio6ernen  I)i({)tercf)araftere" 
»on  18S5  tragen  &ie  güge  6e8  rücfprf)t8lo8  aufrichtigen,  grelirinnli(^en, 
auf  gcfellfcf)aftlicf)en  Um^urj  be6acf)ten  jfrübnaturalismua.  Sie  fin6  ein 
geugnia  6er  Unflarbcit,  6ie  6amal8  nocf)  ^crrfcbte  bei  6cr  Beantroortung 
6er  SxaQt,  iDO^in  6ie  neue  fiunft  jiele.  Sie  »erlangen,  6aß  Dichtung 
rDie6er  ein  fjeiligtum  toeröe,  ju  6effen  gemeinter  Stätte  6a8  üolt  tnall- 
fahrtet.  Sie  möcbten  6ie  nacf)  beflem  Rönnen  gebil6ete  un6  nereöelte 
Perfönlicbfeit  6e8  l^icbters  rücffic^taloa,  roaljr  un6  uneingefi^räntt  3um 
'2tu86rucf  bringen.  Sie  eröffnen  jugleic^  Cinblicfe  in  6a8  jeitgemäf?  an- 
gefräntclte  Selb(l;  6e8  Dichters  un&  in  6effen  tiefgrcifcnfee  feelifct)e  ger- 
rüttung,  6ürflen6  nac^  €rlöfung,  aber  bemüht,  rettungalos  6en  IDirtungen 
einer  ■Derfall3eit  ausgefegt  5U  fein.    Sc^on  6ie  gufammcn (Teilung  6er  ülit- 
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aibciter  »errät,  toaz  für  grun6r>crfc^ie6ene  Dichter,  "^In^änger  6e8  Wtn 
mb  überprste  r>erfccf)ter  bes  ^tUerneuejlen,  fid),  ungetoif?  über  bae,  eigent- 
Iicf)e  giel,  3ufammcnfin6cn  fonnten.  21ur  ganj  tociüge  6er  (Benoffen 
toaren  berufen,  6cutfrf)er  I^'rifc^er  Dicf)tung  xontlid)  cntfct)ei6en6en  Hn\to^ 
3u  geben.  '2Irno  fjolj  un6  Otto  Crid)  fjartleben,  abernxalß  5roci  fün|t- 
lerifcf)  grun6perfct)ie6ene  21aturen,  Ratten  auc^  fpäter  noc^  etwas  3U  leiflen. 
fiarl  fjencfell  gab  6ie  fojialrepolutionäre  fjaltung  feiner  'Jlnfänge  halb 
auf.  ^ermann  Conra6i,  6er  Cifpue  6eg  umpr3lerifiJ)en  Bo^emiens  mit 
6en  §ügen  eines  glüct[id)«unglüctliii)  Begabten,  3uglei^  ein  erbifeter  Der» 
fec^ter  mifjDer|län6Iid)er  XDen6ungen  21ie^frf)cg,  ging  t)or3citig  6abin.  Sein 
übermäctitigea  €rlcben  6rängte  if)n  3U  IDagniffen  fünftlerifct)er  Qlusfpracbc, 
an  6ie  in  toilligeni  Bcfcnnen  eigener  üerirrung  6ie  21act)fc«Ige  fjeines  noc^ 
nid)t  gerührt  ^atte,  anä)  nidft  (Brifebac^.  ©ein  Jlaturalismue  ijl  in6e3 
ncc^  6ur(^aua  ßun|l:  6er  peinigen6en  ©innlicbfeit,  nicht  6er  getreu  auf- 
ne^men6en  ©inne,  \\t  rittli(^er  lDa^rt)cite6rang,  nirf)t  Be6ürfni8,  6ie  IDelt 
in  ii)rcn  fleinjlcn  gügcn  3U  erfc^aucn,  bcrüt)rt  fic^  mit  ^ola  06er  mit  6cn 
Ruffen  nur  in  uneingefdjräntter  'Jlufna^me  6ea  lDi6erroärtigen. 

Die  Cifte  6er  lllitarbeiter  6es  „llloöcrnen  Hlufenalmanarf)»",  6en  1S91 
Otto  '^üUm  Bierbaum  begann,  be3eugt  6ie  filärung,  6ie  fic^  in3rDifc^en 
PoHsogen  ^atte.  lieben  fjartleben  un6  ^013  taten  6ie8mal  .no(^  an6cre 
C^'rifer  mit,  6ie  ir>ie  (Buftat)  J^alfc  Dauern6e8  3U  fagen  i)atten,  vox  allem 
Sroei  6er  Berufen|len,  Detlec  von  Ciliencron  un6  Hic^ar6  De^mel. 

@(i)on  t»ar  6ie  geit  er(ler  frübnaturalijlifc^er  Befenntnigfuc^t  rorbei. 
■Jlufgegebcn  mar  gefeUf(^aftIi(^er  llmflur3  un6  trot3ige  Derfinnli^ung  &ea 
fjäp^en.  Ciliencrona  fiunft  ip  rei(^inj1rumentiertc  0piege[ung  fein- 
abgepfter  €in6rürfe.  IDie  IDil6enbruc^  icar  er  einer  6er  wenigen  ge» 
tpefen,  6ie  tnbliä)  6er  grofjen  flrieg83eit  fünplerifi)  gerecf)t  n)ur6en.  3)it 
erfte  Sammlung  »on  Ciliencrons  üerfen  erfAien  in&es  er(l  1883,  als  er 
felbp  fcf)on  6em  SAu^abenalter  nabe  njar.  ©eine  „(Be6irf)te"  folgten  1889 
naä).  ©ie  mur6en  1897  erweitert  3U  6en  bei6en  Bän6en  „fiampf  un6 
Spiele"  un6  „Kämpfe  un6  giele".  (Ban3  an6era  als  6er  lei6enfrf)aftlic^e 
Kämpfer  lDil6enbru(J)  roar  er  befäfjigt,  6en  Rei3  6e8  ^lugenblicts  3U  ge» 
niefjen  un6  —  ein  (Benuf?menfif)  —  H)n  au83ufoflen.  £r  i|!  auf  €rfül)Icn 
eingejlellt.  Tiber  6ie8  Crfüblen  ijl  fo  urgemaltig,  6a^  es  an  6er  XDirflicf)- 
feit  fein  (Benügen  fin6et  un6  fie  x»ern)an6elt,  ficigert  un6  übertrumpft. 
Dennoc^  inirfen  Ciliencrons  Diif)tungen  a>ie  forgfam  narf)ge3eid)nete,  mit 
untrüglitben  ©innen  beobaAtcte  IDabrbeit. 


€r  fügt  tr>ie  bie  iToflc  gug  an  gug  3U  einem  f7ei6ebi(6  jufammen, 
bas  fein  fiarfe»  'Jluge  beseugt  un6  feine  J^äbigfeit,  (Bcfe^enes  in  treffcn6e 
IDorte  umjufegcn.  Tias  giminet,  in  &em  er  rafcbcotbeieilcn^es  Ciebes» 
glücf  geniefit,  wn^  &M  für  Stücf  feinen  beinicligcn  alten  ßau«rat;  bas 
(D^r  laufest  bcn  lauten  un6  leifen  löncn  t»er  näcbtlicbcn  llmmelt.  €in 
gemäc^Iid)er  Kitt  6uri$  bic  Vjübi  reiht  tBefebene»,  iBcbörtee,  törperlic^es 
IDoblgefüf)!,  Scbrittmaf;  6er  Beroegung  fo  biä)t  aneinanöer,  6a^  er  ficb 
»ic  eigenes  (trieben  nacbfüblcn  läfit.  Dccb  Ciliencron  ifl  ju  beifjblütig, 
als  6afi  er  nur  auf  llac^jciAnung  ausginge.  €r  felbjl  nimmt  in  feiner 
ricbtung  gern  eine  (Bcftalt  an,  6ie  nur  in  feinen  IDünfcfjen,  nid)t  in  IDabr» 
^eit  befiebt.  "^IIs  3nfßn'crieoffi3ier  macbte  er  6ie  ßriege  »on  1S66  un& 
1870 — 71  mit.  3'"  ^"^'^  ^^^^  fptfngt  er  mit  flüAtigem  f}uf  feinen 
Leitern  coran  in  6en  jfein6.  llod;  feine  „Rriegsnouellen"  (1895), 
fcbcinbar  eif)t  bis  ins  flein|"ie,  ein  "^Ibbilb  J>es  ®roJ5en  un5  6es  fileinen, 
öcs  (£mportragen6en  un6  6ea  €iefbe6rücfen6en,  6es  €rnften  un6  6es 
J^umoriftife^en  non  SAlaAtenerlebniffcn,  iDcirfjen  beträcbtlicb  ab  von  6cn 
tüirflic^teitstreueren  '2luf5eicbnungcn  feiner  üagebüc^cr,  \inb  fünftlerifcbe 
Umformung  un6  nic^t  forgfame  XDie6ergabe  genauer  BeobaAtung,  roie 
golaa  Cei)re  fie  for6ert.  üöllig  jum  (Begenfab,  6er  tleinlic^en  (Bel6nöte, 
bk  ibn  unauf^crli(^  quälten,  tt»er6en  ihm  6ie  fiauptgcjlalten  feiner  Komane, 
in  6enen  er  felbft  flecft.  Drang  na^  XDa^r^eit  un6  Cujt  am  (Trug  mifc^t 
jtc^  in  6iefem  Dichter,  6er  »ielen  für  einen  pt)antafie"  un6  fun|^armcn 
riaturalillen  galt  un6  für  einen  leid)tf)er3igen,  rocnig  auf  j^ormprenge  be» 
i>a(f)ten  (Beilalter.  £r  mar  rielmc^r  ein  ungemein  emfiger  j^eiler,  6er 
gern  bei  piatcn  in  bic  Scbule  ging,  ^eine  fjan6fii)riften  fprecben  für  fein 
peinlid)  forgfältiges,  nimmermü6es  'Jlrbeiten  un6  Umarbeiten,  fiaum 
^eine  ^atte  an  erften  Cntroürfcn  fo  Kiel  ju  beffern.  Unb  mie  fjeines 
Schöpfungen  roabren  aud)  Ciliencrons  Perfe  6en  gebeimnisuoUen  Keij  6e3 
Stegreifs.  Sie  erinnern  unter  allen  Ceiftungen  (Bleic^jeitiger  am  icenigflen 
an  6en  SAreibtifcf).  Se^r  richtig  f)at  man  i^n  einen  Jrcilic^t6ic^ter  genannt. 
€8  ift,  als  ftün6e  Ciliencron  naturt)aftcm  Ceben  näf)cr  als  feine  geitgenoffcn. 
€r  erlebt  tEie  ein  lllenfc^,  6cr  fic^  fcjlen  Jufjes  auf  urtcüc^fgcm'  un6  »on 
6er  fiultur  ni(f)t  beengtem  Bo6en  bcaiegt,  auch  mcnn  er  beri($tet,  roas  er 
in  6cr  ®rof5fta6t  mitgemacf)t  ^at. 

üorausfe^ung  ijl  inneres  ^feuer,  grenjenlofe  Jreu6e  an  fiürmifc^ 
bewegtem  I-afein,  an  firaft,  Cei&enfc^aft,  Blut,  an  (Betümmel  un6  ülorö, 
an    IPi[6beit      un6     tofcn6em    gufammenprall.     Seine    ßriegsöidjtung 
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funtelt  in  bunten  ifarben,  fie  flirrt  »on  IDaffen;  Stanöacten  flattern, 
©äbel  faufen  f(^nei&en6  6urd)  6ie  Cuft,  6er  Bo6en  6röf)nt,  IHaffc  |lö§t 
auf  niaffe.  fionrai  Jeröinanb  ülei^ere  Balla&en  roaren  ibnt  3U  arm  an 
Jcuer  un6  Blut,  er  üermipc  gefct)n)oUene  2l6ern  un6  (Beraffel  in  i^nen. 
Ciebcr  voat  ü)m  jfontane,  am  näi^jlen  nerroanbt  aber  &lta<i)toi^.  Iiie 
@d)allfraft  non  Ciliencrone  IDortmufit  liebt  nocf)  in  feinen  gef(f)[offenf}en 
Balla6cn  roeniger  ein  epifd)C8  Tladjeinan6er  als  ein  »ieijümmiges,  6urc^ 
fe^rreimartige  lDic6erl)0lung  fic^  jl:eigern6e8  Hufen,  lllaffeninjlinft,  ju 
Tlusbrüc^en  getrieben  in  einem  au|eror6entlirf)cn  ^ugenblicf,  lebt  fii)  am 
in  fatten  IDortflängen.  Unä)  feine  Dramen  drängen  5U  nermanfeten 
baUa6ent)aften  ®ebil6en  bin.  3"  i^nen  foUen  gan3c  t)ölferf(f)aften  auf» 
einanöerpla^en.  Um  6er  IDelt  6er  Balla6e  flammen  6ie  (Bejlalten  6iefer 
Dramen:  ITleroroinger,  fiaifer  ^einric^  VI.,  fiJ)Ie»a»ig=i)olflcinifc^cr  7lbd 
einer  recfenliaften  üorseit.  0eine  Crsä^Iungen  au«  6er  gefc^idjtlic^en 
Dcrgangen^eit  wahren  ebenfo  6en  €on  6er  Batla6e,  juiKeilen  auc^  6er 
C^ronif.  Seine  Homane  r»er3ic^ten  mic  feine  Dramen  auf  filcr^eii  un6 
Iiber|l(^t.  £r  bleibt  in  i^nen  6er  €in6rucf8tünfller  feiner  C^rit,  6ie  ni(^t 
etroaa  ge6anflid)  '2Ibgerun6ete8  gibt,  fon6ern  in  fcbeinbar  jufäUigcm 
nebeneinan6er  mufifalifcb  empfun6ene  ^lusfdinitte  aus  6em  Cebcn. 

£in  €po8  tonnte  für  Ciliencron  uon  t>ornl)erein  etroas  Cocfen6e8  nur 
l)aben,  K»enn  er  an  Dichtungen  von  ha  lofen  Bin5ung  6e8  „Don  3uan"^ 
»on  Bigron  baä)k.  Ciliencrons  „tunterbuntes  Cpos  in  neunun63ican3ig 
fiantuffen",  6a8  er  „poggfre6"  überfct)rieb  (6ie  erjle  21uflage  »on  1896 
cnti)ält  no(^  nic^t  alle  (Befänge),  ift  gut  romantif(^  ein  IDerf  frcif^n)eifen6er 
IDillfür.  €pifd)C8  t»an6elt  pd)  grun6fä^lid)  um  in  perfönli^ea  Befenntnia. 
eigenes  Crlebcn  gcroinnt  neue  Spiegelung.  ^Iber  audi  gro^e  (Behalten 
6er  Dergangen^eit,  6ie  2Tlcnfd)en,  mit  6encn  fiä)  Ciliencron  als  Dii^ter  un6 
im  Hingen  um  fein  lDeltbil6  au8einan6ergefe^t  ^atte,  erf(i)einen  in  6em 
bunten  Spiel  6ic^terift^er  Caune;  es  ^at  genug  Spannweite,  fiä)  an  (Beficbte 
rom  §ug  nac^  (Bolgatf)a  06er  »om  jüngjlen  (Berici)t  ^eransugetrauen. 
3mmer  tr>ie6er  aber  ge^t  6e8  Dii^ters  IDeg  3urücf  3U  6em  erträumten 
Dic^ter^eim  poggfre6,  6a8  fern  üon  6er  IDclt,  ein  SeE)nfud}tstraum  Cilien- 
crons, mitten  in  nor66cutfct)cr  fjei6e  liegt,  umgeben  »on  (Ecid)  un6  ITIoor, 
»on  ßnict  un6  lorfbruc^.  guroeilen  6onnert  »on  fern  &a3  ITleer.  Um 
Stran6  6er  ©ftfee  in  ßiel  geboren,  füblte  Ciliencron  fid)  6em  ITieere  ur» 
»erroan6t,  »erfpürte  er  in  ibm  eine  glcid)e  Urgeujalt,  6ie  fid)  nur  tDi6er- 
t»iUig  6er  Jeffcl  fügt  un6  fic^,  befreit,  3ügello8  austobt.    £ine  ferngefun6e 
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äraftnatut,  buri^jlürmte  er  in  einer  geit  6er  ßräntlic^cn  un6  nercöfen  fein 
Ceben.    Cs  tcur6e  in  feiner  Sichtung  3U  tlangfro^er  Itlufit. 

Der  tönen6e  un6  6röl}nen6e  6cf)ritt  feiner  üerfe,  i^re  jä^e  Bcivegt- 
^eit  un6  i^r  |lral)lcn6er  un6  funfelnber  jfarbensauber  (ocften  nielc  jur  21a4» 
biI6ung  feiner  IDortfunp:.  XDenige  trafen  6en  (Eon  einer  übermä^tig  ge« 
fun6en  ©innliAfeit  fo  glücflid?,  noc^  feltcncr  »er|!an6  man,  aus  fmnlic^ 
flarfem  (Befühl  heraus  mit  Eilicncron  6em  IDeibe,  roär'  es  Bauern&irne 
06er  äomteffe,  ritterlich  ju  ^ul6igcn,  ee  doU  feelifc^en  gartfinns  immer 
iDie6er  ©ie  ein  r»on  (Bott  gefc^enftes  lDun6er  t)in3unef)mcn  un6  6abei  ni(^t 
an  ifrifc^e,  an  burfc^ifofem  Sc^roung  einjubiijjen. 

De^mels  fcfjtxierereö  Blut  ge)lattet  Pcf)  nur  feiten  leic^tbcfc^iningtcn 
Ciebeafang.  Ciliencron  bleibt  emig  jung  in  feinem  Ciebeagefü^l.  De^mel 
ringt  fict)  aua  trüber  ©innlic^feit  empor  6urc^  fc^tuere  Ciebesnöte  ju  einem 
(Befüi)!  6e8  Durj^ea  ebenfo  narf)  6er  Seele  xok  nact)  6em  Blut  6e8  geliebten 
IDeibes.  IIn6  in  trierf)felreicf)cr  Jormung  6er  Cicbeserlebniffe  6e8  Hlannea 
i»ie  6e8  IDeibee  erftet)cn  au8  flarfent  (Befühl,  au8  ©e^nfuc^t  06er  au8  6em 
Betcu^tfein  glücflic^en  Befl^es,  audj  au8  6er  (Ereue  gegen  6ie  eine,  6ie  3ur 
Untreue  gegen  6ic  an6ere  treibt,  reinligrifc^e  Sänge.  I)e^mel  roa^rt  ficb  6it 
Starte  einea  (Befiit;l8,  608  6urc^  grübeln6e8  un6  3erglie6ern6c8  Benfen  ^in» 
6urc^gegangen  ifi.  3^n^  H"^  je6oc^  tDeltanfc^auungefragen  fo  tnic^tig,  6a|5 
er  nic^t  leitet  3U  ungebroct)ener  rerfinnlic^ung  einer  Stimmung  gelangen 
tann.  Do(^  roenn  in  feinem  Sang  6ie  Sinne6ein6rücfe  minöcr  cor^errfc^en 
als  bei  Ciliencron,  fo  ^lolt  auc^  bei  i^m  Stimmung  i^re  3n3ingcn6e  äraft 
aus  (Beft^autem  un6  (Betörtem. 

3e  reifer  De^mel  tDur6e,  6e|lo  fnenger  verurteilte  er  felbjl  608  gupicl 
6e8  (Be6antlic^en,  6a8  feinen  Crjllingen,  6en  „(Erlöfungen"  »on  1891,  junt 
üorrDurf  gemadjt  tDor6en  mar.  JTIit  unerbittlicf)er  fjan6  ro6ete  er  au8,  xoas 
in  feinen  Schöpfungen  feinem  geläuterten  Sein  roi6erfprac^.  ITIac^tDoUer 
fefete  flc^)  färben»  un6  li(^tfrol)e  (Begen|län6lic^feit  6urcf).  Der  K^igt^mua, 
6effcn  tünfllerift^e  Be6eutung  Kon  Detjmel  immer  berouf^ter  begriffen  touröe, 
geroann  an  21oti»en6igfeit,  auc^  roo  er  ganj  eigeni»illig  ju  fein  ft^ien. 
nur  ein3elne  3üge,  t»ie  etroa  6ie  DolI|län6igfeit,  mit  6er  feine  „rertDanö»- 
iungen  6er  üenus"  (1907)  alle  lllöglic^feiten  6ec  Ciebe  aneinan6errei^en, 
»erraten  6a8  flügeln6e  '2lu86enfen,  6a8  in  ibm  bis  sulc^t  neben  einer  un» 
be3tüinglic^en  Innern  Stimme  bejlan6.  '211s  fc^arfer  Kedjner  beroä^rte  er 
fi^  nocf)  in  feinem  Drama  „!nenfc^enfreun6e"  non  1917. 
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mit  IDiüen  möd)ie  er  6ie  (Begenfä^e  6i^auen  un6  Denfen  in  jid» 
rereinen,  Healill  un6  juglcitf)  36eali)T:  fein,  ©enfnaUjl  un6  0pirituaIi|t,^ 
(Empirifer  mb  ITietapbigfifer,  llaturali)!:  un6  6\'mboIifer.  (Bcipestraft  tüill 
fi^  tcabrne^mbar  auege|lalten.  €r  bejatit  bas  Cebcn  fo  unbe6ingt,  6a§  i^m 
nie§frf)e,  6en  man  5U  feinem  IDeötKeifer  l)at  madjen  »oUen,  mie  ein  m&- 
\iänbiQtt  peffimift  inegen  feiner  2nelf)o6e  6er  Defa5en3fpürerei  erfrf)einl.  60 
tief  er  6ürjlen  fann,  voiü  er  alle  Cuft  ergrün6en;  aber  er  bleibt  bei  6icfcm 
feigen  Begebren  nid)t  jleben,  es  i|t  ihm  ni(f)t  ettoae  felbllüerjlänblic^  Berec^» 
iigtea.  €r  untcrtDtrft  es  ftrengcr  Prüfung,  er  n^iU  es  geiltig  a6eln.  „Cufi 
Kieröe  fict)  göttli(i)er  Pflii^t  beroufU",  fordert  er.  Biefe  göttliche  Pflicbt 
geroinnt  seitroeilig  bei  ibm  güge  gefel[fcf)aftlid)cn  lllitleifea.  21ur  foU  bas 
(Bet)irn  aud)  an  foId)er  ©teile  fid)  nid)t  com  I^erjen  übertBinöen,  6ie  ßraft 
fid)  nid)t  von  (Befüt)Ien  beugen  laffcn.  21id)t  6ie  an6ern  t)aben  bas  erfte 
Tlnrec^t;  6ie  eigene  perfönlti^feit  ju  l)öc^j!en  gielen  ju  leiten,  bleibt  Det)me!6 
eigentlid)e  "ilufgabe.  fjier  trennt  er  fii^  von  ban  unbe6ingten  ^Utruismus 
i>er  3üng|len,  fo  fef)r  er  fid)  fonft  roegen  feiner  21eigung,  ^fragen  fittlic^en 
üerfjaltens  6ic^terifc^  3U  erwägen,  6cn  QJbfidjten  allerneufter  Didjtung  nät)crt. 
<£r  xvat  tok  nur  »enige  unter  6en  älteren  berufen,  auc^  bcn  Übera>in6ern  6e8 
Jmpreffionismua  noc^  jur  ©eitc  3U  fteben. 

Ciliencron  gcnofj  Def)mcls  Dicbtungcn,  unbefümmert  um  iljr  ge6anf» 
liebes  ©(^iDergercii^t,  „rocgen  ihrer  flaren  fjan6grciflic^feit".  €r  ©ar  6tr 
Jrcun6  6c8  fiunftgenoffen,  6cr  fclbftän6ig  feinen  ICcg  ging.  (Bujlar»  J^alfc 
jlan6  bei5en  nabe.  Ilnbe6ingter  als  an6cre  gab  er  ju,  6aJ5  Ciliencron  ibn 
„auf  &cn  rechten  IDeg  getüiefen"  ^abe.  (£r  traf  suroeilcn  fogar  Cilicncrona 
IPorte  un5  Kl)^tf)men.  Def)mel  mad)te  Jalfe  auf  6effen  eigenen  (Eon  auf» 
mcrffam  un6  empfat)l  i^m,  öer  ein  realiftifcber  (Bemütamcnfd)  fei,  ficb  nid)t 
auf  6ie  Pfa6e  bei  pbantaftifd;)cn  Cuflmcnfi^cn  Ciliencron  ju  ujagen.  €r 
be3cid)nete  J^alfe  ebenfo  rid)tig  als  elcgifd)en  Kcali|len.  ^falfe  ging  —  roie 
er  felbfl  es  nannte  —  r>om  lllalerifAcn  3um  5i(^terifd)en  tneiter,  com 
Blen&en6en  3um  ©c^licbten,  com  Cauten  3unr  0tillen.  Das  ruhige  (Blücf 
beB  eigenen  fjer6s  fprac^  er  als  (Balte  un6  üatcr  aus,  ein  minder  lei&eu' 
f^aftlict)  betuegtcr  21ad)fat)r  non  Storms  (Bemütsl\'rif.  (£s  mar  gute  unö 
reine  fiunjl  in  altem  Sinne,  gartempfun^ene  (Bcmütserlcbniffe  gelangen 
in  ©enigcn  XDorten  3U  fo  notroen^igem  Tlusbruif,  ba^  es  fc^eint,  fie 
fönnten  nid)t  anders  gcfagt  tper6en. 

Beujufjter  neuerer  mar  un6  blieb  (Dtto  '^uüm  Bierbaum.  Jür  6ie 
ncuent6erfte  Bübnc  be?>  Übcrbrettls  taugten  feine  leid)tbefct)a»ingten  Perfc 
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gut,  fei'ß  in  toofilbctec^net  au86cucf8üoIIem  Dottrag,  fei'»  in  anfpru^»^ 
lofct  Pcttonung.  3^^  Hb\^t^mua  Ijat  ctroaa  »om  Canj.  Qlber  xoat  es 
tnittlid)  nötig  gciDcfen,  übet  Baumbad}  un6  übet  Julius  XDolff  6en  Stab 
ju  btec^en,  ir»cnn  Bictbauma  Sänge,  6ic  abetmals  bei  6et  üagantcnpoeric 
un6  ibten  äet)tteinicn  in  6ic  Schule  gingen,  toie  neue  ©ffenbatungen  t)in= 
genommen  toutben?  Diefet  lleuctet  toat  ein  gcfcf)icftet  'Jlnempfinfcet,  6et 
3ui  not  auc^  6en  ^on  von  lllatt^ias  €lau6iu8  ttaf,  im  übtigen  alle  Stile 
com  2tlinnefang  6e8  6cutf(^en  tllittelaltets,  Don  6en  Cie6etn  6et  ©oliatöen 
unö  &et  Stuöenten,  öea  Kototoa  un6  6et  Bie6etmeiet5eit  bis  3U  6en  üetfcn 
feines  j^teunfees  I^attleben  patofeiette  un6  [eiditem  (Benuffc  jugänglic^  machte. 

Bietbaum  liebt  Cilienctons  Iäimen6c  (Bebät6en,  abet,  lange  fein  fo 
ftaftüolles  lempctamcnt,  6ämpft  et  fie  3U  gefälligem  Spiel.  Tiüd)  bei 
Ilatl  Buffe  un6  Cubtcig  3ßcoboa«ffi  liegen  Cilienctons  Ieu(f)ten6e  Jatbcn 
a>ic  untet  einem  Scbleiet.  Bei6e  fammelten  getn  Stf)öpfungcn  i^tet  Sanges» 
genoffen  un6  legten  fie,  3U  einem  Sttauf?  gebunöen,  6et  ITlitiDelt  »ot. 
Sie  fuc^tcn  i^t  petfönlic^es  üetfjältnis  3U  6en  Dic^tetn  3U  be|limmen,  6ie 
6utc^  fie  6et  ^lügemein^eit  näfjetttaten.  ^'^'^'^^'^'''ffi  etroatb  fid)  befonöere 
üet&ienfte  um  6ie  ZDiebetetwecfung  6ct  6eutfcf)en  tomantifc^en  C\uif.  3)a^ 
bei6e  »ielfai^  an  6en  Sang  anbetet  in  i^ten  eigenen  (Bcbidjten  anfnüpften, 
bafi  (Beibcl  füt  Bufl'e,  &ie  Scblic^tbeit  6es  üoltsliebs  füt  gacobomfCi  eine 
fjöd}|lflufe  bcs  C\;tifd)en  bebeutete,  bc3cugt,  um  mieincl  lüicbtiget  ibnen  toat, 
gutes  '^Ites  3U  beroafjten,  als  um  jeöen  Pteis  neue  IDege  3U  fuc^en;  cttoas 
€pigonenattiges  f)aftet  an  ibten  Cie6etn. 

lind)  ^attkben  war  fein  unbebingtet  llm|lüt3ct  altet  I^tifAet  Btäuc^e. 
XDie  fe^t  es  i^n  aud)  fonjt  ttieb,  mit  »i^iget  Jtonie  ba&  (Begaben  6ct 
(l3et»of)nt)eitsmenfc^en  ins  Cä(^etlicf)e  3U  3iel)en,  feine  C\'tif  ttumpft  feiten 
auf  un6  roagt  nut  bann  un6  wann  6ie  put3elbäume,  6ie  et  6em  pbiliitet 
3um  Itog  fonll  getn  fc^lug.  fjattlebcn  machte  bei  jlubentifd}  aufgcfnöpftem 
Sang  mit  Bietbaum  nid)t  fialt.  ITiit  ent3ücfen6  leidstem  Jto^mut  fang  er 
ron  feiner  Core,  als  ob  er  funfllos  nur  fein  (Blücf  ausplaubetn  ujoUte. 
Doi^  6et  3ielfii^et  tteffenbc  €t3ät)[et  fleinet  roo^lbetedinetet  (Befc^ic^ten, 
bie  ^lumotüoll  fpotten,  etfiob  fid)  in  einigen  Ciebetn  3U  6en  l^öt)en  jlatf» 
gefüt)lter  Crtebnisl^'rif,  3U  IDotten  »on  fotgfamet  fünpletifdiet  ptägung  unö 
Kon  ed)tmenfcf)Iid)em  ®ef)alt.  (Ein  llleiftet  teinet  C\'rif,  perbid)tct  et  jlatfc 
innete  Ctlebniffe  3U  wenigen  Detfen,  bie  bcm  Seelencotgang  nut  fo  piel 
llatuteinbtücfe  gefellen,  bafj  fic  6ic  Stimmung  fc^atf  umgtcn3cn,  nic^t  t»ie 
gewollte  Cinbtucfstunft  betüt)ten.    (Blü^enbc  Sinnlidjfeit  »itb  butc^  feine 
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IDorttunjl:  gea&elt.  JLicf  bo^ren6e  un5  tBü^Ien6e  Ceiöenfc^aft  allein  locfect 
6ie  j^orm  un6  |!römt  in  breiterem  Jluß  j1^  au«.  Tiber  noc^  bleibt  Ieuc^ten6e 
Klarheit  be|lebcn,  6ie  „e6Ie  €infalt",  6ie  6em  6eiitfc^en  filafPsismue  (Befetj 
xoat  un6  allem  gefachten  '2i(tbetentum  entge^)t.  0ol(f)e  flafflfi^e  Selbjtoer" 
rtän6lirf)feit  flid)t  (lart  ab  non  bit  gleichseitigen  C^rif  anöcrer,  6ie  ent- 
iDe6er  in  einem  auffällig  geroä^lten  (Betnanöe  fiä)  gefiel  o6er  ea  mit  6em 
bequemen  Ijausrorf  »ertaufc^te. 

nianierierfbeit  aar  bas  [iä)a\ti  ITiittel,  Beachtung  ju  fin6en.  @cbon 
Ciliencrona  gan5  perfönlidier  €on  fd)entte  iljm  eine  jtDar  lange  beflrittcne, 
aber  lei(^tbemertbare  @on6erj^ellung.  Diel  eigenwilliger  gab  fic^  Tlrno 
f}ol3.  Dem  säben  ©jlpreufjen  tuctr  ein  fünjllerifi^es  Problem  flets  aucb 
eine  Jrage  6e8  IDiüen».  €r  fann,  tcas  er  »ill,  fann  audj  in  einer  rec^t 
umfänglidjcn  Sammlung  öen  fi^lüpfrigen  Con  bcs  17.  3'^^'^^"''^ft'ä 
paro6ijiif(^  fcfl^alten.  I^oh  na^m  6ie  Jrage  I\^rifc^er  Jorm  üon  einer 
neuen  Seite.  Seine  Ileigung  ging  ja  immer  auf  Erneuerung  6er  ülittel 
6i(^terif(^en  Ttusörucfs.  J^m  erft^ien,  nat^&em  er  felbjl  anfangs  (Beibcl 
jn  feinem  j^ü^rcr  gca>ät)lt  ^)atte,  6ie  Durchführung  gleirf)  langer,  6urc^  ticn 
Heim  gefeffelter  Peraseilen  un6  Strophen  roie  unerträglich  eintöniges 
(Betlingel.  21oc^  6en  freien  HI)^t^men  fagte  er  unnötiges  Patt)Os  nact).  3n 
rcimlofen,  ungleich  langen  rersjcilen,  6ie  nur  finngerccf)ter,  gc6ämpfter  anb 
6oc^  Mc^terifc^er  'Jlusbrucf  fein  mollcn,  braAte  er  feine  (Einörücfc,  Me  ron 
6er  äuf^eren  Sctiale  öer  €rfcf)einungsn)elt  me^r  un6  me^r  jum  Innern  (Befielt 
un6  6ann  3um  (Beöantenerlebnis  roeitergingen.  ^olj  orbnete  in  6iefen 
erflcn  Derfucben  neuer  H^^t^mit  l^rifclien  Sang  6en  "^Ibfn^ten  6er  ge« 
6ämpften,  ganj  perfönlic^en  6eutfc^en  J^orm  ®oetl)eB  unter.  Da  üerfc^rDan6 
tatfä(i)Iid)  je6e  Entfernung  jmifcfien  Ceben  un6  (Be6i(i)t.  Da  gab  es  feine 
üorgeprägte  (Befialt,  6ie  immer  roieöer  non  neuem  abgetDan6elt  aiür6c. 
Tlllein  fjolj  blieb  an  6iefcr  Stelle  nic^t  (tel)en.  TTie  fct)ncll  aus  öeutfcbcm 
J-'ormgefüt)l  heraus  ein  Dichter  ftc^  3u  6er  gefteigerten  Jorm  öes  Barocfs 
njen&en  tann,  bcroä^rcn  6ie  fpätern  rerfu(^e  ron  ^013.  Die  Jorm  feiner 
Bü(^el(^en  „p^antafus"  aus  6en  legten  '^a^tm  6es  19.  3a^r^un6erts  i»ur6e 
»on  ^013  in  6em  mächtigen  Ban6e  „p^antafus"  von  1916  ir»eiterge|l:altet. 
Hun  erhielt  6er  einselne  Saft  eine  unerhörte  Spannroeite.  €r  rci(^t  sumeilen 
über  Kiele  Seiten.  Das  entfpriit  6en  Überfpannungen  6es  Barocfs  un6 
beseugt,  6af5  §013  3U  6en  Barocfjlimmungen  6er  (Begenroart  ficb  rDeitcrbil6et. 
,freilicb  ersiehe  neben  i^m  un6  im  B)i6erfprucl)  3ur  lüortgcbung  6e8  neuen 
„pf)antafus"  jüngjte  C^rif  eine  an6ere  (Bejlalt  6es  Barocfs:  ausrufartige 


fiürje  6e8  Sabica.  (Botifcbc  !tlaf?lofigfeit  aber  fierrfc^t  bier  inie  In 
„ptiantafus".  Raum  Übetfcbbarcß  bäuft  fidj  in  unermüdlich  »oricärts- 
llürmen5en  @ä§en  auf,  aus  einem  "Sa^e  entoicfelt  fic^  in  enger  üerfi^Iirt' 
gung  ein  finäuel  an6crer  0äge.  Daa  betäubt  un6  übertoälügt.  €s  läfjt  6ie 
(frage  nac^  6em  6auernf>en  IDert  folcbcr  ßunjtflücfc  offen.  €8  iji  gleii^  6er 
lTle^rf)eit  von  fiotj'  >5d)affen  tü^ne»  Cgpcriment,  geroagt  aus  6em  Berouit» 
fein  eines  XDegcbabnere. 

Der3icbt  auf  6en  Keim  mar  in  neuerer  6eutfd;er  Dichtung  nichts  Un« 
getDo^ntes.  e^cfjon  baz  frübe  IS.  3abrljun6ert  ^atte  itjn,  bebrücft  6urc^ 
ben  eintönigen  ßlingflang  6eutfc^cr  ■Jltejanöriner,  rerroorfen.  filopftocfs 
fa|"t  üöllig  reimlofe  Dichtung  i|l  6er  t^ärtite  fünjllerifcbe  ^lusörucf  foI(f)en 
Keimf)affe8.  "Don  ßlopftocf  gingen  auc^  bk  6eutf^en  üerfui^e  aus,  öen 
Ters  Don  (Irenger  Kb^tbrnit  3U  befreien.  €r  felb)!  6a(bte  an  pin6ar  un6  an 
altgecmanifcbe  Persfunjl:,  traf  in^es  näber  5ufammcn  mit  6er  Bibel  un6 
mit  6cm  fogenanntcn  ©ffian,  6er  €rncuerung  altgälifcben  (Befangs  6ur^ 
3ame8  Itlacpberfon.  jfrcilii^  gab  f:d)  6a8  flopjtocfifdje  ©ilbenmaf?,  6ie 
freien  Kb^ibmen,  aus6rücflicf)  als  ge|leigerte  IDortge|laIt  feierli(^er  un6 
getragener  Stimmung.  Um  nirf)t  mit  ungebun6ener  He6e  »ertoec^felt  ju 
rDer6cn,  griffen  6ie  freien  Hbvtbmen  aucb  in  (Boet^es  o6cr  fjölöerlins 
I^an6  3U  ftbroungcoüen  ■n)en6ungcn;  (Boetbe  gcinäbrte  ibncn  eine  feierliche 
®ebär6e,  6ie  i^m  fonfl  frem6  ift.  IDer  fc^Iict)tere  IDorte  in  freier  Ht)^t^mit 
brachte,  n5ur6e  —  roie  (Eiecf,  6em  nichts  ferner  lag  als  Patbos,  —  »erfpottet. 
feines  21or6feebiI6er  liefen  in  bumori|lifcbem  Cicf)te  überfiiegene  ^feierlicb» 
feit  un6  trocfene  Profa  innerhalb  freirfj^tbmifcfjer  Dii^tung  roec^feln  un6 
nu^ten  6en  (Begenfag,  um  getragene  t?timmung  ed)t  ^einifc^  jä^  ab5u» 
breiten.  ^'^S'^'f'^fn  ^<^^  uTit^t  &^"i  J^anien  6trcchicrfe  06er  Polymeter  an 
©teile  gebun6cner  Ke6e,  6ie  ficf)  6er  ^freibeit  ungebun6ener  Kc6e  nähert,  eine 
Profa  von  rt)vtbmifcf)en  (tigenbeiten  6urc^  3'^'^"  Pauls  „J^Iegelja^re"  per« 
fuc^t  mor6en. 

3m  toeiteren  üerlauf  6e8  19.  3abrbun6ert8  trat  freiere  H^igt^mit 
jurürf  hinter  fejlere  metrift^e  Bin6ungen,  ebenfo  toie  üersic^t  auf  6en  Heim 
nur  6cr  21acbbil6ung  antifer  ülafie  3ugejlan6en  tnuröe.  ÜDas  toär  roeniget 
«in  5ci(^cn  junebmenöer  als  r»erfdja>in6en6cr  cEcilnabme  an  J^ragen  fünft» 
lerifc^cr  j^crm;  es  mar  min6ejlen8  ein  epigonenhaftes  cErflarrcn.  Jreiligrat^, 
fclbjl  ein  Irägcr  fräftiger  Hl)vtbmif  un6  überfräftigcr  Keime,  aber  ein  fun= 
6iger  ■Der6eutfcf)er  un6  glücfüc^er  (tnt6ecfer  auf  6em  Jel6c  neuer  auslänöifi^er 
Di^tung,  mufjte  &ie  Jorm  6e8  Tlmerifaners  IDalt  IDbitman  roie  et»as  ganj 
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ITncrIjörtes  5U  icrf)tfertigcn  fu^en,  als  er  1 868  Proben  aus  öeffen  3)i(f)tungen 
Dorlegte:  geilen  mc  ücrfe  abgefegt,  aber  boi)  feine  üerfe;  fein  ITietruni, 
fein  Keim,  feine  ©tropfen;  rt)^tf)mifd)e  Profa,  Strecfüerfe;  auf  fcen  erj^en 
"Jlnblicf  rauf),  ungefüg,  formlos,  aber  für  ein  feineres  (D^r  6c8  IDobllautes 
nii^t  ermangelnd;  6er  cLon  rf)apfo6ift^,  propbetent)aft,  6as  (Er[)abene  mit  6em 
(Bcroö^nlii^en  bis  3ur  (BefdjmaifloPgfeit  nermifdjt;  aus  allem  heraus  flinge 
&ie  Bibel,  i^rc  @pra(i)e,  nitbt  if)r  (Blaube. 

»freiligratfj  rourfre  niAt  nur  6urd)  TDbitmans  IDortgebung  gefeffcit. 
3^mi  ging  in  6er  Perfönlicf)feit  XDbitmans  un6  in  6cffcn  uncntaicgtcm 
^Imcrifanismus  fc^on  auf,  xcas  er  6cn  fosmifctjen  gug  nannte:  IDbitman 
fln6et  fid)  in  allem  un6  alles  in  ficb;  6a8  21ie6rigPe,  (Beringjie,  ■JUltägliAfte 
i|t  i^m  ©criüoU.  IT^itman  fcnnt  feine  Kangor6nung  unter  6en  (Beft^öpfen. 
3^m  ifl  alles  Ijeilig  un6  göttli(^,  Seele  un6  äörper,  and)  nocf)  6a8  JLier- 
»errDan6fe  im  !nenf(^en. 

äonnte  6er  Ilaturalismus  [li)  einen  beffercn  Jüt)rer  aiünfdien?  IDar 
6urd)  IDbitman  nicbt  »orrocggcnommcn,  roas  bcfoniers  in  fpätcren  Homanen 
»on  gola  Derfoci)ten  rour6e?  I>oc^  er|l  am  legten  €n6e  6e8  3a^rt)un6ert8, 
im  3al)re  1897,  ftellte  3ot)anne8  8(f)laf,  ein|l  6er  fiampfgenoffe  6es  jungen 
2ltno  ^015,  6en  'Jlmerifaner  als  ganje  6ici)terif(i)e  (Be|lalt  6en  Seutft^cn 
rot.  I)er6eutfrf)ungen  in  tüeitcrem  Umfang  famen  t)intcr6rein.  ^m  6eutf(ien 
llaturalismus  lebte  fii)  ID^itmans  IDirfung  niAt  au8.  Dafür  laufcf)ten 
fpätcr  nod)  ©eit  jüngere  Siebter  feinen  Kufen. 

€8  i\\  fraglich,  ob  fjol^  pon  IDtiitman  oiufite,  als  er  feine  neue  l^jrifcbe 
j^orm  ent6ecfte.  J^reiligratt)  f)atte  angeficf)t8  ID^itmans  gefragt,  ob  von  roirf» 
U^  auf  6cm  Punft  angelangt  fin6,  t»o  6a8  Ceben  neue  'Jlus&rucfsnjeifen 
gebieterifd)  perlangt.  Jllag  6iefe  jfrage  an  fjolj'  (D^r  ge6rungen  fein  o6er 
ni(f)t,  er  fül)lte  ein  incnfcbcnalter  nacti  Jreiligrat^  6a8  (Bebieterifc^e  gleicher 
Kota)en6igfeit.  Kur  gab  er  6en  Zcn  feierlichen  Tlufrufs,  6er  bei  IDbitman 
bcrrfcf)t,  grun6fä^licb  auf. 

lllittelac^fenperfe  nannte  man  ifeine  neuen  (Bebil6e.  Diefe  Derfe,  6ie 
bal6  aus  einer  einjigen  Silbe  be|te^en,  bal6  3U  loeitem  Umfang  anfc{)a>ellen, 
finö  f^mmetrifc^  untereinan6ergeflellt.  Bloji  für  6a8  '2luge,  nid)t  füt  6a8 
lauf(f)en6e  ©br  fommt  folc^c  Drucfeinricbtung  in  Betrad)t.  Dafür  fann 
aud)  6em  (D^re  buxd)  längere  paufe  6er  Scfjlufj  6e8  Pcrfcs  füf)lbar  roer6eii, 
fönnen  aus  6cm  0a^c  „ijinter  blül}en6en  ^Ipfelbaumsrocigen  fleigt  6cr 
Illon6  auf",  btt  fn^  —  tro^  ^olj'  IDi6erfpruc^  —  au(^  in  guter  un6 
fünjtleriifc^  nii^t  übcrfteigcrter  Profa  fin6en  lie^e,  jroci  üerfe  entjlebcn.  31^ 


e?  roefcntlic^  anfrera  mit  6et  IDottfoIge:  „21un  bin  irf)  fern  »on  je6er  IDelt, 
ein  fanftea  Hot  erfüllt  mid)  ganj,  un6  öcutlicb  fpüre  irf),  ©ie  6ie  Sonne 
mit  6urrf)8  Blut  rinnt"?  Hur  6ie  fictjcren  lllittcl  einee  gefrf)ulten  Sprechers 
3erteilcn  ^iefe  IDortfolge  in  6ie  »icr  "Derfe,  We  if)r  im  Druif  jugetciefen  finö. 

I^olj  mochte  felbjl  fübicn,  6a§  er  6cm  ^cimlic^en  Ceierfaflcnton,  6en 
er  gereimten  un6  ftrengcr  obgemeffcncn  Pcrfen,  aber  aad)  freien  Kt)^t^men 
narf)<fagte,  im  lauten  üortrage  nirf)t  ganj  entgebe,  ja  6af^  gera&e  6er  IDunfc^ 
nad}  le^ter  €infarf)bcit  un6  mögliii)fter  ilatürlicbfeit  6cr  IDortroa^)!  6en 
I')ortragen6en  3ir»inge,  6ic  !nclo6ic  6e9  ferfes  ina  filangf)afte  ju  jlclgetn. 
Seine  IDortmabl  tDur6e  fc^on  min6er  cinfadj,  als  er  üon  blofen  Cln« 
6rüden  junäcbll  6er  Can6fd)aft  ins  Si?mboIifd)e  überging:  „Hote  Höfen 
njin6en  fid)  um  meine  6üftre  Canse.  Durc^  roeifje  Ci[ienü)äI6er  f(^naubt 
mein  I^cng|l."    Daa  fönnte  auc^  in  l^eines  21or6feebiI6ern  flehen. 

(Banj  auf  €infarf}^eit  un6  21atürli(^feit  cersiditet  6a8  Heue  im 
„PbantafuB"  Don  1916.  fiüt)ne  ITotttürmung,  auagctlügclte  Sc^ac^telung 
ron  Sä^en  entrftt  auf  lange  Streden  ^lin  6e8  punft«.  Sct)tangenartig 
rertnotet  mirbeln  pcrio6en  iDil6  6a^in.  '3luf  eine  präpofition  baut  fic^  eine 
umgetebrte  p^rami6c  r>on  XDorten.  Parti3ipicn  baltcn  roie  filammern  3U= 
fammen,  roas  au8einan6etfl:iebcn  a>i(l.  Iln6  in  fd)ier  en6loifer  Hei^e  jiefien 
gIei(^gcor6nete  Begriffe,  fjaupttoörter  o6er  'Jl6jcftit)e  o6er  7l6nerbien,  hinter» 
einan6er  ^er.  fjäufungen,  6a8  alte  mittel  fomifrf)er  IDirfung,  bei  3ean 
Paul,  bei  Börne,  bei  fjeine  un6  bei  »iekn  an6ern,  6iencn  bei  ^015  ernfler 
t»ie  t)umorijtifd)er  l)arftellung.  Begriffe  löfen  fid)  auf  in  eine  Un3a^l  non 
Unterbcgriffen.  €in  I)u§en6  Be3eic^nungcn  un6  me^r  jlellt  für  einen  Begriff 
ftcb  ein.  Oom  pifen»,  i^ellebar6en»,  partifanen»  gef)t  es  meiter  bis  3um 
JComa^aoifs»  un6  Bumerangsfc^roinger  in  uollcn  adjtjetin  Tibftufungen. 

ID^itman  liebt  6ie  f^äufungen  6e8  He6ner8.  fjol5  übertrumpft  i^u. 
mit  ID^itman  wetteifert  6er  neue  „pbantafus"  au^  fiegreic^  in  6er  ma^» 
lofen  jfüUe  6er  €rfd)einungcn,  6ie  er  umfaj^t.  Die  Spannweite  »on  ^015' 
(Befic^tafreis  ift  groj?  genug,  in  6cr  j^orm  einet  ifd)ier  unbegren5tcn  Be» 
griffsperäjlelung  etwa  ein  Stüd  HoEofo  jlimmung8mäc^tig  ju  cetfinn» 
Iid)en.  ^a  6ie  IDelt  6e8  17.  3a^rbun6ert8  wur6e  in  6er  paro6i(l;ifi^en 
Spiegelung,  6ie  ibr  bnxd)  fjolj  3U  Beginn  6e8  20.  3al)tt}un6ert8  geliel)cn 
tD0t6en  toar,  x»on  6en  weiten  Sa§gebil6en  6e8  „pbantafus"  übernommen 
un6  mit  it)r  6er  Heim,  freilid)  nic^)t  in  altüberfommener  7lnwcn6ung,  fon6crn 
mitcingcfd)a(^tclt  in  ücrfe  Don  einet  Cängc,  6ie  ^inauagteift  übet  6ie  weiten 
(Brenjen  6er  pbantafnanetfe  rom  €n6e  6ce  19.  3abrt}un6ett8. 
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©b  6ie  neue  (Be|la(t  6e8  „p^antafus"  ©c^ule  machen  toirö,  mag  offene 
^rage  bleiben.  3)ie  älteren  ^Ibpc^ten  »on  ^013'  l^rifi^en  jformtDünfi^en 
bc6euten  unsmeifeltjaft  eine  loicbtige  Tlntcgung.  Paul  Crnfls  „Polymeter" 
ron  IS98  erinnerten  6urd}  iljrcn  Citcl  allerbinga  an  eine  'Jlrt  freier  K^^tfjtnif, 
6ie  pon  fjolj  abgelef)nt  t»or6cn  mar.  Cäfar  Jlaifc^len«  ©animlung  „Don 
2IUtag  un6  Sonne"  legte  gleichseitig  weniger  ®etüi(^t  auf  bas  lEedinifc^e, 
bad  für  ^olj  je&erjeit  im  X)or6ergrun6  fte^t.  €a  follten  nur  fi^lic^te  (Be6icbte 
in  profa  fein.  @ie  trafen  lei^t  6en  einfacl)en  un6  nidjt  getragenen  €on, 
nac^  6em  e»  B0I5  »erlangte.  Qlm  tiefjter  Überscugung  roill  Jlaifc^len  ala 
Dichter  nur  fein,  xoas  er  als  nienfd)  5U  fein  erreicht  ^at.  Don  &cr  alten 
platonifc^en  'Jlnfrfjauung,  baf^  ITIenfc^  un6  I)id)ter  nid)t  getrennt  t»er6en 
5ürfen,  fiun|l  nic^t  blojj  Jorm  un6  »or  allem  nicbt  bloji  lEeAnit  fei,  ijl 
Jlaifcf)len  6urc^6rungen  im  Sinn  eines  6eutf(^en  jformgefü^ls,  bas  fit^  gegen 
je6e  (Befe^lict)feit  t»en6et,  6ic  ein  für  allemal  beftel)t  un&  btm  mcnfc^lic^en 
(Behalt  im  fiunjhnert  eine  fühlbare  (Bejlalt  gibt.  3^"^  «'«i^  Zlaturaüsmus  nur 
Me  ^obe  "^lufgabe  geroefcn,  Me  TTlenfdjen  3U  befähigen,  6ajj  Pc  noi$  in  einer 
IDelt,  6er  6urc^  6ie  lDiffenfcf)aft  öes  19.  3ßf'rf»in&erts  je6er  fc^öne  Selbjl- 
betrug  geraubt  mar,  aufrerfjt  blieben,  6anf  6er  f^offnung  auf  eine  neue  jloljcre 
IDelt.  ^lls  blo^e  neue  Ztä^nü  galt  it)m  6er  Ilaturalismus,  un6  mas  an 
ßunflrid)tungen  auf  6en  Naturalismus  folgte,  nichts,  ^mmcr^in  lag  in 
J"laif(f)lens  IDunfcf»,  alle  äußere  Jormgefe^lidjfeit  aufsugebcn,  eine  uncer- 
fennbare  Üera)an6tf(^aft  mit  6em  3mpreffionismus.  IDirtlic^  fpric^t  er 
einmal  6ie  Tlbfic^t  aus,  alles  in  cinjelne  Cicf)t»  un6  Schatten«  un6  Jarb» 
un6  ®e6anfenflc(fen  aufjulöfen,  un6  nimmt  mit  6iefen  IDorten  eine 
,for6erung  6er  €in6rucfsfunfl  auf.  'Jillein  Jlaifc^len  roollte  feine  Belege 
für  eine  neue  tEf)eorie  bringen.  Dafür  fpracf)  er  fid;  fclbfl  reiner  un6 
unmittelbarer  aus  als  1^013,  in  [\'rifc^er  Jorm  inie  in  er3ö^len6er  un6 
6ramatifc^er.  Seine  eigenen  äämpfe,  crroectt  6ur(^  &ie  be6rücfen6en  Crleb- 
niffe  eines  ITIetifc^en,  6er  aus  6em  ^frie6en  einer  toenig  bewegten  ^eimat 
in  6a3  Creiben  6er  (Broj?|ta6t  ihincingerät,  fin6  au(^  6ic  Dorausfe^ung  6reler 
engüerfnüpfter  Dichtungen:  6er  bei6en  Dramen  „iEoni  Stürmer"  un&  „ITIartin 
Cet)nbar6t"  un6  6e8  Komans  „gojt  Se\'frie6"  (1891—1905).  Der  Homan 
fc^t  \id)  mit  6en  literarifcben  Hic^tungen  6er  geit  au8einan6cr,  in6em  er  fie 
an  »flaifdjlens  Cebcnsanfc^auung  mifjt.  Cr  bcroäbrt  in  feiner  (Bejlalt  6ic 
'Abneigung  6es  Didjters  ,f  laif'c^jlen  gegen  alle  ftrenge  <Dr6nung.  Brief-  un6 
lagebuc^blätter  foUen  es?,  nur  fein;  es  pn&  3um  guten  Cell  I^rifc^e  ®c6icbte. 
XDer    „goft   Se^frie6"-    liejl,   begreift  Jlaifc^lens   ^Ibnelgung   gegeti    aUe 
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@c^ei6ung  6er  Dic^tungagattungen.  'Üufjcre  fjanölung  i\\  taum  angeöeutet. 
I)ct  üorgang,  6er  fic^  6urc^  bas  (Ban5e  jie^t,  i(l  öon  gröj^ter  (Einfachheit 
un6  üer3id)tct  auf  alle  IDirfungcn  einer  flofflicf)  an(ocfen6en  Ctjä^Iung. 
mit  ungetDö{)n(i(^er  ,feinbeit  fin6  6ie  Stritte,  6ie  6cn  jfortgang  bcjeiijnen» 
fcnntli(^  gemadjt  in  Briefbefcnntniffen  jtoeier,  6ie  fic^  lieben  un6  6urc^ 
äußere  Umflän6e  ju  feinem  €t)ebun6  gelangen.  §u  innerer  (Befc^loffenfjclt 
ill  6ics  21acf)einan6er  r>on  Stimmungen,  'Jlnfcbauungen,  gurufcn  geöieben; 
C8  en6et  in  Perjic^it,  aber  auc^  in  €rfenntni?  6er  'Jlufgabe  6eß  Dicf)ter8,  6ec 
ftcf)  3oft  Sei?frie6  nennt  un6  in  IDirfli(^feit  Cäfar  ^f laifdjlen  i|l.  I)er  IDert 
6e8  cigentümlict)en  IDcrts,  6a8  in  beraubter  '2lbfebr  von  6er  (Befialt  6ea 
Homana  feines  geitalters  eigene  un6  ungeroofjnte  IDege  gef)t,  roir6  erprtct 
bmd)  6ie  I^öbe  6er  Tluflagcjiffer,  6ie  in  an6ertl)alb  3«^r3ebnten  errei(^t 
n3ur6e,  langfam,  boä)  in  immer  june^menöer  Stetigteit.  cEbenfo  fe^te  fn^  6io 
Ivrifcbe  Sammlung  „üon  'Alltag  un6  Sonne"  allmäl)lic^  batd).  Sie  macbte 
Jlaifcf)len  3u  einem  Cieblinga6icbter  feines  Polfß. 

3o^anne8  Schlaf  »ersicbtete  in  6en  l^rifdjen  Monologen  „3n  l)ing86a" 
un6  „J^rü^Iing"  (1892  un6  95)  auf  6en  '2lnfpru(^,  üerfe  ju  geben,  un6  blieb 
bei  ungebun6ener  He6e  (lel)en.  Unter  6en  (Be6ict)ten  6e8  erflen  „pbantafua" 
un6  unter  6en  Sängen  j^Iaifc^lena  ^at  tüelea  einen  urüern3an6ten  (ton: 
tDo^ligea  Sic^einleben  in  6ie  Can6fc^aft.  Doi^  Sd)laf  bat  me^r  3u  fpen6en. 
11or66eutfcbe  Can6f^aft  ttiar6  nie  üor^er  un6  aiur6e  nie  vokbit  mit  gleicher 
firaft  in  i^ren  l)eimlicf)ften  gügen,  aber  auct)  in  6em  Son6erleben  iljrer 
filbrigbellen  färben-  un6  Cict)troirfungen  roie6ergegeben.  l)az  3(f)  6e8 
üit^tera  löft  \ii)  auf  in  eine  unüberfe^bare  ,fülle  ron  €in6rücfen.  Dann 
aber  fe^rt  ea  aus  ibnen  ju  fi(^  jurücf  un6  ju  frofjen  'Jl^nungen  eines  neuen 
inenf(i)entum8.  Ttloniamua,  ganj  an6era  gejlimmt  als  6a8  '2n[»'3lllgefcl)ret 
junger  pant^eiftifd)  fü^Icn6er  Stürmer  un6  Dränger  6er  crjlen  3eit  (Soetljea, 
ruljiger,  f)ingebung3t)olIer,  empfänglicher,  rociter  entrücft  6em  a:ranf3en6enten, 
ungebro(^en|te  äunögebung  einer  nic^tmetapljy'fifc^en  €in6ruct8fun|l,  fü^lt  im 
eignen  3cl}  6ie  gan3e  IDelt:  „Überall  bifl  6u  un6  nur  6u,  un6  nichts  ift  o^ne 
6id}  un6  nichts  au|er  6ir."  lüer  f)eute  aus  einer  an6er8gerict)teten  geit 
6cn  Sinn  6er  (£in6rucf8funtl  erfüllen  möcfite,  fann  aus  6iefer  S^^I^'^f 
S(^laf8  etwaa  Don  6em  Innern  '2luffct)a)ung  erfaf)ren,  6cr,  jcnfcita  von  (Bat 
un6  Böfe,  aua  empfänglicher  'Jlbfpiegclung  6er  IDelt  fiel)  6amal8  ergab. 

mit  r?ol3  hatte  Schlaf  ftd;  anfangs  in  peinüif)  genauer  "^Ibseic^nung 
üon  faft  unmerflidjen  ^Ibftufungen  6ea  €in6rucfa  geübt  un6  auf  6iefe  B)eifc 
einen  flrengjlen  ilaturaliamus  3u  errei(ijen  gejlrebt.    (Es  ©aren  üerfuc^e 

285 


getoefen,  Borgenommen  in  6er  engen  'JJrbeitaftube.  21un  ging  er  ina  Jreie 
un6  alles  Derfuc^smäpge  »erfc^roanö.  mochten  einjl  Spötter  lächeln 
über  foli^c  Übertrumpfung  r>on  Stifters  fileinmalerei,  &er  Hei5  »on  Si^lafs 
21ai$empfin6en  6er  Can6j'd)aft  ijl  ^eute,  entrücft  6en  fiämpfen  um  eine  neue 
(Eec^nit  6er  Dichtung,  melleii^t  reiner  ju  erfühlen,  ijt  gen)i(?  nur  noch 
»irffamer  genjor6en. 

Schlaf  möchte  6em  Ccben  nahcbleiben.  €r  mei6et  Steigerungen  6es 
IDorts,  6ie  6er  Heinheit  6e8  €Jn6rucf8  abträglid)  fein  tonnten.  Das  ift 
au^  6ie  Ttbficht  von  JlaifAlena  üerfen.  Iln6  roenn  ^olj  6en  t)eimlichen 
Cciertajten  befeh6ct,  ^egt  er  gleiche  2tbficht.  Deutfd)er  J^ormtr>ille  mar  6as. 
<£r  ging  no6)  hinaus  über  (Boctbe  un6  über  6eutf(^e  Homantit.  Geben  unb 
Jorm  foUten  refllos  ineinan6er  fidi  auflöfen,  fünftlerifche  ,form  alle  Hu' 
fprü^e  an  ein  Son6errecht  aufgeben.  €mpfin6li(her  als  ältere  üortämpfer 
6cutfcher  J^orm  fühlten  6icfe  €in6ructstünjller  etroas  (BefuAtcs  un6  (Be- 
fünfleltes  in  je6em  rerfuth  übertommener  metrifcher  ®e|laltung.  Solche 
■Derstunjl  galt  ihnen  als  gerflörung  6cs  (Einmaligen  alles  menf(hlirf)en 
Crlebens. 

IDirflic^  empfin6en  ja  Jranjofen,  menn  pe  felbfl  in  freien  üerfen 
6eutfcher  "Jlbtunft  fi^  »erfuchen,  etroas  tüie  einen  eingriff  in  ihr  eigenes 
Jormgefüht.  ^015  un6  feine  Nachbarn  flehen  6em  eckten  romanif(^en 
J^ormujillen  mit  feiner  lleigung  3U  fc^arfen  un6  fühlbaren  llmriffen  am 
fcrnfien. 

(Es  bleibt  eine  auffällige  (Eatfache,  6a§  gleichseitig  auf  6eutf($em 
Bo6en  in  einem  ßreife,  6er  gegen  6ie  ^formlofigteit  6er  (Einörucfstunft  6en 
Begriff  6ichterifcher  ^form  roieöer  6urchfegen  mollte,  6er  oben6rein  stoifc^ien 
gcbun6ener  un6  ungebun6encr  Ke6e  fejle  (Brenjen  50g,  ein  »era)an6ter 
Rampf  gegen  6en  Ceierfafien  fich  entfpann.  3nnerbalb  flrengbemeffentr 
Jorm  follte  6em  üers  alles  Sanghafte  abgenjöhnt  n3er6cn.  feinfühlige 
21en>en  empfan6en  6ie  beroegte  Rh^thtnit  r)olf6lie6artigen  I)ichtens  roie 
etroas  I)erbes  un6  Ungefüges.  3n  mannigfad)en  lDan61ungen  ^^alk  feit 
6er  geit  6es  jungen  (Bocthe  un6  bcfonöers  feit  6er  gcit  6er  jüngeren 
Homanti!  6eutfche  C^rit  6ie  einfachen  Strophen  6es  6eutfchen  ■Dolt8lie6s 
un6  6ef|"en  furje  "Derfe  umgebil6et.  Das  flang  bei  »iclen  immer  noi^  roie 
ülufif  un6  follte  fo  Flingcn.  3e§t  for6crte  nicht  nur  fjolj  eine  Dämpfung 
6er  üerBmelo6ie.  Qluf^  Stefan  (Bcorge  un6  feine  (Benoffen  mollten  6cm 
Terfe  nur  ein  ruhiges  gleirfjmä^iges  Sdjreiten,  niAt  ein  hüpfen6es  (Eanscn 
gefiatten.   3e  länger  6er  üers  rDur6e,  6ejio  beffer  entsog  er  fic^  6er  (Befaht 


bes  ©ingfange.  (Befuc^te  IDottroabl  tonnte  bahn  immer  noc^  befielen 
bleiben.  'Jlbcr  auch  17013  mic6  fic  fct)on  in  feinen  et|len  pf)antafu8ucrfuc^en 
nicbt.  Da^_  es  möglich  fei,  mit  XDorten  6c8  'iUltaga  in  K^^'t^men  »on 
geringer  ^fallf)öbe  6em  (D^r  be3aubern6e  fünftlerifdje  (Befüblc  ju  fcbenfen, 
bctnies  feiner  fo  gut  tsie  fjugo  non  fjofmannatbal. 

ZxoU,  6er  Olbfn^t,  6em  IDortc  feinen  utfpriinglidjen  unb  natürli(^cn 
IDcrt  bmä)  Steigerung  bis  lones  niii)t  3U  nehmen,  gelangte  fjol3  nic^t  3U 
6er  felbftperjlän6Iicben  t?cblicbti)eit  6er  IDortgebung  £jugo  üon  Ijofmanna» 
tl)a(8.  I>as  ungemein  feinfüblige  (Df)r  6e8  IDieners,  6a8  fid;  gegen  je6e 
fjebung  6e6  '3Iue6rucf8  tDcbrt  un6  fte  „gcfc^tr>oIIen"  fin6et,  ift  ijofmanna» 
tbal  in  bo^em  lllafic  eigen.  3"  ^'"^"^  Sprache,  6ie,  um  (£infa(^beit  3U 
a>at)ren,  lDen6ungen  6er  IDiener  Umgang8fpra(^e  roäblt,  gibt  fjofmanna» 
tbal  innere  Crlcbniffe  feelifc^  un6  geiftig  überfeinerter  0pätfultur  rDie6er. 
Crlefcne  Runft  6e8  Stropbcnbaus,  6ie  er  3un3eilen,  nirf)t  immer,  pflegt,  läfjt 
leidit  iiberfcben,  mie  roenig  liofmannatbal  3U  gefteigertem  üon  6e8  'Jlus» 
6rucf8  neigt.  Ungeu3öbnlicbe8  bietet  fid)  in  anfprurfj8lofejlcr  fpradjlii^er 
Jaffung.  Jlur  trienn  fjofmannstbal  mit  XDillen  ^erabftcigt  un&  etma  einen 
gefangenen  Scbiffafocb  tlagen  läfjt,  macbt  fic^  ein  IDi6crfprud)  fühlbar 
3n5if(^cn  6er  geiftigen  I^altung  6e8  Did)ter8  un6  6er  IDortgebung,  aiir6  6ie 
0praii)e  »ermanöter  altem  Citeratur6eutfd),  al8  roenn  er  feine  eignen  7tn» 
liegen,  6ie  (Befüble  einea  Itftbeten,  »crtritt. 

Die  Dämpfung  feiner  @prad)e  ftimmt  3U  6em  (Brun6ton  feiner  C^rit. 
€r  laufd)t  6em  Ceben  feine  rDe(^feln6  oielgeftaltigen  giige  ab  un6  möchte 
ibrcn  ücrborgcnen  6inn  erraten,  bleibt  in6e8  in  blo^  empfangcn6em  Per- 
balten  bei  jfragen  fielen  un6  roagt  nicbt,  fie  3U  beantroorten.  Die  entgötterte 
Diesfeitamelt  6e8  naturaiiffenfd)aftli(f)en  pofitioiamus  beantwortet  i^m  6ic 
jfrage  nacb  6em  Sinn  6e8  Dafeina  nic^t.  Bange  forfd)t  er  nad)  6er  Be» 
6eutung  feinea  eigenen  Selbfta  un6  &er  Dinge,  6ie  ea  umgeben,  llad)  6rübeu 
ift  6ie  ^luafldjt  ibm  rcrrannt.  So  gebt  er  an  allea  beran  un6  möcbte  allem 
abtönten,  roaa  an  cerborgener  'Jlbfic^t  if)m  inneujoljnt.  Dod)  6ie  IDelt 
löjl  fid)  6iefem  billigen  ITiiterleber  immer  nur  in  eine  JüUe  »on  €in6rücfen 
auf.  Seine  „Balla6e  6ea  Cebena"  f)olt  aua  fold)en  €in6rücten  in  abfidjHid» 
roabllofem  21ad)einan6er  nur  Tlnfi^auung  ein3clner  güge:  fiin6er  mit  tiefen 
"Jlugen,  6ie  »on  nic^ta  »iffen,  aufröacbfen  un6  fterben,  ^erbe  cfrücbte,  6ie 
fü^  roer6en  un6  nad)ta  roie  tote  Dögel  nie6crfallea  un6  r»er6erben,  6en 
tpe^en6en  lDin6,  6ic  üielcn  XDorte,  6ie  ©ir  re6en,  Cuft  un6  iriü6igfeit,  6ie 
mix  in  unfern  ®lie6ern  fpüren,  Straften,  6ie  6ut(fi  6a8  (Braa  laufen,  (Drte 
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ha  un6  6ort  mit  if)ten  Jacteln,  Bäumen,  €cirf)en.  VLnb  all  6em  cielen  f)ai 
er  nur  6ie  J^rage  entgegen5ul)altcn:  „TOaz  frommt  bas  alles  uns  un5  6iefe 
Spiele,  6ie  t»ir  6oc^  grojj  un6  etoig  ein[am  fin6  unb  toanöernö  nimmer 
fud)en  irgend  giele?"  Dann  aber  au(^  Me  Crtenntnis,  roieniel  (Trauer  un6 
üieffmn  aus  6em  einen  IDort  „2lben6"  rinnt:  baz  Berouftfein  6e8  Keic^» 
tums  an  finnbiI6lii^er  firaft,  6er  in  einem  einjigen  IDort  liegen  fann.  XDeit 
me^r  beja^enöe  'Jlntroort  ergibt  fic^  6em  llarfjerleber  6er  Can6fd}aft  ^obanne» 
@(^Iaf.  fjofmannsttial  »erjidjtet  auf  6ie  Cntjüduhgcn  eines  ITionijien. 
€r  fü^It  fi(f)  nii^t  als  ®efaji  6eB  '2IUb,  er  begnügt  \ii),  6en  unbegreiflichen 
Reichtum  6er  IDelt  ein6ringti(i)  nat^juerlcben,  er  »erfe^t  fic^  in  6ie  (Erf^ei- 
nungen  6er  IDelt  mit  einer  Crlebnistraft,  6ic  6as  eigene  3^  beinahe  r»cr» 
giÜt.  €8  i(t  6ie  lleigung  6e8  XDieners,  alles  begreifen,  allem  nachfühlen 
3u  moUen,  o^ne  es  einer  ge6antli(^en  ^formung  3U  unterroerfen,  6ie  roic 
Dergeroaltigung  t»irten  fönnte.  rerfläni)ni8  foll  je6er  £rf(i)einung  rDer6en. 
XlngetDö^nlic^e  Cmpfängli^feit  rDir6  bei  fjofmannstlial  jum  fiennjeicfjen 
eines  tünftlerifct)  erfüllten  Relatinismus.  €in6rucf8fun(i  getüinnt  eine 
befon6ere,  6em  (Befühl  6es  IDieners  urr>erroan6tc  (Bejialt.  Iln6ul6fam  ifi 
I}ofmannstl)al  nur  gegen  6ie  Stumpfen,  6ie  am  Ceben  »orbeige^en,  o^nc 
erleben  3U  tonnen,  6ie  ir»ie  6ie  ^lujiern  in  falbem  Si^lafe  6ämmern.  Crleben 
aber  I)eiit  i^m,  6em  Chaos  toter  ©acl)en,  in  6em  6er  ülenfd)  befangen  iji, 
Bejie^ung  einl)auc^en.  Don  6em  Co6e  belehrt,  erroac^t  bei  fjofmannst^al 
6er  Cor  »or  feinem  £n6e  rom  Cebenstraum  ju  einem  Übermaß  6e8  j^üblens. 
Der  C06  fc^entt  i^m,  roas  er  im  Ceben  racl)t  gefannt  platte:  6ie  Jäl)igteit 
üoUen  Crlebens.  fiunft  folc{)en  Crlebens  fommt  in  fiofmannstbals  (Be6i^ten 
3u  XDorten.  Das  ijl  auc^  6er  (Brun6ton  6er  6ramatifc{)en,  6urcbau8  l^rifcf) 
gemeinten  Brucbjiücfe  feiner  3ugen6.  0o  fcbmiegfam  roeic^  roie  6ie  Seele 
6iefe8  Belaufcbcrs  6es  Dafeins  iji  6er  (Bang  feiner  üerfe;  er  tDäxe  nur 
ein  tr>ol)liges  (Sleiten,  roenn  nid)t  6ie  nerr»öfe  Unruhe  6es  Heisfamen  ihn 
6urc^3uctte. 

Stefan  (Beorgea  Hb^t^mus  l)at,  fo  febr  er  min6efien8  in  feinen  älteren 
S(i)öpfungen  6ie  Belegung  fangbarer  o6cr  gar  fangartiger  Tcrfe  ablcf)nt, 
einen  träftiger  abgemcffencn  Schritt.  (Beorge  fuif)t  —  im  (Begenfa^  3U 
fjofmannst^al,  6er  Tllltagsroorte  bringt,  um  ni^t  gea»äl)lt  3U  roirfen  —  auc^ 
feierliche  un6  getragene  lDcn6ungen.  Cr  lei^t  mit  'JlbfiAt  un6  um  6es 
gejieigerten  fünfilerif^en,  pielmcbr  tultiüierten  Cin6rutfs  a>illen  6em  Heim 
gern  6en  gufafe  6es  llngeroöbnlidKn.  So  fann  6er  'JlnfAein  erroedt  U3er6en, 
als  fei  6er  üers  ron  rornberein  beberrf^t  un6  be6ingt  6urc^  6en  IDunfcb^ 
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in  6cn  ungenjöfjtilic^en,  ja  gefacht  tlingen&cn  Keim  au85umün6en.  Qd)on 
ba  vokb  ein  ttaftoollea,  I^in6erniffe  cnergifrf»  iibert»in&cn6e3  IDoUen  fühl- 
bar. Jie  feelifdie  Unru^ie,  6ic  6cm  @ud)en  un6  llic^tfinöentönnen 
fjofmannst^als  entfpricbi,  incidit  bei  (Beorgc  einet  jlillcn  (BelaJTen^eit,  Me 
\i(S)  3u  (£ntfc^ei6ungcn  6urcbgerungcn  ^at  un6  in  6en  ^fragen  6e8  Cebens 
feine  gtoeifel  tennt.  Die  »olle  0elb|lftd)etbeit  einet  in  fit^  gefejligten  per« 
fönlic^teit  fennseiAnet  (Beorgea  äunp.  IDelt  un6  Jllenfe^en  [ollen  fic^  &er 
Qetcfc^ergebätöc  6e8  Dictiters  unteror6nen,  iljnen  tnill  er  feinen  Stempel 
aufötiicfen.  (Beorgea  innere  läämpfe  liegen  I)inter  i^m.  üon  6er  jlillen 
3nfel,  6ie  er  fic^  erobert  bat,  blicft  er  in  überlegener  Betrachtung  jurücf 
ouf  ^ie  fc^limmen  läge,  6ie  einfl  in  feinem  Ceben  rannen,  ge6enft  er  öer 
One,  6ie  6amalg  raub  un6  fibrifl  f)allten.  Umftür5en6e  Crfc^ütterung  ijl 
für  immer  Dorbci.  Solche  (Bcfaßt^eit  mac^t  Ieben6ige8  Itliterleben  nidjt 
leicht.  (Beorgea  üerfe  säubern  6em  Cefer  feiten  ein  gelleigertea  '2lbbil6  6cr 
eigenen  0eelenbe6rängni8  nor,  fie  tca^ren  6ic  (Bebärie  eines  überlegenen 
Jübrera  6ur(^  6aa  Ceben.  Tllbrecfjt  0c^aeffer  fagt  t>on  (Beorgea  (Bebil6cn, 
6a|  in  i^nen  Blut,  fjer5,  Seele,  (Beroiffen,  Illenfi^lic^feit,  Sc^icffal,  alle 
üerroanölungen,  6ie  (Blut  je6er  ^lugenblicflic^teit  gans  Jorm,  @pra(^e, 
IDort,  fur5  gan5  Run(l  getDor6en  fei.  Sc^aeffer  roeijj,  6af  einfa($e  (Bemütct 
bei  (Beorge  (ebenfo  roie  bei  fjöl6erlin  un6  bei  6em  gealterten  (Boetl)e)  r>er» 
miffen,  »aa  fie  bei  6em  jungen  (Boet^e,  bei  €ic|en6orff  o6er  bei  Itlörite 
fin6en,  »eil  bei  (Beorge  allea  geplante,  errichtete,  geprägte  Jorm  ifi. 
Diefer  (formein6rucf  i^  fo  |lart,  6a|  er  (Beorgea  Derfe  6em  Ceben 
cntfrem6et. 

DurAaua  i|t  6aa  nicf)t  ieutft^e  Jorm  non  beabficf)tigter  Unmerflii^teit; 
uiel  »ertDan6ter  ift  es  antifer  o6er  romanifcf)er  Betonung  6er  tüntllerif^en 
(Bejlalt.  Die  fühlbare,  ein  6on6erleben  beanfpruc^cn6e  Jorm  a>ir6  getragen 
un6  geför6ert  6urc^  6ie  unnac^fic^tige  Strenge,  mit  6er  6ie  '3lnfprü(^e  an 
fiorreftbeit  6er  Sprarf)e  un6  6er  Deratunft  erfüllt  pn6.  Der  IDorttlang 
getDinnt  bcfon6ere  XTic^tigfeit.  Der  Selbjllaut  foll  me^r  be6ingen  ala  eine 
{färbung  6er  Stimmung,  er  tDir6  nac^  6en  (Bepcbtapunften  6e8  J^arben» 
^örena  un6  ßlängefe^ena  getc)äl)lt.  f^ier  berührte  ftc^  (Beorge  mit  6er 
6cutfc^en  Komantif,  fo  unromantifct)  feine  ganse  fiebere  menf($lic^e 
f^altung  i|l,  berüfirte  fiel)  auc^i  mit  neuerer  fransöfifc^er  C\'rif;  ein  t»iel- 
berufenea  Sonett  ^Irtbur  Kimbau6a  möchte  fct)lec^troeg  6ie  J^arbenroirfungen 
6cr  einjclnen  Selbfllaute  fejllegen:  „A  noir,  E  blanc,  I  rouge,  U  vert, 
0  bleu."    (Beorge  felbj^  tcabrt  in  Übertragungen  fransöfifcber  Dichtungen, 
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ctoa  6e8  „Colloque  sentimental"  von  Paul  ücriaine,  mit  möglic^jlci 
(Benauigfeit  6ie  'Jlbfolge  6er  Scibftlautc,  t»ie  pe  it  6er  üorlagc  erf($eint. 
XDieuiel  baz  für  flimmungsgeredjtc  lDie6crgabe  Iei|let,  Ictjjt  fid)  aus  einer 
üergleic^ung  von  UrbiI6  un6  Dcröeutfe^ung  kii)t  erfcbcn.  €»  berocill 
5uglciif),  ba^  forgfatne  V)al)l  t>on  glei(f)cn  un&  gegcnfä^lic^en  6elbftlauten 
mef)r  als  ein  bloj^ea  j^ormfpiel  ifl,  mag  immerhin  »erflanöesmäj^igc  Tlue- 
6eutung  Ieid)t  fehlgehen,  roenn  fie  6en  J^arbenein6rucf  einjelner  0elb(l!aiü^ 
reiben  in  Derfen  (Bcorges  feftlegen  toill.  Den  '3lnfct)Iui|  an  franjöpfcfie 
Cie6befcnntniffe  feelifdjer  germürbung  in  6er  ^Irt  Bau6claire8  un6  "Der» 
lainea  überlief?  (Beorgc  an6ern  glei(i)3eitigen  Deutfrf)cn,  aud)  6iefem  un6 
jenem  aus  6em  Greife  6er  „BI«tt«  für  6te  äunjl"  (1890 — 1914),  6ic 
einer  engumgrenjten,  getDät)Iten  @rf)ar  von  Tlnbängern  6ie  ©ffenbarung 
Kon  (Bcorgea  un6  feiner  (Benoffen  fünftlerifdjem  IDoüen  un6  fiönnen 
bringen  foUten.  (Beorge  i|t  ja  6er  geborene  Häuptling  einer  Son6crgruppe, 
6er  roiliensjlarfc  6tifter  einer  fünfilerifdjcn  Seftc.  I)ag  6ie  äfl^etif^c 
Cebenefunjl,  6ic  er  6en  I)eutfc^en  fct)enfen  t»ill,  »on  iljm  and}  bntd)  I^rifdje 
(Baben  »ertün6et  xoixb,  6ai?  er  6er  C^rif  eine  6erart  überragen6e  Stellung 
im  Ceben  5u»eip,  ijl  »ielleiAt  6as  be3ei(^nen6jle  lllcrfmal  6er  IDan6Iung, 
6ie  [lä)  in  6er  IDertfi^äfeung  6er  C\'rif  um  1900  »oUsog. 

3n  feinen  'ilnfängcn  ijatlt  (Beorge  aUer6ing8  6cr  ßunjl  nur  Snnfl 
jum  gtcecfe  machen,  ^atte  er  6er  I)ic^tung  nur  Stimmungen  ün6  nic^t 
iBc6anfen,  »or  allem  ni(i)t  IDeltnerbefferung  unö  ^lllbeglücfungaträumc 
überlaffen  »ollen,  llle^r  un6  mef)r  geraann  er  in6e8  6ie  güge  eines  ftrengen 
ülaljnere.  (Er  nät)erte  fic^  auf  6iefcm  neuen  IDege,  6en  er  feit  6em 
„Siebenten  Hing"  ron  1907  befc^ritt,  6em  Betcnnertum  6er  neujlen 
Dichter.  Tluf  Iiante  bejog  er  fid;  jefet  noc^  au86rücflic^er  als  je  unö  f^roff 
tt>ie  3)ante  brac^  er  in  üerfen  6en  Stab  über  feine  geit.  IDät)ren6  er 
urfprünglicf)  nur  innerhalb  6er  üorbemertungen  in  ungebun6ener  Ke6e, 
6ie  6en  „Blättern  für  6ic  ßunfl"  beigegeben  maren,  als  (Ersie^er  un6 
fiulturbringer  fic^)  hatte  ücrne^men  laffcn,  r>ertün6ete  er  nunmet)r  in  I^rifc{)cn 
Schöpfungen,  vom  er  feiner  ITlittDelt  »orsu^alten  t)atte.  €ine  ^erbe  Buj^» 
re6e  in  üerfen  na^m  en6lidj  1917  Stellung  ju  6en  j^ragen,  6ie  6er  IDelt« 
frieg  6em  Deutfc^en  aufgab,  gum  erflenmal  tlang  ^ier  etwas  tnie  ein 
Böltif^es  ®efüf)l  6urc^.  Sogar  in  6er  V)ai)l  6er  tünjllerifc^en  (Be|lalt 
be6eutet  6er  „Siebente  King"  eine  IDanölung  (Beorges.  21un  griff,  in 
tollem  (Begenfa^  5U  feinen  altern  Überseugungen,  (Beorge  5u  6em  alt- 
l)eimif^en  Cie6ton  6e8  üolfslieös  un6  ju  6effen  furjen  fangbaren  Derfen. 
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3Me  ülitatbcitcr  6ct  geitfcbnft  „Cbaton",  Wc  1904  ju  crfd)cincn 
begann,  rertretcn  n.iie  öct  Rteia  (Beorgcs  neue  IDünfdie  ^icf)tcl■ifc^en 
Jormcns  un6  sugleicb  ein  neues  inenfcticntum.  @ie  ecblicfcn  in  iDtto  5ur 
Cinbt  i^cen  J^üf)rer.  Sic  f(f)ei&cn  fic^  von  iBeorge  bmd)  beujufjtc  ccbibeutfc^c 
Saltung  un6  6urc^  gerooUten  üerjic^t  auf  6ie  oformftrenge  antifer  o6er 
romanifdjer  fiun|l.  @ie  besichtigen  (Beorge  un6  feine  Umgebung  eines 
asfetifAcn  jformalismu«,  6er  nur  tünjilerifcbe  Unfraft  Dcrbcrgcn  idoUc. 
6ie  »erurteilen  norf)  fiel  fc^ärfer  andere  neuere  C^rif.  ITiit  'Jlrno  f^olj 
en6Ii(^  fe^te  ficf)  (Dtto  jur  Cin6e  in  einer  fampffroben  Schrift  1911  aus» 
einanöer.  €r  nermarf  fjolj'  ^Inficf)!  vom  I^jrifc^en  Ccietfaften,  erhob  autl? 
nicf)t  mit  fjolj  Heimlofigfeit  3um  (Blaubcnsfa^.  I)o^  bei  allem  XDi5cr- 
fprud}  fonnte  er  nur  (Srensen  jroifc^en  oerroanöten  €rfc^einungen  jieljcn, 
iDenn  er  feine  ßunjt  von  fjol5'  ©Aaffen  f(^ic6.  Die  Ceute  rom  „Cbaron" 
treiben  tatfäii)Iirf)  ^olj'  Ce^re  com  neuen  Kb^^tbrnus  roeiter  un6  fpitlen 
gegen  tafticren^en  K^^t^nius  einen  p^onetifc^en  aus,  in  6em  €igenbca»egung 
6er  Porllcllungen  un6  iigenbctcegung  6c8  Kb^'tbmus  fid)  6ccfen  o6er 
—  roie  6a8  ©djlagroort  lautet  —  ausbalanciert  rin6.  0cf)on  6iefe  aus- 
6riict[i(^  r>erfün6igten  §iclc  »erraten,  6af5  ^ier  6as  6eutf(i)c  Be6ürfnia 
berrfctit,  6ie  ^formung  bis  ins  leiste  bnti)  6en  (Bebalt  befiimmen  ju  laffcn 
un6  feine  (Bcfialtungsmöglirfjfeiten  ju  geftatten,  6ie  für  ganse  Heiden 
von  fiunftujerfen  r)erfcf)ie6enjl:en  (Befalls  gelten  follen.  IDirflidi  »crurteilen 
6ie  (Benoffen  nidjt  nur,  gans  im  Sinn  6cutfct)en  Jormgefül)le,  6cn  Ci?rifer, 
6er  eine  (Bebär6e  f)at.  Übcrseugt,  6af?  6ie  Jorm  eines  (Be6icf)ts  non  innen 
heraus  entftefic,  6afj  ein  (Be6icht  nichts  anöcres  fei  als  feine  Soxm,  for6ern 
pe  aud),  6af>  je6er  C^^rifer  nic^t  feine  Jotf")  fon6crn  feine  Jormcn  f)abc. 
SoDiel  (Bc6ic^te,  fo  uiel  J^ormen.  'Jlus  6em  Erlebnis  erjlebe  je6esmal  ein 
an6ercs  unna^a^mbares  Rri|lall.  IDeil  Cl)aron6i(^tung  in  folcf)cm  Sinn 
gcflalfet,  nimmt  fie  6eutf(^c  llatürlic^fcit  für  fic^  in  'ilnfprui^.  Die  feflen 
Linien  un6  fdiarfen  llmriffe  6cr  Runft  romanifchcr  üölfcr,  it)re  (Bcfctiloffen" 
beit  un6  ihr  baufünftlerifc^es  (Ebenmafj  fin6  6iefem  6cutfd}cn  (Befühl 
cntgegengefe^t. 

Schärfer  nodj  als  Stefan  (Bcorge  fon6ert  [idt  (Dtto  jur  Cin6e  rom 
gmprcffionismus  ab.  (Beorge  ifi  ju  fe^r  geneigt,  fein  3*^  6er  IDclt  jum 
ITiafjflab  ju  macfjcn,  als  6af5  er  6ic  (Empfänglict)feit  6es  €in6rucfsfünfHers 
iDat)ren  tonnte.  '^Iber  er  bleibt,  roenn  er  mit  21ie§fc^e  eine  fjöherentroictlung 
6e3  lllenfdicn  anftreht,  glcicl)  Jliefeifc^c  in  6cr  Dicsfeitsujclt  |lehen.  Die 
(Bruppe  6es  „Cbaron"  ift  mctapb^fifdjcr  gcfmnt.  Deutfcb  anll  6ie  Dichtung 
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6e8  „C^aron"  fein,  babit  unter  ^ie  J^Iäc^e  bti  Crfc^ctnung  hinuntergehen, 
6cn  ©ebeimniffen  6er  IDelt  mit  €t)rfurc|t  na^en,  fic^  ni(f)t  begnügen, 
freifeln^e  Zän^t  auagetüäblter  IDörter  ausjufü^ren,  »ielmebr  Blüte  bcs 
innerfien,  a6Iigften  !llertj'(^en  fein.  21i(bt  am  alten  ©tilen  un6  Vorgelebten 
Rlaffitern  UJill  pe  iijic  'Jlnregungen  empfangen,  fon&ern  aua  \iä)  i»arf)fen. 
HottDen6ig  treibt  Pc  naä)  6er  2Tleinung  itirer  Tln^ängcr  aus  6em  (Bruno 
6et  0eele  6a8  Urfprüngli(^c,  Urmenfi^IicV»(BöttIid)e  in  Jorm  6e3  JH^ttios 
bert>or.  Der  ITl^tbos  6er  eigenen  ©cele  tritr6  gefungcn.  Die  @eelc  fclbfl 
tlingt.  IDiffenfc^aft  foU  abgetan  roer6en,  6amit  man  tt»ie6cc  an  6en 
lllenfc^en  felbft  beranfommen  tonne. 

Da  rin6  ^for6erungen  6er  '2Iu»6rucf8funf1:  normeggenommen.  Der 
bet»u|jtc  X^ersic^t  auf  alles  tniffenfcbaftlid)  erlernbare,  6en  6ic  :2Ius6rucfs- 
funjl  »erficht,  6ectt  fict)  mit  6er  Tlnflage  6es  „Cbaron",  6a^  tcir  ju  tief 
in  6er  Philologie  flcctcn  un6  6a^  fafl  alle  Runjl  nod;  immer  (Befdjic^te  fei. 
IDir  muffen  üiel  me^r  »ergeffen,  als  mir  lernen  muffen,  ruft  ein  Tlnbängcr 
(Dtto  jur  Cin6e8.  "^Ibte^r  t»om  IDiffcn  »erbin6et  fidj  in  liefern  Rreife  roie 
in  6er  'Jlus&rucfstunll:  mit  6em  IDunfc^  nad)  neuer  Durrf)gei|ligung.  ©icbcr» 
lic^  bleiben  genug  ®egenfa§e  jmifdjen  6en  bei6en  (Bruppen  bef^e^en.  Do* 
fogar  in  6cr  (Bcjlaltung  eines  freien  nii^tgereimten  üerfes  ftimmen  fie 
»ielfac^  überein,  ebenfo  mie  in  6er  XDuAt  einer  ge6rängt  un6  gefättigt  aus- 
örucfsBollen  IDorttunft.  fiarl  Köttger  un6  6er  fraftnoll  fortfc^reitenöe 
Hu6olf  Paulfen  fmb  6ie  meiftbea(^tetcn  Ulitfämpfer  Otto  sur  Cin6e8.  3n 
Paulfens  Buc^  »on  1912  über  feinen  ITieijler  |let)t  nocb  manches  IDort, 
6a8  als  geugnis  für  6ic  ■2Iu86ruct8tunft  in  "Jlnfpruct)  genommen  t»er6en  f ann. 

Die  Dieter  um  ©tto  jur  Cin6c  l)atten  norfi  au86rücfli(b  abjume^ren, 
6a^  man  fie  Tlaturaliften  nenne.  (Beorge  un6  feine  (Bruppe  befämpften 
6en  Naturalismus  un6  roaren  fld)  beroujjt,  ibn  befiegt  5U  ^aben.  Die 
Übert»in6ung  6e8  Naturalismus,  6ie  [id)  innerhalb  6er  (£in6rucfstunjl  »oll- 
30g  un6  5u  6em  cr6fcrnen  fünfilerift^cn  (Blaubcnsbefenntnis  6es  foge- 
nanntcn  Symbolismus  führte,  muffte  notir>en6iger©cife  nocb  an6ere  l^rif(^e 
(Bebalte  jeitigen,  6ie  mcbr  o6cr  min6er  güge  6er  tünftigen  ^lusbruds- 
&i(Vtung  an  fid)  trugen.  0o  tann  es  tommen,  6afj  Dicfjter  6er  Olltersfc^ic^t 
(Beorges  un6  ^ofmannsttjals  jefet  unmittelbar  für  6ie  neufle  äunjl  in 
TJnfprud)  genommen  un6  i^re  jüngflen  XDerte  als  geugniffe  6e8  um  1920 
VetrfcVen6en  tünfllcrifc^en  Jüfjlens  gefafjt  aier6en. 

Ollfreö  ITlombert  gab,  noA  red)t  anfprud)slo8,  fein  «rfles,  „lag  un6 
riac^t",  im  3abre  1894.  Seit  6em  (Be6irttDerf  „Der  (Blü^enbe"  t)on  1896 
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galt  er  füt  6en  unüetflän6li(^fien  6er  S^ntboliften.  ilur  pctfönlic^lle 
6on6ercrIebnifye,  feinem  andern  nacf)erlebbar,  ft^ien  er  ju  tün6en.  Hoc^  vitl 
fpäter  gaben  J^einfü^Iige,  6ie  ftc^  in  [ein  IDefcn  einsukbcn  fud)ten,  ju,  5ag 
in  feinen  IDcrfen  ibnen  ein  Ke(l  6e8  Unbegreiflichen  bleibe.  Sein  „£jel6  &er 
€ri>e",  »oIIen6et  1914,  veröffentlicht  1919,  »errät  bmd)  bk  Be^anMung 
fees  freien,  reinilofen  Derfea  ferroanötfcfiaft  mit  6er  C^rit  t»on  ^eute.  <E» 
ift  6ie  Jorm,  6ie  üon  Itlombcrt  in  feinen  Qlnfängen,  alfo  »or  ^olj  o6er 
©tto  jur  Cin6e  gewonnen  t»or6en  mar.  @c^merer  ina  (Beroic^t  fällt  füt 
6ic  ■Dcrn5ani»tfcbaft  ITiomberts  mit  6er  Tlusörucfstunft  fein  foemifc^ea 
(Befühl.  (Efjlatif^  \ö\t  flc^  JHombert  auf  im  XDeItgan5en,  »erfentt  er  flc^ 
in  6ie  6c^öpfung.  ®eficf)te  njer6en  ju  tauf(^^aften  Wortfolgen,  6eren 
Fiufif  nai^gefü^It  tr»er6en  toill,  6ie  |lc^  begrifftictjct  Deutung  tKi6erfe^en. 
3aurf)3cn6e  Kufe  mec^feln  mit  Idfen  Conen.  Hiegefagtea,  Tiiefagbarca 
6eutet  ficf)  gleic^nißf)aft  an  in  IDoiten,  6eren  Sinn  flc^  nur  »er6unfelt,  »enn 
er  6em  I)er(!an6  jugänglic^  gemacf)t  mer6en  foU.  €in  Iraum  Don  einet 
IDelt,  6ercn  Hcid)tum  an  Jarben  un6  ,formen  6cm  Dichter  baz  Cebenagefü^I 
3u  I)öc^ftem  (Beniesen  emportreibt.  So  t)0(f)  lllombert  über  6ie  €r6e  toeg« 
fliegt,  »or  feinen  '2lugen  jlef)t  6ie  »ielgeftaltige  Pracht  i^rer  €rfc^einungen 
roie  ein  befeligen6e8  K»un6er.  21ut  {)aftet  er  nie  an  6iefen  €rfc^einungen. 
d^aotifc^  oiütilen  fie  6urct)einan6er,  fie  bli^en  aus  6em  (Beroüt)Ie  auf  nn6 
r)erfcba)in6en.  Sie  ^interlaffen  einen  21acbflang  mie  ferne«  (Blocfentönen. 
Diefer  6ingbefreitc|1c  6er  Dicfjter  6c8  S^'mboliamua  fc^eint  6as  Ding  nur 
»ic  einen  gefüt)toecfen6cn  RIang  5u  empfin6en. 

€inige  fcf)on  Dat)ingegangene  rin6  ä^nlicf)  toie  lllombert  mit  6er 
(Begentoart  in  unmittelbarer  Jü^Iung,  of)ne  gleic^  iljm  ^eute  frf)[e(f)t©eg  ju 
Dicf)tern  unferer  §cit  geftempelt  un6  neben  Hjeo6or  Däubicr  o6er  ^^^annea 
H.  Becf)er  geftellt  ju  tüer6en.  lllaj  Daut^en6e^  tam  aus  6em  fireife 
(Beorgea.  fjicr  oertrat  er  am  na(^6rücf[i(^jlen  romantifc^ea  ,farbenf)öten 
uni»  Rlängefe^en,  6a8  ficf)  abermals  gan5  romantifc^  bei  it)m  mit  üer- 
menfcf)Iict)ung  6ea  llnbefeelten  »erbanö.  fjaben  jemals  6eutfc^e  2\omantlfer 
6ie  Jlatur  füt)ner  6urct)gei(ligt? 

Unter  fc^it)ar3en,  röc^eln6en  'öligen, 
fc^arfen  ^arjen,  roten  Blättern 
jlumm  eine  qua(men6c  (Duelle. 

^n  laUen6er  IDelle  fengen6er  IDein, 
Uelten,  ent3ün6et,  fc^arla(^a)il6, 
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mü6c8  (Blimmen  fdjtBüIer  TImctbvjlen. 
fiü^Ier  llarjijjen  tüeifjc  0timtncit 
fingen  unö  la<i}m  im  XDeltcn. 
l\äi)ti  fliehen  auf  cifigen  Scbmingen, 
^ei§   fcbicicbeu  6er  Wein   un6   6ie  Helfen. 

£in6rücfe,  t»ie  es  bier  gefd)ie^t,  unüecmittelt  nebeneinanöerjufefeen, 
fc^ier  üera  für  Vera  einen  neuen  (Ein6rucf  ju  bringen  un6  6enno^  6ur^  bas 
ganse  (Be6icbt  ein  ein^eitli(^e8  (Befühl  ju  gießen,  blieb  nocfi  bia  in  6ie 
■Jlnfänge  6eß  €jprefftoniamue  gerngeübter  Braud),  etroa  bei  (Beorg  üratl. 
Don  (Beorge  löfle  fi($  Dautben6e^  bal6  loa.  Diel  früher  ala  (Beorge  griff  er 
3u  Kolfalieöartigen  üerfen,  &ann  fogar  3um  Bäntctfang.  fjattc  er  fci)on 
in  feiner  ctfiatifcben  Jrü^5eit  fic^  in  Hcman,  Cpoa  un6  "üxama  nerfucbt, 
fo  pflegte  er  3ulc^t  gern  bas  Drama  in  Neffen  üielfa^en  2lb|lufungen. 
Dem  C\'rifer  Dautben6e^  blieb  6ie  färben»  un6  Iirf)tfrot)c  €rfül;Iung  6er 
Sinnenroelt.  €r  i|t  öieafeitiger  ala  JTlombert.  €r  6urcf)n)an6ert  6ie  €r6c 
un6  lebt  ein&rucfafro^  6a8  Ceben  6er  llatur  mit.  3"f'i^'^n6er  »erfif)Iungcn 
fln6  i^m  Jlaturgefübl  un6  Ciebc.  3«  ^f"  ^färben  6ee  fernen  (Dflena  »er- 
finnlic^en  Crjä^Iungen  Dautben6e^a  6ie8  Bün6ni8  6e8  (Erotifii)en  un6 
Can6f^aftli^en. 

IDid}  Daut^en6e^  »on  ITiomberte  foamifd^er  Cfpatit  bal6  i»ie6cr  ju» 
rücf  ina  €r6enbafte,  fo  ging  Paul  6dieerbart  6en  IDeg  ine  Roemi'fd)c  nocb 
uiel  fü^ner  ala  lllombert.  Hur  nicbt  ef|latifc^  ijl  @d)eerbart8  grofesfe 
P^antaflif,  fie  ^at  »ielme^r  etroaa  »on  6er  erfälten6en  Spiellujt 
rcmantifd)er  3ronie.  (Drpf)ifc^  ijl  ITiombert,  i|T:  in  feinen  'Jlnfängen  Daut^en« 
öe^;  S^eerbart  itl  6er  0pott6ic^ter,  6er  »iel  tüf)ner  ala  6er  Dichter  6e8 
„®au6eamu8"  un6  nor6ifc^  fpifeer  un6  f^ärfer  ala  0c^effel  einem  toiffena» 
unö  »iffenfcbaftafroben  geitalter  mit  naturaliflifcfier  (£inläf5li(^teit  ersählf, 
iDie  ea  in  IDclten  jugefjt,  an  &ie  bia^er  nur  r>on  »eitern  IDiffenfdiaft 
rühren  fonnte.  €r  toeiji,  n^ie  6ie  Rometen  fübicn,  er  »errät  6ie 
innern  €rlebniffe  »on  Beroobnern  6er  fernen  Planeten.  (Eine  211^t^o» 
logie  6c8  fioamoa  entfaltet  Pc^,  6ic  fatirifdj  gefeljenea  lTienfc^Iid)e8  6en 
Seelen  6er  Sterne  jumutet.  Durc^  6aa  groteafe  (BerDan6  aber  blicft  XDi6er« 
trille  gegen  eine  materialiflifrf)  mecbanifierte  Umtnelt.  Sol^ea  Cebenagefübl 
führte  Sc^eerbart  frü^  3U  6fi33en,  6ie  6em  Jllilitarismua  6en  iuieg  anfagen. 
3roniifd)  un6  pefjlmifiifd)  blieb  er  auc^  in  folc^em  äampf.  Don  &er  3rc'nie, 
6ie  feine  traufen  £rfin6ungen  be^errfc^t,  i|t  noc^  feine  Cigrit  6ur(^träntt. 


l!ie  Scbnfudjt,  ^inaus3u6rtngcn  über  6ie  (Bten3cn  6cr  €rtcnntnt0,  6ic  6cm 
Illcnfdjen  gesogen  fin6,  tommt  auii)  in  I^rifc^ct  ,form  nur  gebroi^cn  un& 
in  ironifc^er  IDiöerfpicgelung  3um  '3lu86rucf.  TLls  Spott  ett»a  über  6ie 
XTcItroalroffe,  6cren  fauftifAer  Drang  nact)  6eni  I^erjcn  6es  Ci(f)t8  ftt^  ra[c|i 
(lillt  un6  6ic  roillig  beim  grofjen  '^Ibnungsfpicl  bleiben,  rechte  üertreter 
einer  unmctapfj^pfi^fi  VOdt. 

groiefpältig  i|l:  6ie  fiun|l  C^riftian  lllorgenficrn».  Seine  pbantaftifc^e 
3ronic  überfielt  Scbeerbart  an  trcffficberer  gufpi^ung  6er  XDortfunfl.  0tc 
tDurselt  5unä(f)|l  in  6er  logifcben  Scf)ärfe  einee  2lnatomen  6er  Sprache, 
6em  6er  lDi6erfinn  (an6Iäufiger  IDen6ungen  jur  (Duelle  6e8  IDi^ea  iKir6. 
00  fpafjt  6er  Bauer  (Eill  €ulenfpiegel  mit  6em  fläitifc^en  Ijan6n5erfer  un6 
fü^rt  6effen  '3Inor6nungen,  6ie  fid)  6er  biI6Ii^en  Sprarfic  6e3  (Bemerbes 
be6ienen,  roörtlidi  un&  6abcr  falfcb  aus.  Dann  aber  fleigcrt  211orgcnflern 
fic^  $u  einer  J^äf)igfcit,  6ie  an  6en  IDiener  fiarl  Rraus  erinnert,  alt« 
geroofinten  IDen6ungen  unerroartet  »iclfältigen  3n{)alt  3U  leiten.  3mmer 
me^r  ins  (Brotesfe,  IDilbelm  Bu[d)  roeit  über^o(en6,  fcf)reitet  feine  Der« 
menft^Iic^ung  6c8  Ceblofen,  6ie  nit^t  roic  6ie  alte  Jabel  6em  iricnfdjen  in 
6ie  Seele  leucfitcn,  fon6crn  6urrf)  Übertragung  menfcblictjcr  SAroäc^cn  un6 
menfc^lic^er  ITlaPäbe  auf  Ilnbefeeltes  unmittelbar  als  para6ojon  roirfen 
mill.  Der  IDürfcI  Dcr6entt  6er  £r6e,  6afj  fte  ii)m  feine  fec^fte  Seite  Der« 
öunfelt;  6ie  (£r6e  eraii6ert,  jle  fei  Iirf)t  rDie  ein  Rarfunfel,  nur  6er  IDürfel  »er» 
6unfle  pe.  3""^'^I''^fl  belei6igt  f^meigt  6er  IDürfel.  lieben  folc^en  purjeN 
bäumen  einer  Romif,  6ie  mit  6em  (Eieffinn  fpielt,  fcf)uf  lllorgenjlern  in 
gleid)  formfdiönen  üerfen  e(^te  C^rif,  6er  man  einlas  (Boet^ifi^es  nac^- 
rü^men  6urfte.  Ton  llietsfdie  un6  3bfen  flarf  berütirt,  gab  lllorgenjlern  6em 
(Prüblerbang,  6er  it)m  angeboren  i(l:  un6  audj  feine  (Brotesffunfi:  be6ingt, 
jucrfi  breiten  Kaum  in  feinen  I^rtfdjen  Si^öpfungen.  Cangfam  jlieg  er 
empor  ju  gemütstiefen  Cie6ern  r>on  fd)Iic^ter  finapptieit.  ^luf  feinem  IDege 
na^m  er  aud)  6ie  ITlittelac^fcnüerfe  »on  fjol5  auf,  cerfi^mä^te  aber  nic^t, 
um  if)nen  gefdiloffenere  (Beflalt  3U  geben,  6en  Keim. 

Der  eigenmilligfte,  3uglei(^  6er  3igeunerbaftejle  6er  Ditbter  aus  natura- 
(iftifd)er  gcit,  6ie  ^eute  nod)  cor  6en  "klugen  einer  an6er8  gearteten  IDelt 
bejlet)en,  mar  6er  gei(lige  (£infie6[cr  Peter  fjille.  "^luf  langen  IDan6erfabrtcn 
marf  er  fein  6ic^terifd)es  Schaffen  achtlos  ^in  un6  überlicfi  es  Jreun6en, 
6cn  Sdjafe  'feiner  Dichtungen  3U  fieben.  €in  lDorttün|lIer  i|l  aüd)  ^iüc. 
Sc^on  fün6igt  fid)  in  it)m  6ie  J^ä^igfeit  6er  '3Ius6rucfs6icf)ter  an,  IDorte  r>on 
5rDingen6er  "ilnfi^auungsfülle  un6  fcbier  übCT|larfem  (Befüf)l8ge^)alt  3U  prägen. 
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mäftz  "iluBgeflügcItea  un6  (Etgrübeltca  i)at  6ic  IDortfunjl  fjiUc«.  3n6cm  er, 
in  feiner  Cebcnsfü^rung  fern  allem  Ciferaturbeirieb,  ein  0on6erleben  fic^ 
iDat)rte,  biieb  er,  roie  er'a  fclbfl  gern  befannte,  ein  Rinh  mb  6af)er  »on 
einer  Urfprünglic^teit,  bk  in  feiner  Ilmmelt  »ereinselt  6afle^t.  2)a| 
fein  Tlnöenfcn  in  einer  gcit,  6ie  nad)  glei(^er  Urfprünglidjtcit  [lä)  fe^nt, 
nic^t  »erlorenge^e,  fud)t  eine  Jü^rerin  jüngjter  l)i(^tung,  €Ife  Castet- 
@d)ület  5u  crjielen.  Sic  felbfl  ringt  nad)  6em  toursel^aft  €cf){en  t»on  fjilles 
3(f)affen,  ot)ne  ea  immer  ju  beroä^ren. 

£Ife  Ca8ter»0(^üler  fc^Iägt  6ie  Brücfe  »on  Peter  fjiüe  3U  6en  nor6» 
6eutfc^en  €rneuerern  I^'rifAen  2lu86rucf8  r>on  ^eute.  0ic  fon6ern  fic^  6eut- 
Ii(^  ab  »on  6en  fü66eutfc^en,  jumal  üon  6en  öjlerrei(f)ifcfien  äampfgenoffcn. 
Die  entfc^ei6en6e  lat  ging  von  btn  öflerreid)ern  un6  ^toat  3unä(^|t  »on 
Pragern  aue.  ©ie  gaben  feer  C^rit  neue  j^orm  un6  neuen  (Behalt. 
Der  er|le,  5er  einen  uncerfennbar  neuen  €on  anfd)Iug,  tcar  Haincr 
Jtlaria  Kilte.  €r  gilt  für  6ie  größte  I^rifd)e  Begabung,  6ie  feit  Cenau  auf 
öjteneic^ifc^em  Bo6en  crjlanben  i)l. 


Ton  Hilfe  5U  6en  Tleujltn 

IDieüicl  Sc^öpferif^ee  auf  öflerreid)if(^em  Bo6en  I^rif^er  Sang  in 
6en  jüngflen  3abr3e^nten  ju  bieten  Ijatte,  »erraten  Sammlungen,  6ie  Don 
funöiger  £jan6  etbtaä)t  xombin  un6  feinfüf)Iig  Dic^iter  roie  Didjtungen  aus 
6er  ^füUe  auslafen.  „Deutfd)e  C^rif  aua  öjlerreic^  feit  (BriUpar3cr"  trug 
1912  Camill  fjoffmann,  er  felbjl  ein  (Bejlalter  |larfempfun6ener  Stimmung, 
3iifammcn.  Der  lüiener  J^orfd)cr  Stefan  ijocf  30g  1920  feiner  „C^rit  aua 
Deutf(^öjlerreic^  t)om  2TiitteIaIter  bis  3ur  (Begenroart"  noc^  rocitere  (Bren3en, 
mufte  öafür  auf  engerm  Kaum  nod)  forgfamer  fid)ten;  er  tonnte  sugleit^) 
beroeifen,  roas  alles  in  6en  3al)ren  feit  1912  llmeäft  auf  Beachtung  gc« 
iDonnen  ^at. 

3atob  3ulius  Dat)i6,  6er  2Tlät)re,  batte  nai^  Jer6inan6  »on  Saar  aus 
einem  Cebensgefü^I  »on  eigener  Cönung  6er  IDiener  C^rit  lleues  3ugefü^rt. 
Die  gleid)altrige  IDienerin  Kofa  2Tia^re6er  erfüllte  Prengge|laltete  J^orm  mit 
6er  (Blut  Iei6enfc^aftli(^en  Crlcbens.  Den  roeiten  Tlbftan^,  6cr  3t»ifc^en 
IDien  un6  Cirol  bejte^t,  ertnies,  ein  einöructsDolIer  €rfüf)ler  heimatlicher 
"^llpenlanöfc^aft,  ^rt^ur  von  IDallpac^  aus  llnteri>intl  im  pujlertal.  IDeitab 
liegt  frin  Srf)affen  »on  6em  Sucljen  un6  Spüren  f^ofmannstljals  narf) 

296 


©ffenbatung  über  bk  fcelif(^en  (Bebeimniffe  bei  ITlcnfc^en  fpätcr  BiI6ung. 
lin  fjofmannstfjal  bat  fid)  ba  IDiencr  Stefan  gineig  fietangebilfect,  iljm  t>ec- 
roan6t  in  6er  tDobIIauten6  gc6ämpften  @prad)e.  Siceig  un6  nod)  greifbarer 
6er  Vnäljxe  Ceo  (Breincr  nehmen  auc^  6en  Ion  Cenaua  auf,  um  ju  fagcn, 
xoas  ibncn,  0öf)nen  einer  geit  r>on  gc|leigerter  un6  ein6ringlic^erer  (Ein- 
6ru(föfreui»e,  an  Can&f($aftlicf)em  jum  €rlebni«  roir6.  2lIfon8  Tßc^olb  tarn 
am  6cr  IDelt  6er  lüicner  'ilrbeiter;  in  langem  Siechtum  reifte  feine  I^rif^e 
iiun(t.  'iüntlagenö  lieb  er  6em  ProIctarierfin6  IDorte,  nacb  ^f  orm  un6  gn^aft 
DcnBan6t  mit  Jreiligratb  un6  mit  6en  ^früfinaturaliftcn.  Balö  tcuröe  er 
jum  befc^aulicbcn  Betrachter  6er  Can6fdjaft  un6  6e8  ITicnfcben,  cor  allem 
6e8  eigenen  ©elbfls,  un6  bannte,  xoaz  ii)m  fid)  eröffnete,  in  roortfparen6e 
üerfe,  6te  auf  alles  (Brelle  un6  Caute  »erjic^ten.  guroeilen  griff  er  au^ 
3u  einer  6er  (Bebär6en  Hilfes,  6cffen  IDortfunjl  ja  fo  üiel  Cigcnmüc^jlgea 
birgt,  6a|j  fie,  äbniicf)  roie  cinfl  fjeines  I^tifctje  epract)e,  fid)  fofort  fenntlic^ 
macbt,  in  Schöpfungen  Kilfea  tr>ic  feiner  21ad)foIgcr.  IDenn  Jranj  Rarl 
©jnjre^,  6effen  Ciebesfang  etroos  liebeneroürölg  St^Iic^tea  iiat,  tunllnoller 
ala  in  an6ern  feiner  ®aben  6a8  IDefen  eines  Dings  in  IDorte  faf>t,  6en 
Stepfjansturm  am  Tlbmb  in  6rei3e^n  Werfen  »erfmnlicbt  o6er  gar  6en 
Begriff  6er  JEangcntc  o6er  6er  äugel  in  ^Infcfjauung  umfe^t  un6  mit« 
fütilbar  macbt,  fo  wetteifert  er  mit  Hilfe,  mag  er  es  beroujit  o6er  unbct»u|t, 
als  liat^folger  Kilfes  o6er  in  roUer  Unabtiängigfeit  tun. 

Kilfe,  in  Prag  geboren,  bod}  früb  nac^  Jtanhüd)  Dcrpflanjt  un6 
jeitiDeilig  6em  äreife  6e8  Bil6^auer8  2lugufte  Ho6in  angebörig,  trat  tuTj 
nac^  f^ofmannstbat,  nur  »enig  jünger,  in  6ie  (ßffentlic^feit.  lDä^ren6  6ec 
IDiener  6abeim  fofort  Beachtung  fan6  un6  autb  bal6  6urc^  fjermann  Ba^t 
6er  6eutfcben  BiI6ung8roelt  norgejleUt  tDur6e,  mu|te  Kitte  lange  auf  äufern 
€rfoIg  t)arren.  Seine  fprö6ere  fiunjl  jlan6  it)m  me^r  al3  ein  gafirjc^nt 
im  IDege.  Cs  ijl  rier6ien|l  6c8  gnfel-üerlags,  6aJ5  Kilfe  ficf)  gegen  1910 
enblii)  iiurd>fefete.  Sein  „Cornet  (E^ri|lop^  Hilfe",  im  €t|16rucf  »on  1906 
faum  beachtet,  nähert  fic^  jc^t  6em  jroeitcn  I^un6erttaufen6. 

Hilfes  Runjl  i|t  »or  allem  fübne  Umbiegung  6er  I\'rif(^cn  Spracf)c. 
Sie  (Erneuerung  6e8  Sprac^bluts,  6ie  ton  TIrno  fjolj  »erlangt  u)or6en  tnar, 
Ijatte  6cr  ganjen  €in6rucf6funfl  als  (Befe^  gegolten.  Sie  läfjt  fic^  »er- 
folgen bis  ju  6em  '^Jlugenblicf,  in  bem  6er  äreis  6es  „(tbaron"  3u  noc^ 
rDucijtigerer  Steigerung  un6  t)er6icf?tung  6e8  'Jlus6rucfs  roeiterging  un6  6er 
fommen6en  ejprcffionijlifc^en  IDortgebung  6ie  Babn  eröffnete.  Selbjl  fjof« 
mannstfial  führte  neues  Spra^blut  ju,  mocfite  er  immer  fajl  gefuc^te  (Ein- 
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fat^tieit  6er  Spradie  roafjren  un6  lieber  inienerifrf)  re^cn  als  6urc^  unge» 
toobnte  IDorte  toirfen.  (Beorge  erneuerte  unbedingter  6en  IDortfc^a^  feiner 
rcrfe,  um  bas  feierli(^  (Beroäblte  feines  JormtDiUcns,  aber  auc^  feines 
iieims  beffer  ju  treffen.  0afebau  un6  ]Dort|teIIung  gcroannen  bei  i^m  aus 
gleii^em  (Brun6e  neue  (Befe^e.  Had)  6en  piel  fübnern  XDagniffen  jüngerer 
Siebter  läjit  f'^  f)eute  freilief)  faum  noA  nacbfüblen,  roic  frem6  cinft  ücrs« 
feigen  —  roUenfes  6urd)  6ie  Unter6rücfung  6er  geläufigen  So^jeii^en  — 
roirttcn  mie: 

Da  trat  €r  mir  entgegen  fobnenfi^roinger 
3m  bcrbfle8gol6e  un6  er  f)ob  6en  finger  . . . 
o6er: 

Don  einer  ganjcn  jugen6  raupen  roerten 
gi"^  i^if'^'  nichts  üon  quälen  bmö)  &en  p:urm 
ria^  ^ö(^jlem  firfl,  non  fä^rlid)  blutigen  träumen. 

nocf)  roeiter  ging  Hilfe.  Sein  üera  teagt  grammatifc^  Dinge,  6ic 
gutem  Deutfcb  fdjleAtroeg  »ertr)el)rt  fct)cinen.  gnfinitiü  un6  parti3ipium 
fommen  5u  neuen  €f)ren.  „©ein  Blicf  ijl  com  Porübergebn  6er  6täbe  fo 
mü6  gerooröen,  6a^  er  ni&ts  met)r  ^ält",  beifjt  es  nom  pantber  im  parifer 
3ar6in  6es  piantes.  (D6er  »on  einer  0d)aufpielerin  t»ir6  gefagt:  „Un6 
fie  lä^t  . . .  alle  6iefe  IDorte  roie6er  fallen,  ebne  bleiben6".  IDaa  auf  6en 
erjlen  Blicf  t»ie  Unbebolfen^eit  eines  6umpfen  '3Iu86ru(f86range8  erfcbcinen 
mag,  entf)üllt  fiel»  bal6  als  gewollte  (5ebär6e,  6ie  pon  rorge-fc^riebenem 
Brauche  abmeiert,  roeil  fie  5u  »erraten  cermag,  toas  noc^  feiner  erfa^. 
Doc^  neben  fc^arf  5utreffen6e  @eelenentt)üUung  tritt,  t»ie  etroa  im  „Tlben- 
teuerer"  6es  an6ern  Ceila  6er  „Heuen  ®e6icbte",  allgemeinfle  '2In6eutung. 
^eUbeleuc^tetes  fieigt  e,  oem  (Bebeimnis  gewollten  I^alb6unfel8. 

@o  ergeben  fli$  in  Ho6ins  äun|t  aus  faumbefiauenem  0tein  6ie  güge 
einer  (Bejlalt  o6er  bto§  eines  (Beficbts  un6  geroinnen  6ejlo  ftärferes  Cebcn. 
Umri^^aftes  löjt  fi^  auf  un6  fliefst  über  in  Umri^lofes.  Solchem  fünfl- 
lerifc^en  (Befühl  entfpritbt  Kilfes  üorliebe  für  6as  fd)einbar  gans 
unliprifc^e  IDort  „irgen6einer": 

00  »ie  6er  fiönig  auf  6er  '^aQb  ein  (Bios 
ergreift,  6arau8  ju  trinten,  irgen6eine8,  — 
un6  rcie  ^ernac^  6er,  tcelc^er  es  be'faf, 
es  fortflellt  un6  nerroa^rt,  als  reär'  es  feines  . . . 
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un6  jlc  fagt  CrMc^tetes,  6arin 
@c^icffal   ft^inanft,   getDoUtee;,   irgeii6eiiif8, 
im6  Pe  gibt  ihm  it)ter  g^celc  @inn, 
^aj5  es  au2btid)t  tcie  ein  Ungemeines: 
roic  603  0rf)reien  eines  eteincs  — 

6cf)on  Mefe  üerfe  »erraten,  um  tnieciel  noc^  fühlbarer  Hilfes  ^an6 
ift  als  6ie  ^an6  (Beorges.  @ie  bringt  gefteigerte  Belegung  in  6en  Ders, 
fie  Derfc^mä^t  6a8  gleic^mäf^igere  Schreiten  (Beorges.  6ie  gibt  f(f)on  bm6) 
6ie  ungeroofinte  Stellung,  6ie  6em  Keime  im  0a^gefüge  juteil  roirö,  6auern6 
einen  fpürbaren  Hucf.  IDas  »on  (Bcorge  nur  feiten  getüagt  roirö,  ifl  bei 
Kilfe  auf  Schritt  un6  €ritt  3U  fin6en.'  unbetonte  un6  untergeordnete  IDortc 
etfcf)cinen  im  Heim;  attributice  Tlöjettioe  06er  gar  Qlrtifel  inaren  fonp:  6em 
Heim  jlreng  cerboten: 

7lls  ginge  (Bott  mit  feinen  roeiten 

Bil6^auerl)än6cn   6urc^   6ie  ©eiten 

im  6untlen  Bucb  6e8  "Jlnbeginns. 


ofcer: 


ofcer  gar: 


aber  plö^Iic^  ifl  »om  Hlonö  ein  Schein 
6urc^geglitten,  lic^t,  als  ^ätte  ein 
(Erjengel  irgen6iDo  fein  Sc^roert  gejogen. 


gm  ^elljlen  Cicbt 

feimt  6ic  Kartoffel;  6ann 

ein   rocnig   roeiter    ®erfte,    bis    6er    Cann 

&a8  Bil&  begrenjt. 

■■Dcrroan6te  tDirtung  ^at  6as  „irgenöeines"  im  Heim.  '^Ibcrmals  fli6 
6ie  Umriffe  tr>ie  überflutet;  6ie  (Brennen  flrengcr  Jorm  jerrinnen  roie  bei 
Ho6in.  Qlü  6ic8  mag  5uerfl  abfrf)recfen.  (Es  gebort  aber  notroen6ig  in  6a8 
Bil&  üon  Hiltca  IDortfunft  un6  bat  fejlc  Stellung  in  6er  Perroirtli(f)ung  feiner 
fün(llerif(i)en  'Jlbfic^ten.  £in  träftig  3ugreifen6er  ^former  6es  0prac^|loffs 
bohrt  ficf)  mit  feinen  ^lusörucfsmitteln  tief  hinein  in  6as  IDefen  6es  (Begen- 
tlan6e8,  6cm  fein  innerflcs  (Be^eimnis  abgefragt  n)er6cn  foll.  Diefer  (Begen« 
tlan6  i|l  6urc^au8  nic^t  immer  ein  Vi\m\i)  un6  noc^  roeniger  eine  elnjelne 
Pctfönlic^feit.  Begriffe  »ie  6er  Doge,  6cr  ':2lbcnteurcr,  6er  Cefer  toer^cn 
au8gefd)öpft  un6  r»er6i(f)ten  fid)  ju  üerfen.   0eltcn  läp  fic^  ein  beilimmtes 
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Itloöell  fpüren;  genannt  ronb  es  nit^t,  auc^  tuenn  m^  Hiltea  IDotten  es 
fo  mit  f}än6cn  3U  greifen  ift  icie  6ie  S(f)aufpielerin  Eleonore  Dufe.  Cieten, 
©ie  Um  Panther  im  fiäfig,  6cn  Jlamingoa,  6cm  ^un6e,  laufest  Hilfe  itir 
Cebenagefü^l  ab,  gan5  fatf)Ii(^,  äu^etlic^  teilna^mlo»,  aber  aus  tief  ^16) 
einfü^Ien6em  lla^crleben.  l)az  IDappen,  bas  (B0I6,  o6«r  Portal  un5 
J^cnflerrofe  einer  ßat{)c6rale,  ein  äapitäl  gelangen  ju  erfdjöpfcn^er  Be» 
tlimmung  if)rcs  IDefen».  2lUe0  i(l  ibm  fünftlerifcbes  Erlebnis  getnoröen;  un6 
rDie  aua  feiner  0eele  erjeugt,  fangen  6ic  Dinge  3U  leben  an.  Das  ge^t 
binauB  über  6en  gmpreffiofiismus.  Hiebt  um  forgfamea  (Erfaffcn  6e8  äugen» 
bli(fli(f)en  €in&ru(fß  ift  ea  Hilfe  3U  tun;  er  6ringt  in  6en  ülittelpunft  feines 
(Begenjlanöea,  fuc^t  i^n  geiflig  von  innen  3U  parfen  un6  aua  6em  gnnern 
6ie  äußere  (Beftalt  begreiflid)  5U  macf)en.  (Er  ip:  einer  6er  erflcn,  6ie  6en 
'2lu»6rucf  eines  3nnerlid)en  grun6fäfelirf)  rD:e6er  an  6ie  Stelle  6er  €in6rucfa- 
funfl  fe^en.  Iln6  3utrieilen  glücfen  i^m  feelifcfje  €rgrün6ungen  t»on  über- 
t»ältigen6er  XDat)rt)eit.  üorbei  ijl:  6ie  geit  bangen  ^fragena  naä)  6em  IDe'fen 
6er  Dinge.  Hilfea  Jät)igfeit,  ein  frem6ca  3*  3U  crfüf)len,  lä§t  il)n  3^^' 
6i(^tung  cinfcl)ränfen.  '311a  einer  6cr  erften  übt  er  einen  l^rifc^en  öang, 
6er  lieber  »on  einem  „£r"  als  t»on  6em  „31^"  berid)tct.  IDenn  er  einmal, 
feiten  genug,  6en  gciBo^ntcn  Umfreia  6er  Ciebe86id)tung  betritt,  fo  toirö 
iljm  ein  alter  Cieblingajtoff  6er  (Bemütsl^rifer,  6er  C06  6er  (Beliebten,  3U 
einem  Befenntnis,  6aa  loie  etroaa  Hiegefagtea  erfcf)üttert.  'Jlber  auc^  iiefea 
(Beöic^t  fpri(l)t  Don  einem  „€r",  es  roalirt  nicf)t  6ic  übli^e  Jorm  i>er  3(^' 
6i(^tung.  Hilfe  fte^t  an  einer  ©teile,  6ie  roeitab  von  impreffionijiif^em 
Cgoiamua  liegt.  (Er  ifl  ein  mac^tüoller  geiziger  Be3tt)inger  6er  IDelt, 
berou|t  6er  mctapfj^jifc^cn  un6  religiöfen  Ttnliegen,  6ie  rDic6cr  3ur  (Bettung 
fcmmen  moUen. 

Der  neuen  C^rit  6ee  ©bjcfte  tarn  eine  fiofflid)e  lDen6ung  entgegen, 
6ie  3urücffüf)rte  in  »erlaffene  (Befil6e  6ea  ,früt)naturaliamua.  gola  ^atte 
6ie  (Ein6rücfe  6ea  neuen  tetf)nif(^en  Cebena,  befon6era  6er  IDeltjia6t,  3U 
fammeln  un6  3U  or6nen  »erfu(f)t.  Der  Jläme  €mil  üerljaercn  jleigertc 
golaa  miterleben6e  ,freu6e  on  6em  Heitfitum  6er  neuen  Cebenaformen,  6ic 
rorläufig  an6ern  rcie  etroae  @(^recft)aftea  galten.  Der^aerena  Se^ifraft 
übern)in6et  6aa  (Brauencolle.  €t  fe^t  6aa  üieljlimmige  Cebcn  6er  lUenfc^en 
»on  beute,  cor  allem  6er  IDeltfta6t,  mit  feinen  betäuben6cn  (Beräuf(f)en, 
feinem  JEofcn  un6  Dröl)nen  in  Did)tertPorte  um.  3n  feinen  Derfen  jammert 
es,  6ie  Hä6er  faufen,  6ie  IDcbftü^le  fc^narrcn,  6ie  Dampfmaf(^inen  sifc^en, 
irienfc^enmengcn  fummen.   Diefe  mec^anijlerte  IDelt  pacft  er  mit  ^errfc^er- 

300 


gemalt  5U  einem  (Banjen  süfammcit  unb  genieft  fiA  fclb|i,  tüäftccnö  et  fie 
tünjllcrtfcb  formt.  £eben86urjlig  un6  frcuMg  bejaht  er  noc^  erfc^recfenöe 
Begleiterfcbeinungen  jüngfter  (Bctlaltung  6e8  Safeins.  ücrtaufeitöfältigt 
fü^lt  er  in  it)nen  fein  ijer3;  ea  tnanöelt,  rpeitet,  füüt  fi6)  un6  quillt  übet 
»on  jä^et  €f|lafe.  (Et  ruft  fein  ^erj  auf,  fic^  in  6ie  0tä6te,  6ie  näi^tiger 
Sc^immct  un6  6ie  Jlamme  6er  ,fefle  ummauert,  ein3ufc^liejien,  um  gtof 
un6  getcaltig  5U  fein.  Jn  Detijaetena  f)^mnifd)en  (Befic^ten  jlebt  bas  er- 
lebende, begei|"iert  mitfc^toingenöe,  pürmifd)  aufjubelnde  3*  "odi  im  I)or6er« 
grun6.  3"  aufjiacbeln6er  3i^'P<^fr'e  geroinnt  bas  3(^  eine  überroältigenöe 
ITuc^t. 

gola  ^atte  min6cr  efjlatifc^,  e^cr  tnie  ein  So^n  6et  Tlufflötung,  Jteu6c 
an  jielberou^tet  '2Itbeit  »etfocf)ten,  6ie  im  Dienjl  6et  gutunft,  ftei  von  6er 
Cajl  religiöfer  Dogmen,  6ie  ITlenfc^en  glüctlitfjet  un6  beffet  mac^t.  !Det 
eifetDoUc  (Begner  6er  ftanjöfifc^en  Homantif  feiettc  tatfac^Iii^  mie  Piftot 
ßugoa  „Legende  des  siecles"  (1859 — 83)  iKeltgefc^ii^tlic^en  J^ortfc^titt 
im  ©inn  eines  'Jluffliega  ju  nu^DoUet  Betätigung.  Petf)aeren  ijl  tnenlger 
Itü^lic^feitemenfA.  (Er  möchte  nur  ju  übermältigcn6en  Crlcbniffcn  flc^  auf- 
fi^iDingen. 

Sola«  Sprache  feierte  Jejle,  njenn  fle  6ie  JTlafcbinennjelt  in  i^ren 
IDirtungen  auf  6ic  Sinne  6ea  2]lenf(^en  a>ie6er5ugeben  battc.  Doc^  neben 
feiner  be6ä(f)tigeren  '3Irt,  6ie  nur  6ann  un6  tnann  ju  ge6rängterer  IDuc^t 
ausbolt,  erfcbeinen  üer^acrens  6a^folgen  mie  titanifcf)  getürmt.  ©6er  fie 
jagen  roil6  6at)in.  Illa^loa  i|T:  6ie  äraft  6es  '^tuafprecbcna,  bis  3ur  Be- 
tlemmung  fteigert  fn^  &ie  '2lua6rucf8fäbigfeit.  I)ie  IDottmaAt  üet^aerens 
fann  fict)  um  fo  fc^rantenlofer  ausleben,  6a  er  auf  6ie  aiot)lgeor6neten 
Hl)^tt)men  franjöfifcljer  üersfunfl  Ker3i(^tet  un6  —  in  (larter  innerer  Per« 
»an6tfrf)aft  mit  6eutfi^em  Jotmgcfüf)l  —  fteie  Detfe  roä^lt. 

6c^on  6iefe  unfransöfffcbe  €ntfeffelung  6er  »form  rücft  i^n  6em 
■Jlmerifaner  IDalt  n)l)itman  na^e.  Bei6e  fln6  eines  ^etsens  in  6et  j^teu6c 
am  Keic^tum  6e3  Cebens,  in  6ct  unbegten3ten  Cufl,  6iefen  Heicf)tum  3U 
genießen  un6  aus3ufo|'len.  Bei6e  etmecfen  6as  (Befühl,  fie  feien  IDegeba^nct 
neuen  ITIenfc^entums,  neben  6em  3agete  un&  empfin61i(^erc  JTlenfcbcn  mit 
geringerer  >fä^igfeit,  im  urgemaltigen  Kfj^t^mus  me(^anifierten  Cebens  mit' 
3ufc^tDingen,  tüie  etoias  Übern)un6enes  erfcbeinen,  ©ie  3um  Untergang 
befHmmt. 

2)eutf(^e  C^rifer  tangcn  nac^  Det^actens  petfinnli(ben6et  fitaft.  Die 
Blicfe  fpannten,  6as  C^r  fc^ärfte  ftc^  bis  aufs  äutier|le.   Rilte  mar6  über- 
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TnTmm'  |7";;„'"/^"^''"rtorben,  .an,,  an  6ie  (Bro^p«6t  u„6 
mnrS  1    r        '  '"  "'"'"  ''^'"f^^"  Eroberungen  tüacbqetufen 

©  r.cf,tc  Hu  ena-  aud,  fünftlerifcbe  5iele  .erraten  Mtte,  cSie  jenfeiB  6 

ft^rrS?r  '"^.'^/"f^^^"  ^^^«""-  <^'"^  Oeu^aüige  innere  Vannan,Lr6e,u 
S  ?  T  5"rantmen9e6ränst.  IDar  fd,o„  Hilfe.  Ber.egti,eit  übe 
e?n  il  ''"'"'^""öc  3um  Barocf  r^eifergefc^ritten,  fo  pacfte  ije/mt  e.t 
em,.gen  üers  eme  a)ucbt  f,i„ei„,  Me  etoaa  ^Itemrauben.Sea  hat 

Hubens   fdiroelgt  in   (Bepdjten  6eg  K)eltgerid,(6   un6   feiner   <r)n.U. 

fWen  f,e  auf  :^rer  Banf,  n,ie  IDurjeln  Pn6  i^re  fjän6e  in  5en  n     Z 

oer  Cuft  3u  feuriger  ßran?atte  fcf)Iingt. 

6oIcf,e  Cu)^  am  Cfeferregenöen  trifft  na^e  sufammen  mit  6er  fiunft 
6     obenteuerlu^igen  ir)eIt6urc^t.an6ererB  Qlrt^ur  Himbau.S.   I^  fer^e 

Pd;  mu  faugen^er  fuaft  in  feine  cfi„.Srücfe  hinein.   Un6  .  unterflrSt  6«! 
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(Btetlc  feiner  IDieöergabe  6utcf)  6ic  funfroollc  J^orinung,  bk  gern  bca  öoitett 
roäJjIt.  Durcf)  ß.  C.  'Jimmet  tr>ur6e  er  1907  aus  6em  j^tan5öfifcf)en  ine 
Eeutfc^c  übertragen  un6  einer  l)ii^terjugcn6  »ermittelt,  6ie  feinen  Hatura- 
(iemus  nidjt  metjt  als  Ilaturalismus  it;  überlieferten  @inn  empfand,  roeil  fie 
felbfl  bas  IDeröen  6e3  Naturalismus  nicht  miterlebt  batte.  ijier  gibt  fic^  einer 
6er  ®rün6e,  &ie  6as  @d)affen  6er  ^üngjicn  6eni  J^rü^naturalismus  nähern. 

Kimbau6  nimmt  Stellung  3u  6en  (Erf(^einungen,  6ie  er  rücftuf)t8los 
abjeic^net.  €r  ijt  Bcfenner,  i|l:  ttlabner,  i|l  üerurteiler.  fje^'m  nerrät  meit 
tDcniger  fein  inneres  üertiältnis  ju  6em  (Brauen^aften,  6as  er  abfpiegclt. 
"Das  IDort  „3rf?"  i|^  in  feinen  üetfen  faum  anjutreffen.  Dos  unterfdiei6et 
I^eigm  auc^  von  Cbarles  Bau6elaire.  3"  '^^^  „Fleurs  du  mal"  (1857), 
Dor  allem  in  6cm  cielumjlrittenen  ®c6id}t  „La  charogne"  fc^enfte  Bau6e= 
lairc  ebenfo  prenge  un6  reine  Jotm  6er  IDortfunfl  lange  cor  ßc^m  ein?r 
rera)an6ten  einläf5licben  lDie6ergabe  6c8  Sctjeufjüi^en  un&  ^fe^iaftcn.  lüie 
IjcY'm  tüirft  et  6urc^  6ie  Paarung  6er  ©egenfä^c:  l}ocbge|leigerte  äunft  6er 
(Bcftaltung  un6  fcl)euIofe  'Jlbjeicbnung  6e8  XDi6errDärtigen.  'Jlllein  6er  fran» 
3c{lfct)e  Cotcntan36icf)ter  fpricbt  juglcic^  fein  inneres  üerbältnis  3u  6cm 
grauenvollen  ®egenftan6  feines  fiunjlroerfs  aus  un6  macf)t  i^n  jum  6^nnboI 
menfc^licf)en,  3umal  feines  eigenen  <£rlebens.  fje^m  bleibt  bei  6er  blofjcn 
I^atflellung  jlet)cn,  et  läfst  6ie  Dinge  nic^t  au  fiel)  Ijeranfommen,  er  »er» 
sichtet  auf  6ie  fittlic^e  2lnn)en6ung,  6ic  für  Bau6elaire  uncntbefjtlic^  ijl:  un6 
neben  fie^^ms  t)aiter  un6  grun6fä§lic^  teiInaf)mIofer  llnperfönlic^)feit  me 
ertr'ei(^en6e  (Befüblsre6e  eines  Buf2prc6igcr8  roitft.  tje^ms  unbe6ingtc  0adj- 
lic^teit  entfernt  fidi  t)on  6en  '^JlbfiAten  6cr  '2tus6rucfsfun|l,  6er  et  6ocf)  rDie6er 
bmd)  6en  ©el»alt  feinet  Derfe  jum  efiil)rct  n>ur6e.  21ur  feiten,  un6  befon6crö 
menn  er  —  ganj  roie  Kimbau6  —  6as  €len6  6er  'JlrbeiterDicrtel  grofjcr 
6tä6fe  nerftnnlidit,  läfst  fic^  ein  rierni^ten6es  ITeiturteil  »erfpüren. 

Deutlicher  gibt  Paul  gcc^  5U  rerfleljen,  roie  a>i6rig  i^m  jfabrifftd6tc, 
ober  aud)  alle  an6ern  Ceben8be6inöungen  fm6,  6ie  6en  'Jlrbeitcr  um  fein 
ITicnfd)entum  bringen.  Von  'Dcr^aeren  ifl  folcbe  üerncinung  fc^on  toeit 
entfernt.  0ie  berüt)rt  fid}  mit  Himbau6  audj  in  6er  'Dorlicbe  für  loilö» 
gett>or6ene  Sonette.  Sie  fteigert  fic^  con  inbrünfligem  Hacbfü^lcn  5u  6en 
'Zlntlagetcorten  6e8  eifercoUen  Pre6iger8.  3"  ^"  if'-''""  ^l)itt"«"s  ""^ 
ücr^aerens,  aber  aus  6em  inal)nerbeaiufätfein  3<^f'^i'^8'  3cii^»ft  funftooU 
■Jlrmin  I.  XDegner  6as  „'Jlntlife  6er  Stä6te"  (1917).  Jloc^  »erneljmlic^er 
ertönen  IDortc  6er  'Jlbroeljr  gegen  unferc  mec^anifierfc  IDelt  in  6en  üerfen 
6e8  DDieners  Gilbert  €t)ren|lein.     fjanns  3"^t'l^ß  „Holanösruf"  oon  1919, 
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6er  in  &cr  0tun6e  6cr  ©t^am  un6  Sc^anbe  6ie  3)eutfcben  etroeden  roiU,  fc^itt 
fi^  gegen  6ic  gelkn&e  (Bier  6er  Stä&te.  Der  fiampf  gegen  6ie  (Bro^aöt  un6 
gegen  i^re  Cebenabräudie  nimmt  in  neujler  C'grif  breiten  Haum  ein.  €r  ait- 
teimt  6em  Houi|efluißmu8,  6er,  »on  CoI|toi  micbcr  ernjcctt,  pc^  6er  ^uQiub 
me^r  un6  mef)r  bemäd)tigt.  (Eine  Pre6igt  in  Derfen  an  6as  ®rofj|l:a6t»olf 
un6  gegen  6ie  (BroPa6t  batte  fc^on  Debmel  gehalten.  Ton  ferne  berührte 
(Dtto  3ur  Cin6c  bas  (Bebtet,  nic^t  aber  ging  er  auf  eine  0*il6erung  au«,  6ie 
6urd)  Jlrenge  ©ac^Iic^teit  (Brauen  cnt)ectt.   €r  bog  ab  ina  ül^ft^ifc^e. 

Do^  and)  §e\'m  t»er6id)tet,  roos  ibn  an  6cm  Ceb^n  6er  6tä6te  be6rücft, 
einmal  f^mbolifc^  3U  einem  2Ti^tt)08  wm  „(Bott  6er  Sta6t":  breit  fifet  er 
auf  einem  ^äuferblocf,  lDin6e  lagern  fcfjroarj  um  ifeine  0tirn,  coli  IDut 
fi^aut  er;  6iefem  Baal  glänjt  »om  '2tben6  rot  6er  Bauet),  ina  Dunfel  jtrecft 
un6  fc^üttelt  er  feine  ,fleifd)erfau|t.  üor  6em  Tluebruc^  6ea  D?eltfriege, 
6en  6iefer  l)ict)ter  6er  Si^redenagcfii^te  niAt  me^r  erlebte,  f(^uf  f^ei^m  ein 
(Bcgenftücf  üon  r>er©an6ter  f^^mbolift^er  ITl^tbenfjaftigfeit,  6aa  S(^auerbi[6 
6er  großen  un6  unbefannten  Kiefengeftalt,  6ie  tutmgleic^  6ic  le^te  (Blut 
austritt,  6aa  J^euer  querfeI6ein  in  6ie  21ac^t  jagt,  über  glü^en6en  (Trümmern 
|te^t  un6  in  t»iI6e  ^immel  6ie  Jacfel  6re^t  über  jturmjerfe^ter  XDolfen 
lDi6erfc^ein:   i>e8  firiega. 

Der  Beginn  6ee  IDeltfriega  for6erte  eine  an6eragejtimmte  fi.riege6ic^» 
tung,  roenn  6em  Deutfd)en  ni(^t  »on  Dornt)erein  6ie  ITlöglic^teit  ju  ^öc^ftec 
■Jtnfpannung  abaie^rcn6er  o6er  gar  fiegrel(^  Dor6ringen6er  firaft  genommen 
iDer6cn  foUte.  Dicbterifcbe  (Bebil6e,  6ie  nac^  jahrelangem  Hingen  un6  Im 
Betcu^tfein  unerhörter  friegerifc^er  Cei|lungen  ol)ne  Be6enfen  Eingenommen 
tr>er6en  fönnen,  ertnccttcn  in  6er  erften  äriegaseit  (6amal8  xombe  ^e^ina 
„ßrieg"  allmäblitf)  befannter)  nur  6cn  "^Inf^ein  6e8  Unseitgemä^en,  ja  6em 
geitgefübl  €ntgegengefefetcn.  Um  fo  lieber  rDan6te  man  fic^  6«m  einjigen 
C\irifer  3u,  6er  feit  Ciliencron  un6  por  6en  Tlugujttagen  »on  1914  unge« 
broAene  Jreu6e  an  äampf  un6  0cEroertfcf)Iag  x»erfün6et  hatte:  €rn|t  Ciffauet. 

Crnjt  Ciffauer  erfrfjuf  aua  feiner  pbantafie  gleicfjfalla  mit  rubenafc^er 
TDuc^t  '2lbbil6er  6er  Rämpfe  »on  1813.  Unmittelbar  r»or  6em  IDeltfrieg 
rief  6ie  Eun6ertfte  lDie6erfebr  6er  Kampftage  6e8  Befreiungaja^rca  in 
Ciffauer  einen  Scblacbten6icf)ter  tnacb,  6er  6em  gefleigerten  ßraftgefübl  6ca 
6eutfcEen  Doltea  angcfiAta  6roben6er  un6  bal6  »ermirtlirfjter  (Befahren  eine 
üerfinnlid)ung  lieb,  triic  fie  r>on  6er  betracbten6en  un6  blof?  aufne^menöcn 
(Ein6ruct8funjt;  nic^t  ersielt  voabm  tonnte.  €ine  6er  (Duellen  6cr  tommen6cn 
ärieg66ici)tung  mar  6amit  erfcbloffen. 
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Ciffttuct  \)aüi  6en  2Tlut,  nic^t  an  öcutfc^cr  äraft  3U  jroeifeln.  Sdbfl 
6ie  bejlen  j^teunie  ii)ttz  6eut[c^cn  üatctlan^s  quälte  ror  1914-  6ie  Jrage, 
ob  6et  jDeutfdje  übertiaupt  nodj  6ie  alle  fiiegci-i[(f)e  Ccijlungefäljigrcit  für 
6en  fünftigen  ßrieg  wexbt  aufbiingen  fönncn,  bn  6iudjau8  unuermciöbctt 
fehlen.  IDer  mit  lauten  IDorten  Derfidjecte,  ba^  btx  Deutfdjc  auc^  öieamal 
feinen  ülann  Pellen  tter6e,  traf  auf  Unglauben.  3'*  feine  Hc6e  a>ur6e,  toeil 
au^  leic^tgemute  P^rafenf)cl6en  gern  non  öeutfc^cni  lllannesmute  redeten, 
©••nig  ernfl  genommen.  €^rlidje  llaturen  fd)t»iegen  lieber,  als  ba^  fie  [lä) 
6em  '2lnfd)ein  6cr  pf)rafen^aftigfeil  ausgcfeljt  fjätten.  Dem  fcclifd)en  Der« 
tialtcn  relatit»iftif(^er  €in6ruct8funft  entfprac^  DoUcnös,  3U  po(itifd)en  ^fragen 
feine  ötetlung  3U  ne^imen.  3n  foIcf)ec  Umgebung  ©irtten  6ie  lIla^ntDorte 
»cn  Hu6olf  Tllcjanfcer  6^rö6era  „I)eutfcf)cn  ©öen"  von  1912  tro^  i^rea 
eckten  fitt!i(^en  (Ernfls  mie  etroßs  jfrem6es  un6  Un3eitgcmäf5e8.  "^bu  flaffifi^ 
frem6c  Jorm  flanö  i^ncn  oben&rein  im  IDege.  Ulan  jlcUte  fie,  nic^t  um 
jle  3u  loben,  neben  ßlopjlorf.  Jllan  überfa^  6je  roeit  engere  Per©an6tfc^aft 
mit  ^ölöcrlin. 

Ciffauer  rief  alte,  efirroüröige,  aber  »erblaßte  Erinnerungen  3U  neuem 
Ceben  auf  un6  fan6  in  pc^  un6  bei  anöcrn  roie6cr  (Blnubcn  an  Me  Bedeutung 
perfönlid)er  fjel6enf)aftigfeit.  IDenn  et  Blüdjcrs  Überfall  bei  ijainau  in 
glü^enö  rorroärtsbrängenöc  Perfe  brai^fe,  traf  er  übercin  mit  6cr  fmnlic^ 
übctDoUen  IDortfunp  fje\;m8.  €in  berceglcr  Kl}Ytl}mu8  fernliegt  f\i)  6em 
@timmung8t»ed)fel  an,  ber  3U  fiarfcr  IDirfung  bcrauagearbeitet  ip. 

Ciffauer  pcigcrtc  pc^  fofort  in  &er  erpcn  ßriegaseit,  er  überpeigertc 
P^  fogar.  €r  balle  nur  a'>eitcr3utvciben,  roas  »or  6em  Qlugup  1914  i^m 
f(^on  gcglücft  war.  üicie,  6ie  nicniala  (Plcid)C9  cerfucftt  t)atten.  Pellten 
pc^  im  Dienp  6e8  fd)iDeren  Tlugenblicfa  rafc^  um.  (Berl)art  Hauptmann, 
6er  fur3  »or^cr  6a8  ^ai)t  1813  mit  €infc^ränfung  in  feinem  JePfpiel 
gefeiert  bette,  griff  roie  mand)e  anfecre  3U  6cm  altbcroäljrten  ülittel, 
ert»ecfen6e  Iiid)lung,  6ic  nielcn  3um  fjci^en  fpredjcn  foU,  in  6ie  (BcPalt 
cinea  rocitDcrbreiicten  Cie6a  5U  bringen.  Seinen  "^lufruf  3U  unentwegtem 
Ü)i6erPan6  tlci6ete  er  in  6ie  Jorm  ron  (Bottfric6  ßellera  Cie6  „QJn  6aa 
Üafcrlan6",  6a8  längP  3U  einem  roIt8lie&  6cr  gd}roei3  gcrDor6en  wat. 
Ric^ar6  t)cf)mel,  friegepfiidiligem  '2llter  'fct)on  entroac^fen,  ging  freiwillig 
in  6cn  ßampf  un6  l'onnte  au8  unmittelbarem  €rlcbcn  6ic  Sct)lad)tcnl^'rif 
bereii^ern.  '2Ilfre6  ßerr  gab  in  gc6rängt  fnapper  XDorttunP  Qlugenblicfa« 
bil6er  aua  6cr  crpen  ßrieg83eit.  3fol6e  ßur3  un6  fjcrmann  f)effe  fc^ritten  in 
ßriegagefängen  »on  ßampfrufen  bal6  toeiter  3U  nerinncrlic^ter  (Bemütal^grit. 
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Den  ^eimatöiAtern  lag  6ic  'JJufgabe  gut.  Unter  6cn  lln3ät)Iigen,  6ie  mit- 
fangen, toaren  Biete  Köüig  unbefannt  gcroefcn.  Der  Krieg  fctienftc  [o  6en 
Deutfdjen  neue  lüi^tcr,  aud)  Did)terinnen.  ^na  @ei6cl  brachte  ftartes  Ulit» 
erleben  un&  eigenen  Ion  in  üerfe,  6ie  an  baz  üoIfsIie5  anflingen  un6 
etnjaa  ec^t  ■Doltetümlicbes  baben.  Den  Ulann  toie  bas  XOcib  lief;  )le  fiä) 
ausfpredien.  Ttlannbaft  erflingt  ein  „llur  nid)t  surücf!"  Cieber  üerraten 
if)re  0änge  bas  unabiDenöbare  ft^tccre  Cei6  6e8  firiegg.  Tim  (icbften 
laufc^te  man  öem  ülann  aus  &em  üolfe.  €r  f(^icn  cdjter  un6  juüerläJTiger 
ala  6er  BcrufsMcbter.  Der  Reffelfcbmieö  aus  inünt{jen»(Bla6ba(f)  Ijeinri^ 
Cerfc^  galt  mantbem  als  6er  Berufenfte  unter  6en  firiegsfängern.  3'^  t»oUem 
(Begcnfa^  3U  Cetfc^  fc^uf  ein  feinfüt)Iigcr  Poet,  6er  turj  cor^er  in  engeren 
fireifen  fic^  \d)on  6uribgefefet  batte,  Tllbrectjt  ed)aeffer,  1915  „Des  ITlicljael 
6c^roertlo8  »aterlän6if(^)e  ®e6id)te",  fun|^r>oU  in  6er  cform,  eigenwillig  in 
&er  £intlei6ung. 

Die  3tt>eifcl,  6ie  eben  norf)  6eut[cber  firiegstücbtigfeit  entgegengebalten 
rDor6en  roaren,  3crgingen  rafcb  in  nictjts.  Defto  jroeifelsfro^er  rour6c  6ic 
Dirf)tung  »om  äriege  aufgenommen.  Vorläufig  ift  ein  IDerturteil  über  6o8 
(Pan3e  6iefer  Dicf)tung  rcie  über  6a8  (Einselne  un6cnfbar.  (£be  es  möglic^) 
fein  XDixb,  muffen  "^aifti  »ergeben,  t»or  allem  ^''^^e  6es  (frie6en3.  fjeute 
ift  6ie  grofje  inet)r3at)l  noA  geneigter  als  in  6cr  j^rü{)3eit  6e8  firiegs,  über 
6it  jüngften  ßriegsfängcr  6en  Stab  3U  breiten.  (Db  famt  un6  fon6ers, 
tro§  6er  uncrmef;licl)en  JTlenge  »on  Rrieg8lic6ern,  aud)  nur  6ie  geringe  l^öbe 
6er  Did)tung  »on  IS70  un6  71  erreid)t  i»ur6c,  bleibt  nod)  offene  Jrage. 
Den  Kutim,  roirflid)  üon  lllun6  3U  Ülun6  3U  geben,  errangen  »erfd)roin6en6 
jpcnige  6icfer  ßriegslie6er.  (Befungcn  iüur6e  üon  6en  Jel6grauen 
meift  nur  'Jlltes  un6  Cängflbefanntes,  fo  gut  tr»le  ntd)t8  t)on  6en  neuen 
Cie6ern  6eutf(^er  Did)ter,  6afür  Perfe,  6ie  an  6er  ,front  ent(lan6en  roaren. 
(Ericf)  edjönbergs  .«peft  „Unfcr  0ol6at  un6  fein  Cic6"  (1917)  f^eUt  3U- 
fammen,  toas  Kon  2nun6  3U  ITlunö  ging.  (Eine  Qlusaiabl  aus  6er  Überfülle 
6er  neuen  ßriegs6id)tung  »erfud)t  ^ulim  Babz  ©ammlung  „Der  6eutfd)e 
ärieg  im  6eutfd)en  ®c6id)t". 

■Jluf  6eutf(^öfterreid)ifd)em  Bo6en  gelangte  ju  ungemeiner  üerbreitung 
ein  Cie6,  6a8  6em  3roeifeln6en,  ijalb  sagen,  ^alb  Ieid)tgemuten  Cebensgefübl 
6es  Deutfd)ö|lcrreid)er8,  »or  allem  6e8  IDieners  ebenfo  entfpricbt,  tüie  es 
für  6en  0ol)n  6es  Deutfd)en  Heid)s,  5unäd)fl  für  6en  21or66eutfdien,  frem6, 
fa|l  uncer(tän61id)  flingt:  6as  Keiterlic6  6e8  §ioniften  Pugo  5ucfermann. 
Qlnton  IDiI6gan3  fteigerte  nur  roenig  6iefen  €on  in  feinen  „ö|lerrcid)if(^cn 
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(Be6idjfcn"  (1914 — 15);  fie  »ctfennen  ni<i)t  bk  fc^tncren  Caflen  bis  firiega, 
tommen  nur  tuie  auf  llmroegcn  ju  ertoccfen6cn  IDottcn  un6  bleiben  gut 
öfletteic^ift^  noc^  in  6cni  3ugc|iän6ni8,  baf^  &er  öjlcrreid)ct  un6  jumal  6er 
IDiener  aus  feiner  gemo^nten  (Befü^Ietoclt  6urd}au8  f)erau8tretcn  niufj,  toenn 
er  fein  Paterlanö  mit  6cr  IDaffc  in  6cr  ijanb  fct)üfecn  foü.  '2In6cre  griffen 
au^  in  (öjlcrrcicf)  eifriger  5u  flammenöcn  IDorten.  "Jim  ungebroc^enjlen 
un6  reinigen  fam  6ie  Überjeugung,  ba\i  öfierreidj  felbj^  erjlaunt  roar  über 
608  jät)e  €rroad}en  eine8  Warfen  üölfifcf)en  (Befü^l8  3U  Beginn  6e8  XDelt- 
trlega,  ^erau8  in  Hobert  2Tlirf)el8  „Briefen  einea  Hauptmanns  an  feinen 
goljn"  (1916).  €8  ijt  eines  6er  nielen  Büdier  aus  6er  erflen  ßriegsjeit, 
in  6enen  öjterrcidjifdje  ©cbriftjlcüer  \id)  beroufjt  ju  roeröen  »erfüllten 
i^res  eigenen  Polfstums,  i^rcs  (Begcnfa^es  jum  6eutfd}en  21or6en,  i^rer 
üraft  un6  if)rer  (Bren5en.  I^ermann  Bat)r  führte  6en  Keigen.  '^o'\.  2lug.  Cuj 
un6  mit  fpi^ejlem  @d}arffinn  Kobcrt  JllüUer  fagfen  6en  anbern  I)eutfcfjen, 
ßtie  CS  im  3'i"erii  &cs  ö|lerrcid)ers  ausfeile;  fie  taten  es  meifl  in  6cr  I^altung 
eines  rertei6igers,  6er  6ie  ©c^roäc^en  feines  ©c^ü^Iings  nid)t  nertie^Ien 
trill,  ja  abfi(^tlid)  preisgibt,  um  beffen  gute  Seiten  6e(io  flärfcr  ^erausju« 
beben.  IDieDiel  f)el6entum  in  H)tm  Canbsleuten  llede.  befonbcrs  in  6en 
lirolern,  fün6cten  6en  gmciftcrn  ancf6olifc^  gci»altcne  Bücher  üon  J^ranj 
fiarl  (Bin3fe\',  ßarl  J-'ran3  Jloujacf,  IDalter  6i^mi6fun5  un6  an6ern. 

I)urdjau8  mac^t  fitf)  in  6iefer  6cutfd}öjlerreict)ifc^cn  Rriegsliteratur  be- 
mcrflic^i,  ba^  innerhalb  6er  fdiujarjgclben  (Bcenspfä^Ie  ein  ganj  an6eres 
ücrtjältnis  jum  firiege  bejlanb  als  im  I)eutfd)en  Keid).  €ine  (Bruppe  öjler- 
rcid)ifi^er  Di(^ter  ging  no^  aieitcr  un6  erijob  obne  5agen  gegen  alles 
fiiiegfü^ren  (Einfpruc^,  jpielte  gegen  6ie  „TTortemac^er  6cs  ßrieges"  6ie 
Heil8let)re  »om  Bru6ertum  aller  IHenfc^en  aus. 

XDenige  mebrcn  eine  Jorm  6es  Kriegs,  6ie  allen  unfern  üorjlellungen 
con  6er  erreid)ten  fjöt)e  menfdjlidjer  (Entroidlung  aii6erfprid)t,  fo  fd)roff  ab 
Xßk  6er  IDiencr  Gilbert  €t)i:cii|lcin.  0cine  ßricgsgc6ic^)te  f)aben  etroas  »on 
6er  Bufjrc6e  6e8  Propheten,  6cr  fein  eigenes  üolE  nid)t  fd)ont,  menn  es  gilt, 
3ur  Umfe^r  ju  mahnen.  Sie  übertrumpfen  §f^m  'i'ic  Kimbaub  in  rücffic^its- 
lofcr  "Jlbjeidjnung  bes  (Bräfjlidjcn.  Sie  finb  er^preffionil^ifc^e  (Befic^ite. 
Sein  „Rriegsgott"  ruft: 

Hot  umblübt  euer  Blut 
meinen  Sc^Iäc^terarm, 
IDie  freut  midj  6er  '^Inblicf!  . . . 
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0c^on  fpcjen  6ic  IDölfe 

na^  meinen  Jeflen, 

€uer  Tias  mu^  fie  übetmäjlcn  . . . 

Vök  €^ren(lein  fpielt  Jrans  IDetfel  6en  fjeiligcn  aus  gegen  6en 
^e[6en,  &cn  (Bcifl  gegen  6ie  Mnjle  6er  Hlec^anifiecung,  6ie  im  firicg  i^re 
JePe  feiern.  Das  (Befühl,  6a8  6cm  (Ejprcffioniemua  3ugrun6e  liegt,  6et 
IDunfd)  naif)  geijliger  Zai,  nact)  6em  Sieg  6e8  3nnerlid)cn  über  6a8  "^Jufcr« 
liä)t  trägt  IDerfels  Dicfjten.  g^»"  ^'^^  €^ren|^ein  genügt  nii^t  länger  6ie  bIo§ 
aufnc^men6e  un6  abfpiegeln6e  fjaltung  6e8  3"iprc[ric»rii8mu8.  (Er  i|l  ein 
Befenner,  er  fuc^t  nai^  einer  IDeItanfrf)auung,  6ie  6a8  £ei&  6er  meActnipertcn 
tDcIt  Übern3in6e.  Die  21eigung  6c8  Bsrods  3U  (Befic^tcn  6e8  (Bräfjlicfien  ijl 
auc^  i^m  eigen,  noc^  me^r  je6o(t)  ein  mitIei6»olles  Sii^einfü^Ien  in  6lc 
Seelen  llnglüctli(i)er  un6  Unter6rüctter.  21cben  6ie  fprat^geroaltigen  Barod« 
fünpier  jüngfter  C^rif  tritt  in  i^m  ein  €rlöfer  rom  Cei6  6er  IDelt. 

■^lud)  Stefan  (Bcorge  aian6  feine  Siegesfränse,  als  er  fpät  en6üc^  3um 
Krieg  6icbtertfc^  Stellung  na^m;  auc^  er  ma^rte  6cn  Bu^on  6e8  propt)etcn; 
aber  er  ^offt  auf  (Erlöfung  6er  IDelt  öurrfi  6en  6eutf(^cn  ®ei(l.  So  fc^ei6et 
er  fi(^  »on  6en  firiegsgegnern  in  (ßfierreic^.  Iln6  ni^t  tcie  fie  tün6et  er, 
6er  fjerbere,  eine  ^eilsletire  6es  211itlei68. 

XDerfel  ijl  Präger  roie  Hilfe,  prager  Dichter  Ratten  fif)on  längjl  einen 
eigenen  tCon  gefu4)t,  6er  con  6cr  IDiener  €in6rucf8funft  fic^  untcrfd?ic6; 
^ugo  Salus,  6er  finnige  Dii^ter  fliller  Cebensfreuöe,  o6er  (noc^  eigen- 
tümlicher) 6ie  frfjroerblütige  ^e66a  Sauer,  prager  ®etto(limmung, 
längjl  üon  6eutf(f)er  Dichtung  erfüllt,  fogar  t>on  IDiIt)cIm  Haabcs 
„^oIun6crbIüte"  (1865)  aus  6er  Jerne  licbeDoU  na4)cmpfun6en,  mir6 
6iefen  prager  Dicf)tern,  6ie  in  Camill  fjoffmanns  „Dcutfc^er  C^jrit 
aus  öperreii^"  ausgiebig  certreten  [inb,  3ur  (Duelle  it)re8  Cebcns- 
gefü^ls,  anfangs  aurf)  für  Hilfe.  Pieles  »on  IDerfcIs  H)eltbiI6  tcursett 
^icr.  Die  jüngere  Sd)i(^t  6cr  6eutfcf)cn  prager  Dichter,  6ie  \id}  3U  IDerfel 
gefeilt,  entroicfelt  fii^  mc^r  un&  mc^r  3ur  Crägerin  6es  Cebensgcfüljls  6er 
'Jlus6rucf8funjl.  Dichter  die  Vila^  Bro6  06er  Paul  Rornfel6,  6crcn  Be6eu» 
tung  auf  6em  ofel&  6es  Homans  un6  6e8  Dramas  liegt,  füblcn  ibrcm  Zeit- 
alter »or  un6  ringen  mit  IDerfel  natf)  6em  Sieg  6c8  (Beifts  über  6en  2nateria« 
lismus.  Der  Rreis  um  IDerfel  mad)l  Prag  fo  K>iti)tig  für  6ie  £ntu3icflung 
6es  cEjpreffionismus,  icie  einfl  IDien  6em  gmpreffionismus  eine  cntfc^ei6cn6e 
IDen6ung  gab. 
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IDetfel  fonöert  [id)  nöUig  ab  von  6cr  Hicf)lung  ^ofmannat^als.  QlUein 
6er  Heidjtum  neuerer,  tor  allem  ciflerreicf)ifd)er  C^rif  ging  noc^  tocit  fiinaua 
über  6ie  (Brenjen  non  IDerfela  ßun|l.  Der  IDoftlflang  t>on  ^ölöerlins  üleloöif 
un6  t>on  Brentanos  tneicf)  fic^  roicgenbcn  6trop^)cn  mit  i^rer  Heigung  ju 
tc^rreimartiger  IDieier^oIung  erroacf)te  3U  neuem  Cebcn  in  6cn  farbcnfattcn 
Cräumcn  6c8  @al3burger8  (Bcorg  ?LrafI.  Die  fojlbare  J^orm  umfafjt  bei 
Crafl  in  betonter  (Bcgenfä^Iicbfcit  gern  grelle,  ja  6erbe  Jn^alte.  Ille^r  un6 
mc^r  mie6  6er  Jrül)Dcr|'iorbene,  ficb  in  ücrfcn  an  6cn  ■Derftan6  ju  rocn6en. 
Romantifct)  6ad}te  er  in  [üfjen  (Eönen,  6enen  (Be6anfen  fern(ieben.  S^celen» 
tJerir)an6f  mit  Jlopalis,  üer3icbtete  er  auf  begrifflich  6eutbaren  Sinn  un6  gu- 
fammentiang.    €lfe  Caefer«6rf)üler  fennßei^netc  6a8: 

©eine  klugen  jlan6en  ganj  fern. 

(Er  tcar  als  Rnabe  einmal  fcf)on  im  ^immel. 

Darum  famen  feine  IDortc  Ijercor 

■^luf  blauen  un6  roeifjen  IDolfen. 

Tllbert  (E^renftein  rief  i^m'  5u: 

Duntel  rDir&  in  6ir  6as  J^euer, 
Cic^tc  Keife  a^nt  6er  ßörper, 
TDiegt  pd)  f(^lu(i)3en6  über  IDaffern, 
genfeits  toter  Cebens^cimat. 

Ctjrcnjlein  felbjl  6rücft  fein  XDe(tlei6  un6  6ie  Pein,  6ie  i^m  fein 
eigenes  3(^  bereitet,  feinen  ^af  un6  feinen  Iro§,  feinen  Stolj  un6 
fein  feinfüf)ligc8  initlei6  in  üerfen  au8,  6ie  3umeilen  an  fjöl6erlin8  TDc^jrufe 
erinnern,  lieber  nocti  0(^ärfe  un6  Bitterfeit  aud)  in  il)ret  Ijerben  üers»  un6 
IDortfunfl  cerfpüren  laffen. 

IDerfels  erjle  (Be6icf)tfammlung  erfc^ien  1911.  (El)renfiein,  obmo^I 
älter  als  IDcrfel,  trug  (Be6id)le  erft  1914  3ufammen.  191"*  famen  auc^  &ie 
bei6en  l^grifdjen  Bän6e  Irafls  tjcraus.  XDelc^en  Haum  6ie  6rei  öflerreicfjer 
jc^t  im  Umfreis  neufien  6id)terifc^en  £ebensgefü^ls  un6  neujler  li^rifct^er 
(Eeflaltung  einnelimcn,  ergibt  fic^  aus  fiurt  pintfjus'  üerfuc^,  eine 
„6^mpt)onie  jüngfter  Dichtung"  mit  6er  überfc^rift  „2Tienfct)^eit86ämmc- 
rung"  (1920)  3U  f(^affen.  2ll8  cierter  öfterreld)er  gefeilt  fid)  ^ier  3U  6en 
6re"  n  6cr  l^rifd)e  (Epifer  €f)co6or  Däubler,  i^nen  gefmnung8üert»an6t,  aber 
ein    lann  oon  eigener  macf)tt)oUer  Prägung. 

3^on  6ie  Catfadje  un&  6ie  innere  €inric^tung  üon  pint^us'  0amm- 
luni,  erl)ärfen  6ie  parfen  gufammen^änge,  6ie  3n5ifd)en  6en  Dichtern,  3unäc^(l 
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jroifc^en  6cn  C^rifcrn  bn  Hüzbrndilan^  befielen,  pint^ua  toill  feine 
Blütenlefc  geben,  6ie  bmd)  ein  paar  Beifpiele  ungefähr  &ae  IDcfcn  6e8  ein- 
jclnen  I)irf)tcr8  »errät.  2Iuc^  5ie  üerfudje  6er  beginnenden  (£in6ruc!stunj^,  in 
gefd^Ioffencr  Heit)e  Vertreter  neufien  !Did)tcn8  i)or3ufü^ren,  reit^cn  nicht  »on 
ferne  an  6ie  €in^eitli(^feit  6er  „5Tienfd)t)eit86ämmetung"  I)cran.  Vßaq  Bier« 
baums  „ITiufenalmanac^"  beträc^tlid)  mct)r  als  6ic  gans  uneinf)eitlic^en 
„irio6ernen  3)ic^terd)arattere"  von  18S5  roie  6ie  Cei|lung  einer  (Bruppc  r»on 
Didjtern  roiiten,  6ie  (Bcmeinfames  »ertreten  un6  nact)  »ert»an6ten  fielen 
ftreben:  pintt)U8  bejeugt,  6afj  in  6er  jungen  I)id)tung  etroa8  ÜberperfönIid)C8, 
ein  einsiger  flarter  l)rang  bcficbt,  6er  6em  einjcinen  »iel  rocniger  Spielraum 
Iä|t,  al8  C8  fonfl  Brauet)  roar  aucf)  in  einer  (Bruppe  »on  fiiinftlern.  ITenn  eine 
neue  ßunjl  [i<i)  6urd}fet5en  roill,  treten  ibre  üorfämpfer  ja  immer  gern  t»ic 
ein  Perban6  auf.  Diesmal  ijl  es  an6er6.  (Ein  einf)eitlirf)er  gug  »on  unmittcl» 
barjler  VOnd^t  wirft  in  6id)tcrift^)en  pcrfönlid)teiten,  6ie  nad)  itjrer  '^Ibfunft, 
nac^  i^rer  gefcllfc^aftlid)en  Stellung,  &ann  aber  auä)  narf)  ibren  fünfilerifi^en 
niitteln  »crf(J)ie6en  ftn6.  Die  »ielcn  Stimmen  flingen  5ufammen  ju  einem 
einsigen  'Jlufruf  narf)  (Erneuung  6er  Itlenfc^^eit,  einem  'Jlufruf  »on  Iei6en- 
fd)aft[i(f)er  Stärfe,  6ie  uner^)ört  i(l  feit  langem,  6ie  jugleirf)  anfün6igt,  ba^ 
nid)t  länger  blofj  ^fragen  6er  äunft,  6af^  6ie  leisten  un6  ^ödjpen  fragen  6er 
lllenfd}^eit  3U  löfcn  fin6. 

Iln6  roeil  es  je^t  ijl,  als  rooUe  je6e  6id)terifc^e  Zat  nur  neues  geugnis 
ablegen  für  6ie  (Brun6fä^e,  nacf)  6enen  fünftig  6as  üerbalten  6e8  inenfc^en 
ein5uricl)ten  un6  ju  ujcrten  i|l,  6urfte  ptnt^us  feine  0^'mpl)onie  ni(^t  na^ 
Perfönli(^feiten  or6nen,  fon6ern  nac^  6cn  (Be6anfcn,  6ie  beute  »crfoi^tcn 
toer6en  un6  öas  (Befüt)l  6er  jungen  DiAter  beftimmen.  Dem  roiffenfc^aft- 
lic^en  J^orfc^er,  6er  6ie  bejetchnenfeen  ITierfmale  6es  Dichtens  »on  ^cute  in 
ein  paar  (Brun6gefüf)le  »erlegt  un6  in  6crcn  ge6anfli(^e  Begrün6ung,  er|lef)t 
6urd)  pint^us  eine  roillfommene  Bejlätigung.  (Beför6ert  i»ir6  6ie  Überseu- 
gung,  6a|  rec^t  ^af,  rocr  6ie  Dichter  unferer  (Tage  min6er  roie  ausgeprägte 
Perfönlicbfeiten  »on  flarfcm  €igent»illen  faf?t  als  »ielmebr  roie  einen 
Cf)oru8,  6er  feine  Hufe  3U  einem  einjigcn  groJ5cn  "Jluffc^rci  »erbin6ct.  Selten 
füllte  fic^  unbe6ingter  beflätigt,  teer  f^jnt^ietifi^  ju  erleben  geroo^nt  ijl,  mag 
immer  gegen  6ie  eine  o6er  6ie  an6ere  6er  Einreibungen  »on  pintl)U3  Cin» 
roan6  ert)oben  rocr6en. 

Die  »ier  (Befü^lsfreife,  6ie  »on  pint^us,  je6er  mit  Du§cn6en  »on  Bei- 
fpielen,  belegt  roer6en,  a»aren  in  6er  Darftellung  6er  neuen  Runfl  ^ier  längjl 
3U  fcf)ei6en:  €nt6edung  6e8  (Begcnfafees  3U  einer  Umoielt,  6ie  bis  6a^in 
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wie  etoas  6elb|lt)erflän6(irf)e8  Eingenommen  ii)ot6en  mar;  IDi6erfprucE  cor 
allem  gegen  eine  ßriegfüijrung,  in  6er  eine  mecbanifiette  geit  if)re  legten 
Folgerungen  30g.  T)ann  €rroecfung  6ea  I^crjcng.  2lufruf  un6  Cmpörung. 
Ciebe  jum  2nen[cf)cn. 

•Jln  melier  6teUe  r>on  6en  run6  ^roci  I)u^en6  l)icf)tern,  6ie  in  6er 
„211enfcEEeit86ämmcrung"  pertreten  fin6,  am  jtärfjlen  6ie  (ßperrcidjer  be- 
teiligt fm6,  an  rocidjcr  6ie  Dcutj"cf)cn  6e8  Keicf)9,  ift  fajt  feIb(tDerjlän6Iic^. 
Ciebe  jum  JllcnfAcn  m'nb  aud)  t)ier  cor  allen  »on  IDcrfcI  riertün6et.  7lufruf 
un6  Empörung  rDcr6en    rocfentlirf)  non  Dcutfdjcn  gcfungen. 

■JUid)  unter  6en  3)eutf(i)en  6er  „!Tienj'ct)beit86ämmcrung"  fin6  Opfer 
6e0  IDeltfriega  roie  Crafl.  '3llfrc6  Cicl)tenftcin,  €rn(l  IDilbelm  Cotj,  €rn|l 
@ta6lcr,  "ilugult  ötramm  fin6  gefallen.  Hoc^  länger  50^11  ®.  fje\'m  3U  6en 
Coten.  gur  altern  @(bid)t  6er  iiberlcben6en  geboren  €lfe  Casfer^Sc^ülcr,  Paul 
gcA  un6  6er  Clfaffer  Kcne  @ct)icfcie.  Jüljrer  6cr  llmpurj6id}ter  i|l  XDaltcr 
Ijafenclcpcr;  au86rücflicf)  roill  er  politifcbe  l)icf)tung  jiitfitcn.  3f)m  fcf)lief5en 
ftc^  an  3ot)annc8  K.  Becbcr,  "[^man  (Boll,  fiurt  r->e^nicfc,  IDilbelm  ßlemm, 
Ku6olf  Ceonl)ar6,  ßarl  (Dtten,  Cu6roig  Hubiner  (jcftt  aucf)  fc^on  6al)ingc- 
gangen),  'Jllfre6  IDolfenftein. 

Tiota>en6ige  J olge  6er  €ntn)ictlung  6e8  Cjpreffionismua,  feiner  Stellung 
jur  IDclt,  fcinca  IDi6erfprudje  gegen  6a8  Be(lcljen6e  un6  feines  Kingen»  nac^ 
Befreiung  6e8  (Beiftes  mar,  6af5  6ie  neue  C^rif  6en  Umflurjftimmungcn,  6ie 
ftd}  am  (£n6e  6e8  IDeltfricgs  worbereiteten,  jur  '3lu8fprarf)e  rerbalf  un6  6ann 
mit  6en  Pcrroirflidjcrn  6e8  Umftur3e8  gemcinfame  ©ac^e  mad)te.  tlot- 
tcen6igern3eife  riicfte  fie  6abci  auf  6ie  äuf^erftc  Cinfc,  jugen6Iid)  fein6  allem 
Permitlleraefen  un6  aller  fjalbljeit. 

6ie  crl)offte  üon  6em  politifcben  gufanimcnbrud)  6ie  erfef)nte  Crncu» 
erung  6er  2Tlenfd)beit.  @ie  ging  folgerid)tig  3um  llnbe6inüten  ujciter.  Sie 
flelltc  fic^  an  6ie  Seite  6er  politifcben  ßampfrufcr,  6ie  6em  Beflcljen6en  603 
füljnjle  un6  fcbärffte  Jlcin  entgcgcnf)ieltcn.  Sie  riicfte  inel  rociter  nac^  linfa 
als  6ie  fo3ia!6cmotratifc^)  füljlen6en  Dichter  6e8  J^rül)naturali8mus.  3n  i^rcn 
'klugen  geroann  nid)t  nur  ^can  '^ames,  aad)  ßarl  Ciebfnecbt  06er  Kofa 
Cujemburg  6ie  Derflärung  6e8  Illärt^rers,  6er  für  eine  gute  Sacf)e  ficb  opfert, 
fjafcndcücr,  Bedjer,  Ceonl)ar6  feierten  i^r  '2ln6enfen.  Qlber  6iefc  jungen 
lüc^ter  bebarrtcn  nicbt  bei  lotenflagen,  fie  brachten  il)re  Qlbfic^ten  un6  il)rc 
IDiinfct)c  in  glutoclle  'Dcrfc.  "^n  fjafendcücr  erjlan6  ein  macbtnollcr  Kufer. 
€r  formte  politifd)e  Scblagroorte  a>ie  6ic  Umflur36icEter  6er  i:>icr3igcr  Oa^re. 
3Encn  j!ef)t  er  aud)  in  6cr  j^orm  feiner  politifcf)en  ©eöic^te  na^e.   XDil6er 
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braujl  Be(^er  auf.  Ceonl)ar6  I)ält  stnifc^en  beJ6cn  6ie  ülitte.  3t»an  ®olI 
neigt  ju  6en  älagcfängeit  bis  alten  3u^sn'ini8.  Kubiner  fptii^t  6ie  ge« 
6ämpftere  Bibelfpracfje. 

€in  Hcpolutionsaufcuf  »on  IDcrfel  Hingt  er6enfetner,  min6e(lenß  ala 
6ic  @ct)Iarf)trufe  btt  f^afcnclcner  o&cc  Becker.  QIu^  6ie  tünftleri[c^e  Jorm 
6er  (t5pcriciii)cr  fd)ci6et  fic^  6eutlic^  üon  btt  tüf)ner  geflaltctcn  C^iif  6er 
Kei^86eutfd)cn.  flögen  fie  alle  im  Befennfnia  it)cct  Überjeugungcn  no(^ 
fo  »ciinan6t  fein,  gictcsfcr  un6  nuitanifc^cr  fin6  6ie  mcijlcn  I)cutfdien  als 
6ie  öftcircic^jer,  aaä)  rocnn  einmal  ein  öjlcrreid)cr  fo  kicI  inagt  toie  (Et)rcn- 
jlein.  IDilbet  un6  ungebät6iger  jlellen  6ic  2)cutf(^en  in  IDorten  t>on  unge- 
tDo^nter  ücifnüpfung  äl)nlid}t  Hätfel  roie  eprefrionipifc^e  2TiaIer  in  Cinicn 
un6  Jatbcn. 

(Elfe  Ca8fer=Srf)üIer  ging  6iefcn  IDeg,  et)e  6a8  St^Iagtoott  €jprefflo« 
nismua  auffam.  &e  bringt  in  bunter  Jolge  trocfene  profa  un6  übcrlciöen« 
fc^aftli(^  Crfü^Iks.  gutücilen  tlingt  '2lrno  fjols  an,  ein  an6etmal  fi^eint 
Ureigenes  feine  ^oun  ju  fin6en.  ITlanrfiea  i|l  nur  toller  pur3elbaum  jum 
Spott  über  6cn  piiiliftcr.  (D6cr  fie  fagt  auc^  mit  Be6eutung  Unbe6euten6e8. 
6ie  fud)t  6ß8  (Brolesfe  un6  f)at  6ocf)  f(t)U(^te,  reine  (Bemüt8laute.  0ie  tann 
^Tln  3a)ci  J^rcunfee"  6ie  XDorte  richten: 

3(f)  blicte  naAtg  in  euren  flillen  6tern. 

€8  fdjroimmcn  Cränen  braun  um  meinen  lTian6eltern 

lln6  meine  Schellen  fpielen  fü^  am  filci6crran6. 

3c^  trage  einen  tüil6en  Rort  im  ©Ijrlapp, 
lln6  211on6e  tätomiert  auf  meiner  ^an6. 
■Derjleinte  ßäfer  fallen  »on  &er  0(^nur  ob. 

3^  Hebe  euer  gli^ern6  5actenlan6, 

lln6  fe^ne  mid)  naä)  gol6nem  £6elpunf(^c, 

■Jlufglimme  unjl^tbar  in  eurem  IDunfc^e. 

6ie  »erjic^tet  ein  an6ermal  auf  alle  0on6erlic^telt  un6  f(|)afft 
rin  gan3  f(|lii$te8  Cie6  rcie  i^r  „Dann",  al8  ob  i^r  nie  Umflurs  aller  be- 
jle^en6en  IDorttunft  im  Sinn  gelegen  t)ätte: 

. . .  Dann  fam  6ie  liae^t  mit  6einem  Craum 

3m  füllen  Sternebrennen. 

Iln6  6er  lEag  30g  läc^eln6  an  mir  norbei 

lln6  6ie  tDil6en  Höfen  atmeten  taum. 

312 


nun  fe^n'  it^  mic^  nacfi  Iraumeemai, 
X\ad)  6einem  Ciebeoffenbaten. 
JTlöc^te  an  bümm  Jllim6e  brennen 
€ine  Ctaum3cit  Don  laufend  3''^ten. 

M)ie  tüeit  IDerfel  if)r  in  6er  ®c|lalt  feiner  C^rif  jurücfgeblieben  fc^eint 
neben  6en  füf)nern  üorjtöfjcn  i^rer  näc^fien  Umtneit,  üerrät  iijr  Urteil  über 
feine  (Be6ic^te:  „lllandjes  trägt  einen  ftaubigen  (Eurban.  (Er  ift  6er  Cntel 
feiner  eigenen  Terfe."  Das  ftcbt  in  einem  ®e6i(i)t  (Elfe  Casfer^öcbülera,  bas 
gan5  fo  licbecoU  un6  mit  gleicf)er  €infü^Iung  6en  Illenfcfjen  un6  6en  Dichter 
IDerfel  erfaßt  toie  i^re  üerfe  auf  De^mcl,  (EratI  o6er  gec^. 

3n  i^rer  l\äi}e  geöei^t  eine  Neigung,  6em  IDort  (Bemalt  ansutun,  6ie 
unerträglich  roäre  un6  3erflören6  tieifjen  6ürfte,  i»enn  nic^t  einjl  älopjlocf 
un6  in  feinem  (Befolge  6er  ©türm  un6  Drang  "Jitinlicfjcs  geroagt  ^ätte. 
go^anne«  H.  Be(^er  meifjelt  toUfte  ©a^gefüge.  €fftatifcf)  ©ill  firaft,  will 
(Empörung  ficf)  austoben  in  IDorten,  i>ie  ju  enganeinan6erge6rängt  ^ert»or« 
flürjen,  als  6aj?  Haum  bliebe  für  6ie  üblichen  Bin6emittd.  (Be6anfenftri{^ 
nnö  '2Iu8rufung83eic^en  muffen  erfe^en,  xoas  bmd)  TDorte  ni(f)t  gefagt  t»ir6. 
Be(f;er8  „Hlenfc^  fie^e  auf",  me^r  als  ^un6ert  üerfe  lang,  beginnt: 

üerfluc^tea  3a^rbun6ert!    C^aotif(^!    (Befanglos! 

"Jlusge^ängt  6u  ITIenfcb,  magerjler  6er  Rö6er,  5a»if(^en  (Dual  llebel- 
Wal^n  Blife. 

(Bcblen6et.  €in  Rne(^t.  Durchfurcht.   (Eobfüc^tig.  'Jlusfa^  un6  Säure. 

2nit  ent3ün6etem  Tlug.   loUrout  im  id^aifw.   Pfeifen6en  ^fieber^orna. 

•Zlber 

über  6em  ßreuj  im  (Benict  tüogt  mil6  unen6lirf)cr  "Jittjer. 

heraus  aus  (graben  Betrieben  Tlf^len  filoaten,  6er  ^öUifc^en  Spelunfe! 

@onnen=C^öre  rufen  Ij^mnifc^  auf  6ie  £jöl)len«Blin6en. 

Un6 

Über  6er  blutigen  Untiefe  6er  6c^lac^ten=(Bcroäffer 

6prü^t  eroig  unn3an6elbar  (Bottes  magifc^er  ©tern. 

Die  gnbrunfl  6er  '2lu86rucf86ic^tung  türmt  folc^e  IDortblöcte.  Uiemala, 
fagt  ein  Deuter  folcf)er  Dicf)tung,  fcf)olI  fo  laut,  3erreiffen6  un6  aufrüttelnö 
6(^rei,  ©turj  un6  0e^nfu(^t  einer  geit.  So  rechtfertigt  fidj  Berbers  übtt' 
barocfe  ^form.  Diefe  fiunft  6es  Schreis  tüirtt  noc^  befrem6en6er,  »enn  fle 
nicijt  an  'JJufrufe  o6er  an  einen  '3lnruf  (Bottes  angen3en6et  tr>ir6,  fon6ern 
einer  „p^antafie  an  eine  efrau"  6ient.   Becf)er  ging  nic^t  immer  fo  roeit. 
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Die  'Jlustüaf)!  feiner  ®e6irf)te,  6ic  als  „Daa  neue  ®c6i(^t"  1918  erfc^ien 
un6  'Jlrbeiten  Beckers  aus  bm  '^aljxen  »on  1912  bis  1918  entl)ält,  bringt 
aaä}  üerfc  r>on  miI6ercr  iform.  Die  „(Bc6id)te  um  Cotte"  (1919)  aus  6en 
3a^ren  1917  un6  1918  mafiren  suoieilen  6ie  einfache  Cie&gejlalt  älterer 
Cicbes6i(t)tung.  Das  tüirtt  mitunter  iBie  üerfagen  eines  ITIenfdjcn,  6er 
tlobigere  (Bebär6e  liebt.  (Belegentlic^  6rängt  fic^  etroas  t>on  folc^er  (Bebcit6e 
anä)  ^ier  ein.  Dann  entfielen  @tropt)en  tr>ie  6er  €ingang  6es  erjlcn  „2tben6' 
gebets  um  Cotte": 

riorf)  f(^narrf)en  taum  6ie  IDärtcr  — 
Da  K>cb'  ic^  \6)on  in  Dir: 
©  cfrucf)t!    ©  J^rüt)Iing8gärten! 
IDie  miI6ejlen  gep^irs. 
Daneben  flehen  Cie6er  Beckers,  6ie  erfolgreicfi  bemeifen,  6a^  echterer 
Ciebesfang  6iefen  Befennern  nirf)t  ganj  entfrem6et  ift.    Hotb  unbe6ingter 
^atte  »or  Be^er  6ie  Runjl  einer  3nbrun|l,  6ie  IDortblorf  auf  tDortblocf  türmt 
un6  alle  Bin6cmittcl  t)crfdjmät)t,  fict)  in  Terfcn  non  "Jlugufi  Stramm  6ur^- 
gefc^t.    0eine  ßrieg8ge6icf)te  fin6  ni(i)t  ir>üt)lcn6er  un6  empörter  Tlufiuf. 
g^m  mochte  6er  firieg  ein  Cebensgefüljl  geliehen  t)aben,  6a8  nur  in  tnappjl« 
IDortgebung  feinen  reiften  '2Iu86rurf  treffen  fonnte.    „Patrouille"  flnö  6ie 
XDorte  überfc^rieben: 

Die  Steine  fein&en 
J^enfler  grinft  üerrat 
•ai^e  tDürgen 

Berge  Strammer  blättern  rafc^Iig 
(Bellen 
Zoi>. 
IDelter  ge^t  noc^  in  glei^er  Hic^tung  6er  „Sturmangriff": 
^us  allen  IDinfeln  gellen  J^ürc^te  IDollen 
Rreifc^ 
Peitfc^t 
Das  Ceben 
üor 

§er 

Den  teueren  Io6 

Die  fjimmel  fefeen 

Blin6e  f(^läc^tert  t»il6um  6a8  (Entfefeen. 
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©tramms  ßricg3ge6i(^tc  »erraten  6ie  (Duelle,  aus  6cr  baz  Jä^e  öet 
jüngftcn  £\'rif,  ihre  Unge6uI6,  bk  ea  ni(f)t  ju  ©äfeen  fominen  läfjt,  bae 
fc^rciartige  I^errorllof^en  bcz  IDorta  flanunen;  c?  ijt  öas  Cricbni»  6e8  IDelt« 
triegs.  Berf)er  tcec^fclt  in6e8  jtDifc^en  rufartig  [i<i)  folgen&en  einjelnen 
IDorten  un6  ferfen  Don  ungeinöbnlicticr  Cänge.  €r  cerbintiet  (Bcgenfä^e, 
bk  in  ©tramm  un6  in  feeffcn  1üi5eri'piel  €rn(l  6ta5Ier  Derroirflic^ung 
gcfun6en  Ratten.  QaMera  €l^06  fonnte  fid)  im  furjen  Dcre  nict)t  ausleben. 
(Bera6e  feine  ßriegs^icbtungcn  führen  6en  üers  über  eine  geile,  aurf)  übet 
jroei  t)inaua: 

(Bcrippe  grauer  fjäuferfronten  liegen  blof^,  im  5t»icli*t  blcic^cn6,  tot  — 

etroas  muf;  fommen  .  . .  o,  ic^  fü^l  es  fd)»er 
3m  fjirn.    €ine  Beflemmung  fingt  im  Blut.    Dann  6röbnt  6er  Bo6en 
plö^lic^  ©ie  ein  Illeer  . . . 

"Jluc^  0ta6ler  rei^t  ein  an6ermal  IDortbloct  an  XDortblocf.    Ullein  in 
6iefert  IDorten  ijl  ein  ^anölungartiges  Jortfi^reiten.    0ie  fmö  cerfc^ieöen 
rion  6cn  ©(freien  Bccfiers: 
ünb  bann  bk  langen  iinfamteiten.  Ikrfle  Ufer.  Stille.  Hacbt.  Befmnung. 

€infel)r.   ßommunion.   Iln6  (Blut  un6  Drang 
§um  Cegtcn.  Segnenben.  gum  geugungsfeft.  §ur  IDollu|l.  §um  (Bebet, 
gum  ITleer.   gum  Untergang. 

Das  \\t  in  feiner  abgeriffenen  Jormung  noc^  logifc^  ge6acl)t.  Beckers 
Cfjldfen  n)i6erfprect)cn  mit  IDitlen  un6  grun6fä^li(^  aller  Cogif.  3"  '^"f" 
fdjäumt  übergeroaltige,  alle  Ban6e  fprengcn6e  Cei6enfcbaftlid)teit.  Das 
cntfpridjt  beffer  6cm  Jormgefü^l  un6  6er  fcelifcben  fjaltung  6es  €jprcfrto- 
nismus.  StaMcr  fommt  an  6iefe  Qlbficbten  neujler  ßun|l  noc^  nict)t  gleit^ 
naf)e  l)eran.  ^lud)  Qllfte6  IDolfenftein  »errät  flarfe  innere  Spannung,  f(^on 
in  feiner  XDortroabl,  6ann  in  feiner  Bil6lict)teit.  Sein  Persbau  un6  fein 
Keim  \inb  angelegt  auf  jätje  un6  ^artc  Stoffe,  ein  Sinnbil6  6er  (Begenfä^e, 
&ie  er  aufcinan6erprallen  läp;  6ie  „Uacbt  6e8  Rriegcs"  bat  folgcn6en 
Hl)\;tl)mus: 

Blutlos  un6  blutüberjlrömt  ...  6er  (£r6e  neuer  Sinn, 
Der  (latt  6cr  Sonn'  6en  fjimmel  täglich  fcl)nei6en6er  pacft, 
Un6  nun  icf)  Ijingefunten  bin, 
meinen  Blicf  jecljacft. 
Doc^  neben  Bed)er  o6er  Stramm  getoinnen  feine  üerfe  einen  gleic^- 
mäfjigern  Jluf?.    Sie  jlrömen  melo6ifct)er  l)in,   fie  wetteifern  mit  ITiuflf. 
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„C^or",  mit  6em  ^ufafe:  mä)  6em  stueiten  &a^  6er  ^-öur.0^mp^onie, 

ma^rt  ppfenfcen  Caft: 

J^ajjt  eure  Jinger:  ofü^Iet  eud)  6enfen, 
Cupfenö  toie  (Beigen,  nercige  Singer, 
Tiber  com  Ijcrjen  aufpulfcn  paufen. 
Dumpfere  Hinger   um   euer   (Blücf. 

groan  (BoU  läfjt  jä^ea  '2Iuf3ucfen  feiten  ju.  Tluct)  iljm  liegt  öas  glei^- 
mäj^igere  (Bleuen,  f)armonif(i)e8  Tlueflingenlaffen.  „XDcUe  un6  IDoIfe",  in 
6er  jroeiten  6tropf)e  5U  fräftigerer  Spannung  emporgetrieben,  beginnt  in 
fdimicgfamem  IDo^Iflang;  ein  Surfjer  nai}  üerfötinung,  nic^t  nad}  €nt- 
Stueiung  6ic^tet  fo: 

Bi(t  6u  XDelle  fcf)on,  bijl  6u  no^  IDoIfe? 

Xlod)  »erbaltnes  Cäc^eln,  Jungfrau  6er  IDinöe, 

^eimcerlangen  jum  fjimmel? 

(D6er  6oc^  fc^on  ^eimlii^ea  lDan6ern 

^in  jur  nie6erung,  ^in  jum  Stur3, 

Seele  6et  IDaffer?  . . . 

tTilbelm  filemm  taud)t  tief  in  6ie  eigene  Seele  t)inein  un6  in  6ie  llatur, 
6ie  i^m  feine  Seele  entgegenbringt.  Sol^e  Sc^au  »erträgt  fic^  nic^t  mit 
jä^en  (Bebär6en.  IDirtlicf)  erl)ebt  er  feine  Stimme  nur  ganj  roenig.  gu- 
toeilen  fügt  fl(^  Tere  für  üerg  ein  Sa^  an  6en  an6ern.  €r  mei6ct  t»cite 
Sc^tDingungen,  6ie  eine  Stropt)e  ju  einem  jlarffü^Ibaren  tönen6en  (Bansen 
machen,  er  mei6et  noif)  üorfiAtigcr  6ic  ger^actung  6e8  üerfes  in  Qlusrufe. 

ülandjem  tr>ir6  6ie  grelle  Runfl  Bedjers  5U  einem  2)urct)gang,  6er 
emporfüt)rt.  Itlaj  ^errmann  nähert  fic^  jnjifc^en  feinen  „(Be6idjten"  üon 
1914  un6  6em  Bud)  „üerbannung"  »on  1919  in  6em  I?eft  „(Empörung, 
'3In6a(^t,  (Emigfeit"  6ur(f)  Kfj^t^mua  un6  IDort  6em  Umfrcife  €lfe  Casfer- 
Sc^ülerß  un6  Be{^cr8.  fjier  tr>ir6  er  in  oform  un6  (Behalt  grun6fäglid} 
'2Iuß6ruct8&id)tcr.  3"  ^^'^  „Perbannung"  erflingen  neue  JEöne,  eigentüm- 
lit^cr,  aber  am^  per^altencr  ala  früt)er.  Stropben  »on  nier  fünftiebigen 
geilen,  abgetönt  bmii)  Derroertung  sroeiplbiger  Senfung  un6  6urd)  funilooU 
iDedjfeln6e  (Bejialt  6e8  Keima,  entfpret^cn  jefet  gut  6er  Iebenau8f(^öpfen6en 
lDeltfd)au  eines  6entfro^en  Beobai^ters.  21otf)  merflid)er  jeigen  6ie  (Be6ic^tt 
IDalter  H^cinera  6en  gtnang,  6en  auf  Sud)en6e  Bc^er  üben  tann.  IDie 
^crrmann  mat  Kt)einer  juerft  Don  (Beorg  fje^m  überiüältigt  tDor6en. 
Kleiner  ringt  fic^  allmä^ilid)  empor  aua  frem6en  ^feffeln.   €r  fann  jid?  oon 


Bed?cc  befreien,  tneil  3U  i^m  Jlatur  un6  Can6>f(^aft  [priest.  Der  üeca, 
gefüllt  mit  fur3ert  Tlusrufen,  6ie  ot)ne  üertnüpfung  aufeinan6crfoIgen,  6er 
üera  Bedjera  findet  in  K^einers  neujlen  (Bcbicbtcn  eigenen  Jn^alt  un5 
eigenes  (Et^os. 

lieben  6iefen  Deutfi^en  fc^eint  ein  (t5fterrei(^er  ©ie  €.  71.  K^eint)ar6t, 
roenn  er  fjan6  in  fjanö  mit  iljnen  auftritt,  in  6er  (Bejlalt  feiner  Perfe  nur 
ganj  von  ferne  an  '2lu66rucf8tHnfl  311  rühren.  €infd;mcict)eln6cr  flingen 
feine  IDortfoIgen,  roeid;er  roicgt  fidj  fein  Ht)f;tbmu8.  0c^ier  fällt  Kbeintjar6t 
aus  feinem  (Lon  heraus,  t»enn  er  einmal  fjauptrocrt  an  ^aupttnort  rei^t, 
3umal  iDcnn  6ie8  am  (En6e  eines  (Be6icl}t8  gefcl)iel)t,  6a8  einfe^t: 

Die  ilac^t  ijl  grojj  un6  ifl  feit  Tlnbeginn. 

IDas  jlerb'  ic^  n;ii)t,  um  aiie6er  3U  erjle^en, 

Tlua  neuer  €r6e  reinlit^  aufgebaut! 

IDie  voaQ  id)   6iefe8   3iir"cr.lDie6er  noc^? 

Hei3r)olI  i|l  es,  an  folc^en  Perfen  3U  beobachten,  roie  ein  IDiener 
^eute  r»on  ^lofmannst^als  6ui^en  un6  Caflen  nac^  6em  Ccben  roeiter- 
frfireitet  3U  Tlntroorten,  gcfi^öpft  aus  6em  üerlangen  nac^  un3tr>ci6eutiger 
(£ntfc^ci6ung  6er  J-'ragen  6e3  Cebens,  nac^  fejlem  fjalt.  €incr,  6er  geboren 
3U  fein  meinte,  firf)  binjuroerfen  in  ein  Ceben,  i)er3Ücft  un6  fcl)auerlic^)  na^e 
ju  fein  un6  übermin&enö  unterroorfen,  rafft  fi^  auf  3U  6en  fittlirfien  €nt« 
fct^lüffen  feiner  „©6e  an  6ie  toten  3ünglinge".  Doc^  genug  nac^erlcbenöen 
€ifii^lens  r»on  JTlenfc^  un6  Can6fc^aft  bleibt  aud)  bei  6iefem  IDiener  be- 
fleljen. 

Der  IDi6erfpru(^  gegen  6ie  Umraelt,  für  6ie  Deutfc^)en,  aber  auc^  für 
€^ren|lcin  o6er  IDerfel  felb(lDer[län6lid)er,  üer3icbtet  allmäl)litf)  auc^  auf 
blo^  ironifc^e  'Jlbrocbr.  '^atob  van  fjo66is  06er  ^llfreö  £icf)tcnjlein  Ratten 
bal6  grotesf,  bal6  3\mifc^  foldie  3ronie  nod)  gepflegt,  lieben  6em  feier- 
li(^ern  T)erl)alten  6er  an&ern  gctüinncn  fie  leid)t  etroas  Pu6entifc^  Tluf- 
gefnöpftes,  6as  an  0polt6ict)tung  »on  geflcrn  mal)nt. 

Hingen  6ic  einen  titanifdj  mit  6em  @prad)jloff,  um  i^r  3"nete8  aus- 
3ufprec^en,  »er3id)ten  an6erc  auf  fergeroaltigung  6e8  IDorts  un6  bleiben 
bei  ge6ämpfteren  filängcn  fielen,  fo  ei-a>ad)t  gleidi3eitig  in  6em  0c^t»ei3är 
Ulaj  pubcr  ein  neuer  6urcl)geiftigtcrcr  fjeinric^  Ceut^ol6,  nit^t  in  6er 
menft^Iid;cn  I^altung,  6oc^  in  6er  berücten6en  Ccidjtigfeit  un6  Selbjlper« 
jtän61id}teit  e6eln  Illafjes  un6  roeidjer  !llclo6if\  '^cr  Per»fprad)e.  pulücr 
ebenfo  roie  ein  i^m  DcrtBan6ter  nor66eutfc^er  fiünftlet  beraufc^en6  mo^l« 
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flingenfeet  oform,  Rutt  Bocf,  läuft  ^eute  (Befaßt,  in  einem  geitalter  grotesfer 
IDortprägung  unterfii)äfet  3U  toeröcn.  pubers  IDcg  üon  6er  „Selb)^- 
begegnung"  (1916)  3ur  „^luffa^rt"  (1919)  ift  ein  2ruf|licg.  €t)crner  ix>it6 
bit  ßlang  feince  Xterjcs;  einjelnca  eif)ebt  ficf)  ju  flaffifcbcr  ®cfct)Ioffcnijeii. 
PulDer  fc^roelgt  nicht  fo  im  2TlufifaIi)'rf)en  6et  XDortgebung  rnie  eine  öet 
tDud)tigfien  Begabungen  6er  (Begenroart,  t»ie  6er  @ü6ö|lerreiii)cr  Ci)eo6or 
Säubier,  6er  mit  romaniftbcm,  3unäd)(t  italienifrfjem  ßunftgefüb!  von 
3ugen6  auf  in  enger  Jüblung  geftan6cn  ^at.  läublcrs  „J^efpcricn,  eine 
S^mp^onie"  un6  feine  „fj^mne  an  gtaücn"  (1915  un6  16)  i»at)rtcn  6iefen 
gufammen^ang  noi^  jur  geit  6e8  IDeltfriegg.  pulücr,  6er  im  (Bcgenfafe 
ju  Däubler  6a8  Drama  pflegt,  ift  aud)  in  feiner  C^rif  fitlüdicn  €nt» 
f(^ei6ungen  3ugenjan6t.  Däubler  ringt  mit  vfragen  6er  Crfenntni».  pulcer 
erwägt  IToUen  un6  JlicbtrooUen.  Däubler  6ringt  ein  in  6en  Sinn  6er  XDelt 
auf  6en  IDcgen  6cb  (D^rcs  un6  6e8  '3lugc8.  !Tie^r  al8  ein  Du^en6  3a^re 
älter,  bleibt  Däubler  6er  ©innenfunjl:  6e8  3iiptefr''^ni8mu8  näher;  er  über» 
rDin6et  fie  6urd)  6a8  Haitfi^ljafte  feiner  (Bepiljte,  6ie  (Defii)aute8  un6 
(E>ef)örte8  nur  aufbüken  laffen,  al8  ob  fie  grun6fäprf)  nic^t  rerraeilcn 
njoUten. 

ü  er  8  epif 

Däubler  i|l  bcroufjter  üorfämpfer  6e8  €jpreffioni8mu8.  £r  t»ar  fc^on 
Iäng(l  auf  6em  IDege,  6cr  fiunfi  6e8  fmnlidjen  €in6rucf8  un6  it)rer  üor= 
ausfefeung,  6cm  pofitiDi8mu8,  eine  fiunft  6e8  (Bei(lc8  entgegcn3uflcllen. 
Die  (D6^ffee  6e8  (Beijte8,  6ie  ron  ©cfielling  im  Iücr6cn  6cr  Wut  gefugt 
U3ur6e  un6  3U  6er  fid)  f^cgels  ®efc^ic^t8p^iIofopt)ie  geflaltete,  roir6  »on 
Däubkr8  €po8  „21or6Iic^t"  in  fc^augeroaltigcn  (Bcfitf)ten  »erfmnlidjt,  rDir6 
JU  einem  211\:tt)08  umgefc^affen,  6er  6em  geitalter  6cr  ITiedianifierung  eine 
§ei(8lei)re  gciftigcr  JLat  entgegenfiält.  €8  i(t  füt)ne  €rfin6ung,  geboren  au8 
6em  unroi6er|tcblict)en  Drang  eines  Jünglings,  6a8  lDcr6cn  6er  IDelt  un6 
6ie  'Jlufgabe  3U  begreifen,  6ic  fic^  6em  iricnf(^en  in  6er  IDeltentu^icflung 
fiellt.  21eupIatonifcl)e  Cicblf^mbolif  un6  romantifd)e  Ilaturpbilofop^ie 
fdjeinen,  6cm  Didjter,  al8  er  fein  lDeItbiI6  geftaltete,  unbcroufjt,  feine  üor- 
(lellungen  mitbc6ingt  3U  haben.  I^aum  modjte  er  at)nen,  roiciDcit  il?m  6ic 
6cutfct)e  Komantif  Jrans  Bon  Baa6er8  in  6er  XDcrtung  6e8  nor6Iid)t8  r»or« 
ausgcfommcn  mar.  '^Ihnungcn  Kon  Ilopaüs  gcroinnen  in  Däublcra 
pt)antarie  eine  fünfilcrifdje  Jorm>.  Der  Vi\m\(i)  eiljält  6en  bo^en  Beruf, 
6cm  Ro8mo8  eine  neue  (Dr6nung  3U  fi^enten,  6ie  einen  fittli(^«gei(tigen 
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Qlufftieg  bcöeutet.  (Beftaltcn  bcx  r«gangcnt)eit,  geholt  am  6age  anb 
<be\d)i<i)k,  voitbm  frei  umgeformt,  um  fict)  6cm  pian  6ea  IDerfe  einjuor6nen. 
5n  jungen  3a^cfn  i»ie  filopllocf  begann  IDäubler  fein  IDerf;  er  bracf)fe  6ic 
Terfün^igung  6er  !Tiefria8fcn6ung  6e8  (Beifles  rafdjer  3um  Tlbfc^lufi  ala  6er 
feiapbifcbc  Sänger  6e8  IS.  3<^br^un6ert8  feinen  „Illeffiaa".  £r  fiellte 
gleii^  i^m  feine  geit  nor  6ie  J^rage,  ob  ein  Runftwerf  r>on  unermefjlict)er 
Be6eutung  o6er  nur  ein  fiiljnes  lEjpcriment  üon  blojj  litcrartfc^em  XDerte 
Dorlicge. 

"Jl^nlicfjen  oftagen  fa^  [li)  6e8  Sc^meijers  ßarl  Spittekr  „(DI^mpif(^cr 
Jrü^Iing"  ausgefegt.  I)icfcr  üerfui^,  antife  lll^ftjologie  freifc^öpfcrifc^)  in 
einen  neuen  un6  5ei{gemäf;en  111\it)og  umsufe^en,  trat  1900  un6  unmittel» 
bar  6arauf  bercor,  Däublera  „21or6[id)t"  erjl  3ct)n  3ai)re  fpäter,  obroo^i 
ea  noii)  am  €n6e  6e8  19.  3abrl}un6crt8  angefangen  n3or6en  war.  €ine  IDelt 
liegt  jaiifcben  bei6cn  Iiicbtungcn.  ^In  älopflod  6arf  angeficbts  t>on 
Jäublers  XDcrf  erinnert  ujcr6cn.  Spitteler  i|l  6er  beroufite  ©egcnpol 
älopflods.  6pitteler8  be|lc  üun|l  i\\  6ic  fc^arfumgrenjte  piajlif  feiner  IDelt, 
Däublers  (Beftcbte  rauftben  roie  ftimmgeroaltige  Hlufif  6ai)er.  ©pittclcr  gibt 
unr>errDifd)bare  f(^arfumgrcn3tc  finnli(^e  €in6rücfc,  Däubkr8  Dicfjfung  roirft 
tDie  romanifc^'gotifc^e  ©cnamcntif:  eine  JüUe  üon  3um  (Ecil  lebensecht 
gefefjcncn  (Befialtungen,  aber  fie  6rängt  fic^  in  unabfef)barem  un6  fcfjroer« 
überfcbaulicbcm  (BeroüMe  faft  bctäubcn6  an  6en  Betradjfcr  f)eran.  ßtare 
Umriffe  6e8  '^lufbaus  bietet  ©pittcler.  Däubler  tomponiert  mufifalifcti, 
läit  Ceitmotioe  immer  n3ic6er  erflingen  un6,  roic  lllufit  filang  un6  (Bcgcn- 
tlang  cinan6er  gegenüberfiellt  un6  fic  jum  (Einflang  roeröen  läfjt,  bringt  er 
paarige  (Begenfä^e;  er  fclbfl:  fpri(t)t  Don  elliptifrf)em  Bau,  6er  6aucrn6  3roei 
Brennpunfte  roabrt.  Spittcler  beobarf)tct  beroufjt  6ie  altcf)rtt)ür6igcn  ®run&- 
fä^e  6e6  grofjcn  €po8.  €r  beruft  ficf)  auf  fjomer  un6  Dante.  Von  feinem 
0tan6punft  gefef)n,  i(l:  Däublcrs  „2'ior61idjt"  fo  mcnig  ein  (Epo8  roic 
Tiie^ft^cs  „garatbujlra",  6en  man  gegen  6en  „(Dl>;mpifc^en  j^rübling"  f)at 
au8fpielen  roollen.  Spittelcr  bietet  äuj?ere  f}an6lung.  €r  fdjafft  aua  alten 
ror|lellungen  neue  2n\iben,  &ie  non  Crlebniafraft  un6  (Begcnroartagefü^l 
(trogen,  ITlenfcblictjea,  Qlll3umenfcblirf)e8  in  6ie  griedjifc^e  (Böttcrroelt  binein- 
tragen.  €r  ift  6urd)  un6  6urrf)  Hcalifl,  auc^  roenn  er  feine  pfjantafie  frei 
ausjlrömen  läfit.  €r  bält  epifrf)  er3ä^len6en  Con  feft  un6  mci6et  Qlb' 
fd)aicifungen  ins  C^rifdjc  o6er  Dramatifc^c.  €r  ücrujirft  grun6fäyid)  je6c 
ßun6gabe  6c8  eigenen  (Befübls  als  uncpifd},  er  ocrfagt  fit^,  6en  0timmung3- 
geaalt  au83ufc^)öpfen.    €r  roill  nur  beridjten,  fd)il6ern,  or6nen.    '2luc^  &ie 
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eingefügte  Ke6e  i|l  nic^t  patt)cüfdj  obtt  I^rifc^,  fonbern  6ialeftif(^.  Cr 
fü^)tt  6ur(i)  6ie  ganje  umfänglidje  Dichtung  einen  einzigen  Pera  5ut(^: 
paatroeifc  gereimte  jambifc^e  ge(^gfüper,  6ie  6em  alten  6eutf(^en  ^lejan- 
5rincr  frei  gegcnübcrjleljcn  un6  nur  feiten  in  jrDei  gleid)grof5e  (Teile  jer- 
faUen.  3m  unüberbrüctbaren  (Begenfafe  ju  folc^cr  gerooUt  jlrengen  €pit 
gibt  Däubler  6urdjaus  Heiden  I^rifc^er  Dichtungen,  6ie  nidjt  fcurc^  bie 
metrifc^e  (Behalt,  fon6ern  6ur^  ein  rein  geiftigea  Ban6  jufammenge^altcn 
pn6.  (Er  baut  im  gröfjten  0til  aus,  maz  in  einem  Zeitalter  6er  Cocferung 
aller  Jormen  Don  andern  fctjon  r>erfud)t  t»or6en  ir»ar. 

Jer6inan6  TIpenarius  ^atte  in  feinen  ^anfangen,  al5  iljn  6er  Beruf 
eines  Crsiebcts  ju  rechter  IDürMgung  6er  fiun|l  noc^  nidjt  ganj  in  7lnfprac^ 
naijm  feinfühlig  geformte  (ErlebnlslFlt  gcfc^affen.  Damals  ging  l^m 
6er  ®e6anfe  einer  „grofjen  l^rifdjcn  Jovm"  auf.  liiert  in  6er  (Beftalt  eines 
g^tlus  »on  l^rlf^en  ®e&iditcn  un6  6enno(}j  innerlidj  gefc^lof|en  roie  eine 
epif(f)e  o6er  6ramattfc^e  Dlci)tung  wiü  fein  IDert  „Cebe!"  »on  1S93  min6er 
eine  äufjerc  als  eine  Innere  f^anblung  30  lli'Wm  7lus6rucf  bringen.  Wt 
etlmmungen,  6ie  einem  einjclnen  lüenfc^en  crjle^en  un6  für  feine  Cntrolct- 
lung  cntfdjei6cn6e  Rraft  bep^cn,  follen  aufclnan6erfoIgcn  in  6er  Jorm 
6er  6timmungß6idjtung:  In  l^rifc^er  Be^)an6Iung. 

■Jlüenariuß  fc^eint  mel?r  als  einen  »ercinsclten  tünjllerifcbcn  CmfaU  m 
feiner  Dichtung  „Cebe!"  »crffilrflicbt  ju  ^abcn.  Die  jüngj^cn  ga^rjeljnte  ent- 
frem6eten  fic^  immer  jlärfer  6em  €pos.  0cit  6en  Iliündjnern  un6  f^amer- 
ling  tcar  es  in  rermanMer  Jorm  nur  gans  feiten  ron  6lefem  06er  jenem 
mfudjt  roor6cn.  Clllencrons  „poggfre6"  bc3cugte  1S96,  m\<i)t  grun6fa§. 
Ilc^  uncplfdje  Klc^lung  6em  geitgefü^l  beffer  entfprad?,  roenn  einmal  ctroas 
wie  ein  Tlnflang  an  epifd}en  Betidjt  3U  seltgemaiem  llmbxüd  gelangen 
foUte.  Die  gans  eigenartige  un6  eigenmiUlge  ®on6erileUung  »on 
epltteters  „(Dl^mplfc^cm  Jrübling"  ruijt  auf  gicidjer  "Dorausfefeung.  €r  «il 
6er  eine  un6  cinjige,  6cr  mit  neuem  (Behalt  6cm  formftrengcrn  (Epos  alter 
Überlieferung  n?ie6ct  Kaum  fdjaffcn  roill. 

Dttubler  bln6et  C^rifdjes  ju  einem  eplfd)en  (Banjen  »on  gewaltigem 
QUismai?.  CJlber  auc^  Ulaj  putoer  reibt  l^ifdje  £in3clre6e  o6cr  l\nifd?cs 
(Befprädj  anelnan6er  3U  feiner  rocit  mln6cr  nmfangrcidjcn  Dlditung  In 
neunje^n  (Befangen  „illerlln"  (1918).  Das  epifc^  (Erjäblte  6rangt  iic^ 
auf  roenige  Pcife  3ufnmmcn;  je  toclter  6ie  Didjlung  fortfditeitet,  6c(lo  ge= 
rlngeren  Kaum  übcrläfjt  fic  6cm  Bcridjt  üon  einet  .s^anMung.  (Blcicbwo^l 
Ijt  fic  audj  nic^t  Homanjens^tlus  t»le  etroa  Brentanos  „Kofentran3",  an 
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ben  fic  büxi)  ilirc  IDortfunjl  jurocilcn  erinnert.  Tcm  llttlicf)  getr>en6cten 
6innc  pulrcrs  entfpricbt,  6af?  6ie[cr  Jtlcrlin  5um  S^^mhol  b(S  Hlenfc^cn 
mxb.  IDie  frcmö  ^cm  L'ebensgefübl  6cr  (£in6rucf9funft  6cr  cpifc^e  Dorftof; 
Pulüers  ift,  erwartet  ein  üergleirf)  mit  (E^omaa  lllanns  'Dcrfui),  6ie  alte 
iierameteri6iplle  ron  3.  fj.  Vof,  in  feinem  „(Befang  com  äin&ct)en"  (1919) 
mit  6er  faum  fühlbaren  3rc>nie  3"  &urcb6ringcn,  bk  von  llknn  aue^rücflicb 
für  fein  ©cbaffcn  in  'Jlnfprucb  genommen  tr>ir6,  unb  jugleid)  im  Betracfiten 
bex  ITcItgefdiebniffe  6cn  'Jlnflang  an  „£jermann  un6  Dorothea"  nidjt  xa 
fcbeuen. 

Pulcers  @prac^)e  ijl  fnapper  als  Däublers  IDortftrom,  6ec  mit  6er 
Bibel,  mit  (Dffian  un6  mit  €[au6el  in  jlctcn  ir>ic6erf)oIungen  immer  üon 
neuem  feinem  5iele  3U3u(lürmen  fucfit.  Hlit  r>crtDan6ten  gügen  altger» 
manifdicr  Pocfie  aiur6c  6as  langft  5ufammengebalten  un6  jur  (Botif 
gercrfjnet. 

7ln6)  6pitteler  gelangte  nicht  mit  einem  einzigen  Schritt  5U  6cr  flrcng» 
gef[f)Ioffcncn  pia|lif  un6  ju  6en  fcbarfumriffenen  Perfen  feines  „(Dl^mpifchen 
Jrüt)ling8".  *?ein  erfter  epifcber  Perfudi  „Prometheus  un6  €pimett»eu8" 
uon  ISSl  fd)uf  fchon  einen  alten  ^ll^tbos  um.  kBottfrie6  ßellcr  gcrcann  6cn 
€in6rurf,  als  ftimme  ein  uraieltlicher  poet  aus  6er  geit,  6a  6ie  Heligionen 
un6  (Bötterfagen  amchfen,  einen  grofsartig  nainen  ©cfang  an.  Die  Sprache 
aber  ift  gehobene  ungebun6enc  Ke6e,  rerroan6t  &er  Bibel.  Das  flellt  eine 
Bejiehung  her  5U  6er  jungen  Ilmnjelt  C[au6els.  3^^  f^  fonnte  6en  'Jlnfchein 
erttecfen,  als  ob  Spitteler  6em  „^arathuflra"  lliet^fches  6ie  j^orm  t>or- 
gejeichnet  hätte;  6ocf)  mact)en  fid)  einem  fchärferen  (Dhr  6ic  Unterf(f)ie6e  Don 
Spittelers  un6  Jliefeifdjes  ITortgebung  leicht  rernebmlicf).  Spittelers  Sprache 
i)t  {)ier  meicber  un6  breiter,  6er  36vllc  DerrDan6ter  als  6a8  Deutfcf)  gara- 
thnflras. 

3n  Spittelers  näd)flcr  Habe  fcfiuf  3<5fef  fiftor  lDi6mann  ju  Beginn 
6es  neuen  3(Jhrhun6erts  un6  nach  6em  „(Dl\nnpifchen  j^rübling"  eine  cpifc{)c 
Dirf)tung,  Jfein  le^tes  un6  reif|lc8  tDerf  „Der  f^eilige  un6  6ie  (Eiere"  (1905). 
Pon  Schopenhauer  mar  ll>i6mann  einjl  ausgegangen,  un6  roenn  er  aurf) 
fpäter  manchen  Sa^  6es  peffimi|l:cn  aufgab,  treu  hlieb  er  ihm  6och  fein 
Cebtag  als  "Jlnroalt  6e8  Iei6en6en  Cieres.  (Beift=  un6  humorcoU  üerfetite 
fich  in  6ie  tEierfeele  un6  in  ihre  €rlebnism6glichfciten  6ic  6ramatifcb  gC' 
formte  „inaiFäferfomö6ie"  (1897).  3"  llarfcm  XDi6erfpruch  ju  alter  ,fabel- 
6icbtung  überholte  IDi6mann  '3lnfä^e,  6ie  feit  6er  6eutfcben  Homantif  fict) 
jeigten;  nicht  2Tlenf(t)lict)es  im  BiI6c  6er  cEierroelt  roill  6ie  „ITiaifäferfomö6ie" 
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bringen,  fonbern  bas  €iet  felbjl  aua  6er  üertnanötfcbaft  mit  6cm  ITlenfcbcn 
un6  aus  6cm  (Bcgenfabi  ju  ihm  begreifen.  „Der  fjeiligc  un6  6ie  a;ierc'* 
rocrbcn  not^  ciferpoUer  r>crtlän6ni8  für  6ie  Cierfeclc  un6  fübren  6en  roman- 
tifdjcn  ©c6anfen  eines  mef|lanifrf)cn  Crlöfers  6er  Ciere  roeitcr.  lDi6mann 
aiur6e  6urc^  bei6e  IDerfe  3um  IDegrocifer  einer  neuen  Kicbtung,  6ie  non 
jüngfien  Dit^itern  gern  »erfolgt  roir6.  ITlitgcfübl  mit  6cm  üier,  DerfuAe, 
lieb  in  feine  Seele  einjufüblen,  beberrfcben  befonöcrs  6ic  6cutfc^e  C^rif 
unferer  Cage.  Kilfc,  Däubler  un6  noch  aus6rücfUcber  üom  @tan6punft  6e3 
3nitlei63  IDerfel  get)en  coran. 

IDi6mann8  epifd)er  Terfud)  jhcbt  nacb  6er  greifbaren  piafüt  ©pittelers. 
iric^r  äul^ere  fian6Iung  ifl  im  ®ange  als  bei  Däubler  o6cr  Pulccr.  Dagegen 
t)er3ic^tct  aud)  er  auf  gleiAmäl^ige  Durcbfübrung  einer  cinjigcn  Pcrsgeftalt, 
»crfnüpft  überdies  (£r3äblcn6e8  un6  (Bcfpräcbe  ju  einem  (Banjen.  Das  ge- 
maf)nt  an  Cenaus  „  Jauft",  bcroegt  fict)  5uglcic^  auf  6er  Cinie  ron  '^Itjenarius 
un6  PulDcr. 

Däubler  f)at  beute  nur  eine  flcine  (Bemein6c.  Spitteler  n>ar  6aran,  ficb 
6urcf)3ufe|ien,  als  6cr  IDcltfrieg  6ie  Ban6e  ju  jerreij^en  6robte,  6ie  ibn  mit 
6eutfd)en  Cefern  ccrfnüpften.  3l^  Däubler  neben  feinem  Cpos  faft  nur  noc^ 
I^rifd)  tätig,  fo  gebt  <?pitteler  fa|"l  auf  allen  6icbtcrifcbcn  (Pebietcn,  nur  nicbt 
auf  6em  6ramatifc^)cn,  neue  un6  feine  eigenen  lOege.  €r  or6nct  fi($  feiner 
Ki(f)tung  unter,  berührt  ficb  in6es  als  Crjäljler  in  ungebun6ener  Ke6e  mit 
poraiärtsfübren6en  Pcrfucben  6er  (Begenroart. 

0eine  Balla6en  fucben  neue  Bahnen  ins  ®e6anflirf)e  un6  ©vmbolifcbe. 
Die  altberoäbrte  Bahn,  6ie  von  Strac^nji^  über  ofc'ntanc  un6  Cilicncren 
weiterführt  ju  einem  ftarfberoegten  un6  a6ligcr  (Befinnung  froben  BaUa6en. 
fang  ging  feiner  erfolgreid)er  als  Börrics  von  ülüncbbaufen.  Die  ^Infcbau- 
licf)feit  6er  €in6rucfsfun|l  fam  ibm  entgegen.  Doch  feine  XDortfun|^  ift 
roucbtigcr,  fic  bat  mehr  &an},  un6  ScbalJfraft,  fie  i|l  reicher  an  (tönen  un6 
bat  eine  bcrDcgtere  !llclo6ie  als  6ic  rcr66icbtung  6cr  mei|len  (£in6rucf36icbter. 
(£8  tlingt  un6  fmgt  in  feinen  Dcrfcn.  IDeit  gemäßigter  ift  6cr  funftnolle  üon 
6er  Balla6en  'Eignes  llliegcls.  Unter  6en  J^rauen,  6ie  glciAjeitig  fid)  an 
6ie  Balla6e  magten,  erreicht  fie  am  ungcsujungcnftcn  un6  fiAcrlten  einen 
eigenen  itarfen  un6  cinbeitlitben  (Eon,  einen  notTOen6igen  2\b>jtbmus  un6  6ie 
■Jln6eutung  6e8  (BebeimnisDoUen,  6ic  6cr  BaUa6e  eingeboren  ift  un6  ihr  6a8 
l\ii)t  leit)t,  über  6ic  (Brcnscn  6es  Begrifflieben  binaus5ufcfareitcn.  Jllüncb- 
^aufen  liebt  bellcre  Durcbleucbtung.     21ur  in  jüngfter  Jeit  beginnt  er,  tiefer 
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^ineinjufau^en  in  6ic  Seele  6c8  ITlenfc^en.  £»  ijl  bejeiAnenö,  6a|  ülün^- 
baufen  in  neujlen  ©aben  bes  Banfees  „I>ie  @ta^^artc"  (1916)  fic^  30t 
■Jluöfpracbe  innerer  itrlebniffc  im  @inn  6er  ^lußörucfefunjl:  tDeni)et,  auä)  er 
ein  geuge,  ba^  ^lusörucf  über  (Einferuct  3U  fiegen  beginnt.  3üngere  I^rifc^c 
Per8er5abler  ©ie  Ku6oIf  £eonbar^  06er  Ceo  Sternberg  fcf)reiten  über  ITliinc^' 
häufen  ^inau»  in  6er  Kid)tung  belegterer,  grellerer  un6  feelifc^  jlärfer  an- 
gcfpannter  Barocffunjl:. 


drittes  Kapitel 

H  0  man 

llaturalismus  ünb  @elbjlfearftcllung 

I>te  €r3ät)tung  in  ungebun6encr  Kc6c  rout^e  in  6cm  jüngflcn  incnfc^eii« 
alter  fo  ungemein  Bielgc|l;altig,  6afj  eine  intoicflungslinic  fi*  faum  ft^on 
reinlid)  auf3eict)nen  laJTen  6ürfte.  äonntc  6ocb  aud)  auf  feie  fcfjtDetfäUigere 
(Beftalt  6e8  Komans  feie  IDanfelung  feer  tünillerifdien  (Brunfefä^e  bei  toeitem 
nic^t  fo  raf(^  unfe  fo  bej^immenii  roirten  roie  auf  feie  jartere  unö  bilfefaniete 
®e|lalt  fee»  I^^rifcbcn  (Befeicbts.  Die  llorclle  miefecrum  xoai  übcrfeica  un- 
mittelbar »orber  feurcb  äonrafe  Jerfeinanfe  ITle^'ec  manchem  IDunfc^e 
tommenfeer  fiunft  rorangceilt.  I)a^  fie  (Befege  ^abe,  feie  feem  Koman  ni(bt 
gelten,  ift  t)eute  noc^  Dielen  ein  (Bebeimnis. 

Der  Koman  i|l  ftofflid)  ftärfcr  befeingt  ala  feaa  Iijrifdje  (Befeic^t.  Daher 
!am  feos  jlofflirf)  Jleue  feer  Qlbfolge  feer  fiun|lrid)tungcn  in  ibm  ftets  fühl- 
barer 3ur  (Bettung,  »ollenfea  aber  ju  einer  geit,  feie  gleicf)  feem  Beginn  feea 
riaturalismus  feaa  21eue  im  (Begenftanfe  unfe  nict)t  in  fecffen  (Bejlaltung  er- 
blicfte.  Dem  Koman  fiel  no^  mehr  als  feem  Drama  bk  Qlufgabe  ju,  feie 
©toffgebietc  ju  bebauen,  feie  feurd)  gola  unfe  feurd)  feie  !riei|l:cr  ©tanfeinapiena 
unfe  Ku^lanfea  binjugeinonnen  roorfeen  maren.  IDer  niAt  fchleehttoeg  »ic 
Paul  Cinfeau  nad)  golas  anfeeragemeintem  üorgang  feaa  beroegte  Cebcn  feer 
rafd)anu)ach'fenfecn  Keict)8l)auptftafet  aua  genauer  ficnntnia  ju  einem  roirN 
fnmen  Corfmittel  aufregenfeer  €rjählung  mad)tc,  jlimmte  minfeeftena  tnie 
ülaj  Rreger  in  feen  gefeUfd)aftlich  anflagcnfecn  Ion  feer  fojialfeemofratifd) 
füblenfeen  ^ugenfe  ein. 

£infeau  roar  tnenig  geneigt,  ron  gola  3U  lernen.  (Er  ©oUtc  üiclmehr 
bcroeifcn,  roiericl  feer  feeutfAe  Koman  auf  einem  (Bebiete,  feaa  ron  gola  in 
feen  üorfeergrunfe  gerürft  roorfeen  roar,  aua  eigener  ßraft  leiflcn  fönnc. 
Cinfeaua  üerfebr  erflrcctte  fich  über  fa(l  alle  6d)id)ten  feer  ©efellfc^aft.    Die 
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IDelt  btt  üecbrcc^ct  voat  ihm  au»  langjäbriget  forgfamct  Betrachtung  roo^U 
befannt.  ITlit  fransöfifdjcr  Citeratuc  ftanö  er  »on  frübauf  in  enger  Jü^Iung. 
Paris  war  it)m  iiertraut.  ©einer  [Warfen  Beobachtung  gingen  6ie  güge 
6e8  neuen  Berlins,  6ie  fict)  mit  pariser  (Eigenbeiten  berührten,  ging  6ie  €nt» 
roicflung  6er  Heich»baupt|^a6t  5u  einem  gleich  6anfbaren  Bo6en  6er  er- 
3ählen6en  ©itten»  un6  Unfittcnfrf)il6crung  rafcb  auf.  Cin&auä  Berlin  mar 
ecf)ter  un6  tro^6em  niclit  ärmer  an  Beujegung  un6  ©egenfät^en  als  6as  Berlin 
0piclbagen8.  Schärferen  '2Iugen  tonnte  es  auf  6ie  Dauer  nicht  entgetien, 
6aj^  Ciniaus  Komane  näher  an  pauI  6e  äocf  heranreichten  als  an  §oIa. 
Doc^  Bon  „£?err  un6  Jrau  Beu>er"  (1SS2)  ju  6en  Homanen,  6ie  unter 
i>em  (Befamttitel  „Berlin"  (1S86 — 88)  bernortraten,  tat  CinUau  einen 
tüchtigen  Schritt  norroärts.  Jontane  toar  überrafdjt  unö  fühlte  fiA  überholt. 
(Er  erfannte,  6afj  Cinfeaus  „Tlrme  2tlä6(f)cn",  i>er  joieite  Koman  6er  Kei^e 
„Berlin",  fich  mit  feinen  eigenen  Schöpfungen  enge  berührten.  Tiber  er 
gertan6  3u,  6a§  Cin6au  6ie'fe  Berliner  IDelt  gan5  an6er8  beherrfc^te.  Diel 
tiefer  in  |lc  cingett>df)t  fei.  <lt  trottete  ficfa  mit  6er  Hoffnung,  6af5  fein  falbes 
IDiffen  if)n  jtninge  6ichterifc^  nachju^elfen.  €r  hatte  rec^t,  roenn  er  meinte, 
6a^  6a  feine  eigenen  üorjüge  lägen,  un6  betätigte  6iefe  üorjüge  in  feinen 
Berliner  Komanen,  6ie  auf  Cin6au  folgten  un6  über  Cin6au  f)inausführten. 

Jri^  inautt)ner,  (E^eopbil  5'^Uing,  auc^  tjermann  ijeiberg  inetteifertcn 
mit  Cin6au  in  6er  2lb5ei(^nung  6e8  neuen  Berlins.  I^eiberg  erftieg  feine 
ijö^e  aUer6ings  nicht  in  Berliner  Homanen,  fon6ern  in  6em  „'^Ipot^eta- 
^einrieb"  (1885),  6er  in  fjeibcrgs  fchlesroig-bolfleinifctjer  fjeimat  fpielt. 
j-'ontane  nannte  i^n  einen  211u|l:erroman.  (Er  galt  lange  für  eine  Ceiflung 
im  Sinn  golas. 

HUt  IDillen  enger  an  §ola  fc^lof?  ficf)  ßre^er  an.  Der  Bo6en,  6cn 
er  fannte,  mar  6a8  Ceben  6es  tjan6töerf8mei|lers  un6  6e8  Jabritarbeiters. 
€r  macljte  H)n  nad)  golas  Dorgang  3ur  üorausfe^ung  feiner  erfien  Homane, 
nehm  aüä)  6ie  gefellfclmftliiä)e  €rfcf)einung  auf,  &ie  Don  gola,  bod)  anä) 
lange  t>or  §ola  non  6eutfc^en  (Erjagtem  oertüertet  tr)or6en  xoax:  6ic  ücr» 
ni^tung  6e8  bürgerlichen  C"'an6n3erf8  6urc^  6ie  J^abrif.  Daa  rei(f)e  Bürger» 
tum  fuhr  bei  ßretjcr  fcbr  f(^lecbt.  €r  roar  ihm  fünftlertfch  nicht  get»a(f)fen 
un6  blieb  in  6er  geicljnung  6er  Berliner  (BefeUfcbaft  roeit  hinter  Cin6au 
jurücf,  6cr  |te  beffer  fannte.  Tlls  äre^er  feinen  erjten  Homan  „Die 
Betrogenen"  »on  1882  fpätcr  in  neuer  'Jluflage  r»cr6ffentlict)te,  na^m  er 
mit  unperfennbarem  Stol;  6en  Kuhm  für  ficf)  in  '^Infprud),  6urch  i^n  a»ie 
6urc^  an6ere  feiner  IDerfe  6em  Drama  un6  6er  €r3ä^lung  6es  6eutfc^en 
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naturaliBmue  rntfd?ej6cn6e  "Zlntegungen  gegtbtn  ju  t)aben.  mit  Het^t 
erblicftc  man  m  Mefen  fiun5>gcbungen  eines  gofcUf(f)aftIic^en  ülitlei^»,  auc^ 
in  fiterer?  gefdiloffenftct  Ceiflung,  in  „ITIeijlct  (Eimpe"  (1888),  mc^r  Ter- 
i»anit[c^)aft  mit  l)icfen8  als  mit  gola.  Rretjer  ging  auf  Dicfcns'  IDcgcn 
aiciter,  als  er  in  5cm  „(Befielt  Ct)ri|li"  (1S97)  lüunberbarcs  mitten  in  6ie 
Berliner  IDelt  »crfefete.  IDic  6er  Ulalcr  ^frifei  r>on  H^i^e  brachte  er  6ie 
(Bcjlalt  Cf)rifti  in  6en  Umfrcis  6er  'Firmen  unö  Bcörücften  6er  näc^ften 
(Begenroart.  ©^mbolifcf)  i|l  6a6  gemeint.  Die  Heligion,  6ie  r>on  Äre^er 
»ertreten  iDur6e,  mar  6urd)au8  unmetap^^fift^,  toat  nur  fittlid)  gc6ac^t. 
firefeer  roanfete  fid)  6ann  mc^r  un6  mef)r  bloßer  llntcr^altung86i(f)tung  ju. 
Der  öeutfctje  Jlaturaliamus  ^atte  narfi  iijm  noch  üiel  Heues  3u  erbringen, 
por  allem  eine  jlrengere  Jorm  6cr  ^rjä^lung  un6  6er  IDortgebung. 

Die  DarfleUung  6e8  (£Ien6s  6er  Befi^Iofcn  blieb  ja  blo^  floffli(f)e 
IDirfung  naturali|tif(bcr  ®run6fäb|e.  Öie  6urfte  fict)  e^er  auf  Doftojerofti 
da  auf  §oIa  berufen.  &t  »erjic^itcte  üorläufig  auf  Doftojenyffis  tiefein» 
6ringen6e  feelifd)c  (Offenbarungen,  golos  geroaltigc  '^Irbeitsfraft  un6  feinen 
nnermüMirf)en  d^Iei|,  6ic  flt^  immer  mtUx  in  ein  neues  'Jlrbeitsgebiet  6cr 
®cgena>art  ein3uleben  un6  einen  fdiarfumgrenjten  Bo6en  emfig  3» 
erforfd)en  t>crmod)ten,  brarf)ten  6eutfd)e  Didjter  überhaupt  nict)t  auf.  Diefen 
entf^ci6en6en  Schritt  3ur  Dermiffenfi^aftlic^ung  6er  Dichtung  taten  jlc  6em 
fransöjlft^en  Beobatfjtungsgenie  nirf)t  nad).  Sie  nahmen  lieber  nur  auf, 
roas  fie  an  iitrcm  gerootinten  XDcge  fan6en.  0elb|^er|län6lid)  brachte  folt^e 
läfflgere  Haltung  nirf)t  unbe6ingt  6i(t)terifd)e  einbüßen.  TlUein  fie  ent- 
frem6ete  6en  6eutfc^en  llaturalismus  t»on  t»ornt>erein  einer  inicbtigen  "Jlb- 
ftd)t  feines  fran3öftfd)en  ■Dorbi[68.  fjol3  un6  Sdjiaf  rül)mten  fiü)  root)I,  an 
6ie  einseine  Crfdjeinung  6es  TlUtagsIebens  cbenfoniel  Beobad)tung  5U 
tDen6cn  roie  gola  an  ganje  (Bruppen  6er  (Befellfdjaft.  Dot^  6ie  IDuc^t,  6ie 
6en  Homanen  golas  in  i^rer  (Befamt^eit  6urd)  fd)ier  unbegren3te  Bc- 
roältigung  ungeheurer  0toffmaffen  erilan6,  ging  »erloren,  auc^  »enn  nod> 
fo  Diel  Jleif  an  6ie  erfd)öpfcn6e  Befcbreibung  t>on  Cinsel^eiten  geringeren 
Umfangs  genwn&et  vombe.  gola  Derfinnlie^te  6ie  gefamte  fiulturgefd)ic^tc 
6e8  jüngj^en  j^ranfreidis  in  feinen  Homanen,  un6  jroar  6urc^  eine  längere 
6panne  geit  bin6urd).  Ctroas  gleit^  Umfaffen6e8  er|lan6  im  naturaliflifc^cn 
geltalter  auf  6eutf^em  Bo6en  nic^t.  ©päter,  als  ^frantreict)  6ie  natura- 
lijlifc^en  (Brunbfä^e  fcbon  aufgegeben  l^atte,  be3eugte  etma  £6mon6 
Koftanös  (Eicr6rama  „C^antecler"  (1910),  6af5  Jran3ofen  nod)  immer 
mel)r  "JJtbeit  an  6ie  Cnoerbung  «rfc^öpfen6er  ©tofftenntnis  n>an6tcn  als 
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neuere  fecutfc^c  I)icf)ter.  Heben  foId)cr  Bcbcrrfcbung  einea  (Bebieta  6er 
21aturtun6e  erfc^eint  in  6eutfd)er  glei*5eitiger  l)ict)tung  faj^  alles  nur  von 
eilig  angeflogen  un6  rafd)  erarbeitet.  (Ea  roäre  unred)t,  öen  franjöjlfc^en 
Brouct)  f(f)led)tl)in  mit  6cm  IDorte  fleinlic^e  nofijengelctjrfamteit  ab3utun. 
3)eutfc^er  Healismua  älterer  geit  platte  ^uroeilen  ebenfo  getDiffen^aft 
gearbeitet,  (Buftao  J^revtag  fid}  emftg  um  genaue  ficnntniö  bes  fiaufmanns- 
lebcna  unfe  feiner  'Jlufgaben  geflimmert,  IDilljdm  Joröan  ganje  IDiffens» 
gebiete  im  '^lusjug  feinen  €r5äblungen  eingefügt,  mit  überrafdjen6er  Sat^- 
fenntnia  in  rerfcbicöcnftcn  Jädjern.  öelbft  ^uliua  IDoIff  bet)errf(^te  1877 
in  feinem  „lDil6en  Jäger"  6aa  IDeiöroerf  un6  6effen  (Befc^icf)te  in  einer 
IDeife,  6ie  an  Ko|lan6a  fienntnia  6er  Cierroelt  gemannt,  l^auptmanna 
„pippa"  —  um  nur  ein  rinjigea  neueres  Beifpiel  5U  nennen  —  begnügt  fid) 
mit  Kiel  oberfläcblic^ern  gügen  6er  (Bloabläferei,  6ie  boä)  im  ülittelpunft 
Mefer  Diditung  jle^t. 

Der  geringen  Cu|l,  fld)  in  ein  fernea  'JIrbeitagebiet  einjulcben  un6 
einen  frem6cn  Bo^en  naä)  golaa  lllufter  fid)  jueigen  ju  machen,  ent- 
jtammen  6ie  Dielen  Komane  6er  naturaliflifAen  5^1'»  i"  6cncn  6ie  6eutfcben 
<£rjäl)Ier  »on  ibrer  näcbflen  Umroelt  un6  non  6em  ®etriebe  gleid)3eitiger 
£iteratur  bericbteten. 

I>aa  neuernjoAte  Ceben  in  fiunjl  un6  Citcratur,  ferner  6ie  Rämpfe 
ahjujei^nen,  6ie  von  6er  5ugen6  gegen  6aa  Beftel)en&e  geführt  tr>ur6en, 
legte  golaa  Koman  „L'oeuvre"  (1886)  aua  6er  Heit)e  6er  „'Rougon- 
lliacquart"  na^e;  es  tnar  6en  Crjä^Iern  aud)  ein  roilltommcnea  ülittcl,  fid) 
felbft  un6  il)re  fünfllerifAen  'ilbfic^ten  aua5ufpre(ben.  Itl.  (B.  Conra&  üer» 
gegeniDärtigte  6aa  ITlündiner  ßunftleben  un6  rerriet  „IDaa  6ie  3far  raufd)t" 
(1887);  5©ei  ^fortfcfe|Ungen  unter  an6ercm  Otel  jcbloffen  fic^  an,  geplant 
aber  mar  narf)  ^olaa  ■DorbiI6  eine  Jolge  pon  5el)n  Homanen  geroefen. 
Conra6  batte  ala  einer  6er  er|1en  6en  Deutfc^en  con  gola  erjä^lt,  and/ 
t»i(^tigere  5üge  von  goloa  ücdinif  aufgejeigt.  3n  feinem  üerfucbe,  6ie 
grofe  Bier-  vmb  ßunll(la6t  an  6er  3far  ebenfo  ju  cergegenroärtigen,  mie 
3oIa  6a8  Paria  6er  jüngfien  üergangenbeit  rergegenroärtigt  batte,  blieb 
»on  golaa  Run|l  toenig  übrig.  Tluf  feflen  Bau  perjicbtete  €onra6.  Cat- 
fäc^lid)  nabm  er  (Bu^foroa  (Be6anfen  einea  Romana  6e8  Rebeneinan6era 
auf,  rerfiel  in6ea  mit  feinen  lofe  aneinanbergereibten  *?fi53en  fajt  nöUig 
ina  Jeuilletcniftifc^e.  €in  temperamentüoUer  llm|lür3ler  cerfod)t  feine 
itber3cugungen  un6  »crga^  3U  geflalten.  Unter  6en  3af)llofen  Jigurcn, 
6ie,  mc^r  06er  minder  nac^  6em  Ceben  geseii^net,  6ie  6rei  Homane  be- 
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üöltern  laffen  fic^  ^eute  no<i,  cinselne  betannterc  lHünc^ner  (Erf(^einungcn 
6er  ;^cit  iBic6erertennen.  Um  fernem  f?intergrun6  fpiclt  aud?  6er  unglutf» 
liebe  ßönig  Cu6mig  IL  herein;  fein  €n6e  roir6  mit  6em  ^Ibfc^luf^  eines  6et 
Koman«  üerbun6en.  üiel  fpäter  certnüpfte  noc^  lüaffermann  6ie  Ban6Iung 
feiner  „3u6en  uon  girnöorf"  mit  6em  Ausgang  Cuötciga  iL,  obne  6ie 
notiDenbigteit  folc^er  Dertnüpfung  einlcuc^ten6  ju  machen. 

ilo(^  roeit  mc^r  blo^e  Programme  6er  neuen  Kic^tung,  t)cr[ucl;e,  bM 
(Blaubensbetenntnia  ibrer  üerfaffer  mit  6en  Jor6erungcn  6e8  llaturatom'os 
in  €intlang  ju  bringen,  fm6  ßarl  Bleibtreus  „«röfjenu5al?n"  (188i)  un6 
äonra6  Tllbertie  „Sie  QUten  un6  6ie  gingen"  (1SS9).  Bletbtreu,  einer  ber 
frübeften  un6  lautejlen  Hufer  im  streit  um  eine  neue  ßunft,  »eroffenthjlc 
1886  in  6em  f?efte  „Heoolution  6er  Citeratur"  einen  6er  erften  ta(len6en 
üerfucbe,  altea  (But  6eutfc^er  Dichtung  für  6ie  neue  :Did?tung  frudptbar  5" 
machen,  öein  Homan  ül  6urcbau8  perföntic^,  cor  aUem  in  feinen  Angriffen 
aegen  2tnber56enfen6e  unter  6e6  D^cu  (Benoffen.    c£r  fpiegelt  Bleibtreua 
perfönlicbes  ©(^ictfal:  mie  er  für  6ie  3ugen6  eintrat  un6  6ann  unter  feinen 
eigenen  Schüblingen  litt.    IDirtlic^  u.ur6e  bal6  ^"öj^"'  ."^f ." -f"-^,,,^" 
neue  Dichtung  getan  batte.    Un6  Don  'feinen  rielfaAen  6icljtenfdjen  iln- 
laufen  blieben  nur  flargefcl^aute  Bil6er  ron  ^'^^'^''^^^^ J'^J^'Z 
Beröufjtfein  bn  mittoelt.  %l^  Sola  in  „La  debäcle"  (1892)  6ie  0^lad)t 
.on  ©eban  6ic^terifch  un6  6oc^  ec^t  ju  gehalten  fu^te,  6urfte  bktbtreu 
behaupten,  6af?  er  (Bleidjee  fchon  längfl  geleiftet  habe.    Qllbertis  Homan 
teilte  6ie  RämpferfteUung  mit  Bleibtreu,  6ann  aber  befon6cr8  6ie  Neigung, 
6en  Dichter  in  engem  Bun6e  mit  6er  Dirne  ju  jeigen.  7llberti  gefrei  f4  nur 
noch  lüeit  me^r  in  6cr  Ü)ie6ergabe  fmnlichfter  Ciebestorgänge.   ^uf  <DOla 
berief  fich  auch  6iefer  Brauch,  6er  in  6en  nac^folgen6en  Komanen  pom 
Ceben  öer  jungen  Dichter  Deutfchlan63  fich  noch  tteigerte. 

ßermann  €onra6i8  Komane,  6ie  gleicbfaUe  am  €n6e  6er  ac^t  iger 
ga^re  erfc^ienen,  führen  ihren  f^el6cn  6urc^  tiefen  Sumpf  literarif^en 
Sigeunertum.,  um  ihn  3"  f.*  telbft  fommen  ju  laffen  un6  ;bn  5«  hefre  en^ 
fliefefAe.  rerlangen  na*  (Bemüi.u.ucht  un6  Do^o,en.ft«  äun,%  ^a^m 
üeranlagte  ju  ^eic^nen,  arbeiten  hier  noch  fühlbarer  mü  als  ^oic^  €r,a^ler. 
teLTf  Dae  |el,  6a.  6em  Dicbter  .orfcht^ebte,  blieb  im  Unflaren,  ^eil 
er  in  fic^  felbjl  menfc^üche  Schu^cicben  nicbt  Üheru5un6en  hatte  6iein  6cm 
BeLu  t?ei  Jurjelten,  einer  rerfaUjeit  anzugehören  €onra6r  fulte  |^ 
felb/ju  fehr  als  verlorenen  Soljn,  als  6af?  er  an  fernen  Beruf,  6i  ^eit 
3„  erlöfen,  auf  6ie  Dauer  ^ätte  glauben  tonnen.    Seine  Homane  bleiben 
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Seugniffc  für  6en  @eelcn3up:an6  bct  6itt)terifd)en  Um|lür5(er  un6  für  i^te 
Jät)igfrit,  ihr  eigenes  Cebcnsleiö  mit  ein6ring(icber  gerglicöerung  5U  erfaffcn. 

TX)ü\\t  €rotif  bcrrfcbt  in  Conrafeis  Komanen  toic  in  feiner  C^rif.  £>einj 
Coüote  er^ob  bie  ^Ibjcic^nung  fmnlii^c:  Ciebe  in  eine  t)ö^ere  gefellif(^aftlict)e 
@c^)irf)t.  €r  toetteiferte  mit  (Bu^  6e  Illaupaffant.  Die  beweglichen 
e^timmungen  (Bcnu^füc^tiger,  6ic  jtoiftben  3ube(  unö  Keue  bin=  un6  bcr- 
pendeln,  gab  fjeinj  (EoDote  fcbon  mit  einer  geroiffen  impreffioniftifc^icn 
^fäbigteit  roie6er,  6em  7lugenblicf  nabesubleiben  un6  ihn  6urc^  bas  VOott 
un6  6en  (Eon  6er  ©pracbe  nacbfüblbar  ju  maAen.  Dem  „'Dcrbältnis",  bim 
bmä)  j^ontanc  eine  neue  menfcblicbe  Bewertung  erjlanö,  toucfee  bmä) 
JEouote  nic^t  feelifcb  nertiefte  €rgrün6ung  juteil,  et)er  eine  fentimentalc 
j^ärbung,  6ie  fatonfäbiger  macf)t. 

0cf)on  1890  ging  6er  @cf)n>ei5er  IDalt^er  (?iegfrie6  in  feinem  „(Tino 
irioralt"  fiinauB  über  ein  2lbbiI6  &C8  jcügenöfftfe^en  jigeunerbaften 
Citcraten»  un6  Rünfticrtums  un6  »on  6effen  Streben  nacb  neuer  ßunft  un6 
bot  im  IDcttcifer  mit  golas  „L'oeuvre",  aber  and)  mit  6em  „(Brünen 
i^cinric^"  eine  pf^'c^ologifcbe  @lu6ie  üon  (Bebalt,  6ic  6as  ©cbicffal  eines 
begabten  Künjllers  ron  unerbittlicben  fünftlcrifc^en  Qlnfprücben  un6  un= 
3ureic^en6em  ßönnen  6arlegte.  bliebt  "Jlrmut  roic  in  Reüera  Koman  ifl 
llrfai^e  6cr  fjemmungen,  an  6enen  Itloralt  lei6et.  (Bleich  »iekn  Dicf)tern 
unb  6icf)terifcben  (Bcllalten  aus  6em  ßreife  6cr  6eutfcf)cn  Homantif,  roie 
©oett)es  XDiit)cIm  Jllei|ler,  6er  "Jlbnberr  6cr  r?el6en  6eulfct)er  Komane  r»on 
icr  Cebensfunfl  un6  t>om  Cebenö6ilettantismus,  vohb  llloralt  tr>i6crK)iUig 
fiaufmann  un6  tDen6et  fic^  6ann  er|l  6er  äunfl  3U,  fcbon  beeinträct)tigt  6urcb 
eine  älarbcit  tcr|lan6esmäfHger  £iiirict)t,  gegen  6ie  aufsufommen  feine 
tünfllerifc^c  Berufung  nict)t  ftart  genug  ift.  60U  er  3)ict)ter,  lllufifcr,  2Tla(er 
ttier6en?  (Er  roäblt  6ic  lHaterei  un6  erfennt  bal6  6ie  fciiroere  2lufgabe,  6ie 
von  6cr  geit  gcftellt  vohb:  eine  ■Derbin6ung  I)er3U|'ielIen  jroifdjcn  6cr  boc^» 
cntroicfeltcn  JEecbnif  franjöfifi^er  fiunft  un6  6eutfct)en  Tlnfprüi^en  an  (Eiefe 
6e8  (Bebalts,  ©eine  Derfuctie,  6ic  71ufgabe  ju  löfcn,  genügen  ibm  nict)t. 
Uli  I)i(^ter  glaubt  er  feinen  (Be6anfcn  r>on  6er  roec^felfeitigen  Crgänjung 
feeutfc^er  Befeeltl)eit  un6  franjöfifcher  funftüoUer  €rfaffung  6es  Sinjelnen 
beffer  erfüllen  3U  !önnen.  €r  'fct)eitert  audj  6a8  3iricitemal  un6  en6et  im 
ii,...  'fmn.  Siegfrieö  aber  fagte  6urcb  üloralt  6en  6eutfc^en  Dicbtcrn  nicf)t 
nur,  tDO  es  it)nen  feblc,  fein  Koman  tcar  über6ie8  ein  erfter  geglücfter  üer- 
fnc^,  mit  (Be6uI6  un6  aufrict)tigcr  fünftlcrifcber  Jrcu6e  6en  Keict)tum  6er 
fic^itbaren   IDelt   im   ©inn   golaa   06er   (Eolftois   inncrbalb   6e8   6eutfc^en 
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Ilaturaliamus  aufjuseigcn.  €ine  (Btun6abfid?t  6er  neuen  ^uBlänbtt,  an  bit 
bn  6cut)d)e  naturaliftifc^e  Ctjä^lcr  bieder  aud?  nic^t  pon  ferne  ^eran- 
getommcnroar,  fan6  enblic^  auf  öeutfdiem  Beben  il}te  €rfüUunc3.  €in  Stucf 
tünjUerifAcr  eelbflbcfinnung  tat  ficb  in  Wefer  Dichtung  pon  6em  Hingen 
un6  erliegen  eines  t)od)begabten,  einfiAtigen  lUenfAen  auf,  bm  6ie  Rtaft 
tünftleriic^er  rerroirflid)ung  feiner  (Erfenntniffe  ni^t  gefcbcntt  i»ar. 

eiegfriebs  fpätere  Crjä^lungen  jogen  fidj  au«  6cm  (Bebiet  brennenbtt 
fünl^lerifc^er  geitfragen  jurücf  ins  ©cblidjtfAroeiserifc^e.  C^e  not^  bM 
gdjlagroort  f^imatfunll  ausgegeben  roorben  tuar,  fud)te  er  für  feine  t^ater- 
ftaöt  5ofingen  ju  Icijlen,  wob  für  §üri(^  ßeUer  getan  ^atte.  Cr  erjä^lte 
inenfc^Iidje  Sdjicffale,  6ie  tief  im  Bo6en  feiner  engften  t?eimat  ujurjeln, 
etfüUt  »on  bem  froben  Beu^u^tfcin,  feine  Jäbigfeit  liebeücUer  üerfenhing 
in  6cn  Heid)tum  6c8  Siditbaren  an  bk  ©cbroeij  roenöen  ju  fönnen. 

(Beraöer  unö  unmittelbarer  füljrt  i»er  IDeg  »on  IDilljclm  Böifcbca 
einjigem  geitroman  „Die  Illittagsgötrin"  (1S91)  5«  Bölfc^es  eigentlicher 
Ccbcnsarbeit.  Wkbtx  fmb  bit  innern  Rämpfe,  bk  ein  Torroärtsllrebcnber 
in  6em  IDiberftreit  6er  neuen  j^crberungen  feines  gcitalters  6ur*lebt, 
®egcnftan6  6cr  Crjä^Iung.  lieben  6em  gosialismus  i|l  6ie  Jrage  6e3 
naturnjif|enfd)aftlic^en  lDeUbil68  ^ier  in  6cn  ITlittelpuntt  gerüctt.  Siegreich 
fämpft  [i<i)  ein  lllenfcb  ju  6er  roeltfreu6igen  &i)an  bmi),  6ie  in  BölfAes 
naturroi|Tenfd)aftliAen  IDerfen  —  fie  folgten  6em  Homane  auf  6em  Juic  — 
6er  21atur  un6  ihren  rielge|laltigen  (Erfc^einungcn  erfte^t.  Die  Jreu6e  an 
genauem  (?tu6ium  6er  fiditbaren  llatur,  Cino  llloralts  d^or6erung,  lebt  [lä) 
in  6er  „Hlittagsgöttin"  aus.  Der  @preeipal6  gewinnt  unter  Bölfc^es  ^an6 
üppige  ^Infc^aulic^teit.  Wai  bau  nic^t  auc^  fc^on  §eimattun|^  im  beflen 
einn? 

üod}  aus&rüctlic^er  als  0iegfrie6  fleUte  m^elm  Bon  polenj  in  feinem 
Koman  „lüursellocfer"  (1902)  Cebensf ragen  btz  6eutf(^en  Dichtung  6cc 
Seit,  ran^  ©cnige  3abre  3ufammenge6rängt  )ln6  6ie  Stufen,  6ie  feit  6em 
Naturalismus  un6  6em  (tEperimentalroman  bis  jum  Beginn  6es  neuen  ga^c- 
bun6erts  von  6eutfdjer  Dichtung  betreten  roor6en  roaren.  (Bemeint  i|l  6jc 
ülufterung  6er  Hidjtungen  als  Tlbte^r  von  ä^etifc^en  f^eilsle^ren  un6 
iLagesmoben.  Der  Homan  beljält  bleibcn6en  IDert  als  fa|l  erfc^opfen6e 
Darlegung  6er  (iin6rücfe,  6ie  üon  6er  Citeraturentroicflung  6es  ausgebenden 
3abr^un6ert8  in  einem  ^.eitgenoffifcben  DiAter  mact)gerufen  rour6en. 

Jür  6ie  Tertretcr  6er  üerf4ie6enen  Hic^tungen  fin6  5um  <Ee:l  ITlobeUe 
aus  6em  Citeraturleben  certDcrtet.    IDeit  beroufiter   arbeitete   ©tto  ^ü\m 
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Bierbaum  mit  btm  Heij,  btn  für  tnelc  tiefer  boB  '2luftreten  betannter  per» 
fönlid)feiten  in  6ur(^firf)tigcr  JTiaßfe  t)at.  Bierbaums  „ötilpe,  ein  Koman 
au?  öer  jfrofdiperfpettiKe"  ()S97)  lief?  unter  I)ecfnamen  @rf)eerbart,  Peter 
fjiUe,  prsvb^fjeroffi,  2Tleier=®raefe  uni>  an6cre  erfc^ieinen.  €in  literarifc^er 
gjgeuner,  öer  6urd)  ijenri  lllurgcrs  „Scenes  de  la  vie  de  Boheme"  non 
1851  fein  eigene?  IDefen  un6  feine.n  Ccbensbcruf  erfennt,  get)t  langfam  unter. 
€:  grün6et  mit  feinen  (Benoffen  ein  6id)tcrifd)es  (Eingeltangel,  nimmt  6en 
(ßcianfcn  be&  Ilberbrcttls,  an  beffen  Perroirtlicbung  Bierbaum  fpäter  felbjl 
eifrig  beteiligt  mar,  »oraieg  un5  en^et,  in6em  er  6en  ^uftfioucrn  feinen 
0elbftmor6  fc^einbar  »oCfpielt,  fitf)  inöea  mirflirf)  erl)ängt.  3^1^"  Paulo 
Koquairol,  "Arnims  l^oUin  un6  &er  Dar|leller  ülortimera  in  fjeinea  achtem 
(Etaumbili)  hatten  Perroanfetea  geleiflet.  Bierbaum  näherte  ficf)  fpäter  nod? 
mehr  ^em  literarifct)en  0d)lüffclroman  un6  entging  nic^t  b(x  (Befahr,  Per- 
fcnlict)feifen,  &ie  an  6er  IDeiterentroicflung  jüngfter  6eutfcher  ßultur  beträd)t» 
lidjcn  'Jlnteil  Ratten,  flatfcf)l)aftcr  nad)re&e  ausjufet^cn.  Ser  übermä|^ig  um- 
fangrei(i)e,  nachmals  getür3te  Koman  „prins  äucfucf.  Ceben,  laten, 
nieinungen  un6  f^öUenfatjrt  eines  IDolIü|tlings"  (1906 — OS)  ift  als  ©pott- 
öi(f)lung  gemeint,  DerfünMgt  fid)  in^es  an  einem  JTiäjen  un6  liierter,  6em 
bei  Derfaffer  ju  Dant  ncrpflidjtet  un6  mit  iiem  er  ein|t  gern  tjanö  in  fjani> 
auf  6em  Didjtcrmartt  erfc^ienen  t»ar.  Die  (Erotit  6er  er|1cn  naturaliftifc^en 
£iteraturromane  ifl  hier,  oerfe^t  in  ettnas  höhere  gefellf(i)aftlirf)e  0c^i(i)t, 
beträrf)tlid)  gefteigert.  .'neinrief)  ülann  tncttcifcrtc  auct)  in  6er  €rotif  mit 
Bierbaum,  jeicfjnetc  über6ies  2no6elIe  aus  6em  gleic^ien  Umfreis  in  6er 
„3ag6  nac^  Ciebc"  (1903 — 04),  6ie  5um  größten  (Teile  in  Hlündjen  un6 
in  ITlünc^ens  Umgebung  fpicit,  nacl)6em  er  fc^on  in  feinem  „@tt)laraffen« 
Ian6"  (1900 — Ol)  Berliner  Rreifc  »erfpottet  hatte,  ijeinrid)  JTlann  betpcgt 
ficf)  gern  auf  6em  gefät)rlirf)en  (Bebiete.  2ln6ern  a>ir6  es  noc^ 
gefäl)rlid;er.  Unter  6er  Dedc  tünftlerifd)er  'Jlbfidjt  enthüllt  fidj  juraeilen 
pcrfönlic^)e  "Jlbneigung,  ja  (Beljäffigteit.  Das  roar  befonöers  ju  beobachten 
an  ^x'ubtid)  J^reffas  Bü^nenroman  „Crroin  Bernfleins  t^eatralrfctje 
Senöung"  (1913),  6er  6a8  Büt)nentreiben  Berlins  aus  4)er  geit  um  1900 
angriffsfrob  un6  flatfct)füc^tig  herab3ie^t. 

Die  Ci|le  6er  firjätjlungen,  6ie  einen  leben6en  o6cr  toten  Sünfller  unter 
6urc^flcf)tigcr  üerljüllung  aufs  fiorn  neljmen  un6  6er  IDclt  feine  @cf)a>ä(f)en 
»erraten,  tnäre  leicht  ju'  üerlängern.  t)ielleict)t  ging  foldie  0pott6icf)tung 
niemals  in  6er  IDeltliteratur  6erart  ins  Breite  roie  um  1900.  'Jlrno  tjolj 
reifte  in  feinem  Bü^nenftücf  „©ojialariftoFraten"   1S96  ein  grotcst  über» 
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jteigertre  Hbbilb  neben  bae  anbtt.  H)enige  Deutfcfie  trieben  um  6iefe  geit 
ec^lüjl"el6icbtmtg  in  Drama  unö  €r3ä^Iung  mit  fo  Diel  CicbenstDüriigfeit 
tDie  (Ernft  üon  IDol^ogen.  Sein  „Cumpengefm^d"  (1892)  brachte  IXliU 
Qlkbcr  bei  Jrie6ricb0bagener  fireifeg  auf  6ie  Bübnc,  fein  Homan  „Der 
äraft^lla^r"  (1897)  ujagte  fid)  an  JraKj  Cif5t  un6  an  6cffen  llmmclt 
^eran.  €ine  ganse  Scbar  befannter  lllünAner  i\\  in  feiner  ttrsäblung 
„Das  6ritte  ^Bcfcblccbt"  (1899)  untergebracht.  Sic  gab  6cr  Jrau,  6ie  o^ne 
«finfcbränfung  6ie  'Jlrbcit  unö  6ie  KeAte  bts,  Illanncs  beanfprucbt,  feinen 
gan5  neuen  Beinamen,  ©broobi  bas  Bücblein  allea  eber  als  eine  ernjle 
lDür6igung  6er  j^rauenfrage  bot,  »ielleiAt  gerade  ineil  es  Ieid)ten  ^umor 
tüa^rte,  erreichte  es  rafct)  eine  'iluflage  von  bun6ertfünf5igtaufen6  Stücf. 
ticber  als  beim  lllanntDeib  »enteilte  IDol3ogen  bei  btn  Qani,  roeibtic^en 
Ceic^t^er3igen  feiner  „(Befchichten  von  lieben  füjjen  llläfecln"  (IS97). 
ITiünc^en  lieferte  ihm  fo  »ielc  ^Tioöellc,  6af5  jeitmeilig  £'a&enmä6cf)cn  o6er 
ITiafcbinenfcbreiberinncn  f*  itren  ßunfeen  als  Urbilder  IDol3ogenf(^et 
(Pcftalten  empfet)len  fonnten. 

2Tiei(ler  fur3gefat5ter  bumoriftifcber  €r3ä^lungen  auf  Mefem  ®cb:et 
unö  Porbilfe  IDol3ogens,  Bierbaums,  i^ans  Canbs  un6  anderer  tcar  ©tto 
(£ric^  f^artleben.  Tluct)  ihn  leitete  man  auf  Ulaupaffant  3urücf.  j^ür  poin» 
liertcn  rortrag,  6er  bas  Perfänglicb|le  in  unangreifbare  ^form  3U  bringen 
I5erjlan6,  ^atte  er  fit^  eine  glän3en6e  lEecbnit  3urec^tgelegt.  3"  JHori^ 
2lugujt  üon  I^ümmel  un6  ßeinricb  fjeine  bcfaf?  er  &eutfct)e  üorgänger; 
gar  nic^t  t)crroun6erlicb  i|l:,  5a§  6er  0toff  einer  'feiner  fpi^eflen  Satiren 
auc^  in  einem  Homan  »on  IDillibal6  '2llejiB  ficf)  finöet.  Citerarifc^e  Satire 
fe^It  nid)t,  fo  roenig  n?ie  Scblüffeler3ä^lung.  Den  ®run6ton  in6es  gibt  6er 
Spott  über  6en  phili|ler.  Selbftironie  fchcnft  6cm  Eingriff  tünftlerifc^e 
Ceichtigfeit.  Crotifcbcs  i|^  in  'Jlnmut  gct)üllt.  5'Sf"""Pi'"'""n9<^"  ^in''^ 
jungen  Di(f)ters  fpielen  mit  6er  IDelt,  fie  a>olIen  nii^ts  weniger  als  6ic 
Sün6baftigfeit  r»on  rerfallmcnfctien  fenn3eicfanen.  Tint  feiten  »erirrt  fic^ 
l^artlebens  ungebrochene  (Benu||freu6e  ins  platte. 

fjartleben  gab  in  6er  „(Befc^ic^te  com  abgeriffenen  ßnopfe"  (1895) 
einen  ironifcf)  ge6acbten  biograpbifi^en  ßommcntar  3U  6cn  fröhlich|t  gau» 
feln6en  feiner  Cicbcsfänge,  6en  Cie6ern  an  feine  Corc.  Core  i|1  ein  Berliner 
füfses  2nä6el.  Der  Dict)tcr  6cs  IDicner  fütien  3nä6el8  rour6e  '^Irtbur  Schnigler, 
im  Drama  mic  in  6er  (£r3ät)lung.  Der  IDiener  '7lr3t  Schnifeler  na^m  6ie 
Jrage  gan3  ernft,  niel  tragifcf)er  als  J^ontanc.  Io6esluft  umroittert  bei  ihm 
6a3  211ä6chen,  6a8  einmal  in  jungen  fahren  6cn  Becher  eines  reineren  unö 
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echteren  (Plücfa  leeren  möct)(c,  cbe  es  in  einer  fIcinbürgcrIiAen  (li)e  fiA  be- 
fcbeit>ct.  'Jlbcr  ©Animier  i|t  juglcicb  ^urd}&runge^  von  ^er  3conie  mcnfc^« 
liiijcn  Bafein?.  (Er  läfjt  ftarfce  iBefübl  in  6cr  I1ot)clle  „Sterben"  (1895) 
fi<i)  mäl)li<ij  3crinürben.  21ocf)  in  @ct)ni^[cr6  gröt]ter  un6  umfaffenöftcr 
cr3äf)Ien6cr  3)ict)tung,  im  „IDeg  ins  jfreie"  (1908),  bleibt  er  feinem 
i^ieblingsmotiü  nabe  un6  berichtet  »on  6cr  Pergänglicbfeit  bocbgemuter  (Ent- 
fctjüiffe.  l>a&  ßin6  eines  ungefetjlicben  Bundes  ftirbt;  un6  feine  lllutter 
benötigt  nid)t  länger  6ie  V}anb  6c8  Paters  jur  XDie^erbcrftcUung  ibrer  €^rc. 
t?ie  geben  auseinander;  un6  6odj  batte  er  es  3eit©eilig  roirflid)  ernft  gemeint 
mit  feiner  Qlbfirfjt,  fie  ju  ifeiner  Jrau  ju  madien.  „Per  IDeg  ins  Jrcie"  ift 
ireit  mebr  als  eine  Ciebesgefdiicbte.  (£r  jeicbnet  6ie  IDiener  ßreife,  in  6encn 
fid)  t?d)ni§Ier  tDäbrenö  feiner  IBeriicjeit  beroegte,  Citeratentum  aus  6cr 
lOelt  6er  IDiener  mo6ernc  »cm  'Einfang  6er  neun3iger  3abre,  lifcrarifdie 
"Salons,  in  6enen  @c^riftftcller  mit  6cm  '3l6el  3ufammentrcffen,  Didjter  un6 
ßünftler,  6ie  im  fiaffeef)aus  o6er  auf  roeitcn  Spaziergängen  in  6er  Um- 
gebung IDiens  6ur(t)  lange  (Befprädje  6ie  ^fragen  6er  5eit  löfen  roollen. 
3m  ■Dor6ergrun6  ftcbt  6a3  Problem  6es  Rulturju6entums.  €s  i|T:  ftarfc 
gciflige  Bcroegtbeit  in  6iefem  (Be6antenau6taufd),  aber  er  jerlcgt  un6 
beicucbtet,  er  gebt  ffepti'fc^  nicbt  roeiter  ju  FraftroIIen  Cöfungsoerfucben. 
I'om  llaturalismus  ifl  tiier  rote  in  0ct)ni^ler8  altern  irjäfjlungen  nur  nod) 
tDenig  3U  ücrfpüren,  gar  nichts  »on  6em  ungebär6ig  gigeunerbaften  6er 
crflen  6eutfdien  Jlaturatiften.  Schnit^lcr  wetteifert  mit  6en  fran3öfifcf)en 
6eelen6eutcrn.  Jicm  Qlrjte  Schnitter  liegt  es  nat)e,  feelifc{)e  »fäUe,  6ic  ins 
firanfbafte  biniiberreicl)en,  i>erftän6Iict)  3U  machen. 

J\id)ar6  Beer-fjofmanns  €rftling,  6ie  llonelle  „"Das  Rin6"  (1895), 
evfdieint  beute  rern?an6ter  6em  Cone  un6  6en  6toffen  Scbni^lcrs  als 
3ur  5eit  6er  Deröffcntlichung.  @cbnit3lers  llmmclt  ift  hier  fct)on  roie6er^ 
gegeben  in  ähnlich  mü6e  refignicrtcr  Stimmung,  fielleicht  mar  Beer» 
Bofmann  6er  crjle,  6er  IDien  un^  6a8  Cebcn  6e8  jungen  IDiener  Cebc» 
nicnfcf)en  mit  6en  cerfeinerten  Tiernen  glcicb3eittger  Pari'fer  @celen6euter 
3U  empfinden  rer(lan6. 

Das  flärffte  un6  felbftän6igfle  geugnis  riicfhattlofer  *?elbfi3erglic' 
6erung,  6ie  6od}  tDie6er  eine  fühlbar  getnollte  un6  gcfucbte  ®ebär6e  an^ 
nimmt,  mar  im  jungen  tDien  6er  neunjiger  ^al)u  6er  „(Barten  6er 
ctrfenntnis"  t>on  Ceopol6  non  2ln6rian  (1895);  nur  nod?  ein  paar  (Bc6ichte, 
6ie  in  6cn  „Blättern  für  6ie  fiunft"  ^crrortraten,  3eugcn  für  6ic  hohe 
6iditerifcbe  Begabung  2ln6rian8,  6ie  er  felbfl;  rafdj  3um  Sc^toeigcn  »erurteilte, 
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fjermann  ^aht  flellte  all  &ic[c8  junge  IDicnettum  6er  tceiteten  Welt 
ror,  au*  d»  Dit^ter.  ©eine  Crjä^Iungcn  foUen  ibm  felbjl  un6  feiner 
Hmmelt  jur  '2lu8jprad)e  Dcrbclfen.  Reiner  t»on  feinen  ^fi'Scnoffen  fübltc 
bas  Heue  un6  üorroärtsfübrenfce  bes  geitalterg  fo  früb  un6  fo  fiart  beraus. 
"Don  6er  leiAtberjigen  ^feiJ)tcr|lelIung,  in  6er  ju  Beginn  feiner  Caufbabn 
er  6a8  21eue  gegen  6aB  2llte  ausfpiclte,  um  frifcbcs  Cebcn  in  6ie  6eutfd)c 
un6  vot  allem  in  6ie  öftcrreicbifdic  ßunftroelt  ju  bringen,  flieg  er  aümäbficb 
3U  immer  be6acf)tfamerer  irroägung  6er  geitfragen  empor.  3"  ta|lIofer 
'Jlnpaffung  an  6ie  rafcben  IDanMungcn  6er  fün|llerifd)cn,  6ann  aber  auch 
6er  politrfcben  un6  ©eltanftbaulicben  Programme  6e8  Zeitalters  erfun6ete 
er,  iDoIiin  6ie  €ntroicflung  jiele.  Den  Haturaliemus,  6em  ficb  feine  erften 
6ramatifct)en  Perfucbe  anfAloffen,  batte  er  äufierlid)  un6  jum  (Eeil  aucb 
inncrlid)  überroun6en,  ala  er  ju  erjablen  anfing.  5'"  (£goti8mu8,  roie  ibn 
2naurice  Barres  pcrtrat,  erblicfte  er  juerft  6a8  roabre  §eil  un6  gab,  um 
feine  @eelen5uflän6e  (er  felbjl  fagte:  eeelenftän6e)  ab3U5eicbnen,  etroas  ciei 
<i?elbft6arftellung  ifeines  innern  tnie  feines  auf em  !)lcnfcbcn.  Dom  gigeuner» 
tum  6e3  6eutfcben  Jrübnaturalismus  un6  non  6effen  unterflriAener  Crotif 
tt>ar6  nocb  Beträcbtlicbes  berübcrgenommen.  €r  ftieg  \S91  empor  ju  einer 
'Jlb^eic^nung  6er  IDiener  Cbeatermelt  un6  ibrer  ge|laltenrcii^en  Umgebung. 
3m  Tor6ergrun6   lletien   6ie  fjerjensoiirren   einer   IDiener  ©cbaufpielcriu. 

€n61ic^  begann  er,  rooju  er  roie  fein  an6crer  berufen  voat,  eine  gc- 
f(f)loffenc  Heibe  Don  Komanen,  6ie  nidit  blof  ein  Bil6  6es  fünjllerifc^en  un6 
gci|ligen  Hingens  6er  gcit  geben,  rielmebr  seigen  feilen,  roelcbe  gei|ligen 
CcbensmäAte  fi4  beute  6em  einjelnen  JTlenfcben  ju  feiner  Erfüllung  an- 
bieten, '^luf  ©fterreicb  mill  er  ficb  nlAt  befcf)ranfen,  aber  6ie  fünf  erften 
Homane  von  6er  „Haf)l"  bis  jur  „Kotte  ßorabs"  (1908 — 19)  fpielen  auf 
6cm  Bo6en  feiner  fieimat  un6  nehmen  öfterreicbifrfje  geitfragen  in  Eingriff. 
Don  5ola  fcbei6ct  6en  ganjen  üerfui^  6ie  beroufte  TlbfiAt,  nic^t  etroas 
Qlbgcf^loffenes  fearjulcgen,  fon6ern  ganj  impreffionifiifrf)  6em  '2lugenbUct 
un6  feinen  Überrafcbungen  gerecht  ju  bleiben.  Ba^rs  Bemeglicbfeit  nerjicbtet 
auf  einen  fejhiorgejeicbneten  pian  un6  bebrüt  \ii)  ror,  in  6en  locfer  ge- 
fpanntcn  Kabmen  aufjuncbmen,  mas  con  6er  gutunft  gebraAt  tüer6en 
ir>ir6.  Die  „Ijimmclfa^rt"  (1916)  trat  6enn  aucb  fcbon  an  6en  IDeltfrieg 
beran,  Dollen6s  cntfpric^t  fie  Babrs  jüng|ter  IDen6ung  jum  äat^olisismus. 
(Einzelne  (Behalten  gel)en  roie  bei  Balsac  un6  bei  gola  6urcb  mehrere 
Komane  bin6ur(f),  erf(^einen  auc^  in  Dramen  Babrs.  '31m  €n6c  6cr  ner- 
l(i)ie6cnen  Ccile  fin6  rcie  in  Baljacs  „Comedie  humaine"  6iefe  6urcb- 


gc{)en6en  Pcr[onen  »etjeic^net.  &e  fln6  JE^pcn  ö|'letrej(^ifrf)en  Cebens, 
gefrfiöpft  aus.  eigener  Beobacbtung  un6  bahn  neu  in  i^rer  ^rfajlung.  Ba^t 
rüill  nidit  ÖAlüffcIromanc  fdjrcibcn  un6  »erjidjtct  fec^^balb  darauf,  befannte 
cllctreidiil'cbc  perfönlicbfeitcn  in  leicbtcr  PetbüUung  porjufübren.  IDettDoUer 
ift  ihm,  ^ic  occie  ba  (Ö|lcrtcid)cr8  ju  entbüUen,  5aa  ncrborgene  (ß[lerreid^, 
fcaa  er  am  tr»enig|"len  in  Wien,  rocit  eber  beim  öfterreic^er  Bauern  anju- 
tieffen  meint,  ju  entfd)Ieiern.  Sie  „Kotte  äoraba"  i|t  3unä(b|1  ein  Homan 
^er  ßulturju6enfrage,  gan3  fo  roie  öcbnitilcra  „IDeg  Ina  J-'reie".  Ba^r 
aber,  6urcb  bcn  IDeltfrieg  immer  6ringlicber  bingefü^rt  ju  6er  0elb|"l- 
befmnung  bts,  ©fterreictjerg  unö  5um  Pergleid)  bcs  öllerreictiifcben  mit  anöerm 
öeutfdjem  unt>  nicbt^cutfcbem  IDefen,  fennjcicbnct  tatfädjlit^  in  6cr  üielge» 
fcboltencn  Kubefeligfeit  jeiner  Can63leute  ein  mcnfd)lidje8  Pertjaltcn,  an 
bcm  6ic  fcbroerfranfc  IDcIt  6cr  (Begentoart  genefen  fann.  €0  ifl  ®riU» 
parjers  un6  ©tiftere  36eal  bct  Ttbtebr  tion  (Beroalt,  com  €igennu^,  »on 
eelbfl('ud)t,  bas  gfceal  6er  Cinfebr  in  (Entfagung,  ©elbjtoerjicbt  un6  Demut, 
in  ttiüe  ^freubigteit,  in  6a8  (Btiicf,  bas.  allein  im  ^nnern  6e8  lllenj'c^en  ift. 
Das  iDirö  norgetragen  von  einem  ülanne,  6cr  —  roic  Ba^ra  „üagebuc^" 
(1918 — \9)  beroeift  —  6en  €rfcblief?ern  eines  IDcgca  beraua  aua  6cr 
llledjanifierung  un6  aufroärta  ju  echterer  mcnfd)licber  Bil6ung,  6en  Hat^enau 
un6  pannroi^  un6  6cren  (Benoffen,  itarfen  "^Intcil  entgegenbringt,  fjicr 
berührt  ftcb  Babrs  Koman,  6er  in  feiner  (E»e|lalt  nicbta  t>on  '3Iu86rucf8tunjt 
an  ficb  bat,  mit  6en  fittlic^cn  .fragen  un6  "^Intmorfen  6er  3üngjlen. 

DoB  36eal  6e8  lllenfc^cn,  6er  noc^  in  bartem  parteifampf  6ie  ec^te 
(Büte  eines  geifrig  überlegenen  :2I6el8meni"d)en  matjrt,  t>erförpert  Stefan 
(Bro^manna  Homan  „I)ie  Partei"  (1919)  in  einem  ofüfrcr  6cr  IDiener 
So3iaI6emofraten.  I)ic  me(ge|laltige  Qtnbängerfc^ar  6iefcr  flarfen  un6  6od) 
felbjllofen  un6  entfagungacoUen  Perfönlic^feit,  feann  it)re  (Begner  im  IDiier« 
ftreit  6er  Parteien  ertneifen  aUer6ing8  in  mehrfacher  '3lb|tufung  aui^  ein 
min6er  toertDoücB  (öfterreicbertum,  6a8  bis  3U  gemiffenlofer  Hoheit  ^erab- 
fteigt.  €8  i|l,  ala  rooUe  (Bro^mann  bejtätigen,  maa  r>on  Babr  gegen  6en 
IDiener  eingen?en6et  tt>ir6. 

l^erfucbe  neuer  Jorm 

Die  nieten  Komanc  aua  6er  Tüelt  6er  Citeratur  tntfeimten  mci|l  ^cm 
Be6ürfnia  ihrer  üerfaffer,  com  eigenen  ijan6tt>crf  5U  reben.  @ie  fönnen 
auch  3U  fünftlerrfcbcr  'Selbjlbefinnung  »er^elfen.    ^m  allgemeinen  för6ern 
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Mc  Komane  aus  f>cr  DiAletvpelt  nur  roenig  Me  Bcantoottung  6et  ,ftage 
naii)  6er  neuen  Joim,  Mc  an  6ic  ©teile  veralteter  ©eftaltungemöglii^feiten 
treten  foll.  '2luct)  fon|l  rDur6e  in  bcn  langen  gf^i^n  feit  6er  (Beburt  fee» 
öcutfctjen  rtaturaligmus  nid)t  riel  ron  i>en  Tlufgaben  gefagt,  Me  fid)  inner« 
I)alb  6er  £in6rucf8fun|l  6em  Koman  |lellen.  Tlrno  fjolj'  Cebre  com  fon- 
fequenten  Ilaturaliamua  6iente  geroif?  not  allem  6er  er3ä^lcn6en  2)id?tung,. 
iDur&e  anä)  von  ihm  un6  von  S(J)laf  3unäcf)jl  an  (Erjäbiungcn  erprobt. 
Sann  aber  blieb  "^atob  IDaffermanns  (Befpräcb  „Die  äm\\  6er  €r3ä^lung" 
(1904)  ein  nercinjelter  un6  überiiieg  gan5  perfönli(^er  Porftof,  roeit 
tncniger  ein  Terfucb,  (Brun6fäfeic  neuer  üet^nit  6er  (£r5äblung  5U  erroägen, 
ale  eine  Kecl)tfcrtigung  non  IDaffermanng  eigenen  Komanen.  Paul  (trnft 
gab  manchen  iDid)tigcn  Jingerjeig  n?ie  *em  Dramatifer  aucb  6em  nor>elliflen. 

(Eatfädjlic^  ging  6er  Koman  6er  €in6rucf8funjl  nic^t  6en  IDeg  3« 
einer  mffentlic^  neuen  Jorm.  (Er  fan6  ©pielbagenß  £et)re  r>or,  6ie  6ein 
Crjä^ler  je6e8  fühlbare  eingreifen  »erbot;  fie  cntfprac^  6urd)au8  6em 
fer^alten  6e8  3'"Ptffri°"i|^^i  ^"  '^^^  Beobacbtung,  '^Ibjeicbnung  ^er 
Ürnrodt  06er  6er  gnnenroelt  jielte  un6  6ie  IDünfcbe  [einer  eigenen  Seele 
weniger  wie  ein  Bcfenner  tortrug,  als  niclmebr  abermals  r»om  0tan6« 
punft  aufmerffamen  BetraAtens  un6  Belaufcbena  nabm.  Sct)on  öpicl« 
l)agen  batte  6em  ©efprä^  in  6cr  €r3äl)lung  breiten  Kaum  geroäbrt,  roeil 
es  wie  6ramatifcbe  J^ormung  6cn  I)ict)tcr  felbjl  am  fict)erilen  cor  pccfön- 
liefen  groifcljcnbemcrfungen  roabrt.  ITIebr  un6  mebr  mar  6aber  fc^on 
voi  6er  €in6rucf86icbtung  6ie  €r3ä^lung  6em  Drama  angenäbctt  roor6cn. 
Die  ftbroierige  CJJufgabe,  fcelifcbe  Porgänge  t»on  ungemöbnlicber  ^Irt  fall 
ein3ig  aus  6em  gcfproebenen  IDort  erfc^lie^en  3U  laffcn  un6  auf  6euten6c 
gufä^e  3U  t)er3id)ten,  tDur6c  mit  6en  f}an6griffen  6e8  Dramas  gelöfl. 
(Banse  Homane  06er  einselne  'Jlbfchnitte  fcblecbtbin  mit  (Befpräd)en  an3u- 
fangen,  alles  Berid)ten6e  nur  binter6rein  gelegentlich  untersubringen,  tcur6e 
immer  beliebter.  Das  ■3lnfübrung83eid)en  beberrfcbte  6cn  Koman.  Balb 
rerroarf  man  6a8  „fagte  er",  „erroi^erte  fie",  .s^ilfsmittel  rafcber  Crfaffung, 
mit  6encn  etroa  fcbon  ':}l6albert  Stifter  3U  fparen  begonnen  batte,  üöllig 
un6  grun6fä§li4  un6  smang  6en  Cefer,  aus  6em  Sinn  6er  TDorte  6en 
@pre(^er  3U  erraten. 

filtere  £r3äbler,  gan3  befon6er8  6ie  i»eutfcbcn  36^llen6icbter  6e9 
18.  3abrbun6ert8  un6  ibr  (Befolge,  ^os  6ie  Dorfgefc^i*tc  norbereitete, 
festen,  um  auf  6ie  läftigc  IDie6crl)olung  iMefer  Hilfsmittel  rersidjten  3U 
fönncn,  fcblecbtroeg  mie  im  Drama  6en  Tiamcn  ^es  ©preclien6en  mit  einem 
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Doppelpunft  »or  6effen  Tluafagc.  3"  ^in^r  geit,  6ie  ^en  tünjllctifc^  geform- 
ten Dialog  5er  Tlntife  fdjä^te  un6  gern  na(|bilöete,  ergab  \id)  boB  rote  Don 
felbfl.  3e^t  aber  »crfc^tcanö  6ant  6er  jlarten  Corferung  öramatifc^er  Baa- 
fun|l  6cr  Unterfc^ieö  pon  Drama  un5  Dialog;  r>on  beiöen  grenstc  man 
&ie  €r5ä^Iung,  6ic  ja  o^ncöies  5um  Drama  neigte,  6uccb  6cn  ücrjic^t  auf 
öia(oggcmö§e  fiennseic^nung  6er  @prec^en6en  ab. 

Tluf  6er  erjlen  6citc  non  ^7015'  un6  ©t^Iafa  €r5ät)Iung  „Papa 
^amlet"  (1889)  (let)t  ein  inu|ter(lüc(  6er  neuen  (Befpräc^8te(^nit  un6  i^rer 
'2tnfor6erungen  an  6ie  Jä^iigfeit,  üerfc^roiegeneB  3U  erraten: 

„ßä?  IDaa?   Waz  fagfle  nu?!" 

„IDas  6enn,  riieldjen?    IDaa  6enn?" 

„Sc^afafopp!" 

„■Jlber  JLtjiiienroicbel!" 

„■2lmaüe?!   gc^  . . ." 

„%U  Riefe  6a!  Qllfo  6öi!" 

„ßä?!  IDaa?!  ^famofer  ©(^lingel!  mein  ©c^Iingel!  TTlcin  0(^üngel, 
•Jtmalie!  ßä!  IDaa?" 
IXad)  ein  paar  geilen  ge^t  ee  ebenfo  rodtcr.  Da5a>ifc^en  flehen  roie 
03enenangaben  6ic  Sä^e:  „'21malie  lächelte.  Ctrooa  abgefpannt."  un6 
„Tlmalie  nirfte.  Ctroaa  mü6e."  Saum  aua  6em  ■Dor^erget)en6en,  nur 
cUmä^lidj  aua  6em  jfoIgen6en  läft  flcf)  erfc^llejien,  6aj|  6ie  angeführten 
0ä§e  ein  (Befpräc^  Hiela  Itjienroiebele,  6er  foeben  üater  gen3or6en  mar, 
mit  feinem  Befucber  (Die  Tliffcn  6arjleUen.  Jmmer^in  fe^t  6ie  Crjä^lung 
unmittelbar  »orfier  ein:  „IDaa?  Doa  mar  21iela  C^ienwiebel?  Tliele 
tE^ienroiebel,  6er  gro^e,  unübertroffene  ßamlet  aua  €ron6bjem?  3^  ^fl^ 
Cuft  un6  wixbt  mit  üerfprec^ungen  gefiopft?  Ulan  tann  ßapaunen  ni(^t 
beffer  mäflen?  . . ."  Un6  ein  paar  er5ä^Ien6e  geilen,  6ie  r>om  (Eingang 
getrennt  nn6  bmii)  ein  (Befpräc^  Don  geringerem  Umfang,  aber  mit  gleichem 
Üer3ic^t  auf  6ie  (Einführung  6er  ®prc^en6en,  berichten,  6a^  (Die  Iliffen 
beim  Kommen  in  6er  ßüc^e  geflolpert  fei  un&  fein  pincene5  »erloren  l)abe. 

Tlur  €in6rücfe!  Iln6  6er  Cefer  foU  6ie  (Ein6rürfe  ju  einem  (Banken 
cerbin6en.  ßunfl  6er  'Jlbfpiegelung  6e8  Qlugenblicfa,  mit  Tlbfic^t  ni(^t 
geflutt  6urc^  gufä^e,  6ic  etroaa  Don  geöantlic^er  gurecfitlegung  ^aben.  Jm 
roeitcrn  Dcrlauf  6er  Crjäljlung  tritt  6a»  (Befpräd)  einigermaßen  t)inier  6en 
Bericht  t»om  einseinen  üorgang  un6  t>or  allem  Ijinter  "^tugenblida- 
aufna^men  6ee  0i(^tbaren  in  6er  Umioelt  (nad)  ßolj'  un6  Sc^lafa 
!onfequent  naturalijtifcf)en  (Brun6fä^en)  jurücf. 


Ijcl,  Tic  ^rutfdl(  Xic^tunj. 
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I^omas  mann  mutete  im  Cingang  bn  „Bu66enbroofe"  (1901) 
feinen  Eefern  tatfädjüc^  no(^  ein  f^toierigcrca  Hät[el  3U.  Der  Homan 
beginnt: 

„VOaz  i|l  bas.  —  IDob  —  i(t  6aB . . ." 
„3c,  6en  Dütoel  00t,  c'est  la  question,  ma  tres  chere  demoi- 
selle!"  Die  fionfulin  Bu66enbroof,  neben  i^rer  0c^ir>iegetmuttcr  auf 
6em  geta6Iinigcn,  rod|  lacfictten  un6  mit  einem  goI6enen  Cömenfopf 
Detjierten  Sofa,  6effen  poljler  ^ellgelb  übctjogcn  roaren,  roatf  einen 
Blirf  auf  i^ren  (Batten,  6er  in  einem  'Jlrntfeffel  bei  i^t  faji,  unö  fam 
i^rer  fleinen  JLo^ter  3U  |)ilfe,  6ie  6er  (Brogcater  am  Jenjler  auf  6en 
Knien  bielt. 

„(Eon^!"  fagte  [le,  „id)  glaube,  6af  mic^  (Bott  — " 

lln6  6ie  fleine  '2lntonie,  a(^tjä^rig  un6  sartgebaut,  in  einem 

ßlei&c^en  aua  ganj  leichter  ^angieren6er  6ei6e,  6cn  ^übfc^en  Blon6- 

topf  ein  menig  t>om  ®efi($te  6cß  (Bro|cater8  abgea»an6t,  blicfte  ans 

i^ren  graublauen  klugen  angcjlrengt  na^6enten6  un6  o^ne  etn>a»  jn 

fe^en  ins  gimmer  hinein,  roie6er^oIte  noc^  einmal:    „Vöas  ifl  6a»," 

fprac^  6arauf  langfam:   „3c^  glaube,  6a^  mic^  ®ott,"  fügte,  roä^rfn6 

i^t  (Befielt  fi(^  auftlärte,  rafc^  f)in5u:  „ — gefc^affen  ^at  famt  allen 

fireaturen,"  mar  plö^lic^  auf  glatte  Ba^n  geraten  un6  f(iinurrte  nun, 

glücf(irat)len6  un6  unauf^altfam,  6en  ganjen  '2lrtifel  6af)er,  getreu  na* 

6em  ßatee^iamuB,  inie  er  foeben,  anno    1835,  unter  (Bene^migung 

eines  ^o^en  un6  roo^toeifcn  Senates,  neu  rcpi6iert  herausgegeben  tüar. 

Kräftiger   laffcn  fic^   be»äl)rte  Bräu(^e   6es   Crjä^lens   faum   sugunjlen 

ein6rutf8mäfjiger  Darf^eüung  umbiegen.  (Beroiji  roecft  es  überfeies  Spannung, 

toenn  unerlä|li(^e  üorausfe^ungen  6c8  Üer)län6niffe8  ^inter6rein  tommen 

un6  gefproc^iene  IDorte,  mit  einer  '2Irt  Bü^nenanroeifung  cerfe^en,  Doran» 

ge^en,  loenn  t)oIIen6s  6ie  Sprccf)er  jlc^  nur  langfam  üorjlcüen.    BMrflic^ 

folgen  auf  6en  nä(^|len  Seiten  6er  „Bu6^enbroof8"  ausfü^rli^e  Berichte 

über  6ie  lTienf(f)en,  6ie  6er  €ingang  nennt,  auc^  über  6en  Haum,  in  6em 

|1(^  6er  Cingang  abfpielt.  Bc3cid)nen6er  no(^  für  6ie  fünfllerifrf)en  '2Ibn(^ten 

JTlanns  rin6  6ie  umflän6li^en  Tlppofitionen  un6  Relatlnfä^e,  6ie  im  €in- 

gang  5roif(^en  6cn  gefproct)cncn  IDortcn  flehen.   Sie  laffen  ©ie  6a8  Ceben 

neben  ^örein6rücten  3uerjl  Sel)ein6rücfe  3U,  el)e  6a8  Üerjiän6ni8  6c8  gan3en 

üorgangs  ft^  »ermittelt.  Sic  »erraten  je6oc^  auc^  beitjin  6a8  ^aljx,  in  6em 

6ie  (Befc^ii^te  6cr  Bu66enbroof8  einfe^t,  um  bis  ans  €n6e  öes  19.  Ja^r- 

^un6crt8  weitergeführt  3U  i»er6en.    tro^6em  fln6  6ie  „Bu66enbroot8"  nur 
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ein  ■DctmittIung8Derfu(^  5tDif(f)en  imprcf)lom(ltfrf)er  l)ar(lcllung  un6  altüber- 
tcmmcncr  beri(f)ten6er  (Ersäblunoi.  (Bicifen  fic  bod}  juiDcilcn  fogat  5U  ben 
IDenfcungen  einer  Janiiliendjronif.  '^In^ere  »crjic^tcten  tejlIo[et  auf  b.M 
Berichten. 

TDenige  jogen  gleic^  unbe6ingt  wk  '^Irt^ur  Sc^nifeler  6ie  le^te 
Jolgerung.  ©ein  „Ceutnant  (Bufil"  (1901)  üerroanMte  fajl  eine  ganse 
irjäfjlung  in  einen  ftiUen  2TlonoIog.  I)em  berit^tcnöen  Didjter  witb  alle 
■Jlrbeit  abgenommen;  er  mac^t  fic^  nur  aua  6em  Hlunbc  6e8  roenig  ^eI6en- 
Ijaften  ijelben  6et  €r5ä^lung  cerneljmlic^,  6cr  in6e8  autfi  nicbt  beri(^tct, 
fonfeern  nur  in  IDorten  auf  6ie  €in6rü(fc  6e8  '21ugenblicf8  reagiert.  0ol(^e 
(£in6rücfe  rufen  in  i^m  aud)  bie  €rinncrung  on  frühere  €rlebniffe  mac^  uni> 
eröffnen  ungestnungene  €inbli{fe  in  6ie  üorgefc^ic^te.  So  roeit  mar  nit^t 
einmal  DofiojerofKs  2TionoIoger3ä^Iung  „I)ie  Sanfte"  gelangt.  @ie 
möd)te  Unu)a^rf(i)einlitbe8  ausfrfjaltcn,  6a8  nocb  »on  üittor  fjugo  ju» 
gelaffen  rouröe,  al8  er  eineii  "''"rurteilten  »on  6effen  Ic^tcm  Cagc  unmittelbar 
bis  3ur  fjinrid)tung  erjätilen  iie§.  Tiber  „Die  ©anfte"  i|l  Hücfblicf  auf 
Pergangenes,  ift  a\lmäi)Uä)es  €rfennen  eines  gufammen^ange,  6er  5um 
©elbflmorö  6er  Jrau  6e8  Beric^terjlatters  führte.  IDas  6em  TDitroer 
angcpdjts  i^rer  Ceic^e  un6  lüie  ea  "•"  -"mä^lii^  aufgebt,  ijl  mit  roUer 
(£(^t^eit  btm  Zehen  abgefelien.  Doc^  6ie  unmittelbaren  €in6rücfe  6e8 
Tlngenblicfs  bleiben  au8gef(^altet. 

Die  erjlen  Derfue^e,  6er  (Erjäljlung  6ie  er5äl)lcni>e  ,form  tcieöer  jurüd« 
3ugeben,  roirtten  nic^t  nur  bcfrem6en6,  jle  mad)ten  6en  Cefern,  6ie  an 
(Befpräc^e  un6  |lille  Itlonologe  geroö^nt  maren,  gcra6c3u  ©cf)a>ierigfeiten 
6eB  r»erjlän6niffe8.  Hicar6a  ^ui^s  Komane  bemäljrten  i^re  na^e  ■Dcrroan6t» 
fc^aft  mit  6er  6eutfcl)en  Komantit  aud)  6urd)  6ic  Kücffe^r  3um  er3ä^len6en 
Bericht  un6  6urd)  6ie  £infd)ränfung  6er  Ke6e  in  '2lnfü^rung83ei^en.  Paul 
Crnfl  erneuerte  6en  ftrengen,  fat^lid)en,  fafi  trodenen  ü^on  italienifd)cr 
€r3äl»ler  6er  Henaiffance.  ^ofmann8tl)al  betDegte  fid)  auf  gleicher  Bal)n. 
Ibomas  Hlann  ging  »on  6er  (Befprädjatedjnit  feiner  Tlnfänge  über  3U  flreng» 
(lilijlerter  Beric^terf^attung.  Il>ät)ren6  no^  f?einrii^  Ulanns  tur3e 
€r3ä^lungcn  „Die  Böfen"  (1908)  fa|l  nur  (Befpräc^e  mit  63encnangabcn 
bieten,  ijl  bei  jüngflen  21o»clli|len,  6ie  mit  fjeinric^  »on  filei|l  roetteifern, 
bei  Ru6oIf  (B.  Bin6ing,  Jran3  ßaffa  o6cr  fiermann  ßeffer,  nat^  fileijla 
Porbil6  6a8  (Befpräd)  in  unabhängiger  Ke6e  flart  eingefcfiränft;  Rarl  ©tern- 
^eim  mei6et  es  no^  abfl^tlic^er,  benötigt  nur  fe^r  toenige  Tlnfü^rungs- 
yiä)tn  un6  lei^t  feinen  nocellen  6en  '2ln|irld^  reinfac^li(^en  gefc^i(^tlic^cn 
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Berichte.  Dos  »irft  mic  roiUcnfcfiaftlii^  gemeinte  l)atjleüung.  (Ein  ZDort« 
tünfiler  t»ie  IDil^elm  0rf)äfet  »ersic^tet  gänslic^  auf  angeführte  Ke6e,  etjielt 
aber  einen  andern  un6  eigenen  €on,  in6cm  er  etroa  6ic  J^orm  6er  (Begen- 
roart  in  einem  umfänglidjen  Bani>e  unentwegt  6ur^fü^rt.  60  bereiteten  jlc^ 
6ie  Crjä^Iungemöglic^feiten  6er  '2luß6ru(fatunft  »or. 

jformeigen^eiten  bis  au8län6if(^en  Homana  tr>ur5en  aümä^Iic^  ^insu- 
getDonnen,  o^ne  6a|  |le  unmittelbar  un6  au86rücflic^  aus  6er  Ce^re  »on  6et 
(Einörucfatunjl  abgeleitet  morgen  »ären.  JTlan  fa^  6em  Homan  3olaa 
enbliä)  aaö)  äunftgriffe  ab,  naö^bem  er  lange  nur  ftofflic^  un6  nac^  feiner 
(Befmnung  na(^gebiI6et  »or6en  roar.  @o  ip  ^ola  Itlciflcr  6er  fiunjl,  eine 
ja^lrei^e  ITienge  t)on  ITIenft^en  i>erart  ju  üergegenroärtigen,  roie  es  in  6er 
Crjä^Iung  meiji  nur  6em  einseinen  o6cr  einigen  i»enigen  5uteil  witb.  £r 
Icijiet  Ungetrtö^nlic^es,  toenn  er  gan5c  ©c^aren  in  t»il6er  €rregung  6a^er- 
jtürmen  Iä§t  un6  lt)r  fee(if(^ee  Der^alten,  il?re  IDorte  un6  i^re  Beroegung, 
aber  anä)  i^re  IDirfung  auf  6ie  ©inne  6e8  miterlebers  »ertörpert.  gola 
ballt  6ie  ülenge  3U  einem  einsigen  übergeroaltigen  Ceberoefen  »on  rlefcn- 
^aftcm  "Jlnamaf  jufammen.  (D6er  er  lä^t  nadjfü^len,  tDaa  in  6em  (Banjen 
einer  grojjen  Itienfc^enfi^ar  jic^  abfpielt,  ln6em  er  ein  paar  einselne  (B€|lalten 
herausgreift  un6  fie  5U  Crägern  einer  Ulaffen^ispnofe  mac^t.  3m  elften 
fiapltel  6er  „nana"  (1880)  leijlet  gola  6aß  fiunfijiürf,  einen  Porgang  t>oU 
^öc^jicr  ©pannung  erleben  ju  laffen  6urt^  6ie  ^auptgcjialt  6eB  Jlomana, 
bmd)  eine  lange  Heil;e  non  JTIenfc^en,  6le  ava  6em  Koman  6em  Cefer 
geläufig  rin6,  un6  inblid)  bmä}  6ie  geballte,  ju  einem  einzigen  (£mpfin6en 
»ereinigte  ITIenge.  €in  Pfer6erenncn  im  Bois  6e  Boulogne.  'Das  Zkx,  baa 
6en  großen  preis  geroinnt,  trägt  Tlanaa  TIamen.  llana  fclbft  (ie^t  im  ITIlttel- 
puntt,  als  teic^tigller  ©piegel  btß  Dorgangs  un6  jule^t  tnie  eine  üer- 
förperung  6eß  ©iegs,  6en  bei  6icfem  Kennen  J^rantreic^  über  €nglan6 
erringt.  IDie  6a8  roi6er^allt  in  Hanaa  näc^|ler  Umgebung,  in  i^ren 
Jreun6en  un6  in  i^ren  Jein6innen,  un6  6ann  in  6er  unüberfe^baren  ganjen 
©^ar  6er  ©(^aulufligen,  wk  alles  „Tlana!"  ruft  un6  jule^t  ni^t  me^r  3U 
ertennen  i|i,  ob  6a8  Pfer6  06er  nana  felbjl  gemeint  ifl.  3n  fieiljier 
©teigerung  ge^t  es  empor  »on  6er  einjelnen  ju  6en  einseinen  un6  en6li(^ 
5U  6cm  Klefengefc^öpf  6er  2ttenge,  6ercn  Hufe  roclt^ln  6lc  Cuft  6urt^- 
örö^nen. 

gola  3ei(^net  6tefe3  Hiefengcfdjöpf  aud)  in  Qiugenblicten,  in  6enen  es 
gefä^rlid)er  i|l  un6  ©rfiauer  erroecft.  !Tlit  goloe  Ttugen  ifl  es  aus  folt^er 
Stimmung  gefe^en  in  üerfcn  »on  ITIarie  6cUe  (Brasies  €pos  „Kobespierre": 
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nic^t  incnfc^en  . . .  'ß  i(t  ein  füt(^terll($e8  (Etroas, 

®tau  formlos,  baz  [id)  bttjnt  nnb  ftrectt  un6  mie 

3n  einem  Stampf  jufammenballt,  als  tDoUt' 

(Es  itgen6  einen  0c^tect  aus  jlc^  gebeten. 

Dann  roieöet  fc^nellt  es  lange  Qlrme  aua 

IDie  ein  Pol^p  ... 

. . .  un6  tuen  es  retfc^lungcn,  6et 

üetliett  fein  Selbfl  un6  fc^eint  ein  an6tet  plö^ljc^, 

Hn  iniene  un5  (Bebät6e  tätfel^aft 

Den  Unsä^Ibaren  glcid),  5ie  mit  if^m  5ief>en. 
3oIa  öffnete  auc^  in  6iefem  ^faü.  tüie  fonfl  6en  Dic^tetn  6et  geit  6ie 
"fingen  un6  roiea  6antbate  giek.  Tlic^t  nur  6en  Ctjä^Iern.  Dem  llaturalis- 
mua  ergab  jlc^  rafc^  auf  6ramatif(^em  ^eI6e  6ie  tünfllerifc^e  "Jlufgabe, 
6en  (Ein3eI^eI6en  6urcf)  eine  (Btuppe  üon  lllenf^en,  6urc^  eine  ITlenge  3U 
eije^en.  Die  ITlenge  neben  6em  großen  (Onjelnen  aus  6er  Starrheit  eines 
gcf(^Ioffenen  Cljors  5U  erlöfen,  ^atte  0d)iller  Don  frü^auf  Derjlanien;  im 
„IDil^cIm  Cell"  un6  im  „Demettius"  glücften  iljm  6ie  bejlen  Cöfungen  öet 
fc^toeten  "Jlufgabc.  (Brabbe  un6  Büttner  f(^ritten  no^  »eiter.  lDiet»iel 
Heues  na^  i^nen  6er  Haturalismus  auf  6ramatif^em  (Bebiet  noc^  3U 
erbringen  t)atte,  bemies  fjauptmann  in  feinen  „XDebern".  "Jitjulic^es  Der- 
fui^ten  je^t  Crsä^Ier.  mächtige  Itlaffcnfsenen  fügte  eine  bemühte  0cf)üIerin 
golos,  älara  üiebig,  i^ren  Komanen  ein.  6ealßfiel6  ^atte  cin|^  6ie  ülcngc 
im  Koman  fühlbar  gemadjt  un6  getoaltige  ITlaffenauftritte  Dorgefü^rt.  IDeit 
me^r  noc^  vombi  von  ©tto  Cu6roig,  6effen  „lllaffabäet"  eine  JTIeijletleijlung 
6ramatifd)er  ITIaffenbetüegung  fin6,  6er  fiunjt  golas  un6  feiner  S(^ülct 
Dorroeggcnommen. 

Rur3  Dor  6em  €n6e  6eß  Homans  „gmifc^cn  ^immel  un6  €r6e"  roagt 
\id)  im  ärgPen  Sc^nee^urm  'JlpoUonius  ricttenmair  hinauf  auf  6en  Sirc^- 
turm,  6en  6er  Bli^  getroffen  ^at,  löfc^t  603  ^feuer  un6  rettet  6en  gan3en 
©rt.  Unten  Pef)t  6i(^ige6rängt  6ie  ITIengc  un6  beobai^tet  6cn  äü^nen. 
3c6er  '2Item  jlocft.  "Jlus  fjunfeertcn  »on  (Berid)tern  jlarrt  6er  gleicf)c  TJus- 
6rucf.  .(Es  ijl  ©ie  Iraum  un6  IDirtlic^teit  3uglei(^.  äeiner  glaubt  es,  un6 
bod)  \ttl)t  jc6er  einselne  felbjl  auf  6er  Ccitct,  un6  untet  i^m  fcf)aufelt  6er 
leiste  ©pan  in  6turm  un6  BIi§  un6  Donner  ^oc^  sroifdjen  ^immel  un6 
(tt6e.  IDenn  6et  mann  |tür3te,  fo  loaren  fie's,  6ie  ftür3ten.  Die  2Tienf(^en 
unten  auf  6er  fejlen  €r6e  hielten  fldj  trampf^aft  an  ibren  f}än6cn,  an  i^rcn 
etöcfen,  if)ren  filei6ern  an,  um  nidjt  ^erab3ujlür3en  eon  6er  enlfe^Iic^en 
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^ö^e.  00  flanöen  fie  fielet  un6  fingen  bei)  3uglei(^  über  6em  Tlbgtunöe 
6cs  Co6e0,  jahrelang,  ein  Geben  lang,  öenn  6ie  recgangen^eit  mar  nic^l 
getcefen;  un6  6oc^  JDat's  nur  ein  Tlugenblicf,  feit  fie  oben  fingen  . . .  IDie 
Cu&roig  6ie  Ulenge  jlc^  ^icr  in  einem  einsigen  gemeinfc^aftlit^en  (Befühl 
3u  einem  (Banjen  jufammenbaUen  lä^t,  fciefea  (Befühl  ausfc^öpfi,  6ie 
Ttlaffenfeele  »erfinnlicf)t  in  öem  'ilugenblirf,  ba  6er  üorgang  feine  i^ö^e 
erreicht,  fo  »ergcgennjärtigt  er,  icoa  in  6er  Illenge  fic^  »or^cr  un6  nad^ber 
abfpielt,  bei  6er  aUmä^Iitf)en  Crfaffung  6er  (Befa^r  un6  im  Beroufitfein, 
ba^  6ie  (Befa^r  inbüö)  »orbei  i|t.  €iner  meint  etmoa,  ein  an6ercr  errotöert, 
ein  6ritter  aiir6  jornig,  »tele  fcfjen  in  6ie  §ö^e  un6  trtiffen  nic^t  roarum, 
^uniert  0timmen  rc6en  6rdn,  einer,  an6ere,  noc^  an6ere,  6ie  meiflen  tiagen 
o6er  ergeben  fic^  in  angjhjoüer  Bere6famteit. 

Cu6roig  fi^uf  ba&  lange  cor  gola.  goia  ^atte  nic^t  Diel  ^in3U3utun. 
<£r  machte  6ie  2Tienge  noc^  fühlbarer  für  QiuQt  un6  O^r.  (Er  ^ob  aua  i^r 
6en  einen  o6er  6en  an6ern  tenntli(^er  un6  mit  feinem  Tlamcn  heraus. 
(Brun6fä^Iic^  bleues  tam  ni^t  3ur  (Beltung.  Tiber  toas  bei  Cu6mig  einmal 
erfdjeint,  xoitb  bei  gola  3U  einem  oftgeübten  äunflgriff. 

filara  üiebig  nu^t,  roaa  fie  bei  gola  »orfin6et.  Sie  perraertet  es  für 
6en  "Jlnfbau  i^rer  Homane  noc^  njirfungscoUer  ala  Cu6rDig,  6er  immerhin 
6cm  '3lbf^lu|  feines  Komana  6urc^  6en  2Tiaffent)organg  einen  ftarten 
•Jltsent  gibt. 

3^r  „IDriberöorf"  (1900)  trägt  feinen  Hamen,  roeil  6ie  2tlänner  oon 
€ifelfc^mitt  nur  5tr>cimal  im  '^ai)te,  3U  IDei^nai^tcn  un6  3u  Peter  un6  Paul, 
fur3e  geit  bai)em  [mb,  fonfl  in  XDefifalen  un6  im  H^einlan6  6ie  Jabriten 
6er  @c^tr)erin6ujlrie  füllen.  Tim  Tlnfang  6er  €r3ä^Iung  näbern  6ie  ^Tlänner 
flc^  n3ie6er  einmal  6cm  Dorfe,  trapp,  trapp,  ein  ganser  Crupp  un6  noc^  ein 
Irupp  un6  ctoiaa  tüciter  3urüd  ein  6ritter.  Tluf  6er  fjö^e  galten  fic  an, 
Dcrfc^naufen  un6  blicfcn  ins  Salmtal;  Üc^t  3u  J^üJ3en,  f(i)cinbar  mit  einem 
SteintDurf  3U  crrcii^cn,  liegt  €ifelf(^mitt.  „fjurra!  ^clao!  Ifcr^äm!"  €incr 
fängt  ein  Cie6  an.  Corens  nennen  i^n  6ie  (Benoffen.  Unb  qUO)  ijl  auc^ 
Don  feinem  Bäbb(f)en  6ie  He6e.  Die  lllänncr  6cnfen  an  il)re  Jraucn,  6ie 
£e6igen  an  6ie  inä6c^en.  (Einer  tutet  in  feine  ^än6c,  fie  mögen  6a  unten 
mii)l  fc^lafen  gcl)en,  un6  fragt  6ie  Corens,  3offf,  JTIat^cfcn,  f)anni,  roer 
3ucr|l  unten  fein  toabe.  IDie  Pfeile  fc^ie^en  6ie  Burfd)en  bergunter,  auc^ 
6ic  gefeiteren  Hlänner  eilen  [tä).  Der  Berg^ang  roimmclt  ron  6untcln 
flettern6en  (Bejlalten.  Corens,  noc^  atcmloa,  beginnt  ein  Cicbcslieö  3U 
fc^mettern.     (Ein  bcllcr  Schrei:   „Jeffes,  ^ie  ITlannsIeit!"     Die  Cur  6c8 
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erjten  ^aufea  fliegt  auf,  dn  TDeib  jlc^t  mitten  unter  6en  TTlännetn,  jle^t 
fic^i  roilö  um  un6  Itürjt  auffreifc^enö  6cm  einen  an  bin  §al8:  „3«iT«8, 
I^ubcrt,  bao  bijle!"  „0e  [ein  ^ei,  fe  fein  ^ei!"  Hut  6iefer  Huf,  unö  alle 
i;äufct  fin6  plö^üc^  belebt,  alle  j^enpet  l)ell,  alle  €üren  geöffnet.  Rin6er, 
in  fjem6en  un&  barfüßig,  ifie  fie  aus  6em  Bett  gefprungcn,  flehen 
auf  6er  Seemeile;  Jrauen  un6  iriä&d)en  eilen  auf  6ie  (Baffe.  €in 
(Befumm,  ein  Ca^en,  ein  (Befc^rei.   „0e  fein  ^ei,  fe  fein  ^ei!" 

3m  6rittcn  äapitel  ge^t  es  mie6er  jurüct  in  6ie  j^abriten.  'Jlbft^iei^» 
(iimmung  liegt  auf  6em  Dorf.  Ttlit  finjler6urc^furc^ten  ©ürnen  flehen 
6ie  ^frauen  am  0tein^er6  un6  fod)en  ßaffec.  0c^n)er  löll  \i6)  Bäbbc^cn 
Bon  i^rem  Corens.  '2ln6ere  ^frauen  un6  2nä6c^cn  geben  6en  Hlännern 
6aa  (Beleit.  ürapp,  trapp  tönt  ea  vokbix.  (Inbliä)  ein  f}än6ef(^ütteln, 
2licfen,  IDinfen.  fjo^l  pertlingen  6ie  Schritte  6er  Hlänner.  Die  j^rouen 
rin6  allein.     „Cmcil  fein  fe  roeg"  fagt  eine. 

3e§t  ijl  608  IDeiber6orf  tt»ie6£r  gans  nur  IDeiber6orf.  Die  folgen6e 
Cr3ö^lung  beri(^tet,  irvaa  6ie  2llleingelaffenen  treiben,  angemiefen  ai'f  6ie 
loenigcn  ITlänner,  6ie  jurücfbleibcn.  gule^t  tcill  6ie  ©brigfeit  i^ncn 
nod)  einen,  pittc^en,  entführen.  €r  foll  ina  äittt^en.  Die  IDciber  rotten 
ft(^  5ufammen  un6  leiftcn  6en  (Ben6armen  IDi6cr(lan6.  IDie6er  ballen 
jlc^  Diele  3u  einem  (Banjen  3ufammen.  (Blcii^  einer  böfen  Befiie  fctjleicbt 
6ie  IDeiberfolonne  6af)er,  tnurrt  un6  lauert.  Da  6ur^t>allt  ein  Huf  6a9 
Col.  XDie  oerj^eincrt  fleben  6ie  XDeiber.  IDie  aus  einem  !riun6  tommt'e, 
nur  ein  einsiger  S^rei:  „@e  fein  6ao!"  Das  fin6  nic^t  mebr  Diele  IDeiber, 
6aa  i|1  nur  ein  IDeib  no^  —  6as  IDeifa!  3^P"9^  iDen6et  es  fic^,  alles 
Dergeffen6,  un6  jlür3t  in  rafen6em  Cauf  6em  Vfiann  entgegen. 

6o  fcl)lie|t  6a8  Bud).  IDer  603  fann,  bringt  'Jt^nlic^es  me^rfac^. 
filara  üiebig  tDagte  fic^  in  6cm  „fircu3  am  Denn"  (190S)  an  eine  Der» 
gegeniDärtigung  6er  @pringpro3effion  Don  Cc^ternac^  un6  jlcigerte  bier 
i^re  J^ä^igfeit,  je^t  6as  (Banse  un6  gleid)  6arauf  6iofc  06er  jene  einselne, 
6urc^  6ie  Crsäfjlung  6em  Cefer  tDoblbcfannte  Perfönlicf)teit  für  Qluge  un6 
C^r  fühlbar  5U  mad)cn. 

Der  äunjl,  6as  trieben  großer  ITIaffenDorgänge  imprcffionijlifi^ 
ab5U3ei(^nen,  erjlan6  eine  befon6ers  fc^mierige  'Jlufgabe  in  6er  @i^il6erung 
Don  Sc^lac^tDorgängen.  Ton  gola  iDar  auc^  ba  3U  lernen.  Sein  Homan 
„La  debäcle"  beri(t)tet,  roie  es  3um  gufammcnbruA  Don  Se6an 
tarn,  un&  er3äl)lt  6ie  Kämpfe,  6ie  Dorausgingen.  Dod)  6a8  IDefentlicbe 
6er  neuen  2lufgabe  voat  lange  Dor  gola  fcbon  Don  an6ern  gelöjl  mor6en. 
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Dem  <Ein6ru(f8tünpict  «J^eint  6ie  ©c^la^t  nlc^t  als  gef^Iolfenet  finn- 
vctiti  VoiQanQ,  bet  fl^i  fofott  mie  ein  ©ansea  überblicfen  lä^t.  @on6ern 
in  6en  '2Iugen  einseincr  ITllttämpfer,  »ieücic^t  ouc^  nur  unbeteiligter 
JTliterleber  fpiegeln  flc^  üorgänge,  ieren  Bedeutung  i^nen  nic^t  aufgebt. 
IDas  jle  erleben,  ijl  nur  "iluaf^nitt  aua  einem  gefc^icf)tli(^en  Creignis. 

00  ^atte  fc^on  fjenri  Be^Ie»@ten6^al8  „Chartreuse  de  Panne" 
1839  6le  @ö)la(3)t  »on  IDaterloo  \id)  im  Berouftfein  eines  üicbtfämpfers 
abseic^nen  laffen.  loljloie  Homan  „firieg  un6  Jrieben"  na^m  1865  6ie 
fiämpfe  iier  Hujjen  »on  1812  gegen  llqjolcon  in  ücrroanötcm  ©inn. 
Ciüencron  tnar  »on  cotnijercin  cid  ju  fe^r  Cinbrucfatünfller,  als  6a| 
feine  „Sriegsnopellen"  »on  1895  a)efentli(^  anöera  geartet  roären.  £ln 
Ulufter  ein5rucfemä|iger  IDie6ergabe  einer  Qä)la(i)t  xombe  1901  r>on 
Jrenfi'ena  „'^öm  il^I"  aufgeftellt.  (Hlz  (Begenpcf  er{ian6  in  Jrenffenß 
„Brüöern"  »on  1918  6ie  @eefd)!ac^t  am  Sfagerrat.)  '^öxn  H^I  fämpft  mit 
bei  (Branelotte.  Hur  sufammcn^anglofe  €in5elt)eiten  ge^en  i^m  un6  feiner 
Umgebung  auf.  gule^t  ^ei|t  es:  „Das  xoat  6er  (Tag  r>on  ®rar»eIotte  für  6ie 
Rin6er  »on  IDentorf."  0ten6^al  fagt  beiljin  einmal:  „€s  mar  6er  Dor- 
afcen6  6cr  &ä)lad)t  »on  IDaterloo."  Dann  aber  erlebt  6er  ^eI6  feines 
Homans  ebenfo  nur  Stücfroerf,  o^ne  auc^  »on  ferne  jum  Bemu^tfcin  6es 
t»eltgefct)i^tli(^en  üorgangs  5U  gelangen. 

üor  Sola  t)atten  an6ere  J ranjofen,  6eren  Komane  Paris  un6  Parifer 
Strafenleben  »ergegenmärtigten,  cin5elne  Bauten,  piä^e,  Creffpuntte 
6e8  üerfe^rs  in  it)rer  (Bejlalt  un6  in  i^rer  Stimmung  3U  erfaffen  »erfu(^t. 
gola  übernahm  6iefen  Braud)  grun6fä^Ii(^.  Cr  jleigerte  lt)n  5U  roeit- 
ausgrelfen6en  Hun6blirfen.  1Die6erum  bcmätjrte  fic^  feine  Runjl,  »ieles 
un6  Dielgeftaltiges  ju  einer  mact)t»oU  roirffamen  Cin^cit  sufammen- 
Suballen.  Blicfe  »on  6en  I^ötjcn  um  Paris  ^erab  auf  6ie  Sta6t,  Über- 
fc^au  langer  Strerfen  6er  Seineufer:  6as  aiir6  unter  feiner  fjan6  3n  (Be- 
mäI6en  in  IDorten,  6ie  im  IDetteifer  mit  6en  neuen  ®riffen  6er  Freilicht- 
malerei auc^  nod)  Ci(^t  un6  Cuft  erfüllen  laffen. 

Deutf^e  Crjä^Ier  toagten  auf  6eutf(^em  Bo6en  un6  »or  allem,  roenn 
Berlin  o6er  IDien  3tt  f^iI6ern  t»ar,  '2it)nlic^es.  Bölfc^es  „ITlittagsgöttin" 
na^m  ein  Stütf  Berlin  ©ie  ein  Panorama  auf.  Cieber  blieb  man  flehen 
beim  '2Ju8to|len  6er  Stimmung  eines  Sta6t»iertels  06er  auc^  nur  einer 
Strafe  un6  i^rer  nä(^(len  Umgegend.  Jontane  erbrad)te  eine  ganse  Hei^e 
6i(^terifc^er  Tertlärungen  »on  Berliner  örtlic^feiten.  Die  beliebten  giele 
6er  Sonntagsausflügler  Berlins  fin6en  jli^  faji  »oUsä^lig  unter  feinen 
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^ufna^men.  "^lu^  Hlatie  »on  (Ebner  fc^uf  bann  anb  mann  üermanötea 
auf  IDicnet  Bo6en.  Qaat  machte  bas  no<i)  grun6fä^Ii(^er.  Übet  6ie 
jüngeren  IDiencr  £in6rucf0fün(llet  un6  i^re  jlillcn  (Baffen  am  Sonntag- 
nat^mittag  o6er  i^re  unfäglic^  traurigen  pratermirtsbäufer  an  IDoc^en- 
tagen  fpottete  baI6  roi^ig  un6  'fcf)arf  6er  IDicner  äarl  äraua.  Cr  ^atte 
aus  nä(^fter  Beobachtung  feea  fireifes,  6em  er  anfangs  felbjl  angehörte, 
erfahren,  roieoiel  6em  einen  6er  fjeiligcnfreujer^of,  6em  an6ern  6ie  Rarla- 
o6er  üotiDtitt^e  beöeute  un6  ©ic  es  fie  6ränge,  6iefe  Dinge  un6  i^re 
Stimmungen  in  €r3ä^Iungen  au83ufc^öpfen. 

Symbole  follten  fie  rDer6en,  roie  gola  patifer  Bauten  als  Symbole 
mitten  in  einselne  feiner  Homane  gejlellt  ^atte.  (Bleiche  S^mbolit  bejtDecft 
in  golaa  „La  bete  humaine"  6ie  Cofomotice.  6u6ermann  na^m  6a8  auf 
in  6er  Ian6ajittf(^aft[i^en  Hlafc^ine  6er  „Jrau  Sorge"  (1887);  fie  roir6 
3nin  ITla^flab  feclrfd)er  Cntroidlung  6er  §auptge(lalten  6e8  Komans.  £5elcne 
Bö^Faua  „Kangierba^n^of"  (1895)  nennt  6en  finnbiI6Iiii)en  (Begenftan6 
gleich  auf  6em  Citel. 

2)er  Ke(^ner  ^ola,  bn  6em  (Ejperimentalroman  eine  naturtüiffen» 
fc^aftli(^e  Unterlage  geben  iDill,  roiegt  forgfältig,  aber  auc^  tüftelig  6ic 
C^araftereigenfc^aften  ab,  6ie  er  nat^  ben  (Brun6fägen  pon  Dererbung 
un6  Tlnpaffung  6em  einen  o6er  6em  an6ern  feiner  Illenfc^cn  juteilt.  "^i^n- 
lic^e  Berechnung  un6  mit  i^r  etmaa  6cf)ematifc^e8  roaltet  in  6eutf(^en 
Homanen,  6ie  eine  Jamilie  o6er  ein  ganzes  (Befc^Iec^t  norfü^ren.  (Beorg 
Bon  (Dmpte6a8  Koman  „C^fen"  (1900)  legt  6aß  (Befc^Iec^t  6er  €^fen, 
6effcn  (Bef(^ic^te  er  r>on  1S80  bis  1896  »erfolgt,  in  t^pifc^e  üertretcr  aus- 
einan6er,  6eren  ®egenfä^e  büiä)  6en  Üerjlan6  befümmt  fc^einen.  Pon  6em 
altejlen  Hlitglic6,  6em  unentroegten,  aber  gütigen  IDa^ret  alter  un6  jlrengcr 
Überlieferung,  ge^t  es  Stufe  für  Stufe  ^erab  bis  ju  einem  entrourselten 
güngling,  6er  6em  Proletariat  verfällt,  alle  politif(^en  Olnfic^ten  me^r 
6urc^lei6et  ala  6ut(^Iebt,  fc^Iie^Iic^  "Jlnarc^ij!  n3ic6  un6  im  SeIbjlmor6 
en6et.  gmifc^en  6en  bei6en  Polen  betoegen  flc^  petfönli(^feiten,  6ie  6en 
Qlöel  ala  t)erpflicf)tung  3u  fc^n>cren  'ilufgabcn,  als  unangenehme  Jeffel, 
als  mittel  3u  äußerem  (Blan3  o6er  als  Porausfe^ung  fleifer  fjoffitte 
cmpfin6en.  Dann  J^amilienmitgtie6er,  6ie  fic^  innerlich  un6  äu^erlii^  üon 
6et  Cajl  6er  Überlieferung  befreit  un6  6en  Beruf  eines  (Brogfaufmanns  oöer 
eines  Uniccrfitäts^irurgen  o6er  eines  Si^aufpiclet»  geroä^lt  Ijabcn.  Die 
ITle^rsa^l  beroegt  jlc^  auf  abjleigen6et  Ba^n.  Sie  cntgleifcn  aus  ITIangel 
an  6elb[l3uc^t.    Sogar  6er  meltberü^mte  Cf)irurg  i|l  ni(^t  imilan6e,  feine 
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i3ö^ne  auf  5er  feelift^en  un6  fittlic^en  fjö^e  ju  erhalten,  6te  mit  6er 
Patriarcf)  6eis  (Bef^Ict^ts  er  felb|i  xoai)ü.  Hur  ein  ©ffisier,  6em  alte 
Überlieferung  nicht  üortuanö  für  äußern  6d)ein,  .fon6ern  ^nfporn  ju 
flrenger  pfIicf)terfüUung  i%  jleigt  empor.  Deutlid)  gibt  f"^  6ie  Tlbfie^t 
{>ea  Dichters  fun6,  6ie  2nögU(^teiten  abligcn  Cebena  6er  (Begenroart  rcc^t 
r)olI|tän6ig  5ufammen3utragen.  IDie  in  (Bu^foroa  Komancn  6e8  21eben= 
einan6er8  »on  (Befe[If(^aft8fc^i(f)t  ju  (BefcUfrf)aft8f(^i(i)t,  ge^t  ea  immer 
mie6er  non  einem  5u  einem  an6ern  ücrtreter  6er  Jamilie  (£\'fen  un6  ju 
feiner  Umgebung.  Die  21ottt)en6igteit,  ein3elne  6er  Jamilienmitglie&er 
an  i^r  Ceben8en6e  ju  geleiten,  Iä|t  eine  perfönlic^feit  gelcgentli(^  6urc^ 
längere  geit  6cn  pian  be^errfc^en  un6  ertoectt  6en  "^Infdjein  aneinan6er- 
gerei^ter  yioDcIIen. 

(Einfadjer  glie6ert  jlc^  roegen  6e8  gröjjeren  geitraums,  6en  6ie  „Bu66cn- 
broofa"  überfpannen,  6a8  21ad)einan6er  in  Itiomoa  ITlanna  ofamilicnroman. 
gn  seitlicher  '2lbfoIge  reif)t  ^d)  "^Jlteraflufe  an  ^lltereilufe.  üier  2l(tera|lufen 
ioer6en  »ergegenmärtigt.  Don  einem  3ä^en  (Befd)äftamann  aua  6eni 
IS.  3at)rt)un6ert,  6em  6aa  Ceben  feine  Hätfel  aufsugeben  ^at,  ge^t  ee  roeiter 
bia  3U  6effen  tränflic^  3artem  Urenfel,  6er  6cm  Ceben  nic^t  met)r  gctoat^fcn 
ijl.  Diel  6eutlic^er  no<i)  als  in  6er  Jamilie  C^fen  coUsieijt  jl(^  ein  unauf- 
^aWfamer  Qlbftieg.  Die  ungebrodjene  firaft,  6ie  no(^  6em  Urgrogpater  3U 
(Bebotc  gejlan6en  ^atte,  fcf)rDin6et  Don  "^llterajlufe  3U  ^Utersflufe  immer  me^r. 
Doc^  aüd)  innerhalb  einer  Tllteraftufe  mad)en  fic^  llnterfc^ie6e  t)erab3le^cn6er 
Belaflung  fenntlic^.  ■Derflan6e8mäjiige  Ttuaredjnung  6er  »erf(^ie6cncn 
Begabungen  berrfc^t  aucfi  t)ier:  ITIann  ertnecft  6en  €in6rucf,  ale  fe^e  er 
t^pifcf)e  ^Ibjlufungen  törperlic^cn  un6  feelifdjen  üerfalle  in  6ic^terifc^ 
gefc^aute  ITlcnfc^en  um.  TlUcin  fe  fln6  roirfiii^  6ic|teritfc^  gefc^aut,  jle 
rDur3cIn  im  (Erleben  un6  miterleben  6ca  Dichtere  un6  »erlieren  6a^er  6aa 
@d)ematifc^e,  roenn  fte  ala  ein3clne  perfönlii^feit  cmpfun6en  roeröen  un6 
nic^t  ala  ®lic6er  einea  ttio^lgeor6neten  (Bansen.  Cc^tmcnfc^Iic^  ijl  6er 
(Brun6ge6anfe:  6ie  Bu66enbroofa  ge^en  unter,  n>eil  fic  6aa  Starre  un6 
€nge  a»o^Ianilän6igcr  (Bcn)ö^nlid)feit  überK)in6en  möcf)ten  un6  ni(^t  6ie 
firaft  ^aben,  eine  freiere  Cebenaform  3U  getninnen  un6  feftsu^alten.  '21m 
tiefjlen  Ieuci)tct  Ulann  6iefen  !Tlenfcf)en  in  H}i  fjers,  tcenn  Senator  (E^omoa 
Bu66cnbroof,  6er  mit  frifc^en  ßraften  einjl  6aran  gegangen  mar,  6em 
Cübecfcr  ^an6elat)au8  feinen  alten  (Blans  njic6er3ugcben,  ja  i^n  3U  flelgerit, 
tur3  Dor  i>em  €n6e  fcinea  Cebena  im  Betnufjtfein,  nad)  raf(^en  erflen 
(Erfolgen  nur  noc^  in  tleinli($er  un6  unfruchtbarer  (Befc^äftigfeit  ^insuleben, 
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uttDcrfe^ens  einen  Ban6  »on  Schopenhauers  l^auptoert  in  6ie  fjanö 
betommt.  IDob  Schopenhauer  com  Io6  un6  »on  6cr  Unjcrjlörbarteit  öea 
mcnfc^Iic^en  ICcfens  fagt,  mir6  i^m,  6en  es  ©ie  etmos  lliegea^ntea  über- 
n^ältigt,  ju  einem  Cricbnia  coli  ungeheuren  (Blücfsgefütjla.  "ilm  nä^jlen 
morgen  fc^ämt  er  (Ic^  fc^on  6er  gcijligen  'Jlugfc^reitung  »on  geftcrn.  Hac^ 
3a»ei  lüocf)cn  ijt  er  roieöer  fo  »öUig  Don  nic^taroür6igen  un6  aUtägIirf)en 
ßleinlic^feiten  umfangen,  60(5  er  Derji^teni»  ba&  Bud}  in  6en  Büc^ier» 
fcfjrant  suriicfjlellen  Iä|]t.  Die  (Brennen  6cs  unmctap^v^f'fc^cn  bürgerlic^- 
fapitalijlifc^en  geitaiters  fin6  in  6iefem  gleic^nistjaften  Porgang  meifier^aft 
gc3ogen;  6ie  €inbu(ie  an  feelifcf)er  Rraft,  6ie  t»on  folcf)  feclifc^cr  un&  geiftiger 
(Enge  bedingt  toirö,  roar  »crne^mlictier  taum  »on  einem  6eutfc^en  l)i(^ter 
tiefes  geitalters  gefennjeictjnet  rooröen.  IDelc^e  Bebeutung  Illann  fetbjl  6em 
Sc^open^auererlebnis  I^omas  Bnötenbroots  3uerfennt,  berichten  je^t  feine 
„Betrachtungen  eines  Unpolitifc{)en". 

Sie  perraten  auc^  6ie  'Jlbfic^ten,  6ic  in  6cc  fiinjllerifc^en  (Beflalt  öes 
Homans  liegen.  Sie  nennen  6ie  „Butbenbroofs"  einen  Homan,  5>er  6eutfc^ 
fei  im  formalen  Sinn.  Unter  6eutfc^er  J orm  aber  »erfte^t  ITlann  rocfentUc^ 
bas,  mas  in  6iefer  Dar|"lcUung  6eutfc^er  Dicbtung  immer  roie6er  als  6eutfcbe 
Jorm  gcfa|t  tnirö.  ITiann  fagt,  fein  Bu(^  fei  gci»or6en,  nic^t  gemacht, 
geroac^fen,  nic^t  geformt  un&  eben  öafeurct)  unüberfe^bar  6cutfcb.  (Eben 
fcaöurc^  ^abe  es  6ic  organifcbe  JüUe,  6ie  6em  t^pifcf)  fransöfifc^en  Buc^ 
abgebe,  fei  es  fein  ebenmäßiges  fiunjtoerf,  fonöern  Ceben.  Ulann  roenöct 
auc^  6en  Begriff  (Botif  an  bas  Buc^  un6  jleüt  es  in  (Begenfa^  jur 
Kenaiffance.  €ro^6em  gibt  er  ju,  6a|  europäifcb-Iiterarifcfje  Cuft  in  5em 
Buc^e  roe^e.  2Iu8  Hufjlani,  (England,  j^rantrei(^,  aus  6cm  Däncmarf 
Bangs  un6  ^t^cobfens,  6cm  21orrocgen  RicKanös  un6  Cics  flammen  nac^ 
ITlann  6ie  frem6en  (Einflüffe.  Die  6eutfct)cn  aus  6em  nic6er6eutfc^»I)umo» 
rijlifc^cn  Clement  Jri^  Kcuters  un6  aus  6cm  epifc^»mufitalifc^en  Kic^ar6 
IDagncrs. 

5um  Doüen  (Begenjlüd  6er  „Bu66enbroot8"  mac^t  IHann  felbfl  feinen 
Homan  „ßöniglic^e  fjo^cit"  (1909).  Dies  Ißui)  fei  nic^t  get6or6en  o6ei: 
geroac^fen,  fon6ern,  t>on  allem  IDuc^ern6en  un6  Strofeen6en  mcit  entfernt, 
fei  es  6ur^aus  geformt,  auf  Tda^  un6  'Dcr^ältnis  gcjlellt,  Der|län6ig,  6ur(^» 
fic^tig,  ge6antlic^  bc^crrfc^t.  Un6  joior  be^errfi^t  6urc^  eine  intcKcftucUe 
Jormcl,  6ie  6urc^  tiun6crt  (Einjel^eitcn  Geben  »orsutäufc^cn  fui^c  un6  6oc^ 
urfprünglic^e,   roarmc   Cebcnsfüüe   nic^t   erreiche.     „€in   äunflfpicl,  ni^t 
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Ccbcn."  j^ranjöfifc^,  ni(^t  beat\d).  Dcutfc^  bIo|  in  6er  %xt  feiner  (Beijhj- 
fcit  nn6  Sittlic^feit,  feiner  (Empfinöung  t»on  (Einfamfeit  un6  Pflicht. 

Der  Unterft^ieö,  6en  5»if^en  feinen  bei6en  Homanen  IHann  fc(i|lellt, 
erinnert  an  6en  (Begenfa§,  öer  für  (Boet^e  befianö  sroifc^en  6en  intaltulabeln, 
blog  ein  reiches,  mannigfaltigea  Ceben  rerfinnlic^enöen  „Cel)rja^ren"  unö 
btn  „tDa^lDerroanötf^iaftcn",  6em  einjigen  lüert  (Boet^es  »on  grö|erm 
Umfang,  baz  nai)  DarjleUung  einer  6urc^greifen6en  36ee  gearbeitet  fei. 
l)er  llntetf(^ie6  bc3eugt  sugleic^,  inie  fc^r  €in6rucf8tunp  6em  öeutfc^en 
Jormmillen  entgegenfommt.  l)enn  unleugbar  imprefponillifcber  jln6  6ie 
„Bu66enbroot8"  als  6ie  „fiöniglic^e  fjo^eit". 

manne  Homan  »om  un5urei(^en6en  Be^arrungsccrmögen  nn5  »on 
6er  geiftigen  ITiin&ermertigteit  6c8  bürgerlicfjen  äapitalismus  toaxbe  als 
6er  er|ie  un6  einsige  6eutf(^e  naturalifitfc^e  Koman  ^ingeflellt.  €r  »er- 
sichtet  auf  ITlä^c^en  6e8  Haturaliamu»,  6ie  ni(^t  r>on  ^ola,  fonöern  Don 
6en  (Boncourt  flammen  un6  in  Homanen  ©mptefeas  i^r  IDefen  treiben.  Um 
gcugniffe  menf(^lirf)en  Cebena  möglicf)|l  cc^t  aiie6er3ugeben,  mutet  (äf)nUd> 
iDie  6ie  (Boncourt)  (Dmpte6a  6em  Se^er  3U,  Befuc^sfarten,  Orf(^iI6er, 
©peifefolgen,  ücrseitfiniffe  6er  (Dffijiere  eines  Kegiments  un6  'Jt^nli(^ea 
niöglic^(t  roirtli^feitsec^t  nac^3ubiI6en  un6  mitten  in  btn  Cejt  ju  rerfe^en. 
3n  (Dmpte6a8  „6^liiefler  Don  (Be^er"  (1S97)  etf(^eint  ebenfo  ein  pian  6er 
6ta6t  meinen.  7lm  0(^lu§  »on  „€^fcn"  i|l  genau  mit  6en  Buc^jiaben  6er 
got^atfcf)en  genealogifc^en  (Ecf(^enbüd)er  6as  ganse  (Befc|lcd?t  6erer  »on 
(E^fen  »er3eic^)net. 

Si^roieriger  i»ar  ein  roic^tiger  §ug  6er  neuen  (£in6rucf8tunp  bmä)- 
5ufe^en.  2lu^  6ie  „Bu66enbroots"  n5ur6cn  i^m  nod)  niä)t  ganj  gere(^t. 
Der  €in6ruct8tun|l  ioi6erfprac^  6urc^au8,  ülenfdjen  als  etn>as  (Bef(^Ioffene8, 
als  JLräger  eines  f(^arfumriffenen  CI)arafters  einsufü^ren.  Sie  foUten  ja 
nic^t  als  Dinge,  als  (Begenflän6e  erfc^einen,  6a8  Jc^  eines  IHenfc^en  ^atte 
mi)t  länger  6en  ^Infprui^  3U  ergeben,  etroas  ,fe|le8  un6  Bef)arren6es  3U 
fein,  es  mu^te,  um  6en  'Jlnfc^auungen  6e8  Helaticismus  gerecht  3U  toer6cn, 
in  Belegung  un6  JIu|  fids  6ar(ieUen.  "Sltere  €r3äblung,  auc^  realiftifc^e, 
\}aüe  i^ren  Hlenftbcn,  meijl  beim  erflen  2luftreten,  einen  ©tectbrief  aus- 
gejleUt,  6ie  äußere  Crfc^einung  un6  6ie  feelifc^en  (Eigenfc^aften  mit  einem 
ein3igen  @cf)Iag  befanntgcgeben.  Dem  I)er|lan6e  mar  6as  Ding,  genannt 
2Tlenfc^,  »er6eutli(^t,  es  mar  fogar  oft  3uglei(^  (ittlic^  bewertet  rooröen.  Der 
gmprefftonismus  rooUte  nur  €in6rücfe  um  £in6rücfe  roecfen,  aus  6enen  fl^» 
allmä^li^  im  Betougtfein  6cs  Ccfers  ein  (Banses  3ufammcnfügcn  tonnte. 
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Qllfona  paquct  50g  öie  k^tcn  Folgerungen  aus  einer  Tlbfictjt,  6ie  fc^on  bei 
gola  flc^  anfüni)igt,  mag  gola  auc^  fein  Cebtag  ein  beroujjter  ©r&ner 
geblieben  fein,  paquct  fc^ilöert,  etoa  in  feinen  „€r5äf)Iungen  an  Bor6'* 
(1913),  €in3el^citcn  un6  rei^t  IDicfjtiges  un6  Unroic^tigea  mit  gleict)cr  Sorg- 
falt fafl  3ufammcni)anglo8  aneinanöcr.  €rnjt  ^eilborn  (bellte  fefi,  6a(5 
Paquets  Crjä^Iungen  auf  bin  crjlen  Blicf  icie  Blätter  aus  6er  Sammel- 
mappe eines  reifen6cn  ^oui^noüf^cn  tcirten.  'Jlbcr  ein  befUmmtes  (Befühl 
flingt  im  J^ortf^rciten  an  un6  bin6et  jule^t  6as  (Banse  ju  einer  Cin^eit 
jufammcn. 

Befonöers  r»er3i(^tete  6ie  (Ein^rucfstunfl  6arauf,  über  5ie  IUenfc^en 
einer  Dichtung  t>om  Stanöpuntt  6er  Sittlic^teit  ein  Urteil  ju  fprcc^en.  Qlüd) 
ba&  berüt)rte  [lä)  enge  mit  ©piel^agens  Jor&erung,  i>er  €r3ä^ler  foUe 
objettir  bleiben  un6  feine  perfönlic^e  'Jlnftc^t  3urüct^alten.  üorausfefeung 
roar  608  Bc6ürfni8,  (Erleben  »or3ufüt)ren  un6  miterlebbar  3U  mai^en,  nit^t 
6urc^  ge6anfü(t)e  Deutung  6em  C'ebcn  eine  (Dr6nung  3U3umuten,  6ie  in  i^m 
nic^t  befielt.  tCatfä^Iic^  mirfcn  (Ersä^lungen,  6eren  lllcnfc^en  bmi}  i^re 
IDorte  un6  f}an6lungen  ni(^t  blof  nor^er  fellgelegte  feelifc^e  €igen^eilen 
betätigen  foUen,  fon6ern  im  allmählichen  Jortfc^reitcn  fid)  3U  einem  (Befamt- 
ein6rucf  »er6icf)ten,  cbenfo  rcic^  un6  üielgejlaltig,  ebenfo  rätfel^aft  unö 
t)iel6eutig  toie  6a8  Ceben  felbjt.  Coljloi  uni>  Do|loje©fti  erroectten  in  6em 
Cefer  6iefen  €in6rucf,  6em  Ceben  unmittelbar  gegenüber3u|lei)en  un6  ni(^t 
eine  ge6antlic^  3ure(^tgclegte  Umformung  6c8  Cebens  Dorgcfübrt  5U  erhalten, 
6ie  Idäft  6en  Tlnfdjein  eines  bele^renöen  Berichts  geroinnt.  Uoc^  IDalter 
Scott,  6er  flc^erlid)  6en  Keicf)tum  6e8  Cebens  tiiclgep;altiger  ausfc^öpft  als 
6cutfc^e  tlaffifc^e  un6  romantifdje  €r3ä^Ier,  als  felbjl  (Boet^e,  nennt  feinen 
ßorl  t»on  Burgun6  fogleic^  6en  ^aftigflen,  unge6ul6igfien  un6  untlügjlen 
dürften  feiner  ^dt  un6  bejlätigt  faft  in  je6em  IDort  un6  in  je6er  (Tat  fiarls 
6iefe  norangefc^icfte  C^arafteriftif.  Die  toeniger  an3iet)cn6en  güge  6es 
„(Ebers  6er  '2tr6enncn"  6e  la  2Tiarc  befcf)reibt  Scott  ausführlich,  fügt  md) 
fofort  ^in3u,  6a§  'Jlusfc^roeifung  un6  Unmäpgteit,  6ann  6ie  (BetDö^nung 
an  (Beroalttat  un6  Jrei^beit  in  feinem  (Befielt  6en  £in6ruct  einer  gctDiffen, 
roenn  auc^  ro^en  Kitterlic^feit  beeinträcf)tigt  tjätten.  Scott  6ad)te  nict)t 
6aran,  6iefe  (Begenfä^e  aümä^Iid)  nur  im  Spiel  un6  IDi6erfpiel  roect)feln6cr 
€in6rücfe  6cm  Cefer  fühlbar  3U  machen,  fon6ern  flcllte  \it  3U  Beginn  ein 
für  allemal  fc|l.  Selbfl  (Bottfrie6  äellcrs  grüner  fjeinrii^  f^il6crt 
(Etfctieinung,  perfönlid)teit  un6  Ceben  feines  üaters  am  Beginn  feiner  3(^- 
«rjä^lung  un6  überlädt  es  ni(^t  6em  fortfc^reitcn6cn  Bericht,  all  6as  ^üq 
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für  gug  5U  ent^)üUen.  Dorf)  6er  Datet  gehört  btt  X)orgefcf)icf)tc  an.  Slc^ 
felbjl  fü^rt  6er  grüne  ^einric^  nirf)t  mit  einer  ausführlichen  C^arofteriflit 
ein,  fon6ern  baut  6ie  güge  feines  IDefena  im  £auf  6e8  Berichts  3U  einem 
(Bansen  aus.  Die  Jorm  6er  3^er3ät)Iung  legte  6a8  na^e,  ift  aber  ni^t 
unbe6ingte  üorausfe^ung;  6enn  aut^  6er  Jc^erjä^Ier  fann  fofort  fein  ganjeg 
'2tbbiI6  aiie  bele^ren6  5U  geben  r>erfu(^en.  "^IpolIoniuB  Tlettcnmair  ir»ir6  5a 
Beginn  6e8  (Er^Homans  „groifrfjen  fjimmel  un6  €rie"  in  üoUer  (Beftalt 
abgeseit^nct,  aber  nic^t  roie  er  am  Ttnfang  6er  (Bcfc^irf)te,  fon6ern  icle  er 
einun66rei|ig  3al)re  fpäter  fic^  feiner  Ummelt  seigte.  Un&  fo  bleibt  abermaie 
genug  (Belegen^eit  übrig,  einen  ITienfc^en  in  feiner  Cntroirflung  üorjufübren, 
(le  nic^t  belef)ren6  corjutragen,  fon6ern  »ielme^r  aus  feinen  IDorten  un6 
fjanöUingen  crf(f)lie^en  ju  laffen.  Doflojemfti  ge^t  freilirf)  üicl  ©euer. 
Cu6t»ig  legt  '21poIIoniu8  Hettenmair  als  ftttlii^en  ^^po(i)on6er  an.  (Er  lei^l 
i^m  güge,  6ie  er  an  ITIenfc^en  non  folc^er  'Einlage  beoba^tet  ^at  oiier  6k 
feines  €rarf)ten8  i^)nen  jutommen.  Doflojeroffi  jielt  überhaupt  ganj  auf  6en 
feelif(^cn  @on6crfalI,  er  tnill  ni(^t  einen  C^pus  r>erroirfli(^en.  (Einjelne 
feelifc^e  €rlebniffe  rei^t  er  aneinan6er,  fehler  gleichgültig,  ob  [le  in  dnem 
einzigen  !Tienfc^en  nebcneinan6er  Haum  fin6en  fönnen.  Hlögen  fle  immer 
mie  unüberbrüdbare  lDi6erfprü(^e  roirten.  €r  ijt  ja  überjeugt,  6ag  6er 
ülenfc^  aus  IDi6erfprürfien  sufammengefe^t  ijl. 

60  roeit  gc^t  (Coljtoi  nic^t,  no(^  rocniger  gola.  Doi^  auc|  gola  [ä|i 
(Elau6e  Cantier  am  "Einfang  »on  „L'oeuvre"  ein  närf)tlirf)es  £rlebni8  in 
breiter  Tlusmalung  6urt^ma(^en,  o^ne  me^r  non  i^m  ju  fagen,  als  6a(j  er 
ein  Rünftier  fei,  6er  gcra6e  in  Paris  um^erf(^Ien6ere.  Xiad)  me^r  als  6rel^ig 
©eiten  teilt  er  raf(^  mit,  roarum  Cantier  in  Paris  »eile  un6  mos  er  6a  fui^c. 
€ine  (Befamtrf)arafteriflit,  6ie  6en  jungen  ßünftler  non  innen  beleuchtet,  ijl 
ni(i)t  t»orf)an6en.  Ungefähr  fo  beginnt  Do|lojerof(iB  „Hastolniforo".  Tlur 
bleibt  ^ier  6er  f}el6  norf)  länger  im  Perlauf  roec^feln6er  Dorgänge  un6 
®efpräc^e  eine  faft  unbefannte  (Brö^e,  un6  blof?  feine  €in6rücfe  un6  6ie 
©timmungen,  6ie  ftrf)  aus  il)nen  ergeben,  reiben  ficf)  jroanglos  aneinan6er. 
Dojlojeroffi  Ijatte  nic^t  ju  leiilen,  roaa  gola  6urc^  6ie  '2Ibrirf)t  f'^  auferlegt, 
6cn  a:räger  einer  bejlimmten  feelifcben  Belaflung,  ein  ©pfer  »on  üererbung 
un6  Umgebung  corjufüfjren. 

©c^on  bei  gola,  nocf)  »iel  met)r  bei  Doftojeujffi  entfielt  6em  Cefer  eine 
bängliche  Unrtc^ert)eit,  ujie  er  6ie  IHenft^en  of)ne  je6en  Jingerjeig  i^rea 
€rfin6er8  bewerten  foll.  3n  gola  ijl  noc^  genug  »on  einer  äämpfernatur, 
um  6en  menfc{)licl)en  "Jlnteil,  6en  er  an  feinen  (Bejlalten  nimmt,  6urc^blicfen 
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3«  laffen.  Heinere  €in6rucfsfun|l,  toie  fic  bei  I'oftojctffti  roaltet,  mö(^tc  aüd) 
ba  nur  roie  bae  Ceben  crfcf)eincn,  baz  feine  IDerturteile  nusfpridjt,  fonfcern 
pe  6cm  (Putöünfen  f>cr  ITlcnfcben  überläft,  6ie  bai  ®utc  pom  Böfen  getrennt 
fe^cn  roollen.  (£int>rucf3funft  bcroäbrt  fid)  6urdiau0  als  jlttüdjer  Kclaticlsmue. 

(Dmpfe6a  un6  Illann  nefjmen  füf)Ibarer  Partei,  ©erklärt  ijauptmann, 
ber  im  Drama  fittli(^en  KelatiDianiua  immer  folgerichtiger  6urct)fü^rte, 
mci6et  min6er  ängjllic^  im  Homan  IDerturteile,  6ie  flc^  für  6en  einen  unö 
gegen  6en  anöern  befcnnen.  Den  IDienern  von  ©c^ni^kra  Kic^tung  fam 
fcet  IDunfd)  6er  €in6rucfsfün|ller,  ju  6em  Cun  un6  Calfen  ifjrer  menfd)en 
fittlic^  nic^t  Stellung  ju  nehmen,  befon6er8  entgegen.  Die  DarjleUungaform 
6e8  „Ceutnant  (Buftl"  för6erte  folAe  Tlbficfjt.  lüenigl^ens  t»errät  feine  &lbe, 
6af  ein  überlegener  Derfpotter  6er  .'perjensängfle  6icfe8  Offi3ier3  6ic 
ItlonologgefAii^tc  fcbrcibt.  Rellerg  fajl  gleic^mäfiigca  XDot)tootlcn  für  feine 
©ef(^öpfc  ^atte  ni(^t  6en  0ti(^  ina  3tonif<^f.  f>"  Dor  allen  6en  IDicner 
3mprefjloniften  eignet  un6  befon6er0  Sc^nifeiler  bejeid)net.  (Ea  iil  6ie  »er- 
ftecftf,  nur  6em  feinfühligen  fpürbare  3f<^"if.  f""^  ^i^  ^^^  unpolitifc^e 
Betrachter  JL^omae  lllann  Partei  nimmt.  ITlann  gcjle^t  ju,  ea  fei  möglieb, 
6a§  er  pe  fef)e,  roo  an6ere  Ceute  fie  nietet  fel)en;  aber  ifjm  fei,  ala  fönne  man 
6icfen  Begriff  ni^t  ujeit  genug  faffen. 

3ronic  roaltet  au^  in  „Papa  fjamlet".  (El)iena>iebcl  ijl  über6iea  ju 
fcbr  blofe  Cbargenfigur,  ala  6a§  er  an  Dofloien>ffia  beroeglidje  Cräger 
iriecl)feln6cr  ©timmungen  heranreichte.  Die  Ccbre  Don  ^olj  un6  Schlaf,  6er 
tcnfequente  llaturaliamua,  t)ätte  Doftojernffia  Cecfinif  6er  geic^nung  t>on 
inenfii)cn  nic^t  au8gef(f)Ioffen.  ^Ibermale  lag  ea  6en  IDienern  näf)er,  6aB 
3c^  il)rer  lllenfdjen  roie  elfte  unbetanntc  (Brö^c  ^insuflellen,  »ie  eine  Cabula 
rafa,  6ie  nur  allmä^lic^  mit  €rlebniffen  fic^  be6ecft. 

Den  legten  entfcf)ei6en6en  '2In(lo§  gab  —  un6  mtbez  vot  allem  6en 
IDienern  —  6er  6änifc{)e  Itleifler  6cr  6timmungefun|l  Jene  Peter  ^ßcobfen 
mit  feiner  £r3äblung  „Tlicla  C\;bne",  6ie  fcf)on  18S1  etfcfjiencn  n>ar,  bofi) 
er|l  nac^  6cm  ^frülinaturaliamua  auf  6eutfct)em  Bo6en  ju  jlärferer  IDirfung 
gelangte.  Ulan  l)at  „lliela  C\;^ne"  einen  cerfeinertcn  naturaliflifc^cn  Koman 
genannt.  £in  größerer  (Dcgenfa^  5U  golas  Cujl,  6ic  IDelt  ju  tücbtigcr  wirbelt 
im  Dicnfle  6ee  ®cmeinroot)la  ju  erjie^en,  lä^t  fic^  ni(f)t  6enfen.  Daa 
§ermürbcn6e  6er  fielen  0elb(lanaIvfe  tarn  aucb  bei  6en  fran3öfifcf)cn  €gotifien 
faum  fo  Über3eugen6  ^eraua.  liiele  C^tjnc  verleugnet  peffimijlifc^  6aa  Ceben 
nn6  ge^t  unter,  allein  nicl)t  rocil  if)m  6aa  Ceben  3u  farg  erfc^eint,  fon6ern 
toeil  er,  begabt  mit  ungea>ci^nli(^er  j^äljigfeit  innigen  Crlcbena,  6em  über- 
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rel^tnm  feiner  €in6rücte  nic^t  get»a(^fen  i|l:.  Xliift  tok  bei  Dojlojetcffl  tDir& 
ein  ITlenfi^,  6et  nur  6urc^  bas  toee^felnöe  Spiel  fdner  Crlebniffe  fic^  Der- 
jlnnli^t,  bvii6)  ebenöiefea  @piel  3um  üerbre(f)er,  [onöern  in  folc^cm 
abermalig  Dielge|laltigen  ©piel  löp:  [i6)  bas  ganse  IDefen  cinea  ITlenfcticn 
auf.  gu  menig  IDille  unö  5U  üiel  Cmpfänglit^teit  beseit^nen  C^^nea  Per- 
fönli^tcit.  (Er  nimmt  Itlacierlincfa  »iUensarme  Jlcrncnmenft^en  »orrocg. 
6ie  ^inb  gleii^  i^m  mirtlic^  nur  ein  ©piel  t>on  jc6em  Drucf  6er  Cuft. 

gn  6cn  roeic^cn  (Bejlalten  r>on  ^ofmannat^als  erjlen  5ramattf(^en 
Di(^tungen,  6ann  and)  in  feiner  C^rif  ^errfc^t  gleiche»  ©timmungsmenfc^en- 
tum.  "JJnirians  „(Barten  6er  (Erfenntnia"  ru^t  auf  folc^er  Jorm  6ea 
€rleben8.  Die  jungen  IDiener  Dichter  fa^en  |lc^  in  it)rem  innerfien  (Befü^)I 
gerechtfertigt  bmä)  Jacobfen.  l)ie  IDclt  un6  if)re  Stimmungen  in  fo  t>iel 
Tlbjlufungcn  bez  (Befü^Ia  erleben  5U  fönnen,  fo  t»iele  „Senfationen"  (a»ie 
6as  ©c^lagtDort  6ea  Cagea  lautete)  5U  ersielen,  erf(^ien  i^nen  roie  eine  ^ö^e 
mcnf^Iic^er  (EntiDicflung.  Der  (Bc6i(f)tban6  „Senfationcn",  6en  1892  Jelir 
Dörmann  Dorlegte,  bot  not^  lange  nic^t  6ie  le^te  Verfeinerung  t>ern>an6ten 
(Erfüljlena  6er  IDelt. 

Ulan  mar  flc^  ben3u§t,  6a|  nur  Sötjne  einer  üerfaUseit  fo  empfin6en 
tonnen.  IDie  6ie  (Offenbarung  einer  neuen  reijDoUen,  aber  gefährlichen 
ITlenf^enart  na^m  befon6era  ßurt  Ulartena,  ni^t  ein  IDiener,  fonbern  in 
Ceipsig  geboren,  6ie  Schöpfungen  ^ofmannat^ale  ^in.  3"  »lelfac^er  Hb- 
tönung  (teilten  fleinere  un6  größere  (£r5ä^Iungen  ron  ülartcna  Iräger 
folgen  Cebenagefü^Ie  6ar.  S(t)on  fein  „Homan  aue  6er  I)eca6ence" 
(1898)  gewann  6ant  folc^er  'Jlbpcfjt  6en  IDert  einea  geugniffea  für  6le 
Stimmungen  un6  Strebungen,  aber  anö)  für  6a8  üerfagen  6er  üerfaU- 
jciter  um  1900. 

3acobfen  be6eutet  für  6eutf(^c  C^rif  cielleic^t  no6)  me^r  ala  für 
6eutfc|)e  Crjä^lungetunjl.  Heben  6en  IDienern  gingen  in6ea  befon6era  6ie 
Dielen,  6ie  Kon  6cn  Stimmungen  ^crann3ac^fcn6er  berichteten,  in  feinen 
Spuren,  ^frauen  »ie  fjelene  ■Doigt-Die6eri(^a  befennen  fic^  ju  i^m;  auc^ 
Cimm  ßröger  jätjlt  ^acobfen  ju  feinen  QInregern. 

Seelifc^e  Spiegelung  t>on  glei^er  j^ein^eit  lag  nl^t  einmal  im  guge 
6cr  »ielen  scitgemäjj  pf^'c^ologifc^  ge6ac^ten  Homane.  Sie  blieben,  bemüht 
mit  6em  '2tualan6  3U  loetteifcrn,  cielfacb  binter  (Dtto  Cu6a>ig  jurürf.  Cro§ 
aller  Seelenerforfc^ung  lag  6em  gcitalter  bk  Ummdt  noc^  me^r  am  fjerjen 
ala  6a8  innere  Crlebcn.  ©6cr  ea  fucbte  einen  engen  gufammen^ang  jroifc^en 
innerem  (Erleben  un6  UmiDelt  ^cr5u(lellcn.    Da|  auf  einem  Bo6en  »on 
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befon6erer  €igcnatt  aud)  bas  0eeIen[cbcn  feiner  Betoo^nec  einen  eigenen 
Ion  gerpinnt,  fam  in  piekn  Crsit^Iungen  3ut  (Bcltung.  Hic^it  le^te  Der- 
fcinerung,  fonfeern  ein  fräftiger  CBcunöton  öea  Ctlebens  entfc^ieö.  Die 
XDortfüIjrcr  6er  ^Jeimatfun|l:  erblicften  in  6er  CBefütjlaabflufung  6er 
©timmungsfünj^Ier  nur  äflbctifc^ea  ©pietocrf  un6  tDoUtcn  (£rgrün6ung  6er 
Polfafeele  6eutfd)er  ötämme  6afür  einfe^en.  Da5u  benötigte  man 
Jacobfens  3arte  üunflmittel  nid)t. 

Dennod)  bejle^t  ein  füt)Ibarer  Be3ug  3aiifc^en  3(^cobfen  un6  fjeimat» 
6ic^tern  roie  f^elene  ■Doigt=I)ie6eri(^8  un6  limm  Rröger.  Von  6er  mü6e- 
geroor6enen  Überfultur  6er  Derfallmenfrfjcn  in  ungebrochenere  gefellfc^aftlic^e 
©c^ic^ten  ^erabfleigen  bie§  tro§  allem  nic^t  auf  fcelifd)e  Jeinfun|l:  cer» 
3icf)ten.  fjermanit  @tc^r  atie6erum  cnt6ecftc  in  6eutfct)er  Bauernroelt 
Pcrfönlidjfeiten,  6ie  mie  üon  einem  Dämon  befeffen  i^rem  Untergang 
cntgegenflürmen  un6  fa^  it)ncn  mit  6er  gansen  Jä^igfcit  6er  (Ein6rucf9funfi, 
6em  belegten  2lugenblict  gercd)t  3u  iDer6cn,  tief  im  I^er3. 

3^n  nennt  IDalt^er  Kattjenau  6en  gröfjten  Cpiter  unferee  Can6e0.  Die 
Dinge  unter  Cage,  jenfeita  6c8  IDolIeng,  6ie  Cab\'rintt)e  6er  Bruft  feien  i^m 
pcrtraut.  6eine  ülenfc^en  re6en,  fagt  Hatf)enau,  mit  6em  Jjer3en  un6 
atmen  mit  6er  *?ee(e;  t»er  fie  bore,  cernebme  Cautc,  6ic  für  6as  (D^r  6ct 
(Bottljeit  benimmt  feien.  6tebrs  (Erpng  „Der  ®raücur"  (189S)  perfentt 
einen  or6entlicben,  ruhigen,  gutgearteten  Tlrbeiter  in  feelifc^e  üerroirrung,  6ic 
i^n  3um  ITiör6er  trier6en  lä^t.  €in  Vorgang,  6er  an  älei)!  erinnert. 
XDuct)tiger,  nod)  quälen6cr  ala  fileifi  6rängt  6te^r  feinen  (Braoeur  3U  einer 
Untat,  6ie  mit  einem  Kucf  0elbftbefinnung  fcbafft  un6  6urrf)  6ie'fe  plöfeli(^c 
iUart)eit  6en  Illör6cr  3um  (5elbflmör6er  macbt.  Ulorig  f^eimann  bericf)tet, 
xcie  folc^c  0cböpfung  für  @tet)r  0eIb|"tbefreiung  be6cute,  ©ie  \ie  Uotroe^r 
i[l,  um  6en  Dicbter  fic^  felbft  un6  an6ern  unfc^ä6lic^  3u  machen.  Uls 
abftraftes  0diema  gebt  i^m  6ie  Hlöglidjfeit  eines  üorganga  auf  »on  6er 
TIrt,  6ie  im  ,,®rar»eur"  maltet.  Cr  fclbjl  empfin6et  6iefe8  0d)ema  fo 
fd)mer3(id),  6a^  fjaIIu3inationen  fic^  einfleüen.  Um  f'd)  »c>t  ernfter  (Befa^r 
3u  retten,  fd)afft  er  einen  ITienfdjcn,  6er  für  ihn  lei6e.  (Braufam  gegen  i^n, 
6er  fein  (Befd)öpf  ijl,  belaufet  er  ibn  un6  fd)reibt  fein  Cun  nie6er,  bis  603 
Phantom  fcbroeigt.   Dann  mu^  er  toarten,  bis  es  rDie6er  fprid)t. 

■^Jus  foI(^en  ©elbj^befreiungen  erftan6en  (?tebrs  €r3äf)[ungen.  Dem 
„fjeiligenbof"  (1918)  6urfte  einer  6er  3üng|len,  fjanns  3°^!^»  nac^fagen, 
es  roölbe  fid)  über  il)n,  roenn  er  6aa  XDert  Idfe,  n>ie  mütterliche  fjimmelsbrufl, 
6a^  er  an6äc^tig  un6  6emütig  immer  rDie6er  un6  n3ie6er  laufcbe.   60  no^e 
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ragt  in  Steht  Cinörucfstunfl  beran  an  bas  CebensgcfüM  5er  '2lu86ru(fg» 
i»ict)ter,  fo  febr  ir>ir&  ©te^r  fclb|l  3um  üerförperer  eines  g"""!!^"^".  ^'^^ 
6ie  Tlußörucfsfunft  e?  erjlrebt. 


I7  e  i  m  a  t  f  u  n  ft 

(Erftc  ünb  tnitfjtigjle  "^lufgabe  6cr  ßciniatfunfi:  mar,  6cr  l^icbtung 
&eutfd)e  (Bcbiete  3U3ufübren,  6ic  bißber  toenig  obn  gar  nicbt  5U  lüortc 
gefommcn  toaren.  Sie  mar  nicbt  kicbt  ju  löfcn,  ba  fcbon  im  geitalter 
6e8  Kcalismus  abgelegenere  öeutfc^e  CantSf&aften  un6  fceren  ITIcnfdKn 
t)erangc5ogen  aior5en  loaren,  6er  Tiaturalißinus  überdies  in  glcit^em  oinn 
weitergearbeitet  anb  fcbon  wegen  feiner  (Brun6abrit^t,  ins  €in3elnc  ju  ge^en, 
engumgrenjtc  Can6ftricbe  aufgcfucbt  batte.  Die  Pciniatfunft  inie5  bie  groj5cn 
0tä6te;  bas  IDcfcn  eines  Can6ftri(i)8  fpiegelt  fic^  ja  am  unnerfälfcbtepien 
in  6en  Bauern.  Doi^  gcra6c  auf  6em  JeI6e  6er  ]}orfgefd)ic^te  gab  es 
ausgiebige  'Dorarbeit.  Hiebt  nur  6et  6eutfc^e  @ü6en,  md)t  nur  6ie  bavrifAen 
unö  öfterreicbifcbcn  '311penlän6er  maren  längfl  im  Sinn  6er  I^eimatfunfl 
bearbeitet  irior6cn,  Bavcrn  sule^t  befonöers  6urcf)  Cu6aiig  (Bangbofer, 
öjlcrreicb  bmd)  Hofcggcr. 

BIo^  €inlicUung  auf  einen  gan3  fleinen  Jlecf  £r6e  fonntc  unbe6ingt 
als  neue  ircn6ung  gelten.  'Jln  nor66eutf(i)er  fjeimatfunfi;  lä^t  fic^  ^aa 
beobai^ten.  Keutcr  hatte  lllccflenburg  6icbterifcb  ausgemünjt,  Storm  feine 
lueife  freilieb  fcbon  ciel  enger  gejogcn,  in6c8  mcbr  ange6eutet  als  au86rü(f> 
lic^  ^etüorgelioben,  6a§  er  ficb  auf  friefifi^es  Can&  un6  fricfifcbe  rtlenfc^en 
befcf)ränfc.  Jrenffcns  „3örn  Ubl"  hingegen  roill  6en  Bauern  aus  6er 
(Bcgen6  »on  2ncl6orf  fefihalten.  "Jlls  (Borcb  J^ocf  6en  21or6fccfif(i)er  vom. 
jfinfenroer6er  bei  fjamburg  hinjugemann,  tBur6e  ihm  fchon  6iefer  neue 
Stritt  5U  etwas  gan3  ■Dcrein3eltem  als  wichtige  Ceiftung  angerechnet. 

■Jim  bellen  fönnte  eine  fiarte  6er  6eutfci)en  Cän6cr,  6ic  forglic^  6ie 
Tlamen  6er  I)id)ter  un6  6ie  CitcI  6er  £r3ä^Iungen  aus  6cm  ßreife  6er 
^•»eimattunfl  an  6en  (Drten  un6  in  6en  (Begcn6en  cin3cicf)ncte,  in  6enen  6iefe 
Crsäblungen  fpielen,  6ie  'JIrbeit  6er  ^eimatfunft  rierfinnlid)en.  Sie  hätte 
auf  nor66eutfcbcm  un6  bcfon6cr8  auf  nör6Iicbflem  öeutf^em  Boöen  Diel 
unterjubringen. 

f^icr  feien  nur  wenige  Hamen  un6  noch  weniger  cEitel  genannt. 
ScbIe8wig=fjoIjlein  ifl  6er  Bo6en  6er  fjeimattin6er  üimm  firöger  un6 
fjelene  üoigt-2)ic6eri(^ß.    (Dttomat  (Enfing,  in  fiiel  geboren,  fie6elte  feine 
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(£r5ä[)Iungcn  3uer|l  an  ^er  IDatcrtant  an,  ging  6ann  aber  aai}  tiefer  ^incin 
in  nor66cutf(t)C8  Binncnlan6.  Cbarlottc  21icfc,  geboren  auf  j^e^marn,  gab 
3ucr|t  *?fi33cn  au»  6cr  &änifd}en  §eit  Sc^legroig-f^olfteins,  entroicfelte  flc^ 
aber  immer  mebr  3ur  fjeimatöit^terin  ^amburga.  IDilbelm  poecf  aua 
n'loisburg  in  ^annot»er  er3äb[t  Jjamburgiftfjes  auc^  in  platt6cutf(^er 
t?pracf)c;  fein  I^umor  ©cn6et  fid)  au  '^infpruAalofc.  l)ic  Cüneburgcr  I^ei6e 
ift  ^03  (Bebict  äarl  »Sonics  un6  bis  ITeflprcufjcn  I^emtann  Cöns.  (Djl* 
e(bifd)es  Can6,  befonöcra  oftelbifdjea  3"nfcrtum  3U  3eiii)ncn  uiar  öpielbagcn 
(ängft  bemübt  geroefcn.  @u6crmann  folgte  ibm  nadj  roie  im  Drama  fo  xior 
allem  im  Koman.  J^ontane  geaiann  &cm  Stoffgebiet  bis  3ulet5t  neue  Seiten 
ab.  (Dmptc6a  macht  einen  gmeig  aus  6em  (Befii)Ierf)t  6er  (E^fcn  3U  oft« 
clbifcticn  ®ut«bcfi^ern.  "ituc^  poIen3'  „(Brabenbäger"  (1897)  gebort  6iefem 
llmfreis  an.  PoIeu3'  cigentlict)e0  (Bebtet  i|l:  bk  überlaufitj.  I^ier  fpielen 
fein  paftorenromau  „Der  Pfarrer  r>on  Breitcnborf"  (1S93)  un6  6ie  Dorf» 
gefc^ic^te  „Der  Büttnerbauer"  (!S95).  '3In  6ie  6cutfct)c  (I^uirt  magte  fidj 
filara  üicbigg  Homan  „Daa  fc^IafenJe  I^ecr"  (1904).  £ifel  un6  Ilic6er« 
r^ein  je6oc^  beöcuten  6en  eigentlitben  ^uroatbs,  6en  fte  6er  fjeintattunft 
brachte.  Can6ft^aft  un6  2Tienfcf)en  fin6  6a  aufs  engfte  »erfnüpft.  Doch  roie 
bei  Cimm  ßröger  06er  bei  6en  Dichtern  6er  Cüneburgcr  I^ci6c  liegt  ein 
ftärterer  (Eon  auf  6er  Can6fc^aft.  Die  Jllenfcbcn  6cs  I^oijen  üenns  crfrf)cinen 
in  Rlara  Piebigs  geic^inung  DöIIig  roie  'Jlusroirfungcn  6cr  Can6fc^aft. 
K^einlan6  i)l  aui^  6er  Bo6en,  auf  6em  fic^  l\u6oIf  .'öer3og  bea^cgt;  im 
H)uppcr»  un6  Ku^rtal  fpielen  feine  ^familienromane  „Die  IDisfottens" 
(1905)  un6  „Die  ©toltenfamps  un6  i^re  ,fraucn"  (1917).  ülit  rf)cini'f(f)er 
I^cimat6ic^tung  begann  aui^  IDilbelm  0cf)äfer. 

IDilbelm  ßol3amer  bringt  6ic  Bergflrafie,  '3l6am  äarriUon  6en  (D6en» 
malb  binju.  Bei6e  fuf^cn  auf  ibrcr  beimatlicben  @d)oIIc.  Cmil  Strauf?  rer» 
»eilt  bei  feiner  l'>aterfta6t  Pfor3beim.  Daneben  crfcbeint  ßermann  Beffc  f(^on 
wk  eine  'Jtusnabmc,  roenn  er,  gebürtig  aus  £aln>,  feinen  „Peter  Camen5in6" 
an  6en  ■Dierroal6ftätterfee  »erlegt,  ebenfo  6er  ßobIen3er  Ijermann  ©tcge« 
mann  mit  feinen  (Dberelfäffer  (£r3äblungen  06er  '^Infelma  I^eine  aus  Bonn 
mit  iljrem  Homan  aus  6em  Clfaf  „Die  Kerborgene  ©dirift"  (1918).  Der 
Cot^ringer  'ilrtt)ur  Babillotte  roirft,  roenn  er  fein  eigenes  IDeröen  auf 
fjeimatbo6en  in  6en  „Jrrfabrten  6es  Ccbcns  un6  6cr  Ciebe"  (1919)  &ar- 
flellt,  urfräftiger  un6  edjtcr.  0d)n>abcn  fclbft  mar  ja  länglt  6cutfc^er 
Dichtung  in  feinen  Son6er5Ügen  geläufig,  fjerminc  üillinger,  6ie  fd)on 
1880  begann,  fe^te  nur  Überliefertcs  fort,   '^aiob  TDaffermann  un6  Sophie 

23*  355 


§oe(^(letter,  6ie  naä^  tf)rem  ganjen  IDefen  menig  von  ^eimatfünfttetn  an 
ftc^  baben,  fi^cnfen  i^rer  f^eimat  ^franfcn  gern  liebeüoUe  üertlärung. 
3.  (B.  @ccgcr8  nadj6enflic^er  „Rilian  Rödler"  (1919),  fonjl  richtige 
^eimater5ät)Iung,  p:ef)t  eber  im  (Begcnfa^  ju  6en  lllenfAen  6et  fränfifdjcn 
Umroclt.  0cf)lcfien,  baz  £an6  ba  Btü6er  fjauptmann,  tommt  in  ^ermann 
Stefjra  €r5äblungen  nic^t  ecbter,  bo<i)  bk  Qlxt  feinet  lüenfc^cn  in  noc^ 
tiefer  fiel)  cininüblcnSer  (It)arafteri(üf  beraua. 

3)ie  fjcimatcrsäblung  eröffnete  einen  teilten  @i)a^  munöartlic^er 
XDen5ungen.  Vöub  bis  bahin  it>4cnt[icb  nur  6en  öjlerreic^ern  un6  fcen 
Sctiiüeijcrn  geläufig  ir>ar,  U5ur6c  allgemeiner  Brauc^:  6ie  üerroertung  Ian6- 
fd)aftlirf)er  @on6erau86rücfe  mitten  in  gepflegtem  @rf)rtftt>eutfi^.  guroeiten 
un6  befon6er8  roenn  von  ^ägerleben  06er  ©eefo^rt  3U  erjä^Icn  mar, 
{•längten  fic^  mundartliche  Jad)au86rücfe  in  foIcf)em  Umfang  ein,  6af  -r- 
ütoa  »on  §ermann  Eons  —  rDotjIroeisIicf)  ein  Heines  XDörterbud)  angehängt 
rouröe,  6em  Ceifst  baz  Perftänbnia  ju  erleidjtern. 

Die  groüe  inetirjabl  6er  fjeimatMcbter  nerbant  beim  Bauern  06er  beim 
ßlein|lä6ter.  Qlber  ijl  60»  '3IbbiI6  Cübecf»  un6  feinea  patrisiatg  in  6en 
„Bu66enbroof8"  nidjt  auä)  ^eimatfunjl,  6ie  voü  €nt5ecferfreu6e  €igen- 
f)eiten  eines  6eutfrf)en  €r6enr»infel8  auffpürt?  ©mptebaa  „S^Ii^fi^ft  von 
<Be^er"  un6  „Cäcilie  »on  0arrf;n"  (1902)  fübrten  in  6a8  Ceben  6c8 
Dtesöner  7l6el8  unb  fä(f)fifd)cr  (Dffijiere  ein  mit  6er  2lbfi(^t,  ein  inenig'' 
befanntce  6tücf  6eutfcber  (Befittung  un6  (Befinnung  ju  entfcf)leiern.  '2111  6a8 
blieb  6er  IDeltfla6t6i(t)tung  un6  i^rem  au8län6ifii)en  7lnj!ric^  fet)r  fern. 

0iJ)rDicriger  rouröe  es  IDiener  Dictjtern,  neben  6en  S^öpfungen  Bo^ra, 
6(^ni§Iers  un6  ibrer  (Benoffen  eine  .'peimattunjt  ju  treiben,  6ie  auf  alle 
fvem6län6ifrf)en  '3Inflänge  an  fransöfifcbe  impröffioniftifcbe  0eeIenfun|l  »er- 
sichtete.  Bo6enflän&ig,  tcie  6as  Scblagroort  6e8  geitalters  lautete,  roaren 
fdjon  ©^nifciler  un6  fein  ßreis  gerocfen.  €s  blieb  nur  übrig,  entrceöer  in 
6ie  üergangent)eit  o&er  in  6ie  Procins  3U  geben  06er  bei6e8  ju  Derbin6en 
un6  6ie  Dergangenbeit  6er  proDinj  6ar3u(^ellen.  '2Iu($  auf  6iefen  Pfa6en 
batten  2Tlarie  r>on  (Ebner,  Saar,  ^Injengruber,  Hofegger,  3.  3.  "Lavib  un& 
an6ere  ältere  Crjäbler  längjl:  fie^  betocgt.  '3l6am  211üller=(Buttenbrunn,  ge» 
boren  3U  (Buttenbrunn  im  ungarifcf)en  Banat,  befann  firf),  6en  0e(i)3ig  nal)e, 
nad)6em  er  in  IDien  lange  auf  an6ern  (Bcbieten  Detroeilt  un6  nur  1 896  6eutfcbe 
äulturbil6er  aus  Ungarn  üeröffentlidjt  batte,  um  1910  feiner  6eutfii)en,  ins 
UngarifAe  un6  SlaiBifciie  eingefprengten  fjeimat  un6  ersäblte  üon  ifircr 
©cgenmart  un6  i^rer  Pergangen^eit.    €mil  £rtl,  ein  echtes  IDiener  Rin6, 
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XDäl)Ue  6ic  guftänöc  feiner  fatetllaiit  im  geitalter  Tlapoleons  I.  un6  6ee 
Bic6ermeicrtum8,  fcf)ob  baz  ßuIturgefAicfitlidje  ftärfcc  in  6en  £jintergrunö  als 
inüller=®uttcnbrunn,  betiielt  je6od)  genug  bei,  um  6cr  gleii^jeitigen  211o6e' 
ridjtung  erneuerten  Bie&ermeierftils  gerecht  ju  tr>er6cn.  Unnerfennbar 
oietteifertc  er  mit  6en  Tlnfängcn  6er  „Bu66cnbroof8",  6ie  in  ausgiebiger 
'2Jb3eid)nung  von  IDo^nungseinridjtung  un6  (Beroanöung  feen  Bie6er- 
mcierftil  cergegenroartigen.  €inc  ganjc  Heibe  IDicner  Crjä^Iungen  aus 
gleict)er  geit  fcblof;  ficb  an.  Iias  jü6ifd)c  Berlin  &er  Bic6crmcierrDeIt  er|lon6 
3ur  felben  geit  in  ©eorg  fjermanns  „3cttc^en  (Bebert"  (1906)  un&  in  6eren 
Jortfe^ung  „Jjenriette  3icob^"  (1908)»  abgejeicbnei  mit  einer  JüUe  fuitur» 
gefdiii^tltc^er  güge.  3ofef  2lugujt  Cuj  ging  juerjl  an  frifcbc  ücrlebenbigung 
6er  (Bcgenroart  feiner  üatcrpa&t  IDicn,  fc^ritt  6ann  aber  meiter  nii^t  ju 
bIoJ5  fulturgefrfiic^tlicber  €r3ä^Iung,  fon6ern  ju  gef(i)ic^tlirf)en  (Beftalten  aus 
6er  fünftlerifdjcn  üergangenbeit  IDiens,  ju  ©rillporjer  un6  Jtan^  ©c^ubert. 
Haä)  6a8  fpielte  in  bic6ermeierl}after  Umroelt. 

Keiner  »on  6ie[en  Dicbtcrn,  6ie  von  XDien  un6  non  tDiencrn  erjä^Iten, 
^ntte  6en  IDillen,  feinen  (Begenftan6  jlrcng  3u  prüfen  o6er  gar  als  unflttlitb 
3n  perroerfen.  Iias  t)ätte  6em  tDefen  6er  (£in6rucf8funfl  rDi6erfproii)en.  Cs 
toar  6ocb  üerflarung  6e6  IDienertums,  auci^  im  flreife  ©djui^Icrs.  Selbft= 
rerjlän6licb  ifl  ©cbni^Icr  ein  3U  ironifc^er  IDeItbef(^auer,  als  6af?  er  feiner 
Umgebung  Coblie6er  fange.  Hbtz  feine  ITlertfc^en  fin6  Cräger  eines 
Cebcnsgefübis,  6a8  6cr  geit  gercdit  a)er6en  roill  un6  6aber  etroas  üorroärts« 
ffi^ren6es  f)at;  fie  bebalten,  auc^  rcenn  fie  auf  "Jlbroege  geraten,  baz 
(Bcn)innen6e,  6a8  je6em  eigen  i(l,  6er  an  6er  0pi^e  geiftiger  Qlnlicgen 
feines  Zeitalters  ftebt.  €r|t  in  jüngften  (Baben  legte  Babr  einen  fittlic^en 
ITlafjjlab  an  6en  IDiener  un6  be3eid)nete  6eutlic^  6ef|'en  ©c^mädien. 

2)oct)  auc^  im  Kat)men  m(btn)crten6er  (Ein6rucfs6ic^tung  muj|te  6er 
IDiener  an  IDerbefraft  verlieren,  fobaI6  von  6cn  @cbitf)ten,  in  6enen  6ie 
Ulcnfcben  0djnife,lcrs  fii^  beroegcn,  es  t)erabging  in  feclifcfi  min6cr  »erfeinte, 
geiftig  ärmere.  (Dt)ne  r>iel  äunjl',  aber  ed)t  3ei(^netc  ßarl  2l6oIp^  mit  alten 
(Briffen  6e8  aufregen6en  Homans  6en  IDiener,  6urc^au8  niitt  um  it)n  311 
rerflären,  fon6ern  aus  erfct)öpfen6er  fienntnis  6es  inun6merfö  6er  Stein' 
bürgcr»  un6  'Jlrbeiterroelt.  'Jluf  ettooB  ^öt)erer  gefellfifiaftlicber'  Stufe  ent- 
toicfelte  Diftor  Jleifc^er  6en  (Begenfa^  6er  ernften,  arbcit8freu6igcn 
IDienerin  un6  6e8  I11ä6c^ens,  6as  ficb  [eid)tber3ig  nerfdienft,  um  jule^t  im 
fu-bern  Isafen  einer  bürgerlich  beengten,  bürgerlit^  anfpruc^soollen  €t}c  3U 
Ian6en.    €r  oierfte  6cn  £in6rucf,  6ie  üleljrsa^I  6er  IDicnerinncn  lebe  aus 
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0innl:(^feit  o6et  '21benteuerlup;  baz  Ceben  einer  Dirne.  Die  locfere  Haltung 
öer  Ciebefucber  6ii)ni^Ier0  Wii\l  bei  ofleifctjer  i^re  Ref)rfeite.  (Bemeines 
entpUt  fid).  'Jlber  anii)  J-'lcifrf)er  bleibt  bei  blofjer  Darjlellung  ftcbcn  unö 
überlädt  baz  Urteil  6em  Cefer. 

Die  cnt[(f)ei6en6e  IDen6ung,  6urd)  6ie  aus  bcroufjter  fjeimatfunjl 
fic^  eine  Iüic6ergeburt  bcs  gefc^ic^tli^en  Homana  »oüjog,  ^ea  lange  geit 
fajt  mi^arf)teten  groeigea  6er  €r3ät)Iungßfunft,  ge^t  jurücf  auf  €nrifa  »oit 
^an6el«nia33etti0  €r3ä^Iungen.  ©bcr»  un6  21ic6eröflerreiif),  unö  },xoat  cor 
allem  Me  (Brensgegentcn  6er  bei6en  ßronlän6er  fin6  ibr  (Bebtet;  6a8  geit» 
alter  6cr  (Begenreformation  tr>ir6  »on  einer  jlrengen  Ratljolifin  mit  6cr 
DoUen  lüu(f)t  feiner  Barocffunjl  cin6ringnc^  »erleben6igt;  60^  fajl  tonnten 
6ie  öfterrcic^ifcben  proteftanten  6cr  geit  für  ü}xt  eigentlichen  Cieblinge  gelten. 
5n  „3effe  un6  Itlaria"  un6  in  6er  21ad)folge,  6ic  r>on  ibr  6iefem  Homan 
gegeben  i»ur6e,  ftöft  entme6er  6cr  protcflant  mit  6er  fiatt)olifin  06er  6cr 
ßatbolif  mit  6er  proteflantin  sufammen.  Der  lllann  ift  6er  Ungefföme, 
3äbe,  (Braufame;  6ie  Jrau  i|l  lialb  £ngel,  i}a\b  Illärt^rerin,  ifl  603 
Berul)igen6e  un6  Bcfeligen6e,  autf)  ©enn  6er  lllann  fein  rr>il6e8  (Bebaren 
mit  6em  Co6e  3U  bü§en  t)at. 

Daß  ö|lerreid)iftt)e  ßronlan6  batte  6er  fjeimattun|"t  no(t)  tDcit  mebr  ju 
bieten.  3n  (Bra3  l)atte  am  (£n6c  6e8  19.  3al)rf)un6ertß  IDilbelm  Jifc^et, 
6er  3a>ar  nicbt  in  ©teiermarf,  aber  nahe  6er  fleirifcbcn  (Brcnse  in  Ungarn 
3ur  IDclt  gefommen  roar,  xion  epifcf)en  üerfutfjen  aiig  an6erer  IDelt  fid) 
3u  (Bra3cr  llopellcn  gcrDan6t,  6ie  gern  aus  6er  (Befii^icbte  6er  Pergangcn» 
^eit  fd)öpftcn.  T>az  neue  (Bra3  un6  in  i^m  ITlenfi^en,  bk  mit  6er  I^altung 
6er  Jrienfdien  6c^nigler3  un6  feiner  (Bcfäl)rten  fajl:  gar  feinen  güfammen- 
^ang  baben,  erftan6cn  in  Huöolf  f^ans  Bartfcba  Homan  „Snjölf  aus  6cr 
eteiermarf"  (1908).  (Es  überrafc^te,  6aJ5  in  einer  6eutfc^)en  @ta6t  öfter» 
reidjs,  ni(f)t  in  einer  6örfli(ben  Umgebung  fo  ricl  Urfprünglitbea  un6 
firaftüollcs,  suglcid)  fo  nid  geiftige  üegfamfeit  fid)  fun6gab,  6ic  mit  6cm 
mü6en  (Bebaren  6er  IDiener  Raffeebausmcnfihen  niihts  gemein  batte. 
gum  erpemnal  6ämmerte  6ie  €rtenntni8,  6ie  feit6em  »on  fjermann  Bal)r 
in  ^ie  IDorte  gefaxt  n5ur6e,  IDien  fei  fein  '2Xua3ug  06er  '^brifj  ©|ler» 
reidje,  anä)  fein  portal  o6cr  6ocb  ein  blin6e8,  ot)ne  (Eingang,  blof?  6ie 
repräfentatiüe  s?cbaurDan6  öfierreidis. 

Jrcilid)  beroics  Bartf^)  fofort  6ur^  feine  „^ain6lfin6er",  6a§  ein 
(Braser  Did)ter  aud)  auf  XDicner  Bo6en  perfönlicbfcitcn  antreffen  fönne, 
6ic  ibm  un6  6en  3roölf  au8  6er  S^teiermarf  pern>an6ter  fin6.     @eit6em 
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mclfeen  fic^  aüä)  am  IDien  träftigetc  nnb  ungebrochenere  21aturen  in  6er 
(£r3ät)Iung  an.  ©tto  ötocffl  jeigt  öiefc  öcite  IDiena,  tcenn  er  es  nidjl 
vor3ief)t,  mit  lleigen6em  ©arfosmu«  ©umpfpflanjen  ju  gcifeln,  6ie  auf 
IPicner  Bo6cn  gc6cif)en,  unö  fid)  als  geijliger  ilad^bar  iies  fc^arffinnigP:en 
un^  fc^ärfjlcn  gcrjlörers  aller  frf)önflingen6en  IDorte  un6  grimmig|len 
üerneiners  6ce  IDicns  6er  Ijofmannetbal  un6  ÖAnifeler  ju  betDät)ren, 
6e8  f^erausgebers  6er  „^facfel"  Rarl  Rraus.  ^kx  mblii)  ijl  nicbt  nur  6ie 
üerflärung  6e8  IDienertums  ganj  aufgegeben.  Deutlich  fenn5ei(^net  flcb 
eine  neue  '3Irt,  6a8  Ceben  3u  fcben,  6ie  nicbt  bei  XDie6ergabe  6e8  £in6ru(f3 
fid)  berubigt,  ifon6ern  rocrtet  un6  cerroirft. 

Iiie  prager  ^eimat6icf)tung  ging  in  gröj^erem  Sinn  crjl  auf,  als  6er 
gcfc^ictjtlic^e  Koman  tr>ie6er  3u  »oller  neuer  Blüte  gelangt  mar.  Tioä) 
(Bujlat)  211c\'rinfs  „(Bolem"  (1916),  überreict)  an  prager  örtlirf)cn 
0tiinmungen,  3umal  6e8  iBettos,  bat  gan3  an6ere  giele  als  alle  fjeimat« 
6icf)tung.  Jeine  'Jlnfät^e  3U  not>ellijlifct)er  Qlusfc^öpfung  Prags  bot  in 
feinen  QJnfängcn  Kainer  Jtlaria  Kilfe,  auc^  ülaj  Bro6.  '^lugujle  fjaufii)ner 
gemann  6en  jü6if(^en  Jnittelftan6  Prags  ^in3u;  fie  fc^uf  aus  erfcf)öpfcn6er 
Soc^fenntnia  Ccben6iges  un6  ilber3eugcn6e8. 

lDirfli(^e  (£nt6ecfungen  toaren  auf  nic^t6eutfc^cm  Bo6en,  im  öfter» 
reic^ifct)en  ileulanö  non  Bosnien  un6  fjer3egon)ina  3U  leipen.  J^ran3 
fiönig8brun»@4aup  nabm  1895  6iefe  '2lufgabc  com  ©tanöpunft  einer 
@pott6ict)tung  gegen  6ie  Beamten  un6  (Dffi3iere,  6ie  üon  6er  Kegicrung 
(Ci|lerreicl)»llngarn8  in  6as  bdfe^te  Can6  gcfan6t  i»ur6en.  mit  feiner  gan3en 
Jeinfü^ligfeit  un6  mit  erlefener  fiunjl,  6ie  unberührte  36^lle  6e8  fonnigen 
2norgenlan6c8  in  6en  @eelen  feiner  Beroo^ner  3U  erfdiliefjen,  er3äblte  Koben 
lllic^el  üon  6en  „fjäufcrn  an  6er  l)3amija"  (1915). 

Dk  @d}rcei3cr  liierter  fonnten  über  6ie  bernifcfie,  richtiger  €mmentaler 
l7eimat6ic^)tung  Jeremias  (Bottfyelfs  nur  ^inausgelangcn,  in6em  Pe  an6ere 
liantone  f)eranbolten  o6cr  in6em  fte  noct)  eifriger  als  ®ottf)elf  in  6ie 
üergangen^eit  3urücfgingcn.  (Bottfrie6  Reller  batte,  foDicl  güric^erifc^es 
in  feinen  Dicbtungen  be|iebt,  mit  XDillen  alle  (Einengung  auf  einen 
blo^3üric^erifcf)cn,  ja  auf  einen  blo^fdjroeiserifc^jen  0tan6punft  je6er3cit 
abgelehnt.  I)enno(^  6iirfte  6ie  0c^roei3cr  I^eimatfunfl  immer  noc^  fic^  it)m 
r)erman6ter  füblen  als  6em  21oDelIiflen  6er  iBcfcl)icf)te  6e8  '3Iuslan6es,  »or 
allem  6cr  italienifcf)en  Kenaiffance:  Ronra6  Jer6inan6  ITlever.  Jaft  gar 
ntc^t  in  „3ürg  Jenatfc^",  cm  6eutlict)jlen  in  6er  „Pcrfuc^ung  6e8  pescara" 
entliüllt    fiel)    HleY'ers    '3lbfi(^t,    eine    £jö^c    3U    erfleigen,    v>on    6er    er 
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(Tn.  J*"  T'^^^Z  ^'^"^^  '""'•  ''■'^^  ""^"  ^^"  ®taubun6ett  u„6  6em 
t^    V\   !  2irpe„Ia„cSfcf,aft  6cr  0d,mei3.   Dem  günd,er  (Ernfl  ga^n 

1.  .^^"  .^^f^99««  ""^  ö«  oberba^^rifAcn  Dorfgefd,id,tc;  er 
Sing  3u  einer  geit,  ale  6ie  ^un6ertjä^rigen  ®c6enffciern  6em  ei>'xoma  bk 
kn,egten  Cage  franBöf.fc^er  €infMe  in  tu  ect,n.ei3  n.ie6er  in.  (Be6äcbtniB 
tiefen,  mc^t  of,ne  auffäUige  Derflöfie  gegen  6ie  Zeitrechnung  in  cMefe  t)er. 
gangenbezt  surücf,  n,«n6te  f.*  inöea  ba[6  J>em  neuem  gütid,  ju,  um  6en 
«egenfa^,  öes  patrisiate  un6  öea  fileinbürgectums  6eT  &abt  xu  erqrünöen- 
fieüer  ^afte  6aß  unterlafTen.  g.  P.  iDiömann  ee  für  Bern  in  feiner  d 
nlr  s"  ^"'"5'"'""  ('SS9)  geleiN.  3-  C.  ^eer,  ©o^n  6er 
Umgegen6  ton  IDm  ertf,ur,  na^m  in  6en  erf,t.ei3er  Qllpcmoman  nod,  me^r 
fauglic^e  guge  am  6en  öf!erreid,ifc^en  un6  oberba^rifd,en  2IIpencSic^tungen 
auf  ßl8  ga^n.  Dte  llrfrf,iüei3  als  fstbotifcbe  £an6fcbaft  3u  falfen  un6  fie 
6er  reformierten  ecbn5ei3  entgegensulialten,  rerfuc^ten    mh  €rfoIg    3ue  ft 

""6  ^eer  r.e  t,aben  mebr  eigenes  un6  Jieuee  ju  fagen.  IDdtber  6ieg1rie6 
»aj,rt  in  6en  €r3äblungen  aus  feiner  r)aterfla6t  gofinqen  6en  (Btmbm  6er 
ec^meiser  un6  auc^  gal,nB  n,ie  fjeers:  eifrige  (Eätigfeif  für  6aß  raterL6, 
wirbelt  um  6er  f^eimat  UDiüen  3U  mflären.    mrf[icbfeitBfreu6e,  6ie  mit  üor' 

Irir^f  ^'^'V'f  ^"^'"''"''  '"^  '^"'^"'''"^  ^^^öbfte,  fefet  f.d,  im  ©inn 
uralter  ed)©ei3er  üorliebe  für  boB  (BegenftänMic^e  6urcb 

CttDOB  bleues   t,erfucf,te  3"  Beginn   6e8  ga^r^un6ert8   Hu6oIf  pon 
Capef.^  jf,m  ergab  ficb,  u^iemel  ron  6em  ffiefen  bc.  Berner  Patri3iat8 

Irl?"  -/T"."'*  ^''""''  '^''"^  ^"  Ceben8getooI,nt,eiten  ausser 
g  0^  „  ^eit  6er  Berner  patrijier  t,or  6er  J^ran3örifcf,en  Ke.olution  un6 
ror  6eren  ü)irfungcn  auf  6ie  ed,mei3  «^ar.  (Er  nat,m  mo6eUe  auB  feiner 
nad,flen  Umn^elt  un6  nufete  fie  3«  €r3ä^Iungen  am  6er  geit  um  1800 
Don  6er  großen  2ne^r3ab[  6er  &<i)miyx  Horellillen,  aurf,  üon  (Bottbelf 

^1  '^'s"\'"^r  "  ^''  ^""^'"'*  ''''  ^"^  «^"»"  ^^m  Anfang 
bis  3um  £n6e  6urd,fübrte;  6ie  2lb|lufungen  jn^ifAcn  6er  ©pracbe  6e; 
Patr.3ier  mit  it,rer  Neigung,  fran3ör.fc^e  Ü)en6ungen  ein3ube3ie^en,  un6 
6er  6erberen  Ke6e  6er  an6ern  (Befellf,^aft8fc},icf,ten  Berns  6ienten  6em 
glucflicf)en  ^umonjlifdien  (Brun6ton. 
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Hbol^  üögtlin,  3afob  Bofibart,  ■3lIfrc^  f^uggcnberger,  Jobannce 
3cgerlebner  un6  wcle  an6cre  bauten  ^ie  i^cbrod^er  fieimat6id)tung  tDcitcr 
aus.  ©tto  pon  (Bte^'crj  roetteifctte  mit  üancte  €r5ä{)Iungcn  in  bcrn» 
&entfd)en  Cupfpielen.  Cinen  (tatfen  eigenen  JEon  fan6  6cr  Bafler  "^aiob 
Scbaffner.  €r  blieb  nicf)t  in  btt  fjeimat  un6  bei  M(^ten[cber  (Bcjlaltung 
eigenen  (Erlebens  jleben  („Sonrc6  pilater"  1910),  fon6ern  toagte  fid} 
j'c^on  1911  an  einen  fulturgcfrfjic^tlicbcn  Homcn  auB  6er  geit  nadi  6em 
Drei^igjäbrigcn  Kriege,  6er  in  fräftiger,  3uroeilen  groteefer  geidjnung 
6ic  Barocf|limmungcn  €nrifa  von  .'öan6elg  antlingen  Iä§t,  juglei^  gut 
f(f)roei3crif(i)  gefcüfcbaftliie  frjiebung  treibt. 

§u  gefd)id)tlicben  Konianen  fcbritten  baI6  auif)  @(^roei3er  ^frauen 
ror:  (Bretbc  "iluers  „Brud)|l:ücfe  aus  6en  2Tlemoiren  6e8  £ber>alier  von 
Koquefant"  (1907)  gaben  6en  gufammenbang  mit  6cr  '^cbrocij  faft 
gans  auf,  ülaria  lDafer=Rrebg  er6id)tetc  ein  Stücf  (Bcf(^ii^te  6c8  (Bc[rf)Ied)t8 
6er  IDafer  in  6cr  <£r3äf)Iung  „'Jlnna  IDafer"  (1915).  Bci6c  crroccftcn 
6en  (tin6ruc!,  ibre  freien  €rfin6ungcn  feien  alten  ccbtcn  Beriditen  entlehnt. 

Beträcbtiicbe  IDan6Iung  fam  in  @cbtDei3er  (tr3äblung  am  £n6e 
6e3  erflen  3a^r3ebnt8  6e8  neuen  3abrbun6erts.  3f)re  Präger  fm6 
Hobert  IDalfer  un6  'Gilbert  Steffen.  Komantifdies  Cräumen  batte  6er 
@c^n3ei3er  Did)tung  immer  ncd)  recbt  fern  gelegen,  aucb  rcenn  fie  von 
HlenfAen  bericbtctc,  6cncn  es  im  Ceben  nicbt  glücFen  roill.  Die  rDed)feIn6en 
Seelenlagcn  tünjllerifd)  fü{)Ien6er,  aber  gebrocbcner  un6  uneinbeit» 
Ii(^er  Tiaturcn  6rangen  je^t  aucb  bier  an  6ic  ©berfläcbe.  Das  lenfte 
ron  6er  ^cimatfunft  ab.  ©eelifdic  Stimmungen  un6  rerflimmungcn, 
gegen  6ie  6as  @d)mei3cr  IDcfen  ficb  bis  6at»in  fräftig  geroebrt  batte, 
orangen  6urc^.  Der  „(Brüne  fjeinrid)"  ijl  meit  urroücbfiger  un6  fcnnt 
ncd)  nicbt  6en  Kei5  Dieler  neuartiger  €in6rücfe,  6ie  bier  3U  feinerfüblten 
€rlebniffen  tr>cr6cn.  Jran3ofen  un6  Huffcn  roirfen  nad).  'Dern?an6tfcf)aft 
mit  S'^cf'f'fcn  un^'»  '?trin6bcrg  macbt  fid)  bemertbar.  Solche  (Befübis» 
Dcräflelungen  liegen  ftt)l:  nur  6em  @tä6ter;  un6  fd)on  6as  fcbci6et  6iefe 
Did)ter  r>on  6er  Itlebrbcit  6er  tSc^n)ei3er  ijeimatfünjller.  Steffen  ging  sule^t 
roeiter  3U  einem  Koman,  6er  im  Habmen  forgfam  abgeftufter  Seelen- 
P^immungen  j^ragen  6er  IDeltanfcbauung  3U  beantworten  fud)t. 

Die  neue  Strömung  6er  Sd)rDci3cr  Dii^tung  rierfün6eten  6ie 
„Sc^a)ei3erifc^en  Citeraturbriefe"  £6uar6  äorro6is  191S  6cn  Kielen,  6enen 
fic  aucb  6abeim  nod)  nic^t  aufgegangen  roar.  fiorro6i  fpielte  6icfe  neue 
ßunft  aus  gegen  6ie  mä^Iic^  erjlarrenöe  ^eimat6i(^tung  6er  Sct)tr'ei3,  6ic 
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m  immer  äuierlidjetm  ©inn  6cn  Begriff  6er  IDirflidifeitefreuöe  nahm  mb 
6e„noc^  auf  (Bottbelf  un6  fieller  |ld,  berief.  Wob  äorro6i  gegen  6ie 
Jeimatfun^  feinem  üaterlanba  fagt,  gilt  in  mancher  Beziehung  auc^  für 
^eutfcbe  f?ein.at6id,tung.  (BefaUfüd,tig  t)or  6en  geitgenoffen;  nie  nut  6em 
Kucfen  gegen  6en  Cefer  gefd,rieben,  nie  im  K)i6erfprud,  mit  6er  geit,  unter» 
halte  fie,  fiebe  aber  nicbt  bei,  begel,re  feine  etirnfalte,  feine  na*6enflicbfeit 
toßge  fein  €ntn5e6er.(D6er,  6u(fe  fic^  immer  unter  ein  Sou^obN^te  au*' 
Korro6i  i>er6enft  6en  eä^wn^nn,  ba^  f.e  einer  Did,tung,  in  6et  immer 
6.e  ©eifrote  Bannerfei6e  fni|lert,  mehr  ^Inteil  entgegenbringen  ah  6en 
fceüfcf)  »ertieften  0d)öpfungen  BDalfers  un6  ©teffen»,  aber  auch  ^afob 
@<^affner3,  Kutf,  njalöfletter«,  pauI  gig«,  fjeinritt,  d^eöerer^.  Äefen 
neuen  ©c^njeijern  fpric^t  er  mef)r  eckten  Sdimeiäer  ®ei|l  ju  als  6en 
Jetmat6irf,tern,  6enen  6:e  Q(uBnct)t  ron  *en  Bergen  n,ic^tiger  ijl  als  6ie 
€mncf)t  m  6ie  Jllenfcben.  &d)m,m  fei  es,  menfcblidje  Jraqen  an  6en 
Römern  3u  pacfen  als  Berge. 

Rorro6i  i(l  f,d)  benju^t,  6ai  fein  großer  Can68mann  fiarl  ©pitteler 
i^on  6em  echtem  neuen  Säftodyt  (Beift  erfüQt  i|l.  (Er  nennt  ©pittelera 
P^antape6urci)tränfte  Crjäblung  „gmago"  (1906).  €r  »errät  in6e8  6urcb 
einen  eifrigen  t)or|lof!,  6af5  auc^  0cf)irei3er  Diditung  fic^  6er  (Einörucfsl 
fun|t,  6ie  6em  Scbroeijer  befonöers  cntgegcnfam,  5u  ent»in6en  beginnt 
IDenn  er  6teffen  an  Do|lojen)ffi  beranrücft,  foü  6aB  fein  IDie&erermac^en 
6e8  21aturali8mu8  be6eutcn.  (Berate  Dojlojeipffi  jäfjlt  3U  6en  Dichtern  6ie 
6en  äunftlern  von  beute  noc^  mef)r  3U  geben  baben,  6em  Cebensgefü^I  6er 
■2lu86rucf6fun|^  näber  fleben  ala  6er  §cit  um  IS90.  Über  6ie  Did)ter  6ic 
»on  ßorro6i  genannt  mtbcn,  fcbreiten  an6ere  ©cbroeijer  ^eute  fAon  mutig 
butaus  ins  rieutanö  6er  ßunj!. 

®egenfät,c  fünftlerifdien  Jormens  beigeben  natürlich  innerhalb  6c^r 
grofien  ^Insalil  von  Crsäblern,  6ie  für  üertretcr  6er  fjeimatfunft 
gelten,  aber  aud)  inncrf)alb  6er  Komane  un6  llovMm,  6ic  aus  einer 
emsigen  ^an6  auf  6em  JcI6  6er  r}eimat6ict)tung  f)ert)orgingen.  üieles 
ifl  fcblecbtbin  nur  Unterbaltungsliteratur.  aiebrfacb  begnügten  fic^ 
i)i(f)ter,  6enen  ein  gutes  Werf  geglücft  mar,  mit  IDie6er^o(ung"n 
06er  gar  mit  üermäffcrungen.  Jlleitlens  faben  fie  fid)  nad)  einem  erftcn 
(trfolg  3u  rafcbcm  IDciterarbeiten  ge6rängt;  jle  nufetcn  es  aus,  6aß  fic 
in  6cr  2no6e  roaren. 

Die  tün|^lerifd)cn  ülittel,  6ie  6en  ^eimat6id)tern  3U  (Bebote  fleben 
rm6  febr  t)erfcf)ie6en.    ^Inlebnung  an  6as  '2luslan6  fommt  vox,  ja  t»ir6  aus' 
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&rücfU(^  »Ott  Wefem  o6er  jenem  in  Qlnfptu^  genommen.  IDie  älara 
üiebig  berDui?t  von  ^ola  lernte,  fo  bejeiAnete  Omm  ärögcr  neben 
3acobfert  ani)  Bjöinfon,  IoI|loi,  l!au6ef,  niaupaffant  ala  feine  '^Integer. 
t?cine  iSeutfcben  üorbil^cr  fin6  <2torm  un&  Cilicncton. 

Kaabe,  Jri^  Kcuter  un6  t^totm  fin6  6ie  mic^tigllcn  IDegtueifer 
i>er  nor66cutfc^en  ljeimatfun|l.  Sie  legten  langfames  Jortfi^rcitcn  ^cs 
BeriAts  nabe.  Jrenffen  gebt  ina  Breite,  roeil  ibm  t»on  6er  Ranjcl  f)er 
auBfüt)rIic^e  un6  umi^än6lic^e  IDortgebung  geläufig  ifi.  Spit;  un6  roifeig 
parodierte  ITle^rinf  öic  ®en?obnbeit  J^renffens,  auf  meitcn  Umroegen 
fi(ft  6en  ilaffadjcn  3U  näbern,  t>ic  er  eigentlich  mitteilen  möii)te,  un6  6ann 
in  mebrfadier  IDiefeerboIung  ba»  lDict)tige,  juroeilen  auch  llnroicbtigea 
nc^  einmal  un&  norf)  einmal  ju  fagen.  Iier  Ilaturalismus  för6erte  6iefe8 
'2lu8cinan6er3te^en,  auc^  tno  ni($t  6ie  beööc^tige  '3lrt  un6  IDeife  nörMicb|ten 
iJeutfcbtums  im  ßintergrunö  jlebt.  lUit  '3In6ad)t  r»er3eii^net  ©mpte6a  in 
„@vlDe|ler  »on  (Be^er"  bas  Ilnbe6euten6e  in  6er  Caufbabn  eines  fädjfifc^cn 
fia6ettcn,  6cr  es  bis  jum  Ceutnant  bringt  un6  früb  jlirbt.  ülag 
cinp:  6iefe  '^lusfübrlicbfcit  me  ein  neuer  un6  tüicbtiger  fiinjl(erifcf)er 
(Briff  erf(^icnen  fein,  roie  6ie  eigentliche  '2Iufgabe  6es  lErjäblers,  6er  mit 
roijyenfcbaftlic^er  ötrenge  6ie  Bräuche  einer  gcfdlfc^aftlic^en  ©cf)ic^t 
bud)t:  beute  ertüecft  fo  »iel  6ad)Iid)feit  6ie  Ungc6uI6  &e8  Cefers,  6er 
innerlict)  ftärfer  angefajjt  fein  möchte. 

nor66eutfcbe  €r3äbler,  6ie  roie  (Bord)  ^focf  einen  nergcffcnen  £r6en» 
tDinfel  für  6ie  I^icbtung  tiin3ugcir'innen,  geben  nod)  roeiter.  Rapitcl 
reit)t  fic^  an  ßapitcl,  un6  immer  ift  es  noö)  6erfclbe  lag,  nidit  im 
beroegten  Ceben  eines  Catmenfc^en,  nic^t  im  reirfjen  Seelenleben  eines 
fraftüollen  €rlebers,  fon6ern  im  fin6li(^en  Spiel  eines  finabcn  non 
wenigen  3abrcn.  Hiebt  mk  bei  Heuter  fann  fic^  6ie  7lusfiibrlic^feit  auf 
6a8  Hcc^t  bumorip:ifrf)cr  €r3ä^Iung  berufen,  6ie  feit  6cm  cnglifd)en 
.t>umoriflcn  Caurence  Sterne  un6  länger  6en  ^umor  6urcb  llmjlän61iii)feit 
fleigert.  Ja\t  xokb  es  3U  oiel  6cs  be6äi^tigen  ^lusfollens  cin3elner  Ccbcns» 
augcnblicfe.  21ic^t  immer  entfi$ä6igt  für  6as  faumfclige  üorrücfcn  eine 
feelifcbe  j^einfunjl,  6ie  in  6en  Hlcrtfi^cn  fo  tief  f)inein6ringt  un6  3ugleii^ 
fünftlerifc^  fo  rein  aufsubauen  Derjte^t  roic  ©ttomar  €nfings  ernfies 
Schaffen. 

fjeimatfunfl  i|t  fa|l  6uri^n>cg  €in6ru(f8tunjl,  6ie  6as  Ceben  ab3cict)net, 
aber  6em  Illenfcfjen  feine  giele  ftectt.  Doc^  Jrcnffen  »erleugnet  6en 
Pre6iger  nid)t  un6  ruft   3u  Sittli(^teit   un6   cölfifc^er   Zat    auf.      Sein 
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Koman  „fjilligenici"  (1906)  ge^t  tceiter  ins  Kcligiöfe  mb  er5ät)It  6a3 
Ccbcn  3efu,  rote  t&  in  einet  grübelnden  nor66eutfrf)en  Bauernfcele  \i(b 
fpiegeln  fann.  ©e&adjt  i|l  6er  üerifui^  eis  (BrunMage  einer  IDie6ergebutl 
6es  Deutf(^en.  @o  fin&en  Jragen  6er  H)eltanf(i)auung  Kaum  in  €r- 
3äi)Iungen,  6ic  ein  befonöeres  ©tücf  6eutfdjer  £r6e  mb  Neffen  Betco^ner 
3um  DortDurf  i)aben.  (Berfiart  fjauptmanne  Beruf,  bas  H)c[en  6es 
0ct)Iefier8  3U  ergründen,  betätigt  fid)  auö)  in  feiner  DarficUung  religiöfen 
TOai)nB  „I)er  Tlarr  in  C^rijlo  Cmanuel  (Duint"  (1910).  6ie  ift  mebr 
als  treue  lDie6ergabe  üon  Bec>bad)tungen,  fie  nimmt  stüar  niAt  einen  fcft« 
umf(^riebencn  @tan6punft  3U  6en  gcfd)i[&erten  Vorgängen  ein,  tcabrt 
üielmebr  6en  @tan6punft  unparteitfdjen  rerjletjens,  gejiattet  fid)  nur  ganß 
feiten  ein  Urteil,  met)r  um  6em  Cefer  entgegen3ufommen,  als  um  6eö  Dicfjters 
^infic^t  feft3ulegen,  perrät  infces  ein  ftarfes  inneres  üerbältnie  3U  J^ragen 
6e8  religiöfen  Cebena,  roie  es  firf)  aucb  in  Hauptmanns  „firmem  fjeinric^" 
antün6igt.  Tlls  rechter  £in&rucfs6icf)tet  überläp  fjauptmann  6enno(^  6em 
Cefer,  6ie  Iienffolgerungen  3U  3iei)cn,  boi)  au*  fid)  3U  fragen,  »ieroeit  fidi 
überi)aupt  öes  Dii^ters  eigentlid)e  ITleinung  erfaffen  läfjt.  Hauptmann 
mei6et  fci^ier  mit  IDillen  im  „Firmen  fjeinridi"  roie  in  6er  „Derfunfenen 
®Iocfe"  auc^  je6e  genauere  Umfdjreibung  6er  fittlic^en  gicle,  6ie  feinen 
I^eI6en  Dorfd)meben,  er  bleibt  bei  gleicbnisbaften  '2ln6eutungen  jiet)en.  (Er 
roill  6a0  Cebcn  obfpiegeln,  er  n>ill  nid)t  befennen.  ületjr  geug  3um 
Befenner  fyat  fein  Bru6cr;  ßarl  f^auptmanns  Koman  „Cin^art  6er  Cäc^Ier" 
(1907)  ijt  aus  einer  p:arfbetontcn  IDeltan'fc^auung  heraus  geboren,  begnügt 
fic^  in6es,  fcelifdiea  XDer6en  mit  ungemöbnlidjer  §artbeit  6er  Cinienfüt)rung 
3u  »erraten  un6  gewinnt  6a6urdj  gleidifalls  6ie  empfangen6e  (Bebär6e  6cs 
€in6rucf8fünftlcrs.  l^os  gicl,  6a8  ein  einric6Ierifd)er  S^innierer  3ule^t  er» 
reid)t,  i|t  nid)t  tatfräftiges  Be3rDingen  6e8  Gebens,  fon6ern  frotjes  Bejaben 
6c8  (BIan3es  6er  ir6if(^en  Dinge,  Ciebe  3U  6em  Jefl  6er  ITIüi)faI,  6a8  im 
Cebcn  ficb  auftut.  £in  iriei|ter  feinfühliger  (£mpfr.ugüd)feit  liegt  €inbart 
3ule^t  mit  pfg^ftfin  Cäcbeln  im  (Brabe. 

lEaud)ten  auc^  in  6iefem  unpfiilofopbifc^en  geitalter  tDünfd)e  auf, 
über  le^te  un6  l)öd)fie  ^fragen  6er  Pernunft  Bef(fici6  3U  erbauen,  fün6igtc 
[vi)  baz  metapt)^fifd)e  Be&ürfnis  3unäd)ft  auf  rcligiöfem  (Bebietc  an,  fo 
gejtaltetc  fic^  im  Umfreis  6er  Heimat6ic^tung  fefter  un6  greifbarer,  roa« 
unmittelbar  aus  6em  tedinifd)  aufroärt8fteigen6en,  mebr  un6  me^r  mei^ani» 
fierten  Ceben  erroäc^fi. 
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Jr  auen 

mit  fiifdicrem  !llut  ala  lllanncr  tsagten  ficf)  Jrauen  au  p^ilofop^ifc^c 
Jragcn  un6  an  Perfuttif;,  Tic  3«  l^^fcn.  21od)  nähet  lag  itinen  freiliA, 
bk  neue  (Stellung,  bk  6cr  J^rau  am  (£n6e  5c8  3at)rf)un6crt8  im  gci|ligeu 
Ccbcn  3ugefallcn  mar,  un6  6ie  gefcllfcbaftlicben  ^folgen  3U  crörtcnt,  6ic  fid) 
am  bk\a  S^tellung  ergeben.  Die  ^frau  hatte  mandjes  nac^ju^olen,  was 
6cm  lllannc  für  erledigt  unö  überrDun6cn  galt.  &t  fif)cute  uic^t  nor  i>em 
üottDurf  3urücf,  6urcb  ptjilofophifches  Denfcn  nur  getane  un6  abgetane 
"Jlrbcit  ju  miefeerbolen.  geittDcilig  fdjien  ca,  als  follte  auf  &ie  Jrau  ein 
gansea  'iltbeitegebiet  iibergcf)en,  6as  bis  feahin  von  Illännern  un6  befon^ers 
üon  Deutf(^en  fleißig  bebaut  morgen  war.  Die  j^rau  beroies  fo  nicl  Jein» 
fmn  un6  €mpfänglic^feit  für  Rünfllerifcbes,  bcfonöers  für  Jragen  6er 
Di(^ttun|l,  6a^  ettna  angefic^ts  6er  'arbeiten  Kicar6a  fju(^s,  6ie  um  1900 
6er  6cutfcf)en  Homantif  eine  neue  IDür6igung  erfämpftcn,  ein  fluger  §eit« 
bcobad)ter  fragen  fonnte,  ob  6ie  (Bcfc^{d)te  gei|liger  Belegungen  un6 
i^rcr  6i^terifiJ)en  (Ergebniffe  nic^t  tünftig  6er  Jrau  überlaffen  tDer6cn 
foIIte. 

Jrauen  tcaren  an  6em  neuen  6eutf(f)cn  Koman  in  genügen6  reidjer 
■Jlnsa^l  beteiligt,  um  6ie  J^raucnfrage  3U  einem  Cicblingsgegcnflan6  6e8 
Komana  3U  erziehen.  Hiefefche,  6en  6ie  Seit  fonfl:  gern  anrief,  tfatk  gera6e 
6cm  IDeibe,  6a8  6em  ITianne  ebenbürtige  (Benoffin  fein  tüill,  roi6erfagt. 
Um  fo  mehr  lorfte  ca  6ic^ten6e  Jrauen,  6ie  gei|lige  Sc6eutung  6e8  IDcibes 
3u  crroeifen.  IDenigen  nur  glücfte  es,  »irflic^  Jleuea  nac^  6cm  'Jtuffdjlu^- 
riitben,  6a8  pon  Illänncrn  verraten  n?or6en  toar,  über  6ie  j^rau  norsu- 
bringcn.  €in  'Jlr3t  roie  Tlrtljur  Sd)ni^Icr  nimmt  es  6a  leicht  mit  üiel- 
genannten  rertreterinnen  6c8  Jraucnromans  auf.  Un6  ip  ea,  nad}6em 
männer  tief  in  6ie  6eclc  bei  Jiaü  gcblictt  t)atten,  Jrauen  »irflic^  geglüdt, 
eine  neue  Seite  6et  männlichen  Seele  3U  ent6ccfcn?  g^^^fnff'Ua  6arf  Hicar6a 
l^uc^  fotc^er  €rfo[g  3ugebilligt  rocr6cn.  llaä)  '3tnncttc  Rolba  „€jemplar" 
(1913),  geiftreicbe  Schöpfung  einer  j^rau,  6ie  in  üieler  I^crrcn  Cän6ern  it)re 
Seobaditergabe  fchulte,  bietet  6em  Jllann  3ua>eilen  überrafd)en6c  Spiegelung. 
•Jluguftc  I^aufdjner  un6  Sopt)ie  fjoecf)|tettcr  crlaufchcn  mit  (Befdiict  6ie 
neuen  Stimmungen,  6ic  6em  TTiann  eine  betoeglic^  tiormärt8fd)rcitcn6e  geit 
bringt,  lüie  rafi^  eine  Did)tcrin  Don  einem  »erheifjungecollcn  Einfang  ins 
Homanbafte  übergehen  tann,  beroica  TIgnea  (Bünt^cra  »ielbeacf)tete  €t« 
Sä^lung   „Die  f?eilige  un6   i^r  Ilarr"   (1915).     Hicar6a  |)ucb  nersidjtct 
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»öUig  auf  6ie  fiämpferjlellung  rieler  i|rer  (Benoffinnen,  bk  nur  5um 
fleinfteit  tCeil  an  i^re  äunjt  heranreichen. 

(BemifjCoU  ift  ca  3U  beobai^ten,  roie  Hicar6a  f?urf)  i^re  €r5ät)tungen 
fünfHerif(^  gehaltet,  of)ne  bk  formende  ^an6  jlarf  fühlbar  3U  machen, 
■^tnöre  Jrauen  legen  tocnig  IDcrt  auf  äunft  6cg  Berief)teng.  I^ie  begabte 
(pief(^ic^tencr3äblcrin  Charlotte  21iefe  fc})cut,  min&eflcns  in  ibren  '^tnfängen, 
ni(^t,  5roei»  un6  6reimal  (BleiAes  »orjufcringen,  um  fei's  6ie  'Dorgefcbidjtc 
3u  erhellen,  fci's  5uf'^"i'"fnp"9f  5"  »a^rcn.  IDie  fielene  Böhlau  laffen 
»iele  fid)  ge^en  im  6a^bau  un6  in  6er  IDortroabl.  3)afür  pebt  äraft  6cr 
(Einfühlung  6cn  Jraucn  3U  (Bebote.  nicht  nur  (Bcjlaltung  von  ITienfAen 
glücft  i^nen;  fid)  in  6ie  Bräuct)e  i)erfcf)ie&en|ler  Cän6er  anpaffungsfäbig  ein- 
juleben,  ift  üxüa  für  '3Iugu(te  fiaufii)ner  ein  S^piel. 

Cuft  un6  Rraft  3U  DoUer  fjingabe  an  einen  ®c6anfen  un6  an  6effen 
Dur(^füf)rung  heroies  fchon  Bertl)a  von  Büttner.  '^\)t  Koman  „Die 
IDaffen  nie5er!"  (18S9)  »erfünöete  Me  21otU3en6igfeit  bcs  J^riefrens  un6 
bas  Unfjeil  bcz  Kriegs  mit  I)inreijicn6er  (Bemalt  un&  madjte  Bertf)a  von 
Suttner  in  einer  gcit,  6ie  üon  6en  ©djrecten  6e8  firiegs  roenig  3U  fpüren 
befam,  3ur  erfoIgrei(i)en  üertreterin  &er  J^rie&ensberoegung.  3n  5er 
PerfönliAfeit  Bertba  r»on  ©uttners  gewann  6ic  ^frau  eine  ungeroobntc 
Be6eutung  für  bas  öffentlid)e  Ceben.  fjelene  Böblau  fab  gIeic^n?ohI  anb 
trofe  allen  (Errungenfchaften,  bk  6cm  IDcibc  im  TDcttberoerb  mit  6em 
JTiann  bcfon6er8  am  €n6e  bcs,  '^abriimbnts  3ufielen,  in  6er  Jrau  nur 
etmas  gefellfct)aftli(i)  Ilnter6rücfte8.  BIo^  für  ein  fjalbtier  gelte  6ie  ^frau 
6cm  ITiann.  $)elene  Böt)lau  hatte  nicht  immer  eine  gleid)  einfeitige  fiämpfcr» 
flellung  eingenommen,  gab  pe  anö)  fpätcr  t»ie6cr  auf.  JrifAer  Ijumor 
trug  ihre  „Hatsmä6elgCfcfai(f)ten"  (1888),  greifbar  lcben6igc  Bil6er  au» 
6er  '^b'^lk  'Jlltroeimars  un6  aus  6er  fleinen  un6  fleinften  Ilmaielt  (Boethcs 
un6  ßarl  ^tugups.  Sic  rDur3cln  In  mün6Iicf)er  Überlieferung  un6 
hcrü^ren  ficb  in  Iiebensa)ür6iger  IDie6ergabc  f(^cinbar  geringfügiger  un6 
6c^  ftarfer  Crlcbniffe  mit  „gfcbics"  (1911),  6em  BuAc,  in  6em  eigene 
Ccbenserinnerungen,  auch  tiefauftDü^ten6e,  3U  IDort  gelangen.  '211s  pärfjte 
Cci|hing  fjelene  Böl)Iaus  gilt  if)r  „Hangierbafin^of",  6er  fcf)on  mit 
fühlbarer  2Ibrid)t  6cn  feclifctien  Untergang  einer  fünjllcrifcij  rcranlagtcn 
Jrau  &em  Itlanne  3ufc^icbt,  6ie  (Bebrocttenc  freilief)  noc^  bei  einem  an6ern 
JTIanne  ■Derftän6niB  un6  ^^rojl  fin6en  lä^t. 

(Babricle  Keuter  cr3äbltc  6a8  Cos  6er  j^rau,  Me  6em  Ceben  nicht 
gcroac^fen  ift,  »eil  6ic  ^ö^re  gefeUfc^aftiic^c  ©c^ic^t,  6er  |le  entflammt, 
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i^t  6ie  iitaft  nimmt.  TIuc^  in  6icfcm  Koman  „Qlus  guter  J^amilic"  (1895) 
t>ctifün6igt  bet  Vflann  fic^  an  bei  Jtau.  21odj  „Die  3u9f"^  f'"f8  ^^cftüi^cn" 
(1917)  perrät,  roic  ciferooll  (Babricie  Keuter  für  600  Kcd)t  6er  Jrau  ein» 
tritt:  6ie  ITiutter,  eine  grojje  ©cfiaufpielerin,  mad)t  it)ren  6o^n  ju  iljrem 
geijligcn  (Befcf)öpf,  er  aber  ^uI6igt  6anfbar  6er  ITiuttcr,  6ie  ibm  3ugleic^ 
(Befä^rtin  i(t. 

Ijc6tDig  Doi)m  un6  Iiora  Duncfer  üerfod)ten  nod)  unrerfennbarer 
6ie  neuen  "JUifgabcn  6er  jfrau.  Bafj  6ic  j^rau  a\s  Dichterin  non  i^rem 
(Befc^ledjtsleben,  auc^  von  öeffen  ücritrungcn  beri(l)ten  6ürfc,  fucf)tcn  6urcf) 
Crjä^Iungcn  ju  crt)ärten  Tilaria  3'JnitfAef)  f}elcne  non  Illonbart,  6ic 
fic^  Qans  t>on  fiat)Ienberg  nennt,  Illargarett)c  Böt)me,  '2lnna  Clifabct^ 
IDcirauc^  un6  in  le^ter  Steigerung  £lfe  ^crufaleni.  j^rie6a  Don  Bülotc, 
et^tDcpcr  6er  ^odibegabtcn,  frübrierjlorbenen  Ulargarcttje  von  Büloto,  er- 
3ä^Itc  von  J^ raucn,  6ie  fern  von  l^eimat  un6  Jamilie  ficf)  ein  neue»  'Jlrbeits» 
fe(6  fucben;  fte  tam  auf  folcbem  IDege  jur  €rfd)Iie|ung  eines  neuen  (Bebtet? 
öeuffc^er  (Erjä^Iungsfuntl:  6e8  6eutfd)en  ßolonialromans.  (Eine  flarfe 
(Ersäljicrbegabung  erflct)t  in  (Bcorg  ITlunf.  6(^on  „^rregang"  (1916)  ner« 
riet  männliche  0e[bji5U(i)t  in  6er  (Beftaltung  6er  2nenf(^en  un6  6er  J^orm 
eines  Komana,  6er  ins  frü^e  19.  3abr^un6ert  5urücfrei(f)t  un6  6aber  in 
funftüoller  tierflei6ung  auc^  gefii)irf)tlirf)c  perfönlid)feiten  un6  6eren 
(Eilebniffe  aufnebnicn  fann.  Qliefe  Bticfe  tun  f"^  auf  in  6a0  feetift^e 
IDer6en  einer  ^frau.  f^erber  un6  jug(eirf)  pbantajlifc^er  fin6  lllunts  tieine 
€r5ä^[ungen  aus  6er  rergangenbcit  „Sie  unci^ten  fiin6er  '2l6am8"  (1912). 
Hlunt  jle^t  tüie  Hicar6a  .^ucf)  in  Jüblung  mit  (Bottfrie6  ßellcrs  fiunfl,  noc^ 
jtrcnger  in  mcnfcbüAer  un6  fünpierifrfier  ijaltung  als  6icfe  gcijlig 
be6euten6|le  6eutfcf)c  l)id)terin  6er  (Bcgcntoart. 

Kicar6a  fjucb  gibt  fajl  gar  nid)t  6em  Drang,  6ie  IDelt  un6  6ie 
ITlenfc^en  ^u  merten  un6  ju  if)nen  Stellung  ju  nebmen,  in  ibren  Crjätilungen 
Kaum.  T)e\lo  pcrfönlicber  gebalten  rm6  ibrc  @d}riften,  6ic  fidj  mit  J^ragen 
6er  IDeltanfi^auung  06er  6e8  Seelenlebens  auscinan6erfe^en.  IDeniger  6ie 
Bücher  über  6cutfcbe  Homantif,  toeit  mebr  6ie  Tlrbeiten  „llatur  un6  (Beifl 
als  6ie  IDurjeln  6es  Cebens  un6  6cr  ßunft"  (1914),  „£utt)ers  (Blaube" 
(1916)  un6  „Der  Sinn  6er  ijeiligen  Schrift"  (1919)  fagcn,  tcasfie  fc^ä^t 
«n6  tuas  i^r  ©ertlos  erfdieint.  Sie  urteilen  ftreng  über  6ie  gtit  un6  rooUcn 
6en  (Begenioartsmenfdjen  cr5ie^en  ju  einem  feelifcbcn  un6  fittliAen  Per- 
galten,  6a8  einen  'Ulufflieg  aus  liefen  6e8  PerfaUs  bc6eufet.  €8  tonnte 
nberrafd)en,  toie  fraftuoU  Hicar6a  V^nd)  mit  6iefen  jüngften  Ceiflungen  in 
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6ic  Bahn  bti  Befcitnens  cinlentt  un6  5cn  @tan6punft  6er  '3Ius6ru(f9tunjt 
gcroinnt.  7l\lnn  ein  |"larter  gug  3U  pcrfönlitf)  betontem  IDerten  toar  non 
"Jlnfang  an  6er  C\'riferin  Hicar6a  fjud},  6ann  aut^  it)ren  tDiffenfd)aftlic^en 
Darlegungen  bez  (Bcfd)ic^tlic^)en  eigen.  IDie  grun6Dcrf(f)ie5en  fie  einen 
ITienfdjcn  6arjl:ellt,  t»enn  fie  il)n  vom  ötanöpunit  ji)rer  IDeltanfdjauung 
fafjt  un6  a»enn  fie  ibn  3ur  ®e|lalt  einer  Dichtung  madit,  bejeugt  ein  üergleii^ 
ihrer  @i^rift  über  „IDallcnjlein"  (1915)  mit  6en  Tlbfc^nitten  ihrer  Didjtung 
„Der  grofc  firieg  in  Deutfchlanö"  (1912 — 14),  in  ^enen  IDallcnflein  auftritt. 
Die  £r5äblerin  Hicar6a  I^ucb  lä^t  6ie  Dinge  fic^  fclbjl  au«i'pce(^en. 
Hm  ihre  eigene  perfönlirf)feit  in  it)ren  Schöpfungen  ju  überroinben,  (tcUt 
fic  gerne  einen  'Dermittlcr  srotfc^en  fn^  un6  it)re  (Bejlalten  unö  legt  ihm  6en 
Berii^t  in  6en  211un6.  6cbon  in  ihrer  erjlen  gewichtigen  Ceijiung,  in  6en 
„Erinnerungen  »on  Cuöolf  Uraleu  6em  jüngeren"  (1895)  i|l  Cu6oIf  nic^t 
bn  JTiittelpuntt  6e8  üorganges,  nur  6er  llliterlcber,  6er  na^  ^al)xen  erja^lt, 
voas  er  mitangefet)en  hatte.  Cine  Jamilienge[tf)ii^te  lange  »or  6en  „Bu66en- 
broofa",  aber  aus  Dernjan6ter  IDelt.  21oA  6a8  Buch  „Vita  somnium 
breve"  (1903),  nachmals  „^llichael  Unger"  betitelt,  crjähit  6ie  0cf)icffalc 
einer  ^familie  un6  gct)ört  einer  ät)nlic^en  nor66eutfchen  (Befetlf^iaftsfc^ic^t 
an  roie  6er  Cübecfer  Koman  (Thomas  ITlanns.  Doc^  6ie  Umroelt  i|l  in  bei6en 
Homanen  Kicar6a  £juct)8  nic^t  nur  in  üiel  allgemeineren  gügcn  get)allen, 
auc^  weit  iceniger  6ie  Porausfe^ung  6er  Porgänge.  Don  naturalijlif^en 
Datj^ellungsmitteln  bog  Kicar6a  ^pnä)  fofort  ab.  Komantifc^  nannte  man 
it)re  üunjl.  QlUcin  6ie  Homantü  hatte  nie  mit  gleicher  gnbrunji  un6  gleicher 
piaftif  6en  fchöncn  inenfct)en  ücrgegenmärtigt.  (Es  fcfjeint  mitunter,  als 
tDolIe  6ie  Dici)terin  lebensbejaf)en6en,  blü^cn6en  un6  fräftigen  lllenfcfien,  6ie 
fich  rüctfiAtslos  ausleben,  mit  Jlie^fcbe  alles  Hect)t  gegen  lDeltflüd)tige  un6 
6cf)mache  einräumen.  Die  llm6icbtung  6er  alten  llläre  I^artmanns  »on  Hai 
fcnnte  in  Kicar6a  fjuchs  arment  fjeinric^  6en  reuelos  geniejjen6en  Über- 
menfcf)en  als  ihr  fittliches  36eal  erfc^einen  laffen.  3^re  eigenen  ■Befenntnis- 
büdjer  i»i6erfprcci}en  6er  '2lnnat)me.  Spielt  \ii  bod)  auc^  gern  im  IDetteifer 
mit  (Bottfrie6  Reller,  6en  fie  Ijoc^  vmljü  un6  feinfmnig  6eutetc,  tmmoripifcf) 
mit  ihren  lllenfchlein,  in  it)ren  erften  „Crjäljlungen"  roie  in  6en  fpcitcren 
„Scifenblafen".  IDenn  fit  PoUen  €rn|l  malten  läjjt,  'fe^t  fie  —  voit  f^on 
im  „Cu&olf  Ursleu"  —  ülertfc^cn  in  Beroegung,  6enen  ein  (Bott  um  i^te 
gtirn  ein  et)ern  Ban6  f(i)mie6ete,  un6  bie  tro^6em  einen  berücfen6en  gaubet 
ausüben.  @ie  fin6  Kätfel  un6  fie  foUen  nicht  erraten  n3er6en.  Denn  ein 
(Brun63ug  »on  Kicar6a  ^uc^s  €rjät)lungstunjl  ifl,  6ie  tiefe  äluft  ju  toeifen, 
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bit  3t»i[c^cn  ülenfc^  un6  ITlenfct)  ficf)  auftut  un6  rejltofe  €rgrün6ung  einet 
©cele  and)  bem  r>crtiaute|lcn  unniöglid)  macbt.  Datum  [teilt  fiA  ibtcn 
jnenfcljcn  bas  (Befübl  fo  kicbt  um.  (tngDctbun6cne  getien  unnctfe^ene  ans' 
cinanfect,  toeil  bas  Ban6,  baz  fie  »etcinte,  plö^Iic^  tci^t.  Unb  efaen[o 
unbegtciflic^  rcie  bas  0c^ei6cn  unb  211ci6cn  ct[ct)cint  einea  Cagea  ein 
IDie6etctKiai^en  6et  alten  Ciebe. 

Kicatöa  fjuc^  3ät)lt  3U  6en  ftüt)e|^en  lDic6etettDe(fetn  bcs  gcf(f)irf)tH(^cn 
Koman».  ITicht  un6  mebt  un6  in  immet  neuen  Hlöglic^feiten  6e8  €t3äMens 
fteütc  fie  it)te  Did)tung  auf  6en  Bo6en  gefd)ict)tlirf)et  Übetliefetung. 
3talienifc^es  ifl  if)t  Kon  ftütiauf  befannt,  6ie  (Etlebnisfotm  bes  ^tfllienets 
mac^t  fid}  in  üielen  i^itct  (£t3at)Iungcn  bemetflic^  un6  3tDat  meill  im  IDiöet» 
fpicl  3U  6em  Cebensgefü^I  21ot6&eutfrf)et,  befon6et8  6et  notöfeeutfcbcn 
Jtauenfeele.  1906  begann  fie  6ie  V.ni)t  ibtet  gt^fc^icbtlidjen  Komane  mit 
6en  „(Befcbi(i)ten  Don  (BatibalM",  1910  folgte  „Daa  Ceben  bes  (Biafcn 
jfe6etigo  Confalonieti",  einet  petfönlic^feit  aus  bn  ,5eit  bcs  Hifotgimento, 
6em  fie  fut3  »ot^et  eine  nic^t6ic^tetifct)e  Dat|tcUung  geiniömct  batte.  3>er 
I)tei^igjäl)rige  ätieg  fübtte  fie  enblid)  auf  6eutf(^en  gefc^icbtlicf)cn  Bo6en. 
Der  umfangreiche  Stoff  ip:  auf  6tei  Bän6e  »etteilt.  0cf)einbat  planlos  tei^t 
fid)  €pifo6e  an  €pifo6e.  Don  einem  <£n6e  Deutfdjlanfcs  gebt  es  3U  6em 
cntgegengefe^ten  un6  öann  i»ie6et  3utüct  o6et  an&ctsrootjin.  2lbet  in  tiefem 
!^in  un6  ßct  ij^  '2lbfttf)t,  xoenn  es  aucb  nicbt  6ie  fltengete  Bautun|t  anbetet 
Komane  6et  fjuc^  übernimmt.  'Jlllmablic^  run6en  fid)  6ie  §auptgeflalten  3U 
gefc^lo^ncn  ®an3en.  Doc^  auc^  an  6en  Jlebenfiguren,  6eten  lllengc  leid)! 
r>ettcittt,  betDübrt  fic^  Hicar&a  fju(^8  Runjt,  i>ie  lllenfd)en  in  fcbarfen 
llmriffen  3U  fel)en.  H)orte,  ®cbär6en  un6  (Befüblsleben  6iefer  Rin6ct  6ec 
Batocf3eit  geroinnen  übet  6ie  ®ten3en  6et  ein3elncn  petfönlid)teit  binous 
6en  IDett  »on  geugniffcn  füt  6a8  geitaltet.  IDie  6et  gtofje  ürieg  aus  üoll» 
fäftigen  un6  ätaft|ltofeicn6en  allmä^lic^  ein  gebtodienes  ®ef^lec^t  pon 
Ceben8mü6en  ©erben  lie^,  enthüllt  fiel)  in  6em  Buc^e,  bas  berufen  ifl,  fpätcrn 
Reiten  als  6ie  eigentlicbe  6ic^terifd)e  €r3äl)lung  com  Drei^gjä^tigen  Stiege 
3U  gelten. 

€ine  @on6etjlclIung  untct  6en  6id)ten6en  ^ftauen  toie  Hicat6a  ijuc^ 
nimmt  3fol6e  S.\xz^  ein,  auc^  fie  eine  flarte  l^rifd)e  Begabung.  3"  ^lübingen 
bctani  fic  als  inä&(^en  3U  fpüten,  tnieüiel  eine  beengte  Umgebung  an  it)rcm 
®efd)led)t  au83ufe^en  t)at,  fobal6  es  eigene  IDegc  5U  geben  fucbt.  &e  nahm 
es  mit  I^umot  bin  un6  gtiff  nit^t  3U  ben  TDaffcn,  mit  6cnen  an6ete 
Dicbtetinncn   ibte  Be6tüctet   befämpfen.    '[flauen   ijt   ibt   3tt>eite   Reimat, 


italienifc^cm  lücfen  5U  bejyerm  Derftänöniß  3U  helfen,  xoat  ihre  mie  Hicat6a 
^ucbe  Tlbfirf)!;  fie  füt)Uc  iitbes  ftarf  &ie  J^emmniffe,  6ie  fid)  in  Deutfdjlan^"! 
folc^eni  ©treben  entgegenjleUten,  un6  a>an6te  fid)  anöern  giclcn  ju.  Ulit 
„j^Iotcntiner  llonellen"  fe^te  fie  1S90  ein;  6a  fte  ©toffe  auß  6cr 
Kcnaifl'cnce  holte,  'fagte  man  ihr  nach,  fie  fei  Schülerin  fionraö  Jer6inan6 
ITIc^ers,  toäbrcnö  fic  6effen  IDerfe  gar  nicht  fanntc.  Streng  nacf)  &cn  (Brun5= 
fä^en  ihres  Patcre  fjermann  äur3  fcf)ob  fie  »ie  IDalter  Scott  6ic  großen 
gcf^icfjtlic^cn  perfönlichfeiten  in  6en  §intergrian6.  gif^tif^fi^»  ^"  f'^  "*•' 
eigenen  klugen  im  Ceben  beobad;tet  hatte,  entf(ei6ete  fte  6eß  3eitgenöffifd)cn 
(Beman6e8  un6  holte  -am  ihnen  heraus,  mas  an  5ügen  6e8  Kenaiffance» 
menf(f)cn  in  ihnen  enthalten  tcar.  liiert  roie  211e\;er  fuii)te  fte  tiie  Dergangcn' 
^eit  um  it)rer  felbj^  roillcn  auf.  JoIgeriAtig  xierjiAtetcn  ihre  „^taiientfchcn 
Crjä^Iungcn"  1895  PöUig  auf  bas  (Befc^icf)tlict)e  un6  t)iclten  ftd)  unmittel» 
bar  an  6en  gtaüener  6er  (Bcgenroart.  Ciefer  6rang  fie  je^t  in  6ie  Seelen 
ein.  £c^tfc^a>äbifcbe  Hüft  an  traufen  niärchengebiI6cn,  unnertennbare  Der» 
roan&tfcf)aft  mit  Hlörifes  gauteln6er  phantafie,  früh  pon  3fol6e  äur5 
beroäl)rt,  örangt  fict)  auc^  in  ihre  €r3ählungen  aus  gtalien  ein.  €inma(  tragt 
fie  fic^  auf  6en  f(f)aianfen6en  Bo6cn  franfbaft  erfcbütterten  3(i)betr>u|tfcins, 
6en  im  geitalter  ron  J^itbtes  3cf)  un6  Jlichtidi  3can  Paul  un6  6ic  Homantifcr 
gern  betraten.  Sic  tut  es  in  einer  3cbcr3äblung.  3^^^  jüngi^en  (Boben 
fchöpften  aus  6em  reiAen  S(ha§  ihrer  eigenen  Crlebniffe,  jiifteten  auc^ 
ihrem  üater  ein  liebenswertes  3>cntmal.  Sie  beroiefcn,  roieciel  miterlebtes 
in  ihre  6icfatetifd}en  (Ersä^Iungen  übergegangen  tr>ar;  6ann  aber  aucfi,  6a|] 
tlarfes  un6  t)erflären6es  trieben  bes,  eigenen  3'f)8  ""^  »on  ^Effen  Umroelt 
6ie  eigentliche  «Duelle  üon  3fol6e  liurs'  Runft  ifi.  So  i|l  aucf)  eine  coillens- 
fräftigc  perfönlict)feit  mie  ITlatie  ron  Bunfcn  am  erfolgrcic^fien,  ©enn  fie 
er3ählt,  tcas  als  unmittelbare  Beoba^tung  ihren  fingen  'Jlugen  nom  Ceben 
geboten  a»ir6. 

Cieblingsiloffe 

21oc^  Diel  rocniger  als  Kicar6a  f?uct)  berührt  fich  '^\olbe  iXinx,  mit 
Tlie^fcbes  Ce^re  rom  Übermenfchcn.  IDeit  eher  als  ihre  fann  Me  Kenaiffance 
ü.  J.  ITieigers  mit  21ietifche  Derfnüpft  roer6cn.  ÜbermenfAen  nad)  Tiie^fAcs 
Sc^lagroott  bcherrfdien  Supermanns  Homane  roie  fein  Drama.  IDirflicb 
neue  güge  faf)  nur  fein  Homan  „Jrau  Sorge"  (1887)  6em  Hlenfdien,  un6 
3rc>ar  6em  herantDad)ifen6en  ab.  IDährenb  Supermann  fonft  roefentlii^  J^ort= 
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fe^er  ^pielbagena  ift,  för6ert  et  f)tcr  Me  lange  Heif)e  neuerer  €rjäf)lungen, 
6jc  6em  Rin^e  in  6ie  ?^ec[e  leuchten.  IDobl  hatte  ßeller  Me  erften  Seelen» 
erlebniJTe  6ea  grünen  ^einric^  \o  gut  IjcrauBgcatbcitet,  ba\}  bk  roiJTenfcbaft« 
lic^e  (?cc!enfun6c  bei  ihm  in  bk  tcdiule  gehen  fonntc.  3^?»*  '^''-^^^  wmbt, 
na^6em  5uer|l:  6ie  unrlcr|lan^cnc  Jrau,  i'^ann  6er  unüer|lan6cnc  lllann  6ar-= 
ge|Mt  tt»or6en  maren,  6anf  ben  Neigungen  bc&  3a^rf)un&ert8  öe«  fiinöes 
öo»  unperflanbene  Rin&  CieblingBgegenjlanö  6cr  Crjätjlung.  Qd^on  bk 
näc^jlältere  <3ct)i(f)t  6eutfrf)er  Didjter  tiatte  6en  Cei6en  eines  änaben  i^rcn 
Anteil  gefchenft,  ä.  J.  ITle^er  eine  gefchiditlii^e  Tlor>eUe  mit  6iefer  Über« 
fc^rift  ju  Beginn  6er  adjtjigcr  'i^ahxe,  ungefäljr  gleicf)3eitig  TDil6enbrucb  6ie 
£t5ä^[ungen  „Rin6ertränen"  oeröffentlic^t.  I^er  fjoUän6er  <E.  D.  Treffer, 
btt  unter  6cm  Decfnamen  Hlultatuli  fc^rieb,  berichtete  gtei(f)faU8  t>on  6en 
Cei6cn  eines  änaben  un6  Iu6  3u  21achfoIge  ein.  @u6ermann8  Paul  in  „ifrau 
Sorge"  Iei6et  unter  6en  €nttäuf(tiungen,  6ie  ein  pfjantafienoUes  fiin6  an 
[id)  un6  an  an6ern  erlebt.  'Jlbcr  ba»  i|l:  im  einjelnen  aud)  mit  »oller  firaft 
6em  Ceben  abgcfe^en:  ©ie  Paul  5um  erllenmal  in  6a8  „roeijie  fjaus"  6e8 
rornebmen  (Butanacfabarn  mitgenommen  tr>er6en  un6  en6Iich  6ie  Sonnenuhr 
crblicfcn  foU,  t>on  6er  er  fo  nicl  gehört;  un6  tr»ie  er  )latt  6ea  lDun6er8,  6aa 
er  fic^  ausgemalt  ^at,  einen  grauen,  unfc^einbaren  Pfat)I  ju  'fe[)en  befommt, 
auf  6em  eine  Tlrt  fjol3tafeI  angebracht  ift.  (D6er  tr>ie  er  unmittelbar  Kor 
6iefem  Bcfu*e  3ujlan6e  bringt,  roas  ihm  nie  un6  nie  glüden  rooUte;  er  fann 
pfeifen!  Iln6  tnic  er  6ann  gefragt  xonb,  roas  er  6cnn  tonne,  un6  flolj  Don 
feiner  neuen  ßunfl  fpric^t,  fie  injtDifAen  aber  rDie6er  »erlernt  f)at  un6  »or 
Sc^am  ungcbär6ig  mit  r7cin6en  un6  cfü^en  um  ficb  fct)!ägt.  Hoch  aber  mifcben 
jlcf)  in  6iefe  Bi[6er  aus  6em  €rlcben  eines  ßin6es,  6as  in  engen  Derhäll» 
niffen  aufu)äc^|l  un6  früh  ju  altflugem  'Dersichtcn  ftc^  cr5ieht,  feine  '^Jnflagen. 
€ljer  crfcbcint  in  fjanno,  6em  jüngjlen  6er  Bu66enbroofs,  &er  3u  3ari 
geraten  ift  für  6iefc  TDcIt,  ein  ©pfer  6er  @cf)u[e  un6  6es  Kaufes.  €mil 
Strauß  in  „Jteun6  §ein"  (1902)  un6  fjermann  fjeffe  in  „Unterm  Ha6" 
(1905)  macf)en  Schule  un6  fjaus  fcbon  »erantt»ortIicf)  für  6as  freiroillige 
£n6e  rjerantt)ad)fcn6er.  I)ie  Jrage  fün6igt  |lc^  an,  ob  nict)t  fc{)cinbar 
Unbegabte  nur  ©pfer  6er  Sur3fic^tigteit  i^ter  €r3ie^er  rtn6,  6enen  es  nicht 
gegeben  ift,  6ie  roaf)re  Begabung  3U  erfennen.  IDäf)ren6  6ann  6ie  ßluft 
3ti>ifchen  einem  nicht»erjte^en6en  'Filter  un6  einer  3ugen6,  6ie  in  fid)  nur  6a8 
©ebriofc  ©pfer  un»crftän6iger  Be»ormun6ung  erblicft,  fl^  me^r  un6  mc^r 
»ergrö^erte,  6rängten  fic^  3ugleici)  in  6ie  (Befchict)ten  »on  Iei6en6en  äin6ern 
6ie  feelifchen  fjemmniffe  ein,  bk  mit  6em  (ErmaAcn  6es  (Bef(^Ie(^t8triebe8  3U» 
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fammcn^öngen  mb  abermals  Don  CItcrn  un6  Centern  falfc^  angefaft 
ttteröcn.  Jrant  IDc6etin68  ^uftrittfolge  „Jrü^linga  CttDac^en"  legte  fcbon 
1S91  fc^onungaloa  öie  (Befa^iren  bar,  6ie  btn  ^eranroac^fen6en  bei6cr 
®efrf)Ie(i)ter  tägli(^  6ro^en,  unter  Umjlänbcn  gerade  6ie  fjoffnunggDoUiien 
ins  Deröerben  treiben  fönnen.  Pittor  IDall,  (Dsfar  21.  Ij.  0cbmi^,  Sobcrt 
ITlufil  un6  inartin  Beraöt  erjct^Iten  »on  Rnaben,  6ie  an  frü^ernjac^ter  un6 
mij^Ieiteter  Sinnlic^feit  3ugrun6e  get)en.  jfrieörirf)  ^urf)  rer^arrte  nä^er  btm 
Bilöc,  öas  üon  Zl)omaz  Ulanns  Cübecter  Koman  einem  franftiaft  empfinö- 
Itc^en,  feclif(^  belajleten  änaben  gefc^enft  t»or6cn  roar,  befonöers  in  6er 
dritten  feiner  €T3ät)Iungen  »on  Rin6ern,  in  „!Tlao"  (1907).  IDie  feinfühlig 
in6es  bier  cerborgene  Stimmungen  einer  ßnabenfeele  enthüllt  roerben,  ibre 
H)ünfcf)e,  Hoffnungen,  Cntbebrungen  geboren  einer  Derfallnatur  an,  6ie 
fic^  noc^  ^^poc^on6rif(i)er  als  §anno  Bu66enbroof  in  it)re  Simerjen  »er- 
gräbt. 21o^  tneiter  ging  Kainer  Ularia  Hilfe  in  6cr  geic^nung  6e8  änaben 
3TiaIte  Cauribe  Brigge  (1910);  unnergleic^lic^  ec^t  erfüllt,  erftebt  bas  äinö, 
6effen  Erinnerungen  eroiges  Rranfenlager,  enölofc  21ac^mittage  un6  Jieber- 
näd)te  fin6.  Tibn  <aü<i)  xoas  min6erbela|tete  äin6er  erfaf)ren:  ,freu6e,  6ic 
man  empfinden  foU,  roeit  es  fo  Sitte  i%  tatfä^Iic^  aber  ni^t  empfindet; 
3ur  j^eier  eines  ©eburtstages  gufammenfein  mit  an6crn  ßin6ern,  6ie  man 
taum  fennt,  6ie  perlegen  fin6  un6  Kerlegen  matten;  Befuc^e,  für  &ie  man 
hereingerufen  roiri»,  6ie  einen  6roUig  finden,  loenn  man  gera&e  traurig  ift. 

Don  Hilfe  gebt  es  in  fteter  Steigerung  folt^er  Beobarf)tungen  roeiter 
in  neuejle  Dichtung  bis  ju  I^ans  J^aUa6as  „3ungem  (Boeöefc^al"  (1920), 
6er  flc^  einen  Pubertätsroman  nennt.  Erjä^lung,  aber  auc^  C^rif  unö 
Drama  roer6en  immer  mel)r,  fobal6  »om  üertiältnis  6es  äinfees  ju  feiner 
nä(b|len  Umroclt  6ie  He6e  i|l,  ergreifen6e  Befenntniffe  eines  unt)erfö{)nlicticn 
©egenfa^es.  IDie  jroei  Pole,  jroifdien  6enen  feine  üerbinöung  möglich  ift, 
(le^cn  fi^  Qllter  un6  3ugen6  gegenüber.  Tlls  Opfer  un6  als  "Jlnfläger  aber 
erfc^eint  6ie  3ugen6. 

Urgefunö  gibt  fid)  neben  bm  Tlbbilöern  einer  DerfaUjeitigen  fiin6beit 
6ie  ®ef(^id)te  6er  gugen6  3oggeliB,  6ie  r>on  3.  £.  ^ecr  1902  roie  ein  Stücf 
Didjtung  un6  XDa^rt)eit  aus  6em  eigenen  Erleben  6e8  üerfaffers  vorgetragen 
a>ur6e.  Cs  ift  6a8  Rin6,  6as  ratlos  un6  unberatbar  6er  XDclt  gegenübcrftet)t, 
fogar  6er  eigenen  liebecoUen  2Tiutter  für  rettungslos  üerloren  gilt,  «inca 
lagcs  ober  als  l)id)ter  ertannt  roir6  un6  6ann  alle  Befürdjtungen  ju- 
fc^an6en  mad)t.  Der  alte  'IDi6erfpru^  sroifdien  6er  piiantafie  eines  ßin6c9 
un6  6cm  "^lUtagsleben  roir6  nicbt  obne  IDeiAbeit  üorgetragen  un6  t>oll  ITlit' 
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kiö  mit  ficb  felbjl.  Picl  frif(^er  mitft  6ie  (Befd^idjtc  eine»  IDtencr  Rnaben, 
öcr  fn^  tafd)  in  ein  fejles  rer^ältnis  jum  Ccbcn  t)incinfin6ct,  jule^t  auc^ 
eine  befcf)ci6cne  'Jlnflellung  getx>innt,  öie  feiner  "Jlbfunft  ni(t)t  mi&erfpric^t: 
(Dtto  ©toeffls  „ITiorgenrot"  (1912).  €in  tieiner  €rlebni8fünpler  geniest 
öie  IDcIt  Don  6em  Tlugenblicf,  in  6eni  er  buctjftäblic^  3um  erftenmal  bai 
Ci(^t  6er  IDcIt  erblicft,  mit  6er  unbefümmerten  €rlebni8freu6e  von  €ic^en« 
6orff8  <Eaugenicf)t8.  6o  tr)ir6  ibm  (Eict)en6orffs  rei5DolIc  rerfinnli(f)ung  bts 
„3cf)  I)ab'  mein'  &ad)  auf  nichts  geftellt"  ju  einer  Offenbarung  feiner 
eigenen  pcrfönlicbfeit.  Die  0ct)ulc  ^in6trt  6en  Grammen  Burifc^en  nidjt,  mit 
■Jlltersgenoffen  ein  abentcucrluftigea  ^"^i'^"^'^'^'"^"  5"  füf)ren.  €r  f)at  auc^ 
genug  firaft,  einen  an6ern  ßnaben  aus  t)er6üjiertem  I)afein  5u  frifdiem  Geben 
aufjutttetfen.  ^freun6fc^aft  ijl  ihm  mehr  als  Ciebelei;  un6  fo  bcfleben  für 
i^n  nii^t  6ie  (Befabren  ert»a(^en6er  Sinnlic^tcit.  IDien  un6  in  glücflic^en 
Jerienmonaten  öfterreicf)i'fd)e  Dorflan6f(^aft  tr>cr6en  ifim  3U  flartcn,  tief- 
empfundenen £in6rücfcn. 

3n  einer  jlimmungfatten  Umgebung,  in  TDürjburg,  erleben  6ie  Rnaben 
üon  £eon^ar6  j^ranfs  „Häuberban6c"  (1914)  üerroan&tes.  Do(^  fcf)on 
mac^t  fii^  6ie  jlärferc  innere  Berocgtbeit  neuefter  Dichtung  mit  i^rcn 
fräftigcrcn,  fc^auerera>ecfen6cn  Kei5en  fühlbar.  StoeffI  Iäf?t  fein  „JTlorgen- 
rot"  ins  Breite  un6  UnübcrfK^tlicbe  jerfliefjen,  Jrant  3ielt  auf  gdfcfjloffenere 
IDirfung.  t)ertpan6t  an  €c^t^eit,  6ann  bmä)  6ie  fatte  Jarbc  ijl  6en  Büchern 
©toeffls  un6  ^franfs  6ie  DarjleUung  erjler  3ugen6tage  in  Babillottes  „3rr- 
fatjrten";  eigene  un6  parterfü^Itc  Crfa^rungen  gelangen  aui^  ^ier  ju  einem 
Tlusörucf  von  be3iDingcn6er  21otroen6igteit.  6ie  entflammen  t)alb  6eutfc^er, 
Ijalb  fran3öfifct)er  €r6e  6e8  Heicbstanös  von  ettr>a  1900.  %n  6en  „(Brüncn 
^einricf)"  Rellers  reicht  t)ier  Babillottea  €r3ä{)Iung  ^eran,  auc^  im  Ht)^t^mu8 
6e8  Beri(^t8. 

Tloc^  fct)ärfer  ausgeprägt  itl:  6ie  Umroelt,  in  6er  fi.  (£.  ,fran30s' 
„Pojas"  (1905)  aufroät^jl:  in  ftarrjlem  un6  ärmftem  gali3if(^em  3u6entum 
irirft  früf)betätigte  0(f)aufpicIerbegabung  nur  rr>ie  ctroas  fiontifc^es,  fc^ier 
■Deräii)tlic^ea;  6er  arme  Poja3  tlirbt  in  6em  Tlugenblicf,  6a  i^m  beroup  tr>ir6, 
a>03u  er  berufen  mar.  (Balisifcbes  (Bettoe(en6  mit  feiner  IDirfung  auf  einen 
finaben  fpiegelt  fid)  and)  in  £r3äblungcn  l^ermann  Blument^als. 

IDie  Befreiung  tnirft  neben  all  6em  Düjlern,  6as  Don  an6ern  aus  6er 
änabcnseit  un6  »on  6em  Druct  6er  0c^ulc  un6  6er  ^familie  berichtet  roir6, 
6er  6erbe  un6  trocfene  fjumor  »on  Gu6a»ig  JE^omos  „Causbubengefc^ic^tcn" 
(1904)  un6  feiner  jloffDerman6ten  €r3ät)(ungen. 
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Seelen  ^etanroac^fenfiet  entfalten  fic^  mie  in  „Jtau  Sorge"  in  6en 
»iclen  Komanen,  6ie  »on  6et  Cntmicflung  eines  gan5en  Illenfcbenlebens 
berieten  un6  bas  Cieblingsgebiet  neuerer  Crjäfjlung  augmacf)en.  Su6er' 
manne  Koman  eröffnete  einen  IDeg,  pon  6em  abjuroeic^en  nii^t  leicbt 
mar.  „3örn  Ut)!",  6er  »ier  3a^re  fpäter  auftrat,  6ecft  fitb  trob,  »öUig  ver» 
fc^iebencr  UmtDcIt,  un5  trofe6em  eine  ganj  an&ere  gcfcllfcfiaftlic^e  @cbi(it 
rorsufü^ren  mar,  im  tcefentlidjcn  mit  „Jrau  Sorge".  (Ein  ®c6rücfter  un6 
Cinfamcr  fommt  6urd)  eigene  Cürfjtigleit  aua  5erfa^renen  Derbältniffen  in 
f>ie  fjöl)e.  1Do{)I  f(^eitcrt  äu^erlic^  fein  Cebenaroert,  aber  gerade  bas  bringt 
innere  Befreiung.  Scheinbar  toitb  xokbn  einmal  ein  grofjcr  "^lufmanö 
umfonjl  »ertan,  tatfäc^Ii{^  fällt  eine  firmere  Caft  pon  mü6en  Scf)ultern, 
erringt  ein  eu)ig  Sorgender  Hu^e.  Ctmas  »on  6er  falf^ot  5Een6en3,  ^^'^ 
in  (Boet^cs  „Ce^rja^ren"  IDil^elm  ITieifter  lange  nacheifert  un6  6ie  er  5ule^t 
für  beffere  Ceben83icle  eintaufrfjt,  flingt  an.  fjermann  Reffes  „Peter 
Camen3in6"  o6er  '2I6am  flarrillona  „2Tii(^ael  I?el^"  (1901)  gelangen 
an  ein  pern>an6teß  £n6e.  Xloä}  roeniger  IDert  auf  ein  lefetea  äuferes  (Blücf 
legen  Hobert  XDalfera  „(Befcbmifter  lanncr"  (1907). 

IDcit  3a^lrei(^er  Pn6  6ie  Cntroicflungsromane,  6ie  i^ren  ^el6en  fcblcc^t« 
toeg  fc^eitern  un6  jierben  laffcn.  (Dmpte6a8  S^lr>e(ler  »on  ®e^er  erliegt 
einer  ßrant^eit,  e^e  er  6ie  Jtüc^te  langer  3al)re  ernjler  '2lrbeit  ernten  tann. 
ToUenös  6en  Crägern  6er  Homane  aua  6em  Sc^riftfleller»  un6  fiünjller- 
leben  6er  §eit,  ITiertfe^en  6er  Hxt  non  Bierbauma  Stilpe,  jerrinnt  i^r 
Ceben.  Tlic^t  »iel  beffer  fahren  6ie  rerfallmenfrfien,  6ie  in  €r3ät)lungen  non 
fiurt  ITlartena  if)ren  locten6en  gauber  beroä^ren,  aber  aucb  ibre  Unfä^igfeit, 
6a8  Ceben  mit  fejler  ßan6  3U  formen.  Cine  bemcrtensnjerte  Tlugnabme  ifl 
Jelij  ßollaenöera  Buc^  „Der  XDeg  6e8  I^omaa  Crucf"  (1902);  IDelt- 
anf^auung  ip:  6a8  giel  einea  Hlenfc^en,  6er  in  enger  Berübrung  mit  einer 
menge  t>on  üertrctern  tünftlerifd)er  un6  geiftiger  geitjtrömungen  aufnjäcbft 
»om  Dritten  Keic^  träumt  er,  ein  feftea  üerbältnia  3um  Ceben  i|t  3ulefet  fein 
(Beujinn.  Tluf  Berroan6tem  Bo6en  fle^t  ein  öreiteiliger  Koman  »on 
gc^annea  S^Iaf,  6er  1900  mit  6em  Ban6e  „Daa  Dritte  Keic^"  begann, 
ßier^er  get)ört  auc^  Paul  €rn|i8  „Schmaler  XDeg  3um  ®lürf"  (1903). 

■Jluf  ein  giel,  6aB  Crfolg  un6  Sic^6urd)fei5en  be6eutet,  fleuern  ©tto 
€rnil8  »ielgelefene  6rei  Homane  Don  „'Jlamua  Semper"  (1905 — 16)  ^in, 
eine  Selbjlrcc^tfertigung  i^rea  üerfaffera.  Die  fiin6ertage  erfc^einen  ni^t 
in  6er  üerneinen6en  un6  anflagen&en  IDen6ung  6er  mei(len  an6ern 
Dic^itungen  gleichen  Stoffe;  gegen  jle  fommt  6er  fpätcre  üerlauf  6er  Koman- 


folge  nidjt  auf.  ijennann  "Tlnbcis  ßnigcr  nat)m  in  feiner  €r5äb[ung  6cr 
jugenö  „(Bottfricf)  ßämpfers"  (1904)  un6  6er  Cnttoicflung  von  „ßafpac 
ßrumb^ol^"  (1909)  gleic^falla  hejabcn6ere  Stellung  ju  bcjle^en6en  Jragcn 
6er  (Er3icf)ung. 

groifc^en  6em  Cntoicflungaroman  un6  6em  Beruferoman  itef)en  6ie 
(£r5äl)Iungen  com  0tu6entcnleben.  (Defar  ncn  Hc6tDi^  hatte  fctjon  1869 
6urc^  feinen  6cutfct)gefüt)Itcn  „l^ermann  @tarf"  6ie  Babn  eröffnet.  IDilbelm 
ük^cr^Jötfters  !?d)aufpiel  „\3(It»I^ci6cIberg"  üon  1901  locfte  6urct)  feinen 
Bühnenerfolg  hciftiger  hinein  in  6ie  IDelt  6er  aitcn  Burf(^en^errlic^teit. 
riele  begnügten  fid),  einen  jugfräftigen  Stoff  in  feinen  äu^erlit^en  Ulitteln 
ju  nu^cn.  €6n>ar6  Stilgebaucr  liejj  6ie  (Trommel  fräftig  rubren,  um  feinem 
„*Bög  firafft"  (1904 — 05)  red)te  Perbrcitung  3U  (lct)ern.  IDalter  Blocm 
ftcllte  3U  Beginn  feine  glän3en6e  €r3äblergabe  in  6en  I>ienft  6e9  @tu6enten» 
Icbens. 

(Blaubensfragen  crjlebcn  in  einigen  6er  genannten  lEntroirflungS' 
icmane,  elt»a  bei  ^.  11  firüger.  Rarl  '21lbrecl)t  Bernoulli  aus  Bafel  nabm 
fie  1S97  in  feinen  „Cufae  f}elan6"  auf.  IDilbelm  Begelers  „Pajlor  Rling- 
bammer"  (1905)  treibt  Beruf ?pf^c^)ologie  6e8  protejlantifrficn  (Beifili(f)cn, 
icie  in  (I!>|lerrcitb  längft  6ic  Scelenfämpfe  6e8  fatbolifcbcn  6argelegt  a>or6en 
lüaren.  €r  »erfolgt  feelifd)e  ifntroicflung,  6urd)  6ie  ein  jtrenggläubiger 
Priejtcr  in  6umpfem  IDabn  3um  Bru6erm<>r6er  tt>ir6.  Tln  fo!ct)e  '2tbgrün6c 
hatten  6ie  ö|"terreicber  ficb  nicht  berangeroagt.  3"  <ö|^errcicb  aber  fpifete  fidi 
6ic  6i(i)terifche  (Erroägung  6er  jfrage  3U  einem  un3ir)ei6eutigen  Rampfroman 
gegen  6ie  Jffuitcn  3U.  ,frie6tich  IDcrner  van  (De|1erena  „Chrijlus,  ni^t 
3efu8"  (1906)  i|T:  3ug[eicb  ßin6l)eit8.  un'6  Cntroictlungaroman. 

Beruf8pf\:d)o[ogic  ift  6a8  Jel6  »on  ©mpte6a»  Ra6etten=  un6  (Dffi3ier8» 
lomanen,  aber  auch  6er  3aicifeln6cn  un6  anflagen6en  0ol6atenromanc. 
J-"ran3  2l6am  Be^erleina  „"^tna  06er  0e6an?"  (1903)  bleibt  mit  6cr  %a^' 
läge  r>on  mehr  als  einer  üiertelmillion  6ie  nadj^altigjtc  Ceijhing,  3uifammen 
mit  feinem  gleicf)3eitigen  Irauerfpiel  „gapfenjkeic^"  6ie  lautejie  liufcrung 
einer  Stimmung,  6ie  cor  6em  IDcllfrieg  in  Deutf(f)lan6  beftan6,  jefet  »o^l 
überroun6en  ilt.  BerufspfvAologie  6e8  fiaufmanna  treiben  6ie  „Bu66en- 
broofs",  i>e8  ifabrifanten  Jiomane  »on  K.  £?er3og,  6c8  Scbriftfiellera  un6 
llünjilers  6ie  Dielen  €r3äblungen  »om  eigenen  fjan6roerf  6er  "Derfaffer, 
6e8  Bauern  6ie  £jeimat6i(^fungen,  6ie  ficf»  6er  Dorfgefct)ichte  anfc^loffen. 

Dem  Zeitalter  unerljörter  Jortfc^ritte  6e8  Jnafcl)incnbau8  mu^te  lei^nif 
aud)  in  6er  Dichtung  tüerlDoll  roer6en.    Ttlar  €^t^  (ieigerte  6ie  Dicf)tung 
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rom  Schaffen  btt  €eif)nifcr.  lllaj  Jllana  Dort  IDeber,  6er  Sot)n  fiarl 
ITIarias,  ^atk  fc^ott  um  1870  begonnen,  bk  reichen  €in6rücfc,  6ie  et  im 
Dienfte  ©a^fcns,  (ßfterrcidjs  un6  pteujjena  auf  6em  Jüb  6c9  €ifcnbabn- 
iDCfene  geroonnen  i^atk,  3U  @fi33en  6itf)terij'djer  7lrt  5U  nerroctten.  £^tt) 
ging  am  Tlnfang  bei  20.  3ß^r^"n^ft^8  mciter  ju  Homanen,  6ie  feine 
eigenen  cErlefaniffe  fpiegelten  06er  aber  ein  ©tücf  Pergangent)eit  aus  öer 
IDcIt  teAnif^et  Crfinbungen.  €r  moUte  auc^  auf  öiefem  gcfctbrlicbjlcn 
(gebiet  6ic  j^Iu(f)t  cor  6cm  <Eri»iaIen  f)emmen.  €r  gemann  6cr  mec^anifiertcn 
lDirfIi(^feit  neue  6id)tcrifcbe  IDerte  ab.  (Iecbmfii)e  Erfindungen  roaren  'fcbon 
üielfacf)  in  6cn  Homan  einge&rungen.  Der  0cf)a>ei3er  '3Upenroman  besog 
fic^  gern  auf  fie.  3m  lllittelpunft  t>on  IDaltber  Siegfrieds  „Um  6er  I^eimat 
n?iUen"  (1898)  un6  Kon  3.  C.  fjeers  „Hn  beiligen  XDaffern"  (1898)  (leben 
■Jlufgaben,  6ie  fic^  in  6en  Tor»  un6  in  6en  §oc^aIpen  6em  JEerfjnifer  ftellcn. 
lDetteifertt6  mit  gola  »crfe^te  Hu6oIf  ^cr3og  6ie  (Betäufrf)e  un6  (Berüdjc 
6er  Ban6»  un6  6er  @(baicrin6uftrie  in  6en  fjeimatroman  un6  fuAte  com 
Stan6puntt  6e8  Unternebmere  Cebcn  un6  Cebensanfc^auung  6e8  ^Irbeitcrä 
3U  crgrün6en.  Die  fo3iale  Jrage  rour6c  non  i^m  angerübrt.  Jeftcr  pacfte 
■Jiugujle  fjaufc^ners  Homan  „5roifcf)cn  6cn  Reiten"  (1906)  fie  an,  bemübt, 
na^  allen  ©eiten  geredit  3U  fein.  £jer3og  möcbte  6en  QlUtag  6e8  ,fabrif» 
befi^ers  6ic^terifc^  erfaffen  un6  bleibt  bei  Ian6läufigen  menfc^Iidben  üor» 
gangen  jleben.  riel  tiefer  fct)ürft  lDilt)eIm  fjegcicra  „3"9S"'f"r  £jor|"tmann" 
(1900);  um|tür5en6e  feelifcbe  ßämpfe  tun  fic^  i^m  auf  in  6er  eigenbetonten 
Perfönlirf)feit  eines  Brücfenbauer».  Den  Baumcifter  6cutete,  un6  i,mai  fcbon 
mit  ITlitteln,  6ie  über  6ie  €in6rucfßfunft  ^inauagingen,  3*^fff  Pontcns 
„Bab^Ionifdjer  (Eurm"  (1918).  Die  Ttrbeit  6er  lllafdiine  ifi:  6em  (Begen= 
»artsmcnfcben  5U  njicbtig,  als  6a^  fie  nicbt  aucb  in  neuejlcn  Homanen  ansu» 
treffen  märe.  Bernbar6  ßeUermanns  „üunnel"  (1913)  ncbm  3ulc8  üernes 
balbcergeffcnen  Brauch  auf,  tc(i)nifcbc  fjöcbtlteiftungen  fraft  6er  p^antafie 
noc^  3u  fteigern  un6  Caten  6cr  Iccbnif,  6ic  »orläufig  toie  eticas  Unmögliches 
etf^einen,  jum  (Bcgcn|lan&  r>on  Homanen  5U  madjen.  6dn  lunnel  foll 
Qlmerifa  mit  Curopa  x>erbin6cn.  lüeifi:  ßeUermanns  Homan  fAon  cer- 
cinselte  gügc  6er  '^us6rucfsfun(l,  fo  gewinnt  '2llfre6  Döblin  in  „XDa65et8 
fiampf  mit  6er  Dampfturbine"  (1918)  6ie  üorausife^ungen  einer  über» 
betDcgten  (Brotcsfe,  6ie  etroos  breit  geraten  ijl,  6er  ITlafdjinenroclt  ab. 
(Brotesf  Pn6  aUer6ing8  nur  6ie  ülenfc^en  ge3eid)net,  roät)ren6  alles 
!nafd)inenn)efen  in  6en  (Bren3en  6er  IDitflicbfeit  bleibt.  ©Aeerbart  f)ingcgen 
batte  in  „Hlünt^^aufen  un6  Ciariff a"  (1906)  Dcrfucbt,  6ic  (£rfin6ungen 
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6er  3[c(^ntt  3U  grotesfeit  Iräumen  3U  jleigcrn.  (ttroos  tciffcnfi^aftlid)  üer- 
fianöcsmäfjiges  f?aftet  feinen  o6cr  feines  Uliindiljaufens  Iräumen  an.  €» 
ifi  nur  Xtberfteigerung  3"'^^  üernes  un6  »errät,  roie  safim  —  aaä)  in 
•3c^ecrbart8  ^än6en  —  6ie  (Brotcafe  cor  furjem  no(f)  roar. 

(Ban3  eigenartig  ift  6er  üerfuc^  IDil^elm  Dera^ofens,  in  feinem 
„JcntistDoIf"  (1914)  6er  iBefdjicbte  eines  großen  tecbnifcben  Unternehmens 
6ie  Joim  bloßen  '3lb6rucfe8  von  Briefen,  Telegrammen  un6  (Bcfcbäfts- 
beric{)ten  ju  leiben  un6  glcicbmot)!  6ie  6auern6e  Spannung  einer  gefc^Ioffenen 
iErsäblung  ju  erreichen.  Das  ift  ganj  realijBfcb  un6  6oc^  nic^t  bto^e  €in» 
6rucf8tun!l;  6enn  nöUig  ausgef&altet  ijl  6a8  Drum  un6  Dran  6er  üorgänge, 
in  6effen  'Jlusmalung  €in6rucfstun|1  ficf)  nit^t  f)ätte  genugtun  tonnen. 

ßünft(erifd)e  Jreu6e  an  £ei|l:ungen  6er  üecbnif  jlecft  au^  in  6en 
(£r5ät)lungen  von  6cr  ©eefa^rt.  €in|^  ^alte  IDi!t)eIm  3or6an  feine  genaue 
fienntnis  6c8  ©eeroeifens  im  Homan  erbärtet.  Die  €in6rucf8tunp:  fpiegelte 
auc^  6icfen  Ccbenstrei«  un6  feine  gcgenfä^Iicften  ITlöglic^tciten  ab,  Bc» 
glücfen6e8  un6  r>ernid)ten6c8.  Cs  lag  naf)c,  6ie  €r3äi)(ung  gipfeln  3U  laffen 
in  tDirtungsüoUer  Darjlellung  6c8  @cf)iffbrudj8.  '3luf  Jrenffens  „Unter» 
gang  6cr  Tlnna  fjoUmann"  (1911)  folgte  ®er{)art  I^auptmanns 
„:jltlanti8"  (1912),  ©agte  fiä)  an  6ic  grof.en  6eutfc^en  Dampfer,  6ie  einjl 
3©ifcben  Dcutfcblan6  un6  'Jlmerifa  oerfebrtcn,  un6  na^m  6en  Vorgang  t>om 
Blicfpunft  6e8  Heifen6en,  nic^t  6c8  ©eemanns.  Rurt  fiüd)lcr8  „Steuermann 
^olf"  (1920)  febrte  3urücf  5um  i?egelfrf)iff  un6  3U  feelifc^)en  Crlebniffen  6er 
IHänner,  6ie  berufsmäpg  6a8  Jl'lecr  bcfaf)ren.  3)1  6er  nor6&eutfc^e  0ee» 
mann  mirflic^  fo  fc^icffaigläubig,  ficb  angejlc^ts  6cr  €ntf(iei6ung  Don 
Cebensfragen  roillenlos  un6  aller  Selbflbeftimmung  unfähig  3U  beroäbrcn? 
(D6er  ijt  fiü(^ler8  Koman  nur  im  (Befolge  6er  €in6rucfsfunfi,  befon6er8  6er 
nor6if(^cn,  6ie  6en  ülcnfAen  3um  Spielball  6er  üer^ältniffe  3U  machen 
liebt,  3u  folc^er  2luffaffung  gelangt,  in  einem  'Jlugcnblict,  in  6cm  6ie  fiunjl 
nacf)  cntgcgengcfe^tcr  KiAtung  ftrebf? 

(Bord)  ^focfs  Jifc^ierersäblung  „Seefahrt  iil  not"  (1913)  iDir6  »on 
frifc^ercr  Cuft  6urrf)roe^t  un6  madjt  einen  mutigen  Rämpfcr  gegen  6ie 
itücfen  6er  Uor6fce  and)  3U  einem  traftüollen  Cebensfämpfer.  Den  Beruf 
6e8  ^od)'feefifcbers  6er  21or6fce  nacb  6en  IDünfdjen  6er  €in6rucf8funf}:  allen 
Sinnen  nac^erlcbbar  3U  machen,  (Dbr,  Ttuge  un6  21afc  in  6en  Dienjl 
cmpfin6ang8|tarten  (Erfüblens  6er  Seemanns»  un6  J-'ifcberroelt  3U  flellen, 
ijl  Jorf  gut  gelungen.  €r  fonnte  ja  non  feinem  eigenen  Ceben 
berichten. 

377 


Derman&tc  'Jlufgaben  ^at  6er  ^äQti  5U  löfen,  r»cnn  er  6ie  i£in6riicEe 
feines  fjanbrüerfs  in  I)itf)tung  umfe^en  roill.  I^crmann  Cöns  i|t  auf  Mefcm 
j^eI6  unbeftrittener  211ei|ler.  3"  ficinen  Crjäblungen,  aber  aucb  in  21ebenüor= 
gangen  r>on  Homancn,  6cren  Stoff  fernablicgt  von  aller  Jägerei,  Icijjt  Cöna 
bas  Ceben  6e8  5eutfd)cn  Vöalbs  un6  »on  Neffen  Betnobnern  mit  einörucfö» 
frober  ßunfl  erflehen;  Cöna  ip;  jugleic^  einer  6er  Babnbrecber  neuartiger 
Crfüfilung  6er  Cictfeele,  fä^ig  ft(^  in  ü)tt  IDege  burrf)  fdjarfficbtige  Beob» 
a(^tung  ju  fin6en;  er  begnügt  ftt^  nii^t,  in  6aa  Cier  blof?  menfc^licb  geartetes 
Jüi)Ien  un6  IDoIIen  bineinjrifeben. 

Der  Homan  6er  €in6ru(fßfunft  cerjid)tet  nur  feiten  6arauf,  6a8  Der-- 
bältnia  »on  ITlann  un6  IDeib  jum  :jlngelpunft  ju  machen,  mag  er  immer 
nac^  golaa  üorgang  6ie  Darftellung  eines  lllilieua  erftrebcn.  üietmebr 
fonnte  felbjl  ^ola  con  6er  forgfältigen  '^lufnabme  eines  Umfreifes  beruf» 
Iict)cr  Betätigung  6e8  211enf($en  3u  einem  Koman  immer  nur  gelangen,  menn 
er  eine  Ciebesgefcbicbte  o6er  mebrere  ins  IDerf  fe^te.  €be  6ie  ■3lu86rutfs» 
tunjt  bet»uf?t  Don  foId)er  fjaltung  abging,  fAien  es  ja  unmögli(^  ju  fein, 
THenft^en  6i(f)terif(f)  3U  geflaltcn,  obne  6en  IDiöcrflreit  »on  JUann  un6  lüeib 
un6  6ie  glücflirf)e  o6cr  unglücflicbe  Cöfung  6iefe8  Kampfs  cin3ubc5ieben.  3" 
gbfens  ®efeUfcbafts6ramen  jlebt  6a8  Der^ältnis  non  lllann  un6  IDeib  6urc^- 
aus  an  erfler  Stelle.  3''f^"8  (Bcgenfüfjler  Strin6berg  gab  6iefen  Braucb 
ni(^t  auf.  (Es  festen,  als  fei  Dichtung  un6enfbar,  6ie  nid)t  »on  Ciebe  nn6 
t)on  6em  i^a^  ausgebt,  6er  aus  Ciebe  erflef)en  tann. 

Unmöglii^  i|l  6aber,  and)  nur  in  großen  gügen  6ie  unabfebbare  menge 
6er  (Einjelfälle  an5u6euten,  6ic  im  Homan  6er  €in6rucfs6irf)tung  6ic  Be» 
jie^ungen  »on  211ann  un6  IDeib  »erfinnlicben.  3"^  ^e'fcn  6cr  ülenfcben 
6iefer  geit  lag  es,  6at5  »iel  feltener  erjäblt  ir>ur6e,  icas  blofj  5rDif(i)cn  einem 
Hlann  un6  einer  j^rau  fid)  abfpielt,  üiel  häufiger  6er  ITlann  sujifc^en  jiDei 
,frauen,  6ie  »frau  3n5if(t)en  jmei  ITiännern  auftrat.  Kicaria  ^ucb,  6ie  6em 
ülann  Don  beute  aus6rücflicf)  norroirft  un6  es  3U  einer  X^erfallerfcbrlnung 
jlempelt,  6a^  er  aus  6er  £be  heraus  nat^  6em  an6ern  IDeib  fid)  fe^nt,  nat)m 
6iefe8  (Erlebnis  6ennocb  in  ibre  Dicbtung  auf,  nad)6em  fcf)on  if)r  €rflling  6a8 
2nä6c^en  ergrün6et  l)attc,  6as,  6urct)  unbegreifliche  gebeime  !Tlact)t  getrieben, 
fi(^  jäbc  üon  6em  einen  3um  an6ern  njen6et.  Sie  hatte  6a  mie  6ort  mirflicb 
Tieues  3U  fagen,  f)atte  Cagcn  un6  Stimmungen  5U  nergegennjärtigen,  6ie 
mit  gleicher  fiunjl  faum  J^ran3ofen  erfafst  hatten.  Sie  lägt  6ie  lln3ä^ligen 
meit  hinter  fic^,  6ie  mit  unentn>egter  J^reu6e  immer  »ie6er  6ie  gleicf)en  üor- 
fälle  aus  6em  Ceben  3TOeier  Cieben6cn  abn>an6eln,  »on  allmöhlidiem  Sicf)» 
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finden  berieten,  »on  €beflötungen  un6  ferfö^nungen.  (Edikt  nnb  reifer 
iDir6  bas  alles,  \obalb  ein  Dichter  fein  eigenes  Ceben  befenncnö  auafi^öpft. 
Da»  ift  6ann  meift  6er  eine  Homan,  6er  6ie  cigentlicbc  grof;e  Ceiflung  6e5 
Dieters  öariietlt  un6  üon  ibm  nie  überbolt  tcer6en  fann.  €s  fällt  auf,  6af) 
grauen  folcfic  ©cneralbeiiiten,  toie  (Boefbe  es  nannte,  feltener  bringen.  XDie 
gan5  anders  als  fonfi  ein  ecbter  Dichter  ftct)  gibt,  menn  er  einmal  »on  6en 
Stoffen  feines  übrigen  ©cbaffens  abgebt  un6  folAe  beicbten6c  @elbfl6ar» 
jtellung  tr>agt,  erhärtet  auch   ßermann  Cöns'   „5u^eites   (BcfiAt"   (1911). 

(Selten  hc5euten  lllann  un6  Jrau  im  Homan  5iüei  gleiche  menf(^Iiche 
un6  fünfticrifche  IDcrte.  Blofi  6ie  t£r5äbler,  6ie  ihren  (Beilalten  grun6fä^Iich  ein 
feelifc^es  6on&erleben  »on  ftarter  (Eigenheit  fchenten,  riicfen  fca»  üer^ältnis 
»on  mann  un6  IDeib  non  Dornberein  in  neues  CiAt.  llleiftens  iDir6  inöes 
entroeöer  6er  Homan  6e8  Itlanncs  o6er  6er  Homan  6er  ofrau  geboten,  ^faft 
6urc^au8  p:ebt  ^er  lllann  im  ITiittelpunft  6er  £r5ählungen  aua  6er  ßin6t)eit, 
6er  Cntujicflungs»  un6  Berufsromane.  Die  €ntmicflung  6er  Jrau  n)ur6e 
nac^  tt»ie  cor  Don  j^rauen  häufiger  gejeiiftnet.  <?chier  eine  'iJusnahme  fin6 
6ie  ^r^ä^lungen  6cf)ni§lers,  6ie  einen  Jraumnamen  auf  6em  (Eitel  führen, 
ift  3ßfob  IDaff ermann«  „®efcbict)te  6er  jungen  Henate  J-'uc^s"  (1900),  (Ent« 
ttntflungsroman  sugleich  un6  ein  üerfuth,  einer  Jrauenfeele  auf  weiten  un6 
be6en!li(i)en  Xlmroegen  ju  innerer  Befreiung  un6  Crlöfung  ju  nerhelfen. 
^xinricb  ITianns  „fjerjogin  »on  '2lff^"  (1905)  fehltest  ficb  an  im6  fct)reitet 
tücf^altlofer  ins  €rotifche.  Das  (Erieblebcn  6er  J-'rau  erleuchtet  mit  Mitteln, 
6ic  fonfl  fa|l  nur  an  6en  lllann  geroen6et  roer6en,  Hichar6  S^ejaus  „Croiger 
Dürft"  (1915);  ein  ofrauenf(f)icffal  n>ill  er  auB6riicfIich  üorführen.  Den 
■JlbfHeg  eines  überfinnliclj^rinnlicfjen  IDeibes  aus  befeelter  Ciebe  5ur  Dirne 
»erfolgt  graufam  un6  6oth  mitlei6t)oll  '^Ilbrec^t  ©chaeffers  „€lli"  (1919). 
'2lrnol6  §a>eigs  Homan  „Die  Ho»elien  um  (Elau6ia"  (1912)  getcinnt  neue 
güge  6em  !llä6^cn  ab,  6ie  aus  6er  eriefenen  DurAgeifligung  ihrer  3ugen6  in 
6ie  €^e  tritt  un6  6er  ihre  hoben  feelifc^en  'Jlnfptüche  feinere  fjcmmung 
fcfjaffen. 

üon  6en  Berufen  6er  Jrau,  6ie  ihr  eine  eigene  JEönung  6e8  Crlebens 
fchenten,  tDir6  je^t,  njäl)ren6  früher  6ie  fingen6c  un6  fprechen6e  Bühnen- 
tünftlerin  im  r>or&ergrun6  ge|lan6en  hatte  un6  natürlich  auch  hfu'f  "i*f 
fe^lt,  feiner  fo  gern  6ichterifc^  ücrroertet  roie  6a8  üansen.  üerroirFIicbcrinnen 
neuer  (Eanjtunft  üben  6ie  lllacht,  6ie. ihnen  im  Ceben  6e8  üages  jugefallen 
ijl,  auch  in  6er  €r5cihlung  aus.  ^lugufte  fjaufchners  „®rof;e  Pantomime" 
(1915)  o6er  €ricfa  ä.  s?chmi6ts  „Onjerin"  (1919)  it>er6en  noch  überboten 
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büxä)  eine  iiauptgcflalt  »Ott  IDafferinanns  „Cbtiftian  IDabnft^affe"  (1919), 
i>ie  in  6ie  @(^ictfale  6et  IDelt  eingreift.  Säjüäfta,  abei  am  feinfühligem 
nacherleben  crjäblt  £rn|1  IDei^  in  6em  Homan  „Der  fiampf"  (1916)  r>on 
b(m  Hingen  6er  filanietfünftlerin  un6  von  6em  lDi6er|lreit  5t»ifc^en  i^rer 
fiunfl  un6  il)rem  Geben. 

®eocg  I^ermann  jlellte  bai>  !llä6cf)en  3ettc^en  (Bebert  »or,  ans  6cm 
Jcau  fjenriette  '[jacob^^  rombt.  Der  Homan  einer  €od)ter  6e8  alten  Berliner 
Hulturju6entum8,  6ie  fi^on  3üge  ^es  ßräfteabftiegs  tr»ei|l.  Tiber  me^t  noc^ 
al8  6ie  DarjlcUung  eines  Jrauenlebena  (ln6  6ic  bei6en  Bän6e,  ift  aud} 
©päteteg  t»on  ^ermann,  tnie  „^einrirf)  0d)ön  jr."  (1915)  ofamitienroman 
naäf  6em  Dorgang  6er  „Bu&6enbroof8".  (Es  tDar  fogar  ein  fef)r  glütfli^er 
(Briff,  6a8  jü&ifd)e  Berlin  6e8  19.  3af)rt)un6crt8,  6en  grun6Iegen6en  (Begen- 
fa§  6e8  Berliner  fiulturju6entunx8  un6  6er  roefcntlic^  6erberen  @rf)ict)t  6er 
etammeegenoffen  aus  ö|^li(f)cn  pro»in3cn,  auf  t)erfc^ic6encn  Stufen  6cr 
(Entroicflung  innerbalb  6es  3«br^un6crts  DOtsufübren. 

Präger  jü6ifct)e8  ofamilienleben  aus  neuerer  geit  i|l  6er  (Begenfi:an6 
pon  Tlugufle  fjaufe^nera  Homan  „j^amilie  Coroofi^"  (1908);  in  feiner 
Jortfe^ung  „Hu6oIf  un6  Camilla"  tritt  &ie  J^amilie  jurüd  t)tnter  6ie  ©(t)icf- 
fale  einer  Jrau,  6ie  es  binausörängt  aus  6er  €nge  ibrer  nädjften  Umtoelt, 
un6  einea  güngüngs,  6er  für  ficb,  für  feine  '3IIter8=  un6  für  feine  (Blaubens» 
genoffen  eine  beffere  gufunft  ertämpfcn  iniU,  eines  JErägera  6er 
Stimmungen,  6ie  f)eute  im  prager  Dicbterfreis  beilegen.  "Jluguftc  ^aufc^ner 
beroö^rt  fic^  als  berufene  Nachfolgerin  6er  Tluerbai^,  Rompert,  j^ranjos. 
Die  3u6cnfrage  felbp:  i|^  nocb  au86rücflid)er  6er  ITIittelpuntt  »on  @c^ni§Iet8 
„IDeg  ina  J^rcie"  o6er  pon  Ba^ra  „Hotte  fiora^e".  IDaffermann  nimmt  fie 
immer  xokba  auf.  Den  neuern  Prager  Did)tern  ijt  jle  befon6era  mic^tig. 
Tlic^t  blo^  in  €r3äblungcn  befctireiten  fte  6en  pielgeflaltigen  Umtreia  6iefcr 
J^ragc. 

Der  Familienroman  bot  Kaum  für  Darfteilung  6cr  Seelen  con 
fiin6ern,  t>on  Berufamenfdjen,  nocb  für  6ie  ganje  (Entroicflung  cinjelnec 
Perfonen,  für  näcbpe  (Begcntüart  un6  jüngjle  Vergangenheit.  §oIaa  üor« 
gang  empfabl  i^n.  Qluf  6eutfd)cm  B0'6en  t)atte  längjl  30^.  3af.  €ngel, 
6ann  3'"i"cr'n<i"tt  *'on  ÖAUjcn  ^familien  beri({)tet,  Jann^  Cea>al6  6cn 
^jlicg  eines  aoligen  (BcfAlecf)ts,  aber  aucb  6aB  (Emporfteigen  einftiger 
Ceibeigener  ju  patri3iern  »orgefütjrt.  3"^^"^  Ho6enbcrg  fc^rieb  einen 
Berliner  Familienroman,  baI6  6arauf,  in  6en  ac^tjiget  3ß^ten,  ersä^lten 
jroei  Homane  IDilbclm  3c'r6ans  ton  Famitienfcbicffalen.   ®ottfrie6  äellera 
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(e^tea  tDett  „lllartiit  S'alan6er"  märe,  roenn  es  feinen  '3lbfc^Iu§  ctreid)t 
bätte,  DoUen^s  iBcfe^icfitc  mctirercr  Generationen  einer  Jamilie  gerooröcn. 
Jontanes  „poggenpubia",  ani)  fein  „^tecblin"  führten  an  impreffioniftifcfje 
Darjtellung  6er  Janiilie  beran,  triäbrcn&  (Dmpte6a8  „€\ifen"  o6er  „Ocilie 
t»on  Sarr^n"  ebertfo  roie  6ie  „i5u66ent)roöf8"  \iö)  enger  an  gola  anfii)loffen. 
Bicaröa  V^uö^  na\)m  feit  i[)rem  „Cu6oIf  llraleu"  in  if)ren  if aniilicn5i(^tungen 
5ie  IDenöung  5U  einer  tnirflicbfeitaferneren  fiunll  6en  inei|len  neueren  €r- 
jäf)Iungen  Dorineg.  €nfings  „J^amilie  p.  C.  Bcbm"  (1903)  leitete  ins 
i6^Uifd)c  ßkinfta6tleben,  H.  ficr5og8  „XDiafottena"  ebenfo  roie  feine  „0to(tcn» 
tampa"  in  6en  Betrieb  6er  3"^utT^tie;  gabna  Bucb  „Cufaa  fjoc^ftraicre 
^aua"  (1907)  verteilt  innerbalb  einer  Scbrocijer  Bauernfamilie  gegenfäg- 
lidie  CbarafterroUen  fcbematifc^  auf  6rei  '^Kterejlufen,  bleibt  übcr6iea  6en 
Bcweia  fc^uI6ig,  tx)arum  6er  patriartb  6er  Janülie  ^voaz  feine  €nfcl,  nic^t 
aber  feine  üin6er  ju  tücf)tigen  inenfd)en  3U  erjie^en  toci|.  fjeinric^  lllanna 
gleid;5eitige  Crjäblung  „groifc^en  6en  Kaffen"  ii"t  aua  6ca  DiAtera  eigenem 
(trieben  gefc^öpft,  jeicbnet  6en  (Begenfafei  6eutfdicn  un6  romanifcben  Bluta, 
6er  in  ^einrieb  n>ie  in  Oomaa  ITiann  beftc^t,  entgebt  in6cä  in  6er  (Bejlal« 
tung  t^pifcber  'Dertrcter  6ea  (Bcgcnfa^ea  nid)t  cerjerrenöer  £infeitigteit. 

IDaa  jroifcben  Kaffen,  jmifcben  rölfifrf)  un6  religiöa  üerf(i)ie6enen  ülit» 
glieöern  einer  Jamilie  ftebt  un6  fte  üoneinanöcr  trennt,  »ar  f(f)on  längft, 
ett»a  »on  Ho6enberg,  berangef)olt  tr>or6en.  2lbflieg  un6  ^lufjlieg  einer 
J^amilie  ju  fdiiI6ern,  t»ar  gleidjfalla  nidjta  lleuce.  Doc^  im  guge  6er  neueren 
grit  lag,  nid)t  nur  com  'Jlbflieg  6ca  '2I6eIa  ju  erjätjlen,  aucti  oon  bürger» 
liebem  rerfall.  (Efjomaa  211ann  un6  Kicar6a  f^ud)  tenn5cic^ncn  tro^  allen 
(Begenfä^en  i^rer  äunjt  gemeinfam  6aa  Pergängücbe  6ee  bürgerlid)en 
fiapitaliamus.  Perflären  an6ere  nocb  immer  bürgerlid)e,  ja  auagefprodjcn 
fapitalifhfd)e  lüc^tigteit,  fo  nimmt  bcdj  fc^on  6aa  geitalter  6er  £in6ruct8- 
tunjl  6cn  güngfien  ^ie  Botfc^aft  »orroeg,  6aj|  6ie  I^errfc^aft  6ea  6ritten 
0tan6e8  an  if)rem  (£n6e  angelangt  fei  ebenfo  ©ie  6effen  7lü,  6ieH)eIt  ju  faffen. 

■DieUeicf)t  rin6  gkicbjeitig  6ic  Crjäbler,  6ie  aia  fpäte  21ad)foIgcr  3mmer- 
manna  t>om  allmäblid)cn  Terfall  6ea  2I6eIa  berichten,  noc^  |lärfer  bemüht, 
6ie  neuen  ^lufgaben  ju  be|limmen,  6ic  pd)  6en  aufir»ärtaftreben6cn  (BIic6ern 
einer  gcfeUfdiaftlidjen  @d)id)t  fiellen,  6ercn  alte  Jorm  nic^t  länger  ju  l)alten 
ift.  ©mpte6a  jielt  auf  folc^ie  Crneuerung.  Selten  nur  genickt  ein  äünjller 
ohne  Dorroürfe,  o^ne  ein  2Ticnetefel  un6  o^nc  Sorgen  um  6ic  gutunft 
fd)led)tn5eg  6cn  menfc^lii^en  Heij  einer  uralten  fiulturerfi^einung,  ik  6em 
rierfatl  nabeftebt. 
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Ungemeine  Runft  in  6er  IDieöeigabe  aMigcr  ®efeüfii)aftefreife,  6ic 
mäf)Ii(^  ina  Sinten  geraten,  toeil  i^re  firaft  erlahmt,  eignet  6cm  (Brafen 
€6uar6  äevferling.  Qln  i^m  läj^t  fiA  abme[fen,  um  toieptel  fiA  6eut[(^e 
Crjä^Iungsfunfl:  i[eit  6pielbagen  feelifd)  »erfeint  ^at.  l)je  Jä^igfeit,  mü6e 
un6  iDi5erjlan6sIo8  (BerDor6ene8  (timmungamäd)tig  ju  pcrgegcnroärtigen, 
leibt  ße^ferlings  Crjäblungen,  6ic  Spielbagens  Ilampf  gegen  bas  3iinfer= 
tum,  aber  au*  Supermanns  junferlicbe  I}errcnmenfrf)en  aufgeben,  i^r 
Ceben8re(f)t  un6  madjt  fic  noröif^er  @eelenfunft  6er  3-  P-  Jacobfen, 
Rarl  (Bjellerup  un6  £jcrmann  Bang  ebenbürtig.  Raum  berüt)rt  tr>er6cn  &i8 
bangen  Stimmungen  6cr  a6Iigcn  (Brun6befi^er,  6ie  ibr  ©ut  unter  übcr- 
fc^roerer  Cafl  3ufammenbrecf)en  fcben,  6iefer  CiebIing8(loff  6er  neueren 
Komanc  au8  ©jtclbicn;  auf  6en  Scblöffern  im  ©l^en,  6ie  von  Rc^ferling 
jlimmung8t>oU  »erleben6igt  mer6en,  ift  6ic  Ccbensmafdjine  in  ^armonifdjcm 
(ßang,  folange  nicht  Cicbe  un6  Cei6enf(^aft  6ie  2nenfd)en  au8  6em  ®Ieife 
mirft.  Ungeahntes  reidjes  (Blücf  tut  firf)  auf;  6o(^  meijl  fef)It  6icfen  ülenfc^en 
6ic  firaft,  es  au83ufif)öpfen.  @ie  tef)rcn  jurücf  5U  6em  jlillen,  aber  engen 
j-'rie6en  itirer  Umroelt  06er  ge^en  5ugrun6e. 

'Dcra>an6te  Jarbcn  n)cn6et  feit  fursem  Juliane  ßarnjatb  an  f(^Iefifrf)en 
Hbel  fjerbcr  als  fie^ferling  and)  in  6er  IDortgebung,  mei6et  fie,  ^fühlen 
un6  IDoUen  il)rer  lllcnfcben  auf  CanfcfAaftsftimmungen  ju  grün6en.  '2Iuf« 
ricf)tig  beroun6ert  Rurt  lllartens  6ie  fiunft  fie^ferlings.  3n  feinem  Homan 
„Pia"  (1915)  flöfit  ftrenggläubiger  tat^olifcber  ßo(^a6eI  5ufammen  mit  6er 
übcrbemeglicben  IDelt  rcrfallseitigcn  ®ro^(ta6t(eben8  un6  beplt,  mag  er  aud) 
\ijon  3ur  (Erflarrung  neigen,  6cn  Sieg.  Tiäbcr  6en  fpätcn  derberen  Homanen 
fjermann  Bangs  un6  ibrem  f^ang,  alten  '^I6el  von  6ämonifcbem  Schauer 
umroittern  ju  laffen,  tommt  ülartcns'  „'311p  r»on  gerle6"  (1920).  '2Iuf 
gleicher  Bahn  cerfnüpft  IDilbelm  Speyers  Familienroman  „Das  für|lli(f)e 
fjaus  fjerfurt^"  (1913)  t»oUen68  tieffd)ürfcn6e  @eelcnerfrf)liej?ung,  6ie  »on 
DoftojerofHs  „Brü6ern  fiaramafoff"  gelernt  f)at,  mit  6en  ITlitteln  6e8 
Romans,  6er  6ie  CntbüUung  eines  !rior6s  fpannen6  in  ©sene  fe^f. 


U  e  u  |i  e  ID  e  g  e 

I»er  6eutfcbe  llaturalismus  legte  tro^  gola  feinen  lüert  auf  fefte  Bau* 
funjl  6es  Homans.  Je  meiter  (£in6rucf8fun|l  ju  möglirf)fl  unmittelbarer, 
»om  Deuten  unabhängiger  ■n)ie6ergabe  6es  Qtugenblicfs  Borfc^ritt,  6e|to 
Icrferer  rour6e  6er  '^lufbau.    Do*  lernte  eine  in  eifrigem  IDcttberoerb  fitfi 


fteigern6e  €rjäblungsfunjt  allmäbli*  mkbex  bic  I)arfleIIung  3U  J[)öbepunftcn 
hinaufführen  un6  6ie  (Blieöeiung  6urcf)  folcbe  arAiteftonifrfic  (Briffe  flärfct 
betonen.  Kicar6a  Pucb  gab  fogar  ibrcr  et|lcn  (Bcfcbicbte  von  (baübalbi 
einen  ftarf  füblbacen  Qlufbau,  inbem  fie  an  &rci  ©teilen  einen  gejlcigerten 
JCon  anfcblug.  t?ie  geroann  6a6urcb  eine  fräftige  ITlitteIact)fe  un6  jiDci 
gegenfäglic^e  Seitenflügel,  bk  (Blieöerung  alfo  eines  (Eript^cbons.  Sonft 
begnügte  \it  ficf)  mit  jarterer  'Jtn&eutung  6ec  XDen6epunEte.  Homanifc^ca 
Jormgefübl  roitfte  auf  andere  ein.  D'^lnnunjio  un6  neuere  fran3örtfrf)e 
€r5ät)Ier,  6ic  auf  Bourget  un6  auf  »erroaniite  Vertreter  6ee  pfvtf)oIogif(^cn 
Komans  folgten,  bcroäbrten  ju  fiegreirf)  bk  öicbterifcbe  Be6cutung  tnobl» 
abgcmcffenen  Qluf.  un&  'Jlbftiegs,  ala  6a§  6ie  Deutfdien  auf  Mefe  ülittcl 
6er  (trsäblfunfl  Ijätten  rerjic^ten  tDoUen. 

i^-»einti(b  JTlann  ©endete  als  einer  6er  erften  6ie  rei(f)e  Jormfunft 
6"2Innun3io8  uni>  6er  neueften  fransöfifc^en  Homanbitbter  an  6eutfc^e 
(£r3ä^Iung.  ©eine  6rei  Komane  6er  ijer3ogin  »on  Tlff^'  6euten  frf)on  6urc^ 
6ie  (Blie6erung  in  6rci  ötufen,  auf  6enen  6ie  I^er3ogin  als  Diana,  Ulineroa 
un6  Penua  in  auf»  un6  ab|leigcn6er  Babn  ficb  enthüllt,  6en  IDunfc^  nac^ 
fcfter  gufammcnfaffung,  na*  fräftiger  Cinienfü^rung  an.  6ie  übertrumpfen 
6cn  ofarbcn«  un6  Belicbtungsreitbtum  6"ilnnun3io8,  fie  fteigern  ficb  aber  auch 
3u  faum  erträglidjer  Überfpannung  Don  6'2lnnun3io»  i£rotif  un6  eröffnen 
no*  fpäteren  üerfuAen  I^einrii^  lHanns  6ie  l&al^n  ine  llngefun6e  un6 
:iaturti>i6rige  6es  Cicbeslebens.  Die  ^fülle  »on  (Beift,  6ie  fic^  in  6en 
(Befpräcben  6c8  Komans  6er  f}er3ogin  non  Tlff^  crgiefjt,  fann  6cn  (3e\amU 
ein6rucf  gewollter  feelifAcr  cEtftafe  nicht  hemmen.  Die  llarfen  0if)a»ingungen 
6eg  Barocfs  fün6en  fic^  in  fieinricf)  ITlanng  Haufcbtunjl  (u)ie  man  fie 
genannt  bat)  rernebmlii^'  an.  Bc6äii)tig  un6  gleichmütig  roirft  neben  6iefcr 
Haufcbfunll  nicht  nur  6ie  €r3äbIung8rDeife  6er  fjeimat6icf)ter,  auch  6ie 
getragenere  Tlrt  JLl)oma8  ITIanns  un6  6ie  romantifch  träumen6e  Dichtung 
Hjcar6a  f^ucfja,  pollcn68  6a8  romantifch»ironifd)c  'Dert)altcn  fei's  Sc^ni^iler«, 
fci'g  Paul  (Ernfts.  XDaffermann  hingegen  ijatk  fct)on  6er  Haufct)fun|t 
fjeinric^  Tllanna  6ie  eine  o6cr  6ie  an6ere  be5eichnen6e  Cigen^eit  norroeg- 
genommen. 

Der  Haufc^jfunfl  §cinric^  ITIanns  fü^lt  ficf)  man(^er  aus  6em  Umfreis 
6er  3üngflcn  t)errx>an6t.  IDeit  lieber  als  irgcn6einem  an6ern  aus  6er  altern 
Sc^ic^t  mxb  i^m  6er  Beruf  eines  ,fü^rer8  6er  SuS^^"^  3ugePan6en.  (Er 
fclbp:  fctimentte  in  {fragen  6cr  (Beftnnung  5U  6en  Überseugungen  6er  3ugen6 
um.  ..©törfer  noc^  ols  fein  'Roman  „Die  Firmen"   (1917)  beroies  fein 
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Drama  aus  6er  ^dt  6cr  J^ranjötlfclen  Kecolutiort  „üla&ame  Cegroß" 
(1916),  tüie  au*  er  jum  Befennen  un6  3U  btn  fittlicbcit  anb  gefeUfcf)aftIicbcn 
Sielen  6er  S^S"^"^  f"^  ^ingesoscn  fü^It.  Tiocf)  un3triei6eutiger  ent^üUtc 
feinen  0tan6punft  6er  bittere  Spott  6ee  Homana  „Der  Untertan"  (1918), 
6cr  jroar  [eit  3abrcn  abgef(^Ioffen  mar  un6  üorausfe^ung  6er  „Qltmcn"  ift, 
aber  er(l:  nac^  6em  @tur5  Raifer  IDilbelms  II.  »eröff entließt  mertcn 
6urftc. 

Die  neue  Beroegt^eit  übertrug  Bernf)ar6  Rellermanna  „tCunnel"  1915 
in  6ic  lüelt  6er  Cei^nif.  ©igantifc^es  ir>ir6  geplant  un6  6urd)gcfübrt.  Die 
tccbnrfd)en  Crrungenfdjaften  6er  ©egenmart  genügen  nidjt;  in  6ie  gufunft 
Derlegt  ReUermann  feine  (Befd)i(^te  Don  6em  (lunnel,  6er  Tlmcrifa  uni 
Curopa  üerbin6en  foü.  Die  inenfd)enmengen,  6ie  von  gola  un6  t»on  feinen 
Üac^folgern  aufgeboten  roor6en  tcaren,  roirfen  ärmlid)  neben  6em  (Betoüble 
t>on  (Eaufen6en,  6ie  t>on  fieUcrmann  6ic^terif(^  ina  IDerf  gefegt  n)er6en. 
Deutlich  fennjeiAnet  fiä)  6er  IDunfii),  6ent  erregungslüfternjten  6cf)auer» 
roman  ^an6griffe  abjulernen  un6  fle  ju  ^öt)erem  gmecfe  ju  nufeen.  Tluf 
6ie8  5iel  fc^ritt  frf)on  f^anns  fjeinj  €rocrs  los,  als  er  am  €n6e  6e8  erjlen 
ga^rje^nts  6e8  neuen  3abrbun6ert8  ßranftjaftes  un6  lDi6ernatürlii^es  ix 
feinen  Crjä^Iungcn  mit  fj^pnofc,  mit  religiöfcm  Aberglauben  un6  IDat)n» 
fmn  5u  geroollt  trii6errDärtigcr  ücrfnüpfung  ju  bringen  begann.  €inen 
Cicblingaftoff  6c8  (3rf)aucrroman8,  6a3  Hätfel  eines  fester  uncrflärlit^en 
:rior6e8,  »erfnüpfte  Hicar6a  fju^  im  „Jall  Deruga"  (1917)  mit  feelifc^cn 
Crfc^Iie^ungen,  6ie  fie  f(^on  funjtooller  »crtDcrtet  f)atte.  ülit  6emfclbcn 
Stoffe  arbeitet  IDaffermanns  „Ct)rifiian  IDabnfdiaffe",  aber  aut^  fc^oH 
H).  ©pefier  im  „^fürfllic^en  ijaus  fjerfurt^)".  Ttrttiur  fjolitfc^cr  rerkgt 
„'2l6ela  Bourfes  Begegnung"  (1920)  naä)  €nglön6,  seidjnet  mit  erflaun» 
li(^er  (Erefffic^erbcit  englifd)e  !Tienfd)en,  englifAe  (Befeüfcbaft  un6  6as  @ta6t= 
biI6  Con6on8,  tocnbü  en6Ii(f)  mittel  englifcber  Homane,  6ic  ron  einem 
ge^cimni8umt)üUtcn  lllor&  erjäblen,  fo  emfig  an,  6a|  fein  IDerf  iDie  Über- 
fe^ung  aus  6cm  (£nglifct)en  t»irtt.  Tiber  äbniirf)  toie  IDaffermann  in 
„C^riftian  IDa^nf^affe"  bolt  er  Sittliches  un6  fittlicfien  Ttnteil  6e8  Illenfi^eH 
am  ITlitmenf(J)en  im  Sinne  neujlcr  Bctenntnis6icbtung  beran.  Das  Spufbafte 
6e8  Scbauerromans  foU  in  •:jllbrecbt  Scbaeffers  „[Jofef  ITlontfort"  (1918) 
neue  tünjtlerifcbe  J affung  gewinnen.  Der  Ilarfjtfeite  6er  21aturtüiffenf(^aft  (fo 
fagten  6ie  6eutfcben  Homantifcr  einft)  roen^et  fitf)  6as  5U;  bis  jum  Doppel- 
gänger tef)ren  alte  romantifc^e  üorflellungen  ©ieSer,  jeitgemäl  »crfnüpft 
mit  Jreubs  Pf^c^oanal^f«. 
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Den  IDeg  ins  Baroct  gingen  mit  6en  lUitteln  6c8  Schauerromans  niele 
iDciter.  Ceonbar6  Jranf  tocrtcte  fogat  güge  bes  gnMancrromana  ctfolgreii^ 
ins  fiün|llerifrf)e  um.  (Bul^an  lllcvrinf  flci6cte  feinen  „(Bolem"  (1916)  in 
einen  cEraum,  um  ®cfpenftert)aftea  ju  6cn  IDittungen  6es  ©c^auerromaixs 
^linsujugeminnen.  l'iad)  allen  Seiten  rourben  Brefct)cn  gef(^Iagcn  in  6ie 
2tlauer,  bk  in  langjähriger  ßunftübung  tceislic^  un6  »orftdjtig  um  reine 
lErsä^Iungsroeife  errietet  roorfcen  nxjr.  Die  (tarte  feeli[i^e  Spannung,  6:e 
t>em  gcitalter  eignete,  foU  6iefe  Umjlüipung  äjl^etifc^en  J^ü^Iens  redjt- 
fertigen.  Dos  gilt  audj  Kon  6en  gefAicbtlic^en  Komancn  €nrifa  von  fjanöcl» 
ITlassettis. 

Den  gefc^ic^tlid)en  Koman  batte  man  nad)  6en  fc^limmen  Crfaljrungen 
6er  r'cbjiger  3af)rc  fa|^  gan3  aus  6er  ^oberen  Dichtung  Kerbannt.  (Er  begann 
in  6er  neuen  erregten  un6  aufpeitfd)en6en  Cuft  6er  Barod|limmung  n3ie6er 
auf5uleben.  ^atob  IDaffermann  t)atte  längft  in  6em  üorfpiel  6er  (Begen» 
martscrjäblung  „Die  "^ubm  von  5irn6orf"  (1S97),  6aa  von  6cr  J'ürf^er 
3u6engcmcin6e  6e8  IS.  3'^!?tti""^'^ff8  berichtet,  eine  ■Dcrgangcnhcit  von 
beijjerer  (Befü^Isftimmung  t)erangcboIt.  €r  fc^ritt  roeiter  ju  gefc^icbtlic^em 
Homan.  %n  6em  2\ätfel  6er  ®ef(^id)te  ,franfen8,  6aB  immer  n3ie6er  nac^i 
6ii^terifc^)er  Cöfung  ruft,  tonnte  IDaffermann  fo  roenig  Dorbeigc^en  xow 
Sopfjie  I^occ^llctter:  an  llafpar  fjaufer.  Sie  fc^älte  aus  6cr  Cegen6e  6a8 
Heinmenfci)lid)e  tjeraus  un6  Ikij  ibm  ein  neues,  freierfun6enes  (BeiDan6  in 
i^rem  „jeitlofcn"  Homan  „Das  (£r6geficbt"  (1918).  IDaffermann  ^)iett  fid} 
in  „ßafpar  f^aufer"  (190S)  enger  an  6ie  Überlieferung  un6  fc^iuf  6ie 
(ßeifd)icbte  eines  tin6li($en  JTlcnfdien,  6cr  rein  un6  unberüt)rt  in  eine  IDelt 
6er  Entarteten  tritt  un6  6urc^  fie  feclifd)  5erflört  aiir6.  IDie  6as  Ccben  in 
6er  Seele  eines  folgen  äin6es  fic^  fpiegdt,  u>ir6  com  Blicfpunft  äafpar 
fjaufers  6argctan,  ein  Stüct  SecIenforfAung  alfo  geboten.  Seelifc^  möchte 
IDaffermann  aucb  ■2nejan6er  6en  (Brofjen  ausfd)öpfen,  nict)t  auf  6effen 
^ö^e,  fon6ern  am  (£n6e  feiner  Babn.  Das  gufammenbret^en  eines  I^alb» 
gotts,  6cr  p*  unuerfebens  6em  3;o6e  ausgeliefert  ujeif;,  n5ir6  in  |l:immung3- 
gemaltige  ö|llict)e  Cuft  getaucbt.  21a^e  fam  IDaffermanns  „'3I(ejan6er  in 
Babvion"  (1905)  ncuften  Detfudjen,  öas  ungef)eure  Hätfel  6es  Orients 
ein6ringlid)  füblbar  ju  machen,  ein  Schritt  auf  6em  IDege  »on  Jlauberts 
„Salammbo",  6er  oeit  liinausfü^rte  über  ßonra6  jfer6inan6  2ne\;er. 

ITlaj  £u6a)igs  Crjäljlung  „Der  äaifer"  (191!)  flcUt«  Tiapoleon  I.  in 
6en  Jllittelpunft;  6ie  i)offnungstrciii)tige  Stimmung  öct  Jran5öjlfc^en  HeDO» 
lution   braujl:  ©ie  j^rüblingsflurm  6urcb   6ic  erjle  ^älfte  6er  Dichtung. 
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2\icar6a  fjudi  eroberte  fiA  eine  neue  j^orm  gcfcbithüicbcr  DiAiung,  um  6em 
Drcipgjäbrigen  firicge  un6  feinem  (Beftaltenrcictitum  gcrccbt  ju  tcer6en. 
nienfcben  6er  Barccf5eit  rief  auA  €nrifa  t)on  .'oan6cI«2na3jctti,  aber  anbcm 
als  Hicar6a  I^ud),  mit  6eii  ipucbtigcn,  faft  fcbrcienöcn  Mitteln  6c8  Barorfa 
3U  neuem  Ceben  auf.  &i  errang  ibren  erjlcn  grojien  (Erfolg  1906  mit  5em 
Koman  „3effe  un6  Ularia".  £inc  ungcabntc  Uunft  leiöcnfc^aftlitf)  bcn^cgier 
rericben&igung  alter  geiten  fd)icn  fid)  aufjutun.  3"^  ifelben  Jabre  bot  6er 
IDiener  Dichter  ^felir  halten  eine  ^lonelle  aua  6er  geit  Rarla  V.:  „fjerr 
TDenjcI  auf  Heljberg".  &i  ricrbin6et  6ie  Cecbnif  ü.  J.  Hle^era  mit  fraft» 
Kollen  (Briffen  f).  v.  fileij^s,  6rangt  mit  filcifts  Unroi6erjtct)Iid)feit  ju  einem 
tragif(^en  €n6e  t)in,  ifl  in6e8  üicl  gcfcf)Ioffencr  als  6ie  Crjäblungcn  6er 
fjan6el  un6  fennt  nicbt  ihre  3ittern6e  Berocgtbeit.  Düjlere  Barocffümmung 
^errfrf)t  in  6ce  Iiei6e6id)ters  ßermann  Cöng  „IDebrrpoIf"  (1910);  er 
berichtet  t>on  6er  unbän6igen  ßraft  6cr  Bauern  6e8  Itrei§igjäf)rigen  Rriegs. 
'2JIfre6  f}enfrf)te,  6er  ficf)  fi[abun6  nennt,  fud)te  in  feinem  @oI6atenroman 
„irioreau"  (1916)  IDucbt  bmi)  fnappgeformte  furse  'Jlbfäge  3U  erreichen. 
€affad)e  6rängt  fid)  eng  an  Catfac^e. 

IDalter  ron  ITioIos  rierteiliger  ScbiUerroman  (1912 — 16)  Dcrftun» 
liebte  hingegen  6ie  tnil^e  (Benialität  6c8  ©turms  un6  Drang»  6urii)  eine 
ftarfe  feelifcbe  Spannung  un6  6urdi  eine  fctiallfräftigc  ITortgebung,  6ie  r>cr» 
man6t  fin6  mit  6en  fiunftmitteln  6cr  .C-)an6eI  un6  in  pollcn  (Begenfa^  treten 
ju  6er  fcbliif)tern,  aber  aud)  jabmcrn  I^altung  ron  iijermann  Rurj'  Homan 
„Schillere  fjeimatjabrc".  ITloIo  fteigcrte  6ie  Beroegtbeit  feiner  Darftellung 
noc^  in  6en  bei6en  Homancn  aus  6cr  (Bef(|ict)te  6cr  f7oben3oIIcrn 
„,fri6ericus"  (1918)  un6  „Cuifc"  (1919).  €inen  ein3igcn  lag  aua  6em 
Ceben  J^rie6ricb8  6e8  (Brojien  füllt  Illolo  mit  äuj^ern  un6  innern  Vorgängen, 
6ie  eine  erf(f)öpfen6e  Spiegelung  6e8  preujienfönigs  geben  follen.  £ine 
@cf)Iad)t  bereitet  ficb  t>or,  6ie  eine  geroiffe  21ie6erlage  3u  n3er6en  fdicint;  un6 
es  aiir6  ein  rioUflän6iger  ©ieg.  Spannung  ijl  bia  aufs  Ic^te  getrieben. 
€inc  ein3ige  bange  €rroartung  berrfcbt  rom  'Jlnfang  bis  ans  £n6e  in  6en 
(Beftalten  un6  in  6en  Cefern  6e8  Komans.  Un6  fraft  foltber  Spannung 
iDir6  ^frie6ri(i)s  Seele  ge3tDungen,  ibrc  Ciefen  aus3umeffen  un6  f'c  3" 
offenbaren.  Barocftunjl  i(^  6a  nod)  mehr  als  im  Koman  von  Scf)iUers 
Ceben  3U  bötbfter  (Blut  gefteigert.  Die  unglücflicbe  äönigin  Cuife  aiur6c 
vcn  ITIolo  aus  guten  (Brün&en  mit  min6er  (larfen  lDirfung8mitteln 
i-'erleben6igt.  (Ben)obnt,  fi^  rouAtig  ju  geben,  it>ir6  er  hier  mitunter  etroos 
fpielerifcf). 
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3n  6cm  ©türmer  un6  Dränger  @d)iUcr  tr»ar  nod)  viü  r»on  6er  feelifcben 
ijaltung  bcz  Dichters  6er  „Ccttore".  (B.  '^31.  Bürgere  Ciebc  ju  JTloU^  un5  bae 
llbcrmäcf)tige  6iefer  3er|lören6en  Cei6enfcbaft  mit  ITloIoa  Barocfmittelit  j« 
einem  Koman  voll  von  (Befüt)l66rang  un6  non  jäher  ©egenfäpt^feit  6cr 
Stimmungen  ju  machen,  ift  6ie  QibfiAt  Don  Julius  Ber|^Ie  „ilberall  lllollv: 
un6  Ciebe"  (1919).  211it  211oIo  reibt  Berjll  fict)  6en  Kielen  an,  Me  alle  u^ijTcn» 
ftbaftlic^e  Darilellung  6e»  Ccbcns  con  Dirfjtern  un6  ßiin|llern  bnxd}  freies 
tünftlerifcf)es  llac^gejlaltcn  überholen  mö($ten.  IDiffenfi^aft,  6ie  impreffto» 
nijtifcb  608  lDer6cn  einer  perfönlict)feit  üerlcben6igen  roollte,  mufjte  noU 
tDenöigcrroeife  folAe  (Ergcbniffe  jcitigcn.  &e  hatte  6ie  '2Ibficbf,  eiroos,  6a8 
einft  Ceben  gcroi^fcn  mar,  aus  6en  überlieferten  5f"9n'fff"  6iefes  Cebens 
roic6er  ju  Ceben,  nidit  3U  begrifflirf)er  €rfaffung  meröen  ju  laffen.  Sie  r>er. 
jic^fete  jugleid)  auf  6ie  fjilfen,  6ic  6em  Didjter  ju  (Bebote  j^etien,  roenn  er 
Ceben  f(f)affen  oill,  un6  beraubte  ficf)  6a6urdj  6er  3roect6ienlid)fien  Flittel, 
if)r  giel  ju  erreichen.  Dichtung,  6ie,  gefcf)öpft  aus  6en  (Duellen,  6as  tDcr6en 
eines  Crägcrs  vergangener  IDelt  geiftigcn  06er  fünftlerifi^en  SAaffens 
berichtet,  i|^  ebcnfo  roie  ITiolos  S(^iUer  6ie  Cbronif  6er  Cei6cnfchaft  „Rarl 
Stauffers  Cebcnsgang"  (1912)  r>on  IDilbelm  SAäfer  06er  auch  6e8felben 
Dichters  jüngeres  Bud)  „Der  Cebensgang  eines  !Ticnfcf)enfreun6es"  (1915). 
Tlad)  0cf)äfer  tut  6en  legten  Schritt,  6cn  ju  tun  6er  IDiffenfc^after  nicfit 
»agt:  er  6ur(^6ringt  6ie  überfommenen  €in5elt)eiten  mit  6cr  t)crfnüpfen6en 
nn6  crgän3en6cn,  mit  6cr  eigentliches  Ceben  fcbaffen6cn  pt)antafie.  Den 
Berner  Itlalcr  Stauffer  läfit  Schäfer  feinen  TDcr6c=  un6  feinen  Untergang 
felbjt  erjäfjicn,  bis  ju  6em  '^lugenblicf,  in  6cm  er  freiwillig  aus  6em  Ceben 
f(^ie6.  Schäfer  fegt  fein  einziges  6euten6cs  IDort  hinju.  'iJluf  !11oIo8 
fpannungsreitfce  Beo^egtheit  gefit  Schäfer  nicht  ans.  Bei  ihm  berrfcit  nodj 
(Botffric6  ficllers  ge6ämpfter  Ion.  Ilicht  einmal  6ie  (5egenn?art8form,  6ie  in 
6cm  „Cebensgang  eines  3Tlcnfchenfreun6e8"  r»om  'Einfang  bis  5um  (En6e 
fcjlgef)alten  ift,  6icnt  einer  Steigerung  6er  ülangfarbc.  Jür  pejlalojji  hätte 
&a8  auch  nicht  getaugt.  lüeit  eher  gelangt  6urc^  608  gleiche  Jllittel,  6ann 
aber  aucf)  bind)  üorliebc  für  furje  ^Ibfäge  filara  fjofers  Homan  „Wcs  Ceben 
ift  Haub"  (1915)  in  6ie  JlacbbarfAaft  ncn  JTlolos  Barocfgebär6en.  TDenn  üon 
Jorfdiern  6iefer  Homan  als  6ie  be|le  Dar|Mung  von  f^ebbels  Ceben  gefeiert 
iriir6,  fo  überfehen  f:e,  6afj  er  blofi  6ie  perfönlic^feit,  nicht  6as  6id)terifcl)C 
IDert  Hebbels,  alfo  6effen  eigentlict)e  Ceifiung  oergegenroärtigen  roill,  "iluf» 
gaben  mitt)in  abfic^tlicf)  niif)t  Iö(t,  6ie  6er  IDiffenf(i)aft,  auc^  rcenn  fie  ein- 
6rucf8froh    6as    Begriffliche    mei6cf,    unerläjjlirf)    bleiben.     Rlara    ^ofers 
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„Bru6er  Itlartinus"  (1917)  »erharrt  als  Nc^terifi^e  Darflellimg  Cutbers  im 
Kat)mcn  6er  €t5ä^Iungen,  6ie  6en  (Bcf^i(^t[c^reibct  erfefecn  nn6  überholen 
tDoUcn.   (Beöämpftct  ifl  bn  (Eon  da  in  6cm  Buc^  über  Hebbel. 

3nnere  un6  äußere  Bemegung  ^errfcbt  in  ülaj  Bro68  Buäf  aus  6cr 
Barocf3eit  „C^c^o  Brabea  IDeg  ju  (Bott"  (1916);  6ie  titanifc^e  (BerDalt- 
natur  Bratjea  »erliert  in  6iefer  Järbung  niAta  »on  i^ren  töniglicbcn  §ügen. 
Bro68  Koman  6ient  jugleic^  fdjon  6em  neuerrt>acf)ten  Be6ürfni8  nacb 
geizigem  Betenntnis.  K.  211.  Kilfe  t)attc  6cm  pragcr  Bro6  6cn  IDeg  geebnet. 
Rilte  [clbjl  Iie§  feine  „'^uf3cic^nungen  6c8  lllaltc  Cauri68  Brigge"  in  6er 
(Begenmart  un6  in  Däncmarf  fpielen;  fie  ^eie^nen  fpäte  "^Ibtömmlinge  eines 
alten  fjeI6engci'(^lci^t8,  auf  6enen  mie  eine  fc^roere  Ca^  alte  fpuf^aftc 
J^amilicnübcrlieferung  un6  6:c  feelifi^e  Überfeinerung  Kon  ücrfallsmenfcfjen 
rul)t;  fic  pcrgegenmärtigen  3ugleicf)  über3eugen6  ferne,  faum  begreifliche  rcr- 
gangcnfjcit,  ä^nlit^  roie  Homane  t>on  Tlnatol  ofrance,  in  £pifo6en;  jte 
füt)ren  non  6er  €in6rucf8funjl;  t)inüber  in  6ic  (Bcfil6e  6c8  tDelfanfe^auunga- 
6ur(ligen  religiöfcn  (Bciftca,  6er  unfcrer  jüngjlen  5eit  jum  Crlebnia  rDir6. 

Tor  Kilfe  ging  €.  (B.  fiolben^e^cr  6enfclben  XDcg  in  feinem  Buii 
„■Jlmor  Dei"  (1908),  6a8  au86rü(flicl)  al8  „«Jpinojaroman"  be3eicbnet  i|l:, 
un6  in  „2Tlei|"ler  ^oad^im  paufcaiang"  (1910),  6cr  in  6ie  iläbc  6e8  (Börli^cr 
6(^u|ler8  un6  pbiIofopbu8  teutonicu8  3acob  Böbme  füt)rt.  Bei6e 
(Ersä^Iungen  gct)ören  6et  Barocf3cit  an,  meI6en  Don  unbän6igem  Cebens» 
6rang,  aier  auc^  t»on  melap^\;fif^en  iCräumen  un6  eröffnen  tCiefblicte  in 
gcclen  üon  religiöfer  @e^nfucf)t.  21ur  fclb(tDcr|'lttn6li(^  ifl,  6af^  äolben^eijer 
ujciterfdjritt  3ur  6ic^terifcf)en  Bewältigung  einer  Barocfnatur,  roie  ea 
Para3elfu8  tnar. 

l>er  neue  gef(f)irf)tlict)e  Koman  entgeht  6en  (Befahren,  6enen  i>er 
Profefl'orcnroman  6er  ficb3iger  3al)re  erlegen  roar,  tueil  er  6en  'Jlnfc^ein 
6e8  ülufeum^aftcn  mci6et.  Xiii)t  üon  gelehrtem  IDiffen,  fön6ern  »on  innerer 
Tlnfc^auung  roir6  er  getragen.  3)cn  IJlbridjtcn  6er  '31ua6rucfafunft  entfpric^t 
6abei  6ie  fiü^nbcit,  mit  6er  6en  &elen  üon  2Tlenfd)en  bct  üergangen^eit 
eine  TDu^t  6ee  Crlebcne  geliehen  mib,  6ic  nur  in  6er  pbantafie  6e8  Dicbtera 
n;ur3elt.  2tlit  überroältigen6er  Kraft  nerfc^en  6anf  folc^en  Mitteln  fleine 
gefd)i(i)tli^e  0ti33en  Gilbert  €brcnjlein8  in  6ic  üergangcn^eit  entlegener 
lDeItgegen6en. 

Das  entlegene  roir6  t)eutc  üiclfacf)  roic6cr  um  feiner  fclbjl  roillen  auf« 
gefugt,  neu  erroac^t  6ie  Cujt  am  Cjotifcbcn,  gcroecft  bnx6)  6ie  rouffeauif(^c 
0el)nfu(^t  6er  (Bcgenroart  nad)  6em  llaturljaften.    "ituc^  ^llfreö  Döblina 
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Koman  „I^ic  6rci  ©prüngc  6e8  IDang»Iun"  (1916)  entteimt  j'c^öpferif(^er 
öicbtevifc^et  ätaft,  bk  nicf)t  »on  6et  lDifj"cnfdjaft  i^re  mittel  borgt.  Ca  ifi, 
als  ob  Cf)inefiftbc8  noc^  nie  fo  tibi  gefe^en  rooröen  toäte  »on  einem 
Europäer.  '3lUcin  toirfjtiger  als  6aa  treffen  ift  6em  Dichter  6et  fittlic^e 
(Bebalt.  €tn  'ijibenteurer  tr»ir6  5um  üolfsfübrer  un6  Ccitct  eines  !najl''en- 
aufflan6s  gegen  robe  (Beroalt.  €in  fc^jlidjtea  fittliifjes  "^beal  ringt  »crgeblit^ 
gegen  überftarfc  Hlacbt  unb  beroeift  feine  (Brö^e  im  €rliegen.  ßafimir 
€6fcf)nü5s  „Bfjroingcr"  in  6em  Banb  „(Eimur"  ijl  efjlatifc^ercß 
6icl}terif(i)e9  (Bcficlit,  ba&  in  raftlofer  0teigerung  Ungeheures  auftürmt  roie 
ein  j^iebertraum.  lllit  ge6ämpftcrn  Onen,  aber  immer  nod)  mit  üppiger 
Jarbenprarfjt  arbeitet  Ilorbert  g'JClUfS  in  feiner  Kobinfona6e  aus  6er 
(Bcgenroart  „piratbs  Snfel"  (1917);  fie  ftrcbt  beroufit  t)inauB  über  6ie  jtoff« 
r>crn)an6ten  21ie6Ii(f)feiten  6e8  I)änen  Caurifes  Bruun.  IDieoiel  t»on  6em 
Kouffcauismus  6er  (Bcgenroart  in  3acques  ftecft,  feeffen  Hobinfona6e  einem 
6eutfcbcn  äulturmenf(^en  auf  einfamcr  '^n\cl  im  6tiUcn  (D5ean  ein  jlarfea, 
aber  furjcs  un6  ftübDcrIorcnes  iBlücf  fdjenft,  bejeugt  3flc<H"^8'  „Can6mann 
fjttl"  (1919):  aus  bex  fcbtücrcrfranftcn  XDcIt  bcs  grofen  Kriegs  flücbtet  ein 
®eiftcsmenfd)  fidi  in  6as  Dafein  bcs  Can6manns.  ^ßi^iuf^  fcf)cint  eigenes 
Cebcn  f)ier  ab3U3ei(i)nen;  er  fe^t  6em  rouffeauifcben  Drang  feiner  Berufs- 
genoffen  rechte  un6  tDirfli^  erlöfen&e  giete. 

2TIaE  Dautl}en6e^  mar  fc^on  am  £n6c  bts  erjlen  Ja^rje^nts  &es 
ga^r{)un5erts  nacf)  6em  japanifc^en  ©flen  getoanfeert  un6  ^attc  6cffen 
Jarbenrei($tum,  aber  auc^  6ie  0on6enDege  japanifrf)er  Seelen  in  Heineren 
<£r3äl)lungen  funjtt)olI  roie6ergegeben.  Cr  mirfte  ei^ter  noi^  als  6er  fran» 
Söflfc^e  @eeoffi3ier,  6er  unter  6em  Decfnamen  Pierre  Coti  am  €n6e  6es 
19.  ^ofr^un^cttö  ^(Js  Can6  6er  C^rigfantljemen  3um  Bo6en  feiner  €r6ic^- 
tungcn  mad?tc.  üielleic^t  t)attc  Dautt)cn6c^  uon  6em  Dänen  3-  'C'.  3cnfen 
gelernt,  &em  ©flen  jeine  ^eimlicb|ten  Caute  ab3U^orcf)en.  Der  ©flen  ocrtlärt 
jlc^  norf)  me^r  in  6en  Spiegelungen,  6ie  if)m  erfleben  in  Kobert  lllirficls 
„Käufern  an  6cr  Dsamija"  un&  in  '^trmin  €.  XDegncrs  tagebu(^artiger 
Brieffolge  „Der  IDcg  obne  I^eimfe^r"  (1919).  ^lud)  6as  fin6  ^frücbtc  6es 
Kouffeauismus.  TDegners  Bud)  3ä^lt  fAon  3u  6en  geugniffen,  6ie  pon 
Deutfc^en  unter  6em  €in6rucf  6es  XDeltfricgs  gegen  alles  firiegfü^ren  ab» 
gegeben  a»ur6en. 

Tlls  Catfarf)e  6er  üergangcnijeit  mel6ete  fic^  in  neuerer  6eutfc^er 
<fr3äblung  aucf)  6er  ärieg  tt>ie6er  an.  Cs  toäre  fon6erbar  geroefen,  tcenn 
6er    Homan    6ie    Stimmung    6er    bet)orjle^cn6en    3'^'^^""^^'^'?^'^'^    ^^'^ 
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Befreiungsfriege  fic^  ^ätte  entgegen  laffen.  Sc^on  1911  \tanb  Walkt 
Bloems  „Cifernes  3a^r"  bereit,  btm  breiten  EefepubUfum  firieg  un5  firiegß» 
gefc^rei  »on  1870  in  feffelnöer  (Bejlalt  üorjufü^ren.  gtoei  J^ottfe^ungeii 
folgten.  Bloemg  leicf)tbefc^tr)ingte  (ErjäblungsfuniT:  ift  t»iel  5U  gefi^icft,  ale 
ba^  (le  fid)  6ie  impreffionijl:ifd)e  7lrt  t>er  @i:^Ia(i)tenfc^il6crung,  6cn  fiunjl» 
griff  6e8  „3örn  Ut)l"  entgegen  lie^e:  nur  t»a3  öem  einjelnen  von  öem 
ganjen  @(^Iad)t»organg  5um  Berou^tfein  tommt,  rDir6  6argefi:cllt,  6iee  aber 
aaii)  um  fo  tDirtungsnoUer  ausgeft^öpft. 

Die  geit  6er  0c^lacbt  non  Ceipjig  i|l;  (Begenftanö  non  fiurt  lllartena' 
Homan  „Deutfd)Ian6  marfcf)tert"  (1915).  lllit  anöern  Mitteln  als  einjl  6ie 
ofrangoia  in  „Jrau  €r6mutt)en8  gotiüingsfö^nen"  jeic^net  ITiartena  ein 
BiI6  (3ad)fen0  im  Bcfreiungs!rieg.  Cbco5or  llörnera  (Befcf)icf  ragt  fo  \tad 
f)erein  un6  mit  i^m  bas  geijHge  Dreaben  6er  geit,  6a§  ein  (Begenflücf  3U 
„0ct)iUerg  fjeimatja^ren"  non  fjcrmann  äurs  erjle^t. 

Tluf  nctc^fter  ötufc  rDur6e  ni(^t  Dergangener,  fon6ern  fünftiger  ßrieg 
in  6ie  Jorm  6eg  Komana  gebract)t.  Dafj  eine  f(^tüerc  €ntfc^ei6ung  nabe, 
xoat  ja  ni(^t  ju  oerfennen.  Die  Betlemmung,  mit  6er  6iefem  na^ien6en 
Hingen  6er  Dcutfc^e  entgegenfat),  roar  läng|l  6ic^terif(^  ausgcfproc^cn 
n»or6en.  Hlaj  Cu6aiig  er6ic^tete  unmittelbar  »or  6em  Rriege  6ie  tünftige 
IDelt  6er  ©c^Iadjten  in  feinem  Homan  „Die  ©icger"  (1914^),  6em  „Das 
Hei(^"  »orangegangen  mar.  Die  fommen6e  IDirflitf)feit  aufa  fjaar  ju 
treffen,  fonnte  »on  corn^erein  nid)t  'Jlufgabe  Cuöroiga  fein.  Um  fo  me^r 
überraf(i)t,  »icDiele  »on  6en  ^fragen,  6ie  6er  IDeltfrieg  auftt)arf,  »on  Cu6iDig 
rorgea^nt  tDuröen.  pt)antajtifc^et  beriii)tete  Hene  @cf)icfete8  groteafcr 
Homan  „Benfal,  6er  jTauentröjlcr"  (1914)  üon  einem  tünftigen  euro» 
päifcbcn  ßrieg.  Die  menfd)Iid)e  tote  6ie  fünfllerifcf)e  '^Irt  £u6tr)iga  tenn- 
jeic^nct  fic^  in  6cn  bei6cn  Homancn  6urc^  Dersic^t  auf  6en  Cieblingagcgcn^ 
jlan6  aller  €in6rucfa6ict)tung,  auf  feelcnergrün6en6e  Bckui^tung  6ea  Der» 
f)ältniffea  »on  ITlann  un6  IDeib,  bcfon6er8  in  6er  Ciebc.  Ca  rin6  Itlänner» 
romane,  ganj  auagefüUt  non  6cr  Scbroere  6er  poIitifAcn  ^fragen,  6ie  iit 
ibnen  aufgeworfen  un6  beantwortet  werben. 

Dann  fam  6er  2lugujt  1914.  lli(f)t  fo  mapoa  fruAtbar  »ie  6ie  C^rif 
erroiea  fi^  6ie  Crjätilung.  3mmert)in  hatten  rcct)t  riele  »on  6en  gewaltigen 
rorgängcn  an  6er  Jront  ju  beri(^ten.  Übcr»orfic^tig  un6  mit  wenig  Hei» 
gung  3U  Cob  06er  Ttnerfennung  begegnete  man  6en  S^ügengrabcn- 
gcfcl)i(^ten,  wie  man  fle  taufte.  Befannte  un6  neue  21omcn  waren  beteiligt. 
Sie  t)erfd)wiegen  nicbt  6aa  €ntfefelid)e,  608  ficb  abfpielte,  entgingen  iii6e8 
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nidjt  immer  btv  (Befabr,  6ie  Dinge  im  öeutfc^en  @inn  fc^öner  ju  färben. 
nngct)eure  Ceiflungcn  touröen  6a6urc^  etoas  rerfleinlidjt.  ^lUmä^Iic^  nur 
begann  i'^ie  Crjäbhing  fiibn  unb  rüctt)alt(03  6cr  IDa^r^cit  ins  (Befugt  3U 
blicfcn.  '3lte  einer  6cr  erjtcn  roagte  6aa  I)crmann  ßeffcr  in  ber  lllonolog» 
cr3äfilung  „Unteroffijier  Ijartmann"  (1915).  2luct)  Ijeinric^  (£6uar6  ^^i^oba 
„Keife  5urc^  6en  Belgifcben  firicg"  (1915)  roagt  f(l)on  tieferein6ringen&e 
Blide  un6  möchte  6en  €reignif|"en  ibren  legten  @inn  abfragen. 

TOas  fii^  3u  ßriegsbeginn  öabcim  abfpielte,  tüur6e  üon  cd)ten  äünftlern, 
tpie  etxoa  t>on  (E6uar6  fiefjferling,  fcclifcb  ausgefc^öpft.  Der  fc^iDäbifc^c 
ijeimatöidjter  Peter  Dörfler  fdirieb  feinen  „ITeltfrieg  im  fd)ir>äbifc{)en 
ijimmelreic^"  (1915).  Tielfacb  Iic(;en  irjäbler  i^rc  Komane,  &ic  im  'Jluguft 
1914  öcm  '21bfd)luf|  na^e  roaren,  in  6en  Krieg  münfeen.  @ic  mie6cn  nit^t 
6en  Tlnfc^ein  eine«  Perlegenlieita-  un6  (Belegen^eitaauagangs.  Ba^rs 
„i^immelfa^rt"  (1916),  ^ermann  Keffers  Homan  „Die  0tun6e  6e8  Ulartin 
3ocf)ner"  (1917),  „Die  'Jlrmen"  non  fjeinric^  Ulann  (1917),  aucb  s?opbie 
iioecf)ftetters  „I^eimat"  (1916),  Jeüj  fjotlaenbera  „Briefe  fcea  Jräulein 
Bran6t"  (1918),  'Jlugufte  fjaufcbnere  „0ic6elung"  (191S)  un&  €mil 
©inclaira  „Demian"  (1919)  bcoiiefen,  6afj  nocb  fünjlkrifcf)  gemeinte 
Ceiflungcn  6en  Krieg  jum  Cöfer  feclifcbcr  ßonflifte  machen.  21ur  gan3 
felbjtocrjlän6licb  i]!,  6a(5  Hu6olf  I^er3og  &en  Homan  „Die  Stoltentampe 
unb  i^re  Jrauen"  (1917)  bis  in  6cn  IDeltfrieg  bineinleitct.  Die  ®cfcf)iif)te 
5ea  gröfiten  6cutfcben  (Bujjftabtoerfs,  6ie  unter  Ieicf)ter  tierbüUung  bier  r>on 
rier3cg  er3äblt  wirb,  tonnte  einen  andern  ^Ibfcbluf^  gar  nict)t  fin6en. 

g^tofflidien  guiüacba  brachten  Me  neuen  0eelenlagen,  6ie  6er  Krieg 
bedingte,  brachten  avu^  tragifdie  (Begenfä^e,  6ic  [lä)  im  Cebm  bes  JHenfdjen 
au8  nur  mittelbarer  Berübrung  mit  6em  Krieg  ergaben,  öop^ie  I^oec^flettera 
„Ce^tc  Jlamme"  (1918)  beobad)tete  eigenartigere  *?eelcnerlebniffe  un6 
Seelentämpfe  6er  ^frau  ale  Klara  Diebigs  „Illütter  un&  @öbne"  (1917 — 20). 

Die  ftarfe  XDanMung,  6ie  an  6er  l^rif(f)en  Krieg86id)tung  3U  bcobad)tcn 
ift,  fam  aucb  in  6er  €r3äblung  3um  Durcbbrucb.  'Jtltcre  Did)ter  bu(6igtcn 
6cm  ®rcf;en,  €ru?ccfen6en  un6  rerrittlict)en6en  6c8  Kriegs.  Die  "^ngiCnb 
betonte  immer  entfd}ie6encr  6as  ©rauftge  un6  gerflören6e,  trat  immer  eifer= 
»oller  auf  6ie  Seite  6cr  Kriegsgegner  un6  rief  nac^  einer  neuen  IDelt» 
anfAauung,  6ie  6em  Krieg  Kec^t  un6  2\aum  näl)me.  Qlm  fdjroffjlen  unb 
einfeitigflen  Derfocf)t  6iefen  Stanöpunft  Ceon^ar6  J^ranfs  Buc^  „Det 
ülenfcf?  ijl  gut"  (1918).  '2tn6ere,  xok  ©tern^eim,  nahmen  in  grotester 
Darftellung  6ie  gleiche  '2Inftcf;t  auf,  t»irften  in6e8  nitf)t  min6er  »erle^enö 
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auf  6ie  lTietr[,d)en,  ^ie  coli  beijjen  Danfs  6ie  (Brokaten  6cr  ^eutft^cn  ätiegcr 
anjlauntcn.  Jeüj  fjoUaenöera  „Jräulein  Bran6t"  mb  '2Irtt)ur  ^olitfAtrs 
„Bru&cr  IDurm"  (1918)  erjäfjltcn  Don  6em  2db,  bas  6cm  '3lnn?alt  ^et 
lDeItt>erfö6nung  mitten  in  einet  geit  6er  äriegsrufe  erfte^t. 

Der  r>ertDan6eIten  Stimmung  entsprachen  nirfit  länger  6ie  Rricg8' 
erjä^Iungcn  6c8  IDcltfrieganfangB,  6ic  nur  'Jlufruf  ju  manntiaftcr  ^at  in 
6en  f(f)auetr>oUen  Begebniffen  6c8  ,fronttampf8  fetjcn  rooUten.  ITie  re 
eigentlicf)  juging,  hucbtc  fctjon  1915  6er  @cf)roci5er  Tlbolf  @aager  in  6cr 
€t5ät)Iung  „Unfer  Jein6  6er  ärieg",  6ie  erjl  1918  erfAten.  5t)m  fam  6cr 
fe6ergeiDan6te  (£6tDar6  ©tilgcbauer  suDor,  ^er,  in  ^franffurt  am  lllain 
geboren,  längjl  in  6er  @i^iDei5  gelebt  un6  gemirtt  batte,  n)äbren6  6c3 
IDeltfriege  als  (Bcgner  6er  Deutfe^en  un6  al8  Qlntüalt  i^rer  Jein6c 
auBgerufen  i»ur6e,  in  feinem  „Jnfcrno"  in6e8  nur  6er  IDa^r^cit  ge6ient 
haben  »oUtc. 

fiein  DeutfAer,  6cr  jfranjofc  fjenri  Barbuffe  errang  6cn  Kut)m,  6ie 
be6euten6jle  litcrarifc^e  Schöpfung  t)crt)orgebracf)t  ^u  t)aben,  6ie  6er  firicg 
jejtigtc,  608  Bud)  „Le  feu"  (1916).  €r  er5äf)Ite,  tDa8  er  felbfl  erlebte  im 
engen  Umfreis  6er  fiorporalfct)aft,  6er  er  jugcteilt  tcar,  unter  JTienfcfjcn  au8 
nie6riger  gefcUfcbaftlicbcr  &<i)i(i)t  6er  einjige  geiflig  (BeriAtete  un6  (Bcfi^ultc, 
unter  blojjen  3nftinftnaturen  6er  einjige  nact)6enfer,  6otf)  6atum  nidjt 
toeniger  in  je6cm  (Pefübl  aufa  fejlcfie  mit  feinen  (Befäbrtcn  »erfrfjmoljen. 
Die  eingef)en6|l:c  5eici)nung  einc8  f(i)arfuntfd)riebenen  @tücfe8  IDelt  CTJlan6, 
roie  fie  nur  jemate  »on  gola  »erlangt  xooxbtn  voax,  gan5  in  §0108  Sinne 
feine  romanhafte  €rfin6ung,  fon6ctn  6ie  umfänglictie,  gug  für  gug  aus  6et 
tDirfti(^feit  gcfcböpftc  'JlbseiAnung  menftblicber  Cagen  un6  Stimmungen. 
(Dbjeftir  un6  unpcrfönlicb  un6  6ennqcb  eine  flammen6c  "JlntlagefArift,  vor 
allem  6anf  6em  Jlacbroeis  6e8  £Icn68  un6  aufgejtDungcnen  Stumpffinw 
6er  Jrontfo(6aten  im  Stbü^engrabcnfrieg,  einer  üerrofjung,  6ie  freiließ 
5ule^t  ümf(^Iägt  in  cditefte  !nen'fti)Iid)feit.  Befreit  üon  6en  Vorurteilen,  mit 
6cnen  fle,  üon  un6ul6famen  Rompfrufetn  aufgejlacbelt,  in  6en  firi^g 
gegangen  n>aren,  erfennen  6ie  j^ranjofen  6er  RorporalfAaft  Barbuffe8,  6a§ 
6ie  Bo(^e8,  6ie  Don  if)nen  gleiAmütig  bingemor6ct  tDur6en,  ITIenfi^en  feien 
roic  fie  fclbj!.  Rricg  aber  5tDifct)cn  ITlaffen  üon  gleichen  ITlenfdjcn  6ürfe  nic^t 
länger  ^errfdicn.  Diefe  Cct)re  6rängt  ficf)  ibnen  auf. 

Der  Ungar  7In6rea8  Ca^to  »errät  in  feinen  Sfijjen  „tTienfAen  im 
Rrieg"  (1918)  me^r  fpoltfüc^tige  -^IngriffBlujl.  fjöbnifcb  jeic^nct  et  6cn 
JeI6i)errn,  6cr  fern  com  S(i)u|  mit  Belagen  ein  Dafein  geniest,  roie  ea 
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i^m  jut  Jrie6>enß5cit  nie  sugänglicb  gcifefcn  roäre,  un6  pd»  fonnt  i«  "n-i" 
Huhme,  &er  erfauft  i|1  um  jo^IIofe  junge  un6  boffnung^üolle  ITienfc^enlcbcn. 
Die  Co6roun&en  un&  i^r  entfe^Iic^ca  €n5e,  6ie  ßrüppel,  bk  ier  ärieg  entläf^t 
in  ein  Dafein  6c8  £[en6a  un6  6er  2Tii|i5acf)tung,  fielen  bei  Ca§fo  in  6er 
niitfe  roirfungsreirf)  ge$immcrter,  auf  ftaxh  Sc^Iu^einörücfe  angelegter 
crfunöener  (Befc^iAtcn. 

IWit  beiligem  Crnjl  un6  aus  fcbroerer  (Erbitterung  heraus  ft^rieb  6cr 
öfierreicbifrf)e  fjauptmann  Ku6oIf  3ercmia«  Rreu^  als  ßriegsgefangener  in 
Sibirien  6en  Koman  „Die  grof^e  pbrafe",  6cr  juerj!  in  6änifct!er  ©pracf)c 
cifdjien,  &ann  in  6cr  öeutfctien  Urf(^rift.  '3lucb  er  enthüllt  6cn  ßrieg,  roie  ibn 
6er  3nfantrift  erlebt,  6en  feine  J^ü^rer  in  6en  iIo6  fen6en.  €r  ben?un6crt  6{e 
^eroif(^en  (Dpfer.  €r  flagt  ßls  Cüge  an,  voas  jabrbun6ertelang  "Dölfer  tnie 
liere  opfert.  £r  erjät)»,  toie  er  felbft,  6er  pflicbttreu  in  6en  Krieg  gegangen 
roar,  ju  entgegengefefeiten  '2lnfdjauungen  getrieben  t»ur6e. 

€rfctiüttcrn6er  als  6ic  e;eelenroan6lung  6es  öfterreict)ifcbcn  (Dffijicrs 
iDirft  6ie  Iragif,  6ie  fid)  in  Jri§  Don  Unrufjs  „©pfergang"  auftut.  Das 
Bü(f)lein  icar  im  Sommer  1916  abgefcbloffen;  es  entllammte  unmittelbar 
6em  pergeblicbcn  'Jlnjlurm  6er  Deutfd)en  gegen  Pcr6un.  Ca  fam  erfl  im 
IDinter  191S  auf  19  t)erau6,  lange  nacb  Unrubs  jüngerer  firiegs6icbtung, 
6cm  Drama  „(Ein  (BefcbleAt".  (Betragen  mxb  es  »on  6em  feelifcben  @cbn>ung 
Ilnru^s.  'Jluf  le^te  Ccbtbeit  ^er  ria(i)3eic^nung  nerjic^tet  6er  Dichter,  6er, 
nocb  unter  6em  Drucf  6es  (Erlebten,  frfjon  fünfllerifd)e  (Entfernung  jroifdjen 
feiner  Darfteilung  un6  6er  IDirflicbteit  fuc^t  un6  mit  6er  Rraft  6e8  ülenfc^en» 
fct)öpfer8  (Bcflaltcn  formt,  6ie  aus  feinem  Cebensgefübl  geboren  fin6.  Das 
Befie,  6as  an  (Dpferbcrcitfcbaft  un6  an  ebriicbcm  IDiüen,  \id)  un6  6ie  IDcIt 
3U  erneuen  un6  ju  erlöfen,  in  einem  ©ffisier  6es  preufiifcben  f^eercs  befian6, 
aber  aucb  ecbtmcnfcbliAes  Bangen  für  fid)  un6  für  6ie  an6ern,  tiot  un6 
■JluffAiKung  6er  Seele  i(i  bier  bineinge6a(f)t  un6  bineingefüblt  in  6en  efübrer 
roie  in  6cn  gemeinen  JTiann.  Die  Rompanie,  6ie  jum  Sturm  auf  r>er6un 
bcftimmt  ift,  bleibt  vom  crjien  bis  jum  legten  lllann,  trofe;  allen  jlarfbetonten 
perfönlicben  Eigenheiten  6e8  ein5elnen,  ein  gefcbloffenes  (Banjes  in  it)rer 
(Bejinnung.  Tiber  6iefe  Stbar  »on  €6elmenfcf)en,  6eren  (Balgenbumor  no^ 
einen  grof^en  gug  f)at,  roir6  allmäl)lt(f)  aufgerieben  in  einem  ßampf,  6er 
boffnungsroU  cinfe^t  un6  bal6  ju  immer  geringeren  Crfolgen  un6  ju 
einem  fifjIiepiAen  ITlifjerfolg  fübrt.  Das  ©pfer,  6a8  6argebrarf)t  iDir6, 
bleibt  in  je6em  Sinn  ergebnislos.  Um  roenigfien  begriffen  roir6  es  6al)eim, 
voo  man  nur  auf  ge6anfen.  un6  feelenarmes  Dergnügen  aus  ifl  un6  für  6ie 
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Crfolglofcn  nur  be5auern6e8  Cä(^eln  oba  gar  <Ea6eI  übrig^at.  Die  llot- 
rociifcigtrit  einer  Crneuerung  6er  XDelt,  6ie  Überseugung,  6ie  Unrubs  Rrieger 
bc[eelt,  6er  fie  ihr  Cebcn  bingeben,  of)ne  6em  bot)en  giel  aüi)  nur  r>on  ferne 
nattesufommcn,  ergibt  fid)  aus  6em  Sdjluffe  6e3  „Opfergangs",  freilid)  in 
ganj  an6erm  @inn,  als  6ie  I^el&cn  6er  ©turmfompanic  gcbofft  batteu. 
Don  ^ier  eröffnet  fid)  6er  IDeg  5U  llnrutis  Drama  „£in  (Befcblec^t". 

3n3tDifd)en  ifl  6er  Crsä^Iung  noUe  Tlbfage  an  6a8  Deutfi^lan6,  baz 
6en  XDeltfrieg  führte,  nocb  felb|"berftän6licber  gen)or6en.  pauI  Hu6clf 
töffler  »erfolgt  in  6cr  smeiten  fjälfte  feines  Komans  „(Ber6  Safper  6er 
ll>an6ersmann"  (1920)  6en  IDeg  »om  Rriegsbeginn  bis  jum  gufammen» 
brud)  un6  bält  unerbittlicbcs  iBericbt  über  alle,  6ie  er  für  fcf)ul6ig  befin6e!. 
Der  öcbieber  bleibt  imüergeffcn;  iljn  jcitbnet  aud)  fcbon  mebrfacb  neue  Unter» 
baltung8er3ät)lung. 

Die  neuen  firiegs6icbtungen  |in6  nicbt  blo^  'JIntlagen  gegen  6en  foge= 
nannten  6eutfd)en  lllilitarismus.  3n  i^nen  tönt  nacb,  v>az  Komain  KoUan6 
gegen  baz  IDefen  öes  Deutfcben  neufter  geit  einroen6et,  icas  nii^t  nur  »on 
it)m,  au^  ron  öeutfdjen  Did)tern  gegen  6eutfc^en  0d)eini6ealismus  r>or» 
gebracht  tr)or6en  roar.  (Bcr^ari  ©ucfama  änoop  Derbarrte  noc^  bei 
ironifd)er  '^Ibicebr.  f^ermann  Burtes  „IDiltfeber"  a>ar  fur3  t»or  6em  ZDelt» 
frieg  3U  unbe6ingtefter  '21blebnung  6e8  Deutfd)cn  gelangt,  tcie  er  in 
■Jtmt  un6  XDür6en,  auf  6er  Ransel  un6  auf  6em  äatbe6er,  in  politifcber 
ferfamminng  mk  beim  Curnerfe]!:  ansutreffen  ift.  Ku6oIf  fju(^  na^m  fi^on 
feit  1905  mit  Crnjt  un6  mit  I}umor  armfeliges  Strebertum,  baB  unter  6em 
Decfmantel  gefellfd)aftlid)er  ^feblerlofigteit  fidi  6urd)fefcien  möchte,  nic^t  tcie 
eine  Tlusnabmeerfcbeinung,  fon6ern  als  6as  (Bebräud)lic^e  aufs  Rom.  Der 
bösere  Beamte  fam  bal6  in  fo  übles  Cicbt  mie  6cr  fd)limme  ?lmfmann  in  6en 
j^amilienftüden  3fflön6s  un6  feiner  211itbemerber.  ülanns  „Untertan"  ^atte 
itur  noc^  groteste  Überjleigerung  folcben  fpottluftigen  "^Ibbilöern  6eutfc^er 
ötübjcn  Don  Ct)ron  un6  '^lltar  3U3ufügen.  üoller  tErnji  trägt  6ie  gcitfritif 
6er  Komane  Itlaj  Cuöroigs,  aud)  6e8  ßolonialromana  „Der  Statthalter", 
6er  glcid)falls  aus  6er  rortrieg83eit  jtammt,  aber  erjl  1920  erfd)ien.  (£r 
roirtt  beute  roie  fvmbolifcbe  'Dorroegna^me  gröf?ercr  un6  für  Deutfd)lan6  no(^ 
gefäbrlicberer  €reigniffe.  7lni>  im  „Stattbalter"  erfüllt  Cu6roig  6en  lDunf(^ 
ßllerneuller  Dicbtung,  CiebesgefAidjtc  6em  Homan  fern3ut)alten. 

5Eatfäd)licb  erflangen  in  6er  beffern  Homan6id)tung  Tlntlagemortc, 
gerii^tet  gegen  6eutfcbe  (Befinnung  un6  gegen  6eren  füblbaren  Qliftieg,  feit 
6em  Jrübnaturalismus  immer  roie6er.    Did)ter  ©ie  (Eäfar  Jlaifcblen  faben 
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von  üotnf)crein  ab  con  einem  fittüc^en  KelatiDtetnue  mb  »erteten.  0eiu 
„3ofl  @e^fric6"  te^rt  fic^  nicbt  nur  gegen  6ic^terifd)e  Bräuche  6er  '^üty  aucb 
gegen  Crfc^einungen  6e8  Gebens.  21ic^t  einmal  6ie  f}eimat6ic^tung  na^m 
alles,  voaz  fie  an  ^eimifcben  §u|län&en  Dorjufü^ren  l)atk,  obne  je&e  €in= 
fcbränfung  un6  mit  »oller  §u|limmung  l}in.  QlllerMngs  mufjte  6er  Ce[er  6ic 
ITleinung  6e8  Dichters  aus  6em  (Banjen  6e8  IDcrfs  er[(i)liefjen,  roeil  ja 
©bjeftioität  ®e[et5  roar  un6  feine  aus6rücflic^e  i3tellungnal)mc  geflattete. 
Die  ITie^rjabl  6er  fjeimat6ict)tungen  begnügte  fid}  freiließ  mit  jlillem,  feltener 
mit  lautem  (EinfpruA  gegen  6ie  ©ro§|l;a6t,  befonöers  gegen  Berlin.  3"' 
übrigen  fan6  fie  gern  6ie  beimifcticn  §ujlän6e  einroan6frei  o6er  rrian6  il)nen 
firänse.  Satte  J^reu6e  an  einer  feelifcben  un6  pWirf'cn  fjaltung,  6ie  eine 
rec^t  bcfd)ei6ene  ^ölje  6er  (Bepinnung  un6  Ccben8fül)rung  »erriet,  ift  befon6ers 
an  Ku6olf  i^erjogs  Homanen  aus  6er  H^eingegen6  ju  beobad)ten.  IDer 
angefi(t)ts  [olAer  PerMltniffc  »on  geringer  gei|liger  un6  feelifc^er  fiultur 
6es  Deutfcl)en  fpracb,  roat  fdjmer  ju  tDi6erlegen.  Beträdjtlitbe  Tlnfprücbe  an 
6en  (Bcijl:  i^rer  211en[cben  erl)ob  6ie  ganje  Koman6icf)tung  6er  geit  nii^t  oft. 
§cinri(f)  IHann  bleibt  mit  6en  Sefprädjen  feiner  „ijerjogin  von  Qlff^"  ein 
rü^mensrocrter  Qlusnabmefall  un6  einer  6er  roenigen,  6ie  ficb  mit  6em 
geiftigen  Sdnoung  6cr  neuern  J^ranjofen  un6  3taliener  meffen  fonnten. 

3m  XDeltfrieg  erroad)te  julefet  ein  unftillbares  Be6ürfni3  6er  0elbft» 
anflagc.  Der  Homan  blieb  »on  folcben  ^Ibficbten  niil)t  unberührt.  Sogar 
6a8  Beroufjtfein,  6a^  etmas  roie  ein  IDeltuntergang  fiel)  vorbereite,  6rängte 
fit^  auf.  üorläufig  fan6  unter  6en  (Erzählungen,  6ie  folAe  Blicfe  in  6ie 
gutunft  icagten,  llle^rinfs  „(Brünes  (Beficbt"  (l'i'16),  ein  üerfurö,  6en 
„(Bolem"  3u  übertrumpfen,  6ie  tneitefte  Derbreitung. 

}llabnen6e  un6  aufrufen6e  Propheten  betätigen  fid)  l)eute  im  Homan 
allcntljalben.  Die  neue  Kolle  fte^t  nic^t  je6em  ju  (Befidjte.  ITer  »or  turjem 
noc^  6ie  ITliene  eines  reinigen  ©pötters  ina^rte,  mufj  gefafjt  fein,  6a^  m^an 
it)m  6en  propbetenberuf  ni(^t  glaubt.  Doc^  6ie  HiAtung  ijl  eröffnet,  in  6er 
6em  Homan  6a8  '21bfeben  6er  €in6rücfe  un6  Tlb^orc^cn  &er  Stimmungen 
abgctDö^nt  un6  gei|üge8  «eftalten  aus  6em  '^nmin  nahegelegt  aiir6.  ©b 
6ie  übermäfjigen  Spannungen  6es  Barocts  unumgänglidie  gutat,  bleiben, 
ift  Dorläufig  noc^  abjuroarten. 

21eue  Crjätjlungsform 
Diele    con    6en    julefet    angefüt)rten    Crjäljlungcn    [mb    Übergangs- 
erfc^einungen.   Die  (Brense  ju  jie^en,  6ie  t)ier  '2lus6rucf8»  un6  £in6rucfs» 
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funfi  frfiei^et,  ijl  ungemein  fc^roictig.  !Darf  felbp;  fjetmann  Rcffer  mit  ben 
Dichtungen,  6ie  er  Dor  feinem  „Itlartin  gorfjnet"  Deröffentli(f)te,  \i)on  jum 
€jpreffioni8mu8  gejäftlt  rocröen?  ©ein  „Cufos  Cangtofler"  (1912),  eine 
6er  glanjüollllcn  Ceijlungen  neujler  gc[(f)id)tlid}cr  €r5ä^Iung,  mu^  neben  ben 
nielfacf)  floffDerroanötcn  „IDcnjel  auf  Sci)bcrg"  6alteng  gelegt  n?cr6en, 
roenn  baz  21eue  bcrau«gefiit)It  tüer^cn  foU:  6er  Iei6enfd)aftlict)c  Pula,  6ie 
@d)affung  einea  5ti>ßng8jupan6?,  6cr  notroen6ig  jum  Untergang  fübrt,  6ic 
Jä^igfeit,  eine  ungeroö^nlidje  Cage  3u  fafl:  unerträglirf)cr  Spannung  5u  r»cr» 
6i(i)ten,  6a»  Derjidjten  auf  pf^d)oIogifd)e  Deutung.  üoUe  fjerrfcfjaft  über 
6ic  mittel  6cr  '3Iu86rucf8funjl:  in  (Bei)alt  n>ie  in  (Beftalt  crreitf)te  äeffcrs 
„Peitfcbe",  6ie  fcf)on  1917  abgefaßt  n)ur6e.  Das  i|l;  '^Inflage  gegen  Unter« 
6rü(fung  6cs  Ttlenfcben,  'Jlufruf  ju  Befreiung  aus  6en  Ban6cn  einer  ficrjloe 
r>erffIaDcn6cn  IDelt,  jurücfüerlegt  in  fpätcs  ^Utertum,  aber  nad)füb(bar  einer 
®egemr>art  üon  »crroan&tcr  QIrtung;  6ie  6rängen6c  IDucbt  un6  6a8  Jäbe  6er 
IDortfunp:  6er  '2JuB6ru(f86icf)tung  ^at  firf)  f)ier  ebcnfo  6urcbgefe^t. 

Die  „Peitfdje"  ijt  €r3ä^Iung  Don  roenigen  Bogen.  Die  YlovtUt  i|i 
überhaupt  berufen,  6er  er3äl)len6cn  'JluB6rucf8fun(t  ungebun6ener  Ke6e  6cn 
IDcg  3U  bahnen.  Sie  erträgt  leichter  un6  macf)t  6anf  geringerm  Umfang 
crträglicf)er  6ie  ma^Iofe  innere  feelif^e  Tlnfpannung,  nad)  6er  6ie  '2lu66rurf8- 
funjl  rerlangt.  &i  n>ar  fc^on  feit  langem  bemübt,  von  6em  läfilgern 
(Bebaben  6e8  Homan8  btt  6eutfc^en  €in6rucf8fun(t  emporjufteigen  ju 
gefc^loffenerer  Jovn  un6  ju  träftiger  fpürbarer  (Beftaltung.  XDerfe,  6ie  6em 
Cebcnsgcfübl  6er  3üng|lcn  fo  6urd?au8  entfprad)cn  wie  Ceonbar6  ^franf& 
„Der  ITIenfrf)  ift  gut",  ballten  if)ren  €infprud)  gegen  6le  Umroelt  un6  l^rcn 
Kuf  nac^  reincrm  ITienfcbentum  in  6ie  fnappc  Jorm  6er  Uonelle. 

'3lrnol6  Sroeig  rerTOeilt  notb  bei  "Jluafdiöpfung  ungeroöbnllcber  feelifAer 
Gegen  un6  bei  ITlcnfi^en,  6ie  ibr  gelfllges  @on6erleben  babcn.  Das 
Cf)aotlfd}e  6er  '2tu86rurf86irf)ter  ijl  feiner  Sunfl  6er  3arten  ©triebe  frem6. 
©ein  „Bennaröne"  (19 IS)  iriel§  noc^  nldjts  von  6er  (Elle  neujler  €r3ät)lung. 
Defto  fe|ler  l|T:  ein  elnbcltllAer  un6  eigener  Ccn  6urcbgefül)rt.  groelgs 
fcrnien6c  ßunft  roagtc  fdjon  In  6en  „Uonellen  um  €lau6la"  ttroas  Unge- 
t»el)nte8:  roie  fd)on  6ie  Ubcrfc^rlft  ücrräl,  löjle  groeig  einen  Koman  in 
Hoüellen  auf,  6ic  einen  einjigen  Dorgang  pon  »erf(f)le6enen  Bllcfpunttcn 
6arpcUen,  lf)n  fid)  fpiegcin  laffen  baI6  In  einem,  bal6  In  einem  an6ern  6er 
Uäi^ftbeteiligten.  (Ein  Perfurf),  6em  Homan  aua  6er  UoücUc  neue  ^form» 
möglld)felten  3U  erobern.  €r  lle^  3U,  6lefcn  !nenfd)en  eine  jlärfere  innere 
Betriegtf)elt  3U  geben,  als  6er  £ln6rucf8tun|l  cntfprad». 

396 


fjeinric^  €6uar6  3acob,  je^t  ein  erjä^knöcr  üerttetct  neuer  Stellung 
3ur  IDcIt,  crreicbte  in  6en  lloücUcn  6cß  Baniea  „Das  Ceic^eubegängnis  6cc 
<Bcmma  €bda"  (1912)  Me  unerbittlidje  (£inbcitlid)fcit  teinctjä^Icnben  Stils, 
ira^rte  fic^  SUßlcict)  6ic  J-'rei^eit,  '3lbfd)attung  jroifctien  6cn  £r3äblungcn 
walten  3u  laffcn  un5  je5cm  Stoff  eine  bcfonierc  '^luö&rucfefonn  ju  geben. 
Stärfere  innere  ®lut  IjerrfdU  6a  als  in  XDill  Pefpeis  nac^)6entlic^en,  tragifc^ 
getönten,  aber  gleid)  ein^eitlidj  gcftalteten  „iraumgemalten"  (1920). 
ißret^e  '2lucr  Der3ic^tet  ebenfo  auf  i>a&  €l)aotifi^e  un6  tönt  6ie  bei6cn 
llonellen,  6ie  unter  &er  Überfct)rift  „iBabrielcns  Spieen"  (1919)  auftraten, 
innerhalb  einer  trjä^lungsroeife,  6ie  fit^  an  6en  grofjen  Sd)tüci3etn  gebil6et 
l^at,  ab  nac^  öeni  gegenfä^lic^en  IDcfen  6er  3aici  grun6Derfc^ie6cnen,  von 
ii)t  erfii)loffencn  Jraucnfeelen.  iierber  tüirft  Me  IDortfunfl;  ^'^^obs  un6 
üefpera.  ^Iber  Sufammcnbange,  6ie  jroifc^en  öer  llooelle  (Bottfrieö  Rellcra 
uni»  Ronra6  Jer6inan6  niedere  einerfeits  un6  öer  Crsä^lung  unferer  Cage 
immer  noct)  befte^en,  enthüllen  fidj,  t»enn  von  ©reibe  2Juer  raeitergefc^jritten 
loixb  3U  ücfper  un5  "^acob. 

Stoffe,  i>ie  nic^t  mcitablicgen  von  äeller,  bergen  fic^  in  iiana  J^rancfs 
„Pentagramm  6cr  Ciebe"  (191S).  J'ünf  Jlopetlen,  i»ecl)feln6  in  6er  (Bc\\alt 
6e8  Bcricbtß  un6  im  Stil  6er  ^rjä^lung,  erfi^liejien  ungeroötjnlicbe  feelifc^e 
BegebnilTe  un6  mei6en  6ie  Crlebniafcbicbt,  aus  6er  6ie  Seelcn6euter  6er  €in- 
örucfötunfl:  immer  rDie6er  neue  ©ffenbarungen  polten.  liiert  nur  6cr  geit 
un6  6em  ©rt  nac^i  rin6  6icfc  feelifc^cn  Son6erfällc  am,  6er  Jerne  getjolt,  3u- 
toeilen  mit  tüfteln6cr  (Errechnung,  immer  erfüllt  »on  übeca>ältigen6cm  fce» 
üfc^em  Drang.  Xiodf  unbe6ingter  »errät  fjans  ä^fcra  <£r5ä^Iung8reibe  „'Da& 
■Jtprifofenbäumcben"  (1920)  6cn  Heidjtum  6c8  Ungemeinen,  6er  neben  6en 
IDegen  6er  £in6rud'efunft  liegt,  fi^fer,  6cr  als  Berid)terjlattcr  im  IDeltfrieg 
»on  jfront  ju  ,front  ging,  gewann  jtauncn6  (Einblirf  in  Cagen  un6  (£nt> 
fc^ei6ungen,  6ie  an  6ie  (Brenjen  6e8  t>crfi;an6e8mäffig  Begreiflichen  ge^en,  fie 
jutneilen  überfcbreiten.  IDui^t  6e8  €rlebcn8,  wie  ?lu86rucf8funft:  fie  fuc^t,  i|1 
in  6cn  Hlenfcbcn  6iefcr  Bcricbte  Dom  Seltfamcn  erreii^t.  Docb  rul)ig  un6 
gc6ämpft,  fhengfacblicber  Berid}t  i|l  ibrc  tünftlcrifct)e  (De|lalt. 

Der  '2lu86rucf8funri  nocb  gerecbter  t»er6en  6ie  furjcn  Cr^äblungen  71. 
IDolfenjlein8  „Der  Ceben6ige"  (1918)  un6  '2Ilfrc6  Cemms  Sammlung 
„irior6"  (1918).  IDolfen|lein  6eutet  ®e|1c^te  feelifc^er  €reigniffe  an,  6eren 
lei6enfcf)aftlic^)C8  lDül)len  vom  Üerjlan6  mcf)t  gan5  ins  Begriffliche  umgefegt 
tr)er6en  fann,  6afür  6eflo  flärfern  Tlacbflang  wecft.  Cemm  toirft  gelegentUi^ 
in  6er  Darflellung  bctr>egter  ITlaffenDorgänge  wie  '^dd^mt  6er  '3Iu66ruct8- 
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fnnft.  äraumbaft  cntt)üUt  ficb  in  Huf>oIf  Ccon^arf«»  „Beate  un6  6er  grofje 
Pan"  (1918)  tiefe»,  brunftiges  <?etjnen  nad)  €in0rDer6en  mit  6er  21atur:  roie 
rocnn  eine  2nä6d)enfeelc  fttf)  auflöfen  tnoUte  in  näcbtlicbe  Can&ftf)aft  un6 
aufgeben  in  i^r.  lüie  ein  Iraum  roirft  aud)  XDalter  Hbciners  „äofain" 
(19 IS),  aber  fieberbafter,  be6räcfen6cr;  6er  gufammenbrucb  eines  fiotain» 
füd)tigen  tDir6  bis  jum  6elbfltnor6  mit  6er  6timmungsgetüalt  6er  barocfen 
(Befic^te  (Beorg  .f^'e^nns  un6  mit  6er  €in6ringli^feit  eines  perfönlie^en  (£r!eb= 
nilfes  »erfinnli(^t. 

2lm  folgeric^tigflcn  enttnicfeltc  fiafimir  €6i'cbmi6  6ie  ilowcUe  6er  üm- 
6rucfBfun|l,  f,rf)on  von  6er  6ammlung  „3)ie  fecf)8  :ilün6ungen"  (1915)  ju 
6er  ©ammlung  „limur"  (1916).  erteil  —  um  ein  Cieblingsroort  6cr 
Heulten  ju  gebrautben  —  gebt  es  6ort  bereits  im  „Ca5o"  cmpcr,  Don  ZaU 
fat^c  ju  (Eatfacbe.  2Iber  je6c  Catfacf)e  ijt  erfüllt  Don  Ceben.  @eeIifc[)eB  roir6 
nietet  bef(^rieben,  fon6ern  tlingt  mit  im  bewegten  Wort  6e8  Bcri(f)ts.  ©olc^c 
Runfl  6e8  lllitflingenlaffcns  jteigert  ficb  in  fpätern  Perfucben  6ergejlalt,  6a^ 
6ie  legten  liefen  einer  6eele  ausgef(f)öpft  fcf)einen,  iDäbren6  immer  nur  »on 
Vorgängen  un6  Caten  6ie  Ke6e  ift.  I^er  @(f)ritt  xßixb  rafctjer,  6as  5u> 
fammcn6rängen  gibt  iBcfc^cbniffen  roie  ülenf^en  übertDäItigen6e  fcclifcbe 
Rraft.  (E6f(f)mi6s  ^fran^ois  Pitlon  3eict)net  ficb  ab  6urcb  6ie  jäben  IDen- 
6ungen  in  feinem  trieben.  (E6frf)mi6s  Cimur  fpiegelt  fid)  in  6em  3agen 
feiner  €ntfcblüffe,  in  6en  fnappen  (Bebär6en,  mit  6enen  er  ungebcurc 
ülenfdjenmaffen  bin-  un6  f)erfcbleu6ert,  6ie  TDelt  ficb  ju  untertcerfen.  nic^t 
6er  ge6anflicbe  (Bebalt  6cs  TDorts  o6er  ©a^es,  fon6ern  6er  (Briff,  mit  6em 
ein  0afei  neben  6en  an6ern  gebellt  ift,  mad)t  6a8  (Bewältige  6er  ODell» 
bcjtüingcrperfönlicbfcit  fübibar. 

(Blücft  es  6et  IloncUc,  ücn  €in6rucfsfun|l  ju  •2lu86rurfsfunjl  entf(i}ei6en6 
ficf)  ju  lleigern,  fo  tt»ir6  fcbon  toegen  6er  Qoffmenge  6em  Homan  (Bleicbes 
bcträc^tli(^  fcbroerer.  €r  baftct  pärfcr  an  6em  Bo6en  6cr  D3irfltd)feit  un6 
n>i6er|lrebt  6aber  6em  ©cbroung  6e8  Cjpreffionismus.  llocf)  roenn  er  6en 
geiftigcn  TlbfiAtcn  6er  3üngfien  .Kaum  geroätirt,  bleibt  immer  t)iel  mehr 
übrig  t>on  6er  tünfilerifc^en  Qlrt  6er  €in6ru(f8er5äi)Iung  als  in  21o»eIIen,  6ie 
nic^t  unbedingt  '2lu86rucf8funp:  fin6.  IDirflic^  fcbeint  6er  Homan  norläufig, 
fiebt  man  ab  üon  gans  rocnigen  'Jluanabmen,  nur  ÜbergangsfAöpfung  leiflen 
ju  fönnen. 

Bemerfcnsroert  ift,  tr>ie  fiart  fid)  neue  (Bc6anfcn  un6  neues  Cebens« 
gefübl  aucb  in  6iefen  ilbcrgangserfcbeinungcn  6ur(f)fe^en.  l)er  fittlic^e  @tan6. 
punft   6er    (Ein6rucf86icf)tung   tr>ir6   t?erlaffen.     Bruno   j^rants    „Jürflin" 


(1915)  ctjäblt  »on  einem  HlcnfÄcn,  bem  fid)  6ie  IDelt  »erlocfcnfc  auftut,  6er 
nur  5U3Uöccifen  brauAt  ünb  ^cnnodi  in  bk  ftille  (Enge  eines  I^afcins  flüchtet, 
bai  ibm  gcftattet,  (Eieren  ein  rDobltätiger  fiütcr  ju  fein.  €in  menfc^Iidjes 
giel  im  6inn  bts  heiligen  Jranji^fus,  licbepotler  Sienft,  gelei|lct  6er 
fireatur.  IDaJTermanns  „C^rip:ian  IDoIinfc^affe"  roagt  ficb  »oUcn&a  an  bic 
•Jlufgabe,  eine  gecle  con  ^)eute  nacberleben  ju  laffen,  mos.  6er  bcilige  Jran= 
3igfu8  in  feiner  §eit  crfabren  un6  getan  bat.  j^as  liegt  im  (Befühl  unfercr 
§eit.  (Beorg  ßaifers  Tramen  fpürcn  Cieblingeroünfchen  6cr  iBcgcnoiart  »iel 
ju  forgfam  nach,  als  6af5  fie  fich  6iefen  (Bcgenflan6  entgehen  liefjen.  €3 
i|l  eine  6er  Betätigungen  6es  mitlei6igen,  menfc^enbeglürfcn6en  guges  6er 
güngjlen.  "^Jlber  fchon  6ie  Tlusfülirlid^fcit  6er  DarjleUung  äufjerer  Cebens» 
Dorgänge  in  „(thriftian  IDaI)nfcf)affe",  6ie  Itlengc  6er  erbra(^tcn  €in3el5ügc, 
6a8  'Jlufgehot  r>on  Jüenfefien,  unter  6cncn  IDatinfchaffe  lebt,  6ic  auf  (Treffen 
angelegte  rergcgentr>ärtigung  6er  Ceberoelt,  in  6cr  fid)  6ie  '^Infängc,  un6  6er 
IDelt  6er  'Firmen  un6  6cr  ücrbrcc^er,  in  6er  fiä  6ie  fpäteren  €rlebniffc  ab» 
fpielen:  all  6a8  gehört  noch  6er  (Erjäblungsfunft  golas  un6  feiner  21a(hfolger 
an.  Cangfam  un6  auf  Umrocgen,  in  einem  21ac^einan6er,  6as  an  Kicar6a 
^uct)8  „(Brofjen  ßrieg"  gemahnt  un6  hier  roie  6ort  be6ingt  i|^  6urd)  6ic  lllenge 
6er  »orgefüljrten  111enf(ften,  fcbiebt  ficfa  6er  Homan  IDaffermanns  üorroärts: 
rcn  einer  (Bruppe  geht  es  jur  an6crn  roeitcr,  umfangrcidie  €pifc6en  führen  auf 
langen  gtrccfen  »öllig  ab  von  6cr  iiaaptgeftalt.  ^f reilith  entfprid)t  6er  plöt?» 
lirfie  libergang  aus  einer  (Bruppe  in  6ie  an6ere  aui^  6en  ^rjählcrbräucben 
von  echaucr6i(f)tungen  6er  Schule  €ugen  ©ues.  Iln6  a»ie  ein  rechter 
@(f)auerroman  aiir6  „Chriftian  XDahnfchaffe"  jule^t  jur  (Befcl)icbtc  6er 
aUmähli(i)en  "Jlnföecfung  eines  fchroeren  Perbrec^ens.  '^lllein  in  fiarfem 
®egenfa§  jum  Terbrecfierroman  gilt  es  hier  nicht,  einen  lllör6er  6em  (Bericht 
au83uliefern,  fon6ern  auch  an  &cm  Unnienf(i)en  t»ill  (Ct)riftian  feine  Itlatht, 
!ncnfct)en  feelifcf)  5U  k^utern,  erlöfen6  betätigen;  o6er,  me  er  fclbfi;  nur  an- 
6euten6  un6  unfähig,  fein  feelifchcs  Be6ürfnis  begrifflich  3U  umfAreiben,  es 
nennt:  er  roill  mie  immer  non  Tllenfct)  3U  ITlenfc^  gehen,  um  ic6en  auf» 
3ufperren  un6  6as  Cei6en  herausnehmen  mie  6ie  (£ingea>ei6e  aus  einem  I^uhn. 
Cl)ri(tian  i(l  ja  fein  6urtf)geiftigter  Denfer,  ifl  nictst  einmal  ein  berauj^ter 
Jormcr  feines  Cebens.  €in  3nnfrlid)f8  treibt  i{)n  3U  (Ent|ctiei6ungen  coeitcr. 
€s  gibt  ihm  nicht  6en  etjlatifchen  Schmung,  6er  in  ülenfchen  6er  '3lu3&rucfs- 
funjl  bcileht.  Iln6  roie  in  (Ehriftian,  fo  ift  auch  in  6er  gan5cn  (£r3ählungs» 
form  6es  Komana  nictits  t»on  6em  3ä^en  un6  Ilmjlür3en6en  6er  '31u86ructB= 
6it^tung.  Tom  ©i^auerroman  entfernt  fii^  rDie6er  IDaffermanns  IDerf  6urd) 
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foI(f)e  Dämpfung.  ilnbUä)  nimmt  relatiüiilifd;  IDaffermann  gkic^mäpgcn 
Qlntcil  an  allen  feinen  ITlenfc^en.  21ur  leife  3conie  lä^t  fic^  ab  nnb  3U 
fpürcn.  Don  6er  unbedingten  Parteinahme  6er  21eu|"len  für  6en  einen  un6 
gegen  6en  an6ern  ifi  not^  nicbtß  ju  beobachten. 

I)enno(^  mact)t  fic^  6ic  rcrmanfetfctiaft  „Cbriftian  IDabnfc^affea"  mit 
6cm  Cebensgefübl  bn  3üngftcn  fofort  bcmcrtlic^,  roenn  er  neben  7llbted)i 
ö^aeffcre  „3ofcf  ITIontfort"  tritt.  Den  0ot)n  aua  reid)|lem  fjaua, 
6er,  genief^en6  un6  in  Ciebe8f)än6el  »erftricft,  6ie  IDelt  6urd)5iei)t,  6iefen 
';2lbcntcurer  im  firaftnjagcn  un6  '2lbfömmling  6cr  alten  Tlbenteurergcfdjis^tc, 
6ic  it)ren  f^cI6en  nod)  ni(^t  cEinfommen  un6  Cebensfü^rung  eines  me^rfac^cn 
ülillionära  3ugejian6,  lieben  I)id)ter  von  t)eute.  6elbjl  £6fc^mi68  „%ä)atni 
ßugeln"  (1920)  fönnen,  betreufjt  neuern6,  6em  Be6ürfni8  nac^  reid)bcmcgtcm 
cpifd)cm  3nt)alt  3U  genügen,  nur  ein  a)eiblict)C8  (Begenftücf  ju  Ct)rill:ian 
IDabnfc^affe  geftalten.  2lllcin  3ofef  lilontfort  6enft  ni<i)t  an  eine  Befe^rung, 
6ie  au8  (Benuf^Ieben  binüberlcitet  in  ©elbjlaufopferung  für  6ie  Firmen, 
Be6rücften,  äranfcn.  Ulit  Doftojeroffi  Kerbin6et  nickte  0d)aeffer8  Koman, 
6efto  mehr  6ic  Büdjer  IDaffermann8  un6  (£6f4)mi68.  Tiber  auc^  ^en  gan3 
neuartigen  Homan  „ürieb"  (1919)  r>on  Curt  Conintt):  entroicfclt  fid)  bod) 
ein  6eutfc^er  Tlbentcurer,  6effcn  3ugen6  Eon  finnlic^em  iBenie|ßcn  überfe^roillt, 
nii^t  nur  3um  6ienen6en  (Bcnoffen  6er  llntcr6rücften,  aui^  no(^  5um  äampf» 
genoffen  aufrü^rerif(^er  Kuffen  im  Hingen  mit  6er  Übermacht  6e8  garen- 
tums.  5erglie6erung  fcclifc^er  üorgänge  a>ir6  aller6ing8  auf  6cm  IDcge  Don 
ll»at)nfd)affc  un6  ülontfort  3U  (Eorrintb  immer  berouf^tcr  aufgegeben. 

3mmer  nod)  r>iel  feelifc^es  lDer6en  fommt  3U  IDort  in  fjofmannat^ala 
€r3ä^ilung  „Die  Jrau  ot)ne  Sdjalten"  (1919).  Tiber  für  6ie  ITlac^t,  mit  6cr 
fi6)  je^t  6a8  neue  (Blaubenßbcfenntni8  6er  Tlu86rucf8funjl  felbji  bei  Dichtern 
ron  gan3  an6erer  Ijaltung  6urd)fc§t,  fprid)t  aud)  6iefe8  funftooU  geflaltetc, 
an  (Boet^e  un6  21oi)aIi8  gefc^ulte  Illärcben.  .fiofmann8t^al,  fon|l  fafl  6urd}» 
aus  fittlic^er  Kclatiüi|i,  »erficbt  6ic8mal  ein  fittlic^cs  (Bcbot,  leitet  211cnfc^en, 
6ie  com  0d)lid)tmcnfd)lid)en  fid)  abfetircn,  3urücf  3U  uralter  Tlllgemein' 
mcnfc^lid)frit,  unterwirft  eigenwillige  ^em  ®efe%,  ba»  für  6cn  lllenfdjcn 
fd)led)t^)in  gilt,  fud)t  alfo  6cn  ITlenfc^en  aud)  vokbtt  losjulöfen  »on  6em 
riclcn,  was  fid}  be6ingen6  un6  bejiimmcn6  it)m  angcbeftet  ^at,  un6  i^n  nid^t 
3um  ÜbermenfAcn  »on  eigener  (Befe^lic^feit,  fon6ern  a>ie6cr  ganj  nur  3um 
211enfd)cn  3U  machen.  Das  0ittli(^e  )lct)t,  geflei6ct  in  6as  (Blcic^nisgeinanö 
6e8  2riärct)en8,  6erart  im  ■Dor6crgrun6,  6a[5  Pf^'c^ologifc^es,  obwohl  es  fic^ 
geltcn6  macl)t,  neben  ihm  an  5aieitc  Stelle  rücft. 
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Die  Pf^^ologie  bit  Dirfjtung  üon  gcjletn  m'nb  ja  ron  bet  ^lua^tucfe- 
fünft,  tDir6  ctroa  non  €6fct)mi&  grun6fä§Iicf)  abgelehnt.  "Don  feelifc^en  Por- 
gängen ijl  natürlirf)  tro^6em  »iel  auc^  bei  €6i'c^mi6,  bei  @ternt)eitn,  bei  6en 
„•Jteternillcn"  Rarl  €in|lein  o5er  Jranj  3ung  6ie  Ke6e.  'JlUein  pf^c^o- 
logifc^e  Deutung  xonb  ni(^t  Dcrfuc^t.  7lüi)  IäJ5t  fic^  nic{)t  fo  flar  roie  in 
5.'eonbar6  ^franfa  „lltfadje"  (1915)  @igmun6  Jxcub  un6  6cffen  21a(^foIge 
als  Porausfe^ung  ettennen.  €tflatifc^  gc(leigert,  ineift  6ie  6eele  iljr  0piel, 
aber  fte  erljebt  nic^t  'Jlnfprud)  auf  logifc^e  €rflärung.  IDrit  mehr  6ie  äußere 
(Bejtaltung  bc&  [eelifAcn  üorgangs,  bic  (Bcbär6e,  6urc^  6ie  er  fict)  nerfinn» 
U<i)l,  fommt  jur  Dar|lellung.  Dabei  bli^t  6ae  (Eatfädjlic^e  nur  I;ie  un6  6a 
rafrf)  auf,  um  rafcb  3U  r>erfd)tDin6en. 

Doc^  bm  &i}em,  ein  fcciifctjcs  IDer6cn  @cf)ritt  für  0cf)ritt  aufjujcigen 
oi'er  gcra6e3u  Beiträge  5ur  ©eelenfunfee  I^eranu3arf)jen6er  5U  bieten,  fcf)alten 
ncc^  niele  6er  (Erzählungen  ni(f)t  au?,  6ic  betnu^t  6a8  Cebensgefübl  einer 
neuen  3ugen6  ausfprec^en  iDolIcn.  Jjanns  3o^|l8  „Einfang"  (1917)  fefet 
5ugen6  un6  Qllter  in  fo  fcf)roffcn  (Begenfa^  tnie  3ot)jl9  Dramen,  toeifit  6ann 
ein  in  6aa  Hingen  6cr  (Be6anfen  junger  lllenft^en  non  Ijeute,  en6et  aber  fo 
hemmungslos  ^offnungscoU,  als  foUte  allen  roi6erfagt  roer6en,  6ie  jemals 
6en  @c^luf  üon  (Boct^es  „Ce^rja^ren"  un6  DolIen69  6ie  »ielen  Xiad)' 
biI6ungen  6ie*fes  Sc^luffes  bei  6eutf(f)cn  €r5äf)lern  ablef)nten  un6  6en 
Cebcnsfämpfer  im  Homan  min6er  leidjt  ein  begliiden6e6  giel  erretten 
liefen,  fieinrirf)  €6uar6  3flcobs  „gavanjigjä^riger"  (1918)  ift  ©efd)i(^te 
er(ter  Iei6enfcf)aftlic^er  Ciebe,  flarf  erfüf)lt  un6  reii^  in  6er  '3tb3cic^nung 
nje(i)feln6er  Stimmung.  1X\a[it  fpielt  f)inein  in  6iefes  (Erleben,  mufifalifd) 
ijl  6er  Homan  empfun6en;  er  nennt  fidj  f\'mpf)onifc^.  (Begen  6ic  IDiffen- 
f(^aftlid)feit  6er  »ergangenen  Dict)tung  tDir6  Cinfprut^  erhoben,  gartet  in 
feinem  fünjllerifc^en  üerbalten  un6  im  Ter^ialten  jur  IDelt,  6anf  folc^er 
gemin6erten  Qlngriffslul^  ein  um  fo  tnirffameres  geugnis  für  6en  (Beijl  6er 
3ugen6  non  fjcute  ijt  €mil  ©nclairs  6.  ^.  Ijermann  fieffes  „Demian". 
^ans  Heimanns  „JE^U"  (1919),  sunärfjjl  grotestcr  Spott  über  Ceipsiget 
Kleinbürger,  ergebt  \ii)  allmältlic^  ju  €inblicfen  in  6ie  Seele  6es  gufunfis» 
menfdjen.  €ntfcbie6ener  ju  einer  neuen,  6em  3mprcff^onismus  entfrem6etercn 
Jorm  6ea  irjätjlens  tcen6et  fic^  Ijans  Jalla6as  „3un3«  (Boe6efrf)al"  un6 
t)ollen68  6er  (Eingang  non  Curt  (Eorrint^s  „(Erieb"  in  6er  lDie6ergabe  Pnn» 
üdjer  (Dual  6e8  finaben.  lM<i)t  erzählt  roir6,  roas  »orgelt,  fon6etn  roie  in 
fiarfen  Stöj^en  entlä6t  fii^  ©eelenpein. 
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Cä^t  fic^  gerate  an  tiefet  (Biuppe  von  €r3ä^luiigen  »erfolgen,  roic 
f(^mer  ts  6em  Koman  xohb,  fic^  aus  6en  Jeffein  6es  3''iprf[r'°"i8mu8  ju 
löfen,  fo  erfüllen  boö)  inef)r  oter  mtn6er  6ie  meiftcn  aus  bn  Heif)e  t>on  3o^|l 
bis  Corrintb,  das  »on  (Dtto  Jlafe  im  'Doraiort  3U  6em  Honian  „Iiie  6taöt 
biß  I^irna"  (1919)  6em  neuen  Koman  »orgef (^rieben  tüirt.  jflate  moAtc 
befeitigt  miffen:  bürgerliche  Probleme  (ba&  gilt  für  alle  ^ier  (Benannten), 
erobertes  ITlätcben  Qof)^  f)ält  es  noc^  feft,  aüd)  3acob,  aber  ni(^t  im  bürger» 
licl)en  0inn  Oo^jls),  0d)ei&ungsgef(f)ic^te,  0ct)il&erung  6es  ITiilieus  (ganj 
übcrtKunöen  nur  non  JaUa6a  unö  Corrintb),  Cantfc^aftsbefcbreibung, 
©entiment  (nocf)  bei  3''foJ')-  ,f^cih&  Joröerungen  »erncinen  ni(^t  blo§,  fie 
jielen  auc^  unmittelbar  auf  neue  IDerte.  Simultanität  roünftljt  er  unb 
■Jlbflraftion.  3n  6et  C^rit  t)abe  fid)  juerft  6ic  (Tiefe  fees  Simultanen 
geöffnet.  0(f)a6e,  ba^  Jlafe  6as  IDort  nlAt  genauer  6eutet.  Jenft  et  an 
feine  üorftellung  r>on  ©imultanität,  »enn  er  6em  neuen  Homan  cerbietet, 
fonfrete  (£r5ä^lung  in  geordnetem  21ad)einan6er  3U  fein?  XDie6erum  ent- 
fpräc^e  nur  Corrint^,  beftenfalls  Jallata  tiefem  (Bcbot.  '3lu8  ter  „Statt 
tes  ^irns"  felbp;  liefje  fid)  faum  ableiten,  roie  J^Iate  fic^  üerjicfjt  auf  fonfrete 
€r5äf)Iung  unt  auf  tie  (Drtnung  tes  Haebeinanters  tenft.  lllinteftens  tie 
fe^r  umfänglid)en  eingelegten  ®efd)ict)ten  ent5ie^en  fic^  folc^er  J^orterung. 
Überl)aupt  i|T:  —  fie^t  man  Don  €in5elf)eiten  tes  0ab|baus  ab  —  J^lafes 
„Statt  tes  ^irns"  t»eit  mebr  Rüdfe^r  ju  (Eiecfs  fpäter  Baufunft,  ju 
Sc^ai^telungen  auc^  »on  Ciecfs  „pbantafus"  als  Eröffnung  einer  gan^ 
neuen  Ba^n.  Solche  Berührung  mit  JEiecf  erroeift  fi^  am  ftärfften,  roo  Jlafe 
tet  ^Ibftraftion  ticnen  ©ill.  (Befäf)rlirf)  genug  möd)te  er  ten  Unterfd)ict 
3»ifd)en  pbantafie,  Denfen,  üerftant,  Keflejion  ganj  auft)eben.  'JlUe  tiefe 
Illittel  foUen  ter  €pif  gewonnen  mertcn,  unt  menn  taturd)  ein  Bucf)  ent» 
fleht,  cor  tem  ter  Cefer  fo  hilflos  fifet  roie  vox  einem  fubi|lif(^en  abftraften 
Bitte.  Dor  manAem  antern  Homan  ter  jüngften  geit  mag  ter  Cefer  toa 
erfaf)ren,  nid)t  üor  ,f lafes  Buc^.  I)ie  Sthroietigfeiten,  tie  es  bereitet,  bejlc^en 
nur  für  ten  Perjlant,  aber  im  (Degenfat3  ju  antern  IDerfen  tes  Crprcffionis- 
mus  fann  ter  üerftant  hier  tiefe  ."pinterniffe  überrointen.  Derroantt  ten 
Crörterungen,  tie  in  (Lieds  "JUtersnowellen  Jragen  ter  äunjt  unt  ter  IDiffen» 
f^aft  beantworten  mö(f)ten,  aber  in  »iel  roiffenfcfjaftlidierem  (Beroant  breiten 
fi^  in  ter  „Statt  tes  i^irns"  umfänglid)e  Iiarlegungcn  aus,  tie  mohl,  tpie 
neufte  äunjl  tnünfdjt,  (Beifl  beroä^ren,  aber  begriffliA  öerflantesmäf^igen, 
tie  nichts  an  fiel)  haben  r>on  tem  etjlatifcben  Schwung  ter  Intuition,  auf 
ten  es  heute  «.ielt. 


Jlates  üorfi^riften  für  bin  Koman  un6  6ic  CrfüUung  &iefer  üor» 
fc^riftcn  in  6er  „@ta6t  öea  Pirna"  be3eugcn  nur  t>on  neuem,  roie  ungemein 
f(^t»er  ea  ifi,  6en  Homan  6cr  Tlua^rucfsfunll  5U  fc^affen.  gtr»ingcn&  un6 
toeit  3n)ingen6er  als  Jlafee  Bud)  eitoccfcn  6en  Qlnf(t)ein,  neue  Pfa6e  ju 
bcfc^reitcn,  nur  6ie  Crjäblungen,  &ercn  tünfilerifc^e  (Bejtalt  von  ailem  Über- 
fommenen  5uma(  6er  €in6rucf86ict)tung  abroeit^t.  €in8  6er  mittel  6ic^te- 
rifct)cr  (Beftaltung,  6as  6er  jüngfien  rergangenWt  frem6  gen)or6en  mar,  i|l 
6ie  (Brotesfe.  Sie  ijl  6en  Heujten  befon6er8  lieb. 

2hn  liebflcn  greift  neue  €r5äf)lung8fun|l:  5ur  (Broteßfe  6anf  i^rer 
Heigung,  com  IDirtli^en  un6  üon  feiner  flcifjigen  TlbjeiAnung  abjulleljen. 
'2nbert  Cfjrenjleins  „lubutfc^"  (1911)  un6  fein  „@elbftmor6  eines  ßaters" 
(1912),  6er  in  neuer  ®e|talt  als  „Berid)t  aus  einem  loU^aus"  (1919)  ftc^ 
gab,  flehen  im  geicben  »on  €^ren|lein8  Ciebling  Cutian  »on  ©amofata. 
(Brotesfe  IDeiterbil6ung  von  Befenntniffen  eines  flarfbetonten  g"^«.  6eren 
Tl^nen  Caurence  Sterne  un6  Xaviet  6e  Ulaiflre  rin6,  paaren  fie  Tiaturaliltif c^es 
mit  p^antaftifcf)em,  trocfene  Derbheit  mit  6ur(^geitligter  Jronie,  gerooUt  üble 
äalauer  mit  Beichte  eines  überempfin6lirf)en  (Befü^Ia,  ©arfasmen  gegen 
IDien  un6  6ie  IDiencr  mit  bingebung8froi)em  Ulitgefüf)!.  0pi^er,  aber  auc^ 
ärmer  an  '^Ibtönung  fin6  6ic  „®ef(f)ic^ten"  ^tlfreb  Ci^tenfieins,  6ie  1919 
nac^  feinem  "ilbleben  gefammelt  ©ur6en.  €Ife  Castcr  gibt  i^ren  märdjenpaft 
erpi)antafierten  @elbft6arjteUungen  in  IDort  un6  BiI6  gern  groteefc  fjalfung. 
Sic  öffnet  alle  @d)at5truben  orientaiifcf)er  (Erjagter,  um  alltäglii^e  Citeratur« 
crlebniffe  in  eine  beglücfen6e  bö^ert  XDelt  empor3Utragen;  un6  6ann  l^e^l 
plö^Ii(^  6a8  2llltäglid)e  nacft  un6  blo^  mitten  jroifc^en  folc^er 
bunten   pracbt. 

Jran3  fiaffa  ^atte  in  feinem  „Jjci3er"  (1913)  neufle  IDelt  mit  Rleijla 
"klugen  gefd)aut  un6  mit  6er  fraftcollen  fjan&  fileijls  einen  üorgang  auf  feine 
cinfarf)fien  Cinien  3urücfgcfübrt.  «?eine  „■Dern)an61ung"  (1916)  tlei6ete  als» 
bal6  einen  ec^t»  un6  tiefmenf(f)li^en  (Bc6anfen  in  ein  grotesfes  (Beroanö.  €in 
Hlärc^en  entftan6,  6aß  mit  IDillen  un6  gan3  im  Sinn  6er  (Brotesk  6a8  €fel- 
^afte  unterjlrirf).  Sternbeim  trug  feit  feinem  „Bufeforo"  (1914)  immer 
jlärfere  un6  grellere  ^färben  auf.  Kene  0if)icfeles  „Benfal,  6eT  ^frauentröper" 
crfcbeint  ^eute  neben  Sternbeims  jüngften  ®aben  fcbon  gc6ämpft  un6  vot' 
ficbtig.  liur  Döblins  „XDa63et"  übertraf  noc^  an  Umfang  re>ie  an  graufamer 
Ücr6ic^tung  grotesfer  Cebensaugenblicfe  6a8  Spi^e  un6  0d)arfe  von 
©ternbeims  I1lcnfcben6arflcllung. 

26*  403 


71Ü  ba&  toill  nit^t  IDittIicf)feit  abf^iegeln,  fon6ern  überjlcigern.  (Eine 
ftttli^e  ^Ibftd)!  liegt  im  fjintetgrun6.  Sie  ft^eut  nic^t  6en  Tlnj'djein  6er 
llnfittad)rcit.  eie  reriefet  mit  Bcroufjtfein. 

Qlm  entftfjie&cnften  fagte  ^ct  IDirflitfjfelt  b(x  präget  Paul  Tibkx  ab. 
(Et  fann  aud;  cjotifd^e  Dergangen^cit  mit  übet3cugen6er  Rraft  ina  Ceben 
rufen.  'Jlber  fein  eigentli(^e8  fjan&roerf  i|l  eine  €r3äf)Iung6funfl,  6ie  bas 
ITunterbare  tcie  in  eine  neue  un6  ungeai)nte  Dimenflon  ^ineinfüt)rt.  IDenn 
es  eina  i>et  ^ielc  öes  Cjpreffionismue  ift,  eine  neue  IDelt  aus  fiä)  felbft  5U 
fcbaffen,  fo  fommt  faum  ein  3n>eiter  6iefer  IDelt  unbegrenster  p^antßfie  fo 
nabe  toie  Tibln. 

TWinbe^tem  fo  flarf  tnie  i>urcb  ©tofflicbcs,  (Beöanflidies,  ßunjlmittcl 
6cr  pbantafie,  3Icd)nif  6er  211enfd)cn6arjlcllung  tnirft  6ic  '^lusferucfstunfl 
neu  6urd)  ibre  IDortgebung.  @ternl}eim  läfjt  6a8  befon6cr8  gut  rerffürcn. 
fuinfllcrif^er  äu|?crt  fid)  6iefe  '3lbfic^t  in  6cn  fprungbaft  6a^erflürmen6ea 
06er  t»ie  in  jäf)em  IDurf  bingcf(i)Ieu6erten  ©äfeen  €6fcf)mi6». 

S^tern^eim  erneuerte  6ie  @prarf)c  juerft  in  feinen  ßomö6ien.  €r  über- 
trug, xoaz  er  6ort  erworben  Ijatte,  auf  6ie  Crjä^Iung.  Sein  Bcn>un6erer 
j^ran3  Blei  fagt  rid)tig  »on  6icfer  IDortfunft,  fie  6rücfe  bas  emotionelle 
ni(^t  6urdj  äujjcrc  Jllittel  6er  e>prad)färbung  au?,  fon6ern  6uri^  6ie 
®rammatif.  (Benauere  Prüfung  i>arf  fefl|lellcn,  6a^  6ie  @on6erart  üon 
©tcrnljeimB  I)eutfci)  auf  6er  IDortfleUung  berut)t.  £r  fefet  6en  IDesfaU  t»or 
6a8  IDort,  von  6em  er  abpngt.  €t  fpridjt  r>on  „einer  freien  lDa6e  heftigem 
Hei3",  »on  „jtürmen6er  IDagen  allgemeiner  .'paft",  »on  „6er  ■lDelt|ta6t 
fe^Ien6cm  (Blauben",  Kon  „lüannee  ©ttammbeit".  Solche  IDortfoIge 
benötigt  feiten  6en  '2lrtifcl.  @ta-nl)cim  cerjii^tet  nac^  Rräften  auf  i^n,  auf 
6en  befiimmten  ane  auf  6en  unbeflimniten.  Die  ^Irtifelloflgfeit  0ternl)eim3 
mact)te  rafc^  ?^d)ule  un6  i|l  jefet  gera6e3u  fiennjeicben  6er  ungebun6enen 
Kc6e  ron  '2lug6rucf86id)tern.  Ob  es  xoal)v  i\\  mas  böfe  gungen  fagen:  6ajj 
6tcrnt)eim  un6  fein  (Befolge  nai^träglict)  nur  un6  nic^t  bei  6et  QJbfaffung 
i^rer  6d)riften  6cn  'Jlrtifel  6u§cn6ttieife  mefeeln? 

Der  üerjic^t  auf  6ic  üblii^e  IDortpellung  gel)t  bei  Stern^eim  nod? 
n.ieiter.  (Et  fetjt  6a8  (Dbjett  »or  6a8  Subjeft,  auc^  wenn  3tt'fi6eutigfeit  erflel)t: 
„gu  6er  Jront  (Bebrüll  6rang  oflud),  (Beflobn  un6  Icfeter  ©cufjer  fo  geroaltig 
ju  ibr,  6a^  (On^elncs  fie  nict)t  mef)r  untetfdjic6."  Das  Subjeft  rücft  gern 
an  6aB  0afeen6e:  „3m  Ijerbfl  blies  in  Cebens  Bla|]  mit  3ag6en  fd)mcttern6er 
'JluftaÜ."  3n  eiernfjcims  langen  ©afegefügen  mac^t  fic^  6ie  llmor6nunö 
6er  IDortc  nocb  6eutlicf)er  fühlbar:  „7ll8  untcrfpült  un6  I^emmungsloftgteitcn 
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pteiagegebcn,  flc  6urc^  6ie  IDcIt  6cn  Blicf  nac^  fjilfe  fc^icfte,  blieb  et  manö}' 
mal  bei  jenem  lllann,  6cr  tnie  aus  (Duarj  Me  äinnla6e,  geflielte  'klugen  trug 
un6  auf  6et  Banf  tnie  in  Pe  ^hineingetrieben  fafi."  Solche  @ä^c  »erraten 
@ternt)eima  '21bfid}t:  in  ge6rängte|"lcr  ®efialt  ijl  alles,  tüic  Blei  fagt,  auf  6cn 
gefpifete|ten,  fdjürfften  '^lua6ru(l  gebracbt.  (Beniie6cn  ill  ba&  Beiläufige,  i|l 
6ie  Crübung.  Qlber  »ifcerfpric^t  folcber  gewollten  €in6eut{gfcit  nidjt  6er 
Bau  von  Sternf)cinia  Be&ingungsfa^en?  „IDar  ibrc  a6c!ige  ©truttur  auclj 
bia  jum  (Bruno  gelocfcrt,  ^lielt  Porurteil  fie  &oct)  reid)licf)  ab,  6icfen  ülenfcfien 
ala  aua  ihrer  IDclt  ju  fc^en.  lauerte  feine  üorllellung  auf,  u)ud)3  »oni 
i^ala  3um  ^fufj  ijjr  eine  ®änfebaut."  Dem  Por&er»  un6  6em  Ilac^fa^  6ic 
gleiche  IDortfolgc  geben  6ient  nidjt  begrifflieber  üeröeutlic^ung. 

Doa  aber  ifl  6er  eigentlicl)e  ^formtüille  ©tern^eima:  in  fnappfter  Jorm 

6cm   Derjlanö    flare   llntriffe   ju    bieten.    Der    Eingang   6er    €r3ä^)[ung 

„@cf)ublin"  (1915)  roirft  in  6eni  Bericl)t  über  6ie  "^Jlnfange  6er  fjauptperfon 

wie  tKiffcnfd)aftIicbe  eng3ufammengc6rängte  Cebenebefcf)reibung.  XDuditig  ift 

6a  (Dua6cr  auf  (Dua6er  gefegt.    €a  fprict)t  auc^  nic^t  blofi  5um  t)erjl;an6, 

ea  erroirft  (Befühl.    'Jlber  ea  ifl  mit  6em  l'>er|tan6  erlebt  von  einem  fpott= 

frol)en  Betra(^ter  menfdjücber  6cl)tDäd)e.  2ln6er8  erlebt  (£6fd)mi6.  Jbm  löfen 

p.d)  6ie  fc^arfen  Umriffe  von  ©tern^cima  @ad)lic^feit  auf  in  eine  erfüblte 

lan6fcf)aftlic^e  llmnjelt,  6ie  6en  ©^timmungaton  gibt.    (Bleiiti  ju  Beginn 

6cr  Crjä^Iung  „(Bott"  (in  „ilimur")  roir6  üon  ITlutter  un6  üin6  berichtet: 

Jlacf)  geringer  geit  uermocfiten  fic  fid;  in  6er  Ke6e  ju  r>er)"tän6tgcn. 

Da  sroang  ein  auabrec^en6e8  Cei6en  6ie  ITlutter,  6ie  begonnen  l)atte,  in 

Huf)e  ibre  fii)aieifen6c  Seele  an  6aä  ßin6  ansule^nen,  ina  IDeite.   @ie 

fd)ifften  fic^  auf  6em  ©egler  Bount^  ein,  ala  6ie  Sonne  einen  riefigen 

ßran5  um  6ie  Jnfel  legte  un6  in  6untlem  Blau  »erging.    €in  ßrater 

raucbtc  noc^  6ünn  in  6ie  Dämmerung.  Dann  fd)oU  6aa  unen61ic^e  211ecr 

in  il)r  ©br. 

Diefe  ßunp,  6en  Jllenfc^en  in  6ic  Can6fdjaft  hineinleben  ju  laffcn, 
^leigert  ficf)  am  (En6e  6ca  „Bejroingcra"  (6er  6ritten  €r5äl)lung  6e8 
„Cimur")  5U  6en  Sä^en: 

Sie  faf)  auf  Cimure  Stirn  mit  einemmal  6ie  Stelle,  6ie.  6er  Pfeil 
getroffen,  erhellt  tüie  ein  rotea  (Beftirn,  »on  6em  Hiefen  nad)  6en  Seiten 
liefen  un6  geller  n3ur6en.  ijinter  feinem  ßopf  flieg  6ie  Sonne  aua  6cm 
(Bebirg,  un6  fein  (Bcftcf)t,  aufgctlärt  un6  inie  mit  einer  Reule  Der6id?tct, 
tr»ucf)a  3u  (Branit  hinein  in  6ie  roten  Greife,  6ie  (Ic^  6arum  nieteten  un6 
i^rc  Strablen  auafan6ten,  6ie  fc^on  6cn  legten  fjorijont  ent5ün6eten. 
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I)ic  Beroegung  flutet  märf)tig  i»cg  über  alles  Umripafte.  ücröeut' 
lid)ung  für  6en  rierftan6  ifl  nict)t  'Jlbfic^t  foli^er  ßunjl.  &e  ge^t  roilüg  ins 
lintlare,  fie  f(f)afft  innere  Bil6er,  6ie  urnerroanM  fin6  6cn  IDerfcn  6er  %ns- 
öruifsmaler.  X^er6ict)tung  ijl:  bae-  tr>ie  bei  @ternbeitn.  I)ocb  neben  bcm  jä^en 
rorroärtefluten  6er  @äge  €6fc^mi6g  frf)eiiit  etern^eims  ©a^bau  beinahe 
ftilljupefjen,  fo  ta\i)  feine  (Bangart,  v>erglid)en  mit  6em  Sc^rittmaj?  6et 
€in6rucf86id)ter,  aud)  ift.  lüeiter  nod)  als  in  feinen  erflen  £r5äf)lungen  ging 
(E6fd)mi6  in  6em  Homan  „Die  ac^atnen  Rugeln";  6er  etnsclne  @a^ 
vombt  nod)  türjer.  Daz  Tlusrufartige  6er  l^rifc^en  @ct)reire6e  Bec^cra  fc^te 
fi(^  büid).  Überflürjter  tr»ur6e  Ue  Belegung  na^  »ortüärta: 
Di  Conti  fprad). 

Die  äü^le  rcar  geriffen,  6ie  Jlamme  fi^lug  com  Denfmalran6.  Der 

Donner  mad)k  bas>  gefüllte  pia^baffin  totjlill.    (Er  bücfte  fiel)  tr>ie  ein 

Kinger,  piefj  6en  2lrm  3um  firei?,  jroang  6ie  0tille  norf)  tiefer  l)erunter. 

♦  ©pratf).   Jormte  im  Ke6en  6ie  (BefiAtcr  unten,  jcrrte  fte  au«einan6er, 

tcifcbte  fie  aue,  entleerte  fie.  Hij?  fte  rafen6  t)tnauf,  üerflärte  fie  langfam, 

füllte  begeiftert  an.  gog  6ie  Kciljen,  fanft  einan6er  rerfdjmoljen,  6ic^ter 

l)eran.  XPud)8.  Stieg  ^öl)er,  ftan6  am  oberen  Kan6  6e8  Denfmals,  bog 

6en  riacfen  surücf,  rang  einen  'Jlugenblicf  6ie  f}än6e,  entfaltete  flt^  mit 

einer  ungel)euetcn  Betoegung,  jog  6ie  JTiaffc  mit  auf,  warf  fie  auf,  über 

fid)  if)re  fersen,  jlemmte  fie  ^öl)er,  fabelhaft  fid)  entfaltcn6,  ^orf)  6ie 

TIrme  gef^leu6ert,  roantte  un6  idui^b  mit  6er  Call,  6ie  er  ^ielt. 

©prai^. 

(Einen  ITlafjjlab  für  6aß,  xoae  ^ier  erreirf)t  ijt,  einen  €inblicf  in  6en 

Jormoiillen,  6er  firf)  ^ier  6urif)fe^t,  gibt  ein  üergleid)  mit  6er  Kielberufenen 

fiürje  6er  Ke6e  6e8  JEacitug.    3"  f'"^"  cinjigen  &a%  6rängt  Cacitus  ein 

^öAjlea  mag  »on  3nl)alt.   partijipien  erlcicbtern  6ie  Tlufgabe.   21ebenfä§e, 

aber  aüd)  6ie  He6eteile,  6ie  6en  begriffli(^en  5ufammenl)ang  l)erftellen  follcn, 

fel)Ien.    Dem  Cefer  i|l-überlaffcn,  6a8  ofcblen6e  ju  ergän3en.    Cro^  alier 

fiunft  6er  IDortroa^l,  6ie  6en  bcjeic^nen6(ien  'Jlus6rucf  erpreßt,  bleibt  etmoB 

bieg  '2In6euten6e8  übrig.  (Eacitu8  bat  p^  6iefe  ©Sprache  gef(^affen,  um  6em 

ffirauenf)aften  gererf)t  ju  njer6en,  6a8  ju  bericbten  roar.   Barocf  überjleigert 

erfAeint  i^m  6ie  XDelt.  Iln6  barocf  ift  6er  '2lu86ru(f,  6en  er  il)r  fc^enft. 

Mt  Cäfar8  reic{)geglie6erten  un6  6ennocf)  umrigfttiarfen,  tlar  über(14)t- 
lic^en  @atigebäu6en  mug  6e8  Cacitu8  Ke6e  jufammengcbalten  »er6en,  tnenn 
6effen  Fün(tlerif(^e  Tlbfic^t  erfüljlt  un6  Kerpan6en  ti>er6en  foU.  Die  gtojjen 
Crjäbler  bis  6eut'fc^en  Healiamus  gingen  fo  roenig  xcie  (Boetbe  auf  6ie  lueit» 
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fd)id)tiöc  Periode  Cäfar»  au?.  Qlber  fic  teilen  mit  Cäfar  6ie  ruhige  Deutli(^» 
tcit,  6en  IDunfA,  ungct)emmtc  Ilbccfc^au  ju  gctnä^reti.  Die  €in6rucf8funjl 
fc^lo^  firf)  aad)  an  6icfer  Stelle  6cm  Healisinua  an.  €tit  ala  fte  anfing,  lljre 
IDotte  mit  immer  gröfjeret  Didite  6es  3nbalt0  ju  füllen,  begann  pe,  taciteifc^ 
6cn  (Befüblainbalt  bes  XDotts  ju  fleigctn.  f^iec  fnüpfte  6ie  QIusferucfsFunjl  an. 
Die  (Erjäblerin,  6ic  juerj!  ficb  entfcbic6en  t>eni  Barocf  jutpanMe,  €nrita 
von  fjan6el=211a53etti  crftrebte  6ie  Ia(len6e  IDudjt  6c8  Barocfs  6urd?  eine 
öptad^gebung,  in  6er  ein  6röbncn6e8  Carmen,  ein  Sd)mettern  un6  älirrcn 
innccn  feelifdjen  Spannungen  'Jlusfpradje  bot.  fi[abun6  griff  ju  tur5en 
CJIbfägen,  6ic  feiten  mc^r  ala  eine  geile,  oft  weniger  benötigen.  Da»  mar 
r>or  tursem,  nad}6em  es  t»on  J^ranjofen  einjl  6em  Si^auerroman  feien^bar 
gemacht  a>or6en,  blof?  nocb  6er  I^intcrtreppenerjäblung  gejlattet  geroefen. 
'2Ilfre6  Döblins  „IDang^Iun"  lä§t  6em  Qlbfa^  mebr  Haum,  fürjt  6afür  6en 
Sa§,  fommt  fdion  nabe  ^eran  an  6ie  IDortgebung  6er  „'Jlc^atnen  ßugeln", 
mei6et  in6cg  nod)  6a8  Sdjreiartige.  fjermann  äeffers  „pcitft^e",  6ie  auf 
6cm  Bo6en  6e8  Cacitua  fpielt,  nur  noch  tiefer  ^inabfleigt  in  6ie  Derfallseit 
6c8  römifdjen  ßaifertuma,  füllt  in  ganj  furje  '2Ibfät5c  IDortc,  geft^aiellt  »on 
erregen6cm  iBefütjlainbalt  un6  6oc^  ron  fnappftcr  '71ue6rucf8form,  un6  auf« 
n5üblen6  überftürjte  Dorgänge. 

©bne  grocifel  gebort  aucb  6er  Crjäblcr  Sternbeim  in  6iefe  Kcifie. 
inan(i)er,  6er  t)eute  mit  €6fc^mi6  wetteifert,  füblt  fiA  »ielleic^t  nod)  6ring» 
lidjer  Sternbeim  Dcrpflic^tct.  2Illein  aucf)  fold)e  2lGcbfolger  ötcrn^eims  wollen 
über  iljren  ^füf)rer  t)inau8geben  in  einer  Hic^tung,  6ie  üon  3-  H.  Bed)er8 
unge5ügeltcm  'Jlusfctjreien  gren3enlofer  innerer  Erregung  gewicfen  i|l.  3" 
(Exiä)  ß.  @(f)mi6t8  „üänjcrin"  gebt  es  tro§  fid)tbarcm  Hingen  um  6ie 
erregen&e  VOndjt  neuer  '3lu86rucfaart  wic6cr  recbt  nabe  bcran  an  6ie  ent» 
geiflete  Übertreibung  6cr  Iiintertreppcnersäblung.  I^ans  (falla6a  fc^eint  fic^ 
im  Cauf  feines  pubertätaromans  „Der  junge  (Boe6ef(^al"  »on  ge6ämpftercr 
Ijaltung  nur  allmäblic^  ju  6unfcl  an6euten6cr,  greller  ®e6rängtbeit  auf» 
3ufta(beln: 

Qlber  6rüben  6ebntc  fid)'a  6unfel,  'Derfnotetea  fübrtc,  ein  2Tiun6« 

rointel  blöfjtc,  6en  mit  6em  J^inger  auaeinan6er  ju  tun,  Cocfung  war,  rot 

ging  lippiger  Hi^  einem  Ceibe  auf,  6umpfe  Seligfcit,  Perrat,  IDeinen 

nun  un6  IDeinen,  IDeinen  in  eine  Tiarf)t  Ijinaua  .  .  . 

6o  fct)were  ^Infprüdjc  jlellt  Jalla6aa  Koman  in  feinen  2lnfängcn 

nict)t  an  6en  Cefer.  U>ir6  man  fie  gern  binne^men?  31^  ^^  möglid),  ein  IDert 

con  6em  Umfang  cinca  Homans  in  fold)cr   Formgebung  ju   ertragen? 
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^(^on  €6fc^mi68  „2l(^atne  ßugeln"  muten  in  iker  jäbcn  Spannung  6em 
Cefer  3U,  mas  blo^  im  engern  llmfreis  6er  lloüeüe  ertragbar  fc^eint.  Don 
cpifcber  H^apfo6if  bleibt  aber  aucfi  gar  nichts  bejle^en  in  6tefer  IDortfunjt, 
6ie  Don  6er  aufrufen6en  un6,auf|lac^eln6en  C^rit  jlammt.  (turt  Corrint^s 
„Irieb"  ma^t  foldje  IDortfunjl  6er  C^rif  feitcnlang  &er  (Erjä^Iung  ^ienlttar. 
(BIeid)tDobI  ijl  gera6e  folie  neue  fünfllcrifi^e  (Beftaltung  von  cntf(^ei6en&er 
IDicbtigteit  angeficbts  6cr  vfrage,  roie  6cr  cigcntlitbe  Koman  6er  '^luß&rucfS' 
tunfl  auBsufeben  bat.  Von  6cr  fünftigen  €nttDi(flung  6er  Jorm  €6f(^mi6» 
tDir6  eg  abbängen,  ob  fic^  innerhalb  6e8  Cjpreffionismua  übert)aupt  ein 
Koman  bil6et,  6en  ^er  Jornrnntle  6er  ■2lu86rucfgtunp:  trägt.  'DorfcbneU  roäre, 
fc^on  je^t  3u  behaupten,  6af5  6er  Koman  3ujammen  mit  6er  €in&i:ucfsfun)"i, 
6er  eine  Di^tung  in  Homanform  cor  allem  entfprac^,  jurücftrcten  un6 
an6ern  6id)terifii)en  IHöglic^feiten  Kaum  geben  mujj. 
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Dicrtes  äapitcl 

I)  r  am  a 

(Berf)att  ^^auptmann  un&  feine  llac^barn 

3n  6et  gansen  §eit,  6ie  feit  6et  Utctatifc^cn  llmfturjberDegung  vom 
€n6e  6er  ac^tjiger  ^al}xt  6e8  19.  Jß^r^unöerfs  rctf (offen  ifl,  6urfte  Büljncn» 
öicfitung  allfeita  auf  ungeteilte  'Jlufinerrfamteit  jäblcn.  Kang  fK^  C^rif  3U 
befferer  lüür6igung  6ucc^,  glücftcn  rielen  Komanen  Bucberfolge,  6ie  auf 
6eutfd)em  Bo&cn  etatas  Unertjörtea  6arftcUten,  fo  bc^crrfdjte  6ie  Bübne  bodf 
bm  6id)terifc^cn  ITlartt  un6  um  ibie  Cciftungcn  t»ur&en  6ie  nacbbaltigften 
ßämpfe  geführt. 

Die  Bübne,  ni(bt  in  gleidjem  'Jtusma^  5ie  6ramatif(^c  Sidjtung  6er 
neueren  6eutfcben  liierter.  IDobl  bejlan6  bia  in  6cn  "Jlnfang  6e8  20.  3a^r- 
^un6erta  6a8  BetDufjtfein  fid)eren  un6  jielgetniffen  '^lufftiegs  6e8  6eutf(^en 
Dramas.  Itann  aber  ftellte  ficb  merftüür6ig  rafc^  6a8  (Bcfübl  6e8  Crmattena 
un6  5urüctblciben8  ein.  €n6(id)  u?ar  fjebbel  tDic6crent6ecft  mor6en.  3^!t 
roür6ig  6ar3uftellcn  locftc  bal6  mcbr  als  6cr  geroagte,  oft  »erfagcu6e  Pcrfucb, 
ganj  bleues  aufsutifcfjen.  '^b\m?t  bübnenfid)erc  Runjl  tt)ur6e  bcffer  un6 
bcffer  rcrflan6cn;  man  gcnof;  fic  roie  eta>a8  llngcinobntes,  »eil  fie  nic^t 
länger  als  untergeor6netcs  fjilfsmittel  im  ßampf  um  fittlidjc  ^fragen  gefajit 
n?ur6e.  Jübren6e  Bühnenleiter  griffen  nodi  n^eifcr  jurücf,  ju  ©exilier,  ju 
©^afefpearc,  ja  jur  Tlntife.  Sie  licficn  fid)  pon  'Dorfämpfern  neujier 
Didjtung  Überfegungen  06er  aucb  Bearbeitungen  griec^ifd)cr  Dramen  be» 
forgen.  fjofmann8tf)al  übertrug  1907  6en  „ßönig  (ß6ipu8"  mit-  einiger 
J^reiljeit,  nac^6em  er  in  „€Ieftra"  un6  in  „(K)6ipu8  un6  bie  ©p^inj" 
(1903 — 06)  fiel  felbflän6iger  fopbotlcifd)e  0toffe  umgefcbaffen  batte. 
fiarl  (Buflaü  PoIImocUer  »cr6eutfd)te  190S  6ic  (Dreflie  6e8  lifcbY'Ius;  eine 
„■Jlntigone"  inar  üorangegangen.  Ceo  (Breiner  bearbeitete  6ie  „C^jfiftrata" 
6e8  'Jlriflop^anes  (1908).    ITlaj  Heinbar^t  fe^te  für  6ie  Darflellung  r>on 
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©opljotleß  groie  lllenf^enmengen  in  Berocgung  nnb  fudjte  6utt^  pc  f"««" 
(Be&anfcn  einer  Hicfenbübne  5U  »etmittüc^en,  auf  6er  fjun^erte  laufenben 
fcrfpicien.  €r  \al)  Pc^  jur  Pantomime  tDeitcrge&rängt  unb  »eranlafite 
junge  Tid^ter,  Pantomimen  ju  enttucrfen,  6ie  bet  @d}aulu|l  genügten.  3" 
BoUem  ®egcnfflfe  3U  [oIcf)cn  Be|lrebungcn  Mente  baz  ofreiüt^ttljeater  cor 
ßUem  6en  Icbenben  Didjtern,  6ie  auf  6er  Berliner  Bü^ne  nic^t  auftraten, 
3unäd)jl  Jri§  Cicni)ar6,  6aneben  6en  maffitern  un6  (BriEparjer. 

Dem  gefäbrlid)|len  Ilebenbuf)ler  bes  gcfproAenen  Drama»,  6em  äino- 
6rama,  tarn  eine  geit  entgegen,  6er  in  6er  ncrücncrregen6en  Überl}a|lung 
tinematograp^ifdjer  DarileUung  ein  neuer  Heis  ern^ucb8,  eine  sugleid?  an- 
fiac^eln6e  un6  betäuben6e  Bcraufcbung,  u^ie  fie  *er  bepe^en6en  Heisfamtcit 
entfprad}  0c^aufpieIer  »on  Kuf  tonnten  fid?  fragen,  ob  fie  auf  6cr  Bubne 
6urc^  6aa  gefprodjene  IDort  o6cr  ala  btofe  ITlimiter  im  Dienfte  fine» 
matograp^ifdjer  7lufnat)me  beffer  i^rcr  Runjt  6ienten.  21ot»en6ige  JoUje 
toar  Übertragung  »on  Cigenbeiten  6eg  Rino6rama8  auf  6a8  IDort6rama. 
inandje  fucben  tieute  6ag  f^eil  6er  6eutj(^en  Bübne  in  6er  jä^en  Bcmegtbeit 
tinematograpbifcbcr  'Dorfüi)rungcn. 

(Di)ne  gmeifel  geljt  es  ni*t  an,  6a8  Cicbtfpiel  rorne^m  bcifcite  ju 
fAiebcn.  ^u*  teer  in  i^m  einen  0cbä6Iing  erblicft,  muf?  sugi^ftcfif".  ^«f? 
ea  mit  organiftber  :iotrüen6igteit  aua  tet^nif({)en,  aber  aud?  aua  menfcb= 
lieben  rorauBfefeungen  6er  (Bcgcnwart  p*  entroitfelt.  (D6er  foll  ee  nur 
al?  fd)limmeß  unFünpierifAee  Crgebni»  6er  ülecbanifierung  unferer  liuttur 
gelten?  Dann  bliebe  ee  immer  noi^  ein  ungemein  treues  '3lbbil6  6es  (eelen» 
lofen  medjanipifd)en  (Brof?pa6tbetriebs.  cEin  DiAter,  6er  feinem  geitalter 
un6  6iefer  ®egenn?art  ben  Spiegel  üorbalten  xdiü,  muf|  notu)en6tger©eife 
mit  6em  ßinematograptien  in  Berübrung  tommen.  Denn  6ie  ®roJ5taten 
6er  <Eed?nif  unferer  JEage,  Cifenba^n,  Rraf tragen,  J^ernfpredjer  un6  iljre 
ricrTOan6ten,  beljerrfdjen  6as  Rino  un6  leiten  ibm  6en  jäben  un6  uber- 
ftürsten  Kb^tt)mus.  Der  (Beijl  freilid)  tommt  nicbt  auf  feine  Kecbnung, 
fo  roenig  roie  in  6em  gröfjten  Ceil  6er  (Begenroartsroelt.  Kiarum  foU  6et 
Dichter,  6er  6em  Seift  roie6er  Kaum  fAaffen  raiU,  6en  Rampf  mit  feiner 
Umwelt  niAt  in  6eren  Kb^'tljmus  6urd?fed)ten?  §u  einer  Seit,  6ie  fi*  am 
fiinematograpbcn  beraufd?t,  fpridit  fidj's  am  beflen  un6  terpän6ltAPen 
in  feiner  iibereiligen  Spradje. 

6dion  6er  3re  Bernl}ar6  S^a»  un6  6cr  ec^u3e6e  Tluguft  6trtn6berg 
befrie6igtcn  6urc^  6a8  gefprodjene  Tüort  6a8  Be6ürfnis  nac^  ftärterer 
(Erregung,    eie  »ur6en  6«r  6eutfc^en  Bübne  unentbebrlidj.    neben  Anen 
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fdjien  neuere  öeutft^c  Bü^nen6i^tung  »oUen^s  3U  »etblaffen.  Die  neuejlen 
gelangten  überhaupt  faum  auf  5ie  Bretter.  HotroenMg  »ar  en61icf)  &er 
Kuf,  auf  6eutfd)en  Büt)nen  bai  Diele  erfcfieinen  5U  laffen,  bas  in  6cn 
jüng[len  ^i^brcn  erbracht  t»or6en  un6  unbeachtet  geblieben  a>ar.  (Er  roirftc 
feit  6em  ©pieljabr  1917 — 18  fräftig  nad). 

Der  ganje  'Jlblauf  toar  un5  ijl  jum  guten  (Teil  beMngt  büxii)  6cn 
(Entroicflungggang  bis  Dichtere,  &er  unmittelbar  nac^  6em  llniflurj  Don  1885 
bcm  6cutfcben  Drama  eine  fübren6e  ©tellung  eroberte,  ju  ©eiteren  Siegen 
rafc^  emporfcbritt,  6ann  aber  rrteniger  bniij  fein  eigenes  Derbalten  als 
6urd}  bas  Derbalten  ^c8  publifuma  6ie  gügcl  aus  6er  fjan6  »erlor,  in 
jiingjier  gcit  fajl:  ju  fcf)U)eigen  begann,  trot36em  aber  nod?  von  feinem 
an6ern  Ieben6en  6cutfcf)en  Dramatifer  tatfäct)Iicf)  un&  im  (Befühl  öes 
Pubfifums  überholt  ifi:   ®er^art  .'Hauptmann. 

3n  feinen  (Erftlingen  gcroann  6cr  21aturalisniua  Dcutfc^lan^s  Me  erjie 
(Bejlalt,  6ie  tro§  fraftnoUem  1Di6crjlreben  üieler  boä)  als  entfct)ie6encr  J^ort» 
fc^ritt  empfun&cn  tDur6e.  fjol5  un6  ©i^laf  Ratten  fjauptmann  belefirt, 
6a^  Me  '^lufgabe  eines  tommen6en  öeutfc^en  Iragifers  por  allem  6uri^ 
mittel  6er  ©praif)erncuerung  ju  löfen  fei.  0iet)t  man  r»on  einigen  Über» 
tteibungen  ab,  6ie  6en  unartifulierten  Cautcn  6er  Umgangsfprac^e  ju  r»iel 
Haum  geroäljrten,  aüd)  halb  rcrfct)rcan6cn,  fo  bleibt  fjauptnianns  un» 
betlrittenPe  fünftlerifd^e  Ceiflung,  tragifc^cs  Deutfcfi  »on  6en  Jcffcln 
befreit  ju  ^aben,  in  6ie  es  6urcb  21ad}abmer  ©cfjillers  gelegt  a)or6en  inar, 
Jeffein,  6enen  f:cf)  6er  XDicner  noch  leicfiter  entU3an6  als  6er  nor66eutfd)e, 
fogar  ©enn  er  I^ebbel  ijiefj. 

fjauptmann  felbjl;  bcfannte,  6a|  er  6cm  paare  Ijolj  un6  @cl)laf  ent» 
fcf)ci6en6e  Qlnregungen  ju  6anfen  Ijabe.  €r  mar  blofi  ein  begeijterter  Der» 
fitn6er  6es  Illitlci68  mit  gefcUfcf)aftlii$  Be6rü({tcn  geroefen;  fjolj  un6  0(^laf 
erroecften  in  il)m>  6en  forgfamen  Beoba(f)ter  6er  Umroelt  un6  beftimmten 
6en  Stil  feiner  crflen  Dramen.  Dielfac^  erflang  fpäter  6er  Dormurf, 
Ijauptmann  babe  bmd)  feine  Crfolge  ^olj  un6  Qdjla^  um  6en  berechtigten 
Hu^m  gebtact)t,  6ie  eigentlicfjen  ©c^öpfer  6e8  naturaliflifci)en  Dramas  3U 
fein.  €in  paar  3'Jf'"83al?len  beflimmen  6a8  roccf)fclfeitige  Derljältnis 
genauer.  Die  Crjäblung  „Papa  fjamlet"  erfcbien  1889,  im  felben  ga^re 
»ie  fjauptmanns  er|les  ©tücf  „Dor  Sonnenaufgang".  1890  folgten  6a8 
evfle  Drama  r>on  fjols  un6  Scl)laf  „Die  Jamilie  Sciicfe"  un6  Hauptmann« 
„Jrie6en6fejl";  1892  6ie  „IDcber"  un6  Scfjlafs  (Lraucrfpiel  „IHeij^er 
(Dcl3e".  Doct)  6ie  ^afjresja^len  allein  cnt'fcijei6en  nic^t. 
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"2118  „^famitie  Selicfe"  im  "^Ipril  1890  ton  &er  Bctliner  „J^telcn 
Bü^ne"  aufgcfübtt  tDur6e,  ertlörtc  in  einer  oftangetufenen  Befprec^ung 
C{)eo6or  j^ontanc,  hier  erft  liege  eigentliches  Tleulanö  voi.  fjauptmann« 
„Por  Sonnenaufgang"  bc6eute  fo  tcenig  toie  (Eolftoia  „ülac^t  6er 
j^inftcrnia",  6ie  1887  ina  Deutfdje  übertragen  roor6cn  roar  un6  frü^  con 
btx  „Jreien  Büt)ne"  aufgeführt  n>ur6e,  eine  neue  Runfiart,  Sichtung  un6 
Cec^njf.  Bei6e  Stütfe  nähmen  nur  eine  Je^6e  auf  gegen  &ie  gang  un6 
gäben  Ttnfdjauungen  r>on  'Jlnftanö  un6  guläff:gteit,  nic^t  aber  xocxbe  bütd) 
fie  6ie  Jrage  berüf)rt,  ob  0tücfe  6enEbar  feien,  6ie  »on  6em  bietter  Üblichen 
BoUfommen  ab»ei(J)en.  Die  „ Jamilie  Sclicfe"  i(t  roirflic^  ein  erj1:er  ücrfuc^, 
im  Drama  6en  llaturaliemus  nicbt  blof?  ftofflirf),  fonöern  auc^  in  6er 
Cec^nif  6urrf)3Ufe§en.  '3tUer6ings  bleibt  pon  6en  flofflit^cn  3ügen  6e8 
■Jlrmekutnaturaliamus  noc^  fo  »iel  übrig,  6a§  6er  üerfui^  6em  (Erjlüng 
Bauptmanns  febr  nabc  ftcl)t.  ,familienelen6  un6  iErunffucf)t  be^errfc^en 
immer  nodi  6en  t)or6ergrun6.  J^raglict)  ijt  über6ie8,  ob  6er  TDunfcf),  6a8 
Ccben  ot)ne  Deuteln  un6  Urteilen,  of)ne  r>er6ammen  un6  preifen  uor» 
jufütjren,  f)ier  erfolgreirf)cr  6ur(^gefe^t  m'nb  als  in  „ror  Sonnenaufgang"'. 
(D6er  bält  ^eute  nocb  irgen6n3er  6cn  ncrftiegenen  llläpgteitsapoflel  Cot^, 
6er  o^ne  Be&cnfen  »on  fjelene  fi<i)  abaien6et,  fobal6  er  erfäbrt,  6af?  pe 
einer  (Erinferfamilie  angehöre,  für  Hauptmanns  0prarf)ro^r?  Dod)  6ie 
„J-'amilie  ©elicfe"  mad)t  entfd)ie6en  Crnjt  mit  6er  Qlbfic^t,  6em  Bübnen- 
»organg  bis  ins  Cc^te  6ie  §üge  6er  IDirflid)feit  3U  geben.  Die  Cin^cit 
6er  geit  i|l  jlrenger  geroabrt  als  in  Stüdcn  fransöftfc^er  ßlaffifer:  non 
fecf)8  Ubr  aben6s  ge^t  es  in  6rei  '2luf3ügen  bis  frühmorgens.  €in  einjigcr 
Kaum  i»ir6  benötigt.  Selbflgefprä(^e  un6  Beifeiterc6en  rm6  ausgefc^loffen. 
®e6anfenjlrid)e  un6  (Be6antenpunfte  geben  6en  Ke6en  6a8  "Jibgeriffenc 
un6  Jormlofe  6cr  ^UtagsfpraAe,  6ienen  befon6ers  6er  '2lufgabe,  6a8 
Stammeln  un6  Stottern  eines  Crunfenen  ju  bcseicbnen.  naturlaute  bis 
3um  Külpfen  fommen  f)in3u.  Cange  "Jlnroeifungen  fc^reiben  6em  Sc^au- 
fpieler  fein  Perbalten  »or,  roenn  er  allein  auf  6er  Bü^ne  ift  un6  nicbt 
fpred)en,  etina  nur  feuf3en  6arf.  So  meit  toar  l^auptmann  6em  IDunfc^e 
noc^  nicf)t  nacbgetommen,  DMrfliAfeit  »orsutäufcbcn.  Dramatifi^er  Dor^ 
gang  ijl  mit  '2lbficf)t  »ermie6en.  (Eine  ^familie  lei6et  unter  6er  Cruntfuc^t 
ihres  ©bec^iaupts.  €in  to6franfe8  äin6  flirbt.  £in  2nä6chcn  roagt  nic^t, 
6ie  IDerbung  eines  tüchtigen  jungen  ^Hannes  an3unebmen,  »eil  fie  roeif, 
6a^  ol)ne  fie  i^re  "Jlngc^örigen  »öllig  3ufammcnbrecf)en.  €in  6aucrn6er 
gujtan6  f)crrfcl)t  »om  "Einfang  bis  3um  £n6e,  nur  rocnig  »crfc^ieben  i^n 
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Tlnfä^c  ju  Beffcrem.  Der  §u|lan6  t»ir6  fünftig  f^ier  unt>crän6ett  rociteV' 
bcjlc^en. 

21icf)t  t»ie  fonjl  tnen^et  ft(^  in  6iefem  Drama  IDiUe  fampfcsfro^  Scgeii 
IDillcn.  €ine  Cntfi^eifeung  tann  6a^er  juk^t  nid)t  eintreten.  Schlaf  fe^rte 
fcf)on  in  feinem  „ITieificr  ©eise"  n^ic^cr  jurücf  ju  6cm  altgewohnten  Brauet» 
öer  3[ragö6ie.  €in  6tcrben6cr  ringt  ^äi)  mit  feiner  ©tieffc^roefier,  6ie 
ii)m  6aa  (Bcflän6nla  ^eimliif)en  lllorfes  abjtüingen  n?ill  un6  nic^t  absroingt. 
Von  einer  gefcUfc^aftlic^cn  (Bruppe,  »on  6er  Jamilie,  ging  @ci)Iaf  ^icr 
rDie6cr  über  jum  einjelnen  Illcnfrf)en.  3^"*  glücfte  fo  eine  feiner  jlärfften 
6it^terif(^en  Ceiftungcn.  Die  naturali|lifcf)e  ^form  6er  „J^amilie  Selicfe" 
blieb  im  übrigen  gen)af)rt. 

7lrno  V}ol^  ging  »on  6er  „ Jamilie  @elicfe"  feinen  XDeg  einer  Crneue- 
rung  6e8  e^prac^bluta  6er  €ragö6ie  rociter  in  „Sonnenfinjlernis"  (1908) 
un6  in  „^gnorabimua"  (1913).  Die  Jü^rung  6e8  (Befprärfjs  vombi  6er 
IDirflii^feit  no(^  näf)cr  angepafjt,  un6  5mar  auf  ^ö^erer  gefellfc^aftliier 
@tufe  un6  in  einer  XDelt,  6ie  me^r  2lnfprut^  an  (Beijligfeit  erbebt  ala  6ie 
2nenfd;cn  6cr  „Jamilie  ©elicte",  aber  audj  6es  „meiner  ©elje".  Hber» 
roun6en  ifc  '2lrmeleut6id}tung.  Cebensfragcn,  6ie  flc^  6em  Jllenfc^en  un6 
6em'  ßünftler  "Jlrno  F;ol^  in  feinem  eigenen  (Erleben  aufge6rängt  Ratten, 
bauen  (Ic^  am  ju  innerlich  gefif)Ioffenen,  etroos  n^eitfi^ic^tigen  IDerten,  ju 
einer  0Iragö6ie  6ea  fünfllerifc^en  un6  ju  einer  6ea  tt)iffenfc^aftli(^en 
©(^öpfera.  Der  Di(f)ter  i«er  „eosialariflotratcn"  mac^t  fi(^  in  6en  bei6en 
Crauerfpielen  fühlbar,  in6cm  er  perfönlic^feiten  feiner  Umgebung 
fc^onungaloe  ju  gerrbilöern  madjt.  211andje  erblicfen  in  6en  bei6en  IDerfeu 
6ie  eigentlic^ie  groge  Ceijlung  6c9  6eutf(^en  Dramoe  unmittelbar  vox  6en 
■Jlnfängen  6er  '3lue6rucfefunfi.  Cei6cr  n5ur6e  niel  5u  feiten  erprobt,  roie 
fu  pd)  auf  6er  Büfine  ausnehmen,  ala  6af5  fi^  entf4iei6cn  lieiie,  ob  TIrno 
l^ol5  o6er  ®erl)art  fjauptmann  6em  Crauerfpiel  me^r  3u  geben  t)atte.  Dem 
unbefangenen  Cefer  fd}eincn  6ie  "^lufgaben,  6ie  6em  ©c^aufpieler  in  6en 
bei6en  ©tücfen  t»on  "Jlrno  ^olj  geftellt  roer6en,  6anfbar  genug.  Datj 
fjauptmann  an  geiftiger  6c^ärfe  un6  üer(lan6eagemä^er  Duri^6ringung 
einea  ©toffea  mit  f^olj  niä}t  toetteifern  fann,  gibt  auc^  6er  Sc^ä^er  6e8 
Dichters  f^auptmann  mitlig  3U.  Unterfc^ie6c  jicifc^en  bei6en  fmi  fc^on  in 
fjauptmanna  Crfilingen  mit  fjänöen  3U  greifen. 

l^auptmanna  ,,j^rie6en8fejl"  i|l:  (lofflic^  mit  6er  „^familie  Selicfe" 
na^e  üern3an6t.  3n  ^ö^erer  gcfellfc^aftlidier  ©d)idjt  eröffnet  fid),  be6ingt 
6urc^  cibnlic^ie  Dorausfcfeungcn,   ein   gleid}   be6rürfen6er  gujlan6.     7ln<i) 
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r,„i  „.„Ic,.  b,..o.9*b.n  al,  in  „K».  S.n».na«f9an9  ,  •     »  ^*    ««J 

''"'":!';  „!rs  «^.*6cn  ^«.p«.n  .»*  .0« .»  h„,.  k» 

fa  t  fttig  r^id,tli*cr  ücrgangcnbcit  ein  für  «Uemal  .on  bet  .  . 
LttffArc Sn  rl  übcrn^unbcn  fei,  al.  ^  man  5cm  ^^f  tcr  ^^^  " 
r  S  S  »-Sieben  ^ätte.  Qln  bcr  S^f *ic^tUc^cn 

€A  eü  fon^crs  6ev  0pr«d,e  t.ur5e  genörgelt,  als  ob  naKual  t.f^ 
Äta  J  mim  eine  pbilologif^e  Cci^ung  fenj  mu^e^n  mj  m 
mmm  -Dcrfud)  einer  Qtnnafjerung  an  bK  tüirtl  d)feü  '^«"-  f^  J'" 
ca  gen  dt  geboren  au*  .Me  „IDeber"  an;  Pc  fpielcn  m  6en  -^5U3«  3^^^^^^^ 
L  %iabrl)un6erte.  (BleidjroobI  toirtten  ^e  n^ie  (Bcgenn^art.  ^^arfer  «m 
;  u  t,nai,n.  gefenfcbaftlid,ee  IHitgefübl  mit  .Sen  ""'f  f^^'-.-j-  ^  ^J 
h'ucf    „Jlorian  (Beyer"  gibt  nur  einen  llacbflang  cMefer  Stimmung.   Unb 
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itcnn  er  6eutlic^  gcnu^  ^iflagc  ijt  gegen  6ie  Kittet  bcB  beginnen6cn 
16.  3abtf)uniierte  un&  mitlci6  ujccft  für  6ie  aufflänMfdjen  Bauern,  fo  n3ir6 
in  6en  „IDebetn"  6er  ictjfüc^tige  j^abrifant  tocit  fühlbarer  an  6en  Pranger 
gejlellt.  Selten  toar  fjauptmann  weniger  geneigt,  mit  Hebbel  6en  (Begenfag 
üon  ®ut  un6  Böfe  am  6em  Drama  aue5ufc^)alten,  feiten  \ianb  er  einem  ein- 
6eutigen  rittlid)en  Betenntnis  näbet. 

Scelifcbea  in  feinfübliger  Bcobacbtung  etftcbt  in  &en  „IDcbcrn",  noc^ 
mehr  in  „J^Iorian  tBe^er",  nor  allem  in  6er  (Bejlalt  6e»  <Iitcl^cl6en,  6cr  an 
f\d)  fd)on  ein  5ugc)Mn6niä  an  Iragit  6e»  einzelnen  ift.  I>urc^  6ie 
„(Einfamen  lllcnfc^cn"  (1891)  vombt  f^auptmann  vollends  3um  berufenen 
rcrfinnlic^cr  6e8  feelif(^en  üerbaltens  eines  guten  Ceils  feiner  geitgenoffcn 
geflempclt.  3)et  reijfame  21eurafl^enifer,  6er  nac^  einem  beffern  21euen  ringt 
un6  6a8  gute  2llte  nicbt  in  ficb  übermin6en  fann,  6er  Übergangsmenfc^,  6et 
3rDifd)cn  jmci  IDeltcn  ftebt,  un6,  nict)t  jur  üat  berufen,  nur  fic^  un6  an6ere 
quält,  ifl  in  6cr  ^form,  6ic  fein  feelifc^cr  guftan6  am  €n6e  6e8  19.  3a^r» 
{)un6erte  annahm,  6uriJ)  Johannes  Pocfcrat  erfaßt.  ^füf)Ibar  ift  6cr  IDett- 
cifer  mit  3bfen  un6  mit  6effen  Jä^igteit,  iJbergangsmenfcben  i^r  £jcimlid)|lca 
ab3ufe^cn.  2lber  6er  junge  Deutfc^e  fennt  6a8  XDcfcn  6cr  jungen  ITlcnfc^en 
rom  '^lusgang  6e8  ^'^^'^^'""^'^tts  noc^  bcffer  als  6er  fpäte  3bfen.  Hauptmann 
legte  6as  Stücf  au86rücflic^  „in  6ie  ^än6c  6erjenigen,  6ie  es  gelebt  t)aben." 
Die  rielcn,  für  6ie  6as  jutraf,  empfan6en  6a8  Drama  tnie  ein 
erlöfen6e8  IDort. 

Seinen  Beruf,  neue  Seiten  6er  menfcf)li(f)en  Seele  ju  erfüllen,  beroä^rte 
ijauptmann  fortan  in  fajl  allen  feinen  Stücfen.  IDar  6ie -„üerfunfcnc 
(Blocfe"  nur  eine  neue  un6  flangnoUere  ^nficumenticrung  6er  „Cinfamen 
!nenfd)en",  fo  bil6en  „äoUcgc  Crampton",  „Jubrmann  fjcnfrfiel",  befon6er8 
„ülic^ael  ßramer",  6ann  „Hofe  Bern6"  un6  „©abriet  S4)illing8  Jluc^t" 
bk  lange  Kcifie  feiner  eigentlichen  6ramatifcf)en  Scelenftu6ien.  Do($  nit^t 
nur  6iefe  (Begenroartsftücfe  rühmen  6en  Seelenergrün6er  I^auptmann.  Xioi) 
im  Bil6e  6cr  Vergangenheit  roies  er  6en  2Tienfchen  feiner  geit  ihr  eigenes 
®efüf)l8leben  un6  6effen  verborgene  tOünfche. 

lOefentliche  güge  feiner  naturalijlifcben  '^Infängc  legte  auf  6iefem  IDege 
fjauptmann  ab.  Die  2nun6art,  cor  allem  6ie  fcblefifdjc,  6ic  er  im-Dienfie 
mögli(f)|lcr  Tlnpaffung  an  6ie  XDirflichteit  fc^on  in  feinem  erftcn  Drama  an.' 
geroen6et  hatte,  trug  er  noch  in  fajt  ganj  unnaturaüllifchc  Perfnc^e  hinein. 
Ton  fioli,  un6  Si^laf  tüeit  entfernt  [mb  je6och  fogar  Dramen  roie  „^fuhr- 
mann  fjenfd)el"  (1898)  o6er  „Kofc  Bcrn6"  (1^05),  6ie  rnic  Kücffällc  in 
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^ic  Btäu^e  frinet  'Jlnfängc  aufgenommen  rouröen.  ©dion  „ijannele? 
•Himmelfahrt"  (1892)  griff  unnaturaliftifc^  unt»  in  roUem  (Begenfo^  ju  6em 
altern&en  3bfen  feen  "Dcrs  t»lei»er  auf.  TiUcin  er  crf^ien  nur  —  gleic^  einer 
Hei^e  übcrnatürlitf)er  ®e|lalten  —  im  j^iebertraum  eines  jterben6en  äin6e8. 
üon  ilbernatürlidjem  teufte  bas  mäbiftn  aus  6er  Bibel|"lun6e  un6  aua 
iriärc^en.  Kerfe  geborten  ebenfo  ju  &en  DorfleUungen,  Me  in  iljrcn  Iräumcn 
ane6eren»a(^en  tonnten.  ©Ijne  foldje  €infc^ränfung  ging  6ie  ..Perfunfene 
(Blocfe"  (1896)  r>oUig  jum  üers,  aber  audj  jum  auafüijrlic^en  ©elbjlgcfprädi 
über.  Unb  wat  fie  immer  noc^  ein  6ramati|1erte8  :Tlärd)en,  fo  perfuc^ten 
bk  fpätern  ■Der&&ramen  fjauptmanns  gar  nidjt  me^r,  6ie  unnaturalijtif(^e 
Hlj^tjmit  auf  befon6ern  "^Inlaf,  surücfjufütjren  un5  fo  5u  red)tfcrtigen. 

Die  „IDeber"  [inb  ßauptmanna  fü^nfler  Dorp.of?,  6er  Bü^ne  eine  neue 
Jorm  absugerainnen.  Doc^  feine  Qlnfänge  roarcn  aud)  bc6cutung8t>oU,  rocnn 
er  min6er  umprslerifcb  ju  IDert  ging.  3m  „Biberpelj"  (1893)  t)ob  ^aupt« 
mann  6a8  6eutfd}c  Cuftfpiel  auf  eine  f^ö^e,  6ie  feit  RIeift  faum  ein  jnjeiter 
erreiitit  f)atte.  €r  bejeugte  juglcic^  6ie  IDeite  feiner  Begabung,  6ie  6cr 
fiomö6ie  roie  6er  2;ragö6ie  gererf)t  roir6.  ^freier  fpielte  ^ier  fjauptmanns 
^umor  als  »or^er  in  6em  „Roltcgen  Crampton"  (1892),  &er  Don  f}aupt- 
mann  mit  Bensujitfcin  auf  ^Degen  moUerea  gejlaltct  TOur6e  un6  6effen 
©einigem  eine  eeelen|iu6ie  mit  tragtfd)cn  ^Inflängen  gegenüberjleUte,  fogat 
in  6er  fiünftlertragö6ie  „llli^ael  firamer"  (1900)  not^  eine  nii^t  nur 
fiofflid?  uern3an6te  ria^folge  erijielt.  ©leid?  6em  „gerbrodjenen  ßrug" 
fdjaltet  6er  „Biberpelj"  aUea  Bänglicfie  aua,  obgleid)  t)ier  roie  6ort  gegen 
reror6nung  un6  (Befefe  gefrevelt  rDir6.  IDie  bei  fileifl  |leM  (Beridjt3X)er^an6» 
lung  im  211ittelpuntt;  6em  serbroc^cnen  ßrug  entfpric^t  6cr  ge|lo^lenc  Biber, 
pelj;  un6  ij^  6ort  ©ere^tigfeit  blin6,  »eil  6er  Kid)ter  fclbjl  6ie  IDabrbeit 
nic^t  auffommen  laffcn  roiU,  fo  i|l  fic  ca  t)ier,  roeil  6er  Kid)ter  aua  ^od)mut 
un6  Unperftan6  6anebcn  greift  un6  6ie  IDotir^eit  nidjt  pe^it.  äünplerifd)  fällt 
fdirocrer  Ina  (Beroidjt,  6af?  in  6cr  Diebin,  6ie  ftd?  ehrbar  un6  juperläffig 
genug  auffpielt,  um  6en  Hicbter  gans  t)intera  Ci^t  5U  füljren,  neben  fUeifla 
Dorfrid)tcr  eine  ücrroan6t  »oUfaffige  (Bejlalt  tritt,  voit  rnbam  fo  fcfl  vcn 
ihrem  Hei^t  auf  Unred)t  überjeugt,  6ai  6cr  gufdjauer  6ie  Dinge  gelegentlich 
mit  i^ren  Tlugen  fel)en  tann. 

Der  „Biberpelj"  ^atte  genug  ßraft  in  pdj,  auf  6em  Bo6en  6ea 
fädjfifdjen  Crjgebirgea  in  €mil  Hofenoroa  „Haler  Campe"  (1906)  eine 
glürflid)e  :iacf)=  un6  lDeiterbil6ung  njacbjurufen,  6ie  tele  ein  ©tuet  ed)teper 
.f->eimat6id}tun3  berührt.  Kofenoro,  in  Köln  geboren,  lebte  nur  wenige  Oa^re 
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in  Ct)emni^  xmb  traf  6ennorf)  &cn  fä(i)fifc^en  (Eon  »ortrcffllc^.  ©ein 
■2Irbdter|lücf  „Die  im  ©chatten  leben"  trat  aua  feinem  llacblaf  üiel  ju  fpiit 
Ijernor,  um  an6er8  als  eine  uerfpätete  Ilai^abmung  6er  „IDeber",  ja  als 
eine  »erfpätete  lDie6eraufna^me  längfl  abgetaner  naturaliftifcber  Bühnen« 
pcrfudie  roirfen  5U  fönnen. 

Die  111enfd)en  6cs  „Biberpel3e8",  ooran  bk  tneiblit^e  fjauptgejlalt, 
waren  6em  Dichter  felbjl:  fo  teert  geinorben,  6afj  er  fie  nad)  längerer  geit 
in  6er  J^ortfe^ung  „Der  rote  Jjabn"  (1901)  roieöerauflebcn  lief;.  (Bcfäbriicb 
für  btn  Huf  eines  Diiijters  roie  alle  Jortfegungen,  erhärtet  6cr  „Kote  i)abn" 
fcen  'ijlnteil,  Un  an  btm  Seelenleben  feiner  Itlcnfcbcn  fjauptmann  nimmt. 
Qlbermals  wixb  bind)  certiefte  Qluffc^lüffe  über  6cn  Cl^araficr  einer 
Perfönlidifeit  Komifcbes  mit  (Iröenfcbii^crc  belaftet. 

iiberbaupt  greift  ijauptmann  eine  feclif^e  Kätfelfrage  gern  ein  5roeite3 
unb  6rittes  ülal  roiefeer  auf,  um  i^r  neue  ©eilen  abjugeroinnen.  3^^  f'" 
guter  Ceil  feiner  ©Aöpfungen  bält  fK^  an  überfommene,  Don  Did)tern 
geformte  Stoffe,  um  ibnen  eine  neue  XDen5ung  5U  geben,  f^auptmann  6urftc 
[id}  auf  uralten  Brau*  gröjiter  ©djöpfer  ^er  IDcltliteratur  berufen,  icenn 
er  in  „Scbluc!  un&  gau"  (1900)  eine  (Befcbidite,  5ie  nicbt  nur  6urd? 
^olbergs,  auc^  bmd)  Sbafefpeares  un6  »icler  anderer  f^än6e  gegangen  niar, 
aufgriff  o6er  roieöer  einmal  eine  „®rifeI5a"  (1909)  formte.  Dodi  roas 
immer  gegolten  ^atte,  ©ar  &urc^  6ie  (Begentoartaftücte  gefellfcbaftsfriti'fctjer 
Kirf)tung  un6  öurA  6ie  nermeintlicfje  21eubcit  ihrer  Stoffe  allmä^lic^  ent> 
mertet  icorten,  enMic^  büzdj  bm  Drang  nad)  IDirflidjfcitstreue,  6er  5as 
Ceben  unmittelbar  erfaffen,  nicht  oon  6effen  Mc^terifdjer  Spiegelung  aus^ 
geben  inill.  €s  wai  auch  eine  6er  unfünftlerifcben  IDirfungcn  matcria- 
liftifchen  Denfens,  6a8  fich  an  bcn  Stoff  heftet  un6  6ie  Bedeutung  geiftigen 
Umfcbaffens  unterfchäfeit.  £jauptmann  roupe,  6af  er  auf  feiner  ^ö^e  blieb, 
tDcnn  er  auf  6cr  Didjtnng  an6rer  meiterbaute.  €r  nannte  feine  Porlagen 
felbft.  Sein  „firmer  ^einrict)"  (1902)  jteUte  6en  erj^en  bichterifchen 
(Bcftalter  6e8  Stoffes,  Iiartmann  von  '3lue,  auf  b'ie  Bühne;  „(Elga"  (1905) 
vom  aus&rürflicf)  auf  (Brillparjers  ^rjählung  „Das  älofter  von  Sen6omir" 
^in,  6ie  „IDinterbatIa6e"  (1917)  auf  Selma  Cagerlöfs  „f?errn  '^Jlrnes 
S(^ag";  6af!  6er  „Bogen  6e8  CD6>;ffeu8"  (1914)  auf  homerifd)e  (Epit  jurücf» 
gefie,  roar  fclbjh)er|"tän61ich.  (Ebenfo  felbftüerflän6lich  hätte  es  fein  6ürfen, 
6af  Ijauptmann  alle  6iefe  Stoffe  nur  aufgriff,  mcil  er  fie  an6cr8  un6  neu  fah. 

3hn  lodte  es,  6em  Be6ürfni3  6e8  realif^ifcben  Scclenerforfchers  nac^» 
.^ugcben   un6   ^u  jeigen,  roie  Vorgänge,   6ie  in   alter   Überlieferung   eine 
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Icgen6en^afte  (Beftalt  geraonnen  batten,  eigcntli(^  befc^afjcn  roarcn,  toie  \ie 
jlA  in  bei  Seele  ibrcr  iZrIeber  fpiegelten,  tüOB  Me  ülrägcr  Mefer  riorgängc 
voimid)  mb  im  (Scgenfafe  jur  Ccgenfce  feelifd)  in  f:d)  erfuhren  un6  roie  Pc 
litten.  3m  IDi&etfptucf)  3U  6en  a:ragö^ien  bts,  reifen  6d)iaer,  6ie  auf  foi^e 
€rgrttn6ung  bts>  toabrcn  Sa^uer^alta  »etjirfjtcten,  ettca  mit  ^Ibjlcb^t  6ic 
3eanne  b'llxc  feer  Ccgcn6c  gcftalteten,  ^atte  Jjcbbel  in  feiner  3u6itb  f^cn 
6en  ^Infprud}  cr{)oben,  alte  ücrun5eutlid)en6e  Überlieferung  üerjlänMicber  3U 
macben  aua  6em  6celenleben  t'cr  unmittelbaren  ®egcnn>art.  fiellerä 
Cegenfcen  fpielen  bumoriftifd)  mit  äbnlicbcit  ©e&anfen.  Dafj  Ijauptmann 
nidjt  fd)lecbtn>eg  mit  gbfene  „21or&ifd)er  §eerfal?rt"  6ie  6age  in  eine  Jorni 
umfcbaffcn  roiU,  6ie  6er  Cr6e  nä^er  (lebt,  beroeifl  fein  „Bogen  6ee  ©b^ffcus", 
öcr  eine  i)ol)c  un6  fa|l  ftrenge  ©tilifierung  Derbin6et  mit  &er  Derrmnli^ung 
6c8  fct)roeren  Ceiös,  bas  l)inter  unjlerblict)em  Kubm  pd)  »erbirgt.  £?ier  roie 
fonp  foU  fic^i  cntf)üUen,  tx)0  6cr  '2lngelpunft  6e8  SeclifAen  liegt,  üon  6er 
Dul6erin  ®rifel6is  baften  fie  alle  erjäljU  un6  ibren  (Batten  tx>ie  einen  jtnerf« 
lofen  Peiniger  t)ingefleUt.  Hauptmann  wrrät,  wo  in  6er  tJeele  6es  (Balten 
6ag  Cei6  faf,  6a8  i^n  fein  geliebte»  XDeib  ju  quälen  jroang.  'Jlljnlic^  tr>ir6 
it)m  eir  ■Jlrcbie  in  6er  „IDinterbaUa6e"  Tlnla^  3U  €rf^liefjung  feelifc^er 
(Ertrantung.  guiDeilen  mo*tc  ee  iljn  in6e8  audj  blofjlocfen,  6en  blaffen 
gügen  eines  Berid}t8  6a8  »olle  reiche  Ceben  6er  Bübne  ju  fdjenten.  Dod) 
tpcnn  „(Elga"  folcbcm  IDunfclj  entfeimt  -fein  follte,  fo  bezeugt  6a8  Stücf 
Cebcn,  6a8  fic^  in  6em  XDeibe  Clga  »crtörpert,  mie,  roeit  über  608  nur 
®e6ac^te  feiner  Vorlagen,  Hauptmann  3U  einer  Überfülle  tDed)feIn6er  €in- 
6rücfe  r>or3u6ringen  vermag. 

XDit^tiges  €rgebni8  f^on  von  fjauptmanns  erflen  rerfuAen  t»ar  eine 
fo  tlarc  Iierrmnlid)ung  6er  'Jlbfidjten  neuer  6ramatifd)er  fiunjl,  6a^  6ie 
(Brense,  6ie  it)n  »on  @u6ermann  fd)ie6  (fle  ifl  t)eute  ebcnfo  felb|tDerjlän61i4, 
roie  pe  anfangs  unbegriffen  blieb),  füblbarer  tDur6e.  (Bera6e  iceil  bei6c 
Didjter  an  3bfen  anfnüpftcn,  tcar  es  icicbtig  3U  ergrün6en,  mldm  von 
bei6en  neuen  XDein  in  alte  Scbläucbe  füllte,  roelAer  nid)t. 

Cange  genug  tüur&en  fjauptmann  un6  eu6ermann  roie  ivod  eben- 
bürtige Didjter  nebeneinan6er  genannt.  Jreilid;  fan6en  fid)  au*  ricle,  6ic 
gegen  fiauptmanns  Tlnfänge  als  »a^jres  ^eil  6a8  Illärc^en6rama  in  üerfen 
„Der  ialisman"  (1892)  6e8  liebensTOür6igen,  büt(nengcu>an6ten  Wort- 
t'ünplers  Cu6roig  Jul6a  ausfpielten.  ilii^t  roefentlid}  mebr  als  6cr 
„Calisman"  nahmen  (Ernjt  Hosmcrs  „Rönig8fini)er"  (1895)  6er  „ner- 
funfenen  (Blocfe"  »orroeg.    Kosmer  fam  vom  llaturalismus  un6  bat)ntc 
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ficf)  t?or  f^auplniann  6cn  IDeg  jum  Itlärc^en^rania.  'Jlllein  mag  6ic  „ücr« 
funtcnc  ®[octe"  längjl  an  Stitnmfraft  eingebüßt  haben,  fie  mar  6oc^  in 
rocit  umfaUcn^erem  ©innc  ^lus^rucf  6cs  Sccicnjuilan&a  ibrcr  3cit  als 
„Tic  ßönigefin^et". 

Koemcc  j^cbt  6cr  Bühne  nid  ferner  als  ?^u6crmann  o6cr  ^ful^a,  ferner 
audf  de  Ijauptniann.  Ijauptmanns  Bramen  bet»äbrcn  p*  auf  ticr  Bühne 
noc^  bcffer  als  im  Cefcii,  bcjcugcn  alfo  einen  angeborenen  Blict  für  bü^nen= 
gemäfe  TarlleUung.  Supermann  freilich  cerfügte  »on  '3lnbeginn  unbe» 
fc^räntt  über  6ie  Fiiftel  rafc^er  un&  fnierer  Büljncnerfolgc.  £r  roar  nid)t 
toä^Ierifd)  in  ihrer  rerroertung.  Befonöers  legte  er  es  immer  auf  jlavfc 
äußere  Spannung  an.  Die  'Jlugenblicfe,  in  6cnen  &er  gu^örer  für  fräftige 
®riffe  bcfonöers  6anfbar  ift,  üvoa  bie  0d)lüffe  6er  ^tufjüge,  hob  er  gefcbicft 
^raus  un6  »erfab  fie  mit  ftarfer  Betonung.  Die  feelifchen  üorgänge  tDur^en 
öicfen  tec^nifchen  ülitteln  untcrgeor6net.  21ur  feiten  r!er3ic^tete  er  auf  feine 
(BetDan6t^eit  im  Cr^ielen  augenblicflic^er  XDirfung  un6  fc^uf  etmas  fünftlerifc^ 
fo  (Befc^Ioffencs  toie  fein  „^fri§(^en"  (1896). 

I>er  (Bcgentoart  i\\  es  unücrflänMich  geroor6en,  u^ie  '?u6ermann  jemals 
als  (Träger  einer  neuen  tünfllerifAcn  (Entffiicflung  gelten,  mic  er  t>oUen6a 
3um  J^ü^rer  fces  Naturalismus  erhoben  roeröcn  fonnte.  ^luffätlig  aber 
bleibt,  ba^  Supermann  aud)  beim  publifum  noch  um  6ie  €hren  eines 
Dramatifers  fam,  6en  man  ernfl:  nimmt,  na(fi6em  er  1902  feine  fiampf» 
f(t)rift  übet  bie  „üerrohung  6er  lE^eatertritif"  gegen  feine  Beurteiler  ^atte 
ausgeben  laffen.  „Die  (E^re"  (1890),  6ie  i^n  mit  einem  @cf)Iage  3um 
meijtbeac^teten  6er  neuern  Dramatifer  machte,  roirft  feit  längerer  geit  fa(l 
ttie  ein  Cufifpiet.  ©eine  „^eimat"  (1895)  gibt  roeibliii)cn  Bü^ncn|lernen 
immer  noch  crroünfchte  ©clegenheit,  auf  (Baftfpicireifen  alle  Kegiper  ihres 
Könnens  xu  3iei)en  un6  biUige  Erfolge  ein3uheimfen.  cBcroichtigere 
Ceiftungen  6u6crmanns  fin6  »crgeffen.  C56cr  ifl  roirflic^  fein  gan3e8 
Schaffen  unecf)t?    '3lfre6  Herr  beantwortet  6ie  J^rage  unbe6ingt  bejahen6. 

®lci(i)aio^l  nat)men  vkk  6ie  Jraucngeftaltcn  @u6ermannö  roie  eine 
€ffenbarung  6er  jüngflen  roeiblic^en  Seele  ^in.  2lbaii  Barc3inoa>ffi  in 
„0o6oma  €n6e"  (1891),  €lifabetb  lDic6cmann,  6ie  (Battin  6es  0ct)ul' 
rcftors  Dom  „®lücf  im  IDinfel"  (1896),  (Bräfin  Beate  äellingbaufen  in 
„€8  lebe  6a8  Ccben"  (1902),  noi^  me^r  6ie  ßönigin  t>on  Samlan6  6er 
„Drei  Hciherfc6crn"  (1898)  fprec^en  für  fein  fünfilcrifches  Bc6ürfni8,  6i2 
Jrau  Don  einer  Seite  3U  erfaffen,  6ic  im  neuern  6eutfcf)en  Drama  noc^ 
nic^t  jur  (Bettung  gelangt  icar.    Überhaupt  fcfiien  es,  als  fei  6u6ermann 
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berufen,  5er  Bübne  neue  0toffe  mb  neue  Probleme  sujufübreit.  (Eatfäc^Ii^ 
^atte  er  riel  ©pürfinn  für  ®e6anfen,  6ie  in  6er  Cuft  lagen.  Ja  ein  stoat 
ni(f)t  rücfaiärteget»an6ter,  fon6etn  jeitgemäf?  »orroärtstreiben&er  äo^ebuc, 
teilte  er  mit  6cm  crfoIgreicf)en  un6  bütjnenfiAcrn  ^lusbcuter  6er  @ii)Iagn)ortc 
6e8  7luffläntng85eitaltere  6ie  J^äbigfeit,  6en  gufdjauer  ju  blen6cn  but<i) 
Tlnflänge  an  rocitbin  betannte  Hufe  groj?er  i£r3ict)er.  fiot5ebue  nu^t 
Houffeaus  Botfcbaft  von  6er  Kiicffebr  5ur  Jlatur,  e5u6ermann  arbeitet  mit 
6er  Cebrc  r»om  Übermenfc^cn.  Bci6e  fc^en  ®rof?ge6acbtes  ins  iEf)eatraIif(i)e 
um.  @u6ermann  möchte  übcr6ie»,  was  »on  an6ern  6i(btcrifct)  cnt6ecft  rDor6en 
mar,  noci)  biibnenmäßiger  gcjlalten.  ©elar  Wilbcs  „'3a!ome'\  6ie  auf 
^eine  un6  Jlaubert  fu|5t,  foüte  6urd)  „Jol^annes"  (IS98)  übertrumpft 
aier6cn;  Pcbbcte  „I)ero6e0  un6  lllariamne"  un6  (Dtto  Cu6a>ig8  „211affabäer" 
mufften  6a3u  ibrc  IDaffcn  leiben.  Bas  „(Blücf  im  IDintel"  f)olte  aua  6em 
Stoff  Kon  '^b\a\s  „Jrau  »om  üleere"  pärfere  Spannung,  in6em  es  6ie 
junge  Jrau  eines  QIItern6en  niii)t  bmij  einen  „frcm6cn  lllann",  fon6crn 
6urcf)  6ie  Rraftgefialt  eines  o|lcIbifcbcn  gunters  ecbt  fu6crmannfc^er  Prägung 
anlocfen  läfjt;  6ie  tiefern  fünftlerifii)en  'Jlbjicbten  3f'fen8  SinSf"  bn  öiefer 
X>er6eutlirf)ung  freilief)  nerloren.  „!Die  6rei  Heiberfe6ern"  inctteiferten  mit 
5er  „Perfunfenen  iBIocfe"  im  märAcnbaftcn  ■Der86rama.  llncerfcnnbar 
tDÜ^It  @u6ermann  j^ärfcr  auf.  Doc^  5ie  fceliftben  ^fragen  B)er6en  mie  6ie 
gefellfcbaftlicbe  5er  „€i)re"  fofort  beifeite  gcfcf)obcn,  roenn  6cr  5ramatifii)e 
■^Iblauf  feine  fräftigjlen  IDirfungen  bergegeben  ^at.  Qllics  bleibt  ITlac^e  5e8 
jielgetüiffen  Bübnentenners. 

llmgefet)rt  mie6  Ijauptmann  grun6fä§Iicf)  5ie  begangenen  IDege  6cr 
Bü^nenfcnner.  Coder  i|l  feine  Jorm.  21ur  einen  'Jlusfcbnitt  aus  6em  Ceben 
bc5eutet  6ie  "ijlbgrenjung  6es  6ramatifrf)cn  Porgangs.  Der  'Jlbfidjt,  5ic  Ccbens» 
ein5rücfc  mögliAjl  ungcbro(^en  tr>ie6er3ugeben,  entfpriAt  auc^  feine  (Bleid)- 
gültigteit  gegen  träftig  ijerausgearbeitete  Qlbfcf)Iüffe.  Das  Seelifd)e  erfüllt 
er  mit  ungemeinem  Jcinfinn  un5  mit  beujäbrter  ^fäl)igfeit,  aus  geringen 
QlbfAattungen  Cragif  erpet)en  ju  laffen.  Die  „€infamen  !nenf(^en"  nehmen 
6a0  IDefentliiije  6es  Porgangs  un5  6eB  uje($felfeitigen  Pcr^ältniffes  5er 
(Bejlaltcn  »on  Jbfens  „Kosmers^olm"  auf.  '^Ulein  6ie  (Bcgenfät5e  »on 
gbfens  Stücf  toirfen  fafl  grob  neben  6er  feelifcben  ^feintunft,  mit  6er  fic^ 
in  fjauptmanns  Drama  aus  »iel  geringfügigeren  Qlnlitffen  5crftören6es 
entmicfelt.  Hcbeffa  IDeji:  bat  5ie  "Jlnlagen  einer  Perbrec^ernatur,  TInna  Itlabr 
ijl  ein  gutes,  aufopferungsfrobes  (BefAöpf.  „'Hosmersbolm"  erleichtert  Pcb 
6ie  "ilufgabe,  ungeroöbniicbe  (Bcfd)ebniffe  feelifcb  ju  begrün6en  un6  glaubhaft 
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crf(^cincn  3U  laffen,  binä)  mcifterlic^ic  ■Dctincrtung  6er  analvtrf4)cn  ^form, 
6ic  6cn  eigcntlid)cn  Totgang  cor  6cn  Beginn  bis  Ötücfa  legt  un6  auf  6ct 
Bü^ne  nur  bk  legten  j^olgetungcn  jicbt.  fjauptmann  jeigt  gug  um  gug, 
roie  aus  f(cincn  '^Infängen  grofica  llnticil  crftcbcn  fann.  Jbnt  ift  6ae 
(ceclifcbc,  fein  irer6cn  anb  fein  (Ergebnis  uiiditiger  als  je6er  üerfud),  eine 
6ramatifcl}c  Jorm  non  ftrcngen  Cinien  ju  iicrn^irfliAcn.  (Er  gebt  noA  t)inau8 
über  bm  0tan6punft  (Dtto  Cubtüigs,  6em  geelifcbes  nur  als  Porausfegung, 
nidit  als  giel  6er  (Erngö6ic  galt,  „lllidiael  firamer"  gibt  im  Dienl^e  feelifdjet 
(£ntt)ü[Iungen  6cn  6ramatifdien  "Jlufbau  fafl  üöllig  preis.  Unter  6em 
(BeficbtsiDinfcI  6er  Bubne  fei  in  6iej'em  j)rama  fa|^  nid)ts  gefe^en,  urteilte 
'?!(fre6  Rerr.  XDie  icenig  (Beroidit  Hauptmann  auf  3ieiricbern  Bau  legt, 
bcaiei|l  nod^  anfercs:  feiten  6ürften  einem  Dicbter  iion  fjauptinanns  Hang 
an6ere  fo  Diel  in  6ie  ':?tbftf)lüffe  feiner  (Erag66ien  I^incingepfufcbt  baben. 
?em  Scbaffcnsfroben,  bcifjt  es,  roarcn  feine  eigenen  Schöpfungen  frem6 
un6  gleidjgültig  geroor6en,  mcnn  fic  en6Iid)  auf  6er  Bübne  ftan6cn.  3)a  lief? 
er,  e^c  er  felbjl  firf)  ju  einem  llleifter  jielgeroiffer  Spielleitung  entmictelt 
batte,  frem6e  eingriffe  gern  3U.  (Belegentlidj  taud)te  6cr  ecbtc  @d)Iu§  fpäter 
auf.  "Das  toa^re  £n6e  6er  „üerfunfenen  (Blocfe"  i|l  noc^  Immer  ungc6rucfl. 
l)er  0rf)lufiauftritt  6er  „(Brifel6a"  trat  erft  jmei  3abre  nai^  6er  üeröffent» 
lic^ung  6es  Stücts  in  6eni  Ban6c  beroor,  6en  6er  Derlag  0.  Jift^er  jur 
Jeier  feines  fünfun65tr>an3igjäbrigen  Bellebens  ausgab. 

Hauptmann  faf?te  6as  Ei)tma  6er  „Cinfamen  ITienfAen"  fpäter  an6er8 
un6  im  ©inn  gefleigerter  ®egenfät5e  an.  €r  fam  näher  an  Hebeffa  IDeft 
heran,  als  er  Kauten6e[ein,  nod)  nä^er,  als  er  in  „(Babriel  ©cijiUings  Jlucf)t" 
(1912)  fjanna  ilias  fcbuf.  Überhaupt  erftan6  i^im  in  6en  „(Einfamcn 
Itlcnfdjcn"  ein  (Ebema,  r>on  6em  er  nidjt  losfonnte  un6  6as  er  immer  aiie6er 
von  neuem  abican6elte.  lloä)  „Raifer  Rarls  (Beifei"  (1908)  un6  6er 
Homan  „'^Itlantis"  (1912)  tui&  21adiflänge  6er  „Perfunfenen  (Blocfe".  Don 
6cm  IDeibe,  6as  fidj  an  6ie  Stelle  6er  bcredjtigten  (Battin  fet^t,  mc!6ct  ani) 
6er  „^fubrmann  fjenfdiel". 

Der  entfdiei6en6e  (Be6ante,  6er  in  6er  langen  21acf)folge  6er  „(Einfamen 
!TIenfc^en"  immer  U)ie6er  Don  neuem  un6  mit  ltcigen6er  üerneinung  ficti 
6urct)fe^t,  ift  ijeines  (Begenübcrftellung  eines  fmncnfro^en  Senfualismus  un6 
eines  riet3ict)ien6en  Spiritualismus,  6ie  Jrage  alfo  nadi  6em  Hecht  6er 
„(Eman3ipation  6e8  ^fteifcfjcs".  3afob  Burcfbar6t  un6  Hie^ft^e,  aber  aud} 
3bfen  mögen  Hauptmanns  eigenes  €rleben  »or  6iefe  €ntfchei6ung  gejlellt 
haben.  lDäIjren6  ijauptmann  bis  3U  (Babriel  Schilling  un6  ßaifcr  Rarl  6ic 
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Klägerin  bet  f^cilsbotfc^aft  freieren  ©nnenglücfs  immer  jlärtet  ins  üerberb. 
liAe  fjinüberfpielen  ließ,  manbk  IIA  mit  einem  cinjigcn  Hurf  6ie  Crsä^Iung 
T^er  ficfeer  von  eioana"  (19 IS)  ju  uneingefdjränttcr  "Derriärung  6er 
rnännin,  ^6er  ülenfc^in,  6er  Sün6erin,  6ie  mit  ®ott  jerfäUt,  um  fidj  ganj 
6cm  manne  ju  fAcnten.  (tnbliä)  hat  in  einer  Dictitung  l^auptmanns  einer 
bas  robujle  (Bemiffen,  ftd?  o^ne  Heue  auf  6ie  «Seite  ftarter  un6  ungcbro^enec 
einnlidjteit  ju  perfe^cn  un6  Sieger  au*  über  feine  eigenen  Be6enfen  ju 
trer6en  Jreilic^  i|t  Mesmal  6er  ülann  nicbt  jroifcben  sroei  efrauen  ge^eUt; 
6cr  Re^er  von  Qoana  bat  nur  &er  gungfrau  niaria  untreu  ju  raeröen,  um 
fein  ®lüct  ju  erobern. 

Die  Can6f(haft  im  „fu^er  »on   Soana",   6ie   ®e3cn6   am  2Tlonte 
®encrofo,  atmet  in  Belidjtung  un6  in  J^arbcn  berauf c^en6e  JüUc.    l\oi) 
in    3n6ipol)6i"  (1920)  ge6enft  einer  6e8  :monte  ®enerofo  angefK^ts  6er 
Bergu>iI6m8   einer   mejifanifcben   3nfel.    >aor6itaIifAe   Can6fcbaft   ijl  im 
ßefeer  von  Soana"  mit  6cr  febnfuAtspoUen  Ciebe  6e8  reutf^en  erlebt,  6er 
fid?  au8  6em  graulidjcn  lag  6cr  f^eimat  nac^  6er  pradjt  6e8  0ü6en8  »erfe^l 
riebt    Sc^on  in  6em  rätfelüoUen  Illärdienfpiel  „Un6  pippa  tan3t"  (1906) 
tün6igte  fid)  foldjer  Drang  nad?  6em  eü6en  an.   3"  ^^m  Keifeberic^t  6e8 
©riedjifc^en  J^rüblinga"  (1908)  6urfte  f^auptmann  »on  €rfüUung  6ieffr 
ecljnfudjt  erjäljlen  un6  einen  Bo6en  abseic^nen,  6en  ju  betreten  nicbt  einmal 
®oetbe  gegönnt  n^ar.  gm  IDeltfricg,  6er  aucf)  f^aupfmann  6en  gutritt  pm 
Sü6en  verbot,  fAeint  6er  §ug  nad?  Cän6ern,  6ie  6cr  ©lanj  kUeren  -Jtt^ete 
umleuAtet,  in  ihm  überjtarf  gcn.or6en  ju  fein.  Die  p^antaf.e  6es  ®e(^aliers 
fcblefifAcn  ü:al6fput3  begann  pon  IHejito  ^n  träumen.    „3n6ipo^6i"  un6 
6et   .IDeiie  r7eilan6"  (1920)  fAücßen  fic^  neujlen  Didjtungen  am^erer  an, 
6ie,  jeitgemaß  getragen  üon  rouffeauifc^er  Jreu6e  am  naturliaft  lUfprung« 
liefen,  in  ferne  Cän6er  un6  in  6eren  t)albfagenbafte  gefAidjtlidje  üergangen» 
beit  fliegen.    Dafi  I^auptmann  einmal  nod?  fo  nabe  an  Stoffe  Rofeebucs 
beranfommen  foUte,  n^er  bätte  fA'^  träumen  laffen!  lllebr  ala  feit  langem, 
natürüA    me^r    als    ßofeebue,    6er    leidjt^erjige    Perfpieler    flarferfüt^Iter 
®e6anfen   an6erer,   t.ir6   f^auptmann   in   bei6en   Stücfen   ^nm   fittlidjcn 
Bctenner     ®egenfäfee  in  ©c^alt  un6  ®ebalt  [mb  es;  innerlit^  un6  auf 
betraAtfame  liuietung  6e9  ®efübl8  eingefteUt  6ie  fünffüfjigen  S^i'^cn Jes 
3n6ipob6i",  reic^  an  äufjerm  üorgang  6ie  eiligen  inerfüfügen  Iroc^aen 
6e8  .IDeifjen  ^eilan68".    Dort  6er  Europäer  u^irtliA  mciier  ^eilan6  6en 
llreinu)obnern,  bier  Cortej  un6  nod?  me^r  feine  Ceute  jn^ecflos  graufame 
PerniAter.    (Einer,  6er  f.c^  felbf^  Über»un6en  bat,  flüAtet  am  6iefer  Welt 
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bis  Rampfes  in  ein  Jenfeita  6eT  Cicbc.  I'agegen  ijl  bas  gcfAii^tliche  Iirama 
»om  „lüei^en  £jcilan&"  tDie^crertnecfung  6et  üorgänge  un6  6cr 
Stimmungen  bis  „Jlonan  (Bc^et",  autf)  bcx  "Jlnflage,  bk  von  6ic[em  VOevl 
aus  f>aup(mann8  J-'rüb3cit  gegen  mitIeiMo[e  äraftmcnfcben  erhoben  vonb, 
5uglcid)  in  6er  (Bejialt  Itlontejumas  un6  in  6ercn  Cragif  ettrvae  bleues:  6cr 
Süt%  6er  fic^  un6  [ein  Keid)  5ugrun^e  rid)tct,  tr»ei[  er  in  6em  Übermenfcben» 
tum  6cr  e^panicr  roirflicb  ettDOS  göttlid»  Beglü(fen6e5  un6  €rlöfcn5e8  ju 
erblicfen  meint. 

lDie6crum  berührt  ficb  fiauptmann  mit  I)ict»tung  an6erer.  21acb6em 
■Jlrtbur  sScburig  1917  Corte3'  renffd)riften  Dcr6cutfd)t  hatte,  begann  €6uar6 
©tucfen  191S  feinen  örciteiligen  Koman  „I)ie  roeifsen  (Bötter".  lllit  6er 
pc^etn  !?ad)fenntni8,  6ie  auf  6em  Bo6en  6e8  alten  ßart^agoa  in  Jlaubertä 
„Salammbo"  erjielt  ip:,  un6  mit  r)erttian6ter  ßraft  6er  IDie6err)erIcben6igung 
ferner  rergangcnheit,  nitf)t  mit  gleicher  fiunjl:  6c8  '^lufbaus  entliüüt  Quctcn 
6ie  llrgefd)ichte  ITlejifos  un6  6en  abenteuerfrohen  IDagemut  6e8  fpanifdien 
Eroberers.  (Er3ä^[frcu6e  un6  ^rjähkrgabe,  r)erroan6t  6er  J^abuIierfun|T:  6e3 
(Lcr»ante8,  entmicfelt  6ie  SAicffale  einer  umfangreichen  ITlenge  pon 
211enfchen,  ohne  ju  roerten,  in  jlrenger  Unperfönlichfcit  6e8  Bcrid)t8.  fjaupt» 
mann  nutjt  epigrammatifch  6ic  rocltgefrf)ichtlic^e  latfac^e,  6afj  6ie  ITIcrifancr 
in  6cn  Spaniern  Iängfi:angefün6igte  (Bötter  erblidten.  ©ein  TTlontesuma  i|l 
ein  ecf)terer  Chri|T:  al8  6ie  fpanifc^cn  Befehrer,  ift  in  märt>ner^aftem  DuI6en 
ein  (Begcnftücf  (Thrifti.  Du  überquellen6c  Stoffülle,  6ie  6a8  Stürf  f^aupt» 
manns  belapet,  n5ur6e  »on  ßlabun6  geroaltfam  jufammengeörängt  in  6er 
BaUa^e  „ITiontejuma"  (1919). 

ITlenfctjüc^  neue  güge  liegen  je&em  IDerfe  £jauptmann8  jugrunöe,  noö) 
roenn  er  Pen»an6tc3  abu)an6clt.  Sie  beroährcn,  ir>ie  urfprüngli(^  f^aupt^ 
mann  6ie  üorauafe^ungen  feiner  Schöpfungen  erlebt,  fo  echt,  6af^  er  6cm 
Ceben  flän6ig  neue  (Bei)cimniffe  ablaufest,  bütd)  6eren  6icf)terifd)e  (Beflaltung 
er  feinen  geitgenoffen  €r!öfung  oon  ihrem  Cei6  bringen  fann. 

fjauptmanns  €rftlinge  riefen  neue  Dichter  3um  Ceben  auf.  lllar  I}albc, 
©tto  €ric^  fjartleben,  (Beorg  I^irfcf)fel6  trieben  auc^  mit  eigenen  ITlitteln  6ic 
neue  6ramatifche  ßunjl  roeiter.  fjalbe  ging  roie  fjauptmann  rom  fonfe- 
quenten  JlaturalismuB  au8.  Sd)on  feine  'Jlnfänge  beu)icfen,  6a|  er  fep  im 
Bo6en  feiner  rDe(tpreu|[iifc^en  I^eimat  rourselt.  Die  (Begen6  an  6cr  lllünöung 
6er  IDeic^fel  bot  i^m  ihre  Stoffe,  it)re  lllenfc^en,  aber  auc^  in  itjren  Ian6» 
fAaftlicben  ^ügen  6ie  S^^mbolit  uieler  feiner  Schöpfungen,  ßcine  feiner 
Cciftungen   erreichte   6en   €rfolg   üi6   &ie   Be6eutung   feines   Irauerfpiela 
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„3ugen5"  üott  1S95.  iJa  roirfte  in  einem  geitalter,  bas  6cn  Bejiebungen 
üon  ITiann  un6  IDeib  einen  netrös  fräntli(^en  Beifa^  lief),  tnic  eine  IDie&er» 
erroccfung  6er  Ccit>enf(i)aft  Homcos  un6  Sulies.  '^la  ein  *?d)icffal,  öas  fein 
Entrinnen  3uIäJ5t,  brid}t  erjle  finnlic^  ftarfe  Ciebe  über  jiDci  junge  lllenfdjen 
I)crcin.  lDi6erjlan6öIo8  gibt  fidi  ein  ^eipiütiges  211ä6d)en  6em  (Beliebten  ^in. 
J-"ragIicf)  bleibt  nur  6ie  llottnenMgtcit  6e8  t>ernic^ten6en  Qlusganga. 
@>imboIif,  bk  and)  fonft  »on  fjalbe  erftrebt  u?ir6,  mag  ba&  i£n6e  (ein 
(Bei|"te8[ci)tr>ad)er  tötet  aus  €iferfud)t  perfebentlicb  ba»  llläticben  un6  nidit 
6cn  Jüngling)  min6er  bedingen  als  i>er  IDunfd)  eines  ilaturaUjlcn,  ein  Stüct 
»oU  fräftigen  Cebens  por  einem  roeicblid?  cerfö^nlic^en  €n6e  3U  bemalten. 

yXoö^  Kiel  meniger  als  ^albe  fonnte  £jirfc^fel6  jemals  6aa  eine  Stücf 
übert)oIen,  608  it)n  krübmt  mad)te:  „I)ie  ITiütter"  (1896).  Der  tünjl« 
leiifc^  Peranlagte,  feeüfcb  ©diroacbe,  6er  6ie  lllutter  feines  ßin6es  r>er= 
läft,  um  aus  ungefc^licben  giurtan6cn  in  6as  geor6nete  Ijeim  feiner  ITiutter 
Surüdjufebren,  6ie  Jllutter,  6ie  6cr  Fiufter  entgegenarbeitet  un6  über  fic 
ftegt:  6ie  fruAtbaren  6ramatifc^)en  (Bcgcnfäge  6iefes  Dorgangs  finö 
naturaliflifd)  cber  ge6änipft  als  doU  herausgearbeitet,  ^ier  roie  fonft 
erfc^eint  bei  ^irfcbfel6  mebr  ein  Der^ängnisroUer  §ujlan6  als  eine  gc» 
fdjioffene  un6  jielgemiffe  Durd)füt)rung  tragif(^er  lDi6erfprücf)e.  Haupt- 
mann erfannte  in  ßirfd)fcl6  mit  Kecbt  t>iel  Don  feinem  eigenen  IDefen. 
€r  überfab  in  ibm  6id)terifd)e  t?d)aiäd)en,  6ie  in  ftc^  5U  befiegen  er  felbjt 
fäbig  roar,  nirf)t  aber  I^irfd)feI6. 

^lud)  l^artleben  batte  einen  großen  £rfoIg,  aber  ni<i)t  3U  Beginn, 
fcn6ern  er|l:  nad)  langem  fjarren  un6  furj  »er  bem  ^IbfAIuf?  feines  IDirtens. 
Sein  „Hofenmontag"  (1900)  i|l  beute  freilicb  »iel  feltener  auf  6er  Bü^ne 
ansutreffen  als  feine  älteren,  fpottlujHgeren  üerfucbe  „Die  Crjiebung  jur 
€^e"  06er  6ie  „@ittlid)e  Jor6erung";  fie  treiben,  mos  aucb  6em  €r3ä^Ier 
fjartleben  am  bef'ten  glüdte,  bumornoU  ihr  Spiel  mit  6em  pbilifter,  6effcn 
Scbeinfittlicbfeit  nur  ecf)n:>ä(^c  06er  gar  Dccfmantcl  bcimlid)cr  6ün6cn  ift. 
Der  „Kofenmontag"  nimmt  feinfüblig  6ie  menfcblicbe  Jrage  con  0u6er» 
manns  „^frigd)en"  auf  un6  gef)t  an  6ie  (Eragit  6cs  Offiziers  bcran,  6em 
innere  Ijemmungen  üermef)rcn,  in  6en  überfommenen  Cebensformen  feines 
6tan6es  fein  Ceben  mit  fe|1er  i^anb  6urd)3ufü^ren.  iEatfäiilid)  je6oc^ 
fdieitert  6iefer  Übergangsmcnfcb  mebr  an  6en  Käufen  bösn>illiger 
äamcra6en  als  an  fic^  fclb|l.  Kbcinifcbc  ßarneralllimmung  in  tragifc^en; 
Cicbt,  6ann  aber  6ie  geic^nung  6er  fol6atifc^en  Ummelt  fin6  6ie  locfen&jtcn 
Dorjüge  6es  „Kofcnmontags". 
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€c  nabelt  ficb  fc^on  6cn  ja^IIofen  ©tücfen,  6ie  um  1900  6utcf)  fennt- 
ii»rcict)e  rergegeiunärtigung  eine»  engeren  gefellf(taftlirf)en  ärcifce,  einee 
„Illilieup",  un6  batd}  bie  Vjänbtl,  6ie  an  foldier  @tcUe  3U  ^aufc  fin6, 
6en  2lufgaben  tragi[ciien  (Bejlaltena  genügen  ju  tonnen  meinten,  i^nen 
aud)  in  6cn  2lugen  picier  genügten.  Sogar  bas  rcar  ein  Ergebnis  6e8 
llaturaliemuß,  freilieb  blieb  r>on  6er  '2lbfid)t,  6ie  feeli[cbcn  güge  eines 
lllenfc^cn  aus  feiner  Umaieit  ab3uleiten,  faft  nur  nocf)  6er  äufjere  Bebclf 
übrig:  6ie  Dergegenmärtigung  6cr  llmroelt. 

Sol6atenftücfe  gab  es  in  i)eut'fd)lan6  fdion  feit  6em  18.  3ßbrbun6ert. 
•^Jm  €n6c  6iefe8  g^bt^un^cte  liftl  2;iecf  in  feinem  „(Befliefeltcn  fiater" 
einen  6er  pf)ili|ler  unter  6en  gufcbauern  betennen:  „3*  möchte  n?obI  ein 
ganjes  Stücf  üon  lauter  I^ufaren  fcbn."  'Dernjan&ter  Ijerjcnsipunfct)  gilt 
für  alle  iriilieujlücfe.  Dem  (3oI6aten|lücf  lag  um  1900  nabe,  feine  opi^en 
gegen  6en  militärifc^en  Betrieb  6er  langen  J'rie6ens5eit  3U  rid)ten. 
Jran3  '2I6am  Bey^erleins  „§apfen|lreic^"  trug  am  (lärtfien  auf.  Der» 
neinung  6er  beftcbenöen  3"P"^c  entfprad)  Dramen  aus  6cr  Uminelt  6cr 
(BeifiüAfeit  noc^  ©eit  mebr.  Tlnton  ©born  nu^te  6en  6anfbaren  0toff 
grün6[icb  aus.  Die  e^c^)ule,  6urd)  6ie  Crjäblung  von  6en  Cei6en  unwer" 
fian6ener  fiin6er  fc^on  ein  beliebter  (Bcgenftan6  von  'Eingriffen,  i|T:  6er 
Bo6en  non  Vilar:  Drehers  „probefan6i6atcn"  un6  non  ©tto  €rn|l8  „Jlacbs» 
mann  als  €r3iet)er".  tiefer  blictte  ins  f^er3  6e8  €r3ie^crs  6ie  *?cf)ultragö6ie 
„Craumulua"  »on  TIrno  fiol3  ""^  ©sfar  3erfcbfe.  IDie  6ie  Dramen  non 
6er  @tf)ulc  6en  Ccbrer|lan6,  fo  nimmt  ^fer6inan6  IPittenbaucrs  „priüat» 
6o3enl"  6en  ßodifdiullcbrer  un6  6ie  gelehrte  filüngelroirtfc^aft  aufs  fiorn. 
IDittenbauer  brachte  iiorlier  in  feiner  „j^ilia  ^ofpitalia"  6cn  @tu6cntcn  auf 
6ie  Bühne,  gleich  üielen  an6ern  beflrebt,  TDil^elm  ITle^er^J^örfters  rührfelige 
Derflärung  6cr  alten  BurfdienbcrrüAfcit  un6  „7llt»f^ei6elberg8"  einiger» 
maf;en  ins  €rnftere  3U  übertragen. 

Der  21aturali8mu8  ^atte  6em  ülilieuftücf  6en  IDeg  ge3eigt  6urch 
feine  Qtrbeiterflücfe,  6urcf)  Dramen,  6ie  »or  ITlajim  (Borfis  „llaAtafv;!" 
un6  Kor  6effen  erjter  '2Iuffü^rung  in  6cutf c^er  Spradie  »on  1  '■303  3U  'Jlrmen- 
bäualern  un6  Can6fireici)ern  herabfliegen.  Dann  6urcb  ?Ius'fchnitte  aus 
6em  Ceben  von  fiünftlern.  IDie  im  Koman  fpiegelten  auch  im  Drama  me^r 
06er  min6cr  roll  e^elhjlironie  6ie  jungen  Dichter  ihr  Hingen,  ihr  3igeuner- 
^aftes  Ceben,  ihre  '3tnfprüct)e,  lDol3ogen  un6  f}0l3  auf  Berliner,  Ceo  ^fel6 
auf  IDiener  Bo6cn.  llur  (Dtto  Crnft  opferte  mit  mcnig  fjumor  6ie 
„3ugen6  r»on  ^eute"  6em  foli6en  Bürger  auf.   Das  treiben  6er  politifct)en 
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Parteien  tr»ur6e  jumcijl  luflfpielmä^ig  ins  Cädjixlii/i  gesogen;  bn  (J5|ler- 
rei(f)cr  fiarlroei»  un6  btx  Ba^er  Cu6roig  (E^oma,  6er  6ie  enttäufiJ)enf>en  £nt- 
büUungen  6e8  Bauernftücts  „Die  ,faf)nentDei^e"  (1894)  feinea  fjeimat- 
genoffen  Jofef  Kue6erer  erfolgreict)  roeitertrieb,  übten  an  it)nen  beifaUa- 
geroiffe  0pottfucf)t.  (Ebcnfo  6er  geijlnolle  XDiener  Ked)t3gelet)rte  ITiaj 
Burcft)ar6,  6cr  als  Ceiter  6e8  IDiener  Burgt^eaters  erfolgreidjer  als  [eine 
näd)jtcn  üorgänger  un6  21aii)folgcr  neues  Ceben  \<i)ü\,  6urd)  Unberufene 
in6e8  per6rängt  aiur6e.  BurcfI)ar6B  „Hat  @il)rimpf"  (1905)  nabm  über- 
6ies  6en  Bureaufraten  binsu.  Der  llaturalismus  arbeitete  ferner  6er  l^cimat- 
funjl  »or,  6ie  im  Sinn  i^rer  gielc  neben  6en  Umfrcis  einer  ©ruppe  6cr 
®efeUf(^aft  6a3  Ian6fci)aftli(^  mngrenste  lllUicu  fefete.  VOk  im  Homan 
gelangte  im  Drama  6er  Hci^e  nad)  ein  &eutfcber  Besirf  nad)  6em  ani>ern 
ju  6i^terifrf)er  Bet)an6Iung.  Pertreter  6er  fjeimatromane  tnie  Hu^olf 
I^ersog  o6er  älara  Picbig  taten  mit.  €xi6)  (cAIaifjer,  Iieinricb  ©oburci^, 
IDilljelm  Scbäfer,  fjeinric^  Cilienfdn  »ernjerteten  6en  Bo6en  ibrer  engern 
ijeimat.  Um  fdiroerflen  roiegt  unter  6iefcn  Uerfucfjen  roo^I  6a8  neuere 
Dialeftilücf.  Jrig  etacen^agen  aus  f^amburg,  (Buftai)  6tosfopf  in  ©tra^- 
burg,  ©tto  »on  (Bre^erj  aus  Bern,  mit  (lärtftem  na(^^aU  6er  itirolcr 
ßarl  0d)önberr  fan6cn  neue  'Jlbfcbattungen  in  bn  XDic6ergabe  heimatlicher 
©itte  un6  He6e.  Dos  Bauernflüd  geroann  6ur(^  (?i^önberr  neue  güge. 
Seiner  Romö6ie  „(Er6e"  (1907)  glürfte  es,  eticas  Heinmcnfcblicbcs,  6ic 
jä^e  firaftnatur  eines  (Brcifes,  6cr  feinem  So^n  Cic^t  un6  Cuft  nimmt,  mit 
ec^t  bäucrlid)er  Ciebc  jur  eigenen  Scholle  in  einer  gcfd)Ioffcnen  perfönlic^fcit 
ju  Dereinen,  6ie  6ar3u(ieUen  auc^  einen  fiünjller  inie  3'^fff  fiainj  lorfen 
fonnte. 

Durt^  6ie  Dramatif  @d)önt)errs  greift  6a8  lllilieupcf  fd)on  hinüber 
in  eine  neue  6ramatifd)e  IDelt  von  einem  Jormroillen,  6er  6em  21atura» 
lismus  un6  feinen  j^oIgeerfd)einungen  frcm6  i|t.  Die  jüngpe  Dichtung  \)ai 
baz  miüeu  abgefegt.  Catfädjlid)  lüirten  6ie  meiflen  inilieuftücfc  von  geflern 
jcfet  fd)on  roie  ein  Cäng!lübcrn3un6enc6.  Soujeit  fie  nicbt  bloß  lei(^tc 
llnler^jaltungsroare  fm6,  bezeugen  fe  6ie  (Sefabren,  6ie  in  6em  üersidit  6c8 
^Naturalismus  auf  jlrengcre  Jübrung  6cr  6ramatifd)cn  ^an6lung  \i<i)  bergen. 
Das  6eelifd}e,  6a8  »om  llaturalismus  an  6ie  ©teile  tragifd)er  üerfettung 
gefegt  xontbt,  blieb  in  i^nen  meifl  an  6er  ©berflcicbe.  guroeilen  fd)ien  es, 
als  ob  intlarcung  beimli(^er  Derge^en  un6  '^luf^ecfung  6er  fie^rfeite 
fcbeinbar  ebrKiür6iger  €inrid)tungen  6en  'Jinfpruc^  erhöben,  für  vollwertige 
(Eragit  3U  gelten.  ?ln6ers  meint  es  6ie  '^Ingriffaluft  6er  Tieuflcn. 
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Qlrtljut  Sc^ni^ler  ftreifte  nur  baz  Bctufsflücf;  fein  eigenet  örjtlic^sc 
Beruf  bot  i^m  6ie  gtonie  feiner  fiomö5ie  „profeffor  Bcrn^arbi"  (1912); 
ein  aUcrjüngfier  üerfuc^  fpielt  mit  6em  IDiener  ^ournalisinua.  ^ronifc^ca 
t2piel  i)!  ja  6ie  liebjle  "^Jlnsörucföform  0ii)ni^lers,  faf|t  man  nur  3ronie 
im  roeitejtcn,  anä)  im  romantifAen  @innc  bt&  ICorts.  3'"  5^'^'^'*^'^  ^^^ 
Ileuromantif,  6ie  6cn  llaturaliamua  überroin^en  rooUtc,  nahm  Sc^ni^Ier, 
me^r  ala  irgendein  an&ercr,  güge  6er  alten  beutftfjcn  Komantif  auf,  foroeit 
Pe  i>ie  IDelt  un6  cor  allem  6ie  Bül)nenicclt  »on  einer  fjöbe  befct)aute,  auf 
&er  pcb  608  Ireibcn  6er  Illenfc^en  roie  6er  ^c^aufpicler  als  eine  2trt 
puppcnfpiel  entfjüUte.  Ram  (£in6ruct0tunfi,  6ie  nur  am  i?piel  6c8  Cebena 
ficb  roei6cn,  es  nicbt  in  eine  fejle  geiftige  J^orm  bringen  roitl,  6en  IDiencrn 
um  1900  entgegen,  fo  i|t  t>c>Uen68  ecf)nife,ler  6cr  reAte  XDiener  romantifcbe 
gronitcr,  6er  über  6en  IDingen  fc^tcebt  un6  ficb  6urd)  fie  nidit  ju  einfeltigcn 
(Entfc^ei6ungcn  meitertreiben  läfjt.  Darum  fpielt  er  romantifrf)  mit  6cr 
Bü^ne,  üerfafit  er  puppenfpiele,  6ic  aber  eigcntüif)  feine  puppcnfpiele  fin6, 
fcn6crn  ülenfc^en  5U  puppen  machen.  Darum  n5ir6  bei  il}m  6ie  ec^einroeft 
6cr  Bütme  flct)  in  mannigfaAen  Qlbaian61ungen  ibrea  ©c^eins  gern  beroufjt, 
[äJ5t  er  6ie  lllenfdien  auf  6er  Bü^ne  von  6er  irirflirf)feit  re6cn  06er  —  im 
„(Brünen  ßafa6u"  (1899)  —  vox  gufctiauern,  6ie  in  6cn  Büt)nenDorgang 
geboren,  ein  rr»irt(ic^feit8treucs  (?picl  auffü[)ren,  6ag  fie  als  geglücfte 
(Eäufdning  beifällig  aufnebmen,  6a3  aber  plö^lid)  bitterer  €rnft  wnb  un6 
mit  einem  2llor6e  en6et.  €tn>aa  von  6er  romantifi^en  6piegelung  un6 
IDi6erfpiegelung  bleibt  auc^  in  feinen  Craucrfpielen  beilegen,  fc^on  t»eil  gut 
roicnerrfc^  6ie  XDiener  ülenfc^en  Sc^ni^Iere  mit  6er  fdjarffinnigen  Dialeftif 
Hejlro^s  fid)  fclbfl  3erglie6ern,  fid)  felbfl  6aucrn6  in  einem  Spiegel  feticn, 
6er  6le  fi:^)a->er|len  §ufammenflöfje  abfd^roac^t.  3"  Stücfen,  6ie  in  6cr  üer» 
gangenl)eit  fpielen,  um  1S50  roic  6er  „Huf  6ee  Cebens"  (1905),  im  gcit» 
alter  Tlapoleons  a>ie  „ine6ar6uß"  (1910)  06er  gar  in  6er  Kenaiffance  roie 
6er  „©c^lcier  6er  Beatrice"  (1900),  geftattete  |ldj  nodi  0c^nit5let  ftärferc 
Qluabrüdje  6er  Cei6enfd)aft.  Der  ^o^e  fünftlerifdje  Kei5  feiner  ©cgennjarta- 
6ramen  a>ur3elt  in  6er  geringen  Spanntceite  6er  ©cgenfäge,  aus  6enen  fiq) 
Cragif  ergibt.  Unbe6ingtcr  als  6ie  „Cinfamen  ITlcnfctien"  nerjidjten  6ie 
Jllenfcben  6iefer  Dramen  0c^nife,Ier8  auf  einen  tDi6er|lrcit,  6er  in  unt>er« 
einbaren  fittlittjen  Qlnfdjauungcn  begrün6et  i\1.  Jm  „5ipifc^)cnfpiel"  (1905) 
ge^en  ITIann  un6  XDeib  poneinan6er,  gera6e  roeil  fic  in  rollern  tcecbfel- 
feitigcm  r>erfiän6ni8  gemeinfam  eine  neue  @ittlidjfeit  un6  eine  freiere  '^luf» 
faffung  eljelic^  bin6en6er  üerpflidjtungen  angcftrebt  un6  nur  ilire  eigene 


6eelen(lcitfe  überfc^ä^t  Ratten.  Diefe  nienfcbcn  ©c^ni^Iers  toa^rcn  in  fid) 
6ie  t)obe  fcclift^c  Bilöung,  6ie  in  gleicf)cm  '^yusmafj  »ielleiAt  nur  btn 
2nenfd)cn  jüngftet  6änifd)er  I)ic^tung,  i>or  allem  rxrniann  Bangs,  eignet. 
6ie  »erfteben  Iei[c  'Jlnöeutungen,  fie  »erl)arrcn,  ujo  6ie  entfi^ei6en6en 
Jragen  fidj  ftellen,  bei  Tlnfpielungen,  6ie  nidit  roie  bei  3bfen  fc{)ärfetc 
epifeen  bergen  als  ein  offene«  XDort.  €in  f(t)Iid}ter  (?a^  blof^  be^eid^nct  6en 
7lugenblicf  tragifdier  €ntfrcm5ung.  lln&  mit  ebenfo  unmerflid)en  ®ebär6cit 
geben  6iefe  Jllenfc^en  in  6cn  (Eo6.  @d)on  in  feinen  Qlnfängcn,  als  n- 
Ie6iglicf)  für  6cn  gefd)icflen  ':jlb5eic{)ner  6c?  IDiener  füfjen  Ti]äbds  galt,  übte 
0d)nigler  feine  Jcintunjl  6cr  unmerflict)en  Betonung.  @ie  fefet  beim  gu» 
fcf)auer  »iel  'Jlufmertfamteit,  beim  Darfleller  eine  nermanötc  fcelifc^e 
fjaltung  roraus.  Sie  tann  6en  €in6rud  mü6en  üer^ii^tenB  fo  loenig 
meinen  xßk  6ie  glei(^artigc  Runfl  6er  Iiäncn.  3^re  (Träger  [inb  ni(f)t  i^arfe 
XDillensmenfc^en,  fie  laffen  \ii)  »on  itiren  Stimmungen  fc^ieben. 

^ermann  Bat)r  greift  feper  5U.  60  r>iel  Pern5an6tfct)aft  mit  Sdjnifejleig 
fronte  in  ilim  un6  in  feinen  ßomö6ien  bejleljt,  er  ijl  von  ©djmfeler  fo  n^cit 
entfernt  roie  fein  faft  paro6iftifcf)es  „Kingelf piel"  (1907)  »on  0dinit5ler8 
„greif d)cnfpier*.  fjier  roic  in  feinem  »ielauf geführten  „Ronjert"  (1909) 
ge^t  es  groteater  ju  als  bei  @(t)nifeler.  Babr  fcbraubt  fict)  binab,  um  6en 
Crfolg  ju  greifen,  fagt  7Ilfre6  fierr.  Babr  beobad)tct  aud)  3U  gcfpannten 
Blicfs  jc6e  XDen6ung  bez  neuen  geitgefc^mads,  als  6afj  er  jicf)  nit^t 
ge6rungen  füllte,  mit  6cm  lleuftcn  ju  wetteifern.  Tic  Sarfasmen  Bernbar6 
S^atns,  ^erber  als  6d)ni^ler8  3ronic,  Hangen  früt)  bei  Babr  nacb.  lieben 
fold)er  Cufi  an  enttäufd)en6en  €ntbüllungen  gei»innt  Scbnit5ler  beinab 
einen  Stic^  ins  Sentimentale. 

C!!l9  Peter  'Miltenberg  fein  erftes  Budi  „XDie  ict)  es  febe"  1896  »er» 
öffentlidite,  fagte  I^ugo  non  fjofmannstl^al,  man  mcrfe  gleicl),  6afi  es  fein 
rid)tigcs  6cutfct)C8  Buc^  fein  fönnc;  6cnn  es  babe  ein  gutes  (Beroiffen,  ob« 
gleicl)  es  um  alles  XDid)tige  Döllig  unbefümmert  fei.  €8  ifei  im  Con  l)ie 
un6  6a  manieriert  Ieid)tfertig  un6  manieriert  tin6licl).  Seine  äompü3iert- 
^eit,  feine  ®ra5ie  fdjeine  eine  fomplijiertc  innere  Crjiebung  rioraus3ufct5en. 

fjofmannstbal  no^m  an  Miltenberg  mahx,  roas  für  ibn  felbft  gilt. 
I^ofmannstbal  fd)n)ebt  über  6en  Dingen  roie  Sd)nit3ler,  aber  er  ncrjidjtet 
aud)  nocl)  auf  öeffen  ironifcben  €on.  din  innerer  ir'i6erfprud),  6en  er  nie 
gan5  überiüin6en  fonnte,  ergibt  fii^  ibni,  wenn  er  tragiftbc  IDucbt  er3ielen 
möchte.  €r  überfcbreit  ftcb  6ann  leicbt.  (£bcnfo  gerät  einmal  fein  „Kofcn= 
fat»alier"  (1911)  bei  6en  Befenntniffcn  eines  ungefügen  Can6junfer8  itr 
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einen  (Biobianismus,  6cr  übertreibt,  roeil  er  fjofmannetbal  nid)t  liegt.  I)ie 
mailofe  innere  Spannung,  aus  5er  feine  lEIettra  6ie  'Jlusbrüc^e  i^rca  ijaffes 
^olt,  gehört  auf  iSasfelbe  Blatt,  fjofmannstbal  i|l,  £in6rucf8tün|l[er  inie 
@d)ni^Ier,  nod)  roeit  mcbr  geneigt,  6en  gauber  au83ufoften,  6er  in  innern 
(Erlebniffcn  r»on  (eifern  un6  leicbtucrtlingcn^em  €one  rubt.  Das  gibt  feinem 
Bruct)|lücf  „Der  Hob  be&  ©jian"  (1895)  6en  bejoingenöen  Heij.  Die 
fur3e  2luf trittfolge  „Der  Cor  un6  6er  iro6"  (1S93)  l)at  jum  lllittclpunft 
6ie  vfrage  nac^  6er  2nöglid)fcit  folgen  Erlebens.  @ii)on  ujenn  feine  „J rau 
im  Jenfter"  (1899)  Kon  einem  erlebnigroden  @e^nfud)t»monolog  rceiter» 
fcfjreitet  3um  (Brauen  6er  (Eo6cs5ang|"l  un&  3U  6en  0d)recfen  einer  fajl 
tierifdjcn  iBraufamteit,  aber  aud)  bei  6em  plö^lic^en  Ilmfcblag  6er  etimmung 
aus  Hu^e  un6  (Be6ämpft^eit  ju  n3iI6en  6d;rcien  in  6er  „I^odjjeit  6er 
@obei6e"  (1899)  fün6igt  |ldi  an,  ba^  fjofmannatbal  fid)  felbjl:  über|leigerte, 
als  er  mit  lilaeterlincfa  ungemeiner  Jciljigteit,  ilugcnblidc  betören6en 
Bangen»  ju  ecroirfen,  6en  IDettbetoerb  aufnat)m.  lEtmas  in  ßofmannst^ala 
JormtDillen  roe^rt  fidi  gegen  6ie  6röbnen6e  TX)a<i)t  bis  Barocfa.  3^""  trugen 
6ie  rerfucbc,  folcbe  lOucbt  6urd)3ufe^en,  6en  üorrourf  ein,  er  ücrfalle  6ein 
0d)niul)T:  6cr  .*pofmann0i»al6au  un6  Co^enp:ein. 

Diele  leifteten  un6  leiften  ihm  auf  6ramatifd)em  (Bcbiete  nur  (Befolg» 
fc^aft,  forceit  6ie  Brudiftüde  un6  6ie  fleinen  Dramen  feiner  Jugenö  reichen. 
3|l  feine  ßunft  3U  3artbcfaitct,  um  fogenannte  abcn6füUcn6e  6tücte  3U 
erbringen?  €8  rr>ar  nid)t  tlüger  un6  nid)t  richtiger  als  bei  (Belegenbcit  6cr 
Dramen  fjauptmanns,  6ie  an  ältere  Did)tung  anfnüpften,  5ofmann0tl)al 
6ec  llnfelbftän6igfeit,  ja  6e8  Plagiats  3U  be3id)tigcn,  iceil  er  „Doa  gerettete 
Denc6ig"  (1905)  auf  6e8  £nglän6er8  übomas  ©titav]  altes  ©tücf, 
„Cleftra"  un&  „^6ipus  un6  6ie  @pt)inj"  auf  6ie  Stoffujelt  Don  ©opbotles 
un6  6a8  6piel  „3e6ermann"  (1912)  auf  einen  mcbrfad)  6i(^tcrif($  geformten 
Cieblingaftoff  6e8  au8gcl)en6en  Itlittelalters  un6  6er  beginnen6en  21eu3eit 
grün6ete.  (Bleidiroobl  gibt  es  3U  6enfen,  6aJ5  er  feine  umfangreicberen 
Cragö6ien  fafl  6urd;)au8  in  näberm  06er  fernerm  "Jlnfdjlufj  an  IDerfe  an6erer 
Didjter  geftaltet.  lDie6er  be|Mt  andb  6ie  (Bleicfjgültigfeit  6er  €in&rurfsfunft 
gegen  gefcfiloffencn  Bau.  Dennod)  fonnte  f^ofmannstbal  einmal  etinas  fo 
(Befc^Ioffenea  un6  lEinbeitlicbes  erbringen  xok  baz  @d)aufpiel  in  üierfiif^igcn 
(Erocbäen  „Der  ßaifer  un6  6ie  £jeje"  (1897).  €8  bat  6ie  Kbvttjmif  6e3 
0c^i(ffal86rama8  un&  3roeier  Stücfe  (Brillparsers.  (Es  fpric^t  für  6ie  Der^ 
iüan6tfd)aft,  6ic  3a>ifc^en  f^ofmannstljals  «Beftalfen  un6  romantifdjen,  6em 
©(^idfal  n?i6erftan68!o8  hingegebenen   Jtlcnfcben   oattet.    €8   leitet  in6ea 
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mie  (BtiUparßcta  „Der  Itaum  ein  Cebcn"  f)inauf  ju  Cäutcrung  uni 
fittlicfjer  €ntfcbci6ung.  Die  @tüc!e  am  6er  Qlnüfe  geben  nic^t  fo  roeit. 
0ie  üerfefeen  6afür  6ie  Tlntife  in  6ie  Cuft  6er  ©cbicffatetragif  un6 
leiten  i^r  Stimmung  un6  IDortgeroalt  6cs  Barocfs.  (Brun6fä§iich  r>cv- 
f^ic6cn  ifl  6icfe  ^Intife  »on  &er  2tnrtfc  IDincfelmanns  unö  (Bocibea'.  Sic 
i\'t  gleicf)  6er  Kenaiffance  an6erer  Dramen  ^ofmannstbala  gefe^en  mit  6en 
■Jlugen  Jafob  Burcfbav6tB  un6  j^rie6ricb  llic^fdjes.  @ie  mutet  (Bi\ia\kn 
antifer  Sage  6ie  [eelifc^cn  äranff)eitg3ujlän6e  6er  (Begenn?art  ju. 

2ln6er0  gemeint  i|l  6ie  2lntife  üon  „2lria6ne  auf  Tiajos"  (1912).  lert 
für  6ie  mn\if  con  Hicbar6  ©trau^  roie  6er  „KofenfaDalier",  jä^It  fie  mit 
6icfem  ju  6en  bemerfensroertejlen  Terfuc^en,  6er  (Dper  ein  iDortfunfttr>crt 
3ugrun6e  ju  legen.  Der  „Hofcnfaüalier"  ift  nid)t  nur  ein  Zeugnis  für 
fjofmannet^ate  Ciebe  jum  alten  löicn  un6  sur  ßulturroelt  6eß  frübcn 
18.  gabr^un6ert0.  €r  bebt  6ie  bemä^rten  ülittel  6er  beflen  BDicner  ©perette 
»om  £n6e  6c8  19.  3abr^un6ert8  empor  in  eine  böbere  fiunft  6e8  ü3ortea 
un6  6er  feelifcben  Crfajfung.  €in  3üngling,  gefangen  un6  gefpielt  »on  einer 
eängerin,  erfcbeint  rcrflei6et  in  meiblidjem  ®eroan6:  folc^e  lliifcbung  6er 
(Begenfä^e  ift  alte  ttberlieferung  6er  IDiener  ©perette,  mar  6er  Cieblingsfioff 
S.  3eIIß,  6eß  Cibrettijlen  6er  „J^atinifea"  un6  6er  „Donna  guanita".  Hocb 
an  anbem  StcUen  i|l  im  „Kofenfamlier"  ätjnlic^es  Tlntnüpfen  un6 
Steigern  ju  beobacbten. 

Die  (Eejte  für  Kicbar6  ©trau§  t»ur6cn  ^ofmannBt^al  am  fcblimmften 
vtxbaä)t.  Da  er  feit  langem  fonfl  nirfjte  für  6ie  Bübne  fc^rieb,  galten  \ic 
Kielen  für  feinen  •:ibf(f)ie6  Don  6er  Dicbtung  überbaupt.  latfäc^Iicb  gibt 
^ofmann8tt)aI  »iel  con  feinem  eigentlict)en  fiönnen  3ugun|len  6er  2lbfic^ten 
6e8  Pertonera  auf.  Dem  Be)len,  was  er  ju  fagen  ^ätte,  laffen  6icfe  iEejte 
inenig  Haum.  Dag,  lebrt  ein  üergleicti  3roifcf)en  6>er  Bübnengeftalt  6er 
„Jrau  o^ne  Scbaften"  un6  6er  lllärcbenersäblung  gleidien  Hamens.  Die 
(Begena->art  fann  faum  nocb  begreifen,  njcld)e  Be6eutung  in  einer  jungen  r»cr» 
gangenbeit  ^ofmannetbal  für  6as  6eutfrf)e  Drama  batte.  IDenige  nur 
machten  glei(f)  i^m  S^ule.  0ctit  unmittelbarer  Can68mann,  6er  nur  gan3 
feiten  ein  IDert  »orlegt,  Hitbar6  Beer^fjofmann,  leiflete  6em  J^reun6e 
(PefoIgfcf)aft  in  6er  llm6icbtung  einer  alten  englifcben  riorlage;  6er  „®raf 
üon  Cbarolaia"  (1904)  flebt  al8  Weit  6cr  :a?ortfun|l  öcbulter  an  0d)ultcr 
neben  f}ofmannßtba(8  r>er86ramcn,  fcböpft  Stimmungen  tief  aus  un6  oabrt 
locfern  ilufbau  a>ic  fjofmannst^al,  übertrifft  in6c8  in  6er  bübnengemä^-en 
€injtcUung  6ie  211et)r5abl  t>on  ^ofmannattjals  Derfuctjen.  Ilacb  langer  Paufe 


braute  Becr-fjofmann  in  feinem  biblifc^en  Drama  „Jaätoba  €raum" 
(19 IS)  eine  BctenntniaMcbtung,  5ie  fidi  »on  ^ofmannatlial  roie  non  aller 
€in6rucf8funfl  losgclö)!;  bat.  ^ie  möchte,  geflutt  auf  ©teilen  6cr  Bibel,  6ie 
in  Qln^anggfovm  6em  Bucbe  beigegeben  [inb,  bar  *?inn  ^e^  tDeltfcbicffals 
6ct  "^nbm  enttätfeln  unb  gelangt  ju  j'lol5er  Perflärung  6cr  !Dul6errolIe  6eä 
3u6entum8  in  6er  IDeltgefdjic^te.  (Betragen  VDir6  „3aäfoba  Craum"  »on 
einer  Strömung,  6ie  fidi  beute  flart  geltend  marf)t.  Dollenös  tnerfcen  »er» 
roan&te  biblifc^e  ©toffe  von  Dicbtcrn  gepflegt,  Me  fo  fcbr  pon  einander 
i>erfd;)ie6en  fin6  t»ie  Burte,  Diet^enfctjmiM,  ©ebredit,  Sorge,  Stefan  ^t'^eig. 

Sc^ni^ler  Icnfte  mit  6em  rer36rama  „Der  Scblcicr  &er  Beatrice"  in 
^cfmannst^alö  Bahnen  ein.  Iln6  aufjerljalb  (J^ftcrreicbs  er|lan6cn  i(}m 
(Pefolgslcute  in  €rn|l  f^arfct  un6  üarl  (Buflao  roUmoellcr.  7lu(i}  fie  ner- 
fielen  6er  Qlnflage,  6en  Sc^roulft  6e8  17.  3fl^t^u"6ertg  ju  erneuern,  ülit 
l^ofmannst^al  liefjen  fie  fd)on  im  cng|"ten  Umfreis  6er  €in6rucf86ii:^tung 
minöeflena  6ur(^  6ie  IDortgebung  güge  6c8  Barocfs  er(icl)en,  etic  noct)  im 
Drama  6er  Qlu86rucfsfun|1  Baroct  ju  neuem  Ccben  erroac^t  mar.  Rar6t  ging 
auf  6er  Ba^n  6e3  pf'gdjologifdjen  Dramas  bis  5U  6en  Spi^fin6igfeiten  »on 
„üantriß  6cr  llarr"  (1907),  in  6em  Selbflt>er|län61icbes  niiit  gcfcbie^t  un6 
6er  Dorgang  roe6er  innere  21otrDen6igfeit  nod)  ■Derjlän6licf)feit  geroinnt. 
Dollmoetler  aiur6e  mie  Jrie6ricf)  Jreffa  »on  211aj  Keinljar&t  mit  6er  '3luf> 
gäbe  betraut,  Pantomimen  für  Dar|lellungen  in  Kiefenräumen  un6  mit  einer 
Unjal)!  ülenfcben  berjufiellcn.  ßonnte  einem  üertreter  roo^Igepflegter  XDort» 
Fünft  8d}limmercs5  roi6erfa^rcn?  £igentümlid)ere  löne  fd)lug  €6uar6 
Stucfen  an.  Sein  Bübncnriere  ^at  ein  fo  ausgefprodienca  (Bepräge,  6a§  er 
6urc^  feine  r}ebung83abl  un6  feinen  Heim  noc^  6en  feelifcficn  Porgängen 
feinen  Stempel  auf6rücft. 

Stucfen8  Vorliebe  gehört  6em  (Bebtet  6er  Sagen  üon  ilönig  'Jlrtua. 
(Banj  an6ere  al8  Stucfen  06er  I7ar6t,  im  Dienfie  6er  fjeimattunjt  ^attc 
J^ri^  Cienl?at6  mittelalterlid)e  Sagen|loffc  6er  Büt)ne  jujufü^jren  r>crfud)t. 
3^ncn  allen  ge6ieb  6ie  enge  Bcrübrung  mit  Hid}ar6  löagner  nic^t  3um 
^eile.  üorläufig  ift  nod)  feiner  er|lan6en,  6er  6ie  (Beftalten  Don  IDagner? 
„Cann^äufer",  „Co^engrin",  „Criftan"  o6cr  „Parfifal"  im  Beamf^tfein 
6e3  6eutfd;)en  publifuma  übenriun6cn,  ja  6er  aucti  nur  in  feinen  eigenen 
Ceiftungen  6ic  fdjä6igen6e  (Erinnerung  an  IDagner  au8gefd)altet  t)ätte. 

€nger  mit  fjofmannst^al  »ertnüpft  als  6iefe  IDie6eraufnal)me  mittel- 
alterlicher Stoffe  fm6  6ie  langen  Keil)en  non  neuen  Dramen  aus  6er 
•Jlntitc  un6  aus  6er  Renaiffance.  '3tuf  bei6en  (Bebietcn  mar  fclbfh)erflän6lid) 
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audj  fur3  coc  f^ofmannst^al  alte  Überlieferung  fortgefe^t  roor&en.  Den 
neuern  Dicbtern  hatten  €rnjl  Kosmer  unb  Rerbert  (£ulenberg  fdion  Dörfer 
o6er  minbeftena  glcidiseitig  antife  iJtoffe  aufgegriffen.  Die  Borgia,  6ic 
ba!6  befonJ>er8  gern  geroäblt  tDur6en,  mi)m.  fiarl  Bleibtreu  fi^on  1887 
in  '^Infprud};  auc^  Ku6olf  Cotbar,  ^llaj  f^albe  un6  befon6er8  IDil^elm 
XDeiganö  fc^ufen  nor  l^ofinannßtf)al  Kenaiffance6ramen.  JTIaeterlincfs 
äufjerlict)  loirfungereidic  „lllonna  Panna"  un6  6"3lnnun3io  rcrjlärften 
6iefe  üorliebe.  3'^fff  üiftor  lDi6mann  pflegte  bei&e  (gebiete,  geugcn  für 
bie  IDcnöung,  6ie  von  I^oftnann8tt)aI  ba  roie  6ort  btv  'ituffaffung  5cs 
Stoffes  gegeben  tüur6e,  fin6  6tef an  groeigs  „(Eerfitea"  (1907)  un6  Cco 
(Breiners  fraftroUes  ©tuet  „Ijer3og  Boccaneraa  €n6e"  (1908).  (D6er  aui^ 
3uliu8  Babs  tragifd)e  fiomö6ie  „Der  '^n6erc"  (1906)  un&  Cinil  Cuferoigs 
„Die  Borgia"  un&  „Der  pap|l  un6  6ie  '2lbenteurer"  (1907  un&  10). 

£)ofmann8tt)aI  geujöbnte  feiner  ITiitiDelt  6ie  0pra(i)form  bes  natu» 
raliftifdjen  Dramas  ab.  (Betragene  IDortgebäröe  un6  rooblFlingcn&er  Ht)^t^- 
inu8  per6rängten  6ie  2Ultagsrc6e.  Iiauptmann  fclbft  festen  mit  öer 
„Perfuntenen  (Blocfe"  6ie  fünftlerifdjcn  '^Ibfiditen  feiner  naturaii|"lifct)en 
3ugen6  übertnunöen  ju  haben.  Der  (Blaube  eriDac^te,  ba^  6er  Tlugenbücf 
erreicht  fei,  in  6em  fid)  foIgcrid)tig  aus  bcm  C^aos  fcea  Ilaturalismus  eine 
fiunft  eölerer  Prägung,  gefräftigt  6urd)  6ie  jiingjlen  €rrungenfct)aften, 
entroicfeln  roer^e.  tjofmannatbals  beriicfenfee  Derfe  begannen  aud)  mit 
6"3lnnun3ioß  füMänMfd)er  Farbenpracht  ju  arbeiten,  öo  mar  es,  als  foUtc 
ein  minder  tr>irflid)feitstreuc8,  reicher  gefchmücftes  Drama  in  6eutfc^fr 
Dichtung  fid)  öurdjfet^en.  fjauptmann  infees,  6er  fogar  feinen  tDi6cr- 
fact)ern  nod}  immer  als  6er  berufene  Jührer  galt,  enttciufchte  6ie  Crroartung. 
@ein  frcifct)n3eifen6es  un&  eigentoilliges  SAaffen  lief?  jfoIgeri(^tigfeit  6er 
(Entroictiung  nicht  ju.  BaI6  nahm  er  ^ie  a>irtlicf)feit8treue  Jorm  feine» 
'2infänge  auf,  bal6  jleigerte  er  nod)  6a8  211ärct)enhafte  6er  „Perfunfenen 
(Blocfe".  (D6er  er  lie^  feinen  fjumor  »ielfältig  fpielen  inie  in  „©chlucf 
un6  3'^""-  ^ifi  ^s^it  r»er6acbte  ihm,  6a^  er  m(^t  eine  reinlichere  Tlhfolge 
6ramatifcher  llluflerüorlagen  bot.  6ie  tümmerte  fich  loenig  um  öas  21cue, 
6as  er  immer  braAte,  oenn  er  fici)  nur  ^u  U3ie6erboIen  festen,  ©tarfe 
Ceiftungen  mie  fein  „firmer  fjeinrict)"  blieben  unüerjlan6en.  '2ln6erc8 
fam  gar  nidit  auf  6ie  Bühne  o6er  fan6  fo  un3ureichcn6e  DarfleUung,  6ar5 
es  rafct)  n3ic6er  üerfchU3an6.  ©päter  ent6ectte  man  gelegentlich  etroas  »on 
6em  roahren  lOert  6er  unterfct)ägten  ©tücfc.  Der  llaArocIt  bleibe  je6oct! 
überlaffen,  6en  geitgenoffen  Hauptmanns  6a8  Urteil  3u  fprecben,  6ie  ifjn 
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feiten  begreifen  tooUtcn  un6  ihm  ^od)  Mc  lEIircn  6c8  erften  Icben6cn  iscutfctien 
JramatiFcrg  beiiefjen. 

v5  c  g  c  n  \t  r  ö  ni  u  n  q 

IDcge,  6ie  fict)  6ein  6cutfdjcn  Trama  fdion  vor:  (Ber^art  fjauptmann 
eröffnet  tiatten,  blieben  neben  ibni  nidit  unbegangen.  Die  geringe  r>er» 
rccrtung,  Me  in  feinen  I^ramcn  bm  itiirffam|len  21litteln  6cr  Bütinc  3utcil 
vombi,  mad)te  immer  noc^  5U  einem  erjlrcben6t»erten  §iel,  lDiI6enbrucbs 
ßunfl  ©eitersutreiben.  (Bcfd)iif)tlid}e  0toffc  im  (Begenfag  ju  fjauptmann 
mit  lDiI6enbructi  5U  nu^en,  eroiies  fic^  gicicbfalls  als  6anfbar,  modjte  aucb 
ni(f)t  ]Dil6enbrud)a  beiliger  Daterlän6ifrf)er  €ifer  fic  tragen.  (Dtto  €rkr 
6acf)te  an  äleift,  §ebtcl  nnb  Cu^roig,  als  er  in  feinem  „gar  Peter"  (1905) 
lDil6enbruct)g  ßunjl  ^urcb  prengcre  feelif^e  Jolgeridjtigfeit  ju  lleigcrn 
ftvebte.  &in  „€ngcl  aus  Cngellan^",  ^er  als  „?^truenfee"  1916  auf  6ic 
Bü^ne  tarn,  übcrbolte  211id)acl  Beer  bmd)  beffere  Bcljerrfcb^ung  6er  Bübne, 
Caube  6urrf)  Dertiefung  6eg  s?eelifd)en,  crtüies  in^cs,  6af}  nii^t  6ic  Citel» 
!}cl6in,  bk  föniglic^c  JrcunMn  (?truenfee8,  fon6ern  6er  Rönig,  6er  ficb  6urd? 
6en  (Bünftling  feiner  jfrau  um  6eren  Ciebc  un6  um  6ie  fjerrfcfiaft  gcbradit 
fieljt,  6em  l>id)ter  fid)  als  6ie  eigcntlicbe  tragifcbc  (Beftalt  ergeben  hatte, 
5ennoc^  aber  nicbt  in  6en  Jllittelpunft  ge|1ellt  roar.  3"  ncr6if(^en  Can6ern 
nal;m  man  Triers  Vertiefung  eines  beimifcben  ©toffa  befon6ers  6anfbar 
entgegen. 

lDil6enbrud)  überfc^te  ins  Öftcrreidjifd)e  6er  Briinncr  f^ans  Itlüller. 
iSeine  „Rönige"  (1915)  »ermertetcn  6en  ©toff  von  lll)lan68  roenig  bübnen- 
gemäfjem  ,,Cu6tDig  6er  Baier"  3U  ftarfem  Erfolge.  0ie  nu^ten  gea)an6t  6ie 
geitftimmung,  6ie  ju  Beginn  6e3  XOeltfricgs  6en  Cän6crn  6er  ülittelmäcbte 
5ugefallcn  mar.  '31n6er8  als  iril6enbTuc^,  and)  als  (Erler  6rängte  lllüller  6ie 
fcelifc^en  üorgängc  5iriifd)en  l]\ann  un6  IDeib,  6en  Ciebling8gegenjtan6  6e3 
Dramas  6er  jüngflen  üergangenbeit,  in  6en  fjintcrgrun^.  €r  entjog  ftcb 
ntdjt  6er  Jor6erung  6e8  Stoffs  un6  lie^  6ie  gefd)id)tlii^  be6eutfamc  'Jlusein» 
an6erfe^ung  5iDifd)en  6em  ba^rift^en  un6  6em  öllerreid)if(^en  Jürflen  an 
erjler  ©teile  begeben. 

fjans  ^francfs  „(Bo6ii3a"  (1919)  Derpflan5t  gefdjict)tlid)e  Überlieferung 
6ejlo  cntfd)ie6ener  ins  (Bebtet  feelifcl)er  €rgrün6ung  6cr  €ntfd)lüffe,  6ic  ftd} 
aus  6em  gufammenprall  erflügelter  lüünfdje  6es  lllanns  mit  6em  6urd) 
ihn  beirrten  (Befüt)l  6er  j^rau  entroicfeln.  €r  Derinnerlic^)t  6ie  (Befd}id)te 
i-'on  6er  fcbönen  ®o6it)a,  6ic,  um  eine  rctten6e  Cat  ju  teilten,  nacft  6urd}  6ic 
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©trajjen  bei  &labt  reitet,  iu6em  er  feie  eclöfenfee  (Eat  auafc^liejjlic^  jum 
£rgebni3  von  Stcebungen  mac^t,  6ie  nur  in  (Batte  un6  (Battin  fidj  aus» 
»irfeii.  j^rancf  gilt  »ielen  für  einen  6er  felbftän6igften  Erneuerer  l^ebbela. 
mit  fianfcauleg  un6  Jvijo6ope  ^ält  man  Ccoftic  un5  ®o6i»a  jufammen. 
■^lllein  gerät  j^rancfa  „(Bofeioa"  nic^t  Kielmebr  in  bas  Jaifxma^et  bn 
„(Btifelfeia"  Don  fjalm  un6  in  &eren  erquälte  un&  quälen&e  0ceIenfii^rung? 
Don  tjcbbete  pantragismua  un&  uon  Neffen  iDeItanj'cf)auli(^en  Poraus- 
fetjungen  ifi:  in  „(Bobiüa"  nicbta  3U  fin6en.  &o  ergeben  \ii)  auö)  bem 
Ceofric  Jrancfa  6ie  crlöfen6en  IJlusbUcfe  ni(^t,  &ie  für  ßanfeaules  julegt 
Hebbel  eröffnet.  Das  Tuama  ge^t  am  (tn&e,  nabenerroanfet  an  6iefcr  Stelle 
mit  manchem  6er  jüngflen  üerfucbe,  über  in  eine  ITliffa  folemnia  für  bas 
IDeib,  bas  6urd)  feine  ©pfertat  jur  f)ei(igen  geroorfeen  i|l.  2ll8  (Begenftüd 
5u  „<Bo6it)a"  6rebt  fid)  fcbon  6ie  21or>elIe  „Jl^ffae"  von  Jrancfs  „penia« 
gramm  6er  Cicbe"  um  6ie  'Dorflellung  6cg  nactten  XDeibe«,  baut  |le  aber  auf 
an6ere  feelifi^e  üorausfefeungen.  21cu  un6  eigen  ifl  in  „iBo6it5a"  6er  lllann, 
6er  in  6er  lieberollen  fjingabe  feinea  IDeibce  ein  Ce|ites  un6  fjöAftee  lu'r» 
mi|t  un6  es  enbliä)  erringt.  €in  Überma?!  pb)j|lologifc^er  ^injelbeitcn  (aftet 
auf  6em  0eelent)organg.  IDuc^t  6e8  Barods  berrfc^t  in  6er  Sprache. 

Iteue,  von  Hauptmann  nic^t  erfc^loffene  JTlögliAfeiten  6cs  Dramaa 
ergaben  [lä)  xoeba  bei  Crler  no(^  bei  fjana  Hlüller,  faum  bei  fjana  ^landl. 
llüöi)  nicbt  bei  r»ern)an6ten  Bü^nen6ic^tcrn.  @ie  »erharrten  mit  "Jlbflc^t  beim 
Ben)äl)rten. 

IDo^l  gibt  ee  einen  IDeg,  6er  über  fjauptmann  binauefübrt.  3^n 
geben  ^ei|t  in6ea  6ic  €in6rucf8funjl  übertKin6en.  Ihi;  max  6ie  geit  nic^it 
fo  iceit  gefommen,  noä)  max  6er  gmpreffioniemua  in  auffteigen6er  €nt= 
micflung,  a!a  6er  Ilcuflaffeianma  fid)  auftat.  <£r  ^latte  roenig  €rfolg,  roeil 
er  ju  früb  tam,  aber  aui^  roeil  ein  Scitalter»  bas  an  6en  Heid)tum  feelifc^ier 
^tbjlufung  un6  an  6ie  ßunft,  6em  '^lugcnblicf  feine  raf(f)  porübereilcn6cn 
güge  abjufe^en,  geroö^nt  a»ar,  6ie  Derfu^e  6er  Ilcutlaffifer  ala  ju  farbloa, 
fafl  rx>k  etroaa  Ceerca  un6  Unleben6igee  empfan6.  Paul  (Ernft,  6.  Cublinffi, 
IDil^elm  von  ©djolj  »erfod/ten  im  @inn  6e8  6eutfd)cn  I^odjtlafji^iamua  6ie 
'Jlnfit^t,  6af?  ni(^t  pf^cbologie,  fon6ern  ein  ftrengea  21ad)einan6er  r»on  Dor- 
gangen,  aua  6em  Pc^  eine  beftimmte  'Jlbfolge  Kon  (Befüblen  im  lladjerleber 
ergebe,  6a§  mitbin  6ie  rertnüpfung  6er  Begebenbciten  un6  6er  (Bang  6er 
fjan6lung  notn3en6ige  üorauafe^ung  tragifcber  IDirtung  feien.  Cublinffi 
trimmte  aua6rüdlid)  6er  Jor6erung  Paul  €rnft8  ju,  6a)i  ein  Drama  eine 
(lrengbe6ingte  Situation  babc,  6ic  in  unerbittlicber  XDeife,  oiie  etwa  im 
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„ßönig  (ß^ipua"  obix  in  „XDa(Ien|1cin",  alle  ibve  Jolgen.  geltend  mad)c; 
i>a^  ferner  Mefe  '2Jufgabe  cor  allem  erfüllt  fein  müf]"e,  ebc  man  ft*  auf 
jeitgemäfie  pfvcbologie  einlaffe.  €rn|l  nabni  ^en  ®e6anfen  eines  engen 
TinfcblulTca  an  bm  „fiönig  Ö6ipu8"  in  fo  (Irengetn  Sänne,  baf^  er  —  gan^ 
K»ie  cinll  Scbillcr  —  &ie  anal\'tifcbe  (5e|lalt  tiefer  iEragö6ie  als  fünfHerif(^ 
cntfcf)ei&ent'e  üat  priea.  gufall  nur  fei  es  gcivefen,  6a§  ÖMpua  feinen  Pater 
evfc^lug  un6  feine  !11utter  f)eiratete.  Tiod)  ba  bei  0opl)ofle8  Mcfer  gufall 
in  Me  Torgcfcbicbte  »erlegt  un^  längjl  gef(^ebcn  i|l:,  a>irfe  er  als  '^luaganga» 
punft  einer  21otir>en6igfeit.  Das  Dxama  6cß  t^opbofles  fübrt  nur  t>en  not= 
©enMgen  'Jlblauf  cor,  6er  ficb  aus  6cr  K>cit3urüctliegen6en  Porausfe^ung 
ergibt.  J^ätte  0opl;otles  früher  eingefebit  un6  Mc  Permäblung  mit  6er 
ITlntter  6argejlcllt,  fo  roäre  fein  Stücf  blo(i  6ie  'Jlbroicflung  eines  zufälligen 
Unglücfs  gcroor6en.  €at  eines  roabren  Cragifcrs  ift  es  nacfi  €rnft,  ba'i} 
!?op^otle8  bm  gufall  6er  ■Dorgcfd)ic})te  suroies. 

fjofmannstbal  führte  6urdi,  ttas  r>on  iJopbofles  üermie6en  U3ur6e. 
Der  (gcgenfa^,  6cr  joiifdien  €rn(1:  un6  fjofmannstbal  bc|lebt,  erbellt  ftbon 
aus  6em  Perjic^t  auf  6ie  anal\'tiftbe  ®e|talt  6er  griccbiftf)cn  ilragö6ie,  6er 
in  fiofniannstbalß  „(C)6ipu8  un6  6ie  ©p^inr"  fid}  offenbart.  Crnft  nennt 
6as  6ie  Ikinität  eines  Dilettanten.  Cublinffi  möd)te  t)ollen6ß  in  fjofmanns- 
t^als  Stücfen  eine  6er  erjlaunlicbllen  Pcrirrungen  6cr  neuern  6eutfAen 
Ciicratur  erfennen.  Wie  toeit  6er  2teutlafrijismus  oon  ^ofmannstljal 
abgebt,  mu^  jlart  bercorgeboben  n?cr6en.  Denn  6as  mctrifcbe  (Bea>an6 
un6  6ie  Stoffmabl  lief^cn  eine  geroiffe  reriDan6tfdjaft  »ermuten,  ni^t 
nur  mit  ijofmannstbal,  fogar  mit  6effen  unmittelbaren  lladjfolgern.  7luc^ 
(Ernjl  liebt  antife  Stoffe,  auc^  er  f(^rieb  ein  Drama  „'2Iria6nc  auf  Jlajos" 
(1912).  €rnft  un6  Stucfen  6id)teten  »on  Kitter  Canüal,  €rnfl  un6  fjar6t 
üon  Hinon  6e  l'inclos.  Un6  oienn  J^ar6t  eine  „(Bu6run"  bracbte,  fo  legte 
€rnft  eine  „Brunbil6",  Cublinffi  „<Bunt^er  un6  Brun^il6"  »or.  'Jlllein 
€rnfts  „Brunl)il6"  (1909)  näbert  fid)  6cr  Jorm  6c8  „äönigs  (B6ipus", 
fc^iebt  6en  umjlän61idjen  !Tienfc^enreic^tum  6er  Sage  un6  6a8  ii>eite  (Bebtet, 
auf  6em  fie  fpielt,  6er  üorgefcbid)te  ju  un6  läjjt  Brunl)il6  jule^t  fidi  felbjl 
richten  aiie  C>6ipu3.  21od)  beffer  bezeichnet  „Demetrius"  (1905)  6ie 
7lbfi(^ten  Crnfts.  Catfäc^lic^  liegt  6er  Stoff  von  Schillers  le^tem  IDert 
3ugrun6e,  6a8  »tele  ju  (tn6e  füt)rcn  moUten,  auc^  f^ebbel.  Doc^  6er  üor» 
gang  ift,  um  in  möglicf)|ler  Heinl)eit  un6  mit  üerjicbt  auf  alles  zeitlidj 
Se6ingte  |lrengfle  innere  21otroen6igteit  ju  gewinnen,  nai^  Sparta  un6 
ins  3n?eite  3abrbun6crt   »or   Cbrijlus  »erlegt.     Um  nur   6a8   '2Jllgcmcin= 

28*  435 


ÖÜItige  für  bit  tragifd)c  I)atpcUung  ^erau«5ulöfcn,  enttlei{>cte  einft  Ceffing 
alte  tragift^c  ®e|lalten  i{)rc8  geitgetnaniea  un^  t)üUte  fle  in  baz  (Betoani» 
feiner  (Begenroart.  (Ernjl  ge^t  in  gleicher  Qlbfict)t  bm  cntgegengefefeten 
XDeg.  Cefjlng  gelangte  »on  Vflebea  ju  6em  bütgcrlirf)en  Scbaufpiel  „lllifj 
0ara  ©anipfon";  (Ernjl  mei6et  bas  bürgerlicfje  Drama  uni>  6cffen  unge» 
bun6cne  He6e  auf  6em  IDege  ju  einer  jhengern  j^orni. 

Paul  (Ernft  batte  naturaliftifrf)  begonnen,  Cublinffi  rang  ficb  nur  all« 
mäl)lic^  5U  €rn|la  «?tan6punft  6urcb,  am  fcf)a>ertlen  ijl  Scfjolj'  ^ramatifc^e 
Ceijiung  6em  (Blaubcnsbctenntnia  uon  (Ernfl  ansupaffen.  @eine  „©eianfen 
3um  Drama"  (1904)  fämpfen  alleröings  an  6er  Seite  (frnjte.  @ie 
enthalten  eine  brau^barc  Begriffebeftimmung  bis,  ([ragif(^en:  iEragif 
ent(tet)t,  roenn  ein  ©ertDolIer  2tlenf(^  gerai>e  in  firf)  (Brun6  un6  '^Inlaf? 
feines  Untergangs  trägt.  @ie  jlellen  bm  Begriff  6e8  „fi($  felbft  fefeen6en 
ßonfliftö"  fc|l  un6  fucbcn  ii)n  auf  l^ebbcls  Ccbre  5U  grün6en.  Dod)  fogar 
tublinffi  mu^te  3ugc|let)en,  6af5  @rf)oIj  6cm  oberfIäcbIt(f)en  Blicf  als  Heu- 
romantifer  un6  ö^mbolill  erfc^cinen  tonne,  6a§  fein  „^abe  von  Ronftan3" 
un6  feine  „ITieroe"  (1905  un6  06)  f^mbolifctjcs  (Bellest  un6  6ramatifc^» 
ar^itettonifd)e  (Drganifation  noc^  nict)t  5ur  iinbeit  jroingcn.  Un6  trägt 
fiönigin  llleroe  felbjl,  immerhin  als  roertpoller  llknfc^  angelegt,  iBrunb 
un6  'Jlnlajl  iJjres  Untergangs  roirflicf)  in  fic^i  o6cr  ift  fie  nur  Opfer  ibrcs 
untragif*  jlarrfinnigen  (Bema^ls? 

ricUeic^t  nod^  entfcbic6encr  als  feur*  feinen  fiampf  für  eine  reine 
un6  ftrenge  oform  rouröe  €rnft  6ur(^  6ie  fittlii^e  IDenöung,  6ie  er  6er 
tLragö6ie  jurücfgeben  »iU,  3um  Jofjannes  fommcn6er  Sunfl.  Den 
fdjiimmflen  Jein6  alles  (Eragifcl)en  nannte  er  6ie  Tlnfic^t  »on  6er  Heia» 
liüität  aller  @ittli(f)feit.  IDenn  es  feine  allgemeinen  un6  unter  allen 
llm(län6en  gültigen  Kegeln  6er  @ittliif)feit  gebe,  6ann  gebe  es  feinen  fitt- 
lid)en  äonflift,  mitbin  aucb  feine  Iragif  mel)r,  fon6ern  nur  nocb  ein  Der» 
|kf)en.  Unjmeifelbaft  traf  €rntl:  mit  6iefem  £inn>an6  6ie  (Brun6anfcbauung 
ni(^t  nur  6c8  Naturalismus,  and)  6cs  ganjen  pofitiüifiifcljen  gcitaltecs. 
IDcli^e  Partei  rerf)t  ^at,  fommt  nic^t  in  jfrage.  Qlber  gans  genjij?  nabm 
€rn|t  6er  '[^üQmb  unferer  läge  einen  i^rer  a)irf)tlgftcn  (Be6anfen  »orroeg, 
6en  entf(^ei6en6en  "Dornjurf,  6en  Pe  gegen  6ie  Dichtung  if)rer  Vorgänger 
erf)ebt,  6en  ®run6fa^,  6cn  fie  in  it)ren  eigenen  e^ct)öpfungen  »era>irflicf)t. 
fjier  fün6igt  fic^  fc^on  6er  TDunf*  nac^  einer  gefcf)loffenen  IDeltanfc^auung 
an,  l)ier  n5ir6  fie  v>k  ^eute  jur  unentbe^rlit^en  üorausfefeung  6ic^tcrif^en 
(Bejialteits  erhoben. 


Cro^6cm  beruft  nur  ab  un6  ju  einer  &er  ^üngftcn  flcb  auf  6en  Jleu= 
flaffijismue.  Iln6  fo  fin6et  Paul  (£rn(t  au^  nacbtrac;Iict)  nur  fetten  Me 
■JInertennung,  6ie  feinen  IDcrfen  bei  i^)rcni  erjlen  'Jluftreten  rorentbalten 
vombi.  211ittcn  in  i>er  geit  einer  noA  auffleigen&en  Cinörurfafunft  »er» 
jidjteten  fie  auf  reiche  J^arben  un6  auf  fcelifc^e  Beroeglbeif.  Dk  fdiiic^teu 
Cinien  flaffifc^cr  Baufunft  btt  (Eragö6ie  famen  neben  6er  locfern  ®cftalt  6er 
berrfcf)en6en  I)ranien  ba\)n  nicbt  5U  ihrem  Hecht.  IDcnn  ein  Dichter,  6er  6em 
21cuflaf|l3i!smuB  fernjlan6  tcie  IDilhcIm  @chmi6tbonn,  in  feinem  „(Brafen 
von  (Bleichen"  (1908)  einen  r>orübergeIien6en  CrfoIg  erjielte,  fo  lag  ca 
immer  nocf)  me^r  an  feiner  ©timmungsfunft  ala  an  6em  rcrfucf)e,  eine 
ftrenger  jufammengcfafjte  Jjan6lung  5U  fchaffcn. 

21och  eine  an6ere  (Beftaltungsmöglichfeit  fe^te  fidj  gleidjfall?  ju 
©erljart  fjauptmann  in  IDi6erfprud).  @ie  rourjelt  in  6er  Hbcr3euguiu3, 
6af  ecbtcjlc  un6  cigentlich(le  6cutf(i)e  6ramatifdie  Jorm  voebci  von  6en 
ßlaffitcrn  noch  Don  fjcbbel  noch  pon  fjauptmann  crbra(^t  n)or6en  fei. 
Dielmcbr  hlicft  6en  'JInhängern  6icfer  Überjcugung,  roas  fie  erfet)nen,  ent- 
gegen au6  IDcrfen  6e»  @turme  un6  Dranga,  junächfl:  aus  6en  üerfu(ben 
von  (Bocthea  unglüdiidicm  3ugen6genoffen  Cenj,  6ann  aue  ':jlrnim, 
©rabbc  un6  Büchner.  Hur  jeitnjeilig  näl)erte  fidj  6er  junge  fjebbel  6iefer 
(Pruppe. 

IDcm  Drama  6er  Beimattunfl  fteht  6a8  alles  5iemlicb  fern,  ^c'^iö'*^ 
fie  (Butee  auf  6em  (Bcbict  6er  (Erjä^Iung,  fo  erhob  fie  ficf)  auf  6ramatifrf)em 
J"eI6  nur  feiten  über  6ag  fogenannte  (Dberlc^rer6rama.  *3ie  bleibt  6a  ju 
äuf^erlic^  romantifcf),  um  6er  Komantif  6er  Ccnj,  Tlrnini,  (Brabbe,  Büchner 
nabejufommen.  Selbft  ,frie6rich  Cienbar6  trifft  nict)t  immer  6iefen  roman= 
tifd)cn  (Eon. 

?lud)  folciie  Komantif  i|l  €in6rucf8funft.  3a  fie  fpiegelt  6a8  IDirrfal 
6c8  i?eben8  un6  6en  worübereiIen6en  Tlugenblicf  oft  mit  überrafchen6er 
cfifaffungefäbigfeit.  Doö)  fie  jielt  nidit  fd)Iechlaieg  auf  Kealismua.  &c 
cntfprid)t  6em  113ü[)Ien  un6  (Brübeln  6er  6eutfchen  6ce(e,  fie  ift  6eutfdi 
humorroll,  fie  ftcigert  fic^  ju  romantifc^er  fronte,  fie  hat  eine  uniicrfennbare 
lleigung  jur  (Broteate.  "^hxt  gefamte  I^altung  nähert  fic^  6er  Innern 
Bemegtheit  6cg  Barocfa.  ®c  vertritt  6ie  gefleigcrte  Qlbtönung  6eutfd)en 
Jormens,  6ie  neben  6er  ftillern  f^altung  6er  fiunft  6e8  jungen  (Bocthe  un6 
nocf)  mehr  neben  (Boefhes  'Jlltersmerten  roic  perfönlid)(ler  '2lu86rucf  unge» 
bän6igten  un6  ungebäri>igften  6eutfd}en  IDefcna  wirft  un6  Pcfj  heute  mehr 
un6  mehr  in  6er  Dichtung  6urcbfe^t.    &t  6arf  als  iBotit  gefaf^t  njer6en. 
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(Bcrbart  Hauptmanns  Btu6cc  ßarl  ift  von  foIAcnt  6eutfc^en  Cebens- 
gefüt)l  befeelt.  f^erbert  €ulenbcrg  t»itft  3utr>cikn  roie  ein  tDief>ergeborencr 
Cenj,  6er  junggoetbtfcber  QJrt  noA  »ertoanMer  ift.  €r  liebt  ein  anöermal 
romantifcbca  (Paufeln  cVv  pbantafie.  ofrans  Mlbcigs  „fiorallenfettlin" 
(1906)  ift  innerlid)  rierroanbt  mit  Qlrninis  'Jlrt.  i^crmann  von  Boetti^ec» 
crnflee  @picl  „Die  Ciebe  ©ottes"  (1919)  befcnnt  fic^  offen  311  Tltnim, 
in6em  es  6er  I^auptgeflalt  6en  Flamen  '2Ic^im  Don  'Jlrram  gibt;  £iintetgrun6 
ift  6ie  jüngfte  6cutfd)e  l!mftur33eit.  (Brell  un6  bunt  ijt  6as  alles,  €6 
bemcgt  fic^  3a>if(i)en  engem  '^InfAIuf^  an  6ic  IPirflirf)feit  un6  freiem 
ec^tneifen  pbantajlifAer  €räume.  (Es  i>ergreift  ficb  gern  am  ptiilifler  un6 
etf(t)recft  ibn  bmi)  toUe  Pur3elbäume.  <Lb  ift  je^t  tieffmnig  f^mbolifcb  un6 
gicirf)  6arauf  beifiblütig  lei6cnftf)aftlid).  c£s  übertreibt  toie  6ic  (Srotesfe  un6 
es  fudjt  roie6crum  auch  6en  3artcften  QIus6rucf  eines  reinen  un6  ungc- 
brocbenen  (Befü^ls. 

ßarl  f^auptmann,  ©crbarts  älterer  Bru6er,  begann  1894  I>i(^tungen 
ju  reröffentliAen,  3U  einer  geit,  als  (Berfiart  fcl)on  nadj  fdjtneren  Kämpfen 
cntfc^ei6en6e  ©lege  erfod)ten  batte  un6  feine  Runfl  als  etroas  jiemliA 
Jeftumfrf)ricbenes  im  Berouftfein  6er  5cit  lebte,  ßarl  Hauptmann  batte 
es  nid)t  leicbt,  6en  €in6rucf  einer  H)ie6erbolung  6es  Bru6ers  3U  über» 
ir'in6en.  Jüan  fpürtc  in  feinem  Persfpiel  „Die  Bergfrf)mie6e"  (1902)  neben 
■Jlnflängcn  an  (Berbarts  @d)lefien  un6  an  6ie  „üerfunfene  (Blocfe"  ^xvax 
aüä}  itxoas  an&eres  un6  eigenes,  boä)  met)r  0on6crlirf)teit  als  6ramatifcbe 
ßraft.  'Jlber  eine  fleine  (Bemein6e  »ertrat  6ic  Qlnfidjt,  6a|  ßarl  6er  eigenl» 
Iirf)e,  6er  grofie  fjauptmann  fei.  hieben  6cr  QAerbeit,  mit  6er  fein  Bru6cr 
jlclj  auf  6er  Bübne  betpegt,  erroeifte  er  bis  üor  fur3em  6en  €in6ru(f  eines 
bemufiten  Dilettanten,  6cn  es  »cnig  fümmert,  ob  er  6er  Bübne  gerecbt 
i»ir6  06er  nitbt.  (Berbarts  Jorm  ift  locfer,  ßarl  neigt  3U  einer  J^orm» 
lofigteit,  6ie  htm  Spielleiter  ülü^e  mat^t,  6em  Cefer  nicbt  entgegen- 
fcmmt.  So  l)arml08  icic  6ie  „>lebl)ül)ncr"  (1916)  f(f)cr3en  nur  (Berbarts 
|lofft)ert»an6te  „Jungfern  nom  Bifc^ofsberg"  (1907).  Doc^  bringen  6ie 
„Hebt)übner"  in  eine  3i>^lle,  6ie  etwas  von  6er  Stimmung  Jean  Pauls  bat, 
aucf)  ctroas  r»on  6er  ßunjl  Jean  Pauls  un6  feiner  (Befolgsleute,  Son6er» 
lingsnaturcn  mit  grotesfen  gügen  lebensfähig  3U  maAen.  IDeltfremöe,  6ie 
felbfl  faum  ebnen,  icie  gan3  an6er8  fie  fin6  als  6ie  übrigen  Hlenfc^en, 
Cräumer,  6ie  aus  ibrer  fcbarfumfcbriebenen  (£igenbeit  6ie  IDelt  läc^eln6 
grüben,  glücfen  6cm  Schöpfer  6es  Cärfjlers  Cinbart  gut.  Sie  ^aben  me^r 
JRarf  in  ibren  ßnoAen  als  6ie  gemütsfeligen  ITlenfcben  3Tlaj  Jungnicfels. 
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bmn  6tammbauin  gleichfalls  auf  "^oan  Paul  jurücfge^t,  aber  au0f(^lief?lid) 
auf  6cffen  tx)dtftcm6efte  36);llcn,  un6  bk  no<i)  mehr  gemein  haben  mit  einer 
3^^lle  r>on  iDcit  bie6ermeicrifif)erer  fjaltung.  Doct)  tt)ie  ein|l  an  folc^er 
Ilaimtät  bas  18.  Jahrhundert  feine  helle  Jreu6e  ^atte,  fo  fontmt  3ungnicf'»l 
6cm  rouffeauifclien  5ug  von  heute  mit  feiner  geijügcn  '?lnfprucb?tofigfeit 
entgegen. 

'Jlucf)  in  ßarl  fjauptmann«  „Canger  3ute"  (l'?12)  erfrfieint  ein  Per» 
Ireter  i6\;llifcher  Jllcnfdiengattung,  im  ITlittelpunft  aber  fleht  eine  rücibliche 
Jllactjtnatur,  rücfflditslcs  noch  gegen  if)ren  üater  im  äampf  um  ihr  Hec^t,  ein 
iBegenjlücf  ju  ^hafcfpearc«  Hicl)ar6  III.  unf»  ttiie  er  julcfeit  fct)ier  f)an6- 
greiflic^  gequält  nom  (Beaiiffen.  Ikturalismus  un6  üirionäres  ballen  fiel)  ni 
IPirfungen  5ufammen,  Me  in?  iibermäct)tige  gct)en.  3u  &räuen6en  ©efitt)tm 
flieg  unmittelbar  cor  6em  IDeltfrieg  6ie  mat)nen6e  7luftrittfolge  „ßrieg, 
ein  Ce{>cum"  empor.  Ilun  l)atte  ficf)  ßarl  f^auptmanns  pi)antafic  mit  ihrer 
Ileigung  ju  mittelalterlich  apofal^ptifc^en  @cf)recfbil6ern  enfelic^  6urc^» 
gefegt.  Ctroae  von  6er  5'timmung  6e8  „€e6eum8",  6ie  heute  t»ie6er 
bcgreiflicl)er  un6  nacf) fühlbarer  gercorben  1)1  al»  5U  Beginn  6ee  IDeli= 
hicgß,  tönt  noi^  nact)  in  6en  Bil6crn  „'31ub  6em  großen  ßriege";  fie  jeigen, 
lüie  bas  erjle  ßriegajahr  fiel)  in  fiarl  Ijauptmann  fpicgelte,  in  einem 
ri(i)ter,  6er  nur  L'iebe  un6  nic^t  Jjafi  fün6en  fann,  6er  aug  Ciebe  3ur  eigenen 
*?cf?olIe  Kampfrufe  ertönen  läfjt  un6  in  6cr  madjtnollflen  Schöpfung  6er 
<?ammlung,  in  6er  „Ratf)c6rale",  6ie  üragit  6e?  .'paffes  erfaj^t,  6en  6cr 
lüieg  tr»acf)ruft.  öc^on  6iefe  bci6en  6ramatifrf)cn  Bücf)er  rom  Rricg  bc« 
©äliren,  ir>iea>eit  fiarl  ijauptmann  aus  eigenem  an  6ie  (Befinnung  6cr 
■Jlllcrjüngllen  herangefommen  ©ar.  IDcnn  jeb|t  einer  aus  6iefem  fireife 
feflflellt,  t»ie  ftarf  proplietifc^  auf  it)n  un6  auf  feine  Qlltersgenoffen  6cr 
l'ebensfomple.r  con  fiarl  fjauptmanns  lllenfc^entum  tnirfte,  fo  beftätigon 
6as  burlesfe  Crauerfpiel  „lobiaa  Buntfct)ul)"  (1916),  6as  6piel  „(Baufler, 
Co6  un6  3uroclier"  (1917)  un6  bas  6picl  „ITlufit"  (1919)  nur  noA  aus« 
6rüctlidier  ihren  §ufammenhang  mit  6er  fül)nen  l]lif(^ung  üon  Cragif  un6 
(Brotesfe,  flirren6er,  6ie  ^inne  übern)ältigcn6er  Bet»egtheit  un6  tiefauf» 
roü^kn6er  €rfd}ütterung,  6ie  mehr  un6  mehr  in  jüngfter  Iiict)tung  fidi  6urch= 
fcfeit.  lue  6ramatifdje  IDucbt,  6ie  in  fiarl  Hauptmanns  'Jlnfängcn  6urc^ 
Ivrifi^es  (Baufcln  6er  phantafie  noch  nicht  hin6urcf)6ringen  fonnte,  ifl  jefet 
von  ihm  erreicht. 

tjerbert  £u(enberg,  me^r  als  jmanjig  ^ai)te  jünger,  ijl  heute  6en 
■illlcrncullen  noct)  nicht  fo  nai}t  gerücft.  Hoch  immer  lä^t  er  feine  phantafie 
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ins  (Brenjenlofc  fpiclen.  XDeitn  IlabeueriüanMeg  überhaupt  fo  fcbacf  ficb 
fcbeiöcn  läfit,  fo  ijt  üaxl  ijauptmatm  öcutfcbcr,  bcrübrt  €ulcnberg  firf)  enger 
mit  6cn  Cieblingen  6er  6eutj"c^en  Komantif,  mit  ©bafefpeares  Romö^icn 
6er  'Jlrt  von  „Was  it)r  roollt".  €tn>ae  tüie  (Eulenbergs  „'Jlllcs  um  Ciebe" 
(1910)  träumte  Bücf)ner,  als  er  „Cconce  un6  £ena"  fcbrieb.  ^Ibcr  (Eulen» 
bergs  211cnf^en  fnt6  r>on  )lärferer  (Blut  erfüllt,  aud)  als  6ie  !11enfd)en 
»on  Büchners  „Danton";  nur  „TDoY'jed"  reidit  an  6ic  lllacfjt  6er  Cei6en« 
fc^aft  ^eran,  t>on  6er  in  (Eulenbergs  „^Inna  XDalcmsfa"  (1899)  (Braf 
IDalerosfi  o6er  in  „Cei6cnf(baft"  (1901)  €6gar  un6  Jrenc  erfüllt  rin6.  Dem 
Ilaturalismus  ron  Einfang  an  abijolb,  blieb  (Eulenberg  in  6iefen  crftcn 
"Derfucljen  immer  no^  6er  XDirflidjfeit  näher.  Das  (Dffijiersftüct  „teilen« 
fcbaft"  berührt  f!*  fogar,  6od)  flüd)tig  genug,  mit  6er  Darfteilung 
militärifcben  Jrie6en8lebens  im  gleichseitigen  niilieu6rama.  Qlber  fcbon  Mc 
Bühnenanrocifung  „Das  Stücf  fpielt  in  Deutf(blan6,  t»o  un6  »ann  ihr 
Itollt"  bc3eugt,  6af?  €ulenberg  alles  eher  als  §eit3uftän6e  malen  un6 
auflagen  roill.  Das  trennt  ihn  nod)  »on  6en  „@ol6aten"  6e3  ötürmers 
un6  Drängers  Cen5.  (Bleichinobl  hat  gera6e  „Cei6enfdiaft"  einlas  iion  6er 
auflöfen6cn  @inulidifeit,  6ic  von  Cenj  meijterlid)  getroffen  ir>ir6.  Jlähcre 
Prüfung  ent6edt  freilid)  bal6,  6a^  €uknberg  jnmr  mie  Cenj  nidit  vor 
Derbem,  ja  Hohem  ^uiüdfcbrerft,  aber  6em  (Eon  6e8  jungen  (Boetbe,  nac^ 
6effen  Ieben6urd)a)ogter  J^üUe  Cen5  üergeblich  rang,  überrafchen6  nahe» 
fommt.  €&gar  ^at  etwas  v>on  6en  Sturm»  un6  Dranggenies  aus  (Boetbes 
fjan6,  von  ihrer  @chnfud)t  nad)  flarfem  trieben,  »on  ihrer  Kücffithtslofig» 
feit,  aber  aud)  iion  6em  gauber  ihrer  betören6en  Ke6c,  6cm  6ie  Cieben6e 
ohne  XOi6erftan6  verfällt. 

(Blü^en6e  un6  blüben6c  He6e  fdid6ct  (Eulenhcrgs  Dichtungen  uom 
llaturalismus,  6er  i,xcax  nicht  roortfarg,  aber  mit  IDillen  eintönig  genjefen 
n>ar.  gn^mifdien  hatte  (Berhart  l^auptmann  feinen  Perfen  einen  mäd)tigern 
ecf)n3ung  6er  IDorte,  §ofmannsthal  feinen  Dramen  6ie  Hlufit  feiner 
©prai^e  geliehen.  Doch  üppiger  un6  bil6rei(^er  ift  (Eulenberg,  vor  allem 
■  unbefümmert  um  6ie  Jragc,  ob  fold)  überfchrocllen6er  Keichtum  6em 
lllenfcfaen,  6cm  'Jlugenblicf,  6em  6ramatifc^en  gufammenhang  6ieni.  '3lu(^ 
■^Ilfreö  ßerr  tann  nur  auf  'Jlrnim  hinoeifen,  um  6icfc  forglofc  Runft 
ungebun6en  ^injl:römcu6cn  Kcichtums  ju  besciciinen  un6  um  5uglei(^  »or 
if)ren  (Befahren  3u  tparncn.  Pers  un6  ungebun6ene  Hc6c,  jumeilen 
f^atefpearifc^  in  einem  Drama  ncbeneinan6er  peru^crtct,  nehmen  6ie  feelifd) 
gcjleigerte  I^altung  neufter  Dramatifer  uoraieg. 
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T'od)  €ulcnkrg  legt  tiiebr  ®et»id)t  auf  i?cclenfun|"t.  ©«in  „JTiitiic^» 
häufen"  (1900)  un6  fein  „Kitter  Blaubart"  (1905)  fucben  roie  (Ber^ait 
fjauptmanns  Bearbeitungen  alter  meitcerbreiteter  Stoffe  nad)  6er  ita^ven 
Deutung  einer  legcn6enbaft  uninabr  überlieferten  perfönüAfeit.  ^freilich 
geraten  6cm  Iei6enfc^aftlic^  iiorroärtö6ringen6cn  Culenberg  feiere  Um« 
6cutungen  leidit  aiie  üöllige  Umftütpungen.  'faxtet  greift  feine  üunfl  in 
6a8  feine  (Scroebe  feelifcbcr  Torgänge,  n:ienn  feine  „Belin6e"  (1912),  6ic 
i^ren  ©atten  für  tot  I)ält  un6  in  licberiollcr  Crinnerung  an  it)n  neuer  Cicbe 
[lä)  hingeben  u:>iU,  6en  »ermeintlich  (Toten  aiie6er  vot  fi(^  erblirft  un6 
jo'ifc^en  ihm  un6  6em  an6ern  wählen  foU.  äein  neuer  Stoff,  aber  in  €ulen» 
bergs  fjan6  U5ir6  er  ju  einem  tiefempfun6enen  7lbbiI6  t»ciblid)cr  (Befühls:- 
r>cra->irrung,  6ic  nur  im  iEo6e  drlöfung  fin6et.  Belin6c  i|l  6ie  Sd^öpfung 
eines  Dii^ters,  6er  feine  ®cfd)öpfe  liebt  un6  ir>ie6erum  anc  '2lrnim  ihnen 
feine  Ciebe  aue6rücf!ic^  befcnnt.  „XDie  lieb  ich  6id) . . ."  beginnen  6ie 
tlansenartigen  @tropI}cn,  6ie  Dor  6cm  Stücfe  flehen.  Bc(iu6en8  Bru6cr, 
gefeac^t  als  Steigerung  ihres  eigenen  XDefens,  „ciu  JTicnfd)  üon  le^tcm 
'3l6el",  roie  ihn  6a3  perfoncn»er3eicf)ni3  nennt,  bringt  6urd}  groteste  ®e> 
harten  6en  gauteln6en  (Lon  6er  träumerifdien  Son6erlinge  Shafefpeares  in 
6ie  ITelt  Belinbcna.  €inc  fomifdje  €pifo6enfigur  Ment  meiterer  Qlbftufung 
6er  (Töne.  Der  Bau  6e8  Stücfs  i|l  fejlcr  als  in  €ulenbcrgs  älterti  ücrfuc^en. 
Dagegen  gibt  ficf}  6er  „Jrauentaufc^"  (1914)  au?6rücflicb  als  pbantaftifc^es 
Spiel  un6  gefällt  fid)  xokbex  in  unvermittelteren  (Begenfät5cn.  £ine  feelifi^c 
J^rage  flef)t  audj  I)ier  im  Illittelpunft.  (Treibt  (Eulenberg  mit  ihr  fein  Spiel, 
um  ju  beroeifcn,  6a|  auch  ihm  Seelen6ramatif  allmäblicb  min6er  ir>ert= 
roll  roir6? 

IDie  im  Jortfcbreiten  €ulenbcrg  f:d)  immer  nät)er  an  (Bocthe  bcran= 
bil6ete,  verrät  feine  „3nfel"  (1918).  (Bocthes  Jorm  un6  (Boetbes  ®c« 
6anfcnroclt  tlingt  an.  Da  fleht  neben  an6ern  funftoolicn  l^rif(J)en  Cinlagcu 
ein  tPc6ic^t,  6as  für  glüdlidjfte  un6  täufct)en6fte  21acbbil6ung  üon  Sängen 
(Poett)cs  gelten  6arf.  3"  6iefem  Drama  mir6  einem  (Breife  über6ie3  Jlatur, 
tcas  fic  für  6cn  Betrachter  (Beetee  be6eutete.  Dor  allem  aber  prägt  fich 
(Boett)e3  Braudi,  erlebtes  Cei6  3um  fiunftroert  roer6en  3u  laffen  un6  fo 
ju  überroin6en,  um  in  6ie  IDorte,  mit  6enen  a>ie  jur  Perfün6igung  6e8  heften 
Ceben83icl3  6a3  IDerf  ausFlingt:  „Ccicf)t  ift  je6e3  €r6cnleben,  wenn  man  es 
in  üerfe  3ieht."  Run|l  alfo  foll  erlöfcn  vom  (£r6enlei6;  6as  ift  Culenbcrgs 
ilroft  am  (£n6e  6e3  XDelttriegs.  Jreilidi  6entt  er  mehr  an  romantif(be 
Poetifierung  6es  Dafeins  als  an  (Boetbes  ftrenges  Scheiben  von  üunft  un6 
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Ceben.  Die  ,,3nfd",  ba»  opicl,  in  6em  ein  Cebenstampfer  am  €n6e  feinet 
(Tage  fidi  auf  menfchcnferncr  Jnfel  freien  Haum  für  feine  fittlicben  IDünfcbe 
fAafft,  ifl  5uglei(i)  eins  6er  jeitgemäfien  Befenntniffe  ju  Kouffeau,  pcrficbt 
Jlud)t  beraua  aus  6em  überbelegten  Ceben  3U  ftiller  €infebr  un6  ju  'ilrbcit 
im  I>ienft  bcv  Illcnfcbcnliebe.  I'em  Ccbensgefübt  6cr  21euften,  ja  nocb 
ibrcm  IDunfc^,  baz  äuntltrerf  3U  fittlict)em  Tlufruf  3U  geflaltcn,  gibt  (£u!cn= 
berg  ^ier  nacf),  gan5  an6er8  gcn>en&et  als  in  feinen  früheren  XDerfen.  Iiod) 
mrf)t  blofj  6ie  fünftlcrifdie  O^eftalt  6c8  IDerfs  aii6erfpricbt  6em  Jorm» 
irillcn  6er  '3lu86rucfsfunft.  ?iud)  6ie  f&einbar  crpreffioniftifcbe  (Be6ante;i= 
irielt  6er  „Jnfel"  bebält  6urd)  fühlbare  6on6eruige  einen  eigenen  ton,  6en 
(Eon  €u(enberge  6e8  €in6tucf86id)terg. 

(Breuer  als  (Eulenberg  begann  auf  (Btabbcs  IDegcn  £)am  fi^fer.  •Sunt 
„Ulf^ufß"  (1?10)  trieb  6en  (Bcgenfa^  üon  ßun|l  un6  Ceben,  unter  6em  in 
gbfens  le^tem  Stücf  Kubef  5ufammenbrid)t,  in  6em  jugleicb  fünftlerifcben 
un6  allju  menfrf)licben  Hingen  eines  brünftigen  (Bcujaltmcnfcben  mit  einer 
6irnenbaften  Jürj^n  ju  einer  I}öl)e,  auf  6er  ein  fiünftler  Ceben  »iUig  6em 
fiunfiroerf  opfert,  aucb  6as  eigene.  Diefer  BiI6baucr  !Dai6aIos  büUt, 
(Brabbes  (BotbIan6  übertrumpfen6,  feinen  36eali8mus  in  ^otcn  un6  ftinft 
nad)  giniebeln.  fiübner  rour6e  faum  je  auf  6er  Bübnc  gezeigt,  inie  ein 
ITienfcb  noi>  bas  Cierifcbef^e,  6as  er  in  pd)  bat  o6cr  .6a8  in  ihm  inacb« 
gerufen  aiir6,  in  6cn  Jiienfi  feiner  äunfl  ftellt.  Ciebeserlebniffe,  aucb  6e6 
fjerana)ad)fen6en,  jteben  im  lllittelpunft  6er  nad)foIgen6en  Ötücfe  Rvfers; 
aber  er  begann  Hläfugung  6em  Blute  feiner  Illenfcben  ju  tropfen,  gab 
Cei6enfd)aft,  6eren  @innlicbfeit  6urd)  ®eiftigc8  gcbrodien  ifl  un6  6abcr  fajl 
rc>i6ent)iUig  aufflammt.  3n  „(Tbarlotte  gtiegli^"  (1915)  iiberman6  I^vfcr 
(roie  ■2llfre6  äcrr  rütimt)  6as  '2Inef6otif(be  6e8  Stoffs.  €betragit  a>ir6  ge« 
boren  aus  6em  lDi6er|1rcit  einer  Jrau,  6ie  aus  (Beiftigcm  kraus  6en  (Satten 
3um  (Blücf  fübren  möcbte,  un6  eines  ITIannes,  6er  5tDifd)cn  Pofe  un6  inirf' 
li(f)cm  ?^eelenlei6  bin»  un6  lierpen6elt.  ©oldjer  (Bcgenfa^  fübrt  ju  einem 
fleten  t^timmungaroecbfel,  6er  6cn  Ccfer  ftören  mag,  gleiAroobI  »on  6er 
Bübnc  (nad)  ßerrs  Zeugnis)  roirft,  mag  fivfer  aucb  auf  6a8  grotesf  ^äbt 
Irc6efin68  6abei  mit  IDillen  r^erjicbten. 

§u  6en  neuern  Ceijlungen  6er  Hicf)tung  ßarl  l^auptmanns  un6 
€ulenberg8  3äblen  Paul  Rornfel6s  „^erfübrung"  un6  lianns  3obfts 
„3unger  lllenfc^"  ron  1916.  6ie  ftet)en  fc^on  im  geicben  j^ranf  IDe6efin6s. 

Tic  IDelt  Jranf  IDc6etin68  b€6eutet  6ie  l}ö6)\\e  Steigerung  ins 
(Broteste.     So  tocnig  6cutfc^  feine  ülenfc^en  fict)  geben,  fo  ausgefproeben 
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fein  IDiUe  i|t,  6ie  fy^t  6er  inteniaüonalen  (BcfcUft^aft  5u  pcrgegcntnärügen, 
n?ie  unbeMngt  er  6ie  allerneuflen  feelifd)en  üerirrungcn  6em  geitalter  abyi' 
laufrften  liebt:  er  ijl  bod)  eine  fjödift|"tufe  ^er  Ba^n,  auf  6er  einfl  (Brabbe  un6 
Bü(f)ner  gingen.  „J^rüblings  €rn)a(f)en"  nahm  fdjon  1S9I  hm  balla&en= 
tnäjjig  ffi53enliaften  @til  von  Bürbncrs  „lüo\^jecf"  auf.  Der  „€r6geit1"  »cn 
1895  un6  feine  »iel  jüngere  jfortfc^ung  greifen  tceit  tjinaua  über  6en 
IDirflic^feitsflnn  6ee  Tlaturalismuß.  &t  überholen  6en  jüngjlen  bcutfcben 
Koman  un6  feine  Neigung  jur  ©c^auerromantif.  Die  6erben  Cinien  6iefer 
(Brotesffunfl  gemahnen  fc^on  an  (Bcbräucf)e  einer  0on6ergruppe  ejpreffio- 
niiiifc^er  lllaler.  Tie  übermächtige  innere  ©pannung  6c3  Barocfa  6rücft 
fid)  bei  XDe6etin6  noch  füljlbarer  ala  in  feinen  (Begenrcartsflücfen  au«, 
ifcnn  fein  „©imfon"  (1913)  6ie  ©innenqual  6e6  ^Hannes,  von  6er  fafl 
immer  IDe6efin6  5U  6icf)ten  bat,  ins  Iieroifdje  (Icjgert  un6  6ie  üeraform 
übernimmt. 

:21m  19.  Tllßi  1812  fd)rieb  iBoetbe  an  gelter  über  i>en  Stoff  6e8 
©imfon  un6  über  6effen  6id)terif(i)e  Perroertbarfeit.  €r  fan6  in  6er  alten 
ITiigt^e  eine  6er  ungebeucrften:  eine  gan5  bejlialif(i)e  Cei6enfd)aft  eines  über? 
fräftigen,  gottbegabten  SeI6en  ju  6cm  üerflut^tejlen  Cu6er,  6as  6ie  €r6c 
trägt,  6ie  rafcn6c  Begier6e,  6ie  ibn  immer  tDie6er  ju  ibr  führt,  ob  er  gleid;), 
bei  t»ie6erholtem  Perrat,  fic^  je6e8mal  in  (Befahr  roeifi;  6iefe  Cü|lernheit, 
6ie  fclbft  au8  6cr  (Befat)r  cntfpringt.  (Boethe  nal)m  einen'  guten  Ceil  r>on 
IDe6efin68  3)rama  mit  6iefer  Deutung  nortneg.  Iln6  ni<i)t  blo^  von 
„©imfon".  Delila  hat  Porflufen  un6  ■DerB>an6te  in  lDe6cfin6s  Dramen. 
Culu  im  „€r6geifl"  »erförpert  fcf)on  un6  üiellci^t  noc^  Iebenat)olIer  als 
6ie  alttejlamentarifche  Dirne  6as  IDeib,  6a8  gan5  nur  übermädjtiger  iErieb 
6er  @inne  ijl  un6  juglcich  rettungslos  betören6  un6  3er(tören6  6en  ITlann 
an  ftd)  fettet.  Culu  fann  ihre  211ad)t  nicht  nur  an  Rraftnaturen,  auii)  an 
feelifcf)  Perfeinten  beroä^rcn.  Chaotifc^er  noc^  als  in  Delila  tuogt  es  in 
it)rer  Seele.  Delila  ift  iiie  Dirne,  6ie  nie  nur  einem  einjigen  gehören  fann, 
6ie  aber  nocf)  etroas  tr>ie  mütterliche  guifisuns  für  if)r  Opfer  ^at.  Pcr= 
n)orfen  i(t  fte  un6  6oc^  fa|l  unfc^uI6ig  in  6em  Beroufitfein  6er  Selbjl« 
»erjtän6Iicf)feit  it)res  Per^altens.  Ctioas  Ungebrochenes  mifc^t-  fic^i  in 
i^r  mit  ausgetlügelter  Perfct)mi§tt)eit.  Culu  fc^illert  in  reichern  ^färben: 
Dcn  echter  Zuneigung  bis  5U  ahnungslofer  (Bleidjgültigfeit  gegen  qualnoU 
Cei6en6e,  »on  h""^ifii'«  ilnterujürfigfcit  3U  rücfficf)tsIofer  fjerrfc^fucf)t 
i)urcf)Iäuft  fic  6ie  §rDifc^en|lufcn.  iretteraicti6ifcf)  un6  treu,  ge^t  Pe  üon 
ITlann  ju  ITIann  t»eiter  un6  tötet  6en,  6en  |le  allein  liebt.   Sein  Sof)n  jlnft 
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mit  ihr  immer  tiefer,  fie  t»ir^  0traf!cn6irne  un6  er  i^r  ^u^äitcr.  €in 
6ämonif(feer  gauber  jlrablt  noc^  je^t  »on  i^r  aus,  nocf)  Jrauen  erliegen 
ibm.  Ccbtev  lDe6cfin'b  ifl  6er  "Sluggang:  ^ad  5er  '2liif)'(^Ii^er  tötet  in  Con6on 
Culu  \xnb  ibre  tüi6ernatürlid)e  (Beliebte. 

©djnibiler  batte  in  feiner  Bcatrice  ettnas  t)cnt>an6tes  feftjutjaltcn 
vcrfudjt.  Die  Cuft  einer  Kenaiffance,  6ie  fii)on  ^um  Barocf  neigt,  bot  er 
auf,  um  ein  foldjes  lüeib  ».■»ai^rfc^cinlicb  ju  madjen,  über&iea  nod}  6ie 
gtoangglagc  ein«r  Umgebung,  in  6er  etroos  ©ie  ein  jüngfter  Cag  an- 
gebrO(^en  ijl.  IDe6etin'6  bleibt  in  6er  näd)|len  (Begenroart.  Seine  Culu 
tritt  als  ©attin  eines  JÜannes  Don  'Jtmt  un6  TDür6cn  jum  erftenmal  auf 
6ie  Bübne.  3"  folc^en  grellen  (Begenfft^en  gelangt  Culu  ju  be5a)ingen6erer 
Ccben&igfeit  als  Beatrice,  6a8  ICeib  aus  6er  XDclt  fjofmannet^als,  6er 
il)r  Ceben  gelebt  tr>ir6,  6ie  es  nidit  lebt.  Heben  folcbem  (Betuä^renlaffcn 
irirft  Culu  me  eine  unrDi6errteblid)e  lOillcnsnatur. 

3fl  aud)  IDe6efin6»  I)elila  6iefer  Culu  nicf)t  ganj  gemac^fcn,  fo  greift 
U'>e6efin6  feinem  @imfon  tiefer  in  6ie  Seele  als  6en  ITlännern,  an  6encn 
ftd)  Culu  auslebt.  Simfcn  1)1  le^te  un6  fdimcrjlicfjfte  €ntbüllung  von 
lDe6etin68  Seelenlei6:  lDe6efin6,  6er  6ie  pbili|ler  befämpft,  fein  fjciligiies 
in  6iefem  ßampf  preisgibt  un6  ibnen  nur  jum  Spolt  6ient,  »crl)öbnt 
un6  gefd)än6et  rDir6  un6,  eine  fjel6ennatur,  fidj  mie  6ic  fomifd)c  J^igur 
im  girfus  rerladit  fiebt.  So  empfin6et  p*  IDe6efin6  felbjl.  Jn  6iefeni 
blutigen  Spötter  l)errfcbt  eine  faft  riil)rfelige  llberempfin6Iicbfeit.  IDirtlidi 
ifoUtcn  nid)t  blofj  6ie  forglofcn  (Benie^er  6e8  Cebcnsbebagens,  auc^  ernfic 
Betrad)tcr  in  ibm  nur  eine  Qlrt  5irfu36irettor  erbliden,  6effen  robe  [impro- 
rifationen  in  flcifem  papier6eutfdi  billigfle  Rnallcffefte  erjielten  mit  6en 
Ian6e6üblid)en  iE>^pen  6cs  girtus,  mit  Qlfrobaten  un6  Cloiuns,  mit  einem 
fjcrtulcs  Mn6  mit  einer  Prima6onna,  6ie  alle  DarflcUer  in  fic^  »erliebt 
ma^t.  (Begen  foldjc  ^Intlagen  fonnte  XDe6efin6  fiel)  gar  nid)t  genugtun  in 
(leter  Betonung  feiner  fittlid)cn  gielc.  gmmer  t»ie6er  brachte  er  fii)  in 
(Beftalten  feiner  Stücfe  auf  6ie  Bübne,  um  feine  IDi6crfad)er  eines  Beffern 
ju  belebren.  (Ein  ßönig  t»ir6  geftürjt,  rDir6  Hofnarr  feines  Überu3in6er3 
un6  erflärt,  fein  Jada  fei  6ic  grofse  ernfte  3:ragö6ie.  3n  „I^i6atla"  (1904) 
iDill  §etmann  eine  neue  Sittlid)teit  6urt^fe§en,  6eren  böd)ltes  ©ebot 
6d)önbeit  ift.  Ulan  nut5t  ibn  3U  guten  (Befct)äftcn  aus  o6er  maAt  il)n  jum 
6ummen  '2lugu|l.  Ten  fittüAen  Crujccfer  ftempelt  6ie  IDclt  5um  ^ansrourfl: 
fo  fafjte  XDe6etin6  6ie  Iragif  feines  eigenen  Cebens.  Sie  vombe  ibm  jum 
^Tiittclpunft  feines  Scbaffens. 
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fjebbel  un6  ^b\tn  roc^rtcn  lief)  gegen  eine  Umwelt,  6ie  fie  um  je6en 
PtetB  3U  ®c6anfcn»  un6  ju  Icn^cu5t)ict)tern  macfaen  iDolItc.  IDcteflnö  war 
unglücflicf),  »eil  man  ihm  nic^t  jielaieifeniie  (Bc6anfen  5utrautc.  Cag  nicbt 
eine  »öUige  Derfennung  6ea  IDefcns  6ec  (BrotesFe  5ugrun6e  un6  lief?  6er 
grojje  ^ronifcr  lDe&efin6  fid)  nic^t  tmd)  folcfie  Perfennung  feinen  fjumor 
3er)löien,  ja  fein  (Befühl  fiic  bae>  (Broteefe  ücttnirren?  (Brotesfe  tourselt 
vcn  »orn^ecein  in  einer  auBgefprodjcn  fittlic^en  Einlage.  21ur  eine  geit, 
für  6ie  fogar  IDilfaelm  Buf*  blof]  ein  bcluftigen6er  @pat?mac{)er  mar,  fonnte 
baä  ükrfet)en.  t5ic  tuar  6er  iBioteefc  ju  febr  entiDöbnt.  ißrotesfe  trieben 
iBrabbe  un6  Büchner,  meil  fie  flcb  in  IDi6eri"ircit  jur  0ittlid}tcit  i^rer 
Umgebung  füblten,  trieb  uüb  gleichem  (Brun6e  3utr>ei(en  fcbon  6ie  Homantif, 
trieb  »or  allem  6cr  junge  «5d)illcr  6ant  feiner  ausgcfprocben  flttlid)  iDerten6en 
Einlage.  iBroteefc  inifcbt  (Eragif  un6  l^omif,  um  IDa^rfieiten  ju  entljüilen, 
6ie  JU  ^erb  ftn6,  als  6at5  fie  ohne  Brechung  erträgli(^  mären.  Deutfdjc 
KomantiFcr  träumten  von  einem  Drama,  in  6cm  Iragifcbcs  6a3  böd;)|1e 
Romifdje,  Rc>mifcf)e3  6a8  ^öd)|"te  Iragifdie  gebären  foUfe.  6ie  beriefen  fic^ 
auf  @t)afcfpeare,  aber  aud}  auf  6eutfct)e  puppenfpiele.  i^eine  ftcllte  in  einem 
Brief  »om  12.  ©f tober  1825  feft,  6a8  llngeljeuerfte,  €ntfe^lidj|le,  @d;au6cr» 
üoUfle  üe^c  flcb,  menn.  es  ni(^t  unpoetifd}  racr6en  foU,  nur  in  6em  bunt» 
fc^erfigen  (Beaian6  6e3  Cäd)erlid)en  6arflellen.  "Jluc^  fjcine  ba<i)k  an 
tc^atefpcare,  6er  in  „Cear"  6em  ilarren  6a3  ®rä§li(^jle  in  6en  inun-6  lege, 
6ann  an  ba»  puppenfpicl. 

Il}c6efin6«  (?piele,  fcbon  „^früblinga  (Erroac^en",  finö  6em  puppen» 
fpiel  peraian6t.  Co6  unö  @elbjtmor6  fin6  i^nen  etmas  @elbftiiec|län6lic^es, 
um  6effentroillen  nic^t  »iel  'Jluf^ebens  gemacht  tt»ir6.  ©6er  ein  feierlich 
in  ©jene  gefegter  0clbjlmor6  bleibt  im  legten  'ijlugenblicf  ungetan. 
Romifcb  fann  6a8  alles  mirfen.  Die  Bet»eglicl)feit  6er  puppenfpielbü^ne 
I)errf(^t  auc^  in  äuferlicben  üorgängen.  X">ertlei6ung,  llmtlei6ung,  mag» 
Ijalftge  (Bauflerfunfiflücfe,  ülcnfc^en,  6ie  fiel)  Derbergen  un6  unoerfeljens 
au?  i^rcm  Pcrfiecf  tjernorfornmen:  alles  gel)t  bei  IDe6efin6  rom  puppenfpiel 
fi^on  meiter  jur  3eitgemä|ern  cform  6c8  ßinematograp^en.  (Etmas  traumt)aft 
llnroirflidjes  recmä^lt  fiel)  mit  üorgängen,  6ie  in  naturaliflifcljer  Deutlict)feit 
rcrgegenmärtigt  tm6. 

fjinter  folc^er  ®rotestfunft,  6ie  mit  6em  £eben  i^r  Spiel  treibt, 
ftcbt  H)c6efin68  ^ei^cr  Drang  nac^  ftnnebeglücfen6cr  @tf)ön^eit.  (Er  fe^nt 
ficb  nac^  6er  6ittlic{)teit,  6ie  jut  ©c^ön^eit  mir6.  €r  tann  fie  freiließ  nur 
6enfen  un6  ni^t  »ertDirtli(^en;  o6er  aber  et  gerät  ins  Dirnen^afte,  toenn 


et  fie  6urc^fü^rt.  Wkbtx  einer,  6et  vom  Dritten  Kcicb  träumt  un^  mit 
IDiUen  bie  (Befahren  Mefes  Iraums  überfielt,  obtoo^l  [it  fcbon  pon  3bren 
aufge6ectt  tPor6en  roaren.  7lu*  mbdinb  möchte  bau  Jleifd?  eman» 
•4pieren  Durchaus  nid)t  neu  ijl  feine  «berseugung,  6af^  6ie  äuier.ic^c 
eAambaftigfeit,  vMc  »on  6er  be(^e^en6en  (Befellf4aftsor6nung  gefoibert 
voiib,  nur  3U  h'antbaftcm  Cajler  füi?rt.  0c^on  Jriebric^  öc^kgete  „Cucin.e 
un&  ec^leiermac^er  Ratten  (Bleic^eg  rerfoct)ten.  Bis  ju  r^auptmanns 
ßeber  »on  0oana"  Hingt  ba^  nad?  un6  imrb  tünftig  noc^  lange  narfj= 
tlingen.  3n  lDe6efin6  ift  bct  ganje  Umtreis  ron  (Bebauten  6ie  im 
19  labrbunbert  jld?  mit  bem  JLraum  »om  Dritten  Heic^  »erb<xnbcn,  jur 
dmotifdiellen  (Börung  gelangt.  Soldje  (Bärung  bicbterif.^  ju  rpiegeUu 
blieb  ibm  nur  bie  übertreibenbe  ßunjlform  ber  «roteste,  blieb  i^m  nur 
ber  [pi§e  $>o^n,  ber  in  ber  Sünbe  bloj?  eine  pat^etifdje  Bejelc^nung  fuc 
\(i)ki)k  (Bef^äfte  erblictt. 

IDebetinb  »ernid)tet  grunifäfelic^  ben  falfc^en  Schein  un*  yrml 
^treifelefrob  bie  liebgewonnene  ©elbi^täufc^ung.  Mn  Komantit  -  m 
lanbläufigcn  0inn  bes  IDorts  -  |lcUt  er  ein  Bein.  Ceo  matt^ias  nennt  ibn 
ben  Jrei^eitetämpfer  ber  ^lenf*l?eit  gegen  bie  ^^^"^''^  \";;^^" 
(BefAled)tsfittUdjteit  beim  Wanne;  für  bie  aus  ber  menfcblid^en  (BefeUfcbaft 
binausgebefete  Dirne  gegen  bie  Komantit  jugelaffener  r>er^«ltniffe;  gegen  b.e 
Homantit  ber  Reufc^^eit,  bie  Don  bem  jungen  IDeib  Unberü^rtljeit  forbert. 
Doc^  bie  Jrübromantit  aus  ber  geit  bes  „Qlt^enäums"  ber  0*legel  tampne 
einen  ücrroanbten,  minbe|tens  einen  gleichgerichteten  fiampf.  Unb  bie  tun|l. 
lerifcbe  form,  bie  t)on  ITebetinbs  ^Jngriffen  gen^ablt  mirb,  ^at  etwas  üon 
ber  weltter^öDnenben,  mit  ber  Welt  fpielenben  (Bebärbe  ber  romanUfd?en 
Ironie,  übertrifft  nur  an  parabojie  aUe  beutfdje  Komantit  «on  1800  unb 
brüctt  auc^  noc^  ben  ironifcben  gweifler  fjeine  berab  su  einem  sagen  IDege^ 
babner  IDebetinbs.  ^     *»^  t  .•  i 

■  Die  e*önl?eit,  su  ber  bie  0ittlld?teit  f.cb  erljeben  foU,  i|l  für  IDebefmb 
rertörpert  im  IDeibe.  Diefes  f*öne  IDeib  erlebt  er  mit  tranfjaft  über» 
reijter  ©innlic^teit.  Der  Dichter  tDebetinb  fü^lt  bas  loctenbe  B3eib,  wie 
pon  feinem  6imfon  feine  Dclila,  wie  Cu!u  »on  feinen  Innern  ge  ul^t 
toirb  €r  ift  tränt  .or  öe^nfuc^t  mb  «erbenft  ber  üerfüljrerm  jugleid?, 
bafj  fie  i^m  feinen  Craum  tom  Dritten  Keid?  jernicbtet.  Unb  fo  jerflort 
er  f.  fei  ft.  ^iet  ge^t  bie  «roteste  aus  ber  IDelt  bes  f^uniors  beraus^ 
^ie  uirb  nic^t  blofi  in  ber  labbern  ^Icbtung,  bie  ber  ^-Jf^-'^Bm^nfcb^ 
bem  (Emilen  junngunflen  bes  f?umors  entgegenbringt,  liegt  ber  (Brunb  pon 
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^Dc6efin^e  IDunfA,  ala  Iragifer  Eingenommen  5U  tner^en.  riefer  jf^inifer 
t)at  in  firf)  eine  iBrcnse,  über  6ie  feine  Jironie  nicht  binauafann. 

I^e^efin6  rerrät,  roie  fi^mcr  es  war,  3^1^"  5-'  überholen,  menn  im 
Drama  (Befeüfc^aftsfritif  getrieben  roer6en  un6  6abei  bas  rerf)ältniö 
joifdien  ülann  un6  IDeib  im  JTlittcIpunftc  flehen  bleiben  follte.  Sünglle 
5eutf(f)e  I>id)tung  fdjiebt  tnbüd}  6ic8  Derbältnig  in  6en  f^intergrun5  un& 
gctDinnt  fAon  ^^r(^  6iefcn  Cntfchlufj  freiem  Spielraum.  1De6efin6  berDci|l, 
iDie  6ie  "^luölänöcr  Bernt)ar6  6haai,  (Dsfar  IDil^e  un6  '2lugu|^  !?trin6berg, 
ba^  nach  ghfcns  flrenggeor^netem  tragifchcm  fiosmo»  auf  feinem  Bo6en 
nur  noch  diaotifc^c  'Jluflöfung  ane  etroae  Hcuca  inirfeu  fonnte.  Hut  fo 
rear  3t»ff"  3"  übertrumpfen.  7ln  6ie  'Steile  feinem  €rnftB  trat  bei  IDe6etin^, 
bei  Sharo  un&  IDil&e,  juroeilen  fogar  bei  Strin6berg  bas  jittrige  un^ 
flirrent^'c  Cicht  6er  3ronic,  bei  allen  t>icr  eine  Überfteigcrung  feiner  ©atire. 

Jbfen  ftellt  in  bn  „IDil6ente"  un6  in  „Koemersbolm"  6en  g^ealiften, 
6ie  in  6iefer  lüeit  fcheitern,  6ic  IDeItgeir>anMen  gegenüber,  6enen  im 
Ceben  alles  u?ie  ein  Spiel  glücff.  Heu  tnar  nicht  Mc  iBegenüberftellung, 
neu  n>ar  bk  '^Ibtönung  6er  gcgenfäglicben  (Beftalten,  6ie  in  üater  un6 
Sof)n  lüerle,  in  ülortensgaarfe  un&  Hoamer  aufeinandertrafen.  Bei 
lPe6ciin6  »er6en  auA  noch  llaturen  »on  lTlortenggaar6»  Schlag  über« 
tclpelt,  fie  fin6en  ihren  ITieifler:  6er  geriffcne  Pater  Sdiön  in  Culu,  6er 
fjod)|taplcr  ülarquia  pon  ßeit^  in  Ronful  Cafimir. 

Sdion  (Bregera  IDerle  mcif?  nichta  pon  EinMic^er  C^rfutcht,  roenn 
er  mit  feinem  Pater  re6ct.  Der  Pater  ift  empört,  6at5  fein  Sohn  in 
fold}em  (Eon  5U  ihm  fpricht,  betommt  aber  fofort  noch  Si^limmeres  ju 
^ören.  £rhar6  Borfman  fchüttelt  alle  Perpflicbtungen,  6ie  er  gegen  feinen 
Pater,  feine  Jllutter  un6  gegen  €lla  Kentbeim  hat,  leic{)ten  fjer5en8  ab 
un6  jieht  hinaus,  um  fein  junges  Ceben  3U  genieJ5cn.  Pietät  aai)  gegen  6ie 
heiligften  IDünfche  feiner  211utter  ift  ihm  frem6.  Das  |leigert  fich  bei 
ire&e(in6  un6  bei  feinen  auslän6ifc{)en  nac^barn  5U  einer  fteEcn6cn  (Be= 
bär6e.  Pern>an6tfchaftliAe  Bejiehungen  r"i6  ihnen  6ie  Brutllätte  fchnö6er 
XVr^ölinung.  ßin6cr  haben  grun6fäglich  feine  "Jlc^tung  »or  6en  (Eltern. 
3ag  un6  ge6ämpft  erfc{)eint  daneben,  mas  über  6ie  (Bren5cn  6e8  Pierten 
(Bebots  in  'Jlnjengrubers  Polfsftücf  gefagt  voitb.  groifchen  ITlann  un6 
XDeib  herrf(i)t  »ollen6s  ein  fiampf  auf  Ceben  un6  (E06.  Strin6berg  mad;t 
6iefen  ßampf  5um  'Jtngclpuntt  feiner  Dictitung. 

(Dsfar  lDiI6e,  natürlich  nidjt  in  „Salomc",  fon&crn  in  feinen 
(Refellfchafts&ramcn,  ift  jahmer  un6  n:>eniger  grotesf  als  Il"ic6efin6.    ■^Ilfre6 
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Retr  fonnte  ihn  tto^iem  —  [(i)on  cor  faft  5ir>ei  jflfrjc^n'fi^  —  '"it  Hedjt 
cincit  l^rif(i)en  un6  fnobbiftifdicn  üetter  lDe6cfin68  nennen'.  IDil^e  |le^t  in 
bn  mitte  stnifdien  ^arfeou  un6  IDe6efin{>.  c£t  fämpft,  fpäter  llac^folger 
B^ronB,  gegen  6en  äujjern  '^lnfiJ)ein  6e8  '2lnflän6igen,  6en  fK^  6ie  englifc^e 
(BefeUfc^aft  gibt.  €r  tut  ee  mit  andern  IDaffen.  "Jlbet  in  feinem  .'pumor 
jlecft  niefji:  Britifdjee.  (Ttnjl  gibt  ficb,  xoas  nuv  Spott  i|l.  '^Iber  jurocikn 
trifft  feine  3ronic  at)nungsIo8  ibn  felbjl. 

Qlm  ungebtoc^enfien  maltet  bei  6l)at»  ironifc^er  l}umor.  Doc^  aud; 
^et  gre  Sljaro  fdjcrjt  tro§  aller  Schärfe  i)armIofer  als  lDe^etin^.  Den 
Schritt,  6cr  bas  €rt)abenc  com  Cä(^etlid)en  trennt,  tut  er  grun&fä^Iid^ 
immer,  üielmetsr  ijl  bae  (£rf)abene,  ifl  alles,  mas  nac^  pofe  fcbmecft,  ihm 
von  »orn^erein  Icidjerlic^.  Da?  Unjulänglictie  aller  menfc^lid)en  gujlän^c  ift 
bei  il)m  fteta  beMugen^ea  (trcignie.  Craccftie  ftecft  in  feinen  *?pielen, 
aud)  tr»enn  fie  \id)  nidjt  als  iCraBcftie  geben.  lEr  fiebt  fo  tief  in  feine 
Hlenfdjcn  l)inein,  6a^  feinem  3wli"8  Cäfar  vot  feiner  eigenen  ®ottä^nlic^= 
teit  bange  toerben  fann.  €r  entlarKt  mit  leichterer  £jan6  6ie  fitcincn, 
bk  fid)  t»ie  Ijel6en  auffpielen.  ©banjs  '^tusgangspunft  xoai  6er  Rampf 
gegen  englifctie  ferflärung  bi9  Jeigenblatts.  (£r  leitete  ihn  roeiter  ju 
ariflop^anifd}  freiem  @rf)er5  über  bas  gemcUt  (Brof^e  un6  J-"rierlic^c. 
(But  irifc^  i|l  fein  I^umor  nur  trocfener  als  6er  ariftopf)anifcl)e.  Itn6  in 
6cm  "Jltljen  6e8  '^lriflopf)anes  6urfte  mand)cs  auf  6cr  Bühne  gefagt  a>er6en, 
roas  auc^  @l)at»  nidit  ju  fagen  rr>agt. 

01)am  geirann  in  j?cutfc^lan6  rafd)er  Beti5un6erer  als  IDe6efin6. 
ll]and}e  gelangten  nur  auf  6em  Umroeg  über  6t)aiü  un6  IDil6e  5U  Wibt' 
tinb.  Die  geit  6es  IDelttriegs  maä)it  @trin6berg  auf  6eutfd)em  Bo6cn 
beliebter  als  alle  6rei;  er  jäblt  ju  ^en  IHeiftaufgefüIjrten  in  Deutfdilan6. 

6trin6berg8  0d)affen  ifl  fo  r»iclgeflaltig,  6af5  fict)  ft^mer  erfennen 
la^t,  vsm  an  feinen  XDerfen  6en  Deutfd)en  eigentlich  locft.  lllit  £jän6en 
3U  greifen  ifl  fein  fiampf  gegen  6ie  >frau,  6ic  fici)  als  Ebenbürtige  neben 
6en  inann  jlellt  un6  ITlanncsarbeit  treiben  will.  ^b\tn  un6  Björnfon,  6ie 
für  6ie  fogenanntc  €man3ipation  6cr  ^frau  eingetreten  roaren,  crfc^einen 
ilim  als  0cf)a)ä(^linge  un6  (Eoren.  ©ein  0cf)affen  ijl  jum  guten  Cell  XDi6er» 
fprud)  gegen  bei6e,  mai^t  fic^  6a^er  aud)  »on  ifjnen,  jumal  üon  3&ffn.  «''' 
gängiger,  als  es  feine  llber3eugung,  ganj  urfprünglici;  3U  fein,  julaffen  foUte. 
Die  Jrau  i|l  i^m,  auc^  roo  nid;t  6ie  Jrage  if)rer  geifligen  2tnfprüc^c  fleh  flellt, 
6ie  unerbittliche  üernic^tcrin  6e8  JUannes.  €8  ifl  bei  6trin6berg  tok  üer» 
fclgungsroahn.    gugrun6e  liegt  eine  feelifd)  perfeinte  un6  ins  Rranf^afte 
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fpicIenJie  ©innüc^teit,  6ie  »ic  bei  lDe6etiu6  6cn  Ulann  surücflocft  in  6ie 
Jcffcln  feiner  Per6erbetin.  'Jlber  nicbt  blo^  vom  IDeib  fü^It  er  fic^  befein6et. 
UnenttDcgt  fpiirt  er  nicbtiöc  Jeiii6fcligfeiten  bcs  Iläc^llen  auf,  6ie  Pc^  gegen 
iljn  richten.  lEr  faun  ficb  gar  nicf)t  genugtun,  immer  inieöcr  3U  er3äl)lcn  unö 
öarsuftetlen,  roie  er  un6  a>ie  211enfcf)en  feineagleic^cn  unter6rücft,  in  ihrem 
beften  Rönnen  gehemmt,  t»ie  fie  um  6en  (Bet»inn  i^rer  Ceiftungen  gcbrai^t 
roeröen,  un6  roie  auc^  6ie  IDelt  um  6icfcn  ©croinn  fommt  6anf  6em  21ei6,  6er 
JTii^gunjl,  {»em  Ilnnerjlänbniß  6er  nielcn,  6ie  in  unberedjtigter  '^Inmafjung 
flüngelbaft  (£nlfcf)ei6ungen  3U  treffen  x^etmögen.  @trin6berg  gewinnt  ju» 
tueilen  6cn  'ilnjlrid}  6cö  projeftenmad}er8,  6er  pct)  abgeroiefen  fe^en  mufj 
un6  mit  tlein(ict)er  Kacfifuc^t  losbelfert,  'ilber  @tauncn  erroectt  immer  mie6cr 
6te  €»ffent)eit,  mit  6er  eigenes  trieben  6ie  legten  üerbüllungen  bei  @trin6berg 
abtcirft  un6  fid}  6er  IDelt  betennt.  Da  (Ic^t  er  unmittelbar  neben  6en  grojjen 
0eIbflentf)üUern  vom  Schlage  Houffeaus.  lllit  Houffcau  üencian6t  i|l 
@trin6berg  aud)  in  feiner  ßampflujl,  in  feinem  lllute,  ftc^  ringen6  mit  einer 
IDelt  ju  meffen.  €r  ijl  ein  grof^er  fjaffer,  ein  floljer  ferädjter.  21ur  »errät  er 
gern,  roieuiel  0d)mer3  ibm  fein  unn3i6erflef)lid)er  Drang  3um  fiämpfcn 
bringt.  €r  fd)iebt  feine  eigene  (Eragit  unenttoegt  in  feinen  Dichtungen 
ror  6ie  '3lugen  an6erer.  Diefe  JEragif  i|t  »or  allem  ein  21i(^tbe^arrenfönnen. 
0trin6berg8  fortroät)ren6c  lDan6lungen,  6ie  i^n  ^cute  $um  fjerol6  Cutters, 
morgen  3um  'Jlnroalt  6e3  fiatt)oli3i8muö  mad)en,  entfprecf)cn  feinem 
erleben,  roie  es  pcb  in  feinen  Komanen  tun6gibt.  Die  Komane  er3ä^len 
fein  eigenes  Dafein  in  fajl  unüerän6erter  (Bejlalt.  (Eut  er  einen  Schritt 
nac^  red)ts,  fo  folgt  al8baI6  ein  reuenoller  0d)ritt  naä)  linfs.  31^  langer 
un6  fd)ier  ermü6en6er  "Jlbfolge  fc^reitet  fein  6reiteiliges  I5cfenntra86rama 
„21ad)  Damastus"  (1898—1901)  6iefen  gicf3arfn)cg  3ur  Bu^e. 

strenge  Jorm,  roie  fie  üon  3bfcn  erflrebt  t»ur6e,  ift  folc^em  Uad)' 
einan6er  frem6.  Tllit  Hecbt  erhob  man  gegen  0trin6berg8  6ramatifd)e  Bau» 
tunjl  6en  üorrourf,  fie  fei  fo  locfer,  6af!  fie  ge|latte,  feine  XDerfe  o^ne  Perluit 
3U  für3en.  "^Iber  \ie  roollte  nicht  nur  6en  '3(nfcf)ein  einer  neuen  Runjt 
ertoecfen  un6  6urd}  buntejles  ©ichgcljenlaffen  6e8  äünfllera  neue  CntroicflungS' 
möglichfeiten  ror3aubern.  €ine  3ugen6,  6ie  aus  erflarren6er  Jorm  6er 
Bühne  6cn  IDeg  fiel)  ba{)nte  ins  (Ehaotifi^e,  6ie  m'ubit  einmal  fiunft  ücn 
neuem  anfangen  tDoUte,  gewann  6urd)  6trin6berg  6en  JTlut  3U  fühnem 
IDagnis.  Un6  tnenn  <Dtto  ßaus  erflärt,  i3trin6bcrg  habe  3bfen  ins  Barocfe 
ftilifiert,  fo  betätigt  fii^  blof^,  roicüiel  0trin6berg  einem  geitalter  Don  »er» 
i»an6tem  Bc6ürfnis  nadi  barorfer  'Jtus&ructsform  3U  bieten  hatte.    Dem 


29     »aljel,  Vit  tta\\(ijt  Bicfituii». 
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JormtDiUen  bcs  Barocfs  cntfprictjt  aai}  bit  beicu^t  geübte  fiun|l  mup« 
falifc^en  2tufbau8.  Ccitmotine  3iet»en  fid)  6urd)  0trin6bcrg8  IDetfe,  toieöer« 
bolen  fid)  sutneilcn  mit  jablenmä^iger  (Benauigfcit,  t)eben  roiAtige  Stellen 
iies  6ramatif(f)en  üorgangs  beraus.  '2lud)  Jbfen  ^atte  befonöers  in  feinen 
legten,  f^mboIif(f)en  ©tücfen  f*  folifjer  Ceitmotinc  be6icnt.  Dorf)  f>ie  |trenge 
Ceftonif  feiner  Bautunfl  bewarf  if)rer  nic^t  un&  Iä§t  ftc  gelegentlid}  toie 
unnötigen  gietat  erfc^einen.  @trin6berg  tr»ie6erum  tie^t  oo^I  aurf)  ein  Ceit» 
motit»  5u  €o6e,  etina  6ie  „©onnenfafee"  im  ga^reafeftfpiel  „'^Ibnent".  an- 
gegeben fei,  ba^_  neben  ^bffns  unerbittlich  flrenger  tünjtlerifc^er  0elb(i5urf)t 
6trin6berg  tnirten  fönne  wie  einer,  6er  fein  §an6tDerf  Ieirf)tt)er3ig  treibt. 

(Limas  Stegreifartigea  t)ängt  allen  Di(i)tungen  Strin&bergs  an,  als  ob 
er,  iDenn  er  meiterfrfjreibt,  nergäf^e,  xoa&  er  »orber  aufgejeicbnct  batte.  Darum 
fann  er  nur  flc^  felbjl  ju  üoUer  (Beftalt  ^ercuearbeiten,  frcilirf)  ju  einet 
Bindung  üon  grellften  IDi6erfprü(f)en.  ^Inöere  lllenfi^en  nimmt  et  blo^ 
ron  6iefer  o6er  jener  Seite.  Sie  bleiben  üielfac^  nur  Schatten.  Scclif^ea 
voitb  3um  IDabn,  menfrf)[irf)eß  Sii)icffal  rceirfjt  6er  6rücfen6en  Cafl  »on 
^roangsDorjlellungen.  gum  tEraum,  nicbt  ju  beglücfen6em,  fon6ern  yx 
be6rürfcn6em,  aiir6  6ie  H)elt.  IDitfliA  6rängen  jlrf)  immer  me^r  traumhafte 
Crfc^einungcn  in  6ie  ZDirflic^rcitsrocIt  6er  Stücfe  Strin6berg9.  (Ein  gansea 
Drama  nennt  firf>  „üraumfpiel".  „llaA  Damosfus"  läfjt  traumartig  6ie 
(Behalt  6e8  Bettlera  übergeben  in  an6ere  perfönlit^feiten.  Dom  erjlcn  jum 
6ritten  (Eeil  jleigett  firf)  über6ie&  6ie  '^ai)\  6er  ^luftritte,  6ie  »ie  Craumgefirfjte 
iDirfen  un6  oillfürlid)  H>ie  ein  Iraum  6ie  IDegc  6er  (Eagesroelt  nerlaffen. 
Stumm  un6  fputljaft  fi^en  roie  Tlnfläger  einmal  6ie  lllenfcbcn  6a,  gegen 
6ic  fid)  6er  «Träger  6es  Stücfs  »ergangen  t)at.  (D6er  ein  an6ermal  ijl'a  ju» 
gleic^  Sommer  un6  IDinter.  Diefe  ilraumerf&einungen  fügen  firf)  mühelos 
in  6a8  (Banse  ein,  oicil  es  fclbft  auf  einen  untKirtliAen  Ion  geftimmt  ijt. 
TiaB  gilt  aurf)  für  6ie  „®efpenjlerfonate".  ^ier  gibt  es  (Bejialtcn,  6ie  nur 
»on  einem  einjigen  o6er  »on  joieien  erblicft  »er6en,  6en  an6ern  nnrirf)tbar 
bleiben.  Dorf)  aurf)  lllenfrficn,  6ic  im  Tllittelpuntt  6ca  Torgangs  flef)en, 
gcroinnen  un»erfef)ens  6en  Tlnflrirf)  Ia(len6er  '2np6rucferfrf)cinungen.  Die 
(Bren3e  3tt)if(f)en  Hatürlii^em  un6  Crträumtem  frfmjanft  un6  6robt  3a 
Serfliefjen. 

Solche  2nifrf)ung  »on  IDirfIirf)feit  un6  llnroitflirf)feit  roies  gIeirf)faÜ8 
6en  jüngflen  6eutfrf)en  Dramatitcrn  6ie  Hirf)tung.  Jrcilii)  ging  frf)on 
2De6etin6  im  legten  2luftritt  »on  „J^rü^Iinga  €rt»arf)en"  über  6ic  (Brense 
6cr  TDirtlic^teit  f)inau8,  3U  einer  gcit,  als  Strin6berg  noc^  gan3  rtaturaltit 
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xoat.  3>a?  (Eigene  unb  <lnt\i)nbcnbc  bct  traumbaften  Ctfcbeinungett  unö 
üorgänge  bei  Strinöberg  ift,  6af5  fie  niemate  au86tücf[idj  als  Iraum  o6er 
anö)  nur  mie  in  fiarl  fjauptmanna  „Canger  3ulc"  als  €rgebni8  einer 
befon6crn  un6  6urt^  6ie  Stimmung  bcs  '^lugcnblicfs  beöingtcn  Cage  fid) 
geben.  Dielmebr  bleibt  bem  Ccfer  un6  6cm  gufcbauer  überlaffcn,  roie  er  6a» 
IlnroirfliAe  mitten  in  tDirfliiierem  6eutcn  roiU,  ob  et  bas  (Banje  für  ein 
JUärc^en  ttaltcn  foU  o6cr  ob  er  6en  ITlenfctien  @trin6bergs  jutraucn  6atf, 
6a§  fie  unrerfcbcns  auch  roie  «rräumen6e  erleben.  ■Doüen68  mac^t  6trin6» 
bergs  „Craumfpiel"  nic^t  rea[iflif(^  roie  (Brillparsers  l)rama  „Der  JEraum 
«In  Ccben"  o6er  iDic  (Berfiart  fjauptmanns  „f^anncle"  einen  0tfilafen6en, 
6er  träumt,  yxt  Dorausfe^ung  6e8  Bü^nencorgangg. 

(Er  gab  fic^  gern  6en  n)ccbfeln6en  2lnregungen  feines  geitalters  ^in, 
bal6  6em  fran^öfiftbcn,  baI6  6cm  6eutfii)cn  ^laturalismus,  aber  aucb  6er 
Homantit  ITIaetcrIincfB.  '^Illlcin  er  füt)ltc  fic^  fcf)on  in  feinen  naturaliflifd)en 
Qlnfängen  al»  Irägcr  einer  fittlirf)cn  @cn6ung.  21odi  in  feinen  Beiditcn 
llecft  6aB  Berouftfein  6e8  2tniDaItä  einer  tommcn6en  @ittlid)teit.  €r  bcfennt 
feine  r)eräd)tlicf)jlen  Sd)iDäc^en  im  Dienft  eines  fittlicfjen  Befennertums. 
2tu(i)  bier  reicbt  er  6er  jüngften  6cutf(ben  Ditbtung  6ie  i}an6.  IDas  3bfen 
eigentlirf)  nicbt  fein  rooUte,  ijl  er  aua  noUcr  Überjeugung.  Iiic  Helatinität 
its  fittlicfjcn  inafjflabs,  ein  I^auptgrun6fa^  6cr  £in6rucf8funfl,  tr>ur6e  non 
ctrin6berg  me^r  un6  mebr  abgclcbnt.  21ur  lag  ibm  rccnig  6aran,  einen 
einseinen  Böferoictit  5U  fenn5eicf)nen.  @cn6ern  er  »erneinte  in  ganjen 
Heiden  feiner  Bübnengejlalten  eine  ibm  tDi6rige  lllitmcit.  @o  t»ur6c  er  jum 
rechten  PorbiI6  für  alle,  6ie  6en  ülenfcben  vom  €n6e  6cs  19.  3iJt'rbun6ert6 
Ijeute  anflogen  un6  üerurtcilen. 

©ein  eigener  pttlicbcr  ITlajiftab  ij!  freilieb  eber  Un6uI6famfeit,  nod) 
»enn  er  ins  Oeofopbifcbc  umgebogen  tDir6.  Kid)tig  beobacbtet  Raus, 
6a^  0trin6bcrg  über6ics  nic^t  fo  febr  gegen  ^bfens  irienfAen  fämpft,  als 
gegen  6ie  !no6ege|laIten,  6ie  ficb  auf  '^b\tn  beriefen.  Dos  tragifcbe  (Benie, 
6ie  unKerfl:an6enc  ^frau,  6er  llnüoUen6ete  roarcn  r>on  3bfcn  als  tragifc^ 
empfun6cn,  auch  in  gemiffem  Sinn  gerecf)tfertigt  t»or6en.  0ebr  gegen 
^bfcns  'Jlbficfjt  fpieltcn  ficb  niele  auf,  als  roären  fie  aus  glei(f)en  (Brün6cn 
ebenfo  tragifAe  llaturen,  un6  mif^braucbtcn  3bfens  IDabrbeiten.  @trin6bcrg 
aber  natim  6iefe  !TliPrauct)cr  3U  ctnft  un6  meinte  3f'f'^n  3"  roi6erlegen,  rocnn 
et  jcigte,  roieroenig  folc^en  Jllenfcbcn  3bfcns  IDabtbcitcn  fruchten.  IDar  bei 
3bfcn  Dieüeic^t  ein  guoiel  6e3  Begreifens,  fo  befc^iräntte  ficf)  6er  fittlidje 
etrafer  6trin6berg  auf  blo^c  üerneinung  einer  Illenfc^enart,  6ic  beffcr  für 
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5ie  3tonle  6es  Cujlfpiels  taugte.  l>arum  glücfte  es  auc^  ©ttinfeberg  tünjl« 
lerifc^  am  bejlen,  xocnn  er  6ie  tragifcf)e  (Bebät6c  ablegte. 

CtrooB  üon  XDe6cfin68  o6er  S^aros  irrü(^tglei(^cm  I^umor  nertät  fic^ 
fc^on  in  6er  Ceic^tigfeit,  mit  6er  aus  einer  Stimmung  6trin6berg  in  6ie 
entgegengc[e^te  übergebt.  Tüefcr  Janatifer  fpielt  aud)  ntif  feinen  lllenfd^en. 
Cinjelne  feiner  fpifecn  un6  mi^igcn  Cinafter  un6  ßammcrfpiele  bcrocgcn 
Tic^  in  6er  Cuft  6er  ©Ijaro,  XDc6erin6  un*  XDil&e.  €8  [inb  ironifcbe  (Bro» 
tesfen,  6ie  tünfllerifrf)  nur  einbüßen,  toenn  fie  ins  (Lragifrf)e  binübergefpielt 
n)er6en.  €s  bleibe  offene  ofrage,  ob  @trin6bergs  ironifdie  (Brotesten  ni(^t  ju 
ernfl  genommen  rDer6en,  ob  6er  fjumor,  mit  6em  er  feine  ITlenfdjIein  ibr 
tolles  6piel  treiben  Icifjt,  nic^t  nielen  entgeht. 

erf)on  „21ad)  iJamastus"  wirft  in  feinem  '2lusgang  »ie  6er  üerjicbt 
eines  boAgeifligen  ITlenfAen  auf  6ie  äraft  feiner  üernunft.  Die  „"^ahiti' 
fejlfpiele",  »on  6enen  „©(lern"  auf  6eutfc^em  Bo6en  am  befannteften  ifl, 
certreten  i)oEen68  6en  @tan6puntt:  „lX>er  6a8  Keic^  (Bottes  nic^t  empfängt 
als  ein  fiin6Iein . . ."  Dor  turjem  toe^rte  man  fi^  noi^  gegen  folc^e  Rinö- 
fdjaft.  ^eute  flüi^tet  in  fd)tDcrer  ecciennot  eine  tieferregte  geit  ju  i^r  loie 
3U  einem  ^eiltum. 

Dramen  6er  '21u86ru(f8tunjl 

Tluf  jüngjle  Dramatiter  tnirtte  'rDe6etin6  anfangs  noc^  beträc^tli(^er 
als  ©trin6berg  ein.  6ie  fleigern  IDe6efin6s  (Brotesfen  ju  üoUem  Crnft. 
geugnis  ift  tDalter  fjafenclecers  Irauerfpiel  „Der  Sobn"  (1914).  Dre^t 
ficb  bei  Il)e6etin6  »ie  bei  &i)axo  bas  Der^ältnis  6er  €Itern  3u  i^ren  Rin6<rn 
um,  fagt  coUen63  6cr  0o^n  6em  üater,  6ie  Cocbter  6cr  ITlutter  unerhörte 
IDabr^eiten  ^ö^nifc^»  ins  (Bepcfjt,  fo  fc^rcitet  iiafencleoer  toeiter  5U  einer 
tragifd)en  Hberjleigcrung  6e8  (Begenfa^es  Don  ©^illers  präfi6enten  un6 
j^er6inan6s  üon  IDalter,  üon  Philipp  un6  äarlos;  aus  6em  So^ne  inirö 
tatfäd)li(^  ein  'Datermör6er.  Die  Di^tungen  non  unüerj!an6enen  Uin6ern 
un&  günglingen  bereiteten  6a8  »or,  aber  |le  magten  ni^t  6iefen  legten 
Stritt. 

nur  in  „J^rüblings  Crroadjen"  fjatte  6ie  "Jlntlage  gegen  (Eltern  un6 
Schule  fo  ^erbe  XDortc  gefun6en.  Do^  auc^  Wer  i(t  6as  (Dpfer  falf(^er 
(Erjiebung  jur  XDebrlofigfeit  »erurteilt.  Bei  fjafenclet^er  muf?  fn^  6er  Pater 
ron  einem  polijcitommiffar,  6en  er  gegen  feinen  0ol)n  aufbieten  rnill,  6ie 
6emütigen6e  Belehrung  ^olen,  ein  So^n  fei  ein  IDefen,  6as  6em  üater 
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gefc^erttt  ijl  un6  bsm  6er  Pater  6icnen  mu^.  Der  Sobn  felbfl  airft  fecm 
üatcr  Dor,  er  fjabc  unter  6em  Decfmantel  6er  £r3icf)ung  ein  üerbrcc^en  an 
i^m  begangen.  <£r  6robt  i^m  mit  üergeltung.  Der  üater  bleibt  unerbittlich. 
Der  @of)n  crfiebt  6cn  KcDoIt>er  gegen  i^n.  Dom  St^Iage  getroffen,  fmft 
6er  Dater  tot  3ufammen. 

Der  ©laube,'  6a^  6ie  äluft  jroifctjen  €Itern  un6  ßin6crn  unüberbrücf» 
bar  fei,  6afj  "illter  un6  3ugen6  fic^  nit^t  rerjlebcn  tonnen,  führte  tDie6er 
3urücf  ju  6em  flaffifcfjen  Jall  foliJ)en  (Begcnfafees,  3U  üönig  ^fric6riif)  lDiI= 
beim  I.  un6  fironprinj  J^ric6rid).  Xii&jt  yßax  fjermann  Burtee  „Ratte" 
(1914),  aber  €mil  Cuöroiga  glei(^3eitiger  „Jric6ricb,  Rronprin3  Don 
Preuf^cn",  Paul  Crnjls  „preu^cngeill"  (1915)  un6  Ijermann  uon 
Soettic^era  „jfrie6riii)  6cr  (Brofje"  (1917)  mö(f)ten  6en  (Bcgenfag  im  ©inn 
bei6er  Parteien  erfaffen,  6en  Pater  ebenfo  roic  6en  Soljn  ncrfle^en.  ITlit 
gle{cf)cm  Streben  nac^  (BcreiJ)tigfeit  füfirt  ^ane  Rufers  „(£r3ieijung  3ur 
Cicbe"  (1913)  3roar  fc^on  roie  I^afencIeDcra  „Sobn"  6en  3üngling  »or, 
6cr  längft  6er  Schule  entroac^fen  i|l:  un6  tro^&em  noc^  6ie  0ct)ule  ^üten 
mufj.  3bm  aber  flefit  nic{)t  nur  6aa  2nuflerbi(6  einee  £r3ieber3  gegenüber, 
3uglci(^  anii}  ein  ^Tienfcb,  6cr  felbjl  tief  ins  Ceben  bincingcblicft  t)at  un6 
6e3^alb  sulc^t  begreift,  aad}  wenn,  voas  er  aua  eigenen  €rfaf)rungcn 
begreifen  mufj,  it)m  ein  faum  erträglicbes  £ei6  auferlegt.  21od)  '2Inton  IDiI6= 
gans,  fonfl  geneigter,  6ie  fittlic^e  Cinflellung  6er  ^lusörucfsfunfl  3U  ge» 
icinncn,  »erbinöet  in  „'Jlrmut"  (1914)  @ot)n  un6  iEod)ter  enge  mit  6em 
Pater,  liad}  6effen  €06  fcbliefjt  gcmeinfame  (Trauer  aucb  6ie  filuft  3a»ifc^cn 
fiin6ern  un6  lllutter:  nicf)t  (änger  mill  man  \iif  roei^felfeitig  mifpcrjle^en. 
Crojllofer  ijl  in  lDil6gan8'  „Dies  irae"  (1918)  6a8  Pcrf)ältni8  6c3  So^ns 
3u  6en  Altern.  6ie  treuen  6cn  @cf)U3a(^en,  liberempfin6Iicf)cn  in  frei« 
roilügen  C06.  Dorf)  6er  Pater,  6effen  getnaltfame  Ilatur  6en  0ot)n  ebenfo 
^art  f({)mie6en  möchte  un6  auc^  6a6ur(^  Dernic^tet,  i|l  im  (Bcgenfa^  3U  6er 
cng^er3igen,  jireitfüc^tigen  ITlutter  eine  grofj  angelegte,  ungeroö^nlic^  6urct)» 
geijligte  Perfönlic^teit.  €8  fd)eint,  als  nsotle  Tril6gan8  auc^  it)m  fittlic^en 
IDert  teilen.  QlUcin  am  €n6e  jle[)t  6er  Pater  unter  firenger  2lnflagc  roie 
ein  überujiefener  PerbreAcr.  Jlacb  Porgängen,  6ie  folc^er  unbe6ingten  Per» 
urteilung  tt)i6erfpreif)en,  nimmt  1I)il6gan8  3ule^t  6ie  ßämpfert)a(tung  fjafen» 
clepera  an. 

(Bleid)  £}afcnclecer  fennt  Ijanna  3ofift  fc{)onen6e8  Perfabren  mii)t.  3" 
feinem  „ct|T;atif(^en  63enarium"  mit  6er  Überfrf)rift  „Der  junge  lllcnfd)" 
(1916)  fin6  6ie  Cebrer  unncrtennbar  ala  gerootite  Rarifaturen  ge3ei(^nct. 
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Sein  Homan  „Jier  'Anfang"  voalfü  in  6er  lDie6etgabc  »on  3ugen6» 
erinnetungen  6enfelbcn  (Eon.  3oI)fl:  liebt  nod)  me^r  afe  ^afenclewr  bas 
ilberjieigerte  un6  gewollt  Unroirflic^e  6er  (Broteste  IDc&efin&s.  I^afenclccer 
»ernjcrtet  es  nur  in  'Jluftritten,  6ie  fiö)  rad)t  mit  organifcf)er  ilotroenfeigfeit 
6em  I^auptnorgang  feines  „©o^na"  angliebern,  6er  2lu8einan6erfc§ung 
3a>if^en  üatcr  un6  @obn,  un6  6ie  6em  (Banjen  taum  6ie'nlidj  fin6,  es  »iel» 
mef)r  aus  6em  2Tien[c^Ii(f)en  ins  (It)eatralift^e  bineintreiben.  3ol?P  ijl  fc>n 
porn^erein  näber  t»er©an6t  mit  lDe6efin6B  greller  Jarbengebung  o6er  nicl» 
me^r  mit  6eren  Urbil6,  mit  (Brabbe.  „Der  Cinfame,  ein  ITlenfe^enunter» 
gang"  (1917)  nennt  fic^  'l}<^W^  Derfucb,  feinen  Cicbling  (Brabbe  6ramatifA 
3U  r>erleben6igen  in  '^luftrittcn,  6ic  —  toie  im  „3ungen  Tt1cnf(^en"  —  fiA 
Icfe  aneinan6errei^en,  gans  t»ie  es  bei  (Brabbe  3ule§t  5U  beobatt)ten  ijl.  Das 
(Bemollte  un6  (Bemaibte  (Brabbes  überfielt  3ol'f^  fo  ©cnig  roie  6ie  innere 
ec^iüäi^e  6e8  ITlannes,  6er  in  fic^  einen  Beros  füllte.  3o^|l  ifl  fräftiger 
gebaut,  er  fpielt  fic^  6arum  auc^  ni(f)t  tüie  (Brabbe  als  Rraftmenfc^en  auf, 
um  feine  IDei^^eit  ju  »erfüllen,  ©einem  (Brabbe  6urfte  er  6iefen  gug  um 
fo  cber  belaffen,  meil  er  felbfl  it)n  nitf)t  an  pcf)  f)at.  Itr»era>an6t  mit  (Brabbe 
i|l  3of'l^8  (Bebär6e,  mitten  in  6ie  üerlogenbeit  sag  un6  bequem  flill» 
f(^rDeigen6er  gefellfcbaftlic^er  Übereinfunft  einen  fittlic^  unerbittlicfien  Per= 
fün6er  6er  IDa^rf)eit  3U  flellen,  nicl)t  einen  (Bregers  IDerle,  6er  6ie  IDclt 
beffern  3U  tonnen  meint,  fon6ern  einen  IDeltperäebter,  6er  ibr  nur  6en 
Spiegel  nortiält,  freilii^  in  6iefer  XDelt  fcf)on  roegen  foldier  '^Infprüc^e  tnie 
ein  (Beiflestranter  beban6elt  tDir6. 

3o^fla  Spiel  „Der  fiönig"  (1920)  ge^t  einen  Si^ritt  roeiter.  3'" 
inittelpunft  ftcbt  eine  gro^e  un6  befcl)roingte  Seele,  6ie  an  6em  üerfuc^e 
fc^eitert,  llnbe6ingtes  in  einer  be6ingten  IDelt  6urcb3ufet5en.  3"^  (Blauben 
an  6ie  (Büte  6cr  IDelt  miü  ein  junger  Jürjl  altübertommene  Ulasfen  ab- 
reißen, um  Hec^t  un6  TDa^r^eit  3um  Siege  3U  fiibren.  %üs  IDeltuntenntnis 
greift  er  fe^l  un6  serflört  p:att  auf3ubauen.  Die  ^offamarilla  liefert  i^n 
6em  rierDenarst  aus.  XDobl  tlagt  ^o])\t  6eutli(^  genug  6ie  Beengten  an,  6ie 
6aa  ^o^e  fittlic^e  Streben  eines  jungen  fjerrfcf)ers  nicbt  cerjle^en  un6  ibn 
jiür3en.  Tlllein  er  »erl)üllt  niclit  6as  tragif(f)e  3trcn  feines  f7cl6en. 

lief  blitfte  in  eine  ITienfdjenfeele,  6ie  aus  unbe6ingtejl:cn  fittlid)en 
Tlnfprüdjen  am  Ceben  franft  un6  es  Don  [id)  toerfcn  will,  Paul  fiornfcl68 
fünfaftige  €ragö6ie  „Die  üerfü^rung"  (1916).  7lucb  fiornfcl6  nähert  roie 
IDe6etin6  feine  lUenf^en  6er  äarifatur.  €r  läßt  f^ale  TDirflic^teit  un6  6en 
IDunfc^   nact>   e6elftem  ITienft^entum  in  n)ed)felfeitiger  'Derniditung  auf- 
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cinon6er(tof5en.  (Liefe  (Dual  fpricfet  aus,  je6em  IDort  eines  ITlenfi^cn,  6er  am 
Canguor  fitae  ertranft  ijt,  6em  vom  ®rö|ten  bis  jum  ßleinjten  alles  tDi6er= 
Hiärtig  erf(^eint,  &iefe  geit,  in  6er  ein  fjaufen  (Bel6  me^r  gilt  als  ein 
Jrüblingstag,  6icfe  IDelt,  in  6er  es  lllenfAen  gibt,  6ie  feine  Jllenfdien,  aud) 
feine  JEiere,  aud)  nid)t  cttoas  Ceblofes,  nichts  r»on  6iefer  llatur,  and)  feine 
(Träume  f:n6.  Un6  6er  jule^t  ent6ecft,  6af5  er  6ie  XDelt  nur  ungiücfliA 
geliebt  bat,  un6  |1erbcn6  ausruft:  „llocbmals  roill  id)  genief?en,  tüos  einjig 
mein  roar  in  6er  IDelt:  6ie  Seligfeit  6e8  Ieben6igen  Ceibs!"  lDcltfi^mer3, 
in  &er  sroeiten  fjälfte  6es  19.  3o^rf)un6ert8  non  materiali|lifcbcr  IDelt» 
betracbtung  übern?un6en,  inie  etwas  Unreifes  beifeite  gefd)oben,  lobt  mit 
neuer  äraft  auf,  flagt  an  mit  6er  3ubrunft  Rarl  llloors  un6  Bvrons,  ift 
innerlid)  aber  enge  r»erbun&cn  mit  einer  an6crn,  neuem  geit  un6  mit  i^rem 
Cebensgefübl. 

Blieben  an6cre  |teben  bei  Hlenfc^cn,  in  6enen  uncerföbnlic^er  (Begen- 
fofe  3U  (Eltern  o6er  Ce^rern  »altet,  fo  entl)üllte  fid)  in  Rornfel&s  „üer» 
fübrung"  6er  "Jlnfläger  einer  gan3en  merf)anifierten  TDelt,  6er  t»ie6er  blofi 
lllenfcf)  fein  un6  sroifcbcn  fic^  un&  feinem  (Bott  nit^t  ein  (Bebäu6e  alter 
Vorurteile  errichtet  anffen  mill.  (£r  rour6e  fortan  ju  einer  ftän6igen  €r» 
fd)einung  in  6er  2Tiebr5at)l  6er  '2lus6rucfs6ramen.  3n  Jrie6ric^  IDolfs 
„Unbe6ingtem"  (1919)  i(l  üorläufig  6ie  bö(f)fte  Steigerung  folc^er  ülenfc^en» 
art  crreicbt.  Hiebt  ganj  fo  unmittelbar  gebt  ßornfel6s  „f^immcl  un6  fjöUe" 
(1919)  auf  6ie  gicle  6er  '3lug6rucf8funft  loa,  ein  Perfud),  €bebru(^  Don 
neuem  @tan6punft  tragifcb  ju  roerten.  Unerhörtes  ^äuft  ficb:  eine  ülutter 
tötet  6ie  eigene  Cocfiter;  [ic  befreun6et  [li)  mit  6er  (Beliebten  itjres  (Balten; 
6iefe,  eine  öffent[i(f)e  I)irne,  opfert  ficb  für  6ie  inör6erin  un6  en6et  auf  6em 
Schafott  jufammen  mit  einer  jroeiten  JDirne,  6ie  aus  £icbe  ju  if)r  tötet. 
@c^ul6  gebiert  fort3eugen6  @i^ul6  in  ülenfc^cn,  6ie  tro^  allem  »on  p:arfcr 
un6  reiner  (Büte  erfüllt  r!n6.  ßeinerlei  feelif^e  §erglie6erung  foU  6ie  entfefe» 
liefen  üorgänge  begreifli(})er  mad)en.  '3lber  Jubrunfl  6es  (Befübls  a&elt  6ic 
üorgänge  un6  leibt  nocb  Derbrec^iern  6ic  üerflarung  con  Hlärt^'rern.  äorn» 
fel6  mei6et  je6en  Bejug  auf  eine  örtlich  o6er  seitlii^  nä^er  beflimmte  Ummelt. 
Um  6en  €in6rucf  6er  IDirflidifeit  o6er  aud)  nur  6er  IDabrfdjeinlid)feit  ift  es 
i^m  nic^t  ju  tun.  IDie  breit  feine  IDerfe  in  lci6enfd)aftlicb  beroegter  Kc6e 
Ijinfluten,  fie  t)aben  6o^  6as  Balla6en^afte  6er  DiAtungen  Tlrnims  o6er 
Büchners. 

Rornfel6s  entfd)ie6ene  'Jlbfe^r  con  6er  IDirflicf)feit  (er  for6ert  |le  auc^ 
üom    Sc^aufpieler)    nimmt    feiner    „Verführung"    (»eniger    6em    Spiel 
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„fjimmel  un&  ^öUe")  6en  €in6rucf  einee  »crcinscitcn  fccüf(^en  üorganga, 
eines  einmaligen  tragij'(i)en  j^allg.  2Tiert[i(^er  nod)  ge^en  an6ete  je^t  t>om 
Einmaligen  jum  'JlUgcmeingüItigen  rociter.  Dos  liegt  fct)on  in  "^obfis  ZM 
„Der  junge  ITlenfd)".  'Jlud)  l^afcncleper  iciU  im  „@of)n"  nicf)t  einen  ungc» 
irö^nlict)en  Jall,  fon6ern  6ic  nottüenöige  J^olge  6urrf)gef)cn6ei;  5u|län6e 
3eigen,  baz  unumgängliche  €tgebniß  bet  Unterötüctung,  &ie  Don  ^en  Eitern 
ibren  äinöern  angetan  mx.b. 

3n  6em  Streben,  <EvPif*ts  unö  ni(^t  QluanafjmefäÜe  »orjubringen, 
fennjeicbnet  firf)  ein  roict)tiger  gug  bes  neuen  Dramas.  Die  €rfor[(Äung 
un6  DarfteUung  feelifdjer  Tlusna^mefälle  roar  6em  pf\'(i)ologifcben  "^ni' 
prcffionismus  lieb  gemefen.  €rnft  Ijaröts  „(Eantris  6ct  Jlarr"  ijl  Piel= 
Ieirf)t  6er  t^ärffle  Beroeis  für  6ie  Unlösbarfeit  6er  ausgeflügelten  feelifc^en 
Tlufgaben,  6ic  fid)  6ie  €in6rucf6funfi:  jlellte.  Dom  Befon6ern  n5en6et  fidi 
6ie  jüngfle  Dicf)tung  3um  'JlUgemeingültigen.  ©(^nigler  xcat  im  „gmifcfjen. 
fpiel"  auf  mögüAe,  aber  ungeroöbnlicbe  (Ergebniffe  neuer  '^tuffaffung  6cr 
€be  un6  i^rcr  pflirf)ten  ausgegangen.  IHann  un6  IDeib  fc^eitern,  in6em 
fic  eine  neue  un6  ^öt)ere  @ittli(^feit,  ein  freieres  I">erf)alten  in  6er  Jrage 
e^elii^er  JEreue  &urif)fe^en  rooUen.  6rf)ni§Ier  bcfcbreitet  &en  IDeg  gbfens 
ttieiter;  batfe  6od)  Jbfen  6ic  tragifcben  (Befahren,  6ic  6em  Dortämpfer  einer 
fc'mmen6en  (Eti)it  6roben,  mit  forliebe  an  einjelncn  Jallcn  6argetan.  21ocb 
mebr  in6e8  als  gbfen  ge^t  @tf)nigler  auf  eine  Seltfamfeit  feelifc^cr  'Jlrt  aus. 
B?cnn  jc^t  Tlnton  IDiI6gan8  in  feinem  6d)aufpicl  „Ciebe"  (1916)  6as  Der« 
l)ältnis  6es  (Balten  sur  (Battin  crfaffen  roill,  a>ie  es  aus  6en  Be6ingungen 
6es  Gebens  6er  (Begenroart  fidi  gcftaltct,  fo  jielt  er  nid)t  auf  eine  '3lusnaf?me» 
erfc^einung,  fon6ern  ^ebt  aus6rücfliii)  ^err>or,  6afj  er  ein  Cei6  cergegen- 
märtigt,  unter  6em  tLaufen6e  jufammcnbredjen.  „Ciebe"  un6  „groifcben» 
fpiel"  greifen  gemeinfam  fjemmungcn  auf,  me  ftc  feinfühligen,  geiflig  boA» 
|le^en6en  2ncnfd)en  ermacf)fen,  njcnn  [it  flc^  bmd}  bas  Überfommene  nict)t 
bin6en  laffcn  roollen.  Der  IDiencr  (Brun6ton  fleigert  6en  £in6rucf  6cr  Vcx' 
roan6tfd)aft  bei6er  Stücfe.  Docf),  ganj  an6ers  als  bei  ©c^ni^ler,  »erfiAert 
bei  IDil6gans  6cr  IXiann  6em  IDeibe,  6ag  rings  um  fie  bei6e  am  felben  Cei6 
3a^llofe  ITienfAen  Iei6en.  Cbenfo  jeiAnet  feine  CragöMe  „Qlrmut"  6ie 
großen,  6urdiget)en6en,  t\'pifd)en  güge  »erfd)ämter  2!rmut  ab.  'Jluf  Derein» 
fadjung  ge^t  IDil6ganB  aus,  er  gibt  6ie  JüUe  6er  J^arbcn  un6  6tric^e  6er 
€in6rucf8tunjl  auf.  €ber  baben  6ie  (Begenfä^e  in  XDiI6gans'  „Dies  irae" 
etn>as  von  6en  Jolgen  eines  befon6ern  un6  nid)t  atltäglii^en  j^alls. 
@eelifd)cr  0tu6ientopf  im  ®nn  6er  (tin6rucfsfunjl  ilT:  i)ier  6cr  Dater. 
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Unter  6cn  cjptcfftoni|^fcf)cn  lllakm  bul6tgen  »iek  einer  (Eecbnif  6er 
einfa^en  un6  jlarfcn  Cinie,  6e8  fräftig  herausgearbeiteten  un6  fc^Iic^ten 
Umrijjeg.  Der  ITlaler  ©sfar  ßofofct)ta  »erriet  f(^on  frü^  in  feinen  0(^an« 
fpielen  „2Tiör6er  I^offnung  6er  Jrauen"  (1907)  un6  „Der  brenncn6c  Dorn- 
bufc^"  (1911),  vok  er  fid)  6ie  geicbnung  6er  |"tarfen  Umriffe  in  öiditcrifc^er 
Jormung  6enft.  „Der  ITIann",  „6ic  Jrau",  eine  3ungfrau,  Illutter  un6 
finabe,  lllänner  un6  IDciber  o6er  ßricgcr  un6  211ä6cben  fin6  6ie  fjan6eln6en 
un6  fpredjenöen  pcrfoncn.  "^luf  3n&iüt6ualiperung  i|"t  grunöfä^lid}  »erjic^tet. 
Daa  rielgeitaltigc,  6cr  reicbe  XOcdifel  6er  €in6rucf8funft  ijl:  aufgegeben. 
Joigericbtig  nabm  ßofofdjfa  6cm  Bit^nenbiI6,  6aa  er  felbjl  für  feine  ötücfe 
f(^uf,  allen  "Jlnfprudi  auf  rortäufc^ung  6cr  IDirtliAfeit. 

Perfonencersei^niffe  obne  Dor=  un6  gunamen  geboren  ju  6cn  be- 
3cid)nen6jl:en  un6  suglei^  ju  6en  faft  allgemein  gctDaf)rten  gügen  6c3 
iüngP:en  Dramas,  ßafcnclencrs  „Soljn"  jä^lt  6cr  Heibc  nacf)  auf:  6er 
Dater,  6er  ©obn,  6er  J^ reun6,  6as  J^räulcin,  6cr  fjausle^rcr,  6er  äommiffar; 
mit  üor»  un6  gunamen  erfc^einen  nur  oier  Kebenperfonen.  Sorges 
„Bettler"  nennt  6en  Diester,  6en  üater,  6ie  Hlutter,  6ie  ©d)U)ejler,  ^as 
Jnä6c^en  ufro.  (Brun6fä^lic^  fül)ren  l^erroart^  IDal6ens  fnappe  6ramatifc^c 
Epigramme  6ic  Bejeii^nung  mit  t^ipifdjen  Begriffen  6urc^:  6er  üater,  6ie 
Illuttcr,  6ic  üodjtcr,  o6er:  6er  ITiann,  6ic  junge  J^rau,  6cr  3üngling,  6ie 
Dienflmag6,  o6er:  6er  ITiann,  6er  '2ln6ere,  6ie  Jrau  6e3  2ln6ern,  6ie  IDirtin. 
Das  roirft  aucb  bei  älteren  Dichtern  nac^.  Sogar  fjofmannstbals  „^frau 
ol)ne  6(^atten"  fc^Iief^t  in  ibrer  Bü^nenform  fic^  6em  Braucf)e  an.  rieufle 
üerfutfie  geben  noA  roeiter.  3°^f^  „ßönig"  befd)ränft  6a8  üerscicfjnis  6er 
„Personae  dramatis"  (6iefe  IDen6ung  mvb  immer  beliebter)  auf  6ic 
IDorte:    „Der  tlönig.   nienfcbcn  un6  Ccutc." 

^urocilcn  ir»ir6  6icfer  Braud)  nur  im  pcrfonenDer5eid)ni8  fejlgeljalten, 
iDä^rcn6  innerbalb  6er  (Befpräcbe  unr»erfel)ens  Tlamen  auftauten  un6 
6er  eine  o6er  6er  an6cre  mit  feinem  Dornamen  angere6ct  toitb.  Da  gibt 
flc^  603  (Beroolltc  un6  Tlnfprudjspolle  fold)er  t^pifc^en  Bejeic^nungen  am 
6eutli^jlen  tun&.  3uglei(^  6rängt  fic^  6ie  vfragc  auf,  was  ein  perfonen- 
»crjcic^nis  folt,  6a8  Flamen  üerfc^roeigt,  6ie  im  folgen6cn  Cejt  6en  Bül)ncn- 
gcjlalten  jugcioiefcn  rin6. 

(Boct^e  (ticfj  auf  j^arten  Il}i6erfprud),  als  er  im  perfonenDcrsei^nis 
6er  „21atürlid)en  Coc^tcr"  6en  einjigen  Hamen  Cugenie  brachte  un6  i^n 
mit  6en  Begriff8be3ci(^nungcn  umgab:  Rönig,  ^erjog,  (Braf,  fjof- 
meifietin,    ©efretär,    IDeltgci|llid)er,    (Beric^tsrat,    (BouDerneur,    'Jtbtiffm, 
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ITiöni^.  (Boctlie  ging  öurcbaus  nitfct  bloft  darauf  aus,  nur  t^pif^e  ©e» 
Italien  auf  6ie  Büf)ne  3U  flellen.  üielme^r  iDolItc  er  öurd)  6ie  oetaiW 
gcmdncrnöe  Benennung  Pcrfonen  masfieren,  6crcn  Crlebnijje  nickn 
befannt  roarcn  un&  bic  jum  Ceil  nod)  lebten.  £r  KerfAmäbte,  bloji  um  6er 
ITiaafierung  »illen  ben  ITlenfdjen  6er  „natürlirf)cn  üoc^ter"  erfun6ent 
21amen  3U  [dienten.  IDeit  fühlbarer  ijl;  6ic  7ü)ficf)t,  6urcf)  tvpifdje  Bcseii^» 
nungcn  6en  Jllcnfi^en  eines  ©tiida  6ie  Be6eutung  felbj^än6iger  €rf(f>einun- 
gen  ju  nef)mcn,  in  0u6ermann0  Spottfpiel  „Das  £roig=!llännlid)c"  (1896), 
Diefe  fiönigin,  6iefer  lTlarf(f)alI,  6iefer  äammer6iener  fin6  inirtlic^  blofj 
Schablonen.  I)cn  ITIarquis  in  rofa  fc^ci6et  non  6em  ITlarquis  in  blupißu 
nur  6ie  Jarbe  feines  (BetDan6e3  un6  6ie  fdjiäfrigc  fiof6ame  ift  »on  6cr 
tauben  nur  buiä^  6ie  €igenf($aften  getrennt,  6ie  6urcb  6ie  Beimörter 
angegeben  n)er6en.  3n  6iefcn  fireia  von  perfonen  obne  perfönlit^feit 
tritt  als  ■DolImenf(^  „6cr  211aler"  tiinein,  aud)  er  5rDar  nid)t  mit  Hamen 
bejeic^net,  aber  fctnesroegs  geneigt,  6as  leere  0d)einrDefcn  6iefer  ^öfifc^en 
IDelt  an3uertenncn  un6  |ld)  i^m  anjupaffen.  0trin6berg  begnügt  [lä)  in 
„Tlad)  Damasfus"  06er  in  6en  „3at)resfeftfpielen"  mit  Begriffen.  'Jlllein 
er  mif(^t  Hamen  ein,  gibt  freiließ  gern  6ie  genauem  Benennungen  6e8 
realijtifc^en  l)ramas  auf  un6  bringt  nur  6en  üornamen.  Qlufs  Cigpif(|ie 
ge^t  er  6abei  meift  gar  nic^t  aus.  guineilen  foU  6ie  r>eral[gemeinern6e 
Bemerfung  nur  6e|lo  mcbr  auf  6ie  eigcntlidie  un6  eigenwillige  pcrfönli^teit 
aufmerffam  maAen.  IDenn  6er  fjel6  t>on  „21ad)  Damastus"  als  „6er 
Unbefannte"  erfcbeint,  fo  gemannt  6a8  faft  an  eine  t)orfid)tige  "Jlnsörucfs» 
roeife,  6ie  pd)  »or  6er  genfur  beugt  un6  etwa  nic^t  6en  gefd)id)tlid)en  21amcn 
6e8  Ijerrfc^ers  in  6a8  perfonenDerjeiAnis  »erfe^t,  fon6ern  6ie  allbefanntc 
(Bejlalt  l)inter  einem  äbnli^  rerallgemeinern6cn  XDort  »erflecft. 

Der  X>er3icbt  auf  Hamen  im  neujlen  6eutfd)en  Drama  ip:  fit^erllc^ 
eine  6er  tenntlid)flcn  lDen6ungen  gegen  6ie  einläfjlicbe  pf^c^olcgifcbe 
!nenf(f)en6arftellung  6er  <£in6rucfsfunjl.  (Begen  6en  seitlicf)  un6  örtlid) 
bedingten,  gegen  6en  ITienft^en,  6er  buxii)  eine  eigentümlicbe  Veranlagung 
un6  Umgebung  ju  gan5  befon6ern  (Trieben,  lDünfd)en,  ^an6lungen  geführt 
iciir6,  foU  in  freierer  un6  min6er  bcfc^räntter  Haltung,  reiner  sugleid?  un6 
allgemeiner  6ic  menfd)lid)e  0eele  ausgefpielt  n5er6en.  ■Derfd)a)in6et  fo  6le 
j^üUe  6er  Cinjelftridie  3erglie6ern6er  ©eelenerfd^Iie^ung,  fo  6rüdt  fic^i  6as 
fcelifd)e  Cei6  6efi:o  mad)tDoUer  au8.  3"^'^"''(^  ^i*'  ^^  ^'^  Stelle  einer 
cmfigcn,  fa(l  tüfteln6en  @elbjlergrün6ung.  Sd)ier  eintönig  roirtt  6er 
6auern6c,  in  IDic&er^olungen  jlc^  abfpielen6e  Ttusbrut^  eines  efjlaiifi^en 
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(Befühle.  XDietoenig  IDert  auf  2tbfi^attung  gelegt  tcit6,  bezeugt  6ie  Spiel» 
antueifung  von  3o^|t0  „äönig":  bas  IDert  beherberge  feine  TlcbenroUcn, 
im6  nur  roenn  je6e8  IDort  feelifc^  getragen  roerfce,  erjlc^e  fc^tiepic^  6er 
iluniult  taumelnber  lEntsücfung,  aug  6er  heraus  un6  um  &erentn)iUen  es 
gctuaAfen  fei. 

(Bcorg  ßaifer,  6er  üielgellaltige,  fd)eint  freilid}  noc^  6ie  alten  XDcg: 
Dor3U3ieben.  Seine  „Perfucbung"  (l'?17)  flraft  ibfcnifrf)  eine  Suc^erin 
md)  neuer  öittlicbfeit,  cntbüUt  6a8  ücrnicbten6e  @d)icffal  eines  IDeibes, 
6a8  6ie  €fje,  junätf))!  6ie  eigene,  beben  mill  un6  fic^  6abei  unrettbar  in 
Schlingen  ücrl^ridt.  PaJ^or  Hosmer,  ins  H)eiblic^e  übertragen.  IloA 
mertlirf)er  ijl  6ie  'Dern3an6tfd)aft  mit  6em  „gtDifcf)enfpieI"  @(f)ni§lers. 
Die  „üerfudiung"  nennt  fic^  eine  JEragö6ie  unter  jungen  Ceuten  aus  6em 
<tn6e  6e8  porigen  3flbrbun6ertß;  t»errät  6er  Untertitel,  6a^  auc^  biet  niif)t 
ein  2luBnat)mefaü,  fon6ern  eine  6urrf)ge^en6e  (Erfdjeinung  gemeint  i|t? 
Xias  6tücf  roärc  gleicbtüobl  eine  foIgeriAtig  un6  6djritt  für  Schritt  cnt» 
tricfelte  @ee[enllu6ic,  roenn  nitbt  6er  entfd)ci6cn6e  üorgang  un6  feine 
unmittelbare  Dcranlaffung  5mif(^en  6en  'Jlufsügen  läge,  fiein  reiner  €in- 
örurfsfünflkr  tjätte  6er  Bü^ne  6a8  XDer6en  6iefe8  üorgangs  r»orentt)aIten. 
Der  lTlilIiar6är  von  fiaifers  „äoralle"  ift  roeit  me^r  eine  6urd)gefü^rte 
@eelcn|"lu6ie;  6a8  lleue  liegt  an  an6erer  ©teile.  Iien  2nilliar6är  tann  fein 
Keid)tum  nicbt  6a8  Crübfelige  feiner  "^n^mb  »ergeffen  laffen.  (Er  t»ir6 
lieber  mör6er  un6  en6et  lieber  auf  6em  @d)afott,  als  6af5  er  nlc^t 
tcenlgi^ens  für  furjc  gelt  In  fic^  6a8  (Befübl  erscugte,  eine  glürflic^e  3ugen6 
Ijinter  fic^  3u  baben.  §a>ar  i(l  In  6em  @tucf  manAes  auf  6a8  t\'pifAe  Cei6 
je6ea  Cmportömmllngs  angelegt.  '2lber  6a8  'Jlusgeflügelte  un6  Seltfame  6e8 
Seelenüorgangs  überwiegt. 

21cu  i|l  an  6er  „fioraUe"  6er  Perslc^t  auf  feellfc^e  Beleuchtung  6er 
Ciebe.  Das  ift  ja  ein  grun61egen6er  Xlnterf(^ie6  3t»ifd)en  6en  Jüngjlen 
un6  6er  altern  üraglf  nld)t  blofj  I^auptmanns,  auc^  Hebbels  un6  S^f^'^^i 
felbfl  IDe6etin68  un6  0trin6berg8.  Sc^on  l\ein^ar6  6orge,  Jjafenclencr,  ja 
IDiI6gan8  fc^oben  Ciebe  3um  IDeib,  juroeilen  bas  IDeib  überhaupt  in  6en 
£5lntergrun6.  Die  Jrau  erlebt  mit,  fie  bllft  aufopferungstuftlg  In-Qlugeit» 
bilden  fdjmerer  fittllc^er  €ntfd)el6ung,  aber  pe  Ift  nlcbt  länger  fraft  6cr 
Cei6enf(i)aft,  6ie  fie  im  lllanne  roacbruft,  6effen  Scbirffaf.  Iragifc^e  (Begen» 
fä^e  5roifc^en  IHann  un6  IDeib  geroinnen  gans  neue  Jocm.  Rornfelöa 
„fjimmcl  un6  fjöUe"  l)at  fo  gut  role  nldjts  gemein  mit  6cm  (E^ebrut^s- 
6ramo  6e8   19.  3al)t^un6ert8.    €)6er  in  fjans  3.  He^fif^s   „fjeimte^r" 


(1919)  finö  5iDei  ^frauengcjlaltcn  nur  Bcglciterf (Meinungen,  niAt  Dcraus- 
[e^ungen  &e8  fccIifAen  gufanimcnbruAa  eines  ITicnnes;  6ie  tragifc^e  £nt' 
fcf)ei6ung  tDur3cIt  nirf)t  in  feinen  Bejiebungen  ju  ifinen. 

Tiod)  in  einer  Iragöt'ie  ier  Ciebcglei6enf(f)aft  roie  in  Jrieöri^ 
0ebrctf)ts  „Iiaüife"  (I91S),  6ie  nicbt  roic  Keinbarö  gorgc?  gleicbnamigca 
Drama  bas  Qan^c  Ceben  6e8  biblifcben  Königs,  [on6ern  nur  feine  Ciebe 
3u  Batbfeba  6arjtcUt,  geroinnt  bas  Perbältnia  »on  ITiann  un6  IDeib  eine 
neue  IDen6ung.  IDie  in  fjauptmanns  Drama  „ßaifcr  äarl?  (Beifcl" 
ringt  eine  groj^c  fjerrfc^crnatur  um  eines  IDeibes  toillen.  Den  äaifcr 
Hauptmanns  quält  mi^^er  6as  ®eroif|'en  als  6ie  llnfäbigteit,  eine  llläöc^en' 
feele  ju  begreifen,  6ic  ibn  loctt.  Bei  Sebrcc^t  ift  für  Dar)t6  an  Batbfeba 
nichts,  n?as  fcciifcbe  Hätfcl  aufgäbe.  Dafür  j^e^t  bk  (Bcroiffensfragc  im 
t)or6ergrun6.  DaDi6  meint,  6afj  etmas  wk  ein  (Boltesurteil  für  i^n  un6 
gegen  Uria  entf(^ci6c  un6  ibm  fein  2\ed)t  auf  Batbfeba  bejlätigc.  0obaI6 
er  erfäbrt,  6aJ5  nur  er  felbfl  btn  Co6  Urias  üerfd)uI6et  bat,  gibt  es  für  i^n 
bIo§  no<i)  rerjicbt  un6  Bu^e.  ßaifer  äarl  roill  nur  2nenf(f)Iidies  begreifen. 
Dar>i6  möd)te  Böfes  in  \i<i)  übcrtriin6en  un&  6cm  (Buten  trcubleiben. 

e^orges  „äönig  Daüi6"  (1916)  enttoicfelt  6ag  IDerfeen  eines  IHenfcben, 
6er  feinen  IDeg  ju  (Bott  fucf)t  un6  ibn  fin6et.  Das  Hingen  mit  6en  "^luf- 
gaben  einer  6cn6ung  leitet  Borges  bibIifcf)C8,  an  biblifAe  (?prad)e  un6  an 
6ie  Pfalmen  unmittelbar  angelcbntcs  IDerf  in  6a8  (Bebtet  von  Dramen,  6ie 
6a8  einselne  Crlebnis,  un6  griffe  es  noc^  \o  tief  hinein  in  6ie  Seele  6e8 
<£rlebcr8,  5urücftreten  laffen  t)inter  6ie  legten  un6  ^ö(^|len  Jragen  6e8  Der» 
pitniffes  von  Jllenfc^  un6  IDelt.  IDeil  Beer-fjofmanns  biblifcbes  Stürf 
„3aäfobs  €raum"  gIcitbfaUs  5U  folcbem  Stritt  anfc^t,  gebort  es  mehr  6er 
neuen  als  6er  alten  ßunjl  an.  fjermann  Burtc8  „©imfon"  (1917)  ^at 
■^luftritte  voü  glübcn6er,  brünftiger  6innli(f)feit.  Dorf)  faum  benötigt  es  6e8 
üergleicbs  mit  lDe6efin68  gleichnamigem  IDert,  foU  erfannt  iDcr6en,  ba^ 
Burte  nirf)t  6en  llknn,  6er  tranft  an  beijiem  Begehren  nacb  6cm  IDeib,  um 
folc^er  fecIifAen  '^lufroüblung  roillen  geftaltet,  fon6ern  auf  6cn  innern  fiampf 
Smifdien  6em  unbän6igen  fmnlicben  Durfi  eines  ßraftmenfAen  un6  feinem 
üerlangen  narf)  (Bott  ausgcf)t.  Burte  geftaltet  fein  IDerf  mit  6er  ibm  lieben 
tt>uci)tigen  Derbheit  6es  Barocfs.  Die  Sprache  6es  ©tücfs  mit  ibren 
icecbfeln6en,  jumeilen  gereimten  Derfen,  mit  ihrer  Dorliebe,  Cie6artige« 
Eon  gaffenbauerbaftem  Rlang  einsulegen,  ift  \ä)on  getragen  non  6er  fraft« 
|lro§cn6en  ^üUe,  6ie  ebenfo  6em  Dict)ter  roie  feinem  fjel6en  entfpricf)t.  (Eine 
Runfl  6er  f'i)n5ellen6cn  ITlusfcln,  6er  blutüollcn  '3l6ern  brau|l  fic^  aus, 
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un)ertDßn6t  6et  ITiakrei  unb  bcfon6erä  6er  pia|liE  bes  17.  3ßl?i'^"i^^cttis. 
mit  fräfügen,  an  rcAter  Stelle  cinfe§en6en  ©teigerungen  ge^t  ea  empor  5U 
■Jtugenblicfen  flarfer  IDirtung  unb  jule^t  ju  einer  iEat  6er  0eIbftüber< 
ujin6ung,  6ie  aus  axbliö)  erfämpftcm  ®ottcsberüUt?t[ein  era»ärf)|l. 

lieben  6iefem  „Sinifon"  behält  I)ie§cnfif)mi6t9  CragöMe  „3cruf(^a- 
lajims  fiönigin"  (1919)  6ie  güge  eines  2lbbil68  tranf^after  (Entartung  6e8 
(Befü^Is  un&  6er  (Befdjledjtatricbe.  Der  ganscn  'Einlage  md)  i)l  6a8  6tüct 
auf»  Creffen  aus,  ein  Derfuc^  im  Sinn  von  Jlaubcrts  „©alammbo".  ICelt» 
anf^aulic^es  fpielt  bicr  eine  bej"c^ei6ne  Koüe  neben  6em  fiampf,  6en  eine 
jfrau  fül)rt  gegen  ibren  (Batten,  um  feine  Rrone  5U  gewinnen  un6  6cn 
anöern  6a3u,  6cr  ihre  Sinne  beberrfcbt.  Barocfbaftcs  in  6er  lüortgebung, 
öann  ücrsreiben,  6ic  fii^  in  6ie  ungebun6ene  Hc6c  einfc^icben,  alfo  ^u« 
gejtän6niffc  an  J^ormroiinfc^c  oon  ^eute;  rm  tüefentlic^en  in6es  eine  Ceijlung 
feelcn3erglie6ern6er  Cin&rurfsfunft.  Die^enfcbmiöts  „äleinc  ©flacin"  (I91S) 
fann  in  6er  cinläfslidjcn  tEnttjüUung  6es  Treibens  6er  2nä6(i)ent)än6lerinnen 
t)oüen6s  roie  frü^naturaliftifc^e  Derfuc^e  roirfcn.  IDas  3um  ITiilieu  gefrört, 
ijl  au8fü^rlid)|l  »crgegenmärtigt.  Sielfit^erer  ale  bei  fjolj  un6  ©dilaf  06er 
bei  6em  jungen  (Bcrbart  I^auptmann  fc^reitet  Ke6e  un6  ®egenre6e  auf  6a3 
<rjtrebtc  (£n6e  los.  Cauter  nodj  als  aus  früt)naturaliftifd)en  Dramen  fct)rcit 
Qlntlage  aus  6em  @tücte  bcraus  6en  gufc^iauer  an.  Un6  jä^er  fpannen6e 
7Ii!sbrü(^e  lei6enfc^aftlicl)en  '2tntcils  Eommcn  seitgemäfj  6em'  (Efflatifdjen  na^e. 

Hic^t  auf  biblifcbem  !8o6cn  möd^k  ©tto  garef  603  IDer6en  eines 
j^ürflen  6ramatifrf)  »erfmnlic^en.  ^Iber  fein  „fiaifer  fiarl  V."  (1918)  t|l 
mit  ©orges  „Dapi6"  ncrtt>an6t  in  6cm  Be6ürfnis,  einen  0u(^en6en  3U 
trgrün6en,  6er  6en  Sinn  feines  Cebens  begreifen  ©ill.  gicipc^erer  fleigf 
Sorges  DaDi6  empor,  garefs  fiaifer,  6er  in  freier  (Beftaltung  üon  6em 
gef(^irf)tlit^  überlieferten  Bil6  6es  fjobsburgers  part  abroeicfit,  ^at  ujeit  me^r 
608  irren6e  Sc^roeifen  un6  &a8  ungeiciffe  Mafien  einer  ®e|talt  üon  6er  Qlrt 
6eB  (Ear6enio  in  Tlrnims  „Phalli  un6  ^crufatem".  Qlucf)  6ie  Sprache  un6 
6er  Bau  6es  Spiels,  üoUcnös  6ie  Stimmungen  ein3elner  'Jluftritte  crrocifen 
in  garef  einen  aus  6em  ®efolge  '2Irnims. 

Sittliches  Hingen  nad)  einer  lDeltanfcf)auung  ijl  3um  Hücfgrat  einer 
3;ragö6ic  gemacht  in  ITIag  pulüers  Sc^aufpiel  „'3llejan6cr  6er  ®ro^e" 
(1917).  €ine  Jrage,  6ie  6er  jüngflen  Dii^tung  bcfon6er6  loii^tig  i|l,  trägt 
6as  Stücf:  roer  ijl  größer,  6er  £jel6  o6er  6er  fjeilige?  '3llejan6ers  3n)eite8 
3c^,  fjep^aij^ion,  fragt  einen  IDo^rfager,  ob  '3llejan6cr  £jel6  bliebe,  tcenn  er 
fein  Cigenmefen  gan3  öurc^fcbaute.    3^'"  tt)it^  ^i^  Tlntroort:    „€r  U3ür6c 

461 


me^r.  £r  übcrroän^c  fid)  un6  fcf)üfc  ba  (Beftalt,  too  et  3er[(^eUt."  Der 
Qlufl^ieg  com  BeI6cn  3um  fjeiligen  j|l  6er  gnbalt  bcz  Stücfa.  3n  3n6ien 
bticf)t  Qücjanöer  mblii)  feinen  @:ege85ug  ab,  mt'ü  ein  in6if(f)cr  lDei[er 
ibm  6ic  Cebre  Kcn  6er  felbftlofen  Ciebc  ins  ^ers  pflanjt.  Heben  it)r  er- 
fd)eint  ibm  fein  0iegcrf)an6tDert  nidjtig.  7ln  bei  neuen  Crfenntniß  jcr» 
fdiellt  7nejan6er;  er  nimmt  fie  nur  toie  einen  IDinf  nad)  oben  in  6en  Zob 
mit.  ßein  allmäbli(^e8  feelifcbcg  XDer6en,  bedingt  feurd)  fleine  un6  fleinjle 
Tlnläffc,  fpielt  firf)  gug  für  gug  ab.  Ton  0tufe  5U  Stufe  fleigt  ^llejanöer 
empor,  getragen  »on  6cm  XDillen,  fein  inafires  §iel  ju  erfahren  un6  50 
crrcidien.  Da»  (Befd)id)tli^e  6c8  (Begen|tan6e8  ift  gän3lid)  aufgclöfl:  in 
6iefen  fittUAen  üorgang.  puluer  traut  6em  Itliterleber  gleicb  p:arfeg 
3ntereffe  für  eine  jftage  bit  ©ittlic^feit  5U  tnie  6er  Dichter  6e8  „6tan6'- 
baften  prinjen".  €al6eron  erbaute  lange  üor  ßants  fategorifcbem  Jmpera» 
t'w  un6  ror  Sdjillers  rerfud)cn,  ßants  p^üc^cs  (Bebot  jur  Hic^tlinic 
feiner  Iragit  ju  madien,  ein  ganjca  6tüct  auf  6em  (Bc6anfen  unbe6ingter 
Pflit^terfüUung.  '3lbcr  6er  „Stan&t)afte  prinj"  ©irft  ftarrer  als  pulrera 
„'2llejan6er",  njeil  pulüer  ein  lDer6en  mit  feinem  7luf  un6  '31b,  nid)t  nur 
ein  Olufl^eigen,  aud)  fittlidjes  ©djtoanfen  un6  6effen  allmä{)licf)e  Über» 
tDin6ung  »orfübrt,  tüäf)rcn6  CaI6cron  6ie  (Bebär6e  6e8  tx»illig  6uI6cn6en 
ITIärtigrere  con  früf)  ab  feinem  prinjen  »orfd)reibt  un6  nur  6aucrn6e  Steige» 
rung  6c8  Cci6cn8  in  6cn  Dienft  6ramatifd)er  Spannung  [teilt.  Dagegen 
verlegt  puleer  ßämpfe,  6ic  6er  ftan6t)afte  Prinj  gegen  feine  Umoielt  ju  be» 
jlefjen  i)at,  jumeijl;  in  2llejan6er8  3n"f>^f8  un6  beraubt  ficb  6a6urd)  6cr  ftarfen 
6ramatifd)cn  IDirfung  6c8  Spaniers. 

Pulüers  „Kobert  6er  «Teufel"  fommt  einer  religiö0=fittlid)en  Dramatif 
noc^  nä^er.  21id)t  6er  (Eeufel  Hobert,  fon6ern  feine  Cntteufelung,  feine 
Heue  un6  feine  Buüe  ift  (Begenftan6  6e8  Stüds.  ^llärAenbaftcs,  ujie  Cied 
es  liebte,  eine  mitteIaIterIi($«romantifd)e  IDelt  gibt  Stimmung  un6  ®run6' 
ton.  "^lus  6em  llmfreis  6er  Sage  Kon  Berlin,  6ie  »on  pulr>er  auc^  in 
epifc^er  ^form  bewältigt  amt6e,  alfo  abermals  aus  mittelaltetlid)cr  fagen» 
un6  märcbcn^after  Überlieferung  ijl  „3gerne8  Sd)ul6"  (1918)  geholt. 
(Ein  fcelifc^er  lDi6erftreit,  ein  XDeib,  6a3  inie  'Jllfmene  getäufc^t  t»ir6,  eine 
(BefüfilsnertDirrung,  tnie  ßleift  fie  in  feiner  '^llfmcne  entl)üllt.  Dodj  pulcer 
möchte  6ic  fittlii^e  €ntfd)ei6ung,  por  6ie  fidj  "^llfmene-ggetne  geftellt  fiebt, 
tüeiter  »erfolgen  als  ßle'ifi.  j^reilicb  fd)iebt  er  6ie  Cöfung  6c3  lDi6er(lreit3 
fo  toeit  ans  (£n6e,  6a|5  fie  lüic  eine  Sd)lu^arabcsfe  roirfen  fann.  3gerne 
erfennt  i^re  eigene  S(^ul6  un6  unterwirft  pd)  6em  IDiUcn  ®ottcs.    Hüäf 
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rjcbbef  gctoä^rt  feinem  Ijerjog  Tllbrectit  o6er  feinem  Ranöaules  nai)  langem 
3trcn  fo  fpät  6cn  erlöfen6cn  fitt[irf)cn  Cinblicf,  baf}  er  etinas  ilbcnaf(^cn6e8 
getDinnt,  ja  »on  üielen  überfcben  toiib.  „Tllejanöer  6er  (Brofjc"  un6  „Hobctt 
5cr  (Eeufcl"  Ratten  bas  €n65iel  von  »ornljerein  fe|l:cr  ins  Qluge  gefaxt. 

3n  pulrcte  „3getne"  gibt  6er  lDi6er|"lreit  »on  ülann  un6  Jrau  &ic 
güge  6ramatifrf)cr  Jormung  auf,  6ie  bei  3bfen  un6  in  6effen  (Befolge  felbft» 
Det(!än6lid)  tnaren;  fc^on  6ant  pttlicf)«metapi}\'fifrf)er  CinjleUung.  IDeit  me^r 
bcroegt  firf)  Kobcrt  Prec^tlß  „'aifejlis"  (1917),  ein  üerfurf),  CJUtüberliefertes 
aua  6cn  (Befüllen  unfrer  IDelt  5u  6eatcn  un6  um5u6cuten,  in  6en  (Blcifen  6er 
(Eragif  nn6  6er  feelifrf)cn  £rgrün6ung  einer  unücr|lan6enen  Stau,  mögen 
immer  6ie  tün|llerif(f)e  iBejlalt  6ee  &Mb  un6  6er  X">erfuci)  einer  0(f)ei6ung 
von  Kecbt  un6  llnrecbt  ebenfo  mie  in  puloers  Dramen  6en  Qlbfid)ten  6e8 
Ikuflaffijiamu»  gerecht  tüer6en. 

pulcer  erfüllt  Hoffnungen,  mit  6enen  )ld)  &er  Jleuflaffi5ismu8  getragen 
}^atte.  Seine  J^orm  erjlrebt  mc^r  als  ein  bcjaubcrn6es  Klingen  6e8  üerfes, 
ma^  feine  IDortgebung  6urcb  it)ren  reijDoU  leidjten  6(^aiung  ibn  6eni 
Umtreiö  I^ofmannattjala  nodj  fo  nai)e  rücfen.  3"  ^«Ib  fd)er3t)aften,  t)alb 
tieffinnigen  mYt^ologif(^en  5tt>ifii)cnfpiclen,  6ie  Derbes  un6  partes  tübn 
mifc^en,  läfjt  er  6em  üppigen  Heic^tum  feiner  Ktj^t^men  un6  Heime  freien 
Cauf.  Tiber  feine  tragifc^en  Dichtungen  ftreben  nat^  jtrenger  (Bcfd}Ioffent)eit. 
Der  Bo6en,  auf  6em  6ic  jüngfle  Di(^tung  jlcbt,  ift  folc^cn  '^Ibfitfjten  günjtig. 
"ituf  it)m  tonnen  fie  beffer  ge6ei^en,  als  6ic  lDünfct)e  6e8  lleuflaffijismus  in 
i^rer  Ummelt.  3m  (Begenfa^  5ur  €in6rucf8funfl  i|l  ja  (Bei|lige8  a>ie6er  5u 
€^rcn  gefommen.  21icljt  länget  fle^t  6er  Jor6erung  flrengcr  Baufunft,  aber 
auc^  fc^arfer  §ufpi§ung  eines  fittlic^  ge6a(^ten  tragifc^en  (Bcgcnfa^es  ein 
Übermafj  feelifcl;)er  €rgrün6ung  im  IDege.  IDi(f)tigfte  0tü^e  rour6e  6en 
neuen  CrfüUern  ttaffifdjer  Stilabfic^ten  6ic  Hücffe^r  3U  i6ealiflif(^er  IDeit- 
anfdjauung.  TDas  6em  lleuftaffisismus  t»or  allem  eine  Tlufgabe  6ii^terif(^er 
Jorm  gcroefen  roar,  a»ir6  je^t  ju  einem  nota)en6igen  '2lu86rucf  einer 
IDie6crgeburt  6e8  (Beipcs.  €a  rourjelt  alfo  tiefer,  es  ijl  enger  certnüpft  mit 
6em  Eebcnsgefü^l  6er  geit. 

Die   Eünftlerifi^e  ®e|lalt  6e8   '2lu8i)rucf86rama8 

geugnis  6er  ,formjlrenge  neujler  Bü^ncn6icf)tung  i|t  6e8  frü^- 
gefaBenen  ^cinric^  Sdjnabel  Cragööte  „Die  Iüie6crte^r"  (1912).  (Ein  Vov 
»nrf,  6er  aui)  im  (Ben5an6e  6er  (Begenmart  fpielen  tonnte,  ifl  in  6ie 
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IPifingcrscit  werfest.  Die  (Bejlaltung  i|l  flreng  anüt:  fec^ßfü^ige  3amben 
un6  Cborcetfc.  '21naligti[(^e  €ed)nif  gcjldtet,  bm  Büfincnr>organg  enge 
5uj■ammen3U^ränge^.  3n  einfatfieti  gügen  jlellt  ficf)  6aa  üerbältnia  bte 
ITIannes  3U  6em  IDeibe  bat,  baz  er  einp:  üerlajjen  bat,  3U  6ec  Coc^ter,  6ie 
6em  unbefannten  Dater  liebcnfc  entgegentommt,  3U  6em  0of)ne,  6er  rücffutjta' 
los  fein  (Erbre^t  gegen  6eit  üater  6urd)fe^t.  Dos  (Banse  gipfelt  in  bct 
6elbflübern5in6ung  bes  Daters,  6er  Ker3idjten6  6em  @obne  ©eicbt.  Perein» 
facfjung  un6  änappbcit,  ja  flaffifd^e  ®mpli3ität  ift  6er  ®run63ug  6e3  ITerfp, 
6a8  6oc^  anä)  6ie  IDuc^t  6er  Barocfjtimmung  in  fi*  trägt.  Hüctte  6cbnabcl 
einen  forgang,  6cr  in  0trin6bergB  06er  IDe6efin68  Jarben  uns  6urc^aus 
geläufig  ijl,  mit  "Jlbfiifit  in  6ie  j^crne,  gab  er  if)m  fbrengfle  un6  gefc^Ioffenjlc 
(Beftaltung,  um  6urä)  ge|i;eigerte  Runft  6a8  itberfcf)arfc  un6  Peinigen6e  5« 
befeitigen,  6a8  im  Cicbt  6er  (Begenroart  un6  in  6er  0prad)e  unferer  läge 
6em  gufammenprall  von  lUann  un6  IDcib,  »on  CItern  un6  ßin6ern  anhaftet? 
£r  gibt  es  auf,  tief  bincin3uleud)ten  in  6ie  Seele  eines  Illannes,  6er  »er» 
geblic^  ein  neues  (BIM  futf)t,  tüo  er  Ciebe  einft  von  fidj  getDiefen  ^atte,  einer 
ofrau,  6ie  nur  no^  ^afj  gegen  6en  Cinllgelicbtcn  fcnnt,  eines  güngtings, 
6er  reueloa  auf  fiojlen  »on  Dater  un6  Illutter  nur  feinen  üorteil  in  ^Infprue^ 
nimmt.  Blofj  6ie  groffen  un6  fcbliäten  Cinien  bleiben  bejteben. 

'2lu86rücf[ic^er  fann  auf  (Brotestes  in  6er  (Lragö6ie  nidjt  »erslc^tet 
a>er6en.  S^nabel  fi^ci6et  ficb  uncerfennbar  pon  6en  Dicf)tern,  6ie  coie 
Safenclcper  in  feinem  „Sobn"  mit  irc6efin6  6a3  (Brctcsfe  in  Crogif 
mif^en.  €benfo  erinnert  bei  pu!r>er  nicbts  an  6ie  KiAtung  6er  (Brabbe 
un6  Büdjner  un6  i^rer  lla^folger.  Doi^  fjafenclecer  felbjl  ging  in 
„TIntigone"  (1917)  an6ere  IDege.  (Ero^6em  fd)cint  es,  als  ob  6ie  geit  nocb 
nicbt  gefommen  fei  für  6ie  gefrf)loffene  fiun|l  6es  I)ers6ramas  non  ftrengem 
Bau.  Die  gro^e  lllebrbeit  6er  '2lus6rucfs6id)ter  ftrebt  »orläufig  nodo  nacb 
einer  min6er  ausgeglicbenen,  »or  allem  nad)  einer  tnappern  un6  jä^er^ 
beroegten  (Bejtalt  6e8  Bübnenfpiels  un6  bleibt  babmä)  6em  Barorf  6er 
KiAtung  ®rabbes  »erroanöter. 

tleue  Seiten  geroann  6em  j^ormroillen  6er  grotesfen  Hic^tung  auc^ 
(Ernjl  Barlacbs  „Tlrmer  fetter"  (1918)  ab,  ein  Blut8r)ern5an6ter  »on 
Büdners  „lDo^3erf"  un6  6e8  Qel6en  »on  fiornfel6s  „üerfübrung".  Dagegen 
rüden  fjcrmann  Cffigs  6ramatifc^e  Qlrbeiten  fd)on  in  6en  i^intergrunö. 
Cffig  blieb  6em  Jrübnaturalismus  üon  Einfang  an  febr  nabe.  ©ein  Drama 
„3^r  jlilles  (Dlücf"  (1912)  nerfe^t  in  6ie  Sticfluft,  6ie  6cm  Jrübnaturalismus 
lieb  mar.  ITienfcblicbe  ®emeint)eit  ma(^t  fitb  breit  un6  3erftört  mie  in  ^aupt- 
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manns  Ctftling  etmaa  Heines  un6  (£6k9,  bas  in  6iefcm  Sumpf  ^attc  auf- 
roacbfen  fönncn.  (Efllg  Hebt  e»,  in  anöern  Stücfen  narf)  [orgfamcr  Xlad)' 
3ei(^nun0  unerquicflicfier  5ujlän6c  jule^t  fic^  felbfl  un6  feine  2nenfcf)en  ina 
P^antaflif(^e  ju  fleigcrn  un&  ®cfict)te  als  ®ebiI6e  6ca  Wai)m  erflef)en  3U 
Ittffen,  ä^nlic^  6en  €rlebniffcn,  unter  6enen  Rar!  Hauptmanns  lange  3ule 
feelifc^  5ufammenbri(^t.  IDiltielm  0pe>]cvs  „Ke»oIutionär"  (1919)  arbeitet 
mit  minfeer  6erbcn  ^färben  als  €ffig  un6  cntroicfelt,  immer  noch  als  ©eelen- 
öeutet,  6as  2luf  un&  Qlb  in  einem  jungen  Kuffen,  6er  joiifc^en  llm|lürjler- 
tum  un6  irieic^er  Sebnfucbt  nad)  jlillem,  gefeftigtem  Ceben,  aber  auc^  jroifdjen 
öjllic^em  un6  lDe|lIid)em  t)in»  un6  Ijerfd)n)anft  un6  enölidi,  mit  6em  Itorrourf, 
feinen  (Benoffen  ein  '^übas  geracfen  3U  fein,  bclaftet,  freiwillig  aus  6em 
Ceben  gebt.  Speyer  läj^t  mitten  in  einer  Umroelt,  6ie  6er  IDirflic^fcit  na^e- 
blelbt,  IDo^ngejlalten  einem  (Eicferregten  erfd)cincn  un6  mit  ibm  IDorte 
taufc^en.  Tlucb  6as  ift  mebr  äarl  I^auptmann  als  t?trin6bcrg.  Dollojeinfti 
mag  6em  jungen  Deutft^en  lEinblicfe  in  6ie  ruffifc^e  Seele  eröffnet  t)aben, 
ebenfo  roie  6em  IDiener  liierter  €rn|t  lüeijj  für  feine  (Eragö6ie  „lanja" 
(1919),  6ie  3ielfid)erer  als  6cr  „Hecolutionär"  auf  6en  Sieg  6er  (Bütc 
über  6ie  böfcn  llläcbte  6e8  3nnern  jufleucrt,  im  Sinn  Dojl:ojet»ffis  roie 
bet  '2lus6rucfsfunft.  Qluf  rufflfc^en  Bo6en  »erlegt  auc^  3"''"^  lllaria 
Betfer  fein  Betenntnis6rama  „I)as  lefete  (Bericfit"  (1919). 

Perliert  Iragif  no(^  nic^t  6en  Beifa^  6es  (Brotesfen,  fo  nu^t  6ie 
fiomö6ie  felbfh?erjlän6lid)  aad)  6as  (Brotesfe.  fiofofctjtas  „^iob"  (1917) 
ifl  p^antajüfd)  »ie  ein  Craum  €.  iE.  71.  fjoffmanns.  €r  ge^t  o^ne  S(^eu 
hinaus  über  6ie  (Brenje  6es  Darflellbaren,  mufj  6a^er  auf  6er  Bül)ne  maiK^cs 
unerfüllt  laffen,  tr»as  pon  6cr  pi)antape  6es  Cefers  Iei(^t  üorgeftellt  K>ir6. 
Das  üer^ältnis  »on  lllann  un6  IDeib  vohb  ju  einer  übertrumpfung  Strinö- 
bergs  gefleigert. 

fiotofd)fa  ip:  tü^ner  un&  unrealijtif^er  als  fiarl  Stern^eim,  6effen 
Cuflfpiele  mit  grotesfem  €infc^u(j  6en  IDeg  jur  Bü^ne  tafc^  fan6en,  «»eil 
jle  6er  lDirfIid)feit  naf)ebleiben.  Stofflich  rm6  jlc  eine  Satire  gegen  6en 
P^ilifter,  ©ie  Pe  6er  Komantif  lieb  tt»ar,  roie  fie  in6es  auc^  in  ßo^ebues 
„Stein|lä6tern"  [lä)  fin6et.  Sie  6ecfen  in  6em  Deutfdjen  6er  (Begenroavt 
S(^tDä(i)en  auf,  6ie  bisber  6ramatifc^  faum  3ur  €rfaffung  gefommen  marcn, 
6ejlo  ergiebiger  in  Crjä^lungen  fic^  bal6  fpicgeln  foUten.  Der  6eutfcf)e 
P^ilijler  lernte  in  6er  langen  jfrie6en83cit  manche  neue  (Betoo^n^eit  ^in3u. 
(£r  fa^  nad)  1900  gan3  an6ers  aus  als  ein  halbes  06er  gar  ein  gan3es 
3a^r^un6ert   früher.    Soweit   Stcrnbeims   äomö6ien   6etn  n3oblt)aben6en 
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311ittel|tan6  übel  müfpielen,  reiben  fle  flc^  lebiglid)  ältctn  üctfudjen  an, 
6ie  geit  einer  ücrtjcrrlii^ung  6e8  Bürgettuma  als  »ergangen  3u  erroeifen. 
■Jlber  6ie  (Begenpartei,  bk  bin  p^ilijler  ängfligt,  Ijl  ebenfo  ins  fiomi[(^c 
geroenöet.  Jn  „Bürger  ©c^ippel"  (1912)  6anft  ein  befi^Iofes  (Bro^maul 
feiner  f(^önen  Stimme,  noc^  mefjr  aber  iiem  3t»ang  6er  äonnention,  6cm 
feine  (Begenfpieler  am  bürgerlii^em  patri5iat  unterliegen,  6en  6ieg  un6 
feie  '2Iufna{)me  in  it)ren  fireia.  £r  felbjl  in6e8  ijl  6er  eigentlicfje  Cräger 
6e0  ßomifrf)en  im  ©tuet.  Heu  ip:  Dor  allem  6ie  ©pradjgebung,  ijl  6er 
K^igt^mua  6e8  Torgangs,  6a8  3öbe  un6  Qlbgebrodjene  6er  XDorte  un6 
(Bebär6en,  i(l  6ie  Cec^nif  6e8  IDeglaffena.  3n  7lu8rufen  re6en  0tern|eim8 
ITienf^en  miteinan6er.  2luf  6er  Bü^ne  getoinnt  6ie  fc^einbar  3U  eintieltüi^e, 
5u  pilifierte  IDortgebung  ein  »ielgejlaltigea  Geben;  fte  taugt  ebenfo  6em 
Spieler,  6er  auf  fein  ®efül)l  poc^t,  wie  6em  ©trold),  6er  fiel)  6urc^fe§en 
06er  ülelme^r  6urcf)fc^t»äfeen  icill,  mie  6en  jarten  !nä6ci)en=-  un6  J^raucn» 
feelen,  6ie  neben  Stern^eims  grote8tfomifcf)en  Hlännern  suroeilen  tele  etroaa 
fjö^eres  un6  Heinerea  erfc^einen,  aud)  tr>cnn  Pe  auf  6er  Strafe  6ie  ^ofe 
verlieren.  !Da8  get)t  meit  ab  t>on  0trin6berg  06er  lDe&etin6.  ©tern^eims 
unmittelbare  llacbfolger  laufen  (Befattr,  in  feinen  Stoffen  un6  in  feiner 
Der^ö^nung  6c8  p^iliflers  jlecfensublciben,  ja  an  6ie  Stelle  feiner  beroegten 
(Brotesfen  lTlittel6inge  ron  geoioUter  Übertreibung  un6  5abmer  Hül)r6ramatif 
ju  bringen. 

Tlud)  Sternljeima  (Brotesfe  ^at  etmaa  r>on  6er  Benjegt^eit  6e8 
Barocfa.  IDobl  als  erjler  gemöbnte  l^arl  ©ii)ön^crr  feine  gufd)auer  an 
6ie  jlarten  feelifc^en  Spannungen  6c8  Barcrfa.  €8  ifl  tcin  gufall,  6a^ 
fein  gefd)ic^tlirf)C8  lErauerfpiel  „(Blaube  un6  ^eimat"  (1910)  pofflic^  aufa 
eng(le  »ermanöt  ift  6en  Komanen  €nrifa  »on  f}an6cla,  6er  baroden  Der» 
flnnlid)erin  6er  Baroctjelt.  Über  6ie  Büttel  6er  Bü^ne  uerfügt  6cr  tClroler 
Sdjönbcrr  mit  noUer  Sl(f)er^eit.  £r  ^ält  6en  feelifc^en  '^Intcil  6ea  mit» 
erlebcn6en  gufcfiauera  6auern6  mad).  €r  lä|t  feinen  Haum  frei  für  '2Iugen» 
blicfe  6er  Ku^e  06er  gar  für  tote  Stellen.  Die  feelifcbc  Spannung  feiner 
(Beilalten  erroirft  6auern6e  Spannung  im  §uf(f)auer.  3l)re  lDu(f)t,  i^re 
Cei6cnf(^aftlicf)feit  überroältigt.  gugleict)  fennt  Sc^önberr  6ie  !tlittel,  6en 
gufdjauer  fiän6ig  cor  6ro^en6en  £ntfcljci6ungen  3lttern  ju  laffen  un6  auc^ 
in  6iefem  äu^erli(^en  Sinne  5U  fpannen,  fo  gut  roie  Su6ermann.  Sein 
„TDeibateufel"  (1915)  bejeugt  ea  am  bejlen. 

(Ein  beträcf)tli(^er  Ilnterfcf)ie6  bejietjt  gleic^root)l  stnift^en  Su6ermann 
un6  Sc^ön^err.    Su6ermann  legt  6ie  Spannung    nur    in    6en    Dorgang, 
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@d>ön^crr  aud)  in  bk  JTicnfchen,  Me  in  6cn  ■Dotgang  »crroictelt  fin6.  @u6er= 
mann  lä^t  abgefc{)Iiffcnc  (BcfcUfcbaftenaturcn,  bk  gcroolint  fmö,  i^r  3nneice 
3U  pcrbcrgen,  fommcn^c^  llnbcil  bange  abtriarten  anb  »or  nohren6igcn  €nt= 
frfjci6ungen  angjirioll  jittern.  Bei  6d)önbctr  \inb  bk  lllcnfctjen,  bk  ein 
unauft)altfamc8  llnglüct  {)eranfommen  [eben,  fclbjl  »on  jäber  (Entfc^luf» 
fä^igfcit,  t>on  iriü^Ien6er  un&  bo^ren6er  Kraft  erfüllt.  0ie  finö  21atuten, 
in  &encn  c&  glii^t,  it)r  innere«  (trieben  {)at  6en  jlürmifc^en  H^^tl)mus  6cs 
Barocfs.  T)as  rüctt  0cbön^err  tceit  ab  t)otn  Jlaturaliemup  un6  von  6cm 
gröfjfen  leil  6er  (Einörucfsfunfl. 

6u6ermanne  jfäbigteit,  6cn  gufcbauer  in  6auern6er  Crroartung  eines 
unabroen^baren  Unheils  ju  erbalten,  vombt  von  ßerr  einft  fpi^,  aber 
rid)tiö  als  „noct)»nicbt=Iecbnif"  Dcrfpottet.  Don  2luf5ug  ju  'Jlufjug  foU 
cttpas  [lA)  ereignen,  es  erfolgt  immer  nod)  nirf)t;  gan5  fpät  enMid)  gelangt 
es  jum  "^luBbruc^.  ©olc^e  iloctj^nic^t^Cectinif  ^crrfc^t  aud)  bei  @c^önl)err. 
(Er  ftcigert  fic  nur  nod),  in6cm  er  fie  an  H'lenfc^cn  rocn6et,  6ie  felb)];  trie 
bauern6e  ÜberrafAung  »irfen.    3nnere  Spannung  gefeilt  fic^  3ur  äufjcrn. 

(Bcorg  ßaifcr,  6cffen  @cf)affen  innerhalb  feiner  rafc^  aufeinander' 
folgcn6en  Tramcn  fo  grun6rierfcf)ie6ene  Mii^tungen  einfd)lägt,  bafi  es 
frf)tx)cr  o6er  gar  nic^t  in  eine  cinljcitlic^e  Jormct  fiel)  bringen  lie^e,  bleibt 
fidj  nur  in  einem  getreu:  in  6er  21eigung  3u  einer  2'locl)=nict)t=(Eecbnif,  6ie  es 
ermöglicht,  6ie  Spannung  fcbier  ins  (£n6lofc  aicitcr3U3ie^en.  I)ie  „Bürger 
von  (Calais"  (1914)  fe^en  ungc6ul6iger  un6  immer  unge6ul&igerer  Crraar« 
tung  am  £n6e  6es  6ritten  un6  legten  Qtufsuges  ein  giel.  Der  fiegreic^c 
ßönig  ron  €nglan6  will  an  6cm  belagerten  Calais,  6effen  Jall  unabroenö» 
bar  ift,  ®na6e  üben,  wenn  mit  6em  (Brauen  6cs  näcb|ten  (Eages  fecf)s  Bürget 
6er  6ta6t  r>or  ibm  erfc^eincn,  barfiäuptig  un6  unbefct}ul)t,  beflei6et  mit 
6em  fiittel  6es  armen  Sünöers,  6en  Stricf  im  llacfcn.  JreitDiUig  mel6en 
ficb  ficben.  Ter  etjle  '3luf3ug  fc^jliefjt:  „So  tann  an  Mefem  llacfjmittag  6as 
Co8  6em  ficbentcn  non  uns  6as  Cebcn  fcf)enfen!"  Das  foll  im  3tt>eiten 
'2luf3ug  ficb  t>oll3ieben,  gefcf)iel}t  aber  ni(^t.  Umtoft  con  6er  ma§lofen 
(Erregung  6er  Sta6t,  3iel)en  alle  ficben  6a6  gleidie  Cos;  6enn  6er  eine,  6er 
gegen  6en  IDillen  6es  I^olfs  3ur  Übergabe  un6  3ur  (Erfüllung  6er  6cmütigen» 
6en  Be6ingung  geraten  un6  ficb  felbft  als  crfler  freiwillig  angeboten  liatte, 
legte  felbfl  fieben  glcic^gefärbte  fiugeln  in  6ie  rer6ecttc  Sc^üffel.  3n  langer 
eifervoller  He6e  fe^t  er  je^t  6en  fccf)s  an6ern  au8einan6er,  6a§  fie  alle 
nur  6urc^  nodj  längere  Ungemifj^eit  gereci)t  ro«r6cn  6er  grofen  "Jluf' 
opfcrungstat.  llun  foll  am  näcbften  ülorgen  3urücfbleiben  un6  6e8  fdjtoeren 


(Banges  überhoben  fein,  t»ec  3ulefet  auf  6em  mattk  antommt.  3m  legten 
•aufjug  ^arrt  Calais  gefpannt  6er  en&lic^en  Cntfc^eiöung  entgegen.  }nan 
^ört  in  paufen,  6ie  noc^  6ie  0pannung  j^eigern,  von  ferne  einen  nac^  6em 
an6ern  nai)en.  Sec^s  pn6  enölic^  6a,  aber  6er  fubtnk  fc^It.  de,  i|l  6cr 
eine,  6er  (Ic^  juerfl  anbot,  6er  6a8  Spiel  mit  6en  ßugeln  trieb.  £r  i|t  alfo 
ein  Betrüger?  (Er  locfte  6ie  an6ern  in  6ie  JaUe,  um  felbjl  ungellört  aüen 
(Ben>inn  aus  it)rer  (Dpfertat  ju  sieben?  (Er  i|l  ja  6cr  rcidjfte  2Tlann  6er 
0ta6t!  lDiI6  brau|l  6ie  Empörung  auf.  Tta  bringt  man  feinen  Cei(f)nam: 
er  ifl  freimiüig  aus  6er  IDelt  gegangen,  um  6cn  an6ern  6ie  6eele  3u  traf» 
tigen  un6  pe  6er  großen  (Tat  »iir6ig  un6  fät)ig  ju  ma*en. 

Il^nlid)  voedl  in  ßaifers  „rerfud)ung"  6er  entfcf)ei6cn6e  üorfaU,  6er 
jtDifc^en  6en  sroeiten  un6  6ritten  ^lufsug  verlegt  i|l  un6  fid)  nur  langfam 
entpUt,  eine  Iun6ig  ^inau8gc5ogenc  Spannung.  g|l  6ie  roeibli^jc  ^aupt- 
gepalt  i^rem  (Battcn  untreu  gemor6en?  JErägt  fie  6a8  ßin6  eines  an6ern 
unter  6em  fjcrjen?  ein6  i^re  Hluttcr^offnungen  Wahii)üt  o6er  nur  Wahn'! 
g|t  pe,  6ie  i^rem  manne  6a8  Irinfen  abgen>öl)nen  ©oUte,  »ielleic^t  felbjl 
eine  rerpecfte  Irinterin?  Der  gufdjauer  »erfiarrt  lange  im  Itnaemiffcn 
ebenfo  roie  6ie  Häc^pbeteiligten  auf  6er  Bübne.  Wenn  enbliä)  6er  roaf)rt 
©ac^Dcr^alt  erfennbar  mir6,  6ann  tritt  eine  jroeite  Spannung  ^inju:  mie 
t»ir6  6er  2Tiann  6en  €t)ebruc^  feines  IDeibes  erfat)ren  un6  »ie  xohb  er  flc^ 
3U  6iefer  Zat\a<i}e  pellen?  Tlüein  6ie  Sc^ul6ige  ge^t  freimiUig  in  6en  106, 
un6  er  lernt  im  Halmen  6e8  Stücfes  6ie  Wa^zl)üt  überhaupt  nic^t  fenncn! 
ßaifer  liebt  foIct)en  jä^en,  fap  enttäufc^en6en  llmfd)roung  am  £n6e  feiner 
etücfe.  Qlnö)  in  6en  „Bürgern  von  Calais"  ip  6er  Sc^luf  eine  Cnt- 
fäufe^ung.  Der  fiönig  Don  Cnglan6  ücr5ict)tct  am  morgen,  roeil  i^m 
instDifc^en  ein  6o^n  geboren  a.ur6e,  auf  6ie  fc^roere  Be6ingung,  6ie  er 
6en  Bürgern  pon  Calais  gePeUt  ^atte.  Der  0elbpmor6  6es  einen  mar 
unnötig. 

ßaifers  „ßoraUe"  tommt  mit  i^ren  Überrafc^ungen  un6  ^inaus- 
gejögerten  Cntf(^ei6ungen  6cm  Jilm6rama  noc^  näl)er.  gu  Beginn  6c3 
ctpen  CJlufjugs  t)on  „(Bas"  (1918),  einer  'IM  Jortfefeung  6er  „ßoraUe", 
D>ir6  angefün6igt,  6ai  einer  Jabrif  con  gröf^tem  Umfang  eine  Cjplopon 
6ro^e.  Tim  Cn6e  6e8  Tlufsugs  erfolgt  pe  »or  6en  klugen  6es  gufc^auers 
un6  »ernic^tet  6a8  ganje  gro^e  IDert.  ßann  irort6rama  nod)  erfolgreicber 
6cr  Spannungsfunp  6es  j^ilms  i^re  XDirfungen  abfegen?  Cs  fragt  p(^, 
ob  ßaifers  Hlenfe^en  6ur^au8  6ie  parfe  innere  Spannung  in  pc^  tragen,' 
6ie  6en  IHenfc^en  Sc^ön^errs  eigen  ip.   ^für  »tele  trifft  es  su,  ebenfo  mie 


für  6ic  211enf(f)cn  btt  fjafencieüer,  ßofofc^ta,  ßornfclö  un6  i^rcr  Tiac^batn. 
•JlUer&ings  unterj'(f)ci6en  \lö)  bk  (Befi^öpfe  6iefet  21eujlen  auc^  an  t»i(^tiger 
&e\k  »ort  6en  lllenfc^en  Sdjönberte,  bk  nur  eine  üorjlufe  jüngftcn 
311cnfcf)entuniB  im  Drama  be&euten.  (Ban3  an6er8  prägt  ficf)  gci|ligcB  XDoUcn 
in  ben  2ncnfd)en  6er  3üng|len  aua,  ea  i|t  etftatifdjem  Cntrücttfcin,  ea  i|1 
innerer  Befeelung  na^eüern)an6t. 

IDie  6er  Baroctroman  6er  fjanöcl^llasjetti  »on  einer  empor|teigen6cn 
rerinnerlitf)ten  Barocffunjt  überholt  tx»ur6e,  roie  auf  6cm  J^eI6e  6er  €r5äf)Iung 
au8  6em  Cebenagefü^I  6e0  Barocfs  nod)  ganj  an6ere  XOünfcfje  fic^  ent- 
rcicfelten,  [o  gefc^a^  es  aud)  auf  6ramatifd)em  (Bebtet.  Der  unmetapf)\'flf(^en 
Haltung  6er  €in6ructafunfl  folgte  auc^  l)ier  6a8  lDic6erern)ad}en  meta- 
p^^fifdjen  Be6ürfniffc?,  un6  ea  leitete  roeiter  ju  einer  äunjl,  6ie  6cn  TJn- 
fprütfjen  6e8  freige|talten6en  (Bcipea  2lug6rucf  lief).  €in  fa|l  religiöfea 
Betcnnertum  erfüllt  fcf)on  lDiI6gana.  äofofdjfa  gibt  nur  nod)  gejleigerten 
'2lus6ru(f  6ea  (Bei|l:igen  in  feinen  0d)aufpieIen.  Daa  '2lu6lan6  6iente  audi 
6ie8ma[  jur  Qii^e.  Paul  (Ilau6el  gilt  6iefert  3üngpen  ala  cfüf)rer  in  6ie 
iBefil&e  religiö8»gei)liger  2lnfprüc^e  un6  ibrer  6ramatifd)en  üerfinnlid)ung. 

3n  6en  lüerfen  6e8  J-'ran3ofen  €lau6el,  6er  lange  im  '2lu8lan6  un6 
aud}  in  Deutfcblan6  lebte,  füt)len  feine  Can68leute  etroaa  Unfranjöflfc^es. 
Tor  allem  in  feiner  @prad)gebung,  6ie  auf  6ie  genauen  Umriffe  romanifd)er 
IDortfunjl  üersicbtet.  €r  fann  in6e8  auc^  in  feinem  ironif(^en  migtljologifc^en 
^piel  „Protee"  (1914)  antife  Jllißt^e  un6  0age  fo  fpi§  tracej^ieren  roic 
(Dffenbad).  lllaj  pulcer,  6er  ©djroeiser,  f)at  in  folc^en  lOagniffen  eine 
kidfkii  un6  gefälligere  '2Irt.  Die  6rci  Dramen  (Elau6el8,  6ie  »on  ^atob 
fjegncr  ala  „Üerfün6igung",  „(Bol6f)aupt"  un6  „DerKuf)etag"  (1913 — 16) 
Bcr6eutfc^t  a»ur6en,  atmen  Jreu6e  an  märt\'rer^after  ijingabc  6e8  Cebens 
un6  feiner  (Benüffc.  €8  ifl:  6ie  Stimmung  fat^olifcticn  Barods:  erfc^recfen6c 
(Befidjte  qualüotler  Sclbflaufopferung,  »erflärt  6urc^  6ie  XDun6cr  c^rift- 
li(t)cr  Ciebe.  (Blürf  un6  Sc^önbeit  a»er6en  mitlig  preiagegeben,  6amit  6ie 
an6ern  ü)xe  IDünfd)e  erfüllt  fe^en.  Daa  <Dpfer  bringt  ^öl)erea  (Blüd  6em, 
6er  ftc^  opfert,  ala  6em,  6er  aua  6em  (Dpfcr  ir6ifd)cn  (Beaiinn  jie^t.  €(f)tea 
(Blücf  i\t  nid)t  »on  6iefer  XDelt.  Dioläne,  6ie  0d)öne  un6  Ciebrei3en6e, 
fü|t  aua  211itlei6  einen  '^luafägigcn.  0ie  a>ir6  felbft  com  Qlusfa^  ergriffen 
un6  perliert  i^ren  Bräutigam  an  6ie  eigenfüc^tige  Sdjroejier.  2lber  jlc 
gcroinnt  6ie  firaft,  lDun6er  ju  tun.  Sie  erroecft  6aa  tote  ßin6  6er  0(f)tr»c(ter 
jn  neuem  Geben.  Tlua  (Eiferfu(^t  tötet  6ie  Sdjroeftcr  fie.  Doc^  leben  i|l 
nic^it  groecf  6ea  Ceben8,  6ie  Jü^e  6er  ®ottcafin6er  fin6  nic^t  an  6iefe 
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um  fein  Dolf  ^u  reiten     ©einem  üoff  Mn'.f       ^     .^      "^^^  ^'"''f"'' 

Seinu^g   ^    "«"^-S.ngter"  6,e  ^ö^^ufe  foIAer  fpiriiua.i|lifc^e„  IDeli^ 
6er^ü^oi'iffnftn^'^'"'  ?"""^^^  '^'  '^"^  '""^Ren  ^rama  eine  (Beflaü 

6ie  n  n  t  «f,  ^f^^  ^      f '  "'^°  f"*  ^^'^  "^"Senblicf,  6«  6en  DeuifAen 

^ce    ite^en,    gan3    me    Ceffings     bürgetlicbe     Ctauerfpiele      hie     f,.«, 
^ejan6r.ner  „,ie  an6ern  gügen  6er  Barocfiragif  abfag  n    S„n     i^i  nl 


nimmt  fle  jtDar  auf,  jleüt  in&ea  eine  ^lusnabme  bar.  ^tabbt  bedient  ficb 
i^rer.  Hebbel  un6  Cuötcig  (äffen  [\t  in  i^ten  tDcrfen  nic^t  auftommen. 
(£^e  6er  Ilaturaligmus  6en  üers  mebct  6urtf)  ein  ganjcg  I^rama  &ut(^- 
füf)rte,  btaAte  Hauptmanns  „Qannclc"  5n5ar  gebundene  He5c  nad} 
ungebun6ener,  lief  fic  tcie  eine  6teigetung  roirfcn,  6urc^  i>ic  bas  ganje 
Stücf  gegen  fein  €n6e  bin  gehoben  roir6,  tcabrte  in6ce  bie  nafuraliftifdje 
(Srun6abficbt. 

S^afefpcatifc^  xoai  bai  nicf)t.  Unb  ebenforocnig  tann  6ec  B)c(^fel 
gebundener  un&  ungebun6cner  Ke6e,  r»ic  er  in  Keinbarö  Sorgea  „Bettler" 
»on  1912,  in  ^afencler>er»  „2o^n"  con  1914,  in  IDilbgans'  I>ramen  feit 
1914  bejte^t,  auf  S^atefpeare  surücfgefü^rt  roer6cn.  ds  ift  fet)r  fc^rocr,  &08 
(Befefe  au8fin6ig  ju  machen,  nac^  6em  bei  S^afcfpcare  bn  lOctbfcl  6cr  He6e 
ftc^  DoU3ict)t.  Ben  neuen  Dramen  eröffnet  firf)  6er  IDeg  »om  ungebun6enen 
jum  r^^t^mifc^  gebun6encn  IDort  überall  6a,  roo  es  aua  6er  bc6rü(fen6en 
BJelt  bes  vlUtags  t)inaufge^t  3u  einer  Selbftbefinnung  6er  Seele,  6ie  6a3 
fileinlic^e  6es  "Jlütagg  übera>in6et  un6  6ie  Dinge  im  Sinn  6er  (Eioigfeit  fap. 
Der  JEon  fteigt  empor  ins  CYrif(^e,  roie  6er  (Behalt  ficf)  emporhebt.  (Bern 
bleibt  6iefe  Steigerung  6cm  Selbftgefpräcb  norbel^alten.  Dod)  fic  erfc^eint 
aaä)  im  groicgefpräc^,  iiorausgefe^t  6af5  3roei  !11enfcf)en  6ie  fjöi)e  feelifc^er 
Cfflafe  errcirf)t  t)abcn,  6er  ein  folc^er  '3iu86rucf  6ient.  üereinselt  nur 
erflingcn  Pcrfe  noc^  an  Stellen,  6ie  jroar  aucf)  elroas  (Befteigertes  baben, 
eine  bewegtere  Stimmung  atmen,  aber  nii^t  t>on  feetifcbcm  'Jlufftbraung 
6urd)gliil)t  fin6. 

Die  Übergänge  »om  "Jllltag  3ur  €f|"tafe  rüden  vermöge  6iefer  r^^tb» 
mifcf)en  (Eigenheiten  6ic  neujlcn  Dramen  ujeitcr  r>on  6er  IDirflicbteit  roeg, 
als  »enn  Pe  t>on  »ornberein  in  rcrfcn  gefcbrieben  roaren.  Dramen  in 
üerfen  roaren  au*  6er  €in6rucf8funrt  ctroas  Selbftr)crllän6lii:()es.  ^freillc^ 
griff  fic  niAt  ^äufig  in  iBegcnmartsftücten  3um  üers.  3cfet  If^f't  '2lus6rucf8» 
tunjl  aus  6er  Profa  6cr  näc^ftcn  (Begcnmart  übergeben  in  6ie  üerfe  einer 
^ö^etn  6ur(^gei(l:igten  IDelt.  Das  i|l,  ©ie  rocnn  lllcnfcben  im  (Beroan6c  oon 
^eute  unnerfebcns  in  eine  olif;mpifcb«gricd)ifii)e  IDelt  träten.  Der  grelle 
(Begenfag  ocrfc^t  ins  Ilnroirtlicbe,  mag  auct)  im  cin3elnen  J^all  ,6cr  Über» 
gang  fi(^  allmä^lic^  anbahnen  un6  6cr  (Bcgcnfa^  6a6urd)  abQt\d)XDä<i)t 
mexbin. 

(Ein  6auern6et  IDec^fel  im  '2lbjlan6  Don  Bü^ne  un6  IDirtlic^feit  ^errfc^t 
als  grun6fäfeli^er  K^^t^mua  bereits  in  Sorges  „Bettler",  f^ier  ijl  er  aucb 
fcbon  als  neue  'Jlufgabe  6er  Bübne  gefaxt.    Bühnenbeleuchtung  foU  6er 
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rafrfjcn  UmjicUung  gercd)t  mcr6cn.  @rf)cinmerfer  laffen,  mt  Ulaj  Hein- 
barbt,  roo^I  narf)  tuffifcljcm  üorgang,  es  feit  längerer  geit  mat^t,  ifjr  halb 
fo,  baI6  anöers  gefärbtca  Cic{)t  auf  einen  Seil  6er  Bübne  fallen.  3)er  Heft 
6er  Büf)nc  Dcrfinft  in  6(^atten. 

Der  erjle  Qlufjug  6ee  „Beltlera"  fpielt  in  einem  Berliner  Raffeeljau». 
21ur  feiten  ift  6er  ganse  Haum  ert)ellt.  IDenn  einmal  6{c  ganje  Bü^ne 
belidjtet  ift,  fo  lenft  Sorge  6od)  ir»ie6er  6ie  Blicfe  6er  gufd)aucr  nur  anf 
einen  fleinercn  Umfreis,  in6em  er  etroa  üorfcbreibt,  6afj  nur  eine  einsige 
(Bruppe  »olle  Tlufmerffamfelt  l;at,  n3ä^rcn6  6a8  übrige  publlfum  6e? 
fiaffeel)aufc8  ge6ämpft  fprcc{)c  un&  blof^e  l)etoration  fei.  gu  6ämpfen  fei 
aud)  6a3  ®eräufcf)  6er  (Bcfcbirre.  Deutli*  läjjt  fiel  ertennen,  6a^  Sorge  6ie 
(Befahren  naturaliftlfdier  I)arftellung  eine?  äaffeebaufes  auafcbalten  rciU, 
6ie  au8  blofjer  j^icu6e  an  treffcn6cr  XDie6crgabe  6er  H)irfli(f)teit  6je 
fcgenanntc  äomparferie  3u  laut  trter6en  lä§t. 

(Ebe  6a8  Cicbt  auf  eine  an6cre  Stelle  6er  Büt)ne  gcricbtct  n3ir6,  tritt 
Vcröunflung  ein.  ©6er  aber  ein  Por^ang  \<i^\kfit  \i<i);  un6  ein  7luftritt  fpielt 
por  6iefem  Dorfjang.  (Bleirf)  ju  Beginn  6e8  erjl:en  Qlufjug?,  un6  el)c  6er 
flaffecbausfaal  3U  erblicfen  i(!,  xo'nb  Spiel  por  6fm  'Dorbang  üorgeftbrieben. 
I5er  fiaffee^ausfaal  i|l  t)intcr  6cm  ■Dorl)ang  ge6acbt.  Sebr  gc6ämpfter 
Stimmenfcball  läf^t  fiel)  l)intcr  6em  X)orl)ang  pernef)mcn. 

Spiel  Bor  6em  Dorljang,  6a8  tt»ed)felt  mit  '^luftritten  bei  offener  Bü^ne, 
flört  jeöerseit  6ie  Bü^ncntäufd)ung.  Die  Homantit  un6  Dern)an6te 
Hidjtungen  lieben  es,  6iefe  (Erfc^ütterung  mit  'Jlbfn^t  3U  rcecfen.  (Bern  roir6 
6a8  3U  einem  mutwilligen  Sc^ersfpiel  tceitergetrieben.  Sorge  aber  meint 
es  gan5  an6cr8.  Sc^on  im  erjten  "ilufsug  läf^t  fiel)  6a8  nocl)  an  an6erm 
fpüren  als  an  6em  21act)cinan6er  »on  "^luftritten  bei  gcfdjioffenem  un6  bei 
offenem  üor^ang.  rieben  Tluftritten,  6ie  unuerCennbar  6ie  güge  6er 
IDirtlic^teit  voal/un,  be|tef)en  Qluftritte  üon  6eutlic^  fül)lbarer  Unroirtlic^. 
teil,  min6e|len8  t»on  einer  Stilifierung,  6ie  nur  (Evpen  un6  niift  pcrfönlic^» 
feiten  3ulä^t.  €inmal  fife,en  6rei  fjerren  un6  unter  i^nen  6is  ^auptgeftalt 
6e8  Stüctes  an  einem  (Eifd)c  un&  fpeifen.  Sie  füt)ren  ein  ernflea  (Befpräd). 
€8  ift  tr)i(^tig  für  6en  (Bang  6er  fian6lung.  I>er  äellner  gcl)t  ab  un6  3U. 
€in  an6crmal  tobt  fid)  eine  Scbar  non  äofotten,  blof;  t^'pifcl)  gefaxt  un6 
nur  epifo6enl)aft  eingefügt,  in  n)il6cm  (Berufe  un6  (Befc^rei  aus.  3^"^* 
Stimmen  fommcn  6em  grellen  un6  narften  €in6rucf  6e8  Scbcintüerfers  3n 
I^ilfe.  So  »erlangt  es  Sorge.  ©6er  im  Dämmer6unfel  figen  fünf  J lieger, 
€inbcit  in  ibrer  ftarren  Haltung,  (Einbeit  in  6en  bartcn  un6  furcfjtbaren 


®e)l(t)t83ügcn.  ^l)Xt  IDotte  flingen  crfeenfernct  unb  unrDictIi(i)cr  al»  Mc 
»irren  Kufe  6er  ßofottcn  un6  i^rer  I^erren.    '3lurf)  ba&  ijl  nur  (£pifo6c. 

Der  IDcdjfel  im  "^Ibjlanö  t»on  6er  XDirflidifeii  nimmt  im  jiteiten  un6 
6ritten  ^luf^ug  neue  formen  an.  €in  Diester  bittet  im  erjlen  '^luf3ug  »er» 
geblic^  feinen  Gönner  um  eine  ent)'c^ei6en6e  ^för6crung,  6ocb  gera6e  wegen 
6er  IDortc,  6ic  er  »erbringt,  gewinnt  er  6ie  Cicbe  eines  Iaufc^cn6cn 
lllä6d)en?.  3"'  3i»"tcn  un6  6rittcn  '^lufjug  fefet  er  6em  bäuslicbcn  £(en6, 
608  i^n  umgibt,  ein  €n6c.  Der  Täter  i^  geijlestranf,  6ie  lllutter  bmi} 
jahrelanges  feelifcbes  Cci6  »öUig  jermürbt.  Der  ©otin  reictit  6em  üater, 
6er  jld)  nac^  6cm  iEo6e  febnt,  (Bift.  €in  gufall  fpielt  aurf)  6er  lllutter  6as  (Blas 
mit  6em  tö6Iic^en  Crunt  in  6ie  fjan6.  Iln6  an<i}  Pe  flirbt.  Der  Dorgang 
6iefeB  €Iternmor6e3  fe^t  in  bei6en  "Jlufsügen  ganj  naturali|tifcf)  ein.  '^Iber 
in  feelifcber  Steigerung  gef)t  es  empor  5u  ferfen.  .  '■'^cr  jicit  6a8  auf 
H)e(i)fel  im  '2lbjlan6  »on  6er  tDirfIict)feit. 

QlUein  Sorge  ^at  nodj  ein  an6re8  lllittel,  6iefen  XDed)fcI  6ur^» 
jufü^rcn.  0(i)on  im  perfonennerjeic^nis  6e8  „Bettlers"  fün6igen  flc^  neben 
6en  „lllenfrfjen"  6e8  ©türfs,  neben  6en  (Bruppcn»  un6  21ebcnperfonen  un6 
6cn  ftummcn  perfonen  auc^  „(Bejlalten  6e8  Dicbters"  an:  „6ic  6rei  per» 
fönen  6cr  groiefpradie",  „6ie  (Be|lalt  6e8  Dicbters",  „6ie  (Bcflalt  6e8 
Hlä6tf)en8".  Cs  Pn6  (Bcftalten  »on  (Beficbten  6cs  i)eI6en.  '3it)nlii:^  roic  fonjl 
im  Drama  ein  üraum  o6er  eine  6icf)terifd}e  Pifion  (Beftaltcn  erfteben  Iä|t, 
fü^rt  Sorge  6iefe  ®ebiI6e  ein,  aber  an6ers  als  Strin6berg  un6  6effen  näc^ftes 
(Befolge,  t»cnn  fie  übcrnatürli(f)e  Crfdieinungen  neben  21lenfd)en  jlellen.  5m 
jiDciten  Tlufjug  erfdieincn  ibrer  6rei,  un6  jroar  als  6icf)tcrifd)e  Steigerungen 
6e8  üaters,  6cr  2tluttcr  un&  6e8  2nä6d)cns,  6as  fid)  an  6en  Diester  ange» 
fc^Ioffen  t)at.  Sie  fprecbcn  ju  i^m.  Sie  cntfct)ei6en  feinen  €ntfc^Iu(^,  6em 
Pater  (Bift  ju  reidjen.  3'"  »ierten  Qlufsuge  erfctieint  6er  Dicf)tcr  fii)  felbfl; 
neben  i^m  jlc^t  al8  ftumme  (Beftalt  6as  jriä6(^en.  €r  jlet)t  fidj  am  (Brabe 
feiner  CItern,  er  befät  6a8  (Brab.  Diefe  Porgänge  aus  6er  überjinnlicben 
IDclt  tünllleriftbcr  p^antafie  fin6  tr»id)tig  für  6cn  gufammen^ang  6e8 
®an3en.  Sie  erfc^en  an  be6eutfamer  Stelle  6ie  au8füf)rlid)e  feelift^e 
Bcgrün6ung,  6ie  »on  6em  Drama  6er  pf>;(^o[ogifd)cn  €in6rucf8fun(l  »erlangt 
t»ur6e,  6ie  je6ocf)  für  Sorge  wie  für  6en  ganjen  €jpreffionismus  t»enig 
wichtig  ijl.  Dafj  6ie  ungeheure  tLat  6e8  (£Iternmor6es  begangen  wer6en 
fann,  6a|  6er  inör6er  über  fic  ^inweg  5u  neuen  fielen  fajl  reuclos  3U 
fdjrcitcn  »ermag:  6a8  aiir6  6urrf)  6ie  bei6ert  (Befic^te  nidit  refllos  erflärt  un6 
begrün6ct.    '^lUein  fie  6euten  in  tünftlerifdjer  §ufammen6rängung  lange 
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un6  umjlän6li(^e  innere  Porgänge  an.  6ie  foUen  6em  Drama  bas  Kct^t 
erfämpfcn,  nac^  6cTn  Jormroillen  6e8  (Ejpreffioniemua  ni(^t  langfames, 
fdjrittoeifes  21ad)einan&er  feelifi^er  Qlbläufe,  fon6ern  Mc  entfc^eiöen6cn 
S^tufen  allein  6er  Bü^ne  ju3ufüf)ren.  „Der  Dater  bat  von  mir  bm  Zob. 
^ä)  fü^Ie  mit  feine  Bitte."  0o  faj^t  6er  fjel&  6e8  Stücfs  6a8  Ergebnis  6ea 
erjten  (Befie^ts  auf.  3m  3tr>eiten  fprid)t  er  am  (Brabe  6ie  IDorte:  „Sefjt,  ji^ 
tilgte  euc^  eure  gro^e  (Dual  in  6iefem  Bett,    gärtlit^  bettet  fijnberliebe!" 

IDie  t)ier  6ie  (Entfd)ei6ungen  nor  un6  na^  6er  ^Tötung  6er  €Itern  ift 
im  fünften  '^lufjug  6er  innere  Kampf,  öurc^  6en  6er  Dichter,  6er  ^eI6  6e8 
0tiicfe8,  (Bett>ifit)cit  gewinnt,  jum  Di(f)ter  berufen  ju  fein,  un6  6ie  '^lufgabc 
feine8  Di(f)ter6afein8  erfennt,  auf  tr»enige  @dten  3ufammenge6rängt.  aber- 
mals gilt  ea,  nai^  6em  J^ormtDillen  6er  'Jlu86ru(f8tunft  nicht  Diele  tleine 
Striche,  fon&ern  ein  paar  gro(|e  un6  fräftige  anjubringen.  €benfo  »erhält 
|1^  alles,  roas  6ie  Ciebe  6e8  Dieters  un6  6e8  211ä6c^enB  un6  6ic  0d)icffalc 
un6  (Entfcl)lüffe  6e8  Paares  pcrgegenroärtigt. 

(Boet^e  fübrt  3U  Beginn  6e8  3rDciten  (Teils  nicht  einen  ,fauft  »or,  6cr 
in  langer  un6  banger  ©eelenqual  6cm  iEo6c  ®ret(f)en8  nachhängt.  Die 
(Eingangsfsenc  6e8  sroeitcn  (Teils  läfst  6ur(^  608  fünftlerifd)e  ITlittel  6c8 
(£lfencf)ors  in  roenigen  lllinuten  fic^  abfpielen,  roas  bei  realipifc^er  Dar- 
(lellung  üiel  ^eit  beanfpruct)t  un6  IDic^tigerem  6en  Haum  genommen  ^ätte. 
'Dern)an6t  rm6  6ie  gufammen6rängungen  feellfdjer  Dorgänge  in  Sorges 
Drama.  Sorges  lllittel  ijl  aber  nii^t  7lriel  mit  feinen  €lfen.  €r  benötigt 
nic^t  6ie  (Bröfje  6er  '3Ilpcnlan6fc^aft.  (Er  bleibt  6em  0til  feines  Stürfea 
getreu,  ©enn  er  6a8  6i(^terifc^e  (Befielt  »crajertet. 

3mmer  i»ic6cr  un6  auch  in  &en  '^tuftritten  6er  6irf)terifcf)en  0elbfl» 
befmnung  un6  6er  (Befprä(f)e  6e8  Dii^ters  mit  6em  2Tiä6ci)en  oecfifclt  6ie 
(Entfernung  3roifchen  XDirtlicf)teit  un6  Büt)nencorgang.  Diefer  IDec^fel 
bemegt  jlc^  3»ifdjen  6cn  (Begenfä^en:  naturaliflifc^e  (Treue  (fogar  mit  aus» 
fü[)rli(her  naturaliftifcher  Bübnenann>cifung)  un6  6icf)terifd)er  JTraumt>or» 
gang.  Da3trif(hen  liegen  6ie  üerfii)ie6enen  '^Ibflufungen  6er  üorgänge  im 
Kaffeehaus  06er  6er  Qluftritte,  in  6cnen  6er  Dichter  mit  [id)  ringt  o6er  mit 
6em  inä6d)en  groiefprac^e  t)ält. 

IDeli^e  Be6eutung  für  6as  Drama  6e8  (Ejprcfjlonismus  6iefer  6auern6e 
IDei^fel  in  6er  Stellung  3ur  IDirtlic^teit  ^atte,  beroäbrte  fjafenclerere 
„So^n",  beroä^rte  befon6ers  6ie  Dramenrei^e  „Tlrmut",  „Ciebe"  un6  „Dies 
irae"  »on  BDilögans.  Bei  IDil6gans  fc^cint  folct)cr  lüecfifel  nac^gera6e  3U 
einer  2Tlanier  3U  erjlarren. 
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fjafcuclet>er  abet  gebt  mcf)t  nur  auf  6icfcit  öpuren  Socgea  tüciter. 
Seine  „Illenf^en"  (1918)  nehmen  aucf)  6ic  Iccbntf  6cr  Bc(cud)tung  je^t 
eine»  üeila  6er  Bübne,  6anit  eines  an&ern  auf.  Die  ecjle  @5ene  bei  sroeiten 
•ilufjuga  fe^t  ein:  „fielter:  Übet  &em  ßeilcr  eine  Stube.  3'"  i^intergrun6 
J^enfier,  @tvaf;e."  Dann  bei^t  ea:  „Der  äeller  roirö  ^ell."  gur  sroeitcn 
©jene  K>ir6  bemertt:  „Die  ©tubc  t»it6  ^eü."  3t  ^'^'^  »iettcn  Sjene  erhellen 
un6  t»er5unfe[n  flcb  abtDe(^feln6  i>as  Sprccfjjimmer  6c8  ^Irjtes,  bas  „linfe 
fiabinett"  un6  6a8  „rechte  ßabinett".  (Bleiche  Bclcuc^tungatec^nit  roiri»  aut^ 
fonfl  non  fjafcncleuerg  „ITienfcben"  »crtncrtet. 

Dagegen  gibt  fjafencle»er  in  6en  „ülenfc^en"  6ie  DoUe  Stärfe  öer 
(Begenfäfe,e  jmifcben  IDirtlic^feit  un6  (Bcfid)tartigem  auf,  &ie  bei  Sorge 
befielen.  IDenn  er  auc^  überfmnlictjes  nic^t  auafcbattet  un6  neben  lüirtlii^- 
feifetreuetes  f)infe^t,  fo  fuc^t  er  6otf)  einheitlicheren,  öurc^roeg  gefleigertcn 
Ion.  3<^  ^^^"^  f'c^  ffit  Sorgea  „Bettler"  6ie  Büf)ne  non  &er  IDirtlicbteit 
entfernte,  6efto  geringer  mußten  öiefe  iBcgenfät^e  merben.  Sie  blieben 
6ennoc^  fienn3ei(^en  ejpreffionijlifdjer  Draniatif.  21eue  ITiöglidjfeiten 
tDurben  gefurf)t.  !llan  bewegt  fid)  jujifcben  gclegentlid)et  (Einfügung 
gefpenftifc^er  ®e|1alten  etroa  fo,  roie  bas  bei  Strinfeberg,  äarl  fjauptmann, 
(Efflg  o6er  Speyer  ju  beobachten  ift,  un6  einer  Stilifierung  6e8  (Begenfafees, 
tele  Jrie6ri^  lOolf  in  6cm  Spiel  „Das  bi)!  6u"  (1919)  fle  fc^uf. 

IDoIf  na^m  in  eigentümlicher  Umbil6ung  auf,  toas  einft  gern  geübt 
Würbe,  6em  gciftlic^en  Drama  6e8  Mittelalters  fajl  felb(k>erjlän61id)  roar. 
^tus  neurcr  5"'  '1^^  befanntej^es  Beifpiel  (Boet^ies  „Jau|l"  mit  feinem 
„Prolog  im  ^immel"  un6  mit  feinem  Scijlufj,  6er  roic6er  in  6en  fjimmel 
^inauffü^>rt.  %ni)  IDoIf  gc^t  non  einem  3*^"f"'8  '^"^  hinein  in  6ie 
inenfcf)entx)elt  un6  fü^rt  julefe,!  aus  6iefer  IDelt  roieöer  in  ein  3<:nfeit8.  3"' 
üorfpiel  a>ie  im  llacbfpicl  crfcbeinen  „IDcfcn",  6ie  bIo§  beziffert  jln6.  Hü] 
€tben  fm6  6iefe  IDefcn  nermirtlic^t  als  ein  (Bättner  un6  als  6effen  IDcib 
un6  (Befelle,  auc^  als  eine  Tljt,  ein  äreuj  un6  eine  Bant.  Drei  Stufen  6er 
(EnttDictlung  tun  fi^  in  6er  '2lbfolge  »on  üotfpiel,  (Er6en»otgang  un6 
Hat^fpiel  auf;  es  ift  ein  €rn)ac^cn  aus  einer  üoroielt  in  6ie  ITlenfc^entDelt, 
6ann  ein  (Erroac^cn  6er  ITlenfc^cn  ju  einer  noc^  ^ö^ern  IDelt.  Det  IDec^fel 
in  6er  Cntfernung  »on  Bü^ne  un6  IDirflic^feit  geujinnt  6urc^  foIcf)e  Drei« 
teilung  eine  fejie  ^form.  Do^  innerhalb  6er  ir6ifcf)cn  Vorgänge  fc^ei6en  fic^ 
Tluftritte,  In  6enen  6ie  lllcnfclien  re6en,  üon  6cm  71uftritt,  in  &em  6ie  Dinge 
Tljt,  Banf  un6  äreuj  ju  fprec^en  ^aben.  '2Iu^  6a  alfo  eine  üerfcbiebung  6ce 
r>er^)ältniffcs  jur  IDirfli^feit,  an6ersgeattct  als  6le  groj^e  Dreiteilung  6eä 
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©iücfe,  üettKanötcr  mit  6cn  gebräuAIii^etn  (£infcf)übcn  übernatürlicher  üoi 
gonge,  tü^ner  als  5ie[e  6ant  6er  üerroertung  »on  Dingen,  nic^t  »on  JTIenfcbc  i 

Wa&  6ic  lllenfc^en  auf  (tr6en  erleben,  inill  von  IDirflidjfeit  fi' 
möglicf)jl  abgeben.  "Jln  firf)  6er  feelifd)e  Rampf,  6en,  jtpifcften  jtüei  2tlänncr 
gcfteUt,  bie  J^rau  t»a(^ruft,  foll  6er  €r6cnD0rgang  rDe6er  narf)  'iib\en  feelifc^e 
grrroege  nad)fü^Ibar  no^  na^»  6trin6berg  eine  ofrau  jur  '2Ingetlagten 
madjen.  IDoIf  fa§t  6en  (Begenfa^  von  (Batte  un6  ©attin,  6te  Ciebe,  6ic 
fld)  jtcifcfien  if)r  un6  einem  an6ern  ein|lellt,  nid)t  wie  6en  (Begcnftan6 
feelifrf)er  Deutung  o6er  einer  Hecf)tfertigung  o6cr  üerurteilung,  fon6ern 
HlenfAen  er»a(f)en  aus  Iei6enj'(J)aft[id)er  IDirrnia  3U  reinerer  Crfajjung  i^rer 
jlttüdjen  gicie  un6  erleben,  was  ibncn  jur  Cäuterung  ccrtjilft.  €ben[ogut 
fönnte  ein  an6re8  Begebnis  im  2TiitteIpunft  fleben.  Denn  not^  (Begenfägc 
t»on  an6erm  3nbalt  fönnten  gleid)e  XDirfung  ^aben.  IDeil  IDoIf  nur  ein 
ftarfea  un6  ertDecfen6ee  Crlebni«  benötigt,  ni^t  aber  mit  6en  €in6ru(f8= 
öramen  loctteifern  roiU,  6ie  eine  C^eirrung  6ar(tellen,  tann  er  6en  €r6en- 
»organg  auf  6ie  frfjlidjtejlcn  Cinien  befdjränfen.  Die  Hf)vtljmit  6e8  2luf- 
bau8  aber  entfpriii)t  6em  mebr  erfüf)Iten,  ah  ge6anflid)  serlegten  (Biauben 
an  6ie  ITlöglicbfeit  eines  jlttlic^en  '2luf(lieg6,  6em  not^  eine  Untat  5ur 
@tü^e  n)er6en  fann.  Die  äräfte,  6ic,  6em  Itlenfc^en  unberou^t,  feinen 
IDiüen  mitbeftimmen,  fln6  f^mbolifcb  »ertörpert  in  '3ljt,  äreu5  un6  Banf. 

Die  fünftlerifdie  (Beftalt  von  TDoIfs  (Erjlling  ip:  fo  unmittelbar  aus 
6effen  fUtlic^em  (Bebalt  geboren,  6af?  \it  nidjt  auf  ein  smeites  Stücf  über» 
tragen  aier6en  fann.  XDirflicf)  bleibt  IDoIfs  „Unbe6ingter"  6em  Brauch  6er 
nachfolge  @trin6berg8  tierroan6ter,  in  einen  tDirflic^fcitstreucrn  üorgang 
6a  un6  6ort  Qluftritte  übcrnatürlidier  06er  min6e|ten8  fc^emen^after 
(Be|lalten  einsufügcn.    Tiur  ift  6icfen  @d)emen  ein  breiter  Kaum  eröffnet. 

lOoIfs  crjles  &nd  i)at  6ie  Büt)nenprobe  vot  einem  ni(^t  gans  lei^t 
jugänglic^en  fjorerfreis  fdion  be[tan&en.  Den  Bü^ncnra^men  fc^uf  6er 
5lu86rucfsmaler  JelijmüUer.  (BIeic^ge|"iimmt  roirftcn  Did)tung  un6  2Tlalerei 
mit  €rfoIg  un6  föröerten  fid)  roecbfelfeitig.  Bübnenentinürfe  für  6cn 
„llnbc6ingten"  entwarf  fjans  Blanfe. 

0iegreid)  fämpfen  in  fold)  gemeinfamcr  '2Irbeit  Did}tung  un6  bil6en6e 
fiunjt  6e8  €jprefPoni8mu8  nad)  ßofofd)fa8  Dorgang  gegen  6ie  immer  no6^ 
beträd)tlid)en  Ilberbleibfcl  umjlän6lid)er  Bübncnauajlattung  6er  natura- 
lifiifd)en  Seit.  Der  XDedjfel  in  6er  CinjleUung  3ur  aDirfIid)teit  ijl  auf  6er 
Büt)ne  naturgemälj  Ieid)ter  3U  erbringen  un6  aud)  Ieid)ter  begreiflich  5U 
machen,  roenn  6ie  IJIuftrittc,  6ie  6er  IDirflicbfeit  näf)cr  bleiben,  nitbt  mit  6en 
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täuf(^ung8mittelri  6e8  Zlaturalismus  6argejlcUt  met6en.  t>et  IDcg,  bcx  feit 
Sorges  „Bettler"  pon  6eutfcf)cn  Dramatifctn  bcfAtitten  roir6,  leitet  bin  5ut 
(frfüUung  fold)ct  llbfiAL 

3.  2Ti.  Bccfer  fc^rclbt  für  ein5clne  Tluftcitte  feines  „Cet5ten  (Beridjta" 
immer  nod}  üiel  (£in3elt)eiten  6er  "Zlusftattung  cor,  flellt  alfo  ftarte  "iln. 
fotöerungen  an  6en  Bübnenmafcbinijien.  XDcnn  im  )2.  'Jluftritt  6er  „<Beijl 
6er  !nenfcf)bcit"  3U  erfc^cinen  un6  6cr  I^auptgcjlalt  ba&  letzte  (BeriAt  an3U- 
fün6en  ^at,  roirö  in6e8  6ie  ganse  @jcne  ins  TDeltenfernerc  getaud)t.  „Der 
piafe  r>or  einem  pt)anta|tif(^en  Cempcl"  lautet  6ie  Bü{)nenanrDeifung. 
Boettl(^er8  „Ciebe  ®ottc8"  gibt  r»on  »ornberein  alle  Ilaturalismen  6cr 
Bü^ne  auf.  Um  fo  leiditer  fügt  C8  flt^  ein,  tpenn  im  er|len  (Teil  3ur  männ- 
lichen, im  3tDeiten  3ur  roeiblidien  fjauptgeftalt  eine  „Stimme"  3U  fprcdjen 
ijat  06er  n>cnn  am  Scblu^  6e8  crjlen  Ceila  in  einer  „magifcben  Can6fd)aft", 
an  einer  ©teile  6c8  3n3eiten  (Eeil8  üolIen68  blo|  in  6em  gimmer  einer  filein» 
|ta6t  6cr  ®cift  6e8  Untergangs  un6  6er  (Beift  6e8  'Jluffliegs,  6ann  tote 
0eclen  06er  ein  „bleidjer  fjerr"  6a8  XDort  ergreifen  06er  eine  (£rf(^cinung 
toie  eine  fjaUu3ination  3U  erblicfen  i|l.  I^cm  Bau  6e8  (Ban3en  geben  6iefe 
fpufbaften  Tluftritte  äbnlicb  un6  6oc^  an6er8  tnie  in  IDoIfa  „I)a8  bift  6u" 
fühlbare  "^Ifsente.  JEoUera  „IDan6Iung"  (1919)  jluft  3mar  au86riicf!id)  ab, 
in6emjle  für  fleben  üon  6en  6rci3c^n  Bil6ern  »orfdireibt,  fie  feien  fd)atten« 
^aft  ttirflic^,  in  innerlidier  Iraumferne  gefpielt  3U  6enfen.  "^Iber  auch  6ie 
übrigen  '2luftrittc  rer3ic^ten  auf  DoUe  Cebensec^ttjeit  6cr  Darjlellung. 

(Ein  ^formmillc,  6er  pon  6cr  IDirflic^feit  abgebt,  6arf  auf  6er  Bü^ne 
obne  Bc6enfcn  rafd)en  lDecf)feI  6e8  0(^aupla^e8  6urd)fübren.  efreilic^ 
gejlatteten  fid)  aucb  6ie  Stürmer  un6  Dränger  unter  6er  ^fübrung  pon 
(Boet^cs  „(0ö§"  folcbe  Ijäufung  6er  Büt)nenbiI6er  un6  meinten,  auf  6iefcm 
IDege  6cm  roirflic^en  Cebcn  nätiersutommen.  3"i  Seitalter  6e8  2'iaturali8mu8 
jleütc  jlc^  t)crau8,  6afi  6er  IDunfc^,  6em  Ceben  möglic^)ft  nal?e3ublciben,  5U 
6en  alten  Orts«  un6  geiteintieiten  6er  tlafflf(^en  ^fran3ofen  3urücffü^re,  3U 
6cnfelben  (£inl)eitcn,  gegen  6ie  fid}  mit  „(Bö§"  6ie  Sturm-  un6  Drang- 
6lc^ter  febrten.  llaturaüftifc^e  Bübnengeftalt  mit  it)rcm  Bc6ürfni8,  6ie 
Bü^ne  mit  allem  fileinfram  6e8  "^Jltltagalebcna  3U  belajien,  crfd)n)erte  nur 
6ic  'Jluffü^rung  6c8  „®ö^"  cbenfo  roie  6ie  Darjlellung  Pon  6effen  üorbilö 
S^atefpeare.  ®an3  tpic  S^atcfpeares  Stücfc,  6ie  6urc^au8  auf  21aturec^t^eit 
»et5l(t)ten,  laffen  Dramen,  6ie  nid)t  6a8  Ceben  treffen  roollcn,  rafcbcn  n)ed)fel 
6e8  S(^aup[atie8  o^ne  weiteres  3U.  €atfä(^li^  ift  im  (Bcgenfafe  3um  natura- 
lijlifc^en  Bübnenflücf,  6a8  am  liebflen  bloj?  Pier  '2luf3üge  un6  in  6lefcii 
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71uf3ügcn  möglict)fl  tocnig  nerfc^ieöene  @ct)auplä^e  brai^te,  bas  Drama  6ea 
Cgpreffionigmus  bereit,  eine  locter  »erbunbene  "Rei^e  üon  Silöern  mli 
fletem  (DrtsrDedjfel  t»or3ufüt)ren. 

€rn|l  Barlac^a  „TIrmcr  Petter"  ^at  jtnölf  'Jlbfc^nittc,  itaijü  inbts 
no&i  eine  gerciffc  €in^eitli(^feit  6er  geit.  Ton  einem  (Öjlcrtag  Qcl)t  es  toeiter 
5um  näc^pen  Itlorgen.  Iln6  bcanfprud)t  au<i)  je6er  2lbf(^nitt  ein  neuee 
Bü^nenbil6,  fo  ijl  6er  örtlirf)c  Umfreis  boä)  nid)t  gro^:  fjei6e  an  6er  ©ber» 
c(be,  ein  IDirtaijaus  in  Cüttenbargen.  Beroeglic^er  ift  fjanna  3ot)|l8  „junger 
lllenfc^".  Pen  einer  6eutf(^en  llniücrfitäte(ta6t  get)t  es  in  6ie  St^toeij. 
(Bröfjere  jeitlidje  gmifd^enräume  liegen  jrDifc^en  6en  Bi(6ern.  Hein^arö 
(Boering  t»at)rt  jroar  in  an6ern  @tücfen  geit-  un6  (Drteeinbeit,  be)'on6eciJ 
in  6er  „Seef^Iad)!",  fein  St^aufpiel  „Der  lErfte"  (1918)  bemcgt  ^if  hin- 
gegen frei  6urd)  elf  Bi(6er  bin6urd).  Ulag  immer  eins  6er  Bil6cr  fünfmal 
crfc^einen,  fo  entfernt  6od)  eine  gemiffe  geitloflgfelt  6a8  Stücf  »on  aller 
tierein^eitlidjung.  Holf  Caudner  benötigt  für  6ie  neun  Bil6cr  »on  „C^rljia 
6ie  Cante"  (1918)  nur  ein  einsiges  £jauB  mb  ein  paar  gimmer  6icfe9 
i^aufee.  Dejlo  freier  fc^altet  er  mit  6er  geit.  ©ein  „Sturj  6ea  'ypofiel« 
Paulua"  (1918)  i|l  in  3»ölf  Tlbf Quitten  örtlid)  min6er  gcfc^loffen.  guliua 
:naria  Becfera  „Celles  (Bericht"  nennt  fi^  eine  pafjlon  in  tierjefin 
Stationen;  Ort  t»ie  geit  nerf^roimmt  julefet  ins  Unbegrenzte. 

©trin6berg  liebt  es,  ein  Drama  aus  »ielen  BiI6ern  mit  reichem  XDecbfcl 
6e9  6cf)aupla^es  un6  mit  grofjen  jeitlidjen  un6  örtli(f)en  groifcfienräumen 
3U  erbauen.  Cange  cor  i^m  rcr3icf)tetc  aud)  (Brabbe  auf  Cinteilung  in  "Jluf- 
3üge  un6  bot  nur  Bil6folgcn.  Büchners  „IDo^3ect"  läf^t  mit  feinen  fünf» 
un63roan3ig  •3lbfd)nitten  r>oUen68  6ie  2nef)r3abl  neurer  Derfucfie  hinter  jlc^. 
lDe6efin&  aber  nabm  in  „Jrü^lings  €rmad)en"  f(f)on  3ur  geit  6e8  Jrü^« 
naturalismus  roie  nac^  (Behalt,  Stimmung,  fittüdier  fjaltung  fo  ani)  naä) 
6er  j^ orm  6es  'Slufbaus  6em  Cjprcffionismus  fajl  alles  norrpcg;  roo^l  teilt  er 
no(^  in  6rei  '2luf3üge,  tatfäd)lid)  inöes  in  neun3el)n  Tlbfc^nitte  uon 
tDe^feln6em  ©rt  un6  Kon  mel)r  o6er  min6er  großen  3eitli(i)en  gtüifi^cnräumen. 
3e§t  fin6  f(^on  Qlusnaljmen,  6ie  ungeu)ö^nlic^  üiel  Bil6er  roagen,  garets 
„ßaifer  Karl  V.",  6er  3roan3ig  Bil6er  auf  Dorfpicl  un6  fünf  TlCte  »erteilt, 
o6cr  Boettic^ers  „Ciebe  (Bottes"  mit  etroa  imi  Tiüfynb  Bil6ern  in  3»ri 
Ceilen. 

Bei  XDe6efin6  ^at  6a8  einzelne  Bil6  siemlic^  großen  Umfang.  Caudner 
bringt  neben  umfangreidjern  aud)  ein  Bil6  üon  blo^  einer  falben  Seite, 
ebenfo  Boeftic^er.   Büdjner  bot  nod)  unglei(t)ere  Qlusmaie  6cr  Bil6er.   3^n 


übertraf  lange  cor^er  ©octtics  (Bcnoffe  Cen3.  ja\i  ebcnfo  tiiljn  ifl  „iBö§ 
von  Berlid)ingen",  ifl  ferner  6er  Urfauft;  6ae  ifl  ^eute  no^  in  6em  '^luftritt 
am  Kabentlein  6e8  enögüUigen  „J^aufi"  ju  xicrfpüren. 

(Beorg  ßaifer  ma^t  ea  anöers.  €r  bleibt  gern  fletjen  bei  &en  lüenigcn 
'Jlufjügen  un&  bei  btn  no<i)  min6er  ja^Ireic^en  Bübncnrciumen  6er  Cin- 
öcucfstunjl.  (Er  fommt  auc^  ^ier  6em  Be6iirfni8  6er  Bühne  von  geftern 
entgegen.  "Jluana^mc  i|l  fcfion,  menn  fein  Stücf  „fon  lllorgene  bis  lllittcr» 
nachts"  (1916)  in  3aici  (Teilen  fieben  "Jlhft^nittc  un6  ebenfo  üiele  Käume  ^at. 
fjiet  erinnert  ßaifer  aucf)  am  |lärf|lcn  ans  äino6rama,  rüät)ren6  an6ern 
li^tern  von  beute  6ie  (Briffe  6e8  Rinci6rama0  noi^  beffer  taugen,  \<i)on  roegen 
ifjrer  jäf)ern  Berocgtbeit.  ßaifer  baut  ferner  ftrcnggefc^Ioffene  I^an6Iung  auf, 
rDä^ren6  6a8  erpreffioniflifc^e  I)rama  ä^nlic^  wie  6a8  naturalifiifcbe  &ie 
fejlc  Baufunft  6e2  ßlaffijiamus  gern  mei6et.  Das  naturalijlif(f)e  Drama 
fc^t  freilief)  nur  langfam  Schritt  vor  Schritt,  6a8  '3lu86rucf86rama  eilt  mit 
grofjen  Sprüngen  üorroärts.  hingegen  fet)lt  bei6en,  un6  abermals  im 
(Begenfat^  3U  ßaifer,  oft  6cr  r)ereinbeitlictien6e  ßonflift.  Scbon  im  „Bettler" 
vokb  immer  a>ie6er  r»on  neuem  angefe^t.  (£in  6tücf  Ceben  folgt  6em  an6e:n. 
ßaifer  lä§t  feine  Stücfc  nic^t  in  tleinc  €cile  jerfallen.  3"  füt)nem  Bogen 
ft^mingt  ^<i)  eine  Brücfe  »om  Qlnfang  jum  €n6e.  Daneben  tnirfen 
Dichtungen  »on  6er  "^trt  6es  „Bettlers"  roie  ein  21ebeneinan6er  fleiner 
Bögeld}en.  ßaifer  nu^t  3U  foldjem  groecf  feine  Jäljigfeit,  S^pannung  über 
rocite  0trecfen  ^in3U3ief)en.  Ulit  einer  0icberljeit,  neben  6cr  6tc  '2lrbeiten 
echterer  '2lu86rucf36ramatifer  &en  Tlnflric^  6e8  Dilettantifc^en  getoinnen, 
rechnet  ßaifer  feine  '3Ibfi(^ten  bis  ins  tleinfle  aus.  ^fajl  je6er  Safe  ijl  fo 
eingeftetlt,  6af5  er  binleiten  mufj  3U  6em  gief,  6a8  r>on  ßaifer  ins  'Jluge 
gefaxt  vonb.  Tioc^  roenn  er.  —  fetten  genug  —  lüirflic^cs  mit  llntr)irf- 
lidjem  »ei^feln  läfjt,  gefcf)iel)t  es  im  DienP;  fpannungera>irfen6er  Baufunp^. 

21ur  »ereinselt  3eigt  fic^  bei  an6ern  6er  Beuftcn  ein  bemühtes  jfort- 
fc^reiten  311  (Irenggefc^Ioffcner  (Beflalt  6e8  Dramas.  Bei  6cr  "Jluffübrung 
Don  Jo^jls  „ßönig"  überrafc^te  es,  in  roie  ungebro^ener  Cinie  6a8  Stütt 
of)ne  Qlbfc^roeifung  un6  mit  3ielgeroiffer  llottnenöigfeit  3U  tragifcf)em  TIus» 
gang  emporflcigt. 

Clau6el  gef)t  überhaupt  nicht  auf  jä^en  IDei^fel  im  Per^ältnis  »on 
Bü^ne  un6  UMrtlidjfeit  aus,  fucf)t  auct)  nict)t  6urct)  rafc^e  "Jlbfolge  üon  gegen» 
fäfelic^en  Bü^nenbil6ern  6ie  IDirtlii^feit  aus5ufcf)altcn.  Clau6el8  feierlich 
getragene  Kc6e  ift  r>on  Einfang  an  6er  IDirflic^feit  entfrem6et.  Sic  »a^rt, 
ctr»a  im  „Ku^etag"  06er  in  „(Bol6I}aupt",  6urd)au8  einen  ef(latifc{)en  (Brun6= 
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ton.  Sic  erbebt  fid)  ju  Steigerungen  tiefes  (Brunötoms,  benötigt  icbod)  nic^t 
grelle  (Begenfä^e.  '2it)nlic^  »ie  CIau6eI  cer^ält  fic^  (Dsfar  Rotofcfjta.  Do^ 
gröjjerc  feelifc^e  Spannung  lei^t  6en  XDorten  ßofofdifas  |lärtere  IDuc^t  un6 
lautere  Cöne.  Sc^on  im  „Brenncn6en  Dornbufc^"  tncr^en  6ie  0ät5e  fürser 
alz  bei  Clau&el,  ausrufartiger.  3^r  (Bang  näbert  fic^  meljr  6em  r^^'tbtnif6en 
Perfe,  mef)r  min6eften8  ala  in  '^atob  fjegnerg  üeröeutfAungen  Clau&ele. 
„(Ejplofioniemus"  triut6e  6aa  genannt,  auc^  »on  äcfofc^tas  „fur5cu 
(Ejplofipatten"  gefproc^en.  Das  '^luarufartige  Weigert  fic^  noc^  in  Rofofi^faa 
„ITlöröer  ijoffnung  6er  Jrauen".  ©parfam  ijl  fiotofc^fa  mit  XDorten, 
fparfam  mit  f^ntaftif^en  klammern.  Das  ruft  naö^  lllufif,  roie  überhaupt 
ein  guter  (Teil  6cr  IDortfunjl:  bts  '2lug6rucf6&rama8  6em  Dertonen  entgegen» 
tommt.  itvoa  roenn  „6er  lllann"  traftDoU  —  roie  6ie  BübnenantDeifung 
for6ert  —  6er  Jrau  6ie  IDorte  ^infcbleu6ert: 

Sterne  un6  Itlon6!   j^rau! 

Qell  Icu(^ten  im  träumen 

o6er  113act)en  fat)  idi  ein  rtngen6e8  IDefen  . . . 

'2ltmen6  enttnirrt  fict)  mir  Dunfles. 

TTlutter ...  Du  »erlorft  mid)  l)ier. 
00  wenig  »ie  in  einem  ejpreffionitlij'i^en  Bil6e  ift  filar^eit  ^ier  6aB 
3iel.  ©eelifcfjes  fpridjt  ficf)  pielmctir  in  6umpfem  Drange  aus;  es  teimt  aus 
übermä(^tiger  innerer  €rregung.  Un6  jäbc  ®ebär6e  ^at  6a8  IDort  ju  unter» 
ftüfeen,  feinen  Sinn  nod)  tiefer  einsuprägen.  Deutli^er  noi)  als  in  6er  C^rif, 
»iel  6eutlic^er  als  in  6er  (Erjä^lung  geroinnt  6as  ^ocbgefpannte  Cebensgefüt)! 
6et  2lu86rucfstunft  im  Drama  (Be|lalt.  gugleic^  ijt  nur  felb|b3erjlän6lid), 
6a|  6ie  IDortfunjl:  6e8  Dramas  alle  IDege  6er  C^'rif  befc^reitet.  Und)  6em 
'2lus6rucf86rama  liegt  rceniger  an  Erneuerung  un6  Bereicherung  6cs  IDort» 
fc^afees,  me^r  an  neuartiger  Perfnüpfung  6er  IDörter,  an  ungewohnter  IDort= 
jlellung  un6  0afebil6ung.  fiotofdjfas  neujles  Sc^aufpiel  „©rp^eus  un6 
€ur^6ite"  (1918)  bietet  faft  auf  je6cr  Seite  Belege  für  Seltfamfeiten  im 
■Ablauf  6er  XDorte,  6ie  ebenfo  aufpeitfc^en  tcie  6ie  llmflülpung  6er  alten 
Sage  pon  el)eli(^er  Cicbe  in  eine  (Eragö6ie  6e8  3erfl:ören6en  (Begenfa^cs  »on 
2Tlann  un6  IDeib.  '2Jm  Eingang  5um  ©rfus  —  3U  Beginn  6cs  jiceiten 
Ttufsugs  —  fagt  ©rp^eus: 

IDas  f)ajt  öu  gieriger  ©rfus  6cinen  Si)atten  umgeworfen  f^on 

übers  ganje  Ceben  ibnen,  6ie  6u  aufnimmfl,  allen. 

3c^t  me^r  um  mi(^! 

Tiun  fein,  nidjt  ein  le^ter  '2lugenblicf  in  S&mersen  mebr? 
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llac^6em,  mit  »ielmal,  6ie  Sclbftfuc^t  it)n  abgrundtief  öurc^meffcn: 

(Ein  (BIie6,  ein  gug  an  mir  »crräterifcb  nocb? 

Sein  gucfcn  »or  &em  legten  J[^an6el! 

(£urig6ite!  ©rpbeug  ift  jum  Sterben  aller  Hoffnung  bar. 
I>a  i(l  fein  TOoxt  an  ficb  neu  unö  ungeaiobnt.  i)ennoi^  t»irft  6aä 
(Banje,  un6  nidit  blofi  6urcf)  6ie  BebanMung  6e8  üerfes,  frcm6  un6  6arum 
neu,  »ielen  fogar  aii6rig.  Urfac^e  ijl  auif)  6ie  7lrt,  roic  6cr  Sag  eingebettet 
ijt  in  üerfe,  6cren  Kb\itbmu8  nicbt  auf  ®lcid)flang  angelegt  ift,  fonöcrn  auf 
rejllofcn  7lu86rucf  innerer  Bet»egung.  3c^cv  "OetB  ift  mie  ein  cinjelner  (harter 
•ilusbruc^  foId)cr  €rregtbeit.  I>ie  Paufe,  bk  am  €n6e  6e8  'Dcrfe8  fid;  öeutlicb 
fenn3etcbnct,  erlcirf)tert  6en  "^tnlauf  3U  einem  neuen  '^luBbrucb.  Künfllerifcbeo 
Ceben  getninncn  6iefe  ücrfe,  mcnn  mäcf)tigc  innere  Betnegtbeit  fie  »erträgt. 
Dann  rechtfertigt  fid)  6ie  Umftellung  ^er  IDortc,  bas  '^Ibgeben  von  bcx 
gea^obnten  XDortabfoIge. 

■Jln  targer  finappbcit  lüar  Rofofc^fa  nodj  5U  überholen.  Jmmer 
roeniget  IDörter  rDur^en  i>er  ein5e[nen  'Jiufjerung  jugeteilt.  Das  21adjcin= 
an6er  von  fc^reiartigen  Kufen,  6a8  in  Berfjers  C^^rit  befleht,  fan6  ftc^  ina 
Drama  hinein,  gefiügt  Don  6er  ITiöglidifeit,  6urch  ®cbär6enfpiel  ju  er- 
gänjen,  voas  bant  6er  IDortfparfamfeit  nicht  rcrfinnlid)t  njar.  Das  pantc= 
minüfd)c  6rängt  fich  noc^  füf)Iharer  cor  in  6en  PerfuAen  'Jlugufl  ©tramms. 
€f|tatifche  Erregung  läfit  in  Stramms  „Sancta  Sufanna"  (1914)  immer 
noc^  5ufammcn^ängen6e  Säge  3U.  „Da^er ...  fie  fchritt  6ie  Stufen 
empor . . .  un6  fah  mic^  nicf)t . . .  fte  flieg  auf  6en  Qlltar . . .  un6  fab  mid) 
nic^t...  fie  prcfjle  ihren  nacftcn  fündigen  Ceib  gegen  6a8  gefreujigte 
f}eilan68bil6 ...  un&  fal?  mic^  nidjt . . .  fie  umfcf)Iang  ihn  mit  ihren  roeif?» 
glü^en6en  Firmen  . . .  un6  füfite  fein  fjaupf . . .  un6  füf?te . . .  tüfjtc . . ." 
Kci^lichc  Büf)nenantr»eifungen  beflimmen  &ie  nötige  (Bebär6e  un6  Mc 
Cönung  6er  He6e.  Stramms  „(Bef(f)et)en"  (1916)  icagt  riel  mef)r.  Der 
Eingang  fcf)on  lautet:  Sie:  herrfchen?!  —  €r  (rof}):  l)errfchen!  — 
S  i  e  (ladjt)  —  £  r  (betroffen)  —Sie  (lauft  Iad;en6  fort)  —  €  r  (flarrt 
nach)  —  211  ä  6  cb  e  n  (au8  6em  Dunfel  becüfirt  feinen  2lrm);  Du  — 
€  r  (jlarrt)  —  211  ä  6  di  e  n  (geträntt):  Du  —  €  r  (gleichgültig):  ict)  — 
lli  ä  6  c^  c  n  (flampft  sernig  —  €  r  (flampft)  —  m  ä  6  ^  e  n  (cor  ihm): 
quälen  —  €  r  (lacf)t  auf)  —  211  ä  6  c^  e  n  (fc^lm^jt)  —  €  r  (umarmt)  — 
211ä6ct)en  (lehnt  an)  —  XD  e  i  b  (tappt,  Icife):  Du  (bordjt,  pref?l  6ic 
^än6e  auf  6ie  Brujt):    Du  (laufd)t) . . . 

31      TOaUcl,  rit  itüt\i)t  riAlunä.  ^"' 


lloc^  ujeitcr  ge^t  Cotbat  Siire^er  in  feiner  „Jungfrau"  (1917) 
obtx  in  „211cer  Sehnte  lHann"  (1918).  'JlUc  ITlittel  bn  Sprai^c,  6ie 
3trii[iJ)en  Begriffen  üerbinfeung  berilellen,  fin6  iwggelaffen.  ©(^reiartig 
brid)t  XDort  auf  IDort  f)crr>or;    ein  llläörfien  fünbet: 

fiin6  "^d) 

fiin6  IDcröen  IDeib 

IDeib  lüer6cn  Ilin& 

IDcr6en  pcfit 

©ditBefler! 

6e^cn  lüirö 

Rin6  IDeib 

21ur  efflatifcbea  ©Areien  fann  fo[d)er  IDortgebung  einen  6inn  Ieif)en, 
foü  ea  min&epens  fönnen,  toie  man  nerfK^ert.  Die  Berliner  ©türm» 
gruppe  lä^t  6icfc  "Derfutfje  »on  i^ren  ■Dortragsfünjllern  bmd)  I»eutfc^Ian^ 
Iragcn.    ©o  foUcn  tüir  una  an  fie  geroö^nen. 

fjertDartt)  IDal^en,  6er  Ceitcr  &er  (Bruppe,  bleibt  bcx  roitflicbcn 
He6e  »iel  näf)cr.  ©ein  bramatifcbes  Epigramm  „Die  Bd6en"  gönnt 
6en  Ke&en6en  nur  feiten  ©ä^e,  Me  cin3cln  ober  3ufammen  länger  fin6  als 
eine  geile,  meif!  nur  roenige  IDorte.  Do*  ror  allem  i(l  es  auf  rafctieg 
Pcr|let)cn  angelegt.  Dem  üerflanb  tüirö  6er  Porgang  auc^  in  folc^em 
€ilfct)ritt  6eutlicf). 

f^afenclepere  „lllenfiien"  fct5en  el)er  IDalbcna  als  ©tramms  o6er  gar 
©c^re^ers  IDeg  fort.  Da  fpricbt  je6er  ein  IDort  ober  jroei,  feiten  6rei  ober 
Pier,  ©ft  i(l  nur  eine  ©ebärbe  »orgefdjrieben.  Ilirfjt  aber  aiirb  »erlangt, 
xoas  bei  ©rf)re^cr  unerläfjlic^  ifl:  6en  Iogifcf)en  3ufammenl)ang  flo^ig 
nebeneinanbergefe^ter  Begriffe  ju  erraten.  Der  fadjlic^c  ^nt)alt  einer 
©c^rourgericbtsnerbanblung,  il)r  fittli(t)er  XDert,  fogar  bie  (Befüble  ber  Bc 
teiligten  »erben  greifbar,  obroofil  »on  ben  wenigen,  bie  5U  rebcn  ^aben, 
ber  Präfibcnt  nur  jmölfmal,  ber  ©taatsana->alt  breimal,  ber  (Dbmann  ber 
©efcbujorenen  einmal  unb  ber  'Jlngeflagte  üiermal  eingreifen,  obne 
jebcsmal  »iel  mel)r  als  ^xod  IDortc  Korsubringen.  Sonnte  nacbbrüctlic^er 
crroiefen  »erben,  »ie  jroecflos  auf  ber  Bü^ne  ber  IDortaufmanb  mar,  mit 
bem  ber  Naturalismus  folc^e  öffentlichen  üorgänge  ju  treffen  fuct)te?  Die 
Biibne  benötigt  »irüicf)  nur  'Einbeulungen,  um  üerflänblicb  ju  macben,  roas 
im  Cebcn  als  uferlofes  IDortmeer  ^d)  breitmacbt.  I>afencleper  ert)ebt  frcili* 
nac^   ber   entgegengefe^tcn  Hic^tung  Qlnfprücbe,   bcnen   fldi   nur    toenigc 
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beugen.  21atüclicf)  ginge  »iel  für  bk  Büf)ne  »eilotcn,  t»enn  [li)  fein  ücrfuc^ 
6urcf)fe§te  un6  IlaAfoIge  fän^e.  Der  Umfrcia  6cr  3nbalte  i(l  nic^t  grof;, 
6ie  mit  folc^en  Mfteln  [id)  btamati\<i)  auafprccben  laffen.  IDas  einem  ®e- 
ric^tSDorgang  taugt,  »erfagt  an  nichtigerer  Qelle.  fjafencleoers  „Cntfctiei- 
6ung"  (1919)  oertcertet  aud)  fd)on  roie^er  mehr  lüörter. 

(Ero^6em  ijl  6er  gug  5U  IDortfparfamfcit  bei  6en  ':jtu06rucfs6icbtetn 
fafi  allgemein.  21od)  I^ermann  r>on  Boetti^ers  „Ciebe  (Bettes",  6ie  mitunter 
breite  Ke6e  juläfjt,  gebt  im  (Befpräc^  juroeilen  nabe  an  fjafencleüera  €in- 
jllbigteit  beran.  äarl  Sc^ensingera  „Berggang"  flebt  6en  „Hlenfrfjen" 
fjafenclenera  befonöera  nabe,  ebne  6en  DoUftän&igen  Sag  gan5  aufjugeben. 

üon  €lau6el  ju  liefen  üertretern  6er  tursen  He6e  ifl  6er  IDeg  toeit. 
lDal6en  gibt  au*  6ie  feelifcbe  f^altung  un6  6ie  Stimmung  €Iau6el8  auf, 
mä^ren6  t>erfucf)e  tnie  Ijafenclepers  „ITIenfcbcn"  blof^  an6ern  jformroillen 
rcrratcn.  ITeit  e^cr  beftcljt  ein  getciffer  gufammenbang  jroifi^en  (Ilau6el3 
IOorttun|l  un6  (Beorg  fiaifers  „Bürgern  »on  Calais".  Die  Ke6etunjl 
6cr  „Bürger",  grun6Derfct)ie6en  »on  6er  IDortgebung  an6rer  Stücfe 
fiaifers,  teilt  mit  €tau6ela  biblifcber  Sprache  nor  allem  6en  gug  jur 
lDie6erf)oIung.  (Es  iil  6ie  €igenbeit  C[au6els,  6ic  an  6ic  Bibel  un6  an 
©ffian  gemabnt,  entfernter  aud)  an  ^(opftocf.  IDas  3U  fagen  i|l,  tr>ir6  in 
immer  neuen  tDen6ungen  gefagt,  als  ob  es  6em  Sprecben6en  fcbroer  tDür6e, 
fidi  auf  6en  erjlen  Scblag  rierjlän6licb  3U  madien.  Um  einen  (Be6anten 
6re^en  fic^  lange  unentwegt  6ie  TDortc.  Sic  fe^cn  il)n  t»on  allai  Seiten 
an,  taflen  ibm  feinen  Sinn  ab,  möcbten  il)n  an6ern  rec^t  ein6rtnglicb  ein» 
prägen,  ^n  6en  „Bürgern  t>on  Calais"  lautet  6as  einmal:  „3^r  bu^lt 
um  6iefe  Cat  —  r>or  ibr  jlreift  ibr  eure  Sd)u^e  un6  (Beroän6er  ab.  Sie 
for6ert  cu(^  nacft  un6  neu.  Um  fie  flirrt  fein  Streit  —  fc^roillt  fein 
Bran6  —  gellt  fein  Stbrei.  Tln  eurer  Bru|"i  un6  roüten&en  Begier6e  ent» 
3ün6et  ibr  fie  nii^t-  €ine  flare  Jlammc  o^nc  Haud)  brennt  [le  —  falt  in 
ilircr  fjige  —  mil6e  in  il)rem  Blen6en.  So  ragt  fie  binaus  —  fo  ge^t 
ibr  (Bang  —  fo  nimmt  fic  eu^  an:  —  o^ne  fjalt  un6  o^ne  I^aft  —  tü^l 
un6  ^eü  in  eucb  —  ibr  frob  obne  Raufc^  —  i^r  fübn  o^ne  Caumel  —  i^r 
miliig  obne  IDut  —  i^r  neue  Cäter  6er  neuen  Cat!"  31^  ^^^  funfltiolle 
K^etorif,  6ie  auc^  im  fcbroerften  '^ugenblicf  '2lnapl)ern  un6  Parallelismen 
bereit  ^at,  alfo  flrenge  Stiliflerung?  'Jlllein  nocb  '3tusbrecl)en  l)öd)fter  Cr» 
regung  nimmt  ^ier  glcicbe  '2Iu86rucfsmittel  ju  ^ilfc.  Un6  6ann  flingt  6as 
roie  überrei3tes  ^inauspoltern.  Uocb  me^r:  6iefe  Re6en?eife  taugt  ebenfo 
ju  be6äc^tiger  Betrachtung  rote  jur  üerflnnlicfiung  legter  Bül)ncnfpannung, 
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tDil6er  €mpörung  un6  D}ut.  €inmal  roirft  fie  tnie  focgfam  aufbauen5e 
XDortfunjl,  ein  an6crmal  tr>ie  ungejügeltea  un6  roabllofcs  ßinftrcucn  von 
Vdoxkn. 

Die  breit  f)influten6eii  He6en  6er  „Bürger  von  Calaia"  fc^eiöcn 
fiaifer  nit^t  üon  6er  Tlusörucfstunjl.  Dielmefjr  ijt  6ie  überfnappe  fiür3e 
un6  bas  ■2lneinan6ertctten  einselner  lDorftIöfe;e  nur  6ie  eine  ibrer  Hicbtungen. 
€ine  entgcgengefefete,  6ie  5u  cf|latif^  überquellendem  IDcrtergug  neigt,  ift 
ilir  fajl  ebenfo  lieb,  f^afenclcner  folgt  beiden  Kiditungen. 


niitlei6,flriegun6llniflur5 

Die  etflatifcben  DiAter,  6ie  6raniatifcben  üerfün&er  6ea  illitlci62. 
un6  6er  0elbpaufopfenmg  erfüUen  6en  IDunfcb,  6en  6et  lleutlaJTijisinusj 
gebegt  batte:  fic  ücrtaffen  6en  Bo6cn  eine»  fittlii^cn  Kelatioismug.  Don 
Pulper  un6  Schnabel  bis  3U  Rofofdjfa  un6  toeitcr  bia  3U  ofrie6rii^  IDolf 
berrfcbt  gteirfjca  Be6ürfni8,  für  6as  ©ute  un6  gegen  6as  Böfe  ju  fämpfen. 
€inig  fln6  6iefe  6eutfcben  Dicbter  mit  (EIau6eI;  aber  aud)  ju  6em  @ct)5pfcv 
t»on  „21acf)  Damasfue",  ju  0trin6berg,  i|l  von  if)nen  6er  IDeg  ni(f)t  roeit. 
Xloii)  6ie  ctroas  gerooUt  fin6Iidjen  „3'^brc8fe|lfpiele"  @trin6berg?  mit  if)rer 
freu^erjigen  Betonung  6e8  ©ittliAen  f:n6  6em  Cebcnegefübl  6iefcr 
Deutfcben  t>crn>an6t.   €s  ifl  6ic  (Duelle  6cr  J11itlci6lvrif  jüngfier  §cit. 

21ie§fd)eö  llbcrmcnfd)entum  ift  foldjem  Ccbensgefüfjl  frem6.  llic^fdie 
hatte  6em  211itlei6  ßrieg  angefagt.  Die  ©ittli^teit  6e8  opferbereiten  2Tiit= 
gefül)lg,  6ie  je^t  non  6er  Bübne  6en  Übermenfcben  6er  'Kenaiffancc  r>er» 
6rängt,  fann  iceit  eher  6er  Stimmung  gereAt  a>er6en,  mit  6er  einjl  6er 
^frü^naturaliemue  6a8  €Ien6  6cr  Befi^Iofcn  »orgefübrt  hatte,  fjaupt- 
mann8  „IDeber"  un6  „oflorian  (Be\'er"  fin6  ficherlid)  auch  aus  6em  (Befüljl 
6e8  2Tiittei68  geboren.  21ur  jmang  6amal8  eine  (Brun6abficht  6e8  Natura- 
lismus, 6iefes  Ttlitgefübl  nid}t  au86rü(flich  ju  IDort  fommen  ju  laffen. 
fjauptmanns  Jlleijter  fjeinrid)  möchte  6ic  Itlenfctjen  gluctlicf!  macfien. 
@ef)nfuct)t  nach  Befreiung  aus  Staub  un6  (Dual,  nad;  Seligfeit  un6  Cicht 
roill  er  befrie6igen.  "Jlber  Hauptmanns  ülenfchen  fucbcn  fonfl  eifriger 
6ie  Crfüllung  ihrer  eigenen  Sebnfudjt,  rid)tige  romantifchc  Sehnfuctts- 
naturen,  6ie  über  6ie  £r6e  wegfliegen  un6  6arum  lcict)t  nerfäumen,  6ie 
21ot  an6rer  (£r6enFin6er  ju  mil6ern. 

Übermenfcben  nac^  lliebifchcs  '3tbjl(f)tcn  rm6  in  I^auptmanns  IDerf 
gleicf)n)ohl  nid)t  anzutreffen.     Hn6  fo  tann  es  nicht  ühcrrafchen,  wenn  er 
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jcfe,t  iit  ncujlen  Sc^iöpfungen  bcn  initlci6&it^tungen  bea  (Eages  näher  un6 
näher  fommt.  6ein  „lüdfjer  Ijeilan6"  lentt  »ic&er  ein  in  bk  Tßfabi  6er 
„tDcber"  un6  hcfon6era  bcs  „Jlorian  (Be^er".  profpero  freilief)  in  „3n6i» 
pohM"  fommt  ju  6cm  0c[}lu^,  bafi  ßampf  un6  rocchfclfeitige  gerftörung 
unerläf!(icf)e  (Eigenheit  6c8  Cebena  feien,  6afi  alfo  6cr  JTIenfc^  uergeblitti 
ringe,  rocnn  er  fic  ju  iiberu?in6en  fui^e: 

@in6  alle  6iefe  Hactien, 
^ie  211itgcf(f)öpfc  gen  einander  gähnen, 
iKomit  6ie8  blinke  Ceben  fc^recflid)  prunft, 
Oufc^ung?    gerflücft  6e8  ^aiea  äiefer  nidjt 
^e8  ^Tienfchcn  Ceib?   3(1  nicf)t  bte  Cigers  Ijungcr 
qualüoUer  fja[5  un6  211or6fuc^t,  un6  3errcif?t 
er  niAt  CebenMges  un6  fc^Iingt  fein  JIcifrf)? 
lDar6  eine  Rrcatur  in  6icfe  IDelt 
hinein  geboren  oI)ne  IDaffe  un6 
6ic  ITIutter,  6ie  in  j^urrfjt  un6  (Brau'n  gebiert, 
gebiert  fic  »furcht  un&  (Brauen  nicht  im  ßin6c? 
Soldjer  cer^roeifclten  '^Incrfennung  6er  llottDen6igfeit  einca  firiegs  aller 
gegen  alle  bleibt  als  üroft  nur  6er  IDeg  ins  21ic^ts  übrig. 

guüerfiditlicher  hoffen  6ie  3üngften  auf  eine  üerföhnung  6er  (Begen» 
fäisc,  6ie  aus  mitlci6iger  Ciebc  jum  lllitmenfi^en  geboren  voiib.  Das  BiI6 
6e8  berufenen  rcrföhneis  c6cr  auc^  6er  berufenen  Perfö^nerin  ju  jeii^nen, 
i|l  6a8  i»id)tigfte  giet  xok  aller  neuen  Did)tung  fo  auc^  bts  neuen 
I^ramas,  6a8  §iel,  an  6em  fic^  6ie  meiften  ücrfudie  neuer  Bü{)nen» 
funjl  3ufammcnfin6en,  mögen  fle  aad)  fon|l  ftarf  »oneinan6er 
abujeii^cn.  (Ein  Hlenfch  ertennt  unr>erfef)en8,  »ie  tr>enig  er  bistjcr 
6cn  Pflichten  gerecht  getr)or6en  ijl,  6ie  er  gegen  feine  Itiitmenfc^ett 
hat.  6o  ergeht  es  6cr  '^Intigone  f^afencleoer-s.  Iier  IDüterich  ßreon  »er» 
nicf^tct  fie.  3n  f^afenckcers  „2Tienfc^en"  ifl  r)ert»an6te8  (Er6enf(^icffal 
eines  Crlöfers  mit  rcenigen  Strichen  ange6eutet.  Cieber  gibt  fjafcncle»er 
unö  leihen  6ie  an6ern  6en  211itIei6apo|lcIn  llkcht  befchoiingtcr  Ke6e.  ^ier 
rourjclt  6ie  ilarfc  rieigung  6e8  7lus6rucf86rama8  ju  rc6nerifcf)en  .(Ergüffen. 
llocf)  (Bcjlalten  llnruhs,  6ic  an  roicfjtiger  6tellc  fteljen,  fc^öpfen  aus  &em 
Bcroufitfein  6c9  €rlöfev8  6ie  Rraft  3U  fchroungnoUem  He6ecrguf5. 

3)ic  re6ncrifct)e  fjaltung  folc^er  (Erlöfer  mtb  nod}  gcför6ert  6urc^  6ie 
Percinjelung,  6ie  it)ncn  jufäUt,  au^  menn  [k  ju  ihrer  Umi»elt  nii^t  in 
roUem  (Begenfafe  ftet)en.     Heben  ihnen  n>irEcn  6ie  an6ern  (Beftalten  6e8 
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©tüda  3utr>eilcn  blo^  mk  ein  <£ijot.  Kücffe^r  ju  Iliformen  ijl  a\xä)  bas. 
(Es  gemannt  an  frühe  Seiten,  in  6encn  bas  Bü^ncngefpräc^  nur  con  einem 
einsigen  @(^au[pieler  un6  r>on  6em  C^or  bcftritten  rouröe.  ,freilic^  \)at 
bie\n  €^or  jc^t  nidjt  6ic  (tarre  Cin^cit,  bk  it)m  (Bcfe^  ijl  im  tlaffifc^en 
Drama  6er  (Bricct)en.  ©elbjl  ein  Bef)errfdjer  gefid)erter  Sül)nenbräud)e  tnie 
®eorg  Raifer  neigt  3U  6cm  einjelnen,  alles  beberrfci)en6en  lIlenfAen,  neben 
6em  6ie  übrigen  toeit  in  6cn  Sjintergrunö  treten  un6  blofj  berufen  fcbcinen, 
6ie  Büf)nenre6e  niif)t  wollig  5um  ©clbfigefpräct)  ii>er6en  5U  laffcn.  3" 
fiaifera  „(Bas"  ift  6er  llliUiaröärfo^n  6er  cinjige  lllenfi^  r>on  eigener 
Cönung  un6  perfönli(^em  (Bebaren.  €r  allein  be6eutct  6a8  llngcn3öl)nli(i)e, 
6ie  übrigen  pellen  nur  6as  0elbilt)er|län6lirf)e  un6  'Jllltäglic^e  6ar.  Bloj? 
noc^  eine  einjige  (Bef!alt  —  6er  Ingenieur  —  ^ebt  flt^  (lärter  t)erau3  un6 
überragt  6ie  lllengc;  er  ^at  innerbalb  6er  'Jlbpufungen,  6ie  fid)  6cm  mitliar» 
6ärfobn  un6  feinen  '2Ibr:ci)ten  entgcgen|lellen,  6en  pärfjlen  un6  DoUften 
(Begenfafe  ju  »crtörpern. 

'2tt)nli(^  wkb  in  ^afencleuers  „Hlcnfdjcn"  06er  in  IDolfs  „Unbe- 
6ingtem",  ja  f(f)on  in  Borges  „Bettler"  6ie  fjauptfigur  5U  einem  €rleber, 
6em  alles  übrige  nur  Stoff  6es  €rlebens  be6eutet.  Die  unaiirflid)e  Dar« 
flcUung,  6te  6em  (Banjen  6en  Tlnfrfjcin  eines  JEraumgefiAts  fi^enft,  (leigert 
nur  norf)  folAc  überjlarfe  Betonung  6c8  einen  un6  einjelnen,  6er  flcb 
an  an&crn  auslebt.  'Jlllcin  er  tut  es  nic^t  im  Sinn  eines  Übermenft^cn,  6em 
6ie  an6ern  nur  Spiel  für  fein  trieben  rm6,  nur  Jüllfel  für  fein  Be6ürfms, 
fein  eigenes  Cebcn  ju  bereitem.  IPobl  tämpft  er  aurf)  gegen  feine  Umroelt, 
aber  im  l)kn\i  aufopferungsDoUer  Ciebc  jum  Ulitmenfi^en. 

Der  2riitlei6ige,  6cr  6en  Unglücflicl)en  (Ero|l  un6  Crlöfung  bringen 
tDill,  ift  6ie  (Behalt  6cs  '2Jus6rucfs6rama8,  in  6cr  6ie  3ungcn  fic^  felbft 
erleben  un6  ibr  Hingen  t>erflären.  £in  mie6crgeborener  f)eiliger  jfran' 
3l8fu8,  ein  neuer  ^eilan6,  »ill  er  ITienfc^en,  i>ie  um  i^r  inenfrfjcntum  un& 
um  6effen  Ked)tc  getommcn  rin6,  vokba  ju  Tllenfcbcn  maAen.  €r  i|l:  eine 
Steigerung  6er  (Bejlalt,  6ie  in  Rornfcl6s  „■Derfül)rung"  gegen  eine  mcAa» 
nijlerte  un6  entgeiftetc  IDelt  6en  äampf  aufnimmt,  gum  (Beifl  motzte  fic 
6ie  2Tlenfd)en  tcic6er  emporfü^ren,  t)eraus  aus  6cn  engen  Ban6en  it)re8 
Dafeins.  l)iefer  (Erlöfer  ijl  juglcid)  (Träger  6e8  neuen  Houffeauismus 
un6  6c8  IDunfcbes,  jurüsfjufcbren  in  eine  Tiatur,  6ie  6cm  211cnf(i)en  ein 
freieres  un6  innerlicf)  reicf)erc8  Cebcn  geftattet.  €r  flöj^t  auf  fjemmniffe 
nitf)t  blo§  bei  6cn  Ilnter6rüifern,  aud)  bei  6en  llnter6rücften.  l)er  Um- 
jiürjlcr  ip  »on  ju  l)o^cn  geii^igen  Qlnfprüi^en  erfüllt,  als    6ag   i^n    6ie 
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Illcnge  r)erjtün6e.  3^m  tann  mi6erfaf)rcn,  baf^  er  nur  jcrjlört,  nidjt  neu 
aufbaut.  Cragifdjea  Cei6  i(l  if)m  auf  bm  Derfd}ic6cn|len  ©teilen  feiner 
Ba^n  gcfi(f)ert.    2lucf)  tragifrfjca  Unterget)en. 

Ben  precSigcr  in  6er  XDü|le  fcnnt  fcbon  i>er  neue  Koman.  3t)n  t}at 
IDaffermannß  „(tbriftian  IDahnfcbaffc"  im  ■Jlugc.  l\aifer  marf)t  it)n  jum 
Crägcr  6e8  Dramas  „(Bas".  Durc^  bm  lüeltfrieg  gewann  ba  (Erlöfer 
nod)  fcnärfere  llmriffe.  21un  empfanö  er  6ie  fAujeren  *Dpfer,  6ic  6a8  üolf 
ju  bringen  ^atte,  ©ie  feine  eigene  Sdjul6.  21un  a»ur6e  er  noc^  eifriger  im 
fiampf  gegen  bk  Bepfeenfeen,  6ic  nicbt  in  gleicbem  111a(?  unter  6em  firieg 
5U  Iei6en  battcn,  gegen  6ie  inarf)tf)aber,  6ie  unbe6enf[lc^  laufende  un5 
immer  lüic^er  neue  Iaufen6e  binopferten.  €«  ifl  6cr  Didjter,  6er  in  fjafen- 
depcra  „Kettcr"  (r>om  Jebruar  1915)  6cn  Rönig  auflebt:  „l)clfen  Sie 
6cm  6icg  6c8  tjcrjens  me^r  als  6em  Sieg  6er  SAIac^ten."  €8  i|T:  j^rie6ricf) 
in  €rntl  CoUers  „XDan&Iung",  6er  auflagt:  „Cure  Cippen  murmeln  erflarrte 
(Befe^e,  (£ifen^äufer  von  l\oft  jcrfreffen  ...  3^"^  pflanst  fjajj  in  eure 
ßin6er,  6enn  ibr  tnij^t  nii^t  mef)r  um  6ie  Ciebe  ...  ©,  rnenn  i^r 
ülenfiSen  roärct,  —  unbe6ingte,  freie  !ncnfrf)en."  (Es  ift  6ie  I^auptgcflalt 
in  3"'J"8  IHaria  Becfcrs  „Centern  (Bcrirf)t",  6ie  nerfün6et,  nur  6cr- 
jenige  mer6e  6ie  111enfif)cn  erlöfen,  6er  flc  com  lllcnfc^en  erlöfl.  3" 
I^ans  3-  Kebfifc^s  „^eimfcljr"  fagt  «iner,  6er  bm  firieg  6urc^  3abre 
nütfcimpfte  un6  roie6er  6abeim  angelangt  ijl,  aus  folc^cm  £ebcns= 
gefü^I:  „Seit  211onaten  ifl  es  für  mid)  ßampf  un6  (Dual,  mit  gutgeflei6eten 
Hlenfc^cn  an  einem  gc6erften  üfc^  3u  fi^en  —  in  einem  mcicfjcn  Bett  3u 
f(^Iafen  — ".  CosgcIö(l  üom  ßrieg  ftellt  6er  Dichter  in  Jrie6ric^  IDoIfs 
„llnbe6ingtem"  6ic  lct5te  (Einfeitigfcit  6es  €rlöfert)]pu8  &ar,  6en  Crägcr 
6er  unerbittlidjen  Jor6erung:  „lllenfcb,  trier6e  mefentlicf)!" 

Die  ßcilsbotfAaft  »om  aufopferung8frot)en  2nitlei6  t)in6erte  je6ocb 
auct)  6ie  3üng|len  —  min6eftens  jur  3^''  ^^'^  '2lnfänge  6er  '2Ius6ru(f8» 
fünft  —  nirf)t,  mit  Ilic^fcbc  6as  Hcct)t  6er  Perfönlid)feit  ebne  €infc^rän- 
fung  für  fi^  in  ^Infprud)  5u  nef)men,  un6  märe  es  auf  fiopen  6es  Cebens 
ibrer  näct)fien  X)ern>an6ten.  ^afenctoers  „Sofjn"  be3eugt  6a8,  aber  aud) 
Heinf)ar6  Sorgcs  „Bettler".  Dort  tötet  6cr  @obn  6en  Pater  nicf)t  mit  6cr 
IDaffe,  aber  er  i|l  unmittelbar  Urfadie  an  &es  üatcrs  cLo6.  I^ier  fleigt  ein 
Jllenfcf),  6er  jum  Pater»  un6  jum  2riuttermör6er  geaior6en  ifl,  unenfroegt 
6en  fleilen  Pfa6  feines  Rünftlerberufs  empor. 

IDie  menig  £jafenctet)er  in6e8  geneigt  i|l:,  6em  Übermenfcben  (Bemalt 
3u  leiben  über  6ie  Piel3u»ielen,  erbärtet  feine  „'JIntigone".     Piel  roelter 
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als  IDerfete  „Crocrinnen"  (1914)  von  €uript6e3  entfcint  fjafencIcDer  fid) 
»on  ©op^ofles.  ^Intigoneiä  IDort,  fie  fei  nicht  berufen  mitju^affcri, 
fon6ecn  mitjuiieben,  fieigert  jld)  5U  einem  cfftatifcben  'Jlufruf  für  per» 
fölincnöe  Ciebc.  IDie6erum  flebcn  fic^  ein  £}üb  un6  eine  fjeilige  gegenüber, 
ßreon  nerfidjt  ba&  He(^t  6es  äriega,  "Jlntigone  Dcrfünfeet  ITiitleife  un6  Der. 
fö^nung.  TTie  bei  ©opbofleg  gerät  ßreon  in  llnredit,  ftirbt  Qlntigonc  un6 
behält  inncriicf)  redjt.  Dod)  cor  ibrem  (Eo6e  gebt  i^r  6ie  Pflicht  auf,  6ie 
6er  mächtige  un6  (Blürflid)e  gegen  6en  Enterbten  un6  (Betnedjteten  ju 
erfüllen  bat.  Sie  tiagt  ficb  felbfl  an,  6ag  fie  auf  blüben&en  ®ir[an6en 
fcbmcbcn  fonntc,  folange  ein  lllcnfd)  nod)  hungrig  roar.  I^ätte  fic,  ftatt 
nur  (Butes  3U  genicfjcn,  (Butes  getan,  \o  toären  6ie  Jllenfcbcn  einanfcer  nicbt 
fcin6. 

fjofniannstbal  batte  Sopbofle»  in  gan5  an6erin  Sinn  umgeprägt. 
Seine  (Eleftra  bobrt  ficb  in  ihr  eigenes  Cei6  un6  fteigert  fid)  ju  unrcrfenn- 
barer  feelifcber  €rfrantung  6urd)  &ie  groangerorftellungen  ilires  fjaffes 
gegen  6ie  lllutter,  6ie  ihr  6en  Täter  getötet  bat.  f?afenclc»ers  'ilntigone 
rergifjt  ibr  eigenes  Cei6;  fclb)!:  6ie  Pflitbt,  Mc  nacb  6cr  Überlieferung  an 
ibrem  toten  un&  unbejlatteten  Bru6er  3U  erfüllen  ij!,  tritt  für  fte  jurüct 
neben  6em  unverfebena  ern>ad)en5en  Ulitgefü^I  für  bk  (Betned)teten. 

3n  6cn  „(Eroerinnen"  &eg  Rubrere  6er  211itlei61isrtf  IDerfel  ift  ^efuba 
nur  Trägerin  6er  güge,  6ie  ibr  f($on  £uripi6e8  gegeben  batte.  Diefe  gügc 
lleigcrn  ficb  im  Sinn  eines  Cei6ens,  6as  allen  Illenfdicn  5ugänglicf)  bleibt 
un6  in  feiner  (Bröf;e  6em  ungcbcuern  Crlebnis  entfpridit.  So  tocnig  vok 
fjafencleücr  »olltc  IDerfel  eine  feltfame  feelifdie  Crfdieinung  6er  'Jlrt  iion 
^ofmannstbals  cEIcftra  6ramatifi:^  ge|laltcn.  I»afür  läf;t  er  aus  6en  (Bc= 
fc^e^niffen  6er  filage6i(^tung  6e8  €uripi6e8  feine  üerföbnen6e  IDelt« 
anfd)auung  emporfteigen.  XDie  fiafencleüers  „QIntigone"  ifl:  IDerfels  Hm> 
6id)tung  ein  Befenntnis  gegen  6en  firieg. 

"Jlllein  fjafenclecer  |lan&  fcf)on  unter  6em  €in6rucf  6es  IDelttriegs, 
ITerfels  „Cvoerinnen"  tnur6cn  unmittelbar  ror  ßriegsausbrud)  rcröffent» 
lic^t.  Sic  fin6  "Oorläuferinncn  feiner  l^rifdien  Piricg86iditungen,  6ie  gegen 
allen  Srieg  auf  6ie  Seite  6er  IDeltt>erföbnung  treten.  Seit6em  fonnte  im 
Spiegel  6er  „(Eroerinnen"  6ie  "^leit  etwas  »on  ibrem  eigenen  Cci6  un6 
ibrcn  eignen  '^[ngften  erfenncn. 

mit  fiafcncterers  „Tlntigone"  gebort  fiaifers  gcfdjiditlicbes  Stücf  „X)ie 
Bürger  »on  Calais"  3U  6en  I»ramcn  »om  firieg,  6ie  roäl)ren6  6es  IDelt- 
friegs  beri^ortraten.    €s  i|l  min6er  auf  ein  offenes  Befenntnis  gegen  6en 


Riicg  cingcffcUt,  tritt  eher  auf  6ie  Seite  6er  tccnigcn  Bübncripcrfucfie,  6ic 
feit  1914  3ur  f}e(6cntat  aufriefen.  @o  griff  ©c^iontjcrr  für  fein  iEiroIer 
Rampffpicl  „üolf  in  Hot"  (1916)  ju  6m  (Erinnerungen  an  1809  un&  an 
'2ln6rca6  I^ofer.  ITcit  ftärfcr  madjte  fidj  int  Drama  baI6  ücrurteilung  6e8 
äriega  fübibar,  un6  jinar  nict)t  blofj  bei  '^luaörucfgfünftlern.  3"  fjßna  Jranrfa 
Drama  „«freie  Üne(f)tc"  (19 IS)  ^ält  nodj  nict)t  6a8  Kecbt  6er  üluttcr, 
6ic  6en  (Bewalten  6e8  ßriega  ocrsroeifelte  '^Intlage  entgegenjtetlt,  6em  Kedjt 
6e8  üaterg,  6er  für  @c[bftübcrrDin6ung  un6  fjeiligfeit  6c6  ©pfera  eintritt, 
6a8  (Blcicbgeaiicbt.  Pcraian6ter  mit  fiafcnctcpcra  '^tnfcbauung  ift  6e8 
ICicnere  Stefan  gmeig  „geremiaa"  (1917).  €in  €in6rucf8fün(ller  aus 
6er  Uimnclt  Iiof!nann8tbal8  läfit  in  biblifcbcn  Vorgängen  f'di  Stimmungen 
un6  €ntfcbtüffc,  Beranfdiung  un6  €rnü(^terung  fpiegdn,  a>ie  er  fie  im 
ßrieg  ringaunr  crblirfen  fonnte.  3ä^c  6ramatifdje  Benjegt^eit,  efftatifcbc 
2Iu?.brüd;)e,  vot  allem  un3a>ei6eutige8  Befennen  fd)ei6cn  6iefes  jüngfte  IDerf 
gmeigs  von  6er  (Ein&rucfafunjl:  feiner  altern  Cci|lnngen.  Die  pcrfönlicf)» 
feit  6e8  Jeremiaa  6rängtc  6er  Did)tung  6ie  efj^atifi^c,  mächtig  empor» 
n)a(^fcn6e  Hc6c  auf,  6ie  6cm  Drama  6er  '3lu86rucf86id)ter  taugt.  Der  ftartc 
innere  2lnteil,  6en  an  6en  Betenntniffen  feinea  fjel6en  6er  ITIenfd)  Stefan 
grocig  ^at,  |leigertc  folcbe  Jleigung. 

(Berbart  I^auptmann  batte  turj  cor  6em  IDcItfrieg  für  6ie  «feier  6er 
gro[?en  Erinnerungen  von  1S13  nur  6ie  «form  eines  romantifd)4ronifd}en 
Puppenfpiel8  gcfun6en.  Die  llacbgefcbidjtc  &er  Befreiungsfriege,  6ie  Per- 
tümmerung,  6ie  an  6ie  Stelle  crfcbnter  grofier  Hlöglidjfeit  getreten 
i»ar,  »er6arb  ibm  6ie  Jreu6e  an  einer  rubnuiollen  üergangenbeit. 
111ü6e8  groeifeln  gemabrt  aucb  &as  filcinlicbc,  6a8  je6cm  mäd)tigen 
gefc^id)tlid)en  üorgang  beigegeben  i|l.  €8  cntfprid}t  6em  Cebensgcfüt)! 
6er  jüngflen  üergangenbeit  un6  i^res  Kelatinismus,  nod}  am  (£6clften 
6ie  fietjrfeite  übergenau  ju  feben.  (Bera6e  6ie  j^cinfinnigften  aus  6er  geit 
6cr  €in6rurfsfunjl  fommen  6urdj  foli^e  enttäufd)cn6en  Cinblirfe  um  alle 
ftarfen  (Befüblc.  So  flebt  f^auptmanns  «feftfpiel  für  1915  6en  neuftcn 
6ramatif(f)en  Befenntniffen  gegen  6en  ärieg  in  6er  Sacbc  nicbt  fern,  in 
6er  menfc^Iic^en  Ijaltung  i|l  es  il}nen  cntgegengefct5,t.  P>auptmann  läcbelf 
ironif(^,  6ic  Heuen  fämpfcn  etpatifdj.  (Bemeinfam  aber  i(t  ibm  un6  ibncn, 
nom  fiampf  6er  f]cere  toeg.  un&  jum  Kampf  6er  (Seifler  aufjurufen,  nid)t 
im  Krieg,  fon6evn  in  frie6Iid}cr  (Beifiestat  6a8  toabre  giel  5u  fudjen.  (Banje 
üersfolgen  6e8  ,fc|lfpiels  fönncn  ^eute  XDort  für  Wort  lüie  Kun6gebung 
eines  ?tu66rucf86id)ters  lüirfcn. 
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fiarl  fjauptmann  fa^  »or  6cm  IDeltfricg  in  feinem  „<Ee6eum"  bas> 
(Broteste  unenttDcgter  lDortema(f)er  6c8  Krieges  un&  malte  roarnenbc  Bilöer, 
6ic  propf)Ctif(i)  6ie  of^Igen  eines  möglidjen  IDeÜfricgs  nerflnnüAen.  So 
iam  er  jüngfler  I)iditung  fd)on  näher;  noct)  nä^er  freiließ,  tro^&em  er  6en 
Blicfpunft  än6erte,  in  ein3elncn  feiner  6ramatif(^en  Sfisjcn  „%m  btm 
grofjen  Rriege". 

■^luf  6em  i»eite(ten  llmroeg  gelangte  ju  bti  ©teile,  an  6er  6ie  Sichtung 
6er  jüngjlen  gcit  fic^  bcfin6et,  ,fri^  pon  Itnru^.  Seine  „(Dffijierc"  üon 
1912  flehen  in  6er  3roeifelfüii)tigen  geit  6er  Jrage  „3cna  o&cr  Se6an?" 
gans  »ereinselt  6a.  Die  S^i\ii)i  un6  I^erbfieit  6ea  Runft»  un6  6e8  üatcr» 
lan68gefüf)[8  ^einrieb  ron  ßleijis  ericac^te  in  if)nen  ju  neuem  Ceben. 
€in  ©ffisier  jlellte  6ie  Sebnfudjt  nad)  befreien6cn  (Taten,  con  6er  mitten 
im  eintönigen  (Barnifonleben  feine  Stan^esgenoffen  erfüllt  rin6,  auf 
6ie  Bü{)ne.  €r  »erriet,  roie  l)ei|  es  fie  »erlangte  na^  6em  legten  Crnfl 
eines  Berufs,  6er  in  J^rie6cn83eiten  nur  Dorbereitung  un6  unge6uI6ige8, 
auä)  ^erabflimmcn6e8  IDarten  juläfjt.  Unru^  erlebte  in6e8  jugleid),  al8 
«r  6ie  „(Dffijiere"  fd)uf,  aui^  fcbon  6ie  bocbgemute  Stimmung  6es  IDclt- 
triegsbeginns  üorroeg  un6  ebenfo  6a8  £ntnerr>cn6e  un&  §crmürben6e 
neurcr  ^form  6er  ßriegfüt)rung.  Durd)  6as  Stücf  braufl  ein  lei6enfd)aftli(^ 
cmportragen6er  Sturm  6er  (Befüble,  lüie  in  fileifte  Schöpfungen.  Die  »ielen, 
6ie  in  Unrul)  einen  iDie6ergeborencn  fileifl  begrüßten,  bättcn  nod)  me^r  reibt, 
icenn  llnrub  in  ein3elncn  jloffüAen  gügen  nicbt  gar  fo  enge  fidj  mit  6cm 
„Prinsen  won  fjomburg"  berührte. 

llott)  tiefer  in  Rleijls  Umroelt  6rang  llnrut)8  „Couis  ,fer6inan6 
Prin3  Kon  preufjen"  (1914).  3'"m"  "^c^  »or  6em  IDelttrieg  entftan6cn 
un6  ücröffentlidjt,  brad)te  6a8  »iclgefialtige  un6  innerlid)  ir>ie  äuf?erlicb 
r€id)beiüegte  Stüd  notn5en6iger©eife  211enfd)en  r>on  locfererm  'Datcrlan68» 
gefubl  un6  geringerer  Sielficberbcit  als  Unru^s  €r(tling.  3n  6en  „dffi- 
3ieren"  1)1  fjel6cnto&  etujas  gtoccfDolles,  befiegelt  fjel6ento6  6en  IDcrt 
friegerifcbcr  Ceiftung.  Couis  Jer6inan68  (En6e  i)ernid)tct  auc^  bei  Unrul) 
nur  ■DielDerfprect)en6es  un6  vo'nb  3um  Sinnbil6  6c8  tiefen  Stur3C8  eines 
Staats  un6  einer  (BefellfAaft,  6ie  längfl  6em  Untergang  entgegenroanfen. 
^für  6ie  mäd)tigen  feelif(^en  Spannungen  6e8  neujlen  Barotfgcfiibls  blieb 
in  £oui8  Jer6inan68  Brufl  Kaum  genug.  Das  fcclifdje  Drängen  un6 
lDüf)Ien  6cs  Barocfgefübts  t)attc  fi^  fd)on  in  6en  „(Dffi3icren"  als  be» 
l}errfct)en6er  ®run63ug  Unruba  ge3eigt. 
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tloii}  unbeöingtec  ins  Barocf^afte  ging  Unru^a  dritte  äricg2&iii)fiing 
über,  6ie  6em  IDeltfrieg  unmittelbar  entflammt,  nieöcrgefAricben  in  'Jtugen« 
bliden  5er  Ha|l  3rDif(^en  üämpfcn,  im  Sattel  o6cr  im  llnter|tan6.  „£in 
(Bcfc^Iedjt"  (I91S)  amröe  f&on  mit  XDerten  gacbariaa  IDernera  jufammcn» 
gel;altcn.  (Be6acbt  iwar  audj  bei  foldjer  Tcrglcicbung  an  6as  Barocf  fotoof)! 
6e8  feelif(f)en  (Bet)alt8  a>ie  6er  fiinftlerifc^en  (Bepaltung.  „€in  (Bcfrfjicdit" 
i|l  ein  IDerf  6er  '3lua6rucfsfun|l  nicbt  blofj  inegen  feiner  Neigung  ju 
barocfem  J^ormroitlen.  Diefes  eigentliche  IDeltfriegbrama  llnrubs  ift  ju» 
gleich  eine  'Jlbfage  an  6en  ßrieg  un6  tritt  bal)a  unmittelbar  an  6ie  Seite 
6er  Befenntniffe  gegen  6en  ßrieg,  6ie  im  llmfreis  6es  Cjpreffioniamus  6a8 
6elbflr)erftän61irf)e  fin6.  Tiod)  noi}  an6ere  lllerfmale  6ea  Stücfa  näljern  eä 
6en  gielen  6er  Q!u86ructsfiinft[er. 

I)rei  Dramen  fuAen  als  Spiegelungen  6e8  IDeltfriega  6a8  ®efü^I  6er 
(Begenroart  au83ufc^öpfen,  un6  jmar  nic^t  tcie  fjafencletcr  o6ec  Stefan 
§:»eig  im  (Beroan6e  einer  ücrgangcnen  mi6  fernen  IDelt. 

■^Im  engjlen  ncrtnüpft  mit  6er  (Begcnroart  6e8  ßriegsbeginna  i|l;  Kene 
Sd^icfelca  „fiana  im  Scbnafcnlod)"  (1916).  Sc^on  6ie  Jorm,  6ie  ^ier 
getüä^It  ift,  be6ingt  6en  un»erfennbaren  c£in6ruct  6e8  (Begcnroärtigcn.  €ö 
ijl  6ie  j^orm  ^bfcns  o6er  ®erbart  Ijauptmanna:  ein  (5efellfd)aft86rama,  in 
6em  6a8  Perbältnia  von  lllann  un6  lüeib  6en  üor6ergrun6  bct)errfd)t.  llod) 
ift  allca  angelegt  auf  genaue  un6  eingeben6e  2lb5eid)nung  6cr  Umrocit.  Das 
(Elfa^  erg(än3t  in  roarmem  un6  fattem  Ci(i)t.  Iln6  innerhalb  6ea  Heic^a» 
Ian68  liebin  firf)  r>oneinan6er  ab  6eutfd)e  un6  franjöflfc^c  €Ifäffer,  6ann 
Kin6er  Jranfreidja  un6  Deuffdilanöa.  Die  Sd)il6erung  clfäffifc^er 
5ujlän6e  cor  6em  Qluabruc^  6e8  IDelttriega  ifl  je6oc^  nicbt  6er  einjige  fünjl= 
lerifc^e  graecf  un6  benimmt  audi  nicbt  6ie  TX)at)l  6er  fiin[llerifd)cn  ITlittel. 
^ana  im  Sd)natenloc}),  6er  (mie'a  im  €Ifäffer  fpotten6en  üolfareim  Ijei^t) 
nlä)t  roill,  inaa  er  i)at,  un&  nicbt  bat,  roaa  er  lüill,  i|l  ^ier  ein  begabter,  lebens» 
Boüer  fransöfifc^er  Clfäffer,  aber  eine  6urd}au8  problematifdjc  llatur.  £r 
befe^rt  fic^  5u  Deutfc^lan6;  ift  6od;  eine  Deutfciie  aua  6em  llcid}  fein  IDeib. 
Qlber  etmaa  loctt  ibn  ^eimlid)  immer  roic6cr  ju  6en  J^ranjofen  ^In,  vot  allem 
jur  Jranjöfin.  XDirtlii^  roeilt  er  lange  geit  fern  r»on  Ijaus  un6  I^of,  fa|t 
millenloa  gefettet  an  eine  pariferin.  (Er  tebrt  en6lict)  ^cim.  Seine  Jxa\x 
niöc^te  nod)  einmal  feine  ganjc  Seele  geroinnen,  in6em  [le,  6ie  Deutfcbc, 
allca  aua  fic^  ^erauftjolt,  roaa  er  an  6er  Jranjöfin  liebt  un6  an  6er  Deutfcf)en 
pcrmifjt.  (Blcicbroobl  »errät  6er  'Jluftritt,  in  6cm  fic^  lllann  un6  XDcib  aua» 
fprecf)en,  6urc^  leife  '2In6eutungen,  um  tDiet>icl  näber  6em  ITiann  6a8  loa» 
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gelöjiere  franjöfifdjc  IDefen  fte{)t  alz  aller  öeutfc^e  Braut^.  (£r  »errät  auch, 
toie  ftart  es  bm  fjatig  im  @djnafenlocf),  6er  fünftig  ein  braccr  (Ehemann 
nnb  fparfamcr  fjauenater  fein  tüill,  ju  6er  parifer  (Beliebten  3ie^t.  Der 
ODcttfrieg  bri(^t  an.  :^an8  erbält  6ie  21ad;)cid}t,  6aß  6er  (Batte  feiner 
(Beliebten  getötet  tüor6en  fei.  Uni?erfet)ens  ^ineincerfe^t  in  6ic  erften,  rafd) 
^»in»  un6  ^era>ogen6en  ßämpfe  an  6er  (Bren3e,  fuc{)t  fjane  ficf)  un6  feine 
J-'amilie  junäc^fl  im  (Bleidigcioic^t  3iDifcf)en  6en  (Begnern  ju  galten.  €n61id) 
aber  get)t  er  3U  6en  Jran3ofen,  um  in  ihrem  Dien|l:  3u  fallen.  @o  fagt  er. 
2lber  voixb  er,  6er  feine  J^rau,  feine  fiin6er  un6  fein  fjeim  6em  Sdjuge 
an6erer  überläp,  nid)t  rielmc^r  an  6er  6eite  6er  parifer  (Beliebten  ein 
neues  Geben  beginnen?   Die  Jrage  bleibt  offen. 

2Tienfd)Iid)e  SeeIenr>orgänge,  3um  leil  mit  ungemeiner  firaft  perfinn« 
lic^t  un6  in  IDortfunft  umgcfet3t.  ©eelennorgänge,  6ic  nur  in  befon6ere 
veranlagten  Ilaturcn  pia^  baben.  'JUfo  6urd)au8  6ie  ülittel  6er  €in6rucfs» 
Fünft.  Dennoc^  liegt  etmae  mcl}r  als  Pf\'d)ologie  »erein3elter  perfönlic^i» 
feiten  vox.  @y;mboIifc^  6eutet  6as  €rlebcn  6e8  I^ans  im  6ct)nafenIod)  auf 
6as  Sd)i(ffal  6e8  rerroelfc^ten  Clfäffers  überf)aupt  l)in,  6er  3tt)iefpä!tig 
a>cr6en  mu||,  eingcfeilt  toie  er  i|l  3iritfd)en  3roei  Tölfcr,  Ijin»  un6  ^)er» 
ge3ogen  von  ibnen,  nie  3ur  Kube  gelangcn6,  meil  j^ranfreic^  6iefe  Hu^e 
nid)t  3uläfjt.  3"  i>ii\<^'^  Heigung  3U  t^'pifcber  2rienfc^en6arfleHung,  6ann  in 
IDorten  gegen  6en  firicg,  6ie  freiließ  nicbt  unbe6ingt  in  6en  §ufammen^ang 
6es  (Ban3en  bineingebören  un6  einer  Ilebengeftalt  3ugea>iefen  [mb,  fiin6igt 
Sdiicfeles  @tücf  fid)  an  als  ein  @d)ritt  bin  3um  Cjpreffionismus. 

2\einbar6  (Boerings  „@eefd}lad)t"  (1917)  r»ereinfad)t  6ic  reict)en  Cinien 
von  @d)icfeles  fiulturbil6  auf  oienigc  ftarfe  @trict)e.  I>ie  fieben  ITiatrofcn, 
6ie  im  pan3erturm  eines  ßriegsfd;iffes  3ur  6d)la(^t  fahren,  fin&  blo^  6eutlict) 
gcfc^ie6ene  C^pen.  6ic  fül)rcn  feine  perfonennamcn,  fie  rin6  nur  be3iffert. 
21ur  3U  erraten,  nid)t  ausgefprodjen  i(t,  6afj  6ie  @d)Ia^t  »om  ©tagcrraf  6ie 
üorausfe^ung  bil6et.  Die  €ntfernung  non  6er  IDirtlicbfcit  ift  roeit  gröfier 
als  bei  6d)ictele.  ^Ibficbtlic^  läfjt  (Boering  6iefe  fieben  lllatrofcn  nid)t  roie 
niatrofen  rc6en.  €ine  '3lrt  furscr  Perfe  von  fdjmac^er  Kf)^t^mif  un6  IDorte 
von  einer  geroiffen  €r6enfcrne  t»cr6en  gefproAcn.  Die  reinfriegerifc^ien  Tor» 
gänge  fin6  tro§  Rlingel3eidjen,  ßanonen  un6  (Basmasfen  g[eid)falls  »on  6er 
IDirflic^feit  abgerürft.  lln  feinerlei  genaue  nad)bil6ung  6enft  (Boering. 

©djid'ele  3ei^net  6ic  fraufen  un6  n^irrcn  Cinien  auf,  6ie  einem  proble» 
matifdjcn  6anf  feiner  inneren  Unfic^erbeit  un6  Unfeftigfeit  \iii)  im  Ccben 
ergeben.   (Boering  bietet  einen  gan3  einfacf)en  @eelenx>organg.   Unmittelbar 


woc  Beginn  6er  Sd)Iact)t,  mä^renö  6ie  anicrn  »oll  üatcnöranga  in  61c 
näd)fte  gufunft  blicfen,  aber  jugleid}  mit  6cni  Ccbcn  abgcfc^Iojyen  baben 
un6  6abcr  Jurcbt  vot  &cm  iEo6e  nicbt  mcbr  fennen,  gebt  einem  6er  lllatrofen 
auf,  „toas  roar  un6  fein  fann  5aiifcbcn  Itlenfcb  un6  lllenfc^".  Der  (Bcgen» 
)'a^  6er  fjeilsicbre,  6ic  er  unnerfetjcna  311  begreifen  anfängt,  un6  6er 
Pflicfiten,  6ic  er  in  6er  iJdilaAt  erfüllen  foU,  bringt  ihn  6em  meutern  nabe. 
Doc^  faum  beginnt  6ie  ecblacbt,  fo  ift  er  6cr  ßampfluftigfte,  ja  6er 
Befonnenfte  unter  feinen  iBefäbrten.  lOcnn  [ie  alle  f:eben  julegt  6a^in» 
llerben,  erfüllt  6en  einen  6a?  Beroufjtfein,  er  babe  gut  gcf(f)offen,  er  ^ätte 
rielleicbt  audi  gut  gemeutert,  aber  fiftiefsen  f)abe  ibm  roobl  näber  gelegen. 

3fl  6a8  fdion  ein  fittlicbes  Befenntnis?  T^as  Stücf  Fann  roie  ein  ^luf» 
ruf  gegen  alles  ßriegfü^ren  tüirfen,  aber  6od?  tnobl  mebr  6urd)  fein  nic6er« 
6rücfen6c8  (£n6e  ala  6urdi  6ie  ITorte,  6ie  auf  6cr  Bübne  gefprodien  it)cr6cn. 
QIller6ingg  tönt  aus  6cn  }\e6en  6es  ülcuterluftigen  6a8  (Blaubensbefenntnis 
6er  IDelt»  un6  lllenfdKnperfö^nung,  6e8  2nitlci6s  un6  6cr  !läd)|lcnlicbe  laut 
genug  beraua,  alles  mitbin,  roas  an  fittiic^er  'Jlnfdiauung  in  6en  Ivrifd^en 
un6  6ramatifcbcn  BeFcnntniB6ic^tungen  6er  güngften  ju  cerne^men  ijl. 
2^oc^  6er  (Bang  6er  fjan61ung  un6  6e8  Innern  €rlcben8  fcbrcitet  binrocg 
über  6iefe  @eeleneintcbr  un6  läfit  auf  fie  bcUc  Jreu6c  an  !rior6  unö  'Der« 
nitbtung,  an  friegerifcber  <Eat  in  6er  @d)lad)t  folgen. 

2)c|lo  näber  Fommt  6ie  „i?ecfcblad)t"  6cm  (Erprcffionismua  6urc^ 
6a8  efftatifd)  (Befteigertc  picier  ibrer  Kc6en.  Bei  ^d)ictelc  ift  6er  JEon  6e3 
2illtag8  gut  getroffen,  aud)  njcnn  fjans  auftrumpft,  ©oering  ftimmt 
ungetDö^nIid)cre  Cöne  an. 

3n  6cr  Hidjtung,  6ie  t»on  @(f)idcle  ju  (Boering  fübrt,  gebt  llnrub8 
„(Bcfdilet^t"  met)r  ala  einen  Schritt  über  (Boering  binaua.  llod)  »iel 
unroirElidier  ift  6aa  (Panjc  gebaltcn.  Tic  Perfe  Unruba  geben  6ie  '2lua6ru(f8> 
form  6ea  Ccbena  faft  föllig  auf,  6er  gan3e  'Jlblauf  6er  Pan61ung  fd)rcitet 
»om  (Evpifd)en  ju  einer  i?vmbolif  weiter,  6ie  nabe  an  'illlcgorie  beran» 
rcicf)t.  Die  ^llatrofen  6er  „@eefd)laif)t"  bleiben  immer  noc^  ITIenfcben,  6ereu 
^Aidfal  von  nad)erlebcn.  Unrub  erfann  6ic  (Eragö6ic  6cr  2Ttutterf(^aft 
in  einer  geit,  ala  unter  6em  f5odj6rucf  6ea  äricga  alle  Ban6e  6er  ®£fellfcbaft 
ju  reifjen  6robten.  ^eine  ITluttcr  ift  nid)t  ein  (Evpua,  nod?  weniger  ein 
einjelner  lllenfd),  fie  ijl  6ie  üerförpcrung  6er  lllutterfcbaft.  (Begen  fic 
bäumen  ficb  So^n  un6  JEoAter  auf  mit  allen  6en  üorwürfcn,  6ic  feit 
längerer  geit  con  6er  jungem  gegen  6ie  ältere  6(1)1(1)1  auagefpielt  tDer6en. 
&e  for6ern  nid)t  nur  ^frcibeit,  pc  fin6  nabe  6aran,  ficb  an  6er  ülutter  tätlid; 
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5U  »etgceifen,  um  6cn  (DucU  ju  ücrftopfen,  aus  6em  immetju  6en  Cebena- 
hungrigen  Beengung  un6  Bcfrf)ränfung  3uf(iefjcn. 

Die  I^vbria  6er  Jugcnö  3U  3ci4)ncn,  5ic,  angcfic^ta  öes'Coöea  un6  auf» 
geiDiit)It  6urc^  6en  BIut6ur|t  bes.  ßriegs,  bimmcIl)oc^  aufflammt,  fc^eut 
Untu^  t)ot  6em  'Jtrgftcn  ni(^t  3urücf.  6(^on  rourbe  ibm  6er  Pornjurf  6er 
Barbarei  un6  6cg  @a6iemug  gemacbt.  (Er  mo6eU  Jvicfengeflalten,  iDcil  er 
nic^t  bloge  ITienfc^en,  er  Iei[)t  ibnen  ein  ÜbermaJ5  r»on  rDiI6en  (Befüblen  un6 
nernicbten6en  IDünfcben,  meil  er  f\;mboIif(i)e  (Bejlalten  ft^affen  ©iU,  Tl'o^ 
bil6er  von  Hegungen,  6ie  er  3U  Beginn  6c8  firiega  ^at  aus  unmittelbarer 
Tiä^e  beobaAtcn  fönnen. 

ITlutterüebe  ift  ftarf  genug,  naA  erjlem  Cntfefeen  autb  folcfie  ®c= 
fii^Ie  6en  ßin6ern  nacf)füf)[cn  3U  tnoUen.  '2lUcin  6er  frechen  TInflage 
einer  3ugen6,  6ie  meint,  3U  unerhört  grof;cr  <Iat  aus  röUigcr  gügel» 
loftgfeit  gelangen  3U  fönnen,  fe^t  fie  en6Iicb  IDi6erflan6  entgegen.  Iln6 
tDä^en6  6ie  Übermütigen  fiä)  felbfl  perniAtcn,  erbebt  6ie  ITiutter  fic^  3U 
6em  Beroupfein,  6a(5  bei  i^r  6ie  lllad^t  6er  IDelt  rube  un6  6aü  6er  »on 
6en  fiin6ern  tDil6»crfIu(f)te  ITiutferleib  6as  f^ers  im  Bau  6e3  IDcItalls 
roer6en  foU.  Hlütter  ^aben  ja  6a8  (Befc^Iecbt  geboren,  6aa  Untergangs» 
reif  i|l.   2Tiütter  aier6en  ebenfo  6a8  fünftige  beffere  (Befcbletbt  gebären. 

Über  6ic  bIof;e  (Iragö6ie  6er  Hlutterfiiaft  gc^t  Itnrubs  „(BefAIec^t" 
in  fester  Iüen6ung  nocb  3U  einem  'Jlbfcbluf;  von  eigener  un6  neuer  ^Irt  fort. 
Diefe  Itlutter  n?ir6,  unmittelbar  nacb6cm  fie  ibrcn  eigenen  XDcrt  erfannt 
bat,  von  0o!6atenfübrern  getötet.  Denn  ibre  IDorte  babcn  6ie  ülann» 
fAaft  fo  tief  aufgemüblt,  6af5  6ie  Ban6e  6er  €ir6nung  fiA  locfcrn. 
IDirfiirf)  rDir6  nad)  6em  3Io6e  6er  ITiutter  ibr  jüngjler  Sobn,  6er  fiö)  nie 
gegen  fie  empört  batte,  Don  bit  2Tiannf(i)aft  gef(fcnltcrt.  ITlit  6cm  Huf 
:,5u  6ir,  3U  6ir,  0  lllutter!"  fübrt  er  6ie  2^oI6aten  einem  neuen  Ceben 
entgegen.  Den  0ol6atenfüf)rcrn  bleibt  nur  übrig,  3U  erroägen,  mie  fie 
6as  (Be6ciben  6iefer  neuen  ülenftbbeit  för6ern  un6  fie  »or  Unmaji  beroabrcn 
fönnen.  Ciner  aber  mirft  sulebit  feinen  lllantcl  ^in,  6amit  6a8  rote  Cud) 
6cr  0c^recfen  t)on  6er  Sonne  gebleicbt  t»er6e. 

Diesmal  rDir6  6em  Krieg  nicht  nur  Rrieg  angefagt,  niAt  nur  ge3eigt, 
aiel(f)e  TDerte  bmti)  6en  firieg  gefäbr6et  rin6  un6  berufen,  an  feiner  Stelle 
6ie  IDelt  3U  beberrftbcn.  JTIit  6em  Seberblicf  6e8  Propheten  bat  ünrub 
BottDeggenommen,  was  feit6cm  (Eatfacbe  gerDor6en  ift  auf  6eutfd)em  Bo6en. 

Unru^  fi^uf  feinem  „®efd)lec^t"  fAon  in  6en  erflen  Itlonaten  6e8  firiega 
ein  t^rifc^ea  üorfpiel  in  6em  (Be6ic^t  (fo  nennt  er  6a8  Drama)  „Dor  6er 


€ntfc^ei6un0",  bas  19)9  im  Burf)f)an6cl  crfif)icn,  (Bocring  in  6iefcm  3af>i'c 
feiner  „6ccfc^Iac{)t"  ein  I^tifcfics  llac^fpicl  in  „0capa  J^lou)".  Unru^ 
leitet  einen  Ulanen  6urcf)  6ie  feelen5erflören6e  IDirinis  ba  fiämpfe  bis  ju 
6cm  2lugenblicf,  in  6cm  en6lic^  feiiges  Pcrlrauen,  6af5  6er  (Bei|l  einft  freiere 
(£r6en  bauen  rDer6e,  6ur(^bric^t  un6  6ie  fjoffnung,  6afj  alle  Cügengötter 
faUen  muffen.  Cragifc^e  (Begenfä^c  3n5ifii)en  lllcnfc^cn  fin6  faum  angc» 
6eutct.  gufammcnprall  löft  fic^  in  /Einflang.  gnimer  Iivnmifc^er  roirö  6ie 
*3prai$e.  !Der  Hfj^tbmus  »on  Schillers  Cie6  an  6ie  j^reuöe  trägt  jute^t 
6cn  lliirmifcbcn  "^luffcfjiKung  3u  befeligen6em  '2I^nen  einer  fd^önern  3"' 
funftsroelt. 

Ilaä}  bin  fittli(^cn  innern  Rämpfen  6er  „6eefc^[arf)t"  bot  (Boering 
angeftc^ts  6cr  (Befa^r,  nur  ctroas  jfortfe^ungf)aftc8  ju  ft^affcn  un6  6cn 
2lnfcf)ein  ju  toecfcn,  6urc^  6iii)terifcf)c  ücrrDcrtung  6er  (Tat  v»on  Scapa  j^loif 
fici?  als  6en  |län6igcn  ?ramatifer  üon  Jlottcnbegebniffen  auf5ufpie(en,  biof; 
eine  erfcbüttern6e  UIage6ic^tung,  t)ervcan6t  6cm  6üflcrn  Crauerfang  6er 
„Perfer"  6cs  lifdjY^tus.  Persfolgen,  6ie  jur  21ot  aucb  in  ein  gcfAIoffenes 
(Be6ic^t  3ufanimengefa^t  mer6en  tonnten,  »erteilen  fii^  auf  6eutfc^c 
triatrofen  un6  6eutf(^c  eeeoffi^ierc.  (Befpräc^artigcr  ir>ir6  nur  6cr  jtoeite 
■Jtufjug;  er  leibt  auc^  (Englän6ern  6a8  XDort,  6ic  6en  0c[bflmor6  6er 
6cutfc{)en  Jlotte  tommcn  feben  un6  miterleben.  21a(^  rafc^em  'Jlufflammcn 
6e8  IDunfdjs,  6ie  üat  3u  bcftrafcn,  beugen  Pe  [id)  3ule^t,  roenigflens  inncrlii^, 
üor  6eren  (Brö^e. 

00  bleibt  (Boering  immer  noc^  im  üölfifc^cn  0inn  'Der^errliifier  6er 
Qtufopferung  fürs  Üaterlan6.  Unrut)  aber  flcbt  toie  in  feinem  „<Dpfer= 
gang"  aud?  in  6en  bei6en  Dramen  »om  ßrieg  roeiter  linfs.  3^"  überholte 
(Ernfl  CoUers  „lüan6[ung".  Tim  p^antaftifc^  f)ingeroorfencn,  ins  (Brauen» 
bafte  iiber|lcigern6cn  (Bcfirfjten  6er  ßriegsgreucf  ge^t  6a8  „Hingen  eines 
lllcnfc^en"  (fo  lautet  6er  Untertitel  6e8  ©tücfs)  3U  6em  '3tufruf  roeiter: 
„Brü6er,  rccfct  3ermartertc  fjan6,  JIammen6er  freu6iger  (Eon!  ©(breite 
bmö)  unfcr  freies  Can6  Henolution!  Heoolution!"  Das  ijl  un3rr>ei6eutlgc 
politifdjc  I)icf)tung,  roie  ^afenclcücr  jle  for6erte.  ©ein  „Ketter"  3eigte  fc^on 
6en  poIitifd;en  Didifer  im  tergeblicben  Kampf  gegen' 6en  ^fcl6marfcf)aU.  €r 
ge^t  gcfafjt  6em  (Eo6e  6es  ■Datcrlan6enerräter8  entgegen,  feinen  (Blaubcn 
3U  t)oUen6en,  überseugt,  6er  (Beifl  ©er6e  nic{)t  im  (E^aos  en6en. 

Die  tDünfd)c  6er  politifcbcn  Did)ter  aus  6er  Iücltfrieg03cit  rour6cn 
in3tDifrf)cn  »on  6er  (Bef(^i(^te  crfüEt.  Die  JTiädite,  gegen  6ie  fie  anftürmten, 
fin6  gefallen.    Uun  tonnte  en6lic^  auf  6er  Bü^ne  Keffers  Cragitomö6ic 
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„Summa  e^ummarum"  r>on  1917  einem  Staatsmann  von  einft  Neffen 
0piegeUnIti  üorrjalicn  un6  reid}e  guflimmung  finben.  fjetmann  üon 
Boettii^er  lieg  feine  „Ciebe  (Bottea"  fpielen  „unter  6en  Sdniffen  6er  aben6= 
län6ifif)en  Ker>oIution",  nufete  fie  allerbings  nur  »ie  eine  Begleitmufif, 
gcroann  it)r  blc^  im  jroeitcn  Seil  ctroas  mel)r  ab  afe  5ie  güge  einer  llmit>clt, 
6ic  6er  Stimmung  6en  üon  gibt. 

Iiie  CrfüUung  blieb  a->cit  3utücf  hinter  6en  bo^cn  '2lnfor6erungcn,  6ie 
üon  6en  jungen  Siebtem  an  eine  €rneucrung  6er  U)elt,  6ie  Don  3.  2T!. 
Bccfcra  „Ce^tem  (Berirf)t"  an  einen  Ücr3id)t  auf  alle  Cigenfucbt  gcjlellt 
tBor6en  roarcn.  (Ea  ijt,  als  jöge  eine  ungebeurc  €nttäufcbung  empor  un& 
als  IjüUc  pe  «Uc  fcbönen  Hoffnungen  6er  I)icf)terjugen6  in  be6rücfcn6cs 
I^unfcl.  Scbon  6cutet  Jobps  „fiönig"  auf  6as  Iragifdje  un6  ricrm(^tcn6c 
unbe6ingten  llmftur3cs  bin.  ij.  3.  Kebfifcb  läjlt  in  feinem  „para6ies"  Don 
1919  6ie  TlFficbtcn  eines  Jlouffeauijlcn,  6er  fern  »on  6em  (Betriebe  6er 
IDcIt  ein  paar  lIlenfAen  ju  reinerm  Dafein  emporfübren  roiU,  fofort  an 
6em  crflen  IDeibe  fdjeifern,  6as  in  6iefen  Kreis  tritt.  Xioöi}  6eutlid)er  febrt 
|ld)  feine  „ficimfebr"  uom  felben  Jabr  gegen  bm  unbe6ingtcn  gefellfcbaft« 
lieben  neuerer;  einer,  6er  feelifcb  gebrochen  aus  6em  luiege  beimtcbrt  un6 
fortan  fapitaliftifcbem  fjerrenmenfdicntum  jugunften  6er  Bcglüdung  Untere 
6rücfter  rDillig  firieg  anfün6igt,  muf;  fici)  üon  6em  überfirengen  fittlicbcn 
J^or6ercr  fagen  laffcn,  6a|  er  nur  ein  entgleijlcr  Bürger  fei,  uni>  ge^t  im 
Berouf^tfein  feiner  fjalbbeit  unter,  fjafenclecer  felbjl  fann  in  einer 
„ßomö6ie"  ron  1919,  6ie  er  „€ntfd)ei6ung"  betitelt,  angeficbts  6er  Dor« 
gängc  un6  5uflän6e,  6ie  pd)  feit  6em  Tionember  191S  beobachten  laffen, 
nur  ettoas  roic  einen  IDi6erruf,  jugleicf)  ein  üernid)ten6es  Urteil  ausfprecben 
über  6ie  Erfüllung,  6ie  feinen  IDünfcben  geaior6en  ift:  „Iiie  Sd)Iacbt  ip 
vorüber,  6cr  :ilor6  ge^t  »eitcr  .  .  .  3c^  fpred)e  mein  eigenes  cEo6e8urteiI. 
3d}  habe  geglaubt,  für  6cn  (Beift  3U  roirfen,  als  id}  6a3  IDort  rom  poIitifd)cn 
Iii(f)ter  erfan6.  lllein  Jrrtum  toax  nitbt,  6aj?  ich  lebte,  um  für  meine  Über» 
jeugung  ju  flerbcn.     Hlein  (Bfaube  mat  trügerifcf)." 

(Ein  DerjroeiflungsfArei,  ausgeftofjcn  in  einem  Qlugenblicf  fcbinerer 
(£nttäufcf)ung  un6  nach  6em  Scheitern  froher  un6  poljer  f»offnungcn.  '^Ibcr 
fanm  6a8  letzte  XDort,  6as  6er  poIitifc{)e  I^ii^tcr  von  beute  ju  fagen  hat,  noch 
weniger  6a8  Icftitc  ITort  6e8  l>iAtcrs,  6er  ju  neuer  Jurchgeiftigung  aufruft. 

Cs  roäre  fcblimm  für  6ie  neuftc  Jic^tung,  roenn  ihre  (Träger,  6ie  Ttuf» 
rüttler  un^  XDegcbabner  »on  geftern,  beute  fcbon  in  6en  ScbmoUrointel  jldi 
begäben.  Die  ^tufgabe,  6ie  fie  fich  un6  ihren  (Benoffen  pellten,  6er  lDie6er» 
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aufbau  bei  Dichtung  auf  6ur(^gei|ligtet  IDeltanfcbauung,  locft  aurf)  berufene, 
längjl  geijliggeri(f)tete  Pettceter  älterer  {»eutfcber  Dic^terfrfjic^t.  0o  fönnte 
6er  eigentliche  0toff  6er  21euften  aus  ibren  ^äniien  in  an6erc  fjän6e  gleiten. 

©c^on  erroacfjte  md/  3abren  öea  (Entfagens,  aufgetnecft  butä)  bie  €r- 
fc^ütterungen  6ea  ^lugcnblicfs,  in  J^er6inan6  ■Jlcenarius  ©ic6er  6er  Dl(f)ter. 
Cängjl  rcaren  6iefcm  Sucbcr  nacb  6em  te<i)kn  Derbalten  6er  3)eutfc^cn  6ie 
fragen  un6  6ic  "^Infprücbe  einer  1DeItanfcf)auung  mic^tig  geaior6en.  i£i 
plant  eine  gefcbloffcne  Kci^e  non  fünf  I)ramen;  fie  foU  6ie  Summe  feine» 
fiämpfens  un6  (trfatjrens  jieben.  groei  Ceik,  6a8  fürjere  Spiel  „Baal" 
(1920)  un6  6ie  Dicbtung  „Jauft"  (1919),  liegen  fertig  Dor.  Beja^ngafrob 
ifl  6a8  (Ban^e  ge6ad)t,  bas  lDacf)fen  (Botteä  im  211enfrf)en  will  e»  6urrf)  3abr- 
bun6crte  »erfolgen,  6eutfct)em  XDefen  feinen  Sinn  un6  feinen  IDert  ab- 
fragen. 'JlDenariua'  „^faujt",  in  6em  fidi  tcic  in  „Baal"  felbftbejlnnlictie 
IDeltfricgjlimmungen  fpiegeln,  ix>ur6e  fd)on  begrübt  alz  Betncia,  6af? 
rcutfc^lan6  vokba  einen  IDeltanfcbauungäpoeten  befi^e,  6er  feinen  Stoffen 
gere)a(i)fen  fei. 

Hubiger  un6  abgeflärter  ift  fold)e  l)öc^fte  Ceijlung  cinea  Keifen  ala  öas 
Cl)aotifcbe  6er  neuften  gielfurfjcr.  Cbaotifcb  tr>ie  Unrul)»  „®efcblecf)t"  tnirft 
6effcn  Jortfe^ung  „pia^",  6ie  im  3iini  1920  5u  Jrantfurt  aufgefüfirt  un6 
mit  Jubel  Eingenommen  xombe.  €in  6ritter  obfc^lieüenöcr  SCeil  ilt  noc^  ju 
crroarten.  (Er  tDir6  nocb  6eutlid)cr  ju  fageii  baben,  mie  llnrul)  6ie  fünftige 
beffere  IDelt  ficb  6enft,  tcenn  nlcf)t  3ule^t  mebr  üerneinung  ate  Bejat)ung 
fl^  ergeben  foll.  „piafe"  t)at  meljx  ab5utDef)ren  ala  6cn  Umfreis,  gegen  6en 
fic^  6er  erfte  «Teil  6e8  „(Befcblecf)t8"  geroen6et  l)atte,  mebr  auc^  als  6ie  dt- 
fct)einungen  6e8  lages,  bk  in  fjafencleiurs  „€ntfd)ei&ung"  auf  6er  2ln- 
flagebanf  fifeen.  Heuftcr  Dicbtung  t»ir6  bier  üorge^alten,  6a^  fle  cielfac^  mit 
t6nen6en  IDorten  nur  (Befcfiäfte  machen  ttill.  '2llfo  einer  6er  erften  Derfuc^e 
6er  '2lu86rucf8funft,  im  eigenen  Cager  prüfen6e  mb  t>erurteilcn6e  llmfc^au 
3U  galten.  '2lber  nid)t  f(Elecf)tI)in  Cnttäufctiung,  fon6ern  nur  6er  ^ciie 
IDunfctj,  608  reine  (Bol6  6er  5eitrt)ünf(f)c  nid)t  t>on  unberufener  ^an6  ner- 
fc{»a3en6et  ju  fel)en,  nnb  nur  6ie  Set)nfuci;t,  mabrem  Crlöfen  freie  Baljn  ju 
fc^affen,  fonnten  aud)  6iefer  3Md)tung  Unruba  6en  mitrei^en6en  Scbwung 
leiben,  roie  grotest  auc^  in  ibrem  Spott  fif  fid}  gebär6et. 

Begreiflict)  i|l  ^eute  (Enttäufcbung  bei  allen,  6ie  in  irgen6njelcf)em  Sinn, 
fei  es  ron  6en  Crlebniffen  6er  erften  firiegajeit,  fei  C8  »on  6en  f(f)iDeren 
Crfc^ütterungen,  6ie  feit6em  fic^  einftellten,  eine  geijtige  Crneuerung  6er 
ITlenfc^beit  un6  befon6cra  6e8  I>eutf(ben  erroartetcn.    XDaa  im  Ceben  6e8 
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lagea  »or  allem  3u  fet)en  ijl,  beseugt  tceit  mc^t  eine  guna^me  bt»  jüngere 
mä)  ©toffgenüffcn  als  eine  lDen6ung  jum  (Beijligen,  6ie  bim  Stoff  abfagt. 
®era6c  auf  beutfc^em  Bo6en  ijl  \old)  geflcigerter  6tofff)unger  f(^le(^t^in  i>ic 
Jolge  langer  un6  fajl  unerträglicher  Cntbe^rung  6er  ©toffe,  bk  für'a  Cebcn 
notroen6ig,  ja  unentbe^rlii^  fin6.  IDie  immer,  toenn  in  6er  IDeltgef(^i(f)te  eine 
@ta6t  o6er  ein  Can6  lange  g^i'  'Juf  ^^^  nötigjle  ^at  »erjic^ten  müfj'en,  tobt 
fid)  jcfet  Cebensljunger  ungemeffcn  aua.  Unb  jroar  in  6cr  liberjtelgerung, 
6ie  6en  geitüertjältniffen  entfprit^t  un6  6ie  fct)on  6er  IDelttrieg,  uerglic^en  mit 
fa|1  allen  äriegen  6er  IDeltgefrf)id)te,  »ies. 

Cntfittlidjung,  6ie  nod)  roä^renö  6e8  IDeltfriegs  f"^  tiuf  6cutf^cm 
Bo6en  seigte,  fe^t  fic^  jlärfer  un6  |lärfer  6urc^.  Kütfjic^tsloa  »ergebt  6ec 
ein3elne,  Berget)en  ganjc  (Bruppen  fic^  am  IDot)l  itirea  Hädjflen  un6  6ee 
(ßanjen.  Dom  0d)ieber,  &er  6ie  gmangelage  feiner  IHitmenfc^en  nu^t,  um 
fic^  rafc^  3U  bereicljern,  gc^t  ea  ^inab  bis  jum  (Einbredjer,  6er,  roenn  er  6cn 
ltnterfc^ic6  üon  lllein  un6  Dein  nicf)t  met)r  tennen  tßill,  fl(^  auf  Bräuche 
6er  Kriegführung  beruft,  aber  auct)  auf  6en  Haub,  6er  am  l)elli(^tcn  lag 
begangen  mir6  »on  geroinnluj^igcn  Sc^ad)erern.  I>as  (Beroonnene  »erjubeit 
6er  unclirlic^e  (Beroinner  in  6erb|ter  (Benuf?fu(f)t,  unbefümmert  um  6ie 
Darben6en,  6enen  6ie  traurige  (Entwertung  6es  6cutfcf)en  Papiergel68  auc^ 
Befrie6igung  befrf)ei6ener  Be6ürfniffe  fajl  unmöglich  mac^t,  rDä^ren6  6ie 
Überfülle  papierner  IDerte  6en  an6ern  unermejjlic^cn  Keic^tum  »orfpiegelt. 

©0  fc^eint  äu|ercr  un6  innerer  gufammenbruct)  unausroeic^licf)  5u  fein, 
©b  er  fommen  TOir6,  ob  5agc  '2ln5ei(f)en  einer  Bcfferung,  6ie  ficb  langfam 
einjlellen,  täufc^en  o6er  nidjt,  teer  tnagte  6a8  3U  entf^ci6en?  Dotb  be- 
sengen  mu|,  teer  es  aus  eigener  Beobattitung  toei^,  6a^  tro^  allem  6ic 
geijligen  Tlnlicgen  6es  Deutfc^en  un6  befon6ere  6er  6cutf(f)en  3ugen6  im 
IDac^fen  begriffen  fln6.  <Db  pe  genug  Rraft  redjtjeitig  getninnen  a)er6en, 
um  aüä)  bann  nocb  fian65u^alten,  i»enn  neue  Crfc^ütterungen  6ic  IDelt  noc^ 
einmal  aufs  ticfjle  aufroü^len?  ©olc^e  (Erfc^ütterungen  a»er6en  faum  aus» 
bleiben.  §u  roeit  entfernt  ijl  6ie  tDelt  un6  befon6ers  6ie  6eutfc^e  IDelt  t>on 
6er  ®leid)geroid)tBlage,  als  6afj  auf  unentroegt  fortfc^reiten&e  Berul)igung 
je^t  fc^on  3u  rechnen  tr>äre. 

'JlUein  au(^  mä^tigjle  €rfd)ütterung  6ürfte  6ie  grofe  IDan6lung  6er 
IDeltanfc^auung  nict)t  l)emmen,  6ie  feit  6em  Beginn  6c8  3al)rl)un6ert8  im 
(Bange  i|l.  üielleidjt  6ient  6icfer  ■IDan6lung  fogar  6a8  Sctjroere,  6as  uns 
bcDotjle^t.  IDir6  nic^t  3ule^t  alles,  tcas  ^eute  6en  Tlnfc^ein  en6gültig  3er- 
jlörcn6en  "Derfalls  ^at,  \iä}  blof  cntliuUcn  als  6er  Krampf,  6cr  unerläilicb 
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i(l,  inenn  eine  neue  lüelt  geboren  tnetöen  foll?  UmfleUungen  im  'öer^ältnia  6ea 
Illcnfd)en  ju  6en  legten  ^fragen  6er  'öernunft  laffcn  \iä)  nid)!  auft)alten,  menn 
fie  einmal  im  (Bange  fmö.  IDaa  fle  bet)in6ern  o6er  gar  unm5gli(^  matten 
roill,  fördert  nur  ibre  groecfe.   Dm  ifi  alte  €rfabrung  6er  (Beijleagefc^icbte. 

Den  neuen  6eutf(f)en  Dicbtcrn  aber  n)ir&  ce  jum  Kubme  gereicbcn, 
6afj  fie  fict)  in  6cn  I)ien|l:  6iefer  UmjleUung  begeben.  Die  IDanMung  6e8 
(Beifia  ifl  gerni^  mic^tiger  als  allea,  maz  bk  '^mQ^m  tünflkrifdj  leifien. 
Iln6  2lu86rucf8funft  mag  immer  perfc^tcinben,  mcnn  fie  ibre  'Jlufgabe  im 
ricnjl  6cr  lleugeburt  6er  2'ncnf^f)cit  gelöfl  f)af.  'Jlber  6ic  ©tärte  6er  ^ua- 
6rucfafunft  rufjt  in  it)rem  IDillen,  neue  3)urrf)geifligung  ju  fdjaffen,  an  i^r 
mitjufc^affen.  Don  6iefcm  übergeroaltigen  Drang  fiit)(en  ficf)  beute  \(i)on 
Dichter  ergriffen,  6ie  nor  6em  €rmacf)en  ber  '2lu86rucfefunjl  begonnen 
^abcn  un6  6al)er,  n>enn  fte  je^t  6cm  neuen  IDege  \id)  5uroen6cn,  i^re  eigene 
fünfllerifc^e  Dergangen^eit  »crurteilen  muffen. 

®elbjl:üerjlän6lic^  reicht  6a8  lDeIterneuerungebe6ürfni8  6er  ^Inaörucfa» 
funjl  n>eit  binaua  über  6en  engern  un6  nur  »orläufigen  Berei(^  6er  politt» 
fdjen  Dichtung.  Daf)er  bleibt  '2lue6rucf8funfl  befielen  un6  fann  notb  auf 
CrfüUung  i{)rer  Tlbfirfjten  ^offen,  tücnn  auc^  6ie  politifc^en  Ditbter  er- 
fennen,  6af;  fie  Je^lboffnungen,  6af  fic  einem  falfrf)en  (Blauben  fid)  (ein- 
gegeben ^aben.  IDas  fie  non  firieg  un6  Umflurj  6icbteten,  roaa  fie  gegen 
6cn  ßrieg  un6  für  6cn  Umjlurj  auafpielten,  bel)ieltc  6ann  freiließ  nur  6ie 
3üge  cinea  »orläufigen  "Dorfio^es.  Das  Cigentlirfje  uni  Be6eutung8t)olIe 
bliebe  immer  noc^  6cr  'Jlufruf  ju  geijliger  Crneuerung  6c8  ITIenfdjen. 

@d)on  r>ertün6cn  6er  XDclt  Übereifrige  6aa  „(£n6c  6c8  (Erpreffionismua". 
IBarum  foU  aud),  nad}6em  6a8  ©c^lagtüort  Cjprcffioniamua  foeben  an» 
gefangen  (lat,  '3lu8^ängef4il6  für  eine  marftgängige  tDare  ju  tDer6en,  t>on 
6en  Dielen,  6ie  Pcfi  am  'Jlllerneujlen  nur  freuen,  folange  ea  Befi§  einer  ganj 
flrinen  0d)ar  ift,  nid)t  ein  neuea  0d)lagti>ort  ausgegeben  »ericn?  0cf)on 
tceil  ca  »erneint,  ift  es  6e8  Beifalls  geroifj  bei  allen,  6ic  nod?  immer  nid)t 
6ie  jfreu6e  am  grocifel,  6as  i^ennjeii^en  6e8  ausgel)en6cn  19.  3fJ^rl)un6ert8, 
abgelegt  f)aben.  Tiber  aud)  bei  6«r  großen  ITlenge  6er  bequemen  Be^arrer, 
6ie  6anf  6em  neuen  ©tblagroort  glauben  6ürfen,  alles  Hingen  6er  üortüärtS' 
iWrmcr  fei  nergeblid),  fei  leeres  Spiel  geroefcn  un6  6ie  lüelt  fönne  mit  Kuf)e 
fic^)  tcieöcr  baifin  5urüctbegeben,  ico  fie  geftern  un6  norgcjlern  ge|lan6en  ^at. 

Qol<i)e  @elbp:täufd)ung  6cr  croigen  fjemmcr  un6  Bremfer  \)at  f(f)on 
mitangefel)en,  roer  6ie  Cnttoicflung  neuerer  ßunjl  feit  einem  inenfc()cnalter 
miterleben  6urftc.     Qlla  6er  Tiaturaliemus  feine  legten  Jolgerungcn  gc» 
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jogcn  i)atti  nnb  eine  cetfeinte  Jorm  btt  €in6ructatunft  fid)  anfünöigk, 
jubelten  6ie  Bequemen  auf  un6  freuten  [löi),  i>a^_  fortan,  ungejlört  6urcb 
jugenMic^e  Umfturjlujt,  bas  Tllk  (es  roar  Iäng(l  erjlarrt)  n?tc6et  gelten 
^iirfe.  ^\t  ea  6ania[8  roirflid)  3U  llmfebr  un6  Hücffebr  gefommen? 

Hiebt  bas  €n6e,  nur  eine  (oielleiAt  fe^r  roefentlicbe)  IDeiterbilöung 
&er  ■3lu86ru(f8fun|^  fcbeint  ficb  rorjubereiten.  7luf  folcbe  IDeitetbilbung 
freuten  nid)t  blo^  Eingriffe,  tok  fie  je^t  mebr  unfr  ine^)r  Kon  einem  (Eeil  6ev 
21euftcn  gegen  einen  an6ern  unternommen  raerfren.  @rf)on  voitb  als  fc^iroer» 
iDicgenfrea  äeugnia  für  5ic  fünftigen  IDcgc  6er  ßun|l  6er  „Septemberfc^rei" 
(1920)  bts  ITialer»  Cu6tcig  llleifencr  bingenommen;  mit  Ke&t,  fotneit  er  als 
■Jlnfünfrigung  einea  IDeiterfdjreitcns,  mit  Unrecht,  foroeit  er  als  'Jlufruf  ju 
Dölliger  llmfebr  gefaf;t  t»ir6.  t^dbllbermnung,  nicbt  @elb(bnorfc  bts 
(Ejpreffioniamu?  bcfreutct  er. 

meißner  fordert  einen  fanatifc^en,  inbrünftigen  21aturali8mu8.  (Beroife 
foU  nad)  feinem  IDunfcb  neue  Runft  fiel)  »iefrer  einer  tiefen,  liebcnfren  Creue 
gegen  bk  äußere  IDirtlictjfeit  6er  IDelt  befleißen  lernen.  'JlUcin  er  &cnft 
nicbt  fearan,  eine  fiunft  6e8  Creffens,  mic  fie  oor  6em  (Ejpreffioniamua 
be|lan6en  tiat,  cor  allem  aber  nic^t  bas  ju  neuem  Ceben  aufjurufen,  roaa 
um  1S90  21aturali8mu8  biefj.  Das  beroeifen  feine  fcbarfen,  bis  ina  lln- 
gere(f)te  fd)arfen  Urteile  über  Jllaler  Mefer  jungen  Vergangenheit.  Do(^  er 
roei^,  frafj  3ulet5t  alljufebr  btm  fjang  ju  ganj  cr6cnfernen  (Bebilfren  ge^ul6igt 
rt)or6en  ift.  Unb  fo  möcbte  er  frer  ilatur  roiefrer  nä^er  tommcn.  Dabcr  ge» 
braucht  er  bai  IDort  21aturaliamu8.  2lbcr  bn  ülon  liegt  auf  ben  JUerfmalen, 
6ie  er  folct)cm  ^laturaliamus  gibt.  Janatifcb,  inbrün|lig  foll  Mcfer  Ilatura- 
liemua  fein  ir>ic  fraa  'Scbaffen  (Brünemalfra. 

IDcr  jaicifelt,  ba^  '3Iu8&rucfatunft  ein  gutea  ötücf  6er  llatur  nät)er 
fommen  6arf,  ohne  frcabalb  tpiefrer  ju  einer  ßunjl  öea  «Trcffena  3U  roeröen? 
(Db  bilfrenbe  ßunjt  o6er  IiiAtung  für  6icfen  @cbritt  gröfjern  *5pielraum  bat, 
bleibe  6al)ingeflellt.  "^nbes  auA  6er  !Dict)tung  6er  Qluafrrucfafunfi  tut  not, 
roaa  als  eigentlicbe  'Jlbfictjt  Jnei6ner8  binter  feinem  Qlufruf  jum  Jlatura- 
liamus  jlebt:  er  rerlangt  ernftc,  gctciffenbafte,  ftrcngc  CJUbeit  im  i?inn  eines 
e&lcn,  fiebern  un6  roeifcn  pianfrrocrfa.  Hacb  6cn  fielen  "^tegreifarbeiten 
aud)  6c8  6icbtcn6en  irpreffioniamua  fann  6ic  Erfüllung  con  lllcifrnere 
IDunfcb  am  ficberftcn  binausfübrcn  über  leiAtbingetüorfenc  'Dcrfucbe  3ur 
6auern6en  @cböpfung  6e8  ecbten  Itleillers,  auf  6ic  nnr  boffen. 
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5otüeil  ynrtrtbett   5u   evreid^en   n?aren,   folgen   öuf   öen  itdnicu   in  Klammern   ^e^  ©rl   nnb  büs  3al?r  öet 

ff'eburt,  bei  ÜPtftotbenen  bas  Cobesjabr.    ^m  aUgemefnen  unterbleibt  biefcr  ^^f^^O  ^^*  pcrfönltdjfeitcn,  bie 

nidjt  im  ftrcngen  5inn  (Segenftanb  bei  Durftellung  bcutfdjer  lüdjtung  feil  (Poelhes  Cob  fmb. 


■aMer,  Ollfteb  272. 

%bUr,  Paul  404. 

a^olpt),  fiatl  (IDUtt   1869)  357. 

■aibetti,    ßontaö    (Breelau    1862—1918) 

„Die  QUten  un6  >ie  Sungen"  328. 
-'llcria,   roiUibdb    (Breslau    1797—1871) 

94,  96  ff.  113.  149.   190.  332. 
■Jlltenbeta,     Pctet     (tt)ien     1859—1919) 

241.  246.  428.  „tDie  ich  ea  fe^ie"  241. 

428. 
■Jimmet,  fi.  C.  303. 
■Jlnbrian,     Ctopoli     coit     (Berlin     1875) 

„(Barten  bet  (Ertenntnia"  353.  352. 
t!"annun5io,    (Bübriel    (1864)    246.    258. 

264.  383.  432. 
•Jlnjengrubet,    Cubroig    (IDien    1839—89) 

90.    169.    173—176.   356.    447.    „tiet 

Pfarrer  ron  fiiriifelb"   169.   173.  176. 

„tier    6ternj^eint)of"    173.    176.    „Das 

Dierte  (Bcbot"   173  f. 
■JlpuleiuB   57. 

•arijlop^ianes  76.  409.  448. 
■Jlripoteles   12. 
■amim,  'Mi^im  Don  (Berlin   1781—1831) 

17.  40  f.   43.  60  f.   67.  94.   138.    147. 

331.    437  f.    440  f.    455.    461.    „fjaUt 

unb  Oerufalem"  60  f.  461. 
■Jlrnim,    Bettine    con    (^rantfutt    a.    Itl. 

1788—1859)      40  f.      51.     59.      108. 

„(BoeHiea  Bricfmcchfel  mit  einem  fiinbe" 

41. 
•a)(^?lu8   409.   495. 
•:}luet,    (Bretbe    (tDicn    1871)    „BrudiPürfe 

aua   ben  JTlemoitcn  bea   (E^jenalier  ron 

Hoqucfant"  361.   „(Babticlena  Spitjen" 

397. 
Tlunbaij,  Bett^olb  (Horbllcttcn,  ZDürttcm- 

bttg    1812—82)    68.    84  f.    112.    119. 

126.  380.  „Qluf  bet  fjö^ie"  112.  „Daa 

t'anbbaua    am    H^ein"     112.    „Heuca 


Cebcn"     112.     „eAwarjmälber     Dorf- 

gefcbic^iten"  85. 
■Jlugujl'inua  243. 
"aDenariue,  j'crbinanb  (Berlin  1856)  196. 

320.   322.  497.   „Baal"   497.  „Jaujl" 

497.    „fiunjtoatt"    196.    „Cebel"    320. 
■Jlcenariua,    Ridiori     (Paria     1843—96) 

103. 

Baaber,   ^tanj  von   (Jlliincfien    1765  bia 

1841)  73.  318. 
Bab,    3uliu8    (Berlin     1880)    306.    432. 

„Der  "Zlnbere"  432.  „Der  beutfdie  Rrieg 

im  beutftfien  (Bebidit"  306. 
BabiUotte,   Qlrtbur    (IleunHrAen   in   Cot^)« 

ringen    1887—1916)    „3trfa^)rten    bea 

£cbena  unb  ber  Ciebe"  355.  373. 
Ba^ir,    fjermann    (Cinj    1863)    86.    193. 

210.  218.  227.  240.  246  ff .  255.  297. 

307.  354  f.  (Roman).  356  ff.  580.  391. 

428  (Drama).  „Dialog  com  Cragifi^en" 

247.  „Der  ifranjl"  86.  „Jjimmclfa^irt" 

218.   334.    591.    „ßonjert"    428.    „Die 

Habl"    534.    „Hingelfpiel"    428.    „Die 

Hotte  ßoral)a"  534  f.  380.  „Cagebucb" 

335.  „Die  überwinbung  bea  Haturalia« 

mua"  210. 
Bal5ac,  fjonore  bc  47.  54.  110.  117.  131. 

197.  230.  534.  „Comedie  humaine" 

230.  334. 
Bang,     Ijermann     (©celanb,'     Düncmart 

1858—1912)    547.   582.   428. 
Barbuffc,  f?cnri  CJlanierea,   Seine   1874) 

„Le  feil"  592. 
Barlai^,   <£rn|l   „Der   arme   t>ettet"   464. 

478. 
Barrea,   Itlautice   (Cljarmca  <  für  <  ITlofellc 

1862)    534. 
Bartels,    Tlbolf    (XTelfelbuttn    1862)    254 

bia  257. 
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8art[d),     Kubolf     J?anB     ((Bras     1875) 

„Ijainblfinfeer"    358.    „gtoölf    aus    bn 

eteictmatt"   358. 
Bauftclaite,   <l^axUs  Pierre   (Paris    1821 

bi»  1867)  243.  290.  303.  „Fleurs  du 

mal"  303. 
8auctnfcI6,  ibuatb  oon  (tDicn   1802  bia 

1890)  88  f. 
Baumbad),    Huiolf    (firanict)fc[i),    Itiürin- 

gen   1S4I— 1905)   181.  279. 
Becher,    3ot)anne8    H.    293.    311—317. 

406  f.   481.    „Daa   neue   (Beucht"   314. 

„®eMd)te  um  Cottc"  314. 
Beet,  ßarl  (Baja,  Ungarn  1817—79)  90. 
Bccter,  guliua  tHaria  „Daa  lefete  (Bcrii^t" 

465.   477  f.  487.   496. 
Bcrfer,  riitclaua    (Bonn  1809—45)  „R^jein« 

lieb"  74. 
Beettier.etottie,    fjarriet    (Citc^fielb,    Con- 

necticut     1812—96)     „Uncle     Tom's 

Cabin"   105. 
Öeer,    OTictiacI    (Berlin    1800—33)    163. 

433.  „04wert  uni)  r>an5"  163. 
Beer<£jofmann,  Ric^iarb  (H)ien  1866)  333. 

430  f.  460.  „Der  ®raf  con  Ibarolais" 

430.  „Saätoba  Craum"  431.  460.  „Daa 

fiinb"  333. 
Bcrabt,  martln   (Itlag&cburg    1881)  372. 
Berg,  Ceo  (1862—1908)  „Üaturaliarnua" 

197. 
Bcrfelc^,  (Bcorg  256  f. 
Bernarb,   Claube  (0t.  Sulien   1813—73) 

228. 
Bcrnouai,    fiarl    'aibre^t    (Bafel    1868) 

„CutoB  £?elan6"  375. 
Berjll,   3uliu8   (Bernburg    1885)   „Überall 

mcUv  unb  Cicbe"  387. 
Bertram,   €rn|l   206. 
Bc^erlein,   j^ranj   'Zlbam   (Jücigen    1871) 

„3ena    ober    0eban?"    375.    „gapfcn. 

ixtii)"  375.  425. 
Be^le.0tenbbal,    ^cnri    (®rcnoble     1783 

bis  1842)  243.  544.  „La  Chartreuse 

de  Panne"  544. 
Bierbaum,   ©tto   gulius   (®riinberg    1865 

bia  1910)  274.  278  f.  310.  350  ff.  574. 

„Itlufenalmanac^"  510.  „Prins  fiucfucE" 

331.  „etilpc"  351. 
Binbing,   Hubolf   ®.   (Bafel    1867)   359. 
Birc^-Pfeiffer,  Charlotte  (0tuttgart   1800 

bia   1868)  67. 
Blamarit  (Si^ön^iaufen,  'aitmart  1815  bia 

1898)  38.  97.   100  ff.   104.    115.    122. 

169.   172.   188  f.     202.  219. 
BifeiuB,  •Gilbert  f.  ®ottl;elf,  Seremiaa. 
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Blörnfon,    Björnjlerne    (fioitne,    (öjletbal, 

:iortt)egcn    1852—1910)  563.   448. 
Blante,  f?ana  476. 
Blei,  Jrans  (tDicn  1871)  404  f. 
Bleibtreu,  fiarl  (Berlin   1859)  328.  432. 

„®rögen»a^n"    528.    „ReDoIution    ber 

Citeratur"  528. 
Bloc^,  €rnj\  219  f. 
Bloem,     IDaltcr     (ilbcrfelb     1868)     575. 

590.  „Doa  (Eiferne  Ja^r"  390. 
Blument^al,    fjermann    (Boledjoro,    öflcr' 

teii^  1880)  375. 
Boccaccio  159. 

Bo(t,  Kurt  (f^annoper  1890)  318. 
Bö«in,     ■2lrnolb     (Bafel     1827—1901) 

133  f.  139. 
Bobenjlebt,     j^riebricf)     (Peine,     f?anno»er 

1819—92)  143.  146.  „Cieber  bce  OTirsa 

eä)a^W  146. 
Bö^lau,  J^elcne  (IDeimar  1859)  345.  366. 

„Sfebiea"  366.   „Kangierbabn^of"  345. 

366.  „Hotamäbclgcf*icbtcn"  566. 
Böhme,   ^llargaret^e  (fjufum    1869)  567. 
Boilcau  19. 
Bölfchc,   mi^dm  (Köln    1861)   197.  550. 

544.    „Die    OTittagagöttin"    330.    344. 

„naturtt)iffenfd)aftlict)e    ®runblagen    ber 

Pocfie"   197. 
Börne,   Cubmig    (Jrantfurt   a.    m.    1786 

bia   1837)  40.  44  ff.  76.  86.  90.  283. 

„Briefe  aua  Paria"  46. 
Bopart,    gatob    (Cmbraih,    fit.    gürich 

1862)  361. 
Bocttict)cr,  fjcrmann  con  458.  453.  477  f. 

483.   496.  „cfriebric^   bei   ©roge"   453. 

„Die    Ciebe    ®ottea"    458.    477  f.    483. 

496. 
Bourget,  Paul  Camiena  1852)  242  f.  383. 
Brätcr,    Ulrlc^    „Der    arme    Ulann    im 

lorfcnburg"  85. 
Brentano,   ,fran5   (Ularienherg   bei   Bop- 

parb  1858—1917)  271  f. 
Brentano,    filemena    (^frantfurt    a.    TU. 

1778—1842)    14.    17.    40.    45  f.    65  f. 

70.    158.    140.    147  f.  509.   520  f. 
Briniman,     3o^n     (Ropod     1814  —  70) 

„fiafper-Ohm  ""  W"   125. 
Brob,  mal  (Prag   1884)  272.  508.  559. 

588.  „il^i^o  8ra()c"  588. 
Bruno,  ®iorbano   199. 
Bruun,  Cauriba  (©bcnfc,  Däncmort  1864) 

589. 
Büdiner,  ®corg  (®obbelau  bei  Dormjlabt 

1815—37)   60.    65  ff.   341.   437.   440. 

443.   445.   455.    464.   478.    „Dantous 


toi)"  65  f.  440.  „Ceonce  un5>  Ccna"  66. 

440.    „a>o^5ctt"    66.    440.    443.    464. 

478. 
Büttner,    Eutolg    (DatmjlaM    1824—99) 

„ßtaft  nni  etoff"  105. 
Bülo»,  cfriEia  pon  (Berlin   1857—1909) 

367. 
Büloro,  Jtlatgaret^e  von  (Berlin  1860  bia 

1684)  367. 
SuliBcr  (£)E^bon  fjaU,  Tlorfolt  1803—73) 

110.   116. 
Bunfcn,    ^Harie  ron   (Berlin    1862)   370. 
Buttftjarb,  mal  (fiorntuburg  1854—1912) 

„Hat  ec^rimpf"  426. 
Burd^iarM,   3atob  (Bafel    1818—97)   50. 

184  f.    207.     421.    430.     „fiultut    ter 

Henaiffonce"   184. 
Bürger,   (Bottfrieö  'Zluguj^  80.   167.   255. 
Butna,  Kobert  125. 
Burte,  fjermann  (JUaulburg,  Baiicn  1879) 

263.    394.    431.    453.    460  f.    „Satte" 

453.  „eimfon"  460  f.  „IDiltfeber"  263. 

394.  ■ 
Bufib,    XDilbelm    (^^)ie^e^fa^l,     fjannocer 

1832—1908)   107.   182  f.  295.  445. 
Buffe,  ßarl  (Cinbenjlabt,  Pofen  1872  bla 

1918)   279. 
B^ron  55.  58.   62.  71  f.  92.   111.  244. 

276.  455. 

(£al6cron    16.   462. 

iambronne  64. 

Campe,    Suliua    (1792—1867)    45.    158. 

Ccnj,  IDilljclmine  (fjornberg  1815 — 1901) 

„Eritis  sicut  deus"  105  f. 
Carl^le,    Cfiomaa    ((Ecclefedjan    1795    bia 

1851)  95. 
Ofar  406  f. 
Caffirer,  Paul  264. 
Ccrrantea   57.    131.   425. 
(t()amifyo,  -Mtielbcrt  con  (0(t)lo|  Boncourt, 

Champagne    1781—1838)    44.    71.   73. 

75.   91. 
<C^ateaubrian&,  ^frangoia  Hen6  Dicomte  t>e 

(St.  malo  1768—1848)  91.   181. 
£lou6el,  Paul  (Bteffe,  C^iampagne  1868) 

31  f.    63.    321.     469  f.    479  f.    483  f. 

„®ol^l)aupt"    (Tete    d'or)    63.    469. 

479.    „Protee"   469.    „Der    Ru^ietag" 

469  f.  479.   „Dertünbigung"  469. 
ClauMua,  Hattjiiaa  279. 
dornte,  "augufle  (^ncntpclliet  1798—1857) 

48.   103  f.  201. 
donrab,  lllic^iael  (Beorg  ((Bnobjlabt,  ,ftan' 

tcn     1846)     „inabame    Cutetla"     197. 

„XC>as  bie  3far  raufdit"  327  f. 


Conrabi,  ^ermann  (Segni^,  '2ln^alt  1862 

bla    1890)   206.   274.   328  f. 
(tonpant,   Benjamin  (Paria   1767—1830) 

„■Jibolp^e"    245. 
(toopcr,  3amca  j'enimore  91. 
CorneiUe  12.   19.  68.   154.   157. 
Corrint^i,  €urt  400  ff.  408.  „Irieb"  400  f. 

408. 
(Cortej  423. 

Cotta,  3.  ®.  46.  178.  „morgenblatt"  46. 
Cramer,  fiarl  (Bottlob   110. 
Cunier,  ©eorgca  be  34. 

Dabn,  ^elij  (Jjamburg  1834—1912)  „«in 

ßampf  um  Rom"   180. 
Dante  290.   319. 
Darain,   Cbarlea   (0^)rewaburg    1809  bie 

1882)  103.  151.  155.  201.  228. 
Däubler,  Cbeobor  (€rie(l  1876)  33.  205  f. 

293.  309.  318—322.  „fjefperien"  318. 

„£??mnc   an  3talien"   318.   „norbliAt" 

205  f.    318  f. 
Daubet,  ^llpbona  (riimca   1840—97)  565. 
laut^enbc^,  '  JHaj    (IDürsburg    1867    bia 

1918)   295  f.   589. 
Danib,  3atob  3uliua  (IDeifitirc^cn,  Itlälircn 

1859—1906)    195  f.   296.    356.    „%m 

n)cge   (Icrben"    193. 
Debmcl,     Ric^arb     (IDenbifdj « Jjermaborf 

1863-1920)    207.    274.    277  f.    304  f. 

313.    „Crlöfungen"    277.     „IHenft^cn. 

freunbe"     277.     „ücrwanblungen     ber 

Dcnue"  277. 
Dctfer,  i.  D.  f.  OTultatuli. 
Depricnt,  <£buarb  (Berlin  1801—77)  167. 
Dictena,    Cbarlea    (Canbport    bei    Porte- 

mout^  1812—70)  110.  114.  116  f.  120. 

126.   133.  182.  326. 
Diberot  82. 
Die^enfc^mibt    (riorbbö^mcn    1895)    431. 

461.    „3erufc^alajime    ßönigin"    461. 

„ßleine  etlaoin"  461. 
Dilt^e?,   VOiV^tlm  (Biebri(f)   a.  R^.    1835 

bia  1911)  9.  105. 
Dingeljlebt,   ,fran5   (£jalaborf,   ©ber^effcn 

1814—81)  75. 
Döblin,  Qllfrcb  (etettin   1878)  576.  388  f. 

405.     407.     „Die     brcl    Sprünge    bce 

rOang-lun"  589.  407.  „tDabjefa  ßampf 

mit  ber  Dampfturbine"  576.  403. 
Do^m,  fjebtpig  (Berlin  1833—1919)  367. 
Dörfler,  Peter  (Unter-iBermaringen,  Öc^wa- 

ben    1878)    „Der    IDelttrieg    im    fcjjmä' 

biiä/tn  fjlmmelrcic^"  391. 
Dörmann,    Jelij    (lOien    1870)    „Senfa« 

tionen"   352. 
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rojlojetofti,  ^eoi'or  JlliAailoiBitfi^  (OToä- 

fau  1818—80  127.  196  ff.  206.  243  ff . 

326.   328.   339.    349—352.    362.   382. 

400.    465.    „Die   Stüict   fiaramafoff" 

382.  „RastoInitotD"  350.  „lic  Sanfte" 

339. 
Drehet,  maj  (Hojlocf  1862)  „ptobctanM- 

bat"  425. 
I)to|ie.£?ü[8^off,    ■Jlnttctte    ron    (f^üls^ioff, 

IDcjlfalen    1797—1848)    78  ff.   82.   98. 

150.  182.  187.  275.  „Da»  Jjofpis  auf 

6cm    großen    et.    Bctn^atb"    79.    „Die 

3u6enbuc^ie"  79  f.  „Der  Spititua  fami- 

liaria  iea  Roitäufc^ers"  80. 
Dülbetg,  JTtanj  (Berlin   1873)  „fiotallcn- 

rettlin"  438. 
Tinmas,  "Mlejanbcr  (üillcte-tottcrets  1805 

bis   1870)   69.   123. 
Dunrfer,  Dota  (Berlin  1855—1916)  367. 
Dürer,  OUbreAt  6.  270. 

ihm,   (Beorg    (Berlin    1837—98)    180  f. 
i£bncr'<£fc^)enbacti,   ITiaric   con   (g&ialaoic, 

:n%cn    1830—1916)    175—178.    188. 

190.    345.    356.    „(Bcmein^ctinb"    176. 

„Unfü^nbar"  176. 
iditatt,  OTcijler  9. 
Cbfcbmib,  fiafimir  (Darm^abt  1890)  389. 

398.    400  f.    404 — 408.    „Die    adjatnen 

äugeln"  400.  406  ff.  „Die  fedia  IHün. 

bungen"  398.  „Cimur"  389.  398.  405. 
(E^renjiein,     'Gilbert     (IDien     1886)     303. 

307  ff.   312.    317.   388.    403.    „Bericht 

aus  einem  CoIIbaua"  403.   „Cubutftti" 

403. 
£idjenborff,  3ofcpf)  ^rei^iert  »on  (64Io6 

CuboiDife,    ei^lericn     1788—1857)     14. 

55.  289.   373. 
tinpein,  '»Ibert  (1879)  238. 
finjlein,   ßürl   (1885)   401. 
(£i»ner,    fiurt    (Berlin    1867— 1919)    264. 
(Enfnntin,    Profper    (Pari»   1796—1864) 

48  ff. 
(Engel,    go^jann   3atob    118.   380.   „r?crr 

Corens  Start"  118. 
Engels,  J'riebrit^  (Batmen  1818—95)  unb 

ßarl  OTarj  „OTanifejl"   104. 
£nfing,  (Dttomar  (fiicl  1867)  354  f.  363. 

381.  .„familie  p.  C.  Bc^m"  381. 
iJrler,  ©tto  (®era  1873)  433  f.  „Strucn- 

fee"  433.  „gar  Peter"  433. 
(£rn(l,    <Dtto    (©ttenfen     1862)     „■21»mu9 

Scmper"    374.    „jkdjBmann    al»    <£r« 

5ie^cr"  425.  „Sugenb  t)on  ^leute"   425. 
irnjl,  Paul  ((Elbingcrobe,  r?ar3  1866)  219. 

252  f.   (fiunflanfdiauung).     258.     284. 


336.  339.  374.  383.  434—437.  453. 
„•Zlriabnc  auf  Tlajo»"  435.  „Brunbilb" 
435.  „Demetrius"  435.  „Polymeter" 
284.  „Pteujjengcijl"  453.  „Der  fdimale 
IDeg  5um  (Bliid"  374.  „Der  IDcg  5Mr 
^orm"  252. 

lErtl,  <£mil  (IDien   1S60)  356  f. 

€ff:g,  ^ermann  (Cruiitelfingen  1878  biä 
1918)  464  f.  475.  „3^r  jttüeB  «lütf" 
464  f. 

€ugenie,  ßaiferin  169. 

€ulenberg,  fjerbert  (:nüt)H)eim  o.  Rh. 
1876)  432.  438—442.  „mes  um  ticbe" 

440.  „•anna  IDalerosfa"  440.  „Belinöe" 

441.  „Der  j^rauentaufd»"  441.  „Die 
3nfer'  441  f.  „Ceibcnfe^aft"  440. 
„inünt^i^aufen"  441.  „Hittei  Blaubart" 
441. 

(Euripibea  252.  488. 

(Ecers,  ^rans  (IDinfcn  a.  b.  Cu^e  1871) 

206. 
(EttJcra,    ^ann«    ^eins    (Düpborf    1871) 

384. 
(E^t^,   maj  (fiirc^^cim  unter  Ztd,  tDürt- 

temberg    1836—1906)   375  f. 

,falte,  «ujlao  (Cübei   1853—1916)  274. 

278. 
Saüaba,    f?anB    372.    401  f.    407.    „Der 

junge   (Boebefc^al"   572.   401.   407. 
J'cbcrer,  ^einrieb  (Brienj  1866)  360.  362. 
Selb,  Ceo  caugeburg  1869)  425. 
,felijmüüer   476. 
Jeu^tereleben,  <£rnjl  ron  (IDicn  1806  bie 

1849)   92. 
cfcuerbad),   Cubmig   (Canbsbut    1804—72) 

51.  101.   108  f.  133.   155.  „Daa  rOefen 

bti  (Ebri^entumB"  109. 
Siä)U  57.   48.    108.    241.    370. 
Siebter,  Ronrab  (ißbcran   1841—95)  249. 
Jifdjer,  3obann  «eorg  («rojjfügen,  IPürt. 

temberg  1816—97)  145. 
^ifc^ier,   0.   421. 
J-ifdier,    nji^ielm    (Cfc^atat^jurn,    Steier- 

mart    1846—1916)    358. 
ilaifci)lcn,  (Eäfar  (Stuttgart  1864)  208  ff. 

284  ff.  394  f.  „Von  mtag  unb  Sonne" 

284  f.  „3oP  Se^frieb"  209  f.  284  f.  395. 

„martin      Ce^n^iatbt"      284.      „loni 

Stürmer"  284. 
Jlate,  (Ptto  (OTefe   1880)  „Die  Stabt  bc» 

^irns"  402  f. 
Jlaubert,  ©ujlaD  (Reuen  1821—80)  19  f. 

114.    181.    187.    197.    228.    242.    385. 

420.    423.     461.     „ttlabame    Booarv" 
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181.     „edammbö"     161.     187.    385. 

423.  461. 
.fltifc^cr,   Dittot   (fiomotau    1882)   357  f. 
Sod,    ®otdfj    (JintcniBerttEt    1880—1916) 

354.  363.  377.  „eecfa^tt  iil  not"  377. 
,f ollen,   fiatt   (Romro6,   «PbetbclTcn    1795 

bis   1840)  73. 
Fontane,  C^co6ot  (Ileutuppin   1819 — 98) 

78.    176.   190  ff.    194.  276.   322.   325. 

329.  332.  344.  355.  381.  412.  „CZliuI- 

tcta"   190  f.  „<£ffi  Bricjl"   191.  ,Jtou 

3cnn^    Ireibd"    192.   „3rtungcn,    IDit« 

tungen"  191  f.  „Die  Poggenpuljls"  192. 

381.  „Bct  etcciilin"  381.  „etine"  191. 

„roanbetimgen  i>\xti)  6ie  Jllatt  Branicn- 

butg"   190. 
Jouque,  Jtieitid)  6e  k  Jücttc-  (8tan6cn« 

bürg    1777—1843)    80.    92.    94.    152. 
,ftance,  Qlnatol  (Paria    1844)   388. 
^lani,    fjans    (IDittcnburg,    mcrfleitburg 

1879)  397.  433  f.  489.  „^tcie  finedde" 

W9.    „(BoMoa"    433  f.    „Das    Penta- 
gramm bcr  Ciebe"  397.  434. 
Jrangoie,  Cuife  ron  (I^erjbcrg  bei  tDeijicn« 

fcl9  1817—93)  187  f.  390.  „j^rau  (Erb. 

müt\)tne    groillingeföbne"     187.     390. 

„Die   le^te   Retfenburgcrin"    188. 
Stant,    Bruno    (etuttgart    1887)    „Die 

J'ürjlin"   398  f. 
^tanf,   Ceon^arb   (tPürjburg    1882)    373. 

385.   391.   396.   401.   „Der   mcnfcij   ijl 

gut"     391.    396.     „Die    RäuberbanSc" 

373.  „Die  Urfadje"  401. 
j'ran5i8fu»  r>on  'Jlfriri  399. 
Jran5o»,    Karl   (Emil  (Rufrife^  '  Po6olicn 

1848—1904)    85.    373.    380.    „Pojas" 

373. 
J^tauenjiäbt,    3uliu8    (BojanoiDO,    Pofen 

1813—79)  106. 
^teiligrat^,  ^erMnanb  (Detmold  1810  bia 

1876)    75  ff.   80.    91.   99.   281  f.   297. 

„Prinj  €ugen"  75.  „Die  Crompete  t>on 

(BtaDelottc"  75. 
^teffa,  Jriciricb  ((Djlfrieetani  1882)  331. 

431.    „(Erroin    Bernjleina    t^eatralifc^c 

0cn6ung"  331. 
^tenffen,    (Buflao    (Barlt,    Dit^marf*en 

1863)  257.  344.  354.  363  f.  374.  377. 

590.   „Brüier"   344.   „J^iUigcnlei"  364. 

„3örn  Ubl"  257.  344.  354.  374.  390. 

„Der  Untergang  6er  'Zinna  fjoUmann" 

377. 
J'rcnscl,  ßarl  (Berlin   1827—1914)   150. 
3"teu&,  0igmun6  (^reiberg,  mähren  1856) 
272.  384,  401. 


Jre^tag,  (Butko  (fireujburg,  St^lcfien 
1816—95)  100.  117—123.  126  ff. 
133.  142.  150.  153.  179  f.  182.  188. 
230.  327.  „Die  •Jl^inen"  119.  180. 
„Bilder  aua  ber  tieutfdjcn  Vergangen« 
l)eit"  150.  180.  „(Erinnerungen  üub 
meinem  Ceben"  119.  „Die  3outnaIijlen" 
117.  „0oll  un5  fjaben"  118  ff.  123. 
133.  „Die  €c(^nit  ics  Dramaz"  117  f. 
„Die  verlorene  f^anbfcbrlft"   118  f. 

Jriebrid)  IPil^elm  I.,  fiönig  oon  Preußen 
45.   68. 

J'ritbrict»  tDil^elm  IV.,  fiönig  »on  Preu- 
ßen  (1795—1861)  41.  73  f.    124.   172. 

^rifct)eifen-fiö^ler,  OTaj  (Berlin  1878) 
216  f.  „IDeltanfctiauung,  P^ilofopljie 
unb  Religion"  216. 

j'ulirmann,   (Ernjl  219  f. 

^ulba,  CubKig  (J'rantfurt  a.  m.  1862) 
418  f.   „Der  lalisman"  418. 

®öng^ofcr,  Cubroig  (ßauf beuten  1855  bis 

1920)  354. 
(Bautier,  I^eop^iil  (larbe»  1808—72)  47. 

143. 
(Bcibcl,  (Emanuel   (Cübeet   1815—84)   141 

bia    147.    158.    259.   279.    „Btun^ilb" 

158. 
®coffro^  6aint-£?ilaire,  (Etienne  34. 
(Beorgc,  Stefan  (Bübes^ieim  c.  R^.  1868) 

143.  203.  208.  248  f.  273.  286.  288  bi» 

294.   298  f.   302.    308.    „Der   etebente 

Ring"   290. 
CBeßner,  6alomon  82. 
(Biefebree^t,    TOil^elm    (Berlin    1814—89) 

142. 
(Bilm,    tjermann     (Rantroeil,    Dotarlberg 

1813—64)    145. 
(Binjfev,  J'tans   Rarl   (Pola    1871)   297. 

307. 
(Biorgionc  135. 
(Bifete,  Robert  (IHatientDerber   1827—90) 

„OTobcrne  Citanen"    109. 
©jelletup,  fiatl  (Beclanb  1857—1919)  382. 
(Boebete,  fiarl  (CeUe   1814—87)  178. 
(Boering,  Reinliarb  478.  492  f.  495.  „Der 

(Er^e"  478.  „0capa  ^lora"  495.  „See- 

fc^lae^t"   478.   492  f.   495. 
(Boetbc     3—8,     10—14,     16—19     ((B.'» 

Bebeutung    für    beutfe^e    ^orm).    21. 

23.   27  ff.   31  ff.   34  ff.,   40  f.,  43,  48, 

53  f.,  56—61,  64,  67,  69,  71   ((B.  unb 

bic  3ungbeutf(^en).  73  f.  81  f.  92.  96. 

100  f.  107.  114.  118.  120.  128.  130  ff. 

137    (nooclle).    145.    152  ff.    157.    160. 

164.    193.   201.  209.   211.   223  ff .   ((B. 
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\mb  Me  ©cgenmatt).  226.  229  f.  239. 

241.    257.    269  ff.    280  f.    285  f.    289. 

295.  321.  329.  348  f.  366.  374.  379. 

400  f.    406.    422.    430.    437  f.    440  f. 

443.     457  f.     470.    474  f.    477.    479. 

„(Claotgo"   160.  „Dinjan"  71.  „^aujl" 

16.    35.    61.    101.    224  f.    474  f.    479. 

„(BöV    7.   470.   477.   479.    „rjctmann 

un6    Dorothea"    81.    164.    321.    „Ct^t. 

)at)te"    17.   35.   41.    53.   57.   81.    118. 

120.   130  f.  257.  329.  348.  374.   401. 

„:iatütlittie    Codjtct"    457  f.    „rioDcUc" 

239.  „IDabI»ettt)an5tf(tiaften"  81  f.  114. 

229  f.    348.    „IDanbctja^ite"    35  f.    41. 

48.  54.  230.  „IDcttliet"   10.  58. 
®oU,    ^wan   311  f.    316. 
©oncoutt,    Btübet    (<£6mon6    >c,    Hanc? 

1822—96.  Oulea  t>e,  Paria   1830—70) 

197.  229  f.  242.  348. 
©orH,   Xtlajim   (nifc^nt-Tlomgorob    1869) 

„nac^itaf^l"    425. 
©öttee,  3atob  3ofepl)  ron  (ßoblenj  1775 

bia  1848)  40.  44.  „R^icinifd)«  OTertut" 

44. 
©Ott,  <£mi(  (Jei^tlngcn  1864 — 1908)  208. 
©oitfticii  »on  6tta|butg   147. 
©otti)cIf,  gcicmiaB    (2llbett  Bi^iue,  ^Hütten 

1797—1854)    83—86.    92.    97.    124  f. 

127  f.     132.    230.     255.     359  f.    352. 

„3afob8,  bti  fjatxfcnjettsgcfeüen,  IDan« 

tietungcn  butdi  bie  @ä)meii"  255. 
©ottfctiaü,  Huiolf  (Breslau  1823—1909) 

75. 
©ottfctic6  2. 
©rabbc,  Cljriilian  Dictrie^  (Dctmolb  1801 

bis    1836)    61—67.    341.    437.    442  f. 

445.  454.  464.   471.  478.  „Don  guan 

un6    j^aujl"    61  f.    „^rie&ric^    Barba- 

roffa"  63.   „®ott)lan&"  61  ff.  „fjanni- 

bal"   64.   „£?einrirfj   bti   6e(^jlt"   62  f. 

„IHariuB  mb  Sulla"  63  f.  „Ilapoleon" 

64  f.     „eitierj,     Satire,    gronie"     65. 

Fragmente  64. 
©rajic,     Jtlarie     Cugcnie     belle     (Unter- 

IDeiijKrdien  1864)  176  f.  340  f.  „HobcS' 

Pierre"    177.   340  f. 
©reif,     inartin     (Speier     1839—1911) 

144  f. 
©reiner,    Ceo    (Brunn    1876)    297.    409. 

432.   „J?er3og   Boccaneraa  £nbe"  432. 

„C^fijlrata"   409. 
©re^er5,  (Dtto  »on  (Bern  1863)  361.  425. 
©riüparjer,    Jrans    (IDicn    1791—1872) 

63.  72.  86  f.  92.  97.  177  ff.  335.  410. 

417.  429  f.  451.   „(Ein  Bruberjieij^  in 

Ijabeburg"      173.     „Die     gübin     von 
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Colebo"    87.    178.    „Das    filojter   »on 

Senbomir"   417.  „Bönig  ©ttotar"  97. 

„Cibuffa"  178.  „Der  Iraum  ein  Cebcn" 

430.  451.  „H)c^  bem,  ber  lügtl"  86. 
©rifcbac^,    <£buarb   (©öttingen    1845    bis 

1905)     107.     181  f.     274.     „Der    neue 

iEann^iäufcr"     181  f.     „!Eannl)äufer    in 

Rom"   181  f. 
©roffe,     gulius     ((Erfurt     1828-1902) 

143  f. 
©rogmann,    Stefan    (IDien    1875)    264. 

335.  „Die  Partei"  335. 
©rotl),  Klaus  (f?cibc,  f?oIjlcin    1819—99) 

124  f.    138.   „(DuWborn"    124  f. 
©rün,     ■Jlnafiafius     (ialbaä)     1806—76) 

„Spa5iergängc    eines    IDiener    Poeten" 

73. 
©riineipalb,  OTat^iias  6.  270.  500. 
©r^p^ius,  Tlnbrcas  60  f. 
©untrer,  'Zlgnes  (Stuttgart   1863—1911) 

„Die  fjeilige  unb  Oft  Rarr"  365. 
©u^fom,  fiarl  (Berlin  1811—78)  42.  45. 

51—55.  50.  67  ff.  89.  109—113  (geit- 

tomone).  116.  118.  128.  142.  163.  173. 

189.    193.  327.  346.   „Blafeboo"   52. 

„König    Saul"    68.    „fiönigslcutnant" 

68  f.   „Rla^ia   ©uru"   52.   „Die   Ritter 

vom    ©eijle"     109—112.    „Serap^ine" 

52.    „Das  Urbilb  bes   Cartüffe"  68  f. 

„Uriel    -acojla"    68  f.    „TOall?"    51  ff. 

„Der   gaubercr  von    Rom"    112.    173. 

„gopf  unb  S(^)n>ert"  68  f. 

Jjatflänber,   j'riebric^   IDilbclm  (Burtf(f)eib 

bei    -aa^en     1816—77)     105.     110  f. 

„Curopäifdjes  Sflavenleben"  105. 
fjactfel,    (Ernji    (Potsbam    1834—1919) 

„IDclträtfel"    103. 
i^a^n-£?a^ln,  gba  ffiräfin  ((Ercffo»,  TXlei' 

lenburg    1805—80)    54  f.     176.    „"Jlus 

ber  ©efellfc^aft"  54.  „Sib^Ue"  55. 
fjalbe,    majc    (©uettlanb     1865)     423  f. 

432.  „gugenb"  424. 
fiaUer,  garl  Cubwig  von  (Bern  1786  bis 
■  1854)    38. 
fjalm,   Jricbrit^    (firatau    1806—71)    86 

bis   89.    434.    „Der   Jei^ter   von    Ra- 

venna"     87  f.     „©rifrlbis"     87.     434. 

„Das  £jaus  an  ber  Dcronobrücte"   88. 

„Der  Sobn  ber  ttülbnis"  87.  „üevbot 

unb   Befehl"  88.   „IDilbfeuer"  87. 
ßamann,   go^ann   ©eorg   201. 
fjamann,  Ri(t»arb   (Secl)aufen,  ilreis  IDany 

leben    1879)   „Der  gmpreffionismus  in 

Cebcn  unb  fiunjl"  253. 


fiametling,   Hobett  (fiit(^)betg   am   1ßali>, 
'  Hiebetöiletreid)    1830—89)    107.    150  f. 

177.     320.     „•Zlfpafia"     150  f.     „Dct 

fiönig   Don    0ion"    150. 
ijammacfier,      (Emil      „fjauptfragen      bet 

mo6etnen    Rultut"    220. 
rjan6cl-:ina35ctti,  «ntica  »on  (IDicn  1871) 

358.  361.  385  f.  407.  466.  469.  „3effe 

unö  IHaria"  558.  386. 
Ijarbenbcrg,  ^ticbtli^  üon  f.  Jlooali». 
fjatM,  (Ern|l  («taubcnj  1876)  431.  435. 

456.     „(Buitun"    435.    „CanltiB     bet 

Ttaxi"  431.  456. 
r>art,    fjcintic^    (tt>cfel    1855—1906)    unb 

3uUua  (niünpcr,  roejlfakn  1859)  „fiti. 

tifdie  IDaffengänge"   196. 
fiortUbcn,  €lto  (Eti*  (Clauät^al  1864  bia 

1905)    274.    279  f.    332.    423  f.    „Die 

«täittjung   5ut   (Ebe"   424.     „Die   ®e- 

fdiicbtc  pom  abgetiffenen   finopfc"   332. 

„Kofcnmontag"   424.   „eittlic^c   J'otbe- 

lung"   424. 
fifirtmann,     Hloti^     (Dufcbnet,     Böbmett 

1821—72)    90. 
tjarlmann  non  Hut  368.  417. 
tjafcncleoet,  IDaltct  (1890)  311  f.  452  ff. 

456  f.  459.  464.  469.  471.  474  f.  482 

bia  489.  491.  495  ff.  „"anttgonc"  464. 

487  f.    „Die   <Entf(^ei6ung"   483.   496  f. 

„mcnfc^cn"    475.    482  f.    485  f.    „Der 

Hcttct"  487.  495.  „Der  6o^n"  452  ff. 

456  f.  464.  471.  474.  487. 
fjanff,  IDilbelm  „Citfitenflcin"  94.   149. 
Sjäupt,  inoiife  (gittau  1808—74)  119. 
fjauptmann,    (Bettiatt    (Salsbtunn    1862) 

76.  125.  195.  232.  253.  305.  327.  341. 

351.    356.    364.   377.    409.    411—424. 

427.    429.    432  ff.    437  f.    440  f.    446. 

451.   459  ff.   464  f.   470  f.   484  f.   489. 

491.  „Der  «me  fjelntii^i"  364.417.432. 

„^tkntia"  377.  421.   „Der  Bibcrpcls" 

416  f.     „Der     Bogen     bca     ©i^ffeua" 

417  f.,  „«infame  OTcnfcben"  415.  420  f. 
427.  „€lga"  417  f.  „Cmanuet  ©uint" 
364.  „J^cflfplel"  305.  489.  „.florian 
®e^et"  414  f.  423.  484  f.  „^rieben», 
fefl"  411.  413  f.  „^ubtmann  Ijcnfdjcr' 
415.  421.  „(Babtid  e(t)iUinga  Jludjt" 
415.  421  f.  „(Btie(^ifc^cr  J:iibling"  422. 
„«tlfclia"  417.  421.  „fjanneica  fjimmel- 
fabrt"  416.  451.  471.  „3nMpot)M" 
422  f.  485.  „Die  Sungfctn  com 
Bifc^ofabctg"  438.  „ßaifet  fiatia 
(Beifei"  421  f.  460.  „Der  fielet  ron 
Soana"  422.  446.  „ßodege  «Ctampton" 
415  f.    „miAael    fitamet"    415  f.    421. 


„ünb  Pippa  tanjt"  327.  422.  „Hofe 
Bernb"  415.  „Der  tote  Jjalin"  417. 
„@i)lui  mb  3au"  417.  432.  „Die 
oetfuntene  CBlocJc"  364.  415  f.  418  bia 
421.  432.  438.  „Dot  Sonnenaufgang" 
195.  411  f.  414.  „Die  tDebet"  341. 
411.  414—417.  484  f.  „Der  tDeige  fjei- 
lani"  422  f.  4S5.  „IDintcrbaüaie" 
417  f. 

Hauptmann,  ßati  (Saljbtunn  1858)  356. 
364.  438  ff.  442.  451.  465.  475.  490 
(f?.'e  Stellung  jum  fiticge).  „Die 
BcrgfAmicbe"  438.  „(Einbart  btt  Cdcb« 
let"  364.  „(Bautlcr,  €o6  mb  3uroclic:" 
439.  „■21u9  iem  großen  fitiegc"  439.  490. 
„Die  lange  3ule"  439.  451.  „Itlufit" 
439.  „Die  Hebbü^net"  438.  „Cebeum" 
439.  490.  „lobiaa  Bunffcbub"  439. 

fjaufc^inet,  'augujle  (Prag)  359.  365  f. 
376.  379  f.  391.  „Jamilie  Coworift" 
380.  „Die  gtojie  Pantomime"  379. 
„Kubolf  unb  CamiUa"  380.  „Siebe. 
lung"  391.  „gmifcben  bcn  gelten"  376. 

Rebbel,  J'tiebtid^  (lüeffelbutcn  1813  bia 
1863)  45.  62  f.  65.  93.  107.  125.  152. 
154.  156.  158—168.  172  ff.  189. 
195  f.  245.  254  f.  409.  411.  415.  418. 
420.  433—437.  445.  459.  463.  471. 
„■agnca  Bctnauct"  160.  164.  „(Beno« 
reca"  160  ff.  „(Bjgca  unb  fein  Ring" 
159.  162.  164.  „^erobee  unb  Illati« 
amne"  158.  161  f.  167.  420.  „3uMt^" 
158  f.  161  f.  167.  „3ntia"  65.  164. 
„:nana  :nagbalcne"  159.  162  f.  167. 
174.  „:nuttet  unb  fiinb"  164.  „nibe- 
lungcn"  158.  162.  165.  „€in  Ctauef 
fpiel   in   ei5ilien"    164. 

£?cbcl,  3obann  Petct  82.  86. 

fjeer,  3atob  (Ebrijlop^  (Cög  bei  rDintcr« 
tpur  1859)  360.  372.  376.  „'Hn  i/ü' 
ligen  IDaffetn"  376.  „3oggell"  372. 

£}egel,  (Bcorg  IDilbelm  ^ticbtic^  (Stutt- 
gart  1770—1831)  26.  38.  48.  50  f. 
72  f.   104  ff.   108.   159.   162.  213.  318. 

fjegeler,  OTlbelm  (Datei,  (Dlbenbutg  1870) 
375  f.  „3ngcnieut  r?ot|lmann"  376. 
„Paflot    Rlingbammct"  .  375. 

fjcgnet,  3atob  469.  480. 

rjcgnet,  Ultiii  (Ißintettljut  1759—1840) 
„0al\'a  Hecolutionejabtc"  83. 

fjcibetg,  fjetmann  (Sctilteaig  1840  bia 
1910)   „'Jlpotbctet  JScintidj"   325. 

r^eilborn,  (Etnjl  (Berlin   1867)  349. 

ficimann,  CTIotife  (Berlin   1868)  353. 

fjeine,  Olnfelma  (Bonn  1855)  „Die  vtf 
botgene  Sd/tift"  355. 
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ßcine,  fjcinrid)  (DüffcK^orf  1799—185(3) 
18.  31  f.  34.  36.  39.  41—54.  56—60. 
62.  71—74.  76—79  (Politifct)c  Didj- 
tung).  84.  90.  98  ff.  106.  108  f.  141. 
143.  147  f.  154—157.  181.  184  f.  202. 
274  f.  281.  283.  297.  331  f.  420  f. 
445  f.  470.  „•atta  ItoU"  42.  77.  „Da» 
Bu(^  Cegtani"  58.  „Dcutfc^lanb"  56. 
77.  99.  „Jranjöfifc^e  gujldnbe"  46. 
„fjatjteife"  44.  56.  109.  „Cubasig 
öötnc"  39.  59.  „Cutcjia"  46.  „not^« 
fte"  31.  „Rabbi  ron  BaAcraA"  56. 
„Heifcbilbc:"  53.  56.  58  f.  „Roman- 
tifc^e  Siiiulc"  42.  49  f.  „Homan5cto" 
77. 

f}einfc,  milticlm  42.  230. 

fjcnetell,  ßatl  (i?annoBct  1864)  274. 

ßcnfi^ft,   Ollfreb   f.   ßlabunb. 

rjctatlit  247. 

tjetbatt,  3o^ann  J'tlebtit^  (©Ibcnbutg 
1776—1841)   271. 

I?ct6et  7.  49.  78.  87.  92.  201.  251. 

rjetmann,  ©cotg  (Betlin  1871)  „^etttbcn 
®ebett",  „£jentiette  Jacobe"  357.  380. 
„^cintl^  Sdjön  jt."  380. 

f)ettmann,  IHaj  (Reige  1886)  „irw 
pörung,  '21n&a^t,  £»igteit"  316.  „®c- 
M(^te"  316.  „Detbannung"  316. 

fietfe,  ICiUidm  (Stuttgart  1835—1902) 
'  146  f. 

ßttioegb,  (Bcotg  (Stuttgart  1817  —  75) 
74  f.  78.  100.  „(Stbiäjtt  eincB  Ccbcn- 
6igen"  74.  78. 

rjerjog,  Hubolf  (Barmen  1869)  355. 
375  f.  381.  391.  395.  426.  „Die 
0toltentamp6  unb  i^re  grauen"  355. 
381.  391.  „Die  IDistotten»"  355.  381. 

fHJTe,   tjermann    (ialm    1877)   305.   355. 

■  371.  374.  391.  401.  „Demian"  (f. 
einckir,  (Emil)  391.  401.  „Peter 
Camenjini"  355.  374.  „Unterm  Kab" 
371. 

ßevm,  (Beorg   (fjirfdiberg,  e^Icpcn    1887 

■  Mb  1912)  302—305.  307.  311.  316. 
398. 

ße^nicfc,  ßurt  (Ciegni^   1891)  311. 
f?e^fe,    Paul    (Berlin    1830—1914)    133. 

136—141.  143  f.  146.   156.  176.  192  f. 

246.  „fiinbet  &er  IDelt"   140.  „Berlin" 

140.  „(Db^ffeu»"   143.  „3m  parabiefe" 

140.  „Der  te^te  gentaur"  139. 
^ilbebranb,  TOoIf  (Harburg,  Reffen  1847) 

249  ff.  „Daa  Problem  ber  jorm  in  ber 

bilbenben   fiunjl"   249  f. 
f)ille,  Petet  ((Ettcifeen  bei  Driburg,  IDejt« 

falen   1854—1904)  295  f.  331. 


fjillcr,  ßurt  (Berlin  18S5)  „iEdtiger  tgeilV 

265. 
f?irf(^felb,    «corg    (Berlin     1873—1914) 

423  f.    „Die  Ulütter"  424. 
Ijirjel,  f?ans  ßafpar  82  f. 
fjod,    etefan    (XDicn     1877)    58  f.    296. 

„C^rif  aus  Deutfdiöjlcrreid^"  296. 
£?obbi6,  3afob  »an  (Berlin  1884)  517. 
tjobler,    JerMnanb    (Bern     1855—1918) 

270. 
Poecbjletter,  0op^)ie  (Pappcn^eim,  j'ranten 

1875)    555  f.    365.    385.    391.      „Dae 

(Erbgefidjt"  385.   „£jcimat"  591.   „it^U 

J-lamme"  591. 
ßofcr,    filara    (1875)    „mea    Ceben    ijt 

Raub"  587.    „Bruder  Ittartiuua"  588, 
l'^offmann,   tamill   (ßolin    1878)    „Deut- 
■  fdic  i^xlt  aue  (ßfterrcic^i"  296.  508. 
ßoffmann,  (£.  Z.  7i.  77.  94.   111.   138. 
'  148.  167.  465. 
lioffmann,    fjeinridi     (^rantfurt    a.    VX. 

1809 — 94)    „Strutcioelpeter"    182. 
fioffmann     ocn     ^allerslcbtn,     fjeinrid? 

(,faller?lcben,    Braunfitoeig    1798    bi« 

1874)  74  f.     „DeutfAlanb,  Deutfc^lanS 

über  alles"  75. 
fjofmannst^al,    §ugo    con    (IDien    1874) 

241.   246  f.   287  ff.  292.   296  ff.   509. 

517.  559.  352.  359.  400.  409.  428  bis 

452.  455.  440.   444.  457.   465.  483  f. 

„■Jlriabne  auf  Rajoa"  430.     „BaUabe 

bes    Cebcna"     287  f.      „<£lettra"     409. 

429.      „Die    irau    im    j^enjler"    429. 

„Die  ^rau  ebne   Si^atten"  400.   430. 

457.      „Daa    gerettete    r)eneblg"    429. 

„Die     ^oi^seit     ber     Sobeibe"     429. 

„Öcbermann"    429.    „Der    fiaifer    unb 

bie    fjeje"    429  f.      „(ßbipua    unb    bie 

0pbinj"   409.   429.   455.     „profalfdie 

©diriftcn"    241.     „Der   Rofenfaoalier" 

428  f.    450.      „Der    lob    bes    Ojian" 

429.    „Der  Cor  unb  bet  leb"  429. 
ßofmannamalbau  429. 
riolberg  417. 
fjölberlin,   Jriebri*    (Cauffen   am    Itetfar 

1770—1845)  31.    146.  269.  281.  289. 

505.  509. 
fjolitf^cr,  '2lrt^ur  (Bubapcjl  1869)  „'2lbela 

Bourtc»    Begegnung"    584.      „Bruber 

IDurm"   592. 
fioUacnber,    Jelij    (Ceobfthü^    1867)   374. 

591  f.       „Die     Briefe     bea     ^räuleln 

Branbt"  591  f.    „Der  IDeg  bes  I^oma» 

Iruct"  574. 
ßoltei,   ßarl  oon  (Brealau    1798—1880) 

86.    120.    „Cbrijiian    Cammfell"    120. 
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„tie  <£fclafre|Tcr"  120.  „Scblefift^e 
(Be6id)te"  86.  „Die  Dagabunien"  120. 
„•Dietjig  3a()tc"  120. 

fjols,  Tlrno  (Hajlenburg  1863)  142  f.  197. 
232  f.  239.  274.  280—287.  291.  293. 
295.  297.  312.  326.  331  f.  336  f.  351. 
411—415.  425.  461.  „3gnorabimu»" 
413.  „Die  fiunjl,  i^t  IDefen  unb  il)te 
(Bcfe^e"  197.  „p^antafua"  280  f. 
283  ff.  „eonncnfinfletnia"  413.  „eojial- 
arijloEtßtEn"  331  f.  413.  X?.  mb  ©etar 
3etf^tc  „Itaumulua"  425.  l?.  uni 
3o^annc8  e*Iaf  „Papa  fjamlet"  232. 
337.  351.  411.  414.  „Familie  Selicfr" 
411—414. 

fvoljamer,  IDillielm  (niet>Et>(rim  bei 
'  :niain}   1870—1907)   355. 

f>omcr   10.   178.  319.   417. 

ßota5  2.   144. 

l?uc^,  ^ticbridj  (BraunfcbiDcig  1875  bis 
1913)   „Itlao"  372. 

(Sni),  Hicatöa  (Btaunfc^mcig  1864)  129. 
'  144.  219.  266.  339.  365—370.  378. 
381.  383  f.  386.  399.  „€onfalonieti" 
369.  „(Etjä^)Iungen"  368.  „Der  ^all 
Dctuga"  384.  „(BatibalM"  369.  383. 
„Det  gtoge  ßricg  in  Dcutfdilanb"  368  f. 
386.  399".  „Cuiolf  Uteleu"  368.  381. 
„Cut^etB  (Blaube"  367.  „niidjael 
Ungct"  368.  „natnr  iini  ®cij^"  367. 
„0eifenblafen"  368.  „Der  Sinn  6ct 
bciligcn  Stfjtift"  367.  „IDüücnjIein" 
368. 

ijuA,   Kubolf   (Potto  "aUegte    1862)  394. 

^ug'gtnbctgct,  Hi^ub  (Beicangen  1867) 
561. 

ftugo,  fittor  19.  45.  47.  68  f.  72.75.88. 
95  f.  154.  227.  301.  339.  „Wgemle 
des  siecles"  301.  „Notre  Dame  de 
Paris"  95. 

rjuffetl,  (Eimunb  (Ptojjnife,  Jndtiten  1859) 
216  f.  271.  „Cogif^e  llnterfuAungtn" 
216  f. 

Ijuvamanz,  3""*  ß^"^'  (Pari»  1848  bis 
1907)  „Lä-bas"  242. 

3bfen,  fjcntit  (6Ken,  notiregcn  1828  bis 
1906)  49.  127.  174.  193.  195—198. 
207  f.  232.  244  f.  254.  295.  378.  409. 
415  f.  418.  420  f.  (Bejicliung  ju  liaupt- 
mann).  428.  442,  445—451  (Besic 
hung  5u  neujlcr  ieutft^iet  Dictitung).  456. 
459.  463.  476.  491.  „Die  Jtau  com 
:ncete"  420.  „CBcfpenjlet"  195.  „Hor- 
Mf*e  fiecrfa^itt"  418.  „Hoamets- 
bolm"  420  f.  447.  „Die  tDiliente"  447. 


3fflan6   12.   163.  394. 

31g,  Paul  (ealenjlein  1875)  362. 

3mmEtmann,  fiati  (JTIagbebutg   1796  bis 

1840)  36.  53  ff.  61.  82.  84.  109.  112. 

380  f.     „Ollejis"    61.      „(tatiienio  unt) 

Celinbe"   61.     „(Epigonen"    53  f.  109. 

„fiaifet     Jtie6tic^     der     g»dte"  61. 

„:netlln"     61.       „:niin*[)aufcn"  54. 

82.     „Ctauerfpiel  in  Citol"  61. 

3acob,  rjdntidj  ibanib  391.  397.  401  f. 

„Da»     £Eidjenbegängni8     fcer     (Bemma 

ibtia"    397.     „Keife    büti)    ben   Bei- 

gifdjcn    firieg"    391.      „Der   gmanjig« 

)dl)tige"  401. 
3acobomfti,  Cu&toig  279. 
3acobfcn,    3en«    Petet    (I^iflei),   3ntlan6 

1847—85)  347.  351  ff.  361.  363.  382. 

„niels  C^ljne"  351  f. 
3acque8,      notbert      (Cujemburg       1880) 

„Canbmann  ßal"  389.   „piratbs  3nff'" 

389. 
3a^n,  J'riEbtic^  Cubrolg  255. 
3anitf(f»et,    Jtlatia    (BlöMing    bti    UMctt 

1859)  367. 
3aurte,  3ean  {<tafus  1859—1914)  311. 
3Ean  Paul  40.  44  f.  58  f.  70.  81.92.  123. 

131.  182.  281.  283.  331.  370.  438  f. 
3egerle^net,   3ol)anne8  (Ctjun    1871)  361. 
3enfen,  Soliannca  V.  (1873)  389. 
genfen,   IDil^elm    (3njlerbutg,   (DjlpteugEn 

1819—1904)   145. 
3etfc^ife,  ©»tat  (l'öljn,  ec^leficn  1861)  mb 

■2ltno  Ijolj  „ttaumuluB"  425. 
3etufalem,  €lfe  (IDien  1877)  367. 
3ol)(l,  £?ann8  303  f.  353.  401  f.  442.  453 

bi8  457.  459.  478  f.  496.  „Der  'Mnfang" 

401.   454.    „Der   iinfame"   454.   „Det 

junge  menfii"   442.   453  f.  456.   478. 

„Der  fiönig"  454.  457.  459.  479.  496. 

„Holanbetuf"  303  f. 
3ot6an,   IDilljelm   (3nilctbutg,   ©jlpteufieu 

1819—1904)  75.  151  f.  155.  178.  231. 

327.     377.     330.     „Demiutgoa"     151. 

„mbelunge"    151.  „Die  0ebal6e"   151. 
3ung,  d^tanj  401. 
3ungni(tel,   lila?    (Sajborf    1890)    438  f. 

ßaffa,  ^tanj  339.  403.  „Det  rjeljer"  403. 

„Die  ÜEtioanMung"  403. 
fial)lEnbetg,  iSam  von  (Ijekne  »on  JAon- 

batt,  J?ciligcn|la6t  bei  IDicn  1870)  367. 
Sainj,    3ofef    (Kiefelbutg,   ilngatn    1858 

bi8    1910)  426. 
fiaifet,    ®eotg    (IHagitbutg    1878)    399. 

459.    467  f.    479.    483  f.    486  ff .    „Die 

Biitget  Don  Colai»"  467  f.  483  f.  488. 
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„(Bas"  468.  486  f.  „Die  fiotaUc"  459. 

468.  „Die  Derfudiung"  459.  468.  „Don 

ITIotgens  bis  'JTlittetnadjte"  479. 
ßaltenbtunnet,  fiatl  'Hbam  (inm,  ©bct» 

öjlcttEit^   1804—67)  85. 
fiant,  gmanucl  12.  50.  106  f.  122.  208. 

213.  222  ff.  235  f.  271.  462. 
fiatl  'Jlugujl,  f?et5og  366. 
fiatl  «Eugen,  Xjetjog  149  f. 
fiattoels,  (C.  (IDien  1850—1901)  426. 
fiatttUon,    ^tbam    (IDal6mi(^elba(^    1853') 

355.  374.  „mii)atl  f?et^"  374. 
fiattDatl),  3uliane  (6tta|?butg)  382. 
fiaulbad),  tDil^elm  oon  ('2ltolftn  1805  bi» 

1874)  141. 
fiaue,  (Dtto  449. 
fiellet,   «ottftitb    (®lattfcl6cn    bei   gütldj 

1819—90)  75.  82  f.  85.  109.  111.  113. 

115.  119.  128—140.  144  f.  147.  165  f. 

171.  173.  175.  178  f.  186  f.  190—193. 

195  f.  256  ff.  305.  321.  329  f.  349  ff. 

359—362.  367  f.  371.  573.  380  f.  387. 

397.  418.  „Det  gtüne  J?einti(t)"  82.  109. 

128—133.  257.  329.  349  f.  361.  371. 

373.    „Die   btci   geteilten    fiamma^ct" 

128  f.  „Die  Ceute  Don  0cl*n)^la"  132. 

134.  136.  „:nattin  0alan6et"  136.  381. 

„Romeo    unb    3ulie    auf    bem    Dorfe" 

152  f.   135  f.  „eieben  Cegenben"   131  f. 

134.  147.    178  f.    „Das    Binngebic^t" 

135.  „gütic^ei  nooeücn"  134  f. 
ficlletmann,  Betn^iatb  (Jiitt'9  1879)  „Cun- 

ncl"   376.   384. 
fietnet,  3ujlinu8  (Cubrcigebutg   1786   bis 

1862)  71.  81.  135. 
fielt,   ■Zllfteb   (Breslau    1867)    305.   419. 

421.  428.  440.  442.  447  f.  467. 
ficffet,    i^etmann    (JnünAen    1880)    206. 

339.  391.  396.  407.  495f.  „Cutas  Cang. 

tofict"  395.  „inartin  3oc^nct"  391.  396. 

„Die    Peitfdje"     396.     407.     „6umma 

0ummatum"  495  f.  „Untctoffisiet  £)att' 

mann"  391. 
fieT?fetling,  (Ebuatb   (Btaf  (fiutlanb    1855 

bis  1918)  382,  391. 
RieUanb,  'aiejanbet  (StaDanget  1849  bis 

1906)   547. 
fiinfel,    (fSottftieb    (©bettaffcl    bei    Bonn 

1815— «2)    42.    75.     147.    „(Dtto    bet 

6*n^"  75.   147. 
filabunb  Caifteb  fjenfd)te,  (Ctoffcn    1891) 

586.     407.    423.     „Itlontejuma"     423. 

„JHoteau"  386. 
filEip,  tjeintic^  pon  15  ff.  61.  63.  79.  88. 

94.  154.  189.  339.  353.  385.  405.416. 

453.    462.    470  f.   490.    „fiät^f"   »o« 


rjeilbtonn"  16.  470  f.  „Ptinj  con  I)om- 

butg"  164.  490.  „Der  jetbtodtene  fitug" 

416. 
filemm,  IDil^ielm  (Ccipjig  1881)  311.  316. 
filiefoti),  11).  S-  !>•  (fiöri^o»,  OTeilcnbutg 

1810—95)   105. 
filimt,    (Bujla»    (Baumgaiten    bei    UHen 

1862—1918)  246  ff.  258. 
Rlinget,  ^tiebtic^  Jllajimilian  61. 
filopjlotf  3  f.  8.  10  f.  23.  31  ff.  144.  269. 

281.  305.  315.  519.  485. 
finoop,  (Bet^atb  (Durfama  (Btemen   1861 

bis   1915)  263.  394.  „0ebalb  eoetets 

Pilgetfa^itt"  263. 
fiobeü,  jxani  ron   (^Hüniien    1805 — 82) 

86.  124. 
fiorf,  Paul  be  (Paff?  bei  patis  1794  bis 

1871)  525. 
fiotofd)fa,    (Dsfat    (Pö*latn    1885)    457. 

465.  469.  476.  480  f.  484.  „Det  btcn- 

nenbc    Dotnbufd)"    457.    480.    „^iob" 

465.    „^Tiötbet   ijoffnung   bet   {ftauen" 

457.  480.  „(DtpbcuB  uni  (Eut^Mtc"  480. 
fiolb,    ■annette     (illundien     1875)     „Das 

(Ejemplat"  565. 
fiolben()etet,  (Etroin  (Buibo  (Bubapejl  1878) 

„Amor  Dei"  588.    „Weiset    3o("^i'n 

Poufcmang"  388. 
fiompett,  Ceopolb  (Illünc^cngtä^  in  Bö()' 

men  1822—86)  85.  380. 
fiönigsbtun-04aup,    ^tans    (CiUi    1857 

bis  1916)  359. 
fiötnet,  (C^itijlian  (Bottftieb  (Ceipsig  1756 

bis   1851)  60. 
fiotnfclb,  Paul   (Piag    1889)   508.   442. 

454  ff.   459.   464.   469.   486.    „I?immel 

unb    f?öUe"    455  f.    459.    „üetfü^tung" 

442.  454  ff.  464.  485. 
fiottobi,     (Ebuatb     (gütii^     1885)    361  f. 

„04»ei«tiftl)e  Citctatutbiiefe"  561. 
fiofeebue  67.  165.  189.  420.  422.  465. 
firaus,    fiatl   (SitfAin    1874)   250.   295. 

545.  359.  451.  „Die  ^arfel"  250.  359. 
fitefect,   mat  (pofen    1854)   524  ff.   „Die 

Bettogcnen"     525  f.     „(Befielt     C^tipi" 

526.  „:neijlct   Eimpe"  526. 
fitcu^,     Hubolf     3eiemias     „Die     gtoge 

P^itafe"  595. 
fitöget,   limm   (f}aale   1844—1918)  552 

bis  555.  565. 
fitüget,  fjetmann  Olnbets  (Dotpat   1871) 

„(Bottftieb     fiämpfet"     575.     „fiafpat 

fitumbljolfe"  575. 
fit^fmsta,  inatie  31. 
fiüc^let,  fiurt  ((Effen   1883)  „Steuctmann 

fjolf"  377. 
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ßüi^tcr,  IDalt^ct  263. 

ßu^,  imil  (tDim  1828—76)  171. 

Rvii),  ITlofcB  «Ep^italm  85. 

ßümbeiget,  j'etMnonJ»  (tDicn    1823—79) 

72.    178  f.   „Citetatift^e   Ijersensfacficn" 

178.   „etegtltingc"   178. 
fiBt5,    fjetmonn    (Reutlingen     1813 — 73) 

149  f.    178.  370.   386.   390.   „eAiUcts 

fjcimaHa()re"  149.  386.  390.  „Sonncn- 

roitt"    149  f. 
Kurs,  3fol6e  (©tuttgart  1853)  305.  369  f. 

„Florentiner    rioBeUen"    370.    „Stalle. 

nifc^c  (Erjälilungcn"  370. 
ß^fcr,   fjan»  ((Brausens   1882)  397.  442. 

453.    „Daa    ^pritofcnbäumdjcn"    397. 

„Charlotte   etiegli^"    442.    „«rjietiung 

jut  Ciebe"  453.  „OTefcufa"  442. 

Saai,    <£tntl   (^üttlenmalbe   a.    6.    Spree 

1837—85)  214  f. 
CaAmann,  fiarl  (Btaunfc^rocig   1793  bis 

l'851)  149. 
Cagerlöf,    Selma    (Ittärbada,    tDärmlanb 

1858)  257.  417.  „r?errn  Tltnea  eäja^" 

417. 
Camartine,  'Zllp^ons  6e  (IHäccn  1790  bia 

1869)  143. 
Camennais,  Hobert  öe  (St.  IHalo  1782  biz 

1854)  47. 
Campreäit,    ßarl    Oeffen    bei    Wittenberg 

1856—1915)  4.  242. 
Cani),  fjana  (Berlin  1861)  332. 
Cantauer,  (Bujlar)  (ßarlarube  1870—1919) 

264. 
CangbetiH   ^uHua    (i^aieralcben    1851    bis 

1907)  „RembranM  ala  trjie^er"  203. 
Casrer.0(^üIer,  <£lfe  (<£lberfel6  1876)  296. 

309.  311  ff.  316.  403. 
Caffalle,  Jer6inanb(8realau  1825—64)  104. 
Cafeto,   ■Zlnireaa  (Buöapcji    1876)   „OTen- 

ftbcn  im  firieg"  392  f. 
Caube,  Ijeinric^  (Sprcttau  1806 — 84)  42. 

50.   52—55.  68  f.  85.   150.    189.  433. 

„Der  beutfcbe  firieg"   150.  „Dae  )iinge 

(Europa"  52  ff.  85.  „Die  fiarlafdiüler" 

68.  „KeifenooeUen"  53. 
Cautfncr,  Rolf  „C^ri^a  bie  lante"  478. 

„Der  0tur5  bea  '2lpojieIa  paulua"  478. 
Ceconte    be    Ciele,    (C^tlca-OTarie    (3nfel 

Reunion  1818—94)  143. 
Ceibni5  213.  271. 
Ccmm,  TUfreb  „^tlorb"  397. 
Cenau,   Rifolaua    («Esatäb,  Ungarn    1802 

bia  1850)  71  ff.  75.  79.  90  f.  106.  14.^ 

296  f.  322.  „■aiblgcnfer"  72  f.  „ Jaufl" 

322.  „eaponarok"  73. 


Cen5,   3üfob  Itlic^acl  Reinbolb  60.  65  f. 

437  f.  440.  479. 
Ceon^arb,  Rubolf  (Ciffa  1889)  311  f.  325. 

398.  „Beate  unb  ber  grojje  pan"  39S. 
Ccoparbi,    iBiacomo    (Rccanati    1793   bia 

1846)  106. 
Cerfdi,  Ijeinrid?  (OTünt^en-SIabbac^   1889) 

306. 
Ceffing,  ®ottt)olb  €pbraim  2—7.  12.  49. 

68.  87.  163.  436.  470. 
Ceutf^olb,    £}einri(^    (IDefeiton,    fit.    güricb 

1827—79)  107.  145  f.  317. 
Cerealb,    Jann^    (fiönigaberg    1811—89) 

380. 
Ciditenflein,   'Mtfreb    (Berlin    1889—1914) 

311.  317.  403.  „(Bt\ä)iäittn"  403. 
Cie,  gonaa  (Dtammen  1833—1908)  347. 
Ciebig,  3ujiua  (Darmjiabt  1803—73)  142. 
Ciebfnedit,   ßarl  (t   1919)  311. 
Cienert,    Rlelnrab   («inriebcln    1865)   360. 
Cien^arb,  J^riebrie^  (Rot^bat^,  (Elfafi  1863) 

253  f.  256.  410.  431.  437.   „Citeratur- 

jugenb  non   ^eute"   254.   „Die  Dor^crr' 

fc^aft  Berlina"  253  f. 
Ciliencron,  Detleo  ron  (ßiel   1844—1909) 

142  f.  273—280.  304.  320.  322.  344. 
363.  „(gebleute"  274.  „fiampf  unb 
epicle"  274.  „fiämpfe  unb  giele"  274. 
„firiegenoDellen"  275.  344.  „poggfreb" 
276.  320. 

Cilienfein,  ^einridi  (etuttgart  1879)  426. 
Cinbau,   Paul    (OTagbeburg    1839—1919) 

324  f.  „Berlin"  325.  „f?ert  unb  ^tau 

Bemer"  325. 
Cinbe,  ©tto  jur  (<Effen  1873)  291  ff.  304. 
Eingg,    fjermann    (Cinbau     1820—1905) 

143  f. 

Ciffaucr,  (Ernjl  (Berlin  1882)  304  f. 
Cöfflcr,   Paul  Rubolf  „(Berb   ßafpar  bet 

ibanberamann"  394. 
Co^cnjicin  429. 
Cöna,  £?ermann  (fiulm,  tDejlpreuf.en   1866 

bia  1914)  355  f.  378  f.  386.  „Der  IDetir. 

roolf"  386.  „Daa  jweite  (Befiä)t"  379. 
Corenj,  ©ttotar  (3glau  1832)  unb  IDiH>clm 

edjerer  „(Beft^idjte  bea   (Elfaffea"   179. 
Corm,    fjieron^mua    (Ritolaburg,    Hläljren 

1821—1902)  107. 
Cot^ar,  Rubolf  (Bubapcjl  1865)  432. 
Coli,  Pierre  (RoAefort  1850)  389. 
Cohi,  (Ernjl  XDll^ieim  (fiulm  a.  b.  ID.  1890 

bia  1914)  311. 
Eublinfti,    Samuel    Oo^anniaburg,    ©jl- 

preuien     1868—1911)     252  f.     434  ff . 

„Der  'Zluagang  ber  moberne"  252.  „Die 
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Bilan5    iet    Itlobetne"    252.    „(Büntf)£r 

un6  8iunl)tl6"  435. 
Euiirig,  (Emil  (Breslau   1881)  432.  453. 

„Die    Botgia"    432.    „Jricbtii^,   fiton- 

ptin5  Bon  pteujjen"  453.   „Der  Papft 

mb  6ic  'Abenteurer"  432. 
Cubroig,     Vlai     (Dresben     1873)     „Der 

fiaifer"  385.   „Das   Reit^"   390.   „Die 

Sieger"  390.  „Der  StatttiaUer"  394. 
Eutiwig,    Otto    ((EiBfelä)    1813—65)    121. 

126  ff.  (Homane).  132  f.  135.  152.  154. 

160.    165—168    (Dramen).    172—175. 

179.   195  f.  230.  245.  256.  341  f.  350. 

352.  420  f.  433.  471.  „Der  (Erbförfler" 

166  f.    174.   „Das  j'räulein  »on  6cu. 

bixi"   166  f.  „Die  ficiteretci"  126.  166. 

„Die  matfabäer"  158.  166  f.  341.  420. 

„Die  Pfarrofe"  166.  „groifiien  fjimmel 

mi>  <£r&e"  126  f.  160.  166.  341  f.  350. 
CubiDig  I.,  fiönlg  von  Bavern  (1786  bi» 

1868)  141. 
CuiiDig  XrV.   18. 
Cubroig    Philipp,    fiönig    poii    J"ritnfrcid) 

(1773—1850)  56, 
Cufian  von  ©amofata  403. 
Cuj,  3ofep^  •augufl  (Wien  1871)  307.  357. 
Cujemburg,  Rofa  (t  1919)  311. 

:nacfi,  (Ernjl  (Curas,  mä^iren  1838—1916) 
103.  235—238.  247.  267  f.  271.  „Bei- 
trage  jur  '2lnal^fe  6er  <£mpfinbungen" 
235  f. 

^nacp^crfon,  games  32.  281. 

maeterlintf,  Maurice  (®cnt  1862)  245  f. 
352.  429.  432.  451.  „OTcnna  Danna" 
432. 

maijlrc,  Xaoicr  6c  403. 

lUal^erbc,  ^rangoie  19. 

mal^,  fiarl  (Jrantfurt  a.  m.  1792  bis 
1848)  66. 

^anct,  (£6uar6  (Paris  1832—83)  226. 
231. 

■mann,  fieinric^  (Cüberf  1871)  141.  263  f. 
331.  339.  379.  381.  385  f.  391.  594  f. 
„Die  Firmen"  383  f.  391.  „Die  Böfen" 
359.  „Die  fjersogin  ron  'ä^i"  579.  583. 
395.  „Die  3ag6  nad;  Ciebe"  551.  „OTa- 
iame  Ccgros"  384.  „0c^Iaraffenlan6" 
351.  „Der  Untertan"  265  f.  584.  594. 
„gwifttien  bcn  Haffen"  381. 

mann,  Cbomos  (Cübctt  1875)  205.  266  f. 
321.  338  f.  346  ff.  551.  556  f.  368. 
371  f.  575.  580  f.  585.  „Betrai^tungen 
eines  Unpolitifdien"  266  f.  547.  „Die 
Bubbenbroofs"     558  f.     546.  ff.     556  f. 


568.  571  f.  375.  380  f.  „®efang  com 

fiinb^en"     321.     „fiöniglic|e     ^o^eit" 

547  f. 
Bansoni,  '2llcjanber   (lHailanb    1785   bis 

1873)  96. 
Blarees,  fjans  ron  (ilberfclb   1857 — 87'» 

249. 
IHarioauj  245. 

marlitt,  <£.  Campabt  1825—67)  15). 
inarriot,  <£mil  (IDien  1855)  176. 
Wartens,   ßurt  (Ceipjig    1870)  552.  574. 

582.  590.   „Der  'Zllp  üon  gerleb"  532. 

„Deutfdjlanb    marfd)icrt"    590.    „Pia" 

582.  „Roman  aus  ber  Döcabence"  552. 
OTart?,  ■anton  (©t^»?}  1847—1914)  272. 
maii,  ßarl  (Crier   1818—85)   104.   171. 

198.  „Dasßapitar'104.  m.  unb  ^ricb. 

ridj  (Engels  „Rtanifejl"   104. 
matttiias,  Cco  446. 
OTaupaffant,   (Bu?   be   (Rliromcsnil,   21or- 

manbie  1850—95)  529.  552.  365. 
2nautt)ner,   J'ri^   (r?orfit<,   Bötimen    1849) 

525. 
Jnajimilian  I.,  fiaifer  75. 
JTIojimilian  IL,  fiönig  »on  Bauern  (181 1 

bis  1864)  141. 
Rla^reber,  Rofa  (IDitn  1S5S)  296. 
Rlcibncr,  Cubirig  500. 
:neier.(Braefe,  3u[ius  (Rcfit^a  1867)  331. 
:ncinecte,  Jricbric^  (©alswebel   1862)  38. 
Rlein^jolb,    IDil^elm    (Refeeltom,    Ufebom 

1797—1851)  „8ern)leinl;ese"  140.  149. 
:ncigner,  'Zllfreb  (€cpli^  1822—85)  90. 
menbelsfotjn,  Wofes  85.  112. 
Hlenjel,  IDoIfgang  (tDalbenburg,  Sc^Iefitn 

1798—1873)    40.    44.    52.    „Deutfcbe 

LMteratur"  40. 
:nettcrnii^i,  filemens  Cot^ar  IDenscI  ,fiirft 

(fiobicns  1775—1859)  73.  86. 
:ne?er,   fionrab   Jcrbinanb   (gütic^    1825 

bis    1898)    144.    185—188.    190.    195. 

207  f.    276.    524.    559  f.    570  f.    585  f. 

397.   „Die  f?oct)jeit   bes   Itlönc^is"    186. 

„fjuttens    legte     Cage"     184.     „3ürg 

3cnatfit)"    168.    195.    559.    „Die  Der- 

fuAung  bes  Pcscara"  186.  359. 
m^en,  Itieobor  21.  (etuttgart  1859)  „Das 

etilgefefe  ber  poefie"  250  f. 
nie^erbeer,  «iacomo  (Berlin  1791—1864) 

155.  163. 
jnevcr.^örfler,  IDiUielm  (fjannoDcr   1862) 

„■ait-Jjeibelbcrg"    375.    425. 
IHe^r,  Rtel(t)ior  ((Et)ringen  bei  Rörblingen 

1810—71)  „(£r5äblungen  aus  bem  Ries" 

126. 
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■mt^zint,   (PujlaB  (IDicn   1868)  359.  363. 

385.  395.  „Der  (Bolcm"  359.  385.  395. 
„ras  grünt  ©cjldit"  395. 

OTiAcI,  Kobctt  (Cfiabetic  1876)  „öriefc 
(ince  fiauptmanna  an  feinen  eo^in" 
507.  „rte  IjÄufct  on  ^et  Djamija"  359. 
389. 

»lidielangelo  72.  185. 

^niegel,  'Jlgnca  (fiönigsbetg  IS79)  322. 

JTiiU,  go^in  etuott  (Conbcn  1806—73) 
103. 

jntUöcfet,  fiati  (IDicn   1842—99)    174. 

inolefdiott,  3atob  (fjetjogenbuf*  1822  bis 
1893)   „fittislauf  &c8  Cebtna"   102. 

2nc.li6:e  68.  89.  416. 

Ulclo,  IDaltcr  ron  (Sternbeta,  tnä^ten 
1880)  386  f.  „itiieticuB"  386.  „Cuife" 

386.  ®*iUcttoman   386. 
moltfe   169. 

^nombcrt,   'Zllfreb   (ßarlsrnfjc    1872)   206. 

292  ff.    „Eer    (Blütjenbe"    292  f.    „Der 

I^eli  ier  lEri'e"  293.  „Zag,  unb  riaäjV' 

292. 
ISonbart,  f^clenc  t>on  f.  Ra^Icnbetg,  fjana 

Bon. 
inorgcnftctn,  <£t)rij!ian  (OTüncbcn  1871  bia 

1914)  206.  295. 
IHörite,  lEbuarb  (Cubtrigaburg   1804 — 75) 

80  ff.    138  f.    145.   289.    370.    „3b^U« 
com    Bobenfec"   81  f.    „ITtalet   Tlolttn" 

81  f.  „^ttojart  auf  bct  Keife  nai^  Prag" 
81.  „iet  alte  lutmba^n"  81. 

«liiUcr,     fians     (Brunn      1882)     433  f. 

„ßönige"  433. 
«lütter,  :nalcr  (^riebtit^)  82. 
JTlütter,  Hebert  307. 
iriüUet,  tüi^ielm  73. 
inüttcr-CButtcnbrunn,  '^büm   (lEuttcnbrunn, 

Banat   1852)  356  f. 
müUncr,  'a^olf  166. 
Hlultatuü  (€.  D.  Eetfcr,  ■2lmjlerbam  1820 

bia   1887)  371. 
■Jnündjijaufen,  Söttiea  ^rei^ett  »on  (fjil- 

bcal;eim   1874)  322  f.  „Die  Stanbarte" 

323. 
THunbi,     Iljeobor     (Potabam     1808 — 61) 

51  f.  54.  „^nabonna"  52. 
Itlunt,  (Bcorg   „3rrcgang"  367.   „Die   un« 

ecfiten  ßinbet  2lbama"  367. 
ITlutget,  fitnri  (Paria  1822 — 61)  „Scenes 

de  la  vie  de  Boheme"  331. 
TTlufil,  Hebert  (filagenfutt  1880)  372. 
muffet,  lllftcb  be  (Paria   1810—57)  47. 

143. 


napoleort  I.  18.  23.  37.  39.  45.  73.  159. 

188.  219.  357. 
riapolcon  m.  169.  181. 
nercal,  <B6ratb  bc  (Paria  1808—55)  31. 
Hellrot,  3o!?<Jnn  Hepomut  (IDien  1802  bis 

1862)  89  f.  174.  427.  „Cumpasioaga« 
bunbua"  89. 

riicoki,  Jriebridj   116.   118. 

niebtrgaU,   i£rnjt  «liaa  (Darmjlabt   1815 

bia  1843)  „Dattcrit^"  66. 
riicfe,  Charlotte  (Burg  a.  S-  1854)  355. 

366. 
Hie^fche,   Jricbricij    (Tlaumburg    1844   bia 

1900)   30.   49  f.   70.    140.    155.    170  f. 

184  f.   195.   199—209.  213.  215.   248. 

263.    274.    278.    291.   295.    319.    321. 

328.    365.    368.    370.    421.    430.    484. 

487.    „Ollfo    fprac^i  garat^ujlra"   201. 

208.  319.  321.   „Die   ©cburt  bcr   Cra- 

göbie"     204.     „Unjeilgemäge     Bettarfi« 

tungcn"   170. 
rioTjalia   (fiarbcnbctg,   ^friebric^  Don)    14. 

40.   43.    59.    106.    146  f.    155  ff.    245. 

309.   318.   400. 
notratf,  ßarl  St&nx,  (Kien  1882)  307. 

©ejtercn,  ,fricbri(^  IDerner  can  (Berlin 
1874)  „Cjjrij^ua,  niciit  3efu8"  375. 

(Dffcnba*,  3acquE8  (fiöln  1819—80)  169. 
174.  469. 

Cct)lenf(^Iäger,  'Zlbam  (Dejlcrbro,  Ddne- 
mart   1779—1850)    152. 

C^iorn,  'Zlnton  (iE^iereru-ntlabt  1846)  425. 

(Pmpteba,  (Beorg  ^tci^crt  ron  (^annoper 

1863)  345  f.  348.  351.  355  f.  363. 
374  f.  381.  „(täcilic  ron  6att?n"  356. 
381.  „i£^fcn"  345  f.  348.  381.  „0^1- 
oejlcr  ron  (Bc^et"  348.  356.  363. 

(Dplhi,  OTartin  2. 
©ffian  32.  281.  321.  483. 
(Ptten,  fiarl  311. 
Ctma^,  iCI)omaa  429. 

Pannreit^,    Hubolf    ((troffen     1881)    206. 

219.  222.  266.  335.   „ßrifia  bct  turo« 

päifd)cn  Kultur"  219. 
Paquet,   ■Jllfona   (IDicababen    1881)    „<£t. 

jäijlungcn  an  Berb"  349. 
Paulfcn,  ^Hubolf  (Berlin  1883)  292. 
Pctitlce   150. 
Peflalo35i,    3oI)onn    ßeinrid)    82  f.    132. 

„Cicnbarb  unb  (Bertrub"  83. 
Pctrarta  2.  144. 

Pe^elb,  ■aifona  (IDicn   1882)  297. 
Pfemfert,    Jtanj    (Cöfeen    in    C|lprcu|en 

1877)  „■Jltttonabuc^"  265. 
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pUot^,    ßatl    Don    (münien    182&-S6) 

141.  146. 
Dintiat  IH.  281.  „ 

pint^iu«,    fiutt    „menfc^^icitsbämmetung 

Plat'cnr''21usull   ®taf  44  f.   71.   73.   76. 

143.  275. 
piaton  199.  248.  271. 

Ä  fL;'U   (^ün^cn   .807-76) 

86. 
Poccf,  IDilbtlm  (OToisbutg  1366)35^- 
pole,;,,  IDÜbelm  i>on  (6*1»^  ©^et-iune- 

330  355.'  „Eet  Büttnctbauct  .wo. 
Der  ®tabcnbä«et"  555.  „Der  Pfcurcr 
ron    Btcitenbotf    355.    „tOutjellottcr 

Ponun,     3ofepb     (Karten     1883)     „Der 

Babvloniftbc  lutm"  3i6. 
Poppcnbetg,  \fclij    (Berlin    1869-1910) 

240. 
Pcftl,  Rarl  f.  ecalafleli,  (t^iarlcs. 
Predjtl,  Kobert  „%\ims."  463. 
Prctagora«  214f.  .,<,%  ti    -s 

prüft,  Robert  (etettin  18K— 72)  74.  .o. 
,  105  124.  „Das  (Engcldjcn'  -ö. 
Ptsvb^fjetDfti,  etanielam  (Coieiro,  fiteie 
^  3non^ta5laiD  1868)351. 
Pürfler.OTusfau,  £jermann  Cubmlg  ßelnti* 
fürft  (OTustau  1785—1871)  55  60. 
74.  78.  „Briefe  eines  üerilorbcncn     55. 

Puber,   mal  (Bern    1889)  317f    520  ff. 
^  (Dereepit)    461-464.  469.  484    ,3Iej- 

3l8.„3gernes  edjutb"  f2f-  ;.^"""" 
320  f.  „Kobert  ber  leufel"  462  f. 
„eelbilbegcgnung"  318. 

Haabc,  tDilbelm  («fAerB^auJen  1^1  "» 
1910)  107.  120—125.  120.  128.  58. 
256.  308.  363.  „^bu  Olelfan"  120.  2^. 
Tic  «thronit  ber  SperlingsgalTe  Ui. 
"jabian  unb  eebajlian"  122.  „ßo  «nber. 
blute"  308.  „Der  fjungerpafior  123 
„Der  ei^)übberump"  123.  „Stopftudjen 
'l21. 

■Habelaie,  JranQois  19  f. 

Racine  19.  243. 

ÄmbtjcrbinanbCroien   1790-1856) 

Rante,  Ceopolb  t>on  (»icbe  in  Ibiiringen 
1795—18861   38. 


Hatljenau,  IDalt^er  (1867)  104  218  bU 
2^3  261.  355.  353.  „-ßon  tommenben 
Dingen"  218.  „§«  ßtltir  fcet  gcit"  218. 
„5ut  med?anit  bea  «eijle»     2  8 

Räumer,    ,friebrlclj    pon    „®ef(^l(^te    b« 

rÄ;S    (euaupi,    .784-.85.) 

Rebroit<,  ©atar  Don  (Cicbttnau  bei  ^nsba* 

1825-91)  „^Imarantb"  1«.  „f?erman» 
Re?fS,"5"^3.  ..ß"mtebr"459f.487. 

496.  „patabiea"  'i96. 
Reimann,  ßana  „ül^U"  401 
Rein^arbt,  IHaj  (Baben   bei  IPict    1S7j) 

409  f.  431.  472. 
Rembtanbt  5.  254.  246. 
Renan,   (Ernjl    (Cröguier    1825-92)   2.3 
Reuter,    Jri^    (Stapenbagen    ISjO-^*) 

120    124  ff.   128.   138.   164    2o6.  347. 

354.  560.  563.  „Ut  mine  Jefl«ngatib 
125.   „ßein  ßüfung"    124.    16*-    --Cäu- 

fd?en  un  Rimele"  124.  „Ut  mme  ettom^. 

Reuter,  ® abriete  CMlejanbria  1855)  Sö^f- 
„■2lu9  guter  ^amilie"  567.  „Die  3«9fnö 
eines  gbealiflen"  367. 

Rbeiner,  XDalter  316f.  398.  „ßota.n"  598. 

Hbcinbarbt,  <£.  '21.  317. 

RlAelieu  100. 

Riditer  f.  3ean  Paul.  ^ 

Rldert,  f^anrid,  (I"^n5i9  18^3)  "««"5'" 
ber    naturtDlfienfi^aftlldjen    BegriffsbiU 

Rieb" Vilbel  f?einri4  (B'^bt'fJ^  «•  ,^^- 
,8Ö.-,_97)  115  f.  118.  122.  142.  150. 
„fiulturgef(^i4tlic^e  JlopeUen"  50.  „««' 
't'utgefAiite  bea   beutf^en  Polta"   115 

Kilte,  Rainer  Ularia  (Prag  1875)  26d. 
296-302.  308.  322.  359  372.  388. 
„tornet  «tbrijlopl,  Ritte"  297-  „^J«« 
^ebidjte  n"  298.  „Rlatte  Caurlbs 
Brigge"  572.  588. 

Rlmbaub,  ^rt^ur  maxltviüt   1854-91) 

Ko^irKr-Äerim  1778-1852) 
„mac^t  ber  Der^ttnlffe"  16.). 

HÖbenbetg,  3»""«  (Robenberg  1851  b.a 
1914)  380  f. 

Robin,  ■augui^e  297  ff. 

Hotlanb,  Romain  (Clameci;  18ö6)  261  ff. 
„3ean  «E^itiitcp^e"  262  f. 

Rc"mttV<Ptto'  (ßrotofdjin,  P«?'"  If* 
bia  1896)  „TDalbmeilltre  Brautfahrt 
147. 
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Kcfcgget,  Pctet   CZlIpI,   6tcicrmart   1S43 

bis    19IS)    175  f.   354.   356.   360. 
JJcfcnoro,     (£mll     (ßöln      1871  —  190*) 

„Kater  Campe"  416.  „Die  im  Schatten 

leben"   417. 
Hosmer,   (Ernfl   (IDicn    1866)   418  f.   452. 

„ßönigztinbet"   418  f. 
Hcpanb,  (Ebmonb  (matfeiUc  1864—1918) 

„<£bantcclet"  326  f. 
Höttgcr,   fiati    (Cübbectc    1877)   292. 
SouJTcau,    3ean-3acqucB    42.    82  f.    132. 

198  ff.   208.   220  f.   420.    442.   449. 
HubenB  5  f.  302. 

Hubiner,   Cubwig   (1882—1920)   311  f. 
Rütfert,   ^tiebrid)   (0(^meinfutt    1788   bte 

J866)    „ICcia^eit   bc»   Btabmanen"   75. 
Snebetet,    3ofef    (muntren    1861—1915) 

„Die  (fa^nenroei^e"  426. 

eaagcr,  ■2lboIf  («lenjitcn,  0c^iiBet5  1879) 

,,Unfct  Jeinb  bet  Stieg"  392. 
0oat,    ^erbinanb    tion    (IDien    1833    bi» 

1906)    177.    193.  253.  296.   345.  356. 

„ICicner  Plegien"    177. 
Sa*»,  fiana  81.    134. 
6ainte-BeuDC,     (t^iatlc?    'JUigiijlin     (Sou- 

logne-fur   mcr    1804—1869)   245. 
Söint-Simon,    Claube    fjenti    iBraf    Doii 

(Pari»   1760—1825)  48.  50. 
e<jUet,    J-riebri(^    con    (Hcige    1812—43) 

75. 
6altcn,     rfelij     (Bubapcjl     1869)     „fje:r 

DDcnjcl  auf  Hc^betg"   586.  596. 
ealu«,  Ijugo  (Böbmifdi.Ceipa   1866)  303. 
6onb,     (Beorge     (Paris     1804—76)    47. 

51  f.  55.   110.  „Cclia"  51  f. 
6üp^it,   inoti^   (CoraS'Beren^    1775   bis 

1858)  44. 
eatboM,    üictotien    (patls    1851—1908) 

448. 
«auer,  fjebba  (Prag    1675)   508. 
ed^atf,      "Jlbolf      Jriebrit^      (Braf      Bon 

(0(i)»etin   1815—94)   143. 
et^aeffer,    Qllbreebt    ((Elbing    1885)    289. 

306.     379.     384.     400.     „<£Ui"     579. 

„3ofef     montfort"     584.     400.     „Des 

Ittitbacl    Si^rocrtlos   Batetlänbiftbc   i8c< 

biegte"   506. 
edjäfer,    XDil^cIm    ((Pttrau     1868)    540. 

555.    537.    426.    „fiatI    etauffers    Ce- 

bensgang"  587.  „Der  Ccbcnsgong  eines 

incnfdjcnfteuntJcs"  587. 
ediaffner,    3afob     (Bafel     1675)     561  f. 

„fionrab  pilatcr"  561. 


SAeerbati,    ^jaul    (Danjig    1865 — 1916 

294  f.   531.   376  f.    „THünt^^Hfen   unb 

«tlatiJTa"    376  f. 
ecbefet,  Ceopolb  (JtluBtau  1784—1862)  75. 
Scheffel,    3ofep^    Dittot    ron    (fiarlstu^e 

1826—86)     79.     107.     147  ff.     181  f. 

294.    „Staa    ■ZlDentiure"    148.    „<£tte- 

^larb"      147  ff.     „CBaubeamus"      147  f. 

294.      „Irompetcr      von      Sättingen" 

147  f. 
Sdjclcr,  mal  (^tlündjcn    1875)   271. 
ScbcUing  318. 

Sttienjinger,   f>orI    „Berggang"   483. 
SAerenbcrg,    (tl)rinian    J'riebtid)    (Stettin 

1798—1881)    „J?ol)cnfriebbctg"    188. 
Srfjeret,  IDiUielm  (Scbönborn,   Jlieberöjler« 

rei*     1641—66)     5.     10.     124.     1.55. 

178  f.    214.    „<Bef*icbtc    bet    Ceutfcben 

Clteratur"    179.    „üorttäge    unb    "iluf. 

fälje"    178.   214.   0.   unb   (Dttotar   Co- 

tenj  „(BeftbiAte  bcs  €lfaffes"   179. 
Sdiirfele,  Kene  (©bete^inlieim,  (Elfag  1885) 

511.    590.    403.    491  ff.    „Bcntal,    ber 

^rauentröflcr"    390.    405.    „^ans    im 

Sdinafcnloc^"   491  f. 
St^iUer  8.   11—14,   16  f.  (3nnetcs  (Etleb- 

nis   unb   ^otm).   22 — 25.    51.   49    57. 

61.    64.   67.    74.   79.    107.    127.    152. 

144.   149  f.  161.   165.  165  f.   189.   192. 

201  f.   204.   541.   567.   409.  411.  418. 

455.  445.  452.  462.  470.  495. 
Schlaf,   3o^)anne3  (©uetfurt   1862)  252  f 

259  f.    282.    265  f.    268.    526.    556  f. 

551.  574.  411—415.  461.  „3n  Dings» 

ba"    265.    „Das    Dritte    Heic^"    374. 

„Jrü^iling"   259.   285.   „:neijlet  ©eise" 

411.   415  f.   S.   unb   Tltno  fjol5   „Die 

^familie     Scllcfe"     411 — 414.     „Papa 

l)amlct"  252.  557.  551.  411.  414. 
Sdjialfjet,  €ric^  (Tlpenrabe   1867)  426. 
SAlegel,   ^rieferic^    40.   42.    49.   52.    59. 

204.  446.  „Cucinbe"  42.  52.  446. 
Schlegel,  IDil^elm  14.  40.  45.  47.  49.  59. 

255.  446. 
Sc^leiermacber   40  ff.   59.   222.   269.  446. 
Sd^mibtunsi  IDaltbet  {Vöicn  1865)  507. 
Schmibt,   (Erich   ti.   „Cänjerin"   579.  407. 
S(i)mibt,  3ulian   (JUatienmcrbcr   1818  bis 

1886)  214. 
Schmibtbonn,      IDilbcIm      (Bonn      1876) 

„Der  (Braf  »on  (BIcicfjen"  457. 
Schmiti,  ©»rar  '21.  ».?.  (f^omburg  o.  b.  £;. 

i875)   572. 
Schnabel,    fjeinrici)    (1696—1916)    465  f. 

484.    „Die   IDicbette^t"   465  f. 
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©djneitnburget,  Ittaj  (3!()iilljeim,  IDürdetri' 

herg  1819-49)  „IDattit  am  Hbeln"  74. 
edjnifelet,     7lü\}üt     (VOitn     1862)     193. 

332  f.,   555,   559   (Roman).    351.    356 

bis     559.     365.     379  f.     383.     427  ff. 

(Drama).    451.   444.    456.    459.    „Der 

grüne  fiatabu"   427.  „Ccutnant  (Bujll" 

359.  551.  „mebatbus"  427.  „Ptofcffor 

BetnbatM"  427.  „Der  Huf  iea  Cebciis" 

427.  „Der  6*Ieicr  6er   Bcatrice"  427. 

431.    „Sterben"    355.    „Der    IDeg    inä 

j^reie"  535.   335.  380.   „gtcifi^icnfpiel" 

427  f.  456.   459. 
ed)ol},   llMlbcIm  »on  (Berlin    1874)   431 

436.     „©e6antcn    jum     Drama"     436. 

„Der      3"^f      "0"      fionj^anj"      436. 

„meroc"   456. 
6(hönberg,  (Eric^  „Unfcr  Solbat  imb  fein 

tieft"  506. 
ediönfjerr,    fiarl    Cajam?,    lirol    1867) 

426.     466—469.     489.     „(Erbe"     426. 

„(Bkube   unb   £>eimat"   466.    „üolt  in 

not"   489.   „IDeibstcufcl"   466. 
®(t)open^iauer,    'art()ur   (Danjig    1788   bis 

1860)   106  ff.   155  f.    182.'  199  ff.   205. 

223.    321.    347.    „Die    IDelt    als    »iUe 

mb  DorPellung"   106. 
©Are^er,    Cot^ar   (Blafenji^    bei    Dresben 

1886)   „gungfrau"  482.   „^Heer  Se^intc 

JTIann"  4S2. 
edjröber,  J'riebridi  Cubroig   12. 
0cf)röber,      Kubolf     'Jllejanbcr     (Bremen 

1878)  „Deutfdje  Cben"  305. 
edjubin,  tDffip  (Prag   1854)  176. 
edjurig,   7lü\)üt   (Dreabcn    1870)    423. 
©dfiDob,    JTIarcel     (Cbaoilec    bei     Paris 

1867—1905)    252. 
ecotf,    IPaltcr    90  f.    94—98.    149.    181. 

187.    349.    570. 
ecribe  (Paris  1791— 1861)  67  f. 
eealsfielb,   C^iarles    (Karl   Poj^l,   Poppit^ 

bei   gnaim    1795—1864)    90—94.    97. 
■  105.  151.  541.  „OTorton  ober  bie  grofje 

lour"    92.    „lotealj"    91. 
eebreAt,    ^friebri*    (Ccipsig    ISS8)    43  J. 

460.   „Danib"  460. 
Seeger,     3«'"'""      (Bcorg      (Schaeinfurt 

1867)    „fitiian   fiöt-^Ier""  556. 
Seibel,    3na    (1885)    306. 
Seligmann,  'Zlbalbert  ^franj  (IDien  1862) 

233  f. 
Sejau,   Kitharb   (fiarlsrube    1882)   „ivni- 

ger  DiirP"   379. 
S^iafcfpeare   6  f.    12  f.    16.   61.   64.    66. 

82.  88.    126  f.    131  ff.    157.    165.    269. 

409.   417.   439  ff.   445.   470  f.   477. 


S()am,     Bern^arb    (Dublin     1856)    255. 

410.   428.   447  f.    452. 
Sbcllc^    144. 
©iegfrieb,      ir>altt)er      (gofingen      1858) 

329  f.   360.   376.   „lino   Itloralt"   329. 

„Um   bct  I^eimat  aiUcn"   376. 
Simmel,   (Beorg    (Berlin    1858—1918)   3. 

5.   215.   217.   „(Einleitung    in   bie    Vdo- 

ralKiffcnfi^aft"    215. 
Simroif,  fiarl  (Bonn   1802—76)   76. 
Sinclair,   <£mil   „Demian"   f.  treffe,   f>fr- 

Sovile,  fiarl  (Üljen   1861)  555. 
So^nre^,  f?cinri(^  (3ül;inbe   1859)  426. 
Sop()otle5   12.  409  f.  429.  455.  488. 
Sorge,     Reinbarb     (1892-1916)     451 

457.     459  ff.     471—475.     477.     479. 

486  f.    „Der    Bettler"    457.    471—475. 

477.  479.  486  f.  „fiönig  Daoib"  460  f. 
Spencer,     fjerbert     (Derb^     1820-1905) 

103.    201.    228. 
Spengler,       (Dsmalb       „Untergang      be& 

■abenblanbcs"    220. 
Speyer,    IDil^elm    (Berlin     1887)     382. 

584.   465.   475.    ,.Das    für'jllit^c   fjauä 

Berfurtlj"    582.    584.    ,,Dcr    Hcpolutio- 

när"   465. 
SpieHiagen,    j'ricbricb    (JTlagbeburg    1829 

bis    1911)   69.     104.     111  —  116.     120. 

122.  128  f.    140.   192  f.   196.  525.  336. 

349.  355.  371.  382.  .„fauflulus"    140. 

„Problematifdjc  rtatiircn"  112.  115. 
Spici   (C^rijlian   (B.    110. 
Spinbier,  fiarl  (Breslau   1796—1855)94. 
Spinoja,  Barnth  200. 
Spittelcr,      fiarl     (Cieflal     1845)       185. 

319 — 322.  362.  „3mago"  362.  „(Dl?m« 

pifc^ier   Jrübling"   319'ff.   „promctbeus 

unb   <£pimetbeu6"  321. 
Stablcr,     irn'it     (Colmar     1883—1914) 

511.   515. 
Staei,  OTabame  be  47.    243. 
Sta^l,    ^friebrid)    3uliuB    (^lünt^en    1802 

bis    1861)   105. 
Staoen^)agen,    ^rife    (l'vimburg    1876  bis 

1906)  426. 
Steffen,  'Gilbert  (Burgentbal   1884)  361  f. 
Stegemann,    Hermann     ((Coblens     1870) 

355. 
Stet)r,    I^erniönn    (ßabelfAtrerbt,    &i)k- 

fien   1864)  553  f.    356.    „Der  (Prareur" 

355.     „Der   fjeiligentiof"   353  f. 
Steiger,    (Ebgar    ((Egcls^ofen,    fit.    Ibur- 

gau   1858—1919)   „Der   fiampf  um'blc 

neue   Didjtung"    197. 
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€tcin,    Cuömig    (Ben^e    1859)    „2lii    bei 

VOmit   6cä   34t^un&crt8"   216. 
Stcls^amct,    Jtan3    ((Btogpicfcntiam    bei 

Kici\   (Pbetöjlcmic^    1802—74)   35  f. 
Stttn,     ITiUiam     (Berlin     1871)     „Der- 

gc6aiiten  jut  IDcltanftbauung"  217  f. 
Stctnberg,  £co  (Cimbutg  a.  &.  Cabn  IS7(J) 

323. 
etttnc,    Caurencc    57  f.    363.    403.    „A 

sentimental        journey        througli 

France    and    Italy"    57.    „Jtrijltam 

eijanb^"   57. 
etcinbcim,  ßatt  (1881)  339  f.  391  f.  401. 

403—407.     465  f.    „Bürger    Qc^iippcl" 

466.    „BufcfoiD"  403.    „Öc^u^Uii"  405. 
eiicgli^,  (£t)arlotte  51. 
etiegli^,  £?cinrid)  51. 
eticier,      fiarl      (ffliindien       1842—85) 

„tDcil'a  mi   freut"    124. 
Stifter,     •Jlbalbcrt     (©berptan,     Bölimen 

1806—68)   92  f.   97  f.    123.   240.   286. 

335  f.  „Bunte  Steine"  93.  „Der  Xlaä)' 

fommcr"    93.   „Der   IDüIbgänger"    240, 
Stilgcbüuer,    ibwatb    (^rantfurt    a.    m. 

!868)    „iBö^    firafft"    375.    „Snfcrno" 

392. 
Stirner,  Itlaj  (Ba^reut^   1806—56)    105. 

199  f.     „Der   (Einsige    unb    fein   (Eigen- 
tum"  105.    200. 
Stoeffl,    ©tto    (IDien    1875)     193.     359. 

373.    „Jnorgcnrot"  373. 
Storm,   Cticobor  (tjufum   1817—88)   81. 

131.    136—140.    144.    257.    278.  354. 

363.  „3mmenfce"    136.  „Der  Schimmel- 

rcitcr"   138. 
Sioatopf,   (Bujlao    (Brumatt)    1869)   426. 
StraebtDlt^,    Jllori^    Sari    IDiUielm    (Braf 

tjcn     (PeteriDi^,     SdilePen     1822—47) 

78.     276.      322.      „Cieber     eineä     i£r- 

iracticnben"  78. 
Stramm,     ^lugiijl      (311ün(lcr,     tDcjtfalcn 

1874—1915)   311.    314f.   481  f.    „(Be- 

fdjetjcn"  481.    „Sancta  Sufanna"481. 
Strauß,     Dapib    J'riebrid)     (Cubreigaburg 

1808—74)  51.    74.    106.    170  f.  „Der 

alte    unb    bcr     neue    (Blaubc"      170  f. 

„Ccben  Hcfu"   51. 
Straufi,     (£mi(     (Pforj^eim     1866)     355. 

371.    .„freunb   ßein"   371. 
Strang,    3o^iann    (bien    1825—99)    174. 
Straug,  Hicfiarb  (mmi)tn  1864)  430. 
Strinbberg,    ■Jlugujt    (Stoi^olm    1849  bis 

1912)  31.    258.    361.    378.    410.   447 

bia   452.    458  f.    464  ff.    473.     475  f. 

478.   484.   „TlbDent"   450.   „(Befpenl^er- 

fonate"     450.     „3al)re8feftfpielc"     453. 


484.    „riai)    Damoetua"    449  f.    452. 
458.  484.  „(Djlern"  452.  „Ctaumfpiel" 

450  f. 

Stucten,  (Ebuarb  (moatau  1865)  423. 
431.    435.    „Die  Keijjen   (Böttcr"  423. 

Subcrmann,  ßermann  (Jilalsifen,  (Dp 
prcugen  1857)  174.  207.  345.  355. 
570  f.  374.  382.  418  ff.  424.  458. 
466  f.  „Die  (£l)re"  419  f.  „(Ea  lebe  baa 
Ceben"  419.  „Daa  Croig-^ännlidie" 
458.  „,frau  Sorge"  345.  370  f.  374. 
„^f  riechen"  419.  424.  „(BIüc!  im 
tDinfcl"  419  f.  „fjcimal"  419.  „3o- 
bannea"  420.  „Die  brei  Reitierfebern" 
419  f.  „Soboma  «nbc"  419.  „Der- 
rol)ung  ber  I^eatcrtritit"  419. 

Sue,  Cugcn  (Paria  1804—59)  110.  113. 
116.    118.    164.    180.    399. 

SuU?  '  Prub'bomme,  Hcn6  ,f  rancoie 
•Zlrmanb  (Paria   1839—1907)  243. 

Suppe,  Jranj  ron  (Spalato  1820—95) 
174. 

Suttner,  Bertis  oon  (Prag  1843  bia 
1914)  „Die  IDaffen  niebcrl"  366. 

S^bel,  fjeinri*  ron  (Düffclborf  1817  bis 
1895)   142, 

iEacitua  406  f. 

Cauel,   Rubolf  non  (Bern    1866)  360  f. 

Clioma,    Cubroig    ((Dberammergau    1867) 

373.    426.    „Cauabubcngcfc^iditen"  373. 
Itjiimmel,  IHori^  Tluguj^  von  332. 
lietf,  Cubwig  14.    40.    43.    53.   61.  65  f. 

70.    77.     81.    94  ff.    107.    111.     120. 

137.    148.  152  f.    157.    184.    230.  231. 

402.    425.    462.    „Der  Tlufru^ir  in  btn 

Cenennen"  95.    „Der   geriefelte  ßater" 

425.    „Der  griediifdie  ßaifcr"  95.  „Der 

Ijejcnfabbat"   95.    „Der  junge   lifi^Ur- 

mcijler"    53.     120.     „pijantafue"    402. 

„Dittoria    '^ccorombona"    94  ff.    „IDil- 

liam  CooeU"  70. 
lijian   135. 
CoUer,  «Ernjl  264.    477.    487.    495.  „Die 

tCanblung"  477.    437.    495. 
Coljloi,     Ceo    Hitolajcroitfc^)    (Braf    (3aa- 

naja     Poljana      1828—1910)      196  ff. 

243  f.     304.     329.    544.    349  f.    363. 

412.     „•anna    Sarenina"    243.    „firicg 

unb    ,fricbe"    243.    344.    „Die   Tnaift 

bcr  Jinjlcrnia"  412. 
loDote,  Ijcinj  (Jjannoocr  1864)  329. 
Iran,     (Beorg     (Saljburg     1887—1914) 

294.    309.    311.    313. 
Iromlit?,  'Iluguj^  von  (Iromlig   1773  bia 

1339)  94. 
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Uifbt,    ^ti§    oon    (IDoIfcnburg,    Baiftn 

1848—1911)  326. 
Uljlani»,  Cutifig   14.    73.    80.    164.    453. 
Ungetn<0tetnbcrg,  Tllejanber  uon  (Jloijlfer 

bei    Hecal     1806—68)    69.    76.     105. 

„Paul"  76.    „l)ie  gtttifyenen"  69. 
Uniui?,    Jtife    Don    (fioblens    1885)    265. 

393  f.    485.    490  f.    493  [f.    497.  „4ln 

®tfdjlcci)t"    393  f.      491.     493  f.    497. 

„r>oi   tcr   intfchciiung"    494  f.    „Couls 

JictMnani    Prin5    coii    Prcufjcn"    490. 

„Cffi5lcte"    490.    „(Tpfctgang"    393  f. 

495.     „piafe"  497. 
UPcti,  :ila:tin  140. 

t>arn^agctt  ron  <£itfe,  fiatl  '2luguft  (Diijl'cl« 

tiotf  1785—1858)  41.    59. 
rarn^iagen,   Ha^icl   (Sctlin    1771—1833) 

41.  48.  51.  59.    108.   163.  „Ro^cl,  ein 

8ucb  6ce  ■anbentcn»"  41. 
Vübe,  Jran5  van  tet  (Breslau   1779  bia 

1824)  94. 
Pctljacren,    €mil    (0t.    '2lman6    bei   llnt« 

njcrpen    1855—1916)    31  f.    300—303. 
r>erlalne,  Paul  (meb,  1844—96)  31.  290. 

302. 
ücrnc,  3ulca  (riantea   182S— 1905)  376  f. 
Derroci^io,  Tinbtta  iel  185. 
DetB()ofcn,   IDll^elm   (Bonn    1878)    „Jen- 

tieroolf"   377. 
Dtfpcr,    H)iU    (Batmen    1882)    „Ciaum- 

gemalten"  397. 
Webig,   filata  (Crict   1860)  256.  341  ff. 

355.  363.   391.   426.    „Das   ßtcuj   im 

Denn"  343.  355.  „mütter  unb  öölinc" 

391.  „Das  fAIafenie  f?eet"  355.  „Daa 

IDeiberbotf"    342  f. 
»iUingcr,  £jctmlne  (Jrcibutg  i.  Br.  1849 

bia    1917)    355. 
Dillen,  ,fran§oia    19. 
Dilmat,  '21.  S-  <C.  (0OI5,  fiur^effen   1800 

bia   1868)  105. 
tHfdjer,    j'tlebriA    Ibeoiot    (Cutireigabutg 

1807—67)    106.    151.    170.    182.   251. 

263.    „'aud)    (Einet"     131.    182.    „Ic: 

bcutfc^ie  fitieg   1870—71"   170. 
Pogt,   fiatl   («iejjcn    1817—74)   „fiölilet. 

glaube  unb   lüiffcnfttjaft"    102. 
■Dögtlln,    ?l5>oIf    (Btuag,    Tlatgau    1861) 

361. 
D<>igt'l!iebctlci)8,       fielene       (:naricn^off, 

edjlearolg    1875)    352  ff. 
roUmocUet,      fiatl      (Buflao      (0tuttgait 

1878)     409.     431.     „'antigone"     409. 

„©teftie"  409. 
Dog,  go^ann  tjeintii^  42.  81  f.  86.   32). 
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Pog,   Hicharb  (Tlcugtape,   pommeni    1851 
bis   1918)    193.  ' 

IDaitentobcr  40.   107. 

IDactetnagel,   UMlbelm   (Berlin    1806—69) 

74. 
IPagnet,  Kidjatb  (Ccipjig  1813—83)  5. 
32.  107  f.  152—158.  165—168.  172  f. 
195.  203  ff.  (Detbaltnia  ju  lliefefi^e). 
223.  262.  347.  431.  „Set  fliegenbe 
Rollänbet"  154.  „®ötterbämmerung" 
205.  „Cobengrin"  154.  431.  „aieljlct- 
fmger"  l'56"f.  165.  „Patfifal"  103. 
155.  157.  205.  431.  „King"  157  f. 
195.  „0iegftieb"  154  ff.  205.  „Zanw 
tjäufct"  154.  43).  „Itll^n"  )56f.  45). 
IDagncr,    Hubolf    (Ba^teutb     1805—64) 

102. 
IPalben,    Retmattt)    (Berlin    1876)    457. 

482  f.   „Die  Beiben"   482. 
IDalbpettet,  HuH)  (Bafel  1882)  362. 
IDaU,  Diftot  («öbing  1877)  372. 
IDaUpa*,  ■Mtt^ut  oon  (t>intl    1866)  296. 
hälfet,    Kobctt   361  f.   374.    „tPcft^mijlet 

lannet"  374. 
IDaljel,  Camillo  f.  gell,  S. 
ll^afet '  fitche,      lllaria      (fjetjogcnbudjfee 

1878)  „'21nna  IDafcr"  361. 
XDaffctmann,    Jatob    (,fiittb    1873)    263. 
528.    336.    355.    379  f.    383  ff.    399  f. 
487.    „■aiejanber    in    Babylon"    385. 
„(C^tifHan     IDalinfdjaffe"     380.     384. 
399  f.     487.      „Daa     (Bänfemönndben" 
263.   „Die  3uben  von   gitnbotf"   528. 
385.  „fiafpat  £?aufet"  385.  „Die  ßun|t 
bet    itjä^Iung"    356.    „Hcnate    ^u<^ö" 
379. 
IDebet,     itlebti*     IPillielm     CHlBbaufen, 
IDe|lfalen    1813—94)    „Dteise^nltnben" 
182. 
lüeber,  fiatl  Jliatia  von  376. 
IDeber,   Jlla^   ^tlatia  t>on   (Dtcabcn    1822 

bia    1881)   376. 
IDcbefinb,  ,ftanf  (tjannovet   1864 — 1918) 
258.  372.  442—450.  452.   454.  459  f. 
464.     466.     478.      „<£tbgeijl"     445  f. 
„J^tül;linga  <ltmaä)tn"  372.  443.  445. 
450.  452.   478.   „f?ibaUa"   444.   „Sim- 
fon"    443. 
riVgncr,  Tltmin  I.  (£lbctfelb  1886)  „Das 
•Mntli^    bet    0täbte"    303.    „Dei    IDcg 
o^ine   fjcimtEtit"   589. 
IDeiganb,     IDiUiclm     («iffigtieim     1362) 

452. 
IDeininger,     ©tto     (IDien      1880—1903) 
„(Beftf)leci)t   unb   C^atattet"   208. 


»eitaac^,  Tlnna  €lifcbetb  367. 

n>«16,  (Etnji  „Der  fiampf"  580.  „Cnnja" 

465. 
ITctfEl,   ^tatij   (Ptag    IS90)    27C.    30S  f . 

311  ff.    317.    522.    4S8.    „Ctccrinncn" 

48S. 
IDerntr,  §itchntia»   17.  62  f.    166.  491. 
ID^itman,  IPalt  (We^  JSiU«,  Cong  3»lcnt) 

1819—92)  261  ff.  301.  503. 
IDiiimann,    Tliolf    (JHaicijingcn,    tDürttcni' 

berg    1818—78)   „lanntiäufet"    109. 
UMbmann,      S^ftf      üiftot      (IlennoiDi^, 

:n%cn   1842—1911)   107.  321  f.  360. 

432.  „Der  ^eilige  unb  6ie  liete"  321  f. 

„Die     Ulattäfcttomötic"     521  f.     „Die 

Pattijietin"   560. 
HMenbatg,     Cubolf     CJUtona     1802—72) 

56  f.  52. 

nnibtotiM,  ■ai'oif  (RoM  1857— i9ii) 

189.     192  ff.     „mams     0öbne"     195. 

„Jjcrmann  Sftnget"    195.   „Der   mti^tr 

Bon    Palmvta"     189.     „Die     Hotlicn- 

bürget"    195. 
mibe,  (tefax  (Dublin   1856—1900)  420. 

447  f.  452.   „ealome"   420.  447. 
IDilitnbtuc^,    (Etnjl    Bon    (Beirut,    Serien 

1845—1909)    188  ff.    274.    571.    435. 

^IjaubcnlerAe"      190.      „fjcinric^i      unJ> 

JiEinri:^6  iBcfd)tcc|t"  189.  „Sarolinget" 

188  f.     „ßinbertränen"    571.     „mei^a 

Baiser"    190.    „Cui^oms"     189.    „0c- 

ban"    188.    „üionDiUc"    188. 
BMIbgan?,    "Mnton    (IDicn     1881)    506  f. 

455.     456.     459.     469.     471.     474. 

„2lrmnt"  455.  456.  474.  „Dies  ii-ae" 

465.     456.     474.     „Cicbe"     456.     474. 

„CfletreiAifcbc  (PeMrfjte"  305  f. 
IDilbtlm  n.   262  ff.  3S4. 
UMafornm,  (Ernjl  (ijcrtBigaiiorf  bei  gittau 

1810—86)  72.  76.   105.   „UMjje  etla- 

»en"  76. 
lüincFelmann,  3o^ünn  3oa*im  2—5    7  f. 

14.  204.  430. 
IWnbcIbanb,  UMltielm  (Potebam   1848  bi» 

1915)   103. 
IDinterfelb,  Paul  con  (Tvnnial6e  1872  bla 

1905)    148. 
IDittenbauer,  j'crMnanb  (Marburg,  Stcict« 

mart    1857)   ,.Filia   hospitalis"    425. 

„Der  PriDat6c5cnt"   425. 
XPolf,    ^ricbriA    455.    470.    475  ff.    484. 

466  f.  „Daa  bifi  bu"  475  ff.  „Der  Ut 

brbingte"  455.  470.  476.  486  f. 


»olf,    f^ngo    (IDinblfcljgras    1860— 1903^ 

148. 
n^olfcnpein,  'aifteb  265.  511.  515  f.  397. 

„Die  iriiebung"   265.   „Der   CebenMgc"' 

597. 
tDolff,  3uliue  (CueMinburg   1854— 1910> 

181.  279.  327.  „Der  toilbe  3äget"  327. 
IDoIjogen,     €rnft    von     (Brcalau     1855) 

332.  425.  „(Befcbiditen  oon  lieben  füfeit 

aiäöeln"   552.   „Das   btitte   (Befcfalei^t" 

332.  „Der  firaft-HIa^t"  352.  „Cumpcn- 

gefinbel"  552. 
nJortinger,   Uiilbelm    Caadicn    1881)   4  ff. 

19.   155.  „iormptobleme  bcr  (Botit"  4. 
rDunbt,   mal  (CeiP3'9   1879)  220. 

gobn,    «rnjl    (güric^     1867)    560.    581. 

„Cutaa  f>o*ftrafierB  ßaua"  581. 
garef,  (Dtto   „Uaifcr  fiati  V."  461.  478. 
gcc^,    Paul    (Briefen     1881)    505.    511. 

515. 
gcU,    S-    (»EamiUo    tDaljel,    IHagbeburcv 

1829—95)  174.  450.  „Donna  3uanlta'"' 

450.   „J'atinit^a"   450. 
gelter  445. 
gola,  <EmiI  (Paria  1840-1902)  28.  85  f. 

127.  177.  180.  194.  196  f.,  208,  226  bis 

255  (g.  ala  Dorbilb  beutfcher  Cinbruttä- 

biitung).    258.   240.    242  f.   245.   255. 

258.  274  f.  282.  300  f.  324—329,  334, 

340—345    (Homantecbnif  unb   Stoffe). 

346—351.  563.  376.  378.  380  ff .  384. 

392.   399.   414.    „L'assommoir"   251. 

..La   bete   humaine"  345.   „La  de- 

bäcle"     328.     345.     „nana"     340. 

„L'oeuvre"    527.     329.     350.    „Les 

Rougon-Macquart"  180.  228  ff.  „La 

terra"  242. 
golling,    C^ieopljil    (Scafatl    bei    TIeapel 

1849   bis    1901)    197.   251.   255.   525. 

„Helfe  um  bie  Parlfer  XDelt"   197. 
gf4lotfe,    ßcinrii)    (JTIagbeburg    1771    bis 

1848)    82  f.    94.    „'ZlbbtiA    im    OTooa" 

94.  „Der  ,freibof  in  '2latau"  94.  „Das 

(Bolbmac^crborf"  65. 
gucfcrmann,    ijugo    (<£gcr     1881—1914) 

306. 
groeig,    ■21tnoIb    579.    596.    „Bcnnatöne" 

396.   „Die  noDeUen  um  (tiaubia"  379. 

396.  ■ 
gtpeig,   etefcn   (IDien    I68I)  297.  431  f. 

489.   491.    „Seremiaa"   489.   „Icrrites"- 

452. 
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©ac^iregiller 


„"Hbcniiäcitutiii",  Dte«i>net  94. 

mfolutea    101.    216  f.    222.    224.    2öS. 

Tlbfolutiemu»   217. 

'übd  42.  53  ff.  89.  112  f.  118.  142.  163. 
176.    345  f.    380  ff. 

'2lgno|lt5iamu9  216. 

'amoiemue,   „'2Htion"   260  f.   264  f. 

'aUjan6tinet  75.  281.  320.  470. 

„■aUgEmeine  gcitung",  'Zlugsbutget  46. 

^Ittulamus  35  ff.  40  f.  48.  50.  108.  201. 
214  f.    224.    278. 

TtmexUa  24.  36.  72.  90  ff.  97.  105.  261. 
281  f. 

Qlnari^ismuB  105.  199. 

^ncien  Kegimc   126.  200.  220. 

"UntiU  1—10  (Dcttiältttie  6e8  beutfc^tn 
filafft5i8mu8  jut  '21.,  Deutung  butih 
ICimfelmann).  12.  14  f.  (Deutfe^it  Ho- 
mantif  un&  'M.).  18  f.  49.  76.  114.  134. 
146.  150.  152.  165.  184  f.  (Ummcr- 
tung  baxi)  8ur(t()arM).  201.  204 
(■apollinifi^  mi>  Mon^fW-  214  f. 
220.  223  f.  (mtetir  bn  ■nüibtüietm\t 
Don  6er  21.).  226.  234.  249.  252  (6Ut- 
lit^et  Relatioismus).  270.  281.  289. 
291.  319  Cantifc  6toffe  Spitteleta). 
337.  409  f.  417  f.  429—432  Cantlfe 
Stoffe  neuromantiftber  Dramen).  435. 
448.  465.  469.  486  ff.  (8c5iebung 
neuftet  IDeltanfcbauung  jur  '21.). 

"Zlrbeiterfragc  76. 

L'art  poiir  l'art  47.   143. 

'2l9fefe    134.   469  f. 

•ajl^ctit    7  f.    107.    140.    182.    203.    251. 

•aternij^cn    401. 

„'21tt)cnäum"  41.  446. 

'ilufbou    f.   ^orm. 

'2ln86ru(f8hinft  (Cjprcffionismus)  27.  30 
bis  34.  70  f.  (Besiedlung  jum  3ungen 
Deutftbkn*).  205  f.  210—213,  215  f. 
(Der^ältnis  jut  (Ein&rucEafunft).  222  bia 
225  (üerbältnie  ju  (Boetbe).  240  ff . 
248—252    (fiunllanfAauung).   258   bi8 


272  (giele.  fiultut«  mb  IDeltanfi^att' 
ung3fragen).  278.  280  f.  290.  292  bl» 
323  (Cstit).  335.  339  f.  354.  362.  363. 
372  f.  376  ff.  331.  383—408  (Homane 
unb  rioDellen).  413.  422.  426.  431. 
433  f.  436—497  (Drama).  498  ff. 
'2lu8lanb  1  ff.,  11—15,  17—25  (Detbält- 
nia  jum  ieutfdien  filaffi5i8mu8  unb  jur 
Homantit).  28  f.,  31  ff.  ((Einflug  auf 
bcutfcbe  ,form).  37  ff.  (j^ranjörifAe 
KeDoIution).  48—51  (0aint.0imonie- 
mus).  57  f.  90  f.  103.  107.  1 10  f.  116  f. 
123.  126  ff.  146  (Patnafjlena).  154 
(IDagner).  190  f.  194—201  (■2luel4n. 
Mf^ie  naturaliflen).  206.  209.  21Ö. 
219  f.  222.  225—234,  242—246  (€i«« 
flu|  auf  beutfdie  ^inbruäafunjl).  255. 
259  bia  264  (IDelttrleg).  266.  500  bl» 
303  (<£influ6  auf  neuj^e  C^rtt).  324  bl» 
327  (naturaiijtifcbe  Romane).  330.  340 
(Homantedmit).  344.  347.  352.  356. 
359  (in  Ä.  S-  VXtim  Di^tungen). 
361  ff.  ('2lnreger  beutfdiet  fjelmattun^). 
383  f.  (RomanifAee  bei  ^einttc^  itlann). 
410  f.  447—452'  (tleue  Dramen).  469 
((Clau.VI).   484. 

Ballabe   44.    66.    77  f.    134.    184.    190. 

276.  322  f.  423. 
Sarotf    3—6,    11,    13,    18  ff.    (8.    unb 

beutfAe  iorm).  31.  60.  63  ff .  ((Biabbt). 

67.    80  f.     148.     154    (Wagner).    234 

(Rembranbl).    246.    258  f.,    267,    270 

(8.    als    tt»efcn    bcr    •2Iu8bruc{8funil;. 

280  f.    302,    308,    313    (Heujle    Cvrlt). 

325.   358.   361.    369.   383—389,   395, 

398,     406     (ricujle    Romane).     429  ff. 

434.    437.    443  f.     (TOebeHnb).    449  f. 

460  f.  464-470,  490  (Ileujte  Dramen). 
Bauerntum   42.    54.   79.   82—85    (Dorf- 

biitung).    112.  124  f.  133.  175.  175  f. 

353  f.    (Scimattunfl).    356.    375.    381. 

426. 
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»«ftciungefticge   73.   91.    100.    126.    187 

190.  304  f.  389  f.  489. 
»ctlin  24.  94.  96.   108.   140.   190  ff.  (in 

J'ontancs  Diditung).    194.   253  f.  (8c- 

^cntung  für  ien  Hatutaliamiia).  324  ff. 

331.  344.  357.  395. 
»ibtl,  öiblifdjc  Bidjtung  32.  281  f.  312. 

321.  431.  460  f.  (6toffe  neuer  Dramen  I. 

483.   489. 
»il6cn>t  ßunjt  2—8  CMntitc).  21.  30.  72. 

107.     146.     185.    225  f.    240.    249  ff. 

(ftimflanfc^auung  fccs  gmpteffioniamus). 

258.   297  ff.  476. 
„Blätter  für  Me  fiunP"  290.  333. 
Büljne   12  f.   15  ff.  29.  45.  60—69  (Der- 

häitnia  jungbeutfdjtr  Didjtung  jur  B.). 

87.    90.    117.    140.    152,    160  f.,    167 

(lOagner,  f?ebbel,  Cuiroig).  173  ff.  CHw 

Viigruber).  189.  193.  195  f.  (Jreie  ».). 

207.  245.  254.  278.  409—413  (^orbc- 

«ungcn  ba  naturalijlifc^en  Dramas  an 

bie   B.).   416,   418 — 421    (fjauptmann, 

eubcrmann).    427.    430  f.    433.    438. 

449.    457.    464  ff.,    470—486    (^orbc- 

rnngtn    bcs    Tluabructsbramae    an    bie 

Bü^nentedjnit). 
Bü^ne,   ireie    195.   412. 
Bnt9ctlid)e  Iragit  162  f.  167.  436. 
Bürgertum  7.  37—40  (8.  in  jungbeutfcher 

3tit).  76.  89.  Illff.,  115—123  (Bür« 

ötrli*e  realipifdie  Dit^tung).  142.  145. 

147.   151.    153  f.   157.    163.    171.    174. 

176.   180.   182  f.  231.  325.  347  f.  381. 

466. 
Bnrgtbtater  69.  86.   89.    175.   254.   426. 
Bnhenfcbeibenl^rit   181. 

«baratterbarl^ellung  111  f.  348  ff.  381. 
„(i^iaron"  291  f.  297. 
<tljtljltntum  48—51   (0aint-0imoni9mu8\ 
184  f.   202.   206.  220.   423. 

Dttabcnj   220.    278.    552. 

Deatfdjee  IDefen  1—8  (IDcfen  ber  beut- 
f(J)cn  ,form,  Bebcutung  für  bcn  ßlaffi- 
5i»mu»).  8—1 1  (Dcutfdje  IH^Pif,  Pleti»- 
mue).  13—17  (Bebcutung  für  bic  Ho« 
mantif).  189  f.  193.  202  f.  259.  261  ff. 
269.  291  f.  („(Tljaron").  437—440. 
497. 

Dialcft  66.  79.  83.  85  f.  124  f.  189. 
257.   555  f.   360.   416.   426. 

Dotfgefdjtc^te  79  f.  82—86.  98.  119.  135. 
149.    173.    175.  336.  354  f.   360.  375. 

Drama  (f.  a.  Büfmc)  12  f.  15  ff.  (Ho- 
mantif).  29.  60—70  (gungbcutfdjc).  86 


bis   90   ((ßjlcrreit^cr).    109.    117.    126. 

140.  143.  152—168  (Realiamua).   169. 

173  ff.  (üolfajlüd).    178.   188  ff.   192  f. 

195-198     CMualänber).     207.     244  f- 

252  ff.   (Sittlicher   Hclatiüiamua).   275. 

336  f.  340.  378.  393  f.  404.  409—427 

(rioturalismua).    427—452    ((Einiruis. 

tunjl).   452—497   Causbrutfarunjl). 
Dritter  etanb  37  ff.   104.  381. 
Drittes   Reich    49.    198.    202.    207,    374. 

446. 

«goiamua  200  f.  215.  237. 

(Egotiamua  241.  300.  334.  351. 

(Einbrudatunji  (3mpreffioniamua)  21.28ff. 
32.  192.  194.  210—217  (tDcfen  ber 
£.,  r>er^)ältnia  jur  '2luabrucfehinil).  225 
bia  258  (intmictlung  unb  überreinbung 
ber  <£.).  267—272  (Beseelungen  jut 
•auebruttetunl^).  273  —  301  (Cijrit). 
304  f.  308.  310.  318.  321  ff.  333  f. 
336—382  (Roman).  388.  390.  398 
bia  403.  406  ff.  414.  427—4.52 
(Drama).  433—442,  456—459  (Dcr- 
l»ältni8  jum  'Zluabrudabrama).  461. 
463.  467.  469.  471.  473.  476.  479. 
489.  492.  500. 

(Etlettijiamue    142. 

(EEjtafe  32.  156f.  268ff.  (t.  als  ix- 
Icbniaform  ber  'Muabructatuni^).  293f., 
301  f.,  313,  315  Cauabrudal^rit).  385 
(£?eiiiricf)  mann).  389.399.  401f.458f., 
461,  469ff.,  479,  481  f.,  484,  488f., 
493  CMuabructsbrama). 

Cmpirlotritijlamua   103. 

(Englanb  24.  28.  57f.  90.  101.  llOf.  163. 
219.  384. 

€nttPtcflungaromon  53f.  57.  81  f.  129f. 
257f.  329.   374f.   379.   401. 

(Epigramm    183. 

(Epif,  Deraeptf  56  ff.  72  f.  81.  114  f. 
139.  143.  147—152  (Dcraepit  bet 
münc^ner).  158.  164.  177.  182.  276. 
318—323  (Dcraepit  ber  '2luabrutfe. 
tünpicr).  340  f.  402.  462. 

(Ettiit   f.   Sittlidjfcit. 

loolutioniamua    103. 

Cjotifc^ica  55f.  71f.  75.  77.  91.  146.  181. 
38Sf.   404.    422f. 

Cjpcrimentalroman   228 — 231.   550.   545. 

«Erplononiamua  480. 

C^preffioniamua    f.    Tluabructati'.nft. 

„^adcl".  Die   260.   3.59. 
„^Uegenbe   Blatter"   86. 
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^orm,  Aufbau,  Zti)nil  1—17  (IDefcn 
6tt  beutfc^en  S-)-  17—21,  2S— 33 
(2luelän6if*ct  €tnflug  auf  bcutfc^e  S-l 
47.  54.  56  ff.  (ReifEctjätilungcn).  59 
(Briefe).  ÖO  —  67  (3ung6eutfc^ee 
Ihrama).  72  (Cenau).  75.  80  (Drojle). 
85.  88  (fjalm).  90.  110—118,  120ff., 
126,  129ff.  (€()eorie  0pieHiagcn8. 
Rcaliflifdje  Homane).  154—137,  139f. 
(TlopeUcn  ficllcta,  üejfe»,  Stotma).  142 
bl8  149  (JltünAncr).  153—157  (IDag- 
nc:).  160  f.  (ßebbel).  183—187  (fi. 
S.  mr^i).  192  ff.  (,fontane).  225  f., 
230  (gola).  232  —  235  (3mptEfrio. 
nijlifdje  Ulalctei).  238  ff.  (IDortEunjl 
bei  „Itcffens").  245  f.  248  —  252 
((Beorge.  gntpreffioniflifthc  fiunpauf- 
falTnng).  257  (fjctmattunjl).  269f. 
(^pdjttn  6er  'Mu86ru(f6tunjl).  275 
(Cillcncron).  280—292  (f^olj'  „P^ian- 
tafue"  un6  feine  "^Inregcr.  Der»»  unb 
roortfunjl  btx  (EinbrudBl^rit.  t>or« 
läufer  bet  'au»bru(f»l^rlE).  295  bie 
303  (Dcre-  mi>  IDorthinjl  btr  Tlas' 
btadelttif  "nb  il)rc  aualänbifc^en  üor« 
bilber.  öüroct).  305f.  (Ciffauer).  309. 
511—323  CauebtucfBl^rif).  326f.  556 
bia  545  (®efprädj8tec^nit  in  Komanen 
ber  iinSrudafunji.  fiunflgriffe  golaa. 
jnaffenbarjleUung).  547f.  (Ibomaa 
mann).  550.  562f.  566—569  (Ricarba 
f)uäi).  582f.  (Hauf(^tunll  f)einric^ 
OTanna).  586  f.,  396—408  (Barodfcrm 
ncufier  Homane  unb  Horellcn,  Ötern- 
beim).  410 — 414  (fionfequenter  Ratura» 
liemus).  416,  419—425  (fjauptmann). 
426.  429—452  (rieutomantiter).  454 
bi»  4.38  (Rcutlafrijiamua).  440  bis 
443  (Deutft^e  J.  in  neuen  Dramen). 
449  f.  (etrinbbcrg).  457  f.,  461,  465 
bis  484  (,formeigcntieiten  bcs  neuflen 
Dramas).  485  f.  491. 

„Fragmente"  ber  Jrü^romonHt  59. 

^franheid)  (f.  a.  ßlafnMsmus,  Jr}.,  unb 
Komantif,  S^i-)  J  f.,'6,  18—25,  28  f., 
51  ff.  («Einftuf  auf  bcntfdien  Rloffisis- 
mua  unb  bcutfc^e  Romantit).  57  ff. 
(^franjönftbe  Resolution).  45  —  51 
(eaint'Simoniamus).  55  f.  67.  74.  89. 
95  f.  110.  151.  145  (Pamafriena). 
146  f.  154.  156  f.  (IDagners  Besiedlung 
5n  S-)-  169.  180.  184  f.  195  ff.  (gola). 
219.  225—254  (i£influ§  ouf  beutfdie 
«inbrnttsfunjl).  245.  254.  259.  262. 
266.  286.  289  f.  524—527  (Ratuta- 
lijhfdjer  Roman).  392.  469  (Claubel). 


,f  ran^öfifi^e    Resolution    22.    57  ff.    42, 

65.    560.    584  f. 
Jrauenfrage  25.  41.  87.  552.  565—370, 

579.  448  f.  (eirinbberg). 
J'uturismus  258. 

(BcrmanifAcs  IDefen  4  ff.  9f.  18  ff.  ölf. 
152  ff.  (tDagncr).   180.  254.  269.  521. 

(Bcft^idjtlii^e  Dichtung  61 — 68  Oucg« 
beutfdjts  Drama).  73.  94 — 98  (Roman«, 
QUejis).  155.  145.  I49ff.  158f.  161  f. 
(ftebbcl).  167.  177—190  (Romane  nacb 
1870—71).  196.  276.  557—361 
(f^eimatromanc).  568ff.  (Ricatba  fjudj), 
385—588  (Romane  ber  ^lusbtutts« 
funjl).  596.  414  f.  422  f.  (ßauptmann^. 

453.  461  ff.,  488  f.  (•2lu8brutf8&tamcn). 
(BcfcUftbaftsbrama  67.    197  f.   244.   578. 

411—415     (Ijauptmann).      420.     447. 

491. 
©otit    4  ff.    (Deutung    burd^    IDorringer). 

10.    12.    18  ff.   31  f.   269  f.   281.   319. 

521.  347.  457. 
(Brotcsfe  64  ff.   151.   182  f.  (Bufcb).  258. 

294  f.    512.    576  f.    590  f.    594.    401. 

403.  428.   457—447   (IDebetinb).   452. 

454.  464  ff.   (Sternfjeim).   490.   497. 

^eimattunfl  79  f.  (Droflc).  96  ff.   122  bl» 

126  (Rorbbeutf^^e).  157f.  (Btorm).  145. 

149  f.    182.    187  f.    (C.    p.    ,fran<;ole). 

255—258    (ICcfcn    unb    'abficbteri    Ott 

£).).    506    550.    555—564    (Romane). 

575  f.  585.  591.  395.  416  f.  426.  431. 

457. 
fjellenismus  49.   73.   108  f.   141.    155. 
fjejameter  81  f.  86.    177.  321. 
f^lflorismus  15.  17.  30.   146.  143.  172. 
„l)oren"  22. 
4umor  44.   58.   66.  89.  98.   107.    116  ff. 

120—126    (im    realijHfc^en    Roman). 

128.   138.   147  ff.  (Scheffel).   156.   173. 

177.    181.    183.    192.    256.   352.   354. 

360.  365.  566.  568  f.  575.  394.   416. 

432.  445  f.  446.  452. 

gbealiamua  26.  38.  48.  50.  104.  106. 
113.  122.  170.  195.  199.  209,  212  f., 
215,  218,  220—225  (Dcrliältnis  bct 
(Einbruds«  unb  ber  'Jlusbrurfatunjl  juni 
3.).  235  f.  245.  249.  261  ff.  (3.  ol» 
gicl   ber   •auebruttatünjWcr).   394.    463. 

3b^Ue  81  f.  123.  128.  321.  336.  359. 
366.    458  f. 

3mpreffioniämu8    f.    (Einbrucfsfunjl. 

3nbien   106.  462. 
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3nMrlbua!i8mu8    3.    55  ff .     105.     108. 

200  f.    (HiehfAc). 
3;onie  44.  65.  89.    117.   122.    148.    181. 

192.  263.  279.  294  f.  317.  321.  332  f. 
351.  360.  394.  400.  403.  427  f.  437. 
445—443,  451  f.  (IDc6efin6,  6(ia», 
ettinöbetg).   469.   469. 

Otalien  138.  146.  184  ff.  (fi.  S-  Jtlc^ctV 

193.  246.  258.  318.  369  f.  (3fol6c 
fiurj). 

gnienlum  43.  49.  53.  68.  85.  112.  151. 
167.  2.56.  312.  333.  335.  357.  359. 
373.  380.  431. 

Onlitccolutlon  23.   34.   39.  45.   52. 

SungÖEUtfc^e  34  ff.  (BcjU^ung  ju  iBcctl)c). 
36—51  (Politif,  irtcltanfcbauung)..51 
bi»  59  (Homanc,  £t5äfjlungen).  60  bia 
71  (Dtamen).  72—75.  79.  82.  84  bi» 
87.  89—92.  96  ff.  100.  105.  108  bis 
113  (gdtromanc).  115  f.  126  f.  138. 
141  f.  154  f.  (IDagnctB  Jung&cutfcbcs 
IDefcn).    164  ff.   193.   211. 

gnng^egclianet  50  f.    105  f.    182.  213. 

SapitaliamuB    39.     76.    89.     103  f.    142. 

171.    174.    198.   347  f.   381.   496. 
«at^oli3i»muB   42  ff.  49  f.  79.    112.   134. 

173.    176.    182.    184.    186.    218.    334. 

358.  360.  375.  382.  469. 
Ainobtama  410.  445.  468.  479. 
ÄlaffljismuB,   Seutfc^tt    1  —  13    (ß.   uni 

bcutfc^e  ^orm).   18,  22  ff.,  26  f.,  31  ff. 

(üct^ältniB  5um  ■2liiBlanb).  37.  41.  45. 

47.   49.   67.   92.    102.    107.    113.    116. 

157.    163.    184.    201.    204.    211.    213. 

230.     234.     251  f.     (ncuflafri5i8muB). 

262.   270.    280.    292.   349.    434.    457. 

463  f.     (ntuflc     DidjtungEn     unb     fi.). 

479. 
filofpjlBmuB,    ^ranjöfifi^et    2.    6.    12  ff. 

17  ff.  32.  47.    165.  412.  477. 
ßoÜcttiDlBmuB   105. 
fiomöMc  f.  Cu|}fpicl. 
ficamopolitiBmuB   f.   IDeltbütgertum. 
fititg    1870—71     23  f.     169—173.     188. 

190.   262.  275.  306. 
flricg,  Etelgigjä^itigcr    8  f.    22.    94.   150. 

361.  368  f.  386. 
firtcg,  ©Icbcnjä^rigct  23. 
fitifgBMci)tung     75.      170  f.      (fs.     na* 

1870—71).  260,  267  (IDelttricg).  275  f. 

(Clliencton).     304  —  308     (tDellhiega- 

l^tir).  314  f.  390—595   (Homane  »om 

tDeltftlcg).    439.     489—496    (EtamEit 

»om   IDtltttitg). 


fincgBgcgnetfd)aft    260  f.    307  f.     310  f 

366.  389.   391—594.   487-^196  (Bta- 

mcn  gegen  Scn  IDcltfricg).  499. 
Rtlti5iamu8  216. 
fiubiamua  258.  402. 
fiultutftagcn,  (Bcifliqfcit  20f.  24—27.  30. 

69  ff.    (3ungbeutfdje    (Beiftigtcit).     101. 
169  ff.  (naä)  1870—71).  178  f.  (0elb(l. 

befmniing     in     (l?|^ettEi(i)).     202—208 

(niefeifdje).     216—225     (Übergang    von 

bct  iin&tucfB-  jut  ■auabtuctafimjl).  248. 

259—267    (fiiiltutproblemc    bce    IDelt- 

hicga).       290  f.      („(t()aron").      354  f. 

Cäai)t).    594  f.    (gcitfritit    im    neiijten 

Soman).      495  —  .500      (Dorftöiie      3U 

gcijHget    <£tncuung). 
RuIturgefc^iAtllc^c  Dichtung  94.    135.   149 

bia   152.    180.    184.  356  f.   561. 
„fiunjtoart"  196. 
CanbfctiaftBfdjil&etung  71  f.  77.  79.  91  ff. 

97  f.    115.   126.    145.    151.  259  f.  283. 

285  f.  297.  354  ff.  405.  422. 
CeitmotiD    58.    121.    156   (IDagnet).   319. 

450. 
Cibctalisrnua  73  f. 
Citctatut-   un6   ßiin|^[erroman    140  f.   328 

Mb  531.   353.  335  f.  374.  425. 
Cogit  199.  216  f.  271. 
Cujtfpiel    65  f.    76.    88  f.    (^ejlrov).    117. 

416  f.     (fjauptmann).     465  f.     (Ötctn. 

Iftim). 
Cvtit  5.   II.   15  ff.  29.  51  ff.  57  (3ung. 

ieutfc^ic).  71—81   (Cenau  unb  Me  poll. 

tifdje   Dii^tung;    Dtojle,    :nötite).    109. 

124  f.    152.   157  ff.    141—148  (münc^- 

ner).    164  f.    181.    185.    188.    195.   275 

bia    296    ((EinbtutlBl^tit).    296  —  524 

CMuebtudBl^tit).  552.  568.  590  f.  402. 

408  f.  441.  470  f.  480  f.  484.  488. 
OTalctet  5  f.  21.  28.  226.  251—255  (j^tei- 

licbtmalctei).  258.  245—250.  258.  270. 

457.  461.  476. 
m&iä)tn   72.    155.    138.    245.    245.   400. 

416.   418  f.   450.   462. 
mätstecoliition  25.  59. 
:naffen6ar|leUung  340—345.  398. 
matctialiamua   26.   30.   43.   50.   70.   96. 

101—109  (IDcUanfdwuung).  113.   116. 

122.    131.    157.    145.    146.    148.    151. 

155    (Bcbeutung     für    IDagner).     169. 

181.  184  f.  205.  206.  209.  212  f.  (m- 

tc^r  Dom  :n.).   221—224  (Hatbenau). 

258.  261  f.  (tDcIttrieg  unb  :n.).  268  f. 

(Tleujle   IDeltanftbaiiung  unb  JH.).  294. 

508.  417.  455.  498. 
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mec^anificrung,  Ie(^nit  24  ff.  36.  5-1,  76. 

92  f.   100  ff.   113.   116.  122.   133.  172. 

214.  218—223  (ao%nau).  254.  261. 

263.    266.    294.    300—304    (StcUung 

ncujict  e^tit  3ut  ra.).  308.  311.  318. 

325.  335.  364.  375  ff.  {m.  als  6toff 

neuer  Homane).  384.  410.  455.  486. 
metap^Vfif   9  ff.    26  f.    102  f.    106.    199. 

213.    223.    235.   267.   291.   300.    364. 

388.    463.   469. 
Itlctrit  3.   14.   61.   281.   286.   320.   422. 

435.  470. 
Milieu    228  ff.    (gola).    258.   378.   425  f. 

440.  461. 
IHilitatisrnua   259.  294.  394. 
Itlitleib    50.    108    (6(bopenl)auet).    200. 

205.  278.  308  f.  321^.  326.  399.  411. 

414  f.  469  f.  (<CIau5el).  484 — 488  (m. 

in  neujie:  IDeltanfibauung).  493. 
lUitteldtct    1.  8  f.    19.   50.   54.   73.    116. 

123.  146—149  cm.  bei  et^effel).   153. 

172.    179.    182.    184  f.    188.  269.  279. 

429.  431.   439.  462.  470.  475. 
moiernc,  Tie  217.- 252.  333. 
„Mo6e:ne  DiAterc^ataftete"  273  f.  310. 
„Itlcbctnct  ITlufenalmanac^"  274.  310. 
CTlonismue  285. 
„OTotgenblatt",  «tottas  46. 
München   140—147.   150.  327. 
:nünd;ncr    Dichtet    141—147.    150.    156. 

320. 
mufif   32.    107.    121  f.    152  f.    156.   204. 

262.  315f.  319.  401.   430.  480. 
OT^Pit  8  f.  42.  73.  220. 
aivt^ologie,  :n^tl)os  51.   72  f.    139.  292. 

294.  304.   318  f.  321.  465.   469. 

natutalismus  28  f.  66.  83  f.  90.  102. 
110.  124.  127  ff.  (euitDig).  140.  161. 
167.  171—175  (Dotläufet).  177.  183. 
189  f.  (XDilbenbruc^).  194.  195  —  198 
(■2Iu3länbifibet  (Einfluf  auf  6en  beut- 
fc^en  n.).  208—211  (übenDinbung  Äta 
r\.).  225—231  (gola).  232  (fionfe« 
qucntet  r\.).  238.  240  ff.  (Det^iältni? 
5um  HelatiDiemua).  245  f.  248.  251 
bia  254  (Det^dltnia  5um  neutlaffijia- 
mua).  257  f.  273—276,  282,  284  ff. 
(Cjrit).  292.  295.  297.  300.  302  f.  311. 
324—334  (Homan).  336  f.  340  f.  348. 
351.  354.  362  f.  368.  382.  394.  403. 
409—427  (l>tama).  436.  439  f.  443. 
445.  450  f.  (ettinbbctg).  461.  464  f. 
467.  471—474,  476—479  (H.  unb 
neuflt  Sübnentet^nit).  482.  484.  499  f. 
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Hatutmiffenfc^aft,     Haturptiilofop^ie     9  f. 

12  f.  26  f.   34.  72.   81.   102  f.  (BebtH- 

tung  für  ben  IHaterialiamue).  107.  122. 

151.    155.    197.   201.   213  f.   221.    228 

bia  231   ((Espetimentalcoman).  235  bU 

238    {<lm\\    maä)).    241  f.    247.    287. 

318.  330.  345.  384. 
nasateniamu»  49.  73.  108  f.  147.  155. 
ricuttaffijismua    252.    258.    270  f.    434 

bia  437  (Broma).  463.  484. 
rieuplatoniamua   269.  318. 
neutomantit   241.    245—248.    427—432 

(Dtama).  436. 
nibelungenlieb,       Tlibeliingenjltop^e      73. 

149.   152.   158. 
nooeüe   35.   53.   57.   81.   88.   94  f f .    132 

bia    140  (Sealiamua).    145.    167.    177. 

185  ff.  (fi.  S-  ineset).  193.  239  ((Eoct^e). 

275.  324.  333.  339  f.  358  ff.  371.  386. 

396  ff.,  403—408  cauebrudatunjl). 

(Dpetettc    169.    174.   430. 

©rient  14.  71  f.  146.  219.  294.  334. 
385.  389.  403. 

Cjlettei*  73  (3ungbeutf<^e).  85—94  (fc 
Sanier).  97.  169.  173—179  (C.  naä) 
1870—71).  193  f.  246.  259  f.  (üet« 
^dltnia  5um  IDeltttieg).  296  f.,  306  bi« 
312  CMuabtucJelKrit).  334  f.  (Wiener). 
356—360   (ßeimottunjl).   375. 

psbagogit  82  ff.   112.   175. 

Panlogiamuä   159. 

Pantomime  410.  431.  481. 

Pantcagismue   159.  434. 

Pa:l8  34.  45  ff.  68.  113.  123.  143.   150. 

169.   194.   197.  325.  327.  544  f. 
Patnafriena   143. 
Perfien   14.  146. 
pcfnmiamue   78.    106  ff.   (0d)opcn^auer). 

122.    155.    164.    183.   200.'  294.    321. 

351. 
Pbänomenologie  217.  271  f. 
Pbantafie  46.  72.   108.   116  f.   119.   130. 

133  j'.    144.   150.  227  ff.  (golo).  294  f. 

302.  304.  318  f.  370.  376.  387  f.  403f. 

422.  438—441   ((Eulenberg).  465.  475. 
„P^jantafua"   280  f.  283  ff.  287. 
PbilfieUeniamua  71  f. 
Pbilijler    43.    70.     116.     118.   147.    180. 

279.  312.  332.  424  f.  438.  444.  465  f. 
P^ilofopl)ie  f.  ITeltanfihauung. 
Pietiamue  8  ff. 

Plajlit  2  ff.,  7  f.   Cantite).  461. 
Politif,    Politifc^e    Dit^tung,    etaat    21 

bia   26   (Bebeutung   für  btn   filaffijia- 


mu«,  Bejic^iung  ;um  ^luelant).  54  bie 
46  (Btbcutung  für  3ung!)cutf(i)c).  52  f. 
67.  73—78  (P.  D.  >ct  Dietjiget  Satire, 
fyint).  84.  86.  90  f.  97—102  (Poli- 
tifAc  ■MnfAauung  md)  1848).  109. 
112.  117.  124.  128.  136.  140—143. 
149.  164.  169—173  (p.  I.  na* 
1870—71).  178.  186.  188.  190.  198  f. 
222.  259—266  (rodttticg).  505.  311. 
590.   495  f.   (Umlauts).   499. 

Polymeter   281  f.   284. 

Pcfilirisrnua  26  ff .  30.  102  ff.  205.  210. 
212—215.  224.  228.  258.  251.  287. 
318.   456. 

Polfe  90. 

Prag   123.  271  f.  308.  359.  380. 

Prciijicn  23.  73  f.  94.  96—100.  113. 
188  ff.  219. 

Pf^djoanal^fc  272.  384. 

Pf^d)CiIogic  61  ff.  69  ff.  (p.  ic»  jung- 
beutfdj'en  ^Hcnfdicn).  79  ff.  87  f.  92  f. 
127-130  (Cuiffiigs  unb  fieUete  Ro- 
mane). 153.  158—162  (rjtbbelB  Era- 
men).  166  f.  (Cubroigs  Dramen).  173. 
176.  189—192  (Fontane).  198.  217. 
229.  241—247  (Befecutung  im  rcla« 
tiDijlift^cn  §eitalter,  pf^c^ologifdjet 
Homan).  252.  255.  257.  268.  271  f. 
(■2lbtel|r  i>n  •2^u^^tucfefunf^  con  p.). 
300.  529.  555  ff.,  548—553,  561, 
565  ff.,  367—582  (p.  in  Romanen 
t>n  tinöructetunjl).  584  f.  590  f.  596 
bi«  401  (p.  in  Romanen  6cr  '3lu8« 
^rllcf^tunjl).  414—421  (fiauptmann). 
428—451  (ncuromantitcr).  455  ff .  441. 
445  f.  456.  458—465  (p.  im  'Mub- 
bruiBbrama).  473  f.  476.  488.  491  f. 

Pf^t^ologiamu»  216  f. 

Puppenfpicl  82.  86.  427.  445.  489. 

Ra^menerjä^Iung    35.    93.     121.     1.34  f. 

139.   186  f. 
RatlonaÜBmus  209. 
Raufdjtunft   383. 
Realiamue   27—30.  45.   46.   70.   79.   84. 

94_109    (tticüanftbauung).    109—168 

(Didjtung  in  ber  Blüteseit  bca  R.).  169 

hia     194    (Dichtung    naä)     1870—711. 

196  f.  211.  225.  225.  258—241.   249. 

255.  256  f.  278.  519.  327.   348.   354. 

406  f.  417.  437.  458.  474. 
Reformation  42.  94.   184. 
Reim  58.  75.  80.  142.   146.  155.  280  bis 

283.    288  f.    291.    295.    298  f.    315  f 

431.    465. 


Rcifetrjätilung   55—60. 

Reijfamfcit  242.  288.  410.   415. 

Relatiüiemu»  28.  103.  129.  160.  210. 
213—217  (IDeltanft^auung).  224.  235 
bia  249  (irtenntnieletire).  252  (Rek' 
tipe  etttlidjteit).  271.  288.  305.  348. 
351.  395.  400.  456.  451.  484.  489. 

Religion,  Religioritdt  8  ff .  (Pietiamue). 
27.  48—52  (Saint'Simoniamua).  lOlf. 
108  f.  154.  268  f.  526.  564.  588. 
469  f. 

Renaiffance  5.  15.  18  f.  .50.  82.  88.  96. 
184  ff.  ^4rfa(Tung  bur*  Burtfbarbt 
unb  Riehifdje.  etoffe  fi.  S-  Riei'cra). 
207  215.  254  (Rialcrei).  246.  249. 
270.  539  347.  559.  570.  427.  450  ff . 
(etoffe   ber  Reutomantit).   444.  484. 

R^i^t^mcn,  ,frde  5.  6.  51.  142.  280  t. 
285  f. 

Rb^tbmua  3.  144.  146.  277—285 
■(Ijolj'  „pi)antafua").  286  ff.  291.  301. 
.505.' 515  ff.  322.  416.  429.  452.  463. 
471.   480  f.  492.   495. 

Rototo  3  f.   15.  279.  283. 

Roman  17.  28  f.  51—58  (3ungbeutfct)er 
R.).  69  f.  81— 86(I)orfbic^tung).  93bis 
98  ((BefdjichttiAe  Romane).  104.  109 
bie  154,  156  f.,  140  f.  (Realiamua). 
149  ff.  154.  165—168.  175.  175  bia 
185,  186  ff.,  190—194  ((tjletreldjer, 
gefdiidjtlidie  Romane).  197  f.  227  bia 
252'  (£jperimentalroman).  242  bie 
245  (Pf^c^ologifdjer  Roman).  257  f. 
(f^cimattunft).  262  f.  (gcittritit  im 
neuflen  R.).  276.  284  f.  524-^35 
(Raturalismua).  336—382  (€inbruie. 
tunj^)  385—409  CZluebrudetunjl).  425. 
425  f.   449.  469.  487. 

Romanift^ee  IDefcn  3.  5.  9.  16.  18. 
28  f.  31  f.  137  ff.  (fjc^fe).  144.  146. 
226.  254.  286.  289.  291.  3 18  f.  381. 
383.    469. 

Romantif,  DcutfAe  13—20  (R.  unb 
beutfd^e  ,form).  25—27  (IDcfen  bet 
bciitftbcn  R.,  Dcr!)ältni3  5um  ■2luslanb). 
29.  51  f.  57  f.  40—47  (Be^ietiung  jum 
3ungen  Deutf Alanb).  49.  .55—57.  59  ff. 
65  ff.  69—73.'  75—82.  87  ff.  92.  94 
bia  98  («cfcbiditlidiet  Roman).  102. 
105  ff.  III  ff.'  116.  118.  153.  137  f. 
140  f.  14.5—148  (SAeffcl).  152  f.. 
155  ff.  (RomantifAee  bei  tCagner). 
163.  172.  183.  202.  204.  211.  234. 
241,  245  (eubjcttiniemiia,  Reuroman» 
tit)  262.  270.  276.  279.  286.  289. 
293  f.  509.  318.  321  f.  529.  559.  549. 
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361.  365.  367  f.  (Hicatba  £?ui^).  370. 
383  f.  427,  429  (neutomantif^e« 
Drama).  437  f.  440  f.  (€ulenberg) 
445  f.  451.  462.  465.  470,  472  (R 
mb  ncuj^e  Bübnentcc^inif).  484.  489. 

Homantit,  Jtansöfifche  18  f.  29.  47.  88 
95  f.   111.   164.  166.   181.  227.  301  ff 

Homanjc  73.  320  f. 

RouJlMuimus  42.  90.  123.  198  ff.  220  f. 
304.  388  f.  420.  422.  438.  442.  '" 
496. 

Kücffc^titt  38  f.  44  f.  75. 

Huljlanb  195—198.  219.  243  ff.  324. 
465. 

eoint'0imoni8mu8     41.     48—51.     72  f. 

76  f.   108. 
eatire  65.  76  ff.  132.  183.  332.  447.  465. 
0aßbau  f.  S^ntaj. 
ec^)üucitoman    110  f.    II 6  ff.    123.    131. 

151.    ISO.   182.   187.   258.   384  f.   399. 

407.  443. 
ediicffaletiwma  166.  245.  429  f. 
ec^ladjtcnfc^il&etung     65.     275  f.     304  f. 

328.  343  f.  390. 
edjlüffc!t<iditun8    105  f.    112.    193.   327  f. 

330  ff.  335. 
ectitDclj  82—85  (Dotfgeft^iic^tc).  128  bie 

138  (ficUcr).   140.    145.    183—187   (fi. 

S.  mt^ei).   256.   330.   356.   359—362 

(Ijclmattunjl).  376. 
ecnfudismus  49  f.   108.   141.  155.   185. 

421  f.  470. 
eittlic^Wl  7.    12.    14.   27.  50.   81.    108. 

122.   140.   155—160  (IDaqner,  fjcbbcl). 

169ff.  174.  183.  191.  199ff.  (mctifAe). 

205.    210.    213  ff.    217.     222.    224  f. 

252     (Sittli^et     RcIotiBismue).     260. 

265  f.    (6.    im    IDcltfiieg).    269.    278. 

321.  349.  384.  389.  598  ff.  (0ittU*ct 

etanbpunft    6ct    •2lu»6tuctzfimjl).    404. 

427  f.    436.    442,    444  ff.    (rocicKnb). 

451—454,  456,  459,  461  ff.   (eittlicbe 

Probleme  In  ncujtcn  Dramen).  476.  484 

biä  488  (milleiö).  493.  495.  498. 
etanbinapien  195  ff.  244  f.  324. 
6feptl5l8mu8  27.  216. 
eolipfiamue  237.  240. 
eonett  3.    144.   289.   303. 
eojiakVmofratie  103  ff.   164.   171.   198  f. 

246.  311.  324.  335. 
eojiale  ^rage  35  f.  40  f.  48.  67.  76.  90  f. 

103  ff.    110.    140.    150.    173  ff.    190. 

198.  246.  273  f.  324  f.  376. 
eojialismua  48.  104  f.  330. 
epanien  61.  86  ff .  90.  422  f. 


Spannung  69."  HO.  117.  121.  386.  396. 

419  f.    (0ubermann).     462.    466—469 

(®eorg  ßaiftt).  479.  483. 
0partafi8mu8  264. 
0piritua[i8mu8  49f.  108.  147.  155.  421  f. 

470. 
0taat  f.  Politif, 
0toi3i8mu8  12.  62. 
„0turm".®ruppc  482. 
0turm  un5>  Drang  7.  1 1  f .  16  f.  20.  47. 

60  f.  67.  163.  201.  209.  223.  285.  313. 
386  f.  437  f.  440.  470.  477. 

©ubjettipismus  240—247. 

0vmboltt  54.  227.  241.  245  f.  283.  303  f. 

321  f.  326.  345.  394.  423  f.  458.  476. 

492  ff. 
0KmboIt8mu8    241  f.    245  f.    258.    292  f. 

436. 
0?ntaj,   0a^baii   269.  280  f.  283.  298. 

313.  404—407.  480  ff. 

Cedjnit  (,fabrittBcfen)   f.  mec^anipening. 
ledinit  (fiün|llerifcbc8  (Bcjlaltcn)  f.  ^orm. 
lictMAtung   177.  321  f.  326  f.  378. 
CraMtionalismuB   46  ff. 
Cragit,  IragöMc  6  f.  (Ceffing).  11  f.  16  f. 

61  f.,  65  (Crabbc).  127.  132  f.  158. 
140.  155.  157—166  (IDagner,  f?cbbel, 
CubtDig).  193.  207.  245.  247.  252 
(0ittli4er  ReIatlBi8mu8).  393.  411, 
413  ff.  (fjauptmann).  420.  423—428. 
434  ff.  (Rcunafri3i8mu8).  439.  444  bia 
447  (IDebcfinb).  449.  451—456,  459f., 
462—465  (itragit  in  ntujlen  Dramenl. 
470.  487.  493  ff. 

überbrettl   278  f.   331. 

Umflurj,     RcDolution     39.    66.    75.   222. 

264  f.  311  f.  458.  494 — 499. 
Ungarn  71  f. 
Untcrt)aItung8Mcbtung      115.     326.     362, 

394. 

Ders  3.  31  f.  (vers  libre).  37.  58.  75. 

80  f.     87.      138.      145  ff.     (müne^inet 

Csriter).  151.  183  f.  277—283,  285  bi« 

295  ((£in^^uctBl^rif,  fjolj'  „p^ianlafuB"). 

298  f.     301.     309.     314—318.     320. 

322.  416.  418.  431  f.  440.  461.  463  f. 

470  f.  (ITecbfct  ccn   Derä  un5>  Profa). 

473.    480  f.'  492  f. 
r)er8cpit  f.  (Epit. 
Werter  0tanb  39  f.  75  f.  104  f.  142.  171. 

174. 
r)olt8lte6   14.  66.  73.  81.   138.  279.  286. 

290.  294.  306. 
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IDcIlanfc^auung,  P(iilofopt)ic  8  ff.  (Pietis- 
mus). 12  ff.  26  ff.  («EntiDidlung  feit 
btm  filaf|l5iBmue).  30.  34 — 43  (3ung. 
tcntfchf).  48 — 51  (Salnt-SimoniamuB). 
70—73.  84.  101—109  (U).  bes.  Realia« 
mua).  151.  155.  158  ff.,  162—165 
(Jjebbcla  XO.).  185  ff.  199—203 
(nicfefdje).  209—224  (ID.  öea  Sni- 
prefftonismua,  (Bcgenfa^  5ur  ncuflen 
m).  235—242,  245,  247ff.  (Rclatipiä- 
mne).  252.  260  ff.,  265,  267  ff.,  271  f. 
(ncHflc  m).  277  f.  308.  310  f.  318. 
347.  364  f.  367  f.  388.  436.  461  ff. 
469  f.  Caetefe).  4S4-^9  (aiitleib). 
496—500  Ciluftufe  ju  neuer  ID.). 

roeltbütgertum  37  f.  79.  113.  138. 

IDcatticg  25  ff.  50.  47.  210.  216.  218. 
259—^267  ((Einfluß  auf  Me  geijlige 
(Entwittlung).  290.  304—308  (fiticgä- 
l^tit).  311.  314  f.  318.  322.  334  f. 
375.   389—395   (Komane   com   Stieg). 


397.    433.    439.    441.    448.    437^199 

(Dtamen  pom  fitieg,  fiultutptobleme). 
IDeltfc^merj  65.  70  f.  77.  106.  117.  455. 
JDien    88  ff.    173—179.    193.    246.    2.54. 

288.    296  f.    308.    333  ff.    345.    351  f. 

356—359.   427  f.   430. 
IDlttfcfiaftBlcben   25.   54.  84.    100  f.    104. 

172.   219. 
IDotttunil    31  f.    44  f.    58  f.    (fjcine).    80. 

88.   136.    146  f.   188  f.   192.    199.  227. 

232.  238  ff.  (ID.  bei  „Creffene").  251. 

269  f.   276—279   (Cillencron).   280   bi» 

283    (^ol5'    „P^antafua").    287.    292. 

295—299,    301,    303,    305,    309,    312 

bip  318  (Heue  ID.  t>et  'Jlusbtutfal^tit). 

320  ff.   340.   396  f.   404—408   (Hcuflet 

Roman,  Batocf).  411  ff.  (£?auptmann). 

430  ff.     463.     466.     469  f.     480—484 

(ID.  bte  neujicn  Dtamaa). 
IDunierbatea  81.   107.  245.  326.  404. 

„Xenien"   59.    183. 


gu  berlrf)tigcn  Ifl  S.  231,  g.  12  v.  n. 

„L'assommoir"  (für  „L'assomoir") 
un6  @.  343,  §.  11  v.  u. 

„fircu5  im  üenn"  (für  „am  Denn"). 


^  s  f  a  n  i  fd)  e  r    VttlaQ    Berlin 

Dn  unfcrcm  Petlagc  eifcbicn: 

VOill}elm  Sd}evev 

(5$fcf?td?tc  bat  bsutfdjsn 
Citcratur 

J1  i  t     einem     21  n  I;  ö  n  g  : 

X>ic  6cutfd?e  Literatur  von  <3oetl}es  Co6 
bis  5ur  (Scgenwavt 

von   l^sfac  B)al3el 

III.  2lHfIage  /  10.  bis  14.  laufenö 

Bibliographie  oon  ^ofef  äömet 
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